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Vorwort 


Bayern  ist  das  erste  dentsche  Land,  wo  ans  Staatsmitteln 

eine  uuitass(Mule  Edition  der  Landesurkund»jn  in  Angriff  ge- 
nommen wurde.  Nachdem  der  Stiftungsbrief  der  kurbayerischen 
Akademie  der  Wissenschaften  vom  28.  März  1759  der  historischen 
Klasse  anferlegt  hatte,  ..die  alten  Geschichtschreiber,  Urkunden, 
Briefe  uud  Aufschriften  zu  sammeln'',  ersciiien  1763  der  erste 
Band  der  von  dieser  Akademie  herausgegebenen  „Monumenta 
Boica**.  Aber  das  Werk  schritt,  da  die  Bearbeiter  ihre  Editions- 
tätigkeit in  der  Regel  im  Nebenamte  besorgten,  nur  langsam 
vorwärts.  Bis  zum  Jahre  1899  war  es  auf  45  Bände  gediehen. 
In  den  ersten  vierzig  Jahren  des  Unternehmens  konnten  andere 
als  altbayerische  Urkunden  nicht  in  Betracht  kommen  und  ein 
volles  Jahrhundert,  während  dessen  Nenbayern  bestand,  hat 
nicht  genügt,  den  Yorsprung  der  altbayerischen  Landesteile 
in  diesem  Sammelwerke  einzuholen.  Bis  heute  sind  von 
schwäbischem  Stoffe  erst  die  Urkunden  des  Bistums  Augsbnig, 
die  sich  zum  Teil  auf  altbayerisches  Land  beziehen,  und  der 
Augsburger  Klöster,  von  fränkischem  Stoffe  erst  die  Urkunden 
des  Bistums  Würzburg  veröffentlicht,  wäiurend  pfälzische  Ur- 
kunden noch  gar  nicht  vertreten  sind.  Die  Billigkeit  erfordert 
daher,  dass  das  mit  Staatsmitteln  ausgeführte  Werk  in  der 
nächsten  Zeit  und  so  lange,  bis  dieses  Missverlüiltnis  einiger- 
massen  ausgeglichen  ist,  sich  ausschliesslich  den  Drkunden- 
schätzen  der  schwäbischen,  fränkischen  und  pfälzischen  Landes- 
teile widme. 

(Quellen  und  Erüriernui^en  N.  F.  iV.  I 
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Vorwort 


Sollten  nun  darüber  wichtig^o,  die  Kräfte  eines  historischen 
Vereiüüs  odor  gar  dos  Kinzelnen  übersttii^ende  Aufgaben, 
welche  auch  auf  dem  Gebiete  altbayerischer  (JrkandeDedition 
ihrer  Lösung  harren,  Jahrzehnte  lang  noch  ungelöst  bleiben  ? 
Ans  diesem  Gedanliengange  entstand  mein  in  der  Plenar- 
versammluug  der  historischen  Komnussiou  18U'.>  gestellter  Antrag, 
dass  durch  Wiederaufnahme  der  1864  abgebrochenen  „Quellen 
und  Erörterungen  zur  bayerischen  und  deutschen  Geschichte^ 
neben  den  Monunicnta  Boica,  deren  Bände  sich  in  den  nächsten 
Jahrzehnten  nur  mit  scUwäbisciieni,  fränkischem  und  pfälzischem  | 
Stoffe  füllen  werden,  auch  ein  Editionsorgan  fttr  altbajerische 
Urkunden  erschlossen  werde.  Welchen  Erfolg  dieser  Antrag 
hatte  und  welche  leitenden  Grundsätze  für  das  neue  l'ntcr- 
nehraen  aufgestellt  wurden,  mag  man  aus  dem  Vorworte  meines 
Tcrehrten  Freundes  t.  Heigel  zum  ersten  fiande  der  Neuen  i 
Folge  der  Quellen  und  Erörterungen  ersehen. 

Die  Grundsätze  für  die  Auswahl  des  urkundlichen  StolVes  in  | 
dieserSammluug  ergeben  sich  zum  Teil  schon  aus  ihrerEntstehungs- 
geschichte.  Die  Edition  soll  sich  erBtrecken  auf  altbayerische  Ur- 
kunden, die  bisher  gar  nicht  oder  unzulänglich  yeröffentlicht  waren, 
die  durch  ihr  hohes  Alter  oder  durch  ihre  Bedeutung  auch  für 
die  deutsche  Geschichte  oder  für  die  allgemeine  Hechts-  oder 
Wirtschaftsgeschichte  hervorragenden  Wert  besitzen  und  deren 
Publikation  weder  in  den  Monnmenta  Qermaniae  historica  i 
noch  von  Seiten  eines  historischen  Vereines  zu  erwarten  stellt. 

In  erster  Beihe  sind  die  Traditionen  jener  altbayerischen 
Bistümer  in  das  Auge  gefasst,  die  noch  heute  zu  Bayern 
gehören:  Freising,  Regensburg,  Passau.  Der  Mangel  einer 
vollständigen  und  den  wissenschattlicht-n  Anturderungen  unserer 
Zeit  entsprechenden  Edition  dieser  wichtigen  Oeschichtsquellen 
machte  sich  um  so  fühlbarer,  nachdem  die  Traditionen  der 
altbajerischen  Bistümer,  die  jetzt  österreichisch  sind:  Salzburg 
und  Brixeu,  vor  kurzem  von  österreichischer  Seite  aus  treffliche 
Editionen  gefunden  haben.  Den  Beigen  eröffne,  wie  billig, 
Preising  mit  seinem  ehrwürdigen  Gozroh! 
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Sollte  die  Frage  gestellt  werden,  warum  nicht  gleich 
Tollständige  UrkuDdensammlungen  dieser  Bistümer  yeranstaltet 
werden,  so  kann  die  Antwort  kurz  lauten:  weil  das  Bessere 

der  Feind  des  Guten  ist.  Wahrend  die  Ausführung  eine  un- 
absehbare Zeit  beanspruchen  würde,  erscheinen  gauze  ürkunden- 
bUoher  dieser  Domstifter  nicht  in  dem  Masse  als  wissenschaft- 
liches Bedürfnis  wie  eine  neae  Ausgabe  ihrer  Traditionen. 

München,  2.  Februar  1904. 


Sigmund  Riezier. 


Einleitung. 


1.  Editionsgrundsätze. 

Die  Fortschritte,  welche  die  Diplomatik  seit  dem  Einstellen 
der  alten  „Quellen  und  Erörterungen  zur  bayerischen  und 
deutschen  Geschichtet^  gemacht  hat,  haben  auch  auf  dem  Ge- 
biete der  Urkundenedition  eine  solche  Umw&lzttng  hervorgerufen, 
dass  die  „Neue  Folge"  in  diesem  Punkte  sich  nicht  an  ihre 
Vorläufer  kehren  darf;  nur  in  einer  Beziehung,  hinsichtlich 
des  Formats,  ist  sie  an  die  ältere  Gruppe  gebunden  geblieben, 
so  dass  leider  der  Forderung  Fickers^  welcher  für  solche 
Publikationen  mit  einleuchtenden  Gründen  das  Gross({uart- 
format  empfiehlt,  nicht  statti,^e^eben  worden  konnte.  Für  die 
Herausgabe  urkundlichen  Materials  hat  in  seinem  Kürston- 
bergischen  ürkundenbuche  (B<1.  I  1877)  der  L'  iter  der  Abteilung 
,J)iploniata"  der  Quellen  und  Erörterungen,  S.  Riezler,  eineReihe 
von  Grundsätzen  aufgestellt,  welche  noch  heute  vorbildlicli  genannt 
werden  dürfen.  Zu  allgemeinerer  Anerkennung  sind  seither 
der  Natur  der  Sache  nach  —  die  Anschauungen  gelangt,  welche 
der  Präsident  unserer  historischen  Kommission,  Tii.  Sickel, 
bei  Übernahme  der  Leitung  der  Diplomata  (h  r  Monumcnta 
Germaniae  unter  dem  Titel:  „Programm  und  Instruktionen 
der  Diplomata- Abteilung'*  im  .Jahre  1879  im  ,,Neuen  Archiv'' 
Bd.  1.  p.  427—4^2  v.  rr>frentiicht  hat.  Sie  dienten  auch  hier 
als  Norm,  soweit  nicht  die  besondere  Beschaftenheit  des 
Materials  Abweichungen  im  Unwesentlichen  nötig  maciite. 
Der  Schwierigkeiten,  w  ek  lie  bei  der  Herausgabe  von  Traditionen 
zu  bewältigen  sind,  ist  zuerst  ().  Redlich  durch  seine  muster- 
giltige  Bearbeitung  der  Brixener  Traditionen  (Acta  Tiroiensia 

»  Acta  Imperii  I.  XXVIII. 
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Bd.  I  1886)'  Herr  geworden;  eine  zweite  Oruppe  von 
bayerischen  Traditionen,  die  Salzburger  Scbenkungsurkanden, 
bat  seit  1898  P.W.Hautbaler  in  demSatebui^rürkundenbuch 
Bd.  I  beranszugeben  begonnen,  wovon  jedocb  die  6.  Lieferang, 
welcbe  unter  Anderem  die  wichtigen  Einleitungen  bringen  wird, 
noch  nicht  erschienen  ist 

Die  bedeutsamste  Eigenart  der  Traditionen  besteht  für 
den  Herausgeber  darin,  dass  er  es  mit  Urkunden  zu  tun  hat, 
welche  jedoch  zumeist  nicht  in  urkundlicher  Form,  sondern  in 
B&cherhandschriften  überliefert  sind.  Soweit  es  sich  um  wirklich 
urkundliche  Fassung,  mit  Formeln  umkleidet,  handelt,  ist  nach 
dem  Yoigang  von  Redlich  und  Hauthaler  jedes  Stück  mit 
eigener  Nummer,  Überschrift  und  Datierung  yersehen  worden ; 
nur  wo  bereits  in  den  Codices  .  mehrere  verwandte  Stücke 
unter  einer  Überschrift  zusammengefssst  waren,  oder  bei  den 
kurzen,  aber  doch  in  Urkundenform  gehaltenen  Aufeeichnungen 
über  die  Censualen  der  Kirche  wurden,  wie  dies  auch  sonst 
hie  und  da  aus  besonderen  Gründen  geschah,  mehrere  Akte 
unter  einer  Nummer  znsammengefasst  Allein,  wie  die  Tradi- 
tionsbücher ein  Denkmal  der  wachsenden  Tendenzen  des  grossen 
Orundbesitzes  darstellen,  und  wie  dieselben,  als  die  Orund- 
herrschaft  zum  Stehen  gekommen  war,  auf  rechtlichem  Gebiete 
allmählich  durch  die  besiegelte  Urkunde,  auf  wirtschaftlichem 
durch  urbariale  Aufzeichnungen  verdrängt  wurden.^  so  nähern 
sich  die  libri  consualium  mit  teilweise  summarischer  £in> 
Zeichnung  von  Uörii^cn  olme  urkundliche  Form  zu  Terwaltungs- 
zwecken  bereits  dvn  Urbaren  —  eine  Metamorphose,  dorcn 
auch  die  Edition  Kechnung  trn^^en  muss.  In  diosein  Falle 
werden  zwar  auch  Nummern  beibehalten,  aber  die  Überschriften 
entfallen,  und  es  wird  ein  ähnliches  Verfahren  angebracht  er- 
scheinen, wie  es  von  den  Monumenta  Germaniae  in  den 
Necrologien  beobachtet  wird:  nackte  Gegenüberstellung  der 
einzelnen  Namen  wie  in  der  Vorlage. 

Damit  ist  bereits  die  Frage  der  Anordnunq-.  und  Ab- 
grenzung des  Stofi'es  berührt.  Gegenstand  der  voiliegenden 
Edition  bilden  zunächst  in  ihrem  ganzen  Umfange  die  Traditions- 
codices, deren  Beschreibung  das  zweite  Kapitel  gewidmet  ist. 


'  Vgl.  dazu  (lesHun  Aufsätze:  ..I  ber  bayriflcho  Traditioiisbüiher 
und  Tradilioiifn*  in:  Mitteikingen  de^  Instituts  für  österreichische  G<- 
schicbtsfurschung  bd.  V  (läö^i)  p.  I-  82  und:  „Über  Traditionsbücber" 
in:  Deutsehe  Geechichtsblltter  1.  Jg.  (19(X))  4.  Heft  p.  89—98. 

-  Busta,  Zur  Gescliiclitc  und  Kritik  der  UrbarialaufzcichnuDgen 
(Sitxber.  der  k.  k.  Akademie  in  Wien  138. 1kl.  d.  phil.  bist.  C.)  I8i>8  p.  45. 
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Zwar  sind  auch  ausserhalb  diosor  Handschriften  in  den  Urkunden 
und  iütpialbiic'iiern  des  k.  allgemeinen  Reichsarchivs  eine  Reihe 
von  Schenkungen  erhalten;  aber  jene  fallen  als  besiei^adte 
Urkunden  nicht  mehr  unter  den  Be^j^rit!"  der  eigentlichen 
Tradition;  bei  diesen  handelt  es  sich  in  dem  vorliegenden 
Falle  nur  darum,  die  uns  heute  vorliegenden  Schenkungsbücher 
mit  ihrer  Hilfe  zu  ergänzen  und  womöglich  in  ihrem  ursprüng- 
lichen Bestände  wieder  hei-zustelien.  Für  die  Anordnung  des 
StoflSBS  bildet  einen  Hauptgesichtspunkt  der  Jeweilige  Empfänger, 
iadem  schon  im  Mittelalter  allmählich  zwischen  Stiftangen 
an  die  Bischöfe  und  solchen  an  das  Domkapitel  aDterschioden 
wurde.  Unter  die  bischöflichen  Traditionen  wurden  in  der 
vorliegenden  Ausgabe  auch  jene  GrQndungsurkunden  und 
Schenkungen  einsselner  Klöster  oder  Kirchen  aufgenommen, 
welche,  in  den  Traditionsbtlchern  allein  heate  noch  vorliegend, 
ihre  Binreihung  in  dieselben  meist  zufälligen  äusseren  Um- 
ständen verdankten.  So  wurden  Schlehdorfer  Urkunden  seit 
der  Yeri^ung  von  Scharnitz  nach  Schlehdorf  durch  Bischof 
Joseph  in  das  Freisinger  Archiv  aufgenommen,  weshalb  sie 
denn  von  Cozroh  in  seinem  Traditionsbuch  kopiert  wurden; 
Bischof  Atto  vereinigte  flberdies  die  Würde  eines  Abtes  von 
Schlehdorf  mit  der  eines  Bischöfe  von  Freising.  Nach  einem 
auch  sonst  im  Mittelalter  häufigen  Brauch  wurden  auch  schrift- 
liche Abmachungen  von  Privaten,  besonders  von  Dienstleutcn 
der  Kirche  wie  n.  963,  im  bischöflichen  Archiv  hinterlegt. 
Innerhalb  der  beiden  Hauptgmppen  —  Urkunden  der  Bischöfe 
und  des  Domkapitels  —  wurde  eine  möglichst  genaue  chrono- 
logische Anordnung  der  einzelnen  Akte  angestrebt.  Dem 
BenOtzer,  der  sachliche  Zwecke  verfolgt,  wird  durch  die  an- 
gewandte Methode  viel  unnütze  Arbeit  erspart;  dem  Diplomatiker 
und  Palaeographen  ist  durch  die  Beibehaltung  der  oft  willkür- 
lichen Anordnung  im  Codex  auch  beim  Druck  nicht  gedient 
Was  hat  es  z.  B.  für  einen  Sinn,  wenn  der  Herausgeber  des 
Codex  Falkensteinensis,  statt  die  richtige  Folge  wieder  herzu- 
stellen {t  1,  7,  4,  (5,  8,  9—10),  die  beim  Binbinden  in  Un- 
ordnung geratenen  Blätter  in  der  falschen  und  willkürlichen 
Beihe  abdruckte?  Oerade  die  grosse  Unordnung  und  nach- 
weisbar falsche  Reihenfolge,  in  der  uns  z.  B.  heute  die  einzelnen 
Bestandteile  des  Codex  commutationum  vorliegen,  verbieten 
ein  allzu  konservatives  Vorgehen  von  selbst.  Um  auch 
ängstlichen  Gemütern  tunlichst  frerecht  zu  werden ,  i>t  bei 
einem  Werhsel  der  Seite  in  der  Hand.^ehrift  jeweils  die 
entsprechende  Foliobezeichnung  am  Kande  beigefugt  und  eine 
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Konkordanz! abelle  wird  den  Benützer  in  den  Stand  setzen, 
jederzoit  ohne  Zuhilfenahme  der  Handschriften  die  Keiiienfolge 
der  Vorlagen  herzustellen.    In  bebarrlictier  Verfolgang  des 

chronologischen  Prinzips  wurden  zur  lierstoll ung  der  vor- 
liegenden Ausgabe  zuerst  die  sicher  datierbaren  Urkunden 
zeitlich  geordnet  und  registiiert,  und  dauach  die  undatierten 
unter  Berücksichtigung  der  Zeugenreihen  und  anderen  Anhalts- 
punkte eingefügt;  über  dieses  Verfahren  wird  bei  jedem 
einzelnen  undatierten  Stück  kurz  Rechenschaft  abgelegt. 
Schwieriger  gestaltete  sich  die  Aufgabe  erst  von  Bischof  Anno 
an,  da  die  Tauschvorträge  fast  durchweg  eines  Datums  ent- 
behren. Hier  galt  es,  zunächst  Klarheit  darüber  zu  gewiiincu, 
ob  die  Einträge  gleiclizeitig  und  unter  Berücksichtigung  der 
Zeitfolge  gemaclit  sind  oder  nicht;  war  erstcres  der  Fall,  wie 
bei  den  Akten  Waklos,  so  war  die  Reihenfolge  drr  Hand- 
schriftou  auch  in  der  Ausgabe  beizubehalten,  soweit  möglich, 
unter  Beitiigung  einer  engeren  Zeitgrenze.  Wenn  manchnuil 
(im  zweiten  Bande)  die  Wirksamkeit  der  Kirchenvögte  den 
einzigen  Stützpunkt  für  die  Reih'  ufoli^^e  zu  bieten  vermochte, 
si>  verhehlt  sich  der  Herausgeber  nicht,  dass  «»ft  gleichzeitig 
unter  einem  Bischof,  ja  selbst  in  einem  Stück  (z.  B.  n.  1033) 
mehrere  advocati  neben  einander  tätig  waren;  aber  bereits, 
als  die  Schenkungen  zusammenhängend  aufgezeichuet  wurden, 
war  mehrmals  der  gleirhe  («esichtspuukt  massgebend;  so  lesen 
wir  im  Codex  commutationum  fol.  14^^:  //y  sn/if  t'omiuHtntioucs 
et  ccHpfai'ihiciofit's  ijUdS  Abnilio/ii  (pisrajiNs  ckhi  hihiik  udrocafi 
Kui  J'((j>o/iis  i'icif.  Für  die  letzten  Jahrhunderte  bieten  die 
als  Zeugen  fungierend^'u  Angehörigen  der  bayerischen  Adels- 
geschlechter Fingerzeige  für  die  Zeitbestimmung,  die  gewissen- 
haft befolgt  werden  sollen.  Im  allgemeinen  sollen  die  in 
urkundlicher  Form  gehaltenen  Vergabungen  der  Censualen 
als  jeweiliger  Anhang  zu  den  anderen  Stücken  der  einzelnen 
Bischöfe  zusammengefasst  werden;  wo  dies  nieht  moglieh  ist, 
Avegen  der  blossen  Aneinanderreihung  von  Xamen  der  Hörigen 
ohne  jeden  andern  chronologischen  Anhaltspunkt  ausser  der 
Schrift,  wird  die  Reihenfolge  der  Handsclirift  unverändert 
beibehalten. 

Die  deutschen  Überschriften  der  Urkunden  haben 
einen  anderen  Zweck  zu  erlTillt-n  al>  vollkommene  Urkuntlon- 
regesten;  sie  sollen  nur  zur  Orientierung  dienen.  Bei  aller 
Kürze  des  Inhalts,  wobei  tunliciist  an  die  vorhandene  lateinische 
Überschrift  anzuknüpfen  ist,  sollen  sie  doch  schon  durch  den 
Wortlaut  mit  einer  gewissen  Stetigkeit  erkennen  lassen,  ob  es 
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sich  um  eine  Schenkung,  einen  Tausch,  Kauf  oder  um  ScIHichtung 
eines  Rechtsstreites  haudelt.  Mit  einer  Ausnahme,  bei  den 
Namen  der  Bischöfe,  wo  der  Gleichheitlichkeit  halber  stets  eine 
ein/if2:e  Form  beibehalten  wurde,  ist  den  Personennamen  in 
den  Überschriften  die  urkundliche  Schreibweise  belassen  worden. 
Dagegen  sind  örtlichkeiten,  wenn  ihre  Deutung  keinem 
Zweifel  unterliegt,  in  der  modernen  Schreibweise  angeführt, 
und  zwar,  wenn  sie  nicht  in  grösserer  Anzahl  auftreten, 
namentlich.  An  das  Regest  schliesst  sich,  wenn  er  genannt 
ist,  der  AussteHungsoTt  der  Urkunde  an;  runde  Klammern 
bedeuten,  dass  er  aas  dem  Inhalt  erschlossen  wurde.  Dann 
folgt  das  Datum.  Über  fehlerhafte  Datierung  sind  ftlr  den  ersten 
Band  die  chronologischen  Bemerkungen  im  3.  Kapitel  (Spezial- 
diplomatik)  der  Einleitung  zu  rate  zu  ziehen.  Dagegen  sind 
die  Anhaltspunkte  fflr  ungefähre  Datierung,  welche  womöglich 
durch  zwei  feste  Zahlen  begrenzt  wurde,  kurz  in  den  Vor- 
bemerkungen zu  den  einzelnen  Stücken  angedeutet  Von 
Bischof  Anno  an  sind  auch  die  Vorbemerkungen  zu  den 
einzelnen  Bischöfen  zu  veigleichen,  da  tou  hier  an  oft  dieselben 
chronologischen  Merkmale  ganze  Urkundenreihen  betreffen. 

Die  Vorbemerkungen  werden  eröffnet  mit  der 
Angabe  der  Handschrü%en,  in  welchen  die  einzelnen  Stücke 
enthalten  sind.  Cod.  A  bedeutet  Cod.  3a;  Cod.  A'  3c; 
Cod.  B  3b;  Cod.  D  n.  6  des  königlichen  bayerischen 
allgemeinen  Beichsarchivs;  Cod.  C  ist  9.  7  Aug.  4.**  der 
herzoglichen  Bibliothek  in  Wolfenbttttel.^  Ftlr  Cozroh  wurde 
immer  auch  die  entsprechende  Fundstelle  bei  Conradus  Sacrista 
angegeben;  doch  werden  die  Abweichungen  dieses  späteren 
Copisten  nur  dann  berücksichtigt,  wenn  sie  textkritisch  tou 
Belang  waren  oder  auf  uns  beute  verlorene  Vorlagen  schliessen 
lassen.  Im  allgemeinen  wurden  noch  spätere  Copien  (nach  1 187) 
nicht  aufgeführt;  die  Oberlieferung  in  den  ältesten  Handschriften 
ersetzt  geradezu  die  Originale,  und  eine  spätere  Abschrift  ist 
daneben  in  den  meisten  Fällen  bedeutungslos,  tf  it  besonderer 
Sorgfalt  wurden  dagegen  jene  späteren  Abschriften  aufgespürt, 
welche  auf  Originale  zurückgehen,  die  sich  nicht  im  Freisinger 
Archiv  befanden.  So  ist  die  von  Cozroh  überlieferte  Stiftungs- 
urkunde von  Schliersee,  n.  94,  nach  einem  nichtfreisingischen 
Original  in  Schliersee  selbst  von  Heinrich  Teuffenbeck  kopiert 
worden ;  so  besitzen  wir  von  dem  Tausch  zwischen  Abt  Arnolt 
von  Weihenstephan  neben  dem  freisingiscben  Authenticum 


'  Dai  Nihei«  e.  Kapitel  II. 
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(Cod.  B  fol.  37)  und  einem  gleichzeitigen  Eintrag  in  das 
Täuechbuch  Bgilberts  (Ood.  B  fol.  275)  in  dem  Weihenstephaner 
Traditionfibnch  (Olm.  21  560  fol.  18'  der  königlichen  Hof- 
iind  Staatsbibliothek  =  Mon.  Boica  IX,  360)  eine  Abschrift  der 
für  Weibenstephan  gefertigten  Aufzeichnung. 

Bei  den  Drucken  werden  Fragmente  und  Zitate,  welche  auf 
Heiohelbeck  (s.  S.XIII)  zurückgehen,  nur  dann  berücksichtigt,  wenn 
mit  denselben  bemerkenswerte  Erläuterungen  verbunden  sind. 
Dagegen  werden  die  älteren  aus  Meichelbeck  geflossenen 
Druckwerke  nach  Möglichkeit  angeführt;  die  unmittelbare  Yer- 
wandschaft  deutet  ein  Gleichheitszeichen  an ;  ein  Komma  davor 
soll  bedeuten,  dass  der  folgende  Druck  nicht  auf  den  unmittel- 
bar vorhergehenden,  sondern  auf  einen  früheren  zurückgeht. 
Von  Regesten  der  Freisinger  Urkunden  zitiere  ich  nur  C.  Roths 
OrUichkeiten,  durcb  welche  die  früheren  Verzeichnisse  von 
demselben  Yerfasser  überflüssig  geworden  sind;  wer  auch  auf 
diese  früheren  Werire  eingehen  will,  findet  die  näheren  Verweise 
in  den  örtlichkeiten  selbst;  ausserdem  finden  sich  regelmässig 
die  Regesten  in  den  Abhandlungen  von  Hundt  angeführt; 
andere  Regesten  und  Excerpte  nur  dann,  wenn  sie  zum  ersten- 
mal die  Bekanntschaft  mit  dem  einschlägigen  Stück  vennltteln. 

Die  Deutung  der  örtlichkeiten,  welche  sich  in  den 
Vorbemerkungen  an  die  Aufzählung  der  Drucke  anzuschliessen 
pflegt,  wurde  mit  ganz  besonderer  Soi^alt  vorgenommen,  mit 
eingehender  Berücksichtigung  der  vorliegenden  Vorarbeiten; 
doch  glaubte  ich  in  manchen  Fällen  auch  meine  eigene  An- 
schauung vortragen  zu  dürfen.  Die  Buchstaben  D.  W.  E. 
8.  H.  R.  Ed.  Pfd.  geben  die  Eigenschaft  des  Ortes,  ob  Dorf, 
Weiler,  Einöde,  zerstreute  Häuser,  Rotte,  Kirchdorf,  Pfarrdorf 
an;  femer  wurde  »die  zuständige  Gemeinde  (G.),  Pfarrei  (Pf) 
und  das  zuständige  Bezirksamt,  in  Österreich  die  Bezirks 
hauptmannscbaft  (B.  A.,  B.  H.)  angeführt.  Diese  Erläuterungen 
schienen  mir  die  Lage  eines  Ortes  genauer  zu  fixieren  als  die 
blosse  Bestimmung  der  Richtung  nach  einem  willkürlich  ge- 
wühlten Orientierungspunkt  Zur  sicheren  Auffindung  einer 
Lokalität,  sei  es  nun  eine  Ortschaft,  ein  Haus^  ein  Bach,  Weg, 
Berg  oder  sonst  irgend  etwas,  wird  man  doch  stets  die  Spezial- 
karte  zur  Hand  nehmen  müssen.* 

Bei  mehr  als  zweimal  vorkommenden  Ortsnamen  wurde 
die  einmal  gefundene  Interpretation  unbedenklich  in  die  Ober- 
schrift aufgenommen;  ein  Verweis  schien  nur  bei  strittiger 

'  £.  Richter,  M.  1  Ö.  O.  VI.  EigiiisungiibaDd  (1901)  p.  868. 
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Ausleguni,'  liie  und  da  geboten;  sonst  mag  hier  nach  dem 
Vorliegen  des  zweiten  Bandes  das  Register  einspringen. 

Die  wenigen  Bemerkungen  über  den  Inhalt  oder  über 
die  Datierung  (nur  bei  undatierten  Stücken)  fanden  ihren  IMatz 
in  den  kurzen  Vorbemerkungen ;  sie  beschränken  sich  ebenso 
wie  die  Verweise  auf  verwandte  Urkunden,  die  sich  ins  un- 
endliche hätten  vermehren  lassen,  auf  das  Dringend-Notwendige. 
Die  Anmerkungen  unter  dem  Text  sind  ausHchliessiich  text- 
kritischen Inhalts. 

Was  den  Text  selbst  betrifft,  so  richtet  sich  seine  Be- 
handlung in  erster  Linie  wiederum  nach  dem  eigentümlichen 
Stand  der  Überlieferung ;  Korrekturen,  Nachträge,  Rasuren  und 
Lücken  (diese  mit  Markierung  der  cm  durch  ebensoviele  Punkte) 
sind  dem  Benutzer  aus  den  Noten  am  Fuss  jeder  Nummer 
erkennbar.  Die  Unterschiede  zwischen  u  und  v,  i  und  j 
wurden,  ausser  in  den  Eigennamen,  vernachlässigt;  dagegen 
wurde  bei  mehrfacher  Überlieferung  wenigstens  für  die  älteren 
Zeiten  die  Scheidung  von  ae,  a«,  §  oder  e  oftmals  vorgenommen, 
da  diese  Zeichen,  wiewohl  an  sich  völlig  willkürlich  gebraucht, 
für  die  Karakteristik  eines  oder  mehrerer  Schreiber,  in  manchen 
Fällen  auch  zu  Lehrzwecken,  von  Interesse  sein  können.  Die 
Accente  wurden  beibehalten  wie  in  den  Vorlagen.  Grosse 
Anfangsbuchstaben  stehen  abweichend  von  den  Originalen 
auaser  nach  grösserer  Interpunktion  nur  in  Eigennamen  und 
in  den  Überachriften ,  die,  selbst  wenn  sie  in  den  Hss. 
nicht  in  Halnskelscbrift  gehalten  sind,  doch  meist  in  Minium 
ausgeffthrt  wurden  und  dadurch  eine  Aufmerksamkeit  fOr  sich 
in  Anspruch  nehmen,  der  im  Druck  Ausdruck  verliehen  werden 
musste.  In  der  Interpunktion  glaubte  ich  mir  eine  grössere 
Zurückhaltung  auferlegen  2u  müssen ;  auch  in  der  Ausmerzung 
von  offenbaren  Versehen  des  Kopisten  glaubte  ich  eher  zu 
wenig  als  zu  viel  leisten  zu  sollen.  Werke  wie  das  vorliegende 
sollen  kein  Übungsbuch  zur  tadellosen  Erlernung  der  lateinischen 
Grammatik  sein ;  für  die  Diplomatiker  gibt  es  andere  Gesetze 
als  für  den  Herausgeber  klassischer  Autoren.  Selbst  scheinbar 
augenscheinliche  Verstösse  wurden  daher  in  Eigennamen  zu- 
meist in  den  Druck  herübergenommen  und  nur  in  seltenen 
Fällen  durch  eine  besondere  Anmerkung  (die  Signatur  der 
betreffbnden  Handschrift)  als  solche  gebraodmarkt.  Wohl  mag 
in  einzelnen  Fällen  eine  Veränderung  nach  dem  Eontext  erlaubt 
erscheinen;  allein  obwohl  z.  B.  in  n.  830  die  Einschaltung 
eines  facere  nach  ,fquandam  commutaUonem"  durch  Dutzende  von 
Belegen  schon  unter  Bischof  Anno  sich  zur  Not  rechtfertigen 
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Hesse,  ist  dies  hier  nicht  geschehen ;  denn  wenn  in  demselben 
Stück  sensu  statt  conseitsu,  harum  statt  Harum  rerum,  proprie- 
tutis  statt  proitiietaHs  suae,  eomMtttaÜones  statt  cotHtnutatioues 
pari  tenore  conscriptas  zu  lesen  ist,  erkennt  man  doch  deutlich, 
dass  eine  derartige  Yerstümmelung  nicht  Schuld  des  sonst  zu- 
verlfissigen  Kopisten,  sondern  auf  Rechnung  seiner  Vorlage  zu 
setzen  ist  So  schien  selbst  auf  die  Gefahr,  von  oberflächlichen 
Benützem  der  Inkonsequenz  geziehen  zu  werden,  ein  liebe- 
volles Eingehen  auf  die  Individualität  jeder  einzelnen  Nummer 
Pflicht  des  Herausgebers  zu  sein.  Eigene  Zusätze  werden 
durch  eckige  Klammem,  Auflösung  von  zweifelhaften  oder  un- 
gewöhnlichen Abkürzungen  (jedoch  mit  einer  gewissen  Spar- 
samkeit) durch  runde  Klammern  kenntlich  gemacht.  Zwischen 
den  diplomatischen  Hauptbestandteilen  jeder  Urkunde  wurden 
kleine  Zwischenräume,  Spatien,  gelassen.  Verkürzungen  em- 
pfahlen sich  aus  Baumrücksichten  bei  der  Gleichheit  der  Formeln 
von  Bischof  Anno  an  ohne  Bedenken.  Ein  Gedankenstrich 
zwischen  zwei  Worten  bedeutet  hiebei,  dass  zwischen  ihnen 
dieselben  Bedewendungen  einzuschalten  sind,  wie  sie  sich  in 
der  mit  einem  Gleichheitszeichen  in  Klammern  beigefügten 
Nummer  vorfinden.  Bei  mehrfacher  Oberlieferung  desselben 
Stückes  wurde  mit  Vorliebe  Spaltendruck  angewendet,  ebenso 
mehrmals  bei  inhaltlich  verwandten  Urkunden,  wenn  z.  B.  ein 
Tausch  später  noch  erweitert  wurde  wie  n.  88d.  Waren  dagegen 
die  Verschiedenheiten  so  gering,  dass  auch  eine  blosse  Ver- 
zeichnung der  Varianten  in  den  Fnssnoten  ein  voUständig 
getreues  Bild  der  doppelten  Vorlagen  zu  bieten  vermag,  so  wurde, 
um  Baum  zu  sparen,  diesem  Ausweg  der  Vorzug  eingeräumt. 

Dem  zweiten  Band  wird  unter  anderem  ein  Begister  der 
Orts-  und  Personennamen  beigegeben  werden,  über  dessen  Ein- 
richtung hier  auf  die  demselben  vorangeschickten  Erläuterungen 
vf'i wiesen  werden  kann;  ebenso  wird  dort  ein  Wort-  und 
Saeliiegister,  eine  Kunkordanztabello  der  Drucke  und  Hand- 
schriften und  ein  Verzeichnis  der  tiron  Ischen  Noten  zu  finden  sein. 

'    2.  Die  Litteratur  und  die  Handschriften. 

In  der  Dlssertatio  sexta  zu  seiner  historia  Prisingensis^ 
zählt  Heichelbeck  sechs  Traditionsbücher  der  Freisinger 
Kirche  auf,  welche  jedoch  bei  genauerer  Prüfung  nicht  alle 
im  heutigen  strengen  Wortsinn  diesen  Namen  Terdienen. 

«  T.  I.  p.  XXXIV-XXXVI. 
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Meicholbocks  Uber  fra<lltio)iHin  <tntlf/t/l>--'^{i>ntf!  »xlcr  primus,  von 
Cozroli  l)enroiuit'n,  ist  in  diT  Tat  das  iiiteste  und  wertvollste 
der  Freisini^'^er  rrkundenbücher,  eines  der  kostbarsten  Cimelien 
(los  k.  allgemeinen  Keielisarehivs  in  Münehen,  wo,  soweit  nieht 
anders  an^en^flien,  aueh  dit)  iihrij^en  Hss.  heute  aufbewahrt 
werden;  dasselbe  wurde  in  seinem  ganzen  Umfange  in  die 
vorliegende  Edition  aufgenommen.  Der  Uber  truditiinium  st^- 
c/nidn.<,  ebenfalls  in  seiner  ganzen  Ausdehnung  hier  zur  Ver- 
("ifTentlichung  gelangt,  trägt  heute  den  Namen  roih  r  loiimni- 
fiifi'onnii.  Dagegen  ist  der  lihi  r  truditiomun  tnilus  des  gelehrten 
Beneiliktiners  (fridier  189,  jetzt  n.  4)  als  Kopialbuoh  bezw. 
Urbar  hier  nieht  zu  berücksichtigen.  Der  libfr  trnditionidu 
ijiiiiiii(s\  wegen  seiner  Grösse  auch  imifjuits  genannt,  cler  seine 
Entstehung  Conrad  us  sacrista  vrrdankt ,  verdient  hier 
wenigstens  eine  kurze  Besprechung,  als  Abschrift  Cozrohs 
und  seiner  Fortsetzer,  weil  er  zur  Ergänzung  herangezogen 
wurde.  Dagegen  ist  von  dem  libir  ti-fiditinniun  ij/tlnfus-  (heute 
n.  2,  früher  191,  auf  dem  Deckel  aX^  Uber  ruber  de  coinpartura^ 
bezeichnet),  dem  ,,r(tfen  fiHrh«!"  abzusehet),  da  er  weder  Tra- 
ditionen noch  Commutationen  enthält.  Als  Uber  trudithnunn 
sejrtus  ist  eine  spätere  Kopie  des  Coiiradus  sacrista,  deren  bei 
der  Beschreibung  dieser  Hs.  kurz  zu  gedenken  sein  wird, 
anzusehen:  früher  192,  heute  n.  1.  Dagegen  hat  Meichelbeck 
den  Uber  censufdium  seu  inand/nonun,  welcher  die  Vergabungen 
der  Gensualen  an  das  Domkapitai  enthält  und  hier  erstmals 
znr  Veröffentlichung  gelangt,  nicht  in  seine  Klassiiication  auf- 
genommen. Sein  Pendant  —  für  die  Bischöfe  —  der  gleich- 
fkUs  hier  erstmals  roUständig  publizierte  codex  Augttsteus  .9.  7. 
der  herzoglich  hniiioschweigischen  Bibliothek  in  Wolfenbüttel 
war  Bohon  zw  Heichelbecks  Zeit  seiner  Heimat  entfremdet 

Der  erste,  der  sieb  planmässig  mit  den  Freisioger  Tra- 
ditionen beschäftigt  hat,  ist  der  Benediktiner  Carl  Meichel- 
beck, dessen  zweibändige  historia  Frisingensis  1724 — 29 
erschienen  ist'  Seine  Arbeit  vereitelte  für  lange  Zeit  der 

'  Meichelbeck  bezieht  p.  XXXVI  diese  Bezeichnung  irrig  auf  den 
über  traditioninii  f«oxtus:  dns- or  nlu  r  unter  dem  roten  liüchel  das  fünfte 
Traditionsbuch  verBtcht,  beweisen  seine  Zitate  z.  b.  T  11.  7ö.  ?<6. 

*  y^.  F.  L.  Baumann,  Der  beyeriflche  Geschichtsscbieiber 
K.  Meichf  lbf'rk  VWJ—\7'M.  Festrede  der  k.  b  Akadoraie  derWissonschnften 
in  Münehen.  Munehen  1897.  —  Ein  deutscher  Auszug  ist  die  ,.kurtze 
Freysingwche  Chronica  oder  lli>t(>ri:i.  in  welcher  die  Geschichten  der 
Freysingischen  Bischöffen  .  .  .  aus  denen  benten  Urkunden  ktlrtzlich  er^ 
zehlet  werden"  Freising  1721.  I>ie  .Afrinuskripte  zu  beiden  Werken, 
dem  groHsco  und  dem  kleinen,  sind  heute  auf  der  k.  Hof-  und  Staats- 
bibUotbek  in  Manchen  (Heiebelbeckiana  n.  1  -6);  eine  aus  dem  Kcichs- 
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gelehrten  Welt  die  einzige  Eenntnis  der  Freisinger  Urkunden- 
bttcber.  Dann  berichtete  über  dieselben  Hoheneicher  in 
Fertz'  Archiv  der  Oesellschaft  fttr  ältere  deutsche  Oeschichts- 
kunde  1822  IV.  397  ff,  dessen  Angaben  ip  Horraayrs 
Taschenbuch  für  die  TaterlSndische  Geschichte  N.  F.  Band  I 
1830  p.  140—143  wiederholt  und  auch  in  Deutingers 
,,Beitr%e  zur  Geschichte,  Topographie  und  Statistik  des  Erz- 
bistums MOnchen  und  f^ising"  Band  I  p.  3ff.  ttbernommen 
worden  sind.  Auf  derselben  Grundlage  bewegen  sich  M  eillers 
historisch-topographische  Studien  (Archiv  für  Kunde  dster- 
reichischer  Geschichtsquellen  1853  Band  XI  p.  75—77).  Einen 
wesentlichen  Fortschritt  gegenüber  Meichelbeck,  aber  nur  nach 
einer  Richtung,  zum  besten  Cozrohs,  bedeuteten  die  Arbeiten 
von  Carl  Both:  „Die  ältesten  Urkunden  des  Bistum  Freising- 
Mttnchen  1853";  „Eozrohs,  Mönches  zu  Freising  Renner  ttber 
die  ältesten  Urkunden  des  Bistums  Freising  1.  und  2.  Heft 
724-— 835  München  1 854^  „Terzeichniss  der  freisinger  Urkunden 
Yom  hl.  Korbiniftn  biss  zum  Bisohoffe  Egilbert  (724-1039) 
München  1855".  „Ortlichkeiten  des  Bissthumes  Freising,  aus 
Kozrohs  Handschrift  in  ganzen  Sätzen  ausgehoben"  8  H^: 
1. 724-810.  IL  810-835.  III.  836  -1039MünQhen  1856-1867, 
sämtlich  8^  Die  älteste  Schrift,  eine  Aneinanderreihung  der 
Aufschriften  in  Cozrohs  Handschrift,  welche  irregeleitet  durch 
Meichelbecks  Randbemerkungen  in  derselben,  besonders  dessen 
falsche  Jahreszahlen  unbedenklich  nachschrieb,  wurde  von  dem 
Verfasser  selbst  wieder  zurückgezogen.  Die  zweite  hat  als 
bisherig:«'  einzi^^e  Veröffentlichung  der  Indices  Clozrobs  und 
einiger  bei  Meichelbeck  übersehoner  Urkunden  noch  heute 
ihren  Wert.  Die  dritte  mit  irreführendem  Titel  ist  durch  die 
„()rtlichkeiten"  überholt,  welche  sich  durch  peinlich  genaue 
Wiedergabe  der  Handschrift,  oft  nicht  ohne  Pedanterie,  und 


archiv  (Kempten  Stift  III.  K.  3  n.  401)  dorthin  extradierte  „cxplicatio 
quorandain  verbomm  et  teminoium  antiquorum,  quales  in  diplomatiboi 
])as8im  f\  nlihi  roperiuritur  iclm  27  IHfvi  8<höpftc  die  meisten  ihrer 
Gegeustäude  auä  iMeicbelbeck.  —  Was  mein  Verhältnis  zu  Meichelbeck 
betrifft,  to  bietet  diese  Auagabe  weniger  als  die  Pars  instrunientaria 
desselben,  weil  sie  sich  nur  auf  Traditionen  beschrankt;  doch  sind  hievon 
alle  errciclibaren,  also  mehr  aufjrenomnien  als  in  dem  ahm  (  Joscliichtswerk 
zu  lindeu  sind.  Meichelbeck  las,  von  einzelnen  Miss  verstand  uisaea  ab* 
gesehen,  die  sum  Teil  wobl  auf  Rechnung  der  ron  ihm  beschiftigteo 
Koj)istrn  zu  setzen  sind,  für  .seine  Zeit  recht  j^ut,  jedenfalls  niclit  schlechter 
aLi  die  Herausgeber  der  Monunienta  iioicu.  Doch  dürfte  auch  in  den  Fällen, 
wo  die  Toriiegeiide  Ausgabe  keine  textliche  Verbesserung  gegenüber 
Mei.  lu  llx  ek  zu  bedeuten  hat,  durch  die  genaue  Datierung,  dieBestimmuDg 
der  Örilidikeiten  u.  s.  w.  der  Neudruck  gerechtfertigt  sein. 
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Vorschläs^e  für  die  Ortsforsclmnfi;  auszeichnen.'  Hior  liatte  in- 
zwischen auch  S.  Freudensprung-:  „Diu  im  1  Toiiuis  der 
Meiclielbecivscheo  Hi&toria  Frisingensis  aufgeführten  im  Konig- 
reiche  Bayern  gelegenen  ürtlichkeiten"  (Programm  zum  Studieu- 
jahresschlusse  von  1855/56  am  k.  Lyceum,  Gymnasium  und 
der  lateinischen  Schule  zu  Freising,  Freising  1856)  Erklecklichos 
geleistet. 

„Die  sämtlichen  Freisingischen  Sal-Copial-  und  Urbar- 
bücher in  ihren  Beziehungen  zu  Osterreioh**  machte  J.  Zahn 
zum  Gegenstand  einer  umfiMsenden  im  Aiohir  fär  Kunde 
deterreichischer  Qeechichtsqaellen  Wien  1861  27.  Bd.  p.  191—344 
niedergelegten  ITnteisuohung,  welche  mit  cvei  Fkcsimilee,  Ur* 
knndenbeilagen  und  -Terzeichnissen  versehen  ist;  sie  bildet 
eine  Yocarbeit  za  desselben  Verfiissers  „Codex  Austriaoo*Fri- 
singensis.  Sammlung  von  Urkunden  und  Urbaren  zur  Ge- 
schichte der  ehemals  Freisingischen  Besitzungen  in  Osterreich" 
(Fontes  rerum  Austriacarum  Band  31,  35,  36.  Wien  1870/71). 
Weitere  Ziele  als  Freising  steckte  sich  die  erste  der  hier  ein- 
schlagenden Abhandlungen  des  bayerischen  Ministerialrats 
Friedrich  Hector  Grafen  Hundt:  „Über  die  Bayerischen 
Urkunden  aus  der  Zeit  der  Agilulfingei''  (Abhandlungen  der 
k.  b.  Akademie  der  Wissenschaften  III.  0.  XII.  Band  I.  Abt. 
p.  145—290  München  1873) ;  er  gab  darin  neben  einer  Über- 
sicht des  Erhaltenen,  Untersuchungen  tlber  den  Zustand  der 
Quellen  und  ihre  Auggaben,  die  Zeitrechnung  der  Urkunden 
des  achten  Jahrhunderts,  die  herzoglichen  Kanzler  und  bischöf- 
lichen Notare;  neben  den  Begesten  und  datierten  und  einiger 
undatierter  Urkunden  wurden  die  noch  nicht  yoUständig  rer- 
ÖiTentlichten  Stücke  aus  Gozroh  und  Chonradus  sacrista  bis  811 
zum  Abdruck  gebracht.  Ein  geographisches  Register  mit  Er- 
Iftuterungen  f&gte  selbständige  Beitrüge  zur  Ortsforschung  hinzu. 
Hundts  zweite  hier  anzuführende  Abhandlung:  „Die  Urkunden 
des  Bistums  Freising  aus  der  Zeit  der  Karolinger.  Nachtrüge, 
Erörterungen,  Berichtigungen.  Die  Bischöfe  und  kirchlichen 
Wflzdentrüger  des  karoJingischen  Zeitraums  in  den  Urkunden 
des  Bistums  Freising**  (Abhandlungen  der  k.  b.  Akademie  der 
Wissenschaften  III.  0.  XUI.  B.  I.  Abt  p.  1—120  München  1876) 
leistete  für  die  Zeit  bis  911  eine  ähnliche  Arbeit,  welche  neben 
Cozroh  zum  erstenmal  seit  Meichelbeck  wieder  in  umfassender 
Weise  dem  Codex  commutationum  zu  gute  kam.  Ungedrucktes 

'  Weitere  spärliche  Beitrage,  auch  aus  dem  codex  Cüinmutaiionutu 
enthalten  Boths  „Kleine  Ueiträge  cur  deatachen  Sprach-,  CTOschiehtB-  und 
Ortafoncbong''  IV  Bde.  1860— 1»70. 
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aus  derselben  Handschrift  liefern  ferner  Hundts  „lJrkundt>n 
des  X.  und  der  ersten  Hälfte  des  XI.  Julirhunderts  aus  dem 
Bistumo  Freising"  (Ob.  Archiv  XXXIV -250— a-iü  München 
1875).^  Die  „Bayerischen  Urkunden  aus  dem  XI.  und  XII. 
Jahrhundert.  Die  Schirmvögte  Freisings.  Seine  Bischöfe  bis 
zuni  Ende  des  XII.  Jahrhunderts.  Beitrfige  zu  Scheyern- 
Wittelsbachischen  Begesten*^  (Abhandlung  der  k.  b.  Akademie 
der  Wissenschaften  III.  C.  XIY.Bd.  II.  Abt.  p.  1  -108  München 
1878)  brachten  die  Stadien  Hundts  über  den  Codex  commu- 
tationum  zum  Absobluss  und  fügten  einselne  Stfloke  aas  dem 
Uber  censualium  seu  mancipioram  hinza,  aas  welchem  bis 
dabin  nur  J.  F.  Husch berg  in  seiner  ^^Ältesten  Geschichte 
des  durchlauchtigsten  Hauses  Scheiem-Wittelsbach  bis  zum 
Aussterben  der  grftflichen  Linie  Scheiera-Yalai  München  1834*^ 
einzelne  Zeugenreihen  mitgeteilt  hatte.  Dagegen  gehen  die 
von  Hundt  angeführten  Stücke  der  Wolfenbütteler  Handschrift 
auf  Zahn  zurück. 

Nach  der  einseitigen  Behandlung  Cozrohs  in  A.Wagners 
Erlanger  Habilitationsschrift:  Ober  die  deutschen  Namen  der 
ältesten  Freisinger  Urkunden  1876  gab  J.  Mayerhofer,  Über 
den  ältesten  Freisinger  Codex  genannt  Cozroh,  ArcbiTalische 
Zeitschrift  VIII.  Band  1883  p.  UTK  eine  Beschreibung  des- 
selben. Der  wertvollen  Arbeiten  Bedlichs  wurde  schon 
oben  (S.  VI)  gedacht  —  Für  die  Ortsforschung  als  wichtig 
sden  hier  wenigstens  noch  genannt:  H.  Gotthardt,  Über 
die  Ortsnamen  in  Oberbayem  (Programm  der  Studienanstalten 
Freysing  1849;  neu  gedruckt  1884).  Mayer-Westermayer, 
Statistische  Beschreibung  des  Erzbisthums  München -Freysing 
L  Band  München  1874.  II.  u.  IIL  Band  Begensbuig  1880-1884. 
S.  Biezlers  grundlegender  Aufsatz:  ^Die  Ortsnamen  der 
Münchener  Gegend''  Oborb.  Archir  Band  44  p.  33—110 
München  1887:  dann  einige  Arbeiten  Ton  Fr.  Chr.  Höger 
wie:  Kleine  Beitrüge  zur  mittelalterlichen  Ortsforschung  in 
Bayern  (Yerhandl.  d.  histor.  Verein  in  Niederbayem  Band  XY. 
p.  267  fif.)  Landshut  1870;  Kleine  Beitrage  zur  Bestimmung 
und  Erklärung  der  im  Codex  Falkensteinensis,  im  Codex  tra- 
ditionum  Garzensis  und  im  Codex  traditionum  Augiensium  vor- 
kommenden Personen-  und  Ortsnamen  (Programm  d.  k.  Studien- 
anstalten  in  Frelsing  1881/H2);  Kleine  Beiträge  zur  Kritik  und 
Krklärun^^  der  Monumente  Boica  im  Anscbluss  an  den  General- 
Index  Teü  U  Freising  1889  u.  a. 


>  Vgl.  daro  die  Naohtrlge  Ob.  Aichiv  XXXV.  280. 
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Für  die  Realien  ist  iiiiiner  noch  vortrefTlich:  C.  F.W. 
J.  Haeboi  lin,  systematische  Bearbeituni;  der  in  Meicheibecks 
Historia  Frisingensis  enthaltenen  UrkiindensaminhiDg.  Erster 
(einziger)Teil :  Rechtsgeschirlite.  Berlin  1842. —  II.  Brunner,  Die 
Landschenk uugen  der  Merowinger  und  Agilultiugor  (Sitzb.  der 
Berliner  Akademie  Bd.  52  (1885)  p.  1192  ff.  =  Forschungen 
zur  Geschichte  des  deutschen  und  französischen  Rechts.  Stuttgart 
1894  p.  Iff.).  —  M.  Fastlinger,  Die  wirtschaftliche  Bedeutung 
der  bayrischen  Klöster  in  der  Zeit  der  Agilulfinger  (Studien  und 
Darstellungen  auf  dem  (iebicto  der  Geschichte  hgg.  v.  H.  Grauert 
II.  Bd.  2.  u.  3.  Heft)  Freiburg  i.  B.  1903. 

Cod.  A,  heute  in  den  Litteralicn  des  Hochstifts  Freising 
im  k.  Reichsarchiv  als  3a  bezeichnet,  ist  eine  Pergament- 
haudschrift  in  Kleinfolio  mit  braunem  Ijedereinband,  die  ihre 
Entstehung  dem  Mönch  Co z roh  verdankt.  Von  den  fünf 
Papiervorsteckblättern  zu  Anfang,  denen  fünf  andere  am  Schluss 
entsprechen,  enthält  das  erete  aus  dem  Jahre  1870  eine  chrono- 
logische Übersicht  der  Einträge  nach  dem  neunten  Jahrhundert 
von  der  Hand  Carl  Roths;  auf  dem  zweiten  lesen  wir  eine 
kurze  Beschreibung  der  Ks.  von  Pius  Wittmann  von  1876. 
Der  alte  Original  Umschlag  aus  Leder,  ehemals  mit  fünf  Nägeln 
versehen,  auf  der  Innenseite  nun  mit  Papier  überzogen,  trägt 
noch  auf  einem  aufgeklebten  Papierstreifen  die  alte  Freisinger 
Nummer  187;  die  Aufschrift  [Lihjer  TiunlidufninnJ  A  mag 
dem  vierzehnten  Jahrhundert  entstammen.  Die  mit  Blei  als 
1,  2  folierten  Blätter  von  halber  Breite  (27  cm  hoch,  9^2 — 12  cm 
breit)  tragen  folgendes  Verzeichnis  (Meichelbeck  II.  208): 

Caspar  Menmlorj/'a'  cnstos  ccclcsie  FiisinffCnsis  tewjiore  Nico' 

o 

demi  episcopi  anm  ec.  M.  CCCC.  XXVJJIL^  regnante  unper<U(ore) 
Sigi»(inim)ih.   Uy  fmrmt  tunc  temporis  canonici: 
Xicolaus  Giinipmpcrger  preposittis 
IleinriCM  J ml  man  dccanus 
lli'hmcus  FlecH  9Colast,  doct. 
Johfunnes)  Preyamger 
Heinrictis  de  Schmicht  n  hamd,  tlieoL 
Caspar  Mmnd(nrff'er)  cti8ti*8 
Caspar  Seiihohtorff'vr 
Joh(annes)  Tünidl  doc/or 
J<>h(annes)  Griinh(ddu8  doctor 
Wdhelin  Gräutter 
Joh/dintes)  Taijshaim  luien. 
hr  'nl ricKs  Sfax  fhaiuier 
mycstns  liorhirk 

<4aellou  and  Krörterangen  N.  V.  IV. 


ppts.  s.  Andre, 
veferis  Öfing. 
p/)fs.  Warden, 
plhns.  in  WeUz, 
jtpts.  Mospurg, 
jtpis.  Slierse. 
ppts.  luticen. 
pUms.  in  PitehiHteh, 
p/hns.  in  Kvmgstorff, 
plbns.  in  Jfaiinhtfnj. 
ppts,  8,  Joh.'*  Frising, 
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Mariinus  Wainslattd 
Nicolaus  SUffl 
TUbold  Aichperger 
Idenhfardus)  Friesinger 
[JoJh(annes)  Tälbeck  liniatm, 
IMfiem  Mnutdarffer 
Ednrieu»  Barüther  Untatus, 
Dietfiw  de  HSUis  doetor. 
Jvdoma  Üniatm. 
NUkardus  ^eior 
Joh(ame»)  BöÜ  dodor 
Degenkfardus)  Sdehinger. 
[Conradm  Smaz, 
Vmamu  Fhumberg» 
ülrkua  Aresinger  JUadron, 
Vitus  de  P^-eydng. 
Jorg  Eylinger.]  ^ 


pfbns.  in  HäUis. 


ppts,  Soliens, 
pUms.  in  Najmrg, 


pOms.  in  Müldorff. 


ppts,  s,  Vtti  Fris. 


pU»,  in  Weydhofen. 


plbns,  in  Ried, 


Ein  noch  jüngerer  Eintrag  yon  1434,  jedoch  Ton  der- 
selbe Hand,  findet  sich  auf  der  BQckseita  von  t  400,  wo 
ehedem  eine  Urkunde  s.  XI  beginnend  mit  nnilTersisJ  ge- 
standen hat: 

Anno  domim  mllesimo  CCCC^  trieesimo  quarto  Sigis- 
mundus  imperalor  venü  FHsimjam^  vkesima  inensis  augusH  et 
Undem  pernoetavU  enndo  ad  BaHsponam  ad  Boemios  cum  quibus 
plaeitavU  (Etoth,  Ortlichkeiten  n.  712). 

Die  anfiingliche  Paginirang  ist  so,  dass  das  auf  das 
Yenseiohnis  Henndoiflbn  folgende  Blatt  (mit  der  bei  Freisinger 
Hbs.  häufigen  Bemeifcung:  [Uber]  iste  est  sande  Marie  sancUque 
Corbimani  Brisinge,  s.  XII)  b  1,  b2,  das  sweite  cl,  c 2,  das 
dritte  dl,  d2,  das  vierte  e,  Rückseite  la,  das  fünfte  I  b, 
1  c  bezeidinet  ward,  das  sechste  ist  als  2  foliert  und  so  geht 
die  Zählung  fort  bis  400;  im  ganzen  sind  es  also  404  Blätter, 
wo  nicht  anders  angegeben  im  Format  27x16%  cm.  Nach 
der  ganzen  Anlage  und  nach  der  Qnatemionenzählung  sind 
zwei  TeUe  zu  untm^eiden;  der  erste  geht  bis  f.  178,  bezw.  186. 

Fol.  b  1  enthält  das  beneßeium  Rihhoms,  nicht  von 
Gozrohs  Hand;  dagegen  rflhren  von  ihm  her  der  Renner  der 
ürl^nnden  Bischof  Josephs  b  2,  Bisdiof  Arbeos  c  1 — d  2  und 
Bischof  Attos  t  5—8'  (vgl.  S.  2—10  meiner  Ausgabe)  und 
dazwischen  f.  la,  Ib  die  Traditio  JMolH  (n.  11),  f.  2'— 4 

'  Die  eiogeklammertea  Namen,  welche  noch  zu  Meichelbecks 
Zeileo  «itudtiii  waren,  sind  houte  vtndiirandeo,  wohl  bmm  Bioden 
weggeschnitten. 
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die  FroBfiOio  ^  1  n.  I)  Cozrohi,  BpSAm  Hfinde  haben  dann 
den  nnpränglich  leer  gebliebenen  Raum  naohtrüglich  aus- 
gefüllt, und  80  steht  nunmehr  £  b  2  die  tradiüo  BegiMUae  ad 
HumpUm  (n.  716),  Ic:  tradUio  EigUom  wohl  von  der  Hand, 
die  cod.B  1  190—197  geeohrieben  hat  (n.  627);  daran  an- 
schliessead  die  marche  ad  HbUnpureh  (n.  1007)  aus  dem  elften 
Jahriinndert  und  aus  derselben  Zeit,  wenig  später,  ein  Yer- 
zeiehnis  der  Frivil^en  der  Freisinger  Kirche  aus  dem  elften 
Jahrhundert  (S.  20  n.  III)  auf  f.  4\  mit  Fortsetzung  1 2  unten ; 
endlich  f.  4  die  noiUia  de  eaiua  PiUgrim  (n.  702). 

Ton  £9 --186  bilden  je  vier  DoppelbUtter  einen  Qnateraio, 
nur  die  dreiondzwansigste  Lage  zählt  deren  f&nf.  Die  achte 
Lage,  die  1187  noch  vorhanden  war  und  deren  Inhalt  aus 
dem  ]Etenner  erschlossen  werden  kann,  ist  seitdem  spurlos 
verschwunden.  Die  darin  enthaltenen  12Vs  Nummern  finden 
sich,  mit  Ausnahme  der  halben,  bei  Conradus  Sacrista  f.  14—15 
Der  Tnl  von  f.  9  an  ist  ganz  von  der  gleichmäsmg  schönen 
karolingischen  Minuskelschrift  Gozrohs,  mit  den  Urkunden  der 
Bischöfe  vor  Hitto  angeftUlt,  in  einem  Zuge  nachträglich 
geschrieben,  mit  folgenden  Ausnahmen:  t  72  am  Ende  der 
neunten  Lege  ist  die  flüchtig  eingetragene  iradtHo  üuoljharii 
adHage  v<m804;  £72'  ist  leer,  £  180  ist  nachträglich  angefügt 
die  traditio  Ädafredif  die  auch  im  Benner  eigftnzt  wurde, 
nach  einer  Vorlage,  die  wohl  erst  nach  dem  Tode  Attos  auf- 
gezeichnet wurde,  da  in  den  übrigen  gleiclifalls  nach  Attos  Tode 
gefertigten  Abschriften,  welche  Gozroh  wohl  auf  Grund  gleich- 
zeitiger Aufeeichnungen  gemacht  hat,  der  Zusatz  heate  mmoriae 
fehlt;  ähnlich  hat  £  186  am  Bnde  der  siebzehnten  Lage  die 
noHiia  d$  Ulo  placito  ad  Puochinauua  ihren  Platz  gefunden 
von  ungeschickter  Hand,  bemerkenswert  durch  die  langen 
merowingischen  c.  Am  Rande  von  £  156'  sind  Mancipien 
vermerkt  Währeod  die  im  Renner  schon  nicht  mehr  erwähnte 
(notit'm)  de  ecclcsia  Auuicozeshusir  f.  173  noch  durch  eine 
Übersclirift  in  Minium  ausgozeichoet  ist  wiu  die  früheren 
Stücke,  haben  die  bis  £  178  auf  vorfügbarcni  Raum  von  Cozroh 
nachträglich  zusammengestellten  sechs  Urkunden  aus  der  Zeit 
von  Bischof  Hitto  818—828  schwarze  capituUL 

Die  dreiundzwanzigste  Lage,  welche  ihrer  Zählung  nach 
ursprünglich  dorn  ersten  Teile  der  Hs.  angehörte,  weist  ihr 
Inhalt,  nämlich  der  Renner  der  Urkunden  Hittos  f.  179 — 184', 
den  Both  wegen  seiner  zahlreichen  Irrtümer  als  das  Werk 
eines  jungen  Mönches  ansieht  (p.  10—20  meiner  Ausgabe), 
auf  den  zweiten  Teil.   Von  ein  und  derselben  Hand  ßnden 
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sich  am  Ende  f.  184'  und  f.  186*  zwei  Taiischurkuuden 
Wolframs  cingetraprcn :  etwas  älter  ist  die  Hand  f.  180  (n.  lO.'M)), 
die  uucli  Cod.  B  f.  242— 43  unter  Bischut  Draeliulf  tätig  ist. 
F.  187  setzen  die  Urkunden  Hittos  ein  mit  Beginn  einer 
neuen  Quaternionenzählung,  die  bis  f.  354  fortgeführt  ist;  es 
ergeben  sich  so  21  Lagen.  Die  Hand  bleibt  diejenige  Cozrolis, 
doch  nimmt  die  Schrift  f.  244  einen  etwas  veränderten  Charakter 
an.  F.  298 '  ist  am  oberen  und  linken  Rande  ein  Eintrag  von 
849;  f.  357  beginnen,  ohne  besondere  Scheidung,  die  Urkunden 
Brchanberts,  wobei  die  schon  auf  den  loteten  Blättern 
Hlttos  bemerkbate  Ungleichheit  der  Schrift  noch  grösser  wird. 
Cozroh  war  hier,  von  anderen  Hladeii  untersttttzt,  f.  363—369 
ausschiieBslicb  t&tig,  um  dann  bis  f.  373  in  der  Hauptsache 
Ton  dem  Schreiber  abgelöst  su  werden,  als  dessen  Werk  die 
älteste  Lage  des  Codex  B  zu  betrachten  ist.  Die  tradiHo 
CozherH  auf  1  373  von  848  (n.  700)  rflhrt  y<m  Froimund, 
der  sich  t  396  ein  Denkmal  gesetzt  hat  (vgl  n.  695).  Cozroh 
ist  zuletzt  von  f.  874  an,  dann  f.  894 — 95  nachzuweisen; 
dazwischen  fiUlt  f.  386/92  und  f.  396  dem  Kleriker  des  codex 
commutationum  zu.  ISn  dritter  Mitarbeiter  Cozrohs,  den  wir 
namentlich  kennen,  ist  Alpunc,  f.  396  —397.  F.  897'  mit 
zwei  Stttcken  von  853  scheint  einmal,  nach  der  dunklen  Farbe 
des  Pergaments  zu  schliessen,  den  Schluss  der  Hb.  gebildet 
zu  haben. 

Was  das  Äussere  betrifft,  so  ist  in  dem  Qnaternio  855/62 
nach  1 361  ^  Blatt  aus  der  Zeit  Annos  eingelegt  (n.  742); 
t  371—76  ist  nur  ein  Temio;  zweimal  ist  ein  BUtt  auage- 
schnitfcen  ohne  inhaltliche  Lücke,  so  in  dem  Quatemio  385/91 
nach  t  388,  in  dem  Temio  392/96  nach  f.  394.  Die  jüngeren 
Beilagen  1 398/99  enthalten  drei  Schenkungen  Batolts,  zwei 
unter  Abraham,  die  dritte  von  anderer  Bxad  aus  der  Zeit 
Oottsohalks;  dazwischen  li^  f.398b  quer  eingeheftet  ein 
Authenticum,  23  Vs  cm  breit,  16  cm  hoch,  die  Schenkung 
Hazachas  unter  Bischof  Egilbert  Ebenso  ist  f.  400  ein 
Authenticum  9xl6Y2  cm  unter  Oottschalk:  traditio  Jaeobt. 

Der  Name  Cozrohs  bedeutet  nach  Roth,  Renner  p.  42 
der  um  seinen  Gnsssamen  besorgte,  während  Zahn  die  mir 
unTerstftndliche  Erklfirung:  vir  disertus  bietet  (Archiv  f.  5. 
O.  27,  201).^  Als  Notar  erscheint  er  zuerst  n.  440  Tom 
Tom  7.  September  820(?);  am  30.  März  822  nennt  er  sich 
zuerst  diaconus  (n.  462),  dem  auch  wohl  der  Zusatz  monachus 

'  Mayerbofer  erinnert  auch  au  den  Ortsoamen  Kosrosriute  Mon. 
Boic  XIIL  8  und  öfter. 
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folgt.  Vom  4.  Februar  824  (n.  498)  bis  4.  Mai  848  (n.  G99; 
v^l.  auch  701)  fungiert  er  als  Priester;  da  er  in  seiner  Prii- 
fatio,  die  die  einzi<^e  Nachricht  von  seinem  Leben  enthält, 
erzählt,  Bischof  Hitto  habe  ihn  als  Priester  mit  der  .Sammlung 
der  Urkunden  des  Bistums  betraut,  so  kann  er,  wie  Wa^^ner 
(p.  4)  richtig  schliesst,  nicht  früher  als  824  an  die  Abfassung; 
der  nach  ihm  benannten  Hs.  ^^egangen  sein ;  doch  sind  die 
Folgerungen,  die  Wagner  p.  5  au  die  bevorzugte  Stellung  des 
beueßrium  liihlionis  knüpft,  hinfällig,  da  die  Datierung  dieser 
Urkunde  zweifelhaft  ist,  und  Cozroh  sie  weder  als  Notar  ge- 
schrieben noch  eigenhändig  in  den  Codex  eingetragen  hat. 
Cozrohs  Name  ist  auch  in  dem  über  confraternitatuni  vu- 
tustior  von  Salzburg  unter  den  nomina  vivoruni  monachorum 
atque  presbiterorum  eingetragen,'  woraus  man  luit  schliessen 
wollen,  dass  er  am  F]nde  seines  Lebens  nach  Salzburg  gezogen 
sei.  Zur  Ausführung  des  ihm  von  Bischof  Hitto  erteilten 
Auftrages,  als  dessen  Schüler  er  sich  in  seiner  Vorrede  bekennt 
((lUiin  tauun  ijjse  sttis  sacn's  (UclplinUs  cdocuitj^  stellte  Cozroh 
in  seiner  Hs.  zusammen,  was  er  in  dem  Freisinger  Archiv 
(.^ncritriuHO  vorfand  ;  zwei  Drittel  aller  agilulfingischen  Urkunden 
sind  uns  lediglich  durch  seine  Tätigkeit  erhalten  geblieben. 
In  dem  ersten  Teil,  der  die  Stücke  vor  Hitto  umfasst,  hat  er 
die  einzelnen  Aufzeichnungen  mich  Bischöfen  geordnet,  ohne 
indessen  die  Chronologie  weiter  zu  berücksichtigen;  ja  er  hat 
oft  sogar  irrig  Urkunden  des  einen  Bischofs  einem  anderen 
zugewiesen;  so  findet  sich  die  älteste  datierte  Urkunde  erst 
f.  18',  die  Zweitälteste  f.  19',  die  dritte  mit  genauer  Zeitangabe 
f.  9.  Eine  Probe  dieser  nachträglichen  in  einem  Tage  ge- 
fertigten Aufzeichnungen  gibt  das  beiliegende  Faosiraile  f.  117' 
des  Cod.  A.  Die  Schrift,  von  der  je  20  Zeilen  zwischen  zwei 
BlindJlDien  auf  der  Seite  (27 ><  1(3 '.'2  cm)  stehen,  ist  eine  feste 
karoUogische  gleichmässig  grosse  Minuskel  mit  einzelnen  caTSiyen 
Elementen  in  Form  von  Ligaturen  (et,  et,  st,  rt,  rf,  ro,  ei, 
mi,  nl,  ri;  nt,  ec).  Die  Urkunden  je  eines  Bisohofes  wurden 
foitlaofend  gezählt,  und  alle  mit  Überschriften  in  ündale  yer- 
sehen,  rot  und  schwm  oder  bloss  lot  Durch  grosse  Kapital- 
schrift wurden  auch  im  Benner  und  f.  73  su  Beginn  der 
Urkunden  Attos,  ähnlich  endlich  f.  187  als  Einleitung  zu  den 
Urkunden  Hittiis  die  Hauptabschnitte  kenntlich  gemacht;  doch 
nehmen  hier  die  uncialen  Elemente  immer  mehr  zu,  wie  denn 
diese  Ausstattung,  die  noch  dazu  häufig  verblasst  und  von 

*  V.  Kamjan,  Das  VerbifideruDgsbuch  des  Stiftet  von  8t.  Peler 
in  Salzburg  f.  110  n  41;  jetst  bei  HerUbeig-Fribik»!,  Neerologia  Ger- 
maniae  IL  p.  42  1.  63. 
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späteren  Händen  erneuert  ist,  immer  oberflächlicher  wird. 
Wie  die  Schrift  der  Hauptabschnitte  sind  auch  die  Initialen 
der  einzelnen  Urkunden  durch  einfache  Füllung  der  leeren 
Zwischenräume  der  Schäfte  und  ßalkenlinien  mit  roter  oder 
grüner  Farbe  in  ziemlich  prunkloser  Weise  verziert.    Man  hat 
die  Überschriften  des  älteren  Teiles,  welclie  meist  die  8prach- 
fornien  des  neunton  Jahrhunderts  aufweisen,  als  Eigentum 
Cozrohs,  zu  praktischen  Zwecken  gemacht,  ausgegeben.'  Allein 
ein  Vergleich  dei-selben  mit  den  Indices  beweist  zunächst,  dass 
sie  eine  Zwischenstufe  zwischen  dem  Urkundentext  und  dem 
Renner,  der  für  den  ersten  Teil  von  Cozroh  herrührt,  einnehmen ; 
auch  enthalten  sie  Nachrichten,  die  nicht  aus  dem  Urkunden- 
text seihst  hervorgehen:  so  in  n.   131,  199,  221  über  den 
Stand  des  Sclienkei-s  (comos,  presbiter) ;    über   den  Ort  der 
Schenkung:  n.  99  ist  derselbe  (Rota)  nur  aus  der  Übersehrift 
ei*sichtlich;  n.  220  wird  Mohinga  in  der  Übei-schrift  speziliziert 
als  Feldmochinga:  n.  235  ist  der  Name  Mohingara,  n.  271  die 
Person    der  Alhilt  in   der   Urkunde  selbst   nicht  enthalten. 
Daraus  scheint  doch  wohl  hervorzugehen,  da  Cozroh  so  genaue 
Kenntnisse  über  Verhältnisse,  welche  zum  Teile  SO  Jahre  vor 
seinerzeit  liegen,  nicht  zuzutrauen  sind,  dass  ihm  dabei  kurze 
Bemerkungen  auf  den   Urkunden,   wie  die  später  üblichen 
Dorsalnotizen,  als  Vorlage  gedient  haben.    Ganz  gewiss  aber 
kann  man  wenigstens  in  Hezug  auf  die  Textbehaudlung  Cozroh 
das  Zeugnis  nicht  versagen,  dass  er  die  Lehre  seines  Herrn 
und  Meisters:  nihil  minui  rel  tidlci  nisi  st-riptoris  vifio  (fli(/Kitl 
flepraiuftidii  rf/tpcrii^i^cf  getreulieh  befolgt  hat.   Bei  den  Urkunden 
Hittos  selbst  macht  sich  sogar  das  Bestreben  genauester  chro- 
nologischer Anordnung  und  zwar  nach  deu  Kegierungsjahren 
des  Bischofs  geltend.    Dagegen  ist  bei  Beginn  der  Urkunden 
Erchanberts  kein  hcsrmderer  Abschnitt,  und  unter  denselben 
wurde  manches  früher  vergessene  Stück  noch  nachgetragen. 

Cod.  A',  mit  der  modernen  Signatur  3  c  des  a.  Keiclis- 
archivs,  ist  ein  Peigainentcodex  in  Folio,  heute  in  ra])p(leckel 
gebunden,  dessen  lUicken  und  Ecken  durch  braunes  Leder 
geschützt  sind.  Derselbe  besteht  aus  127  l^lättern,  von  denen 
das  erste  Blatt  und  das  neunte  in  der  unteren  (älteren^  und 
in  der  oberen  (neuen)  Zählung  unberücksichtigt  geblieben 
sind,  ^lit  Ausnahme  des  neunten  Blattes  (f.  8'  ._,),  das  in 
Schmaltolio  gehalten  ist  bei  einer  Breite  von  \\)  cni,  beträgt 
die  Höhe  der  Blätter  44,  die  Breite  29  cm.    Dun  JPergament- 

•  So  Wagner  5  und  ähnlich  schon  Koth,  Ortlichkeiten  I  p.  IV. 
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blättern  sind  je  vier  Papierblätter  vor-  bozw.  nachgebiindon, 
welche  eine  Beschreibung  der  Handschrift  von  Halder  tragen. 
Dem  ersten  Blatt  ist  der  Stempel  des  k.  Reichsarchivs  auf- 
gedrückt und  die  alte  Freisingische  Signatur  (238)  aufgeklebt 
Auf  der  Innenseite  befindet  sich  ein  Verzeichnis  der  Bischöfe 
mit  kürzen  Tenen  and  ihren  ziemlich  primitiv  ausgeführten 
Bildnissen  in  Medaillons  Ton  Gorbinian  bis  Bischof  Albert. 
Die  Fortsetznng  des  ersten  Blattes  f.  8  Ys  entii&lt  eine  fragmen- 
tarische vUa  Bomfaeii  von  DesideremHbua  noUs  bis  aahus  ßai 
in  die  donmd,^  Die  ftbrigen  Blitler  sind  an  jedem  Bande 
mit  je  zwei,  in  der  Kitte  mit  drd  senkrechten  in  Blei  aus- 
geführten Blindlinien  Teraehen,  so  daas  immer  zwei  Golnmnen 
entstehen,  welche  je  50  Zeilen  umfassen.  Als  Schreiber  lernen 
wir  Chmradua  9acri8ta  et  mona^^ue*  kennen,  der  sich 
über  diese  seine  im  Jahie  1187  begonnene  Ttttigkeit  in  einem 
kurzen  Vorwort  nach  Art  Cozrohs,  der  sein  Vorbild  gewesen 
ist,  folgendennassen  ausspricht  (Meichelbeck  1. 1. 878  im  Auszug 
mitgeteilt;  auch  Mon.  Germ.  8.  B.  XXIV.  818): 

Chvnradus  dei  (jratia  quam  humUie  huitu  ecdeeie  eaerieia 
ei  canonicus  contreeUtn»  et  perqiiekm  volumna  huius  fcdeei^ 
tum  tradieioHes  regum  tum  coUaHones  et  conquiettiones  e^ieoopomm 
(diommque  primipum  nobilium  seu  aHamm  humUium  pereomrutn 
eontinentia  aut  vetustate  contumpia  —  mm  dwro  lapidi  longa  eeneeta 
nocet  —  aut  per  incuriam  custodum  vd  per  iaeturam  ineendiorum 
penitue  annsea,  ut  pius  fiUue  medrie  etdue  laete  nutrOue 
eet,  indoluit  eadetnque  innovanda  et  reintegrando  opere  dignum 
duxit  eo  modo,  ut  tali  ordine  exordium  sutneret  quo  quieque 
presut  euo  tempore  aedetn  ietam  regendam  euedperet  et  queeumque 
diebue  euie  dum  epiecoparentur  huic  ecdesi^  eoUata  eint  eive  per 
alia  eommutata  dietinctiue  ad  pereonae  eorum  ut  in  eubeequenii 
invenUur,   annotari  iueeit.    Facta  eet  autem  deeeripHo 

O   O  o  o 

MCLXXXVIL  urhtJi  Home  papa  Vrbanu  IUI.  reg/iante  FHderico 

o  '  o 

imperatore  XKKVIL  huiue  autem  eedie  antietite  Ottone  IL  de 
Diezze  oriutulo  guhematite  sedem  fatam  fdiciter.  Antm. 

Conrad  schreibt  eine  deutliclio  und  sehr  gieichmässig 
gehaltene  romanische  Minuskel;  in  der  eisten  Lage  nnd  den 
einzelnen  Urkunden  Kapitelüberschriften  mit  schwarzer  Tinte 
am  Rande  beigefügt,  von  da  an  werden  nur  die  auch  im 
Anfang  schon  vorhandenen  roten  Beischriften  fortgeführt.  Die 
Initialen  sind  rot  oder  blau,  auch  bei  den  Bildnissen  der 

^  cf  r.  Willibddi  rita  BonifacU  cap.  27.  *  denelbe  wiid  in  den 
libri  ceneualium  öfter  genannt 
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Bi8ch((f6,  Herzoge^  Könige  und  Kaiser  herrschen  die  Farben 
rot  und  griln  vor.  Conrads  Hand  Ittsst  sich  verfolgen  bis 
l  III  (Bischof  Nitker  ausschliesslich).  F.  III '  hegaait  eine 
zweite  Hand,  welche  dann  bis  f.  121  in  der  Weise  Yorhenscht, 
dass  sie  nur  f.  112'  (institutio  Ellenhardi  Meichelbeck  L  1. 254) 
und  f.  121  (Schenkung  Meibotos,  Meichelbeck  I.  2. 564  n.  1354) 
▼on  einer  dritten  Hind  unterbrochen  wird,  welche  jedoch 
ebenfalls  noch  dem  ausgehenden  zwölften  Jahrhundert  (der  Zeit 
Bischof  Ottos  U.)  anzugehören  sdieint  F.  122'  enthlUt  nur 
ein  Verzeichnis  der  Hörigen  der  Freishiiger  Kirche  zu  fibers- 
bach.  Auf  f.  123  beginnt  mit  Bischof  Ghsrold  ein  Verzeichnis 
der  späteren  Bischöfe,  das  in  zwei  Abschnitten  von  zwei  Händen 
8.  XIV  bis  1359  bezw.  1381  und  schliesslich  von  einer  Hand 
s.  XV  bis  Sixtus  IV.  (f  1495)  gleichzeitig  fortgesetzt  wurde. 
Im  allgemeinen  sind  je  vier  Blätter  zu  einem  Quatemio  von 
aclit  Folioseiten  zusammengefasst  und  diese  Quaternionen  am 
Fusse  des  letzten  Blattes  fortlaufend  numeriert,  so  Quatemio 
J— 10,  12—15.  Nur  die  elfte  Lage  besteht  aus  drei  Blättern 
(f.  79  —  81,  88 — 90),  in  welche  eine  solche  von  zwei  Blättern 
(f.  82-83,  84—85)  und  ein  einzelnes  Blatt  (f.  86-87)  ein- 
gefügt ist.  Man  sieht  an  der  dunkleren  Farbe  des  Pergamentes^ 
dass  das  Ende  des  fünfzehnten  Quaternios  ursprünglich  auch 
das  Ende  der  Hs.  war;  erst  später  wurde  das  Doppelblatt 
t  123—124  und  als  auch  dieses  nicht  mehr  ausreichte,  ein 
einBchlchtiges  Blatt  f.  125  angebunden. 

Conrad  begnügte  sich  in  seinem  Kopialbuche  nicht  mit 
der  Abschrift  des  ältesten  über  tradittonum,  sondern  er  fügte 
aus  dem  Archiv  die  kaiserlichen  und  päpstlichen,  auch  herzog- 
liche Urkunden  u.  s.  w.  hinzu.  Zugleich  versah  er  sein  Werk 
mit  kurzen,  chronikartigen  Notizen,  die  als  r/psta  episcoimmm 
Frisitnjensium  in  Mon.  Germ.  S.  S.  XXIV.  318—331  von  Waitz 
herausgegeben  sind.  Jki  den  im  Traditionsbuch  vorliegenden 
Urkunden  Hess  er  die  Namen  der  Zeugen  und  Unfreien  in 
der  Kegel  aus,  indem  er  mit  tiouiina  testinin  in  libro  trailifionum 
hiihnitur,  //oiiu')Hf  fc^tinni  rrt/uin'  i/i  Jihro  fnidifionum  u.  a.  auf 
Cozroli  verwies.  Auch  Hess  er  einzelne  Stücke,  so  wenn  die- 
selbe Ilaudlung  mehrfach  bestätigt  wurde,  aus;  ebenso  alle 
Schenkungen  von  Unfreien,  was  sich  wohl  aus  der  gleichzeitigen 
Anlage  eines  über  censualiuni  erklären  lässt.  In  deni  Bestreben 
nach  möglichst  chronologischer  Anunlnung  nahm  er  auch,  be- 
sonders im  Anfang,  öfter  Umstellungen  vor.  Noch  heute 
findet  sich  von  seiner  Hand  auf  f.  253'  des  codex  A:  Ilt'c 
inserende  sunt  traditionvs  dupcriores,  was  sich  auf  die  Nachträge 
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Cozrobs  zu  Bischof  Hitto  f.  173-178  bezieht.  Die  Ortenamen 
setzte  Ol*  gewöhnlich  in  die  Sprache  seiner  Zeit  um,  auch 
modernisierte  er  das  Latein  seiner  Vorlage  im  Geiste  des 
zwöiflen  Jahrhanderts.^  So  kam  es,  dass  die  Späteren  lieber 
zu  ihm  als  zu  Oozroh  griffisn.  Im  Jahre  1354  wurde  sein 
Work  durdi  oder  auf  Venmlassmig  des  canmiioiis  und  custos 
Wembard  abgeschrieben,  der  allerdings  mehr  Gewicht  auf  die 
Nachrichten  als  auf  die  Urkunden  legte  (Cod.  3  im  L  Beichs- 
archiT  f.  1—52,  geschrieben  promrante  J^nhardo  eanontco  et 

ritsfo'/c  XI.  k'.  inai  anno  dni.  MCCCJJII/j.  Eine  zweite  Ab- 
schritt, aus  der  Meichelbeck  die  Ergänzung  der  achten  Lap;« 
Cozrohs  vornahm  (vgl.  S.  ö,  Anm.  1),  ist  der  frühoro  Freisinger 
Codex  n.  102,  jetzt  n.  1.  4^  geschrieben  um  13S1,  der  dann 
bis  V^eit  Adam  (IG  18  51)  gleichzeitig  fortgesetzt  wurde. 
Eine  dritte  Copie  ist  in  Wolfenbüttel  als  cod.  Ueimst  210 
(Mise.  2r>)  Chart,  fol.  sec.  XV. 

Cod.  B,  mit  der  alten  Freisinger  Signatur  n.  188,  heute 
im  Reiohsarchiv  als  n.  3  b  bezeichnet,  ist  eine  Hs.  in  Kiein- 
foliofomiat,  deren  äussere  Decken,  in  Leder  gebunden,  21'/.  cm 
lang  und  19  cm  breit  sind.  Im  Innern  begegnet  man  zunächst 
fünf  Papierblättern,  auf  welche  Dr.  S  t  i  e  I  e  r  eine  kurze  Inhalts- 
tibersicht eingetragen  hat,  und  denen  ebonsovielc  Schmutz* 
blätter  von  Papier  am  Ende  entsprechen.  Von  den  im  Eingang 
folgenden  zwei  mit  Papier  überzogenen  Pergamcntblättem 
enthält  das  eine  Bniehstücko  eines  theologischen  Tractats  aus 
dem  12.  Jahrhundert,  während  das  andere  mit  liturgischem 
Text  etwas  früher  geschrieben  zu  sein  scheint.  Die  folgenden 
Blätter  suid  als  f.  1—305  gezählt,  wobei  jedoch  einzelne 
kleinere  Pergamcntstreifi  ii  unbeachtet  geblieben  sind.  Dem 
Inhalt  nach  lassen  sich  drei  wesentlich  verschiedene  Teil  e 
unterscheiden,  nämlich  fol.  l — lü  der  Code.x  der  Traditionen 
des  Domkapitels;  der  Codex  coramutationum  der  Bischöfe  im 
engeren  Sinn,  und  einer  Anzahl  von  Urkunden,  die  noch  zur 
Zeit  des  Conradus  sacrista  dem  Uber  traditionum  einverleibt 
waren.  Andrerseits  enthielt  die  Handschrift  noch  zur  ZtMt 
II  c  c  k  e  n  s  t a  1 1  e  rs  mehrere  Urkunden,  die  dort  nicht  melir 
aufzufinden  sind.-'  Cielit  daraus  hervor,  dass  die  Iis.  in  ihrer 
heutigen  (Jestalt  erst  sehr  spät  -rebunden  worden  sein  kann, 
so  rechtfertigt  die  Vielheit  der  Schriften,  die  wie  zufallig  zu- 

'  Übor  die  Art,  wie  Conradus  fopierto,  vgl.  Hundt,  Abhinidliitip;on 
XII.  13  Anm.  2  oder  n.  207  meiner  Ausgabe  und  Meichelbeck  n.  271 

*  VkI.  £.B.  Zahn,  Fontes  XXXL  91  n.9l;  101  11.IO8;  126  n.  127. 
Hundt,  AbhaocUungeii  XIV.  13  n.  1. 
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saniraongeworfen  erscheinen,  es  vollends,  wenn  wir  zur  Her- 
stellung einer  leidlichen  Ordnung  uns  an  die  chronologische 
Entstehung  der  einzelnen  Partien  halten.  Als  ältesten  Be- 
standteil erkennen  wir  eine  Lage  von  vier  Blättern  (25x  167.,  ^"0^ 
f.  190  197,  welche  auf  durchschnittlich  21  Zeilen  zwischen 
je  zwei  mit  dem  Stichel  gezogenen  Blindlinien,  über  welche 
jedoch  die  Schrift  hftufig  hinausgeht,  ausnahmslos  Traditionen 
ans  der  Zeit  Biaobof  Erohanberts  ans  den  Jahren  849/50 
enthalten  von  derselben  Hand,  welche  auf  f.  386—92  u.  s.  w. 
(vgl.  oben)  in  dem  Codex  Cbirohs  wieder  zn.  finden  ist;  die 
Überschriften  in  Hainskelbnchstaben  mit  schwanser  Tinte  ge- 
schrieben, entbehren  der  Nummern. 

Der  zweitftlteste  Bestandteil  umfasst  Urkunden  ^ns  der 
Zeit  Bischof  An  nos  und  zwar  wiederum  Traditionen,  die  nach 
dem  Zeugnis  des  Conradus  dem  Uber  traditionum  angehören 
wie  die  frftheren.  F.  231  enthalt  die  tradUio  UualdberH  (n.  913) 
deren  Ende,  teilweise  getilgt,  auf  den  fCLuf  vorstehenden  Zeilen 
nochmals  anzutreffen  ist  Derselben  Schrift  und  demselben 
Blatt  ist  als  Fortsetzung  f.  240,  traditio  Annonia  (n.  914)  zu- 
zusprechen. Dieselben  Züge  weist  auf  £  244—249(25x1772  cm), 
wieder  mit  durchschnittlich  21  Zeilen;  die  ziemlich  gleichzeitige 
Aufzeichnung  erhellt  aus  den  wiederholten  Absätzen  und  dem 
Wechsel  von  roter  und  schwarzer  Farbe  in  den  Ifiduskelfiber- 
schriften.  Am  Bande  von  fol.  245  oben  ist  eine  spätere  Tra- 
dition von  ca.  22  Zeilen  etwa  s.  X.  getilgt,  welche  heute 
nicht  mehr  lesbar  ist.  Eine  zweite  Hand  erscheint  neben  der 
ersten  nur  in  der  mit  blasserer  Tinte  geschriebenen  traditio 
Titnonis  (n.  905) ;  die  traditio  FimthanU  (n.  908)  fol.  249  findet 
ihre  Fortsetzung  wahisch^nllch  auf  f.  241,  zu  welchem  wiederum 
f.  250  heranzuziehen  ist  Endlich  darf  man  hierher  rechnen 
das  einschichtige  f.  254,  welches  von  derselben  Hand  die 
Schenkung  BoÄrets  von  Steingau  (n.  911)  und  Deotrid  ab- 
batis  (n.  912)  enthält  Allen  diesen  Urkunden  wurde  später 
das  Wort  Anno  beigefflgt;  hier  wie  anderwärts  begegnet  man 
auch  den  Bemerkungen  Bischof  Eckhers,  Meichelbecks  und 
späterer  am  Rande. 

Während  von  Bischof  A rno Id  kein  Sttick  gleichzeitig 
überliefert  wurde,  finden  sich  von  W  al  d  o  versprengte  Urkunden 
auf  f.  240*  {commiUatio  EugUfridis  n.  1038,  wovon  die  ersten 
sechs  Zeilen  später  wieder  ungUtig  iromacht  wurden)  und 
f.  264,  264'  (Tauschhandlungen  von  Kinhart,  Hilti  n.  1034, 
1033)  von  derselben  Hand  ;  auf  letzterem  Blatt  bemerkt  eine 
Hand  s.  XII:  supemts  liahetur,  womit  auf  den  Commutations- 
codex  dieses  Bischöfe  verwiesen  wird; 
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T^nter  Waldo  machte  nämlich  die  zunehmende  Anzahl 
von  Tansch^'cschäften  die  Anlage  eines  eigenen  codex  commii- 
tationuni  nötig,  der  den  ursprünglichen  Grundstock  unserer 
Iis.  bildet.  Dieser  codex  beginnt  f.  20;  die  Aussenseite  diente 
wahrscheinlich  als  Deckel;  auf  ihr  ist  ein  Tauschgeschäft 
zwischen  B.  Wolfrain  und  Otolt  getilgt,  das  f.  116  wieder 
zu  finden  ist.  In  dieser  Handschrift  wurden  zunächst  die 
Tauschurkunden  früherer  Bischöfe  in  einem  Zuge  eingetragen; 
so  findet  sich  f.  21'  das  concanibium  zwischen  Bischof  Hitto 
und  Pupo  819  (n.  407):  es  folgen  f.  21  26'  Tauschgeschäfte 
Erchanberts:  f.  27  beginnen  die  Trkunden  Annos.  Die 
Nachahmung  Cozrohs  bei  dieser  Neuanlage  ist  unverkennbar; 
zwischen  je  zwei  senkrechten  Biindlinien  bewegen  sich  26 
wagrechte  mit  dem  Stift  gezogene  Zeilen,  die  eine  gleichmässige, 
flüssige,  karolingische  Minuskel  füllt;  die  Überschriften  wurden 
anfänglich  in  Maiuskel-,  später  in  Minuskelschrift  mit  Minium 
von  dem  Schreiber  nachträglich  hinzugefügt.  Eine  etwas 
spätere  Hand  hat  dann  am  Rand  kurz  den  Ort  oder  Gegenstand 
des  Rechtsgeschäftes  vermerkt,  bis  zum  vierten  Quatemio.  Es 
bilden  nämlich  je  vier  Blätter  eine  Lage,  welche  am  unteren 
Rande  der  Rückseite  des  letzten  Blattes  mit  fortlaufenden 
Nummern  versehen  ist.  Dabei  ist  zu  beuchten,  dass  in  dem 
heutigen  Zustand  derHs.  irrtümlicherweise  Faszikel  II  (f.28 — 35) 
dem  dritten  Faszikel  (f.  36—43)  na<  hgebunden  ist,  so  dass 
also  die  Fortsetzung  von  f.  27 '  auf  f.  36,  von  f.  43 '  auf  f.  28 
zu  suchen  ist.  In  den  vierten  (^laternio  ist  f.  48  41)  ein 
Doppelblatt  eingelegt,  welches  zeigt,  dass  von  derselben  Hand 
auch  die  Anlage  eines  Traditionscodex  geplant  war;  es  enthält 
eine  aus  Cozroh  bekannte  Urkunde  von  776  (n.  76b),  dann 
Schenkungen  unter  Bischof  Anno.  Der  Schluss  der  letzten 
Tradition  ist  am  unteren  Rande  nachgetragen ;  hier  wäre  auch 
der  Blätter  251  253  zu  gedenken,  mit  dem  Vertrag  zwischen 
Bischof  Hitto  und  Hrodhoh  von  822  (n.  473)  und  Stücken 
▼oe  Brchanbert,  Atto  und  Anno  (n.  66ü,  171,  674).  Etwas 
älter  als  die  Hand  unseres  Schreibers  ist  eine  Copie  des 
phdtum  ad  Pmehinamw  von  827  (n.  548)  f.  258. 

Die  Commutationen  Annos  werden  ohne  äusserliche 
Scheidung  f.  69 '  von  denen  A  r  n  o  1  d  s  abgelöst  bis  f.  80  *, 
wo  Stücke  aus  der  Zeit  Wal  dos  einsetzen,  welche  nach- 
träglich fortlaufend  numeriert  wurden.  Die  falsche  Überschrift 
comtmUafh  inter  Arnoldum  in  dem  Tausch  Odolts  (n.  959) 
hat  Veranlassung  geboten,  dass  die  Zählung  um  eine  Nummer 
m  spät  einsetzt   Bis  f.  85'  macht  sich  mit  Ausnahme  der 
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beiden  n.  7  and  8  (o.  966, 967  meiner  Zählung),  welche  etwas 
kleiner,  doch  von  derselben  Hand  eingctriigen  sind  auf  f.  82, 
keinerlei  bedeutende  Schwankung  in  der  Hand  geltend.  Erst 
im  Beginn  des  neunten  Faszikels  von  f.  86  an  macht  die  bis 
dahin  durch  Begelmässigkeit  aufiigeseichnete  zierliche  Überganga- 
minuskcl  einer  flüciitigeren,  weniger  sorgfältigen  Schrift  Plate; 
doch  soll  unentschieden  bleiben,  ob  die  von  da  an  auftretende 
Neigung,  den  ersten  Schenkel  des  u  schief  zu  stellen,  die 
Vorliebe  für  unciales  d,  die  Anwendung  des  siemlich  flachen  z 
an  Stelle  des  früheren,  unter  die  Zeile  gezogenen  u.  s.  w.  un- 
bedingt die  Annahme  eines  zweiten  Schreibers  erheischt,  der 
seine  Tätigkeit  bis  f.  101',  bis  zur  sehnten  Lage  ausdehnt 
Während  dieser  letztere  Faszikel  ganz  von  dieser  Hand  aus- 
gefüllt ist,  bemerkt  man  f.  88',  89  dann  wieder  am  Endo  der 
neunten  Lage  vorübergehend  andere  Schriftzüge.  Auch  die 
elfte  Lage  ist  ausschliesslich  Urkunden  Wal  dos  gewidmet 
aber  zu  einer  späteren  Zeit  niedergeschrieben;  sie  leitet  über 
zu  der  grossen  Fortsetzung  des  Codex  commutationum,  weiche 
unter  Bischof  Egilbert  in  Angriff  genommen  wurde. 

Ehe  wir  diese  Fortsetzung  im  einzelnen  besprechen  können, 
ist  noch  auf  die  dazwischen  liegenden  früher  entstandenen 
Partien  zurückzukommen.  Bischof  Dracholf  gehört  an  von 
dem  Schreiber,  der  Cozroh  f.  186  eine  Urkunde  von  demselben 
Bischof  eingetragen  hat,  f.  242  43,  ein  34  cm  breites,  24  cm 
holics  in  der  Mitte  senkrecht  gefaltetes  Blatt,  das  auf  der 
Aussenseite  mit  Urkunden  Wolframs  beschriel)en  ist.  Dem 
letzteren  Bischof  ist  f.  198  eigen,  mit  Fortsetzung  f.  20Ü;  dann 
ist  auf  ein  einschiciitiges  Blatt  f.  258  \  das  auf  der  Vorderseite 
von  einer  Hand  s.  YIITI  das  Phirifnm  de  riiochinaHim  (auch 
Cozroh  f.  131);  n.  548)  trügt,  ein  Tausch  zwischen  Wolfram 
und  Kepolf  geschrieben ;  Blatt  255  56  und  262  63  bilden  eine 
Lage  von  zwei  Blättern,  welche  jedoch  heute  verkehrt  gefaltet 
sind,  so  (lass  f.  263'  sich  auf  f.  255  fortsetzt.  Nur  18' '.,  cm 
Höhe  bei  gleicher  Breite  wie  die  übrigen  Blätter  [W:.,  cm) 
hat  f.  25  (  mit  Eortäetzung  f.  201,  demselben  Schreiber  an- 
gehörend. 

Was  nach  Wolfram  bis  Biscliof  Egilbert  an  gleich- 
zeitigen Einträgen  erhalten  ist,  dankt  sein  Fortleben  grössten- 
teils dem  Streben  des  Kcdaktors  des  codex  Kgilberti,  um  Arbeit 
zu  sparen,  die  älteren  Vorlagen  den  eigenen  Heften  einzuordnen. 
So  sind  dem  neuen  Werk  als  Faszikel  XVI  -XXHI  gleich- 
zeitige Aufzeichnungen  der  Bischöfe  Lanthert  und  Abraham 
einverleibt    Aul  Lautbert  gehen  zurück,  wenn  auch  erst 
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mich  955,  wahrscheinlich  sogar  nach  seinem  Tode  eingetragen 
f.  140  147,  d.  h.  der  ganze  1(>.  Quaternio,  in  dein  durch- 
schnittlich 29  Zeilen  zwischen  je  zwei  l^lindlinien  stehen. 
Derselbe  Schreiber  hat  auch  sonst  auf  leer  gebliebene  Blätter 
Eintragungen  gemacht,  die  von  dem  Redaktor  unter  Egilbert 
übersehen  und  dann  nochmals  kopiert  wurden,  z.  B.  t.  92  den 
Tausch  Cozberts ;  ähnlich  steht  es  mit  f.  250 '  unten ;  254 ' ; 
256'  unten;  262'. 

Abrahams  Urkunden,  aus  der  Mitte  und  zweiten  Hälfte 
des  zehnten  Jahrhunderts  schriftlich  fixiert,  liegen  uns  vor- 
nehmlich f.  148—176  mit  im  allgemeinen  je  32  Zeilen  in 
Quaternio  17—20  vor.  F.  148  bestreitet  noch  die  Hand  von 
l  140—147;  Ton  f.  149  an  wedhaelil  sttadig  Hand  und  Tinte; 
die  Tielen  Stfdchungen,  Korrekturen  und  Rasoren  machen  die 
unmittelbar  gleichseitige  Bintragang  zar  Gewiasheii  Selbst 
in  ein  und  demselben  Stttck  werden  oft  Namen  und  Änderungen 
der  nrsprftnglichen  Willenaftusaemng  nachträglich  hinzugefügt, 
was  bei  der  Heranqgabe  tu.  berficksicjbtigen  sein  wird:  Post  150 
ist  ein  Originalaatiientioum  verkehrt  eingeheftet  im  Format 
von  16x147:;  cm,  dessen  Rückseite  von  der  Hand,  die 
£  180—189  wieder  auftaucht,  mit  Eanfhotisson  yersehen  waid. 
In  der  zwanzigsten  Lage  sind  aus  derselben  Zeit,  die  den  Codex 
Abrahami  et  Lantberti  entst^en  liees,  ein  Tausch  Wolframs 
(f.  1740  und  Tanscbgeschäfte  Lantberts  (1175/176)  eingelegt 
Während  in  der  zwanzigsten  Lage,  einem  Temio,  nach  f.  174 
ein  Blatt  ansgeBohnitten  ist,  bilden  die  einundzwanzigste  Lage 
nur  zwei  ineinandergelegte  Blätter  aus  stärkerem  Pei^gament 
Ein  Gahier  anderer  Art,  23  cm  hoch,  167«  cm  breit,  bei  ur- 
sprünglich nur  fflnfrehn  Zeilen  auf  der  Seite,  ist  f.  181—184, 
das  mit  der  dreiundzwanzigsten  Lage  1 185— 1 89,  zwei  ineinander- 
gelegten  und  einem  einschichtigen  Blatt,  dieselbe  Urkunden- 
sducift,  noch  aus  der  Zeit  Abrahams,  zeigt.  Dieselbe  Zeit- 
beetunmung  komint  dem  post  184  eingefOgten,  16  cm  breiten, 
10  cm  hohen  Zettel  zu. 

Ein  Traditionsheft  aus  der  Zeit  Bischof  Oottschalks, 
£214—220,  fällt  durch  das  gi6sste  Format  in  der  ganzen 
Hs.  bei  25Vs  cm  Höhe  und  18Vs  cm  Breite  auf.  Zusammen- 
gehöriges ist  auch  zusammen  eingetragen;  f.  215  und  öfter 
trägt  die  Schrift  einen  ausgesprochen  diplomatischen  Charakter ; 
das  zu  £  215  gehörige  Blatt  ist,  ohne  dass  dem  Inlialt  nach 
eine  Lücke  entstünde^  ausgeschnitten.  Als  Authenticum  aus 
dieser  Zeit  ist  das  Yerzeicbnis  der  Orte  anzusehen,  welches 
Graf  Otto  der  Freisinger  Kirche  ttberliess  post  285  L 
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Von  dem  Codex  commotfttionum  Egilberti  wurde  schon 
oben  bei  Waldo  der  Anfing  f.  102 — 109  erwähnt  mit  Urkunden 
dieses  Bischofs,  teils  nach  einer  Yorlage,  die  dann  dem  codex 
traditionnm  euiverleibt  wurde  und  daher  in  Codex  A'  wieder 
auftaucht  (f.  98'— 100).  Er  um&88li;i02-116;  117;  118—119; 
120-139;  199-208;  210-213;  221—230  ;  232-239; 
265  -281  bezw.  293.  Es  stehen  26  ZeUen  auf  der  Seite, 
f.  109  beginnt  eine  andere  Hand,  welche  die  ganze  zwölfte 
Lage  mit  Urkunden  Wolframs  füllte;  dabei  ist  jedoch  das 
letzte  Blatt  ausgeschnitten  und  die  Rückseite  von  f.  116  ist 
mit  einer  Urkunde  Ottos  I.  versehen.  Auch  in  der  dreizehnten 
Lage  wurde  das  erste  Blatt  beseitigt;  von  f.  118  uud  119 
wurde  überdies  der  rechte  Band  weggefidzt,  so  dass  die  Breite 
auf  1472  cm  zusammenschrumpft.  Auf  f.  117  mit  Fortsetzung 
118' stehen  Urkunden  Dracholfs,  ebenso  f.  119,  immer  von 
demselben  Schreiber  in  einem  Zuge  geschrieben,  während  die 
Rückseite  von  f.  117  nachträglich  mit  je  einem  Stück  aus  der 
Zeit  Bischof  Ottos  I.  und  Ottos  IL,  von  f.  119  mit  einem 
solchen  von  1139  (Otto  I.)  ausgefüllt  wurde.  F.  120  beginnen, 
immer  von  derselben  Hand,  Stucke  Lantberts,  die  vierzehnte 
und  fünfzehnte  Lage  füllend,  nur  mit  der  Ausnahme,  dass 
f.  126'  derselbe  Copist  eine  sonst  nicht  bekannte  notitia 
Annonis  (n.  759)  au^nommen  hat.  Die  vierundzwanzigste 
Lage  (wir  erinnern  uns,  Quaternio  16 — 23  ist  Lantbert  und 
Abraham  gewidmet)  von  fünf  Blättern,  f.  199  —208,  erweitem 
unsere  Kenntnis  der  Bechtsgescbäfte  unter  Abraham;  ebenso, 
immer  von  einer  Hand  fortlaufend  beschrieben,  die  fünfund- 
zwanzigste Schicht  aus  zwei  Blättern  f.  210 — 213.  Die  urbariahm 
Aufzeichnungen  f.  208  verraten  einen  fremden  Duktus;  f.  210 
ist  auf  Rasur  ein  concambiuni  Bischof  Heinrichs,  dessen  Anfang 
f.208'sich  vorfindet,  am  Schluss  bezw.  Anfang  der  Lage  eingetragen 
und  aus  diesem  Grunde  auch  der  dann  freigeblicbene  Baum 
derselben  Seite  unlesbar  gemacht  worden.  Während  die  seit 
f.  212  Gottschalk  zugehörigen  Tausch  vertrage  nochmals 
f  221 — 226'  von  solchen  Abrahams  abgelöst  werden,  kommen 
erstcre  f.  227 — 230'  wieder  an  die  Reihe,  immer  von  dem 
Jluuptschreiber  des  Codex  Ej^nlberti  copiert,  der  die  cursiven 
Verbindungen  von  c  und  t,  r  und  t,  v  und  s,  die  in  den 
Brixener  Tiadtionscodices  ebenso  liüutlg  als  in  den  Salzburpfor 
Hss.  selten  sind,  besonders  liebt.  Nur  die  letzte  Nummer 
Abrahams,  f.  226'  rührt  von  ciucr  andertüi  Hand  liei\  und 
f  229'  wurde  erst  in  der  Zeit  Bischof  Heinrichs  1.  be- 
schrieben. 
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An  die  sechsondzwanzigBte  Lage  {t  221 ->dO)  von  vier 
Bl&ttern,  in  welche  jedoch  nach  dem  yorletzten  (f.  227)  ein 
Doppelblatt  eingefügt  ist  (t  228/29),  reihen  sich,  noch 
heute  die  Qnatemionenzahlen  XXYII  and  XXVTII  tragend, 
f.  285  -272';  273—279  (dabei  nach  l  276  ein  Blatt  aus- 
geschnitten) mit  Urkanden  Egilberts;  ebenso  f.  286—293, 
immer  von  derselben  Hand,  die  nennundzwanzigste  Lage. 
Zwischen  dieser  und  der  achtnndzwaozigsten  figuieren  1 280/85 
als  Temio,  der  seine  Fortsetzung  f.  ^2— 239  findet  Dabei 
fftllt  Ton  f.  278  zunächst  ein  Wechsel  der  Tinte,  bald  auch 
der  Hand  auf;  die  Kennzeichen  gleichzeitiger  Eintragung  stellen 
sich  ein:  besonders  scharf  treten  sich  die  Sehrttber  von 
f.  281—83  und  284'— 233  gegenüber;  t  234'  schiebt  sich, 
während  wie  sonst  Wechsel  von  Feder  und  Farbe  fortdauert, 
dn  Stttck  von  Bischof  Nitker  ein;  t  234'— 238  bestreitet  in 

einem  Zuge  der  Skribent  Ton  f.  233  fll;  in  der  Tradition  der 
▼ 

Otpirich  f.  236'  erkennt  man  die  ITand  von  281  tt.  wieder; 
auch  die  Neigung  zu  einem  diplomutischen  Schriftcharakter 
tritt  gegenüber  der  sonst  vorherrscliendeii  Bücliorschrift  mehr- 
fach an  den  Tag.  F.  236'— 239  stehen  Urkunden  Xitkers, 
wobei  zum  Teil  dieselben  Hände  tütig  sind,  wie  unter  Egilbert, 
mit  allen  Zeielien  einer  gleichzeitigen  Eintragung. 

Was  nun  im  Bereiche  der  bischöflichen  Commutationen 
noch  übrig  bleibt,  trägt  mit  einer  Ausnahme  kaum  melir  den 
Stempel  einer  systeniatisclien  Anlage  grösseren  Stils,  sondern 
wurde  im  Laufe  der  Kutwickelung  der  bisherigen  Hs.  mehr 
zuföllig  als  planmässig  einverleibt.  Nur  unter  Meginward 
wurde  ein  Traditionsheft  in  2 Doppolblättern  von  24^  2"^15'  '2 
f.  302  5  in  sieben  besonderen  Absätzen  mit  sieben  gleichzeitigen 
Aufzeichnungen  und  einem  Stück  von  1085  angelegt.  Dem- 
selben Bischof  gehört  f.  259/()0  an  mit  einer  Fortsetzung  von 
1103  unter  Bischof  Heinricii  (16\/,-<I5'/,  cm).  F.  2ü7  und 
300'  stehen  Stücke  Nitkers,  während  die  Innenseiten  einen 
Rechtsspruch  von  1027  über  die  Abtei  Mosburg  enthalten. 
F.  296  und  301  enthalten  je  zwei  Stücke  aus  der  Zeit  Ellen- 
bards  und  Meginwards.  Post  293  11  die  connuufafio  de 
Esgilbw  Ji  unter  Otto  I.  findet  sich  auch  Cod.  D  (f.  45)  von 
derselben  Hand.  F.  298  99  ist  in  einem  Zug  im  Anschluss 
an  einen  Vertrag  des  Grafen  Otto  aus  der  Zeit  (iottschalks 
(Authenticum  post  285)  ein  Tausch  zwischen  Egilbert  und 
Gebhard  von  Salzburg  eingetragen.  Wichtiger  wie  diese  ver- 
einzelten Stücke  hier  namhaft  zu  machen,  erscheint  mir,  noch 
auf  die  in  diesem  Teil  sich  findenden  Authentica  hinznweiBen: 
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Egilbert  gehören  an:  ein  concambinm  zwischen  Maganns 
und  Aripo,  das  sich  aacfa  im  codex.  figUberti  oopiert  findet: 
post  238  I.  12  cm  hoch,  18  cm  bieit;  ein  zweites  post  233  II. 
7V2  cm  hoch,  21  Vi  cm  breit,  dem  vorigen  inhaltlich  verwandt; 
post  293  l-,  12^2  cxü  hoch,  19  cm  breit  ein  concambinm  mit 
Pmninch  mit  Doisahoiotiz  über  eine  area  wohl  aas  der  Zeit 
Hegin wards.  Auf  Ellen hard  weist  ein  Authenticnm  von 
1058  mit  Becognitionszeüe  in  litterae  grossae  post  294,  18Vt  cm 
hoch,  22  cm  breit;  die  Anssenseiten  des  geblteten  Pergamentes 
wnrden  nachher  mit  zwei  Schenkungen  aus  der  Zeit  Heinrichs 
und  der  Fortsetzung  von  f.  294  (inhaltlich  Egilbert,  nach  der 
Schrift  späterer  Zeit  zugehörig)  gefftUi  AngeUebt  an  post  294 
ist  ein  zweites  Autiienticum  von  1062,  9  cm  hoch,  13  cm  breit 
post  295;  in  dem  gefolteten  ersten  Stück  liegt  f.  295  derTer^ 
trag  des  Archidiakons  Hamidio  mit  Gisalold  15V<  cm  hoch, 
25 Vt  cm  breit,  dem  ein  zweiter  und  auf  der  Böckseite 
ein  dritter  Eintrag  aus  der  Zeit  Ellenhards  sich  anschliessen. 
Auch  das  umgebogene  Erg&nzungsblatt  zu  dem  frilher  genannten 
Authenticum  285  I,  nfimlich  285  II,  11  cm  hoch,  lOV«  cm 
breit  und  die  Einfügung  zwischen  f.  268/69,  12V,  cm  hoch, 
18  cm  breit  tragen  mehrere  Actaufiseichnungen  verschiedener 
Hfinde  und  Zeiten. 

Wfthrend  der  Bedactor  des  Codex  Egilberti  ^  alle  Urkunden, 
nicht  nur  Commutationen,  sondern  auch  Traditionen,  selbst 
soI(  1h>  an  das  Domkapitel  aufgenommen  hatte  in  seine  Sammlung, 
wobei  er  oft  so  wenig  kritisch  verfuhr,  dass  er  dasselbe  Stück 
wiederholt  eintrug,  kam  es  um  die  Wende  dos  elften  und 
zwölften  Jahrhunderts  zur  Anlage  eines  protokollarisch  weiter- 
geführten codex  für  das  Domkapitel,  der  heute  als  f.  1 — 19 
unserer  Hs.  vorgebunden  ist  F.  1 — 4  bildet  eine  Lage  von 
zwei,  f.  5—11  eine  solche  von  vier  Blättern,  wobei  jedoch 
das  letzte  Blatt  ausgeschnitten  ist.  Die  dritte  Lage,  mit  drei 
Blättern,  umfasst  f.  1 2—  1 7,  denen  sich  f.  1 8  und  19  als  Doppelblatt 
anreiht  Das  Älteste  Stück  aus  der  Zeit  Wolframs  ist  f.  1  auf 
Basur  zusammen  mit  einer  Schenkung  Ellenhards  eingetragen. 
Nach  den  Yergabungen  unter  einigen  anderen  Biseliöfen,  vor 
allem  Ellen  hard;  folgen  fast  aussciiliesaiich  Aufzeichnungen 
aus  der  Zeit  Meginwards  und  Heinrichs,  wobei  zu- 

*  Mit  der  Konkordanstabelle  im  «weiten  Bande  wird  der  Veraaeh 
einer  Scheidung  des  über  traditionum,  wie  er  1187  noch  Conradus  sacrista 
vorlag,  und  dt-a  eigentlichen  codex  commutationTini  verbunden  werden. 
Ich  verweise  dalier  hier  auf  die  dort  zu  tindende  Kekonätruktiun  und 
bemtrlto  nur  noch,  daas  das  jüngste  Stflck,  ans  der  Zeit  Otto  IL,  f.  117* 
eingetragen  ist. 
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samineiigehörige  grössere  Partien  wie  f.  5-— 7  uach  1085  auch 
in  einem  Zuge  eingetragen  sind.  Nach  1135  dürfte  keines 
dieser  Stücke,  deren  Vorlagen  zum  Teil  noch  in  den  anderen 
Partien  der  Hs.  existiren,  entstanden  sein.  Nur  wurde  f.  19 
in  der  Zeit  Bischof  Alberts  eine  traditio  in  Herbirchirchen 
unten  angefügt.  Die  Anlage  ante  f.  17  (ll'A,  bezw.  9  cm  hoch, 
17  cm  breit)  scheint  nicht  jünger  zu  sein  als  der  Grundstock  der 
Traditionen  an  das  Domkapitel,  während  die  Einträge  auf  dem 
ad  12  bezeichneten  Blatte,  dessen  Fortsetzung  nun  den  Vermerk: 
post  17  trägt,  wenigstens  grosbonteiis  von  einem  Schreiber 
Bischof  Ottos  1.  herrühren. 

Cod.  C,  das  ist  9.  7  Aug.  4***  der  herzoglich  braun- 
schweigischen  Bibliothek  in  Wolfenbüttel  \  hat  eine  interessante 
Oeschichte.  Beim  Durchblättern  der  Hs.  bemerkt  man  mehr- 
fach (so  z.  B.  f.  5  Lafnbertua  cepit  938  obiit  957;  f.  7:  uxom 
kalmere  sacerdotes)  Schriftzüge  des  sechzehnten  Jahrhunderts, 
die  nob  auf  Aventin  zurückführen  lassen,  der  in  seine  Ad* 
venaria  mUographa  (clm  1202  f  69—73)  unter  dem  Titel 
€x  Uhro  fradäiomm  eoeMe  FHsing.  mehrftusbe  AuBztkge  daimuB 
aufgenommen  htt  In  der  Sdiwedenzeit  mag  unsere  Hs.  aus 
dem  bischöflichen  Archiv  in  Fieising  entwendet  worden  sein.* 
Herzog  August  der  Jüngere  tou  Bnunschwdg-Wolfenbtlttel 
(1604—66),  der  zahlreiche  Bttcberagenten ,  z.  B.  Philipp 
Ha'inhpfer,  hielt,  erwarb  sie  laut  eigenhändiger  Bemerkung 
auf  dem  Torderen  Schmutzblatt  um  2  Thder  für  seine  Bftchmi; 
vielleicht  war  sie  bei  den  kostbaren  Bas.  und  Bracken,  die  er 
zweimal,  1661  und  &3,  durch  Georg  Forstenhttuser  m 
Ilmberg  kaufte,  w^  sieh  darunter  auch  ein  bayerisches 
1519—80  gefertigtes  lOssale  be&nd.  Als  dann  1806  am  Tage 
TOT  Weihnachten  die  Franzosen  nach  Wolfenbüttel  kamen  und 
der  fftr  das  Herzogtum  Braunschwelg  ernannte  Intendant  D  ar  u 
in  Begleitung  des  Direktors  der  französischen  Museen  sich  die 
Kataloge  über  Manuskripte  tou  dem  damaligen  Biblothekar 
Srnst  Theodor  Langer  Torlegen  Hess,*  wanderte  unsere  Hs. 
mit  42  anderen  der  Augusteischen  Bibliothek  nach  Paris; 
daher  trägt  sie  noch  heute  f.  2  und  f.  70'  den  Stempel  der 
Bibliothdque  Imperiale  mit  dem  roten  Adler;  erst  1815  nach 


'  Vgl.  O.  V.  HememaDn,   die  Handschriften  der  herzoglichsn 
Bibliothek  ni  W^fsaMIttel  2.  Abt  IKe  Augasteischen  HaadBcbrifton 

IV.  Bd.  1900  p.  145.  '  Vgl.  Ob.  Archiv  II.  2;'r);  auch  Riezler,  Ge- 
schichte Üaieras  V.  418.  "  v.  Heinemann,  die  herzogliche  Bibliothek 
zu  WolfeDbQttel   Ein  Beitrag  zur  Geschichte  deutscher  Büchersammlungen 

2.  A  im. 
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dem  sweiten  Pariser  Frieden  wurde  sie  von  dem  Hofrat 
Em  per  in  8  wieder  nach  Bentseblaod  znrddrgebraoht. 

Die  B&  ist  ein  Band  von  70  Blättern  in  Qaartformat 
23  om  hoch  12Va  cm  breit,  und  trfigt  einen  ehedem  schwarzen 
Ledereinband  mit  mehreren  teilweise  yernfthten  Bissen.  Die 
Bflckseite  ist  mit  einem  Lederriemen  rersehen,  welcher  durch 
ein  auf  der  Vorderseite  angebrachtes  Loch  hindnrchgesteckt 
wird.JlDarttber  befindet  sich  ein  modemer  Umschlag,  auf 
dessen  Innenseite  der  Begistrator  Theodor  Thiee  eotU.  70  FhUa 
bemerkt  hat,  während  ein  weisser  Schild  auf  dem  Bücken  von 
derselben  lUad  die  Worte  ^I^adü.  FHtingenm  9,  7.  Mn.*' 
trägt  Lose  in  den  Bend  eingel^  ist  ein  halber  Bogen 
Papier  mit  —  nicht  ganz  zuträfenden  ^  Bemerkungen  des 
ehemaligen  Arohivars  Heinrich  Andreas  Koch  (f  1766} 
tlber  den  Inhalt^  Als  f.  l  und  f.  70  mifgezäbit  ist  ein  die 
Hs.  umgebendes  Schmutzblatt  welches  Ton  einer  Hand  etwa 
B.  XI  jUe  Bruchstacke  einer  mittelalterlichen  (lateinischen) 
Predigt  enthält  Ausser  dem  Vermerk  des  Herzogs  (2  Thier.) 
befinden  sich  noch  Noten  darauf  und  von  einer  Hand  s.  XIII 
ungefähr  in  der  Mitte  steht  f.  70  Emhlmth.  Alheit  V  Alber 
.  .  .  und  unten ;  de  tnanc.  XII  RaHspo.  XXVI  mon.  VI  ohtdi, 
endlich  ad  opus  prä$r  X  dm»  V,  solid  .  .  .  RaiUp,  XXX  obuU. 
Yen  Thies,  der  die  moderne  Zählung  der  Blätter  angebracht 
hat,  scheint  auch  die  jetzige  Reihenfolge  derselben  zu  stammen, 
da  zur  Zeit  Kochs  f.  58  als  Blatt  14  gezählt  wurde,  mithin, 
indem  der  eingelegte  Zettel  f.  48  übersprungen  ward,  f.  45 
als  erste  Seite  galt  Aber  auch  nach  der  Umstellung  von 
Thies  läast  die  Ordnung  noch  zu  wünschen  übrig. 

Ton  den  vier  Teilen,  welche  wir  zur  besseren  Orientierung 
unterscheiden  wollen,  ist  der  erste  f.  2 — 34,  mit  Ausnahme 
von  f.  10,  13,26/27  von  einer  Hand  des  aasgehenden  zwölften 
Jahrhunderts  geschrieben;  die  Seite,  deren  Ränder  noch  viel- 
fach Spuren  des  Ldnirungssystems,  d.  h.  Lücher  aufweisen,  hat 
in  der  Regel  24  Zeilen;  die  Höhe  der  Blätter  beträgt  durch- 
weg 21 — 22  cm,  die  Breite  ca.  15  cm,  soweit  nicht  wie  f.  6 
der  untere  von  nnserm  Schreiber  freigelassene  Baum  abge- 
schnitten oder  das  Pergament  von  Haus  aus  ungleichartig 
gestaltet  ist  Der  4—5  cm  grosse  Kaum  am  unteren  Rande 
diente,  wie  oft  auch  die  oberen  und  Seitenrftoder  für  Nach- 
träge aus  späterer  Zeit.  F.  2—5  bilden  die  erste  Lage,  die 
zweite  f.  lö'  als  H»  bezeichnet,  um&sst  f.  6/15,  7/14,  b/12, 


'  Qedraekt  b«  Zahn,  Archiv  «.  a.  O.  217. 
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9/11;  f.  10  ist  dn  in  der  Mitte  zusammengefaltetes  Authen- 
ticiim  ans  der  Zeit  Bisehof  Alberte  naoh  1180;  23  cm 
l^reit,  arspiüDglioh  etwa  9  cm  hoch,  deeeen  rechte  Seite  aber, 
soweit  sie  nicht  beechxieben  ist,  weggeschnitten  wurde,  so  dass 
hier  die  Höhe  nnr  4Vs  cm  beträgt;  später  wurde  der  treie 
Raum  links  unten  und  die  Aossenseiten  ebenfidls  mit  Notizen 
Torsehen.  F.  13,  ein  weisses  nur  zur  Hälfte  auf  der  Yorder- 
Seite  beschriebenes  Peigamentblatt,  enthält  den  jüngsten  Eintrag 
▼on  128dw  F.  16/19  sind  zwei  ineinandergelegte  Blätter, 
f.  20—26  (zu  Anfang  als  HI*  bezdchnet)  ist  ein  Qnatemio, 
nur  dass  das  korrespondierende  Blatt  zu  f.  21  vor  t  22  aus- 
geschnitten ist  Die  fünfte  Lage  ans  zwei  Blättern  f.  27—30 
und  ebenso  die  sechste  (f.  31  oben  als  UX  bezeichnete  geben 
zu  BemerkuDgea  keinen  Anläse.  Inhaltlich  gehören  die  frtüie- 
sten  Einträge,  bei  denen  die  chronologische  Beihenfolge 
keineswegs  streng  eingebalten  wurde  und  zahlreiche  Wieder» 
holungen  unterlaitfen,  Bischof  Lau  tbert,  die  jüngsten  Otto  I. 
an.  Den  zweiten  Teil  bildet  der  Temio  f.  36—40  und  die 
zwei  inelnandergelegten  Blätter  41-— 44;  er  gehört  beinahe 
ausschliesslich  Bischof  Albert  an,  wenn  er  auch  wie  die 
erst  nach  Alberts  Tod  von  seinem  Nachfolger  eingetragene 
Schenkung  f.  41'  erst  unter  Otto  H.  auiisezeichnet  wurde. 
Der  Schreiber  Yon  t  85  hat  auch  Einträge  Ton  t  53  und  58 
gemacht;  t  35'  rtlhrt  ein  Teil  Ton  deiselben  Hand,  die  f.  26/27 
mit  noch  zwei  anderen  Händen'Yergabungen  an  das  Domkapitel 
niedergelegt  hat  Sonst  ist  dieser  Tal  mit  Ausnahme  Ton 
f.  41'  im  wesentlichen,  wenn  auch  mit  mehrfiushea  Absätzen 
das  Werk  einer  Hand.  Der  dritte  Tdl,  einige  Terkflrznngen 
abgerechnet,  ein  Quatemio  im  Formate  yon  31xl5V«  om, 
wobei  das  letzte  mit  1 45  korrespondierende  Blatt  ausgeschnitten 
ist  und  t  48  eine  einschichtige  Einlage  bildet,  rfthrt  mit 
Aasnahme  Ton  t  46  lütte  bis  Eode  und  f  52'  von  einer 
Hand  unter  Otto  II.  her,  die  auch  bei  der  Abfassung  des 
Uber  Ciiuualium  für  das  Domkapitel  unter  demselben  Bischof 
hervorragend  beteiligt  ist  Was  übrig  bleibt,  fasse  ich  der 
Kürze  halber  als  vierten  Teil  zusammen.  Dahin  gehört  der 
unvoUständige  Quatemio  f.  53/57,  (22x13^  ,,  cm)  f.  58/61 
(16x15  cm]f,  die  in  der  Mitte  gefaltete  OngiDaltradition  des 
Henri cus  Felix  pner  f.  62/63,  deren  Aiissonseiten 
anderweitig  beschrieben  wurden  (25'/2x23  cm),  das  Doppel- 
blatt f.  64/69  (19x9  bezw.  14  cm),  mit  einer  Einlage  ver- 
schiedenen Formats  (f.  65,  19x13),  mehrere  Authentica  ver- 
schiedener Grösse,  wie  die  schon  erwähnten  f.  10,  13,  und 
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die  Anmerkungen  iu  dem  früheren  Teile.  Von  dum  Chaos, 
das  vermöge  protokollarischer  Eintragung  in  der  Zeit  nach 
Otto  II.  bis  etwa  zur  Sedisvakanz  zwischen  Bischof  Friedrich 
und  Bischof  Emicho  entstand  durch  steten  Wechsel  der  Hand 
und  der  Tinte,  die  bald  grössere  und  geringere  Stärke  der 
Schrift,  die  ungleichmässige  Richtung  der  Zeilen,  die  zahl- 
reichen Korrekturen  und  Flüchtigkeiten,  wird  ein  Facsimile 
im  zweiten  Band  ein  Bild  geben.  Ks  ist  f.  67  und  stammt 
in  seinem  Rem  aas  dem  Jahre  1261*^ 

Cod.  D,  nach  der  alten  Freisinger  Signatur  190,  beute 
Litteralien  des  HoohatUts  Freising  n.  6«  eine  in  mit  Leder 
ttberz<)gexi0  Holsdeeken  gelmndeDe  Petgameoths.,  besteht  naoh 
neaerer  Zfthlnng  aus  49  Blftttern,  die  rem,  fdasf  weieaes  Yor- 
eteckblftttem  und  ebeosoTielen  Naohsetzblftttera  umeätinit  sind, 
und  von  denen  das  eiste  and  letzte  mit  dem  Stempel 
des  k.  BeichsarchiTS  yeisehen  ist  Der  Inhalt  des  eisten 
Pergamentblattes  ist  biblisch,  Er.  Job.  4,  10—88;  der  Best 
einer  Portsetznng  ist  der  zwischen  f.  1  und  2  befindliche 
Peigamenstreit  Der  ftnssere  Deckel  mit  ^ner  Yorrichtung 
zum  Zubinden  hat  die  Au&cfarift :  Liber  seu  noHUa  eensuMtm 
mancipiorum  spedaUter  ad  oblaihnem,  wohl  im  Anschlnss  an  die 
rothe  Üeberacbrift  f.  2 :  NoHda  eensualium  maneipiamm  ytedaUter 
ad  ohhHonetn  fratrum  perUnenHum,  Bis  f.  31,  wonach  zwei 
Bltttter  einer  Lage  aasgeschnitten  sind,  bilden  je  4  Blätter 
einen  Quatemio.  Die  Schrift  rtthrt  bis  dahin  gleichmissig 
in  einem  Znge  ron  einer  Hand  des  ansgehenden  zwölften 
Jahrhnnderts,  die  t  84  wiederkehrt;  auf  einer  Seite  Ton 
28xl4Vs  cm  stehen  je  22  Zeilen.  F.  7  ist  die  Obeischrift 
in  Mtninm  wiederholt,  wohl  weil  hier  das  erste  Traditionsheft, 
das  als  Vorlage  di^te,  zn  Bnde  war.  Inhaltlich  gehören  die 
nach  wenig  firflheren  Yoiiagen  forüaofend  eingetragenen  Ver- 
gabungen von  Gensualen  an  das  Domkapitel,  soweit  bis  jetzt 
festgestellt  werden  konnte,  &st  ausschliesslich  dem  zwölften 
Jahrhundert  an.  F.  16  ist  ein  datiertes  Stttck  von  1187. 
Da  Cronrados  Sacrista,  der  in  demselben  Jahre  zu  schreiben 
begann,  alle  Vergabungen  von  Gensualen  ausschloss,  so  ver- 
dankt dieser  Teil  des  Cod.  D  seine  Entstehung  wahrscheinlich 
der  grossartigen  und  planmässigen  Codification  aller  Traditionen, 
welche  unter  Bischof  Otto  Ii  in  Angriff  genommen  wurde. 


'  kleiner  Auagabe  liegt  eine  Abschrift  von  Schober  aus  dem  Jahre 
1851  zu  gründe,  welche  ich  im  Jahre  1!HU  in  Wolfenbflttel  selbst  mit 
dem  Originalcodex  verglichen  habe.  (Litteraiien  des  Hocbstifts  Freising, 
Macbtriige  n.  1,  B«icfaiaicbiT.) 
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Mit  diesem  einheitlichen  Teil  hat  eine  Reihe  von  Blättern 
gar  nichts  zu  thim,  die  nur  durch  den  Unverstand  sp  iterer 
Zeiten  aus  dem  codex  commutationum  hieher  gerieten,  vor  allem 
f.  42—48.  F.  42  ist  eine  ScheDkung  <5ttos  von  Sc h eiern 
aas  der  Zeit  B.  Heinrichs;  die  Rückseite,  die  Nachkommen- 
Bchaft  der  Guntpirc,  die  mit  Abraham  einen  Yertrag  ge- 
schlössen  hatte,  ans  der  Zeit  Nitkers  enthaltend,  scbliesst 
sich  unmitelbar  aa  ooin  cümmitkMowim  f.  IW  an;  £  43  ist 
ein  Anthenticum  ans  der  Zeit  Meginw.arda,  12x13 V«  cm, 
mit  einem  Yertrag  ans  derselben  Zeit  anf  der  Bticüelte. 
F.  44/45  bilden  eine  Lage  von  24V,xi7  cm,  mit  zwei 
BechtsgeRchäften  von  1141  nnd  1147  (OttoL),  der  oommutatio 
de  E^äba^^  nnd  einem  Stdok  Bischof  Alber tjs  L,  hinter 
dem  22  Zeilen  getilgt  sind.  Als  F.  47  zählt  ein  Aathenticam 
B.  Heinrichs,  ca.  7  cm  hoch,  löVs  cm  breit,  als  t  48  dn 
ebensolches  B.  Ellen  ha  rds,  quer  eingeheftet,  13VsXl8V2  cm, 
dessen  Bttckseite^  mit  einem  Tausch  aus  derselben  Zeit  be* 
schrieben  wurde.  F.  37  ist  das  Authenticttm  des  Abtes 
Arndt  von  Weihenstephan,  das  sich  auch  im  Codex 
EgäberH  findet  (s.  oben  S.  X).  F.  38  bietet  eine  Grenz- 
beschreibung  der  Alpen  8/9  cm  hoch,  19  cm  breit  und  ver^ 
wandter  Natur  ist  £  46  bei  einer  Höhe  Ton  8  Ys — 11  cm  und 
einer  Breite  Ton  10—12  cm.  Auch  f.  39/40  trfigteine  Ghrenz- 
beschreibung  aus  der  Zeit  Meginwards  (quer  eingelegt 
24xl8Vs  cm  zusammen),  die  f.  40'  beginnt;  die  Innenseiten 
wurden  unter  Heinrich  zu  fiintrigen  bentttzt 

Was  nun  noch  übrig  bleibt:  t  26,  32,  33, 34'  35,  37,  41, 
49,  gehört  ebenso  wie  die  £intrfige  an  dem  untern  durch- 
schnittlidi  ,  4  cm  hohen  Band,  manchmal  auch  an  dem 
oberen  Teile  der  Seiten  des  ersten  Teils  ausschliesslich  yer- 
sohiedenen  Händen  des  dreizehnten  Jahrhunderts  an,  welche 
oft  mit  den  letzten  Schreibern  der  Wolfenbüttler  Hs.  ver- 
wandt sind.  Am  jtü[igsten  ist  f.  26  von  1275.  Die  Unter- 
scheidung der  Schriftarten,  die  für  die  Datierung  nicht  ohne 
Belang  ist,  wird  bei  der  Herausgabe  zu  berücksichtigen  sein. 


*  Zur  Zeit  Heckenstallers  noch  im  codex  commutationum  nach 
dflisen  Bemeikuiig:  habetur  etiam  inferitis  fölto  sigoato  294c.  VgL  andi 
Amn.  1  oben  8.  XXV. 


XXXVni  ESntottang 

3.  Zur  Spezialdiplomatik  und  Chronologie 

744-926.* 

Nach  der  lex  Baiuuarioram war  für  die  Schenkniigio  aa  die 
Kirche,  welche  bia  zur  Mitte  de«  *,).  Jahrhundert«  die  beinahe  au».<K;hIies8- 
liche  Form  des  Rechtsgeschäfte«  in  iiayern  bildeten,  die  Ausstellung  einer 
Urkunde  notwendig.  Die  Herstellung  dieser  Urkunden  lag  fast  au8> 
•chlieMUcb  in  den  Binden  dm  Empfingen,  alao  des  Biacbofs.  Der  TVaditor 
bat  förmlich  um  eine  schriftliche  Aufzeichnung:  donationem  fieri  rogavit 
(1);  darauf  beziehen  sich  dann  in  der  Suhscriptionsformel  die  Worte 
rogatus  et  pelitus  sciipsi  (2,6),  wobei  des  I^ischofö  keine  Erwähnung 
geschah.  Erst  als  man  die  Bitte  um  Beurkundung  direkt  an  den  Bischof 
riehtete,  betraute  dieaer  f5nnlich  einen  Sdhreiber  mit  der  AbfaMoog: 
Here«  fieri  iofltt  ez  petitione  Sikifridi  (31).  So  wurde  die  rogatio  des 
Schenkera,  die  nun  immer  seltener  wird,  wenn  sie  auch  nicht  gänzlich 
verschwindet  (320,  53öb,  510b)  durch  die  iussio  des  BischofB,  die  ihr 
ursprünglich  an  die  Seite  trat,  immer  mehr  zurückgedrängt.  Auch  von 
anderen  geistlichen  Peiaonen  wird  iubere  gebraucht  (199;  574);  ebenso 
▼om  Herzog  und  weltlichen  QnMsen  (3;  74).  Umgekdirt  wird  die  Tliitig- 
keit  des  Hiltiperht  presbiter  et  mansionarius,  der  806  in  Abwesenheit 
des  Bischofs  eine  Schenkung  aufzeichnen  läset,  als  rogare  bezei«  hnet  (22(j). 
Dictirt  der  bischöfliche  Empfänger  die  Tradition,  so  handelt  der  Schreiber 
iUMua  ez  oie  episcopi  (21  ff.};  doch  kann  daa  IMktat  im  Auftrag  dea 
Biiehoii  auch  ein  anderer  besoigeii  (462)  oder  Schreiber  und  Empfinger 
diktiren  gemeinsam  (68, i.  Bisweilen  diktiit  audi  einem  Freisinger  Schreiber 
der  Notar  einer  fremden  Kirche  (184)  oder  der  heimische  Notar  fungirt 
im  Dienste  des  eigenen  Bischofs  und  eines  fremden  (492). 

öfter  findet  sich  von  dem  Schenker:  ago  K.  N.  proprinianu 
eeripai  et  tradidi  et  teetea  finnavi  (83),  aciipei  «t  subscripsi  (2(X>g).  Da 
jedoch  eine  ähnliche  Formel  von  Tassilo  gebraucht  wird,  von  dem  nidit 
ansunehmen  ist»  dase  er  aeine  Urkunden  aelbat  schrieb  (35),  da  sich  ferner 


^  Die  Natur  der  Sache  bringt  es  mit  sich,  das«  im  FoJfi^ndeu  vielea 
von  dem,  was  H.  Brunner  und  O.  Redlieh,  aber  auch  Hiberlin  und 

Hundt  an  anderen  Stellen  vor^rctrarreii  haben,  beinahe  wortlich  wieder- 
holt werden  musste;  denn  einmal  handelt  es  sich  darum,  die  allgemeinen 
Forschungsergebnisse  jener  auf  die  speziell  hier  vorgelegten  Urkunden 
anzuwenden,  andereteeits  war  den  Bearbeitungen  des  gleichen  StoflfiM 
durch  diese  nach  verwandten  Gesichtspunkten  oft  wenig  hinzuzufügen. 

'  X.  1  §  1  (M.  G.  L.  III.  269):  Ut  si  quis  Uber  persona  voiuerit 
ef  dederit  res  suas  ad  ecclesiam  pro  redemptione  animae  suae,  lioentiam 
habeat  de  portione  sua,  posttjuani  cum  fihis  suis  partivit.  Nulhis  eura 
prohibeat,  uon  rex,  noii  dux,  nec  ulla  persona  habf?at  potestatein  prohi- 
bendi  ei.  £t  quicc^uid  dunaverit,  villas,  terra  mancipia,  vel  aliqua  pecunia 
omnia  quaecumque  donaverit  pro  ledemptione  animae  suao,  hoc  per 
epistolam  confirmet  propria  manu  sua  ipse,  et  testea  adhibeat  sex  vel 
ampüus,  si  voluerint  inponant  manus  suas  in  epistola  et  nomina  eorum 
notent  ibi,  quos  ipse  r  ignverit.  Et  tunc  ipsam  epistolam  ponat  super 
alture,  et  sie  tradat  ipsam  pecuniam  coram  sacerdote  qui  ibidem  aer?ii. 
Et  post  haec  niillam  habeat  potestHtcm  nec  ipse  nec  posteri  eins,  nial 
defensor  ecclesiae  ipsius  beneiicium  praestare  voiuerit  ei,  sed  apud  epia* 
copum  defendantur  res  eocleeiae,  qnicquid  apud  CSiristianos  ad  oociesiam 
Dei  datum  fuerit. 
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in  n.  39  ghiflh  tmi  Schreiber  ergeben  würden,  und  da  in  n.  2(X)g  die 
Formel :  qni  hfinr  cartulnm  fieri  rogavit  eine  eigenhändige  Aufzeichnung 
durch  den  Traditor  ausschliesst,  soll  damit  wohl  nichts  weiter  gesagt  sein, 
als  mit:  ego  baue  cartulaiu  seu  traditionem  confirmavi  (132).  Dagegeo 
erscbeiot  Aeerih  Dach  dem  Beiaatw  qtd  hane  tndittoneni  fed  (nidit  fiari 
rogavi)  als  sein  eigener  Schreiber  (36),  wibrend  Sundarberi  in  n.  140 
nicht  als  SchenkfT,  sondern  als  bischoflicher  Notar  urkundet.'  In  n.  74 
lässt  Machelm  seine  ISchcnkung  durch  seinen  eigenen  Priester  Uuatto 
aufzeicbneD;  auch  Tassilo  hat  seinen  eigenen  herzoglichen  Notar,  den 
Prietter  und  Kaplan  Fater  769/77  (37);  doch  bediente  er  aieh  in  ;der 
Begel  Frairingiedier  Geistlicher,  so  769  Arbeos  (14),  782  des  DIakona 
Leidrat,  um  Schenkungen  dritter  Personen  zu  fixiren  (1<36);  auch  der 
Priester  Atto  7.'()  ist  nach  der  persönlichen  Fassung  der  Urkunde  wohl 
Tom  bischöflichen  Destinatar,  nicht  vom  herzoglichen  Scbenker  veraa- 
laset  tarn  Schreiben  p)  and  vorübergehend  mag  auch  die  Dienstleistiuig 
Annoa  für  Taaailo  (34)  geweaen  aeui. 

Eigentfimlich  sind  auch  die  ßcziehangen  zwischen.Schlehdorl 
und  Freising;  zweimal  schreibt  Abt  Atto  selbst  (75,  77),  einmal  be- 
auftragt er  den  Priester  Uuilliperht  (76),  einmal  diktirt  er  dem  Diakon 
Altman,  und  zwar  auf  Befehl  Arbeoe  (45a,  b);  Aitman  ist:  auch  noch 
791  ala  Schreiber  (hitig  (148).  Dem  Eloater  Schlehdorf  achefait  auch  der 
in  Freiainger  Urkunden  sonst  nicht  erwähnte  Priester  Meriolf  us  angehört  sa 
haben  799  (177i.  Abt  Ellannod  bedient  sich  80,1  ala  Schreiber  dos  Dia- 
kons Kerolt  nach  dem  Diktat  Emichos  (295);  Emicho  selbst  urkundet  auf 
Befehl  Elhmnods,  als  dieser  noch  Erzphester  war,  ÜOi  (190)  und  ist  noch 
unter  Hitto  vor  822  ala  Diktator  thitig  (470). 

Von  der  Salabnrger  Kirche  ersdieint  ala  Notar  Bertharina, 802 
(188)^804  (197);  zweimal  tritt  in  gleicher  Eigenschaft  806  Egipald  le- 
vita  et  notarius  auf  (227,  2.'8).  Adalperht,  der  802  selbst  als  J^hreiber 
thätig  ist  flSfi),  fangirt  als  Dictator  vor  dem  Freilinger  Notar  üorskeo 
in  demselljen  Jahr  (lÖ4a). 

Ein  Notar  des  Bischöfe  Andreas  yon  Vicenaa  iat  SlS^Petma 

ßresbiter  (9üOa),  während  sein  Nachfol^r  Francho  sich  gendnaam  mit 
ischof  Hitto  82:^  Cozrohs  bedient;  ein  aolcher  Arpeoa  von  ßrixen 
Adalperht  diaconus  82s  (."»öOc). 

Ich  lasse  nun  die  Freisinficr  Notare  in  chronologischer  C>rdnung 
folgen  mit  Angabe  ihres  ersten  und  letzten  Auftretens  und  der  bemer* 
keniawwteaten  Verindemngen  in  ihrer  Titalatnr. 

Benignus  pieabiter  744 (1)  —48  (2).  Die  Erwähnung  des  Heraoga 
berechtigt  in  beiden  Fillen  nodi  nicht,  ihn  mit  Hundt  ala  heraogUohen 
Notar  anzusehen. 

Atto  presbitcr  75t  )  (ö). 
Alprih  presbiler  7r)2  (H), 

Arbeo  archipresbiter,  auch  Hores  754  (7);  dann  wieder  presbiter 
-768  (19); 

Beginpeiht  presbiter  768/63  (12); 


^  In  n.  69  scheint  der  Name  dea  blaohöflichen  Notars  ausgefallen 
sa  sein,  d«  der  Kleriker  Bihpald  sieh  aeine  <^|^ena  Sohenkangkamn  Yom 

Hiechof  hStte  diktiron  lassen  müssen.  In  820  kleidet  sich  die  rogatlo 
in  die  sonst  übliche  Subskriptionsformel. 
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Honkeo  diaeonm  760/67  (18b);  oImmiiii  778  (43)  pntbiter  792  (151) 
raktzt  802  (188) 

Oadalger  7G2  (17); 

Berno,  Fem  clericus  7&4y67  (21),  diacoaus  770  (äS);  presbiter  779 
(99);       moDaduu  790^4  (129);  xakm  134; 

SnndMlMii  766  (24a),  derioai  778  (63);  dkooniu  776  (78);  lotoUt 

791  (14Q); 

Dominicus  presbiter  709  (29); 

Heripald  769  (30),  clericus  77ö  (71); 
Alpolt  prabiter  769  (41)  -  779  (97  b) ; 
FhMielio  777  (86); 

Leidraad  diaconus  779  (95),  s.  anoh  oben; 
Hato  presbiter  782  83  (108  b); 

UuUiiperhtciericus  790(127),  diaconiu  792(153),  zuletzt 793/809  (164) ; 

H«ilrih  subdiaoonua  783/92  (113),  clericus  788/91  (121b),  sab- 
diaconus  aiTemoiiadnia  790/91  (136),  diaoonos  792  (162),  suletat  792/94^156; ; 

Snebnot  788  (120),  diaconus  788  02  (124),  790  (126;; 

Tllgapertiifl  subdiaconus  791  (139);  diaconus  793  (10)5),  monachus 
794  (172>,  81)4  wieder  subdiaconus  (19Ü)  wechselnd  mit  diaconus  bis 
17.  Juni  807  (256),  presbiter  815  (333),  zuleUt  825  (520); 

Altman  diaeomw  791/93  (148b) ; 

Marcheo  diaconus  793/806  (167); 

Hruodstein  diaconus  794  (171); 

Heimo  notarios  804  (194); 

Btarcholfus  806  (226); 

Amioo  derieiu  806/9  (288); 

Deodericus  807  (248),  vielleicht  dner  fremden  KuuM  aogeh&ig ; 

Alpherius  clericus  807  (25,")); 

Pirhtilo  815  (339),  subdiaconus  (352),  zuletast  823  (495); 
Cozroh  8.  Seite  XX. 
l4Uito  821  (447); 

Undeo  diaconus  825  (516  a)  -  830(593); 
Amalrih  subdiHcmius  541  (827),— 836(614); 
Fasiheri  presbiter  f^28  (574  b); 
Anno  diaconus  830  (593); 

Helidpeilitas  snbdiaeoniiB  848  (663),  diaooniu  846  (684); 
Patto  presbiter  844(665)  -  849  (703  a); 
Kernod  diaconus  845(670)  —  849(704); 
Arnordus  diaconus  852  (733); 
Paldricus  canceilarius  883  (958).* 

Der  allgemeine  Ausdruck  für  Urkunde  ist  in  Bayern  carta, 
ctrtnl«,*  der  sloh  öfter  mit  anderen  Worten  rar  niheren  Spenficatum 
▼eilnndet :  cartola  donationie,  iiaditionis,  firmitatis,  relationis,  evindicationis, 
oommntationiB ,  cartola  sea  traditio.   Die  formale  Untenoheidiuig 


^  Ueber  Alpimc  und  Froimnnd  e.  8.  XX.  Mehrfeeb  wurde  |in 
der  SubskriptionBMile  gerade  der  entMdMidende  Name  weggelaHen  so 

n.  509,  547  a. 

'  Allgemeine  Ausdrücke  sind  ausserdem:  cyrografum  und  a|)ices 
(bersoglicb) ;  pagina,  pagina  ordinationis  seu  dispositionis  (fremd);  mem- 
nmoa,  leednla,  icriptara,  actus;  fflr  ArehiT  wira  erarium  und  armaria 
gebnuebt. 
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wwiadtBa  der  diipcnitivm  Urkunde  und  der  eehlicbteD  Beweitttriraade 
findet  ach  «aeb  in  den  Freisingir  Tnditioiien ;  Synonyma  für  die 
letztere,  die  notitia  sind :  breve  commemoratorii  (-um),  breviarium, 
brebiarius,  brevem  commemoratorium  cartuhie  traditionis,  commemo- 
ratio,  commemoratorium  traditloulM,  notitia  vel  commemoratiurum. 
Fflr  die  dispodtive  VerfOgungsuffcnnde  Untet  der  termliius  teebnieiii 
epMtnla,  epistula  traditionis,  firmitatis,  donationis;  nur  einmal  nennt  der 
Diakon  ündeoeine  notitia  epistiila  (540a),  währender  568a  mit  gleichem 
Eingang  richtig  ale  notitia  bezeichnet.  Beetimmtbeit  und  Unbeatimintheit 
des  Auadruckee  gehen  eben  neben  einander  her/  in  Bayern  wie  ander- 
wirtB.  Nach  dem  Inhalt  natanoheid«!  man :  traditio,  donatio,  firmitas, 
cambiwn,  eoncambiam,  eampio,  eoBfeBieBtiay  oonveoiantia  vel  firmitaa, 
8eu  (»mbinm,  convenientia  et  complacitatio,  oeeaio  vel  donatio,  negotium, 
redditio,  confirmatio  (negotii),  renovatio,  oommutatio  (=  altema  traditio), 
emptio,  venditio  u.  a. 

Wie  Brunner,  Zur  Rcohtsgeeohichto  der  romischen  and  germa- 
niachen  Urkunde  I.  248^  dargelegt  hat,  haben  wir  in  n.  29  den  Best 
einee  Freiainger  Formelbuchee  Tor  uns;'  sonat  khiiaa  iieli  die  Fkei- 
Binger  UrknndeD  beeonden  an  die  frlakiachen  FonnelsamDihiBgaa  an, 

wie  später  be8(mden  an  den  Arengen  gezeigt  werden  wird/  In ^  der 
Praxis  hielt  man  sich  indessen  freilich  namentlich  in  spSterer  Zeit  bei 
Aufzeichnung  analoger  Vorgänge  wie  z.  B.  bei  der  Einweihung  und 
Übergabe  von  Kirchen  an  frühere  Urkunden  über  die  gleidien  Beolita- 
geicäfte,  die  direkt  kopirt  waiden ;  einmal  wird  Mgar  auf  eine  antiqua 
traditio  im  Eingang  formell  bezug  genommen  (396).  So  kommt  es,  dass  seit» 
lieh  aufeinanderfolgende  I  rkunden  oft  in  einem  und  demselben^  Schema 
gehalten  wurden.  Während  in  Salzburg  der  Indiculus  Amonis  eine 
einzige  grosse  notitia  darstellt,  uud  die  breves  notitiae,  wie  schon  ihr 
Name  tagt,  eine  groaie  Bammlnog  von  fiafraiBorknoden  bilden,  bonoht 
in  Freising  in  der  älteren  Zelt  bei  den  Sdhenkungen  fast  ausseht iesslidl 
die  Verffigungsurkunde,  die  epistoln,  vor.  Unter  Jofoph  finden  nich  nur 
drei  notitiae,  unter  Arbeo  17,  unter  Atto  steigt  die  Zahl  derselben  bereits 
auf  über  ICK),  unter  Hitto  machen  sie  7$  gesammlen  Urkunden- 
Toraata  ans.  Unter  Erebanbert  venehiebt  Bieb  daa  VerbAltnisB  ,dn 
wenig  durch  die  Zunahme  der  Tauschgeschäfte;  unter  Amio  bilden  die 
notitiae  nach  Abzug  der  beträchtlichen  Anzahl  von  commutationes  über 
zwei  Drittel  des  Restbestandes.  In  der  Zeit  Waldos  und  Dracholfs 
wird  diese  Form  zum  Teil  sogar  bei  Uedaktion  von  Tauschgeschäften 
fiblieh.  Die  formalen  Untemäiede  BWiBohen  der  earta  nnd  der  notitia 
sind  in  den  F^«isinger  Urkunden  noch  weniger  scharf  ausgeprägt  als  in 
den  fränkischen;  alfi  sicheres  Merkmal  der  Beweisurkiinde  erscheint  nur 
ein  Text  derselben,  welcher  ergibt,  daaa  sie  bloss  zu  Beweiszwecken  auf- 


'  Sickel,  Lehre  von  den  Urkunden  der  ersten  Karolinger  p.  184. 

'  Das  von  raeinem  verehrten  Lehrer  auf  dem  Gebiete  der  'histo- 
riM:hen  Hilfswissenschaften  H.  Simonsfeld  in  der  archivalischen  Zttt- 
schrift  1892  N.  F.  III  p.  105  ff.  besprochene  Forraelbnch,  elm.  97,  gehört 
dem  Ende  des  14.  und  dem  Anfang  des  15  Jh.  an;  noch  später  fällt 
das  von  Uttendorfer  in  den  Beiträgen  zur  Geschichte,  Topographie 
oad  Statiatik  dea  EnbiatiimB  Mflncfaen  und  Freiaing  N.  F.  I,  95  AT. 
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genommni  woida,  tot  aUam  di«  yn»imacihiiag»ft>m»l,  oleht  aber  die 
obldctN«  EMMUif.  Ib  n.  480  nag  man  hnmefhin  duich  Emeodation 
des  Schreibfehlen  anteceeflorum  meorum  statt  eorum  dieselbe  heratellaii; 

auch  das  Uebergehen  der  Poenformel  in  die  erste  Person  (92)  mag  in 
dem  starren  Festhalten  an  der  sonst  Üblichen  Formeleprache  seine  Er- 
klärung  finden;  schlimmer  ist  aber  der  Übergang  von  einer  Form  in 
die  andern  in  der  diapoaitio  (77,  189,  964,  404  n.  «fter).  BeM»den 
h&ufig  finden  eidi  aoküie  gemischte  Urkunden  bei  der  Erneuerung  tob 
Schenkungen,  indem  dabei  des  früheren  Rechtfireschäftes  in  offenbarer 
Anlehnung  an  Vorurkunden  objektive  Erwähnung  geschieht,  das  gegen-  . 
wärtige  aber  in  subjektiver  Fassung  aufgezeichnet  ward  (z.  B.  462,  568). 
Aüflh  der  mngekdirte  Fall,  eist  persBnlidie,  dann  nnpentaliehe  Fasaung 
iat  denkbar,  wobei  zwei  Akte  der  Beurkundung  zu  scheiden  afaid,  die  in 
dem  Original  g<Mviss  sichtbar  durch  Wechsel  der  Hand  sam  Auadrock 
gekommen  sind  (z.  ß.  552  mit  objektiver  Investitur). 

Notitiae  mit  subjektiver  Fassung  ergaben  sich  zunächst,  wenn  die 
Bischüie  die  Beurkunduug  eines  Tausches,  einer  Schenkung,  an  welche 
rieh  irgend  eine  Weitarnng  oder  eine  QegmleiBtung  der  ffirche  knClpfte, 
▼ornahmen  (z.  B.  24  b;  60,  64,  229,  296^;  aber  auch  vom  traditor  selbst 
wurde  diese  Form  beliebt  dl,  IOC),  UO,  143,  173).  Dabei  geht  der 
Kundmachunggformel  vor  S'KJ  immer'  eine  Invokation  vorher,  in  der 
Begel  in  Christi  nomine  oder  in  dei  nomine,  bisweilen  aber  auch  feier- 
iidier  nnd  anaftthrlieher  (143,  173).  Unter  Atto  nnd  Hitto  kann  tie 
fehlen  oder  voriianden  sein;  anter  den  fQnf  notitiae  mit  persönlicher 
Fassung  aus  der  Zeit  Erchanberts  entlichrt  eine  der  invotratio,  ebenso 
das  einzige  Stück  dieser  Art  unter  Anuo  (748).  Die  notitiae  mit  un- 
persönlicher Formulierung  können  die  invokation  schon  in  der  ältesten 
Zeit  entbeliran;  wie  ihn  Anmndnng  fibeiiiaiq>t  nimmt  andi  die  reiehe 
Mannigfaltigst  denelben  im  Lanfe  der  Jahrtianderte  entschieden  ab. 
Die  einfachste  Form  der  promulgatio  ist  notum  sit  mit  einem  Dativ  (4). 
Dann  wird  diese  Phrase  durch  die  verschiedenfiten  Synonyma  ersetzt, 
und  auch  der  Dativ,  der  zudem  unter  Hitto  öfter  vorangestellt 
wild,  erleidet  mannigfaltige  Veränderung.  Einige  Typen  lind:  11, 
24,  64,  68,  73,  92,  890,  814,  815,  867,  360,  868,  878,  887,  897,  899  a, 
405,  409,  427,  438,  447,  499a,  r340,  668,  663,  609,  647,  657,  658,  689, 
698,  705  u.  a.  Der  Eingang  mit  Dum  (235)  findet  sich  schon  in  den 
Form.  Andecav.  (ed.  Zeumer  p.  6j  n.  5.  0.  Kürzer  ist  der  einfache  Aus- 
druek  notitia  oder  ein  Synonymum  (7b;  IG,  SO,  226,  244,  268,  293  u.  a.), 
wofllr  Ml  Beiapiele  ebenfalla  adion  in  den  illeaten  Formelaammlungen 
finden  (z.  B.  Form.  Andecav.  p.  8  n.  10 b,  IIb  fi*.;  Form.  Turon.  154 
n.  31,  32  u.  a.),  mit  folgendem  de,  Genitiv  oder  qimliter  und  ähnlichem. 
Auch  die  Wendung:  incipit  de  (2(X)(  )  i^ehort  hieher,  und  als  Beweis- 
urkunden sind  nicht  weniger  jene  Stücke  anzusehen,  bei  denen  „notitia'' 
nnr  dem  Sinne  nach  zu  eigSnaen  ist,  die  also  anheben  etwa  de  träditione 
quam  fedt,  oder  einfach  quaUter  (Beispiele:  81,  87,  88,  00,  150,  lOö). 

Die  diepositive  Urkunde  der  älteren  Zeit  ist,  soweit  möglich,  subjek- 
tiv gehalten;  in  der  einzigen  objr'ktiven  epistula  dieser  Periode  (86)  ist 
die  sonst  übliche  Form  durch  den  Charakter  des  zu  beurkundenden 
BecfategeschafteB,  einer  Teilong,  auBgeacliloflaen.  Erst  unter  Atto  ist  bei 

'  Die  Ausnahme  24  b  erklärt  sich  daraus,  dass  das  unmittelbar 
voibeigeheiuia  Stflck  eohon  einen  Yeriwle  Invokation  liat. 
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dem  häutigeren  Vorkommen  von  zweiseitigen  Kechtageschäften  auch  die 
Zahl  der  epUtolae  mit  objektiver  Fassung  im  Steigen  begriffen;  unter 
Hitto  itl  da*  Übefgewicht  der  eabjekti^  Uber  die  objekttveii  VerMgange- 

Urkunden  gering;  die  letzten  subjektiven  cartae  finden  sich  unter  Anno. 
Die  Arenga  erinnert  ziimeit^t  an  den  Segen  der  ^ruten  Werke,  die  Ver- 
gänglichkeit alles  Irdischen,  die  Nähe  des  jüngsten  Cierichta  oder  die 
Päicht  der  Verehrung  gegen  die  Marienkirche;  solche  Typen  sind: 
1  (mit  Et.  Matth.  6.  20;  nilefcrt  unter  Eidianbwt).  2  (enpeitert  8)  12 
(ihnlich  n.  144,  321,  414  u.  a.  im  Anschlags  an  Form.  Sal.  Lindenbrog. 
266  n.  1,  Form.  Aug.  coli,  a  342  n.  2,  Salzburg.  440  n.  4)  23;  29;  36; 
37  (vgl.  Cart.  Sal.  234  n.  18  =  Sal.  recent.  246  n.  136  u.  a.),  41;  57; 
106;  166;  170  ^Form.  Turon.  136  n.  1;  vgl.  Form.  Marculf.  II.  74  n.  3); 
177  (Form.  Marc.  II.  76  n.  4  s  Add.  TViron.  160;  efr.  Artam.  80  n.  8); 
820;  339  (Form.  Sal.  Lindenbrog.  add.  283  n.  2);  373;  476;  547 a;  560a; 
556a  (Ev.  Luc.  16.  9);  574a;  r)86;  605  ;  675;  700;  721;  723  (Prov.  3.9); 
724;  725;  728  fEv.  Job.  12.  36).  Besonders  feierlicher  Phrasen  l>efleL'*8i- 
gen  sich  mit  Vorliebe  geistUche  Spender  (50 ;  344 ;  .')22).  WahrscheinUch 
nach  dem  Yoigang  der  benoglkdien  Kanilei  (vgl.  3)  konnte  'die  Aienga 
audi  duieh  die  Involcation  erMtat  werden,  der  aonat  bei  der  eubjektiven 
carta  eine  geringe  Bolle  zukam.  Die  Arenga  konnte  auch  ganz  fehlen 
(27,  490)  besonders  häufig,  wenn  eine  Urkunde  sich  an  eine  andere  an- 
Bchloes  (24c,  40  b);  oft  wird  dabei  der  Üb<>rgang  durch  eine  Zeitbestim- 
mung (102b;  285b)  oder  dmili,  pari  modo  hergestellt  (57b;  79).  NaehForm. 
Ifaie.  II.  86  n.  17  irt  ein  liii^ger  Eingang  regnanta  in  perpeioo  do- 
mino  nostro  .T.  C  mit  oder  ohne  anno  .  .  .  (38,  43,  45  u.  s.  w.)  Die 
Formel  n.  2  wird  oft  zerlogt,  so  dn.sa  der  Eingang  lautet  cogitante  vel 
tractante  me  de  anima  mea  seu  de  vita  futura  (75  u.  ö.)  oder  nur  Dum 
in  dei  nomine  ego  (440).  Dem  Streben  nach  Kfirze,  entspringen  Wen- 
dungen wie  diyina  gratin  conpunctna  (83),  anxiliantfr  divina  gtatla  (136, 
vgl  608)  oder  es  folgt  der  intitulatio  nur  pro  remedio  animae  meae,  bie 
eine  nüchterne  Zeit  sogar  diesen  Zusatz  verschmähte.  Einmal  wird  an 
eine  alte  Schenkung  erinnert  (39tl).  der  Notwendigkeit  schriftlicher  Auf- 
zeichnung und  der  Bekräftigung  durch  Zeugen  gedenkt  495.  Die  An- 
weeenlieit  an  einem  Iwetimmten  Ort  ist  der  Ausgangapunict  in  Wildungen 
wie  venit  N.  N.  veniente  .  .  .  (cfr.  Form.  Audecav.  8  n.  10. 11.  Marc.  I.  67  n. 
37  u.  a.),  ähnlich  Reisen  des  Bischofs  353,  oder  bischofliche  Ermahnung 
607,  die  sonst  in  der  narratio  auch  vielfach  erwähnt  winl.  (Jerichtsur- 
kunden  und  Placita  beginnen,  wenn  sie  sich  nicht  in  den  Formen  der 
Notitia  liewegen,  gewöhnlich  mit  Dum  aediaeent  (63)  Dum  leeedisaent  oder 
leaedentibuB  N.  N.  (188,  184). 

Die  Schenkungen  konnten  entweder  freie  sein,  so  dass  die  Kirche 
aoCort  Tom  Tag»  der  Übergabe  an  in  den  Beeita  denellMn  trat  (2) ;  oder 
aie  trat  ent  nach  dem  Tode  des  traditors  in  die  Gewere  on  (1).  La  an- 
deren Fällen  behielt  sich  der  Schenker  die  Nutzniossung  zeitlebens  vor 
(24)  oder  er  bekam  sein  Eigentum  als  Lehen  zurück  -id);  seltener  hielt 
man  sich  daa  ßecht  des  Rückkaufs  otibn  (226).  So  verschieden  ^  aber 
aueh  die  Handlung  im  allgemdiMn  aein  mochte,  ao  begegnen  wir  in  den 
Urkunden  doch  immer  bestimmten  Formdn,  besonders  in  der  Widmung, 
in  der  Portinen?:,  in  der  stipulatio  poenae  und  in  der  Investitur.  Der 
Hergang  war  in  der  Kegel  der.  dass  der  Schenker  öffentlich  (in  praesentia 
conctae  familiae  1,  coram  omni  populo  7  u.  s.  w.)  vor  Zeugen  seinen 
Willen  Icund  that  und  denaelben  aufsuaeiehnen  bat  Die  am  meieten 
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gebriuohliolw  Form«!  fftr  die  Widmmig  in  dmr  iltnnii*  Zeit  ist:  ego  N. 

N.  trado  atqiie  trausfundo,  trado  atque  confirmo,  dono  atque  transfandOi 
trado,  dono,  firmiter,  funditus  trado,  trade  atque  transfirmo,  et  ista  tra- 
ditio facta  ita  est,  ut  u.  s  w.  Für  Emeaerung  von  Schenkungen  ist  neben 
xenovare,  iterare,  auch  gerne  das  blosse  confirmare,  firnxare  gebräuchlicii. 

Die  traditio  geediali  in  numuB  epiaoopi  ad  eodeaiAm  domini  N.  N., 
in  der  Regel  sanctae  Maria«,  womit  die  Donüdidie  in  Freising  gemeint 
ist.  765  wird  zuerst  dem  Patrimonium  sanctae  Mariae  beigefügt  et 
Christi  confessoris  Corbiniani  (21),  n.  26  wird  das  Andreasstift  erwähnt; 
grössere  Manuigfültigkeit  in  der  Benennung  des  Hauptortes,  an  den  die 
Sebmkiingen  in  der  Begel  geschehen,  fin£t  tloh  «nt  Mit  Hitto  (casa 
B.  Mmabf  monuterinm  Frigiaingenoa  o.  w).  Beihe  von  Sdienk* 
ungen  geschah  an  Kirchen,  die  zur  Freisinger  Diöseie  gdi5rten.  Der 
korrekte  Fall,  daas  über  die  Dotation  einer  Kirche  und  über  die  Über» 
gäbe  dieser  Kirche  an  das  Bistum  je  eine  eigene  Urkunde  ausgestellt 
wurde,  haben  wir  784  (118,  119).  Unter  Bischof  Hitto  bürgerte  sich  die 
Qewohnheit  ein,  dase  er  bei  eeioeii  Reisen  durch  das  Land  einen  trans* 
portaUen  Sdinin  oder  Altar  mit  rieh  führte,  an  welchen  die  Schenkungen 
gemacht  wurden:  in  capsam  seu  in  manus  Hittonis  opiscopi  815  (347a) 
häufiger  seit  825  (in  capsa  sancte  Marie  ")13  ff.)  Noch  im  Jahre  870  wird 
der  capsa  an  Orten  ausserhalb  Freisings  gedacht  in  Kegeusburg, 

904  in  Unterhibeig),  während  sie  bei  IMUtionen  am  BisehofiBsitB  selbst 
fehlt  (901),  ebenso  871  (910);  dagegen  treffen  wir  875  die  capsa  sanctae 
Mariae  in  Preising  selbst  in  der  tumbu  «les  Domes  (Ol:',  Iii  nml  ausser- 
halb wird  sie  seitdem  nicht  mehr  erwähnt;  sie  war  also  zwischen 871/75 
in  den  Altar  eingelassen    worden  (Uaeberlin  VJ  f). 

Die  Übeigabe  geschah  dueh  die  Obeieignung  der  Uilnmde  von 
Seite  des  Schenkers  an  d«n  Destinat&r,  der  deshalb  euimal  teceiptot  ge- 
nannt wird  (46  a;  sonst  auch  acoepta  traditio me  3s4:  grntanter  accepit 
häutig  z.  B.  501):  per  epistulam  suam  3;  vgl.  'Ja  \H:r  upislolain  confir- 
mare. ^och  deutlicher  heisst  es  0:  et  cum  manu  propria  posuit  äuper 
aitarem;  7:  acta  epistoU  accepit  eam  ipse  Timo  propriis  manibns  .  .  . 
inYoluto  palleo  ipsam  epiatolam  super  altare  poeita  tradidit  in  manus 
episcopi;  die  Urkunde  wurde  also  in  ein  Altartuch  eingeschlagen,  l^ib  : 
propria  manu  ips^iim  cartulam  super  praedictum  aitarem  posui  et  tradi- 
tiooem  genitoris  mei  fimiavi;  220;  cartulam  fieri  rogavi  et  in  aram  .  .  . 
roponi  o.  s.  w.  Dieser  lelatere  Fall  seigt»  dass  die  B&nkung  aueh  dnrofa 
Stsihrartreter  vorgenommen  werden  konnte  (91:  a  Starcholfo  qui  prae- 
sens  nondum  fuerat,  u.  ö.)  In  n.  14  wurde  der  zweite  Teil  der  Urkunde 
(von  post  obitum  eins)  erst  nach  dem  Tode  des  Schenkera  in  de-ssen  Auf- 
trag vollzogen  ^ähnlich  319,  324,  wo  der  zweite  Teil  mit  hoc  peractmu 
b^^nnt  u.  a.)  Timo  bedient  aieh  des  fiischofs  (per  manns  Joseph)  znr 
Übeigabe  (7  vgl.  n.  43),  EngUpexlit  eines  defensor  (804-7,  210),  wie 
flberhaupt  bei  Klerikern  und  Frauen  das  Institut  der  Vögte  allmählich 
wir. Anwendung  kam  ;  Ehegatten  oder  Verwandte  übergeben  gemeinsam, 
communis  manibus,  communi,  generali  manu  (Ha:  per  matium  meam  et 
fratrum  meorum).  Der  kleine  Arno  wird  7&8  mit  erhobenen  Händen  der 
Kirche  geweiht  (11).  Dass  aueh  vor  Uitto  bereits  symboUsdio  IMition 


'  Die  Ausdrücke  blieben  sich  im  wesentlichen  gleich,  nur  dass 
man  rie  sp&ter  vereinfachte.  Seltener  findet  rieh. :  deligare,  stabiliter,  ob- 
niie  transfirmare. 
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fiblich  war,  könnte  man  Hchon  daraus  scbliessen,  das»  sich  mehrfach 
die  Eeatitution  strittigen  Besitzes  durch  ein  Pfand  oder  Symbol,  per 
wadium,  vollzieht.  Ein  solches  Symbol  bestehend  in  dem  Altartuch, 
iindet  sich  vor  Hitto  allerdings  nur  bei  der  Übergabe  von  Kirchen '  (7 ; 
143;  274,  281);  unter  Hitto  wird  es  bald  aOgemeiB  erwihat:  tnlit  wa- 
dium in  manu  sua  328,  890  u.  s.  w.,  bald  bestimmter  beseicfanet:  tnlit 
pallium  ipsius  altaris  (H30).  T^i  Schenkungen  nach  dem  Tode  scheint 
auch  keine  symbolische  Tradition  nötig  gewesen  zu  sein:  non  cogit  illum 
episcopus  statin!  tradere  336|  doch  war  sie  bei  Wieder  belehn  ung  wohl 
B^el  (351,  358),  w«in  mek  der  Vmodi  gamachl  wnvde,  von  Mite  des 
BenefieMten,  da«  Leben  eine  wadio  au  eifaalten  (845).  Etwas  aaderes  ist 
das  wadium  beim  censns  <388,  364  u.  5).  AuRfier  dem  pallenm  altarts 
erscheint  als  wadium  ein  orarium,  zuerst  819  (412);  auch  Rasenstücke, 
Oeeträuch,  der  Zweig  eines  Baumes  (44U,  52<>,  521),  ein  Handschuh  aus 
Hirschleder  pro  manice  cervino  (419)  oder  aus  Biberfell  (pro  manioe  be- 
Terino  4Siß)  wecdoi  genannl 

Symbole  kommen  ausser  bei  der  Tradition  andi  bei  der  In- 
vofltitur  vor;  die  veatiturn  wird  bis  auf  Hitto  in  unseren  Urkunden 
selbst  nur  selten  erwähnt;  eii)tiial  793  (IGf)):  Keroldus  per  missum  8uum 
.  .  •  vestivit  etc.,  dann  wird  8u4  {li)d)  auf  einem  Gerichtstag  auf  eine 
anterior  Teetitara  bezug  genommen  unter  Arbeo.  Unter  Hitto  h^teen 
wir  von  demselben  Biacb«^  «uimal  Arpeo  tres  noctes  possidebat  (337), 
und  mehrfach  berief  man  sich  zur  Wahrung  dieser  Ansprüche  auf  den 
gleichen  Akt  unter  Atto  (z.  B.  437).  Dabei  läuft  geleL'<  n(lich  die  Klage 
mit  unter,  duas  in  der  Zeit  Tassiloe  propter  aliquaui  uegligeutiam  vel 
stnltitiam  fiatnuD  die  Inveetitar  versirnnt  worden  sei;  noäk  unter  Hitto 
ereignete  es  sich,  dasa  der  Schenker  starb,  antequam  investitniam  per- 
fecisset  (32).  Durch  .solche  Fälle  gewitzigt,  lenkte  man  dem  widitigen 
Akte  mehr  Aufmerksamkeit  zu;  häufig  wurde  darüber  eine  besondere 
Aufzeichnung  mit  Zeugen  und  Bürgen  (tideiussores)  angefertigt  (z.  B.  499, 
501,  640,  589)  oder  die  Übereignung  wurde  sofort  an  Ort  nnd  Stelle  vor- 
genommen :  et  statim  vestivit,  dteamdoxit  missum  Hittonis  (538  a,  668, 
570).  Die  Okkupation  geschah  in  der  Regel  durch  einen  famulus  oder  .-«ervn.s 
ecclesiae,  der  drei  Tage  und  Nächte  auf  dem  geschenkten  Grun<l-<tücke 
zubringen  murate  (436,  558);  für  den  Bischof  selbst  genügte  eine  .Nacht 
(591).  Als  Symbole  bei  der  Investitor  mit  Kirchen  wird  enrihnt  cofda, 
Hude  ilgnom  tangitnr  <401a),  fnnlealnm  signi  eodesiae  (647),  fnnis  signi 
(591),  der  Glockenstrang ;  bei  anderen  Liegenschaften  eine  Stange,  pro 
uno  assere  (401b);  der  Thurpfosten  und  die  obere  Thüischweile  (5ö(i, 
634):  per  postem  et  superlimiuarem. 

Für  den  Inhalt  der  Schenkungen  selbst  bildeten  sich  von 
Anfang  an  betttmmte  Fonneln.  Dia  ToHtttll  des  Besitaea  wird  aos- 
gedrflckt  dnxdi  totnm  et  integrum,  nihil  enim  piaelermisi,  nihil  enim 
extra  relinqucntcs,  sed  cum  omni  integritatc  condonantes,  cum  omni 
integritate  .<en  stabilitate,  nihil  practcrmiait,  !*ed  totum  tradidit  u.  a.  Die 
allgemeine  Angabe  des  tradierten  (tutes,  gerne  mit  Wendungen  wie 
quicquid  pater  mihi  reliquid,  quicquid  ad  me  legibus  pertinere  videbatur, 
omnia  quae  pertinent  ad  lllnm  locum  eingefOhrt,  wird  hfinfig  durch  eine 
Anfieihlang  der  elnaelnen  Oegenatfinde  mit  id  est,  hoe  est,  apecifiaiert. 


'  nach  Brauner  1.  265  ist  in  n.  46  a   in  cuius  manu  piaedictam 
rem  proied  mit  der  res  eine  Erdsoholle  gemeint  als  Symbol. 
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So  nahe  es  auch  liegen  mag,  aus  den  geringen  Abweichuogen  der 
Formeln  zu  scbliessen,  dasa  aie  weiter  nichts  als  die  Tradition  mit  allem 
Zabeh&r  beceuduMO  toUeo,  ao  mint  dodi,  wmiB  ftnneroniMittkilie  QBedftr 
in  der  IMbe  sich  find«a,  s.  K  BOdMr,  Weinberge,  ünlieie^  diuan 

feetgebalten  werden,  das9  sie  auch  in  der  Schenkung  wirklich  vor- 
kamen. Sorgfalt  und  Genauigkeit  lag  hier  im  Interesse  des  Destinatars, 
der  die  Aufzeichnung  ja  iu  der  Regel  selbst  besorgen  Hess.  Darum 
wurde  die  Fertinenx  gelegentlich  nachtrSglich,  wohl  bei  der  Investitur 
nflier  eriUhitert  (211),  <ktor  der  Bitdiof  lieie  die  Objekte  voiber  doieh 
eine  Kommission  bedchtigeo,  bei  der  sich  auch  ein  Schreiber  befud 
(323).  Wie  peinlich  genau  man  dabei  verfuhr,  ist  sogar  noch  in  unseren 
Handschriften  zu  erkennen,  wo  dio  Kopisten  mehrfach  Worte  tilgten, 
die  ihnen  in  die  Feder  kamen,  wenn  dieselben  nicht  in  der  Vorlage 
aidi  behnden.  Auch  die  gerade  in  den  Fertlnenifoimeln  Uhifigen 
Lficken  machen  es  zum  mindeeten  sehr  unwahrscheinlich,  dasa  der  epltero 
Abschreiber  gerade  hier  immer  seine  Vorlage  nicht  lesen  konnte,  sie 
standen  vielmehr  augenscheinlich  schon  in  der  Vorlage,  um  allonfallsige 
Nachträge  einfügen  zu  können,  und  mehrfach  wurden  gerade  in  diesen 
FJOIen  jSa  nahein  gleidueitiger  Eintragung  in  dm  TMitionsbuoh  am- 
fSngliche  Berichtigungen  vorgenonunen.  IMe  Anfsihlung  der  einzelnen 
Gegenstande  wurde  hinwiederum,  wenn  sie  nichts  Auffälliges  boten, 
zusammengefasät  mit  quicquid  possidebar,  quicquid  stilo  depressimus, 
omnia  in  omnibus,  cum  omnibus  facultatibus,  cum  omni  utensilia  ad 
noe  iure  pertinentia,  enm  omnibna  ad  hoc  itire  pertinentibus  (pertinentüe), 
ibidem  oomnunantibiia,  enm  omni  vestitura  n.s.w.  Etwaige  Votbehalte 
zu  gunsten  des  Traditon  werden  mit  exoepto  .  .  .  exoeptis  .  .  .  anger^t, 
denen  dann  häufig  eine  nochmalige  Zusammenfassung  de»  vorhergehenden 
mit:  rehqua  vero  .  .  .  folgt.  Dabei  war  es  nicht  notwendig,  die  Aus- 
nahme £.  B.  von  Unfreien  namentlich  kenntlich  zu  machen  (z.  B.  337, 
342,  606).  Andere  Bedingungen  knflpflea  aidi  an  mit  ea  irero  ratione 
(firma  donatione),  ut;  in  hoc  quod;  oder  es  wurden  eigene  Sitae  ge- 
bildet mit  et  etatui,  ut;  et  ita  traditio  facta  eat»  ut;  hoc  veio  piae- 
dimisit  u.  a. 

Wie  in  den  älteren  fränkischen  Formelsammlungen  und  Königs- 
Imsw.  Kaiaerarlcanden  findet  eich  eine  freie  VerihMBemngebefngoie  des 

Bischofs  über  das  (ad  dicionem  eccleeiae  atqne  pontificis,  de  meo  iure 
in  iurem  et  potetntom  canotae  Marine  n.  s.  w.)  tradierto  (  Int  bald  nicht  aus- 
drücklich erwähnt,  bald  feierlich  konst^itiert  oder  ausgcscbiosscii.  Neutral 
sind  Formeln  wie  ut  hereditas  haec  pro  me  et  meis  heredibus  hereditassit 
sanctomm  in  perpetnum;  in  perpetuom  firma  permaneat;  pennaneat 
inhereditate  sanctorum  firma  et  stabilis;  gewahrt  ist  dieses  Recht  durch 
Phrasen  wie  ab  illo  die  faciant  quae  volnerint,  id  est  tenendi  .dominandi 
conimutandi  suisque  successoribus  rolin(iuendi  vel  quicquid  exinde  eleget 
faciendi  liberam  et  firmi.ssimam  in  omnibus  habcant  potestatem;  sit 
haec  onuda  in  poteatate  eius  teoendi  atquc  donandi  vel  quicquid  «inde 
▼oluexit  facere;  et  dedi  ei  potestatam  ab  eo  die  habere  dominandi, 
vendendi,  conunutandi,  concambiandi  vel  quicquid  de  ipso  facere  volnerint, 
in  omnibus  potestatem  -habendi;  ut  quicquid  rectores  ipsius  ecclesiae 
facere  voluerint,  liberam  in  omnibus  habeant  potestatem,  ut  potestatem 
habeant  ladsodi  n.  s.  w.  Eine  Beechrfinkong  des  Verfügungsrecfates 
bedeuten  Formeln  wie  ut  Christo  propitio  halMat  potestatem  ad  sal- 
vanduro  et  ad  dominandum  iam  non  ad  fligendum,  sed  ad  melio- 
randum,  dann  die  Berufung  anf  das  kanonische  Becht,  wekdies  strikte 
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gcuominen,  eine  Verausserung  des  Kircheugute  auöschloss :  canonicu 
aubiaceat  iura,  oder  besoodere  Klauseln,  wie  wenn  Hitto  »einen  Nach- 
folgern verbot,  mit  seiner  SdMnknng  Laien  tn  beMnen  (522).  Beicluriolct 
ist  auch  das  Verfugungsrecht  dee  Scbenkexe,  wenn  derMlbe  anter 
irgend  einem  Vorwand  seinen  Besitz  von  der  Kirche  zarfickerhielt  (ad 
utendum  et  emeliorandum  non  in  nullo  comminuendum ;  non  ut  propriis, 
aed  quasi  beneiiciis  ecclesiae;  ut  eis  utere  iiceat  usquc  dum  vivunt; 
ad  diee'snoap  ad  finem  vitae,  ad  vitam;  prestaria  noe  48;  ad  auum 
opna  Tel  ad  Titam,  nt  non  alieui  in  beoefidnm  prMttari  Uoentiam  lia- 
lieat  n.  s.  w.  83d  mit  Matth.  36,  31 ;  ut  ^peam  rem  nec  vender»  nee  do- 
nare  nec  alienare  nec  concninbiare  nec  in  nulhim  naufragium  ponere 
licentiam  non  haberent  u.  s.  w.  34'>  u.  a  ).  In  der  älteren  Zeit  entrichtete 
die  Generation  dee  Traditors,  nacli  dessen  Tod  das  Gut  wieder  au  die 
Kiroiie  auifidcfiel,  lieinen  Zins  (48),  wohl  aber  die  Eihen:  28  cetera  non 
•olfat  eztia  constitutum;  in  n.  100  erhalten  die  Söhne  des  Neffen»  wenn 
sich  solche  noch  einstellen  sollten,  die  Schenkung  aU  L4'hen  cum  censo  ; 
792  empfängt  Regino  eine  Kircho  /.urüok,  \it  aliquid  de  illo  ad  tributum 
darem  {l'Ai,  ähnlich  KugiUnui  (iüü)  ein  Lehen  in  censum.  807  wird 
dem  Pflegeaohn  dea  Traditon  dne  Sdienknng  zugesprochen  cum  tali 
eenao  aicut  epiacopo  placuerit  (255),  808  der  ticsitE  dee  Gebers,  den  dieeer 
zur  Nutzniessung  in  beneticium  zuröck^rhält ,  mit  einem  bestimmton 
censuH  von  3  solidi  für  den  nächsten  Inhaber  belegt  (273).  Unter  Hitto 
wird  der  Zins,  dessen  Hube  deju  Bischof  überlasbeo  bleibt  oder  gleich 
▼erainbart  wird  (300,  313)  fflr  die  niofaete  Qeneiatioii»  Neffen,  80hne  u.  e.  w. 
gefordert;  gleicliieit^  mute  ai<^  auch  echon  der  Tradent  zu  einem 
aolchen  herbeilassen  (320),  waa  bald  immer  mehr  Mode  wird;  die  Über- 
tragung eines  I^hens  gegen  Zins  heisat  fenerare.  Es  ist  geradezu  als 
Ausnahme  zu  betrachten,  wenn  Mcmmo  829  sich  mit  seinem  tradierten 
üeaitz  aine  censum  belehnen  lässt  (588a). 

Wenn  eine  Schenkung  an  die  Kirdie  auch  nach  dem  VdlDirecht 
durch  niemand  Teihindert  irarden  konnte,  ao  wurde  doch  in  Tiden  FiHen 

die  ausdrückliche  (Genehmigung  des  Herzogs  oder  Herren,  der  Verwandten, 

des  Bischofn,  Königs  und  später  bei  Tau  sich  gesrhaften  die  Zustimmung 
des  Domkapitels  eingeholt.  Der  herzogliche  Consens  '  oder  die  Veräusaer- 
unghlicenz  war  erforderlich  durch  den  Clmrakter  des  Gutes  oder  der 
tradierenden  PeraSnlichkeit,  wie  d«in  in  anderen  (nicht  freiaingiachen) 
Aufnidmungen  geschieden  wird  zwischen  Schenkungen  freier  llfinnw 
aus  herzoglichem  Ix'liensbesitz  und  solclicn  von  homincs  potestntem  non 
habentes  de  »e.  Von  der  Veräusserungslicenz  unterschied  sich  die  her- 
zogliche Zustimmung  zur  Erbauung  von  Kirchen  (7,  IIÖ);  seine  Zu- 
ethnmnng  findet  euä  bei  der  BellMttnidition  freier  Leute  oder  freier 
Kinder  (104,  118);  sie  wurde  eingeholt  bei  der  Übergabe  von  herzoglichen 
Benefizien  (49),  von  hereditas  propria  (14  n,  19),  hereditas  (21,  26,  39, 
108',  res  propria  (7,  i'>2),  propria  ad(iiii8iti()  (12.")).  Nur  zur  Bekräftigung 
diente  sie  75,  76  :  confirmavi  per  consensum  atque  licentiam  duciä,  wo 
aie  eine  thnlkshe  Bolle  vertritt  wie  eonet  die  flrmatio ;  umgekehrt  vertritt 
die  eonfirmatio  bei  der  Erbauung  einer  Bärdie  einmal  die  Stelle,  wo  wir 
einen  cooaeneue  erwarten  (15;  ihnlidi  48).  Einmal  verbindet  eich  mit 


'  Brunner.  Üi>er  die   fiandschfiikungen  der  Mcrowinger  u.  der 
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dem  lierzoglidieii  ConseM  oiii  aolcher  der  iudioeB  <5),  eiDmal  d«r  pro- 

OMW  (86). 

Die  Einwilligung  der  Eltern,  Pöhno,  des  Mannes  bei  der  Frau  und 
umgekehrt  oder  anderer  Verwandter  scheint  bei  der  portio  legitima  nach 
dem  Volksrecbt  entbehrlich;  sonst  wären  auch  die  furchtbareo  Droh- 
ungen gegen  das  eigene  Fleisch  und  Blot  in  der  Foenformel  tinnloe ; 
wo  die  licentia  der  Anverwandten  in  der  filteren  Zeit  eingeholt  ward, 
lagen  dafür  besondere  Oründe  vor,  indem  z.  B.  die  ganze  Erbschaft  in 
Betracht  kam  ( 1  [)  oder  der  Schenkung  der  Charakter  einer  gemeinsamen 
Handlung  verheben  werden  sollte  (4d;  vgl.  341:  communi  manu  et  («ri 
conseneD);  bald  wurde  dieHeraiwieluiiigdMr  YerwAiidteD  aus  inaktiadMii 
Gründen  immer  hlufiger,  um  ipttera  änit%lwiteii  niwudiiieaaen.  Die 
Nachbarn  werden  erwähnt  wohl  mit  Rücksicht  anf  die  Almeode  (19 : 
per  consensum  .  .  confinitimorum  nostrorura;  72b;  vgl.  142:  cum  con- 
senau  Attonis  episcopi  et  omni  um  qul  partem  aliquam  in  eadem  eccleaia 
habere  videbantur).  Die  Biechöfe  wurden  um  ihre  Einwilligung  ange- 
gangen bei  der  Einweihung  von  Kirdwn  (268,  8ti6,  477)  oder  als  Lehens- 
herren (KK),  422,  040);  so  eifaolt  auch  OrÜjup  772  fflr  seine  Stiftung  zu 
Helfendorf  die  Genehmitrung  seines  Abtea  zu  Isen  (.'/))  819  tradiert 
Erchanhart  cum  licentia  et  permissione  vel  etiam  ammonitione  aui  ma- 
gistri  Deotliarti  ceutenarii  (43ii).  79:]  übergibt  Graf  Heimoin  königliche 
Lehen  mit  der  Genehmigung  Karls  des  Grossen  (166)  und  KhnliflhiMi 
Sinn  mag  es  haben,  wenn  Otker  in  Gegenwart  der  kaiserlichen  Sendboten, 
die  ihm  wirdor  zu  seinem  Besitz  verhalfen ,  denselben  aufs  neue  der 
Freisinger  Kirche  überträ^^t  (232).  811  soll  bei  einem  Tausch  die  con- 
iirmatio  r^is  eingeholt  werden  (298).  Die  licentia  Hludouuici  regis,  schon 
671,  ist  dann  in  den  späteren  oommutationes  von  b.  789  an  sehr  häufig,  be- 
sonders unter  Anno ;  sie  wird  auch  viermal  erwihnt  unter  Arnold,  eben- 
so oft  diejenige  Karlmanns.  T'nter  Arnold  und  Waldo  treffen  wir  je 
einmal  in  der  gleichen  Eigenschaft  Karl  den  Dicken,  unter  Waldo  zwei- 
mal Arnulf,  in  D.  745  ist  von  der  manufirmatio  regis  die  Rede.  Schon 
oator  Aibeo  bittan  Beginolt  und  E^pao  um  NutBuessang  tradierten 
Besities  per  Uoentiam  ononium  servonim  dei  (S2);  unter  Atto  hat  einnml 
eine  Abfindung  statt  cum  comiatu  Attoois  episoc^  et  oonventione  ibidem 
fideliter  deo  serrientium  (238). 

T'nter  Erchanbert  tritt  zum  erstenmal  bei  Tauschgeschäften  im 
Jahre  815  die  Formel  auf:  una  cum  consensu  et  conhibentia  canoni- 
corum  et  monachorum  aliorumque  fidelium  in  ipsa  ecdesia  degentium 
(671),  die  dann  in  den  mebten  FfiUen  unter  diesem  Bischof  und  Anno 
mit  nur  geringffigigen  Veränderungen  wiederkehrt;  so  kann  die  familia 
fehlen  (733),  es  werden  bisweilen  die  monachi  ausgelassen  (752),  oder 
nur  die  fideles  (754)  bezw.  nur  die  familia  angeführt;  manchmal  treten 
neben  die  canonici  die  laici :  834 ;  842.  Unter  Arnold  fällt  von  u.  932 
an  das  Fehlen  einer  Zustimmung  des  Domkapitels  auf,  die  nur  nodi 
^mal  in  dem  letzten  Stück  eingeholt  wird,  wobei  zum  letzten  Male 
monachi  erwähnt  werden  (958).  Unter  Waldo  finden  wir  den  Consens 
der  Familie  960,  963  (in  letzterem  Fall  mit  vorausgeschicktem  consilio); 
der  Kanoniker  1003,  1025;  der  Kanoniker  und  Laien  1030.  Bischof 
Drsoholf  TergrOssert  einmal  ein  Xausehobjskt  nach  seinem  und  ssiner 
fiddea  Ennowen  (1042). 

T.  I  §  2  der  lex  Bainw.  (ed.  Merkel  M.  G.  L.  lU.  270)  beeagt: 
8i  quis  aliqua  persona  oontra  res  eoclesiae  iniuste  agere  Tolusrit  vel  de 
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rebus  eccleeiae  abstrahere  voluerit,  eive  ille  qui  dedit,  vel  de  hcredes 
«ins,  ant  ftliqniaciiniqiie  bono  praesnmpMrit:  inprimis  incnmt  in  dei 
iudicio  et  ofiennonem  aanctiie  eocleaiae  et  iudici  t«rren(>  penolYttt  mui 
unciaä  3,  et  illaa  res  ecclesiae  reddat  et  alia  siinilia  addat,  rege  cogente 
vel  princi|>o  <|in  in  illa  regione  iudex  est.  Dieser  Bestimmung  des 
Voikärechta  eot«pricbt  iu  den  Urkunden  die  stipulatio  poenae.  Durch 
diese  Formel  woiden  allsD,  welche  dem  lahalt  der  Formel  sawidmiiandehi 
würden,  geistliche  und  weltliche  Strafen  angedroht.  Die  geisUidlieii 
Strafen  bestanden  in  dem  Zorn  Gottes,  in  dein  Ausschluss  aus  der  Ge- 
meinschaft aller  Gläubigen,  dem  Zorn  der  Marin  (5)  bezw.  des  Patrons 
des  betreffenden  Ortes  (20:  a  limine  beati  Petri  principis  apostoiorum 
esinmene  effietatnr;  39:  Oorbfnian,  61:  in  oflTcDatone  borum  Mnetonun 
quorom  ibidem  cdebraatur  nliquiae;  bes.  «AEenartig  ist  n.  23),  oder  in 
der  ewigen  Verdammnis,  welche  besonders  in  der  spateren  Zeit  (zuerst 
112)  durch  die  Gemeinschaft  mit  Judas  Ischariot  ausgedrückt  wird. 
Die  weltliche  Strafe  wird  unbestimmt  wergelt  genannt  (8);  die  Höhe  der 
Biuse,  die  dem  weltlichen  Richter  oder  dem  Verletsten  (fisoo;  coi  Utem 
intnlerit)  entriehtet  wird,  ist  veraohieden:  500  sdidi  in  Gold,  400  eoUdi; 
8^  ü,  18  Pfund  Gold.  5,  12  Pfund  Silber,  vierfacher  ErsaU  der  Schiidig- 
UDg  u.  8.  w.  Ursprünglich  schloss  <ler  Schonker  bei  Traditionen  post 
obilum  sich  nicht  in  die  Strafdruhun^;  mit  ein,  sondern  nur  seine  Erben 
und  jeden  zuwiderhandelnden  Dritten ;  aber  schon  vor  800  wird  auch  bei 
Sdienkongen  mortis  eaosa  die  stipnlatio  poenae  anf  den  Traditor  ange- 
wandt (170)  und  umgekehrt  bei  freien  Schenkungen  unterlassen  (vgl. 
121a  mit  b).  Dazu  kommt,  dass  schon  in  der  karolingischen  Zeit  die 
weltliche  Strafe  in  Wej^fall  kam,  und  die  tran/c  Formel,  die  nie  einen 
notwendigen  Bestaudteti  der  Urkunden  gebildet  huttu  und  immer  farb- 
loser geworden  war,  allmihlicb  in  Vergessenheit  geriet,  um  unter  Erchan* 
bert  bei  den  Tanschvertragen  noch  eine  kurze  NadibUte  an  erleben, 
(671  mit  Konventionalstrafe,  72<)  ohne  eine  solche). 

Eine  analoge  Entwickelung  wie  die  Poenformel  macht  die  stipu- 
latio subnexa  bezw.  inlerpo.sita  durch,  die  meist  im  Anschluss  an  die 
üxierte  Konventionaistrafe  sich  findet  und  nach  Brunner  die  Unter- 
sofarift,  das  Handseichen  bcsw.  wohl  aneh  die  Bnrrogühandlnng  des 
Unterzeichneten  bedeuten  soll.  Die  ältere  von  beiden  in  den  Freisinger 
Urkunden  ist  die  stipulatio  subnexa  (einmal  auch  subarta  44),  wenig 
jünger  die  stipulatio  interposita.  Bereits  unter  Hitto  tauchen  sie  seltener 
auf,  um  unter  Erchanbort  aus  den  Traditionen  ganz  zu  verschwinden. 
X7ntar  Anno  war  ffir  aie  aneh  in  den  n.  671  mit  stipulatio  subnixa 
nacbgebUdeten  Tansehgeschiftea  kein  Raum  mehr  (s.  &  761,  784,  800). 

Ein  besonderes  Formubur  büdete  sich  im  Lanfe  der  Zeit  für  die 

immer  zahlreicher  werdenden  Commutationen.  Unter  Atto  wird  diese 
Art  der  Rechtf^peschäfte  noch  in  der  objektiven  notitia  auf^rozeichnet : 
notitia,  quahter  episcopua  cambiavit  ...  et  dedit  U^^)}  ähnlich  238 
(mit  contra  praedictas  res  adfirmatas).  267  findet  sidi  snerst  unter  dem- 
selbeii  Bischof:  Dedit  enim  episcopus  —  econtra  donayit  abbas;  den  ein- 
seitigen Standpunkt  dv^  I^iscbo&  betont  283:  episcopus  cambiavit  . 
et  econtr«  dedit.  Die  Wendung  mit  econtra  war  »lann  auch  unter  Hitto 
bei  gegenneitigen  I>ieistungen,  besonders  hvi  Loh»  n.  beliebt  (3l'>,  iJtW, 
464  ;  4bl  bei  Kauf;  5«AS,  54üa).  Krhebhcher  nähert  sich  dem  späteren 
Fonnular  schon  ein  Stück  von  819  (407):  notum  sit  .  .  . 
qualiter  episcopus  una  cum  quodam  homine  .  .  *  decreremnt  inter  se 
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ooncampiare  aliqus  res  .  .  .  Dedit  quoque  .  .  et  accepit  in  conpenratione 
meriti;  vielleicht  kann  man  aiu  dai  Worteo:  adibitis  aoeüs  ex  utraque 
parte  ipeas  traditionea  fiimaTenuit  schon  auf  4n»  dof^to  Ausfeartigung 

für  Ix'ide  Kontrahenten  sdüieesen.  TS  pisch  für  den  Rest  der  hier  be- 
handflton  Zeit  wiinlc  dann  oin  Stück  von  845  ((»71).  Auf  dio  Invo- 
eation :  In  doi  nomine  folgt  Placuit  atque  convenit '  int«.'r  venerabilem 
virum  E.  Frig.  ecci.  episcopuiu  necnon  et  quendam  nobilcm  virum  no- 
mine N.  ut  aliquas  res  pro  oommuni  ntilitate  et  compendio  inter  ae  oom- 
mutare  deberent  qood  ita  et  feoenmt  Dedit  itaque  epieoopos  ex  ratione 
praofatc  ecclcfsiae  fup  ...  El  fvontra  in  reconponsatiorip  hniii<!  rei 
dedit  .  .  ex  suo  proprio  u.  b.  w.  Dänin  ^chlie«s*t  sich  dann  die  iSchluss- 
formel:  Unde  et  dua-s  commutationcs  iuter  hc  pari  tenore  conscriptas 
fieri  ix^venint  per  quaa  deinoeps  nnusquisque  quod  ab  altera  aooepit 
teneat  atque  poasideat  et  quiequid  exinde  faoerc  voluerit  liberam  in  Om- 
nibus habeat  pot^«!tatom  faciendi.  Da-s.s  es  sich  hier  un\  »  irip  carta  in 
doppelter  Ausfertigung  handelt,  von  der  ein  Exomplar  in  Frei.sing  zurück- 
behalten wurde,  während  das  andere  dem  anderen  Ck)ntrahenten  übergeben 
wurde,  wird  gclc^entUch  deattieh  ausgesprochen:  ideoqne  duaa  cartnlas 
p.  t  conaor.  inaait  conacribi  dna.  episoopna  unam  habendam  ad  aanotam 
Mariam,  alteram  eodem  Amtingo  tenendam  (800) ;  ideoquo  duas  commu- 
tationes  p.  t.  c.  precepit  fieri  unam  secum  halx-ndani  et  altoram  illo 
nobili  homine  dandam  (895).  Unter  Anno  und  Amolf  bleibt  dieses 
Formular  mit  ganz  geringfügigen  Vereinfachungen  durchaus  herrschend 
(vgl.  748);  flchon  unter  Erchanbert  beeinfluMt  es  sogar  die  Tradition  (719). 
Das  Fehlen  des  Unde  et  dum  in  n.  820  ist  erU&rlich,  da  es  in  der 
Fort>^etzung  (915)  ^lich  findet,  that^ächlich  also  nur  eine  einzige  rrVunde 
vorliegt.  N.  920  rührt  wegen  der  Veränderungen  vielleicht  von  einem 
Tegemseer  Schreiber  her. 

Da  den  Urkunden  handflcfariftlicher  Beweiawert  dea  Textes  fremd 
war,  beruhte  die  ganze  Beweiskraft  der  carta  auf  den  Zeugen.  Wurden 
gegen  die  Besitzrechte  der  Kirche  Einwände  erhoben,  so  Avar  e?  die 
Aufgabe  des  Bisehofs,  den  Prozessgegner  \  ineerc  cum  earla  et  veraces 
testes  (223) ;  war  aber  kein  schriftliches  Document  vorhanden,  so  genügte 
das  Zeugnis  von  freien  Leuten  qui  hoc  yidenmt  et  andierunt,  qui  huic 
causam  optinie  noverant  u.  s.  w.  Nach  AbliQgung  eines  Schwüre«  (iurare 
in  reliquiis.  legitimis  sacramentalibus)  muBste  der  Ge^er  cum  veraces 
testibus  supt'ratus  da.**  Streitobjekt  zurückgeben.  War  keine  firmitas  nec 
in  htteris  nec  in  teslibus  (240)  vorhanden,  so  bheb  dem  Bischof  nichts 
anderes  übrig,  ab  einen  Veq^ch  au  scihliessen«  In  den  ältesten  ürkunden 
werden  die  Handzeidien  der  Zeugen,  bestehend  in  einem  Kreuz,'  ohne 
einleitende  Worte  an  daa  Datum  angeschlossen;  bald  werden  sie  mit: 
haec  sunt  teste«  eingeführt  (fi).  Weiui  auch  von  dem  f'rfordemis  einer 
eigenhändigen  Unterschrift  der  Zeugen  nicht  die  l\ede  sein  kann,  so 
weisen  doch  Ausdrücke  wie  signum  manu  firmare,  in  presenti  signa 
Bianuum  deprimere  darauf  hin,  dass  die  Handzeichflii  in  diesen  FfiUen 
von  den  Zeugen  selbst  hinaugefögt  wurden,  und  hie  und  da  mag  auch 


'  Derselbe  Eingang:  (con)  placuit  atque  convenil  fin<li-t  sieh  schon 
früher  bei  Traditionen  (490.  502);  die  gleiche  Anordnung  keimen  schon 
die  Formulae  Andecayensee  n.  8  (ed.  ^eumer  p.  7)  u.  lk£urcu]fi  n.  S3.  24 
(ed.  Zeumer  p.  91)  u.  a. 

'  Nur  in  einzelnen  Fällen  findet  sich  eine  Ligatur  aus  s  -f>  u> 
seiner  ötdle  (194,  195). 
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die  Unterschrift  von  ihnen  herrühren.    Die  Sitte  der  Handzeichen  hielt 
Bich  übrigens  in  Froisiii|_';  nicht  lange  über  SrK)  hinau«;*  schon  in  der 
älteren  Zeit  können  sie  auch  fehlen  (S,  9).    Das  firmare,  roborare,  con- 
finnare  el  teatificare  traditkniem  konnte  aiteli  durch  einfache  Hand- 
aiiil^ung  geschehen;  eine  qwsifisch  baTerisehe  Qewohnhdt,  die  rieh 
während  der  ganzen  Periode  erhält,  ist  das  Ziehen  der  Zeugen  am  Ohr- 
läppchen, testcs  per  anres  trahere.  Nach  der  Qualität  der  Zeugen  werden, 
wenn  auch  nicht  immer,  clerici  und  laici  unterschieden.    Neben  den  an 
der  Handlung  activ  beteiligten  Zeugen  finden  sich  auch  solche,  die  nur 
dnidi  Worte  eingeladen  eind  (per  voha  ad  teetimoninm  oondncti  89) 
oder  die  Handlang  nur  mit  angesehen  haben  (videntes  et  andientes;  qni 
praesentes  adfaernnt  et  fest«i^  exstiterunt).    Diese  letzteren  werden  oft  nur 
summarisch  anj^ctiüirt  {vi  cetcri  sine  numero  qni  praesente»  adfuerunt  38). 
Die  Zahl  der  Zeugen  schwankt  von  2  bis  über  tK);  dieselben  können 
sogar  ganz  fdilen  bei  notitiae  (4)  und  bd  cartae  (18,  53,  64).  Nicht 
hieher  gehdien  die  nur  bei  Conradus  Sacrista  überlieferten  Urkunden, 
der  die  Zeugen  nach  der  veränderten  An.schauung  seiner  Zeit,  wo  die 
Aufnahme   in  den  Traditionscodex  selbst  Beweiskraft  hatte,  bei  Seite 
zu  lassen  pflegte.    Bisweilen  wird  mit  testibu»  suprascriptis  auf  eine  Vor- 
nrknnde  rerwiesen;  in  der  Bogel  stehen  die  Zeugen  am  Ende  ror  der 
Sobscriptionsfonnel,  aber  auch  am  Anfang  und  in  der  Mitte  finden  sie 
bisweilen  ihren   Platz.    Wenn  viele  Tauschurkunden  der  Zeugen  ent- 
Ixhren,  so  mag  dies  zum  Teil  »ich  aus  der  Re<iuemliclikeit  der  Ab- 
schreiber erklären,  wie  ein  Vergleich  von  lül  7a  und  b  «oder  1019  a  und  b 
neigt.     Unter  Erehaabert  Idilen  die  Zeugen  nur  in  sw«  TMisch- 
gesclilften,  während  n.  661  s.  B.  dgens  der  nach  dem  Volksreeht  an  den  Ohf^ 
läppehen  gezogenen  Zeugen  gedenkt.    Wenn  unter  Anno  das  Verhältnis 
ein  umgekehrtes  ist,  so  dass  von  dritthalb  hundert  Tauschurkunden  nur 
ein  Dutzend  testes  namhaft  machen,  so  liegt  ganz  gewiss  die  Erklärung 
nicht  etwa  darin,  dass  sich  bei  den  Commutationen  zuerst  der  Übergang 
Tom  Zeugenbeweis  zum  Schriftbew^s  volhsogen  bitte.  Bei  einon  Streit 
vor  dem  bmchöflichen  (iericht  vertritt  Adalfrit  seine  Sache  noch  cum iurap 
mento  (864),  und  im  .T.    Pt'i'.)  wird  vor  K(inig  Karlmann  ein  Beweis  mit 
Zeugen  geführt  (8l(S1,    Die  in  dieser  Zeit  häufige  tlinholung  des  Con- 
senses  des  Domkapitel  bei  der  Verleihung  von  Kirchengütern  machte 
die  Einführung  besonderer  Zeugen  für  die  Thulition  ones  Aequivalmites 
an  die  Kirche  in  gewissem  Sinn  ül)erfläasig,  da  jederadt  in  der  Reihe 
der  Kanoniker  sachkundige  (Tcwährsinäiuier  zu  finden  waren.    Die  Kin- 
hohing  von  Zeugen  war  teilweise  in  der  Nachahiiiiiiig  lics  unter  Erchanbert 
gefundenen  Formulars  n.  671  (757,  800,  8:U  mit  Consens;  784  einmal 
mit,  einmal  ohne  einen  sdehen)  begründet,  teilweise  in  dem  Fehlen  des 
Oonsenses  (748,  dem  891  mit  Zustimmimg  der  Kleriker  und  781,  805 
ohne  dieselbsn  nachgebildet  sind;  tK)2,  806,  890,  895);  die  besonders 
feierhche  AusstcUung  mit  Datierung  u.  s.  w,  fällt  ins  Gewicht  757,  784, 
die  Beurkundung  auf  einem  Placitiuu  in  Gegenwart  vieler  vornehmer 
Laien  890;  allerdings  finden  sich  auch  n.  748  nacbgebiMete  Stucke  ohne 
CSoosens  und  ohne  Zeugen.    Unter  Arnold  folgen  demselben  Sdiema 
mit  beiden  Attributen  918,  958.   Die  übrigen  adit  Commutationen  mit 
Zeugen  entbehren  des  Consenses.    Wie  unter  Waltlo  der  Con^en-*  sich 
selten  findet,  so  haben  die  Urkunden  umgekehrt  meist  Zeugen,  beide 


*■  a.  400  gehört  dner  fremden  Kanalei  an. 
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Merkmale  sind  960,  1003,  1025,  1030  eigen;  ohne  Zeugen  sind  n.  961-  067 
(963  mit  Conscuö);  974-975,  982-  983;  1013,  1015,  1022-1024.  In 
n.  1081  werden  Zeugen  fflr  die  Tradition  der  Imborc  angeführt,  wihiend 
bdi  d^  Anweisung  von  Liegenschaften  au  die  Witwe  nur  der  KirchMI- 
vogf  genannt  wird.  Unter  Dracholf  fehlen  Zeugen  l)l(iss  in  dem  Frag- 
ment lOlO.  Da  jeder  der  Kontrahenten  eine  gleichlautende  l'rkunde  in 
Händen  hielt,  hielt  mau  allmählich  die  einfache  Sicherheit  für  genügend ; 
es  mögen  in  der  That,  wie  Haeberlin  Termutet,  nur  ingstliche  Gemüter  auch 
auf  die  Heranziehung  von  Zeugen  Gewicht  gelegt  haben,  indem  sie  keine 
zu  grosse  Sicherhdt  bei  ihren  Vertrigoi  mit  der  Kirche  anwenden  sa 
kdnnen  meinten. 

Indem  in  vielen  Urkunden  auch  Zeit-  und  Ortsangaben  geboten 
werden,  laast  sich  das  Itinenr  der  von  Ort  an  Ort  wandemdeo  Biachfife 
lestateUen.  Dabei  taucht  von  seibat  die  Frage  auf,  wie  weit  der  Mt 

nach  das  in  einem  Stück  yerzeichnete  Datum  mit  dem  wirklichen 
Aufenthalte  an  dem  genannten  Ort  zusammenfällt,  tind  ob  es  sieh  um 
gleichzeitige  oder  nachträgliche  Datierung  handelt.  \oa  den  ältesten 
19  Urkunden  sind  nur  4  undatiert.  Unter  Arbeo  stehoi  23  datierte 
Urkunden  66  undatierten  gegenüber.  Unter  Atto  überragen  die  Urkunden 
ohne  Zeitangabc  diejenigen  mit  einer  »olchen  an  Zahl  um  ein  geringes, 
während  unter  Hitlo  di<'  undatierten  Stücke  eine  verschwindende  Minder- 
heit bilden.  Allein  schon  unter  Erchanbert  werden  die  Zeitangab<'n 
seltener,  um,  beim  Tausch  besonders,  bald  nahezu  völlig  in  Vergeäsenheit 
an  geraten  (vgl  die  Vorbemerkungen  zu  den  einxelnen  Bischöfen).  Auch 
der  Ausstellungsort  ist  keineswegs  immer  angegeben;  in  vielen  Fällen 
kann  er  jedoch  aus  dem  Inhalt  erschlossen  werden.  Eingeführt 
werden  Orts-  und  Zeitj^ingaben  mit  actum  (est")  in  .;  lioc  factum  est 
ad,  facta  e^t  hacc  traditio;  hoc  actum  et  perfectum  est  u.  s.  w.  wobei 
actum  und  &ctum  ohne  jede  Unterscheidnng  völlig  gleichwertig  ge- 
braucht werden;  charakteristisdi  für  die  Zeitangaben  ist  die  häufige 
Wiederkehr  von  sub  die  consule,  womit  nicht  nur  Tages-,  'sondern  auch 
Jahri^angaben  verbunden  werden;  handelt  sieli  dabei  nm  eine  Nach- 
wirkung römischer  Urkunden,  speziell  der  Vorschrift,  dass  zur  Bechts- 
wiiksamkeit  einer  Urkunde  «Üe  Angabe  des  Tsges  niod  Jahres  der  Ab> 
ftssung,  be«*tinunt  durch  die  regierraden  Oonsuln,  erforderlich  seL 

Durch  den  Zusatz  :  eo  anno  quo  domnus  rex  Karolus  intnmt  in 
Iluniu  verrät  sich  n.  139  vom  701  März  6  als  nachträgliche  Datierung, 
da  der  Feldzug  Karls  erst  im  Herbste  dieses  Jahres  angetreten  wurdbi 
Ihnlioh  sind  erst  Baehtr8|^cfa  mit  einem  Datum  versehen  worden  die 
Urkund»  vor  Mai  888,  welche  auf  die  in  diesem  Jahre  und  Monat  er- 
folgte Reise  des  Königs  Ludwig  nach  Bayern  Bezug  nehmen  (668  ffy 
Man  könnte  annehmen,  dass  es  sich  hier  um  Zusätze  Cozrohs  handle,  wenn 
nicht  andere  Fälle  sich  namhaft  machen  Hessen,  in  denen  eine  Ver- 
indenmg  der  Vorlage  bei  Eintragung  in  das  Traditionsbuch  ausgeschlossen 
erscheint  Besonders  deutlich  ist  n.  661  von  848,  wo  in  einer  an  Verdun 
am  10.  August  ausgestellten  Urkunde  der  Investitur  vom  22.  August  gedacht 
wird.  Nach  n.  45  ab  verweilte  Bischof  Arbw  am  18.  August  772  zu 
Kieuberg,  während  n.  -IG  ihn  an  d<'nisellx'n  Tage  in  Kejzi  iishnrg  an- 
wesend sein  lu.•^st.    Dieser  Widerspruch  lässt  sich  durch  die  Amiahme 

*  Über  (las  Institut  der  Vr»irtc,  das  erst  in  der  folgenden  Periode 
zu  voller  Entwiükelimg  gelangte,  wird  im  zweiten  Bande  im  Zusammen- 
hang gehandcH  werden. 
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beeeitigen,  dass  die  urspriinglich  in  R^ensburg  vollzogene  Stiftung 
BO^nhti  naddier  in  Freising  bestätigt  wurde ,  als  ihr  die  dimit  ver- 
bundeiie  Schenkung  Huiqprehte  an  die  Seite  trat,  und  bei  diesem 
Anlass  mag:  Arbco  &h  reooptor  der  erston  Schenkung  beigefügt  worden 
sein.  Bonst  werden  vielfach  mehrere  Hundhmgen  an  mehreren  ()rt«n 
oder  zu  ven^chiedeuen  Zeiten  deutlich  unterschieden.  80  trägt  ein  in 
Eching  abgeschloesener  Kanf  filMihcif  Ailwoa  daa  Datum  des  8.  3Iai 
(ictum  in  ipso  territorioi,  wilmiid  die  Übeteignong  der  Tradition  (tra* 
dittim  est)  am  14.  Mai  !«tattfaiid.  In  n.  360  lernen  wir  als  dat  Tag,  an 
welchem  Tiso  die  Ubergabe  seine«  Besitzes  an  die  von  ihm  ^e^rnindete 
Kirche  vollzieht,  den  22.  August  kennen,  wahrend  die  iSiiftung  au  die 
Freisinger  Kirche  erst  am  25.  August  erfolgte,  oder:  im  Jalure  815  er- 
warb üoago  eine  Kolonie  in  Zolling  am  13.  lian,  die  Übereignung  an 
Hitto  geäah  erst  am  20.  April  (333).  R24  wurde  «ine  Tradition 
Frumolta  am  9.  April  in  Freising  beurkundet,  während  die  zugehörige 
Investitur  am  12.  April  in  Kingkofen  .>taltfand  {'>()\).  Aueh  ööG  ab, 
681  ab  weisen  zwei  verschiedene  Handlungen  mit  zwei  verschiedenen 
'inigeedaten  in  einem  Stfick  auf*  In  n.  576  von  828  Dezember  27 
atammt  die  zugehörige  eomplacitatio  von  829  Juni  10,  woran  sich  dann 
mit  Deinde  enim  noch  eine  anden>  S<-henkung  knüjift.  B**sonder8 
deutlieh  i^t  n.  574,  wo  an  die  von  rndeo  geseliriehtne  Tratlitinn  .sieh 
eine  datierte  Notiz  über  die  Investitur  und  die  Unfreien  von  Fiisüieri 
seUieest:  et  mandpia  et  vestituram  ego  Fastheri  scnpsL 

Aber  auch  wo  kdne  yeiechiedenen  Schrüber  wie  in  dem  letzten 
Fall  oder  /welcrlei  Daten  angegeben  sind,  lassen  mehrmals  zeitlich  weit 
auseinanderliegende  Handlungen  auf  die  Boehafffnheit  der  Vorlage 
unseres  Traditionsbuches  Sclilüsse  zu.  So  bildet  n.  519  eigentlich  zwei 
völlig  getrennte  Handlungen,  von  denen  die  zweite  (post  ipsam  traditio- 
nem)  möglicherweise  bedeutend  später  und  von  anderer  Hand  ab^  die 
erste  aufgczeiehnet  wurde.  In  vielen  Fällen  (z.  B.  'M^,  372 1  ist  zwischen 
dem  ersten  in  der  T'rkuiidc  erwähnten  Akt  und  dem  zweiten  (l)eginn('nd 
in  den  bezeichneten  Beispielen  mit:  iam  enim  ipse  defunctus,  defuncto 
▼eio  lintfrido)  ein  Todealall  Angetreten ;  in  n.  874  liegt  swiechen  dem 
ersten  TeO  und  dem  «weiten  (reversus  vero  coepit)  eine  Beise  nach  Tours. 
Kleinere  ZtuAtze  nach  erfolgter  Beurkundung  lassen  sich  bei  ntifmerk- 
samer  Loktüre  in  grösserer  Zahl  nachweisen.  Wie  oft  mehrere  Hand- 
lungen in  einer  Tradition  zusammengetassi  werden,  so  finden  sich  um- 
g^^rt  für  eine  einzchie  Handlung  oft  mehrere  Urkunden  auegestellt. 
Um  eine  wiederholte  Ausstellung  luuidelt  es  sich  dabei  vor  allem,  wenn 
Junten  einem  Freisingischen  Notar  ein  anderer  fremder  Schreiber  urkundete 
(80  C.  B.  184;  193  wo  nur  ntis  (  nnrailn-  sncri-ia  der  Schreiber  von  b 
nicht  erkennbar  ist;  '»fiSV  Eine  doppelte  Ausfertiginig  von  zwei  Freisinger 
Schreibern,  Cozroh  und  Pirhtilo  ist  n.  464  ab.  Mehrmals  wurde  neben 
einer  epistola  nie^ch  eine  notitia  angelegt  (127  ab),  oder  einer  kurzen 
Aufzeichnung,  welche  nur  das  wesentliche  enthielt,  wurde  eine  ausge- 
führte Urkunde  an  die  Seite  g.'stellt  (121,  2a2)  Kin  Exemplar  enthält 
manchmal  keine  l'nfreien,  deren  Namen  ein  zweites  anführt  (418). 
Manchmal  finden  sich  aueh  mehrere  Urkunden,  wo  man  nach  dem 
aooatigen  Brauch  nur  eine  erwartet  Wfiirend  in  der  Begel  die  Gründung, 
▲uaatattung  und  Überweisung  der  Kircben  an  den  Bischof  in  einem 


*  VgL  ferner  z.  B.  538.  540.  550.  706  n.  a. 
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Stüek  anlgeaeicluiflt  irird,  bUden  n.  IIB,  119  nrai  tdfaitiiMlig»  Stfteke. 
Während  ebenso  die  Überweisung  von  Lehen  bei  bedingten  Behenbingen 

sonst  nicht  zum  TJogonstan«!  l)€s()n<leror  Aufzeichnungen  pemaeht  wird, 
bildet  lÜD  einen  HcibsLändigen  Anhanp  zu  191.  Die  in  IGl.  1G2  ent- 
haltenen bcheukiingeu  ujufasst  n.  10)  mit.  Wenn  45  b  mit  dem  gleichen 
Datum  wie  a  ab  fimeneniiig  und  Beetitigung  der  mten  Urkunde  ge- 
halten ist,  handelt  es  sich  wohl  eher  um  eine  etwas  spätere  Neuausfertigung 
ah  um  eine  doppelte  Au8ferti|^nIlL^  Kinf:i<  hr  C\>pi<>ii  unt<*r>«oheid('n  sii-}i 
von  einander  nicht  durch  Veranderun^^rn  und  Zusätze,  sondern  nur  durch 
die  Orthographie,  weähalb  sie  in  der  vurlic^unden  Ausgabe  nicht  in 
Spaltendmck  gegeben  wurden  ^  B.  200a). 

Was  die  duranologieehen  Beatimmungen  im  allgemeinen  betriff^ 
eo  werden  in  den  ältesten  Urkunden  die  Tage  nach  einer  im  Orient 

aufgekommenen  bei  d^  Merowingem  vielfach  lK'li<'bten  Zählung  be- 
zeichnet, indem  sie  vom  ersten  hU  zum  b  tzten  des  Monat.-^  fortlaufend 
numeriert  werden  (1.  2.  3.  22;  noch  001),  oder  nach  dem  römischen 
Kalender  augegeben.  Daneben  findet  sich  frühzeitig  die  Benennung  von 
unbeweglichen  und  bewegVehen  christlichen  Festen,  Sonn-  und  HeiUgen- 
tagen:  in  ipsius  ecclesiae  dedicationis  die  (8.  Sept.)  40;  V.  feria  ante 
pascha  in  qua  ehrisma  conficitur  (85):  in  caena  domini  (fi<5,  519,  581  b); 
in  die  natalis  sancti  Stephani  protoniaitvris  (  hrisli  (1U4) ;  in  vigilia  saneti 
Johannis  bapliste  (180);  in  vigilia  saneti  Andre  (243);  in  die  (sancto) 
penteoosten  (2S2,  253)  ebenso  in  nativitate  sanctae  Maiiae  (278  b ;  Tnrnin 
tfir  zu  entrichtenden  Zins  720);  die  dominico  (929,  446,  580):  in  puri- 
ficatione  sanctae  Mariae  (3r)4i;  in  nativitate  sanctae  Mariae  vel  die  de- 
dicationis m'lesiae  semper  virf^inis  M.  (381);  die  ax.-^umptionis  sanctae 
Mariae  (449);  in  proximo  paschalis  die  quod  erat  .  .  .  (405);  in  vigilia 
saneti  Petii  (536);  sequenti  dominico  diei^öOc);  in  albas  (557);  die 
festivitalls  saneti  Laurentii  (737);  u  s.  w. 

Nicht  selten  wird,  besonders  in  der  filteren  Zeit,  das  Alter  an- 
gegeben, das  der  Mond  an  dem  betreffenden  Tag  hatte.    Im  Princ^> 

kann  man  hier  Hundt  beistimmen,  eher  einen  Irrtum  in  den  Regierungs- 
jahren als  in  den  Kalender-,  am  wenigsten  aber  in  den  Mondtagen  zu 
Termnten«  Aber  es  ist  ein  Irrtum,  wenn  er  den  Verfassern  der  Urkunden 
des  achten  Jahrhunderts  eher  eine  richtige  Beobachtung  von  Natur- 
erscheinungen als  eine  genaue  Kenntnis  imd  Beurteilung  des  Gangea 
der  8taatMgeschäfte  zuschreiben  will.  Denn  diese  Moiidlu-jitimmungen 
beruhen,  wie  Dickel,  die  LunarhiK  hstalH  U  in  den  Kalendai  ien  des  Mittel- 
alters in  den  Sitzungsberichten  der  phil.  -  hlst.  Classe  der  k.  Akademie 
der  Wissenschaften  m  Wien  Bd.  88  (1882)  p.  153-201  nachgewiesen 
haty  nicht  auf  unmittelbarer  Berechnung,  sondern  auf  einer  cyclischea 
Berechnung.  In  Freising  bediente  man  sieh  dazu  niclit  des  immer- 
währenden julianischen  Kalenders,  wie  aus  tinem  Kalendarium  s.  XI. 
der  k.  Staatsbibliothek  in  München  (clm.  0428  f.  1,  2)  hervorgeht,  da» 
Sickel  in  seiner  Abhandlung  nicht  erwShnt  Dasselbe  besteht  aus  19  Ru- 
briken, die  den  ganzen  neunsdmjfihrigoi  M<mdcyclas  umfswM«  Die 
69  Mondbuchstaben  A— V,  dann  mit  Punkt  rechts  versehen,  A.— V., 
endlich  mit  Punkt  links.  .A— .T  worden  hier  in  jenlcr  Rubrik  in  der 
Weise  zusauimengefasst,  dasa  die  Buchstaben  A — V  nur  je  einmal  ganz 
"^Ab  eingetragen  sind;  daran  schlieesen  rieh  je  drei  Kolunmoi  mit  den 
Überschriften  sine  isc  puncto),  ante,  retro.  Kennt  man  nun  die  goldene 
Zahl  des  betreffenden  Jahres  und  den  Mondbuchstaben  des  in  Bede 
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•tehenden  Tage«,  so  bum  man  aofoit  das  Alter  des  Mondes  an  diesem 
Tage  MB  den  Tabellen  ablesen. 

Die  Monate  werden  wie  im  römisdien  Kalender  beaeiehnet,  wobei 

die  Form  menne  im  allgemeinen  und  madii  madias  für  Mai  im  be- 
sonderen bemerkenswert  ist;  bisweilen  werden  sie  auch  fortlaufend  vom 
Januar  an  gezählt,  so  da»  meosis  septimiu  fär  Juli  (3,  10,  22)  octavas 

für  August  steht. 

Die  Jahre  werden  durch  die  Regierungsjahre   der  betreff  enden 
•   Fürsten,  sehr  selten  dm  Kschofs,  durch  die  Incarnationsjahre  und  Jahre 
des  Indietionseydus  nlher  beaeicbnett  daa  Alter  des  Mondes  ermöglicht 

oft  eine  weitere  Kontrolle.  Die  ältesten  R^erangsjahre,  die  angeffihrt 
werden,  sind  di«  jenigen  Odil«)9  ,  der  nach  meiner  Auffaswnn^  737  zur 
Regierung  gelangte.  Nach  Hundts  Untersuchungen  '  Abhiiiidlnngen  XII. 
103  (19)  ff.)  ist  entgegen  den  sich  vielfach  widersprechenden  Annahmen 
der  ilteven  Zeit  die  Epoche  Tassilos  yom  Tode  Odilos,  also  yom  18. 
Januiir  748,  und  nicht  von  der  Einsetzung  durcb  Pipi)in  zu  datieren.* 
Die  EfKX?he  Pippins  fällt  nacli  Sickel  in  die  erste  Hälfte  des  No- 
vembers 751.'  Von  Karl  dem  Grossen  wird  gezählt  nach  seiner  Re- 
gierung m  Francien  ^Epoche  9.  Oktober  7U8  Sickel  248.  Mühlbacher 
180  (127)  b):  regnante  domno  magnifieo  atque  gloriose  Kardo  rege 
liYancorum  aique  Longobardorum  sea  et  patricio  BcMnanomm  XX.  (120); 
in  anno  XXIII.  regnante  Carolo  rege  il40);  regnante  domno  gloriose 
rege  Karolo  anno  XXIII.  (143);  regnante  domno  gloriosissimo  Karo[lo] 
regi  anno  XXIIII.  (151,  152);  anno  XXIIII.  regnante  domno  atque  fa- 
mosiisimo  rege  Karolo  (153);  anno  XXVI.  et  XXV.  regnante  gloriosis- 
simo rege  Karolo  (165)  anno  XXV.  regnante  domno  i^oriosisshno  rege 
Fmnoomm  et  Longobardorum  atque  patricio  Romanonun  (166  a);  anno 

XXVI  regnante  domno  felicissinio  rege  Karolo  (170);  anno 

XXVI.  regnante  domno  Karolo  rege  Francorum  et  Langobardorum  at- 
que patricio  Romanoram  (172);  regnante  domno  Karolo  magno  rege 
anno  XXXI.  (176).  Daneben  wird  die  KaiserlDrÖnung  als  Epoche  (Siclnl 
258  Mflhlbacher  870  (361)  o  berechnet  vom  Krftnnngstage  25.  Deiem- 
ber  800)  genannt:  anno  XXXIII  et  secundo  regnante  et  imperante 
domno  Karolo  screnissimi  augusto  183  (ähnlich  184;  185  wo  mit  in 
Baiouuaria  die  Jahre  des  Imperiums  gemeint  sind;  193a b;  194);  einmal 
(198  a)  linden  sidi  fiberdies  die  Jahre  in  Italien  (Epoche  774  awisdien 
Mai  30  und  Juni  2:  Sickel  2:'.  21!>.  Müiilbachcr  Km  (101));  einmal  in 
einer  nicht  Freisingigchen  Urkunde  das  Conaulat  des  Kaisers:  anno  YTl. 
imperante  Karolo  giorioao  augusto  post  consulatura  eius  lMS;  sonst  ist 
von  lö2  bis  314  bezw.  319  die  Zählung  nach  dem  Imperium  die  Regel. 
Die  Herrschaft  In  Beiern  (HOhlbacher  294  (285)  a.  297  (288)  a)  gibt  den 
Massstab  127  ab:  anno  secundo  quod  domnus  rez  Carulus  Baiuariam 
adquisivit  ad  Taasilonem  clericavit,  quo  translatus  est  Taj^silo  diix  de 
regno  suo;  anno  VII,  ])ostquam  Karolus  rex  vcnit  in  Baiuuuaria  (171). 
r^uante  domno  nostro  Karolo  rege  in  Baiouuaria  anno  XII  |^177)> 
Des  Feldcugs  gegen  die  ATaran  791  (MflUbadier  814  (305)c)  gedenken 


*  vgl.  Mühlbacher,  Regesta  imperii  ed.  2  I.  n.  57  (55)  e.  IM^  (94)d. 

Sickel,  I^hre  v.  d.  T^rkunden  der  ersten  Karolinger  27)3  f.  u. 
Forschungen  zur  deutscheu  Cieschichte  iV.  139  0'.;  vgl.  Mühlbacher  04 
(62)«. 
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189:  «0  anno  qno  domnui  ras  Karoliis  intemvit  in  Hnni«;  141  in  üio 
anno  quando  rex  Karolus  futt  oom  lioste  in  Avaria.^ 

Die  Kegierungsjabre  Ludwigs  des  Frommen,  deren  Epoche  fBickel 
207.    Mulilbacher  (r)(X)b)c).  mit  dem  Tode  Karls  des  ^^ro88en  zu- 

saintnciifällt,  erscheinen  zuernt  in  n.  315  (814),  zuletzt  639:  Hludouuici 
iroperatoris  anno  vioeaimo  VI.  (634);  die  Jahra  in  Italien  nennt  eine 
fremde  Kanalei  (400ia).  Lothar,  der  Bayern  8i4  erhielt,  tritt  in  den  Urkunden 
anent  am  15.  März  815  (334)  auf ;  die  Epoche  scheint  seine  Ankunft 
zum  Ausgangspunkt  zu  hal>en  (MOhlbacher  ri2S  (5<H))a).    Ludwig  der 
Deutsche,  der  SIT  im  Juli  zu  Achen  zum  König  von  Biiyern  bestellt 
wurde,  kam  erst  82Ü  dahin ;  der  Epochetag  fällt  nach  dem  27.  März  und. 
TOT  dem  27.  Mai;  die  freiaingiachen  Urkundea  wwihimi  leine  Aniranft 
nicht  aal  im  .Tuni  (532),  sondern  tdion  im  Mfirz  7)2\)):    primo  anno, 
in  ipso  anno  quo  filiuR  eius  Hludouuicus  rex  in  Baiouuaria  venit.  Die 
Rückkehr  nach  Fraiuicn  erwähnt  r>.":i  vom  12.  März  K2S:  in  ipso  anno 
quando  filius  eius    Hludouuicus  rex  de  Baiouuaria  rediit  in  Francia. 
Die  BOckkebr  mit  Gemahlin  nach  Bayern  geichah  im  Mai  828 :  in  ipeo 
anno  et  meoae  quo  filius  eiu^  Hludouuicus  rex  in  Baiouuaria  cum  eon- 
jugo  rediit  (nSO).'    Noch   bei  Ldizoiten  Ludwigs  dps  Frommen  zoigon 
sich  die  Jahre  der  KcL'ietunti;  Lvidwigs  des  Deut.si  h<'ti  allein  (<j<M)),  die 
jedoch  in  der  Folgezeit  immer  nuclilüsäiger  behandelt  werden.  Von 
Karimann  wird  nur  ein  Aufenthalt  in  EÜden  nach  JuU  869  erwSlint 
(Mühlbacher  1473  0430jb);  n.  957  von  883  knüpfte  an  die  anni  KarU 
des  Dicken  in  Francia  an,  die  vom  Reichstag  in  Worms,  Mai  '^^'2  iMülil- 
bncher  ir>3()  (15!>3;c  gczälilt  werden:    regnantc  impcrat^tre  Karolo  anno  I, 
während  n.  *JöS:    rcguaute  domno  Karolu  piiiisimu  tcrtio  sich  an  die 
Erhebung  Karia  zum  Kaiaer  ansdilieaat  (Mühlbaoher  1609  (lo66)a). 

Die  hiach5flicben  Jahre  Hittoe  sihlt  620  von  825:  anno  .  .  . 
Hittonis  episoopi  XIIII;  in  n.  1038  ist  der  Zeitbestimmung  anno  domini 
DCC'CCIII.  anno  episoopi  feliciter  eine  X  hinzuzufügen,  da  003 

das  lU.  Jahr  Waldos  ist.    8t!lir  genau  gerechnet  wird   unter  Dracholf 
908:  anno  prefati  episcopi  secuudu  mcipieute,  chorepiscopi  vero  VL  et 
indpienti  VII  <1045).  Den  Incamationfliahren,  die  zuerst  758  (11)  er- 
scheinen, kommt  bis  auf  Hitto  eine  geringe  (ilaubwQrdigkeit  zu.  Ihre 
Seltenheit  schwindet  erst  im  zweiten  Dezennium  des  neunten  Jahrhunderts; 
aber  vi  llige  Zuverlässigkeit  verdienen   sie  erst  unter  FrclmnlK!rt,  wo  sie 
mit  oder  ohne  die  Indictiou  oft  die  einzige  Art  der  Datierung  bilden. 
Die  Indiction,  welche  757  zuerst  auftaucht,  befindet  sich  lange  Zeit  in 
lieiUoser  Verwirrung;  die  Wendung  indictione  6  plus  minus  beweist  (in 
n.  28),  wie  schwer  ihre  Berechnung  den  Schreibern  geläufig  wurde ;  so 
hat  das  2;").  Kegierungsjahr  Tassilos,  772,  die  Indiciion  11,  13,  5,  14,  10. 
Noch  später  fehlt  oft  der  Koefficiuul  der  Indiction.    Mauclie  Unrichtig- 
keiten lassen  sich  durdi  Annalmie  dnes  Schreibfehlers  eliminieren,  so 
wenn  XI  statt  VI  stdit,  oder  aus  einem  XIV.  B^erungqahra  dne  IV 
in  die  Indiction  übergeht.    Oftmals  wurde  ein  FehW  aus  einer  Urkunde 
für  die  folgenden  Ausfertigungen  übernommen,  so  wenn  Tagnjert  für 
807  sich  konstant  der  12.  statt  der  15.  Indiction  bedient.    Oft  wurden 
auch  die  Tabellen,  deren  wir  nns  noch  heute  bedienen,  fluchtig  benfitzt» 


'  Von  anderen   Zeitereignissen   werden  erwähnt:   die  Reise  des 
Papstes  8tq>han  nach  Ponthiou  754  (7);  die  Synode  von  Bdabach  (181). 
*  Vgl.  Mfihlbaeher  1838  (IdOO)  d  -  h. 
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eo  fand  der  Schreiber  in  n.  198  nebeneinander  12,  7,  2;  statt  der  richtigen 
12  Dahin  er  jedoch  die  rSmiaeh  gmehriebene  7  nod  2  als  eine  Zif^r ; 
so  entstand  die  Indiction  9.  Nach  Abzug  diemr  Fehlerquellen  ist  es  je- 
dooli,  wie  schon  Hansitius,  (Jermania  sacra  TT.  Kl  gezrigt  hat,  wahr» 
acheiniich,  djuss  in  Froising  die  S-pteniberindiction  üblich  war. 

Nat^-h  diesen  allgemeinen  lienierlcungcn  lasiie  ich  nun  über  die 
wichtigsten  Besonderheiten,  falsche  Datierungen,  Irrtflmer  ii.e.w.  kurse 
AmnerkoDgen  sra  den  einselnen  Nnmmem  folfoi.  I>io  Indiction  blieb 
dabei  faet  durchschnittlich  unberficktichtigt. 

n.  1.  2.  AViin-  2  im  .T.  717  ausgestellt,  so  wäre  es  nnbegreiflieh, 
warum  dann  nicht  die  Hestätigung  Odilos,  der  iKx;h  fast  ein  volles  Jahr 
lebte,  eingeholt  wurde,  die  doch  viel  wirksamer  gewesen  wäre  ah  die 
dea  noch  knabenhaften  Tassilo;  andern  wird  die  Verschiebung  nach  744 
beaw.  748  nnterstntzt  durch  die  Wahrnehmung,  dass  auch  nach  Tkasiloa 
Absetzung  und  Karls  d(^  Grossen  Tode  nodi  die  Ziblnng  nach  Be- 
gierungsjahren beider  beibehalten  wird. 

7.  Das  Mondalter  ujid  die  Erwähnung  des  Papstes  ?*tetan,  der  um 
$.  Januar  734  in  Pontliiou  eintraf,  fordern  die  Verschiebung  auf  754, 
während  die  B^erongsjahre  fflr  763  zatnffen. 

9.  Die  B^erungsjabro  wfirden  für  755  panen,  aber  Indiction  und 
Mondalter  entscheiden  für  7.')?. 

14.  Das  Mondalter  fordert  die  Korrektur  der  Jahre  Tassilos  in  12. 

ir>.  Da  Uualtrih   noch  in  der  vorheigehenden  n.  Diakon  ist,  wird 

die  Verschiebung  zu  7(!v)  notwendig. 

17.  Da  hier  in  den  Kegieruiigjijahren  Pippins  und  Tassilos  ein 
Fchhrr  stecken  muss  wegen  der  sonst  nirgends  betrügenden  Differenz, 
stelle  kfa  diese  n.  mit  dem  Mondalter  an  762,  wihrend  die  Begierunge- 
Jahre  für  759  beaw.  760  passen  wQiden. 

28.  Um  die  B^erungsjahre  mit  dem  Inkamationsjahr  und  der 
Indietion  in  Einklang  au  bringen,  ist  die  Korrektur  von  XVI  in  XIY 
zu  vollziehen. 

28.  Am  2»).  April  7«)7  wäre  der  Älond  23  Tage  alt.  Schon  Re*ch, 
Anuales  Subionenses  1.  G.'>7  note  297  nahm  daher  708  an,  wobei  die 
lona  um  1  an  hodi  g^riffen  ist. 

30.  Die  genane  Beachtung  der  Epoche  TasBÜos  awingt  mit  Fast- 
linger  m  Deotingers  Beiträgen  N.  F.  Bd.  I.  p.  4  diese  n.  au  769  an 
atellen. 

(».'.  66.  Die  angegebenen  Daten  fallen  nur  771,  nicht  772,  WOZU  die 
Begierungsjahre  stimmen  würden,  in  die  Chaiwoche. 

69.  Bei  der  Erwähnung  Arbeos  ist  in  den  Begierungsjahran  Tss- 
ailoa  ein  Schreibf(>hler  (lies  XXVIII  sUtt  XXXVIII)  anznnehmen. 

94.  Hier  gilt  dieselbe  Bemerkung  wie  n.  'M). 

12"».  Ahtreschen  davon,  dass  e«  nielhodiHch  ganz  verfehlt  erscheint, 
das  42.  und  45.  Itegierungsjahr  (letzteres  in  3  Passauer  Urkunden  bei 
▼.  Freibetg  n.  62.  75.  81.)  ausammenanwerfen,  Idirt  der  analoge  Vorgang 
beim  Tode  Karls  des  Grossen,  dass  die  Urkundenscfareiber  oft  Epochen 
beibehielten,  obwohl  eine  Änderung  nötig  gewesen  wäre:  das  42.  Rc- 
gieruiigsjahr  Tassilos  fordert  die  Stellung  zu  7 s9,  wogegen  freilich  wieder 
der  consensus  Tassilouis  angeführt  werden  kann. 

188.  184.  186.  Das  in  den  ersten  beiden  n.  in  Budislaben  «usge- 
dtflekie  Jahr  dea  Impefiuns  yeidient  den  Vonog  vor  den  Jahren  in 
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Fraiicion,  die  in  31  zu  äiidtTu  wären,  eine  Annahme,  die  in  184  durch 
die  Indiktion  unterstützt  wird;  ebenso  ist  in  180  statt  3')  zu  l(>sen  31. 

192.  In  dieser  n.  ist  mit  Aunaiitue  desselben  Rechenfehlers  zu 
lesen  35,  wahrend  die  folgende  n.  licbtig  das  8$.  Kcgierungsjahr  ins 
Jahr  804  faUen  liatt,  wosa  die  Indiktion  n.  die  Jahre  in  Italien  atim- 
men,  ebenso  wie  die  Zählung;  von  der  Kaiaeid^rönung  an. 

270.  Die  unwahrscheinlielie  Djitiernng  18  kal.  mar,  (=  12.  Fe- 
bruar) le^t  ein  Vert^ehen,  etwa  febr.  (=  15.  .lau.  cfr.  n.  W.))  oder 
einen  Sdireibfeliler  etwa  mai.  (—  14.  apr.)  nahe,  wenn  damit  nicht  der 
18.  Uira  gemdnt  iat 

294  gilt  die  analoge  Beobaditong,  da  18  kal.  inn.  =  id  mai  ist ; 
vielleiöht  w2re  an  lesen  inl.  =  14.  Juni. 

300— ,303.  In  diesen  vier  Nnrnmem  beruht  da.s  elfte  Regierungi?- 
jahr  auf  Irrttnn,  da  Bischof  Att<t  nm  27.  September  81  i  gestorben  ist. 
Nicht  minder  nnmöglicli  iat  die  Indiction  3  (810)  wegen  der  Erwähnung 
B.  Hittoo.   Vgl.  Hundt,  Abhandlungen  XIIL  S5. 

307.  Nadi  der  um  1  so  niedrig  gegriflfenen  Indiction  kann  die 
unter  Hitto  fiberliefcrtc  Urkunde  813  oder  828  fallen;  nach  dem  Mond- 
alter  scheidet  828  aus.    Vgl.  die  Vorbemerkung  zu  n.  310. 

309  a.  Die  Indiction  spricht  für  813,  weshalb  bei  den  Eegienings- 
jahren  13  statt  14  zu  lesen  int,  da  Karl  im  September  814  bereits 
tot  war. 

366.  anno  primo  Hlodharii  wire  81S,  wogegen  die  Indiction  nnd 

die  Be<jcierun<r-<jahre  Ludwigs  Zeugnis  abl^n. 

372.  Die  Fegierungsjahre  Lotbar^s  ntid  die  Indiction  Bind  mit  den 
Jahren  Ludwigs  unvereinbar,  wo  statt  ö  zu  lesen  ist  1. 

377.  Indiction  und  Mondalter  sind  entöcheideud  für  817  gegen  die 
Begierungsjahre  Ladwigs. 

390.  Um  das  Mondalter  mit  den  übrigen  Zeitangaben  in  Einklang 
2u  bringen,  ist  anzunehmen,  daaa  luna  18  verschrieben  ist  nach  dam 
Koefficienlen  der  kal.  statt  4. 

408.  419.  Indiction  und  Mondalter  zwingen  trotz  des  zu  818 
stimmenden  Begiemngsjahres  in  der  aweiten  n.  für  819|  und  dass  trota- 
dem  die  Eontrolle  durch  das  Mondalter  fehlt,  in  der  anderen  derselbe 
Fehler  anzunehmen  ist,  geht  ans  der  Überlieferung  heiTor. 

420.  Da.s  Kegioninirsjahr  Ludwigs  soll  6  heissen  statt  5  wegen  des 
Incarnationsjahres  und  der  Indiction. 

43G.  Dieselben  Factoren  zwingen  zur  Änderung  der  B^erungs- 
jähre  Ton  6  in  7. 

439.  Nach  meinem  Ansata  fiele  die  n.  In  das  7^  nicht  in  daa 
8.  Regieningsjahr. 

410.  Bei  der  Unmöglichkeit,  die  dreifache  Datierung  in  Einklang 
zu  bringen,  la.sse  ich  die  Frage  unentschieden ;  das  Regierungsjahr  würde 
auf  817,  die  Indiction  auf  816  weisen. 

446.  Da  der  10.  März  ein  Sonntag  war,  muss  die  Urkunde  821 
oder  827  angesetzt  werden;  die  Ül)erlicferiing  spricht  für  das  erste  Jahr. 

■147.  Die  Ein.schiebnnp  von  XX  in  <las  Incarnationsjahr  ist  durch 
die  Indiction  und  die  Überlieferung  gerechtfertigt. 

449.  >.  Wegen  det  assomptio  Maiiae  ist  statt  18.  kaL  aug.  au 
lesen  sept. 

4fVj.  Die  Gegeniilierstellung  mit  der  Xiederschrift  ('dztoIi-  l»eweist, 
dass  Pirhtilo  Begierungsjahr  und  Indiction  um  1  Jahr  zu  spät  ansetzt. 
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465.  Da  Ostern  nicht  821,  wohl  aber  822  auf  den  13.  April  fiel, 
isi  dtt  Bii^rfinfqalir  (wie  anob  die  Indiotiim)  ftledi. 

466.  Das  Mondalter  weist  wie  ein  Veigldeh  mit  464b  auf  822, 
wob«  i  jciioch  statt  XXVIIf  m  iesen  ist  XVIII  nnd  statt  XVII.  kal. 
XVIll  kal. 

471.  ludictiou  und  ÜIxTlieftTuug  wcii>en  auf  duM  d.  Kegierungs- 
jahr  Ludwigs. 

478.  Nach  der  Überliefenmfif  ist  diesmal  der  Indictioo  mehr 
Glauben  ))cizume88cn  als  dem  Ke^j^^i*  ruii|:-jalir,  das  9  sein  noMte. 

481.  Das  Incamation!«jahr  ><)11  na«  h  dt  ii  uhri{-'*'n  I>aton  '^22  ln  i-i><  ti. 

5<)lb.  Da.'«  R<'frierung:sjahr  i>t  (unter  (l«'iu  £influA8c  dos  Incar- 
natiousjahres)  verschrieben  und  soll  11  heinnen. 

609.  Das  Befrienuifrsjahr  wtie  in  11  ku  verwanddln,  mit  den 
übrigen  Zeitangaben  Übereinstimmung  zu  er/irli  n. 

51.').  Die  iinfrewöhiilichc  Datierung  XVIII.  kal  h\)T.  -  id.  mar. 
lääst  hier  einen  Frhltr  vermntrn,  etwa  XVIII.  kal.  niai.  ^    II.  A|iril. 

519.  Regiening.>i-  und  Incnrnationsjalir  sind  um  1  zu  niedrig  ge- 
griffen, da  die  caena  domini  nicht  824,  sondern  825  auf  den  6.  April  fÜlt. 

529.  Nach  dem  Beisats  in  ipso  anno  u.  s.  w.  ist  das  Begierungs* 
Jahr  Ludwigs  18,  nicht  14. 

.')37,  'SP.  Don  irlcichcn  Irrtum  hinsichtich  des  Hi><i;ierung8jahrti8 
machen  Indiction  und  Ülx'rlieferung  in  der  Iis,  wnhrseljeinlieh. 

556.  Da  der  12.  April  isonnt^ig  war,  ist  statt  829  828  zu  lesen. 

563.  Ludwigs  B^iemngsjahr  ist  um  1  an  hoch. 

576  a.  Nach  dem  Beisats  in  ipso  anno  u.  s.  w.  ist  das  Incamations- 
jähr  zu  Indem  in  828. 

.579.  Während  die  anderen  Faktoren  für  828  stimmen,  weist  die 
Indiction  auf  820. 

580.  Des  Kai.scrH  licgict  ungsjahr  is^t  streng  genommen  16* 

561.  Der  Vemneh  Boths,  durch  die  Konjektur  &  kaL  mal  statt 
apr.  SB  24.  April  das  Jahr  828  au  retten,  fällt  in  sich  zusammen,  da  die 
oaena  domini  ni»-  auf  den  24.  April  fallen  kann. 

586.  W^en  des  dies  dominicus  ist  das  Incamationsjahr  zu  ündem 
in  829. 

587  gilt  dasselbe  wie  580. 

58&  Nach  der  Überlieferung  in  der  Ha.  verdient  das  Incamations- 
jahr den  mosten  Glauben,  wozu  auch  die  Indiction  stimmt. 

590 — 95.  Allen  gemeinsam  ist  das  Regierungsjahr  Kaiser  Ludwigs  und 

das  Taidwigs  des  Deiitsdien  sowie  Dl— '.tfi  dir  Indiction;  danach  ist  das 
IncarnatioDsjahr  das  erste  mal  1  zu  niedrig,  bei  den  folgenden  1  zu  hoch 
angegeben. 

606.  Das  Begierungsjahr  des  Kusels  ist  nach  der  Indiction  und 

dem  Incamationsjahr  um  1  zu  niedrig  angegeben. 

hW.  :m  gilt  dasselbe  wie  591^594;  ebenso  660-  603,  nur  dass 
hier  die  Indiction  bereits  umgesr-lzt  hat. 

611.  Des  Kai.sers  Regierungsjahr  wäre  genau  genommen  23. 

614  Das  Regierungsjahr  des  jüngeren  Ludwig  mfisste  11  sein, 
oder  das  8tuck  ist  vor  Mai  anzusetzen  (cfr.  605  mit  606,  007). 

615.  Indiction  und  das  Begierungqahr  des  Kaisen  sind  falsch  an- 
gaben. 

684.  635.  6öti.  Ö90.  695.  697.  700.  719.  721.  722.  723,28.  ^o3. 
785/87.  789.  In  allen  diesen  FftUen  amd  die  Beglerungsjahie  Ludwige 


LK 


ESakitm« 


des  Doiitschon  jfcfjeiifibcr  den  anderen  Zeitbeatimmnneen  zu  vernach- 
lässigen, wie  folgende  ZusammoiiHtellung  lehrt  :  das  zwölfte  Regierungs- 
jahr ist  bald  839  (634),  bald  840  (030).  Das  vierzehnte  844  (»>66),  847 
(690),  848  (695,  700);  eiiiiiuil  mden  848  die  umi  in  orientaK  FmneiA 
auf  13  angegeben  (097).  850  hat  das  16.  (719)  und  18.  (721),  Sbl  da« 
17.  (722,  72K)  und  18.  (723,  724,  726,  727)  Regierungsjahr.  Wahrend 
n.  725  die  Regierungsjahre  au8lii«.st,  zahlt  733  von  852  17  Regieruiigs- 
jalire  und  853  wird  abwechselnd  mit  dem  18.  (73ti,  737}  und  19.  (735» 
789)  identiileiert 

747.  Dm  imnidi^idM  Datam  19.  Inl.  daoBmh.  ss  id.  noTaaDb.  gibt 
ftoalogen  Vermutungen  Raum  wie  270. 

890  ist  nach  der  lodictioo  und  nach  der  ÜberUefening  864  an- 
zusetzen. 

IV.  Zur  Wirtsehaftsgeschiehte. 

überblieset  man  die  Masse  der  in  dem  ▼erliegenden  Bande 

veröffentlichten  Urkunden,  so  möchte  man  auf  den  ersten  Ein- 
druck bin  wohl  mit  Jiepbibtopheies  in  Goethes  Faust  ausrufen: 
Die  Kirche  hat  einen  guten  Magen,  Hat  ganze  Tender  aufge- 
fressen Und  doch  nie  sich  übergessen.   In  der  Tbat  gehörte  ja 
die  Anschauung,  dass  die  Grossgrundherrschaft  mit  der  Zeit 
überallhin  übergegriffen  und  allmählich  ftlles,  was  zu  ihr  gehörte, 
in  das  Verhältnis  strammster  Unterordnung  gebeugt  habe,  bis 
vor  kurzem  „gleichsam  zum  eisernen  Bestand  unserer  histori- 
schen Vorstellungen."^    Wendet  man  jedoch  dieselben  Grund- 
sätze der  Kritik,  wie  sie  in  der  politischen  Geschichte  des 
Mittelalters  schon  längst  zur  Geltung  gekommen  sind,  auch 
auf  die  Wirtschaftsgeschichte  an,  so  werden  sich  bei  eindring- 
ender Analyse  unserer  Quellen  und  umsichtiger  Detailforschung 
mit  Vermeidung  wohlfeiler  Theorien  und  willkürlicher  Konstruk- 
tionen noch  wesentliche  Modifikationen  unserer  wirtschaftlichen 
Erkenntnis  des  Mittelalters  ergeben.*   Nach  diesen  Gesichts- 
punkten wollen  die  folgenden  Studien  zu  den  Urkunden  des 
Bistums  Freising  au%efasst  sein,  wobei  ich  ausdrücklich  da- 
vor warnen  möchte,  die  gewonnenen  Resultate  vor  einer  ähn- 
liehen Prüfung  des  von  den  anderen  Bistümern  zu  Gebote 
stehenden    Materials  auf  ganz  Bayern  anzuwenden;   die  er- 
schöpfende Verwertung  der  Urkunden  der  P^inzelklöster  ist 
nach  den  fast  nur  in  denMonumenta  Boica  vorliegenden  Drucken 

*  G.  Hi'oliger,  die  soziale  und  politische  Bed«ltung  der  Grandherr- 
schuft  im  früheren  Mittelalter  ( Abhandl.  der  phU^hiat  K.  der  k.  Sichai- 
achen  Gesellschaft  d.  \V  XXII.  (11)03)  p.  3. 

*  Vgl.  bes.  Caro  in  dem  Jahrbuch  f.  Schweizer  Geschichte  26  (1901), 
205  ff.  u.  27  (1902),  185  ff;  dann  in  Jahrb.  für  Nationalökonomie  u. 
Statistik  71),  474  >  95  n.  79,  601—619.  Deutache  Gaachichtablitter  UI 
(1901),  65  £ 
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unmöglich,  wie  ich  mich  bei  einem  \  tigloich  der  Traditionen 
des  Klosters  Schäftlarn  mit  der  Ausgabe  derselben  (Mon.Boic.  VIII. 
363 — 510)  überzeugt  habe;  abgesehen  von  Lesefehlern  und  Ver- 
stümmelungen andern  Art  sind  hier  nicht  nur  die  Zeugen- 
reihen  cft  nnTollstindig  wiedergegeben,  sondern  auch  Ifan- 
dpien  nnd  namentlich  Censoalen  beinahe  gdlissttitUch  aus- 
gelassen. 

Selbst  zugegeben,  dass  die  herrschendu  Anschauung  für 
andere  Gebiete  zutreffend  sein  mag,  so  waren  doch  die  Ver- 
hältnisse für  die  kleinen  freien  Grundbesitzer  in  Baj'ern  viel 
günstiger  gelagert  als  anderwärts,  da  sich  eine  Reihe  von  Fak- 
toren dem  Umsichgreifen  der  grossen  geistlichen  Grundherr- 
schaften hemmend  in  den  Weg  stellten.    Vergleicht  man  Lex. 
Baiuuu.  cap.  Lt.  1  §  1  mit  dem  entsprechenden  t.  1  §  1  der 
Lex  Alem.,  so  sieht  man,  dass  in  Bayern  die  Begebun^^  der 
freien  Bauern  in  den  Schutz  der  Kirche  von  dem  Gesetz  nicht 
vorgesehen  ist,  eine  Zarückhaitung,  die,  wie  später  zu  zeigen  ist, 
einem  Verbote  ähnlich  wirkte.  Ferner  konnte  nach  dem  Volks- 
recht nicht  jeder  Besitz  an  die  Kirche  extradirt  werden,  son- 
dern nur  die  portio  legitima  des  Traditors,  nachdem  er  mit 
seinen  Söhnen  nnd  Verwandten  geteilt  hatte.   Darum  heisst 
ee  n.  38:  portionem  quam  a  fiUissumpsi;  62:  qne  nobis  in 
parte  eyenit;  143:  postquam  com  parüvieum  filiomeo;  238: 
«lodern  qnod  paitivit  eontia  firatres  snce  In  legalem  portionem ; 
oder  es  wurde  vor  der  Tradition  eine  förmliche  conTonientia 
mit  den  Verwandten  (21)  oder  Söhnen  (86)  geechloesen.  Freies 
Yerf&gungsrecht  stand  dem  Schenker  in  der  Regel  nnr  bei 
wirklichem  Bigenbesltz  sn ;  schon  bei  erkauftem  Besitz  wnrde 
in  der  Regel  auch  die  Znatimmong  dee  Yerkänfers  eingeholt 
(273);  bei  Yezgabung  von  Lehen  war  die  Einwilligung  des 
Lehensherren  notwendig  (s.  die  Bdspiele  8.  XXXXYII  f.),  bei 
Oemeindebeaitz  erholte  man,  wenigstens  in  der  älteren  Zeit,  die 
Billigang  der  andeien  Teilhaber  (91,  s.  a.  8.  XXXXVIII).  Waren 
so  schon  durch  die  Yolksrechte  gewisse  Schranken  gezogen,  so  be- 
wegte sich  auch  die  agilulfingische  Xirchenpolitik  in  der  hier  be- 
handelten Zeit  in  einer  dem  Bistum  feindlichen  Richtung.  Yen 
den  Schenkungen  Odilos  kam  nur  eine  der  Freisioger  Kirche  direkt 
zu  gute  (8);  die  andere  betraf  das  Kloster  Jsen  (4);  Tassilo 
stattete  das  Kloster  Schamitz  mit  reichem  Besitz  zu  Innichen 
(34),  die  Kirche  zu  Moosen  mit  solchem  zu  Auf  hausen  ans  (35); 
nur  einmal  öflhet  sich  seine  Gnade  fOr  Freising,  anf  Bitte  des 
Bisohofs  Joseph  und  zusammen  mit  einer  Schenkung  der 
Fegana  (5).  Eist  nach  der  Absetzung  des  letzten  Agüulfingers 
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erfahren  wir,  dass  er  und  seine  Gemahlin  dem  Bistum  viele 
Kirchen  entfremdeten  proptor  invidiam  quam  babebant  super 

Arbonem  episcopum ,  dioentes  eiim  fideliorom  esse  domino 
Karolo  regi  et  Francis  quam  illis  (193b);  erst  816  gelang  es 
Bischof  Hitto,  die  Ansprüche  des  Bistums  in  Berbling  durch- 
zusetzen, die  unter  der  Herzogin  Liutpirga  zu  gunsten  des 
Klosters  Au  geschmälert  worden  waren  (368),  und  noch  819 
begegnet  uns  die  Klage  über  die  izacnndia  Kngilberti  centmarü 
quam  ipse  erga  hanc  sanctam  domum,  eu  pro  dolor  1  Semper 
habuit  (430).  Im  Jahre  773  zog  es  Bischof  Heres  Yor,  sich 
mit  Neuo  über  die  Schenkung  seines  Bruders  Cunzo  lieber 
gütlich  zu  einigen,  statt  die  Entscheidung  des  Herzogs  ansn- 
rufen  (60).  Solche  Vergleiche  und  Abfindungen  finden  sich 
M  ühl  auch  später  (176»  189);  aber  als  791  die  Hosier  in  einen 
Streit  um  die  Kirche  zu  Haushausen  sich  an  Bischof  Atto 
wandten,  wies  sie  dieser  an  die  missi  dominici  (142),  und  fort- 
an ist  die  Entscheidung  kirchlicher  Streitfragen  im  missatischen 
Gerichtsverfahren  die  Re^i^e!.  Wenn  Karl  der  Grosse  auch  selbst 
gegen  die  Habgier  der  Kirche  in  anderen  Landesteilen  Gesetze 
erliess  (Boretius,  capitularia  reguin  Francorum  162  tF.  n.  72), 
so  war  in  Bayern  seine  Politik  doch  den  Bischöfen  freundlich, 
die  ihn  im  Kampfe  gegen  das  augestammte  Herrscherhaus 
unterstützt  hatten,  und  seine  Gnade  trat  auch  da  ein,  wo  seine 
missi  nicht  Recht  geben  konnten  (16(3a).  Dass  jedoch  unter 
seinen  Nachfolgern  sich  hierin  manches  änderte,  beweist  unter 
anderem  di(>  Poenformel  quod  nullus  .  .  .  missus  dominicus 
hoc  frangerc  valeat  (737). 

Die  Fälle  in  denen  das  tradierte  Objekt  vom  Tage  der 
Rechtshandlung  an  in  das  Eigentum  und  den  Besitz  der  Kirche 
überging,  dass  der  Vorsteher  derselben  darüber  verfügen  konnte, 
sind  selten  im  Vergleich  zu  den  anderen  Arten  der  Tradition, 
und  eine  Reihe  von  Schenkungen,  die  nach  dem  Wortlaut  der 
Urkunde  als  freie  erscheinen,  erweisen  sich  bei  näherem  Zu- 
sehen als  bedingt.  V^enn  der  Priester  Raholf  mit  seinem  Be- 
sitz proprium  corpus  huius  ecclesiae  subjugavit  (61)  oder  Juuan 
von  seinem  Vater  Sigimunt  der  Freisinger  Kirche  dargebracht 
wird,  so  übernahm  dieselbe  zweifellos  dafür  die  Verpflich- 
tung für  ihren  rnterhalt.  In  anderen  Fällen,  so  wenn  Uua- 
ninc  languore  depressus,  oder  Scrot  ad  ultimum  deductus  sich 
zu  einer  Schenkung  enlschliessen,  die  erst  nach  dem  Tod  des 
letzteren  ausi^eführt  wird,  wenn  Lantfrid  '/h  d^''"  Besitz 
seines  Bruders  erst  nach  dessen  Tode  übergab/  kam  die  freie 

*  Vgl  auch  s.  B.  319,  324. 
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SdienkiiDg  de  facto  der  traditio  post  obitnm  gleich.  Bass  tiber 
der  Bereicherang  derKirdie  keine  weltUclieD  Erben  geschädigt 
werden,  erwähnt  380:  eo  quod  ipsi  iam  dicti  non  habuerant 
natoralem  heredem.  Die  Dotationsurkande  der  Kirche  Yon 
Siogenbacb,  in  der  Helmker  eich  selbst  und  seinen  Besitz  an 
dieselbe  hingibt,  enthält  keine  Klausel  (118)  und  doch  geht 
aus  der  folgenden  n.  herror,  dass  er  zeitlebens  die  Nutzniessung 
ffir  sich  behielt  Bei  n.  161  u.  162  liegt  es  sehr  nahe,  eine 
Schenkung  nach  dem  Tode  anzunehmen,  wie  aus  160  (Papo  et 
Friduperht  .  .  .  post  obitum  matris  illorum,  Friduperht  post  obi- 
tum  illorum)  herrorgeht,  obwohl  in  beiden  Stflcken  davon  nicht 
die  Bede  ist  806  übergibt  Jsanperht  mit  Familie  eine  Kirche 
zu  Ffrttmmem,  die  nach  Ausweis  der  folgenden  n.  (229)  sein 
Sohn  Meginperht  von  Atto  znrttckerhält,  ut  minister  noster 
desuper  fuisset  et  serritinm  cotidianum  de  eadem  domo  ad  do- 
mum  8.  M.  Semper  fedsset  sicnt  alii  ministri  nostri  de  nostris 
curtibus  faciunt  Cotania  stellt  nach  dem  Urkundentezt  nicht 
die  Bedingung  (157),  dass  ihre  Tochter  Bngilsnot  ein  Lehen 
erhält,  wie  es  nach  159  doch  der  Fall  gewesen  ist  Wie  die 
n.  121  abergebene  Kirche  zu  Taglaching  in  n.  122  an  einen 
Kleriker  ▼erliehen  wird,  so  werden  wohl  die  meisten  in  Form 
freier  Schenkungen  tradierten  Kirchen  der  älteren  Zeit  wieder 
an  die  Schenker  selbst  oder  ihre  Yerwandten  ausgeliefert 
worden  sein,  auch  wo  diea  nicht  mehr  bestimmt  nachzu- 
weisen ist  So  erhielt  auch  üuafimheri  nach  n.  840  seine 
Sdienknng  anf  Lebenszeit  zu  Lehen,  obwohl  in  der  ersten 
Tradition  (269)  nichts  darftber  verlautot 

Ergibt  sich  hieraus  eine  wesentliche  Einschränkung  der 
uns  als  frei  Hherlieferten  Traditionen,  so  ist  ihr  Verhältnis  zu 
den  anderen  Urkunden  am  ersten  wieder  im  Schwinden  be- 
griffen,  ein  Beweis  dass  sie  sich  bald  (iberlebt  haben.  Unter 
Bischof  Joseph  gehört  immerhin  die  Hälfte  aller  Urkunden  in 
diese  Kat^rie,  unter  Arbeo  nur  etwa  ein  Drittel  Unter 
Atto  ftbersteigen  zwar  zeitweise  die  freien  Schenkungen  die 
Zahl  der  unfreien  um  ein  beträchtliches,  machen  aber  kaum 
die  Hälfte  aller  seiner  Urkunden  aus.  Unter  Hitto  schwanken 
die  Zahlen,  doch  ist  mit  wenigen  Ausnahmen  in  jedem  Jahre 
ein  Überwiegen  der  bedingten  Schenkungen  zu  konstatieren. 
Bischof  Erehanberte  diplomatische  Aufzeichnungen  befessen 
sich  in  wenig  mehr  als  dem  vierten  Teil  mit  der  Erweiterung 
des  Kirchengutes  durch  freie  Schenkungen;  aus  späterer  Zeit 
(Anno)  sind  nur  13  Stücke  der  bezeichneten  Ajt  erhalten. 
Koch  ungünstiger  wtlxde  das  Besultet  lauton,  wenn  man  alle 
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Erneuerlinnron  früherer  Rechtsgeschäfte  in  Abzug  bringen 
würde;  endlich  ist  noch  der  Fälle  zu  gedenken,  in  denen  ein 
Teil  des  tradierten  Gutes  sofort,  (ab  ac  die  134),  ein  Teil  erst  nach 
dein  Tode  des  Schenkels  oder  unter  anderen  Auflagen  der 
Kirche  zufiel  (489). 

Die  gewöhnlichste  Art  der  bedingten  Schenkung  ist  die, 
dass  der  Tradent  erst  nach  dem  Tode  das  in  Rede  stehende 
Objekt  der  Kirche  übergab  (post  obituni,  finem,  die  discessionis 
u.  a.),  die  Nutzniessung  aber  auf  Lebenszeit  für  sich  behielt. 
Mag  nun  z.  Ii.  Mann  und  Frau  gemeinsam  tradieren,  so  dass 
das  Objekt  erst  nach  dem  Ableben  beider  heirafalle,  oder  der 
Mann  allein  unter  der  Bedingung,  dass  nach  seinem  Tode 
der  Bi'sitz  an  die  Gattin  übergehen  solle,  falls  sie  ihn  über- 
lebt, so  ist  die  AVirkung  die  gleiche;  aber  ausser  dem  Übergang 
auf  die  Kinder  der  Tradenten,  werieu  auch  Seiten  verwandte,  ja 
selbst  Personen,  von  denen  keine  Verwandtschaft  zu  dem 
Schenker  feststeht,  bedacht^ 

Dagegen  sind  Fälle,  in  denen  der  Heimfall  in  unbestimmte 
Perne  gerückt  wird,  indem  die  Nachkommen  gleich  den  Tra- 
denten das  Recht  der  Nutzniessung  erhalten,  selten.  Die  Be- 
stmiiiuingen  von  n.  144:  si  post  obitum  nostrum  quis  de 
propinquis  nostris  in  servitium  dei  sacerdotali  officio  se  adiun- 
xerit,  oder  in  n.  361  :  si  aliquis  de  sua  cognitioue  tarn  electus 
fuisset,  ut  bene  ad  servitium  s.  M  .  .  .  sind  doch  zu  speziell, 
um  auf  die  ganze  Nachkommenschaft  ausgedehnt  werden  zu 
können,  wie  352:  vel  si  hoc  aliquo  de  eorum  cognatione  con- 
placitare  voluissent.  Anders  verfügt  Ratheri  (100),  si  nepus 
mens  tili<ts  procreas.set,  ut  ipsi  filii  communem  traditionem 
habuisseut  ad  vitam  cum  censo  (12.  den).  In  623  wird  den 
filii  des  Tradenten  nebst  den  filii  eorum  ein  Lehen  versprochen* 
oder  674  der  Enkel  ausgezeichnet.  In  913  ist  die  Wendung 
sibi  ac  successori  der  einen  Vorlage  in  der  anderen  geändert 
in  sibi  de  domo.  Übrigens  kam  es  auch  ohne  ausdrückliche 
primäre  Vereinbarung  gelegentlich  vor,  dass  drei  Generationen 
im  Besitz  ihrer  Tradition  blieben;  so  lässt  Priester  Asolt,  was 
er  selbst  Ton  seinem  Oheim  als  Lehen  der  Kirche  empfangen 
hatte,  seinem  Ifeffen  nach  seinem  Tode  zusichern  (480). 

*  Besondtrs  eigentümlich  ist  der  Fall,  djujs  allenfalJs  noch  zu 
crwarteodcn  iSöhnen  Vorteile  gesichert  werden  (20,  37,  41,  l()2a,  170); 
häufig  werden  Neffen  bedsu'ht;  Der  Töchter  gedenken  z.  B.  'yO,  204,  224, 
4HH,  eines  Pflege8(»hnes  25.^,  dt  r  ( leschwifllerkinder  3*»  !,  der  Tante  95, 
des  Bruders  414,  der  lächwcäLer  427,  479,  einer  propiiK^ua  013 a,  der 
Mutter  560,  kein  YerwandtsdiafteywhaitiUB  ist  x.  B.  angegeben  694,  0.55 ; 
400  bedenkt  einen  nieht  Dfiher  beselcfaneten  homo,  jedoch  nur  einmal. 

'  vgl.  auch  494. 


i^iyui^ud  by  Google 


WirtechaftÄgeschichte 


LXV 


Sie  NutznieBsung  ist  durch  Foimeln  besseichnet  wie:  ut 
rem  Uceiit  habere;  saper  terram  potestatem  habendi  sicat  usus 
est  fruendi;  ipsam  causam  cum  integritate  habere  Tel  usur- 
pare,  ipsas  res  utere  seu  habere;  ad  usum  et  potestatem 
u.  s.  w.  Als  charakteristisches  Kennzdehen  ist  hiebei  der  Um- 
stand anzusehen,  dass  bis  zum  Übergaug  des  Objektes  an  die 
Kirche  kein  Zins  gezahlt  wird.  Der  Zins  ist  aber  wenigstens  in 
der  älteren  Zeit  Mein  wesentliches  Merkmal  des  Beneficiums : 
48  prestaria  vioe  nsitare  in  benefioium  sine  censum;  noch 
829  wird  ein  benefioium  sine  censum  ad  vitam  hingegeben 
(588a).  So  wird  auch  in  den  Urkunden  oft  kein  weiterer 
Unterschied  zwischen  ususfructus  und  benefioium  gemacht 
Das  benefidum  betonte  nur  die  besondere  Onade  des  Leihe- 
berm,  (misericordia  episcopi  159),  in  dessen  Ermessen  es  ge- 
stellt wurde,  ob  er  dem  Tradenten  ein  Bestimmungsrecht  ein- 
rftumen  wollte  oder  nicht  (excepto  si  evadeo  in  benefioium 
praestandi  42).  Dabei  wird  wiederholt  auf  ein  augenblickliches 
Bedfirfnis  oder  zeitweilige  Notlage  angespielt  (10:  excepto  . . . 
si  necessitas  cogerit;  3U  excepto  necessitate  cogente,  d  institerit 
tempus;  50  necessitate  cogente;  für  die  Tochter  3d2:  d  filiae 
suae  necessitas  eyenisset).  Unter  deu  Fällen,  wo  ausser  dem 
traditor  noch  eine  andere  Person  mit  der  Schenkung  wieder- 
belehnt  wird,  treffen  diese  Terfttgung  am  häufigsten  Priester 
zu  Gunsten  des  Neffen  oder  Yetters,  so  dass  man  hier  von 
einem  wirklichen  Nepotismus  sprechen  kann.^  Ahniicli  wird 
oft  der  Eintritt  in  das  Kloster  stipuiiert  ^98,  366)  oder  die  Auf- 
nabnie  des  Sohnes  in  den  geistlichen  Stand  (24a;  37  :  deserriat 
ad  domum  s.  Fancratii;  65;  84:  d  Tult  in  congrogatione  per- 
manere  eadem;  97b;  III  u.  s.  w).  Die  Gewährung  des 
Schutzes  der  Kirche  oder  des  Lebensunterhaltes*  wurde  meist 

Faitliiigcr,  Die  wirtM^haftliche  Bedeutung  u.  fi.  w.  p.  B8. 

■  51  bostimiiit  der  Sfhcnker  für  sich  ficlmt:  tatiHMi  vi<  fui  ntquf 
vei^tiiueuti  uU'imilia  ex  ciidem  traditiuiiu  placitando  stilo  reiiutiuuu».  64: 
der  8ohn  habeat  victum  et  ve^timrntuiu.  9&:  Des  ScheiikerR  amilainde 
ulinients  et  subsidia  recipiat;  124  Der  Neffe  ad  eiiin  lucum  quffinit 

(Ictriisionom  j  171:  iit  locuni  moiim  .k!  siipradirto  domo  vivons 
vcl  mortuuä  parataiu  habuirihuui.  '601  schenkl  ililtiiuiri  Hesiu 
naeh  Freisiiifr  ubi  defenflionem  habere  deoiderem  quia  caput  raeum  in 
illonin»  i)rot<>i  tioneni  ad  clausursiin  collooavi,  lo*J  suoht  Isaiihart  Iwim 
Bifichof  .*?tliut/  gc^'cn  !*t  ine  Brüder.  4u4  übergibt  »ich  i'ernhurt,  ut  vic- 
tum et  vestiiiieiituiii  in  hac  doiuo  habuiHHem  et  ni  minus  cxinde  quam 
neoeKsita»(  mihi  esset  in  mco  proprio  ad  vitam  meani  lux-  (*on<{uirerc 
liciiissct.  037:  iiobilis  vir  studnit  j)rotMirar»'  uxorciii  .  .  .  f)l)  lioc^tradiilir 
quod  eadem  uxur  eiuä  ilUc  ad  Felduiuhingas  iocum  et  maubioueui  bimui 
et  yictum  haberet.  641:  ut  filiuB  eins  (clericua)  in  domo  8.  M.  .  .  . 
iloiniiiai ioiu  Mi  et  doi-trinani  son  praclH  iidain  siiam  hal)uiss<'t  us^que  ad 
tyrut  inii  »Iii  annos.  (jl>7:  ut  et  ip-e  iiifaiis  (niisurain  ar«  i  pisset  ac  de  illa  sede 
dominationem  habuitiset.  863:  ut  rocj[uiem  habere  merui.^set  ad  Frigisingaa. 
4|n«UeB  iiBd  Erdmraugcti  N.  F.  IV.  ^ 
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▼on  persönlicher  Dienstleistung  abhängig  gemacht    Die  Frage, 
wie  weit  sich  Freie  in  das  sorvitium  der  Kirche  begeben  haben, 
ist  deshalb  schwer  zu  beantworten,  weil  es  sich  vielfach  nur 
um  das  servitium  dei  handelt,^  oder  damit  nur  die  Dienst- 
leistung: oder  die  Dienstbereitschaft  genieint  sein  kann,  zu  der 
der  Besitz  TOn  Benefizien  deren  Inhaber  ver{)Üichtete ;  zudem 
ist  uns  oft  der  yorherige  Stand  der  Personen,  die  sich  selbst 
tradieren,  unbekannt.    Mehrfach  geht  geistliche  und  persönliche 
Abhängigkeit  Hand  in  Hand,  wie  wenn   Priester  Rahulf  mit 
seinem  Besitz  proprium  corpus  huius  ecclesiae  Servitut!  unter- 
wirft (51).    758  wird  Arn  von  seinen  Eltern  der  Froisinger 
Kirche  geweiht  (11);  779  übergibt  der  Priester  Uuicpot  mit 
seiner  Tante  Besitz,  nt  c  a  n  o  n  i  c  a  e  ad  ipsuni  locum  oboedientes 
permaneanius  (95);  mit  Erlaubnis  des  Herzogs  in  Gegenwart 
von  dessen  missus   weiht  Sigimunt  seinen  Sohn  Juuau,  ut 
[clerieatus]  in  servitio  huius  domui  indubitanter  persisteret  (104). 
102  b  übergibt  der  Kleriker  Folchmar  seraet  ipsum  et  suara 
substantiam.     Während  Basilius    den   Besitz    seines  Vaters, 
des  Klt  rikei^.  Muniperht,  zu  Lehen  empfangt,  ut  cum  omni 
integritate  ad  donmni  s.  M.  permansisset  (110),  nimmt  Helinker 
iu  dem  von  ihm  gegründeten  (iotteshause  nur  das  servitium 
dei  auf  sich  (118).    Folrit,  der  unter  den  Zeugen  als  Kleriker 
erscheint,  soll  cum   iusto  famulatu  proservire  (124).  Hypo- 
thetisch wird  139  der  Neffe  der  Kirche  übergeben  :  si  dignum 
ad  hoc  nutrire  valeam  tiliiim  fmtris  mei,  ut  iu  servitio  s.  M. 
donius  esse  valeat;  dieselbe  Bestimmung  enthält  173.    Die  wirt- 
schaftlii  lie  Abhängigkeit  wird  deutlich  betont  bei  der  Belohnung 
des  Diakons  Meginperht,  ut  minister  nost(T  desuper  fuisset  et 
servitium  cotidianum  de  eodem  domo  ud  donium  s.  M.  semper 
fecisset  sicut  alii  ministri  nostri  de  nostris  curtibus  faciunt  (229). 
320  erbieten  sich  Bihperht  presbiter  und  sein  Bruder  Antonio: 
cum  suo  servitio  condii^no  hoc  deservire  volunt  erga  domiim 
s.  M.  seu  dominationcm  ipsius  domni  episeopi,  «jualiter  illius 
placet  sanctitati,  346  übergibt  dt  r  Priester  Uiianine  iuniorem 
eins  nomine  Deotpald  in  manus  e])iscopi  sibi  ad  serviendum, 
und  353  bittet  der  Priester  Haguno  den  Bischof,  ut  nepotem 
in  suum  nempe  servitium  suseiperet.   354  erhält  Isanhart  den 
Besitz  seiner  Tante  zu  Lehen,  ut  ipso  domo  deserviat.  361  be- 


'  <7'J  heisst  es  von  den  Gründern  von  Jbchhert'cu:  sub  dilionc 
(■|)i.s< opi  ncMmet  ipHo<«  comniondavimus  (94);  an  Kirchcndtenst  denkt  man 
hl  SU'hen  wie:  ibiti» m  dorrvire  dcbeam  (von  Asperht  ceistliehen  Slandee; 
canonira  \\\  drdariif  normaiSl).  Häufig  sind  auch  Wendung«! 
wie:  bI  J<liu  presbiu-r  per.scvera-ssct  iu  servitio  s.  M  {2\)'6i, 
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kennt  Uuisunt  se  ipsum  offeratum  et  traditum  iam  diulurn  ad 
domuni  s.  M.  Von  Toato  und  seinen  Brüdern  lesen  wir,  seuiet 
ipsus  successores  eorum  adscitos  fecerunt  (386b).  403  begibt 
sich  der  Kleriker  Isanhart  in  servitium  s.  M,  und  435  em- 
pfiehlt Reginhelmus  Kaganharti  infantuluni  sue  (des  Bischofs) 
defensione  et  pietate,  448  begibt  sich  Keginpald  presbiter  in 
servitium  s.  M.  500  erhält  der  Kleriker  Mahali  seinen  Besitz 
zu  Lt'lieu,  ut  ipse  semper  in  servitio  s.  M.  et  defensoris  eins 
persisteret.  519  heisst  es  von  dem  Diakon  Kerold :  statim  se 
ipsum  in  militie  Servituten!  donavit  Hittoni  episcopu.  532: 
Erchanperht  presbiter  se  ipsum  dedit  in  uianus  Hittonis  episcopi. 
576b  erhalten  mehrere  Geistliche  den  Besitz  ihrer  Eltern  und 
Verwandten,  ut  cum  fideli  senitio  ad  domum  s.  M.  persisterent. 
646  spricht  der  Priester  Egino  von  seinem  infantulus  Kegino 
„qaem  natrivi  ad  serritiam^^  s.  M.  663  begehrt  eia  Priester 
eio  Lehen  cum  tali  servitio  wie  sein  Vorgänger. 

Handelt  es  sich  in  allen  diesen  Fällen  mit  Ausnahme  viel- 
leicht von  435  mehr  oder  minder  deutlicli  um  i\Iänner  geistlichen 
Standes,  so  ist  es  bei  Hrimcrim  (meraet  ipsimi  eummendavi  171) 
schon  zweifelhaft,  ob  er  in  das  Kloster  Öchliersee  eingetreten 
ist  Um  Laien  mag  es  sich  handeln  in  folgenden  Fällen :  763 
empfilngt  Gros  unter  Zustimmung  des  Herzogs  zum  Zeichen 
der  XJnterwerfung  von  dem  Erzprister  Arbeo  coronae  Signum. 
380:  Beginperht  tndidit  se  fpsum.  388  et  ego  Tetti  me  ipeam 
tradidi.  404  ipse  Fenhart  se  ipflum  tiadidit  in  servitiam  s.  H. 
568  IVitilo  se  ipsum . . .  offerebftt  ad  di»no  supradicto.  668  ünfort 
▼ir  nobilis  se  ipsum  tradidit  in  servitium  s.  M.  716  b:  Gund- 
beri  se  ipsum  tradidit  Nicht  lüeher  gehören  Frumiperbt, 
GozDi,  Bihpert  (553),  die  frtther  schon  als  mancipia  unfrei  ge> 
wesen  waren.  TTuidarioh,  der  unter  Atto  sich  tradiert  und 
Lehen  erhält,  ut  fideliter  in  servitio  domui  s.  M.  permansisset 
(257J  und  Gotaperht  (382  nebst  Sohn:  ad  suum  utique  usum 
quam  ad  servitium  praefote  domo)  werden  beide  nur  als  homines 
bezeichnet  Die  Söhne  der  freien  Ermansuindf  die  402  Lehen 
erhfilt,  ut  cuicumque  de  suis  infantibus  in  Bervitium  domui 
episcopali  ad  illorum  vitam  concedere . . .  licentiam  babuisset, 
waren  durch  die  Geburt  von  einem  unfreien  Vater  (vgl.  401) 
schon  unfrei.  Ahnlich  heisst  es  608  von  den  Söhnen  der  Tota: 
filii  mei  subiecti  sunt  servitio  s.  M. 

Auf  ein  YasallitfttsyerhiUtnis  scheint  angespielt  zu  sein 
mit  Ausdrücken  wie  348:  usque  dum  ipse  fidelem  servitium 
defensori  sedis  s.  M.  pleniter  perfecisset  et  fideJiter  se  custo- 
disset  eiga  domum  s.  IL  384:  si  se  ipse  contra  domum  s.  M. 
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fideliter  custodisset  3&3  at  Semper  erga  domiun  8.  M .  fidem 
inlibatam  et  inyiolabilem  abique  in  omnibi»  oonservaiet  eto. 
576b:  cum  fideli  servitio.  825  ecootn  pUdtavi  hoiieBte  me 
coodnoeie  et  boo  in  Emilie  Beniorem  quisquis  leetor  fnisset 
eodene  provideret  quomodo  boo  fieret  enbieci.  Wenn  das 
opus,  die  DienetleiBtong  beatand,  seigt  s.  B.  546,  wo  der  Schenker 
dn  homo,  ausser  einem  Zins  Ton  1  soL  in  Silber  sich  Ter- 
pfliohtet,  et  dnos  dies  arare  Temale  tempore  et  estlTO  atque 
antnmnale  simOiterqae  2  dies  fenum  secare  et  allos  2  segeto 
secare  et  illud  totum  cum  suis  oarris  ad  granario  reportara 
Naob  608  soll  der  ftiteste  Sobn  der  Tota  das  Vermögen  liaben, 
nt  annis  singulis  tiee  dies  arat  et  hoc  coiligat  domumque  re- 
dooat  unum  diem  fenum  secat  dorouniquerecolligat  et  oaballum 
sunm  habeat  ad  serviüum  s.  M.  ubicumque  ei  a  senioribus 
suis  vel  magistris  imperatum  fuerit  devote  oboediat  imperantis 
imperio  et  fideliter  impleat  servitiimi  sibi  iniuDctmn;  die 
Tochter  aber  de  capite  sao  in  censom  reddat  den.  4  und  ihre 
ganze  Nachkommenschaft  soll  in  ipso  servitio  vel  censo  bleiben. 
In  637  erhält  die  Frau  eines  £dlen  ihren  Unterhalt  pro  taii 
servitio  qnale  sicut  lila  tunc  pro  viribus  suis  potoisset  implere. 
Die  unfreie  Uwga  ist  verpflichtet,  ut  in  uno  quoqne  anno  den. 
1.  ad  domum  dei  indubitanter  ledderet  et  de  alio  servili  opere 
libera  fuisset;  ac  alia  mancipia  dies  2  in  ebdomade  habe- 
rent  (858). 

Das  Recht  des  Rückkaufs  für  eine  Schenkung  zu  Weil- 
bach  behält  sich  in  190  Tunzi  und  sein  Sohn  vor  (si  vult... 
ledimere,  licentiam  habeant).  In  n.  200  c  wird  dem  zu  er- 
wartenden Sohn  fiückkauf  der  v&terlichen  Tradition  cum  tribnto 
(id  est  tres  dies  arare  et  1  foenum  secare  et  ea  coUigere)  vor- 
behalten, wobei  er  jedoch  die  ersten  3  Jahre  Ruhe  haben  soll. 
Im  Jahre  80ü  bedingen  sich  die  Söhne  des  Grafen  Droant  wegen 
eines  Kolonen  aus,  denselben  womöglich  mit  allem  Zubehör 
für  andere  Unfreie  oder  Pferde,  Gold  und  Silber  zurücker- 
werbeu  zu  dürfen  (226),  und  unter  Anno  schenkt  Alpuuin  aus 
Kärnthen  seinen  Besitz  cum  pecunia  redimendi  (907).  Einer 
Versicherungsanstalt  wurde  die  Kirche  gleich  erachtet  in  den 
Fällen,  wo  man  vor  Reisen  oder  anderen  mit  Fahrlichkeiten 
verbundenen  Verriebt ungeu  seinen  Besitz  ihr  übergab  unter 
Vorbehalt  der  Nut/,uiessung  iiaeli  glücklicher  Rückkehr  (22); 
vor  einer  Romtahrt  B59;  vor  einer  Reise  nach  Tuurs  874;  an- 
te(|uam  so  moveret  in  ostes  415;  si  in  ipso  eoniitatu  quem 
contra  L.  hostiliter  carj)ebat  dies  euni  prosecpieretur  u.  s.  w. 
419.  omni  tempore  quaudo  extru  proviuciam  aut  in  hoste  aut 
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in  quaciuifjue  legatione  domini  siii  ptMirnc  dobuorat  u.  s.  w. 
520.  B.  Hitto  vor  einer  Reise  nach  Aaclien  522  u.  a. 

Weit  häufiger  als  die  persönliche  Dienstleistung  wird  in 
den  Urkunden  der  Zins,  in  Geld  oder  Naturalien  festgelegt, 
erwähnt,  der  in  Freising  ad  festivitatem  s.  M.  oder  ad  niissam 
s.  Martini  entrichtet  wurde.'  Derselbe  wird  als  Recognitions- 
zins  aufgefasst,  der  nicht  belästigte  und  den  Herrn  nicht  be- 
reicherte, sondern  nur  die  Fortdauer  des  herrschaftlichen  Eigen- 
tums in  Erinnerung  bringen  sollte:  (memoriani  habendi  179; 
praecavens  ut  uulla  inde  omnino  emergere  potuisset  contentio 

*  Vgl«  oben  B.  XXXXVTI.  An  befltimmtcm  Zin»  werden  ent- 
floht» t:  19  pedolcfl  2;  77  vom  Sohne  de  grano  rnod.  6;  1<mi  von  den 
filii  des  ncpo«  dc^  Trafleiitcii  12  den;  171  vom  Sohne  solid.  1  rt  2  vcsti- 
nienta  ^ui  patri  donan  t  ud  opui«  suimi.  177  '  ,  Molid.  in  argento  aut  in 
grano.  179  2  den;  195  von  Vater  tuid  Sdhn  gomeiaeam  13  mod.  de 
-|iilt:\  et  12  de  arena  et  2  friskingo.«»  aut  pn-tiuni  ««onim  de  nrp  nto; 
27h h:  2  ile  argonlo;  29ri  vom  Neff«'n  0  den.  vel  0  deniirionini 
pretio  in  victu  vel  vcfltitu  aut  in  cera  vcl  in  pecodibuR.  31 3  vom  Hohn, 
der  würdig  wäre,  ut  ad  niini.«trriiim  comitis  perreni  iit:  10  soled.  de 
argento;  33S  10  arpenti  .solid,  frnncisc;  :!I3  vom  Ihudcr  de  cervtaa 
80  Riclos  2  mod.  de  pane  I  fri^k.  2  ^aicaa  valenteni  2  aucas  et  3  puUos; 
351:  1  oarr.  de  cenrisa  2  mod.  de  farina  1  friAkinga  2  pnlloe  auca  1. 
858:  so!.  1  de  argento;  3(14:  sol.  1  de  auro  aut  :50  den;  3(>K:  2  sol ; 
3H4 :  ()  den;  3U2:  1  <len;  405  vom  Sehenker  und  Neffen:  praeem  1  mal- 
drnm  1  friskinj^a  valente  trcmisifla  aueas  3  pulloA  10;  426  vom  Traditor 
' .sol;  von  der  Nichte  eum  tali  een«u  »icut  Uli  imponere  deerevi8*<ent; 
435:  vom  Sohn«  den;  vom  Neffen  <le  argento  s(»l.  1;  141  i\  den  ; 
457:  vom  Neffen  unum  ve.stitum  lanium;  459:  vom  Sohneden.  4;  4(»0 : 
▼om  Tradenten  und  Neffen  den.  6;  461:  12  (hier  fehlt  etwas)  ant  12  mo- 
dia.s  de  avena;  4()0:  vestimenta  eum  (tappa  monalihica  eamiealem  1  farina 
modios  12  de  eer\'iHa  sielos  (K)  pnllo.s  20  augas  5  ovas  50;  174  von»  Neffen 
8  den;  482  denariorum  hoI.  2;  480  vom  Tra<lenten  und  Neffen  12  den; 
487  von  beiden  den.  .'».  488  den  2;  491:  mmlios  20  .  .  .  aut  si  hoc 
q  u  oq  M  c  m  i  n  i  m  e  h  a  1h  r  e  t  1  u  n  c  q  n  o  (]  u  e  2solido>  denarionun  donaret ; 
508  :  2  ml.  auro  adpretiato.s;  509  3  sol.  de  argento;  513  ^agum  1  vcl 
canuMilem  1;  622:  ▼oro  Neffen  3  modioe  de  spelta  ferine  et  1  pnusem 
b(»am  et  puUus  4;  5IB:  solid.  I  de  ar^^ento  (und  Dienstleistung);  551: 
vom  Tradenten  und  2  Neffen  den.  4;  5(11:  den.  20;  5(>2:  von  der  Tocliter 
3  d<n.  .568:  vom  Neffen  tkii.  2;  5('»9:  den.  4;  577  >*ol.  1  ar'renti;  (»10: 
de  argento  »ol.  8;  613:  1  Jahr  de  argento  noK  10  de  cervisa  nielos  40 
de  farina  mo<l.  4  et  fri.skinga.s  2  et  alium  ainium  iiule  lilk-ratus  sit; 
614:  de  farina  mod.  2  fri.skingam  1  de  cervisa  situiao  12;  620:  vom 
Sohne  1  sol.  auro  adpretiatnm  vel  in  argento  ant  grano;  2  Denare 
werden  entrichtet  615,  (>21,  627,  6t7,  (i5(;,  600,  722  u.  ö.  1  den:  OCm. 
714,  716  n.  a.  (»60  wird  v(»n  einer  Frau  j;efordert  vestitum  momtehieum 
cum  •  ami.-'ile  et  eajipida  ;  (561  ist  iler  «'en.sus  «|e  arp-nto  sol.  2;  669  de 
argento  sol.  4;  670:  den.  4;  679:  den.  30  aut  solid.  1  de  auro;  682: 
lihrani  1  de  eera ;  ^\>>\  :  diu  4  i  t  annuatini  ad  itiiiera  <liversa  auf  in 
hoKtem  aut  alicubi  caballum  1  praestare;  697:  15  den;  701:  de  argenU> 
fiol.M;  740:  in  argpnto  den.  6;  747:  bachonem  1  de  upelta  modioH  12 
de  HigaU  nicwlios  10  brazam  1;  785:  12  den.  910:  de  grano  modios  20 
de  farina  mod.  2  fri>kinfr:i>  2  aueam  1  pidliw  2  <  avallum  1  ad  pa.stum. 
In  490  zahlt  de-r  Trudcnt  für  cüu"  Müiiit  2  den.,  ul  in  III.»  ebdomade 
in  iUa  molina  diem  unam  et  noctem  habeam»  si  facta  laerit. 
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vel  alitergatio  392;  ut  certius  oredatnr  G15).  Aber  auch  wo 
sich  das  Verhältnis  unserer  Paclit  näherte  (pro  ipso  usu  320), 
blieb  der  Zinstuss  ein  niedrii^er:  von  den  Nachkommen  wurde, 
nachdem  das  Institut  einniiil  ausgebildet  war,  keine  höhere 
Leistung  gefordert  als  von  dem  ersten  Tjehensinhaber  (z.  B. 
620  zahlt  der  Sohn  denselben  Zins  wie  der  Vater ;  48ü  Asolt 
1  sol.  de  argento,  und  sein  Nefife  später  12  den.).  Oft  wird 
auch  weniger  geleistet  als  vereinbart  war  (Fritilo  491  2  sol. 
denariorum  als  Minimalabgabe;  thatsächlich 561  zahlt  er 20 den.).* 
Die  Kirche  trat  selbst  zu  Privaten  in  ein  Zillsverhältnis,  wenn 
B.  Waldo  für  die  Überlassung  von  Engilfrids  Besitz  diesem 
jährlich  ein  Füllen  und  eine  Fuder  Wein  versprach.  Frauen 
Tiaren  von  Beneficien  nicht  ausgeschlossen,  ja  sie  konnten  an 
dritte  Besitz  als  häMxt  geben,  dia  naoh  dem  Tode  des  bis- 
herigen Inhahei«  wieder  an  die  Kirche  imrttokfialen  (96.  120). 
Die  Zinsgttter,  die  nur  auf  Lebensseit  des  BeUehenan  oder 
seiner  Angehörigen  vergeben  wurden,  fielen  beim  Tode  dee 
kixehlichen  Lehensherm  nicht  an  die  Kirche  enrflck,  da  sonst 
die  Auflassung  (620)  keinen  Sinn  hätt&  Allgemeine  Brblich- 
keit  der  Lehen  ist  im  9.  Jahrhundert  noch  aufgeschlossen. 
Derselbe  Zweck  wie  durch  Tradition  und  Zurücknahme  des 
Eigen  als  Benefidum  wurde  durch  die  Bitte  an  den  Bischof 
erreicht  um  Yerleihung  eines  Lehens,  wogegen  man  sich  an- 
heischig machte,  bestimmte  Teile  des  dgenen  Termögens  der 
Kirche  zu  überlassen  (195).  Schon  179  (177)  erhielt  Oaio 
fttr  eine  umfassende  Schenkung  nach  Schlehdorf  ein  besonderes 
Lehen  der  Kirche,  und  im  9.  Jahrhundert  wurde  es  immer 
häufiger,  dass  man  die  eigene  Schenkung  um  betrftchtliche 
Lehen  erweitert  zurückerhielt  oder  andere  Beneficien  dafür  in 
Empfang  nahm  (unter  Hitto  z.  B.  315,  329,  868,  384>  417. 
462  u.  a.;  unter  Erchanbert  613,  627,  6&6a,  659  n.  s.  w.; 
Anno:  743,  785,  855a  u.  s.  w.). 

Als  Sühne  für  dnen  Diebstahl  dient  eine  Tradition  259, 
wie  umgekehrt  einmal  für  die  Yeigiftung  einer  Frau  durch 
eine  Unfreie  der  Kirche  ein  Lehen  heigegeben  wird;  als 
Wehrgeld  318b.  Tenü  bezweckt  durch  eine  Schenkung  die 
Herausgabe  seiner  Geliebten,  die  eine  Dienerin  des  Bischöfe 


Nicht  so  deutlich  ist  us,  wenn  Uuicbort  nach  627  2  Denare,  nach 
665  nur  1  entriebtet,  da  im  enteren  Fall  auch  noch  von  einem  Ldien 

in  Tölasldrchcn  die  1{<  <1-  ist.  Wenn  Irinc  in  701  4  soL  für  dn  Lehen 
entrichtet,  Gattin  und  .Sohn  es  für  2  solid!  rrhaltm  sollen,  ist  immerhin 
die  Deutune  möglich|  dass  jedes  für  sich  2  sulidi,  im  ganzen  beide  also 
doch  4  solidi  erlegen  floUten. 
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war,  und  des  mit  ihr  erzeugten  Sohnes  (450).  Ähnlich  gibt 
860  der  Tradent  als  Grund  an,  ut  filii  sui  ali(|uantuluiu  servi- 
tutis  indulgentiae  apud  pio  pontifici  Annuni  habuissent,  weil 
sie  von  Seite  der  Mutter  ad  servituteni  redii  potuissent.  Auch 
Ililtini  bittet  (1033),  dass  seine  von  einer  unfreien  Mutter 
stammenden  Söhne  Besitz  Ix  kämen  ac  honorabili  in  curte  epi- 
scoporuiu  obsequio  deservireut.  Wenn  es  auch  von  Bischof 
Joseph  bereits  heisst  alia  adquisivit  cum  pecunia  (4),  so  war 
die  Erweiterung  des  Freisingischen  Grundbesitzes  durcli  Kauf 
nach  den  hier  veröffentlichten  Zeugnissen  doch  zu  keiner  Zeit 
von  hervorragender  Bedeutung.  Oft  gehen  Kauf  und  Schenkung 
Hand  in  Hand  (81,432),  oft  kamen  die  Kaufobjekte  der  Kirche 
erst  indirekt  zu  Gute  (200b;  399b).  Bischof  Arboo  erwarb 
eine  Kirche  um  200  solidi  (24b).  Atto  bereicherte  die  Kirche 
iusto  pretio  (114),  restituente  pretio  (148)  oder  gegen  einen 
Panzer  (246);  einmal  findet  er  (268  b)  zw«  Brüder  für  einen 
Wald  mit  7  sotidi  ab.  Hitto  richtete  sein  Augenmerk  be- 
sonders auf  den  Gewinii  toh  Waldungen  (332  gegen  ein  Pferd ; 
481.  665.  680.  692a).  Bern  Bisohof  Erohanbert  ttberliess 
Lantfrid  gegen  10  Schillinge  seinen  Bedtz  (642)  und  Paldricns 
erhielt  für  eine  umfängliche  Tradition  die  stattliche  Summe 
Ton  250  Pfund  (661).  Bischof  Anno  zahlt  einmal  fOr  eine 
Tradition  800  solidi  in  maneipiis  iumentis  sive  yestimentis 
atque  alia  pecunia  (888),  onmal  40  solidi. 

Ton  der  grOssten  Bedeutung  ftkr  die  Eonsolidierang  des 
geistUohen  Grundbesitzes  sind  die  Tauschgeschfifte  gewesen. 
Wenn  die  neueste  Stimme,  die  sich  zu  dieser  Frage  ge- 
äussert hat,^  bereit  ist  zuzugeben,  dass  dabei  Ungerechtigkeiten 
nicht  ausgeschlossen  sind,  so  wird  man  diesem  Urteil  bei- 
pflichten können  insofeme,  als  auch  heute  noch  bei  staatlichen 
und  gemeindlichen  Qrundabtretungen  Inkonyenienzen  nicht 
zu  Termeiden  sind;  aber  eine  leidenschaftslose  Prflfnng  wird 
doch  f&r  die  bayerischen  Yerhiltnisse  zu  einem  relativ  gflnstigen 
Besultat  gelange.  Es  war  doch  keine  blosse  Formel,  wenn 
immer  wieder  hervorgehoben  wird,  dass  die  Yeränderung  in 
beiderseitigem  Interesse  gelegen  ist  (238  eo  quod  utrisque 
partibus  utilior  videbatur;  298  ex  utrisque  partibus  ita  utilis  et 
conveniens  esse  videbatur;  erat  enim  utrisque  conToniens  et 
oommodum  istum  concambium  fieri;  407  utrorumque  occa- 
sionem  et  oportnnitatem  tractantes . . .  propter  ambarum  partium 
oportunitatem;  671  und  öfter  pro  conmiuni  utilitate  et  com- 
pendio;  768  quia  quod  illis  superest  in  pratis  nobis  redundat 


'  Fu.stlingtr,  die  \virt«chatlhchc  licdeuiiing  u.  n.  w.  ]».  üO. 
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in  Silvia;  1003  pro  oommuni '  atilitate;  1038  ut  qaendam 
loonm  sibi  oportannm  ab  eodem  aodpmt  epiaoopo).  Der  Yoiv 
teil  lag  gewiss  anf  Seite  des  Orafsn,  der  das  doppelte  Mass 
Wiesen  spendete,  nt  hononfice  ad  ecolesiam  possit  ire  (766). 
So  Hess  sieb  Fimmolt  einen  Weg  abtreten,  der  durch  seinen 
Hof  fübrte,  ond  gab  dafür  docb  nur  so  viel,  ut  via  ilU  im- 
pleatnr  (828).  Mögen  andere  BesitaveTftndeningen  mehr  iaa 
Interesse  der  Kirche  gewesen  sein,  (832  vicinior  iacentem 
tenritorinm.  883  b  terram  vicinior  iacentem),  so  war  der 
Bischof  jedenfalls  quantitativ  im  Nachteil,  wenn  er  für  einen 
Hof  nur  einen  Morgen  (801,  999),  für  2  Unfreie  nar  einen 
Priester  (767),  für  5  Unfreie  nur  2  solche  eintauschte.  Die 
Gloi  eil  Wertigkeit  der  Tauschobjekte  wird  nicht  nur  bis  auf 
Erchanhert,  so  lange  das  ganze  Institut  noch  in  der  Ent- 
wickelung  begriffen  ist,  immer  wieder  hervorgehoben  (116 
eqnalem  mensuram;  ebenso  283;  298  equale  mensnra  eqna- 
Hque  pretio;  407  tradidit  et  acoepit  in  conpensationem  meriti; 
726  tantum  quantum  ipse  recompensavit;  729  ad  eijualitatem 
dationis  sue;  733  quod  est  equalis  mensura  sibi;  739  equa- 
libus  rebus);  auch  später  noch  finden  sich  genug  Stücke,  in 
denen  nicht  nur  die  Zahl  der  Unfreien  gleich  ist,  sondern 
auch  im  übrigen  volle  Ebenmässigkeit  der  beiden  Lose  herrscht 
(z.  B.  750/52;  754;  761  62;  765;  768/69:  772/73;  781/82; 
789;  797;  815;  818;  823;  827;  831;  839;  841 '42;  845; 
852;  875;  885;  896:  934;  963/64;  976;  988;  1021;  1029). 
Gewiss  gewinnt  die  Kirche  oft  doppelt  (an  Unfreien  749;  774; 
795;  893;  921:  9M\  938;  10C)6  u.  a.;  an  Liegonsrhaften : 
799;  803;  808;  825;  837;  843:  848:  882;  925;  941;  959; 
971;  979/8U;  982;  996;  1005;  1018  u.  ii.),  dreifach  (731; 
780;  783;  830;  871;  87G;  930;  937;  985;  998  u.  a.),  ein- 
mal sogar  sechsfach  (972  »,  was  sie  verliert.  Aber  das  geschah 
erst  in  Zeiten,  wo  der  Tauseh  die  Tradition  so  gut  wie  ver- 
drängt hatte,  und  dabei  war  sicherlich  der  Glaube  an  die 
Verdieustlichkeit  der  guten  Werke'  ebenso  sehr  wie  früher 
bei  den  Schenkungen  und  nicht  minder  als  das  Expansions- 
gelüste des  geistlichen  (jlrundherrn  thätig.  Oftmals  wurde  die 
Gleichheit  so  ziemlich  erreicht  (z.  B.  753,  763,  792),  oder  der 
Überschuss  zu  Gunsten  der  Kirche  war  relativ  cering  (757 
z.  £.  2  iornales;  919  7g  der  Scheukung).  Auch  lehlt  es  nicht 


*  Darauf  nimmt  6b»  Proocmium  von  733  atifidrücklich  Bemg,  wo 

frdli  li  im  iiärh>(oii  Safzf«  in  sonderbarem  Widcrgpruch  wieder  des 
ci^tJien  V'ortciJü  gedacht  wird. 
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ao  Zeugnissen  von  dem  Oerechtigkeitssinn  der  geistlichen 
Oberfairteo,  die  wiederholt  durch  Geldzuechüsse  den  Wert  ihrer 
Abtretungen  erhöhten  (268a  1  Pferd  mit  Schild  und  Lanze; 
817  et  ipee  Deotmar  aocepit  ab  episcopo  quod  plus  superfaa- 
himdaTit  ...  in  peconia)  oder  an  Sorgfältigkoit  in  der  Be- 
leobnnog  nichts  zo  wünschen  ttbiig  Hessen  (836  ad  oomple^ 
tiimem  duomm  episcopi  iugeromm  qne  saperfaenoit  de  pre- 
diota  ailva  u.  a.).  Auch  ist  nicht  zu  vergessen,  dass  Qoaiititit 
und  Qualität  sich  nicht  immer  decken;  wenn  die  Eirohe  z.  B. 
mehr  Unfreie  erhielt  als  sie  hergab,  so  kttnnen  darunter  durch 
Alter,  Geschlecht  und  Krankheit  geschwächte  Arbeitskiifte 
sich  beinnden  haben;  wenn  einmal  f&i  Unfreie  eine  relativ 
hohe  Abtretung  an  den  Bischof  erfolgt  (928),  so  mag  es  dem 
Kontrahenten  um  den  Gewinn  von  kostbaren  Arbeitskräften 
fftr  seine  übrigen  liegenaohaften  zu  thun  gewesen  sein.  Ist 
hier  dn  abschliessendes  Urteil  erst  möglich,  wenn  durch  soig- 
ftltige  Abwägung  der  Einzelwerte  feste  Massstäbe  gefunden 
sind,  so  ist  von  nicht  zu  unterschätzendem  Werte  für  die 
Kontrahenten  mit  der  Kirche,  dass  der  ihnen  einmal  zugewiesene 
Besitz  in  ihr  volles  Eigentum  auf  ewige  Zeit  überging.  In 
den  Anfängen  der  Entwickelung  scheint  das  ganze  Geschäft 
noch  widerruflich  gewesen  zu  sein  (116  si  qnis  mntare  vult 
hoc  cambium  cum  ipsis  territoriis  mutat;.  fast  gleichlautend 
283);  dann  suchte  man  durch  Festsetzung  einer  Buzse  von 
2  Fftand  (671),  oder  durch  die  Bestimmung,  dass  jeder  Ein- 
spruch unwirksam  sein  solle  (726 1^)  das  Abkommen  zu  schützen. 
I^ter  genügten  Formeln  wie  in  proprietatem,  iure  perpetua- 
liter  possidendum,  unde  et  dnas  — -  possideat  aevis  temporibus. 
Wenn  die  Güter  der  Kirche  nur  als  Lehen  vergeben  wurden, 
(296;  1031  ff:)  so  werden  diese  Stücke  einfach  als  be- 
dingte Traditionen  aufzufassen  sein,  auch  wenn  sie  in  Form 
von  Commutationen  gehalten  sind. 

Noch  wäre  hier  einer  Beihe  von  urkundlichen  Aufrseich- 
nungen  zu  gedenken,  welche  die  Yerleihung  oder  den  Verzicht 
von  Kirchenlehen  oder  die  Zahlung  von  Zinsen  zum  Gegen- 
stande haben  (122.  159.  224.  257.  263.  269.  398  a.  402.  445. 
569.  610.  656b.  759  u.  a.).  Einige  wenige  Stücke  befassen 
sich  mit  den  Einkünften,  Besitzverhältnissen  und  der  Geschichte 
von  Einzelkirohen  nach  Art  von  Inventaren  oder  Urbaren  (4. 
234.  286.  652.  654  u.  a.);  548  orientiert  über  eine  Grenzre- 
gulierung. Andere,  und  zwar  verhältnismässig  die  meisten 
unter  Bischof  Atto,  betreffidn  Vergleiche  über  strittige  Rechts- 
ansprüche und  Vereinbarungen  anderer  Art,  auf  gütlichem 
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Wege  oder  im  ordentlichen  Gerichtsverfahren,  bei  Placiten, 
Synoden  oder  königlichen  Gerichten  (z.  B.  14  b.  GO.  142.  143  b. 
145.  147.  169.  172.  183  87.  189.  193.  197.  29s.  327.  345. 
351.  401.  437/38.  403.  466.  473.  475.  507.  514.  563.  579. 
585.  604.  626.  636.  670.  703'4.  862.  864  (Der  Bischof  Ge- 
richtsherr). 898c).  Schliesst  die  vorliegende  Sammlung  prinzi- 
piell die  Königs-  und  Fapsturkunden  des  Bistumes  aus,  die 
ein  vollständiges  Urkundonbuch  iieranziehen  müsste,  so  ent- 
hält dieselbe  auch  viele  Stücke,  welche  nur  eiiizeine  Klöster 
oder  Kirchen  betreffen,  z.  B.  Isen,  Scharnitz-Schlehdorf,  das 
Andreasstift,  Buch  bei  Bruck,  Hohenpercha,  Münsing,  die 
Marienkirche  za  Rott  am  Inn,  Moosen,  Steinhart,  die  Peters- 
kirche an  der  Würm,  Schliersee,  Schäftlarn,  Weihenstephan, 
Mebnbach,  Rottbach,  Maisacb,  Zolling,  Westerholzhausen,  Dachau, 
Hohenkammer,  Abens,  Fürholzen  und  viele  andere. 

Die  ständische  Gliederung  der  Bevölkerung  und  die  per- 
sönlichen Rechte  des  Einzelnen  sind  deshalb  aus  den  Urkunden 
schwer  ersichtlich,  weil  fast  immer  nur  die  Namen  der  ver- 
schiedenen Stände  ohne  eine  nähere  Bezeichnung  der  Unter- 
schiede oder  eine  Erklärung  ihrer  Rechte  sich  finden.  Die 
meisten  Ausdrücke  beziehen  sich  auf  den  Stand  der  Un-  und 
der  Ilalbfreien.  Die  Urkunden  fangen  dabei  in  der  Regel  mit 
den  niedrigsten  Klassen  an  und  schliessen  mit  den  den  Freien 
zunächst  stehenden:  7  manicipia  servos  liberos  tributales; 
famuli  servientes  seu  liberi  tributales;  8  mancipias  seu  tribu- 
tales; 38  mancipiis  colonibus  46a  servos  et  ancillas  libertos 
et  aldiones;  58  servos  et  altiunes;  62  mancipia  famulos  al- 
tiones;  72a  cum  servis  et  colonis,  ähnlich  b;  102  servos  an- 
dUas  tribatales  u.  s.  w.  Aber  auch  die  umgekehrte  Reihen- 
folge findet  sieb,  z.  B.  19  tarn  liberis  quam  colonis  et  servibas. 
Die  servi  mancipia  servientes  ancillae  vernaculi  werden  kaum 
anders  wie  als  Sachen  behandelt;  sie  werden  verschenkt,  ver- 
tauscht und  selbst  verkanft  In  diesen  Stand  führte  die  Ab- 
stammang  von  unfreien  Eltern  (401;  860)  oder  die  frei- 
willige ^;ebung  r<m  IMen  (vgl.  oben  S.  LXVI);  dagegen 
findet  sich  in  den  üiJrandsn  kein  Beispiel,  wo  Verbreohen, 
Zahiangsnnfthigkeiti  oder  Kriegsgefangenschaft  zu  demselben 
Ziel  fAhrta  Die  Unfreien  konnten  Eigentum  erwerben  (29  man- 
cipii com  onmibus  fiumltatibiis  suis;  18  cum  omnibos  quae- 
cumque  habent)  und  YertrSge  schliessen  (1042).  Sie  konnten 
such  mehrere  Heuen  haben,  da  öfter  halbe  Sklaven  tradiert 


*  vgl.  indessen  n.  49  mit  lex  Btiuu.  t.  2  §  1.  2. 
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oder  verrauscht  wcrdpii  (373.  501a.  775.).  Ginp:en  sio  auch 
wohl  meist  im  Erbgang  von  einer  Geueration  zur  anderen 
über  (218  mancipias  qnas  mihi  pater  ...  in  liereditatem 
reliquid;  106  cum  omni  familia  servorum  et  anciliaruni  quibus 
ab  avis  atque  protavis  hereditarios  consistunt),  so  war  doch 
ihre  Fl^ilassuDg,  besonders  bei  Besitzwechsel,  nicht  selten 
(59  excepto  homines  2  quos  libere  relaxavi  400  licentia  ser- 
YOB  Tel  andllas  meas  liberos  yel  liberas  demitteodi,  vgl.  u.  a. 
450.  634.  721),  oder  es  wurde  zu  ihren  Gunsten  mit  dem 
neaen  Herrn  ein  förmlicher  Vertrag  abgeschlossen,  der  Une 
DieDStleistimg  i^lte  (z.  B.  292  et  placitamus  quod  kti  duo 
(maneipia)  ad  moloidiniini  aliqnid  non  opensaent,  eed  altiim 
eenritiiim  pleniter  fedssent).  Welche  aiugeBeichnete  Stellung 
ein  Unfreier  bd  gflnetigen  Yeriiiltniesen  gewimien  konnte, 
beweist  das  Beispiel  des  Laien  Engilpoto,  der  von  seiner 
Herrin,  der  Witwe  des  Grafen  Andnll^  die  IVeiheit  erhielt  nnd 
dem  Schatze  des  Bischols  empfohlen  wurde.  Er  erwarb  von 
einer  edlen  Frau  zn  Kiozlbach  Besitzungen  doroh  Kauf,  die 
er  dann  der  Kirche  übergab  (397). 

Verwendet  wurden  die  Knechte  im  eigenen  Haushalt 
ihres  Herren  (75  maneipia  tarn  in  domo  quam  in  rillis  mauen- 
tibus;  129  familias  per  dunios  et  mancipias;  151  cum  serris 
et  ancillis  ibidem  manentibus  sire  in  domo  deservientibus ; 
800  maneipia  in  domo  et  mansos  vestitos  et  bene  ad  ser- 
▼itiam  paratos  u.  a.)  oder  sie  hatten  Grundbesitz  zu  selbst- 
ständiger  Bewirtschaftung  (18  tres  familias  cum  coloniis; 
64  serYum  cum  coionia;  100  nnam  coloniam  cum  10  man- 
dpiis;  120  manc.  2  cum  territorio  pertinente  mansum  unam; 
184  unam  coloniam  cum  funilia;  248  semun  cum  oolonia 
sicat  sedebat  vestita).  Wenn  Omnd  nnd  Beden  oft  mit  den  an 
der  Scholle  klebenden  Unfreien  veränssert  wurde,  so  wurde 
doch  auch  das  Land  mit  Ausnahme  der  SUayen  tradiert  und 
die  Hancipien,  die  ohne  Lsnd  Terschenkt  wurden,  brauchen 
nicht  gerade  angesiedelt  gewesen  zu  sdn.  Auf  der  Kolonie, 
dem  Ton  dem  Hauptgut  abgesonderten  Hof^  sassen  Unfreie 
(248  !8erTam  cum  colonia  sicut  sedebat  yestita;  579  sicut 
serfi  habent  usum  plen^  colonias  teuere;  591  plena  colonia 
sicut  Sern  debent  habere),  aber  auch  Freie  (848  in  eadem 
ipsa  colonia  habitat  homo  über;  866  colonia  una  cum  serro . . . 
in  alia  yero  habitat  Uber  homo  et  liberum  ex  ea  ÜMut  servi- 
tium).  Die  Colones  oder  coloni  werden  den  freien  g^gen- 
übeigestellt:  19  tarn  libens  quam  colonis  et  senribus,  aber 
auch  yon  den  Mancipien  unterschieden  (88;  42;  52;  59;  68; 


70;  72  ab  101  o.  a.).  Beweisen  Stellen  wie  86  colonem  nnaiii . . . 

et  all  um  servum,  dass  sie  onfrei  sein  konnten,  to  geht  ans 
anderen  scheinbar  hervor,  dass  sie  sich  den  Hörigen  nihertan 
(63  zwischen  mandpia  und  aldiones,  70  zwisciien  seni  und 
tributales  genannt);  auch  Freie  darf  man  wohl  bisweilen  als; 
Kolonen   ansprechen  (343.  606 1,  wie  denn  der  Edle  Ratolt 
eine  Kolonie  seinem  Vasallen  verleibt  (634).  Schon  im  8.  Jahr- 
hundert konnten  sie  Erbrecht  erlangen  (140:  dedi  illam  co> 
loniam  illo  et  üliis    eins   in  hereditatem).    liire  Rechte 
scheinen  an  Tenchiedenen  Orten  Terschieden  gewesen  zu  sein 
(81  colonia  quam  illius  colonus  iure  illius  tenet  coloniae). 
Sie  waren  also  im  wesentlichen  Zinsbauem  freien  oder  un- 
freien Standes,  wenn  auch  an  die  Scholle  gebunden  (343  alio- 
qnin  d.  b.  wenn  er  keinen  Zins  zahlt,  di mittat  coloniam). 
Ihnen  yerwandt  sind  die  tributales,  die  ebenfalls  frei  (7  liberi 
tributales  zweimal)  oder  unfrei*  (8  servos  tributales;  ancillas 
tributales  102)  sein  konnten.    Die  fiscalini  (193)  entrichteten 
wohl  ihr  Schutzgeld  an  den  fiscus.    Mehr  Licht  fällt  auf  die 
Verhältnisse  der  bai-scalci^  aus  den  Urkunden  (193a  quicquid 
de  diciniatione  liberorum  hominum  vel  barscalcorum  pertinere 
deberot  ad  easdeni  ecclosias:  523  b  liberi  honiines  qui  dicuntiir 
barscalci;  679  wergaldum  Kaganliarti  barscalti  sui;  855  bar- 
scalcum  l  .    Danach  waren  es  freie  Leiitt',  aber  an  die  Scholle 
gebunden,  und  zu  Abgaben  oder  Dienstlt  istun^'  auf  Kircliengut 
verpflichtet  (679  araut  dies  3  tribus  teinporibus  in  anno  et 
secant  tres  dies,  illud  colligunt  et  ducunt  in  horrea  u.  s.  w.). 
Übrigens  hatten  auch  die  Unfreien  einip;e  Tage  in  der  Woche 
frei,  so  dass  sie  für  sich  arbeiten  und  Vermögen  erwerben 
konnten  (vgl.  bes.  652).    Die  aldiones.  altienes  waren  Hörige, 
die   wohl   mit   den    Freisfelassenen   auf  einer   Stufe  standen 
(46a  tarn  servos  et  aneillas  quam  libortos  et  aldiones;  50  cum 
clero  et  servientibus  cum  libortis  et  aldionibus;  vgl.  5S  ser- 
viantes  et  altiones).'    Die  aecolae  sassen  auf  d»'m  Laude,  das 
nicht  zum  engeren  (iutsverband  der  Herrschaft  gehörte  (170. 

'  Wenn  in  dic-scn  FiilK'H  tribuUiUw  zu  ticrvo.s  und  uiu-illiis  gehört; 
alldn  wird,  so  viel  ich  whe,  tributales  nur  gebraucht:  TOcolonos  4  atque 
tributnlf'8,  wa>»  Tflufolopio  soiii  kann.  Diim  Unfroio  Zins  /ahl<"?i,  findet 
sich  auch  nonst.  Ich  gedenke  übrigens  die  vielfach  unklaren  Verliältni88c 
an  der  Hand  des  ganz(?n  Materials  acr  Imyerisehcn  Tra<litionen  deninachüt 
fsa  untersuehon. 

-  l  'bcr  die  Ableitung  des  Wortes  handelt  Qraucrt,  Drei  bayerische 
Tradition.sbüeher  1880  S.  IG-t  ff. 

'  Riezler  folgert  aus  Stellen  wie  nianeipia«  ooloniaA';£amilia8 
altiones  (»3  servos  ancillas  —  «-oloneK  altioncs,  dam«  fie  den  Kolonen  iden- 
tisch waren  (GusuhichU:  Baierus  I.  125). 
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177,  418  u.  a.).  Die  Freigelassenen  konnten  ihren  Besitz 
nicht  ohne  Zustimmung  ihres  früheren  Herren  veräussern 
(397);  wenn  sie  in  Traditionen  neben  Unfreien  genannt  werden 
(46.  50),  bedeutet  das  nicht  ihre  persönliche  Vergabung,  sondern 
nur  das  Schutzrecht  über  sie,  da  sie  einen  muntpurt  (38)  be- 
durften. Erwähnt  sei  noch  für  Unfreie  der  Ausdruclc  nianeutes 
(779  manenteni  1),  hiltiscalh  (1039  legitimus  eiusdeni  occlesiae 
servus  que  iültiscalh  dicunt)  pudissequa  (358  dum  in  curte 
dominiialc  pedissequa  filiae  regalis  fuit).  Die  Gesamtheit  der 
Hörigen  und  wirklichen  Sklaven,  aber  auch  der  servi  dei 
heisst  familia. 

Der  Wert  der  Unfreien  war  natürlich  nach  Alter,  Geschlecht 
und  Gesundheit  verschieden  (cfr.  632  qui  propter  infirmitatem 
aut  pro  cecitate  seu  pro  senectute  atiliter  servire  non  possont 
...  de  infantibus  parvulis).  Im  allgemeinen  waren  sie  die  nn- 
entbebrliche  Stfltze  des  Grossgrundbesitzes  m  landwirtsohaft- 
Hohen  Arb^ten  der  mannigfaltigsten  Art  (cfr.  538a  messores; 
dann  alle  Stellen,  wo  Ton  ihrem  opna  die.  Bede  ist);  wir 
finden  sie  auch  anf  Weinbergen  (74),  als  Fischer  (1045),  be- 
sonders häufig  anf  Hflhlen,  wo  der  Dienst  sehr  schwer  war 
(servum  qai  molendinam  cnstodit  42;  cfr.  292).  Sodann 
rohte  die  ganze  Gewerbethitigkeit  in  ihren  Hünden  (1045  scu- 
tarinm,  pistorem;  artifax  malleator  14  b,  woza  zu  yergleichen 
ist  Biezler,  Arbeos  yita  Oorbiniani  in  der  ursprünglichen 
Fassnng  p.  14 ;  fabn  416. 577. 775. 1041 . 1045  u.  a.).  Vereinzelt 
mögen  sie  rumänischer  Abkunft  gewesen  sein;  h&nfiger  finden 
sich  unter  ihnen  Slaven.  Doch  kommen  auch  freie  Slaren 
als  Zengen  und  Vertragschliessende  mit  der  Kirche  vor. 

Ist  in  Bayern  im  Gegensatz  zu  St.  Gallen  die  scharfe 
Einft  zwischen  Unfreien  und  Freien  durch  einzelne  Stufen 
der  Hörigkeit  und  Halbfreiheit  überbrückt,  so  erhoben  sich 
über  die  Freien  die  5  Adelsgescblechter  der  lexBaiuuu.,  von 
denen  in  den  Urkunden  jedoch  nur  die  Hosier  (142.  703). 
und  einmal  die  Fagana  (5  genealogia  quae  yocatur  F^ana) 
genannt  werden.  Nun  ist  es  eine  aufflUlige  Thatsache,  dass 
nicht  nur  in  den  Freisinger  Urkunden,  sondern  in  allen 
bayerischen  Traditionsgruppen,  sagen  wir  zunftchst  etwa  Tom 
10.  Jahrhundert  an,  die  nobiies  Tin  in  so  erstaunlicher  Weise 
überhand  nehmen,  dass  daneben  andere  Bezeichnungen  nahezu 
völlig  yerschwinden.  Es  erscheint  so  gut  wie  ausgeschlossen, 
dass  es  sich  hiehel  lediglich  um  die  Nachkommen  der  alten 
fünf  Adelsfamilien  handelt  Auch  die  Annahme,  es  sei  dem 
alten  Adel  ein  neuer,  eine  Beamtenaristocratie,  an  die  Seite 
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getreten,  zu  dar  auch  die  Bischöfe  gehörten,  muss  gewissen 
Zweifeln  begegnen  in  einer  Zeit,  wo  die  wichtigsten  Ämteir, 
z.  B.  das  des  Grafen  (vgl.  313)  noch  nicht  erblich  wareo. 
Banach  bliebe  nur  die  Möglichkeit,  das  wir  hier  die  Vertreter 
des  grossen  Grundbesitzes  vor  uns  haben,  und  somit  wäre  der 
freie  Bauernstand  mindeatens  Tom  10.  Jahrhundert  an  ydlli^ 
unterdrückt.  Aus  einer  genaaeren  Prüfung  der  Torliog^deo 
Urkunden,  der  Stichproben  aas  anderen  Sammlungen  nicht 
zu  widersprechen  scheinen,  die  jedoch  vor  endgiitiger  Ent- 
scheidung noch  einer  soigfftitigen  Untersuchung  bedürfen, 
scheint  es  mir  nun  hervorzugehen,  dass  die  nobiles  keine  von 
den  Freien  streng  geschiedene  Kaste  ausmachen,  sondern  mit 
den  Freien  wie  bei  den  Franken  zu  identifizieren  sind.  Taucht 
unter  den  Agilulfiugern  ein  vir  nobilis  auf,  wie  Poapo  in 
no.  23,  so  dürfen  wir  ihn  zweifellos  einer  der  5  Adels- 
familien zuzählen,  wie  dies  in  dem  angegebenen  Fall  Fast- 
linger  *  auch  getan  hat,  der  Poapu  als  Huusier  betrachtet. 
Daneben  finden  wir  allerdings  frühzeitig  das  Bestreben  durch 
amtliche  Stellung,  Bildung,  Besitz,  hervorragende  Persönlich- 
keiten mit  besonderen  Ehrenprädikaten  zu  belegen.-  in  einer 
Gerichtsentsi'heidung,  die  von  dem  fränkischen  Grafen  Audulf 
herbeigeführt  wird,  nach  806,  findet  sich  zum  erstenmal  die 
Promulgatio:  Dum  incognitum  non  habetur,  sod  miiltis  nobilibus 
viris  quam  etiani  aliis  plerisque  beno  notum  est  (247);  dieses 
Stück  lag  dem  Notar  Pirhtilo  vor  816  (345),  der  danach  die 
Wendung  multis  in  Baiouuaria  nobilibus  viris  bildete  und 
seitdem  ähnliche  Zusaiunienstellungen  beibehielt  (346.  347  ibi 
collecta  multitudine  uobilium  hominum;  409  nobilibus  ac 
degeneris,  vgl.  tarn  ingenuis  quam  et  deservientibus  427;  458 
neben  dem  bisher  üblichen  üdelibus  veracis  (von  unbekanntem 

'  Die  wirt>«chaftHche  Bedeutung  u.  «.  w.  p.  3'.  Der  Indiculus 
Anionis  führt  nach  den  herzoglichen  Schenkunpren  fort  (txl.  Haiitiialer  p.  8.) : 
item  huc  quod  tradidcrunt  iibcri  Baioarii,  wobei  kein  nobilis  genannt 
wird;  die  breves  notitiae  fMshetden  noohnomlM  und  mediocres  (ibid.  p.  36), 
die  Keihc  der  nobilt','*  l)epnnt  erst  im  Ccnlex  Odalberti,  wie  bei  den 
Faasaucr  Traditionen  mit  dem  nobilis  vir  nomine  Diotrih  (ed.  Freiberg 
p.  451  n.  Hl)  in  Schiittlnrn  !J7(»  (Mon.  Boie  VJII.  :{7;>  n.  2U)  u.  s.  w. 

'  107  rc.-edt  iitibus  illustrissimis  viris;  :M7  illuster  vir  Folrat ;  378 
in  der  Promulgatio  honorabilil)u>  viris;  401  (•onvenieiitibu>  viris  nobiUbus 
Hittouu  ejpit^:opo  . .  .  Liutpaldu  cumiie  und  ähnlich  473, 514 1  547  multis 
advenientiDtiB  nobilibus  et  iniaBtris  viris  u.  a.,  womit  doch  immer  oicht 
mehr  gesagt  sein  soll  als  107  coram  comitc  et  releris  quam  plurimi.s 
bonis*  viris.  —  Vgl.  Trad.  I'atav.  (^\.  Freib<^rg  p.  n.  :\  u.  p.  430 
n  G:1  Machelin  vir  clurissinms.  Trud.  Katisb.  bei  l'ez,  i\n>.  IV.  n  22: 
Über  et  praediven  negociator.  An  keinen  Abkönuuling  der  5  Adels- 
geschlfH'hter  ist  wohl  zu  denken  trad.  Patay.(ed.  Freiberg  p.  403  11.25): 
erat  uübihä  »icut  in  proviucia  suleut  iieri. 
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Schreiber);  ebenso  474.  478.  u.  8.  v.^  Dagegen  liaben  sich 
Tagapert  und  die  mdmii  Sebietber  die  offenbar  fränkische 
Wendung  erst  TerfaUtnisniAssig  viel  spSter  angeeignet,  und  es 
dauerte  bis  am  die  lütte  des  Jahrhunderts,  bis  der  Ausdruck 
nobilis  auch  allgemein  in  die  intitulatio  überging.  Die 
Freien  heissen  sonst  fideles,  Teraces,  boni  homines,  populäres, 
conmarcani,  ealasni,  pagenses,  homines,'  laici,  pauperes,  ingenui, 
selten  liberi.  Wie  clerid  —  laid,  eoclesiastiei  —  seculaies,  treten 
sich  später  yenerabiles  und  nobiles  Tin  gegentlber.  Eann  sich 
auch  später  noch  nobilis  auf  einen  Abkömmling  eines  alten  Adels- 
geschlechtes beziehen  (708  plurimi  de  Hoeis  rel  alii  quam 
piuiimi  Tin  nobiles),  so  ist  es  doch  undenkbar,  dass  es  in  einem 
Dorf  nur  Adelige  gegeben  habe  (so  von  der  Gemeindemark 
918  süTsm  communem  cum  ceteiis  nobilibus  Tiris).  Auch 
findet  sich  nobilis  —  homo  746,  886^  com«  974,  Udcus  871. 
68&.  731 ;  BobiUs  laicus,  laid  nobiles  homines.  Wie  sich  die 
geistliche  ]ffierarchie  aus  den  arohiepisoopi,  (Tocati)  episcopi, 
(Toeati)  abbates,  archipresbiteri,  presbiteri,  aiohidiaconi,  diaconi, 
subdiaconi,  dedci,  monachi;  capellani  praepouti  decani 
u.  a  zuaammensetzte ,  so  schufen  unter  den  Freien,  als 
welche  im  allgemeinen  alle  betrachtet  weiden  dOrfen,  welche 
von  ihrem  ^gengut  tradieren  oder  Zeugnis  ablegen,'  die 
Amter  (palatinus  (palatii)  comes,  comes,  centenarius,  sculd- 
haisus,  iudex,  scabini;  herzogliche  und  königliche  missi 
dominici ;  advocati  ecclesiae ;  vicarius  dominicus  u.  a.)  vid- 
fache  Bangunterschiede.  Die  Gleichstellung  aller  Freien  war 
schon  vor  der  Karolingerzdt  durch  persönliche  Abhängigkeits- 
verhältnisse gestört  Der  Herzog  umgab  sich  mit  einem  Ge- 
folge (satrabee),  das  dch  wohl  aus  den  Yomehmen  (proceres) 
des  Landes  zusammensetzte.  Herzogliohe  Lehcnsleute  sind 
Humperht  (63),  Hiltiprant  (49),  vielleicht  auch  Rihperht  (46 
•  pro  duoe  et  duciss^);  liachelm  bezeichnete  Herzog  Oatüo  als 
seinen  Herrn,  so  wie  ihm  selbst  wieder  der  Priester  Uuatto 
unterthänig  war.    Wie  früher  der  Herzog  gab  nachher  der 


*  In  den  Passaucr  Tratlitioneii  (a.  a.  O.  122  n.  91)  findet  sich 
n<il)ilinin  vi  i^aiohiliuni  SD,"».  Erwjihiit  sri  aiu-h  Tr:i<l  Schaff I.  (^^on. 
lioic.  Vlli  u.  377  II.  20)  von  h2S:  Duiii  et  uimiibut«  nun  habetur  in- 
cognitiini,  sed  nmltis  in  dbc  provincia  nobilibus  viria  conittitutifl^beiie 
oognitum  oM. 

■  I)as>  honio  t  in  Freier  ift,  hewt  i-t  ■^ehlai^orul  z  B.  150.  Kf?  wird 
alxir  auch  von  Maucipiea  (2ü)  Frtigeia.>«.sc'uen  (^)i))  Kulunen  (226)  ge- 
biaudit  Ob  es  an  anderen  Orten  wie  257  sao  homine  Lehensmann 
ist,  lasse  idi  dahingestellt. 

'  Ein  Schwur  von  Unfreien  findet  sich  004. 
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König  seinen  Getreuen  Grandbestts  so  Lehen  (116.  338.  851.) 
oder  za  Eigen  (1088).  In  Pannonien  tradiert  819  Megin- 
hardns  yassne  dominici  (419).  Wie  sich  Eerolt  (519)  vor 
Hitto  in  militie  serntatem  begibt,  so  erscheinen  Sigivuard 
unter  Waldo  (989),  der  Edle  Arnolt  unter  Dracholf  (1039) 
als  bischöfliche  Tasallen.^  Aber  auch  andere  Leute  können 
Unteqsebene  haben,  die  ihnen  durch  das  Baad  der  Treue  vei> 
bunden  sind.  Der  Edle  Batolt  nennt  Bihperbt  seinen  Vasallen 
(884),  Fdeso  und  Paldricus  haben  deren  viele  (6ül).  Kegio 
bezeichnet  Katto  als  seinen  Herrn  und  Senior.*  Die  Gom- 
mendation  (jgl  12.  94.  171.  854.  435  u.  a.),  die  Eigebung 
in  den  Schutz  eines  Herren,  begründete  an  und  Ar  sich  noch 
kdne  Yerinderüng  des  Standesrerhältnisses.  Mehr  als  durch 
Freie  wurde  jedenfalls  die  bischöfliche  Klientel  vorerst  noch 
durch  die  Entlassung  von  ünMen  und  durch  die  Kinder 
auiB  Ehen  swischen  Freien  und  Mancipien  erweitert 

Nur  Freising  erscheint  innerhalb  der  Diöcese  als  eine 
von  Mauern  umgebene  Stadt  (urbs  meniis  construota,  Castrum 
publicum,  moeniis  situm,  coDdituin ;  oppidum,  civitas  u.  s.  w.) 
ebenso  die  anderen  fiischofesitze  Regensburg  (civitas  publica), 
und  Salzburg  (nietropolis  248;  Tgl.  oppidum  äalzburch  Not. 
Arn.  cd.  Hautbaler  p.  4.)  Yereinzolt  wird  Imst  als  oppidum 
bezeichnet;  aus  derBömerzoit  datiert  das  castollum  Uuipitena; 
die  übrigen  Orte  ausser  den  klösterlirlien  Ansiedelungen  (cd- 
lae  et  oratoria,  monasteria)  werden  neben  dem  ganz  allgemeinen 
Ausdruck  locus  als  villae,  villulae  oder  vici)  immer  mit  oder 
ohne  publicus  charakterisiert  Wenn  auch  das  Vorkommen 
▼on  Einzelhöfen  schon  wegen  der  zahlreichen  Orte  auf  -ing, 
die  von  Personennamen  abzuleiten  sind,  nicht  ganz  geleugnet 
werden  kann,  so  macht  doch  dif^  häufip>  Erwähnung  von 
curtes  sepe  circumcinctae  (18,  131,  330,  436,  536  u.  s.  w.; 
curtes  non  circumcinctae  lex  Baiuuu.  T.  12  §  10  werden  in 
den  Urkunden  nicht  erwähnt)  und  die  vielen  Anzeichen  aer- 
streuton  nicht  arrondierten  Besitzes  wahrscheinlich,  dass  auf 
dem  platten  Lande  das  Dortsystem  vorherrschte,  mag  nun  diese 


'  R«'i  Droant,  Purso  milites  (10)  ist  wohl  eher  an  (lurzogliche) 

(iefolg^loute  aln  an  tlio  Anpohnri^jcn  o'mrs  ti^cncn  Wchrsinndos  zu 
donkcn  —  Bischöfliche  Minislerialiiai  zeigen  aiuh  :?teileu  wie  lii>-4  ex 
min  ister  io  Kngilharü,  de  miniaterio  Uiiliuperti,  ob  aber  iniiuer  von 
Freien?    Vgl  229. 

'  Der  eigentliche  Ausdnuk  für  ..I^hcnsherr'-  i-t  aiisrhrinond 
niagi^tcr,  wie  Erchanbert  den  Ccntcnar  Di'othart  Ijezeichmi.  ."^ciiior  ist 
ailucincin  ^  Herr;  vgl.  645  ipsa  deeima  ...  ad  opus  itcnioris  nostri 
redcal    72.~>  »cnior  faiiiiliae;  1012. 
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Form  der  liesiedelung  schon  im  Anfang  die  herrschende  ge- 
wesen sein,  oder  mögen  sich  die  ursprünglichen  Villicationen 
erst  im  ]>aufe  der  Zeit  zu  Dorfschaften  ausgewachsen  haben. 
Zwischen  den  einzelnen  Orten  lagen  weite  Strecken  unbebauten 
Landes,  Wald-  und  Sumpfwüste  (5  Erching:  quia  antea  iara 
temporibus  plurimis  inculta  atque  deserta  remansit;  10  Düinz- 
hausen :  porcorum  pascua  in  deserto;  Scharnitz  19  solitudo 
Scarantiense,  vgl.  58.  Wallgau  19  pagus  desertus  quem 
Uualhogoi  apellamus;  Innichen  34:  et  ipsa  loca  ab  antiquo 
tempore  inanem  atque  inhabitabilem  esse  cognovimus ;  bei 
Kraham  43  in  heremo  iuxta  ripam  flumini  qni  dicitur  Isna ; 
Schliersee  94:  in  vasta  solitudine  heremi;  dann  zahllose  Stellen 
wie  cultis  et  incultis;  de  terni  excolata  vel  inexculata ;  quic- 
quid  in  ipso  die  habere  videtur  culti  Tel  inculti  vel  ad  co- 
lendum  conprehensum  habuissent  626;  de  inculta  terra  quam 
adhuc  opprimit  parva  Silva  918 ;  beneficiolum  paene  deserta- 
tum  1039),  die  zur  Mast  der  Schweine  oder  auch  zur  Rodung 
benutzt  wurden.  Die  bessere  Anbaufähigkeit  des  Landes 
mochte  der  Orund  sein,  dase  vereinzelt  die  Ansiedler  nach 
anderen  Orten  auswanderten  (64:  prioris  allodis  looam  reli- 
quimas;  vgl.  die  Verlegung  Ton  dem  Eloeter  zü  Scharnitz 
nach  Schlehdorf).  Ton  Handel  und  Yefkfihr  aohweigen  die 
Torliegenden  Quellen  fast  glloslich ;  die  dffentlicben  Heer-  and 
LKndstraeaeii  za  neonen,  war  in  den  FiiTatnrkiinden  kaum 
ein  Anlaae;  yerschenkt  oder  Tertanacht  werdoi  konnten  nur 
kleine  Privatwege  (120  digresaibna  ▼iamm:  166  Tiam  Ire 
ledire;  667  yiam  ad  hnnc  doranm  penreniendnm ;  721  perrila 
745  Tüs  pervüa;  766  semitam  1;  985  partem  viae  n.a.)  Eni 
nnter  Bischof  Anno  im  J.  856  fasste  das  Bistum  festen  Vm 
an  der  Denan,  nm  durch  Erwerb  eines  Hafens  sich  an  der 
ScfaÜ&hrt  auf  diesras  Strom  beteiligen  an  können  (758  portum 
in  Dannbio^  navigationem).^  Das  Geld  diente  noch  weit  mehr 
anm  Wertmesser,  wie  als  gangbares  Tauschmittel  (z.  B.  888  in 
mancipiis  iumentis  siye  Testimentis  et  a IIa  pecunia).  An 
das  Gewerbe,  das  Yon  den  fmsa  nicht  geftbt  wurde,  und  an 
dem  die  Bomanen  manolie  tttchtige  Knft  atallten,  erinnern 
Ortsnamen  wie  SchitfÜam,  Zeidlazn.  Die  Weberei,  Tomehmlich 
Ton  Franen  geübt,  diente  zur  Anfertigung  von  Kleidungs- 
stacken aller  Art,  Hemden,  Strttmpfen  (pedules  19)  Mönchs* 
und  FriestergewSndem  (ci^pa  monachica  alba,  casula,  planeta 
bis  zur  kostbaren  dalmatica)  und  Altartflchern  (sindones). 


*  Erwihnt  tei  auch  1061  tumm  litus  super  Ysanm  fhivium. 
QmIIm  wä  BiertmngtB  N.  P.  IV.  VI 
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Pflugschar,  Hacken  und  Sicheln  fertigte  für  den  Ackerbau  der 
Schmied,  der  auch  Kossei  (caldaria),  Kufen  und  andere  Ge- 
fässe  für  die  Brauerei  zu  liefern  verstand.  Doch  waren  auch 
Gefässe  aus  Holz  in  Gebrauch  (19).  Ein  Panzer  war  wert- 
voll genug,  um  dafür  ein  ganzes  Grundstück  abzulassen  (240). 
Für  den  Kultus  brauchte  man  ßeliquieubeluilter  (capsae), 
Kreuze,  Kränze,  Kelche  und  Schalen  von  Hold  oder  Zinn 
(G52.  654),  Glocken  von  Erz  oder  Eisen.  Auf  das  geistige 
Niveau  lassen  die  mehrfach  [erwähnten  Bücher  einen  Schluss 
zu;  sie  dienen  ausschliesslich  den  kirchlichen  Zwecken  und 
enthalten  die  Messen,  Lectionen,  Eollecten,  Antiphonien,  Ge- 
bete, Episteln  und BTangelien,  Homilien,  lituigieo  und  Beichten, 
den  Computns  oder  die  Bpeoten;  neben  Psaltern  wird  auch 
eine  Auslegung  der  FBahnea  und  ein  Gommenter  zu  Matthaeas 
erwähnt  (vgl  bei.  662.  664  742).  Nodh  wer  das  Schreiben 
eine  Kunst,  die  nur  von  wenigen  geübt  wnide.  Der  Priester 
Beginperht  eehUesst  ^e  von  ihm  adj^eieiolinete  ürkonde 
mit  den  Worten :  Nicbt  wie  ich  ee  wllnechte,  sondern  so  gnt 
ich  ee  konnte,  habe  ich  sie  geechrieben,  and  noch  in  CkMoohe 
Yorrede  klingt  die  Weriachikzung,  aber  anch  das  Bewosstsein 
der  Schwierigkeit  litterarieoher  Thfltigkeit  durch. 

Die  verbreitetete  Tfatttigkeit  unter  Ijden  wie  Geistlichen 
war  der  Ackerbau.  Tor  äUem  die  Pertinenzformeln  geben 
ein  Bild  des  Anbaues.  Damaoh  war  streng  gesdiieden  zwischen 
der  Ho&nlage  im  Dorf,  dem  Besitz  in  der  Gewannflnr  und 
dem  Ant^  an  der  gemeinen  Mark.  Von  der  AoMhlnng  der 
einzelnen  Gegenstftnde  in  dieser  Beiheniblge  wird  niemals  ab- 
gewichen, nur  daas  Binzelheiten  der  aUgemebun  Anfiihwing 
oft  noch  angefügt  werden.  Die  Ahnende  wird  saniohst  be- 
zetehnet  mit  Ausdrücken  wie  quioqaid  iure  possidere  Tide- 
b  ar,  ad  ifisam  causam  pertinere  videbatur,  quicquid  iure  meisqne 
ditionibus  esse  cognosco,  dominare  Tel  regere  visus  faerat, 
eum  ibidem  firaere  obrenit  und  fthnliohem;  sie  wird  ein&ch 
Hark  genannt  (de  maicha  sufficienter  680.  708).  Der  Dentlioh- 
keit  halber  tritt  oft  zu  den  einzelnen  Bestandteilen  der  Ans- 
druck  oommunis:  856  pratas  communes  sicut  alii  coheiedea 
eins  habent;  805  de  süTa  in  oommunem  cum  alüs;  918  sil- 
yamque  oommunem  cum  ceteris  Tins  nobilibus;  988  ezcepto 
quod  oommune  est  cum  alüs  quem  numerum  non  possnmos 
oomputare;  951  de  sUva  oommunem  partem  cum  alüs.  1088 
de  ^va  optima  oommunem  in  eodem  looo  com  oefceris  nobili- 
bus Tiris  ü.  a.  Dabei  ist  zu  beachten,  daas  Objecto  der  gleichen 
Art  im  Gemembesitz  oder  in  PriTstbesitz  sein  kdnnen,  so  wie 
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dieselben  Gegenstände  sich  in  und  ausserhalb  des  Gehöftes 
zum  Teil  befinden|können.  Im  Allgemeinen  besteht  der  Gemein- 
besitz in  Wald,  Weide  und  Wasser.  Bei  den  Gewässern  werden 
stehende  (aquae)  und  fliessende  unterschieden  (aquarum  de- 
cursus),  Synonyma  sind  inrigui,  fontes  vel  rivoli,  aquae  pis- 
catoriae,  fons  saliens  u.  a.;  Wasserleitungen  [wadriscapis  426. 
560]  dienen  wohl  zur  Bewässerung  der  Felder.  Des  Fisch- 
fangs geschieht  öfter  Erwähnung  (z.  B.  8.  19.  161.  555.  1003. 
1045).  Der  Wald  lieferte  Futter  für  die  Scliweine,  Bau-  und 
Brennholz  (166  ad  cedendum  materiamen  quantumcunque 
opus  sit  atqae  lignamen  ad  ignoin  seu  viam  ire  et  redire  pas- 
tumque  porcorum  u.  s.  w.  5l6a  pascua  porcorum  vel  ligna 
secanda).  Sein  Wert  steigerte  sich,  je  mehr  er  als  Rodungs- 
land Verwendung  fand  (626  medietatem  silve  saltuumque  et 
omnium  confinium  eorum  quic(}uid  ...  ad  colendum  conpre- 
hensum  habuissent;  736  de  silva  ubi  exculi  possunt  iornales 
400;  758  in  silvis  exstirpationeni ;  918  de  inculta  terra  quam 
adhuc  opprimit  parva  silva;  1033  lucum  1  de  silva  unde  agros 
5  fieri  possunt  si  aliquando  excolitur).  Die  Anfänge  der  Forst- 
kultur  fallen  in  unsere  Periode  (forestibus  743);  die  Jagd 
wird  selten  genannt  (34:  743).  Im  Gegensatz  zu  den  Ge- 
meindewald uugen  ist  der  Privatbesitz  an  Wald  mit  einem 
Zaun  umgeben  (70  silva  defensa  quam  possedi.  ISO  partem 
propriae  silvae,  259  parttni  proprietatis  -—  silvam;  378  suam 
utique  propriam  silvam;  541  medietatem  silvi  mei;  570  de 
sua  propria  silva;  ferner  zahlreiche  Verkäufe  von  Waldungen 
268.  332.  399  b.  421.  580.  Ö92a  u.  a.). 

Beim  Sondereigentum  wird  durch  (propria)  hereditas  und 
portio  mit  dem  Beisatz  quam  pater  mihi  reliquid  die  £r- 
ioDeruDg  an  das  bei  der  Landaufteilung  den  emzelneD  su* 
gefallene  Los  festgehalten.  Im  Gegensatz  zum  Erbgut  (auch 
Patrimonium^  Alod)  steht  der  erworbene  Besitz  (cum  omnibus 
rebus  acquisitis,  conquisita  et  inquisita,  emptico,  lacntionis, 
conparaia»  attucto,  (conjquesta.  et  conlaborato,  emelionlo  u.  a.). 
Nidbt  aller  Besitz,  der  der  Kirche  ttbeigeben  wurde,  war  Erb- 
gut Besonders  oft  wurde  der  Grund,  auf  dem  Kirchen  erbaut 
wurden,  erst  angekauft;  Ja  die  Kirche  gab  selbst  Oeid  dazu 
her,  einen  Bauplatz  für  eine  Kapelle  zu  erwerben  (421).  Die 
Erhöhung  der  Ertragsflihigkeit  des  Bodens  und  damit  der  Ein- 
nahme seines  Besitzes  durch  rationelle  Wirtschaft  heisst  eme- 
lioimre,  meliorare.  Wie  der  bayerische  Yolksstamm  in  mehreren 
Perioden  seiner  Geschichte  die  Kolonisation  des  Ostens  be- 
wältigt hat,  so  dürfen  wir  auch  bestimmt  annehmen,  dass  die 
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Urbarmachung  der  Heimat  nicht  ausschliesslich  das  Verdienst 
der  Mönche  ist,  sondern  dass  auch  der  Schwelms  der  freien  Orund- 
eigentünier  daran  seinen  ehrlichen  Anteil  hat.  Darauf  beziehen 
sich  Ausdrücke  wie  terra  excolata  et  inexcolata  terras  exstir- 
patas  sive  exstirpandas,  734  labore  suo  u.  a.  Wie  Erbgut  und 
erworbenes  Gut  scheidet  die  l^ertinenz  auch  Mobilien  und 
Immobilien.  Zu  den  ersteren  gehören  Leibeigene,  Knechte  und 
Mägde,  der  Viehstand  und  das  Inventar  der  Gutsherrschaft. 
Das  Inventar  ist  wohl  unter  utensilia  sublectilia  suppelectilia 
zu  verstehen,  wenn  diese  Ausdrücke  auch  wie  pecunia,  facul- 
tates  einen  weiteren  Sinn  haben  können.  An  Vieh  werden 
genannt  iumenta,  iumenta  salvatica,  armenta,  pecodes,  pecora, 
peculium  utriusque  sexus,  quadrupedia,  greges  (nach  capita 
gezählt),  cavalli,  poledra,  warinones,  boves,  porci,  pachones, 
friskingae,  oves,  verbices,  caprae  (nur  einmal,  soviel  ich  sehe), 
aucae,  pulli. 

Den  Mittelpunkt  des  Wirtschaftsbetriebes  bildete  der 
Herrenhof,  curtis  (dominicalis),  der  umzäunt  war,  und  ausser 
dem  Herrenhaus  die  Wirtschaftsgebäude  aedificia,  aedificia 
domorum  (hoiTea,  granaiia,  scuria,  Ställe)  und  die  Wohnungen  für 
die  Dienerschaft,  casae,  enthielt  (curtom  cum  domo  vel  tota 
aedificia  in  ipso  curte  consistentia  139,  curteni  cum  domo  cum 
Omnibus  aedificiis  superpositis  627).  Während  die  casae  do- 
minicales  auf  dem  Herrschaftshofe  sich  befanden,  lagen  die 
casae  cespitales  i400a)  ausserhalb  desselben;  auch  Kapellen 
und  Kirchen  treffen  wir  auf  den  Höfen  (328.  330.  336).  Ein- 
zelne Höfe  enthielten  nur  casae,  kein  Herrenhaus  (casis  cum 
curte  circumcinctis,  casa  cum  curte,  casa  cum  aliis  aedificiis 
infra  curte).  Im  Gegensatz  zur  curtis,  die  fmmer  den  be- 
bauten Hof  bedeutet,  scheint  curtifer  wenigstens  in  der  älteren 
Zeit  gleichbedeutend  mit  hovastat,  hovasteti  nur  die  Hofstelle 
zu  sein.  So  wird  aucii  ein  Ort  aptus  aecclesiani  ad  aedifi- 
candam  seu  domum  vel  curtem  circumcingendum  oder  mo- 
linae  aptus  genannt.  Ohne  diese  Annahme  wäre  es  schwer 
begreiflich,  wenn  in  den  älteren  Urkunden  neben  den  curtiferi 
immer  die  Gebäude  besonders  genannt  worden  (11.  18)  und 
dass  noch  später  halbe  curtiferi  veräussert  werden  konnten 
(z.  B.  950).  Si)äter  wurde  dann  curtifer  gleichbedeutend  mit 
curtis  gebraucht  (z.  B.  745  curtiferum  cum  domo  aliisque 
edihciis  talibus  ([ualibus  in  partem  ipsius  domus  pertinere 
dinoscuntu  r).  Seltener  findet  sich  curtile  (729.  879).  Die 
Grösse  der  Höfe  war  verschieden.  Während  1009  fftr 
einen  Hof  nur  eineinhalb  Morgen  gegeben  werden,  wird  ein 
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anderer  auf  5  Morgen  gewertet  (1039  curta  iugeribus  V  men- 
snrata;  vgl.  1041  curtiferum  1  in  longitiuline  et  in  latitudino 
iugerum  2,  curtiferum  1  iugerum  duarura  partium,  curtiferum 
in  longitudine  et  in  latitudino  iugera  2;  lOOö  partem  curtiferi 
QDius,  hoc  est  in  longitudine  perticarum  4  et  dimidiae  et  in 
latitudine  3  et  dimidiae).  Jedenfalls  waren  die  Höfe  geräumig 
genug,  ausser  den  verschiedenen  Gebäulichkeiten  auch  noch 
Speoalkolturen  aufnehmen  zu  können,  wenn  schon  dieselben, 
wie  übrigens  auch  die  (lebäude  (198  cum  aliis  aedificUs  intus 
et  (bris)  auch  ausserhalb  der  Umzäunung  angetroffen  werden. 
(vgL  a.  B.  1012  curtifera  II  in  uno  domom  honenm  ac  po- 
merinm  mit  962  domum  curtem  horreum  de  tem  arabili  iu- 
gera dO  pomerium  I.)  Zu  ihnen  gehSren  die  Obstgärten, 
Banmpflanzungen  und  Hopfenicker  (pomilora  pomeria 
arbuata  nemora  virgulta  frutecta,  nmecta  (171  cum  nno  frn- 
tectu  de  geneie  aiboria  nnde  nasoentur  milas)  hnmolaria). 
Weingärten  traten  wir  bei  Thalbach,  Mooamflhle  bei  Freieing, 
an  Holsen  bei  Erding  und  Holzen  an  der  Attel,  zu  Polsing 
in  OberOsterreieh,  bei  Trizen  und  Griifen  und  Bozen  (7.  42. 
74  86.  472.  550.  887.  990 ;  vgl.  544  ostana  winweges ;  1038 
Tini  cairadam  1;  1045  de  orientali  Tino  huc  allato  annuatim 
oarradas  2  et  de  Tino  Bauzano  ilUc  dato  carradas  3).  Das 
Ackerland  (terra  arabile  terrae  aratoriae  agri  aivae  campi  mra 
runcaria  segetes)  in  der  Oewannflur  scbloes  sich  tdls  unmittel- 
bar an  den  Hof  an,  teils  und  zwar  zumeist  lag  es  von  diesem 
getrennt  Es  wechselte  mit  montes  colles  montana  saltus 
saltora  alpis  alpisermis  palndes  u.  a.;  oder  mit  anderem  Kultur^ 
land.  Die  BeYÖlkerung  war  dünn,  die  Arbeitskräfte  selten,  so 
dass  auch  das  Privateigentum  nicht  immer  ganz  in  Bewirt* 
scfaaftung  graommen  werden  konnte.  Flächenmasse  waren  der 
Morgen  (iugerum)  das  Tagwerk  (iornales),  Lose  (hluz),  Worpen 
^worpa),  Längenmasse  die  Portiken  und  der  Fuss.  Wiesen 
wurden  nach  den  Fudern  Heu,  die  sie  lieferten  (carradae),  ein- 
geschätzt Die  Kolonie  ist  eui  you  dem  Haupl^ut  abgesonderter 
Hof,  der  niobt  von  Herren  selbst  bewirtschaftet  wurde.  Ziem- 
lich gleichbedeutend  wird  mansus  gebraucht;^  mansi  vestiti, 
coloniae  yestitae  sind  Tollstftodig  Ungerichtet,  bene  ad  senri- 
tium  parati,  Testiti  cum  omnibus  ad  haec  pertinentibus,  im 
Gegensatz  zu  den  mansi  absi,  coloniae  absae.  Die  an  der 
Scholle  haftenden  Leute  werden  geradezu  mansus  yir  et  fe- 
mina  genannt  (29);  die  mit  Knechten  besiedelten  Kolonien 
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sind  plenae  oder  sessae.  Die  Hufen,  die  in  der  älteren  Zeit 
in  den  Freisinger  Urkunden  nicht  vorkommen,  sind  -wohl 
identisch  mit  den  Mansen  (604  hopas  servonim  plenas  VI), 
aber  zugleich  ein  Flächenmass  (77»)  de  sihu  hobas  2;  790  de 
terra  arabili  hobas  3 ;  weitere  Beispiele  892.  958).  Territorium 
ist  ein  Grundstück  beliebiger  Art;  selilant  ist  das  Herrenland 
(37.  447.  505).  Die  Grenzen  der  einzelnen  Wirtschaftsgebiete 
oder  Marken  bildeten  Steinsäulen,  Bäume,  Flussläufe  und  Wege. 

Die  Bewirtschaftung  geschali  nach  den  Regeln  des  Drei- 
feldersystems, worauf  Stellen  hindeuten,  wo  von  dreimaliger 
Dienstleistung  im  Jahre  die  Rede  ist  (546  vemale  tempore  et 
estivo  atque  autumnale).  Das  Wirtschaftscentruni,  auf  dem 
der  freie  Betriebsleiter  haust,  bildet  der  Herrenhof,  während 
auf  den  Nebenhöfen,  Kolonien  u.  s.  w.  wirtschaftlich  abhängige 
Freie,  Hörige,  Sklaven  sasseu  (229  sicut  alii  ministri  nostri  de 
nostris  curtibus  faciunt.  320  vicarius  dominicus.  622  casa 
1  iornales  60  ...  et  hoc  presidebat  Helmrih  et  hoc  ipsud  ad 
Bapilingas  presedebat  Asolt  ...  et  hoc  presedebat  Madalkys). 
Von  hier  aus  wurden  die  jährlichen  Abgaben  an  den  Herren- 
bof  entrichtet  (652 :  ad  ipsam  curtem  aspiciunt  mansos  2  vesti- 
t06  .  .  .  uterque  de  ipsis  mansis  dant  in  anno  de  cervisa 
flitillas  12  et  uterque  ex  ipsis  frisgingam  1  pullos  2;  et  utros- 
que  Qzores  eoram  operantur  in  anno  camisalem  1,  et  ipsi 
mansi  operantur  in  ebdomada  3  dies  etc.)  Eine  wichtige 
Frage,  die  durch  Quellenuntersuchungeu  in  anderen  Gegenden 
üi  den  Yordergrund  des  Interesses  gerückt  ist,  ist  ntm  die 
nach  der  Yert^ang  des  Groadbesitzes,  und  ob  es  sich  ledige 
lieh  um  Grundherren  in  den  Schenkungen  handelt,  oder  ob 
aach  Me  Banem  vorkommen.  Die  Hauptsdiwierigkeit  besteht 
nnn  darin,  dass  wir  fint  nie  genaue  Angaben  über  die  GfOsee 
des  tradierten  fiesitzes  haben  nnd  Aber  sein  YetfaftltniB  zum 
Gesamtrermdgen  des  Tcadenten.  Es  heisst  swar  manchmal, 
er  schenkt  die  Hilfte,  ein  Drittel  n.8.w.;  aber  wenn  die 
Formel  lautet,  er  gibt  alles  an  dem  nnd  dem  Orte,  so  liegt 
die  Yermntnng  nahe,  dass  er  eben  an  anderen  Fifitsen  Eigen- 
tum Ar  sich  sorflckbehielt.  Klarer  heisst  es  bei  Tknschge- 
schSften,  wie  anch  manchmal  bei  Schenkungen,  ex  sno  pro- 
prio dedit,  oder  die  einzelnen  Gegenstände  werden  genannt 
Wo  eme  Pertinenaformel  vorhanden  ist,  sind  eher  Schltlsse 
möglich;  so  wenn  kein  Herrenhof  genannt  ist,  oder  wenn  viele 
Unfreie  vorkommen.  Das  Fehlen  der  Mancipien,  ohne  welche 
die  Bestellnng  eines  ausgedehnten  Wirtschaftsbesitxes  undenk- 
bar ist,  berechtigt  aber  noch  nicht  sor  Annahme  eines  klmnen 
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Vermögens.  So  werden  z.  B.  bei  Haso  von  Mammendorf  die 
Unfreien  einmal  erwähnt,  einmal  nicht  (246  ab).  Wenn  in 
der  Tradition  Adalunca  keine  Mancipien  erwähnt  werden  (13), 
so  mag  es  sich  hier  allerdings  nicht  um  ausgedehnten  n rund- 
besitz handeln.  Auch  halte  ich  es  für  verfehlt,  aus  dem  Fehlen 
der  Pertinenzformel  auf  ein  wenig  umfangreiches  (hit  oder 
von  der  Kleinheit  des  Geschenkes  auf  das  wenig  bedeutende 
Vermögen  des  (reschenkgebers  zu  schliessen.  Nach  dieser 
Theorie  wäre  z.  B.  Amilo,  der  rem  propriam  quam  genitor 
nieus  Uuolfperht  mihi  in  hereditatem  reiiquid,  übergab  (2), 
ein  kleiner  Grundbesitzer.  Allein  ein  anderer  offenbar  der- 
selben Sippe  zugehöriger  Uuolfperht,  der  Sohn  des  Erchanperht 
und  der  Rathilt,  erscheint  gleichzeitig  in  Wolfertshausen  (112) 
und  in  Altenhausen  (47).  Oder,  wenn  der  homo  Cundpald 
beim  Tode  seiner  Mutter  Judith  eine  Kolonie  mit  zwei  Un- 
freien übergibt  (529),  so  möchte  man  darin  gewiss  an  sich 
mit  Recht  einen  sogenannten  kleinen  Mann  erblicken,  wenn 
nur  derselbe  nach  226  nicht  als  ein  Sohn  des  Grafen  Droant 
erschiene.  Aus  dem  Gesagten  erhellt  schon,  dass  es  metho- 
disch verfehlt  ist,  wenn  man  jede  Urkunde  nur  für  sich  allein 
betrachtet  Aus  diesem  Grunde  kann  ich  Caro,  dessen  sonst 
mustergiltige  TTiitersuchangen  über  die  St  GaUer  Urkunden 
auch  meinen  Stadien  als  Anregung  und  nicht  erreichtes  Vor^ 
bild  gedient  haben,  nicht  beistimmen,  wenn  er  mischen  dem 
gesamten  Besitz  des  Tradenten  an  einem  Ort  und  an  mehreren 
Orten  nntersdieidet,  und  darauf  seine  Folgerangen  baut,  wie 
er  mir  überhaupt  nicht  ^anz  von  der  Tendenz  frei  zu  sein  scheint, 
überall  kleine  Leute,  Bauein,  zu  wittern.  Sicher  sind  Land- 
güter in  yerschiedenen  BOrfem,  wenn  es  sich  nicht  um  dicht 
bei  einander  in  derselben  Gconarkung  liegende  Ortschaften 
handelt,  ein  Zeichen  grösserer  Wirtschafiskomplexe.  Mit 
Ausseiachthissung  der  Stücke,  aus  denen  solche  Teihültnisse 
ohne  weiteres  klar  werden,  will  ich  daher  im  Folg(  nden  ver- 
suchen, nach  Yeiigleichung  der  ^zelnen  Schenkungen  unter 
Berücksichtigang  der  Zeagenreihen  und  anderer  Indiden  eine 
Reihe  Ton  Grundbesitzern  au&ustellen.  Ich  yerzichte  dabei 
auf  y oUstlndigkeit ,  diö  in  diesen  yorberdtenden  Studien 
niigends  angestrebt  wurde,  und  kann  dabei  gewagte  Versuche, 
grössere  Stammbäume  aufzustellen,  vorerst  um  so  eher  unter- 
lassen, da  es  sich  hier  nicht  um  genealogische  Zwecke 
handelt  Hit  einiger  TJmsicfat,  die  eher  zu  wenig  als  zu  viel 
zu  beweisen  yeisuoht,  wird  sich  hier  immerhin  ein  gewisses 
Ziel  erreichen  lassen,  üngldch  schwieriger  als  Grossgrund- 
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beeits  Ufist  sich  ans  den  Toriisgenden  Quellen  das  Vermögen 
der  kleinen  Bauern  feetstelien.    Mag  man  eich  ein  BettuuB 
noch  80  klein  Torstellen  —  die  Oratorien  waren  sicher  ein- 
tuHMH  als  die  Kirchen,  ecclesiae    ,  so  werden  solche  Grflnd- 
ungen  immerhin  die  Mittel  eines  einzigen  bescheidenen  Mannes 
abeistiegen  haben.   Wenn  Perahart  allen  seinen  Besits,  d.  h. 
einen  halben  Hof,  ein  halbes  Herrenhaus  und  Wirtscbaftige- 
bftude  zur  H&Ute  mit  Zugtieren,  Schafen  und  Schweinen,  einen 
Unfreien,  12  Morgen  und  SO  Fuder  Wiesen  ttbergibt,  dazu 
sich  selbst,  damit  er  Kleidung  und  Nahrung  echftlt  (404),  so 
haben  wir  hier  gewiss  einen  sogenannten  Bauern  vor  uns. 
Wenn  Helzuni  mit  seiner  Oattin  Oadalhilt  und  den  Eindem 
Hiltimeri  und  Siluester  zu  Oberzeitlbach  tradieren  (48)  und 
die  Erbschaft  Hiltimeris  nachher  als  parva  bezeichnet  wird 
(304),  so  ist  auch  hier  beschränkter  Besitz  vorhanden.  Priester 
üuenilo  und  sein  Bruder  Helmker  nennen  ihr  Eigentum  selbst 
possessiunculae  (182),  und  an  mehreren  Stellen  ist  von  der 
panpertss  des  Tradenten  die  Beda  Um  hier  klar  zu  sehen, 
mtBsen  wir,  glaube  ich,  einen  anderen  Weg  einschlagen, 
nämlich  förmliche  Grundbttcher  anlegen,  die  zugleich  andere 
Aufschlösse  geben.   Aus  ihnen  wird  auch  neues  licht  auf 
die  Verteilung  des  Grossgmndbesitzes  Üiülen  und  genealogische 
Arbeiten  werden  dann  nicht  mehr  nur  auf  der  Phantasie  des 
gelehrten  Historikers  beruhen.  Am  idealsten  wäre  es,  sie  nach 
Gauen  anzulegen;  aUein  trotz  vieler  Vorarbeiten  ist  es  un- 
möglich die  Gaugrenzen,  geschweige  denn  die  Unterabteil- 
ungen der  Gaue,  die  Comitate,  genau  festzulegen.  Die  modernen 
Bezirksämter,  die  für  die  Erklärung  und  rasche  Auffindung 
der  Orte  gute  Dienste  tun,  sind,  vom  Standpunkt  einer  tausend- 
jährigen Entwickelung  aus  betrachtet,  unhistorische  Gebilde, 
und  darum  für  den  in  Rede  stehenden  Zweck  ungeeignet.  So 
habe  ich  mich  entschieden,  die  kirchlichen  Sprengel  zu  Grunde 
zu  legen,  und  als  Probe  gebe  ich  am  Schluss  dieser  Einleitung 
eine  Übersicht  über  die  Entwickelung  im  Dekanato  Freising 
bis  926.    Wenn  das  Grundbuch  für  die  ganze  Diöcese  bis 
ins  zwölfte  Jahrhundert  Toilendet  vorliegt,  wird  ein  Vergleich 
mit  den  ältesten  Urbaren,  die  freilich  für  die  bayerischen  Ge- 
biete des  Bistums  noch  gar  nicht  im  Drucke  Torliegon,  lehr- 
reich sein.    Im  riegensatz  zu  Caro,  der  ein  beschränktes  Ge- 
biet in  erschöpfender  Weise  behandeln  konnte,  ist  damit  für 
das  Territorium  von  Freising  die  Arbeit  noch  lange  nicht 
erschöpft.    Hier  sind  dann  erst  noch  die  Klosterurkunden  in 
gleicher  Weise  zu  bearbeiten  und  in  das  Grundbuch  einzn- 
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tm^en.  Ich  wa^^e  nicht,  eine  Bearbeitung  der  anderen  Bie- 
t Linier  in  ^i^Ieiuher  Weise  in  absehbarer  Zeit  in  Aussieht  zu 
stellen;  aber  wenigstens  für  einen  T«l  des  bayerischen  Ge- 
bietes sind  dann  die  Grundlap^en  gesohaffen,  auf  denen  sich 
eine  exakt  gearbeitete  Wirtschaftsgeschichte  aufbauen  ktain. 
Erst  dann  wird  sich  auch  eine  kartographische  Übersicht,  die 
wiederholt  mit  Recht  von  dem  Herausgeber  von  Traditionen 
gefordert  wurde,  in  verlässiger  Weise  geben  lassen  und  damit 
einem  historischen  Atlas  von  Bayern  vorgearbeitet  sein. 

Die  grössten  Grundbesitzer  waren  natflrlich  die  Herzoge, 
denen  nicht  nur  die  Stiftungen  gehörten,  die  sie  machten, 
sondern  auch  die  Lehen,  die  de  vergaben.  Ein  consanguineus, 
des  Herzogs  ist  Hiltiprant  (4U).  BetrSohtliche  Grundhemchaften, 
die  sich  erst  im  Laufe  der  Zeit  sn  vollem  Ansehen  erhoben, 
shid  sodann  andere  geistliche  Kifeperschsften,  deren  Inhaber 
teils  mit  Bezug  auf  ihren  {nrivaten  Grundbesite,  tals  von  Amts- 
wegen mannigfaltige  Tertiige  mit  dem  Bistum  Freising  schlössen. 
So  werden  ausser  einigen  Namen,  denen  kein  bestimmter  Sitz 
angewiesen  werden  kann,  die  Bischöfe  von  Yicenza,  Seben- 
Biixen  und  die  Äbte  von  Tegernsee,  Tegernbach,  Altaioh, 
Schlehdorn  Ilm-  oder  Altomünster,  Isen,  Ohiemsee,  Hoosbuig, 
Schlienee  u.  a.  genannt  Den  Herzogen  znnicfast  standen  von 
den  weltlichen  Grundbesitzem  an  Bmchtom  die  5  Adelsge- 
scfalecfater.  Ton  den  Fagana  sind  Alfrid,  Bagino,  Anulo 
üuetti  zu  Erching  (5)  begütert;  Anulo,  Bagino  sind  auch 
Zeugen  in  Zolling  (1).  Anulos  Sohn  Uuetti  schenkt  viiei^ 
liehen  Besitz  zu  Budlfing  (17).  Nach  den  Zeugen  gehört  zu 
dieser  Sippe  Chuniperht,  der  Sohn  des  Carthari  (ein  Garthari 
zu  Rott  a  Inn  99),  der  zu  Buch  a.  Erlbach  zwei  Schenkungen 
vollzieht  (15.  57).  Einem  anderen  Geschlecht  gehören  Snuar- 
zolhs  Sohn  und  Enkel  an,  von  denen  Timo  in  Thalbach  (7), 
Starcbolf  in  Altfolterbach  sass  (8).  Ton  des  letzteren  Söhnen 
Bimideo,  Batolt,  HUtolf  tritt  letzterer  mit  dem  Vater  in 
Nidasreutii  (91),  Holzhausen  (Ff.  Oberneuching),  i  AssUng 
Steinkirchen  (194.  195)  auf;  ergltnzend  lernen  wir  Ast  der 
Ftoei  Eching  (506),  Buch  der  Pf.  Zorneding  (552)  kennen. 
Zu  dieser  Sippe  gdiört  wohl  auch  der  Priester  Starcholf  in 
Beig  a.  Laim,  Harthausen  (Ff.  Zorneding),  Pfirämmem,;  Hohen- 
brunn und  Pallhausen  (311.  699).  Des  ersten  Starcholf  Neffe 
Priester  Tiso  grflndet  die  F£urei  Holzen  (Ebersberg)  260.  — 
Zu  dem  Geschlecht  Haholts  zu  Bittibach,  in  dessen  Sohn  Arn 
man  den  Erzbischof  von  Salzborg  erkennen  ,will  (II)  gehört 
ein  jüngerer  Haholt,  dessen  Sohn  Am  von  seiner  Gattin  Ferht- 
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hild  Abt  von  Isen  wurde,  und  der  an  demselben  Orto  Eigen- 
tum besass  (540.  669).  —  Dauid  von  Mammendorf  (12)  ist 
Bruder  Irminfrids,  dos  Mitbegründers  von  Scharnitz.  Der 
Stammvater  dieser  (iiuosischen)  Familie  ist  Scatto  (186),  ver- 
mählt mit  Ackilind,  der  zwei  Brüder  hatte.  Des  älteren 
Keio^  Sohn  Uuillahelni  tritt  als  Schenker  in  Innerbittlbach 
auf  (33).  Der  jüngste  Bruder  Poapo  schenkt  Besitz  zu 
Holzen  a.  Attel  u.  Noderwiechs  (23),  was  von  seinen  Söhnen 
£io  und  Alphart  bestätigt  wird  (323.  559 ;  danach  auch  zu 
Grosshöhenrain  begütert).  Einen  anderen  Sohn,  Keio,  Gaio, 
(186)  dürfen  wir  in  Foapintal,  Oberhofen,  Zirl,  Pettenbach 
suchen  (177).  Andere  Söhne  lernen  wir  bei  dem  Streit  um 
die  Kirche  zu  Haushausen  kennen  (142).  Von  ihnen  ist 
Isangrim  nach  den  Zeugenroihen  in  Westerholzhausen  und 
Enghausen  (148.  149.  277)  wiederzuerkennen,  wobei  auch 
seine  Mutter  Ijutpurc  uns  bekannt  wird  (149.  215).  Der 
letzte  Bruder  Eios,  der  wieder  einen  Sohn  Pape  hat,  baut 
eine  Kirche  an  einem  unbekannten  Ort  (67).  Scattos  Söhne 
Reginperht,  Irminfrid,  Dauid,  sassen  in  Polling,  Flaurling,  Imst, 
Schlohdorf,  Hofheim,  Sindlsdorf,  Pasing,  GräÜting,  Schöngeising, 
Wallgau,  Kurthambach,  Ober(Unter)bachern,  Alling,  Garmisch 
(19.  186.)  Irminfrids  Sohn  war  Lantfrid  in  Hoizhausen  (Pf. 
Bruck)  und  Situlinessteti  (184.  185). 

In  dem  Gemahl  der  Eta,  die  zu  Pfettrach  tradiert  (20), 
darf  man  wohl  jenen  Alpheri  wieder  erkennen,  der  Mitbe- 
gründer der  Kirche  in  Fürholzen  ißt  (286).  Von  den  an  diese 
Kirche  Schenkenden  ist  Erchanpald  zu  Hohenpercha  und 
Mintraching  (18),  Egino  und  ßeginolt  zu  Hohenpercha  und 
Ilmmünster  begütert  (22.  24  b).  Durch  die  gleiche  Zeugen- 
reihe ist  es  möglich,  den  Priester  Adalhart  in  Thanning  (32) 
mit  dem  zu  Airischwand  (207)  zu  identifizieren.  Rihperlit,  der 
Sohn  der  Adalsuuind  in  Ilmmünster,  Haimhausen,  Hohenpercha 
und  Fürholzeu ,  hat  einen  Bruder  Hunperht,  der  in  Ober- 
(Unter)schweinbach  bei  Bruck  Lehen  besass  (46  a.  b.  63). 
Muniperht  (Mutter  Adalnia,  Sohn  Basilius)  ist  an  der  Würm 
und  in  Hebertshausen  bezeugt  (52.  110).  Priester  Heripald 
in  Ruderzhausen  ist  möglicherweise  derselbe,  der  in  Hörenz- 
hausen vorkommt  (56.  434a).  Chronologische  Schwierigkeiten 
scheinen  mir  zu  verbieten,  in  Toti,  dem  Vater  Onolfs,  der  in 
Röhrmoos,  Glonn,  Allach  ansässig  ist,  den  Gemahl  der  Galilea 

t  JDie  Annahme  FetsilingcrH,  die  wirtBchaftliche  Bedeutung  u.8.w. 

ß.  12,  derselbe  habe  Uunidker  geheirtsen,  wideilegt  186,  WO  Keio  dea<r 
ch  ab  patnius  B^inberti  bezeugt  ist. 
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in  Allach  und  Ober(Unter)weilbaoh  asn  erblicken  (65.  190).^ 
Der  Priesler  Tarchanat  von  Sanindaha  (68)  gründet  mit  seinem 
Bmder  Heribert  ein  Bethans  in  Langenpreising  (III).  Der 
Kleriker  Bihpald  schenkt  in  Scbleissheim,  Dentenhansen  (69) 
und  Germerswang  (101).  Von  Toto,  der  in  Airischwand  (70), 
Holzen  und  Isen  begütert  ist  (86),  stanunen  Cnndhait,  BaAdt, 
Sorot  nnd  TJnago ;  Sorot  schenkt  zu  Isen,  Tegernbach,  Pfettrach 
nnd  ad  ^nua  (72);  sein  Brader  Unago  kauft  ausserdem  ron 
seinem  Bmdersohn  Toto  eine  Kolonie  zu  Pfettrach,  nnd  aus 
seinen  Bestfttiguiigen  der  Schenkungen  seiner  Yorfiihren  erhellt 
Familienbesitz  in  Zolling  und  Qerlhausen  (72.  833.  465: 523). 
Isanhart  stattet  die  Kirche  zu  Schlehdorf  mit  reichem  Besitz 
zu  Herrsching,  Holzhausen,  Baisting  und  Erling  aus  (75); 
sein  Sohn  Beginhart  ausserdem  zu  DOrnhaosen  und  Baisting 
(76).  Ton  Isanharts  Enkeln  Grimheri  (200b),  Isanhart,  EUan- 
bart  mussten  die  letzteren  beiden  um  das  väterliche  Erbe  za 
Dümhausen  und  Pachiltahofa  (626)  einen  Streit  mit  Bischof 
Erchanbert  bestehen,  der  paupertati  eorum  consuluit  und  sie 
nicht  per  omnia  hereditate  privare  nec  exheredes  facere  wollte, 
nnd  nur  die  Hälfte  sich  restituieren  Hees.  Also  hier  ein 
schlagendes  Beispiel  von  Verarmung  schon  in  der  dritten  Ge- 
neration. Der  ältere  Isanhart  tritt  ausserdem  in  Etterschlag 
auf,  sowie  sein  Bruder  Isanperht  (200  d.  e),  der  mit  seiner 
Gattin  Oatila  in  Ffrämmem  (228)*  vorkommt  nnd  von  dessen 
Söhnen  wiederum  Diacon  Meginperht  die  Kirche  zu  Pframmern 
als  Lehen  erhält  (229),  während  Adalker  in  dem  wohl  nach 
seinem  Täter  benannten  Eiselsdorf  (544),  Ffrämmem,  Hart- 
hausen (693)  und  an  einem  unbekannten  Ort  ^egen  ein  Lehen 
zu  Allgaasing  zugleich  mit  einem  Sohne  Isanperht  (621)  Schenk- 
ungen macht  AdalMd,  der  Erbauer  des  Bethauses  in  Berg- 
anger (80),'  ist  in  Kreuzpullach  und  Egmating,  vielleicht  auch 
in  Anzing  begütert  (173.  192.  462).  Von  seinen  Brüdern 
Regindeo  und  Cozperht  hat  letzterer  zwei  Söhne,  Unarc  und 
Uuolfheri.  üuolfheri  sass  in  Haag  bei  Zolling  (198.  520)! 
Die  Besitzungen  des  Diacons  Sundarberi  lagen  in  Ober(Unter)- 


*  Nicht  minder  sweifelhaft  ist,  ob  Hroadine  und  Nendine,  der 

Vater  von  Ellannod  nnd  Kairaiihart  in  Vorder(Mitt<'r)fischen  (77.  205. 
435.)  J^öhne  Onolfs  sind,  wie  Fastlinjrrr  a.  a.  0.  12  will,  da  Onolfs  8ohn 
Hroadinus  heisst  und  nach  Kcparohs  Tod  als  filiiis  unicus  bezeichnet 
wird. 

-  Da^^e^en  ist  Isanperht  mit  seiner  Gattin  Beginttuis  in  Uaaelbach 
244  wohl  auch  8chenker  in  Neufahrn  (1%). 

•  Ob  Rihheii  in  Berganger  ^80)  und  Oberbiberg  (90)  eine  Feraoo 
itt,  kann  ith  nicht  entedidden. 


Digitizcd  by  Google 


Etokitiiiig 


strogQ,  Wall,  Isoii  und  Albaching  (82.  140.  398).  Sein  Bruder 
OaDZO  in  Foi8fc(Moo8)iniiiDg  (398b)  ist  mit  dem  Bruder  Nevos, 
der  773  schon  ^^ostorben  war  und  als  Sohn  von  Helmperht 
gilt,  der  die  Peterskirche  des  Pritsters  Kerolt  an  der  Würm 
dotierte  (60.  54),  nicht  zu  identiticieren.    Brudersöhne  voa 
Sundarheri   sind  Mezzi  und  Pirhtilo   in  For8t(Moos)inning, 
Weiher  und  Lappach  (203.  321.  374.  516).    Priester  Oadal- 
grim,  der  mit  Diakon  Hroadant  in  Hörgenbaoh  (294)  tradiort, 
ist  wohl  der  Sohn  des  Pircho   und   der   Perlitciind  zu  Über- 
(Uüter)bachern  (84).    Die  Güter  des  Priesters  Adalperht  waren 
Haselbach  (92),  Frauenvils,  Elsenbach  und  Isen  (151.  152.  247). 
Von  seinen  Neffen,  die  seinen  Besitz  zu  Lehen  erhalten  (345) 
ist  Jacob  in  Albaching  (602),  Symon  in  Holzmaun  und  Holz- 
michel  zu  Hause.    An  letzterem  Ort  tritt  auch  Salomen  auf, 
der  früher  die  Schenkung  Adalperhts  anfocht,  dann  von  Bischof 
Hitto  als  servus  reklamiert  wird  (514),  mit  seinem  Bruder 
Meginperht  an  unbekanntem  Ort  (469)  und  ausserdem  in  Tegern- 
bach (514)  Schenkungen  vollzieht.    Priester  Oadalpald,  der  mit 
Adalhelm  an  der  Erbauung  der  Kirche  zu    Adelzliausen  be- 
teiligt ist,  stiftet  wie  der  Priester  Minii;o  eine  Kirche  in  Eck- 
nach  (1U8.  335.  384.  477).    Ellanpirc,  die  mit  ihrem  Bruder 
Ratcoz  nur  eine  Kolonie  schenkt,  hatte  eine  Tochter  Engilburc, 
mit  der  sie  eine  Schenkung  zu  Ober(Unter)lappacti  macht,  und 
beider  Neffe  ist  der  Priester  Uuicheri  in  Oberalting  (117.  261. 
562.  543).    Helinker  hatte  Besitzungen  zu  Singenbach,  Ried. 
Walkertshofen,  Pleitniannswant;  (118.  119).  Hroadperht,  der  mit 
Uuilliheri  die  Kirche  zu  Taglaching  dem  Bistum  unterstellte, 
war  auch  Grundbesitzer  zu  Moosach  (121.  123);  der  Kleriker 
Rihperht,  der  sie  zu  Lehen  erhielt,  war  auch  in  Aying  an- 
sässig (122.  139).    Priester  Ekkihart  in  Peterswahl  war  auch 
in  Bergen  bei  Inzkofen  zu  Hause  (126.  418).    Graf  Job,  der 
mit  seinem  Bruder  Hamminc  zu  Eching  und  Berg  (Erding) 
sass  (414),  tradiert  mit  seinor  (Jattin  Helmpiricii  zu  Feldmoching 
(135).    Der  Priester  Tutilo,  der  Sohn  Pirhtilos  und  der  Ata, 
hatte  zu  Brüdern  Fritilo,  Cozzilo,  Petilo,  Uualtfrid,  deren  Nach- 
kommen Fritilo,  Situli,  Suuidpurc  waren.    Die  Stammsitze  der 
Familie  sind  ausser  Biberbach  (234)  Kottbach  und  Rottenbach 
(143.  144)  wie  der  Seitenlinie  von  Oazo  mit  Cut^inia,  die  in 
Jesenwang  beheimatet  ist  (157) ;  beide  haben  zwei  Kinder,  Meiol 
und  Engilsnut  (159),  welch  letztere  zu  Schwein bach  mit  ilirem 
Neffen,  dem  l'riester  Erchanperht,  eine  Stiftung  macht  (532). 
Uualtfrid  ist  nachweisbar  in  Huppenberg  (1 46).   Graf  Heimoin 
mit  seiner  Gattfu  Cuudpirc  (zu  unterscheideu  vou  dem  gleich- 
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namigen  Gemahl  der  Irniinsuuind  zu  Sünching,  Praru  und 
Pfatter  59)  besass  kaiserliche  Lehen  zu  Gossheini,  Haid  und 
Eriegsstatthof  im  Schwalbengau,  dazu  mit  seinem  Sohn  Hadu- 
mar  in  Frauenvils  (166.  213),  mit  seinem  Sohn  Anno  in  Grün- 
tegernbach (153)  Grundbesitz.  Letzterer  ist  wohl  kaum  mit 
Anno,  dem  Schenker  Yon  Gremertshausen  und  Bayerischzell 
zu  identifizieren  (vergl.  168  Yorbemerkung,  201),  dessen  Gattin 
Deotpnrc  zu  Weichs  bei  Dachau  auftaucht  (253).  Priester 
Gotescalh,  der  mit  dem  Priester  Cozpald  zu  Lauterbach  sein 
Eigentum  yertauscht  (156),  gründet  eine  Kirche  zu  Haindlfing 
(262).  Pape,  der  Gemahl  IJualtilas,  mit  seinen  Söhnen  Priester 
Fridaperht  und  Tuto  war  zu  Grüntegernbach  und  Kirchötting 
(160  62),  yielleicht  auch  zu  Frauenvils  (40)  beheimatet  Daas 
Tuto  der  Vater  toh  Sorot  und  üuago  ist,  wir«  immerhin 
mögüch.  Mit  Graf  Gnndhart  (165)  bertthren  wir  die  lunilie 
das  Biaohofii  ffitto.  Als  Stamm?ater  der  ]lWnüie  encheint 
ErohanMd,  entweder  der  Sohn  Sigifridt  zu  Ebertshansen  (31), 
oder  der  Sohn  Deotolts,  der  mit  lüiilMd  Wiesen  zn  Esting 
an  die  Kirche  ron  Ifaiiadi  ttberweist  (167).  Seine  Gattin  war 
Deotrai  Von  seinen  TOditern  Epa  und  Alpun  wird  letztere 
mit  ihrem  Sohn  Earolo  in  Langenpettenbach  (44)erwAhnt  Ebenda 
und  in  Glonn  sind  seine  Söhne  Beginliart  und  liutfHd  nach- 
weisbar (199),  denen  sich  in  Hnppenberg  Abt  Meginhart 
nnd  Cundhait  zugesellen  (16&  S90).  Beginharts  Nachkommen 
sind  mtto,  Adalpeifat  (199),  Ootesdiu.  Hitto  (als  Laie  zu 
Petleiibronn  25?),  als  Diakon  zu  Lsngenbach  (236),  baut  als 
Bisdiof  die  Eirdie  zu  Hagertshausen  und  macht  eine  grosse 
Schenkung  zu  Assüng,  Anzing  und  Holzen  an  der  Attel  (852. 
652).  Dab^  nehmen  seine  Verwandten  teil:  einmal  Gotesdin 
mit  ihren  Kindern  Hailiat  und  Kemand,  andrerseits  sein  Neffe 
Priester  Brohanperht.  Hailrat  besass  erworbenes  Gut  zu  Glonn 
nnd  Lehen  zu  Buch  bei  Dachau,  und  liess  dem  Sohne  ihrer 
Tochter  Perhta  Ton  IJuiUihelm,  dem  Kleriker  Hitto,  ihren 
mtttterlichen  Bentz  zusprechen  (607.  674).  Erohanperht,  der 
Oheim  yon  dem  Snbdiacon  Beginbert  und  Anthelm  (635),  ist 
Neffe  zugleich  Ton  Eogilsnot  (vgl.  oben)  und  in  Brdweg  und 
Glonn  begütert  (470.  471)'. 

PemoU;  der  sich  mit  Bischof  Atto  in  die  Schenkung 
seines  Vaters  Haholf  zu  Langenbach  teUt  (172),  ist  der  Gemahl 


'  Dagegen  ist  Erchanperht,  der  Sohn  Umplods  und  Bruder  Echos 
(219.  531.)  von  Hohonkammer,  Hirschenhausen  und  Bachenhausen  ein 
anderer ;  auch  Heilrat  von  Allershausen  (044)  ist  wohl  aus  einer  anderen 
Familie. 
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oder  dB  YqMom  des  Gemahls  der  Perhtni  za  Helfenbnmn 
(496).  ITnolfoltB  m  Fang  (174)  Witwe  Altigiind  schenkt  zu 
Albaching  (278).  Selprih  war  zaPeterswahl  und  HettenhanseD 
ansissig  (175.  176).  Die  Gfiter  des  Prieeten  Erohanheri  und 
seines  Kelfon  Heriunini  lagen  in  Oberalting,  Ladenhausen, 
Dorfen  (2(X>.  221).  Des  Klerikeis  Peradeo  Besitz  zu  Prittlbach 
(209)  hatte  sein  Neflb  ündeo  zur  Nutzniessnng,  der  sein 
Eigentum  zu  Olonn  und  Gro68(£lein)inzemoos  gegen  Lehen 
zu  Eichhofen  in  die  Hlnde  des  kleinen  Beginotf  gab  (697). 
Priester  BIhhait  ist  gleichzeitig  in  Helfeadorf  und  HeimatB- 
hofen  begfttert  (211.  62Sc).  Die  Söhne  des  Grafen  Droant 
und  der  Judith,  Oundpald,  Dmdmunt  und  Diacon  Ghuanrat 
schenken  beim  Tode  des  Taters  zwei  Kolonien  zu  Tuching 
und  Gerlhausen  (226),  Gnndpald  allein  beim  Tode  der  Mutter 
dne  Kolonie  zu  Delnhausen  (529).  Priester  Gtker  in  Wörth 
(282)  war  auch  in  Hohinpmgfca  an  der  Sempt  (389)  begfitert. 
Der  Yogt  Binhart,  der  fttr  ein  Lehen  zu  Dorfen  auf  zwei 
Kolonien  zu  Schwindkirchen  Torsichtet  (240)  ist  yieUeicht 
auch  Teilhaber  der  Kirche  zu  FrauenTüs  (285b).  Asoe  zu 
Hammendorf  Gatthi  BngiUdt  ist  dieselbe,  die  mit  ihrem  Vogt 
zu  Ampennoching  Unfreie  an  das  Bistum  gibt  (264. 502. 608. 
515).  In  Priester  Engilperht,  der  mit  seinem  Bruder  Perhtolt 
eine  Kirche  zu  Elbach  ftbergibt  (272)^  sehe  ich  den  Kleriker 
Ton  Furt  und  Maieridopfen  (298),  dessen  Neflb  Priester  Sliu 
in  Eibach  an  der  Kirche  teil  hat  (285a).  Id  war  in  Buch 
a.  Budirain  und  in  Wifling  begAtert  (274  518).  Diakon 
Bupo  der  Ton  seinem  Vater  Sigipald  und  der  Mutter  Itispumc 
her  in  Hummel,  Ober(Unter)strogn,  Isen  Besitz  hatte  (276X 
baute  die  Kirche  zn  Thonstetten  (591). 

Priester  Onndhart,  der  mit  seinem  Neffen  Diacon  Liuthram 
Besitz  zu  Berg  a.  Laim  übergab  (801),  erbaute  die  Kirche 
zu  Pliening  (3u5).  Priester  Andreas  von  „Peigun*'  312  ist  der 
spilere  Bischof  von  Yicenza,  der  als  solcher  zn  Suuindaha 
und  Abc  tradiert  (400);  Paldachar  von  Ismanning  (314)  ist 
yieUeicht  auch  in  Günzenhausen  (688)  und  Baueni(Hof)8tarring 
begatert  (664).  Priester  Ereido  von  Ober(ÜDter)umbaoh  (324) 
machte  auch  eine  uns  nicht  erhaltene  Schenkung  zu  Odelz- 
hausen (327).  Dem  Kleriker  Bihpald,  der  die  Kirche  zu 
'  Biburg  zu  Lehen  erhält  (329),  verdankt  als  Priester  das  Bet- 
haus in  Walterskirchen  bei  ünterkienberg  seine  Entstehung 
(378b.  421);  auch  in  Grass  war  er  begütert  (571).  In  Gremerts- 
hausen und  Neufahrn  finden  wir  Soamperht,  den  Sohn  des 
Jiftnches  Bemeio  (884.  583.  643).  Priester  Oadalhart,  der  mit 
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Othelm  wiederholt  zu  Purfing  auftritt,  ist  auch  in  Eibach  an- 
sässig (266.  341.  740.  663).    Memmo,  der  mit  seiner  Schwester 
Liupdrud  in  Neufahrn  seinen  Besitz  übergab  (354),  ist  mit 
seinem  Sohne  Isanhart  ebenda  (478)  und  in  Marzling  heimisch 
(5ö8).    Kleriker  Frnniolt,  der  die  Kirche  zu  Frauenvils  als 
Lehen  erhält  (359)  kann  derselbe  sein,  der  mit  seinem  NefiTen 
Liutolt  Besitz  zu  Ober(ünter)weilbach  übergibt,  wobei  sein 
Bruder  Cozolt  als  Zeuge  genannt  wird  (435  b)  und  ist,  wenn 
Freudensprungs  Deutung  richtig  ist,  in  Pettenbach  zu  Hause 
(526).    Der  Priester  Ascrih,  der  mit  seiner  Mutter  Christina 
sein  Eigentum  zu  Ober(Unter)geiselbach  übergibt  (371)  und 
diese  Schenkung  später  in  Schwindach,  Tegernbach,  Fischeröd 
erweitert  (593).  taucht  mit  seinen  Brüdern  Toto  und  Rihheri 
in  Niederthann  (38üj,  mit  Bruder  Engilhart  in  Suindaha  (399), 
allein  in  Holzmann,  Holzmichel  oder  Holzmühle  (399),  endlich 
in  Ober(ünter)reith  (600)  auf.    Er  ist  wohl  jünger  als  jener 
Ascrih,  der  mit  Alprih  und  den  Söhnen  Amilos  (375),  Uuisurihs 
und  seiner  Schwester  Angilrata  Priester  Ellanrih,  Engilhart 
und  Diacon  Anno  zu  Malching,  Ried  und  Tegisinga  (36.  576) 
Besitzungen  übergab.    Erzpriester  Johannes  zu  Hamerlbach 
(393)  kommt  mit  Sliu  in  Eibach  vor  (285  a).    Priester  Asolt, 
der  die  Schenkung  seines  +  Oheims,  des  Priesters  Isaac  zu 
Ober(ünter)handenzhufen  wiederholt  bestätigt,  übergibt  auch 
eine  Kolonie  zu  Ober(Unter)lappach  (439.  454.  486) ;  sein  Neffe 
Poapo  ist  warscheinlich  der  Priester  in  Bauem(H()f)starring 
(392).  —  Tenil  war  nicht  nur  zu  Pfettrach  (409),  sondern  auch 
am  Fischbach  (489)  ansässig.    Reginuuarts  Güter  lagen  zu 
Bockhorn  (461),  zwischeu  Amper  und  Pasenbach  (490).  Hah- 
mant  pb.,  der  eine  Kirche  zu  Berg  übergibt,  int  wohl  der  Neffe 
des  Priesters  Ihho,  zu  Glonn  und  zu  Buch  im  Sundergau  begütert 
(306.  525.  551).    Der  Diakon  Engilperht,  der  nebst  Muttor 
Perhthilt  und  Schwester  Heta  Land  und  Dnfreie  zu  Berg  und 
Leonhardsbuch  gegen  Lehen  zu  Hohenbachern  und  Leonluir  1^^- 
buch  übergibt  (528),  ist  der  Bruder  Amalperhts,  der  zwei 
Jahre  später  in  Oelpersberg  als  Stifter  auftritt  (556).  Piligrim, 
mit  seinem  Sohne  und  zahlreichen  Verwandten  in  Allershausen 
(547),  war  Eigentümer  in  Ober(ünter)kienberg,  Ried,  Glonn 
und  Schlipps  (G60.  724.  741);  sein  Vater  Cotaperht  sass  in 
Ottmarshart  (702).    Priester  üualdperht  zu  Pfettrach  (572)  hatte 
auch  Besitzungen  zu  Kollersdorf  (597).  Der  (iemahl  der  Deota, 
die  zu  Bergkirchen  und  an  der  Amper  zu  Buch  bei  Dachau 
gegen  ein  Lehen  zu  Ober(Unter)umbach  eine  Schenkung  macht, 
Engilhart,  wendet  für  die  Kirche  seinen  väterlichen  Besitz  zu 
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PftDg  auf,  wofür  er  sich  su  Daohaa  belehnen  Itet  (605.  611. 
672).  —  Priester  Erofaanfrid,  der  in  Singenbach  lud  Bied 
grosse  Lehen  und  Eigentam  besam  (609),  hatte  von 
Bltem  und  Brttdem  auch  Anteil  an  der  'Brdie  la  Tendern 
(703).  Die  Güter  des  Kleriken  Bihhart  m  Ober(ünter)gei9eL- 
bacfa  (618)  griffon  auch  über  nach  Hrodrateehopa  (704).  8ind- 
perht,  der  Neffe  des  Priesters  HaguDo,  der  sn  Bimbach  ein 
Lehen  hatte  (SöS.  510),  ist  an  diesem  Ort  beaeogt,  in  Beibers- 
dorf  und  in  Wambach  (614).  Adalker,  der  für  eine  Kolonie 
und  Unfreie  ein  Lehen  zu  Allgassing  erhfilt  (62 1),  übergibt 
spSier  Besitz  zu  PfrSmmem  und  Harthausen  (693).  Ob  Eerhoh 
in  Strassbach  (624)  mit  dem  Schenker  zu  Bied  und  Langen- 
pettenbach (diäa)  identisch  ist»  iSsst  der  Mangel  einer  Zengen- 
reihe  in  624  nicht  ganz  sicher  erkennen.  Der  Diacon  Deotrih, 
der  in  Allgin  begütert  war  (625),  schdnt  der  spSAere  Abt  von 
Tegernbach  zu  sein,  der  in  Beutberg  eine  Schenkung  macht 
(912).  AlpuQi,  der  Sohn  Adalkers  zu  Ober(Nieder)«udorf  (641. 
680)  erhftlt  Anwartschaft  auf  tin  Lehen  zu  Lltaeldorf  (706). 
Der  Edle  Cundpato,  der  pro  Alprico  et  Uuiliipargu  zu  Bauern- 
(Hof  )starring  eine  Schenkung  macht,  ist  auch  in  Grimmelbach 
begütert  (664.  670).  In  Lrincs  Sohn  Heginhart,  der  bd  der 
vSterlichen  Schenkung  zu  Bied,  Thannkirchen,  AjBch  und  Ell- 
bacfa  beteiligt  ist  (701),  mag  man  den  Grafen  wieder  erkennen, 
der  in  Deining  men  Tausch  vollziefat  (766).  Bischof  Ghunihoh, 
Sohn  Batolts,  hatte  Besitz  zu  Da^ng,  Gronsdorf,  Aufham  und 
yorder(Hinter)ecsgelbutg  (634.  667.  721).  üuicbert,  der.  mit 
seiner  Mutter  Snuidmot  zu  Herrschenkofen  gegen  Lehen  zu 
Tölzkirchen  eine  Schenkung  macht  (627.  665),  übeigibt  mit 
seiner  Gattin  Keila  Eigentum  zu  Figelsdorf  gegen  Ldien  an 
der  Pfettrach  (722.  794).  Diepolt  und  Uualtila  Bassen  in  Hohen- 
peroha,  Kienbeig,  Ilmmünster  und  Pasenbach  (728.  72&  810). 
Der  Priester  Be^ihart,  der  von  üuisurih  in  Ecknach  zu  seinem 
NachfSolger  bestellt  ward  (655),  übergibt  erworbenen  Besitz  in 
Adelzhausen  zusammen  mit  Eparfaart,  dessen  Sohn  Diepold 
eben  der  voigenannte  in  Pasenbach  u.  s.  w.  s^  dürfte  (784. 
810).  Lantolt,  der  zu  Eggmdoifm  Li^nschallen  g^gen  Mlche 
zu  Prittlbach  eintauscht  (757X  ▼olläeht  ein  ähnliches  Gescfalft 
in  Ober(ünter)seebach  (954).  Die  Güter  Beginpatos  und  Al- 
punis erstreckten  sidi  über  die  villa  Lengfeld,  Teugn,  Dein* 
hausen,  Glonn,  Hohenpercha  (758.  777).  Hiltiperht  zu  Pfettrach 
war  wohl  auch  in  Gronsdorf  heimisch  (761.  788).  Adalfrid  in 
Gro8S(Klein)katzbach,  Isen  und  Holzen  an  der  Attel  (762. 990). 
Graman  gab  Ackeriand  und  Wiesen  zu  Meiletskirc^en  (764) 
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«nd  Angelprechting  (873)  für  solches  zn  ßuchschechen  her. 
Alpolt  allein  tauscht  einen  Hof  zu  Lern  gegen  Liegenschaften 
zu  Zustorf  (775),  mit  Irminpold  zusammen  Besitz  zu  Forst- 
(Moos)innig  gegen  solchen  zu  Bergham  (833).  LiutCrid  gibt 
zweimal  Besitz  zu  Feldmoching  gegen  Anweisungen  zu  Bock- 
horn und  Sigmertshausen  (778.  872).  Oraf  Uuerinharl  war 
in  Ol>er(Unter)strogn  und  Obermarokenbach  beheimatet;  er  ei^ 
warb  durch  Tausch  Eirdienbesiti  zu  Oroflfl(Elein)hündibaoh 
(789.  822).  Heimperht  war  um  Dachau  und  Hoosbur^^  zn 
Hause:  er  tauscht  zu  Kienoden  gegen  Ampermoching  (746), 
zu  Peliheim  gegen  Bumeltshausen  (791),  zu  Sillertshausen  gegen 
Palzing  (752).  Unter  Amolt  tauscht  er  gegen  Liegenschaften 
zu  Fellheim  solche  zu  Holzhaüsen  (917),  unter  Waldo  derselbe 
(oder  ein  jüngerer?)  gegen  solche  zu  Ampermoching  und  Marz* 
ling  andere  zu  Lotzbach  (1004^  1005),  zu  Deutldorf  gegen 
Amperpettenbach  und  Ampermoching  (1016),  Wald  und 
Wiesen  zu  Schönbmnn  gegen  ebensolche  zu  Biberbach  (1017). 
Adalo  war  wie  sein  Bruder  Ititilo  (359.491.  561)  zu  Laugen- 
pieising  (798)  und  Berghofen  (861)  ansässig.  Keginheri  Yon 
Sulzrain  (808)  ist  nicht  ganz  bestimmt  mit  dem  von  Rieden 
bezw.  Heimathshausen  zu  identificieren  (986).  Fritilo  von  Hirsch- 
bach ist  wohl  mit  dem  Ffalzgrafen  von  Figlsdorf  und  Thulbach 
eine  Persönlichkeit,  der  im  Tauschweg  drei  Hufen  zu  Appers- 
dorf und  Widdersdorf  erhält  (560.  807).  Der  Edle  Oundhart 
Ton  Pfettrach  bezw«  Oründl  lässt  sich  für  Liegenschaften  zu 
Poing  einen  Hof  zu  Neufahrn  und  Ackerland,  Wald  und 
Wiesen  zu  Niederthann  geben.  (823.  849).  Inti  tauscht  in 
Biberbach  (881)  und  WoUnzach  (1001).  Fridarih,  der  mit 
seinem  Bruder,  Priester  Sigibert;  zu  Allach  vorkommt  (928), 
ist  auch  in  Rottbach  Grundbesitzer  (937).  Graf  Aribo  trat 
Liegenschaften  zu  Hoosach,  Baierlach,  Prittlbach  gegen  solche 
ztt  Zell  ab  (949),  ein  andermal  solche  zu  Pliening,  Poing  und 
Allershausen  g^en  andere  zu  Holzhausen  (974).  Uuicdarp,  der 
Sohn  jenes  Errabert,  der  fflr  seinen  Bruder  Purcmann  Wald  zu 
Preinerszell  übeigab  (685),  ist  mit  seiner  Gattin  Alpsnind  bei  einem 
Tausch  in  Helfenbrunn  bezw.  Preinerszell  beteiligt  (958)  und 
auch  zu  Oberhummel  und  im  Isengan  begütert  (1032).  Asperht 
strebte  Yerändemngen  seines  Besitzes  an  zu  Ast  bezw.  Machen- 
dorf (973),  und  Langengeisling  bezw.  Eichenkofen  (981).  CundaU 
perht  veränderte  seinen  Besitz  zu  Nörting  (994)  und  Enghausen 
gegen  solchen  zu  Ober(Unter)kienbeiig  und  Ober(Unter)wol]bach. 
Diacon  Willibert  Hess  sich  zu  Ober(Unter)kienberg,  Rappolts- 
kirchen, Aich  und  Kflhnhausen  Besitz  und  Lehen  zu  Alten- 
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hausen  für  sein  Eigüntuiu  zu  Marzling  und  Dorfacker  geben 
(1026.  1035). 

Vorsteheode  Beispiele,  die  sich  ohne  besondere  Mühe 
leicht  vermehren  lassen,  mögen  die  Zersplitterung:  dos  Besitzes 
andeuten.  Ein  anderes  Bild  gibt  das  Uruudbuch  des  Dekanates 
Freising,  das  ich  nun  folgen  lasse. ^ 

1.  AlleraliMueB  YiUa. 

814:  nieoperht  tradidit  territorium  in  manus  Kernandi 
pro  wergeldum  Hmadiilti  presbiteri  (31  Hb).  —  827:  Piligrim 
u.  s.  Sohn  Heginperht  (juic  quid  propri»^  hereditatis  in  ecclesias- 
ticis  rebus  de  pareniibus  in  partem  nobis  evenire  deelaratnm 
invenitur  terris  cultis  et  ineultis  mancipiis  silvis  campis  pas- 
cuis  pratis  seu  omnibus  adiacontibus  et  adnutrilis  pecoribus 
(547  a);  Erchanfrit  soror  Piligrimi  quicquid  in  suj)radicta  re 
ecclesiastiea  habuit  (547  b) ;  Hartnid  (iiii(  (piid  in  re  ecclesiastica 
habere  videretur  partis  suae  seu  parontum  suorum  (547  c); 
Liutpald  coheres  corum  quicquid  de  portione  parentum  suorum 
illi  in  proprietatem  evenit  in  ipsis  ecciesiasticis  rebus  (547  d); 
Bestätigung  durch  Piligrira  u.  s.  Schwester  (547  e);  Investitur 
(547  f) ;  Poapo  et  Heriolt  coheredes  (juicquid  in  ipsius  ecclesie 
rebus  ad  so  legibus  pertinere  videretur  (547  g).  —  842:  Heil- 
rat curtoni  cum  domo  mancipiis  pecoribus  terris  pratis  pascuis 
silvis  aquibus  aquarumve  dec.  moliiiis  2  mobile  et  inmobile 
(644).  -  843:  Piligrim  v.  n.  (Sohn  Reginperht,  Gattin  Alta, 
Schwester  Sicca)  omnem  rem  proprietatis  suae  paternae  here- 
ditatis  seu  adquisitionis  zugleich  zu  Ober(Unter)kienberg,  Reck- 
mühle n.  5.  6.  mit  allgemeiner  P:  manc.  y  t»  rris  pratis  pa- 
scuis silvis  aquis  aquarumquo  dec.  domibus  omnibus  aoditiciis 
curtiferis  pecoribus  adquisitis  et  suporinpositis  pecunüs 
(660).  —  859—875:  Uodalrih  n.  v.  erhält  curtiferum  1  gegen 
dug  partes  similes  de  exculta  terra  ebenda  (853).  —  870: 
Peretkunda  sanctimonialis  conplacitavit  in  beneficium  zugleich 


^  In  dasselbe  wurden  nur  sichere  Orte  aufgeoouimeu ;  die  weoigea 
swnfMhaften  ErkllntDf[;en  mnd  jeweilig  mit  FnigeBeicIien  veneheo.  Bmllt 

bei  Commutationen  ein  Objekt  ausserhalb  des  Dekanats,  so  wurde  e« 
hier  gleichfalls  aufgenomiucu,  wo  bei  Durchführung  der  ganzen  Arbeit 
ein  Verweis  genügt.  Die  ersten  Zahlen  geben  die  Jahre,  die  Ziffern  in 
Klammem  die  Nummern  des  Urkundenbandee,  während  n.  verweist  auf 
die  V  n  »  iiizelnen  Orten  hier  beigefögton  Nuniniern  Ich  m  be  die  Pfarreien 
aiuhubetisch  in  fetter  Schrift,  innerhalb  derselben  die  einzelnen  Ort- 
•oiaften  ebenfalls alpbabetiecb.  Abkürzungen:  dec.  ss  decarane,  deoani" 
bm;  carr.  =  camoAS;  pr.  =  propria,  proprietaa;  h.  =  hereditas;  n.  v. 
=  nobilis  vir;  1.  —  laicus;  P.  =  Pertincnz;  f  bedeutet,  d«M  in  dem 
betr.  Stück  die  Numcn  der  Unfreien  genannt  sind. 
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in  Kienberg  n.  5,  Langenpettenbach  und  Weil  für  ihren  Besitz 
jenseits  des  Leithagebirges  (899).  —  c.  887—895:  Graf  Aripo 
curtem  cum  domo  ceteriscjue  edificiis,  zugleich  in  Pliening  u. 
Poing  de  arabili  terra  hobas  3  de  pratis  carr.  50  de  silva 
iugera  14  für  curtem  cum  domo  ceterisque  jdificiis  curtifera 
2  de  arabili  terra  hobas  3  de  pratis  carradas  10  ac  silvam 
ad  eundem  locum  portinentem  (^>74).  —  902:  Willibertus  dia- 
conus  u.  s.  Vogt  Rihholf  erhält  an  der  Glonn  ebenda  quicquid 
in  beneficium  habere  vidcbatur,  hoc  est  curta  domo  horreo 
niancipiis,  dazu  iure  hereditario  hobam  1  molinam  1  mit  P., 
hoc  est  terris  cultis  incultis  pratis  silvis  pascuis  aquis  aqua- 
rumve  dec.  exitibus  reditibus  mobilibus  immobilibus  qu^sitis 
inquiäitis;  Gegenleistung  zu  Doriacker  n.  35.  (1035). 

2.  Aitterbach  villa. 

782:  Salomon  pb.  nach  St  Stephan  h.  V,  (105  b).  — 
860—875:  Herilnnc  n.  v.  erhält  iugeia  22  de  pratis  carr.  7 
fOr  dommn  curtem  pomerlum  homulariam  de  terra  arabili 
ingera  30  de  silya  iugerom  1  de  pratis  carr.  3  zu  Ghründl 
(884). 

3.  Tj  e  0  n  h  a  r  d  s  b  u  c  h  m  i  t  H  i  n  t  e  r  b  u  c  h. 

770  Oadalker  pb.  h.  ganz  und  an  der  Glonn  coloniae  5 
cum  Omnibus  eomm  utensiliis,  casas  curtas,  pratas  pascuam 

aquas  earum  dec.  territorium  finas  Silvas  saltores  planities  etc. 
(39).  -  826  £ngilperht  diac.  u.  s.  Bruder  Amalperbt,  Mutter 
Perhthilt  u.  soror  eius  Heta  talem  proprium  et  vestitaram 
qualem  £ngilperht  et  mater  vel  soror  eius  habere  Tideretur 
ad  Pohe  seu  mancipia  10;  f  P.  zugleich  von  Bergn.  34;  dafür 
eine  Kirche  zu  Hohenbachern  et  alia  2  coionia  (528). 

4.  Eggenberg? 

843:  Piligrim  n.  v.  uxori  su§  Altae  tradidit  Ekkymuntes- 
hopa  ad  iustiüam  suani  habendam,  s.  Allershausen  n.  1  (660) . 

5.  Ober(Unter)kienberg. 

772  Oadalker  u.  s.  Vater  Anuiu  dunh  Abt  Atto  von 
Schlebdorf  nach  Schiehdorf :  h.  sive  de  lucro  seu  (jualibet 
aquisitione  (b:  cum  omni  integritate)  45.  —  819:  Rihpald  pb, 
Oratorium  cum  pr.  pecunia  s.  M.  ad  Reginperto  conparatum  mit 
Deotrih  defensor;  vgl.  Walterskircheu  n.  7  (421).  —  822 
Bischof  Nidker  von  Augsburg  begibt  sich  seiner  Ansprüche  auf 
das  Gotteshaus  (475).  —  828:  Engilheri  p.  h,  quicquid  habere 
Tideor  (564).  —  843  Piligrim  n.  y.  omnem  rem  proprietatis 
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suae  paternae  hereditatis  seu  adquisitioDis  zugleich  in  Allers- 
hausen (D.  1,  hier  die  allfj^emeiae  P.),  Reckmühle  n  6.  (660). 
—  851 :  Waltila  sanctimonialis  pr.  zugleich  zu  Ilmmünster 
mit  allgemeiner  P.  curtiforis  terris  caltis  et  incultis  pratis  sil- 
vis  pascuis  perviis  aquis  aquarumve  dec;  vgl.  723  traditio  ad 
Kiemperch  Diepolt  et  Waltila  (725).  —  85U--875;  Hemrao  ot 
Uualaheri  u.  viri  erhalten  curtiferum  1  de  arabili  terra  iornales 
20  de  pratis  carr.  12;  Aequivalent  Tuching  n.  15  (851).  ^  870: 
Peretkunda  sanctimonialis  conplacitavit  in  beneficium  zagleich 
in  Allershausen  (n.  1),  Langenpettenbach  und  Weil  für  ihren 
Besitz  jenseits  des  Leithagebirges  (899).  —  c.  887 — 896:  Cua- 
dalpert  u.  1.  erhält  ex  ministerio  Engilharli  de  arabili  terra  et 
de  siivula  de  pratis  carr.  4  et  de  ministerio  UuUliperti  de 
pratis  iugera  4  gegen  8  iugera  de  pratis  zu  Nörting  (994).  — 
895—699  Vuillibert  n.  diaconus  erhält  iugera  3,  dazu  in 
Bappoltskirchen  iugera  3,  Aich  similiter  u.  Kühnhatuen  n.  38 
iugeza  2;  Aequivalent  8.  Uaizling  n.  14.  (1026).  —  907—^ 
linthaiins  hütiscalh  eibftlt  ooloniam  1,  hoc  snnt  iugera  26  de 
pratis  carr.  10  o.  curtifemm  1  cum  pomario  u.  silvulam  rite 
ad  eundem  ourtifBrum  pertinentem;  nachtrSglich  yermehrtum 
curtiferum  1  cum  pomario  et  in  unaquaque  aratura  iugera  10 
de  pratis  cair.  10.  Aequivalent  Eching  n.  8  (1042). 

6.  Beckmühle  (frflber  Hanried)? 

843  Piligrim  n.  t.  omnem  rem  proprietatis  suae  paternae 
hereditatis  seu  adquisitionis,  s.  Allershausen  n.  1.  (660). 

7.  Walterskirchen. 

817  Bihpald  ph.  mit  seinem  defensor  Deotrih  territorium 
▼on  Begiuperht  gekauft,  Reginpertus  quicquid  supra  fuerat 
(373). 

8.  £elibig. 

776/83:  Crimperht  u.  s.  Mutter  Hiltisnota  tr.  u.  ver- 
kaufen territorium  quicquid  ibidem  üuettinus  possidebat  ausser 
V,  Kolonie  mit  Wiesen  (81).  —  806—11  H^oadachar  gegen 
einen  Panzer  teiritorium  (246).  —  824:  Marina  dimisit  2 
mancipias  f  quos  ei  Marcho  pb.  praestabit  (497).  —  S29  Isan- 
grim  clericns  omnem  adquisitionem  (584).  —  907—926: 
Liutbarius  hiltiscalh  pr.  suam,  curtiferum  1  sepe  circumdatum 
domum  horreum  fontem  salientem  cetera  utensilia  colonias  & 
ad  unam  quamque  iugera  90  pertinentia  de  pratis  carradas  50; 
Aequivalent  Kienberg  n.  6  (1042). 
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9.  Dietersh  cim. 

859—875:  Cozperht  n.  v.  et  Uaolfpirin  n.  f.  erhalten 
cartiferam  1  et  iagera  16  de  pratis  carr.  4  gegen  ivgeni  11 
de  pratis  carr.  4  zu  Ismanning  (840). 

10.  Mintraching  viciis. 

762/64  Erchanpald  prb.  2  familias  f  cum  omnibus  illo- 
runi  utonsiliis  et  onjnem  territorium  sul)  nostro  iure  et  alode 
pratis  pascuis  silvis;  auch  in  Aperchu  (18).  —  800:  Abt  Cund- 
harius  von  Isen  stellt  mit  anderen  Kirchen  die  dortige  dem 
Bischof  zurück  (181).  —  859—74:  Uadalperht  n.  v.  erhält 
quartam  partem  unius  iiigeris  für  triplicem  partem  in  eodem 
canipo  (830).  —  899-903:  Einhart  n.  1.  erhält  Lehen  für 
alles  was  er  zu  Schöobruna  hatte  (1034). 

11.  Neufahrn. 

804  Isanperht  territorium  possessionis,  h.  e.  iurnales  30 
u.  20  perticas  in  latum  de  pratis  u.  2  manc.  (196).  —  806—7: 
Sindperht  u.  s.  Sohn  Cunduni  p.  h.  territorium  seu  pratas  mit 
P.  (233).  —  806-10:  Heimperht  diac.  u,  Rihhart  der.  eccle- 
siam  cum  domo  u.  P.  manc.  ö  territorium  pratis  pascuis  sUns 
onltis  non  cultia  (241).  —  816  Memmo  u.  s.  Schwester  Liup- 
drad,  was  sie  hatten,  für  seinen  Sohn  Isanhart  zurück  als 
Lehen  (354).  —  819:  Cozolt  pb.  erneuert  (schon  unter  Arpeo) 
quicquid  prupiiae  videbatar  habere  possessionis,  für  den  Kdfen 
IsotluNun  als  Ldien  sorfiLck  (405).  —  822  Memmo  xl  sein 
Sohn  Isanhart  der.  unam  coloniam,  dafür  noch  eine  andere 
fftr  Isanhsrt  zu  Lehen  (478).  —  829  Soamperht  pb.  pratas 
(583).  —  nm  861:  7en.  Tir  Pepo  empfängt  de  pratis  oarr.  2, 
gibt  de  pratis  carr.  6.  (731).  ~  859-^875:  Condhart  n.  y. 
erhftit  cnrtiferam  1  hier  und  zu  Niederthann  de  terra  arabili 
iugera  100  de  pratis  carr.  80  de  sil?a  iugera  8  gegen  curti- 
fera  2,  unum  cum  edifido  de  terra  arabili  iugera  102  de  pra- 
tis carr.  38  de  siUa  iugera  8  zu  Poing  (849). 

12.  Fretsiog* 

819:  Erchanbart  und  Cartfrid  fratres  arvum  adiacentem 
monti  Frigisicnsum  (schon  in  Tassilos  Zeit  übergeben,  aber 
ohne  Investitur  propter  iracundiani  En^rilberti  continarii)  (430). 
—  828:  Reginbertus  advucatus  aii(|iii>inini  habuit  ad  servitio 
s.  M,  niancipia  ista  Fruniiporht,  Oozni,  Rihpurc  (553).  —  842: 
Oato  h.  p.  in  loca  ad  Frif^isingas  ((553).  —  860:  l^icriniunt 
n.  ?.  ancillas  4  et  2  infantulos  f  (858).  —  ÜOÖ :  Chorbischof 
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Couuo  erhält  für  die  Abtei  Moosbiirg  mit  seinem  Vogt  Graf 
Sigihart  colonias  2  cum  habitatoribiis  suis  ceterisque  appen- 
diciis,  dann  zu  Hummel  n.  20  u.  beneficiolura  unum  pene 
desertatum  Schweinersdorf  fabium  f  scutarium  f  pistorem  -j- 
piscatorem  f  de  genetio  ancillas  12  de  orientali  vino  annua- 
tim  carr.  2  de  vino  Bauzano  illic  dato  carr.  3  (1045). 

13.  Altenhanseii  villa. 
772:  Uuolfperht  pb.  pr.  h.  c.  ecclesia  s.  Ualentini  (47). 
—  792—809:  Heiiperht  u.  8.  Tochter  Rihcund  p.  h.;  d.  h.  3 
mano.  temtorium  u,  alles  was  sie  hatten  (164).  —  883—887  : 
Bibolf  n.  T.  gibt  iugeia  9  für  iagera  9  za  QerlbaaseD  (960). 

14.  Marzling  vicus. 
804 — 7 :  Engilperht  1  mansam  vestitam  durch  s.  defensor 
Coteperht  (210).  —  808:  Kyppo  pr.  h.  und  Streit  hierüber 
geschlichtet  (275).  —  818:  Perahart  so  in  servitium  mit  aller 
P.  curteni  medium  domum  medium  cum  alia  aedilicia  tota 
media  cum  armeutis  ovibus  porcis  ]  servum  iurnales  12  de 
pratis  quasi  carrad.  30  (404).  —  828:  Ratperht  suam  omnem 
adquisitionem  (557  b).  —  828:  EUaneoz  (juicquid  de  fratribus 
meis  proprie  hereditatis  in  parteiii  accepi  (573).  —  82U :  n.  v. 
Memmo  u.  s.  Sohn  Isanhart  der.  quicquid  proprig  hereditatis 
vel  adquisitionis  habuimus  praeter  agros  incultos  in  campo 
iacentes  in  aquilone  ruris  ([uod  dicitur  Perhahi;  in  curtiferis 
aediticlis  cultis  incultis  pratis  pascuis  silvis  aquis  aquarumqae 
dec.  mobilibus  et  immobiiibus;  wegen  der  Liehen  s.  Hammel 
n.  29;  Erneuerung  (588).  —  846:  Uunrat  n.  v.  4  manc.  u. 
omnem  adquisitionem  proprio  pecuni§  comparatum,  erhält  daf&r 
Lehen  zu  Holzen  Pf.  fiuch  a  E.  (678)  —  860—875:  Adal- 
leoz  n.  erhfilt  anciilam  1  et  curtiferum  1  fOr  serrum  1  et 
cnrtiferam  1  (886).  —  c.  887—895:  Sindbert  n.  diaooniis  gibt 
mit  8.  Togt  Helmbert  curtam  domnm  horreum  fontem  pomerium 
de  arabili  tena  iogera  24  de  inculta  terra  iugera  9,  de  pratis 
cazT.  70  de  eilya  iugera  7  gegen  curtam  domnm  honeum  de 
arabili  tena  hobam  1  zu  Alpersdorf  (991)  —  887—895:  Heim- 
perht  D.  gibt  iagera  7  u.  partem  eartiferi  unios  (in  longi- 
tudine  perticarum  4Vs  in  latitudine  8 Vi)  iugera  6  de  arabili 
terra  zu  Lotzbach  (1005).  —  895—899:  Yuillibert  n.  diaconus 
gibt  curtiferum  dimidiom  et  iugera  11 ;  Aequlyalent  s.  Kien- 
berg u.  5  (1026). 

15.  Tuching. 
806  Drudmunt,  Cundpald,  Cbuanrat  diac,  die  Söhne  des 
Grafen  Droant  vor  ihrer  Mutter  Judith  1  colonia  vestita  cum 
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m&nc.  seu  cum  aliis  propriis  rebus  (Suuarzob)  za8.  mit  einer 
Kolonie  zu  Gerlhausen  (226).  —  859—875:  Hemmo  et  Uuala- 
heri  geben  curtiferum  1  de  arabili  terra  iugera  13  de  pratis 
carr.  55  gegen  Aequivalent  za  0ber(Unter)kleDb6ig  n.  5.  (851). 

16.  Gro88(kleiii)Tieoht  Ticos. 

772:  Ramaolf  r.  pr.  atqne  al.  c  servis  et  manc.  cum  co- 
lonis  et  tenitorüs  cum  pratis  et  pascnis  et  dlvia  et  saltis  (zu- 
gleich in  Mooemtlhle  n.  Abersbeig)  42.  —  802:  Ratpnrc  p.  h. 
2  colonias  u.  6  manc  f  (188);  Ton  Erocholf  beaDspracht  806 
(231).  —  812:  Farcson  p.  h.  ganz  (302).  —  825:  üuolfani 
omnes  fecnltates  et  mancipiis  et  in  terris  an  diesem  Ort  (512).  — 
837 :  n.  t.  Tiso  pr.  h.  terris  ctütis  incoltis  pratis  pascuis  silvis 
ausser  de  pratis  carr.  12  (628).  —  859^875:  Hucpald  n.  t. 
erhält  curtifBrnm  1  et  sUvam  1  für  de  terra  arabili  iugerum 
1  et  sÜTam  1  (829).  —  860—875:  Anno  n.  gibt  de  men- 
surata  terra  etiam  eqnaliter  et  augerit  de  ezcolata  terra  iugerum 
dimidiom  (a;  equaliter  mensnratam  terram  in  eodem  vico  vicinior 
iacentem  b ;  cartifemm  dimidium  hobamqne  dimidiam  de  pratis 
carr.  4  c)  für  partem  curtiferi  unius  (a;  dimidiam  partem 
curtiferi  unius  b;  curtiferum  unum  et  dimidiam  hobamqoe 
dimidiam  agrum  l  de  pratis  carr.  6  c)  zu  Hörenzhausen  (883). 

17.  Fflrilolzeii. 

772;  Rihperht  und  Hunperht  possess.  de  matema  h.,  auch 
an  3  anderen  Orten  mit  diese  umfiissendor  P.  (46  a.  b).  — 
808—811:  Kirche  zu  gleichen  Teilen  erbaut  von  Alpheri,  Polio 
Oato  p.  h.  Weitere  Tradenten  an  dieselbe:  Eraiio,  Altmar,  üueli- 
sunc,  Erchanpald,  Egino,  Reginolt.  Die  7  ersten  Pfarrer  hier 
genannt  (286).  —  851 :  Diepolt  et  Waltila  erhalten  beneticiuni 
gegen  Übergabe  ihres  Besitzes  zu  Hohon(A)porcha  723.  —  c. 
887 — 895:  Ueotmund  n.  v.  erhält  de  arabili  terra  iugera  14 
de  silvula  iugera  2  de  pratis  iugera  2  gegen  iugera  14  de 
arabili  terra  de  silvula  iugera  6  de  pratis  iugera  6  zu  Ober- 
(Mitter-,  Uuter-)Marcheubach  (955). 

18.  Deute n hausen. 

814:  Tisinhusir  (?)  Nonne  Soanpuro  p.  h.  territorium  cum 
aedificiis  mancipiis  mit  P.  ausser  8  iurnales  und  hovastat  media 
sowie  1  manc.  für  ihren  Sohn  Alprih  u.  Gatten  Haduni  (325). 
895—899  (?) :  Otker  n  v.  erhält  de  pratis  carr.  1  u.  gibt  dafOr 
dupUoiter  (1018). 
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19.  GttnzeDhauBen  rilla. 
845:  Hitto  1.  gibt  daselbst  an  der  Koosach  cortem  cum 
domo  et  cnrtiferam  1  et  talem  partem  slcat  in  ipsa  eodesiastica 
re  in  ipso  loco  habere  deboiaset  et  a  foris  de  teira  arabili 
preter  ecdesiasticam  rem  iomales  104  et  de  pratis  carr.  100 
et  de  terminis  sUve  iomales  100  com  fuinariis  et  cam  omnibus 
pertlnentibus,  eihält  dafOr  von  Brchanbert  za  Faunzhansen: 
ecdeeiam  et  corlem  cum  domo  et  pomerio  et  a  foris  de  tem 
arabili  iomales  124  et  de  pratis  carr.  15  et  de  sUr^  oonfiniis 
iomales  8,  cum  omni  restitura  (671).  846—47:  Paldacchar 
quicquid  habui  de  eodesiastioa  re  (688). 

20.  Hetzen  hausen. 

864:  Cütascalc  comes  u.  Gemahlin  erhalten  ecciesiam 
curtem  domuni  pomerium  huniulariiiiii  horroiini  de  terra  arabili 
iugera  240  de  pratis  carr.  300  für  Aequivalont  zu  Wen^  n.  25 
und  Heilenbach  curtem  cum  domo  et  tertiarn  partem  ecclesio 
de  terra  arabili  iugera  154  de  optimis  pratis  carradas  3b  de 
aliis  sufficieuter  (Ö91). 

21.  Oremertsbansen. 

703 — 808  :  Priester  Anno  m.  Vater  u.  Mutter  eine  Kirche 
p.  h.  mit  Zubehör  {168).  —  815:  Der  Mönch  Remeio  u.  s. 
Sobn  Soanperbt  diae.  p.  b.  ecciesiam  cum  domo  und  P.  (334). 
—  842  Suonperht  pb.  pr.  ganz  de  adquisitis  et  adquirendis 
ausser  2  mancf  (643). 

22.  Ghesseltshausen. 

819 :  Cundpald  totam  alodem  seu  adquisitiouem  cuitum 
et  incuitum  (425). 

23.  Pellhausen. 

895—99:  Batolt  n.  erhält  de  beneficio  Kerharti  pree* 
biteri  partem  quandam  nnius  curtiferi  de  arabili  terra  iugera 
6,  dasu  in  Rimbach  partem  nnius  curtiferi  ac  de  aiabili  tem 
iugera  14  de  pratis  iugerum  1  für  de  arabili  terra  ac  paratis 
equali  modo  mensuratis  in  duabus  lods  (1028). 

24.  S  ünzhau  sen. 

c.  887-896  (?):  Batpot  n.  v.  erhält  iugera  3  de  arabili 

terra  für  iugera  3  in  oodem  canij)n  de  terra  cqualiter  mensurata 
(988).  —  805—899:  Bischof  Zacharias  von  Seben-Brixen  erhält 
de  arabili  terra  iugera  6  für  ebensoviel  in  Thalhausen  n.  45 
(1029). 
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2&.  Weng. 

864 :  Ootascalo  comes  n.  8.  Guttin  geben  cartem  onm 
domo  de  terra  anbOi  225  [ingen]  de  pnitis  carr.  200  IL  EU 
Hollenbach  gegen  Aequiyalent  za  Hetzenhausen  n.  20.  (891).  — 
c  887^885  Erofaanfrid  n.  eifaSlt  cnrtiferam  l  hobas  2  et 
ingeia  17  de  pratia  carr.  12;  daza  an  Hollenbacb  tertiam 
partem  eooleaiae  cortifera  2  hobaa  8  ingera  22  de  pratis  oarr.  10 
de  palude  aufficienter,  zu  Hörenzhausen  cnrtiferam  1  hobam  1 
de  pratia  carr.  12,  zq  Igladorf  ingera  8  nebat  P.  überall  cnm 
qneaitis  et  inquisitis,  insuper  mandphi  9  für  cnrttfera  2  cnm 
2  domibus  horrea  2  hobaa  4  de  arabili  tena  et  ingera  7  de 
Silva  hobas  5  de  pratis  carr.  50  nnd  allem  was  er  da  hatte 
nebst  9  Unfreien  f  (1000). 

26.  Haindlfing. 

807  (?):  Cotescalh  pb.,  eine  Kirche  auf  einem  von  Kilo 
u.  &  Sohn  Beotmar  erbauten  Grunde  mit  aller  P.  emptioa 
adquiaitione  sen  qnolibet  modo  iusta  adquisitione  (262). 

27.  Pettenbruun  vicus. 
765/70:   Hitto   tertiam  portionem  de  terra  vei  pratis 
silvis  de  alode  maac.  f  (25). 

28.  Zürnhansen. 

860^875:  Job  infima  nobilis  erhftlt  curtilem  1  gegen 
iomalea  2  zu  Gfltlsdoif  (870). 

29.  Hummel  vilia. 

808 :  Rupo  diac.  pr.  h.  de  suis  fratribus  et  partem  matris 
Itispiirac  (Vater  Sigipald)  alles  hier  zugleich  in  Ober(Unter)- 
strogn  und  Isen  ausser  2  manc.  (276).  —  829  ecciesia  cum 
Omnibus  ad  haec  pertinentibus  quam  habuit  Uuillihad  pb. 
8.  auch  Marzling  n.  14  (588).  —  830  Rupo  archipb.  erneuert 
seine  Schenkung  zu  Thonstetten  quod  vicus  vocatur  Humpia, 
Ober(ünter)8trogn  u.  Isen,  proter  unum  mansum  vestituni  et 
plena  colonia  sicut  servi  debont  habere  (591).  —  Um  849: 
Reginhilt  n.  femina  p.  h.  (716).  —  853  En^ilpirn  quicquid 
habere  visa  est  rebus  acquisitis  vel  acquirendis  curtem  cum 
casa  et  totis  edificiis  terris  cultis  et  incuitis  pratis  pascuis  silvis 
aquis  aquarumve  dec;  ut  post  obitum  curtis  in  canonicorum 
proprietatem  redigatur  (735).  —  876—880:  Eilanhart  u.  v. 
erhält  curiiferum  1  für  cquales  tres  partes  de  arabili  terra 
(939).  —  899:  Vuictarp  n.  v.  u.  s.  Gattin  Alpsuind  alles  was 
er  da  hatte  und  im  Isengau  nebst  15  mancipia  tiir  Lehen 
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ebenda  (1032).  —  90«:  Chorbischof  Coiuio  ii.  s.  Vogt  Graf 
Sigibart  erlialten  für  die  Abtei  Moosburg^  do  oadom  abbatiola 
curtani  unain  Humbala  vocatam  cum  üuinibus  ad  illam  per- 
tinentibus  mobilibus  inniobilibus  adquisitis  adquirendis  zu 
FreisiDg  (n.  12)  u.  anderwärts  (1045). 

30.  Asenkofen. 
857/64:  Uuillihelm  erhält  de  terra  arabili  iugera  4  gegen 
Acquivalent  zu  Langeabaoh  n.  31  similiter  (787).  —  907 — 926: 
Amolt  episcopi  vasBUS  n.  y,  erh&It  oartam  iugera  2V2  in  men- 
sura  habentem  domum  hoirenin  de  arabili  terra  hobas  4  iugera 
19  de  pratis  carradas  30  de  ailvula  iugera  20;  Aequivalent 
Uohenbaohem  n.  43  (1039). 

31.  Langenbach  nebst  Oberbach. 
792^793:  Sindeo  pr.  b.  %  dedi  nzori  mep  pro 
iustitia  iilius;  3  mane.  f  (155).  —  794  Pemolf  de  hereiditate 
patris  8oi  Haholfi,  der  alodem  suam  tndidit,  alles  was  er  hatte 
uve  de  cultis  sive  de  incnltis  sive  de  mancipiis  omnia  in  Om- 
nibus medietatem  possessionis  illius  h.  ad«  s.  M.  lelaxavit 
medieiatem  sibi  reserravit  (172).  806—808:  Hitto  diaconos 
causam  beredltatis  suae  was  er  da  hatte  (236).  —  816:  Keifaoh 
aus  dem  Nachlass  seines  Bruders  Crimheii  1  Kolonie  an  die 
Kirche  zu  Nörting  seu  qulcquid  episcopus  ad  ülum  inquirendnm 
habuit  ^62).  —  818 :  üualdker  gibt  ecclesiam  cum  omnibus 
adiacentibus  surftck  (401a).  —  824:  Cundheri  zugleich  für  s. 
SohnCartheii  1  coloniam  vestitam  depratis  carr.  7  (498).  — 
857—864:  IJuillihelm  n.  gibt  similiter  fOr  de  tem  arabUi 
iugera4  zu  Asenkofen  n.30  (787).  —  859—864:  Ki8al&idn.T. 
erhält  curtiferum  1  de  arabüi  terra  iugeia  24  de  pratis  carr.  8 
für  domum  curtem  hoixeum  de  arabUi  terra  iugera  20  de 
pratis  (carr.)  12  zu  Ismanning  (814).  —  860:  Paldkis  n.  r. 
(Gattin  ArhUt),  quod  suo  comparavit  labore,  domum  curtem 
horreum  mandpla  3  de  arabili  terra  iugera  7  des  pratis  carrad. 
12  (859).  —  883—887 :  Odoit  n.  y.  erhiüt  curtiferum  l  für 
duplum  de  arabili  terra  ebenda  (959).  —  883  —887:  (jMmheit 
n.  V.  erhält  inter  curtiferum  et  terram  arabilem  iugernm  1  fOr 
pratis  mensnratis  an  der  Amper  tantnndem  (961). 

32.  Hangenham. 
779-  83:  Batheri  m.  s.  Neflfen  Hroadheri  u.  Gattin  Pilimot 
b.  ganz  ausser  1  col.  mit  10  Unfreien  (100). 

33.  Rudlfing  villa. 
762:  Uuotti  pr.  h.  und  empticarn  pratis  pascuis  silvis 
aquarumque  dec.  (17).  —   8ö9:  Peretcuud  matroua  Christi 
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Tochter  Fridands  qaicquid  proprietatis  visa  fuit  habere  zugleich 
in  Bohrbach  mit  biaide  Orte  umfasaender  P:  terris  pratis  man- 
cipiis  sUyia  pascais  aquis  aqoarumye  dea;  yerteidigt  diese 
Schenicung  g^gen  Oraf  Candheri  (898  a.  b). 

Knunberg« 

84.  Berg. 

826:  Engilperht  diac.  u.  s.  Bruder  Arualporht,  Muttor 
Perhthilt  u.  soror  eius  Heta  talem  proprium  et  vestituram 
qualem  Engilperht  et  mater  vel  soror  eius  habere  videretur  ad 
Pergo  seu  mancipia  lOf;  zugleich  von  Leonhardsbuch  n.  3, 
welches  auch  für  die  Lehen  zu  vergleichen  ist.  —  848 — 53: 
Piligrim  colonicam  quam  Liutto  monachus  tradidit  terris  pratis 
pascuis  silvis  perviis  in  vestituram  dedit  pontificis;  maDcf  (702). 

35.  Dorfacker. 

860:  n.  t.  Eichanberht  quicqnid  habere  Ytsos  est  (717). 
—  902:  WilUbertuB  diaoonus  gibt  qoicqiiid  negotio  et  adqui- 
sitioms  80$  inste  et  iQgaliter  ▼iaiiB  fiiit  habere,  hoc  est  cartam 
domnm  horreum  com  oeteria  edificüs  pomeriam  maocipia  3 
terris  cnltis  incoltis  pratis  sUrls  pascuis  aquis  aquaraniTe  dec. 
exitibus  reditibus  mobilibas  immobilibus  queeitis  inqoisitis; 
AequiTslent  Alleishaasea  n.  1  (1035). 

36.  Giesenbach. 

772:  Kihperht  u.  Ilunperht  poss.  de  materna  hereditate, 
auch  an  3  anderen  Orten  mit  diese  umfassende  Pertineu^ 
(46a.b). 

37.  Ha^dt 

c  875—880:  I^ntpold  n.  t.  gibt  curtem  cum  domo 
alüsque  edificüs  cortifora  2  de  arabili  terra  iugera  124  de 
Silva  ingeram  1  fttr  de  arabili  terra  iugera  122  de  siWa 
ingemm  I  domum  curtem  cum  aliis  edificüs  zu  Helfenbrunn 
(934). 

38.  Ktihnhausen. 

•  895—899:  Viiillibert  n.  diaconus  erhält  iu.i,'era  2,  dazu 
in  Kifiiberg  n.  5  iugera  3,  Rappoltskirclien  iugera  3,  Aich 
similiterj  Aequivalent  s.  Marzling  n.  14  (1026). 

39.  Massenhansen. 

c.  887 --895:  Hruodperht  n.  v.  erhält  Vi  iugerum  für 
carr.  2  de  pratis  (983). 
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40.  Giggen  hausen. 

829:  Ratcoz  pb.  et  nepos  Ratcoz  der.  was  sie  dort  hatten 
curteni  cum  domo  et  cum  omnibus  aedificiis  et  adqiiisitionibus 
(582).  —  849 :  Rihcperht  pb.  erneuert  und  erweitert  quid  pro- 
prietatis  vel  adquisitionis  babuit  cum  aßdificiis  pecoribus  pe- 
cuniis  mancipiis  f,  nach  seinem  Tode  für  den  Netfeu  Kihcperht 
zu  Lehen  gegen  1  den.  census  (714).  —  859  — ()4:  Alprat  n.  v. 
gibt  curtiferum  1  cum  domo  et  horreo  et  iugera  30  de  pratis 
carr.  10  de  loco  iornales  4  et  terminuin  tluinini.s  für  curtiferum 
1  cum  domo  et  horreo,  de  arabiii  terra  iugeni  30  de  pratis 
carr.  10  zu  Amperpettenbach  (821).  —  860—69:  Cuoto  u.  s. 
Gattin  Scafhilt  p.  h.  ganz  domum  cum  curto  torris  pratis  pas- 
ciiis  silvis  aquis  aquarumve  dec.  mancipia  4  f,  für  tres  deci- 
mas  (865  a).  —  887—895:  Adalhart  diac.  gibt  für  curtiferum 
1  dupliciter  (971). 

41.  Sickenhausen. 

859—  64:  n.  v.  Uualtfrid  erh&lt  domum  curtem  pomerium 
de  terra  arabiii  iugera  128  de  silva  iugera  38  de  pratis  iugera  14 
für  domum  horreum  curtem  de  terra  arabiii  iugera  240  de  pratis 
iugera  150  de  silva  jugera  12  £U  Ober(Unter)meiizing  (824). 

WeUienstepliAii« 

42.  Dürnast  (ev.  dnterast  Pf.  Fraising). 

860-  — 869:  Oaoto,  was  er  dort  hatte  gegen  Leben  zu 
Gaunkofen  und  Appersdorf  (865b). 

43.  Hohenbachern  villa. 
826:  basilica  1  cum  ipsa  vestitura  an  Engilperht  diac. 
et  Amalperht  frater  eius;  s.  LeoDhardsbuch  n.  3.  (528).  — 
907 — 926:  Amolt  episcopi  vassus  n.  v.  gibt  suam  pr.  ebenda, 
curtam  iugoribus  5  mensuratara  de  arabiii  terra  hobas  6  de 
pratis  carradas  100  de  sÜTula  iugera  44;  Aequivalent  Aaen- 
kofen  n.  30.  (1039). 

44.  WIppenliMueii  TÜla. 

808:  Priester  ünarc  begibt  sich  seiner  Ansprüche  auf 
die  Villa  (284).  —  859—875:  Echo  n.  v.  erhält  iugerum 
1  gegen  iugera  2  (848) 

45.  Thal  hausen. 
895 — 899 :  Bischof  Zacharias  von  Seben-Brixen  mit  Vogt 
Petto  gibt  de  arabiii  terra  iugeia  6  für  ebensoviel  zu  Sänz- 
haus«a  n.  24  (1029). 

Xh.  Bittonat 
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Cod.  A.  £  2'.   Meichc'lbcck  1.  1.  Ut-  iiuft  A.*l*-o'."Lj  lw^!i^ö^.i,  39 
aus  A  s  Mon.  Oerm.  8S.  XXIV,  814.  —  Aiuzug  in  Roth,  Örtlidikeiteii  n.  b. 

Dum  diviiia  provideutia  '  (iojnino  faventf  Hitto  episcopus 
(lomini  dispeut^atione  in  cathedraiii  cpiscopalem  Frii^isKMisi  sedis 
honoritice  provectus  esse  conprobatur.  uiunia  instruiiieiita  divi- 
nariiiii  scribturarum  novi  et  veteris  te??taiiieriti  in  melius  reparari 
nun  desistit  et  quicquid  defuisse  sacmrum  voluminum  repperit, 
sudaiiti  labore  Üosculos  de  pratis  amplis  decerpens,  (juasi  avide 
fontem   vitae  aeterno  sitieiib-,  doctrin*^*  llueiita  umui  ('tniaiuiue 
adgregari  studuit,  ut  omnes  Christian!  populi  ad  se  })ertinentes, 
quos  exemplo  sanctitatis  vitae  suae  iuspectiunis  lautissiuiis 
refocilaret  dapibiis,  quasi  de  rivolo  fontis  sanctaruin  scribtura- 
rum dulcia  meila  Üuens,  doctrine  lucidissimis  ac  saluberrimis 
satiaret  potibus.    Parlterqae  caateleuis  et  omnium  divinarum 
documentorum  ofticiis  soae  ¥igore  discipline  ipsam  domuiu 
sanct^  Mariae,  cui  praeesse  dinoscitur,  quasi  mirilici  odoris 
snavitate  adimplent,  mireque   pnlehritodinis  opere  pretiosa-f.  3. 
rom  metallornm  et  ariifioioram  aedifioationnm  decoratibas  in 
omnibfis  hononfioe  adornaTit.  Tandem  enim  dmna  mspiratione 
tarn  almi?olo  animo  inhesit,  at  in  perpetnum  permaneret  eorum 
memoria,  qni  banc  domum  suis  rebus  ditavernot  et  beiedita- 
vernnt;  sea  quicquid  pro  remedio'  animarum  suarum  ad  ipsam' 
domum  tradiderunt  et  oondonaverunt.   Maxime  quia  repperit 
8«riptura  testimoniorum  et  confirmationnm,  quae  iam  olim 
fidelium  devotione  firmiter  fnerunt  peractae,  alia  oblinoni  tra- 
dita,  alia  invidomm  insidiis  direpta,  sea  etiam  per  eduotionem 
perdita,  neo  non  per  ineuriam  oustodum  abiecta,  et  ob  hoo 
maximum  errorem  et  laborem  oriri  ridebat,  et  siont  casus 
sunt  humane  fragilitatis,  quia  multis  modis  ecdesia  Christi 
inpugnatnr,  non  solum  ab  aiienigenis,  sed  etiam  a  falsis  frat- 

QmIImi  «nd  Ertrtarungeii  N.  F.  IV.  1 
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ribus.  Multi  sunt  enini,  qui  hoc  abstrahere  nituntur.  quod 
certa  prumulgatione  iure  potestatis  ad  hoc  pertinere  nurunt, 
1  8'.  quod  ipse  Semper  aniino  volvebat  seu  muUis  laboribas  veratn 
esse  coaprobavit  Idciroo  [ad]  diversos*  labores  evitandosS  et 
falsidiooram  ora  recludenda,  quicquid  siiigulis  cartulis  exaratuoi 
certisque  testimonüs  conürmatum  inrenit,  ano  Tolamine  ratio- 
nabiliter  indadere  staduit  tarn  antecdssoram  patram  temporibiis 
quam  etiam  sai  famosi  regimiois,  at  eo  faeüias  se  legen tiom 
optutibQs  pandarent,  quo  etiam  rationabilius  ordinaotur.  Hoo 
tarnen  opus  non  Tile,  sed  laadabUe  oai  eommisissel  inqaidTit 
inyenitqae  tarnen  snam.  Tllissimmn  servolam,  sed  tarnen  sai 
fidelissiift^ip,  nomine  ,U)zroh,  quem  tarnen  ipse  suis  sacris  dis- 
oiplipis,  ^docQit,  e(  pre^biterii  dignitatem  prorait  Inponens- 
que/ei'pui^dttd'tiEtDti.  laWis,  soUicite  ao  omni  oircamspeetione 
hoc  opus  peragere,  eo  modo  firmiter  praecipiens:  nihil  minai 
vel  adici,  nisi  soribtoris  vitio  aliqnid  depraratum  repperisset. 
Ipseque  snae  inpeiitiae  oonscius,  quasi  timide  renitens,  sed 
mallens  tarn  afanis  oboedire  preceptis,  quam  tante  poodas  refa* 
f.  4^gere  soUioitndiuis,  domino  adiavante  hoc  opns  exorsos  est 

'  in  rot  verzierter  Kapitale  ceschrieben.  '  berichtigt  BUB  remediü. 
'  a  berichtigt  &m  u.    '  o  ber.  au.s  a.    "  a  ber.  aus  bb. 

II.    Kapitelüberaicht  der  Urkunden  CozroJts. 

Vgl.  dazu  «las  in  der  Einleitung  Ge>:iu'te.  Diese  Kapitelüberaicht 
wurde  veröfll  ntiiilit  von  Karl  luttli  unter  dviii  Titel:  Kozroli^,  Mruiehes 
zu  Freiging,  liouuer  über  die  ältesten  Urkuuduu  dos  Bisöthumes  Freiiins 
I.  Heft  724-810,  II.  Heft  810-835,  München  1854. 

f.  b.  2. IN  i^OMINE  DOMIXT.  INCIPIÜNT  CAPITULA  [DE  TEMPOKI- 

Bus  josp:phi  kpiscopii. 

L  Traditio  Tassiloni  ducis  de   Erichinga',   seu  aliorum 
iidelium  (iU(»runi   aomiua  Reglno,  Alfrid,  Anulo, 

Uuetti.  Uiiriiihart. 
II.  Traditio  Tiuiuiiis  de  Tualpacli. 

III.  Traditio  Uuettini  de  Hroadolhngas. 

IV.  Traditio  Eparharii  presbiteri. 

V.  Traditio  Thuniperbti  de  Painga. 
VI.  Traditio  Friduperhti  clerici  de  Eporaha. 
VII.  De  cellula  sancti  Zenouis  ad  Isua. 
VIII.  Traditio  CauiK.nis. 

Villi.  Traditio  Oatiiooi  et  Tassiloui  de  Hasalpah.- 

*  Tteditio— Eiiebinga  in  Maiuakebchrift.  *  hier  fehlt :  traditio  Bmid 
de  Mammindorf  (f.  160> 
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X.  Cundbiirt  et  Lantfrid  ad  Kota. 

XI.  Traditio  Moatperhti  de  Zolliiipfas. 

XII.  Traditio  Amilonis  de  Uiiolfjjcrhteshusuii. 
XIII.  Traditio  Starcholli  ad  A|iholtrapach. 
XIIII.  Traditio  Deotrilii  de  Te<jriineshiisan.  ^ 
XV.  Traditio  Poapoüi  de  Uuihse  vei  ad  Holze. 

INOIPIUNT  CAPITÜLA  DE  TEBfPOBIBüS  HBREDIS     f.  c.  1. 

BPISCOPL 

I.  Ortleip  Helpbindorf. 

II.  Hiltiprant  Trahtherioga. 
m.  Peigiri  Holsbasir. 

IV.  Büiperht  nmina,  Heiminlmsir,  Perahah,  Farihulie, 
Eysinpah. 

V.  Yuago,  Scröt  ad  Jana,  ad  Tegarinpah,  ad  Phetarah 
et  ad  Silaa. 

VI.  Sandarheri  ad  üaaldiu  et  ad  Isna. 
vn.  Bihpald  Sliuuesbeim  et  Teitlnhosir. 

VIII.  Oadalker  presbiter  ad  Poabe  et  ad  Clana. 
Villi,  üarmbart  ad  Bota. 

X.  Ynaltberi  et  nxor  eius  ad  Auinpab. 
XL  Tarcbnatas  presbiter  Saoindaban.  ' 
XII.  Hroadsaaind  ad  Arazzapab '  et  Meginolt  de  iDcinmöa. 
XIII.  Onolf  Rorag[a]  Mussea. 
XIIII.  üurmhart  iterata  ad  Hota. 
XV.  Helmker  Munninpab. 
XVI.  ündeu,  Ctindhart  Obrakiiiaobra. 
XVII.  Hitto  Patinprunnin. 

XVIII.  Fater  Prisinga,  Salomen  presbiter  Aitarpab. 
XV 11  II.  Toto  ad  Holze. 

XX.  Kerolt  presbiter  et  frater  eins  Lantfrid  ad  Uuirma. 
XXI.  Helmuni  Prama. 

XXII.  Crimperht  Ehinga.  .  i  c  2. 

XXIII.  Cunzo  Phetaraha. 
XXIIII.  Mekilo  DornegindorL 
XXV.  Kartheri  ad  Kota. 
XXVI.  Albun  ad  Pettinpab. 
XXV II,  Alprih  et  Ascrih  ad  Mabaleihi. 
XXVIII.  liihitald  presbiter  Kermaresuuauc. 
XXVim.  Kegmbob,  Heriolt  Hroadolfesbusii  et  Steiaesdorf. 
XXX.  Huaperbt  Suueinpali. 
XXXI.  Sigifrid  Eparuiuatesliusir. 

'  Hier  fehlt  traditio  Cbuniperhti  de  Pohbe  (f.  22«.     '  Aruzzapal. 

1» 
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XXXn.  Hroaduno^  Adalnnc  Premsreini. 
XXXIII.  Sandarheri  Stroagun. 
XXXIIIL  Vaillapato  presbiter  Bupilinga,  Agusinga. 

XXXV.  Ratpdt  ad  Mosaba  et  ad  Olana. 

XXXVI.  Adalfrid,  Bibberi  Perabbanga. 
XXXVIL  Viiol4[»erbt  presbiter  Altanbnsir. 
XXXVin.  Babolf  presbiter  ad  Oasinnaanc 

XXXVIin.  Adalgart  et  Oadalger  ad  Soeftilare. 
XL.  üualdker  ad  locnm  qni  dicitur  Linta. 
XLL  Vaillabelm  presbiter  Poatiiinpab. 
XLII.  MaoboJaifis  ad  Polasinga. 
XLIII.  Adalanc,  Haiiiiii[o]  Abnnsna. 
XLIIII.  Coteni  ad  Oasinnaanc. 
XLV.  Ercbanpald  ad  Perabab. 
XL  VI.  Conzo  et  Folcmar  clericns. 
f.  d.  1.     XLVII.  Renovatio  Gbuniperhti  ad  Pohhe. 

XLVIII.  Hosioa  et  Inuinpald  ad  Poabloh  et  ad  Piparo. 
XLVllII.  Lantperbt  presbiter,  Starcbolf  Azzilingpa  et  ad  Riatte. 
L.  Arperht   presbiter  seu  Meginbart   diacoDOS  ad 

Hasalpah. 
LI.  Vualtrih  presbiter  ad  Hobinperc. 
LH.  Irminhart  et  Ano,  Ermanolt,  Sandrat  et  Cotebelm 
ad  Pnlie. 

LTII.  Vuicpöt  presbiter  Rihcozhoua. 
LIIII.  Muniperht  et  Adaini  ad  üuirraa. 
LV.  l'opM  '  et  Uuallod  et  Kahhr.t  ad  Filasa. 
LVT.  Kt  i»aliilt  Germania  in  Monte. 
LVII.  Hat^ustalt  ad  Munigisingun. 
LVIII.  Adalperht  presbiter  Dabininga. 
LVJIII.  Helinker  Munninpah. 
LX.  Iterata  traditione  ipsius. 
LXI.  Piricho  ad  Pahbarun. 
LXII.  Toto  in  parte  aquilonis  Ambre. 
LXIIL  Toza  Kihhareshiisir. 
LXIIir.  Adaliinc  et  fratres  eins  ad  Slearseo. 
LXV.  Ko(]^inolt  et  Egino  ad  Perabab. 
LXVL  Crauian,  Päpo  Dorlir. 
LXV  IL  Erclianperht. 
LXVin.  S'i^o  presbiter  ad  Perq^iiu  et  ad  Plietarah. 
f.d.  2.    LXVIin.  Cundperht  praeses  Pipiirc. 

LXX.  Etta  et  Egisberi  de  Pbetaraha. 

'  Das  zweite  o  berichtigt  aus  i. 
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LXXI.  Tassilo  dux  ad  Filusa. 
LXXII.  Kenovatio  Muniperhti  clerici. ' 
LXXIIL  Vuaninc  de  Monte  et  de  Rehpah. 
LXXIIIi.  Uroadheri  de  Suuindahab  et  ad  Poabloh  et  adqaisitio 
Arbionis  episcopi  et  Anonis  ad  Prisinga. 
LXXV.  Isangrim  et  Lintpurc  ad  Holzhusum. 
LXXVI.  Heripald  j)re8biter  ad  Drudperhteshusir. 
LXXVII.  Sindilo  clericus  Sindilinhusir. 
LXXVIII.  Friduperht  [)resbiter  Otin^as. 
LXXVnil.  Hugiperbt  Hulzbusir. 
LXXX.  Vuolfachar  ad  Cotingas. 
LXXXI.  Sigiperbt  Tbreidorf. 
L2XXII.  Kathen,  üroadheri  HagaaaDga. 

INCIPIUNT  CAPITÜLA  [DB]  TEMPOBIBÜS  ATTONI      f.  & 

EPISCOPI. 
L  De  Campo  Gelaa. 
II.  Altigmid  Alpioba. 
ni.  Ennperht  de  Cella. 
IIIL  üailliheri  olericaa  Tagaleihhiga. ' 

V.  Begino  et  nxor  eius  de  Chamara. 

VI.  Megiiihart  UoinimaDteshiisir. 
VH  Candhoh  presbiter  de  Gapalpab. 

Yin.  Oazo  de  Rotapab. 
Villi.  Ootesealeb  presbiter  Heidolfinga. 

X.  Tiso  de  Hohe. 

XI.  Egilrib  Pipoio  et  Pelbeim. 
XQ.  Dnidmant,  Candpald,  Obnanrat. 
XI [I.  Mezzi  IJndeoinga. 

XIIII.  Hugiperht  presbiter. 

XV.  Engilperht  clericus  de  Moresfortiu. 

XVI.  Oadalrih  clericus  ad  Crasson. 

XVII.  Hroadolt  Palzinga. 

XVIH.  Convenientia  Attonis  et  Einbart  Saaindkyricba. 

XV IUI.  Arperbt  presbiter  Filusa. 

XX.  Otker  presbiter  ad  üueride. 

XXI.  Sigiheri  Hasalpah. 

XXIL  Cotesoalb  et  Cozpald  presbiteri  Hiattriopacb. 

'  Die  Nuinmorn  50—72  (dieses  zur  Hälfto)  .standen  in  der  ver- 
lorenen 8.  ]>age  von  b  Ulättern.  Dazu  umchtc  Meicbclbcck  die  irreführende 
Bemerkung  „hae  traditiones  desiderantnr,  sed  babcntur  in  Rubro  libro 
traditionum."  Vgl.  Einleitung.  '  Hier  sind  vergessen :  traditio  Helzuoi 
de  Zidalpach  et  ülii  eius  SUuestii  (f.  71)  und:  traditio  Uuolfharü  ad 
Hage  (f.  72).    '  A. 
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XXIII.  Adalo  ad  Kysalpab. 

XXI III.  Eti  presbiter. 

XXV.  Liutrat  Holzhusir. 

t  6'.  XXVI.  Ilibperht  clericus  Eiginga. 

XXVTT.  Hiltiraari  Zidalpach. 

XX  VI  II.  Adalperht  presbiter. 

XXVIIII.  Haguno  clericus  de  Tanne. 

XXX.  Isangrim  Eginchirihun. 

XXXI.  Erphuni,  Deothelm  presbiteri. 

XXXII.  Deodolt  Ekkiperhteshoua. 
XXXIII.  Peradeo  clericus  Pritilinpah. 

XXXIIII.  Sindperht,  Cunduni  Niuuiuara. 
XXXV.  Chunu  cumes  de  Abusoa. 
XXXVr.  Tato  Zetileshusir. 
XXXVII.  Adalo,  Keginpald  Scropinhusir. 
XXX VII r.  Engilperbt  presbiter  et  Perhtult  laicus  [pah. 
XXXVIIII.  Othelm  presbiter. 

XL.  Ellaiipuruc,  Engilpuruc  Lauppab. 
XLI.  Gyppo  ad  Marzilingun. 
XL  II.  Isi  ad  Poche.  ^ 

XLIIL  UiUiheri-  clericus  et  Hroadperht  Tagaleihhinga. 
XLIIII.  üueito  et  Pillihilt  Altheim. 
XLV.  Altman  Arazzapah, 
XLVI.  Alhilt  ad  Urdorf. 
XLVIL  Isanperht  Hasalpach. 
XLV  III.  Crimperht  Othareshusir. 
XLVIIII.  Irrainperht  Cotingas. 
L.  Deotlind  Neritinga. 
LI.  Keginperht  Talamazzinga. 
t  6.  LH.  Francho  ad  Uuangun. 

LIII.  Heriperht  Rihcand  Altnnhasir. 
LIIII.  Ecclesia  Forahheida. 
LV.  Tutilo  presbiter  Botapaob. 
LVL  Adalhelin  Adalhelmeshusir. 
LVIL  üuolfperht  üaol^erhteshnsir. 
LVlir.  ümplod,  Endianperht  Peihinhasir,  Honkinhuair. 
LVIIIL  Anno  de  Oella.» 

LX.  Job,  Helmpirio  Feldmohinga. 
LXL  [De]  negotio  Attonis  sea  traditio  Tisonis. 
LXIL  üaenilo,  Helmker  presbiteri  Usinhtisir. 

'  Danach  vom  Renncrmiicher  der  Anfang  der  I  rkundc:  traditio 
Uueltoni  et  l'ilihilta  coniugis  eius  (f.  94  unten)  nicht  beachtet.  '  h  be- 
richtigt aus  1.    '  auf  Rasur  wie  perbt  der  vorigen  n. 


Digitlzcd  by  Google 


—    7  — 


LXni.  Hitto  (liaconus  Hlaginpab. 
LXIIII.  I^^anperht  Phrumari.  " 
LXV.  Selprih  de  üualdiu. 
LXVI.  ßngilperht  MarzUinga. 
LXV  II.  Ellanpiric. 
LXV  in.  Liatfrid,  Erchanfrid. 
LXVIin.  Meginperht  diaconiis  ad  Pluramare. 
LXX.  Otpt  rht,  Hegisperht  Abansna. 
LXXL  Deotilo  Hunesunano. 
LXXn.  Haholf  Hlaginpab. 
LXX  [IL  üualdman  Chomizdorf. 
LXXnil.  Heriperbt  clerieiis  ad  Rorag  Moasom. 
LXXV.  Isanperbt  Niauiaara. 
LXXVL  Hadumar,  Helmauinns  FUaaa. 
LXXVIL  Kihperbt  Kermuntesbusir. 

LXXVÜI.  Anno  presbiter  Crimhareshusir.  f.  6*. 

LXX  Villi.  Uualtfrid  Huckinperbt* 

LXXX.  Toto  ad  Ahaloh. 
LXXXI.  Ribperhti  clerici  ad  TaEjaleihingun. 
LXXXd.  Starcholf  et  Hiltolf  Holzhusir. 
LXXXIII.  Censiini  eorum  vel  traditio. 
LXXXnil.  üuolfült  ad  Paingun. 
LXXXV.  Selprih  ad  Hittinhusuü. 
LXXXVr.  Ht'ttiln  ad  Smeohim. 

LXXXVII.  Qualiter  Sigimunt  offerebat  iilium  suum  iuuüQ. 
LXXXVIIL  Zello  Filusa. 
LXXX  VI  in.  Sicco  ad  Mosaha. 

XC.  Kupo  diaconus  Humpia,  Stroaguo,  Isna. 
XCl.  Johan,  Sliii,  Ort  presbiteri. 
XCII.  Hunker  Piparpach.  - 
XCIII.  üuafanheri  presbiter  de  Filusa. 
XCl  in.  Adalunc  presbiter  Zezinhusir. 
XCV.  Üolchrat  et  Heripald  presbiteri  ad  Filusa. 
XCVL  Oadal<;rim  presbiter  et  Droant  diacunus  Hora- 
ginpah. 

XCVIf.  Paldhram  presbiter  ad  Mosalia. 
XCVIII.  Iho  presbiter,  Kerolt  diacmns  Kyesmga,  Peralob. 
XCVlIll.  Katolt  presbiter  ad  FeMiiiohiiigua. 
C.  i^gilperht,  Hrua(i|ierbt  ad  Aske. 
CI.  Alpkis  de  Filusa. 
CiL  Fastpuruc  Zoliinga. 

^  A.     '  danach  vergesflen:  coDTenientia  Attonia  com  viris  qni 
YOcantur  Mohiiigam  (f.  116')- 
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CHI.  Tiircbanat  et  Heriperht  ad  Fridnga. 
t  7.  Clin.  Folcmar  KathelmMdorf. 

CV.  Salomon  diaconas  ad  Dahamuk 
CVl.  Kinhart  ad  Prunnom. 
CVJI.  Karuheri  Zeiinhusir. 

CVIII.  Erchanheri  presbiter  et  Hehauini  preabiter  Alh- 

muutinga. 
CViIII.  Iterata  Erchanheri  presbiteii 
CX.  Enf^ilsuuind  ad  Holze. 
CXI.  Sindeo  Hlaj-inpah. 
CXII.  Kihhart  presbiter  ad  üelphiudorf. 
CXfll.  I8ans;riin  Holzhu-^ir. 
CXIIil.  Hefrino  presbiter  Üriorf. 
CXV.  Folrat  inonacliiis  Cruckini^a. 
CXVI.  Heinira|t|  presbiter  ad  Holze. 
CXVII.  Kihhart  de  Steinhart. 
CXVni.  Deotpunic  de  Uuihse. 
CXVIIU.  Uualdker  ad  Laufzorin. 

CXX.  Cundhart  comes  Huckinj)erc. 
CXXI.  Ellaii])erht  presbiter  Heidhusir. 
CXXlf.  SiiuidiiiDt.  Klisiiiot. 
CXXIIl.  Arperht  j)resbiter  ad  Isna. 
CXXriTI.  Uuicpald  ad  Mohingas. 
(  XXV.  Uulfrih  presbiter  Pruriiiiim. 
CXX  VI.  Peruhart  presbiter  ad  Uuioiuiunteshiwir. 
CXX VII.  Nahnni  ad  Meisalia. 

CXXVllI.  Heimiu'rht  diaconus  et  Kihhart'  Kiuuiuara. 
CXXVIIII.  Freholf  ad  Perahah. 
•  CXXX.  Uuiilii»ald  Kermaresuuanc. 

CXXXl.  Katpurc  ad  Feolite  et  traditio  Adaifredi  -  pres- 

biteri  ad  Ehainotinka.  ' 
CXXXll.  Concessio  domni  iiiiperatiiris  Karoli  seu  traditio 

Helmouuini  comitis  ad  Suualateldun. 
CXXXill.  Quomodo  liegiuperht  ecclesiaui  coudidit  in  Sca- 
rantio. 

CXXXJIIl.  C^uoiiiodü  Arljeo  episopus  accepit  Scaratiaiu. 
CXXXV.  Kenovatio  traditiouis  quam  fecerunt  Anulo  et 
Oadalker. 

CXXXVl.  (,>U(»iiit»d(i  AU<t  episcopus  iuterpellavit  Adalbertuui 
et  Zacbonein. 

*  Das  zwf'ito  h  berichtigt  aus  p     -  Diu*  zweite  a  berichtigt  ans  1. 
et  . .    Khuiiiutiuka  ist  späterer  Zusatz  der  urspffingUch  vergessenen 
Crkuixh-  I  raditiu  Adaifredi  presbiteri  in  loco  que  dicitnr  Ehamotingn  et 
iu  aliü  loco  I'oahlob  (f.  lao^ 
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OXXKVII.  Coucordia  iuter  Attoneoi  episoopum  et  Liutfrido 

abbate. 

CXXXVIII.  De  i'ontenti-'iie  Irniiiilridi  cum  Attoiie  episcopo. 
CXXXVrilf.  Do  concaiiibiu  Attonis  episcopi  seu  Kifaulai. 
CXL.  lnteri)ellatio  Eu£filfrita. 
CXLT.  Contentio  Attonis  cum  Kiimnldo  et  fratribus  eins. 
CXLll.  Conveiueiitia  cjuscüjxirum  vi  abbat  um  de  decimis. 
CXLXn.  Quomodu  Eugilbardus  et  Hrochoitus  mterpella- 

verunt  Uuugonem  clericuin. 
CXLllII.  IiKiuisitio  Attoiiis  episcopi  ad  Uualdkereshofa. 
CXLV.  Conveiüentia  inter  Attuae  episcopo  et  Chadolcho. 
CXLVr.  Ad  Furibulze  de  ecclesia. 
CXLVll.  Unarc  presbiter  Piipinhusir  ^  conplacitabat. 
CXL Vlll.  Qnod  Irminfrid  reddidit. 
CXL  VI  II.  Otker  presbiter  ad  Uueride  conquisivit. 
OL.  Contentiu  Otlauti  et  Einbarti. 
CLL  Engilsnot  reddidit  beneücium. 
CLIL  De  ecclesia  ad  Pocbe. 

CLIII.  De  contentione  qui  fuit  inter  Eiiaüuodo  etHeri-''®« 

racbo  et  Perhtuiiigo, 
CLIIÜ.  Traditio  Helmkeri  et  uiatris  eius  Ribbilta. 
CLY.  Coucambio  Eilaunodis  et  Ofioais  ad  Kota. 
CLVI.  Cuuteutio  Manaf^olti. 
CLVIL  Heginbertus  Allinj^as  reddidit. 
CLVIIL  Coiicambiuin  Huukysi. 

CLVIIIL  Concaiiibium  Attouis  episcopi  et  Ueginberti  ab- 

batis. 

CLX.  Cundheri  abbas  Attuni  episoopo  reddidit. 
CLXL  Cuuvenieutia  Attonis  episcopi  cum  Fattone  et 

Tettin i  fratribus. 
CLXII.  De  beneiicio  Tanchiricha. 
OLXIII.  Contentio  Attonis  episcopi  et  Alprat. 
CLXCIII.  Atto  episcopus  et  Hroadachar  ad  Ehingas. 
CLXV.  De  basilica  ad  Urpach. 
CLXVX  Pro  ecclesia  ad  Premareini. 
CLXVII.  Concambium  Attonis  episcopi  omn  homine  Uual- 

taiit  ad  BihcoseBdorf. 
GLXTIII.  Contentio  Attonis  et  üaolfsaaind. 
CLXVIIII.  Oonvenientia  inter  Attone  et  Eraohro  episeopis. 
CLXX.  Contentio  Hrooholfi  cum  Attone. 
CLXXI.  Heriperht  ad  Senatesaana. 

'  8  berichtigt  aus  r. 
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CLXXH.  Traditio  Asoui  ad  Mamuiindorf. 
CLXXnr.  Friduperht,  Ec:ilperht,  Papo,  Ato  tradiderunt 
CLXXlIil.  Traditio  Adalfridi  {)n'sl)itori. 
CLXXV.  Traditio  Kn-hana  Daliaiiua. 
f.  8'.       CLXXVI.  Traditi(j  FrechoUi  ad  Olliiigas. 

CLXXVII.  Traditio  Uueltoni  et  Pililiilt  ad  Altheim. 
CLXXYin.  Traditio  Ekkiharti  prebiteri  ad  Uiialdio. 
CLXXVI  in.  Uenovatio  vel  conliruiatio  eiusdem  traditionis. 
CLXXX.  Traditio  Attonis  abbatis  ad  Cheanperc. 
CLXXXI.  Traditio  Ellannodi  presbiteri  ad  Fyscon. 
CLXXX  11.  Traditio  Ortuni  ad  Grefoluingas. 
CLXXXIIl.  Traditio  Isauharti  ad  liorscauinga  et  ad  Holl- 
husun. 

OLXXXIIII.  Traditio  Reginharti  ad  Doriingeshusun  et  ad 
Reist(ingun). 

CLXXXY.  Traditio  Reginbardi   comitis  et  Adalberti  ad 
Pettinpach. 

CLXXXYt  Traditio  Hroadinges  et  Nendinges. 
GLXXXTIL  Traditio  Gaioni  Poapintal,  Operinhof,  Cjreola. 
CLXXXVIIL  Qaomodo  Atto  episcopus  et  Lantfrid  advocatas 

eins  interpellaverant  aliam  Lantfrednm. 
GLXXXVim  Qoomodo  Lantfrid  interpellavit  fieginbertiim« 
CXC.  Traditio  Ranmom  ad  Fechte. 
GXCL  Traditio  Freasoni  et  Erohanpaldi  ad  Holzhosir. 
GXOIL  Traditio  Brohänheri  et  Herioiiini  presbiteromoL 
GXGIIL  Traditio  Linpatoni  et  Hroadberti  ad  Mosahan. 
CXCam.  Traditio  Engilperbti  et  filii  eins  Issoni  Tentinhofo. 
OXGY.  Traditio  MeirinbAf<ii  abbatis  et  Oandharti  et 

Reginharti  Hnkkinpero.^ 
GXGYL  Traditio  Totoni  ünillinga. 
GXGTU.  Traditio  Paponi  ad  Tegarinnnao  et  Otingas. 
GXGYIIL  Traditio  Alpolti  et  filii  eins  Huasnni  Snnapinga. 
GXGVniL  Traditio  Adnni  de  Sentilinga. 

GG.  Traditio  Helmnnini  de  Tegarinnuac.  < 

[INCIPIÜNT  CAPITÜLA  DE  TEMPOKIBÜS  HITTONIS 

EPISCOPI.] 

L  Traditio  Deotcozi  ad  Kihhareshusun  et  Fulmoti 
fratri  sui. 

Ii.  Traditio  Cuudharti  presbiteri  ad  Pleoningas  et 
Liuthrammi. 

'  Wegen  Ilntiinnianp  Is  filier  der  Zeile  nacIiL'<  t  racpn.  '  Danach 
fehleu  7  Urkauden  aus  der  Zeit  Attos  {De  eccle.sia  Auuicozeahuair)  und 
Hitto«,  im  Text  f.  173-178. 
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III.  Traditio  Parosona  de  Feohte. 
IIIL  Traditio  Paldaehri  ad  Isamanoingas. 
y.  Traditio  Suoidharti  diaoooi  Anziogas. 
TL  Traditio  Gundharti  presbiteri  et  Liathrammi  dia- 
coni  ad  Pere. 

YO.  Traditio  Podaluno  et  Beginbart  ad  Mahsminreinne.^ 
VIIL  Traditio  Habmanti  ad  Perc 
7I1II.  Traditio  Starobolfi  *  presbiteri  et  Hattoni  ad  Pero 
et  ad  Pnm(nom). 
X.  Traditio'  Orendil  oomitis  ad  Seamaba. 
XL  Traditio  Piettonis  ad  Uaelamotesftba. 
XIL  Traditio  Leidrati  ad  Gbamaran. 
XIII.  Traditio  Deotpaldi  presbiteri  et  Deotpatoni  pres- 
biteri Hokbnsir. 
Xmi.  Traditio  Andreae  presbiteri  ad  Pergam. 

XV.  Traditio  Eioai  presbiteri  ad  Holze.' 

XVI.  Traditio  Eerhohi  ad  Pettinpah. 
XVU.  Traditio  Sigipuldi  Pohsolaga. 

XVrir.  Traditio  üuilliperhti. 
XVIllI.  Traditio  Hihpaldi  clerici  ad  Crazi'zun). 

XX.  Traditio  Odalscalchi  ad  Tegardorf  presbiteri. 
XX T.  Traditio  Freidoni  presbiteri  ad  Ominpacb. 
XX  [I.  Traditio  qoam  fecit  Osuni  ad  Mosahon. 
XX III.  Traditio  Soanpurc  ad  Tisinhusir.^ 
XXrin.  Traditio  Rihkeri  de  Cella. 

[XX IV.  Evendioatio  de  causa  Freidoni  presbiteri.  l^ö' 
XXVr.  ßeneficiuDi  Coteperhti  seu  traditio  eins. 
XXVII.  Traditio  Seliperhti. 
XXVIIt.  Traditio  ({uam  (eoit  Mezzi  et  frater  eias. 
XXVIII 1.  Douatio  Uittonis  episeopi. 

XXX.  (Traditio]  üoagoni  capellani  et  Totoni  laici. 
XXXI.  Traditio  Zeizoni  presbiteri  ad  Rota  flumine. 
XXXII.  Traditio  Spulit  ad  üuinimunteshusir. 
XXXin.  Traditio  Ciindhart  comitis  ad  Mosaha.  ' 
XXXXIU.  Traditio  Othelmi  et  Üadalharti  presbiteri  ad 
Purolfinga. 
XXXV.  Traditio  üualdberti. 

XXXVJ.  Traditio  Eeiueio  monaolii  et  Souperht  diacoui. 


'  flier  fehlt  Jm  Jli^uucr  die  Schenkung  Hrodmunta  ad  Ehsingas 
(f.  1!">  ,  die  krine  Überschrift  hat.  '  Strari-hulfi  A,  ^  im  Texte  träd; 
vom  Kennerruacher  fäLschlich  als  traditio)  ad  aufgefasst.  *  Vorlage  im 
Text:  ad  Tis<inhu8ir) ;  der  Rcnnermacher  irrig  aotls,  in  dem  erw<Uii  an 
«bbatiaBae  dachte.    ^  Wieder  irrig  tr(aditio)  ad  wie  io  n.  XV. 
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XXXVII.  Beneliciulii  Jacob  abbatis  nd  Uuelaiiioti  csaha). 
XXXVIII.  Traiiitiu  Ht'ripal'li  et  A'lalharti  presbilerorum. 
XXXVllIi.  Tia  iitiu  Magrilii  »»t  llMinirihhi  ad  Lapara. 
XL.  Traditio  Heluiberli  et  Mezzi. 
XLI.  De  eclesia  saiioti  Joh(aiinis)  ad  Feriuga. 
XLII.  'Iraditio  Fob'brati  ad  Perge  iuxta  [liuviuiu  ClaiiaJ.  * 
XLIll  Traditio  Kihkeri  ad  l\)a{)incella. 
XLÜII.  Traditio  Laiifridi  seu  veiulitio. 
XLV.  Uenovatio  traditionis  Oadalpaldi  presbiteri  ad 

Adalbeliuesh(usir). 
XLVI.  Traiiitio  Cozolti  presbiteri  ad  Sceftilariin, 
XLVir.  Donatio  Situlini  et  filii  eius  ad  Fredmariugun. 
XLVlil.  Kedditio  presbiteroruiii  .lacobi    et  Sjüioüis  de 

traditione  Otperbti  -  jiresbiteri. 
XLA^llIf.  De  ecclesia  riiniuniri  presbiteri. 
L.  Trailitiü  L'uat'anheii  jtre.sbiteri. 
f.  180.  IJ.  Traditio  Lantperhti  ai  Huckiuperc. 

Lii.  Qiiaiiter  llaguuu  presbiter  reddidit  beneticiuiu 
SU  um. 

Li  II.  Donatio  Liutperhti  presbiteri. 
Lini.  Beueticium  Tel  traditio  Oadalscalhi  comitis  ad 
Percuuillingun  et  census. 
LV.  Traditio  Liuttoni  ad  Crouinpach.  ^ 
LVI.  Traditio  Frumolti  clerici  ad  Filusa  et  oensam. 
hVU.  Traditio  Leidrati  et  Sigifridi  presbiteroram  ad 
SeuuD. 

LYIII.  Traditio  Utoni  ad  Eodungeshnsun.  < 
L Villi.  Traditio  ünisoBli  ad  Ekkilanpurc. 

LX.  Traditio  Fritilonis  presbiteri  de  Prisiaga. 
LXl.  Donatio  Sigoni  presbiteri  ad  Urdorf,  Painga, 

Bupilinga. 
LXII.  Traditio  Hrodolfi  presbiteri. 
LXm.  Traditio  Kerbohi  Neritinga. « 
LXmi.  Traditio  Engilbardi  comitis  ad  Abalob. 
LXY.  Traditio  Liopdruda  ad  NaiuaroD^  et  Bibperbti 

ad  £k(ki)p(er)h(tesdorf).  • 
LXVI.  [Traditio]  Kibperbti  Ekldperbtesdorf. 
LXYIl.  Censas  Nidbarti  ad  Piribtilindort 
LXVm.  Traditio  Meginolti  et  filii  eius  Habfrid. 

'  fehlt  auch  im  Text  in  der  ('bcrschrift.  '  im  Toxt  Ar|>erhti. 
•  c  berichtij^t  aus  1.  '  im  Text  Eodun^'rsilDrt.  a  auf  liasiir  '  o  be- 
richtigt au8  u;  im  Text  Jsiuuifarom.  ■  von  et  — Ekkiperlitesdorf  zu 
tilgen,  well  in  der  folgeDden  n.  enthalten. 
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LXVinL  Traditio  Heriperhti  arcbipresbiteri  et  Sigabarti 
nepoti  sai  in  III£^  loeis. 
LXX.  Renoratio  traditio[ni8]  Unarmanti  abbatis  quam 

feoit  Sindibo  presbiter. 
LXXI.  Traditio  Reginbarti  diaconi  ad  AdalhelmCesbnsir).* 
LXXIl.  Traditio  üaaltberi  piesbiteri  et  Deotoozi  laioi  ad 

BibbaresbnsCir). 
LXXUT.  Alia  traditio  Engilberti  presbiteri  et  Heriberti  ad 
Altheim. 

LXXIIII.  (Traditio]  Mezzi  ad  ündeoingas  domai  sanctae 
Mariae. 

LXXV.  Traditio  Hroadberi  presbiteri  ad  Phetarabo. 
LXXVL  Traditio  Gotaeperbti  ad  Asinbosun.* 
LXXTIl.  Traditio  Sindperbti  presbiteri  ad  Hobinreinne.    f.  180'. 
LXXYIIL  Bedditio  Cotaberti  Otmaresnuano. " 
LXXVHII.  Redditio  Arpionis  elerioi  Dabanua. 
LXXX.  Traditio  Emilonis  ad  Maleibbinga.« 
LXXXf.  Traditio  AntoDÜ  laioi. 
LXXXIf.  Traditio  Ascrih  preebiteri  ad  Eisalpah. 
LXXXIII.  Traditio  Cotescdlobi  et  Deotpaldi  et  qaomodo  Toto 
et  Rihheri  et  Ascrih  adqoisitionem  contrapla- 
(Mt(abant). 

LXXX I] II.  Traditio  lanniiloni  ad  Hille  silve  pars, 
LXXXV.  Traditio  Tettini  ad  Arfrideshosum  et  se  ipsam 

ofrfert). 

LXXXV  1.  Traditio  Otkeri  presbiteri. 

L'XXXVli.  Traditio  Agoni  laioi  et  traditio  Rihpaldi  presbiteri. 
LXXXVIiJ.  Donatio  Andreae  episcopi  in  locis  nominatis  ad 
Suindaha  et  Asc. 
LXXXVIIII.  Qualiter  Perenuuin  tradidit  rem  propriam  ad  Perge. 
XC.  Traditio  Cotefridi  in  looo  Strazloh  XII  iurnales. 
XOi.  Traditio  quam  fecit  Gngilpoto  de  Francis. 
XCIL  Traditio  Kllanmari*  laici. 
XCIII.  Traditio  Lantperhti  presbiteri  ad  Perohofam. 
XCIIII.  Traditio  Ascrih  presbiteri  ad  Holze  seu  negotium 
eins  qnicqoid^  ad  Scrote  et  ad  Obadalo  compara- 
vit  cum  pretio. 
XCV.  Traditio  Peraharti  de  Marzilin^a. 
XCVI.  Traditio  Liutfridi  presbiteri  ad  Feldmochin^un. 
XCVIi.  Traditio  isanharti  clerici  etTanoa  mater  eins. 

*  diese  und  die  folgende  n.  auf  Rasur.  -  auf  liaaur.  *  Im  Text 
OtmaiMbBrd.  *  im  Text  Überschrift:  ad  MahSl,  sonst  Mahafeibhinga. 
*  davor  1  cm  Basar;  et  getilgt?    "  c  berichtigt  aus  d. 
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XC7£IL  Traditio  quedam  malieris  Imma  ad  Stargiaum. 
XCTini.  Renovatio  tnditionis  Johannis  arohipresbiteri. 
G.  Benefioiom  Ermaosoinda  filia  Sigiharii  de  Basal- 
pah  S6Q  traditio  illias. 
f.  181.  Gl.  Traditio  Erohanfridi  presbiteri  et  Ermperti^  ne- 

poti  sni  ioxta  flavio  Stroga. 
GIL  Traditio  ünichoassi  presbiteri  ad  üoagon. 
Gill.  Traditio  Me^^nbardi  laici. 
Gnu.  Traditio  Tompurga  ad  Finningam. 
GV.  Redditio  Gozoiti  presbiteri  ad  Niunarom. 
GVI.  Imihho  presbiteri  traditio  prope  pelago  Uoirmseo 

in  loeo  vocato  Holshnsir. 
GVn.  Traditio  quam  Job  comes  feoit  ad  Ehingom  et 
Pergom. 

GYm.  Traditio  Ilpranti  in  loeo  ad  Soalhodorf. 
GYIIIL  Traditio  Peponi  ad  Meskilinfeld. 
GX.  Ratkis  tradidit  ad  Mohhinga. 
OXL  Traditio  Hartbaldi  presbiteri  *  ad  FUnsa  et  Maioli ' 

derioi  nepoti  sni  in  eodem  loeo. 
GXIL  Qualiter  Gozpald  laions  reddidit  benefioium  ad 
Snlzamose. 

GXCJI.  Notitia  de  renovatione  traditionis  Hrodharii  pres- 
biteri ad  Fbetarah  et  traditio  Isanharti  derlei 
in  eodem  ?ioo  et  benefidnm  illins. 

GXIUI.  Renoratio  traditionis  Ramunolffi  monaehi  et  tra- 
ditio Erkanfridi  presbiteri  et  beneficinm  aeoepit. 
GXV.  Traditio  Paatto  et  Totti  ad  Hasalpach. 

GXYl.  Traditio  Unaldberti  clerici  ad  Steinhard. 

CXVII.  Traditio  qnam  fecit  üo  ad  Seuuon. 
GXVÜI.  Keiiovatio  traditionis  Ekkiharti  presbiteri  ad 
Pergiim. 

GXVI  II.  Traditio  Sigiuuolfi  presbiteri  ad  Filnsa. 
CXX.  Traditio  Cundpaldi  laici. 
CXXI.  Traditio  Bernoni  presbiteri  et  monaehi. 
CXXI-.  Traditio  Salomonis  abbatis  ad  Sind|)aldesh08am. 
CXX  III.  Quomodu  Sigifuns  reuovavit  de  Puppininga. 
CXXlill.  Traditio  Alprici  et  Outlanti  clerici. 
t  181'.         CXXV.  Traditio  Erlapaldi  presbiteri  et  Ainalfridi  diaconi 

et  Erchanpald  presbiter  et  Erlof  *  laicus. 
CXXYl.  Quomodo  Deotpaid  presbiter  reddidit  ad  Hols- 
husun. 

^  m  über  der  Zeile  nachgetragen.    *  bri  statt  pbri.    '  a  berichtigt 
au  e.    *  im  Text  Erlolf. 
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CXXVfI.  Traditio  Erchaaharti  et  Kartfridi.  ^ 
CXXYlll.  (iuoinodo  Sundarheri  diacunus  et  frater  eius  Cuuzo 

cnnplacebant  cum  Hittone  episcopu. 
CXXVllll.  Aljinlt  ])resbiter  reuovavit  traditionem  ad  Lintabe 
quae  iaiu  facta  fait. 
CXXX  Traditio  Hroossuind  et  Uuluinc  ad  Anshareshusun. 
CXXXI.  Traditio  Rihpaldi   presbiteri  et  Deotrihhi  seu 

Kegiüberti  ad  Frij^isinga. 
CXXXII.  Traditio  HerijKildi  presbiteri  et  renovatio  tradi- 
tionis  Adaluiii^i  presbiteri. 
CXXXUL  Quniiiodo  KagatiharLi  causam  iieginhelm  reddidit 
Hittüiii  episcopo;  quomodo  Frumolt  presbiter  et 
Liutult  -  tradiderunt  ad  Uuilpacb;  (|uomo  io  lladu- 
perht  clericus  reddidit  et  iterum  iu  benelicium 
accepit. 

CXXXnil.  Uuitagauuo  reddidit. 
CXXXY.  Qualiter  Altuuart  reddidit  ecolesiaiu  ad  Lottin- 
uuanc. 

CXXX  VI.  Traditio  Ratpotoni  presbiteri. 
CXXXVil.  De  ecclesia  in  loco  ouacupato  Luges. 
CXXXVIIX.  Traditio  Tenil  ad  Phetarach. 
CXXXVIIII.  ReaoTatio  TJuagoni  capellani. 

C?XL.  Podalaao  ad  Mahsminreinne  tradidit 
CXLI.  Traditio  Adalfridi  presbiteri  ad  Anzinga. 
GXLII.  Sindperht  lenovaTit  traditionem  pristinam. 
CXLIII.  Traditio  Isaao  presbiteri  de  Anthadeshofa. ' 
CXLIIfl.  Quomodo  Asolt  presbiter  renoTavit 
CXLT.  Qualiter  Heriolt  renovarit  traditionem. 
CXLVL  Traditio  Beginpaldi  de  Fuppiningas. 
CXLVIL  Deotsnind  manoipia  tradidit  182. 
CKLYIII.  Traditio  Perenauini  presbiteri  de  Perc. 
CXLYIin.  Cunzilo  presbiter  tradidit  ad  Saeinpach. 
CL.  ünaninc  presbiter  et  Deotpald. 
OLL  Engilrat  tradidit  manoipia  VL 
GLn.  Traditio  Isanperti  presbiteri  de  Semitun  et  oensnm. 
CLUL  Traditio  Hahfridi  elerici  de  Inzinmose. 
CLUIL  Traditio  Heriperhti  de  Phetarah. 
CLY.  Isaagrim  de  Himzpah. 

CLTI.  Traditio  vel  redditio  Reginuuarti  ad  Pohscor(ro). 
CLYII.  Deotpato  olerions  ad  Croaninpaoh. 
CLVin.  Cotescalch  et  Ermanlind. 

'  .  K  berichtigt  au»  C.     •  <]nfi  zweite  t  berichtigt  aus  f.     *  auch 
in  der  Überschrift;  im  Text  Antbutleshusir. 
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CLYIlü.  Oadalpald  et  Minicbo^  presbiteri. 
CLX.  Haholt  ad  Poatilinpach. 
CLXI.  Mahtheri  Trohsna,  Crioina. 
GLXIL  Ad  Stroagan  Uaolfperht  derietis  et  Uaaupurc 
tradiderunt. 

CLXIII.*  Elise  presbiter  tradidit  ad  Saeinpacb,' 
GLXIIIL  Traditio  Deotpaldi  presbHeri  et  Erohanpaldi. 
CLXV.  De  censo  quem  Paro  et  OaDdper[ht]  reddiderant. 
GLXVI.  Qaomodo  Hitto  episcopas  ecolesiam  ad  Feringas 

ad  episcopatuin  vindicavit. 
CLXTII.  Traditio  Erohanpaldi  presbiteri  et  Erlolfi«  Rin- 
coseshnsir. ' 

CLXVm.  SalomoQ  presbiter  renovavit  traditiooem  et  Megin- 

berti  presbiteri  fratris  sr  i. 
CLXV  IUI.  Traditio  Memmoni  et  Isanharti  derici  de  Niani- 
oara^'  colonia  L 
CLXX.  üuolfdeo  presbiter  de  Tegardorf  tradidit. 
CLXXI.  Regina  et  DoUeo  tradiderunt  lucum  ad  CaUdoperc. 
CLXXII.  Einhart  et  Friduperbt  presbiteri  ad  Uuanibinpach. 
t  182'.       CLXXIIl.  Sigifrid  de  Merunessteti. 

CLXXI  III.  Deotolf  presbiter  ad  Operindorf. 
CLXXV.  Krchanperht^  presbiter  a  l  Uatinuuege. "  Iterum.* 
CLXX  VI.  Francho  episcopas  ad  Suindaba  tradidit  et  censum 
spopondit. 

CTAXVii.  Noto  episcopus  tradidit  ad  Kekingas. 
OLXXVIII.  Traditio  Teniles  de  Phetarach. 
CLXXVIIU.  Traditio  Fernolti  et  Perhtnia  de  Krphinprunnun. 
CLXXX.  Fritilo  presbiter  renovarit  traditionein  de  [P]ri- 
singa. 

CLXXXI.  Epacho  ad  Alhmuntingas  pro  Uuichariiua  pres- 

biterum  tradidit. 
CLX XXII.  Censum  Reffinuuarti  de  Poahscorro. 
CLXXX  [IL  Adalker  ad  Isanperhtesdorf. 
CLXXXIV.  Freaso  unam  clivani  tradidit  ad  Fr(igi8iDgas). 
CLXXXV^  Helidmunt  ad  Heriperhteshusun. 
CLXXXVI.  Asolt  presbiter  ad  Laupah. 
CLXXXVn.  Keidrili  presbiter  Xaninhofa. 
CLXXXVIIL  Hroadheri  et  Uualdker  Eitindorf. 

*  im  Text  Minigo.  früher  ( 'LXXIIL  ^  i  berichtigt  au«  eiuem 
anderen  Buchstaben.  *  das  zweite  I  berichtigt  aus  f.  ^  Lesefehler  für 
Rihcozeshusir.  im  Text  ^iiuuara.  -  daä  zweite  h  berichtigt  aus  b. 
*  berichtigt  atis  Ratinniienge  (-uuoge).  "  Danach  fehlt  die  TMitio 
Boelharti  1  289. 
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CLXXXVIlll.  Triulitio  Otlanti  presbiteri  ad  Percheim. 

CXC.  Traditici  .Knjjiilnianni  diacniü  de  Pacharau. 
CXCI.  Cotescal[ch]  et  ErmanliiK].  - 
CXCIIl.  Census  EUanpurc  et  EUanpurc. ' 
CXCIIII.  Ad  Slegilespach  Hitto  upiscupus  prestabat, 
CXCV.  Denchilu  tradidit  ad  Dornahinpah. 
CXCVI.  Traditio  üuolfharii  ad  Haj^e. 
CXCV  II.  Traditio  Cuuzoni »  ad  Zort^eltingas. 
CXCVll[.  Traditio  ünnoni  presbiteri  ad  Tanne  pro  se  ipsuni. 
CXCVIill.  Traditio  Kngjlfruli  jtresbiteri  ad  Kegiuperhteshusuu.  f.  183. 
CC.  Henovatio  traditionis  fliltolii  diaconi. 
CCT.  Traditio  quam  fecit  Mahali  ad  Steinheringun. 
CCIL  Traditio  üuolfi)aldi  ad  Tegardurf. 
CCIIi.  Traditio  Ribpaldi  et  uxoii  eius  Lautdrude  ad 

Steinherigan. 
GGUII.  ^  Traditio  Candheri  ad  Hlaginpach. 
CCV.  Renovatio  Asooi  de  Mainmiiidorf  quam  iani  olim 
perfecit 

COYI.  Traditio  EngUperhti  et  sororis  eins  Heta  ad  Perge. 
GGVir.  Traditio  Dntdperhti  diaooni  ad  Strazloli  et  ad 

Hohinperho. 
OOYIIL  UnolfQDi  tradidit  ad  Piieolite. 
CGVIIII.  RenoTatio  traditiouie  Haganoni  presbiteri  ad 
Hrinpacb. 

CCX.  Marina  reddidit  mancipia  II  in  manne  Hittonis 
episoopi. 

CCXI.  In  nil.  kal  febr.  traditio  Engilheri  ad  Cheanpereh. 
CCXII.  Yualdprant  et  ooninx  eins  Ata  tradidemnt  ad 

Pnttinhnsnn  et  ad  Feoht  vel  ad  Pinnadorf. 
CCXni.  Traditio  Pirhtiloni  olerioi  ad  Uninnare  Tel  ad 

Lanppaeb  et  Unaltheide  propinqne  eius. 
CCXUIL  Traditio  Lintpurga  ad  Ismanninga  et  Hnnolti 
presbiteri. 

OCXV.  Traditio  Podalnngi  snbdiaeoni  ad  Pnrgreinne. 
CCXVL  Traditio  Cozbilta«  ad  Feohtkiribha. 
COXVII.  Traditio  Eerolti  diaooni  ad  Abaloeb  vel  ad 
ünilpaob. 


'  Die  am  linken  und  oberen  Rand  f.  21)7  nacbgctrageiiu  ^»chenkuug 
der  EIlausuuiiKi  und  Katolf«  von  H4»Uehlt.  darnach  fehlt  f.  :\00'  n.  192 
die  Schenkung  Alpolts  ad  Lintah.  ^  verschrifben  für  Engilpiirc.  *  da- 
nach ad  gotil^'t.  A:  (Villi  III  unachtsame  Abschrift  dt  r  n.  im  Text, 
indem  von  der  vorhergehcudeu  n.  die  mit  „indictioiic  III"  schlieäst,  diese 
Ziffer  noch  mitg^leaen  wurde.    '  1  bericlitigt  aus  t. 

Qntllra  MMl  ErOrtemngtn  N  F.  IV.  2 
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CCXVIU.  Traditio  Fruiuolti  et  ülii  sui  üuaninc  ad  Hringol- 
finchofa. 

CCXV'llII.  Quomodo  Hitto  episcopus  Salomuuem  presbiteruoi 
ad  proprio  servo  evindicavit. 
CCXX.  Traditio  Isi  ad  Poah  et  ad  üuiuiningas  totam. 
CCXXI.  Traditio  Crimberti,  Kepolfi  et  üuettini  filiorum 
f.  isa«.  ad  Mohingas  hluzum  unum  qaod  angar  dicimus. 

CCXXII.  Traditio  Frumolti  presbiteri  ad  Pezinpach. 
.    CCXXIII.  Traditio  quam  fecit  Kipibo  et  Beginuaart  seu 
Adalperbt  anam  blozzain  ad  Mohingas. 
CCXXIIII.  Traditio  ünaltheri  presbiteri  ad  Bihhareshosun. 
CCXXV.  Traditio  quam  feoit  Kiso  ad  Ferohofon. 
COXXVr.  Tfaditio  Engüdrade  et  oensnm  Tel  benefioium. 
GOXXVIL  Traditio  Hahmanti  presbiteri  ad  Glana. 
CCXXVIII.  Benovatio  quam  feoit  Engilsnot  et  Brobanperht^ 
CCXXVim.  Batbelm  presbiter  ad  Pasinpaoh. 

CCXXX.  Traditio  nobiliam  Tiroram  ad  Adalharesbnsan. 
CGXXXI.  Hitto  episcopas  tradidit  ad  AzsiUngas  et  Ansingas 
et  ad  Holze  et  censam  Erohanberti  conplaoitaTit. 
CCXXXII.  Traditio  ünagoni  capellani  (luicfiaid  babnit  et 

Bihharti  presbiteri  ad  Helphindorf. 
CCXXXni.  Traditio  Alpbarti  ad  üaihse  et  Hobinreinl 
COXXXIIII.  Traditio  quam  feoit  Hiltolf  diaconas  ad  Poache 
tertia  Tioe. 

ÜCXXXV.  Traditio  Saidkeri  et  Ilpranti  pratas. 
CCXXXVI.  Traditio  Isaukeri  clerici  de  Piiiasolfi[D]gaTodorf.  * 
COXXXVII.  Benovatio  traditionis  Engilrata  de  Soeftilare  et 

Batperht  de  Marzilinga. 
CCXXX VIII.  Donatio  Arperbti  presbiteri  de  Filnsa  et  Elasnapaoh. 
CCXXXVUII.  Bedditio  Hittoni  episcopo  ad  Pabbarnn. 
GOXL.  Traditio  Gandpaldi  ad  Tellinbusun. 
CCXLI.  Quomodo  se  in  servitinm  dedemnt  Fnuniperht, 

Cozni,  BiohpurOw 
CCXLIL  BenoTatio  quam  fecit  Üualtunc  ad  Ilbdorf. 
GCXLIII.  llprant  territprium  reddidit  Hittoni  episoopo. 
f.  184.     CCXLI  III.  Traditio  quam  fecit  Dencbilo'  ad  Domacbindorf. 
CCXLV.  Traditio  Bngilfrita. 

CCXLVI.  Traditio  quam  fecit  Tuto  ad  Heriperbteshusun. 
CCXLVI.  ^  Traditio  Batpaldi  ad  Neritinga. 

*  p  unrl  ])  horichtiirt  aus  t  und  p.  -  auf  I{:i<nr.  ■'  n  berichtigt 
ans  m.  *  CCLVl  berichtigt  au8  CCLVJI  durch  Tunlitc  über  und  unter 
dem  letzten  1;  auch  im  Text  steht  OCLVl  doppelt. 
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GCXLVII.  Benovatio  quam  fecit  Echo  pro  fratrem  suttin 

Erchanpertum. 
CrXLVin.  Traditio  Fritilonis  ad  Hinizpach. 
CCXLVIlli.  Traditio  Uuolfolti  et  Heimberti  pro  una  molina. 
CCL.  Traditio  Quartini  ad  Uuipitina,  ad  Stilaes,  Tor- 

rentes,  üalones,  Zedes,  Telues,  Teines. 
CCLl.  Traditio  Ellanrichi  presbiteri  et  Engilhart  pres- 
biter  vel  Anno  diaconus  ad  Anninhofa  et  ad 
Te?isin?as  et  quidam  vir  nobilis  Isaac  ad  (Jan- 
dinchnfun.  ' 
CCLII.  Traditio  Amalberti  ad  Otolfesperc. 
OCLUl.  Heginhart  clerictts  tradidit  ad  Mahaminreinne  et 
Ht-'i^ilingas. 

CCLIIII.  Adalliart  tradidit  ad  Hegilinhusun. 
CCLY.  Traditio  Ekkiharti  presbiteri  ia  loco  que  dicitur 

Rc.d. 

(JCLVi,  Traditio  Ileriiiioti  et  filii  eins  Batuchoni  diaooni 

ad  Dornegindorf  seu  Eto  i)resbiteri, 
CCL VII.  Vualdperht  presbiter  traditiit  ad  Pheteraclj. 
CCLVni.  Traditio  Ellmcozi  ad  Marziünga. 
CCLYlill.  (juod  Hitto  episcopus  prestabit  Alprico  ad  Senti- 
lingas. 

CCLX.  Hitto  episcupus  prestabat  uaam  coloniam  Egiberto 

ad  Anzingas. 
CCLX  f.  Traditio  Sal<imom  clerici  ad  Tegarinuuac. 
C('LXII.  Traditio  Kihpuldi  presbiteri  ad  Crazzuü. 
CCLX  III.  Meio  presbiter  tradidit  ad  Perc. 
CCLX l HL  Census  Kugilmari  de  Slegilespach. 
CCLXV.  Heilrat  mancipia  tradidit. 

CCLXVL  l^uuiiioio  Alprih  ad  Allingas  restituit.  f- 
CCLXVII.  Traditio  Heriulti  ad  Uiiiniharesstetin. 
CCLXVHL  Traditio  Meniiiioni  et   Isanharti  de  Marzilingas. 
CCLXVnn.  Soamperht  presbiter  tradidit  prata  ad  Nuiuaroü. 
CCLXX.  Traditio  Imichoni  presbiteri  de  Zorkeltingas. 
C<'LXX1.  Hroadhoh  tradidit  de  Perc  rem  ecclesiasticam. 
CCLXXH.  I!i)rant  ad  Calinanapacb  et  lilie  eius. 
CCLX XI 11.  Otihilt  aiicillain  suam  tradidit. 
CCLXX  illi.  Isaugriiii  clericus  ad-  Eiiingas. 
CCLXXV.  Baaz  in  Carontania  ad  Malihhindorf. 
CCLXXVL  Quomodo  Erchanolf  reddidit  ad  Claua.  ' 


<  nc  auf  Kaäur.   '  d  über  der  Zeile  nachgetragen.  '  UCLXXVIl 

fehlt  hier  und  im  Text. 


2* 
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CCLXXVIII.  Traditio  Deotmar  de  Kermunteshuair  seil  Ratcoz 

presbiter  de  Cu(i;iDhit8ir. 
CCLXXVilll.  AoDO  ad  Kisiahasan  partem  8il?e  tradidit  [et] 

ad  precium  accepit. 
CCLXXX.  Quomodo  Oadalpald  convictas  reddi[di]t  de  Sul- 

zareinne  causam  Hludolii. ' 

'  Hier  fehlen  noch  19  Urkunden  aus  der  Zeit  Hittoe,  die  f.  848* 
bis  358,        377  und  391 '  eingetragen  sind. 


HL  Privilegien  der  Freiainger  Kirche  {nach  1074), 

Das  Verzeichnis  der  Frcisiiiger  Er>verb4urkunden,  nach  Bischöfen 
geordnet,  ist  unter  Bischof  Elleiiliart  in  ("o<l.  A  f.  t'  auf  ein  leerstehen- 
des Blatt  eingetragen  worden;  der  ächUi^:»  belindct  sich  f.  2.  Eine  Ab- 
schrift saeculT  19  entbfilt  Clm  6427  f  157,  157'  (B>  Ausgaben:  Roth, 
Beiträge  III.  Heft  Ii*,  p.  02  aus  A).  Zahn.  Archiv  für  nstt  rr  Geschichte 
27  ^1861)  p.  203  n.  X  zu  ca.  1075  mit  .sat  hUchen  Erläuterungen  (p.  301 
bis  304)  aus  A.  iu  Mou.  Germ  SS.  XXiV,  31ti  mit  den  Varianten 

yon  B  und  Nachweis  der  einzelnen  Urkunden.   Vgl.  auch  die  Einleitung. 

[PMVILEGIA  AB  EPISCOPIS  FlüiSLXüENiSlßüS  IM- 

PETKATA.]' 

S.*  Corbiuianu.s  suo  tenipuie  iiiipetravit  apud  iiu[)eratun'n)  cum*' 
('iro^'ra[»iio licentiaiii  huie  faniilio  perpetiialiter 
episcupiini  eligeie  inter  se  quod  l  iiograpbum^"  tem- 
pore WaltüDis  episcopi  couibu&tuiii  est. 

Erinibertus.*^ ' 

Joseph.'' 

Aribo  '  ^  [post  XXX.  annum  obitus  sancti  Corbiniani  reportari 
fecit  corpus  illius  ad  sedem  istani).  •* 

Atto'^  'suo  temp(tie  conimutavit  Otiugan Bur^^'eina  -  sub 
Lvdouvieo''  pio  iiiiperatore  [;  primiis  etiam  mouas- 
terium  istud  fiiiticavit]. 

ideni  ven»  constiuxit  ecelesiani  sancti  Candidi  apud 
Intichingani '  et  cannnicos   ibi    colle^it    ad  sancte 
Marie  Eri.sino^e  totuiii  doiiavit;  posteu  idein  locus  de 
ecclesia  sancte  Marie  aliciiaius  est 
Hittu    t|ueni  deniio  Hitto  episcopus  retiuisivii  sub  Ludovuico 
iuiperatore. 

Anno.  ' 
Erclianpreht  * 
Arnoltus. 

*  8CB  B.  1>  in  B  iiberge!^<  hrirl  ,  n  '  cyro;;rafo  H.  cps  fügt  B 
liiii/.u.  cyrographum  B.  '  Eriulx  rtv-  -  Arbo  B.  •»  fehlt  in  A. 
^  Otingen  B.     ^  Ludewico  B.    '  Indichinguui  B. 
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Walto*  conquisivit  ab  Arnolfo  in  Carintbia  regalem 

capellam  apud  LvrDA*  com  adiaccntibus  bonis; 
postea  acquisiTit  ab  eodem  rege  aliam  capellam 
apad  Liburniam^  cum  adiacentibus  bonis  anno  do- 
mini  DCCOXGI ;  debinc  etiam  conqnisiTit  ab  eodem 
regem  ^  Mosaburch**  cum  adiacentibus  bonis  anno 
domini  DCGCXCV;  post  bec  etiam  aequisivit  ab 
eodem  sal  quod  legibus  debebatur  in  salina  de  serris 
et  locis  hnius  ecclesi^  anno  domini  DCCCXGVIII; 
deinde'  Veringan  aequisivit  a'  LTdovuico**  rege* 
anno  domini  DCOCCIII;'  postea  impetravit  ab 
eodem '  Ludouvico  ^  rege  filio  Arnolfi  renoTari  ciro- 
grapbum'  de  eligendo  episcopo  quod  a  sanoto  Cor- 
biniano  prius  impetratum  istius  tempore  est  combustum 
anno  domini  DCCCCVI. 

Dracholfüs.* ' 

Wolframmus*  requisivit  a  primo  Heinrico  rege  predia  sancti 
Oorbiniani,  hoc  est  Meies,"*  Chorzes,  Cheines^  que 
prius  ecclesieablatafiierunt  anno  domini  DCGCXXXI. 

Lantbertus*  *  impetravit  a  primo  Ottone  rege*  renoTari  tradi- 
tionem  de  Mosaburch  et  Ueringani*  anno  domini 
DCCCCXL. 

Abraham*  impetravit  a  primo  rege  Ottone  Oudigan^  ad  suam 
yitam,  post  obitam  suum  ad  servicium  sancti  Can- 
didi  anno  domini DCCGCLiXXII;  ipse  impetravit 
a  IL'  Ottone  Chreina  anno  domini pCX)GCLXXmi; 
idem  prius  etiam  impetravit  ab  eodem  0(ttone} 
Ghreina  marcha  anno  domini  DCCOCLXXIIII;  * 
ipse  quoque  renovari  fecit  a  tercio^  O(ttone)  tradi- 
cionem  de  Gudigan  anno  domini  DCCCCXCII. 

Ootescalcbus*  commutavit  bonis  ecclesie  iuxta  Chreraisa  a  m. 

0(ttone)  Zudamarisfelt*  ^  anno  domini  1)0000X07; 
ipse  quoque  impetravit  ab  eodem  0(ttone)  Nivuin- 
houan^  ^  XXX  regales  hobas  anno  domini 
DOCCOXOVI;''  idem  vero  impetravit  ab  eodem 
0(ttone)  mercatum  omni  die  in  Frisinga  legitimum 

*  epe  fugt  H  hinzu.  ^  rfgp  IV  '  Mosobureh  B.  in  A  unter 
der  Zeile  nachget rager».  in  A  über  <lcr  Zeile  iiaebgetrageu.  '  voü 
deiode  bis  bieher  in  B  weggelassen.     «  fehlt  in  B  Ludewtco  B. 

'  cyrografum  B.  Vto.  B.  '  Drakolfns  1'..  M  bcriclitigt  nm  ni  B. 
°  Lambertus  B.  «>  rege  Ottone  B.  P  ^'eringam  B.  •»  d  über  der  Zeile 
nachgetragen  in  Bw  >'  secundo  B.  "  eodem  anno  B.  *  III.  B. 
a  Zudmanuelfe  B.     ▼  Niuuenhouan  B.        DCOCOXCV  B. 
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et  monetam  Katisponensem,  theloneum  qaoque  biliös 

loci  <iiio(l  prius  debebatur  regibus  anno  domini 
DCCCCXCVI;  impetravit  [etiaiii]*  a  rege  Heinrico 
in  Ciirniola  bona  inter  fluvios  III  Libn{iza),  Sab(iim), 
Zora''  anno  domini  MII;  commutavit  etiam  ab  eodein 
rege  cum  bonis  ecdt'sie  Navua,  Diiria,  ciirtem  Ro- 
tafjan  afino  domini  MIII ;  impetravit  ab  oodem  reg«' 
Drubinaha'  ^  cum  adiaecntibns  bnnis'^  anno  domini 
MIII  post  obitum   suuni  ad  usus  fratrum  sancti 
Stepliani  et  sancti  Viti."* 
Eigilbertus    episcopus  impetravit  Chatzis  "  ab  eodem  rege'^  anii«» 
domini  MVII;  ipse  impetravit  al)  eitdem  retre  Sali- 
sonfa]gan|  c]       ad  ecclesiam  sancti  Stephani  aiin»» 
domini   MXXI'':  ipse  renovari  fecit  a  rege  Chön- 
radti'  traditiuneiii  curtiferi  in  Hatispona  tjuem  prius 
rex    H(enricus)   donavit  ^  anno  domini  MXXIIII; 
impetravit  etiam  '  ab  eodem  rege  predia  iu.xta  Danu- 
biuin  anuii  d«»niini  MXXV;   impetravit   (|Un(jue  ab 
eodem  universalt'in  cniitirmationem  bonorum  a  pri- 
oribus  regibus  diiuatorum  nniin  domini  MXXYIIII; 
commutavit  sub  eodem  "'  l)i<  tj»irgirivt"  cum  Hasal- 
pach"*  "  anno  domini  MXXXI;  impetravit  |etiam]  * 
ab  eodem  in  Oriente  predia  iuxta  Murun  anno 
domini  MX XXIII;  impetravit  etiam  ab  eodem  cur- 
tem    Einlingun  »'      cum   adiacentibus   bt)nis  anno 
domini   MX XXIII;    inipetiavit   ab   eodem  curteni 
Alarvn  "  in  ^larchia  anno  domini  MXXXIII.'' 
f.  2.  Nitkerus  episcopus    impetravit  a  III,  rei;*'  Heinrico  universalem 
contirniationem   cunetitruni  ecrlcvio  bt»nurum  anno 
domini  MXXXVIIII;  renovari  (pioque  pertecit '  ab 
eodem  traditionem  de  Alarun  '  anno  domini  MXL; 
impetravit  ab  eodem  curt^m  Ost»  rniundingan  '  *  in 
pazo"  Salzgowe'  anno  domini  MXTJ;  impetravit  al> 
eodem    Ardariiaren    "    anno    domini  MXLVIIII; 
contirmavit  ab  e(»(leni  ecclesias  Hominicli(irrlien)  ^  et 
Bivuiugeü  -  et  Hachingen et  Einilingun '  et  quic- 

»  fehlt  fn  A.    *►  Ziira  B     <  DruKinndm  B.     '  bonis  .  .  .  Viti  fehlt 
in  B.       '   Egilbcrtus  B.       ^  a   np"   llrinrico  B.  Sahsonganh  B. 

^  MXXII.  I>.  '  (  liunrado  IV  ^  (lanach  in  B  just  obitum— Viti  (siehe  d.) 
'  ipee  impetravit  B.  ">  eodem  rege  B.  ^  JL)ieipirgirivth  B.  Haail- 
pach  B.  P  dndin^n  B.  4  eodem  anno  B.  in  A  Qborgeschrieben. 
•fecit  B.  '  Aloriin  B.  "  A ;  B.  ^  Salzgowc  B.  Ardaccheren, 
das  erHte  c  übergeschrieben  B.  *  Bömininchirhen  B.  7  Biwingen  B. 
*  EinÜDgeii  ß. 
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quid  Egilbertus  episcopus  ad  ecclesiam  sancti  Vit! 
delegavit  anuo  doraini  MLII;  inipetravit  ab  eodem 
fratribus  huius  ecclesie  Leian*  Vfchircheii 
Ebarash(usen) anno  domini  MLV. 
Ellenhardus universalem  confirinationem  impctravit omnium 
ecclesie  bonorum  a  IUI.  rege  H(einrico)  anno 
tioniini  ^fLVTT;  impetravit  ab  eodem  Piriän  et* 
Nivuvinbiirch anno  domini  MLXfl :  impetravit  ab 
eodem  abbaliam  Buran anno  domini  ^ILXV; 
impetravit  ab  eodem  in  marchia  Histria  Oubida,  ' 
Lonza, ^'  Ozba cum  ceteris  anno  duniini  MLXVIT; 
impetravit  ab  eodem  C  bobas  apud  Litaha  auno 
domiui  MLXilUl. 

>  Laian  B.  i>  Eberashasen  B.  «  eps  Zusatz  in  B.  <  ia  A  Uber 
iler  Zeile  nachgetragen  ;  irop.  conf.  B.  «  fehlt  in  B.  KWvenbaich  B. 
'  b  berichtigt  atn  a  in  A ;  Gubida  B.     s  Loza  B. 

*  Diese  Überschrift  stammt  von  .Tafle.  -  siehe  n.  297  dieser  Aus- 
gabe. Die  Bestätigung' des  Tausches  mit  dem  Edlen  Rifuuin  fällt  ebenso 
unter  Bischof  llitto  w'w  die  im  folgenden  erwähnte  fiestitution  von 
InoicheD;  über  die  Gründung  von  iunichen  siebe  u.  34.  '  Wie  hier 
steht  aacji  bei  Gonradus  Sacrista  Bischof  Anno  fälschlich  dem  Erohanbert 
voran,  *  Das  Lurnfeld  an  der  Drau;  die  zweite  Urkunde  Arnulfs  ist 
Fälschung.  Mais,  Kortsch  und  Kuens  in  Tirol  (Fälschung I  .  Godigi 
südlich  von  Ccneda.  •  L'lmerfeld  an  der  Ips  und  Neuhofen,  nicht 
Waidhofen  an  der  Ip»  (Roth).  •  Vgl.  Richter,  Beiträge  zur  Geschichte 
Kniiiis  in  Hormayrs  Archiv  für  Geographie,  Historie,  Staats-  und  Kriegs- 
kunst 1819  n.  56  ff.  '■^  Katsch  au  der  Mur  in  Steiermark  nach  Zahn 
gegen  Tangl,  der  es  in  Kamthen  sucht.  Sacbsengang  an  der  Donan 
im  Marchfeld.  "  Die  Urkunde  kommt  im  2.  Band  zum  Abdruck. 
"  Mauer  bei  Amstätten.  ' '  Emling  im  B.  A.  Erding;  nach  Roth  .\ind- 
ling  BJL.  Aichach.  Olleru  B.H.  Tulln.       ^»  Ostermiething  B.H. 

Braunau.  Ardagger   B.H.  Amstetten.  Baumkirchen  B.A. 

München  ;  Poign  B.A.  Eborsborg;  (Oberhaching  B.A  Mfmchen; 
nach  Roth  Bibing.  Lajen  B.II.  Bozen.  Elxirshausen  und  Auf- 
kirchen B.A.  Starnberg  vgl.  Zahn  a.  a.  0.  Note  20  und  26. 
^"  Pirano  B.H.  Capodi^^triu  und  Cittanuova  B.H.  Parcnzo  (Friaul.). 
-'  Benediktbeuren  B.A.  Tölz.  s.  die  Erklärungen  bei  Ankorshofen 

im  Archiv  für  österr.  Gesch.  11,  ii'6d  n.  CL   Note  1  fl".     ^'^  verschollen 
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BISCHOF  ERMBERT  (730(?)---748)  UND 
BISCHOF  JOSEPH  (748-764). 


i.  Moathert  schenkt  sein  räter lirhes  Erbgut  zu  ZoUiny 
nebst  Zubehör.    Fremng  744  September  12. 

(VkI.  A  f.  18'.  A'  f  1'.  Meichelbeck  I,  1.  4-1  aus  A  zu  745. 
Roth,  Renner  I,  45  aus»  A.  Roth,  ( )rtlichkeiton  n.  18  R  ans  A.  Hundt, 
Abhandlungen  XII,  li>4  (50)  u.  2  Ii.  aus  A  zu  743.  Zollinga  ist  Unter- 
zolling FM.  oder  ObenolliDg  Kd.  O.  ZoHing  B.A.  Freiaing. 

TRADITIO  MOATBERTI  DE  ZOLLINGA. 
Dominus  nuster  Jesus  l  ln  isUis  ac  redemptor  oinniuni  per 
sanctum  ovangeliuni  cIhiu  voce  iutonat  (iiccns :  Thesaurizate 
vobis  tbesauros  in  caclo  ubi  nec^ue  erugo  ue(|Uu  tinea  demoliturf.  19. 
et  ubi  fures  nou  etl'odiunt  nec  furantur.  Ego  tarnen  ^loat- 
bertus  una  cum  ('oniuG;e  moa  Totann  nomine  in  quantuiu  potui 
huiuscemudi  exemphim  secutus  tradidi  ad  domum  sanctae 
Mariae  Semper  vir^^anis  in  loco  Frigisinga  ubi  Ermbertus 
episeopus  sacenins  praeosse  dinoscitui',  (|uie(piid  pater  mens 
Petto  mihi  in  liereditatem  rellipiid  in  loco  (piod  dicitur  Zollinga 
seu  quic(|uid  ad  nie  legibus  pertinere  videbatur,  in  omnibus 
trado  atque  transfundo  ad  iam  dieium  domum  in  manus 
Ermberti  episeopi  in  praesentia  euncti^  familiae  sanctae  Marie, 
id  est  casas  curtes  campis  })ratis  pascuis  siivis  acpiis  arpiarumque 
decursibus  mancipias  iumentas  pecodes  et  omnem  utensiliam 
in  ea  ver<»  ratione  firma  donatione,  ut  post  obitum  meum  et 
coniuge  mea  hereditas  luea  iiace  pro  me  et  meis  hereditas  sit 
sanetorum  in  perpetuum,  ut  si  (piis  de  lieredibus  meis  vel 
(jualibet  opposita  persona  ci»ntra  iiaee  donationem  venire  vel 
frangere  voluerit.  inpriniis  iram  dei  incurrat  et  omniuni 
sanetorum  atque  angelorum  agmina  extraneus  permaneat  et 
insohibile  vinculo  dainnatus  sit  et  quod  repetit  evindicare  [non  f.  19'. 
valeatj  et  iudice  terreno  culpabilis  sit  auri  D  solidos  et  quod 
rctulit  restitua  ^  (juadruplum  et  donatio  ista  firma  et  stabilis 
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1J<M  iiianuat  stipiilatioiio  suhin'xa.  Actum  in  Castro  Fiii^'i- 
sin^a  nit'nsi>  septeiiib.  dif  XII.  ann<»  ^Huriosi»!!!!!  ducis 
Oatiloiiis  YIII.  t  Siü-mini  Moatltci'ti  lianr  dunationfMii 
tieri  ptgavit  et  cuniux  eins  Totana  siniul  cum  illo  oonsentiens 
et  firnians.  f  Signum  Quaitini  pivsbiteri.  f  Siiriium  Felix 
prcs biti'i'.  Y  Signum  Anulo  iudicis.  f  Signum  Kfginoni 
iudic'is.  y  Signum  Cununi.  y  Sii,Mniiii  Sind»».  Signum  Maurini. 
i"  Signum  llroado,  y  Signum  llniaduur.  y  Signum  l  urmliarti. 
y  Signum  Kogimdf.  y  Signum  Hoginpaldi.  y  Signum  ('und|ialdo. 
Signum  Cymj)iii>.  y  Signum  Cliimmi.  y  Signum  Birtil«'.  Signum 
Ato.  Kgo  Bonignus  arsi  indignus  presbiter  scripsi  et  8ub- 
seripsi,  Oatilouc  duco  (.Hjutinnante. 

'  A  für  reatituat. 


2.  Amilo  schetiM  seinen  Besitz  zu  Wolfertshausen. 

AmpennoihitKj  74b  Fehruar  12. 

Cod.  A  f  H)'.  A'  f.  :•. '.  iMcichclhcck  I.  1.  4S  aus  A  zu  749. 
Koth,  Urtiichkoiieii  ii.  \\i  K  aus  A.  Hundt,  Abhandluageu  Xll,  194 
(50)  n.  8  R  eu  747>  fmn  A.  Uaolfperhteshnsir  wire  nach  Hundt  WoIf> 
ratebausen  IMlct.  und  RA.  R^jth,  der  früher  tbonso  .innahni, 
enacheidct  sieh  (Orthdikeiten  p.  !(H>;  Heft  II  p.  XIIi  für  \V(jlfirishaii9en 
W.  Pf.  undG.  Singcnbach  B  .\.  Schrobcn hausen,  während  F'reudenüprung 
auch  WulfcrtBhauscn  Iv  l'f.  nnd  (t.  Oberempfenbach  B.A.  Rotten- 
burg anführt  Indem  ich  mich  zur  Ansicht  von  Roth  bekenne,  nehme 
ich  Machinga  für  Ampernioching  Pfd.  B.A.  Dachau,  nicht  .Miiging  D.  ü. 
Langenamming  Pf.  Kinzing  H.A.  VilshofeD  (FVendensprung  und  frfiher 
Roth)  und  auch  nicht  Feldmoching  Pfd.  BJL  Manchen  (Hundt). 

TRADITIO  AMILONIS  DK  ÜÜOLFPERHTESHÜSÜN. 
Dum  in  dei  nomine  cogitanto  vel  tractante  de  animn 
mea  seu  de  vita  fulma,  ut  in  quantitate  apud  pio  dctmino 
veninm  mercar  accipere,  idcirco  cgo  peeeatnr  Amilo  rem 
propriani  nieam  (juam  genitor  mens  Uuolfperht  mihi  in  heredl- 
20.tatem  reliquid  in  loco  quod  dioitur  Uuolfperbtesliusir,  trado  at- 
que  trausfundo  ad  ecclesiam  sancte  Marie  semper  virginis 
quae  sita  est  in  publice  loco  nuncupante  Frigisinga  in  manus 
Josepli  episcüpi  in  presentia  Oatiloni  ducis,  ut  Christo  propitio 
habeat  potestatem  ad  Balvandum  et  ad  dommandum  iam  non 
adfiigendnm*  sed  ad  meliorandam.  Si  ego  ipse  aut  aliquis  de 
beredibus  meis  yel  quislibet  opposita  Tel  extranea  persona 
contra  banc  donationem  venire  aut  eam  frangere  Toluerit, 
inprimis  iram  dei  incnrrat  et  ab  omni  loca*  sanctorum  ex- 
communicatus  yel  extraneus  appareat  et  insuper  una  cum 
distringente  fisco  auri  libras  III  et  ai^genti  libras  Y  coactus 
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exsdlvat   i't   (juod    repctit     iiidit-aiv   iidii    valeat,  seil  {»reseDS 
donatio  i.vta  tirina  et  stabilis  j)enuaneat  stipulatinne  subiit'xa. 
Actum  est  hoc  XII.  die  niensis  tebruarii  in  Inci»  mnu  iipantf 
Machinga  ann«»   XII.   r)atil«*iii   diicis.  Et   j>()st   liaee  r<rn 

Tassilo  dux  Baioarioniiti  haue  <|)istiilani  cnnfirmavi  propria 
iiiaMii.  -|-  Si.i^iuun  Aniil«»ni>  ([ui  liaiie  tiaditionein  tieri  logavir. 
•r  Sjcjnuni  K.ithaii.  r  Si^^nimi  riiatrini.  f  Sij^niuii  Liutprandi. 
T  Sii:!Uim  ■  Hrodco.  -J-  Si*^num  Fridabt'iti.  j  Si-nuni  Kc^inheri.  f.  20'. 
Si.£rmiin  llroadolti.  f  Signuin  Fiidrib.  f  Signum  Arbeo.  y  Signum 
Cundhaii.  f  Signum  Cuzrati.  f  Signum  GoattVidi.  Ego 
Benignus  iudignus  piesbiter  rugatus  et  petitus  scripsi  et  sub- 
scripsi.  * 

^  Ii  auf  Rasttr.     *  A.     '  f  signu  f  signü. 


3.  Tassüo  erneuert  ettie  Schenkuitg  Oatilos  an  Grundbesitz 

zu  Haselhack.  748—750. 

Cod  A  f.  IG.    A'  f.  1'.    Meicbelbeck  I,  2.  30  n.  11  aus  A.  Itoth, 
Ortlichkeiteii  n.  15  R  ans  A.    Hundt.  Abhandlungen  Xfl,  214  (70) 

n.  3  zu  ca.  750  auH  A.  Ilasalbach  ist  Sixt-  oder  Dornha-solbaeh  Kd.  D. 
Pf.  u.  G.  Inkofen,  oder  lierghaselbach  Kd.  I*f.  Attenkirchen,  B.A. 
Frewing.  Für  die  Datierung  ausschlaggebend  ist,  das«  Cundhari  748, 

vier  andere  Zeugen,  Reginpert,  Rcgino,  Alauuih,  Puni  Ibi)  genannt  werden. 
( UiijgUiu«  abbaa,  Abt  von  ßi.  Peter  in  ßalsburg,  der  spatere  Bisdiof .) 

TRADITIO  OATILONI  ET  TASSILOKI  DE  HASALPAH. 

In  Christi  nomine.  Tassilo  dux  Baiuuariorum  territorium^'  16'« 
in  Tüla  nuncupante  Hasalpah  quam  bone  memoriae  Oatilo  dux 
prius  tradidit  ad  ecciesiam  beate  dei  genetricis  Mario  id  oppidu 
Frigisingas  per  epistulani  suani  quam  fieri  iussii  eadem  temm 
quam  Oto  in  praedicto  loco  possidebat  cum  omnia  utensilia 
sicut  in  pristino  fuit  tradita  pari  modo  confirmavit  Item  ego 
Tassilo  dux  pro  remedium  anime  Oatilonis  praedictum  locum 
trado  atque  transfundo  territoriam  pratas  pascua  Silvas 
aquarnmque  decursibus  et  quicquid  iure  in  eodem  loco  illius 
Oatoni  hereditati  fnisse  subiectum,  ut  permaneat  in  hereditate 
aanctorum  firma  et  stabilis  stibulatlone  subnexa,  ut  aiquis 
contra  banc  donationis  cartule  venire  temptaverit,  comniunicet 
cansam.  y  Inprimis  Tassilo  piopria  manu  Signum  fecit. 
t  Signum  Uirgilii  abbatis.  f  Signum  Reginperti.  f  Signum 
Reginonis.  f  Signum  Machelmi.  f  Signum  manus  Hadumari. 
t  Signum  Alauulhi  f  Signum  Utihi.  Signum  Cundhari. 
Signum  Fnnmi. 
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4.  Eru'irbunyen  des  Iimh<fjs  JosvjJi  für  die  Kirrhe  zu 
Isen  und  Schenkungen  an  dieselbe,    748 — 760, 

Cod.  A  f.  14'.   A'  f.  3.   Hu»dt-Gewold,  Metropolis  Balisburgentia 

1020  I,  121;  ed.  2.  1719  I,  Sl  aus  A'.  beidemal  mit  fal^Hum  Datum- 
zunatz  von  n.  11  zu  löS.  Meicholbeck  I,  1.  51  aus  A.  liuth.  Örtlich- 
keiten n.  13  R  aus  A.  Hundt,  Abhandlungen  XTI,  914  (70)  n.  2  R 
aus  A,  zu  ca.  750  -60.  Zu  Hundts  Annahme,  vorliegendes  Stück  sei  unvoll- 
endet, scheint  mir  kein  ausreichender  (Jrund  vorhanden.  Isana  Markt 
lüQü  B.A.  Wasserburg.  Die  Isen  Isebeutluss  des  luu.  Die  Zeitgrenze 
ergibt  aich  darana,  dam  Altnmar  presbiter  760  genannt  wird. 

DE  CONQÜISITIONE  DOMNl  JOSEPH  EPISCOPI  ET 
THADITIONE  OATILOXI  DICIS  ET  ALIORUM  FiDELIUM 
VmUKUM  AD  DÜMI  M  SANCTI  ZENONlb  IN  LOCO  QUÜD 

DICITIJR  ISAXA. 
f.  15.  Not  Hin   est  <'nn<'tis    tidrlibiis    veracis(|UH    viris.  (jualitt-r 

donmus  Ji'si'pli  t'|)isc(»|)iis  rmn  nnilris  tidflibiis  vrrai'i>(|iH' 
viris  (•()iii:;r<'!xavit  et  coadunavir  ii'-ui  (|iiai'  pcrlinet  ad  duniuiii 
sancti  Z<'ni>nis  (luod  atMÜticatuin  est  intVa  tlumine  <iu*;  dicitur 
Isana.  Aliud  a<i(iui.sivit  (luiunus  J(is«>{)li  e|»isrt)piis  cum  pri-imia, 
aliud  tradidorunt  et  diiiiavt'ruiu  tididcs  virus  et  ditavcruut 
domuiii  dei  (juod  supra  di.xiimis  rt  sancti  Zcnonis  tradiilrriint 
partom  terrestriaiii,  ut  adtjuirerciit  sibi  tclicitfr  caelestcm 
]»atriam  possidoro  ot  aniiiias  eoruni  a  ])eri('ulis  liberare. 
liij)riinis  Oatilu  (lux  tradidit  VTTI  niansos  vostitos  et  ipse  Jusepl» 
adquisivit  et  conparavit  iiiaiisos  vestitos  VI.  Kainuuult'  tradidit 
mansos  Vll.  Alpolt  tradidit  inaiisos  V.  Eecho  tradidit  uiaiistts 
A^.  Altuniar  presbit^'r  tradidit  inausns  III.  Suudarheri  tradidit 
niansos  IUI.  Firlitilu  tradidit  inansos  II.  Ileiinperht  '  tradidit 
inansiun  1.  l'uarinunt  tradiilit  niansuju  I.  Eilm  tradidit 
inansuiii  I.  llittiln  -  tradidit  niansuni.  ■  Hulzilu  tradidit 
niansos  II.  I\<'i;inheri  ti'adidit  niansos  III.  Tinio  tradidit 
nianstis  III  et  (piiripiid  haltuir  in  illa  die.  Pernhart  tradidit 
culüuiani  unani.    l'uulfiieri  tradebat  una  eoloniani. 

'  Ueimpht.     *  das  erste  t  berichtigt  aus  1.     "  A ;  A '  mausum  1. 

5.  Herzog  Tassilo  schenkt  Güterbes  Uz  zu  Fahring ;  ebenso 
Alfrid  mit  seinen  Brüdern  von  dem  Besitz  der  Fagana. 
Oher'{Nieder')din(/  750  Juli  3, 

Cod.  A  f.  9  n.  1.    A'  f.  2.    Mcichclbcck  I,  1.  4Ü  aus  A.  Koth, 
<)rtlfchkeiten  n.  7  R  auB  A  aa  751.    Hundt,  Abhandinngen  XII, 

l'.T)  ."»I  i  II  7  K  aus  A  ICrirhinga :  Ercliint:  W.  G.  Hallbergmoos  T*f. 
lämaoning  H.A.  Freising.  Fcringa  Obcrfolirinir  Pfd.  imd  rntcrfohriiig 
Kd.  B.A.  München.  Fagana  ist  kein  Ort^namo;  Dcuingu  Ober-, ; Nieder-) 
ding  Kd.  Kd.  G.  Oberding  Pf.  Aufkirchen  B.A.  Erding. 
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TRADITIO    TASSILONI    Dl'ClS    DE    ERICHINGA  SEIT 
ALIORUM     FIDELIUM     QUORUM     NOMINA  REÜINO, 
ALFRID.  ANULO,  UUETIT,  UÜRMHART. ' 

Dum  in  dv\  nomine  op:o  Josoplius  ('))iscopus  pastor  atque 
rector  dominicarum  ovium  consistcntiuni  beate  dei  genetricis 
Mariae  seu  »  t  eeteroruni  suncturum  in  casteDo  nuncupanto 
Fri^ising'a  dum  orfra  eodem  Iücd  conexae  arve  ducali  pascua 
non  sufticerant,  apjioti'vf  locnm  ad  proprios  heredes  quo  vocatur 
Erichinp:a  et  ibidem  ]in>  neeessitate  domos  coustruxi,  quia 
antea  iam  temj»orilius  plurimis  inculta  at(|ue  dest-rta  remansit. 
Omm  s  autem  posscs^ores  huius  iori  piumj)tis  viribus  donantes 
atque  tradentfs  pii.  renifdium  animarum  siuirum :  inprimis 
frlorinsissimus  Tas:-ilo  dux  ßaioarorum  -  (juiccpiid  ad  Ferin^'as 
pertinebat,  pariter  ipsis  oonsenti»'ntibus  Altrid  cum  fratribus 
suis  et  participibus  enrum  at<jue  consortiis,  re]i(juas  autem 
j)arte^  (juiequid  ad  ^-enelo-rian»  «juae  vocatur  Fa^ana  pertinebat 
tradiderunt  ipsi,  id  sunt  Ragim),  Ann!*»,  l'uetti,  Uurmiiart  et 
cuncti  ])articipes  forum  donantcs  at(|ur  transfundentes  seil 
tirmitateiti  seeundum  iu--  Hai(»arnium  taeiontes,  ut  i|)saquef.  9'. 
huius  liKi,  id  e>t  KrichiLra  tines  utrorumque  genealogiarum 
sine  traude  ditinnilnis  bcat*^  praodictf  dei  genetricis  Maria»* 
eonsistere  in  j)erpetuum  Hrma  jvrmaneat,  ut  nuila  requisltio 
ab  heredibus  vel  futuris  pndibus  eoruuKjue  qui  tirmitatem 
neetobant  adesse  debeat.  ut  siijuis  contra  haec  firmitatis 
epistiilam  Irauiiari'  couavcrit.  cum  pracdictam  dei  irt'uetrice 
Alariam  conununicet  causam.  Id  ita(|ur'  e))istula  tirmitatis 
huius  ])raesente  domno  inlusii-issinm  durc  nostro  Tassilmie  rt 
iudicum  eius  consentientibus  cum  illo  ])ariter  quorum  nomina 
ex  parte  scripta  hic  retinentur  (jui  Signum  nianuum  eonim 
firmavenint.  f  Signum  mauus  Tassiloni  ducis.  f  Signum 
nianus  Raginonis  testes  qui  enterfuit.  f  Signum  nianus  Oadalhart 
testes  qui  enterfuit.  f  Signum  manus  Aliuuic  testes.  f  Signum 
manus  Tatonis  testes.  f  Signum  munuu  Chuniperbti.  f  Signum 
manus  Punl.  f  Signum  manus  Hrodbardi  indicts.  f  Signum 
manns  Pettonis.  f  Signum  manus  Odalfret  f  Signum  manus 
Beginperti.  f  Signum  manus  Einhardi.  Actum  in  yiUa 
qui  dicitnr  Deoinga  regnante  domno  inlustrissimo  dnce  nostro 
Tassilone  die  tertio  mensis  septimi  anno  tertio  regni  eins.  f.  lo. 
£t  ego  Tassilo  dux  Baioarorum  confirmavi  hanc  epistolam. 

Ego  Atto  indignus  presbiter  iussus  conscripsi. 

'  darüber  zu  Anfang  der  Seite  Erching  von  einer  Tland  etwa  s.  XII. 
-  das  zweite  o  berichtigt  aus  u.  '  der  erste  Schaft  des  u  auf  cineiu 
radierten  langen  Buchstaben. 
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6,  Chuniberht  schenkt  zehn  Mansm  samt  Gesinde  zu 
Fang  an  die  Kirche  zu  Isen.    Isen  752  August  8, 

Tod.  A  f.  13'  A'  f.  1'.  MoichoIluMk  I,  1.  5()  aus  A. 
Koth,  Ortlichkeitea  n.  11  E  aus  A.  Hundt,  Abhuiullungea  XU,  195(51) 
n.  8  R  aas  A.   Paingaa  üt  Fang  Pfd.  B.A.  Roeenheim. 

TRADITIO  CHUNIPERHTI  DE  PAINGA. 
Dum  in  dei  nomine  cogitante  vel  trac[taD]te^  de  anima 
mea  seu  de  vita  futura,  ut  in  quantitate  apud  pio  domino 
veniam  merear  acdpere,  idcirco  ego  peccator  Chuniberht  rem 
propriam  meani  quam  genitor  mens  Adalperht  mihi  in  heie- 
ditatoiu  reliquid  douo  atque  transfundo  ad  ecciesiam  sancd 
Zenoais  quae  sita  -  est  infra  flimiinae  dicitur  quae  Isana  dono 
atque  transfundo  ad  ipsu  loca  sanctonnn  ubi  iam  diximos, 
omnia  quicquid  habemus  in  vico  qui  dicitur  Paingas  cum 
rebus  omnibus  adquisitis  quicquid  ibidem  pertinet  sab  nostra 
potestate,  hoo  sunt  mansos  X  cum  familiis:  Inprimis  Polio  et 
coniux  eius  Mahthilt  cum  omni  familia  eorum,  Eparbelm  et 
coniax  eius,  similiter  Oadallieid,  l^'rocnolf  ^  cum  coniuge  soa 
Liupkis  cum  coniuge  sua,  Lantuni  et  coniux  eius,  Agilolf  et 
coniux  eius,  üaacheri  et  c  iniux  eius,  Martine  et  coniux  eius, 
Horscolf  et  coniux  eius,  Otheri  et  coniux  eius,  item  liupbaid 
cum  duobus  infimtibus  et  haec  omnes  cum  coloniis  et  uxoribus 

f.  14.  et  filiis  Yel  familiis  seu  cum  omnibus  utensiliis  et  adhuc  alia 
quae  invenire  potuimus  ipsos  similiter  adfirmamus  ita  ut  iam 
diximus  präsente  episcopo  Joseph  et  aliis  sacerdotibus  seu  et 
omnem  plebem  qui  in  circiiitu  steteruut.  Et  «  nm  manu  propria 
pusuit  snp»'r  altareni  saiu-ri  Zcnonis  et  tradidit  omnem  rem 
siii)radictani  ca  rationc  tirnia  donatione,  etiam  si  ego  ipse  uut 
alifiiiis  de  licredibus  nicis  vcl  ((iiislibot  opposita  persona  (jui 
contni  hanc  donationcni  vtnire  aut  franf^en^  eam  voluerit, 
inprimis  irarn  dei  incurrat  et  ab  omnibus  locis  sanctorum 
excommucatus '  vel  cxtraneus  appareat  et  insiiper  uua  cum 
distringente  fisco  cum  auri  lil)nis  V  (•(ini)onat  aigenti  libras  X 
et  quod  repetit  cvindicari  nun  valeat,  sed  pres(Mis  donatio 
ista  tirnia  i't  stabilis  [)crniant  at  stipulalione  subnexa.  Actum 
in  t^cclesia  saucti  Zcnonis  rei^nante  Tassiione  duce  anno  V". 
VI.  id.  aug.  Et  haec  sunt  tt  stcs  :  f  .^ignnm  (.'huniperbti 
(pii  iianc  traditiononi  titTi  fecit.  r  Signum  üi«'toris  diac(mi.  -j- 
Signum  Sigijterht.  v  Sii;nuni  Ilulzilo.  f  Signum  Uirccudi 
clrrici.''  T  Signum  Sladio  iudicis.  r  Siirnum  Erlolii-.  f  Signum 
Irminliart.   f  Signum  Balduni  pre>ljitL'ri.   ■]•   Signum  Deotrici. 

f.  14*.  Signum  Timuui.  f  Signum  Hahoiti.   Signum  Hailrat.  Ego 
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Alprib  iudiguus  presbiter  rogatus  et  petitus  haue  donatiouem 
scripsi  maou  mea. 

'  trac  te.     "  a  auf  BfiBiir.     *  r  berichtigt  aus  o.    *  A;  A'  ex- 

commumcutu:!.      '  crcric. 

7.  Tiino  schenkt  zur  Ausstattung  de?'  von  ihm  (/ef/ründeten 
Kirche  zu  Thiilhdch   Brsif-  e/nnda  an  die  Kirche  zu 
Freißing.    Thulbach  754  Juni 

Cnd  X  f.  10  n.  2.  A'  f.  2'.  McKlHÜM  ck  I,  1.  5->  zu  75:^  ausA. 
Roth.  ( Jrtlichkciten  n.  8  Raus  A  zu  Tfjo.  Ilmidt,  Abhandlungen  Xlt. 
1U5  i51)  D.  10  R  aus  A.  Toalpah  ist  Thulbach  Kd.  G.  Wang  Tl.  Bruck- 
berg  B.A.  FieiaiDg. 

TRADITIO  TIMONIS  DE  TOALPAH. 
Dum  in  dei  nuiiiine  ('o<^itante  vol  tniclantf'  nif  de  aninia 
mea  seu  de  vita  t'utura,  iit  in  (juantitatoni  apud  piu  tlomino 
veniam  nicifar  acciperc,  ('g:<>  Timo  pnn'varicator  prat'copta  dci 
in  umltis  niodis  us(|IK'  ad  ultiniaiii  aotateni  huiu.s  rei  nieiMini 
conpiinctus  seciuidiini  iudiciiini  saceiduiimi  eeelosiam  constriixi 
in  honere '  beati  JithaFinis  baptistae  seil  et  IVtri  |)nncipis 
a])()stoloruni  vel  celerorum  sancturiini  per  ctnisensuni  vi>n('rabili.s 
ducis  Tassilonis  vei  cunetunini  (.•unimorantiuni  urbeni  Oormaiiio 
(jUtt.s  ad  eaden»  rem  cunvi  eari  (piievi  rem  pi"«'priani  (juani 
geuitor  mens  Suai-/.(db  milii  in  liereditaT»  tn  rdiciuid  in  villa 
nunenpante  T(Htl])acli  vel  (pnid  post  oliituui  illius  in  eadem 
liuem  iuste  adfpiesivi  donu  at(jue  transiLüiilo  ad  dutum  -  supra- 
dicte  ecclesio  quam  milii  ijtse  ennstnixi  ut  iaiii  pracfalus  siiin 
in  honorem  sancti  Jolianiiis  i)aptistae  cum  sneiis  suis  in  nataii 
jpsius  drduaute  venerabilissimu  Joseph  opiseopo.  Nani  et  e^o 
ijisc  Timo  omnia  (luifipiid  ad  eadem  pertinel)at  loeum  per 
manus  Joseplii  ejii-cnpi  tradidi  corani  omni  populo  (^ui  ibidem'«  10*. 
luerunt  ad  domuiii  sanetae  Marir»  semper  vir^^inis  in  loco 
Frigisin^^a,  don«»  atque  transt'undo  ea.sas  curtes  niancipias  servos 
liberos  tributales  omnem  cultani  nun  caltam  campis  silvis 
pratis  aquis  a(|uaruni  decurrentibus  muliuos  \ineas  greges 
iumenta  vel  quie<[uid  ad  ipsuiii  confiniuni  pertinebat,  ut  haec 
donatio  tirma  atque  stabiles  permaneat  stibulatione  subuexa. 
Nam  si  egu  i])se  aut  ali(|iiis  de  beredibus  lueis  vel  qualibe[t] 
opposita  pei-büiia  contra  banc  donationem '  ire  aut  infrangere 
volueht,  inpriiuis  iram  dei  mcurrat  et  anatbematus  sit  ab 
Omnibus  quorum  domus  dei  ad  regendum  comissa  est  et 
insolubile  vinculo  danmatus  permaneat  et  iudici  qui  eodem 
tempore  tuerit  solvat  auri  libras  XII  et  argento  similiter  XII 
et  quod  repetit  vindicare  non  valeat.       Haec  sunt  nomina 

Quollen  und  ErBrterungen  V.  F.   IV.  3 
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testium  per  aurem  tnctomm  vel  qai  «gnum  mana  finuavenint: 
Signum  manus  ipsi  Timonis  qui  haeo  sapradictam  rem  tranefan- 
dayiL  Signum  manus  Axbionis  arcbipreebiteri  testis.  IJuolfmar 
presbiter.  Ribuni  presbiter.  üictor  archidiaconus.  Hunnnc. 
Madalbart.    Matte.  MUo.   Epo.   Mabbel.   Alpolt  Liutperht 

l^*Utto.  Perbtcoz.  ZeizUo.  Fater.  Imme.  OadaUrid.  £muBt. 
Beginhob.  Polo.  Trogo.  Zello.  AdaUrao.  Haeo  sunt 
XXnn  qui  secundum  ritum  gentis  Baioaronun  per  aures 
traoti  suDt  in  manus  Josepb  episcopi.  Nam  summus  et  primus 
seu  novlssimus  testis  deus  omnipotens  sit  qui  cuncta  pro^idit; 
ad  Ulam  commissa  sit  baec  donatio  et  ad  omnem  agminam 
angelomm  Tel  sanctorum  omnium.  Haeo  sunt  nomina 
famulorum  servientium  seu  Uberorum  tributaUum:  M^nberi. 
Hilpico.  Matte.  Adalfrid.  Deotbelm.  Manno.  Uuahbilo. 
Cunzo.  üuolfolt  Dutbad.  Mabtrib.  Lupo.  Hiltirat  Adalman. 
Nahtbram.  Zeizo.  Ratkis.  Otbelm.  Otcob.  Acta  haeo 
epistula  accepit  eam  ipse  Timo  proprüs  manibus  coram  testibus 
seu  ceteris  adstantibus  atque  baec  consentientibus  iuToluto 
palleo  ipsara  epistulam  super  altare  posita  tradidit  in  manus 
supradicti  venerabilis  Josepb  episcopi  ad  regendum  atque 
dominandum  seu  et  salyandum.  Ego  indignus  acsi  peccator 
Arbeo  arcbipresbiter  rogatus  ac  petitus  seu  iussus  banc  donationem 
scripsi  et  subscripsi  et  testes  finnavi  anno  secundo  regnante 
excellentissimo  Pippino  rege,  quando  domnus  apostoUcus  in 

^^'  partibus  GaUie  venerat,  anno  sexto  regni  Tassilonis  electissimi 
dttds  ym.  kal.  iuL  luna  XXVIII.  Actum  in  villa  quae 
vocatur  Toolpabc. 

'  A.    *  A'  dotem.     '  Diese  Berichtigung  fordert  der  Omtest; 
A  and  A'  bieten  donare. 

6.  Starcholf  schmikt  seinen  vätedichen  Besitz  zu  Alt- 
falterback,    Altfalterback  755  Juli  23, 

Cod.  A  f.  20'.  A'  f.  4.  Meicbelbeck  T,  1.63  ans  A.  Roth, 
Örttichkciten  n.  30  B  ans  A.  Hundt,  AbImndlungeD  XII,  196.  (52) 
n.  12  K  ans  A.  AfToltrapah  Altfaltcrbach  Kd.  O.  Raiun<;arten  Pf. 
i!^chweiiu  r.H(lorf  Ji.A.  Freising.  Poasiapuh  identiticiert  Hundt  mit  Keisaer- 
bach  (eur  Pfettrach).  Olntilapah  Grfindlerbadi  bei  Grfindl  D.  G.  Baum- 
fjarton  Pf.  Hr>rgcrt.shau.'*rn,  zur  Pffttrach  (jetlt  ^^;^I(■rn(Th:^(•ll1,  \ehenfluss 
der  Amper.  An  Kotinsuuipar  kliuu;l  (iross-  und  Klein.Hclnvaibu  an,  W.  \V. 
O.  Gramidorf  Pf.  Margarethenried  B.A.  Kottenbun;;  doch  liegen  beide 
von  Altfalterbach  au  weit  entfernt,  laara  die  uaar,  Nebe^osa  der 
Donau. 

TRADliiO  STAKCHOLFI   DE  A  PHOLTKAPAH. 
Dum  in  dei  nomine  cogitante  vel  tractantc  nie  de  aiÜDia 
mea  seu  de  Tita  futura,  ut  in  quantitate  apud  pio  domino 
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Teniam  merear  accijjeit,  lio>pitem  mundi  me  fatoor,  finem 
meum  conaidero  reoeptarom  proot  gero  secundum  promisäonem 
dei,  id  me  erogante  rem  propriam  in  villa  quae  dicitor 
Afioltrapah  omnem  qnod  genitor  mens  Tüno  in  hereditatem 
reLiqnid  ad  ecclesiam  beate  Mari§  semper  rir^^s  in  ioco 
Frigisinga  constrnctam  ego  Starcholf  tradidi  et  transfundavi, 
ut  poat  obitum  meum  hereditas  sit  sanctomm  ab  Oriente 
eonfinio  quod  dicitar  Foasinpah  et  supur  hoc  cultoram  quam 
Unaldcoz  habet  et  ipeum  cum  onme  utensiüa  soa  ab  occidente 
Grintilapah  confinio  et  super  hos  rivos  contra  aquilonem 
eecnndum  rectitudinem  sulcis  usque  in  locum  quae  dioiturl  21. 
Botinsuuipar,  a  meridie  Phetarabha  flnmen  terminum  designetur. 
Infra  hos  terminos  ad  supradictum  locum  trade  atque  trans- 
fundo  mancipias  serros  tributales  casas  curtes  silvas  pradas  et 
alias  pradas  super  Isura  flnmine  inter  dnas  fossas  quod 
superiores  pratas  vocant  pascua  infra  termino  aquas  mulinos 
piscationes  omnem  rem  cultam  non  cultam  secundum  quod  ad 
ipsum  confinium  pertinet  iumentos  TTTT^  oves  XXX  porcos 
XX  in  augmentatione  et  nutrimento  et  possessionem  aetemam, 
Vit  donatio  haec  fiima  et  stabilis  permaneat  pro  me  et  meis 
antecessoribus.  Nam  si  quis  contra  haec  donationem  frangere 
Tel  yenire  conaverit,  proiatum  et  districtum  sibi  dei  iudidum 
faciat  et  cum  agmina  angelorum  habeat  causam  et  sciat  se 
alienam  invasisse  et  iudioe  terreno  solvat  ut  mos  est  suum 
weigelt  et  haec  epistula  non  minus  firma  permaneat  Et 
baec  testes :  (Juolfmar,  Marcellus,  Bihhuni  sacerdotes.  Saeculares 
haec  sunt:  Utto.  Alpolt  Neue.  Poso.  Raginbart.  Sigiheri. 
Haduperht.  Alpriih.  Cauuipald.  Alpheri.  Batolh  ad  con- 
firmandani  ot  testificandam  traditionem.  Actum  in  villaf.  21'. 
Affoltrapab  X.  kaL  agus.  anno  IUI.  regnante  donino  Pippino 
inlustrissinio  rege  nostn»  et  anno  VIII.  regni  Tassilonis  duci 
yenerabilis.  Ego  Arbeo  indignus  presbiter  rogatus  et  petitus 
,    donationis  epistulam  scripsi  et  subscripsi. 

9.  ä)  Der  Priester  Eparkeri  schenkt  seinen  Anteil  am 

väterlichen  Besitz  und  bestätiyt  eine  frühere  SchenLiotg 
seiner  Mutter,     Forach  757  März  14,    b)  AdcU/rid 

schenkt  seinen  .Besitz. 

(Jod.  A  f.  i'2'.  Meiuhelbeck  I.  1.  53  aus  A  zu  l'o'o.  Koth, 
<{^tliohkeiteik  n.  10  B  ans  A  zu  755.  Hundt,  Abhandlungen  XII. 
196  (52)   n.  13  B  aus  A    Forhaah  Fonch  W.  G.  Fraunberg  Pf. 

3* 
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10,  Thederieus  erneuert  eine  Schenkung  zu  Dürnzhausen. 

Freising  757  Mai  9. 

Cod.  A  f.  21'.  A.'  f.  4.  McicholLeck  I.  2.  2f>  n.  5  ans  A  zu 
ca.  757  =  Besch,  Anoales  Sabionenaee  I.  663  zu  759.  Roth,  Örtlichkeiten 
n.  21  B  «118  A.  Teonineahiuir  Dflrachaiumi  Kd.  PI  SchweittenkiiehoD 
B.  A.  Pfaflbnbofen. 

TRADITIO  DEOTRim  DE  TEOBÜNESHüSTJN. 

Dom  in  dei  nomine  cogitante  vel  tractante  me  pro  anima 
mea  seu  pro  fatura  Tita,  ut  in  (^uaotitate  apud  pio  domino 
▼eniam  merear  accipere,  ego  Thederieus  indignns  acsi  peocator 
provectus  etate  terram  in  loco  qnae  dicitur  Teonmeshusir 
quam  beate  memoriae  Ennberto  episcopo  tradidi  modo  in- 
mutabUiter  per  epistulam  presentem  ad  beatc  dei  genetricis 
Mariae  ecclesiam  infra  nrbe  huncupante  Frigisinga  menils 
constructam  praesente  domno  venerabili  Joseph  episcopo  seu 
reliquo  agnüne  clerum  et  popularium  tradidi  et  confirmavi 
territorium  pratas  pascua  aquaruiiKiuc  decnrsibus  sUvIs  virgultis 
omnemque  cultum  non  cultum  in  possessionem  perpetuam 
ezcepto  domorum  condimenta  atque  igneum  utensilia  seu 
porcorum  pascua  in  deserto,  si  necessitas  cogerit;  terra  autem'*  33. 
et  omnis  possessio  traditione  praedicti  loci*  firma  et  stabilis 
permaneat  stipulatione  subnexa,  ut  müla  inquisitio  ab  beredibus 
meis  fieri  possit  nisi  superne  pietatis  auziiiatio.  Siquis  contra 
haec  epistulam- fraude  temptare  conaverit,'  inprimis  insolubile 
yinculo  meretur  pati  quod  paratum  est  in  adventum  examlne 
districti  iudicis  presciat  se  perferre  sententiam  &  iudice  terreno 
distringente^  persolvat  auri  libias  Xn,  tarnen  donatio  haec 
nihilominus  firma  permaneat  Actum  in  Gastro  Frigisingas 
regnante  domno  Tassilone  duce  anno  X.  regni  eius  sub  die 
mensis  mad.  YIIII.  indictione  XU.  Haec  sunt  testes  et 
eorum  nomina:  Inprimis  Joseph  episcopus  et  Signum  roanuum 
eius.  Deotrich  testes.  Arbeo,  Albuni,  Lucellus  presbiteri. 
Hununc,  üualtrih,  Aurillan  diaconi.  Cundpald  iudex.  Droant 
Purso  milites  et  haec  Signum  eorum  manibus  f  t  t  t  t  t 
f  *f*.  Ego  Arbeo  presbiter  rogatus  donationem  hanc  scripsi 
et  testes  firmavi.  Ego  Tassilo  dux  Baiouuariorum  confirmavi 
haue  epistulam. 


'  pmedicti  loci  praedicti  loci.  '  oonoenerit  mit  fibergflochriebenem  a. 
•ing-  auf  Basar. 
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11.  Haholt  schenke  seinen  Besitz  nebst  Kirche  zu  Ausser^ 

{Inner)bitf Ibach   und  irn'hf  seinen  Sohn  Arno  der  Frei- 
miger  Kirche,    Isen  758  Mai  25, 

Cod.  A  f.  la.    A'  f.  4*.    Meichelbeck  1.  1.  .58  aus  A.  iioth, 

Renner  36  n.  3  aus  A.   Roth,  Örtlichkeiten  n.  3  R  aus  A.  Handt, 

Abhandlnnpni    XII.  1%  152)  n.  15  R  ans  A.  Poatilinjmch  Aiisscr- 

und  Innerbittlbiich  Kd.  Kd.  G.  Lengdorf  Pf.  Walpertskirchen  bzw. 
Pemmering  B.A.  Erding. 

TRADITIO  HAHOLTI  ET  FILII  EIUS  ARNONIS. 

In  Christi  nomine.  Ego  Haliolt  nantio  cuDCtis  in 
Baioaoaria  provincia  manenti1)u>,  ((ualiter  peccatis  meis  fiMuen- 
tibiis  causa  ciica  me  coDtig^t  quod  a  quidam  homine  vulnere 
inflictus  Titoqiie  disperatus  iacebam  parentibus  meis  nühl 
coxusilium  daDtibus,  ut  Josephum  episcopum  ad  consolatiuneni 
animae  me^  et  ad  profectuin  filü  Dostri  Arnonis  nomine  ad 
consiliam  vocassem.  Et  ipse  venerandus  episcopus  sicat 
rogaTi  ad  medelam  mihi  infirmo  advenit  et  simul  nobiscum 
conBiliiini  dans,  iit  in  ipsa  hereditate  mea  aecelosiam  aedificassem 
quod  didtur  ad  Poatilinpach.  Et  ego  Haholt  ipso  consilio 
audito  congaudens  misericordiae  eius  feci  sicut  ipse  dixit, 
aedificata  ecciesia  ad  dedicandum  ip^am  eoclesiam  invitavi 
iteram  episcopum  Josephum  et  ipse  dodicando  perfecit  sicut 
rogavi.  Dedie^ta  autem  ecciesia  advocata  coniuge  et  filia 
meo  Amone  simul  cum  alüs  parentibus  meis  cum  eorum 
consilio  et  consensu  et  eorum  manibus  inpositis  quicquic 
pioprir»  horeditatis  habere  videbar  in  loco  praenotato  firmitei 
tradidi  in  manus  Josephi  opiscopi,  ut  per  ipsam  firniitei 
traditiniieni  factani  firniiter  tenetur  ad  donuim  sanctae  Mariae 
a  die  pracst-iite  ad  Frigisin^as,  nisi  quod  tilius  meus  nomine 
Arn  ad  tineni  vitac  suue  in  beneticiuni  de  donn»  sanctae 
Mariac  habuisset  ipsam  causam  meam  ad  augcndum  et 
1  Ib.  cmeliorandum  nun  in  nullo  coniniiuuondum.  Hoc  ronjihicitavi 
et  cum  tfstibiis  contirmavi.  P«Ktt':i  vero  divina  pictas  spatiuni 
vitae  \  irtuti  riHiue  corporis  et  animo  dcdit  (|Uod  volui  ad 
Frigisin^Ms  \t'nire  et  ij>sani  tradititmom  contirmarc,  scd  divina 
gratia  vulriito  vcntigit  Jüsopbum  episcopum  venire  ad  lluviinn 
Isanac  ad  cellam  et  Oratorium  sancti  Zeiionis.  Kt  eg'n  ipso 
Haholt  revcrtcns  cum  coniuge  et  ipso  tilio  nostn»  Arn«<nc 
ibidem  ad  episcopum  veniens  et  nuilti^  il)i(iem  cniiLiregatis 
praesentibus  ego  et  coniux  mea  communem  i'arum  tilium 
nostrum  adpreln'nsis  manibus  et  fltvatis  tilii  nostri  Aruonis 
pari  cuusüusu  uilcravimus  hiium  nostrum  in  altarem  sanctae 
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Mahae  in  domo  sancti  Zenonis  aedificato,  ut  in  ipsa  offersione 
com  omni  integritate  heieditatis  nostrae  peisisteret  ad  domum 
sanctae  Mariae  ad  Frigisingas  quicquid  piaeseote  tempore  visi 
fuerimos  habere  vei  ezinde  adgregnro  vei  adquirere  potuimus 
ad  no8  pertinentibus  maiidpiis  curtiieris  aedificiis  pecoribus 
agris  pratis  cultis  et  incultis  pascujs  silvis  pomeriis  farinarlis 
aquis  aquarumque  decursibus  omnia  in  Omnibus  perpetualitor 
ad  Frigisinga  tradidimus  ad  domum  sanctae  Mariae  virginis 
pro  redemptione  animarmn  nostrarum.  Hoc  factum  est 
ad  Isane  in  domo  sancti  Zenonis  anno  incarnationis  domini 
DCCLVIII  indictione  XI.  anno  XI.  Tassiloni  ducis  regni  eius 
in  mense  mai.  VIII.  kal.  iun.  Isti  testes  per  aures  tracti :  f.  Ic 
Heilrat.  Eio.  Tlatolt.  Oato.  Poilalunr.  Eodunc.  llurniheri. 
HolniptTht.  Cauuo.  Konolt.  Uuolflieri.  Uuillalielm.  Cuteliehn. 
Timo.  Hanc  traditinnis  eartulani  Heres  presbiter  coiisrripsit 
iussiniie  Josephi  episcopi  seu  rugatione  Haholti  et  ülii  eius 
ArnoDiä  traditorum. 

12,  Dauid  Bchenkt  zwei  Drittel  seines  Besitzez  zu  Mam- 
mendorf an  die  Kirche  ztt  Puch.     Baiem  758 — 763 

März  15. 

(  Vxl   A   f.  A'    f.  .'V,    Mcicliclbcck  1.  2    HO  „    i  i   aus  V. 

Roth,  (")rtlichkciton  n.  H'.  R  :iiis  A.  Ilmi<lt,  Al)l)iin<lliiii l'«  ii  XII.  211. 
i70)  n.  5  \i  aus  A  zu  754  57.  Mamniindorf  ist  Maujuitiidurf  Pfd.  ß.A. 
Bruck,  Poah  Tuch  Kd.  Pf.  u.  B.A.  Bruck.  Von  den  Zeugen  werden 
Oato  75S,  Hctrinporht  pn-sliiter  7")!»,  Trrniiifriil.  I^fadiilircr  7ii-J,  Koparoh 
763  zuerbt  geuauot.  Die  2senuung  i'ippins  borecliligt  nicht,  diese  Nummer 
in  die  Zeit  der  Tormundsdiaftlichen  Regierung  vor  757  xu  setzen  (Hundt), 
da  denelbe  (neben  Tassilo)  noch  spater  (760,  762,  765)  genannt  wird. 

TRADITIO  DAllI)  DE  MA.MMINDOKF. 
nie  bene  i)u>sidft   rebus  qui   sibi  aliijiiid  tlic-^aurizat  do 
terrenis   in    ista   cadut-a    \ita  ad  i-aolcstia  regria  et  ad  ij^audiaf.  17. 
sempiterna  ad  caoh^stibus  ninvivlis  invitatur  et  intraro  iiiereat 
caelestes  alinieiitas  seni[)ittinas    ciiin   piudio  possidcre. 
Propter  lianc  speni  ego  enini  in  dei  noiiiino  Dauid  co^itans 
j)ro  romediuni   aiiini"  meae  seu   de   vita  tutura  in  (piantum 
potui    liuiusccinodi    exenipluin    >eoutus    tradidi    ad  domum 
sancti  Micliahelis  et  sancti  Andre-;  apostoli  et  sancti  Johannis 
baptist"  et  a»l  omnium  sanctorum  (piorum  reli(juias  ibi  honori- 
tice  re(|ui<  scuiit  in  bic(»  nuncupante  Poah  duas  partes  hereditatis 
nie"  in  b>c(»  Mamniindorf  tani   in   mancipiis  (piarn  ctiam  af::ris 
pratis   silvis  seu  (|uic(juid   ad  nie   legibus  pertinei'c  vidcbatur, 
duas  ut  supradiximus  partes  in  umnibus  trado  atque  transtundo 
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ad  iam  dictum  domnm  in  maniis  Joseph  episcopi  per  repromis- 
siones^  suas  et  ego  me  ipsum  sanctissimis  oiatioDibus  suis 
commeodaDS  et  ipse  me  in  sanctas  ac  venerabiles  manus  suas 
fideliter  accepit  et  fieri  per  omnia  pennisit  sicut  petii  Et  dedl 
ei  potestatem  ab  eo  die  habere  dominandi  vendendi  coijamntandi 
concambiandi  Tel  quicquic^de  ipso  facere  voloiaset  in  omnibus 
1  17 potestatem  habendi.  Et  siqnis  de  heredibus  meis  aut  fratres' 
mei  quod  fieri  non  credo  aut  quislibet  opposita  persona  qui 
contra  banc  donationem  venire  aut  frangere  voluerit,  inprimis 
iram  dci  omnipoteutis  incurrat  et  ab  omnibus  sanctis  ez- 
communicatus  existat  et  haec  donatio  nihilominus  firma 
permaneat  et  ille  anathematus  sit  ab  omui  communione 
Christianorum  et  hoc  quod  repetit  evindicare*  non  valeat  et 
pro  hoc  inferat  fisco  auri  libram  I,  argenti  pondus  V  coactus 
exsolvat.  Actum  est  hoc  in  Baioaria  provincia  coram 
Tassiloni  duce  ipso  confirmante  in  id.  martias.  Inprimis 
t  Signum  Dauid  qui  hanc  hanc  donationem  fieri  rogavit  f  Signum 
Irminfrid  fratris  sui.  f  Signum  Keparoh.  f  Signum  Chuanrat 
t  Signum  Hailrih.  f  Signum  Hiltinmnt.  !-  Signum  Liutolf. 
t  Signum  Eparachar.  f  Signum  Hroiidaehar.  t  Signum  Oatoni. 
T  Signum  Tsanharti.  f  Signum  Madalgeri.  f  SiLnuim  Tutiloni. 
T  Sif^nnm  Aitoni  reclausl  f  Signum  Tutoni  presbitori.  f  Signum 
Haitoni  presbiteri.  f  Signum  Haliliniii  ])i'osbiteri.  f  Signum 
Reginperliti  preshiteri.  Ego  Reginperht  rogatus  fui  ad 
scribendun  '\  Non  scripsi  quomodo  volui,  sed  sicut  potui 
regnante  Pippin o  rege  et  Tassiloni  duce. 

'  on  auf  Rasur.     '  das  erste  i  übergescbrieben.     *  A. 

13,  a)  Adalunc  übergibt  sein  und  seines  Sohnes  Hununc 
Besitz  nebst  Betkatis  ztt  Abens,    b)  Der  Presbifer  Hununc 

ttnvaert    diese   Schenk mi^^.      a)   Ahem   759  Mai  31. 

b)  vor  767, 

Co<l.  A  f.  56  n.  43.   Meichelbeek  I.  2.  S8  n,  7  aus  A  r=  Besch 

Annale»  Sab ioiiensos  T.  (KU  fiiur  n  zu  7()0)     Roth,  <  )rtliohkoiton  n.  R 
•  aus  A.    Hundt,  Abhandlungen  XH.  1%  {b'2)  n  1<>  R  aus  A.  Abuosna 
Abens  Pfd.  O.  Herahausen  B.A.  Freising,    Horekeo  ist  767  Priester. 

TRADITIO  ADALUNC  ET  JIÜNÜNC  DE  AHUXSNA. 
a)  In  nomine  domini  uostri  Jesu  (Christi.    Ego  itaque  in 
dei  nomine   Adalunc  tractaute  vcl   co^ataute   me  de  aeteroa 
beatitudino  slu   de  tutnra    vita  pro  remodium  animae  meae 
seu  antecessorum  meorum  Oratorium  aediiicavi  in  loco  qui 
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dicitur  Al)uiisna  ot  ibidem  ailvocavi  domnum  Joseph  episcopuin 
ad  consccrandum  ipsum  oratoriuni  et  tradidi  omnia  substantia 
purti<»nis  meae  necnon  et  filii  mei  nomine  Hümme  portiones 
suas  ad  ipsum  altare  tradidimus  totum  et  integrum  terram 
cultam  et  incultam  ae^ros  pratas  Silvas  aquarumque  decursos 
Tias  et  qiiii.i^uid  ad  ipsum  pertinebat  locum  de  nostro  alode 
vel  adtracto  de  nostro  iure.  Et  ita  peractam  communis  manibns 
meis  et  filii  mei  tradidimus  ad  predictum  aitarem  domai 
sanctae  Mariae  episcopali  in  locam  qui  dicitur  Frigisinga  in 
manus  Joseph!  episcopi  stipulatione  subnexa  et  festes  subter- 
firmaTimus.  Actum  in  predicto  loco  sub  die  consule  quod 
fiedt  pridie  kal.  iun.  regnante  domno  et  inlustrissimo  duci^  36'. 
Tassiioni  anno  XII.  Haec  nomina  testinm:  Arbeo  aicbi- 
presbiter.  TJictor  diaconus.  Liutprant  diaconus.  üualtrih 
diaconus.   Orilan  diaconus. 

b)  Igitur  eodem  ecclesiam  ego  Hununc  in  dei  nomine  presbiter 
Tocatus  languore  valido  correptus  iterata  traditione  tradidi 
cum  omnia  pertinentia  ad  hunc  locum  de  alode  nostro  seu 
adquisitione  quolibet  modo  ad  nos  tracto  omnia  ex  integro 
cum  consensu  summi  ducis  Tassilonis  ad  praedictam  domum 
sanctae  Mariae  Frigisingas,  manu  piopria  ipsam  cartulam 
super  praedictnm  aitarem  posui  et  traditionem  genitoris  mei 
firmavi  et  deinceps  raea  ipsius  manu  simul  cum  testibus 
scribere  rogavi.  Et  haec  nomina  testium:  Popo  testis. 
Beginolf.  Adalker  testis.  Lintprant  presbiter.  Peru  presbiter. 
Reginpald.  Angilperht  Adalperfat  Helmperht  Ego  Horskeo 
indignus  vocatus  diaconus  scripai. 

14,  a)  Hammific  schenkt  seinen  vtHerliehen  Besitz  an  der 
Isar,  i>)  Catiuo  ei)(i(fi  siih  mit  lUschof  .Jdscjth  über  dit 
Dienste  des  Schmiedes  Aletus.    Matienkqfen  759  No- 

retnber  29* 

Cod.  A  f  15'.  A'  f.  3.  Meichelbeck  T.  'i.  26  n.  4  zu  757  aus 
A  —  Resch,  Annalo«  ^nbionem-rs  I.  661  zu  ca.  75s.  Roth,  ( )rthchkeiten 
Tl.  14  K  aus  A.  IIuiKlt,  AbhatKllungeu  XII.  l'.»7  ("):))  n.  IS  R  aus  A 
^latahcauui  ist  Matifiikttti  ii  1>   l'f.  u.  (J.  Altrnhuch  15.A,  Landau  a.  1. 

TRADITIO  CAUüONlS. 
a)  Dum  in  dei  nomine  cogitante  vel  tractante  me  de  anima 
mea  seu  de  yita  futura,  ut  in  quanti[ta]te  apud  pio  domino 
▼eniam  merear  accipere,  ego  Hamminc  ad  ultimo  deductus 
propriam  hereditat- m  quam  genitor  meus  Hatto  mihi  in 
hereditatem  reliquid  per  manus  sacerdotis  Ciaudii  seu  et 
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germani  mei  Gauuonis  ad  intemerate  yiigmis  Mariae  eccledam 
in  Castro  FrigisiDgas  meniis  coostractam  ubi  Joseph  episcopus 
deo  opitulante  desenrit,  ut  pro  nie  ipso  intercessor  adsiatat, 
dono  atque  transfundo  rem  iu({uisitam  stipalatione  sabnexa 
colonias  numero  TI  casas  ciirtes  pratas  paacoa  aquammqae 
decorsibns  cum  omnibusque  utensiiiia  cultis  non  cultis  vel 
(luicciuid  iure  meisque  ditionibus  in  bis  loda  esse  cognosco, 
ut  invioiata  pennaneat  bereditaa  praedicti  luminis  ntrisque 
partibus  fluminia  nuncupante  Isura,  ut  nuUa  opposita  persona 
frangere  non  conetur  neque  de  propinqois  meis  neque  qnislibet 
8i  autem  aliqais  qaod  fiere  faturum  non  aestimo  propria 
temeritate  venire  temptarerit,  insolabilem  sibi  Tindicet  damnom 
f.  16.  qaia  alienam  inrasit  et  epistala  praesens  nihilominus  firma  et 
Stabiiis  pennaneat  quam  propria  sponte  fieri  deposcni  Post 
obitum  yero  eins  firmitas  acta  per  manus  Cauuoni  secundum 
quod  mos  conpellit  secuiaris.  Testes  per  aures  tmcti  et 
haec  nomina  eorum:  Arbeo  presbiter.  Unaltrih  et  Auriiianus 
diaconi.  PorhtultJ  Cauuo.  Deotker.  Irminhart.  Reginolf. 
Heriperht.  Folrib.  Kater.  Uuichart.  Kyaaibart  Ambricho. 
üuichram.  Hazzo.  Haero  suusque  filius.  Post  boc  f  Signum 
manus  Tassilonis  ducis  consentienti.  f  Signum  mniius  Regin- 
perti.  t  Signum  manus  Claiidii.  f  Signum  manus  ISurdperbti. 
f  Signum  manus  Alauuichi.  r  Signum  manus  Kerolti.  Actum 
in  villa  nuncupante  Matalu  auui  re^nantc  domno  Tassilone 
anno  X.  regni  eius  III.  kal.  decemb.  indictioDo  XI.  luna  Y. 
Ego  Arbeo  iussus  de  duce  inclito  scripsi  et  subscripsi  et  testes 
firmavi. 

I))  Convenioutia  Cauuonis  cum  donato  -  episcopo  Josepb  de 
artilice  malieatoris  nostro  Aleto,  ut  eum  sibi  teiupus  ad  ser- 
▼iendum  cammiedibus^  de  episcopo  asserat  et  po.stquam  de 
eius  rediret  serritio,  utrique  et  praedictus  faber  et  in  loco 
positus  superiori  epistule  ad  praedictum  ecclesi^  opteneant 
tirnütatem. 

*  das  letzte  t  berichtigt  aus  f.  '  donotoA.  '  Meichelbeck  ver- 
mutet  cimctis  diebua;  andere  erklären:  opera  servilia  aedium. 

15,  Chuniperht  iihergibt  seine Bf  sitz  nebst  Kirche  zu 
Buch.    Freising  760  Januar  23, 

Cod.  A  f.  22.  A'  f.  4.  Meicbelbeck  I.  2.  27  n.  6  aus  A  zu  759. 
Koth,  Örtlichkeitcn  n.  2J  K  zu  751»  ausA.  Hundt,  Abhnn.lluiii:.  ti  \  II 
(5.*^)  n.  l!t  U  auA  A.  Poch  sucht  mim  in  Hiich  jim  l<:rll)a.li.  Vni. 
Ii  A.  l-aii(lsluit.  Vgl.  n.  57.  —  Bischof  Manno  von  ^suuburg  wird  ausser 
au  diei^er  Stelle  auch  auf  dem  CoDcIl  zu  Dineolfing  in  dem  Toteobnnd 
der  bayrischen  Bischöfe  (Mon.  Uerm.  L  L.  Iii,  46 1)  genannt. 
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TBADmO  CHUNTPEBHTI  DB  POHB. 
Dum  in  dei  nomine  cogittinte  vel  tractante  me  de  aninia 
mea  sea  de  Tita  fatura,  ut  in  qaantitate  apnd  pio  domino  f.  22'. 
Teniam  merear  acdpere,  ego  Chaoipertas  propriam  hereditatera 
quam  genitor  mens  Cartbaii  mihi  in  hereditatem  reÜqoid  in 
TÜlft  qnae  nancupator  Pochi  ibi  ecdedam  in  honore  beati 
apostolonim  principis  Petri  ecclesiam  condedi  com  sociis  suis 
quam  venerabilis  pontifex  Joseph  dedicavit  cuins  ditioni  eam 
fieri  firmavi  ad  domum  publicum  beat^  genetricis  dei  infra 
oppido  Brigisingas  moeniis  constructam,  ut  post  obitum  meum 
habeat  potestatcm  defensor  atque  possessor  fieri  et  quemcunque* 

•  pontifices  huius  loci  constituerint  sicut  de  reliquis  utensilibus 
praedictae  ecclesi^.  Itaque  tradedi  atque  transfundavi  propriam 
hereditatem  atque  cmpticam  in  iam  praedicto  loco  Colones  VIII 
cum  Omnibus  utensilibus -eorum  quorumque  nomina  in  ultimo 
inserimus;*  reliqua  autcm  utensilia,  id  est  in  vülam  Tactara'^ 
campis  pratis  pascuis  siivis  aquarumque  decursibus  et  quic- 
quid  nostiis  ditionibus  esse  videtur  exeopto  Colone  nuncupante 
liupo  quem  fiiio  tilii  mei  tradidi,  reliqua  autem  huius  loci 
omnia  utensilia  plenissima  devotloue  ad  praedictum  locum  fieri 
in  peipetua  confirmavi  niiUo  pruliibente.   Si  quis  vero  quodf.  23. 

'  fieri  non  credo  contra  haue  donationem  venire  temptaverit, 

cum  deo  iudice  omninm  et  agmina  sanctitrum  communicet 

causam  et   qnod  repetit  evindicaro  n nn  valeut  et  insiiper  in 

fisco  (nilj)abili8  solidos  CCCC  existat  et  nihiluniinus  praesens 

epistula  tirma  permaneat.       Haec  svmr  testes  per  auros  tracti 

et  haec  nomina  eorum  et  haec  qui  in  pn-sente  sig^na  nianuum 

depresserunt :    Signum  f  Cluiniperhti  (|ui    hanc  donationem 

fieri  atque  tirmare  rogavit.  Sii,mum  v  Joseph  epis^-dpi.  Sii^num  v 

Mannuni   episcopi.     Signum  r    Zottoni   presbiteri.    Sii^num  f 

Arbionis  archipres])iteri.    Signum  f  Uualtrih  atqu«-  Hainiilotiis 

seu  Otonis  presbiterorum.  Signum  j  KagiiiMiü  pifsidi.  Signum  f 

Cuudpaldi    iudicis.     Signum  r  Adalperht.     Signum   -!-  Isini- 

Signum  f  l'i«  t<»ris.   Signum  r  Raginliari.    Signum  v  Anagrim. 

Signum  r  Lanttrid.         Actum  in  castn»  publicu  iiuii'-upaiite 

Frigisinga   suh   dir-  X.  kal,    leb.    regnaiite    iuliistiissiiiio  n 

donmo  Pippiuo   anno   octavn    regni  eins   et   venerabiie  du»e 

Tassiione  anno  XII.  regni  eins  indii  ticnc  XII.         Kgo  Arbio 

presbiter  scripsi   et  subscripsi.    Ego  Ta&öiiu  dux  Baioarioruui 

conüimavi  hanc  epistuhuii. 

'  uuemcuc^ue.  -  mserim  auf  Kasur.  *  A.  Die  Coiiiectur  vou 
Both:  1.  Tanara,  Tandem  ist  ebenso  fiberflOaaig  wie  die  Freodensprungä : 
tactata  ^  taxata,  praet;)\ata.  A'  bietet  wohl  richtig  Cartar  =  Carthar  i, 
wie  der  Vater  Chuniperhts  hiess. 
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16.  Der  Kleriker  Friduperht  macht  eine  Schenkung  m 

Ehrach,    760'  November  17, 

Cod.  A  f.  14'.  A'  f.  3.  Meichelbeck  I.  2. 2U  ii  aus  A.  Kotb, 
ÖrtUchkdten  n.  12  R  aus  A.  Hundt,  Abhandlungen  XII.  197  (58) 
n.  20  R  aus  A.  Eparaba  Ebrach  Kd.  Pf.  n.  G.  Pfaffing  B.A.  Wasaeibnrg. 

TRADITIO  FRIDAPERHTI  CLERTCI  DE  EPARAHA. 
BreveiH  coninieinoratorii  do  illa  tnulitiitnu  (juain  t'ecit 
Fri(hi[ierlit  chTioiis  in  manus  domni  Joscpii  rpiscopi  in  Inco 
niuii-upatu  Ei)aralia.  «piod  in  perpetiuini  stabilis  ad  epi;^ropatnni 
sancto  Mariae  in  Castro  sito  Frigisinga  fuisset.  Et  haeo 
testes  per  aiires  tracti:  Chunihoh  clericus  testes.  Oadalhart 
clericus  testes.  Cundhart  cleric  us  testes.  Altumar  presbiter. 
Uuoluolt  laicus  testes.  ürso  laicus  testes.  Alprih  laicus  testes. 
Deotperht  laicus  testes.  Purcuian  laicus  testes.  Sigur  laicus 
testes.  Puapo  laicus  testes.  Ellant  laicus  testes.  Frecholf 
laicus  testis.  Helmperht  laicus  testis.  Cauuo  laicus  testis. 
Actum  est  anno  XIII.  sub  Tassilone  dttce  Baioariorum  mense 
novemb.  quod  [est]  XT.  kal.  decemb.  Ego  quidem  Heros  hanc 
traditiooem  scripsi  iussione  doroni  Joseph  episcopi  iodic- 
tione  Xn. 

17.  Uuetti  schenkt  seinen  väterlichen  Besitz  zu  RudLfiny. 

Frei^ing  762  December  13, 

(>1.  A  f.  11'.  A'  f.  '2'.  Meichelheck  I.  L'.  l^H  ii.  S  zu  7<;o  hih  A. 
Roth.  Ort  lieh  Icf^iton  n.  9  R  ans  A  zti  750.  Hinifit.  Ahhandhiiiijen  XII. 
197  (53)  Ii.  11  K  aus  A.  Urodoluinga  ist  Kudlling  Kd.  Pf.  llumiuel 
B.A.  Freising. 

TRADITIO  riJETTIXI  DK  IIROA DOLUTNG A. 
Dum  in  dei  nomine  foi^itantt'  \v\  tractantc  me  de  aninia 
mea  seii  de  tita  futura,  ut  in  quantitato  apud  pio  domino 
veniam  mcnMr  accipere,  idciroo  ci^o  üuetti  propriam  ht'ivdit  itciii 
((uam  irenitnr  mens  Anulo  mihi  in  hoieditatem  ieii<|uid  in 
viihi  (luac  nnncnpatiir  HrodMlum^'a  et  (juiequid  a<l  haec  ju-rtinont 
et  (juir([ui(l  (^u:o  alibi  ad([uirere  possnm  dono  atcpie  transfundo 
ad  ecciesiam  beatae  dei  i,'enetrieis  .Mariae  mfra  (»ppiiio  Frigi- 
sinj.::as  loenm  pul)licum,  ut  me  vivente  vel  post  obitum  menin 
lial)eat  pot 'statem  defV-nsor  at(|ue  possessor  ipsins  supradicto 
eech'si';  omnia  (juh  (juid  su|)radietns  frenitor  mens  mihi  reii(|ui(l, 
itaqiie  tradidi  at'^ue  tiansfundavi  prupriani  hereditatem  atqne 
empticani  in  iam  j)raedieto  loco;  relirpia  antem  ntensilia,  i<l 
est  cam|)is  piatis  pas("ui>;  silvis  aijuarumqne  (bH'nrsil)Us  et 
quicquid    nustris  Uiiiuiubas  esse  videlur,   Jiaec  auteni  omnia 
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loci  hoias  utensilia  plenissima  devotione  ad  praedictum  locumf.  12. 
fieri  in  periietuum  confirmavi  1111II0  profaibente.  Si  quis  vero 
qaod  fieri  dod  credo  ego  ipse  aut  aliqnis  ex  heredibas  meis 
Tel  quis  apposita^  persoDa  contra  hanc  donationem  venire 
temptaverit,  cum  deo  indice  omniam  et  agmina  aanctonim  ex- 
commnnicatus  appareat  et  causaui  quod  repetit  yindicare  non 
valeat  et  insuper  in  fisco  culpabilis  solidos  GOCG  componat 
et  nihilominuB  praesens  cpistala  firma  permaneat.  Haec 
sunt  testes  per  aures  tracti  et  baec  nomina  eoram  qal  in 
praesentia  adfuerunt.  f  Signum  manus  Uuettini  qui  banc 
donationem  fieri  atque  firmare  ro^avit  f  Signum  Obuniperbti.  f 
Signum  Isi.  f  Signum  Haimperbt  f  Signum  Hatonis.  f  Signum 
Agilperbti.  f  Signum  Uictoris  diaconi.  f  Signum  Uualtilonis 
clerid  f  Signum  Dauid  clerici.'  f  Signum  Oundbari  subdiaconi. 
t  Signum  Habicbonis  derici.  f  Signum  Irminfrid  derici.  f 
Signum  Arbionis.  Actum  in  Castro  publice  nuncupante 
Frigisinga'  sub  die  id.  decemb.  luna  XXII.  indictione  XIL 
regnante  inlustrissimo  rege  Pippine  anno  VIIL  et  venerabile 
duce  Tassilone  anno  XIII.  regni  eins.  Actum  baec  fuit  in 
praesentia  renerabilis  pontificis  Joseph.  Ego  Oadalgerf.  12'. 
hanc  donationem  scripsi  et  subscripsi. 

'  A.  *  dd  clcr,  was  Meichelbeck  auHöst  domiuonin)  clericoruui, 
an  anderer  Stelle  diaconi;  Iluber  (Archiv  für  öster.  (Jesch.  XLVJl  207) 
schlägt  mit  15ozug  auf  n.  H7,  wo  Arn  aufliilligcr  Wciso  wieder  unter  den 
Diakonen  er.seheint,  .archidiaconu«'  vur.  Ich  halte  uach  Prüfung  sämt- 
licher einschlägiger  Stellen  an  der  von  Roth  und  Hundt  gegebenen  Auf* 
lOeung  fest.     ^  r  beriditigt  aus  i. 

18.  Erchanpald  schenkt  Besitz  zu  Hohen{Acli)j)e}*cha  und 

M  in  frac/i  inj.    7  6'^ — 7 04 . 

('od  A  f.  57  n.  45.  A'  f.  12'.  Meicholl..  rk  I.  2.  72  n  sl  aus  A 
Roth,  Örtlichkeileu  n.  Üö  K  aus  A.  Perabuh  Hohenbercha  i'fd.  uud 
Apercba  Kd.  G.  und  Pf.  Janl;  Munirihhinga  Mintraching  Kd.  G.  Neu- 
fahrn. Pf.  I-.ching.  B.A.  Frcinng.  Die  unter  Bisdiof  Joseph  überlieferte 
T:^rkunde  dürft«-,  da  Oadalker  762  sueiBt  genannt  wird,  der  letzten  Zeit 
des  Bißchol:*  J().se]»h  angehiheii 

DONATIO  EKCHANPALDI  DE  PEKAHAH. 
In  nomine  domini  nostri  Jesu  Christi  salratoris  dei. 
Ego  Erchanpald  cogitans  enim  aeternani  bt  atitudinem  possidere 
poenalem  iudicium  evadere  et  considerans,  qualitor  coq- 
temnentes  de  um  poenam  incidunt  aeternam  et  Christo  adherentosf.  57'. 
vitam  adipiscunt  sempiternam,  propterea  igitur  statu!,  ut  de 
iura  proprietatis  im  a*'  quod  pater  meus  milii  in  hereditatem 
reliquid  ad  oppidum  ifrigisinga  tradidi  ad  ecciesiam  beat^  dei 
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genetricis  Mariae  seniper  Tirginis  in  locis  nominatis  Parahali 
et  Maoiril)binp:a.  Enimvero  tradidi  de  Perahab  domum  cum 
Omnibus  aeditlciis  curtiferiF  sope  circumciuctis  et  tres  familias 
cum  coloniis  et  cum  omiübus  quaecanqiie  habent  quorum 
nomina  Nordperbt  et  alii  quinque  nomine  Lantfrid  et  uxor^ 
sua  Otrib  ei  niater  eins  et  Aiarib  frater  eins  et  in  vico  Kuni- 
rihbinga  duas  familias  cum  Omnibus  -  illomm  ntensilüs  quoram 
nomina  Pirbtilo  et  nxor  sua  Hroadheri  com  saa  uxoie  et 
omnem  territorium  sab  nostro  iure  et  alode  pratis  pascuis 
silvis  quod  ad  me  pertinere  legibus  videbatür,  post  obitum 
vero  meum  donatum  ad  ecclesiam  sanct/«  Mariae  domum 
episcopalem  slcut  supradictuni  est  donatum  in  perpetuum  esse 
volo  taiu  pro  nie  quam  pro  patrem  nieuni  Keginpaldum  et 
niatrem  nieain  Cotafrita  et  Oadalicerum,  ut  hereditas  mea  here- 
ditas  Sit  sauctorum. 

*  ttzoz.    '  bus  auf  Basar. 

19,  Begmperhi  stattet  die  von  ihm  gegründete  Kirche  zu 
Schamiiz  mit  Besitz  zfi  Pollin  f/,  Flauerling,  Itnst  w.  s.  w. 

aas.    Svhunuiz.  703  Juni  29. 

Voi\  A  f.  138  n.  inn.  Mcicholbeck  1.  2  31  n.  12  aus  A  Resch, 
ADDaleä  tiabionenaes  i.  G53  und  AeUs  Aliilenaria  19  d.  1  zu  764,  ~  Mon. 
Boic  IX.  7  n.  1.  Zahn,  Fönte»  XXXI.  1  n.  1  ans  A.  Roth,  Örtlich- 
keiten  n.  231  R  aus  A.  Hundt.  Abhandlungen  XII.  1!»7  f).;)  n.  23  R 
aiH  A  Scnra/.ii  Srhariutz  D.  LokalkaplaiK-i.  ß.H.  Innsbruck  ;  Pollinga 
Flunuinga  ilumuste  l*olling  D.  Vi.  Flaurliug;  Tlaurling  Pfd.  liust  M. ; 
entere  a.H.  Innsbruck,  letzteres  B.H.  Imst.  Siehdorf  Scblebdorf  Pfd. 
IIi)fahaim  Hofhcini  Kd.  Pf.  und  (J.  Spatzeiihauseii ;  Siiulohiostlorf  Sindols- 
dorf Pfd.,  sämtlich  B.  A.  Weiiheim.  Pasinga,  CTretoluinga  Pasing  Pfd. 
OrSfelfing,  Pfd  B.A.  Mfinchen.  Kisinga  ^Schöngeising  Pfd.  B.A.  Bruck. 
l^>  r  Rnttarligau  umfassto  das  mittlere  und  untere  Rottachthal,  das  rechte 
I)<>nauuler  von  Vilshufen  bis  Weesenufer  und  ein  Stück  auf  dem  rechten 
L  ter  des  Inn  (Kiezier,  Gesch.  Baierns  1.  846).  Uuaihogoi  Wallgau  Kd. 
am  BarDMee  gelegen,  Pf.  Miltenmild  B.A.  Gfarmisch.  Ourtana  Kur- 
thambach Kd.  { J.  Thanibach  Pf.  Gangkorm  B  A.  Mühldorf.  Die  Frui  n, 
Pfriem  fliesst  zur  Rott.  Da.ss  Pahhara  Ober-  und  Unt<,*rbachern  Kd.  Kd. 
G.  Oberbachern  Pf.  Bergkircheu  und  Pellheim  B.A.  Dachau  ist,  zeigt 
n.  64. 

QÜOMODO    KEüINPEKHT    ECCLESIAM    COiNDIDlT  IN 

SCAKANZIAE.  , 
In  dei  nomine.  Me  Reginportu  cogitante  vel  tractante 
de  aniiua  mea  seu  de  vita  tutura,  ut  in  (juantitate  a])uil  pio 
domino  veniam  accipere  niererer  pari  siift'rag'antt'  gerniano 
nostro  IrniintVido  at([ue  genetrico  nostra  Aekilinda  seu  parentibus 
nostris  Otiluni  et  Crosoni  in  solitutime  Scaraiitiens"  ubi  ecclesiam 
iu  hoüore  beati  apustulurum  principis  Pctri  mueuiis  coustruxi 
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et  ibi  in  cenobie  spem  hereditatem  propriam  atque  snbstantiam 

transfundavi  per  maoum  propriam  et  manum  venerabilis 
episcopi  Josepbi  per  consensnm  iniustrissimi  ducis  Tassiloiiis 
et  satrabum  eins  atque  confinitimomm  nostroram  consentientium 
rem  inexquisitam  stipulatiooe  subnezam,  inprimis  Ualleuensium 
ex  pago  portiooem  meam  in  TÜlas  nuncapantes  Follinga  et  > 
Flnriomga  et  in  opido  Humiste  portionem  meam,  sinüUterf.  133'. 
foras  montes  in  villa  Siehdorf  nuncupante  et  in  Hofahaim  et 
in  villa  quac  dicitur  Sindoluesdorf,  similiter  et  in  Eisingas 
omnem  terminiim  nostruni  ita  in  aiignientum  iustitiae  frugi 
adduxi  in  villa  Pasiiiji^as  et  (Tiofoluinga  dicente  et  portionem 
nostram  in  pago  Rotahji^auuue  in  villa  qnae  dicitur  Curtana 
iuxta  Fruen  fl limine  sie  nuncupante  ita  ob  consuotudine  villa 
ita  appellari,  nani  et  non  pari  modo  pa<i:um  desertum  quem 
Fualhoi^-ni  appellamus  cum  lacu  subiaoente  et  piscatinne  et 
infra  tlueiite  Isura  ad  ij)sum  locum  quae  adtingere  videbatur 
omnes  praedictas  villas  et  in  earum  termiuD  tiuicquid  nobis 
in  ])ortionem  t'venerat  taiii  liberis  (|uani  eolonis  et  servibus 
casas  eurtes  iumentis  peeoilibus  alpiscrniis  aquis  carunKjue 
(leeursibiis  iiioiendiiiis  pratas  p;»scua  eultiiras  tcrmiiins  omnes 
cum  utensiliis  Mriuni  et  calippeum  vasorum  et  li^nforiTin  vel 
(juicqiiid  iure  pii>sidLre  videbam  sub  dicion»'  l)eati  l'etri 
apostolnrum  princii)is  relicpiiis  in  praediclum  locum  tradidi 
et  transfundavi  in  communom  |)ossessi(iu«'m  fratrum  (pii  ibi 
commumorare  viderentur,  et  ut  ex  eodem  loco  inconiacentis  f.  134. 
diocesis,  id  est  Friiiisin,c:a  ad  saiu'tam  Mariam  ad  episcopiini 
qui  illue  esse  vidcretur  rcnsum  exire  vidrrctur,  id  est  pcdules 
duos  propter  stabilitatis  -  patrum  subpositf?  re«^ule,  ut  dicio 
episcopalis  nun  deesset  ad  nrdinandum  abi)atem  cum  consensu 
fratrum  illue  in  loco  d- ni  irantiuni.  Similitei-  ot  Akilind 
genetrix  nostrae  in  pra» dictis  villis  termino  portionem  suam 
ad  eodem  tradidit  locum.  Pari  modo  et  Irminfrid  porti<tnem 
suam  tradidit  et  si  ei  nati  fuerint  tilii,  accipifut  portionem 
suam  (juautum  eis  contin^c^rit.  Mea  autom  portio  tirma  t't 
Stabiiis  perniancat.  et  si  lilii  non  fuorint,  omnis  hereditas  mea 
ad  praedictum  bn  um  sit  coutirnjata  post  obitum  meuni  et  hoc 
per  consensu  Tassilune  iniustrissimi  ducis.  Necnon  et  Ötilo 
simili  sententia  per  consensu  praedicti  ducis,  si  filios  vel 
filias  non  procreasset,  hereditatem  suam  ex  integre  tradidit, 
si  autem  fuerint  nati  ülii,  acci]>ient  portionem  suam  et  ea 
portione  qua  me  praedicto  ötilone  evenerit  ad  praedictum 
locum  Scaraza  firraa  atque  stabilis  traditio  permaneat  Ct6s 
vero  oonpuDctus  dei  ammoDitione  seu  plaga  insanabUe  ab 


Digitizcd  by  Google 


48 


—    B.  Arbeo.  — 


f.  la^'.  Keparohe  coniitc  in  luoo  nuncupante  Palili;ir:i  pcrcussus  sumet 
ipsiini  cum  oiunc  suhstaiitia  siia  ciini  t'ou.sciisu  pniici])is  nostri 
suiiiini  Tassilonis  ad  i})sum  locuiii  praedictnni  tradidit  et  ihideiu 
curoüe  sij^iium  ab  Ai'bioiu'  arelii))n'sbiterü  accepit,  Si  (piis 
contra  hacc  taiii  de  propiu(piis  i|uani  de  cxtraneis  venire 
t»Mnptaverit,  cum  de»»  et  apostolo  Pctro  jn'»  hoc  rationeni 
referat.  Actum  in  Scarati*»  solltudine  sub  die  cousulo 
(piod  est  III.  kal.  iiil.  in  anm»  XVl.  regnaute  iulustrissimo 
duce  Tassilniie  in  j)raes»'ntia  -J(»rj)h  episenpi  ortateris  rei  et 
Arbionis  arcliipresbiteri  <[ui  eeeli-Mam  cum  donatiom;  tradendi 
studio  conimendavimus  ad  rogfudum.  Haec  sunt  testes: 
Inpriniis  Joseph  episcopus  et  Arbeo  arclii|)ivsbiter.  Riholf 
piesbiter.  Albinus  presbiter.  llato  presbit^T.  Erchanfrid. 
Itminirid -Hraditor.  <  »tili»  traditoi.  Kermunt.  Lantpald.  Daiiid.' 
Adalperlit.  Situli.  Liutolt.  Leidrat.  Chuuiperlil.  I\e<iinpald. 
Cundpald  et  coteri  abs(pie  numero.  Esro  Arbeo  rogitus  et 
iiissus  de  ejuscopo  Joseph  donatiuiieiu  istam  tiriuavi  et  testes 
subscripsi. 

'  ot  über  der  Zeile  nachgetragen.     '  ia  auf  radiertem  em.     '  d 

berichtigt  aus  r.     *  dd. 


Bisehof  Arbeo  (Heres)  (764  783).  = 

20,  Elia  schenkt  ihren  Besitz  zu  Pfettrach,  Freising  764, 

Cod.  A '  f.  15'.  Hundt,  Abhandlungen  XII.  21G  (72)  n  1  aus  A.' 
I'fcttnu-h  entweder  Kd.  Pf.  Keichertshausen  oder  W.Pf  u.  G.  Schweinefs- 
durf  B.A.  Freiaing. 

TRADITIO  PHETEB ACH.  ^ 
In  dei  nomine.  Ego  itaque  Etta  conpuncta  divina  miseri* 
cordia  tradidi  proprium  meum  pro  remedio  anim^  me$  ad 
sanctam  Mariam  in  loco  qui  vocator  Pheterach  cum  consensu 
yiri  mei  nomine  Alpheri  et  quod  ego  pi  upria  -  pecunia  mea 
acquifdvi  yel  oomparavi,  hoc  est  inter  Silvas  et  agros  XXUII 
iugeres.  Actum  est  autem  hoc  in  loco  qui  dicttur  Fri- 
singas  anno  regnl  Tassilonis  illustrlssimi  ducis  septimo  decimo 
legnante.  Et  hec  carta  füit  facta  coram  altare  sanct^  Marif 
ad  Frisingas  et  post  obitum  meum  tradidi  sie  territorium  meum 
et  nil  mancipia  nomine  ipsa  Tunna  cum  aliis  tribus. 
Nomina  testium  huius  traditionis  in  libro  traditionum  habentur. 

*  Vgl.  über  dienen  Ansatz  llerzberg-Fränkel,  Neues  Archiy  Xii,  103. 
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N06  qnidem  statuimiis,  si  aliquis  quod  absit  de  heredibus  meis 
aut  persona  aliqua  contra  hanc  cartalaro  traditionis  inire  temp- 
taTerit,  iiipriniis  iram  dei  inoumt  et  a  limine  beati  Petri  prin- 
dpis  apostolorom  extraneus  effieiatar  et  hec  oartula  nichilominus 
firma  permaneat 

'  In  f'uzrolts  lioninT  laiitot  die  Uborfflirift :  Elta  et  Egisheri  de 
i'hetanüia;  ia  unserm  Text  heisst  der  Gemahl  der  £tta  Alpheri.     '  <pia. 


21,  üualdker  übergibt  seinen  Besitz  zu  „Linta**, 

'  764^767, 

Tod  A  f.  54  II  Ii)  A  •  f.  12.  Meicholl>ock  1.2.  72  n  80  aus  A. 
Roth,  Örtlicbkcitei)  11.  iV.^  R  aiH  A.  „Linta"  nach  Freudensprung 
Linden  E.  G.  Pf.  ^largarcthenried  B.A.  Freising,  nach  Roth  und 
Hundt  Lindach,  aber  welches?  in  den  B.A.  Bruck,  Dachau,  Ebersberg 
oder  WasaerburgV  —  Tarchanat  ist  767  Priester. 

TRADITIO  ULALDKKKl  ET  UUOLFHKUl  SEÜ  LANOLTL» 
In  n(»niint'  dei  salvutoris  nostri.  Ei,n)  riialdkcr  tradodi 
bei>'(litatt'ni  !n<  ain  cum  lict-ntia  donini  Tassiloiii  ducis  in  prac- 
sentia  Arbiunis  »«piscopi  <  t  in  nianiini  eins  traditiim  fuerat  pro 
reniedium  anirnao  nieae.  lux-  <\'>t  tenitDriuni  prati.s  jiasciiis 
silvis  at(iiie  niancipiis  et  oinnia  (jiiae  pprtinent  ad  illuni  l»K'iini 
firniiter  tradidi  ad  <'pisci(patum  sanctae  Mariae  si-nipcr  virij^inis 
in  loco  Frif^isin^'^a  ad  altarciu  inteniorat''  virtriui.s  .Maiiae.  Et 
ipse  Heros  fpiscopus  firniiter  ipsani  traditiont'in  tirniavit  super 
siipradictuni  altaroni  sanetaf  .Mariae  tirmiter  tradidit  et  trans- 
firmavit  qiiiLMjnid  ad  ipsuni  locura  p^Ttinere  videbatur  (juod 
dicitur  Linta.  Et  iiare  sunt  nomina  pioximurum  siioruni  (pii 
haiic  convenientiani  cum  ipso  Ilualdkero  -  f(*cerunt:  l  iioltheri, 
Lantolt  »t  alii  plures  (jui  hic  nou  sunt  seripti  tradiderunt  int.  54'. 
manus  Aipionis  episcopi  communis  manil)us  ad  altarem  sanctat* 
Mariae  domui  (^|)isco))ali  !in|  loco  nuncupantf  i''ri^qsiu;üfa.  Et 
haec  testos  (»t  eorum  n<tnüna:  Saluhlio.  Otrili.  Priso.  Kiliolt. 
Uualunc.  Atulo.  Taicbanat  diaconus.  P^kkirih  presbiter.  Et 
si  quis  volu.  rit  tranigere  lianc  traditionem,  iram  dei  incurrat 
et  conpunai  sicut  lex  est  et  haec  traditio  nihilominus  firma 
permaneat  Ego  iudiguus  Berne  clericus  scripsi  iussus  ex 
ore  Heredis  episcopi. 

*  im  Text  Lantolt.     '  d  Qber  der  Zeile  nachgetragen. 

Quellen  uud  Erfirierungen  K.  F.   VI.  ^ 
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22.  Reginolt  und  Egern  geben  ihren  Besitz  an  die  Kirche 

zu  Uohenherclia.     vor  765 — 767    Juli  10. 

Cod.  \-  t.  15.  Meichelbeck  I.  '2  7»;  n.  !>-2  aus  A.  Hundt.  Ab- 
imndiungen  XII.  "Jl-i  (70;  n.  4  R  iius  A  zu  7  )1 — 7r)G.  iV'rchak  iiebrueu 
Hundt  und  Freudensprung  für  Percha  Kd.  Ff.  und  H.A.  Starnberg; 
die  Zu-;:niim("ii-tiHiin<r  mit  Ilmina  in  dor  n.  24  b  zeijrt  aber,  da-*«  nur 
Hobeuberoha  nebst  Apercha  gemeint  seiu  kann.  Dort  wird  auch  unsere 
Schenkung  (nitare  ad  quem  i[>si  prius  tradidernnt)  erwfihnt,  wedialb  läe 
v(»r  7<.r)  -7()7  auszusetzen  ist.  -  Mit  den  Patn'.s  CCCXVIII  ist,  wie  die 
bei  Hefole  ConciiienfroHchirhtr«  I  '  251  ?;  25  anefcfilhrten  Stellen  zeigen, 
das  erste  Coucil  von  ^iiaiea  \.'>'2i)\  gemeint.  Die  Beziehung  auf  das  2. 
Oondl  (787)  fahrte  zu  allerlei  fiberfifiesigen  Konjekturen:  cfr.  ACeichel* 
bock  a.  a.  ( )  ;  llolzinger  in  Histori-jchp  Al)handlun<;en  <ler  Münchener 
Akademie  1^)7  p.  IJIU— L\)l  und  Hundt,  Abhandlungen  XII.  p.  79(223). 
Die  Zahl  geht  auf  eineo  Vergleich  mit  den  318  Knechten  Abrahams 
(L  Mob.  14.  14)  anrOck. 

TRADITIO  PERCHAK. » 

In  nomine  doraini  nostri  Jesu  Christi.    Ego  Reginolt 

et  i^ernianus  maus  Egeno  pro  remedio  anime  nostr«  sive  pa- 

rentum  nostrorum,  id  est  i)ro  patre  vel  matre  seu  avones  et 

pro  Omnibus  qui  de  propiuquitate  nostia  sunt  qui  in  Christo 

credideruDt  tradidünus  atque  tranafnndavimas  de  paterna  seu 

qiiulibet  heredttate  totam  et  integrum  ad  ecclesiam  sancti 

Michahelis  in  loco  qui  vocatur  Perchak,  omnia  ad  ipsum  locum 

dedimus  atque  transfundavirauB  per  licentiam  et  hortamentum 

parentnm  nostrorum  et  ipsos  presentes  et  testes  tradentes  ex 

integro  qui  presentes  fuerunt  secundnm  qund  ecdesiasticis  yiris 

didicimus,   ut  hec  donatio  firiiia  et  stabUis  permaneat.    Et  si 

quis  de  heredibus  meis  vel  propinr^uis^  seu  oppositia  persona 

(\m  contra  hanc  donationem  ire  aut  frangere  voluerit,  inprimis 

iram  dei  incurrat  et  iudici  qui  eodem  tempore  fuerit  solvat 

auri  uncias  XII  et  in  conspectu  dei  cum  omnibus  sanctis  seu 

patribus  CCCXYIII  sciat  se  rationem  redditurum ;  qui  ullo  modo 

hanc  donationem  frangere  Toluerit,  si  se  non  emendarerit, 

dampnetur  et  anathematizetur  ab  omni  pcclesia  sancta  dei. 

Nomina  testium  in  libro  traditionum  habentur.     Facta  est  hec 

epistnla  tempore  exoellentissimi  ^iri  Pippini  regis  et  Tassiloni 

ducis  mense  Vir.  X  die  mensi  VII.   Et  ego  Reginolt  et  ger- 

manus  meus  Egino  per  licentiam  omnium  servorum  dei  usque 

dum  Tita  nostra  est,  si  revertimus,  petimus,  ut  ipsa  causa  que 

pro  nos  tradimus  nobis  deseniat  et  ad  locum  ubi  nos  deser- 

vimus  et  consolationem  habemus  seu  et  mater  nostra  ipso  modo 

cum  ipsa  causa,  usque  dum  yivat,  in  ea  viyat  et  deserviat  ad 

ipsos  sanetos  ut  supra  scriptum  est 

'  Id  Coarohs  Renner  lautet  die  Überschrift:  Reginolt  et  Sgino  ad 
Perahah. 
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23.  Der  Edie  Foapo  schenkt  seinen  Besitz  zu  Sonnen- 
{Nader-yunechs  und  zu  Holzen  an  der  AUeL  Freising 

765  Mai  17. 

Cod.  A  f.  23.  A  •  f.  5.  Meichelbeck  T.  2.  32  n.  13  aus  A  =  Kesch 
Annalea  Sabionenses  I.  665  zu  706.  Roth,  Ortlichkeitcn  n.  R  aus  A. 
Hundt,  A]»li!iii(lluiigen  Xlf.  198  (57  n.  25  R  aus  A.  Ist  rtülise  Weichs 
Pfd.  B.A.  Dachau/ so  ist  Holze  iu  Holzen  VV.  Pf.  Wolfersdorf  G.Zolling 
BA.  Freirinfr  zo  suchen.  Allein  im  Gegensate  sur  bisherigen  Annahme 
«chlage  ich  wegen  der  Erneuerung  diVser  Schenkun;r  <lurch  Eio  (n  323) 
und  der  Verbindung  von  Uuihäc  mit  G roesböhenraiu  im  Ii.  A.  Roticnheim 
in  n.  450  Sonnen  Wiechs  und  Noderwiechs  D.  D.  Pf.  und  G.  Kirchdorf 
vor.  lloixe  wäre  dann  Holzen  a.  d.  Attel,  das  noch  unti  r  IMschof 
Erchanbert  Holze  quod  fuit  Eioni  presbiteri  genannt  wird.  —  Arn  Diakon 
765,  Priester  77»»  ist  der  spätere  \Erz  bischof  von  Salzburg:  (70Si  78')— 821. 

TKADITIO  PUAi'ü^l  DE  ÜÜIHSE  ViäL  AD  HOLZK 

Dum  oportet  onicuiqae  qai  in  hoc  mundo  Tucare  videtnrf.  23'. 
fuuammenta  reminiscere  et  u  Ulm  um  diem  pertunifloere,  ne  nos 
inprovisa  mors  subito  sicut  habet  casus  humane  frap^ilitatis 
inparatos  inV^eniat  et  tamquam  für  conprehendat  vel  aeterne 
mortis  laqueis  tradat,  de  rebus  transitoriis  quem  domini  pietas 
humanaque  utilitas  adquisierit  patronum  adquirere  debet  ^  qui 
pro  eins  viribus  dieniquo  magni  iudicii  apud  dominum  iuter- 
cedat,  ut  mercedem  plenissimam  apud  ipsum  n^ributionis 
accipiat.  Quaniol)n'm  e^n)  in  dfi  noiniuu  Foapci  vir  uijbilis 
c'(»ng:re«^avi  multitudim'm  pareutuni  lucnruiii  iiubiliuin  viro- 
ruiii.  pei-  ([uandam  dubitatiunriu  filioi'uni  nieoruni  con.siliavi 
cum  illis  sicut  ipsi  consilium  corum  mihi  per  lidem  deik'runt, 
ut  ht'ri'ditatfm  nieam  dtmiui  sauclao  Mariao  tradidisst^u. 
Intorea  ('ontifj:it,  ut  eoudictum  est  publicum  synodum  seu 
alium  placitum  ad  Frii:;isin;j:un  tieri.  Et  e»(o  P()aj)o  veniens 
veniebam  cum  parentibus  et  tidclihus  meis  ad  iam  dictum 
donuuu  sanctiic  Mariae  et  uuntiavi  «-unsilium  iKtstnim  lIiTedi 
episcopo.  Et  ipse  pastor  ac  medicus  animarum  cuiisolcns  uns 
et  hoc  consilium  j^ratanler  accc])it  et  no>lrani  priuuisit 
memoriam  contirniare  iu  ipso  domo  dci  perpetualiter.  Proinde 
iterum  retractavi,  ut  pro  reiin'dium  animae  meae  vel  pro 
})cci-atis  meis  abliieiidis,  ut  mihi  j)ius  dominu>  in  aliquauiulum 
veuiam  aetertiaiu  pi  at  vtan'  dignetur,  hereditatem  (juoque  meam  f.  24. 
in  locis  DuneupaTi^  ad  luiihse  et  ad  Holze  ad  domum  sanctae 
Mariae  seu  oiDiiium  sanctorum  «iut»runj  reliquiae  ibideju 
venerari  viuebuiitiir  coram  omni  cicro  seu  parentibus  meis 
contirmantibus  tirmiter  et  indubitanter  tradidi  et  statui,  iit 
ibidem  ad  illum  sauctum  bicum  lirmiter  in  perpt'tuum  pH-r- 
mansisset,  hoc  e>t  in  locis  iam  dictis  quicquid  ibidem  de 
liereditate  propnu  habere  videbatur,  totiim  ex  integro  tradidi 
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et  cum  testibus  confirmaTi  ad  Bapradictmn  domum,  ut  ibidem 
perpetaaliter  penuanaiaset  ea  yero  ratioDe,  ut  quamdiu  ad- 
yiyimus,  ego  ipae  et  filii  mei  ipsam  causam  cum  integritate 
habere  vel  usurpaie  debeamus  eo  modo,  ut  nullus  prupter 
quaudam  disceptationem  filiorom  meorum  si  coutigiaBet  ab- 
atrahere  ipsam  hereditatem  meam  non  potuisset  de  domo 
sanctae  Mariae,  sed  traditio  mea  firma  et  stabilis  permaneat 
in  peipetuum.  Poat  obitum  toto  nostrum  cum  omni  rem 
adcUta  yel  emelioiata  absque  ulla  consignatione  vel  contradictione 
ipse  rector  qui  tunc  tempore  ipso  monasterio  sanctae  Mariae 
ad  gnbemandum  praeesae  Tidetur  in  suam  faciat  revocare 
dominationem.  £t  si  quis  vero  quod  futurum  minime  credo 
si  ego  ipse  aut  uUus  de  heredibus  meis  quicunqne  amissa 
persona  qui  contra  hanc  epistolam  traditionis  quam  ego  ipse 
f.  24'.propria  voluntate  fieri  vel  firmare  rogavi  venire  aut  aliquid 
resultare  temptayerit,  inpriinis  iram  dei  omnipotentis  exinde 
incurrat  et  cui  litem  intuierit  solides  quingentos  coactus 
exsolvat  et  petitio  aua  vacua  et  inanis  permaneat,  sed  per 
epistuiam  onmique  tempore  ürnii(>n>m  obteneat  roburem;  manu 
mea  propria  subteriirmavi  et  bonis  bominibus  ad  roborandum 
decrevi  quoram  nomina  haec  sunt:  Inpriniis  Heres 
episcopus  cum  omni  faniilia  sauctae  Mariae  in  publico  synodo» 
id  est  Arn  diaconus.  Orilau  diaoonus.  Ratolt  diaconus. 
Liutfrid  clericus.  Heimilo  clericus.  Hümme  clericus.  Selprat 
comes.  Alprat  conies.  Mezzi  comcs.  Uualdker.  Hrinf,'rinu 
Alphart  Egilolf.  Perhtolf.  Chiino.  AngUperbt  Peru.  Arbeo. 
Hartrih.  Actum  est  haec  ad  JT'rigisinga  anno  XVI.  Fippini 
rogis  ab  incarnationo  d'^mini  anno  DCCLXV  indictione 
Uli.**  die  consule  quod  tacit  non.  mai.  Et  ego  Pem  clericus 
ex  ore  Heredis  conscripsi. 

*  b  berichtigt  ans  d. 

24,  a)  Hrodheri  übef^gibt  seinen  Besitz  zu  Srhwindau 
und  Pullach,    b)  Bischof  Arbeo  kauft  den  Besitz  des 

Mönclu's  Egino  und  seines  Binders  Juyinolf  m  Ibn- 
münstar  und  Hohenbercha,  c)  Ana  schenkt  seinen  ntfer- 
lichen  Besitz  zu  Langenpreising,  a)  BuUach  765  No- 
vember 5.    b)  765-^767.    c)  Freising  767  Oktober  1, 

Cod.  A  i.>t;  11.  74.    \   f.  it;.    Moiciiolhock  I   l'      n  M— 16 

aus  A.  Roth,  ( )rtlichkeitcn  n.  söa  — cliau?;  A.  Hiiiuli,  AMmndlungeu 
XII.  HKS  (äli  n.  20  und  28  R  aus  A.  (a  und  c).  Suuindaha  CfroM- 
(Kleinjachwindau  Kd.  (D.)  Pf.  uad  6.  8t.  Wolfgang  B.A.  Wasserburg 
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nach  FreiideDBprung  und  Mayer -Westermeyer  I.,  243:  nadi  Hundt 
8chwinil;uli  O.  Schwindeprtr  Pf.  Obertau fki rein mi  R  A  Erding;.  Ilmina 
Ilmmüutit«  r  !Mil  B.A.  rfaüenhofcn.  Über  Peruhhaii  aielie  u.  22.  Pri- 
«Dgft  Langt lipreiaing  Pfd.  B.A.  Erding.     Zu  b)  vergL  n.  SS. 

TUADrnO  HROADHERI  DE  SÜÜINDAHA  TEL  PüHLOH 
SEU  ANONIS  DE  PRISINGA. 

a)  In  nomine  suninii  et  uni^^eniti  filii  dei.  Ego  Hrodheri 
rem  propriam  quam  ^cnitur  mens  Sicrn  mihi  in  hereditateni 
i-t'li(jUit  in  loc'is  nunfiipantibiis  Smiimlalia  et  aliiiin  quem 
IVthlöh  diciintur  ])ro  remedium  animaL  iiieao  at(|nr  praenotati 
genitoris  necnon  et  coniuge  Uualtuia  cuin  unico  filio  nostro 
nuncupante  Heripald  donavi  atqiie  transt'undavi  ad  beate  et 
intemerate  virginis  Mariae  ecclesiam  Erigisiagas  Castro  nioeniis 
site  casas  curtes  mancipias  rures  saltoras  silvas  aquarunique 
decursos  molendinas  pratas  pascua  sublectilia  vel  quicquid 
Utensiliis  possidere  videbar  vel  ex  patrimonio  aut  lucro  questus 
esse  videbar,  ut  post  obitum  meum  et  praenotate  coniugis 
atque  conscripti  filii  sub  ditlani  ipsius  dei  genetricis  esse 
debeat  cum  oratoriis  quos  ipse  ooDStmxi  et  cum  colonibus 
meum  post  obitum  cuucta  in  Patrimonium  sancte  Mariae  et 
Christi  confessoris  Corbiniani^  stabiÜTi.  Nam  si  filins  meus 
divini  laigitoris  munere  ad  superiorem  aocesserit  gradum  et 
eum  ut  pastore  decet  ecclesiastico  more  conservaTerit  suisquef.  64i'. 
diebns  cuucta  possedeat  tamen  sub  manu  cui  haec  credita 
sunt  episcopale;  sin  Yero  suum  nonnaliter  non  seiraTerit 
ordinem,  suam  tamen  sibimet  possedeat  portionem,  cetera  sub 
ditioni  permaneat  episcopali  ipsius  post  obitum  ipsam  tradi- 
tionem  in  perpetuum  permanere  firmamus.  Nam  si  ego  ipse 

yel  quis  ex  heredibus  meis  Tel  quilibet  opposita  persona 
contra  hanc'  donationem  ire  temptaverit,  .cum  eadem  dei 
genetrice  communicetur  sententiam  et  herum  sanctorum  patro- 
ciniis  quos  ibidem  esse  yidentur  colenda  vel  nominanda  atque 
adoranda,  epistola  tamen  traditionis  nihilominus  perteneat  firmi- 
tatem.  Actum  in  villa  quae  dicitur  Pohlöh  in  anno  XVIII. 
regnante  inlustrissimo  duce  Tassilone  sub  die  consule  quod 
est  non.  novemb.  Et  haec  testes  et  eorum  nomina  qui 
per  aures.  tracti  sunt :  Alpolt,  Katolt,  Heimilo  presbiteri.  Am. 
Bihpald  diaconi  et  Huizilo  monachus.  Heimperht,  Uurmheri, 
Aeio,  Heilrat,  Hramperht  laici  testes.  Et  ipse  Arbeo  episcopus 
testes.  Ex  cuius  ore  ego  Sundarherius  cartulam  hanc 
firmitatis  conscripsi. 

b)  Notitiam  depromimus,  quod  ego  Arbeo  episcopus  divini 
largitoris  munere  cum  domui  sanctae  Mariae  divina  gratia 
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me  praeesse  constituit,  quod  a  quodam  monacho  nomine  Egino 
f.  HT.propriam  bereditatem  ipsius  et  fratri  sui  Beginolti  quam 
Beginolfus  bis  in  hereditatem  eorum  genitor  reliquit  conparan 
per  consensnni  domni  Taasilonis  et  inloBtrissimi  duds  in 
lods  quae  appellantar  Ilmina  seu  et  Fenihbah  com  eadem 
basilica  qnae  ibi  ftindata  esse  Tidetur  cum  ipso  altare  ad  quem 
ipsi  prius  tradiderant  DonaTi  namque  ei  sicut  ipse  postu- 
laverat  plus  minus  solides '  ex  sanctf  Hariae  rebus  GG. 
Et  baec  sunt  testes:  Selprat  .  Hato.  Gbnno.  Sullo.  Pöpö. 
Ipsi  omnes  per  aures  tracti,  ceteri  vero  ex  nostrls  sine 
numero. 

c)  Ego  Ano  rem  |)i  opi  iam  et  Patrimonium  quam  genitor 
mens  in  bereditatem  reliquit  in  pago  quae  dicitur  Prisingaa 
ad  beate  et  intemerate  Tiiginis  Mariae  ecclesiam  donavi  cum 
domibus  et  aedificiis  cam  territorio  et  utensiliis  cum  famulis 
atque  subiectis  cum  pratis  atque  pascuis  cum  universo  utensUio 
Tel  quicquid  possidere  iure  yidebar,  ut  post  obitum  meum 
episcopali  domui  iureditioni  desermt  atque  Semper  Tiiginis 
Hariae  subesse  dominationi  transfnndavi,  ut  si  quis  contra 
hanc  donationem  Ire  temptaTerit,  sub  insolubile  anatbematus 
vinculo  prostratus  decedat  et  cum  eadem  Hariam  commuoicetur 
sententiam  et  beato  Gbristi  confessore  Gorbiniano,  epistola 
f.  67 '.tarnen  nibilominus  firma  permaneat.  Actum  in  Castro 
Frigisingas  in  anno  XX.  regnante  domno  Tassilone  sub  die 
consule  quod  est  kal.  oct.  Et  baec  testes :  Ratolt,  Ttocbnat, 
Peru,  Pald,  Horskeo  presbiteri.  Am,  Reginolt,  Liutfrid,  Bibpald 
diaconi.  Ghuno.  Mezzi.  Beginpald.  Sullo.  Pöpo.  Sitult 
Hramperht  popularis.  Ego  Sundarberi  iussus  ex  ore 
episcopi  Heredis  conscripsi. 

^  auf  Basur.*   *  c  Aber  der  Zeile  nachgctrugcn.    *  d  anf  Bosur. 

^5.  lläio  schenkt  em  Drittel  seines  Besitzes  zu  Fetten^ 

brunn.  765—770. 

Cod.  A  f.  38*  n.  17.    A '  f.  ^.  Mocfaelbeck  I.  2.  68  n.  7:^  aus  A. 

Roth,  ()rtlichkcitcn  n.  4o  \l  aus  A.  PatiO]MraQIiiii  Pettonbrunn  W.  0. 
It/Iinc;  Pf  HnindltiriK  li.X.  Freising.    Gittno  wird  765—774  genannt, 

Uadalker  i.st  77<)  Priester. 

TRADITIO  HITTONI  UE  PATINFRUNNIN. 
In  nomine  domini.    Ego  Hitto         remedium  anim^ 
meae  tmdo  oninia  quae  possideo  in  vico  Patinpmnno  tertiam 
portionem  de  terra  vcl  pratis  silvis  et  omniuni  quae    ul  me 
de  alode  pertinere  legibus  videbantur  in  ipso  loco  sicut  iam 


Digitizcd  by  Google 


—  766  — 


65 


supra  diximus  tt-iHam  partem  fiiniiter  trado  atque  transfnndo 
ad  domiim  sanct''»  Mario  in  l(»eü  Frigisin^rü.  de  nianuipiis 
homineni  nomine  Ratan  cum  uxnie  sua  nomine  Deutlind  cum 
diiobus  filiis  cum  omni  (|une  i)ossident  in  ipso  loco.  f  Siirnum 
manus  ITittüiiis  qiii  lianc  paginam  lieri  ruf^avit.  r  Siijnumf.  39. 
nianus  Arbionis  (>j)i,sctipi  fpii  interfiiit.  f  Signum  manus 
Chunoni  qui  interluit  testib.  f  Sij,'num  manus  Oadalkeri 
diaconi  qui  inteifiiit.  Sifrnum  manus  Mairiuharti  qui  interfuit 
et  aiii  muiti  c^uus  diuumerurü  nun  pussum. 

^6.  Uualtheri  /ntd  aeoia  Gattin  Hiltmi  srlunken  ihren 
Belitz  zu  Ambach  an  die  Kirche  zu  St  Andreas  in 

Freisimj.  765-^776. 

Cod.  A  f  34  n.  10.  A  '  f.  7'.  Meichclbeck  I.  2.  77  ii.  1)5  aus  A. 
Both,  Örtlichkeiton  n.  33  R  aus  A.  Dass  Auinpah  Obeiv  und  Uuter- 
ambach  E.  1).  (t.  Holzbausen  Tf.  Münsing  B.A.  Wolfratshauson  und  nicht 
Einsbach  Pfd.  B.A.  Dachau  iät,  hätte  Freudensprung  schon  die  Ver- 
waodtBchaft  der  Keulen  mit  n.  37  zeigen  tollen.  Sundarheri  ist  November 
766  erstmals  als  Notar  thätig,  seit  776  Diakon.  Über  das  raonasterium 
Hukiperhti  siehe  Westen  rieder,  Beyträge  zur  vaterländischen  Historie  u.  8.  w. 
III.  Bd.  (1790;  j).  34—37 

TRADITIO  rUALTHEKl  SEIT  UXOKl  EHJS  DE  AUINFAH. 

In  Christi  nomine.  Ego  (ualtheri  et  coniux  mi»a 
Hütini  tradidimus  cum  licentia  Tassiloni  hereditatem  nostram 
(juao  nos  CDntiugebat  pro  dilectione  dei  et  pro  anim»;  nostrae 
redeniptionf*  ad  ecclesiam  sancti  Andii^-  ad  monasterium 
Hukij)erliti,  ut  ibi  tirma  sit  stai>ilis([ue  permaneat  traditio  nostra, 
liof  sunt  tres  servi  Katmunt,  l'uizmunt,  ^funt)  cum  uxoribus 
et  tiliis  suis  et  cum  pecoribus  ft  terra  circa  Auinpah  ambas 
partes.  Et  firmavimus  cum  testibus:  Cozzolt  presi)it(,'r 
festes.  Chuniheri  pri'sbiter  testes.  Uuital  j)resbiter  testes. 
Eridheri  testt-s.  Fridurih  testes.  [iuccn  testes.  Deotnuir  testt  s- 
Iluni  testes.  Frehiiult  testes.  Anno  t»  sies.  Adalj)ald  testes- 
Ililtiperht  testes.  lla^ustalt  testes.  Attu  testes.  Chraft  testes- 
Si  quis  contra  hanc  causam  inire  vnlurrit  vel  corrumpere 
cogitat,  liabeat  commune  cum  deo  et  sancto  Andreo  apostoli 
coram  conspectu   dei   terrihilis  iudicis.  E<i;o  Sundarhari 

hanc  cartulaui  scripsi  iussiouu  Aibionis  episcopi. 

27,  Uayutiiall  dc/un/if  dei/ten  Besitz  an  die  Kirche  zu 

Münsing.  765—776, 

Cod.  A  f.  64  n.  37.    A'  f.  14.    Meichelbeck  I.  2.  74  n.  8.5  nu«  A 
Roth,  ( >rtlichkeiten  n.  Hl   \{  ans  A.     Munitri^inpun  Munsinp  Ffd.  B.A. 
Wolfr  atuhausen.  Die  X'erwanilbchull  mitdcrn.      erhellt  au»  den  Zeugen. 
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TRADITIO  HAGT^STALTI  DE  MTIXIOISINGUN. 

KlTO  Ifaf^ustalt  coi^ifavi  j»r()  n'iiU'diuni  aniine  nieae  «t 
tradidi  lumit'in  licnMlitateiii  ni'  aiii  (juani  geiiitor  mens  mihi  in 
alodeni  ndiqiiid  ad  »colesiam  qiiae  «st  ad  Muni^isiii«j;'iin.  ut 
sit  Stabiiis  in  jx  rpotuum.  Et  Iiaec  sunt  testes:  (.'liraft. 
Podalunc.  M(»atliori.  Irininheri.  Hadolt.  Uualtlicri.  Tiinti. 
Joniiv's.  Feilu)lt.  Kii^Mldro.  Ut  si  (jiiis  de  herodiljus  iiicis 
lioc  frangert*  voliicrit,  iiialedictus  sit  a  den  er  conpouat  sicut 
lex  est  et  baec  traditio  tirnia  ut  stabilis  perjiiaiieat. 

28.  Vndeo   lOid  der   Priester   Cundhart   üheryebeu  eine 
Kirche  zu  Kr<macket\    Kronacker  768  April  26. 

Cod.  A  f.  :is  n.  1«.  A'  f.  9.  Meicholheck  I.  2.  n.  17  aus  A. 
Roth,  Örthchkcitcn  n.  ."^l»  R  aiiR  A  zu  7r»7  Hundt,  Abhandhm^en  XII. 
1U8  v54)  u.  29  RaueA.  Cbrakiaacbra  ist  Krouacker  ^früher  Krainacker) 
Ed.  G.  lüttbadi  Pf.  HobMilindeii  B.A  WasBerbur»;.  -  Atto  Abbas 
Abt  von  S(dilehdorf  (Scharnite),  der  spftteie  Freisinger  Bischof. 

TRADITIO  UXDEONIS  ET  ('rXl)HARTI. 
De  ecciusia  ab  Undonc  sni  Cundliarto  pre.sbitero  fundata 
in  loco  (|ui  cogiioiuinatur  Chiakinachra  et  ab  episcopo  Arbioui 
dodifatii  in  bonore  sancti  l'alentini  confessoris  baec  inter  eis 
f.  38'.  fjn'ta  convuniontia,  ut  siib  diebus  cttnditoriiin  ab  episcopo 
concedentc  «'uruni  »  onsistat  ditioni  tanien  iura  o|)iscr)pa!i,  ut 
cetoras  n<»n  solvat  extra  ron^titutuni ;  »'uruni  post  obituni  per 
onmia  canonica  ad  doiinini  beat-  >t'niper  vii-i;inis  ilario  obtineat 
ditii'iii  in  icnipor»'  fpii  pi-aeerit  episcopi  '  ut  auctoritas  priscoruni 
declarat.  Actuiii  in  villa  suj)ranonii nara  sub  die  consule 
quod  jestj  VI.  kai.  maias  ann<»  XX.  regnante  inlustrissiniu  duci 
Tassilone  luna  V.  indictione  VI.  plus  minus.  f  Signum 
Cundharti  qui  haec  fieri  rogavit.  +  Signum  Arbioni  episcopi. 
f  Signum  Attonis  abbatis.  f  Signum  Kernodi  presbiteri. 
Signum  Reginperhti  presbiteri. 

'  epT  berichtigt  aus  cps. 

29.  VurtulKirf   srhenkf    ein   Drittel    seines   Besitzes  dar 
Marienkirche  zu  Bott  am  Inn,     769  Januar  15, 

Cod  A  f.  33  n.  9.  A'  f.  7'.  Meichelbeck  I.  2.  35  n.  18  aus  A. 
Roth,  ( )rtIichkoiton  n  '.VI  R  aus  .\  zu  7<»S.  Hundt,  AbhsAldlungen  XII. 
199  (.'S5)  n.  '»1  W  aus  A.  Rota  ist  nach  Frriiilon>äprun!r  und  Maysr- 
Westeriueyer  III.  102  Xiederroth  Tld.  B.A.  Daciiau,  nach  Hundt  Rott 
am  Inn  Pfd.  B.A.  Wasserburg.    Unter  den  Rota  in  den  Freisinger 
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ürfcnnden  aot  der  7Mt  bis  Kam  Tode  Ton  Bischof  Atto  hemcht  Über» 

einstimmunj!;  nur  fiber  das  in  245,  das  zusammen  mit  Fraiienvils  genannt 
wird.  K ine  Marienkirch«'  ist  crwälint  in  L'!».  tl.  57,  .  nussfrdoni  .sind 
TM,  '2'A\K  i245  durch  die  Person  des  Advokaten  Diudolf  verbunden.  Oflb, 
der  Sohn  des  Stephamis.  tritt  auf  in  57,  99,  238.  Die  Identität  von 
239  und  311  vermittelt  Zeizo  presbitor:  für  alle  diese  Xuniniern  nehme 
ich  Kott  am  Inn  in  Ansuruch.  Niederrot  bleibt  aisu  nur  lur  242  w^en 
der  ErwSbnnim  ▼<»  Wa]j»rtdioliBD.  —  Vgl.  zu  diMer  n.  41. 

TRADITIO  UITRMHARTI. 
Cessio  vel  donatio  ad  loca  saiuta.  Uuin  dominus  Jesus 
Clinstus  numorare  j)rt'('('ni  <'a<|fstin  iuxta  it'Ctione:  Perit 
inuiidus  i't  vii  <juao  iu  tmi iidi '  sunt,  illud  vt-ro  quod  in  ccclt'siis 
aut  pauperibus  r^L^atur  nunn|Uain  priüt.  scd  in  lucmoria 
aotLT.ia  pro  iustitia  ivputatur,  itritur  v'^*>  enini  in  dei  nomine 
Uurmliart  cotritaus  pro  rcnK-dium  anime  nic"  vel  pro  aeterna 
retributione  propterea  conplacuit  milii  aninuis,  dono  a  die 
praesente  donatumque  in  poipetuuiii  esse  volo  ad  ecclesiam 
illam  ad  Rota  in  honore  sanct«*  Mariae  constructa  ubi 
Bominicus  pi-esbiter  praesente  tempore  sacerdus  praeesse 
videbatur,  hoc  est  in  villa  ipsa  de  omni  rem  mea  tertiam 
purtem  de  alode  de  qualibet  adtracti  mihi  ^  legibus  obTonit 
omnia  quod  in  illa  die  babeat  aut  mansos  aut  mancipias 
campis  teriis  cultis  et  incnltis  pascuis  et  omnibus  pratia  süvisf 
aquis  aquarum  decursibus  sicut  superius  diximus.  Propterea 
donationem  haue  fieri  rogavimus,  ut  pars  ipsius  ibique 
successoribua  desuper  scripta  ab  illo  die  fiftciaiit  quae  Toluerint, 
id  est  teuendi  dominandi  commutandi  suisque  successoribns 
relinquendi  vel  quicc^uid  exiude  eleget  faciendi  liberam  et 
firmissimam  in  omnibus  habeant  potestatem.  Igitnr  enim  ego 
et  ooniuz  mea,  si  nobis  filius  ortus  fuerit  et  vitam  ducat, 
deo  iubente  conplacuit  nos,  ut  babeat  potestatem  duas  partes 
et  matermea  de  hereditate  mea,  hoc  est  mansus  vir  et  femina 
et  mancipii  cum  omnibus  facultatibus  suis,  sed  tarnen  infiins 
ad  vitam  non  venit  aut  si  transierit,  post  discessum  quoqne 
eius  ipsa  hereditas  revertatur  ad  ecclesiam  in  honore  sanctf 
Hari§.  Si  quis  de  heredibus  meis  aut  quislibet  opposita 
persona^  donationem  venire  temptaverit  aut  frangere  voluerit, 
inprimis  iram  dei  incurrat  omnipotentis  et  a  limitibus  sancte 
Mariae  vel  communionem  sanctorum  separatur  et  quod  repetit 
evindicare  non  valet,  sed  praesens  donatio  haec  omni  tempore 
firma  permaneat  stipulatione  subnexa,  sub  die  consule  quod  f.  34. 
est  XVUI.  kal.  febr.  regnante  domno  duce  Tassilone  anno 
XXI.  Signum  manum:  testes  Atti  et  Adalcoz  et  Odai- 
munt     Ego   Isanhart   presbiter    servus   servorum   dei  in 
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Domine  dei.  Ego  Dominicas  ptesbtter  banc  epistolam 
scripsi  et  sabscripsi.  Amen. 

'  adtneti  mihi  adtiacti  mihi.  '  danach  ist  nach  dem  Kontext 
eioxuBdialten :  contra  hanc. 

30.  Kejjahilt  übergibt  eine  mit  ihretit  Belitz  afosgeatattete 
Kirche  zu  Genttersberg,    Gertnersberg  769  Januar  20, 

Cod.  A  f.  68  n.  66.  A '  f  14.  Meichelbeck  T.  'i.  37  n.  31  ans  A. 
Roth,  Örtlkhkeiten  d.  8^)  R  aus  A  Hundt,  Abhandlungen  XII.  199 
t'55)  n.  .']('>  H  auH  A  zu  77(>.    (iormania  in  nionte  ist  Qermersbe^  W. 

(}.  Alling  Pf.  l  ntorpfalitnliuton  li.A.  Bruck 

TKADITIO  KEPAHILTA  DE  LOCü  GEKMANIA  IX  MüOTE. 

In  Christi  nomine.  Regnante  in  perpetuo  domino  nostro 
Jesu  Ciiristo  ego  Kepuiiilt  rem  propriam  a  viro  meo  Cundpatone 

f.  63 Tivente  qoam  adquisivi  vel  a  dote  legitimo  müü  aeeederat 
Tel  paterno  adherenti  patrimonio  io  unum  coacervavi  iocum 
qoae  dicitur  Qermana  vel  ad  Monte  in  quo  eccieslam  condedi 
beate  honoris  et  Semper  virgiuis  Mariae  cum  sociis  quam 
Heres  dedicavit  episcopus  XIII.  kal.  teb.  In  ciiius  dote  duas 
donavi  Colones,  Cozpalduin  et  Prunicum,  ot  nieum  post  obitum 
concta  quae  possedi,  id  est  Colones  simul  VIII  cum  aedißciis 
et  curtibtts  cum  domibus  et  omnibus  utousiiiis  cum  pratis  et 
pascuis  cum  ruribus  et  silvis  nocnon  et  saltu  cum  aquarum 
decurslbus  tradedi  ad  praenotatiuu  Oratorium  per  consensum 
filü  mei  Alpriih  et  ipsuni  tituluin  cum  eadem  pra(;notatii 
plenitudine  ad  beat*;  Christi  genetricis  Mari^  ecclesiae  a(i 
(iomum  t  jiiscopalem  Frijj^isingas  castro  site  quam  in  beneficio 
uteudi  a  manu  praenotati  episcopi  diel)us  vite  meae  suscepi 
et  post  obitiim  mcum  illuc  in  purpetunui  stabilivi.  Pust  haec 
pcracta  tiaditione  pariter  manu  commune  cum  tilio  meo 
iter.mdo  ürmavi  super  ij>sum  altarem  in  eadem  verba  ut 
siipcrius.  Cuius    baoc    sunt    testcs :    Ursus    prcsbiter  et 

nepus  nostcr  Cundpato.  Sed  ad  supcri(»ris  rcdcamus  ordincin. 
ut  si  (|uis  de  biTC(lil)n>  iuris  quod  tieri  nnu  arbitror  v»d 
(jui8lil>f*r  contraiit'  volucrit   \v\  inutare  tcmptaverit,  cum  ipsam 

f.  1=4.  sanctam  dei  vir<:incm  comiminii'ct  scntcntiam  et  omnibus 
sanctis  (piorinn  nomiiia  in  ipsa  ceiebraDtur  castra  et  haec 
traditio  nihiiomiiuis  tirma  pfrmancat.  Actum  in  praunotato 
lui-o  ad  MontM  in  anno  XXII.  rcofnantc  doiuno  Tassib»ne 
duce  sul)  di*'  ronsulc  (piod  erat  XIII.  kal.  f»'b.  Et  haec 
test<'s :  llt-n's  episcopus.  Katolt.  Ursus,  Hcimilo  presbiteri. 
Arn.    ChuDihoch.    Adulperht.    Teto.    Hramporht.  Hroadperht 
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6t  ceteri  sine  niimero  qoi  praesentes  adfaerunt.  Ego 
Heripald  iassns  ex  ore  Heredis  episcopi  epistulam  haac  con- 
scripsi  et  testes  fiimayi. 

31.  Sigifrid  und  sein  Sohn  Erchanfrid  übergeben  ihren 
Benitz  zu  Ebertakamen,     709  Februar  24, 

Cod.  A  f  48'  n.  31.    A'  f.  11.    MHchoIlx  ck  I.  2.  41  n.  24  au^  A 
Roth,  Ortlichkciten  n.  ol   R  nm  \.     Hundt,  Abhandlungen   XII  lU;» 
(55)  n  32  EausA.    Epurinuniesbusir  ist  Ebcrtdhauseu  Pfd.  ß  A.  Jiruck, 
Dicht  wie  Buchinger  Ob.  Archiv  VI.  264  annimmt,  Hebertehauaen  Pfd. 
B.A.  Dachau. 

TRADITIO  8IKIFRIDI  DE  EPARMUNTBSHÜSIR. 
Dum  oportet  unicnique  qui  in  bunc  mundo  vacare 
▼idetar  saciamenta  reminiscere  et  ultimum  diem  pertimiscere, 
ne  nos  ioproTisa  mors  subito  sicut  habet  casus  humane 
&agilitatis  inparatos  inveniat  et  tamqaam  fi^x  conprehendat 
▼el  aeteme  mortis  laquei  tradat,  de  rebus  trausitoriis  quem 
domini  pietas  humauaque  utilitas  adquisierit  patronum  ad- 
quirere  debet  qui  pro  eins  vicibus  diemque  magni  iudicii 
apud  dominum  intereedat,  ut  mercedem  plenissimam  apud 
ipsum  retributionis  accipiat.  Quam  ob  rem  ego  in  dei 
nomine  Sij^ifrid  una  cum  filio  meo  nomine  Erchanfrid  tractavi,  f  49. 
ut  pro  remedium  animae  nostrae  Tel  pro  peccatis  nostris 
abluendis,  ut  nobis  pius  dominus  in  aliquantulum  yeniam 
aetemam  praestare  dignetur,  bereditatem  quoque  nostram  ad 
sepulchrum  sancti  Corbiniani  confessoris  Christi  in  loco 
Frigisingas  ubi  ipse  pretiosus  in  coqiore  humatus  esse  cemitur 
concedere  deberemus.  Quod  ita  et  fecimus  et  statuimus,  ut 
ibidem  ad  illum  sanctum  locum  firmiter  in  perpetuum  per- 
mansisset,  hoc  est  in  nlla  nominata  EparmuDteshusir  quicqnid 
ibidem  de  hereditate  propria  habere  Tidebamur  totum  ex 
integro  tradidimus  et  cum  testibus  confirmavimus  ad  supra- 
dictum  domum  sancti  Corbiniani,  ut  ibidem  perpetualiter 
permansisset  ea  vero  ratione,  ut  quamdiu  nos  adviTimus,  ipsa 
causa  cum  integritate  habere  Tel  usurpare  debeamus,  post 
obitum  Tero  nostram  cum  omni  rem  addita  Tel  inmeliorata 
absque  ulla  consignatione  Tel  contradictione  ipse  rector  qui 
tunc^  tempore  ipso  monasterio  sancti  Corbiniani  ad  gubernandum 
habere  Tidetur  in  suam  faciat  rcTocare  dominationem.  Si  quis 
Tero  quod  futurum  minime  credo  si  ego  ipse  aut  ullus  de 
heredibus  meis  seu  quicumque  emissa  persona  qui  contiuf-  49'. 
hanc  epistolam  traditionis  quam  ego  propria  Toluntate  fieri 
Tel  fiimare  rogaTt  Tenire  aut  aliquid  resultare  praesumpserit, 
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inprimi»  irani  dei  omnipoteDtis  exinde  incurrat  et  ciii  litem 
intulerit  solidos  quiDgentos  coactus  «^onponat  et  petitio  saa 
yacua  et  inanis  pennnneat,  sed  per  epistolam  omniquo  tempore 
firmiorein  obteneat  roborom ;  mann  mea  propria  subterfirmavi 
et  bunis  horainibus  ad  roborandum  decrevi  qiioruin  nomina 
liaec  sunt:  Inpriniis  Arpio  episcopus  qui  hnnc  basilicam 
df'dicavit  et  in  ipsius  nianiim  est  tradita.  llatolt  presbiter. 
Arn  (liai  (ii)us,  Pern  diaconus.  Hununu  preshitor.  Reginpald. 
Hatü.  <  liiniM.  An^rilpcrht.  Arpoo  laicus.  Hrodkor.  Pern 
iaiciis.  flartnli.  E^iiiolf.  Perlitolf.  Actiun  est  haec  in 
Tl.  kal.  mar.  anuo  iv^^ni  «rlnriosi  Tassiloni  ducis  XXII.  E^o 
quidt'iii  Heres  haue  cartiilaiii  hvvi  iussi  ex  petitioQB  supradicti 
iSikifridi  qui  hanc  traditiouem  fecit. 

*  qni  tuDC/qai  ttmc. 


32,  Der  Prfpsfer  Adalperhf  schenlt  seinen  Besitz  zu 
Thanniny.    lacn  709  April  21, 

(>!.  A  f.  <)4  n.  5R.  A'  f.  14.  Meichelbeck  I.  2.  42.  n.  25  aus  Ä. 
Koth,  Öitlichkciteii  ii.  Hi'  RausÄ.  Hundt,  Abhandlunsrpn  XII.  l!>fM55i 
n.  i}3  R  aus  A.  Duhninga  ist  Thanning  Ptti.  B.A.  München.  Die 
Dentnnf^  Deining  hat  Roth  später  selbst  aufgegeben. 

TRADITIO  ADALPERHTl  PRESBITKRT  DE  DAIIININGA 
In  (Ir'i  nomine,  Ego  itaijue  AdaljxTht  iudi^-nus  iam 
f.  G4'.  pn'slntt'r  «»rdinatus  conjjunctu.«^  timiire  vtd  divino  amon^ 
co^itans  vcl  tractans,  ut  ali(juid  venie  v(d  mcrcedis  accipere 
de  deu  merear,  idro(|uo  miiii  omnia  accedentia  propriao 
hereditatis  vel  ad(juisitione  mea  liicrata  in  loio  Dalininga 
trado  atque  ti'ansfundo  ad  dumun.  (^piscupalcni  in  Iik'«»  situm 
(juod  noniinatur  F]ii;isinj,^a  iibi  iinuor  sanetau  Maiiat'  cai^c- 
bratur  seu  sanctus  Curbinianus  requiescit  in  corpi.re  ubi 
venerabilis  Arbeo  episcDpus  pratscns  adessc  vidobatur.  Projiterea 
omnia  '  supradicta  mrac  alodis  vel  lucrationis  quiequid  legibus 
ad  me  pertinere  vidcbatur  ad  iam  dieta  saucta  dei  ecclc.<?ia 
tradidi  at(jiie  coiitirmavi  in  minus  supradicti  venei-abiiis 
Arbionis  episeopi  coram  cum  ta  t'amilia  illiu.>  cMinj^rej^ara  inter 
quos  ])rinii  enint :  llununc  proltiter.  Heimilo  presbiter. 
T'uo|fp(!rht  presl)iter.  Alpolt  presbiter.  Uuicrat  elerieus. 
Et  haec  nomina  testium  :  lJuoIfp(.Tht.  ilranq)eriit,  Eodunc. 
Patunlic.  Actum  est  haec  in  loc(»  publico  quae  vucatur 
Isana  in  XI.  kal.  mai.  anuo  gloriosissimi  Tassiloni  ducis  XXII. 
indictiouo  VIII.         Ego  quidem  Alpolt  indignus  presbiter 
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lianc  caituluin  scripsi  iussiuue  Arbiouis  episcopi  haue  curtuiaiii 
tiaditioüis  haec  videus  et  audiens. 

*  oma. 

33.  Der  Priester  Vuillahelm  schenkt  seinen  Besitz  zu 

Innerbiffibarh  der  Kirche  zu  Isen,    Isen  769  Decernhcr  18. 

CVi.  „A  f.  54'  n.  41  A  '  f.  12'.  Meichelbeck  I.  !>.  DG  n.  20  aus 
A.  Koth,  Ürtlichkeiteu  u.  04  Li  aus  A.  Hundt,  Abhandlungen  XII. 
199  (55)  n.  34  R  aus  A. 

TKAÜITIO  UUILLAHKLMI  PRESBITEKI  DE  POATILIXPAH. 

JJuin  iu  dei  nnmiue  eogibintc  vcl  tractantt'  nie  de  auiiiia 
niea  s»  u  de  vita  fiitiira,  ut  in  quantitate  apiid  j)i(»  ilumino 
veniam    iiierear   accipt-re.  (Juillahflm    (Hiamvis  indi^^'nus 

prt'sbitt  r  dei  nutu  vncatus  piupriaiii  liercditafein  in  villa  nuri- 
eupaiitf  Poatiiiiipali  (|Uaiii  genitor  mens  Gaio  in  lieieditateni 
mihi  rt'liijuid  quod  me  <lr  fratribiis  meis  in  partem  ciH'idit  ad 
beati  Zeninüs  eci'li.-siam  coiitrssoris  '  Christi  enntluentihns 
Iiisanis  moenüs  cnrisitüiii  tr;i(h'(li.  Trado  nanicjuc  et  transtundo 
casas  curtes  aeditieia  territuniim  piatas  pasciia  silvas  aijuaruiii- f.  55. 
que  decursus  cuituni  non  cultum  silvas  tVuteota  vel  (jnicquid 
in  eodern  cunfinio  pussideu,  ut  post  obitiim  mt'um  ipsius 
ecch'siae  ditioni  deserviat.  Si  quis  ex  j>r<»j)ii](jiiis  meis  vel 
(q)p«"sita  persona  eontraire  aut  tVanf:;ere  temptaverit,  irani 
sunimi  arbitris  -  incuri;\t  et  in  tise»»  auri  libras  duas  eulpabiüs 
existat,  tiaditio  autem  uihiiuminus  tirma  et  Stabiiis  permaneat 
stibnlatione    subnexa.  Attuivi    in    supra  cummemurata 

eceh'sia  Zeuonis  ad  Isna  praesente  Arbione  epi.^copo  vel 
eunetu  clero  snb  die  consuic  {|Uud  est  XV.  kal.  ian.  regnante 
inluötrissinu)  duee  Tassilone  annu  XXII.  regni  eins.  Haec 
sunt  testes  qui  praesentes  adt'uerunt  et  testes  extitt  i  iiiit  : 
Inpriniis  Arbeo  episeopus.  Hunger,  L'rso,  Angiipald.  Alpi»lt 
presbiteri.  Arn,  Pern  diaifui.  Hulzilo.  Arj)erht.  (artheri. 
Aiprill  et  ceteri  audientes  et  videntes.  Ego  Uuillabeliu 
propiiniunu  scripsi  et  tradidi  et  testes  tirnuivi. 

*  iB  berichtigt  aus  u.     '  das  zweite  r  berichtigt  aus  i. 

34,  Herzog  Tassilo  schenkt  den  Ort  Innichen  an  Abt 

Aifo  rm  Scharnlfz.    Bozefi  769. 

Cod.  A  f.  7.}.  A'f.  IH'.  Hnndt-Cicwold,  Metropolis  Salisburgensi» 
1620  I.  p.  125  auö  A',  ed.  2.  1719.  1.  p.  85.  Meichelbeck  I.  2.  a»  n.  22 
aus  A  s  Besch  Annales  Sabionenses  L  669  und  Aetas  millenaria  22 


Digitizcd  by  Google 


62  —  B.  Aibeo.  — 

n.  2  zu  770,  Mon.  Buir.  IX  9  n.  2.  —  Zahn,  Fonto^^  XXXI  :\.  n.  2 
zu  77U  aus  A.  ^Facsimile  von  deuißcll»on  in  Archiv  f.  ütitor.  (Jeach.  XXVII. 
344.  -  fioth,  ÖrtUehkeitan  n  96  R  aue  Ä    Hundt.  Abhandlongen  XII. 

(55  n.  ob  R  aus  A.  India  Innichen  M.  BH.  Lienz.  Der  rivus 
quae  vocatur  T^Bido  soll  der  Gaiessbacb  sein,  der  zur  Kienz  fliegst ;  der 
Anaraaua  mona  (cum  rivolo)  Anraa  (mit  dem  Slaraaretbenbach)  Pfd. 
Bausano  Boten  St  in  Tirol.  Alim  war  Biachof  von  Sehen. 

DE  CAMK)  GELAU  QUOD  DICITUK  INDIA.' 
In  doi  noiniiio.  Ei:<>  Tassilo-  dux  Baiouarorum  vir 
iiilust»'!-  eonpunctus  de  divina  iiiiserieordia  ,\t(\\U'  de  a<'terna 
beatitiidino  manu  valente  cum  conscnsu  optimatum  Baiouar- 
orum donn  atijuc  ti'anst'undo  locuni  nunfnjiantiin  India  (|Und 
vul^rus  (Jainpo  (jt'lau  vdcajitur,  Attoni  '  abl>ati  ad  ecch'siam 
Bancti  Pctri  ajiostnloriim  prineipis  seu  cctt'niruin  sanctorum 
apostülnruni  atquf  niart\iuni  pn»  remt'diuni  anime  meao  seu 
et  antocessDruni  nioorum  in  acditicatione  nionastrrii  at()ue 
ipsius  sorvitio.  a  rivo  (juae  vocatur  Tesido  usipK'  ad  trrminos 
Solaunrmn.  id  est  ad  rivoluni  rnontis  Anarasi  totuni  atcjue 
int«'^ruiii  campostria  seu  et  montana.  pascuas,  vonationes, 
umeeta  seu  frutccta  («ninia  ad  eadi  in  pcrtiii*  ntia  locuni,  ut 
nulliis  deinccps  ironitorum  bouiinum  queat  uec  usurpando 
praesumat  quis  quolibet  in£;:enio  aut  querimonia  Oriente  iillo 
modo  inquietare  locum  atque  inbabitantes  in  eo,  in  exordio 
•  f.  73'.  rationis  praedicto  abbati  Attoni,  nec  posteros  eius,  quia  manu 
propria  ut  potiii  caracteres  cyrog^rafu  inchoando  depinxi 
coram  iudicibus  atque  optimatibns  meis,  ([uia  et  ipsa  loca  ab 
antiquo  tempore  inanem  atque  inhabitabiiera  esse  cognovimus, 
nunc  vero  postulantem  atque  bumiliter  supplicantem  audivi 
et  propter  incredulam  i^eneratioaeni  Sdauanorum  ad  tramitem 
veritatis  deducendam  concessi  et  hilaii  vuittt  tradedi  per 
presentes  apices,  ut  nuUus  quod  fieri  minime  arbitror  ex 
heredibus  aut  coheredibus  loeis  sive  qaoiibet  o])posita  persona 
qui  contra  baue  epistolam  doaationis  ire  aut  infrangere  vult, 
iram  dei  incurrat  et  omnium  sanctorum.  f  Signum  manus 
meae  propria  Tassilonis  donante  atque  confirmante.  Actum 
in  Bauzono  rediente  de  Italia  anno  ducatui  eius  XXII.  f  Alizzeo 
t  Reginuuolf.  f  Signum  manus  Cundberi.  f  Dradmnnt. 
t  Pillunc.  f  Oatacbar.  f  Hliodro.  f  Crimperht  f  I*apo. 
f  Hariperaht.  f  Eislult  f  Jubeanus,  f  AJim  episcopus 
testes.       Ego  Anno  indignus  iussus  scripsi  et  subscripsi. 

'  die  Übwscbrift  achliesat  aich  mit  inprimis  an :  In  nomine  domini. 

Incipiuiit  traditiones  de  tcinporibus  Attoni  epi-nipi.  *  In— Taasilo  in 
Maiuäkelächrift.     ^  da»  e»te  t  behctitigt  aitö  u. 
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35.  Tassilo  macht  eine  Schenkung  zu  Auf  hausen  an  die 

Kirche  zu  Moosen,    ca.  769. 

Cod.  A'  f.  15'.  Meichelbeck  I.  2.  78  n.  im  aus  A.'  Hundt,  Ab- 
handlunjren  XII  i>ln  (7\)  n.  8  ß  aus  A  zu  765-788.  —  Ufhusin  Auf- 
haiison  Pf«l.  B.A.  Landau  a.  L  Die  eccleaia  beati  Stephani  suchte  schoD 
iMeichelheck  in  dem  l'fd.  Moospii  ao  der  Viis  B.A.  Erdiog.  Priester 
VrscH-us)  wird  7G*J  zweimal  jjonannt. 

[TASSILO  DÜX  AD  FILÜSAj.^ 
In  Christi  nomine.  Oportunum  est  uniciüque '  . .  dum 
terrena  possidet,  frequentius  pro  salnte  anim^  8u«;  c  nn^ltet  vel 
do  vita  futura  et  ut  nioroatur  rou^iuini  prcsens  vel  ethereum 
adipisci.  Idcirco  ego  Tassilo  dux  Bauuariornin  ro<;ante*  me 
TJrsone  presbitero  in  villa  publica  qnp  dicitnr  Ufhusin  coram 
episcopis  secnon  et  presbiteris  vel  diaconibus  sou  vernnculis 
meis  presentibus  donavi  ad  p<'closiani  beati  Stophani  ubi  ipse 
supradictus  Vrsus  presbiter  servire  diooscitur  iuxta  flumine 
nuncupaote  Filse,  id  est  ab  aquilone  vel  meridie.  Si  quis 
autem  hanc  donationem  corrnm;)(  ro  voluerit  ipse  vero  possessor 
ad  nos  habeat  licentiam  venieudi.  Nos  vero  siciit  superius 
poUictti  sumos  ita  cons  M  varc  volumus  et  nostris  temporibus 
et  si  succossor  nobis  advenerit,  siniiliter  conservare  dcboat. 

Ut  et  ista  donatio  iirma  et  stabiJis  permaneat,  ego  Tassilo 
propria  manu  mea  scripsi  et  confirmavi.  Signum  testium : 
Liiiprant  prosbifor.  Pippi^  presbiter.  Adilger.  Ohoanrat. 
Beginoif.  Humolt. 

'  Die  Gberachrift  i!<t  atn  CoRobs  Benner  ergfinst  *  dacaeh 
LiKkr  von  2  cm.     ^  a  berichtigt  aus  o.     *  vor  dem  ersten  p  ein 

Zeichen  radiert. 

36.  Aljyriih  und  Diakon  Äsou'ih  schenken  ihren  Besitz 

zu  Malching,  hidercr  nudi        Ii/cd.     769  776. 

Cu<\.  A  f.  !.')  n.  -JT.  A'  f.  lu'.  Moidiolbock.  I.  l'.  70  n.  7")  aus  A. 
Koth,  Ortlichkeiten  n.  50  ii  huö  A.  Muhuleihhi  ist  Uber-  uud  Unter- 
MaldiiiiK  D.  Pfd.  O.  Malchiiig  B.A.  Bruck.  Reod  Ried  abgegangener 
Ort  nächst  Tölzhof  G.  Kottbach  Pf.  Einsbach  B.A.  Bruck.  .\Ipriih  war 
nach  n.  577,  welches  zu  vergleichen  ist.  Priester.  Er.-^t  liW)  liebt  «ich 
ein  Alpriih  geistlichen  Standes  ab  ;  die  früheren  Erwähnungen  deuten  auf 
einen  Laien.  Annlo  wird  vor  783  suletst  776  erwfihnt. 

TRADITIO   ALPUIÜl    KT  ASCRIIH. 
Insj)irant('    (hnnino    iidstro    Jon    Christa   non  iiinioninr 
limiiaiif  <  i.ii(lirioiiis  et  pit.'tatis   dei  i-ogitavimus  ivdL'nijttioiu-m 
acei|)eit'  aMiiiial)us  nostris.         Eijo  Alpriih  et  Ascriih  tradidiimis 
hereditatem  oustram  (^u^  uobis  coutigit  in  portione  nostra  iu 
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loco  nuDcapante  Mahaleihhi  ad  sanctam  Mariam  et  ad  saactam 
Corbinianum  ad  locum  quae  dicitur  Frigisioga.  Et  traditio 
ista  taliter  facta  est,  ut  nos  sapranotati  et  duae  sorores 
nostrae  Marcbraat  et  Uualtraat  et  tres  nepotes  nostri,  hü  sunt 
filii  Amilooi  et  Uuisurihhi  et  suroris  nostrae  Angilrata,  nos 
Septem  unusquisque  habeat  asque  ad  finem  vite  suae  et  Uli 
nepotes  nostri  exinde  non  habeant  nnllam  potestatem,  usqae 
f.  45'.  dum  ego  vivo  et  ilie  sorores  nostrae  qaae  supra  nominat^ 
sunt,  et  post  obitum  nostrum  tunc  tenent  illi  in  potestatem 
et  post  transmigrationem  iUorum  sit  in  potestate  sanctae 
Mariae  et  sancti  Corbiniani  usque  ad  ultimum  diem  et  omnem 
decimam  quae  ad  nostram  ecclesiam  pertinet  accipiat  ille 
episcopus  qui  Frigisinga  sedit,  usque  dum  nos  viTimus,  et 
post  obitum  nostrum  sit  haec  omnia  in  potestate  eius  tenendi 
atque  donandi  vel  quicquid  exinde  yoluerit  facere.  Et  ego 
Ascriih  indignus  vocatus  diaconus  liabeo  propriam  r6m  in  loco 
nuncupante  Beod  quod  mihi  Hiltistein  tradidit.  Et  illud 
similiter  trade  ad  sanctam  Mariam  et  ad  sanctum  Corbinianum 
pro  me  ipsum  et  Hiltistainum  qui  mihi  hoc  tradidit  Si  quis 
▼ero  quod  futurum  esse  non  credo,  si  nos  aut  ullus  de 
heredibus  nostris  vel  quisiibet  ulla  opposita  persona  qui  contra 
hanc  traditionem  yenire  temptaverit,  ut  eam  frangere  yoluerit, 
primitns  iram  dei  incurrat  et  conponat  sicut  lex  est  et  a 
liminibu^;  omnibus  sanctis  excommuniis  i-esistat  et  traditio 
haec  nihilominus  firnia  ppinianeat.  Et  haec  testes:  Testes 
Amilo.  Testes  riiisiiriih.  Testes  Liiitunc.  Testes  Alpriih. 
Testes  Posilo.  Testes  Adalperht  Testes  Kv^W.  Testes  Apo. 
Testes  Adalperht  clericus.  Testes  Anulo.  Testes  Anulo.  Testes 
f.  46.  Deotuni.  Testes  Kerpald.  Scripsi  autem  ego  Ascriih  indig- 
mis  diaeoDiis  qui  hanc  traditionem  feci  r^nante  domino  nostro 
Jesu  Christo  in  saecula  saeciüorum.  Amen. 

37,  JiihJtaH  schenkt  seinen  Besitz  zu  SteinfiaH  der 
Kirc/te  ebenda,    Steinliart  769 — 777  August  1, 

Cod.  A  f.  125  n.  117.  A'  f.  29'.  Hundt,  Abhandlungen  XII.  217 
(78)  Jt.  7  aus  A  zu  770—777.  Roth,  Örtlichkeiteii  n.  214  R  aus  A. 
St.  iiilcit  1  Steinliart  W.  G.  Farrach  Pf.  Pfaffing  B.A.  Wasserbarg.  Isan- 
ficriit       Priester  H'yU  beglaubigt;  iTater  wurde  777  Abt  von  Kreiiis~ 

münstcr.    Vgl.  n.  '22'.^. 

KIHHAKT  DE  ÖTEIN'HAKD. 
Prudente  consilio  baiolat  qui  pro  remedium  animae  suae 
cogitat;  ilie  retributorem  deum  querit  et  de  dei  misericordia 
non  dubitet       Propterea  ego  Rihhart  quicquid  habeam  proprio 
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hereditatis  in  loeo  Steinhard  firrniter  trado  ad  doraum  sancti 
Pancratii  in  ipso  \oco  pro  remedium  anini"  nieae  terntorium 
ciirtem  cum  domo  cultis  non  cultis  sr-u  quicquid  ad  hiinc 
lociim  proprietatis  meae  pertintTc  videbutur  tarn  in  mancipiis 
quam  in  omnibiis  '  causis  ea  ver<>  ratiune,  si  fiiius  mihi  ortus 
tuisset,  ut  ipse  habuisset  Heimrilihuu  servum  nostru?]]  cum 
curte  et  cum  d»)mo  quiccjuid  ad  ipsam  mansarn  portinere 
videbatiir  et  tertiam  partem  selilantis  niei  e^r  ipse  tilius  meus 
ad  ipsam  sancti  Pancratii  p(xdesiam  cum  nnmi  part«*  sua 
usque  in  finem  vitac  su?  deserviat  et  licentiam  non  habeatf  125*. 
nihil  exindc  abstrah»'re.  scd  more  solito  ad  utendum  et  ad 
augnjentandum.  non  in  nnW^  comminucndum  et  post  obitum 
eins  fiiniitcr  redeat  ad  domum  sancti  Fani  ratii.  Et  statui,  si 
ego  ipsf^  aut  fiiius  iiu'us  quisliliet  seu  opposita  persona  qui 
contra  hanc  traditioneni  inirc  temptavcrit  vi-l  traiiir«"'"*'  V(duerit, 
iratn  dei  oinnipotentis  incurrat  et  a  liminibus  omniiim  ecclesiarum 
ligatus  permaneat.  Hae<'  sunt  test<'s  :  Fater.  Isauhart 
Filis.  Minigo.  \tto.  Sahso.  Kg'»  Fater  presbiter  capollanus 
domni  Tassiloni  ducis  Baiouuariorum  si-ripsi  hanc  tradition-'m 
rogatus  ab  Isauharto  pn-sbitero  seu  de  Rihharto  hiicn.  ut 
Stabiiis  et  inconvulsa  permaneat  Actum  est  haec  in  domo 
sancti  Pancratii  in  kai.  aug. 

*  m  berichtigt  aus  o. 

3b.  Fcigit'f  ührrgiht  scittm  Hnsif:^  urhsf  Kirche  zu  HoU- 
liauscn.    Uolzhan^en  770  April  28, 

Cod.  A  f.  26'  n.  :i  A'  f.  5'.  Meichelbock  I.  2  M)  n.  19  auB  A. 
Roth,  ÖrtHchkeiten  n  L>r,  H  aus  A  Ilnndt,  Abhandliineon  Xfl.  2(10 
(56i  n.  37  K  aus  A.  Holzhuair  sucht  man  in  W'ester-  oder  Kreiizholz- 
hauaen  Pfd.  Pfd.  B.A.  Dachau,  enteret  mit  Maria  als  Patron.  Auch 
aus  den  Zeugen  lasst  sidi  kein  entschiedener  Schluss  gewinnen. 

TRADITIO  PEGIRI  DE  HüLZHUSIR. 

Rt  guanu-  in  perpetuo  domino  nostro  Jesu  Christo  anno 
Will,  inlustrissiini  Tassilonis  duci  regni  ego  Peigiri  nomine 
in  loeo  (juae  dicitur  Ilolzhusir  ad  fcclosiam  beati  archangeli 
Mihaelis  rem  propriani  quam  fundavi  tmdpdi  tiliis  nim^  prae- 
sentibas  atque  per  consensuin  fratrum  mt'idum.  inpriniis  \)uy\\- 
onem  territorii  Odalperhti  pro  remedium  anime  eius,  postraf.  27. 
vero  raeam  portionem  quam  a  fiiiis  sumpsi  e.xcepto  colonias  duas, 
unam  quam  inbabitat  Puzzii,  aliam  quam  Tenno  tenebat  si  qua- 
cumque  necessitate  tradendi  fuerit,  ut  ex  his  habeam  potestatem 
aut  fiiiis  aut  quolibet  et  maucipias  tres  nomine  Tagapaldum  et 

Qa«ll«i  «ad  ErMsmiageB  M.  P.  IV.  5 
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Sasca  Sciauain  et  Paiduuilia;  roliquos  vero  ex  integro  tradidi 
exceptü  (|uos  liberos  rehixavi  (|ii()rum  nomina  et  Misa  et  Cozzo 
euium  minitpurt  ad  ipsum  pertineat  titulum  '  quem  ex  integro 
(  uni  omni  traditione  ad  beata  dei  genotricis  Mariae  in  domnm 
episcopale  in  manum  Heredis  episcopi  ad  Castro  Frigisingas 
moeniis  conditam  transfandayi  cum  domibus  curtibas  mancipiis 
colonibus  territono  cum  pmtis  atque  pascuis  cum  aquis  et 
siWis  cum  universo  utensilio  cum  quadrupediis  vel  quicquic 
possidere  me  yidebur*  Qoam  tiaditionem  m  benefioiam  a 
praedicto  episcopo  accepi  usqae  ad  saccessuin  meain  aut  finem 
dieram  meoram  ad  inbabitandnm  et  adaugendam  seu  propa- 
f.  27'.gandiim  ut  decet  dei  domui.  Tradidi  nau](|ue  tarn  pro  me  et 
genDa[oo]  praedicto  quam  pro  genitore  ipso  rocabulo  ut  ger- 
manas  atque  genetrice  et  filiis  in  possessionem  perpetuam,  ut 
in  quantitate  pio  apud  domino  Teniam  mereamur  acdpere,  at 
81  qnis  contra  baec  donationis  cartulam  vel  traditionem  yenire 
temptayerit,  iram  sibi  yindicet  altithroni  dei  et  in  offenaionem 
sanctorum  incedat  et  cum  beatam  et  intemeratam  viiginem 
Mariam  atque  archangelum  Michahelem  communicet  causam  et 
indice  terreno  culpabiiis  existat,  donatio  autem  nibilominns 
firma  permaneat;  ipee  yero  pro  meis  delictis  deo  reddat  tar 
tionem.  Actum  in  yilla  Holzhuair  per  consensu  filiorum 
meoram  atque  fratri  qui  et  ipsi  per  aures  testes  tracti  sunt 
rem  ad  confirmandam  in  manu  praenotatl  episcopi.  Inpii- 
mis  Eodunc  testis.  Deinde  Oatlant  Postea  Oadalhart  in  con- 
spectu  cuncto  clero.  Testes  Lantfrid.  Testis  Turo.  Testis 
Sauulo.  Rekinperbt  presbiter.  Immo.  Herirat  Arn.  Be- 
kinolt  Eibperht  et  reiiqui  multi.  Actum  in  loco  praeno- 
tato  sab  die  consnle  quod  est  IIIL  kaL  mad.  tempore  superias 
iam  inserto.  Ego  Fem  diaconus  iussus  ab  episcopo  Herede 
atque  instructus  donationis  cartulam  conscripsi. 

*  das  zweite  t  berichtigt  aus  L 

39.  Der  Prirsfrr   Odihdker  übergibt  Besitz  zu  Leon- 
hards(F)buch  und  an  der  Glonn.    Freising  770  Sep- 
tember 26. 

Cod.  A  f.  31'  n.  8.  A'  f.  7.  M.  icli.  Ihrck  I.  1.  68  SiW  A.  Roth. 
Örtlidikeiten  n.  81  K  aus  A.  Hundt,  Abhandlungen  XII.  200  n.  38 
R  aus  A.  Poidi.  nach  Hundt  Puch  W.  Pf.  Jetzendorf  G.  Ainhofen 
B.A.  Dachau,  narli  IVcudensprunfr  und  Orassingcr  (Ob.  Archiv  27,  177) 
LeoDhardflbuch  Kd.  Pf.  und  G.  AUcrshauseu  Ji.A.  Freisiug.  Clanis  die 
Glonn:  flieast  zur  Amper. 
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TRADITIO  OADALKERI  PRESBITERI  DE  LOGO  POAH  ET 
DE  RIPA  FLÜMINIS  CLANA. 
Dum  in  dei  noniinf*  oii;o  Oadalgaor  divina  dementia  pres- 
biter  nuncupatus  cogitante  vcl  traetante  nie  de  anima  niea  seu 
de  vita  fiitura,  ut  in  (|uantitato  apud  pio  domino  veniam 
merear  aceipere,  corpori  ii^^o  crepiscente  languoro  cotidianis 
adflifj^or  doloribiis,  resoluta  genua  iuventutis  amissa  vigore  sus- 
pirus  fruor  analatiini,  fragilis  septam  parietis  aliiniam^  fictili 
tecnniine  subpositani  cDntuoor,  fiitiirain  vitam  fatcor,  veritatis 
testimoiiinm  repporio  qui  ait:  Roliiiquo  omnia  quae  babes  et 
veni  sequere  me  et  babebis  tbesaunim  in  caeki.  Propterea  f-  32. 
universam  siibstantiam  quam  genitor  meus  Cello  in  beieditateni 
mihi  reli(|iiid  ipso  prarsonte  atque  consentiente  s^^culiiin  duiii 
reliiiquisset  at(|uo  babitum  mutasset,  propria  manu  universam 
substantiam,  id  est  communem  heredifateni  nostrani  mibi  tra- 
debat  in  conspectu  Arbionis  episcopi  atijiu;  ciincto  clero  atque 
nobilium  virorurn  seu  nostroruni  liiiitinorum  quurum  in  prae- 
sentia  in  castro  Frigisingas  nuncu])ant<'  intcnierat"  et  semper 
virginis  at(ni[c|  doi  ^cnetricis  ei-rlesi'^  Mariao  una  cum  socio 
beato  Christi  confesso]e  Corbiniano  (uiius  cor{)us  intra  inoeniis 
conditus  esse  dinoscitur  et  leliquiarum  earum  consotius  quorum 
ditioni  universam  hereditateni  nostram  tarn  pro  me  <|uam 
genitore  consentiente  ipso  atijue  genetrice  tnidedi  at(|ue  trans- 
fundavi  excepto  necessitate  cogente,  si  institerit  tenipus,  ut 
uterer  eorum  utensiliis  non  ut  piopriis,  si'd  (piasi  beneticiis 
ecclesi»\  Post  obitiim  vero  meum  vvl  traditio  baec  firma  et 
stabilis  permaneat  stibulatione  subnexa  cousentionto  viro  in-  f.  32'. 
lustrissimo  duce  domno  Tassilone  qui  manu  pi  opi  ia  traditionem 
lirmavit  hanc.  Tradedi  nani(|ue  in  Inco  nuncu})ante  Poh  et  in 
alium  locum  ripa  Clanis  tlumiua  <[Uom  possidennis  inter  utris- 
que  locis  roloniis  quinque  cum  omnibus  eorum  utensiliis, 
tradedi  casas  curtes  pratas  ])ascuam  aipias  earuni  docursos 
territorium  finas-  silvas  saltores  planities  vel  quicijuid  iure 
possidere  videbamur  omnem  rem  inquisitam,  ut  si  (piis  paren- 
torum  meorum  vei  opposita  persona  contra  hanc  donatiitnem 
inire  tc'!iij)taverit.  insolubile  vinculo  aetcrna  daiunationis  reati 
retribulioni'in  rccipiat  et  cum  sancta  dei  i^fiirtrico  atque  prae- 
dicto  contV'ssore  Chi  isti  rationis  teneat  cau>.uu  et  insui>er  iudice 
terreno  auri  librarum  duaiuin  ai-genti  quin<jue  culpabilis  existat 
et  donatio  hacc  niliiloniiuus  iirma  permaneat.  Actum  in 
oppido  Frigisingas  sub  die  cousule  quod  est  VI.  kal.  octub.  anno 

XXIII.  regnante  cminc^ntissimo  domno  Tussiloue  duce.  Haec 
sunt  testes  qui  mauu  propria  üroiuverunt  aut  per  aurem  aut 

6* 
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per  verba  ad  testimfuiiiim  conducti :  Inprimis  doranus  dux 
Tassilo  testis.  Deinde  Aliin  et  Ilores  opisoopi  festes.  Uualtrih. 
Katolt,  Hununc,  Hei:in"lt.  Kii^qlpJild.  Ilorskeo  prosbiteri.  Arn, 
f.  33.  Iteginolt,  Peru  liiarom.  < Jundhari,  Mazii,  Salucho  iiidices. 
Haimo  iic  (yp.o  et  r*  liqui  inuumoii.  K^o  Oadalger  donator 
scripsi  et  siibscripsi  propria  niami  et  testes  firmavi.  Et  ego 
Cello  manu  propria  scripsi  et  ipse  tradidi.  üirgilius  episcopus 
testes.  Uuisurih  episcopus  testes.  Chunihart  testes.  Ghanihoh 
testes. 

'  A;  A'  ah  imam;  schon  Meichelbeck  besserte  anituaru.     ^  A. 

40,  Piqio,   ÜHalloil,  Liackiiih  schruken  ihren  BiniU  2u 

FraueurUs.    770— 78B. 

Cod.  A  f.  IkI  n.  55.  A'  f.  i;>'.  Meichelbeck  1.  2.  73  n.  84  aus  A. 
Roth,  Örtlicbkeiten  n.  79  R  aus  A.  Filus«  Fraaenvihi  Kd.  Q.  Tauf- 
kirchen Pf.  Dorfon  H.A.  Krdiiig.  X.'U'l)  de»  Zouf^en  gebSrt  diese  Kammer 
in  die  zweite  Hälfte  der  Regierung  Bischof  Arbeoe. 

TRADITIO  POPÖNI  ET  UUAUjODI  SEU  RAHHOTHI  DE 
LOGO  QUOD  DICrrUB  FILUSA. 

Notam  est  cunctis  fidelibus  in  ista  provincia  manentibus, 
quod  fideles  viri  animas  eorum  redimiere  et  ipsum  domum  dei 
cum  oblatioDibus  adornare  et  yitam  aeternam  pro  hoc  stadueront 
et  capienut  possidere  qnomm  nomina  Pdpo,  Uuallod,  Bachoth. 
Tradiderunt  propriam  hereditatem  eorum  ad  sanctam  Hariam 
matrem  domini  nostri  Jesu  Christi  in  ipsius  eccleaiae  dedica- 
tionis  die  in  praesentia  Arbionis  episcopi  seu  in  manutn  ipsius 
tradiderunt  terrena,  ut  possiderent  caelestia  et  ipse  praedictus 
Rachoth  tradidit  tres  mancipias  pro  animam  genetricis  soae. 

Haec  sunt  qai  praesentes  adfuerunt  et  testes  extiterunt: 
Üualdperht  Oadalperfai  Erlolf.  Dorfuni.  Uuachar.  Eogil- 
perfat  Si  qnis  autem  contra  hanc  traditionis  cartulam  inire 
temptayerit  aut  frangere  voluerit,  iram  dei  incurrat  et  conponat 
sicut  lex  est 

41,  üurmfiftrf  schenkt  sehten  Besitz  fter  Man'enktrcßie 

zu  Uotf  am  Inn,    Lsm  771  ,)(itm<tr  10. 

Cod.  A  f.  37  II  If  A-  i  S'  Himdt.  Abliandlungan  XU  1>1(; 
(72)  n.  2  aua  A.   iioth,  OrtUchkeiteu  n.  37  K  am  A  zu  770.    Vgl.  n.  2H. 

TRADmO  UÜRUHABTI  DE  ROTA. 
Constat  eoim  omninm  bonorum  auctorem  esse  uniTersarum 
rerum  deum  ex  cuius  mauere  universas  dividuntur  alodes. 
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Pn.plcrea  e^o  l'uniü)ajt  divine  inuLK'iis  concessione  pnipriam 
hereditateni  post  obituiii  rntjum,  si  j^'oin  trix  nioa  ante  tinem 
meum  vitalem  pnntterit  flatum  et  si  sohoies  noii  genuissem, 
post  dies  meos  fiiiHÜtus  substautia  inea  omut's  res  inquisitas 
ad  intenierate  vir^nis  Mariae  ecolesiae  Kot»;  fluminis  sit^  ripf« 
pertinere  debuisset ;  si  autem  meae  decessisse  vt  i;enetrice  aut 
infante  proprio  supervixisse  contigerit,  tertia  pars  erclesiae 
conteneatur,  eorum  post  obituni  relique  quae  fuerint  supra 
niembratim  ecclesia*'  soli  di'iitui  Huisiuodi  in  cnnstitutione 
trado  ad  ditiiin»'ni  piacnorniriat"  eeciesiae  alciuf  puntificis 
iDsuper  öt  df'  an  eonstitutis  ininistris  praenotatam  mn.  id 
est  caaas  curtes  Silvas  ruras  pradius  pasciia  acjuai  uniqiit- 
decursos  cultani  non  cnitam  rem  quicqiiid  iure  ditioni  mee 
subieeta  esse  videatur  inquisitam  stibulation'»  subnexam, 

iit  si  quis  contra  haec  donationem  de  hondibus  aut  de  pji)))i[i-f.  37'. 
quis  meis  venire  teniptaverit,  iram  districti  iudicis  sibi  vindicet 
et  terreno  rectori  culpabilis  existat,  membrana  haec  nihilominus 
tirmu  et  stabiiis  peraianeat.  Actum  in  villa  Isana  praesente 
episcopo  Herede  et  cuncto  clero  sub  die  consule  quod  est 
IUI,  id  ian.  regnante  inlustrissimo  virorum  Tassilono  duce  anno 
XXlli.  regni  eins.  Haec  sunt  testes  qui  propria  manu 
firiuaverunt:  Heres  ^  episcopus  testes.  Oadalker  presbiier 
testes.  Reginperht  presbiter  testes.  Cundliart  presbiter  testes. 
Heimperht  testes.  Toto  testes.  Ego  Alpolt  acsi  indiguus 
vocatur-  presbiter  testes  haec  epistolam  scripsi. 

'  davor  0 ;  wabncheiolicb  kaui  dem  Schreiber  der  folgende  Oadalker 
in  die  Feder.    '  A. 

42,  Ramuolf  übergibt  seinen  väterlichen  Besitz  zu  GrosS' 
{Klein-yieckt,  MoasmiUUe  und  Abersi)erg.    Mimmiißtle  772 

März  3. 

CcH.\.  \  f,  1W  n  2(X).  .V  f  17'.  M.irh.-lhr.  k  I  '2  !<»  n  f^ß 
aus  A.  Kotb,  Ortlichkciten  u.  289  K  aus  A.  Hundt,  Abhandlungen  XII 
200  (56)  n.  43  B  aus  A,  f&lschlich  aum  4.  MSrz.  Feobt  ist  zweifellos 
Gro8s-(Kleili<)viecht  Kd.  W.  G.  LangenliAch  Vf.  Freising  und  Hummel 
B.A.  Frripinpr  Dcmgemass  Pottinauua  wohl  M'H>Miiiihlo  E.  Pf  ii  ({, 
Zolling  und  l'orge  Abersberg  W.  Pf.  und  G.  ZoUiiij;  li.A  l-  nji-sin^  {Huiidt». 
Frendenspruug  nenot  Pottenaii  D  G.  Langenpreising  Pf.  Moosburg  B.A. 
Erding  und  Bergen  Kd.  Pf.  und  G.  Insktnen  B.A.  Freising. 

TRADITIO  RAMÜOLPI  AD  PEOHTB. 

In    Christi   nomine.     K^o  Ramuolf   laiiiruore   correptusf.  167. 
coactusque  vitae  desperatus  {»ro  culpis  qua^  suadt-nte  diabolo 
incolomis  gesseram  rem  propriam  atque  aiodem  quam  genitor 
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mens  Heripaldiis  in  hereditatem  mihi  reliquerat  et  in  i>artem 
contra  germaniiin  nieuni  sorcieram  dunavi  ad  loca  sanctorum, 
ut  in  (|uantitato  apiui  jtio  domino  vcniam  moroar  acoipere. 
Inpriniis  donavi  ad  donuini  episcopalem  sanctc  Mariao  honore 
suff'ilti  Castro  Fii^isin^as  sito  ecolesiao  et  beati  sej)ulcro  Christi 
cont'essoris  Corbiniaui  locum  quae  dicitur  Fooht  cum  servis 
et  mancipiis  cum  colonis  et  territoriis  cum  pratis  et  pascuis 
et  silvis  et  saltis  et  molentinani  superitirem  in  Pottinauua 
sitem  '  et  ipsura  servum  qui  eam  custodit  cum  omnia  familia 
et  Utensil ia  eius  et  vineas  subiacontes  in  loco  quae  dicitur  ad 
Perge  cum  Colones  eanim  quae  mihi  iu  partem  contra  fratrem 
nieum  cecidenint  quorum  oranium  cum  possessionibus  stabilimus 
ad  praenotatam  ecclesiam  iure  pemianere  in  perpetuum, 
excepto  8i  evadeo  in  beneficium  praestandi  ad  dies  vitae  mee 
ab  episcopo,  eins  si  fuerit  voluntas;  meum  vero  post  obitum 
nihilominus  firmam  permanendi  Btatuimna,  nt  «  quis  contra 
hano  traditionis  epistolam  vBoJbn  temptaverit,  cum  ipsam 
sanctam  dei  genetricem  Hariam  et  beatum  Oorbiidaiiiim 
f.  167 communicet  sententiam  et  eonim  sanctorum  quorum  ibidem 
ooluntur  xeliquias.  Actum  pn  locu]  qui  dicitur  Pottinaaiia. 
Quam  traditionem  per  manus  Arbeoois  episcopi  fecimus  in 
anno  XXV,  regnaate  duce  Tassiloni  sub  die  consule  quod 
erat  V.  non.  mart  indictione  XI.  Haec  sunt  testea  per 
aures  tracti:  Batolt,  Einhart  presbiteri.  Am  diaconus.  Salncho. 
Poapo.  Nordman.  Tutan.  Suuarzolch.  Begincoz  et  ceteri 
qui  aderant  sine  numero.  Ego  SundarhariuB  ex  ore  Heredis 
episcopi  conscripsL 

»  A. 

43,  Der  Priester  Sigiperht  schenkt  seinen  Besitz  zu 

Krahani.     Fnis/ng  772  Juli  5. 

(  VmI.  A  f.  70  n.  si.  A'  f.  H;'.  M.-ichelbeck  1.  2.  II»  n.  SöausA. 
lioth,  Ortliclikeiton  n.  WZ  Ii  aus  A.  Hundt,  AbhaudiuDgcn  Xll.  201  (57) 
n.  46  R  aus  A.  C'iir«  idoif  ist  nach  Hundt  und  Freudensprung  Kraham 
D.  0.  Wasen-  Pf.  GrüntepTiihach  B.A.  Knling.  Roth;*  IViitiinp  auf 
St.  Maximilian  Kd.  u.  Filiale  der  Expositur  Kraiburg  in  der  Pf.  Lafcring 
BJL.  MfOildorf  (ÖrtUchkeiten  II.  p.  X  und  Beiträge  III.  13.0  »clieitert 
an  dorn  Ziuats:  itixta  ripam  flumini  qai  dicitur  Isiia. 

TRADITIO.  SIGIPERHTI  CHREIDORP. 
Regnante  in  perpetuo  domino  nostro  Jesu  Christo  unno 
XXV.  inlustrissimi  Tassilonis  duci  regni  ego  Sigiperht  presbiter 
propriam  hereditatem  quam  genitor  mens  miiii  in  hereditatem 
reliquid  in  TÜla  quae  nuncupatur  Chreidorf  sive  in  heremo 
iuxto  ripam  flumini  qui  dicitur  Isna  quod  pretio  conparavi 
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et  testibus  confirmari  et  quicquid  ad  haec  pertinent  et  quicquid 
ego  alibi  adquirere  possura  dono  atque  transfundo  ad  ecclesiam 
beate  dei  genetricis  Mariae  infra  oppido  Frigisingas  locnm 
pablicum,  ut  me  vivente  vel  post  obitam  meum  babeat 
potestatem  dofensor  atque  possessor  ipsius  siipradictae  ecclesiae 
omnia  quicquid  supradictus  genitor  mens  reliquid,  itaque^*  70*. 
tradidi  atque  traosfirmavi  propriam  hereditatem  atqne  empticam 
in  iam  praedicto  looo;  reiiqua  autem  utensilia,  id  est  canipis 
pratis  pascuis  silvis  aqiiarum  que  decursibus  et  quicquid  nostris 
ditionibus  esse  Tidetur,  baec  aatom  omnia  loci  buius  utenailia 
plenissima  devotioiie  fieri  in  perpetuo  confirmayi  nullo  pro- 
bibente,  ut  in  quantitate  apud  pio  domino  vemam  merear 
accipere.  Si  quis  yeio  quod  fieri  non  credo  ego  ipse  aut 
aliquis  ex  hcredibus  meis  vel  quis  opposita  persona  qui  contra 
hanc  donationem  Yenire  temptaverit,  iram  sibi  vindicet  altitbroni 
dei  et  in  offensionem  sanctoruro  incedat  et  cum  beatam  et 
intemeratara  virginem  Mariam  conimunicet  causam  et  iudice 
terreno  culpabilis  existat,  donatio  autem  nibilominus  firma 
permaneat.  Haec  sunt  testcs  per  aures  tracti:  Ratolt 
presbiter  tcstis.  Tarchanat  prosbitcr.  Pern  testis.  Arn  diaconus 
testis.    Dauid  testis.    Liutfrid   testis.  Actum   in  castro 

publico  nuncupante  Frigisingas  sub  die  III.  non.  iul.  indictionei^ 
XIII.  Ep^o  ITorskoo  clericus  iussus  ab  episcopo  venerabü 
Heredi  hanc  donationem  scripsi.  , 

^  indictio. 

44,  Ä/pun  srhcnh  f  ihren  }i(s/tz  zn  Lnnyen^tettenbavlL 
Freising  772  August  12, 

Cod.  A  f.  44  n.  26.   A*  f.  10.    Meichelbeck  T.  2.  46  n.  30  aus  A. 

Roth,  Örtliclikeiton  n.  49  R  .aus  A.  Hundt.  .Abliundlungen  XII.  201 
(57)  n.  4»»  RausA.  IVttin  pnhist  Lanpenpettcnbacli  I'fd.  (noch  heiito  mit 
dem  Patron  Michael)  B.A.  liachau,  nicht  Aiuperi)eitcnbach  Kd.  i'f.  iiaim- 
hanten. 

TßADTT[0   ALBUXIAE  ANriLU:   DET  DE  l^ETPINI^AH. 

Dum  in  dei  nomine  et  sunimi  censoiis  iiidicio  ad  ultimam 
dodiicta  fiii^-^Pin  rojritante '  tf'tt  urg'uentil)us  vd  tractante  in- 
tirniitatis  stinmlo  (-(»acta,  ut  pio  in  quaiiritiitiMii  apud  domino 
delictorum  pronuTcri  veniam,  og-«»  Alpun  roni  propriam  quao 
in  alüde  mihi  patrimoiiin  evont'iat  in  1'h  o  IV'ttinj)ah  nuncupante 
quae  in  sortf  rontra  germaniam  mihi  contigcrat,  id  est 
mamipia  niiniero  Vlil  infra  doinum  et  eolones  II  famulum 
I  cum  oumia  eorum  utensilia  cum   aediüciis  et  ruris  cum 
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pratis  pascuis  sÜTis  et  cum  peoodibus  aquarumqae  decuisibus 
saltisque  et  segitibus  cum  pomifera  arbusta  atque  nemoza 
trado  per  consensom  filü  mei  Earolonis  et  fratribns  illios 
f  44'.atqae  transfündo  pro  romedio  anime  meae  atque  genitoris 
ErcbaoMdi  necnon  et  genetrids  Deotrata  ad  ecclesiam  beate 
et  intemerate  Tiiginis  Semper  et  genetricia  Christi  Hariae 
necnon  et  ad  sepuldiro  ipeins  confessoria  Corbiniani  eorum- 
qoe  sodis  quorum  ibidem  Tenerantur  xeliquiae  cam  ipso 
titalo  beati  archangeii  tfichaelis  et  territorio  iÜius  com  omnia 
utensilia  cum  fines  confinium  Tel  qnioqnid  ibidem  possidere 
▼idebar  in  perpetaum  firmam  et  stabilem  fieri  adnectimus 
stibulatione  subacta,  ut  si  quis  contra  hanc  traditionem  Tenire 
temptarerit  Tel  frangere  voluerit,  inun  sibi  dirini  arbittis 
vindicare  non  dnbitet  et  insolubile  vinculo  damnatns  per- 
maneat,  com  ipsam  virginem  Christi  communioet  r6m  quae 
propria  firmaTimns  manu,  invasor  alienam  si  änderet  invadi, 
nihilominns  firma  et  inviolata  traditio  permaneat,  ezcepto 
quod  episcopus  Heres  pietate  atque  parentelle  nexibus  motus 
quod  in  beneficium  ipsam  donationem  Karoloni  iam  praenotatl 
a  praenotate  genetricis  dei  concedimus,  ut  licentiam  habeat 
tarn  utere  quam  in  profectionem  ducere  meliorando  diebus 
quibus  necessitate  vel  inopie  opus  habuerit;  iilius  vero  post 
obitum  si  a  domino  suo  divitiis  ditatus  fuerit,  a  pristinis 
t  4b,  observetur  diotis  ut  supra  stilo  conprehendimus  yei  cataracte- 
ribus  depromimus,  ditioni  iure  observetur  episcopali  et  huius 
cathedre  in  perpetuum  firmamus  adesso  subiectum  praenotatum 
Patrimonium.  Actum  in  castro  Frigisingas  in  praesentia 
Heredis  episcopi  et  cuncto  clero  in  anno  XXV.  regnante 
domno  et  inlustrissimu  duce  Tassüoni  sub  die  consule  quod 
erat  II.  id.  aug.  Haec  sunt  testes  et  ('orum  nomina  qui 
pr:)«  s(  ntp  manu  ürniaverunt:  Karoius.  Rihpald.  Hellas.  Idut- 
frid.   i'opo.  Kathoh. 

'  e  berichtigt  aus  einem  andern  Ba<diBtaben. 

45.  a)  Abt  Alto  von  SdtMularf  übergibt  difi  Besitz  von 
OadoUker  und  Anulo  zu  Ob&r-i  Unter')kipftberg  dem  Kloster 

Sc/t l( //(/()/■/.    h)  Krn(  uvrung.     Kienbi  nj  772  Amjusi  18. 

a)  Cml.  A  f.  m\  11.  190.  A'  f.  17  Kotli,  Örtlichkeiten  n.  279 
R  aus  A.  Hundt,  Abhandlungen  XII.  201  i57i  n.  48  K  aus  A.  cfr. 
Meichelbeck  1  1.  76.  b)  Cod.  A  f.  135'  n.  1:55  A'  f.  35*.  Melchel- 
beck  I  1.  75  aus  Ä  -  Rc-ch.  Aiinalrs  S;ibionens.e.s  I.  703  (zu  783), 
Mon.  ßoic.  iX.  10  u,  3.  Koth,  Ürtiichkeiten  u.  233  R  aus  A  zu  774. 
Hundt)  Abhandlungen  XII.  201  57)  n.  47  B  am  A.  Chemperc  Ober- 
nnd  Unteikienberg  W.  Kd.  O.  SchUp}tB  u.  AllenhauseD  Pf.  Allerahauaen 
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H.A.  FMiug.  Papst  Hadrian  I.  772-796.  Lantfrid  Abt  voo  Benedikt- 
bearen;  ^1.  jedoch  N.  Archiv  12,  106.  • 


TBADITIO  ATT0NI8  ABBA- 
TIS  AD  GHEANPEBC. 

Begnante  in  peipetanm  do- 
miDO  noBtro  Jesa  Christo  anno 
XXT.  TasBiloni  dnda  Baio- 
uaarioniin  ego  itaque  Atto 
abbas  pro  lemedinm  animarum 
quae  se  nobia  oommendaToraiit, 
simul  et  pro  anima  mea  trado 
atque  transfando  hereditatem 
quam  tradidit  mihi  Oadalker 
et  genitor  eiaa  Anulo  in  loco 
nnnoiipaiite  Chempeic  per  con- 
sensam  domni  Tassüoni  daoia 
Baioaaarioram  tradentes  atque 
confirmantes  iure  peipetao  in 
hereditatem  mihi  posddeiidam. 
Nunc  Tero  nt  supiadizimus 
ipsum  locum  cum  omni  uten- 
Gdlia  et  quioqaid  ibidem  perti- 
nere  Tidebatur  sive  de  ipea 
traditione  aive  de  lucro  seu 
f.  160'.  qualibet  adquiaitione  omnia  in 
Omnibus  ex  integre  ut  diximus 
pro  praedictaa  animas  trado 
ad  corpus  sancti  äc  beatissimi 
Tertnliani  martyris  quem  auzi- 
liante  domino  heredem  mihi 
omnipotens  deus  constituit  et 
a  diebus  meis  ubicumque  con- 
looatum  fnerit  corpus  eius  in 
Dostra  Sit  proyidentia,  quia  & 
sede  apostolica  concedente  et 
commendantenobis  beatissimus 
Adrianas  papa  nt  soUicite  sum- 
me cum  studio  deYOtionis  com- 
misit  cnrandnm.  Constat  enim 
me  ad  praedictum  corpus  om- 


b) 

BENOYATIO  TBADITIONIS 
QUAM  FECEBUNT  ANULO. 
ET  OADALEAEB. 
Begnante  in  perpetuo  do- 
mino nostro  Jesu  Christo  anno 
XXV.  regnante  domno  Tas- 
siloni  duce  Baioariorum  inlus- 
trissimo  Tiro  ego  itaque  Atto 
abba  pro  remedium  animarum 
quae  se  nobis  commendaverunt 
renoTo  et  restituo  heredi- 
tatem quam  commendaTerunt 
mihi  ad  vitam  meam  Anulo 
et  fiiius  eius  Oadalker  in  loco 
nuncupante  Chemperc  per  con- 
sensum  domni  TassUoni  ducis 
ad  monasterium  nominato  Sleh- 
doif,  eo  quod  iam  praefati  viri 
in  hoc  ipsam  rem  commenda- 
verunt mihi,  ut  post  obitum 
meum  iam  dictum  locum  Chem- 
perc cum  omni  integritate  seu 
n  Qgo  ipse  aUquid  lucri  ad- 
quirere  potuissem,  ad  sancto- 
rum  reliquias  quae  ibidem 
▼enerantur  inviolabiliter  possi- 
dendum  vel  perfiruendum  iure 
perpetuo  pro  animabus  eorum 
confirmassem.  Nunc  autem 
restaurabo  et  confirmabo  peti- 
tiones  eorum  reddoque  et-stituo 
ipsas  rte  in  praesentia  Tcnera- 
bilium  virorum[quorum  nomina  f.  1B6. 
subter  inseruntnr  ad  sanctam 
domum  dei  quod  primitus 
celebratur  in  honore  sancti 
Dionisii  et  ubi  sanctus  Ter- 
tuiinus  requiescit  in  corporo 
quem  a  sede  apostolica  Regin- 
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nia  mea  adquisitione  tradere 
atqne  confirmare  ad  ea  löca 
pertinentia  curtea  casas  man- 
cipia  mobilia  sive  iDmobilia 
terram  cultam  sive  incaltam 
aUvas  prata  aqaas  aqaarumque 
decaraibua,  nihii  pretermit- 
tente  stipnlatione  interposita. 

Actum  in  yilla  praedicta 
sab  die  consale  quod  facti 
XY.  IraL  sept.  indictione  T. 
Haec  Domina  testinm:  Arbeo 
episcopus.  Taatto  presbiter. 
Lantfrid  abbas.  ChuDihart 
presbitei*.  Gundheri  presbiter 
et  monachaa.    Am.  Batolt 

"Ego  Altman  diaconus  ex  ore 
Attonis  abbatia  scripei. 


pertus  monachns  conoedente 
Adriane  papa  ad  partibus 
Baioariae  me  adiuTante  per- 
duxit. 


Actum  in  viUa  praedicta 
Chempero  sub  die  consule 
quod  fiicit  XV.  kal.  sept  in- 
dictione y.  Haec  nomina 
testium:  Arbeo  ^iscopns.  Lant- 
frid testis.  Chunihflort  Tatto 
tesÜB.  Gundheri  testis.  Am 
diaconus.  Batolt  testis. 

Ego  Altman  ex  ore  Atto- 
nis abbatis  insaione  Arbionis 
episcopi  conscripsi  haue  car- 
tnlam« 


46,  a)  Rihperht  schenkt  das  miltterliche  Erbe  zu  J7*«- 
münsfer  nml  r/W  anderetf  Orten,     b)   Hmiperht  tritt. 

Uicatr  Sclanlainy  bvi.     Uccjcnsbury  772,  a)  Augttat  18, 

b)  Ättgmt  28, 

Coli.  A  f.  28  n.  4.  A'  f.  6.  Moichelbock  T.  2.  44  n.  28  ain  A. 
Roth,  Örtliohkciton  n.  27  H  aus  A.  Hundt.  Abhandliinsron  XII.  2i)l 
(57)  n  4Ü  und  50  Ii  aus  A.  HeiuminUuüir  ilaiiuhauaeu  Pfd.  B.A. 
Dadiau;  Perfaah  Hohenbercha  Pfd.  nebst  Apercha  Ed.  O.  u.  Pf. 
Jarzt;  Purihulci  Fürluilzon  Pfd.  O.  Mas-icnlKiusen ;  Ki«inpah  QiefleDbach 
D.  G.  Orcnierlshausf-n  l'f.  Kraiizbort(,  .-amtlich  B.A.  Freising. 

TRADITIO  IMHPEItHTI  DE  ILMIXA  ET  HEDIINHÜSIR 
JfiT  PKRHAH  ET  FUKIHÜLZK  SKÜ  ETI  KYSINPAH. 
a)  Divini  munera  largitoris  porculsiis  in  dei  nomine 
dumtaxat  cogitante  vel  me  tractante,  ut  pio  apud  domino 
yeniam  dilictorum  merear  accipere,  montem  cogitatio  tractautom 
commovit,  ut  ex  propria  alode  partem  ecclesiae  studere 
debnissera,  sictit  »^t  fecinius.  Propriain  liereditatem  quam 
genetrix  moa  Adalsiuiind  mihi  rcliqiiid  in  loco  [imina  ot 
Ilemminimsir  ot  Perhah  et  Furiliiilci  seu  et  Kisinpah  tarn 
ecelesiastif'a  iura  ([uani  popularoni  possossionem  quicquid 
nostri  ditiiini  suhisso  vidcbatiir  vd  in  partiMii  cecidisso  ego 
Kiliperbt  omuem  rem  cultain  et  incuitam  tradidi  ad  beat^  et 
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intomerat'^  virginis  et  dei  gonetiicis  coclesiam  ^fariac  ot  beati 
Christi  confossoris  Corbiniani  corpore  tranrffundavi  in  FrifrisinjC^as 
nioeniis  sito  ad  domum  episcopaleni  iu  cuius  manu  praedictam 
rem  proieci  tarn  servos  et  ancillas  quam  libertos  et  aldiones 
casas  curtes  territoriam  pratas  pascaa  Silvas  saltora  aquarimi* 
que  decnrsas  vel  quicquid  in  his  locis  vel  ex  matenia  here-f.  38'. 
ditate  reciperam  io  partc^  ut  ddneeps  praenotate  ecclesi^ 
ditioni  defi^rvint  tarn  defeadendo  qnam  Bemeado  atquo  in 
perpetaam  possidendo.  ünde  opcrc  pretium  in  die  retribntionis 
magni  iudicü  largitoris  mnnere  repositum  confido,  nt  siquis 
contra  banc  donationem  renire  temptaverit  ant^  frangere 
▼oluerit,  cum  eadem  dei  genetricem  commu[ni]cet  causam 
et  insolubile  Tincolo  damnatns  permaneat  et  baec  epistala 
traditionis  nibilominns  finna  permaneat  quam  propria  manu 
tradendo  finnavi  tarn  pro  duce  et  ducisso  quam  pro  genitore 
et  genetric^  et  germanns  atque  germanaa  et  prodecessores  ex 
qnoram  labore  inre  nos  in  bereditatem  contingebat.  Actum 
bec  traditio  ad  Radasponenaem  urbem  in  eccieeia  beati 
Emmerammi  sub  die  consule  qnod  eet  XY.  kal.  septemb.  anno 
XXT.  regnante  domno  Tassilone  inlustrissimo  duce.  Et 
haec  testes  per  aures  tracti  donationem  ad  confiimandam : 
Arbeo  episcopus  testis  et  reoeptor.  Otpald  presbiter.  Imo 
presbiter.  Hiltiker  presbiter.  Ratolt  presbiter.  Liutfrid  diaoonus  • 
et  Am  diaconus  testes.  Xisaloit  iudex  testes.  Pupo  testes. 
Popo  testes. 

b)  Ego  Hnnperht  in  omnem  superiorem  sensum  et  f.  29. 
sententiam  quicquid  milii  de  eadem  hereditate  in  partem  contigit 
super  ipsum  altarem  beate  Mariae  propria  manu  tradedi  et 
super  sepulcbrum  beati  Corbiniani  in  eodem  anno  sub  die 
consule  quod  est  V.  kal.  septemb.  in  praesentia  Arbionis 
episcopi  et  cuncto  clero.  Et  haec  testes  ad  confirmandam 
traditioneni  per  aures  tracti:  Batolt  presbiter  testes.  Horsceo 
presbiter  testes.  Fern  diacnniis.  Sullo  testes.  Hitto  testes. 
Oraman  testes.   Uuaninc  testes.  Pape  testes. 

*  auf  Basur. 

47.  Dei*  Frieater  Uuoljperht  übergibt  seinen  vätedivften 
Besitz  nebst  Kirche  zu  Altenhausen,     Freising  772 

Scptcmhrr  5. 

Cod.  A  f.  5-2  n.  'M.  A'  f.  l'J.  Mcicholheck  1  'J  M  n.  o2  aus  A. 
ICuÜi,  Örtlichkt;itcu  ii.  «X)  Ii  aua  A.  Huudt,  Abhuudluugen  Xli.  'JOl 
(57)  n.  61  R  aus  A.  Altunhustr  ist  Altenhauien  Kd.  G.  Nenstift  Ff. 
u.  B.A.  Fieiung. 
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TJELADmO  UUOi.FP£RHTI  FBESBITEKI  DE  ALTUNHUSIK. 

R^gnante  in  peipetuo  domino  nostro  Jesu  Christo  anno 
XXV.  regni  TasdloniB  inlustrissiiiii  ducls  ego  Uuolfperbt 
laigitoris  munere  püssiiiii  dei  preebiter  pro  anima  mea  atqne 
aetemam  retributionem  propriam  hereditatem  quam  genitor 
mens  Erchanperht  in  alodem  mihi  reliquit  cum  ecclesiaro 
sancti  Ualentini  quam  ipse  condideraiii  in  villa  quae  dicitiu 
Altunhusir  doiK^  atque  transfundo  ad  altarein  beat»;  et  inte- 
niorat^'  Virginia  Mariae  et  beati  Christi  confessoris  sepulchrum 
Corbiniani.  Post  obitum  vero  menm  atqne  genetrices  meae 
f.  &2'.Bathilta  ad  ipsam  >  domum  Frigisingas  Castro  epiacopalem 
altnm  &ma  haec  traditio  et  stabilia  pennaneat  täm  pro  me 
quam  pro  genitori  atquo  genetrid  inconcussa  permaneat,  ut 
si  quis  contra  hanc  donationem  ire  temptaverit,  cum  ipsa  dei 
genetrice  communicet  causam  et  cum  eodeni  Christi  confessore 
et  iudice  terreno  librarum  duarum  auri  culjiabilis  existat, 
tarnen  donatio  haec  nihiiominus  firma  pomianeat.  Tradedi 
namqiie  casus  ciirtes  inaneipia?!  pecodes  et  omnia  utonsilia 
territoriuin  pratas  pascua  aquaruiiique  decursos  vel  quicquid 
possidere  videbar  stipiilatione  subnexa.  Facta  haec  traditio 
in  basilica  sanctae  Mariae  tenipore  praenotato  sab  die  consul; 
quod  est  nonas  sebttinb.  in  conspectu  Arbionis  episcopi  atque 
cuneto  clero  et  eoruin  qui  aderaut  lunuiiierabiliuin.  Haec 
sunt  testes:  Heres  episcopus.  riialtrih,  Hununc,  Parceol, 
Ratolt,  Pald,  Hebiiilo,  Fern,  Cundheri  presbiteii.  Arn,  Liutfrid 
diaconi.  Chuno.  Sullu.  Petto.  Rihpald.  Sigitiid.  Uei^inperht 
et  ceteri  rem  videntes  atque  confirmantes.  Kgo  Hui-skeo 
ex  ore  Arbionis  episcupi  lianc  donationem  iussus  conscripsi. 

*  ad  ipeum^ad  ipeam. 

Silueder  sehmt  Benitz  zu  Oi/erzeitWcich.    Freising  772 

September  8. 

Cod.  A  f.  71.  A'  i.  17.  Meiciielbcck  i.  2.  17  u.  '.il  aus  A.  Kolli, 
örtlicbkeiten  n.  94  K  aus  A.  Hundt,  AbbandlniiRen  XII  202  (58»  u.  52 
R  aus  A.  Zidalpach  nach  Mayer- Westermovrr  III,  144  Oberzeitlbach 
Kd.  Pf.  Altomünster  B.A.  Aichach,  nicht  liulerzeitlbach  W.  G.  Obcr- 
zsitlbaeh  ebenda.  Roth  irrig  wie  Mdebelbeok  ZeUbech  (2  Einöden  B.A. 
Yikbibnig). 

TRABmO  HELZUNI  DE  ZIDAIiPACH  BT  FUH  EltJS 

SILITESTRI. 

f.  71'.         Regnante  in  perpetuum  domino  nostro  Jesu  Christo  anno 
XXV.  inlustrissimi  ducis  Tassiloni   ego  Helzuni  cum  con- 
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▼enieutia  et  licentia  domni  Tassiloni  ducis  et  consensu  coniuge 
mee  nomine  Oadalhilt  et  filiorum  meorum  nomine  SUuester 
et  Hiltimariae  propriam  bereditatem  firmiter  tradidi  ad  dommn 
sanot^  Mariae  ad  Frigisinga  et  in  manus  ArbeoniB  episcopi 
conpostti  qoicquid  propiie  hereditafcis  habui  in  loco  nuncupante 
Zidalpach.  Ita  ego  Helznni  firmiter  tradidi  de  iure  nostro  in 
iurem  et  poteetatem  domni  sanctae  Mariae  ad  Frigisingas,  ut 
inconTnIsnm  et  integrum  ad  ipso  domo  ab  hodierno  die  p«  r- 
maneat  oonfinnatum  et  nos  ad  finem  vitae  nostrae  prestaria 
▼ice  ositamur  in  beneficium  de  domo  sanctue  Mariae  sine 
ceosnm.  Hanc  traditionem  communis  manibns  peregimus 
ego  Heteuni  et  filins  mens  SUuester  adstantibus  coninge  et 
fiiie  me$  quorum  supia  praenotantur  nomina  Oadalbiit  et 
Hiltunari  eo  tenore,  ut  quisquis  ex  nobis  aiio  superstis  fnisset, 
in  beneficium  sanctae  Mariae  de  Frigisingas  pro  alios  offerendo 
habuiseet  Hoc  fiietum  ad  Frigisinga  iudictione  XlXJLL  in 
VI.  id.  sept  Et  baec  testes  per  aures  tracti:  Inprimis 
Uiigilins  episcopus  testis.  Megilo  testis.  Benedictas  diaconus 
testis.  Salomen.  Dauid  testis.  fiinhart  testis.  Edilo  testis. 
Alpiat  Selprat  comes.  Uuisurib.  Emilo  Cunzo.  Perhtulf.f.  73. 
Poapo.  Deotpald.  Adalunc.  Et  ego  AlpoU  ex  ore  Heredis 
conscripsi  vidente  Tassilone  et  manu  propria  confirmante. 

49.  HiHiprant  schenkt  Land  und  Unfreie  aus  herzog- 

Hellem   Lclu'Hshcsifz   zu   Klrchtnuh  riny.     Freising  772 

September  13. 

C(k1.  A  f.  J.')'  1).  2.  A'  f.  5'.  M  Ibeck  I.  2.  43  n.  27  aus  A. 
Roth,  Örtlichkeitcii  n.  25  Ii  ans  A.  llunilt.  Ablmndlungon  XII.  2()2 
(58i  n.  53  K  niis*  A.     TrulitlKTiriuM  Kirchtriifi'riiiu'  I*f(I.    15. A  München 

TRADIllO  HILTIPRANTI  DE  TßüHTHARINGÜN. 
In  Cfaristi  nomine.  Ego  Hiltiprant  peccatis  meis^  im- 
minentibus  qnod  incaute  aequitante  *  de  caballo  cadere  contigit  f.  26. 
ita,  ut  cerebrum  rumperem  et  a  medicis  dispomtiis  iacerem 
quibus  doioribus  coactus,  ut  dominum  meum  et  inlustrissimum 
dueeni  domnum  Tassiilonein  deprecare  debiiissem,  ut  ex  bene- 
iiciis  illius  aliquid  ad  ecclesiam  tradendi  conccderetur  liceotiam. 
Qui  suae  largj!  bonitatis  tradendi  oonsensit  locum  atque  con- 
sanguinitatis  non  inmemor  et  servitutis  quantitatem  conpenRans, 
ut  me  petitionis  remimeraret  et  servitii  in  villa  quae  dicitur 
Truhtiieringii  torritorium  quem  Ootetrid  iur.'  tenere  videbatur 
et  suis  aniisit  culpis  ut  Baioarioruin  continet  lex  atqu«'  pactus. 
^uae  et  ita  t'ecimus.    Praedictum  locum  territorium  cum 
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mancipüs  cartis  aedifioüs  piatis  pascais  taliis  aqoammqiie 
decuisibus  et  quicquid  ad  eandem  patrimoniiim  pertinere 
deberetur  vel  iare  sabesse  ditioni  tarn  pro  iiiliistriaaimo  dace 
quam  pro  meis  deUctis  tradedi  atqae  tranlBfdndaTi  ad  ecdesiam 
beate  et  mtemerat;  Tüginis  Mariae  atque  Christi  confessoria 
Crorbiniani  sepalchro  Castro  Frigisingas  site  praeseiite  episcopo 
Arbiooe  et  concto  clero,  ut  in  quantitate  apud  pio  domino 
^'  yeniam  merear  acdpere  tradidi,  atque  transfondavi,  ut  si  quis 
contra  hanc  traditionem  ire  temptaverit  vel  frangeie  Yolaerit, 
cum  eadem  sanctaln  dei  virginem  comanicetur  sententiam  et 
eomm  sanctonun  agmine  qaomm  Tirtutes  ibidem  plantataa 
esse  videntur.  Qaam  donationem  dncali  consensa  Üben- 
tissimo  perfecimus  animo  et  haec  testes  per  anres  tracti:  In- 
primis  Otmdberi  presbiter.  Batolt,  Fem,  Faid,  Horsoeo, 
Hemiio  presbiterL  Am,  Reginolt,  Uutifnd  diaooni.  Chüno. 
Süllo.  Pöpo.  Sitoli  testes  oeterique  sine  numero  qni  praesentes 
adfaeront.  Actum  in  Castro  Frigis  Ingas  in  anno  XXV. 
regni  domni  Tassilonis  inlustrissinii  ducis  sub  die  consule 
quod  erat  id.  septemb.  Ego  Sundarheri  iussus  ex  ore 
Arbionis  episcopi  hanc  donationem  conscripsi  et  testes  firmavi. 

>  meb/meis.  *  aaf  f.  26  xa  obent  der  Seite  steht  Ton  einer 
Hand  s.  XII:  Tmchthexiog. 

50»  Ortladp  übergibt  eine  Kirche  zu  Orassiielfendorf, 

Isen  772  Oktober  7, 

Cod.  A  f.  25  n.  1.  A'  f.  5.  Meichclbeck  I.  2.  43  n.  26  aus  A. 
Both,  Örtlichkeiten  n.  i'4  }{  aus  A.  Hundt,  Abhandlungen  XII.  202 
(58)  n.  54  R  aus  A.  llelphimdorf  Grosshelfendorf  1).  O.  llclfendorf 
Pf.  Ayng  B.A.  Kosen  heim,  vgl.  Kiezler  in  Forschungen  18,  52Ö.  Hrod- 
hart  Abt  von  Isen. 

TRADITIO  ORTLAIPI  DE  HELPHINDOKF.' 
Constat  uiiivt  i-sa  deo  aiu-tore  ordiuata  cuius  imtu  factura 
eius  homu  oininenti"  cuncta  praocelleus  si^niaculiiin  siniili- 
tudinis  conditwiLs  plasiiiatus  fuerat,  cuncta  sibiiuot  subiecta  a 
doo  fuisset  iinperatum  cuius  lari^itoris  munere  viviinus  et 
sumus,  ipso  mihi  et  vires  trihut  bat  et  iDteilcctum,  ipse  tenipus 
et  locuni,  ipse  suo  beiieficio  spiritui  inspiians  facultati,  ut 
ctmgrue  sui  currere  tcinpuri  ubi  beatus  Christi  martyr  Heim- 
rauiiüus  cani])um  ele^ät  ceitaniinis,  ut  viet"r  triuiuphans 
perenueni  cum  Christo  fruerct  -'  paudium,  membris  solutus 
amitteret  spiritum  eius  amore,  ut  ibidem  tundarer  eeclesiani, 
ut  pio  apud  domiuo  delietorum  veniaiu  merearer  aeeipere, 
sic(j[ue  peraetum  est,  ut  ab  iiicolis  lucum  iusto  euierem  pretio, 
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moeniis  ecdesuun  praedicti  honoris  fobrican  martyris  canone 
dadnm  fdificatione  conatitai  honorifice  bone  memorie  Ermberto 
episoopo  dedicatore  ordinayi  quibus  laboriboa  me  remaaeratunim 
oonfido.  Propterea  ego  OrtIai}>  per  conaeusum  abbatis  mei 
HrodbarÜ  praedictam  ecclesiam  sancti  Emmerammi  in  iocoi  26  ^ 
Heiphimdorf  conatracta  trado  et  transfando  ad  domum.  beate 
et  intemerat^'*  Yirgiois  Marie,  ut  ne  canonea  i«  pugnare  Tidear, 
Arbionis  episcopi  ditioni  sabsistore  debeat  excepto  benefici 
illius  Tit§  meae,  ut  ex  eius  (raar  benefidia  concesse  lir^ntie 
atipolatione  sabneza  aut  necesaitate  cogente  fili^  mee,  ot 
praedictum  fuisset  elevamen.  Post  obitiun  vero  meuin  anim^ 
pro  Temedinm  meae  canonica  subiaceat  iara  at  praenotatum 
eet  cum  clero  et  serrientibus,  cum  libertis  et  aldionibus,  cum 
terminio  et  faoultatibiis,  ad  domini  dei  nostri  geuetriois  Mariae 
pertinere  debeat  domum  Castro  Frigisingas  fnndatum.  Haec 
sunt  testes  qui  praeseote  manu  firmaverunt:  Hrodhart  abbaa 
testis.  Keginperht,  üualtrih,  Hunune,  Saapilo,  Batolt  presbiteri. 
Toto.  Pope.  Graman.  Adalperht.  Batolt  Sorot  Telo  testes. 
Actum  in  yilla  Isna  sub  die  consule  non.  octub.  anno  XXV. 
legnante  donin o  et  inlustrissimo  duci  Tassiione  indlctione 
X       Ego  Albaldtts  scripsi. 

'  Am  oberen  Bande  der  Seite  steht  von  einer  Hand  s.  XU: 
Helfendfwf .  *  fiber  dem  enten  r  Basar.  '  me  Aber  der  Zeile  nachge- 
tesgen. 

51.  Der  Klcrthcr  Sindilo  sclHnlt  rätcrlichcn  Besitz  tuhst 
Bethaus  zu  Sindelhauseu.    Hohenthann  772  November  20. 

C(m1.  A  f.  t'>8'  n.  77.  A'  f.  16'.  Meichelbeck  I.  2.  48  n.  34au9A. 
Roth,  Urtlk'hkoitrn  n.  SS  R  ain  .V.  Hundt,  AbhnrKUtiiiL'fn  Xll.  2<i-Jir>S) 
n.  56  B  aus  A.  t^iudiliuhusir  ist  C^iiidliiauscn  D.  G.  iluheuthunn  Pf.  ^^chüuau 
B.A.  Bosenheim  und  Tann^  demnach  Hobenthann  D. 

TRADITIO  SINDILOM  ('LERKT. 

Regnante  i»  perpetuo  domino  nustro  Jesu  Christo  in 
anno  XXV.  domni  atipu'  inlustri.ssimi  viroruin  Tassiloni  ducis 

Sindilo  cLricus  pariqiie  luiniava  mea  rettane  at(|iie 
geiit'tric*'  Hiitidriuio  necnon  et  mai^nstro  iiumi  IJuenilone  rem 
propriani  quam  ;xenit'>r  mens  Hroadperht  in  hercditatem  mihi 
rdiqnit  in  Iolm»  (pia»'  dicitui'  Sindilinhusir  seu  (piud  i]isi  lucra- 
verunt  in  rodem  loci  vel  ul)iinii<|ii*'.  ad  Mratorium  (.'hrist(»f'eri 
raartyris  (hi  et  i[)Sijm  uratoriiim  ciiin  easdem  reli(|uias  ad 
beate  et  intenifrat»;  vir^nnis  Mariae  sciiiiht  et  tMusdcni  domo 
Frigisinii^ae  Castro  situm  ji*t  manus  Ailiioiiis  episeupi  huius 
oratorii  dediciitore  (|ueni  nos  libenter  coudidinjus  ti'adentesque 
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atque  transfundantes  aedificia  mancipias  pecodes  pascua  Silvas 
aquarumque  decursos  paludes  saltora  sonquo  quicqiiid  in 
utensilibus  accessisse  vel  possidere  esse  vidontur,  tarnen  victui 
atque  vestimenti  uteusilia  ox  eadein  traditione  placitando  stilo 
renotamus  in  eadeni  praepositioni.  Del  si  fuerit  vohintas  teniipjus 
maturitatis  mihi  Aspeihtu  si  accesserit  divini  largitoris  raunerp, 
f.  69.  sie  queam  ad  üraduiii  pervenire,  ibidem  desorviru  debeam 
tituii  sub  ditiuni  episcopali  canonica  iit  declarat  nornia  ipsius 
iussione  disponendi  atque  g:ubernandi,  siu  autem,  ipsius  domui 
deserviat  eure.  Nam  si  quis  contra  hanc  traditionom  ire 
conaverit  vel  frankere  voluerit,  cum  eadera  Mariam  iusti  ante 
iudicis  tribunali  comniuiiicet  causam.  Haec  sunt  testes 
qui  praesonti  manu  tirmaverunt  et  per  aures  tracti  sunt:  Teto. 
nto.  Othelm.  Heripald.  Otperiit.  Et  haoc  eleruin  ordo  qui 
pracsenti  oiv  tirmaverunt:  KefJ:inperhr.  Perhtcoz,  Adalperht, 
Keriiart  presbiteri.  Arn,  RoE^Lnolt  diaconi  et  ceteri  quoram 
nomina  stilo  lum  sutfert  conscribere.  Actum  in  loco  quae 
dicitur  Tannt;  sub  die  consuie  quod  est  XII.  kal.  decenib.  Ego 
Sundarheri  ex  ore  iussus  lleredis  episcopi  conscripsi  atque 
testes  penne  conplexui. 

5^.  MuH/perh/  ////</  sr/nr  Mutfcr  Adahi/d  iiltrrifrfx  ii  eine 
Kirche  an  der  Würm,    „mlla  Uuimia^'  772  December  20. 

Cod.  A  f.  62  n.  54.  A'  f.  13.  Meichelbeck  1.  2.  48  n.  33  au«  A. 
Roth,  örtlichkeiten  n.  TSRauaA.  Hnnrlt,  Abhandlungen  Xil.  f5S 
D.  57  £  aus  A.  Die  „villa  Uuirma"  ist  wohl  mit  Biesler  Ob.  Archiv 
44,  86  «in  nooh  bwlelieiider,  früh  uuifleiiaiiiitor  Ort  aa  der  Wim  und 
kein  abgegHogener,  wie  Hundt  uod  Freudetuprang  meinen.  Vgl.  audi 
D.  110. 

TRADITIO  MÜNIPERHTI  ET  ADALNIA  DE  FLUMINE 

UUIRMA. 

f.  63'.  Ego  Muniperbt  pariterqae  cum  genetrice  mea  Adalnia 
onmem  substantiam  quam  m  villa  nnncapante  ad  flamme 
Uuinaa  possidere  Tidebamur  toI  quioquid  ei,  id  est  Adalniae, 
snae  a^cesserat  iastitiae  Tel  lucri  tradebamus  manu  commune 
ad  eoclesiam  sancti  äaiuatoiis  quam  ibidem  fi&bricayimus 
et  cum  eandem  eoclesiam  ad  domum  episcopalem  beate  et 
intemerate  virginis  Hariae  ecciesiam  Castro  Frigisingas 
Site  cum  mancipiis  et  colonibus  cum  aedificiis  et  curtibus 
cum  territorüs  et  saltibus  cum  pratis  et  pascuis  cum  nio- 
lendinis  et  aquibus  cum  pecode  et  utensÜlis,  ut  haec  do- 
natio firnia  et  stabilis  permaneat  stibulationc  subnexa  facta 
et  firmata  per  manus  Arbionis  episcopi.       Et  haec  testes  et 
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eorura  nomina:  Ratolt,  h;po,  Erchanperht,  Hato.  Deotpald 
presbiteri.  roi)ulares:  Situli,  Adalperht,  Fridurih,  l^aturih  et 
filius  ipsius  Nordperht,  ceteri  vero  sine  niiinero.  Actum 
in  praenotata  villa  Uuirma  vocitanto  anno  XXV.  ivgnante 
domno  et  inlustrissimo  duce  Tassilone  sub  die  consule  quod 
est  XIII.  kal.  ian.  in  ipsius  oratmii  dedicatione  et  titiili  sancti 
Saluatoris.  Ego  Alpalt  presi)iter  iussus  ex  ore  Arbiuuis 
episcopi  baue  douationem  conscripsi. 


53.  B.  Arheo  urkundet  überVerlegimcf  (Us  Klmtm Schamifz 

nach  Scldehdorf  und  über  die  Abtswald  daselbat.  772. 

Cod.  A  f.  i:Vl'  n.  131  .V  f.  17.  Moichelbeck  I.  1  7.')  mi?  A  as 
Besch,  Annales  ^abionen-K^s  I.  703  =  Kesch,  Aetae  inillenaria  2:i  n.  3 
zu  ca.  780,  =  Mon.  boic.  IX.  11  n.  4.  Zahn,  Fontes  XXXI.  4  n.  3 
aus  A.  BoUiy  örtUchkeiteo  n.  232  Baus  A.  Die  Datianing  ergibt  wäa. 
ans  n.  45. 

QüOHODO  ARBEO  EPISCOPÜS  AOCEPIT  8GABAZUS. 

In  nomine  summi  dei  patrisqne  et  filii  atque  sancti  f  135. 
spiritoi.  Ego  Heres  episcopus  diyini  laigitoris  munere  fratres 
qnos  sab  gradu  minori  ad  regendos  snscepi  Scaritiae  deserti 
congregatos,  id  est  Beginperhtum  necnon  et  fratrem  eins  qni 
in  alode  proprio  per  con[8eD]sa  domno  et  decessore  nostro 
Joseppo  monasterium  condere  coeperunt  et  postmodnm  per 
nostrum  consilinm  locum  mutaverunt  ad  Slehdorf  meqne 
occupatum  cnm  agnovissem,  fratrem  et  caritatis  mihi  socium 
Attonem  religiosam  Raginperto  per  oonsensu  atqae  fratribns^ 
meis  qnae  vici  proposuimus.  Stetit  namque  ipsos  coadunare 
possessiones  sicut  norma  buios  declarat  vitae,  ut  quicquid 
proprie  babuissent  ad  ipsani  conimanitatem  coniecissent  et 
post  Attonem  abbatem  ipso  Kaginpertiis  proeesse  debeat  tarn 
ipso  vivente  quam  eins  post  obituni.  Et  nos  quidem  statuimus* 
eoram  post  obitum,  ut  nullus  ibi  abbatem  mittere  debeat  uisi 
ipsi  episcopi  post  nos  qui  fuerit  sibi  ex  eadem  congregatione 
elegant  abbatem,  excepto  omoi  modo  si  defuerit  talis  qui  dignus 
Sit  regularis,  tunc  subiaceat  sententia  eorum  per  eonsensu 
episcopus  alium  loci  eius  restituat.  Nos  autem  manunif^  1351^ 
nostram  non  subtrahimus ,  tainon  canonicaiii  per  omnia 
ürinamus  manu  nostra  peiinanere  seutentiaiii  et  regulaimn 
tramitem  ut  ordo  deposcit. 

*  das  zwdte  r  berichtigt  aus  i.     '  A  Tenchrieben  ffir  si? 

Qii«ll«B  aad  BfOfterangeii  M.  F.  IV.  6 
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54.  lleliujjtrlU,  Cutizo,  Hetti  u,  s.  tv.  schenken  teils  Land, 
teüa  Unfreie  an  die  von  Priester  Keroli  gebaute  PeterS" 
kirche  an  der  Würm,    ca.  772^780. 

Cod.  A.f.  40'  n.  20.  A'  f.  9'.  Meicbelbeck  I.  2.  69  n.73  ausA. 
Roth,  OrtUclilEdton  n.  48  R  ans  A.  Die  FMerddrche  an  der  Wflnii  iet 
von  der  Salvatorkirche  in  n.  52  zu  untenicheiden.  Vielleicht  kb  n.  108 
eine  Emeoemng  der  Schenknng  von  Seite  Canzoe,  der  seit  772  genannt  wird. 

TRADITIO  EEBOLTI PRBSBITEBI  ET  LANFBIDI  ^  FKATRIS 
EIUS  ET  AUOBUM  FIDEIIÜM  DE  LOGO  QÜOD  DldTUB 

AD  mJIBlfA. 
In  nomine  domini  nostii  Jesu  GhriBti.  Ego  qoidem 
Helmperht  tradidi  tarn  pro  lemedium  anun§  me$  qaam  et  pio 
filio  meo  nomine  Onozo  seu  etiam  pio  nxore  mea  nomine  . 
nnum  semun  onm  oolonia  sive  etiam  com  tota  üunilia  ipnus 
servi  et  nomen  eins  Ingiini  Tradidi  eom  ad  eoolesiam  beati 
Petri  iqioetolonim  principis  qnae  oonstraota  est  in  loeo  qnod 
didtur  ad  Uoiima.  Similiter  etiam  ego  Hetti  tradidi  ad  eadem 
ecdesiam  propriam  hereditatem  meam  pro  remedinm  anim§ 
mee,  hoc  est  Adalker  com  sua  fomilia,  Leotholf  cum  ipeins 
flußilia  et  desuper  quartam  partem  terre  me§  qnae  ad  me 
pertinebat  Similiter  autem  ego  Kysalni  tradidi  seryuni  meuni 
f.  41.  nomine  liuprat  cum  colonia  sive  cum  familia  ad  eadem 
basilicam.  Similiter  ego  Uaaldker  tradidi  proprium  servom 
meum  nomine  Ratker  ad  ipsam  suprascriptam  ecclesiam  beati 
Petri  cum  colonia  eiye  cum  familia  et  desuper  tertiam  partem 
terr^  me^  quam  ad  me  pertinebat.  Ipsam  basilicam  aedificavit 
Eerolt  presbiter  et  Uaaldker  pater  ipsius  et  inTitaverant  illuc 
Josephum  episcopuni,  ut  llle  hanc  basilicam  dedicaaset  Ita 
et  fedt  et  babuit  eam  Eerolt  presbiter  usque  in  finem  vit^ 
Bttf.  Ipee  Kerolt  presbiter  hanc  basilicam  tradidit  in  epis- 
copatum  sancte  Marie  in  manus  Arbioni  episcopi  sive  etiam 
quicquid  aliud  de  jirnpria  hereditate  habuit  totum  ex  inte^^^ro 
sanctf»  Marir«  seniper  virt^^ini  tradidit  in  loco  Fri^nsinf^a  in 
praesentia  doiiini  Arbioni  episcopi.  Similiter  vero  ego  Lantfrid 
presbitfT  fruter  Kerolti  j)resbiteri  tradidi  et  contirmavi,  ut 
firmiter  perraaneat  ad  donium  sancte  Marie  usque  in  perpetuum. 

'  F  berichtigt  aus  £.    '  Lücke  von  2  cm. 

56»  Hroadunc  und  sein  Sohn  Adalunc  schenken  ihren 

Besitz  zu  Ober-{Unter-)bremrain.    773  März  27, 

Cod.  A  f.  49'  n.  32.  A  I.  11\  Meidielbeek  I.  3.  63  n.  41  am 
A.  Roth,  örtlidil^ten  n.  56  R  aus  A.    Hundt,  Abhandlnngen  XII. 
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203  (59)  n.  ßO  R  aus  A.    Prcninroini  Ober-  u.  Unterbremrain  E.  JE.  ü. 
Dettendorf  Pf.  Au  H.A.  Kosonhcini. 

TRADITIO  IIROADUNC  ET  AÜALITNC  DE  PKEMAREINI. 

In  n(»mine  doiiiini  (]"\  salvatoris  nostri  Jt^sn  Christi 
teinporibiis  gloriosissinii  diicis  Tassiloni  anno  vv^iü  t  ius  XX.VI. 
indirtione  XTII,  eg-o  Adalunr  siniiil(ju<>  cum  filio  iiu  o  Ifrodunc 
tractantes  «'niin  nus  d<'  aotfrna  beatitiidiiio  vcl  (ic  poenali  f.  50. 
iudicio,  qualiter  <leuni  ('(inteniiu-ntcs  poenani  inciduiit  aeteiTiam 
et  Christo  adhorontos  vitam  adipiscunt  scinpitmiam.  pro  lioc 
igitiir  statiiiniii<  a{)ud  nos.  ut  de  iura  j)ropnis  nostris  ad 
oppidum  Frii;i>in^'a  tradinius  ad  «'cchsiani  bcatf»  dei  genetricis 
Mariae  virL'inis  in  loco  uunciqiante  Pn  nimvini  omnia  (juac^ 
ibi  habuiimis,  id  t'st  servos  et  ancillas  pratas  silvas  cultuni 
et  inciiltuni  a(jiiarunH|UO  dccurrentia  omnia  qiuu'  ibi  possodimus 
totum  px  intcgro  ad  ))ra('tii(  i.im  ecciosiam  tradimu?;  post 
obitum  nostrum,  ut  ibi  sit  stabilis  pro  rcdemptione  anim*} 
nostrae.  Si  quis  autom  ulla  opposita  persona  quilibet  contra 
hanc  cartam  traditionis  contraire  voluerit  nos  ipsi  aut  aliquis 
ex  nostris  heredibus,  inprimis  iram  dei  omnipotentis  iuciumit 
et  ab  Omnibus  sanctis  excommauicetur  et  partem  hftbeat  cmn 
Juda  tradttore  et  carta  baec  nihilominus  fiima  peimaneatw 

Et  faaee  simt  testes  per  aores  tracti:  Batolt  presbiter. 
Fern  presbiter.    Adalhob  presbiter.    Tiso  presbiter.  Dauid 
dlaconus.  JB^ancho  dericus.  Heripald  clericus.  Am  testes. 
Ego  autem  Horskeo  iussus  ab  e|  i  r  »jio  Herede  scripsi  et 
subscripsi.       Actum  sub  die  console  Tl.  kal.  aprüis. 

56.  Der  Priester  Heripald  schenkt  seinen  Besitz  zu 
liuderzliausen.    773  AjjrU  22, 

(.VkJ.  A  f.  r,7'  M.  7(;.  A'  f.  16.  Mcichelbeck  I  2.  äl  u.  44  aus  A. 
Koth,  Örtliohk»'iton  n.  S7  K  au.s  A.  Hundt,  Abhundlun^fri  XII.  'JO.'i 
(5f>i  n.  (51  K  aus  A.  DrudiJcrUtcsliusir  Jludeizhaubeu  Kd.  i'i.  Ustcrwall ; 
liudelzbauBon  l'fd.  G.  £nzelhaaaen  BA.,  Bottonbaig  hieM  damals  Hro- 
dulaeahusir  (d.  öU). 

TRADITIO  HERIPALDI  PRESBITERI  DE  DRUDPERHTE8- 

HÜSm. 

Dom  in  dei  nomine  cogitante  vel  tractante  me  de  anima 
mea  seu  de  Tita  fotura,  ut  in  quantitate  apud  pio  domino 
Yeniam  merear  accipere,  idcirco  ego  Heripald  presbiter  propriam  f.  08. 
hereditatem  simal  cum  genitore  meo  Lantpaldo  in  vilia  qnae 
nuncapatnr  Drudperhteshusir  et  quicquid  ad  baec  pertinet 
dono  atqne  transfundo  ad  ecclesiam  beatf  dei  genotricis  Mariae 
infra  oppido  Frigisingas  locum  publicum,  ut  me  virente  vel 

6* 
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Itost  obituni  Dil  lim  hubcat  |»()tostatem  defensor  atfjue  possessor 
ipsius  supradictae  ecclosiae,  Tradt  di  itaqut'  ati|Uo  transt'iujdavi 
propriam  hereditateni  atque  empticam  in  iani  praedicto  loco, 
reliqua  autem  utensilia,  id  est  campis  pratis  silvis  aquarum- 
que  decursibus  et  quicquid  nostris  ditionibus  esse  videtar  sub 
die  consuie  quod  est  in  mense  X.  kaL  nuiL  ngnante  domno 
nostro  atque  inlustrissioio  dace  Tassilone  anno  XXVI.  regni 
^118.  Haec  antem  omnia  loci  huius  utensilia  plenissima  de- 
YOtione  ad  piaedictom  locum  fieri  in  perpetao  confirmavi  nullo 
prohibente.  St  haec  sunt  testes  per  aaies  tracti:  Batoit, 
Beginperht,  Keimüo  piesbiteri.  Liutfrid,  Dauid  diaconi.  ICaht- 
heri.  fieginperbt  Onhart  testen  8i  qoia  yero  qnod  fieri  non 
credo  ego  ipse  aut  aliquis  ez  heiedibns  meis  Tel  quis  opposita 
persona  contra  hanc  donationem  yenire  temptayerit,^  cum  deo 
indicem  omninm  et  agmina  sanctorum  ezoonunanicatas  appa- 
^'-reat  Haeo  antem  omnia  actom  in  praesentia  yenerabilis 
pontifid  HerediB. 

'  temp/tempttrerit 

57*  a)  Cundhari  schenkt  ein  Drittel  seines  Besitzes  an 

die  Marienkirche  zu  Rott  am  Inn.     h)  Sein  Bruder 
LantoJt  da^gleichen.    773  April  25, 

Cod.  A  f.  17'.  A'  f.  2.  MtiihtObook  1.2.  H)  n.  37  ausA.  R<ith, 
Örtlichkeiten  n.  17  R  aus  A.  Hundt,  Abhandlungen  2U3  (59)  n.  62 
R  aus  A.  Nach  Freadenspning  and  Mayer>We8tenii^er  III.  162  Nieder- 
roth; vgl  meiiie  Aiufflhmngen  ta  n.  S9. 

TRADITIO  CüNDHABn  ET  FRATRIS  SUI  NOMINE 

LANTFRID.i 

1 18.  a)  In  nomine  domini  nostri  Jesu  Christi.  Dum  dominus 
perdonayit  fidelibns  de  terrenis  diyitüs  mereare  caelestia  post 
dictum  apostoli:  Ferit  mundus  et  ea  quae  in  mundo  sunt, 
illud  yero  quod  ad  ecclesüs  aut  in  pauperibus  erogatur  nun- 
quam  perit,  sed  in  memoria  aetema  pro  iustitia  reputatur,  ego 
enim  Cundhart  oogitans  pro  remedium  anime  meae  yel  pro 
aetema  retributione  a  die  praesente  donatum  in  perpetuum 
esse  yolo  ad  ecclesiam  sancte  Mariae  yirginis  quae  sita  est  in 
litore  flumiois  quod  diciter  Rota  tertiam  partem  hereditatis 
m[e]e  in  ipso  loco  adiacentem  quicquid  me  in  hereditatem 
,pertinet,  in  ipsu  loco  tertia  pars  simt  supradiximus  trade 
atque  transfundo  ad  domum  sanctae  Mariae  in  locum  supra- 
dictara  terris  pratis,  pasouis  silvis  aquarumque  decursibus  vel 
quicquid  me  ea  ratiooe  pertinet,  hoc  donatum  firma  etstabilis 
permaneat  usque  in  finem. 
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b)  Simili  modo  tradidit  frater  eins  Lantfrid  in  dei  nomine 
post  obitum  fratris  sui  Cundbarti  tertiam  partem  ad  ipsam 
ecclesiam  iuxto  flumine  Kote  beatissime  yirginis  Mari^,  hoo  est 
in  ipeo  looo  et  in  ipso  vico  tradidit  atque  tnuisfondavit  ad 
ipsam  supradietam  ecclesiam  campis  pratis  pascnis  silvis  Tel  f.  i8'. 
quicquid  habnit  in  ipso  loco  Bota^  ad  haec  legibus  pertinere 
▼idebatnr  sicat  condictnm  est,  tertiam  partem  in  omnibns  do- 
Datum  in  perpetnnm  esse  toIo,  nt  pastor  ipsins  ecclesiae  pote> 
«tatem  babeat  ab  illo  die  pro  boc  fiicere  quicquid  Toluerit,  id 
est  tenendi  dominandi  commntandi  suisque  suooessoribos  relin- 
qnendi  8i  quis  de  heredibus  meis  aut  quislibet  oppodta 
persona  contra  banc  donationem  venire  aut  frangere  Toluerit, 
inprimis  iram  dei  omnipotentis  incurrat  et  in  omni  loco  ubicumque 
nomeu  sanctae  Marie  ceiebratur  damnatam  sdat  se  et  seques- 
tratum  ab  omnibus  adintoriis  eins  et  quod  repetit  evindicare 
non  raleat,  sed  traditio  baec  firma  et  stabilis  permaneat  stipula- 
tione  subnexa.  Actum  est  sub  die  consule  in  YII.  kaL 
madias  regnante  Tassilone  duoe  anno  XXYI.  f  Signum 
manus  ipee  Lantfnd.   f  Signum  Cundbarti.  Signum  OffonL 

'  D  über  der  Zeile  nachgetragen  am  Ende  derselben.   *  ota  auf  Basar. 

58.  Chuniferhf  crmmri  eine  Selie}ihun(j   nm   i  Hj'reien 
zu  Buch  am  Ertbath.     Buch  a,  Erlbach  773  Juli  9* 

Tod.  A  f  58'  n.  47.   A*  f.  18.   Mcichellwck  I.  2.  53  n.  43  aus  A. 
]{oth,  OrtliciikcitPii  ii.  70  K  au»  A     irutult.  AbbAndlmigeD  XIL  203 

'.5U>  u.  05  K  aus  A.    l'ic  ersite  Schenkung  u  15. 

RENOVATIO  CHÜNlFKRllTl  DE  PüHHI. 
In  nomine  summi  et  unigeniti  filü  dei  yiyi  Jesu  Cbristi. 
Ego  Cbuniperfat  eadem  donationem  vel  traditionem  quam  du- 
dum  inni  dei  genetrice  ad  oppidum  Frigisingas  Mariae'  in 
Villa  Pobbi  nuncupantem  fecimus  per  superiorem  epistulam 
nunc  namque  per  istam  nominatim  senriantes  (.>t  altiones  dis- 
tinguere  curamus,  ut  ne  nostrae  incuriae  quis  de  bis  quempiam 
de  maximis  vol  minimis  auterri  temptare  conetur.  Inprimis 
Dcotuni  f  t  Sinilhilt  coniux  illius  cum  duobus  iiliis  Ratolf  et 
Rihi)ald,  deinde  Ta^rapald  ciun  coniunfo  nomine  Eisa  vel  filiis 
duobus  Erpfolt  et  Ihho,  post  *'ms  Oadalpald  cum  coniuge  Rih- 
haid  voi  sororo  ipsius  Uuinguhaid  vei  earnm  sobolis  EUanrat, 
deinde  Uuolfheii  cum  univcrsa  quae  pos^idcnt  necQOn  et 
Uuolfdrofri  cum  famula  sua  Adsonia,  post  lios  Unimo  cum 
muiiore  Cuiulpiri^a  et  filiis  duobus  P(')po  et  Pettu,  thindo 
Liuprat  cum  muiiere  Cunnia  cum  sobolis  Uualtrata  et  Kuod- 
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rato,  nunc  nam  et  Sindicho  cum  muliere  Perhtnia  et  puellae 
Boodlinde,  post  hos  Ada!  rat  com  oonioge  Uaolfaaihae  et  sobole 
1  59.Frouuimöt,  post  hos  Tuti  cnni  <  niuge  Emgande  et  pueraio 
Pöso,  omnee  namezo  XXXIII.  Haec  scriptum  in  conspectu 
Heredis  episcopi.  Haec  testes:  Parcool.  üuicraat  Popo. 
Hato.  Aipeo.  P&atto.  AaroD.  Reginporbt  de  bis  quao  in  cadem 
Villa  possidere  videbamur.  Actum  in  villa  Pohhe  VII 
id.  iuL  in  anno  XXVL  regnante  domno  Tassiloni  dnoe. 
Ego  Hoiskeo  ex  ore  inssos  Heredis  et  Chaniperhti  conscripsi. 

*  iae  auf  TenraMhener  Stelle. 

o9.  Ilchmoii  und  srine  Gaftni  InniiismumJ  .schenLin 
Land  und  Leibeiyene  zu  Pram,  Sünching  und  I^fatter. 

Freistng  773  Juli  15. 

Cod.  A  f.  -11  n.  21.  A'  £.  ',)'.  Meichelbeck  I.  l>.  5ü  n.  38  aus  A. 
Roth,  Örtlichkelten  n.  44  R  au»  A.  Hundt,  Abhandlungen  XII.  2(»3 
(51»  1  n  Oi\  R.  aus  A.  Pranm  Pnirn  Kd  (i  f  Jcmh!»«  h  Pf.  Stt-inbach  B.A. 
Malleradorf.  Sunihinga  äÜDcbiug  i'fd.  und  Pot«ra  Platter  Pfd.  [Roth 
mit  falscher  Coniector  Petera  =  Pheteraha,  Pfettrach]  B.A.  Regeosburg. 

HELMUNI  PKAMA  TRADITIO. 

Regiianlo  in  |ierpptuniii  doniino  nostro  Jesu  Christo  anno 
XXYl.  inlnstiissinii  (\\\c\<  Tas-;iloni  fir"  Ht'hinmi  in  lueo  (juom 
dicitur  Prania  tradidi  coniu;;«'  nie^;  IrininsuuiiKb'  -u-wt  amiqua 
f.  41 '.mos  est.  Tta(|no  ego  ipso  siniul(nu>  cuid  il!a  tradidinius  cxcepto 
honiines  duos  (|U0s  libcros  p'laxavi  (luoiuni  noniina  iiace  sunt: 
Hrodheri,  alias  Liutrat  (jUt  ni  t  x  int-u^io  cum  omni  traditioni 
quiquid  ad  Imc  locun\  p'-rtinct  ad  luat;  dei  gcnetricis  Mai'i*» 
in  donuini  episc(tpah'  in  nianum  IftTedis  i'pi<('i>pi  castro  Fri^i- 
sin_£^as  transl'iindaviimi>  cum  doinil>ns  curtis  manripiis  c<tlonibus 
cum  territorio  pratis  pascui>  silvis  aquis  aquaruiiiqut'  dfcur- 
sibus  et  oinnia  utunsilia  quiccpiid  ])o>sider('  vidt-haniur:  ([uatn 
traditionem  in  benotiriuni  a  prardicio  t'pi-<(M»])i)  susrrj)inius  usijue 
ad  sucfessuni  nostruni  ad  tinciii  dit  runi  nostniium  ad  inhahi- 
tanduni  ot  ad  aiii;enduni  seu  prup  ii^anduiii  ut  decet  ei  doiuui. 
Hoc  itaquo  adtradedit  Helmnni  cnniui^e  siia  Inninsiiuiiult'  in 
loco  quae  dicitur  Sunihinga  aut  ad  i'Ltera,  cum  lialjcat  porcstatcni 
iibi  voluerit  ad  rcpossidcre  (piumodo  ei  videtur.  Tradidimus 
namqn«'  tam  pro  nobis  quam  proct  tiliis  in  prtssessiunt  in  per- 
pctuaiu,  ut  in  quantitatcm  apud  pio  duininu  veiiiam  mercamur 
accipere,  ut  si(|uis  contra  haec  donationis  cartulam  vel  tradi- 
tionem  venire  temptaverit,  iram  sibi  vindicet  altitbroui  dei  et 
in  offensionem  sancturum  incedut  et  cum  beatam  et  lutemeratam 
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yiiHinem  Mariam  atque  archangelum  Michaelem  communioetf.  43. 
causam  et  iudice  terraio  culpabUis  exiBtat,  donatio  auteni  haec 
nihilominus  firma  permaneat,  ipsi  voro  pro  nostiis  delictis  deo 
reddant  rationem.  Actum  io  viila  quae  nunoupatur  Frigi- 
singas.  Qui  et  ipsi  per  aures  tracti  sunt  rem  ad  oonfir- 
mandum  in  manu  praenotati  episcopi,  inprimis  haec  sunt  et 
reliqui.  Actum  in  loco  prnenotato  sub  die  consule  quod 
est  id.  iul.  tempore  iam  iudeserto. 


60,  Cunzo  schrnkt  Besitz  m  PfeUrach,  Ecking 

773  Juli  24. 

Cod.  A  f.  42'  n.  23.  A'  f.  9'.  MHrhclhcck  1.2.  51  n.  39  aus  A. 
Both,  Örtlichkeiten  n.  46  K  aus  A.  Hundt,  Abhandlungen  XII.  L>04 
(60)  n.  67  B  aus  A.  Pbctaraha  Pfettrach  Kd.  Pf.  Reichcrtijbau»en : 
Ebing««  Eehhig  Pfd.  BA.  Fteisixig. 

TRADITIO  CÜNZONIS  DE  PHETRAKA. 
In  Christi  nomine.  Hores  opiscopus  divini  largitoris 
tnunere  in  erarium  beate  et  intemerate  virginis  Mari^  depro- 
niimuR  et  in  posteris  condenrlum  utile  deconsimus,  ne  ip:naviae 
et  nostrae  neglegentin  a  quibusdara  dela^-eratii  foret  patrimonia 
sanctorum  a  fidelibus  Christiaiüs  tradita.  Propteroa  eadem 
alodem  quae  christianissinius  Cnn/.o  nobis  pariter  et  beato 
Martino  tradobat  in  loco  Phetaraba  nuncupante  cuius  post 
obituni  a  gerniano  Nono  nomine  illiiiN  et  sobnlis  (juibus  pesti- 
feris  inmissionibus  vel  teniptalionibus  ad  ruuiix  iiduiii  passa  sit 
haec  aludes  stilo  difieile  est  de])runieie,  sed  dutu  uibil  valere 
perpendebantur  et  divirio  miiiieris  stilo  forent  j)erculsi  peni- 
tentiani  dueti  ad  nostia  u.<(|Ue  bumiliati  vestigia  uninia  manu 
coninumo  nostrae  tiaiisfundebautur  ditioni  et  se  ab  eadeni  pa- 
trinionio  eliininabant  stipulatione  subnexionibus  nostra  iit  com- 
petit  iura,  ut  uiliil  se  amplius  mniittere  deberentur,  id  est  (Jtolf 
praenotati  et  Paldrih  nepotis  filii  necuun  et  Hroadberi  pn  sbiteT 
et  posteri  eoruni,  sed  secura  })ernjanere  in  perpetuum  deberetf.  43. 
sub  buius  ditioni  titiili  sancti  Martini.  Et  haec  testes  et 
oorum  nomina:  Katult.  Ekkabart.  Heimilo.  Ilunuue.  Arn. 
Cundbart.  Tito.  Püpo.  Gundolf.  Marcbeo.  Piligrim  et 
ceteri  sine  uunioro.  Actum  in  villa  Ebingas  in  anno  XXVI. 
regnante  domno  et  inlustrissinio  duce  nostro  Tassilone  sub 
die  consule  quod  erat  VIII.  kal.  aug.  Ego  Sundarheri  ex 
ore  Heredis  episcopi  conscripsi. 
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61.  Der  l*rieah'r  pKtholf  ühenfiht  sivk  und  seihten  Besitz 

zu  Jesenivang.    Freising  773  August  15. 

O.hI.  A  f.  52'  n.  38.  A'  f.  12  Ärei<  helbeok  T.  2.  W  n.  42  um  A. 
R^^^h,  Ortlichkeiteu  n.  61  B  aiia  A.  Hundt,  Abhandluoeen  Xil.  204 
^60)  n.  66  R  ans  A.  OsinuuaDc  ist  JeMnwang  PM.  B.A.  Bnidc 

TRAUITIO  KAHOLFI  PRESRITERl  DE  öASINmTANC. 
f.  58.  Dum  in  dei  nomine  C(jf;itHnte  vel  tractante  me  de  anima 
mea  seu  de  vita  futiira.  ut  in  (juantitatem  apud  pio  doinino 
veniam  moivar  accipere,  id«'u  ego  Kaliolt'  rem  proj)riam  (juam 
genitor  mens  in  her»'(iitateiu  mihi  ivliqnid  vel  diviui  larptoris 
munere  luciaiv  (iuivoram,  Übet  ilii  inpt'rtire  in  se(!ulo  ijui 
potest  reddere  in  pcrpetiin  de  transitorio  mercaro  aeternitatem 
lucro  ex  qnti  patrimonia  lai-^Muntur  (^t  cuncta  mutabilia  tri- 
buuntur,  propterea  ut  stilo  iam  su[)erius  conprehendimns  in 
loeum  Osinuuane  nuncupante  vel  nbicumque  (juestnm  coadunare 
valebam  aut  deinceps  coaeorbaii,  trado  atque  transfundo  ad 
domum  episcopalem  Frigisingas  cunditam  ecclesiaoi  beate  et 
intemerate  virginis  Semper  Mariae  et  ad  Christi  confessoris 
CorbiDiani  sepulcbro  aedificias  cnrtes  mancipias  pecodes  terrU 
torium  pratas  pascua  vel  quicquid  possidere  videbar  non  tentiim 
opes,  sed  etiam  proprium  corpus  hniuB  eoclesite  seryituti  sub- 
iugavi,  ut  si  quis  contra  baue  donationis  cartulam  venire 
tamptaverit  vel  frangere  voluerit,  iram  diviui  arbitris  se  prome- 
I.  68'.  reri  non  dubitet  et  com  eadem  dei  genetrice  Mariam  communioet 
r6ni  et  in  offensione  horum  sanctorum  quorum  ibidem  cele- 
brantur  reliquiae  Bub  anathamatis  vinculo  permaneat  damnatus, 
haec  donatio  nihilomious  firma  et  stabilis  permaneat  stibn- 
latione  subneza.       Actum  namque  in  Castro  Frigisingas  anno 

o  o 

XXVI.  re,^nantt'  domno  et  inlustrissimu  dure  Tassilone  sub 
die  consule  (juod  erat  XVIII.  kal.  septemh.  in  eonspeetn  Heredis 
episcopi  et  cuncto  clero.  Haec  sunt  t»  stcs  et  eorum  numiua 
per  aures  tracti  ut  Baioariurum  mos  declarat:  Inprimis  Heres 
episcopus  in  cuius  manus  haec  traditum  est.  Uuolfperbt, 
Magolf,  Horskeo  presbiteri.  Arn,  Liutfrid  diaconi.  Cbuno. 
Sulio.  Petto.  Hitto.  Ratolt.  Arbeo.  Uiiolfleoz.  Uuicrat  et 
oeteri  mnlti.  Ego  Sundarheri  scripsi  et  subscripsi  ex  ore 
Heiedis  episcopi  et  testis  firmavl. 
»  A. 

62.  Graman   übergibt  sein   und  seines  Bruders  Fabo 
Besitz  zu  Dorfen  (f),    Dingolfing  773  August  28, 

C<>d.  A'  f  15.  Meichelbeck  I.  2.  54  n.  ISJans  A'  mit  irriger 
Jahreuahi.  Hundt,  AbhaodlungeaXU.2U4(<iO)  n.  Ü9  »us  A',  fälaobliobi 
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zum  23  August.  Dorfin  Dorfen  Mkt.  (auch  ^fariadorfen^  oder  Ober- 
dorfen Pfd.  (t.  Zeilhofen  H.A.  Erding.  Mayer-Westernieyer  I.  2ir»  ist 
olme  Grund  für  das  erstere.   Thiooltingas  Dingoltmg  St.  in  Niederbayern. 

TRADITIO  DORFEN.  ^ 
In  nomine  summi  et  salyatoris  nostri  dei  Jesa  Qbiristi. 
Ego  Oraman  per  consensum  domini  et  illnstriisimi  dueis  noBtri 
Ttonlonis  rem  piopriaui  quam  geoitor  mens  Oadalmannns  atqne 
genitriz  Periitswint  in  hereditatem  reliquerant  in  looo  nonca- 
pante  Doifin  meam  portionem  atque  Pabonis  germani  pro  in- 
tnita  diTini  arbitris  et  future  vite  amorem  pro  delictorum 
remedia,  nt  in  quantitate  apnt  pio  domino  veniam  merear 
aocipere,  tnido  namque  atque  transfundo  eandem  villam  qae 
nobis  in  parte  evenit,  id  est  edificia  curtes  mancipia  colonias 
famnlos  altiones  prata  pascoa  pecadee  nira  Silvas  saltus  molen- 
dinas  aqnarumque  decnrsus  com  omne  utensilia  ad  ecdesiam 
beat;  et  intemerate  yirginis  M(ariae)  Frlsingas  Castro  meniis 
sitam  necnon  et  ad  sepnlchrum  beati  Christi  confessoria  Oor- 
biniani  eonunque  sociis  sicnt  olim  ab  avone  nostro  atqne 
genitrice  traditum  fuerat  et  a  nobis  incolomes  dum  faeramus, 
modo  ad  perfectioDem  snmmopere  perdudmus,  nt  si  qnis  contra 
banc  traditionem  venire  temptayerit  vel  frangere  Tolaerit,  iram 
sibi  snmmi  arbitris  promereri  non  dnbitet  et  cum  eadem  dei' 
genitrice  Maria  communicet  rem  et  insolubiii  snb  xnathematis 
▼inculo  damnatus  permaneat,  traditionis  presens  epistiüa  nichi- 
lominns  fimm  et  stabilis  )>ernianeat  stipolatione  subnexa. 
Actum  in  villa  publica  Tiiiiioliingas  nnncupante  per  manus 
Arpionis  episco])!  in  anno XK VI.  regnante  domno  et  illustrissimo 
duce  nostro  Tussilone  sab  die  consule  quod  erat  V.  kal.  sep- 
tenib.  Komina  testium  per  aures  tractl  in  libro  traditionum 
babentur. 

In  CmEiohH  Kenner  lautet  die  Überdchrift:  (Jraman,  Papo  Dorfir. 
*  e  berichtigt  au»  i. 

63.  ]fff?}perkf  schenkt  seinen  Besitz  (nebst  Kirrhe)  zu 
Sdiwinunbück  (c'j.    Aiterkojtn  773  August  30. 

Cod.  A  f.  47  n.  30.  A'  f.  11.  Meiehelbock  I.  2.  52  n.  40  ausA. 
Roth,  Örtlii  hkciten  n.  53  B  aus  A.  Hundt»  Abhandlungen  XII.  204 
((SO)  n.  70  K  aus  A.  Suneinimh  mix-hto  man  mit  Freudenspning  in 
Über-(Unter-)8chweinba<h  suchen,  DD.  l'f.  Clünzelbofen  und  Aufkirehen, 
B.A.  Bmrk,  wenn  nicht  wegen  Eitraha  Aitcrhofen  an  der  Aitrach  l'fd. 

Ii  ^^  hwimmboch  Kd.  Pf.  Leibifing  B.A.  Straubing  zu  denken 
wäre  ^Uundt). 
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TEtADinO  EÜNPERHn  DE  LOGO  SÜÜEINPAH. 
In  nomine  summi  et  anif;;eniti  fiüi  dei  vivi  Jean  Christi 

f.  47 et  domini  noetri.  Ego  Hnnperht  dirina  evocatione  correptos 
timore  ob  delictis  gehenne  percolsns  amore  aeteniae  vit^  co- 
actus  iuyentutis  delicta  deplozans,  sed  rei  ignaras  finem,  prop- 
terea  per  consensa  domni  et  inlastrissimi  ducis  Tassilonl  atqne 
licentiam  wiUam  propriam  Suueinpah  mmoapante  tradedi  ad 
ecdesiam  beat§  et  intemerate  Semper  virginis  Mariae  necnon 
et  ad  sepulchro  cunfessoris  Christi  Corbiniani  eoromqne  socüs 
quonim  ibidem  patrooinia  vonoranttir.  Dono  enim  praenotatom 
beneficium  tarn  pro  domno  Tassiionem  venerabilem  ducem  qoi 
mihi  inspiratione  divina  hoc  laigitns  est  donare  quod  eins  bone 
memoria  Otüone  genitoro  necnon  et  genetrice  Hiltdrudae  ad 
ultimum  pro  meis  delictis,  ut  eorum  interoessionibus  pio  apud 
domino  yeniam  pecoatonim  mereamur  accipere,  licet  iodignus 
tarnen  illius  misericordie  fidus  qui  peccatori  non  vult  mortem, 
sod  veniam  pollicetnr  conversi  qui  minima  scrutatur  initiom, 
sed  Semper  intendit  finem  qui  momentaneam  latronis  susoepit 
paenitentiam  paradysi  pollicebatur  communionem.  Pro  cuius 
amore  atque  timore  trado  praenotatam  villam  ex  integro  ex- 

f.  4b.  copto  tres  puellis  quas  in  dude  coniugii  tradebam  et  ins  con- 
peUi,  trado  namque  et  transfundo  aediticias  curtes  titiilus  cum 
suae  possessione  stTvos  ancillas  ruras  pratas  pascua  Silvas  saltos 
aquarumque  doeursos  inriguos  niolendinas  rolones  altiones 
pecodes  et  omnia  iitunsilia  quirciuid  ad  praedictain  peilinet 
villam  cum  finibus  univ('ii>is  et  terniiiübus  iure  conchisis  vel 
a  genitore  si  (jna  sunt  adquisita  et  milii  relicta  in  pcipetuuin 
stabilem  tieri  tirmamus  stipulatioue  subnexa,  ut  si  ((uis  contra 
hanc  traditionem  de  heredibus  nieis  vel  quislibct  venire  temp- 
taverit  vel  trangere  voiuerit,  iram  dei  et  domini  nostri  Jesu 
Christi  semet  incurrerü  non  dubitet  et  in  districto  exaniinis 
iudicio  cum  eadem  sanctam  Mariam  sociis([ue  eins  communicet 
causam  et  sub  anatlieniatis  vinculo  insolubile  damnatus  per- 
maneat  pro  meis  et  eorum  dominorum  (^uorum  praenotavimus 
nomina  delictis  rationem  n^ldat  us(|ue  ad  novissiman»  qua- 
drantem,  epistula  haec  nihilominus  tirma  permaneat  quam  summa 
voluntato  per  mann  Heredis  episcopi  tirmavimus.  Actum 
in  Villa  Eitraha  nuncupante  in  anno  XXVI.'"  regnante  domno 
et  inlustrissirao  duce  Tassiloni.         Et  haec  testes  ad  confir- 

f.  48'.  mandani  traditionem:  luprimis  domnus  atque  praenotatus  dux 
Tassilo  qui  haec  fieri  iussu  consensit.  Machelm.  Helmuni. 
Rihporht  Reginolf.  Craman.  llcimperht  presbiter.  Ex  nostris 
Magol£  Ratolt  Peru.    Arn  et  tanti  enim  testes  uxistunt  quauti 
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ibidem  fieri  videbantur  vel  ex  ipsius  subioctis  ibidt  in  fueriint. 
Sub  die  autem  acta  haec  consule  quud  erat  III.  kal.  septemb. 
Adaiger.  Hartnid.  Cimdpald  et  item  Hclmimi  alias  tesÜB. 
Ego  Sundarberi  clericus  iussus  ex  ure  Heredis  episcopi  tradi- 
tionis  epistulam  praesentem  conscripsi.  £t  egu  Tassilo  dux 
mima  propria  oonJfirmavL 

64.  Die  Priester  Sigo  und  Boadperht  und  der  Diakon 
Erlaperht  übergeben  ihren  Besitz  zu  Zolling,  Bergen, 

Pfettrach,    Freising  773  September  13. 

Cod.  A'  t.  16.   Meiclielbeck  T.  2.  55  n.  46  aus  A*.    Handt,  Ab- 
handlungen XII.  204  (ßO^  n.  71  R        A'.    Feldin  Velden  Mkt.  BA. 

Vilsbil)iir£r.  Vvr<rn  ist  mit  Bezuji  auf  n.  I"2'.>  in  Berpon  W  Pf.  Inzkofen 
B.A.  Freising  zu  siichen.  P'etcnihn  wohl  der  \V.  Pfeltrad»  G.  Schweiner*- 
dorf  Pf.  Manern. 

[SIGO  PRKSBITKR  AD  PKRGUX  ET  AD  PTTETAIIAH.]' 
Iii  ri)ii>ti  nomine  Deiiotaic  ( <:o  TTrrcs  episcopus  dccrc- 
vinius,  «jiiod  Sii^o  pn  sbiti  i'  jtiitriinnniuni  suiun  post  obifum 
suiim  fratiibus  >iiis  coiisvntit'ntibus  >aru;t(>  Mari'^  et  doinui 
f'piscopali  tradehat  Frisin^^as  Castro  sit'^  pro  so  et  suisinie  do- 
cessoribus,  Siniiliti  r  et  Koadporlit  prcsbiter  patrinioniiun  suuni 
finnavit  por  tostos.  -  Nniii  prioris  alludis  locuni  roli(juimus 
<jiit'  ost  in  contiiiiit  luiiirupante  Feldin  j)ostorioris  in  torritorio 
Zollingas  utriquo  ouni  titiilis  por  tostos  tirmavenint.  Simiiitor 
Erlapalt"  diaeonus  suuni  alodoni  per  tostos  tirruavit.  Insupor 
et  IsanhtT  proj^bitor  t  iiis  post  obitnni  <nnm  alodoni  sicut  su- 
poriorL'S  ad  pronotatain  ocob  siani  tirniavit.  Hi  nanupio  ad  so- f.  15*. 
pulcrum  beati  Corbiuiaiii  lirniissima  traditione  per  tostos  horuni 
post  obitum  pren(*tatas  alodes  in  conspectu  Heredis  episcopi 
et  cuncto  clero  firniavrrunt,  sed  diiorum  minime  patrimoniorum 
loca  denotaviniiis  qiioriini  alter  iu  confinio  que  dicitur  Perga, 
alter  Feteraha  subiacenti  territorio  declaratur.  Actum  in 
Castro  Frisingas  in  anoo  XXTI.  regnante  domino  et  illustrissimo 
duce  Tassilone  sab  die  coosule  quod  erat  idus  sept  No- 
mina tcstiuro  in  Ifbro  traditionum  habentiir. 

'  Die  Überschrift  Ist  aus  Cuzruhs  llcuuer  entnumtueu.    ^  tes,  tetitcd. 
*  das  ernte  1  auf  radiertem  ap. 

65.  Onolftfff  srh^nLf  Brsilz  nchsf  Bethatfs  za  liöhrmoos, 

Glonn  und  AllacL    Lreisiny  774  März  30. 

(V)d.  A  f.  35'  n.  13.    A'  f.  8.    Mcichelbe^k  I.  2.  15  n.  '2U  an-  A 
(SU  772?;.    Botb,  ÖrtUcbJEeiteu  n.  36  B  aus  A  zu  772.    Hundt,  Ab- 
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hiiiidliingen  XTI.  204  'fiO)  n.  72  II  au«  A.     Koraga  Mnss<>a  RöhrnKx^s 

Pf(i  ;  Cl  in:.  Cl.  nn  K<I  Pf.  Indendorl  B.A.  Dtubau.  Abuloh  Ailach  Kd. 
l'f  Aubing  ii.A.  Münrheii. 

TRADITIO  ONOLn. 
In  Christi  nomine.  Ego  Onolfus  divina  vocatione  dilectum 
et  quasi  unicum  Eeparohun  amisi  filiam  latrociniis  insidie  in- 
teremptum  a  quo  orbatus  remansi  cum  unico  Hrodino  filio 
Tocabulo  quem  in  deificum  constitui  documentum.  Id  me  co- 
gitante  vel  tractante  Patrimonium  qui  iure  possidere  videbar 
Tel  quod  Toti  genitor  mens  mihi  reliquit  aut  quod  coniuge 
mef  Alpsuuinde  ab  genitore  Keparoho  in  hereditatem  relictum 
esse  videbatur  parlter  manu  commune  ad  Oratorium  et  ad  lo- 
cum  quae  dicitur  Boniga.  Mussea  tradedimus  atque  trausfunda- 
vimus.  Ipsam  namque  ecclesiam  vel  Oratorium  tradedimus 
ad  beate  et  intemerate  dei  virginis  Mariae  et  domini  genetricis 
f.  30.  ecclesiam  domui  episcopale  et  in  Castro  Frigisingas  moeniis 
sitae,  ut  post  ubitum  meum  atque  care  praenotate  coniuge 
filüque  praedicti  Hrodini  dei  opitulationo  ad  honorem  si 
accesseritf  coiumuniter  episcopale  iudicio  atque  canonice  norme 
iure  possedeat  praedictum  Patrimonium  intercossor  genitori  ma- 
trique  et  germani  adsistat,  tamen  episcopali  subiciat  potcstati, 
illius  post  obitum  ad  praenotatum  domuni  tene^  iureditionis 
aflfectus.  Sin  auteni  nostris  impotire  dedierit  delictis,  ut  sub- 
limare  sacerdotaiis  neglexerit  gratibiis  suamque  ad  obitum  usque 
possedeat  parteni,  cetera  incommota  ut  praedictum  est  perma> 
neant  iniesa  et  ipsius  unici  post  obitum  eadem  obsoi^ventur 
ditiunibus.  Donavi  namque  et  trausfundavi  in  eadem  verba 
praedictum  locum  Koraga  Mussoa  et  alium  quae  dicitur  Cianae 
secus  tluenta  ipsius  fluminis  et  tcrtium  (|uae  appoilatur  locum 
Ahaloh ;  donavi  nanupic  casas  curtcs  arditicia  runi  saltuni 
prada  pascua  aquarumque  decursura  molondinarias  silvas  lucos 
niancipias  pecodes  vel  quic(]uid  pussidcn'  vidcbai  culta  et 
inculta  utcnsiiia  omnia  et  (piireiidi  iure  d'  bita  licentiam  cou- 
f.  ü6'.  ccssimus  stipulation»'  stilo  pcrararc  deposcimus,  ut  si  cp:o  ipse 
vel  quislibet  oppusita  pt  isnna  contra  haue  donationem  inire 
c.onaverit,  inprimis  insolubile  vinculo  anatliomatus  subsfcn- 
tetur  et  cum  (h  'i  t,'cn«  trice  et  intcmerat'^  viri^^inis  communicet 
rem  inlicite  iiuiusmodi  cummissam  et  cum  beato  Christi  con- 
fcssore  Corbiniano  cui  haec  credita  sunt  et  eorum  virtutum 
(piorum  nominatim  ibi  in  dciüco  laude  f.^s*'  videntur. 
Haec  sunt  testes  per  aures  tracti :  Iiq)riinis  coiuni  praeceptor 
in  eadem  verba  Arbeo  episcopus  cum  ciuu  lo  cltTo.  (piia  syno- 
ddlis  accesöurat  dies  quod  erat  V.  leha  aute  pabciia  in  qua 
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chrisma  confidtur.  Tarnen  ex  parte  neceesitate  cogente  nomi- 
natim  per  aures  tractos  ut  opinor  peraiare  nomina  debemiis 
chronique  prius  qaod  erat  in  anno  XXY.  domni  et  inlastrissiiiii 
TassUoDis  dacis.  Uuaitrih,  Batolt,  Reginperbt)  Meioran,  Hununc, 
Fem,  Faid,  Horskeo,  Öto,  £pö  presbiteii  testes.  Am,  Beginolt, 
LintÄrid,  Bihpald  diaconi.  Ohuno,  Föpo,  Sullo,  H&to,  Hitto, 
Hramperbt  laici  teetee.  Oeteri  sine  namero  quornm  nomina 
8i  atilo  oonprehendere  voluiseem,  dies  ut  opinor  priasqnam  de- 
feciflset  Tocabula.  Actum  in  TÜla  publica  Castro  Frigisingas 
sab  die  oonsole  qnod  erat  III.  kal.  apr.  iam  annorum  praeno-f.  87. 
tato  numero.  Ego  Sondarberi  iussus  ex  ore  Heredis  con- 
seripsi  atque  testes  firmarL 

^  A;  tenore? 

66,  Baf/f()f   sehen h't  seinen   väterlichen  Besitz   an  der 
Moosach  und  Glan,    Freüing  774  März  31. 

Cod.  A  f.  61  n.  35...  A'  f.  11'.  Hundt,  Abhandhingen  XH.  216 
(72)  n,  3  aus  A.  Roth.  Örtlichkeiten  n.  58  R  aus  A  zu  772.  Moaaha 
und  China  Mimsiv  h  Nbli.  der  Attol  und  Glon,  JSbH.  der  Mnnglall. 

TBADITIO  RATPOTI  DE  MOSAHA  ÖEÜ  DE  CLANA. 
Ego  Batpöt  ob  intuitu  summ!  rcctoris  dei  rom 
propriara  quam  genitor  mens  Crimuni  in  heieditateni  mihi 
reliquid  dono  ad  eoclesiam  beatae  dei  genetricis  Mariae  Frigi- 
singas Castro  constructam  quam  hereditatem  ad  Rosalia  amne 
Tel  Clana  possldeo  post  obitum  meum  et  iofra  ad  serrir  n  Inin 
iliuc  cum  ipso  ad  domum  episcopalem  dono  atque  transtiiiuio 
casas  curtes  mancipias  territoriuin  pratas  pascua  Silvas  saltora 
aquammque  decursis  excepto  Aermunto  faniulo  nostro  qupin 
fratri  nostro  Uuicpatone  siipra  partem  suaiii  (|nam  sortu'bat 
contra  me  donavimus,  reli<|na  in  perpetuo  stul)iliinus  esst»  iirnia- 
tum,  ut  si  (juis  quod  t'uturiun  fitM'i  non  arMtror  c]ui^lilu>t  op-f.  51'. 
posita  persona  contra  hanc  donatiimeni  ire  teniptavt'rit,  inpriniis 
deum  sc  oÖ'endisst>'  sc  non  duhitot  et  euni  oadeni  sanetam 
Mariam  coniniunieer  eausain  at(|Uo  beato  eont'es.sore  Christi 
Corbiniano.  actum  donatioiiis  üiliiloinimis  tinna  }tt'rinaneat. 
Actum  in  castro  Frigisiii^Ms  in  anno  XXV.  rciriiaute  doinno 
et  inhistrissinio  duce  Tassib»ne  siib  die  consule  quod  eiut 
pridie  kal.  apr.  in  caena  (iomini.  Et  haec  te.^tes  per 

aures  tracti :  Tnprunüs  llen  s  esj)ico|)us  cui  haec  credita 
sunt.  Dt'inde  Katolt,  Otpahi,  Ei»«'",  'Sej)i,  Immo  pres- 
biteri.  Kilipald,  Arn,  Fern,  Liutfrid  diaconi  excepto  quem 
hoQore  commotavimus  stilo  uou  mcrito  rernum.  Hrampcrht. 
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8i^'olt.  Hrodker  populaiis  ninoto  praesente  deio.  Ego  Sun- 
darheri  iaasns  ex  ore  üeredis  donationem  haue  conscripsi. 

*  u  auf  ndieiter,  Terwuditer  SteUe. 

67.  Erkanperht  schenkt  eine  Kirche.    774  Dezember  2, 

Cod.  A'  f.  15.  Hundt,  Abhandlungen  XII.  217  (73)  n.  4  auä  A'. 
[B  ebenda  XU.  205  (61)  n.  75  mit  falschem  Datum  775  November  8.] 

[ERCHANPEKHT.]» 
In  dei  nomine.  Ego  Krkanporht-  commune  cum  liliis 
meis  tradidi  sancte  Marie  titulum  quam  Heres  dedicaverat  ad 
sanctum  Corbinianujn  parteni  siiam  et  filii  sui  Paponis  nocuon 
et  roniugi  eoruiii  post  obituni.  "Vomina  testium  in  libro 
traditionum  babentur.  Actum  est  hoc  IUI.  non.  decemb.  iü 
anno  XXVII.  regnanto  dominu  Tasbilune  indictione  L 

'  i>ie  Übeiechrift  ist  aus  Cknrohs  Beoner  eig&nat   '  Erkannt. 

68.  Der  Priester  Tarchnat  schenkt  ein  Bethaus  zu 

Schwindau  0.    775  November  8. 

Cod.  A  f.  84'  n.  11.  A'  f,  7'.  Mei(  helbe<  k  J.  2.  fx;  n.  48  aus  A. 
Roth,  Örtlichkeiten  n.  34  R  aus  A.  Hundt,  Abhandlungen  XII.  206 
(61)  n.  76  B  aus  A.   Über  6uuiiidaha  siehe  n.  24. 

TKADITIO  TAJaJHANA'J'i  PRESBITERI. 
Notitiaiii  in  posteris  übet  pcrarare  stilo,  quod  dilectissi- 
nius  frater  et  coupresbiter  uuster  Tardinat  iusto  lucro  quic- 
quid  questiis  fuerat  vel  pretio  enitru  potuorat  in  loco  Suuin- 
daha  nuncupante  ubi  Oratorium  beati  Bonedicti  honore  constnix- 
erat  ipsum  titulum  in  ipsa  dedicationis  die  quod  erat  YI  id. 
noT.  nobis,  id  est  Herede  episcopo  non  tantum  nobis,  sed  etiam 
beate  et  intemerate  yiiginis  Marie  Castro  Frigisingas  domui 
episcopali  tradebat  ilHus  post  obitum  in  perpetuum  permanere 
statuit  et  deinceps  quiiquid  lucrare  potuisset  eadem  fieri  sen- 
tentia,  ut  superius  deprehendimus,  dif&iiyit.  Et  haeo  testes : 
Arn  diaconus.  Heimperht  Actum  in  anno  XXYIII.  regnante 
domno  Tassiloni  duce  sub  die  consule  supra  iam  perarato.  In 
ipso  titulo  traditionem  firmaverat 

69.  Der  Kleriker  Itihpdld  schenkt  seinen  Besitz  nebst 

Kirche  zu  Schkisaheim  und  JJeutenhaudcn.  775, 

Cod.  A  f  :U  n.  7.  A'  f.  7.  Mri-  hclhcrk  I.  2  55  n.  47  aus  A. 
Roth,  Ortliclikeiten  n.  iJÜ  R  aus  A.  Hundt,  Abhandlungen  XII.  205  («1) 
n.  78  R.  aus  A.    iSIituiCHheini  Schlei8.shctiü  ((^iratiositz  Neuen-  G.  Ober- 
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flchkinheiiii)  KA  Mfinohea.  Teitinhiiair  Deutenhaufleii  Kd.  G.  Eisolzried 
Pf.  Beij^iicfaen  B.A.  Dachau. 

TRADITIO  RIHPALDI  DE  SLIÜÜESHEIM  ET  TEITINHÜSIR. 

In  nomine  dei  salvatoris  nostri  Jesu  Christi.  Regnante 
domni  Tassiloni  in  anno  XXXVIII.  ego  Rihpald  clericus  cogi- 
tante  vel  tractantc  de  anima  mea  sou  de  vita  futura,  ut  in 
quantitate  apud  pio  domino  veniam  merear  accipere,  tradidi  et 
uxor  mea  omnia  quae  habuimus  ad  ecclesiam  sancti  Gorbiniani 
et  ipsam  ecclesiam  nostram  tonet  presbiter  Heripald  tisdedi 
ad  beat^  dei  genetricis  Mariae  in  domom  episcopalem  ad  looum 
quae  didtnr  Frigisiugas  vel  quicquid  ad  iUam  ecclesiam  per- 
tinet,  id  est  senros  mancipia^  colonias  aedificia  Silvas  .  .  * 
fratecta  rnras  pascna  pratas  aquarum  decanns  cum  omni  nten- 
Bilia  ad  nos  iura  pertinentia,  ut  post  obitum  menm  stabilis 
foisset  et  ille  proprium  meum  in  TÜla  quae  dicitur  Sliuuesheim 
et  Teitinhnsir  pro  remedium  anime  meae  et  coniuge  meae  et  f.  31'. 
pio  filios  meos  ad  sepulchrum  Gorbiniani  confeesoris  Ghiisti, 
ut  siquis  contra  hanc  traditionem  venire  temptaverit,  in  iudicio 
com  bis  incurrat  sanctis  quorum  ibidem  venerantur  nomina  in 
conspectn  tremende  maiestatis  divinae  et  traditio  haec  nihilo- 
minus  firma  permaneat  Haec  sunt  testes:  £!racho  laicus. 
Onhart  laicus.  Deotmunt  laicus.  Perhthelm  laicus.  Jsanperht 
laious.  Hludolf  laicus.  Oasker  laicus.  Droaz  lucus.  fingil- 
pero  deiicus.  Beginolt  laicus.  Paldachar  laicus.  Ex  ore 
Heredis  consoripsi. 

*  duniich  6  getilgt.       eiu  Wort  ...  8  getilgt  ^2  cm). 

70,  Toto  schenkt   Vnfreiej   Land  an  der  Amper  und 
Wald  zu  Airisckwand,  775. 

God.  A'  f.  14'.  Meichelbeek  I.  2.  66  n.  49  ana  A'.   Hundt,  Ab- 

handhmpen  XII.  2()5  (Ol)  n,  77  R  aus  A'.  Ambra  die  Am|ier,  Neben- 
Huss  der  Isar.  Archinswenti  ist  Aimchwaod  Kd.  Pf.  llörgeitsbaiuen 
B.A.  FreifliDg. 

TRADITIO  ARCHINSWENTI.  1 
Kegnante  domino  nostro  Jesu  Christo  in  anno  XXVIII. 
re^i  TassUonis  illustrissimi  ^  ducis  ego  Toto  divine  ammonlci- 
onis  correptus  recolens  coactus  pro  remedio  anim^  mee,  ut 
portioneDi  donarem  auetori  universe  conditioni  ita  et  feci,  ut 
illius  vincula^  dilectionis  vini  evaderera.  Tradidi  enim  ad 
ecclesiam  beate  et  intemerato  virginis  Mariae  Frisingss  Castro 
meniis  constructam  nec  non  et  ad  sepulchrum  sancti  Cor- 
biniani  contessoris  Christi  quicquid  ad  portionem  meam  a  tiliis 
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meis  reoeperam,  id  est  servum  nnum  Hanrat  nomine  Colones 
atque  tributales  et  hec  nomina  eorum:  Hacco,  Wolfleich, 
Triwoli,  Dietmar  et  terltorium  a  parte  aqailonis  Ambre  coo- 
fluratis  quicquid  receperain  et  in  silva  nuncupante  Archins- 
weoti  et  supradicte  amois  fluentibos  aÜTam  defensam  quem 
posaedi  et  tarn  in  titulia  et  aquis  quam  in  universis  utensilibns 
receptam  portionem  ex  integre  transfundo  atipuiatione  aubnexa, 
at  quis  evertere  banc  oblationem  teroptaverit,  alienum  a  catbo- 
lice  commuDione  non  dubitet  et  insoiubile  vinculo  se  damp- 
natom  iateatur.  Nomina  testium  in  libro  tiaditionnm  habentur. 

*  am  Band;  in  Cosrohs  Renner  lautet  die  ÜbefBchrift:  Toto  in 

RfluiloDie  Ambro.  '  das  letzte  i  berichtigt  aus  o.  '  ti  zunächst 
ügi  auB  c;  dium  der  Deutlichkeit  halber  nodi  eiomal  übergeschrieben. 

71.  i  uaninc  schciilt  seinen  Besitz  zu  Gerniersbery  und 
Befiback    Germersberg  776  Februar  26, 

Cod.  A  f.  65  n.  73.  A' J.  16'.  Hundt.  Abhandlungen  XII.  217 
(7:i)  n.  5  aus  A  —  Roth,  Örtlichkeiten  n.  R  aus  A.  ad  Monte 
Germersberg  W  .  Pf.  Unterpfaffenhofen  G.  Alling  B.A  Bruck.  Rechpach 
Behbaoh  D.  O.  Beicfaendorf  Pf.  Maneni  B.A.  Freieing. 

TBADITIO  UÖANINC  DE  MONTE  VEL  DE  REHCPAHC. 
Regnant<"  doniino  nostm  Jesu  Christo  in  aunn  XXVllII. 
regui  domiii  Tassiloui  diuis  egu  Uuaiiinc  laiif^uore  depressus 
ad  ultimiiin  dcductus  cogitare  coujierani  de  anima  niea  seil  de 
fiitimi  vita,  ut  in  (juantitate  apiid  pio  doiniiu»  veniani  niorear 
accipere.  Haec"  nieditans  aj)ud  niciiirt  ipsuiii  pertractaus,  ut 
f,  65', alodem  (juem  ,ir<'nitor  mens  IJttc»  uiihi  in  iH  rtMlitatoui  reliquit 
vel  a  fratre  inco  snititus  suni  in  1üc(^  ad  Monte  nuncupante 
vel  alio  loco  (juaf  dicitur  Roolipacli  ve!  quio()uid  ad  oa  per- 
tinent  Joca,  id  est  servos  nianripias  colonias  acdiiicia  silvas 
frutecta  rnras  pascua  pratas  a(|naruni  decui-sus  cuui  omne 
iitensiiia  ad  uns  iura  pcitiiunlia,  ut  tradereni  ad  eci'lesiam 
beate  et  intenierato  vir/i.'-inis  Mariap  et  confossoris  Christi  Cor- 
biniaui  sepulehro  castro  Frii;isini;a  site.  Ita  et  fecimus  haec 
omnia  quae  stilo  eonprebonsa  sunt  in  i)raesentia  genitoris  vel 
germani  neenon  et  propinqiiorum  agniino  vel  coniugis  atque 
sacerdotum,  id  est  Uuicpi'it,  Erlapald,  Ilunolt,  ut  si  quis  contra 
banc  traditionem  Tenire  temptavcrit,  in  iudicio  cum  bis  ineur- 
rat  sanctis  quorum  ibidem  Tenerantur  nomina  in  conspecta 
tremende  miiestatis  dirinae  et  traditio  haec  nibiiominus  firma 
permaneat  stipulatione  subnexa  iure  fimctionis  peracta. 
Actum  in  loco  praenotato  per  manus  genitoiis  et  germani  'aeu 
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praenotatura  sacerdotam  chroDu  superius  couprehenso  sub  die 
coüsule  quod  erat  IUI.  kal.  ninr.  Et  baec  testes  et  eoruiu 
nomina  iure  per  aurcs  tracti :  Erlapald.  Uuicput.  Hunolt 
presbiter.  Adam.  Altiiperlit.  Erpho.  Adalj^er.  £po.  Perhtcoz.f.  66. 
Fritilo.  Paturich.  UuicnU  et  cunctus  cleriis  sancte  Mariae 
doraui  deservieiites.  Ego  Heripald  clericus  iussus  ex  ore 
Heredis  episcopi  coDScripsi. 

72.  a)  Scröt  Übergibt  Land  und  Leibeigene  an  der  Isen, 
zu  Tegernbach^  an  der  Pfettrach  und  ,/fd  Silua*^. 
b)  üuago  schenkt  seinen  Besitz,    Freising  776  August  12, 

Ood.  A  f.  99  n.  6.    A'  f.  6'.    Meichelbeok  I.  9.  67  n.  50  ans  A. 

Roth,  Örtlichkeiten  n.  28  B  aus  A.  Hundt,  Abhandlung«>n  XII. 
20G  62l  n.  81  a)  b)  R  ans  A.  Tegrinj.nh  ist  Tepernbrich  Pfd. 
B.A.  Rottenburg'  Bei  ad  Silun  denkt  Freudenupninj;  und  Muyer-Wester- 
meyer  I,  504  an  Petenwahl  Kd.  O.  Enghausen  Pf.  Mar^xetheiined, 
Hundt  an  Holsen  W.  G.  Zolling  Pf.  Wolfersdorf  RA.  Freising. 

TRADITIO  ÜUA60NIS  ET  SCROTI  AB  iSNA  £T  AB  TB- 
GRINPAH  SEÜ  ET  PHETARAH  ET  AB  SILIJA  IN  LOGO 

• 

a)  Begnante  domino  nostro  Jesa  Christo  in  anno  XX  Villi, 
regni  domni  Tassiloiiis  ducis  Baioarionim  ego  Scröt  ad  ultimum 
dedactos  per  consensu  genitoris  mei  Totonis  propriam  alodem 
per  maniis  Arpionis  episcopi  ad  beat^  et  intemerate  virginis 
Christi  Mariae  ecdesiam  Frig:isingas  Castro  sitam  tradedi  pro 
remedium  anime  me§  in  perpetnam  stabilm.  Hains  post 
obitum  diei  septimo  missarum  solemnia  in  more  celebratione 
ipse  praenotus^  genitor  oonfirmavit  super  praenotatum  altarem 
ceteris  consentientibus  sobolis  necnon  et'  parentornm  tnnnal  29'. 
adstante  cuncto  dero  praesente  sub  die  consule  quod  erat 
pridie  id.  augus.  territorium  ad  Isna  fluvto  secns  coniacente 
cum  aedificiis  et  curtibus  et  unirersis  utensiliis  cum  servis  et 
coionis  et  alium  territorium  ad  Tegrinpah  coniacentem  cum 
Colones  et  pratis  necnon  et  silyas  cum  universo  fine  tam  culto 
quam  non  culto  yel  quicquid  in  bis  locis  possidere  yidebar 
insuper  Phetaracho  coniacente  secus  fluvio  colonem  Liutberi 
nuncnpantem  et  alium  Pammo  nuncupartem  in  loco  quae  di- 
citur  ad  Silua  commorantem  et  tertium  Deotmar  nominatnm 
cum  universis  utensiliis  eorum,  sunt  etenlm  inter  praenotatis 
locis  numero  IUI  vel  quicquid  stilo  depressimus  in  perpetuum 
firmum  stabilimus,  ut  si  quis  contra  hanc  traditionem  inire 
temptayeritf  ab  omnibus  oatholicorum  communione  separatom 
se  existeie  non  dubitet  et  epistula  baec  nibilominus  firma 
permanoat       Et  baec  testes  et  eorum  nomina  qui  praesentes 
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maniuini  tirniaveruiit  per  aures  tracti:  Raatolt,  Arn,  Pern, 
Hununc  presbiteri.  Rihpald.  Droant.  Cundhart  Ratolt 
HUtiprant.  Anulo.  Rihheri.  Uualtperht 
f.  80.  b)  Ipso  namque  die  ego  Uuago  communem  nniversi  ge- 
neris  hvimano  mortem  ooDsiderans  et  finem  et  nameram  diemm 
meorum  perpendo  hereditatem  meam  quam  mihi  acoedent  tam 
in  alode  quam  in  titalis  tam  in  aedificiis  quam  in  cartibns 
tam  in  serris  qaam  in  colonis"  tam  oultis  qaam  incuitls  qoio 
quid  mihi  accederat  post  obitum  meum  ad  ipsum  «Itarem  tam 
pro  me  quam  pro  genitore  Tel  prodeoessorie  tradedi  ex  integre 
et  tranafundayi  oonsentiente  patre  vel  iratribas  adatantibus 
cunctis  finitimis  nemine  prohibente,  nt  ei  quis  contia  hanc  tra- 
ditionem  inire  temptaverit,  cum  eadem  dei  genetricem  oommu- 
nicet  rem  necnon  et  beatnm  Gorbinianum  Christi  confessorem 
et  traditio  haec  nihilominus  firma  pennaneat  stipulatione  aub- 
neza,  die  yel  tempore  ita  ut  supra  praenotaTimus.  Testes  ut 
supra  conprehendimns.  Actum  ut  supia  in  Castro  Frigi- 
singa.       Ego  Sundarheri  ex  ore  Heredis  conscripsl 

'  A'  prenotatus      -  et/et.     *  das  swtfte  o  berichtigt  au»  n. 

75.  Der  Priester  Unalirih  schenkt  Wald  und  Land  zu 
Uöchenberg.    776  September  2. 

Cod.  A  f.  <>0'  n.  51.  A*  f.  13*.  Meichelbeck  I.  2.  58  n.  52  aus 
A.  Roth,  Örtlichkeiten  n.  74  R.  aus  A.  Hundt,  Abhandlungen  XII. 
206  (02 1  n.  82  R  aus  A.  Hnhinperc  HOchcnbcrg  E.  G.  Jarzt  l'f.  Hohen- 
bercha B.A.  Freising. 

TKADITIO  UlJALTRITI  DE  HOHLVPERC. 

Constat  umnibus,  (|uia'  üiialtrih  presbiter  tradidit  silvaiii 
f.  Sl.siiam  atque  territoriuni  in  loco  quod  dicitiir  ad  Holiinperc  vel 
quicquid  ibidem  habere  videbatiir  ad  ecclesiam  beate  Mariae 
Semper  virginis  atque  geiietricis  dei  Frigisingas  Castro  site 
Herede  episcopo  praesente  seu  cuncto  clero  in  anno  XXVUIl. 
regnante  domno  Tassilone  duce  sub  die  consule  (juod  erat  IUI. 
uon.  sebt.  in(]i(>tione  I.  Et  haec  testes:  Arn,  Katolt,  Hununc, 
Pero  presbiteri.     Deodolt.     Helniuni.    Chunihoh.  Hludiuuic. 

Ego  Sundarheri  diacoiiiis  iussus  conscripsi. 

'  i  übergeschrieben. 

74.  Macheim  schenkt  seinen  Krhhesitz  zu  Foising.  Wels 

776  SepUtnber  8. 

Cod.  A  f.  55  n.  42.  A'  f.  18'.  Ifeicbelbeck  I.  2.  67  n.  51  m 
A.    Zahn,  Fontes  XXXI.  5  n.  4  ans  A.    Roth,  OrtUohkelteii  n.  66 
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B  aus  A.  Hundt,  AbhaodluDgeu  XII.  206  (62)  n.  83  K  aus  A.  Pola- 
■mn  ist  nicht  Palzing  (Freudensprung),  sondern  Polsing  D.  Pf.  Alkoven 
B.H.  W«k  in  Obertateneicli.  Uueka  Wels  St.  ebenda. 

TRADITIO  MACHELMI  DE  TOLASINGA. 

In  dei  nomine.  Cogritante  vel  tractante  me  de  anima 
mea  seu  de  vita  futura,  ut  in  quantitate  apud  pio  domino  ve- 
niam  nierear  accipere,  idcirco  ego  Machelmus  propriam  liere-f  55'. 
ditatem  quod  domnus  mens  oatilo  in  horeditatem  mihi  constituit 
atque  tradidit  et  contirmavit  in  loco  quae  dicitur  Pohisin^as 
ad  ecciesiam  beate  et  intenierate  virginis  Mariae  domum  epis- 
kopalem quae  nuneupatur  Fri^^isingas.  Actum  in  Castro 
quae  nuneupatur  Uueles  sub  die  consule  quod  est  VI.  id.  sep- 
temb.  indictione  prima  anno  XX Villi,  regni  domni  et  inlustris- 
simi  ducis  Tassilonis.  Et  ipsum  locum  quod  supradiximus 
Polasingas  cum  omni  utensilia  pratis,  silvis,  pascuis  aquarum- 
que  decursibus,  agros  vel  Teneas,  simlliter  domos  et  mancipias ; 
inprimis  üuolfpftld  emn  sna  uxore  et  III  filiis,  Deotleip  cum 
saa^  et  tribns  filiis,  Deotleih  cum  sua  uxore,  Piifatilo  cum 
duobus  filiis  suis,  TJuolfbram.  Et  haec  sunt  de  donatione  do- 
mini  aui  et  istas  quos  adqnisin :  Peiarin  cum  tribus  filiis  suis, 
Sigolt  cum  sua  filia,  Pezziia  cum  duobus  filiis,  supra  id  quod 
scriptl  sunt,  unum  vindemiatorem  nomine  Keginperht  in  Om- 
nibus numero  conplentur.  Et  baec  sunt  testes  oculi  viderunt 
et  auribus  ad  testibns  tracti:  Inprimis  üiigilius  episcopus 
testis.  Megilo  teetis.  Benedictus  diaconus  testis.  Salomon. 
Dauid.  Einhart  presbiter.  Heripald.  Fant  Popilo.  Gotedeo.f.  56. 
Amo.  Ego  üuatto  presbiter  scripsi  iussus  ab  domno  meo 
Hachelmo. 

^  sc.  nzore. 

75.  Isankart  schenkt  Besitz  zu  Herrsching,  Uolzhausen, 
Raisting  und  Erling  an  die  Kirche  zu  Schlehdorf,  776, 

Cml.  A  f.  lOr  n.  ÜK).  Mrichelbcck  I.  2.  G5  n.  Ü^>  aus  A  =  Mon. 
Boic  IX.  13  n.  6  zu  ca.  775.  Roth,  Örtlichkeiten  n.  282  R  aus  A. 
Hundt,  Abhandlungen  XII.  2<)6  (62)  n.  84  R  uns  A.  HorHCJininf^a 
Herrscbins  Kd.  Pf.  (Oberalting  B.A.  ätarnbere.  Uolzbusun  Hulz- 
hanten  Kd.  entweder  Pf.  Mfinemg  B.A.  Wolfnitehausen  oder  aoeh  Pf. 
Schöngeising  B.A.  Bruck.  Beisuilgnn  Raisting  Pfd.  B.A.  Landabeig. 
Erelingun  Erling  Pfd.  B.A.  Starnbeig.   Vgl.  auch  n.  76. 

TRADITIO  I8ANHAB31  AD  H0R[8]CANING(TN  ET  AD  HOLZ- 
HÜSÜN  VEL  AD  ERILINOUN. 
In  nomine  domini  nostri  Jesu  Christi.   Notitia  de  tradi- 
tione  quam  fecit  Isanhart  de  propria  alode  seu  de  adquiatlone 
sua  ad  corpus  beati  &c  sancti  Tertulini  martyris  et  ad  altare 
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sancti  Dyonisii,  inprinii>  üd  Horscanin^c^i  qiiirqnid  ibidmii  ha- 
bere' .  .  videtur  t<ttüiii  ex  intej^ro  nihil  prncterniitttnte  ad  ca 
pertin<  ntia  loca  teiraiii  «"ultam  et  im  ultani  pratis  canipis  silvis 
f.  162. aquis  a(|uarunKHie  deciirsibus  nianeipia  in  donu»  tarn  in  villis 
niancntibus  totiini  ut  diximiis  ex  integro  niol)ilia  et  iiiinnhilia, 
siniili  modo  ad  Holzhusum  territorium  quem  ibi(h  in  habui,  ad 
Reistiijgun  veio  medietatem  omnium  quae  ibidem  habere  vi- 
debar.  Similiter  ad  predictum  sanctum  tradidi  in  Erelinp:un 
similiter  exeepto  ea  eohjnia  quam  habuit  Arfrid  et  iujn^era  XL 
terra  et  X  earradas  de  pratis,  reliqua  omnia  ad  ea  pertinentia 
loca  tradidi  et  eontirmavi  per  consensum  atque  licentiam  glo- 
rio^jssimi  domni  nostri  Tassiloni  ducis  Baiouuarioruni  anno 
regni  eins  XXV IUI.  Si  quis  vero  contra  hanc  cartulam  tra- 
ditionis  ire  aut  cam  frangere  volaerit,  iram  dei  incarrat  et 
persolvat  iudiee  quod  iustam '  est  Haec  nomina  testiam : 
Ipse  Isanhart  testis.  Beglnbart  Deotpald.  Kerauolfl  Kagan- 
hart   Nendinc.   Otti.       Scripsi  ego  Alto  abbas. 

'  darnach  Kasur  von  1'/,  cm.     '  iimtum. 

76.  Begmhart  schenkt  Besitz  zu  DürmhoMsen  und 

Baisiing  der  Kirche  zu  Schlehdorf.  776. 

Cod    A  f    k;--?  n.  I!i4  (u).     H  f.  4H  (b).     Mei-helberk  I.  2.  65 
n  67  aus  A  —  Mun.  lioif.  IX.  13  d.  7  zu  ca.  778.    Roth,  Ortliebkeiten 
n.  283  R  aus  A.    Hundt,  Abhandloncen  XIL  206       o.  85  R  aot  A. 
DuifingcshuHun  Dfirrnhaiueii  Kd.  O.  Uabach  Pf.  Siodeltdoif  fi  A.  Weil- 
beim.    Vgl.  n.  75. 


a) 

TRADITIO  REOINHABTI  AD 
DüRirmUESHUSUN  £T  AD 
REISTINOUN. 
In  nomine  domini  nostri 
Jesu  Christi.  Notitia  de  tradi- 
tione  quam  fecitReginhartfilius 
Isanbarti  de  [projpria^  alode 
seu  adquisitione  sua  ad  corpus 
beati  äc  sancti  Tertulini  mar- 
tyris,  inprimis  ad  Duifinges- 
hiisun  et  ad  Reistingun  quio- 
quid  ibidem  habere  videretur 
totum  ex  integro  nihil  reter* 
mittens  ad  ca  pertinentia  loca 
f.  163'.  terra  culta  et  incuita  pratis  cam- 


b) 

TRADITIO  REOINHARTL 


In  nomine  domini  nostri 
Jesu  Christi.  Notitia  de  tradi* 
tione  quamfecitReginbartfilias' 
Isanbarti  de  propria  aldde  seu 
adquisitione  sua  ad  corpus  beati 
ac  sancti  Tertulini  martiris,  in- 
primis ad  Durfingeshuson  et  ad 
Reistingun  quicquid  ibidem 
habere  videtur  totum  ex  inte- 
gro nihil  pretermittens  ad  ea 
pertinentia  loca  terra  culta  in- 
cuita prata  campis  silvis  aqois 
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pt8  silTis  aqais  aqoarQinqiie 
deonnibas  mancipia  et  pecon 
in  mea  poteBtate  manentibus 
totnm  ut  dizimus  ex  integro 
mobilia  et  inmobilia  eä  vero 
ratioDe,  ot  poet  obitum  eins  ad 
praedictum  sanctmn  stabiüter 
ac  firmiter  permaneant  per  con- 
sensum  atque  licentiam  glorio- 
sissimi  Tassiloni  ducis  Baiouua- 
ri  0  ni  m  an  n  0  re^  i  ei  usXX  Villi, 
indictiune  X.  Si  quis  vero  con- 
tra banc  cartulam  traditionis 
venire  aut  eam  fran^j^ere  cona- 
verit,  irani  dei  inciirrat  et  per- 
soivat  iudici  quod  iustum  est. 

Et  haec  nomina  testium: 
Ipse  Reginliart  testis.  Lantfrid 
testis.  D»'otp;)!d.  Koruiiolf pres- 
biter.  Kaganhart.  Xt'iidinc.  Ütti. 

Et  ego  Uuilliperiit  presbiter 
iussus  a  doiuuo  Attoue  abbat« 
conscripsi.  - 

'  (1r  pria.      ■  berichtiprt  aus 
Zeile  nachgetragen.       con  über  d( 
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aquaramve  decuisibiia  manci- 
pia in  domo  tarn  in  villis  ma- 
nentibus totum  ut  dizimus  ez 
inte^  movebilia  seu  inmove- 

bilia  ca  vero  ratione,  ut  post 
obitum  eins  ad  predictum  sano- 
tum  Btabiliter  ac  firmiter  per- 
maneant per  consensum  atqne 
licentiam  gloriosissimi  Tassiloni 
ducis  Baioiiiiarioruni  annoregni 
eius  XXYIIII.  indictione  X. 
Si  quis  vero  contra  hanc  cartu- 
lam traditionis  contraire  aut 
frangere  voluprit,  iram  dei  in- 
ciirrat et  persolvat  iudici  quod 
iustum  est.  Et  hec  nomina 
te.stium:TpseR6f!:inhart.  Lantfrid. 
Deotpald.  Kerolf  prt  sbiler.  Ka- 
ganhart.  Nendinc.  otti.  Ego 
Uuilliperht  presbiter  iuss^us  a 
domno  Attone  abbate  con- 
scripsi. ^ 

-Rit.  auf  Rasur.  *  ü  fiber  der 
■  Zeile  nachgetragen. 


77.  Hroadinc  und  Nendinc  übergehen  ihren  Besitz  zu 
Vorder(Mitter}fischen  der  Kirche  zu  Schlehdorf.  776, 

Cod.  A  f.  163  n.  19(3.  Hundt,  .Vbliandlungen  XU.  217  (73) 
n.  6  aus  A.  Roth,  örtUchkeiten  u.  285  R  aut*  A.  Fi^ka  Vorder-  und 
Mitterfiflcben  D.  Kd.  O.  Fischen  Pf.  Pähl  B.A.  WeUbeiin.  Vgl.  n.  296. 

TRADITIO  HKOADINGES  KT  NENDINGES. 
In  nomine  domini  nostri  Jesu  Cliristi.  Notitia  de  tradi- 
tione  quam  feeerunt  Hroadinc  et  Nendinc  de  propria  alodo  sua 
seu  de  adquisitione  ad  altarem  sancti  Pttri  et  ad  corpus  sanoti  f.  163'. 
Tertiilini  niartyris  Christi  in  loco  nuneupato  Fiska  quiequid 
ibidem  habrnius  ad  ea  pertmciitia  luea  totum  ex  intc^^ro  uiliil 
praeterniittciitrs.  sed  tarnen  tlai^ntavimus  AttoiH>m  abbatem  et 
Isanhardum  doinnum  nostrum,  ut  per  consensum  atque  licen- 
tiam domni  nostri  Tassüoni  (hu'is  Baiouuariorum  haue  tradi- 
tionem  facere  '  in  ea  ratione,  ut  post  obitum  nctstrum  filii  nostri 
Ellaunod  et  Kaganliart  supradictum  locum  ad  Fiskeon  in  be- 
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nefidom  aocipiaiit  de  manu  Attoois  ablmtiB  et  Beginberti  mo- 
nacbi,  nt  ipsi  etiam  annis  «n»yw^'R  oeoauM  reddant,  id  est  de 
grano  modios  VI  anno  regiA  Tassiloxu  ducis  XXyilll.  indio- 
tiooe  Vlin.  £t  baec  uomina  testium:  Isanbart.  Ke^iDhart. 
Deotpald.  Arahad.  Heio.  Reginbart  Irminheri.  Mahtuni 
Hahart.  Kerolf  presbiter.  Eaganhart.  Ötti.  Arfiid.  Adalperbt 
Lantfiid.  Scripsi  ego  Atto  abbas  et  cum  propria  manu  con- 
finnavi 

'Bc.  Ikant. 

78,  a)  Inwinhart,  Äuo,  JBrmanolt  übergeben  eine  Kirche 
zu  „Inninkarti  rilla^'.    b)  Saudrat  übergibt  eine  Kirche. 

77Ü—777. 

Cod.  A  f.  61  n.  52.  A'  f.  13'.  Meichelbeck  I.  2.  73  n.  82  aus  A. 
Roth,  örtlichkeiten  n.  75  R  ans  A.  Inninhsirti  villu  glaubt  IJundt  in 
Ernsdorf.  0')  ^-  I*^'  G.  Prien  B.A.  Hustiuheim  zu  erkunucn.  Mayer- 
Weetenneyer  III.  166  gibt  Armetebofen  Kd.  Ff.  Oberroth  B.A.  Dachaa 
an.  (Dh7u  stimmt  dass  Ernmnolt  in  EStBeDhaOflen  g<>n:innt  wird).  In  der 
folgenden  n.  steht  Am  vor  Alpolt;  er  muu  also  schon  Frieeter  gewesen 
sein;  als  solcher  verschwindet  er  778. 

TRADITIO  IRMINHARTI  ET  aUOXI  ET  ERMANOLTI  SEÜ 
AUOKUM  ;  SIMILITKK  SANDRÄT  SÜAM  ECCLESIAM. 

a)  Notum  est  cunctis  tidelibus  de  eclesia  quae  dicitur  Irmin- 
harti  villa,  quud  tradita  est  cum  universo  dote  ab  ipso  Irniin- 
harto  vel  quicqtiid  ad  cam  tradiderunt  conditores  eins  Auo  et 
Ermanolt  et  eorum  socii  ad  domum  episkopalem  sancte  Mariae 
sub  honore  iu  castro  Frigisingas  site,  ipsam  supradictam  ecele- 
siam  supramemorati  '  conditores  eommuais  manibus  lirmiter  tra- 
diderunt et  iure  le^ali  tirmaverunt  Et  baec  testes:  Am. 
Ratolt.   Amalunc.  Arperht.    IIro<i])i'iht  necnon  et  ipsi  tradirores. 

b)  Simili  modo  Sandrat  ecelesiaiii  suara  tradidit  dumui  sauc- 
tae  Mariae  in   \oqo   Frii^isinga  eoustnuta-  cum   omnibus  ad 

I.  öl'.iiiiec  prrtint  iitibuö  tlrmiter  tradidit  ut  Nupra  in  ipso  die  stibu- 
latiune  subuexa.  £t  haec  testes:  Arn.  Arperüt.  Heripaid. 
Ratolt 

*  0  berichtigt  aus  e.     '  berichtigt  ans  constructae. 

79.  CotaJielm  übergibt  eine  KircJie  zu  Buch  a,  Buchrain, 

776''777, 

Cod.  A  f.  61'.     A*  f.  13'.     Meichelbeck  I.  2.  73  n.  83  aus  A. 

Roth,  Örtlichkeiten  n  T'»  K  aus  A  Die  Bestimmung  von  Pöhhe  als 
Buch  am  ßuchrain  Pfd.  B.A.  Krding  ermöglicht  n.  2«>8.  Wegen  der 
Datierung  siehe  die  vorhergehende  n. 
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TKADlTiO  COTAHELMl  DE  FoHRK. 
Pari  modo  Cotahelni  ecclesiam  suam  in  loco  quae  dioitur 
ad  ]^')llhe  cum  omnibus  his  quae  ibidem  illum  lege  pertine-  . 
rent  in  alodeiii  tirmiler  tradidit  ad  domum  sanctae  Mariae  in 
locu  Fris^singa,  ut  omnia  sua  ibidem  in  perpetuam  hereditatem 
peniianerent  illo.  Et  haec  testes  huius  traditionis:  Arn. 
Alpolt.  Sundarheri.  fritilo.  Heripaid.  Eodunc.  Keio.  Oto. 
Fodalunc.  liaQbart 

SO,  Ädalfrid,  BMeri  und  eine  Frau  übergeben  ein  Bet- 

kam  zu  Berg<tnger.    77 S — 778. 

CV)d.  A  f.  51'  n.  A'  f.  12.  Moich<  lh('ck  !.  2.  72  n.  79  aus  A. 
Kotb,  Ortlichkeiten  n.  5*J  K  aus  A.  Perhhangu  Bergaiiger  Kd.  G.  Buiero 
Pf.  Schönau  B.A.  Ebersberg.  Lantperht,  Ratolt,  Uantuni  und  Alprih 
erscheinen  auch  in  n.  91  778.  Da  aber  Arn  778  verschwindet,  so  kann 
die  Nunuiier  nur  in  die  Zeit  fallen,  als  er  Priester  war  (seit  77Gj. 

TRADITIO  AJDALFmD,  BmSUBKI  DK  FEBAHANGA. 
In  nomine  domini  nostii  Jesu  Christi.  Breviarium  de 
traditione  quam  fecerant  manu  commune  inspirante  divina 
giaüa  Adalfrid  et  Bibheri  simul  cum  religiosa  femina  nomine'. 
Construxerunt  -  eccleeiam  in  loco  qui  dicitur  Perbbanga  et  voca- 
verunt  simpliciter  rogando  Arbionem  cpiscopum  qui  more  solito 
dedicavit  cum  conseciatione  altaris.  Deinde  praedictus  Bihberif.  6ä. 
tradidit  territorium  suum  in  quo  ipse  oratorius  positus  est  in 
manus  Arbionis  episcopi  ad  domum  episcopalem  Frigisinga 
oppido  constructam,  similiter  praedicta  femina  tradidit  alodem 
snam  tertiam  pnrtem  ad  ipso  altare  et  tttn[cj'  tradidit  Oratorium 
simal  com  altare  ad  praedictam  episcopalem  domum;  nam  duo8 
partes  quas  sibi  reliquid  post  obitum  suum  nd  ipsum  altarem 
confiimaA-it.  Idcirco  praescriptus  episcopus  Adalfrido  presbitero 
ipsum  Oratorium  in  beneficio  commendavit.  Haec  nomina 
testium :  Ratolt.  Arn.  Uualto.  Lantperht.  Hantuni,  Hram- 
perbt.    Uuolfperbt  Beginperbt   Aiprib.  Batperbt 

'  ina  Dom  auf  Basnr.  *  das  ente  r  Über  der  Zeile  nadigettagen. 
*  A  et  tan.  A'  efc  tone. 

81.  Bischof  Arbeo  erwirbt  von  Critnperht  und  seiner 
Mutter  Hiltisnota  Land  zu  Eching  durch  Kauf  und 
Schenkung.    Eching  776-^783  Mai  8  und  14. 

Ood.  A  f.  42  n.  22.  A'  f.  9*.  Meichelbeck  I.  2.  09  n.  74  aus  A. 
Botb,  Örtlicbkeiten  n.  45  R  aus  A.  Ilundt,  Abhandlungen  XU  214 
(7<^  n.  6  B  aus  A  an  766~77d.  Die  Einreibung  nach  n.  60  zu  773  ist 
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nicht  ang&ngiff,  da  i^undarberi  erst  77ü  als  Diakun  beglaubigt  ist  und 
bttde  BCfleke  Keinen  einsigen  Zeugen  gemeineam  haben. 

TRADITIO  VEL  VENDITIÜ  CRIMPERÜTI. 

De  venditione  vel  eniptione,  (juod  emerat  Heres  episcopus 
a  venditoribus  vel  traditurilms,  id  pst  a  Orirn|HMlitü  seil  matre 
ipsiiis  Hiitisnota  territoriuni  in  loco  coniucenteiii  quae  dicitiir 
Ehingas  ointu'ni  territoriuni  (juicquid  ibidem  Uuettiniis  possidebat 
excepto  niedietatem  colniiiae  uuiiis  quam  illius  colonus  iure 
illius  tenet  culuuiae  et  piatas  ad  illürum  (»pus  praeiiotatas  tarn 
venditione  tirmaverunt  quam  tradilione  ad  altarcni  sanctf»  dei 
genetricis  Mariae.  Et  liaec  testes  et  eonini  iioniinu:  lü  gin- 
pald.  Adalhoh.  F'ritilo.  Uuicrat.  Hraiiipcrlit.  Liiitto.  Lipolf. 
Arnolt.  Heiiiipald.  Actum  in  ipso  tenituiio  VIII.  id.  mad. 
f.  42'.Deinde  supra  praenotatum  alt^irem  tradituni  est  pridie  id.  mal. 

Ego  Sundarlieri  diaconus  iussus  ouubcripsi. 

82.  Der  Diakon  Sundar/ieri  schttikt  Land  und  Unfreie 
zu  Ober(UnteiJstrogn,    776-  783, 

Cod.  A  f  50  n.  33.  A'  f.  11'.  Melcbelbeck  I.  2.  71  n.  77  aus  A. 
Roth,  örtlichkeiten  n.  f»G  R  aus  A.  Stroaga  ist  Ober-  und  Unterstrogn 
D.  D.  rf  und  G.  Bockborn  B.A.  Erdine.  Ist  Sundarlieri  der  !Notar, 
dann  ISast  sieh  die  Zeit  bestimmen  au?  776—788;  dass  er  in  dieser 
Gegend  begfilert  war,  seigt  n.  140. 

f.  50'.  TRADITIO  SÜNDARH£RI  DB  STROAGUN. 

Notum  est  cuDctis  in  episcopio  sanctae  Mariae,  quod  ego 
SuD^arberi  diaconus  tradedi  ad  episcopatnm  sanctae  [Mariae] 
in  maDQB  ij'pionis  episcopl  in  locum  Erigisinga,  nt  aliquam 
indulgeDtiam  delictoram  meorum  apud  pio  domino  merear 
accipere,  propterea  tradidi  ad  suprailicto  loco  tres  mancipias 
XXX  iugeras  diiodecim  carradas  de  pratis  in  loco  nuncupante 
Stroaga,  ut  post  obitnm  rneum  firma  et  stabilis  permaneat 
traditio  haec  coram  maltibus  confirmata.  Nnllus  contradicere 
▼aleat,  sed  in  perpetuum  hereditas  mea  sanctorum  possessio  sit 

83,  Uuolfctckar  schenkt  seinen  Besitz  zu  Gauting. 

776-  783. 

Cod.  A  f.  t;j)'  n.  H),  A'  f  lO'.  Mcidiclhock  I.  2  75  n.  HS  aus 
A.  Roth,  Örthchkcitcn  n.  R  aus  A.  Cotingjw  i.st  «ach  Mayer- 
Westermeyer  1,  59  und  Riezler  Üb.  Archiv  44,  «35  Ctuuting  Kd.  Pf. 
Bucliciuio'rf  B.A.  st:irnl>f>rg,  nicht  Götting  i^fd.  B.A.  Koaenheim. 
Salouioa  i»*t  Priester  seit  <7Ü. 

Divina  ^  ammooitione  conpunctus  ego  Uuolfacbar  tradidi 
f.  70.propriazn  heredilatem  meam  quam  habui  in  loco  Gotingas  ad 
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domiim  sanctae  Mariaa  in  locam  Frig;i8iiiga  quicqnid  babeie 
Tidebar  totam  et  integram  cum  aedifidis  sea  mancipiis  cum 
territorÜB  pratis  pascats  ailyis  aquarumque  decorsibtts  Td 
quicquid  de  iare  propria  hereditate  mea  ad  ipsom  locom 
pertingere  ▼idebatnr  «ine  Ulla  commiitatioiie  donatam  in  per- 
petaam  esse  volo.'  Haec  sunt*  testes  et  eoram  nomina: 
Tncanat  praebiter.  Salomen  presbiter.  Uualtrihc  presbiter. 
Snndarheri  diaoonns.  Sindeo  laicua.  üualdperht  laicus.  Hetto 
laicus.   ünallod  Uucns.  Rihmunt  laicus.  HunldB  laicus. 

'  Keine  Übcn<chrift,  dafür  zwei  Zeilen  Raum  frei.  Das  s  ist 
durch  eine  Beschädigung  im  Pergament  zam  Teil  unsichtbar  geworden, 
ebenso  das  b  in  Tuamat  pieBbiter. 


84»  Pireho,  seine  Gattin  Perhtcunda  und  sein  Sohn 

Oadalcrim  schthken  Besitz  zu  OIm  r(  U nttr)bucliern. 
Freising  777  Mai  17, 

Cod.  A'  f.  14'    Meichelbcck  I  2.  GO  n.  58  aus  A'.    Hundt.  Ab- 
handlungen XII.  207  (63)  n.  91  B  «u  A'. 

TRADITIO  PACHARAN.« 
Regnante  in  ptrpctuo  domino  nostro  Jesu  Christo  anno 
XXX.  re^nii  domni  et  illustrissimi  duds  Tassilonis  ego  Pircho 
diTini  arbitris  pemiissione  conpulsus  pariter  cum  ooninge  mea 
Perbtcunda  seu  sobolis  nostri  nomine  Oadalcrim  tradidimus 
territorinm  coniacentem  in  loco  nuncupante  Pahchara  ad 
ecdesiam  beate  et  intemerate  virginis  Mariae  et  confessoris 
Christi  sepulcrum  sancti  Corbiniani  tarn  pro  nobis  nostris 
sobolis  quam  prodecessores  nostros  et  ipsum  fillum  nostrum. 
Si  Tult  in  congr^tione  permanere  eadem,  ibidem  habeat 
▼ictum  et  vestimentum;  si  vero  recederet,  faec  traditio  nichilo- 
minus  firma  et  stabilis  peimaneat  Tradidimus  autem  territorium 
ibidem  pertinentem  ez  integre  cum  pratis  et  pasouis  cum 
silvis  et  aquarum  decursibus  cum  curtis  et  edificüs  et  universa 
utensilia  ibi  pertinentla.  Et  si  quis  contra  hanc  traditionem 
▼enire  temptaverit,  cum  ipsa  sancta  Maria  communicet  causam 
et  hec  traditio  nicbilominus  firma  permaneat  stilo  subnexa. 
Actum  in  Castro  Frisinga  sub  die  consule  quod  erat  XVI.  kal. 
iun.  indictione  I.  Nomina  testium  in  iibro  traditionum 
habentur. 

'  Jn  Cozrohä  iieuuer  lautet  die  Überschrift:  Firicho  ad  i^ahharun. 
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85,  Mekih  schenkt  Besitz  zu  Derndorf.    777  Oktober  5. 

Cod.  A  f.  V6  n.  24.  A'  f.  10.  Meichelbeck  1.  2.  59  n.  55  aus  A. 
Roth,  Örtlichkeiten  d.  47  K  aus  A.  Hundt,  Abbandiungun  XII.  207 
(C3)  n  IL>  R  aus  A.  Domtkindorf  iat  Dendorf  D.  U.  litieldorf  Pf.  An 
B.A.  Koflenheim. 

TRADITIO  MEKILONIS  DE  DORNEOIVDOBF. 
Regnante  in  perpetuo  domino  noetro  Jesu  Christo  in  anno 
XXX.  regni  Tassilonis  daci  ego  Hetdlo  omnem  alodem  qaem 
possidere  videbar  excepto  temtorii  coloni^  nne  pro  remedium 
anime  me^  tradedi  ad  eodesiam  beati  Gorbiniani  cum  socUa 
Boia  com  ipso  tituio  quem  in  ipso  territorio  {nndavi  nnn- 
cnpante  Doniakindorf  per  manus  Heredis  episcopi  et  dedi- 
catoris  bnius  oratorii  ad  domum  episoopie  ipsius  confirmaTi 
adsistente  clero  vel  plebe  necnon  et  generibus  meis  atqae 
cognatis  consentientibus  qoicqmd  ad  ipsum  nostrae  ditioni 
pertinet  locum  tarn  mandpiis  et  aedificüa  quam  territoriis  et 
Utensiliis  ita  suppellectüiis  et  pecodibns  omnem  r6m  cultam  et 
t  iS'.incultam  ita  ut  stiio  quam  prehendi  perarare  dinoscimus  in 
perpetuum  stabilem  fierl  firmamus.  Actum  sub  die  consule 
quod  erat  III.  non.  octob.  indictione  prima.  £t  haeo  testes 
et  eorum  nomina:  Heres  episoopus.  Dauid.  Heripald.  Alpnni. 
0<perht  Otperht  Alholt  Hacuno.  Heroll  Heripald.  Unolf- 
pero.  HroduDc.  Otker.  Asprant  Podolunc.  Ego  Francho 
ex  ore  Heredis  episcopi  iussus  conscripsi. 

ö6.  Toto  teilt  mit  seinen  Söhnen  Unfreie  und  Land  zu 
Holzen  und  Isch    und  bestätigt  die  Schenkung  seines 
Bi'uders  ScroL    Freising  777  November  16, 

Cod.  A  f.  39'  n  1«».  A'  f.  9.   Meichelbeck  1.  2.  69  n.  64  ans  A'. 

Koth,  örtlichkeiten  n.  12  R  aus  A.  Hundt,  Abhandlungen  XH.  207  63) 
n.  !t:i  R  aus  A.  Holze  Holz  um  Holz  W  Pf.  und  G.  Lengdorf  B  A. 
Erding.  Uber  Oadalbart  Bisichuf  von  Neuburg  t».  Friedrich  in  Müuchener 
8itniiigBberichte  18»3  I.  327  ff. 

TKADiTlU  TOTONIS. 
Keguantt'  in  perpetuo  domino  nostro  Jesu  Christo  in 
anno  XXX.  regni  Tassilonis  inlustrissinü  dueis  sub  die  ' 
consule  ({Uud  erat  XVI.  kal.  decenil).  indietione  prima  in  villa 
publica  vel  Castro  nnneupante  Fri^-isinga  haec  convenientia 
vel  firmitas  inter  Totonem  vel  iilios  eins  duce  iubente  vel 
senalu  facta  est,  ut  ailderet  Cundliarto  culonem  unum  super 
f.  40.  partem  suam  priorem  quam  a<'ciperat  nomine  Ihiccu.  et 
Ratolto  aiium  servum  uouiiue  Kepuui  cum  tiliu  suu  atque 
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uxore  et  ipenin  poneretor  in  coloniam  UaolfleUii  io  loco  nun- 
cupante  ad  Holse  cum  nnlTeisa  suppellectilia  saa  et  territoriiim 
ad  Isna  dividere  cum  ipso  temtorio  quam  prius  pro  partem 
suam  aociperat  dmdere  medietatem  ipsi  eodem  temtorio 
possideri  debeat  medietas  inviolata  ad  eodesiam  beat^  Harif 
pro  fratri  8U0  nomine  Sorot  permaneie  ita  ut  prius  tradita 
fuerat,  ut  deinceps  nuUa  dividendi  permaDsret  requilla  neque 
inter  hos  Cratzes,  id  est  üuagooem  neque  ad  noveica  ipsonuu, 
id  est  Ospufga  neque  ad  genitorem,  id  est  Totonem  neque  ad 
domum  episcopalem,  id  est  Heredis  oui  haec  credita  sunt  vel 
tradita,  herum  post  obitum  non  in  titulis  non  in  villis  non 
territorio  neque  in  mancipüs  non  in  vineam  neque  in 
ullam  Bubstantiam  Tel  utUitatis  rei  proiacentem  in  perpetuum 
duce  consentiente  Tel  proceris  qui  ibidem  esse  ^otuerunt 
üirgilio  praesente  episcopo.  Hos  testes  per  auies  utrisque 
parttbus  tradidenint  yei  firmaverunt,  ut  deinoeps  nnlla  divi- 
dendi  yel  quirendi  patiimonio  pennaneret*:  Arbeo,  Oadalhart 
episcopi  testes.  Cundpald  testes.  Salueho  testes.  Hartnud. 
Droant.  Helmuni.  Craman.  Fricho.  Riholf.  Chuniperfat  seuf.  40'. 
Adalo  iudices  finnantibus  atque  coDsentieDtibus  *  seu  iure 
iudicantibus  die  iam  pr^notato  vol  tempore  stilo  supra  con- 
preheoso  in  perpetuum  firmum  fieri  stabilierunt  Tattone  vel 
Katolto  atque  Arno  presbiteris  praesontibus.  Ego  Sun- 
darben  diaconus  iussus  ex  ore  Heredis  firmitatis  huius  epi- 
stolam  praesentem  conscripsL 

'  d  botiditigt  ans  I.  '  sc.  etwa  »,roquil]a*'.  '  dat  swtite  e  auf 
ladiertein  b. 

87.  Iiuyi}ierht  Jichenkt  seinen  Besitz  zu  Holzhausen, 

777-783, 

Cod.  .A  f.  6H'  n.  79.  A'  f.  16«.  Meichelbeck  I.  2.  74  n.  87  aus 
A.  Rüth,  (Vtlichkeitcn  n.  R  aus  A.  ITolzhurfir  ist  mit  Bezug  auf 
D.  12^  wohl  Holzbausen  Kd.  Pf.  Müoziog  A  Wolfratsbausen  (nach 
Hundt  Kreuz«  oder  Wester-,  nach  Frettdens])ruiig  Weetefhotehaaien). 

TRADITIO  HÜGIPERHTI  DK  IIOLZHUSIR. 
De  traditione  quam  fecit  Hiigiperht  coram  miiltis  quic- 
quid  habnit  de  propria  alode  in  loco  Holzhusir  territoriiim 
prataR  Silvas  mancipia^i  totum  et  intefi^rum  tirmiter  tradidit 
domui  sanctae  Mariac  in  Castro  Frip'isinga  sitae.  Haec  sunt 
testes  et  eoruni  noniina:  Uualtrih  presbiter.  Eilaunod  presbiter. 
Friduperht  presl>iter.  Ekkiliart  presbiter.  Memmo  laicus. 
Hroadperht.   Aiprih  laicus.  Küiperht  laicus. 
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88.  Ädalgart  und  Odaiger  bestätigen  di^  Schenkung  einen 

.Ueiliauaes  ZU  Unt€r('f)schüßlarn.    77b  Februar  18, 

('od  A  f  53*  n.  30.     A'  f.  12.    Meichelberk  I.  1.  78  au«  A  mit 
Varianten  einer  schlechten  Abschrift.    Roth,  Örtlichkeiten  u.       H  uus 
A.    Hundt,  Abhandlungen  XII.  208  (H4)  D.  96  R  aus  A.  Sceftilari 
UnterHchäfttarn  Vfd    «Hohen-  Kd.>  O.  Schiftlarn  RA.  Wolfratabauteii 
Unaltrih  war  Üiachof  von  PaaMO. 

TRADITIO  ADAL6ARTI  ET  OADALKEBI  D£  SCEFTILARE. 

De  oratorio  Adalf^arti  et  Odalgeri  in  loco  Scaftilare  qud- 
cupante  constrncte  et  tradito  ipso  altare  com  dote  aaa  per 
mammi  dedicatoris  üualtrih  episcopi  atque  heredis  directi 
Idutfridi  presbitexl  ad  domuin  episcopalem  yel  eccieeif  Heredis 
episcopi  cui  dioceses  sabiacere  esse  dinoscitur  ad  ^  confinnao- 
dam*  traditionem  hanc,  id  est  ad  beat^  et  inte(ine]rate  yirgi' 
f.  M.iii8  Mariae  domam  Frigisingas  Castro  coDstmctsm  in  anno 

o 

XXXI.  regni  Tassiloni  ducis  sub  die  consule  qiiod  erat  XII. 
kal.  njartias  indictione  prima.  Et  haec  testes  et  eorum  nomina: 
ünaltrih  episcopus.  Liutfrid,  Hununc  presbiteri.  Atto.  Helm- 
ker.  Hadalger.  Erchnolf.  Starcholf.  IJrso.  üualdman. 
Ego  Sundttlieri  diaconos  ex  ore  Heredis  episcopi  inssos 
conscripsi. 

'  d  berichtigt  ans  h.       con  auf  Rasur. 

89.  Ueginhoh,  sein  So/m  Ueriolt  und  seine  Gattin  Lant- 
rata  schenken  Besitz  nebst  ßeihäusem  zu  Rudelzhausen 

und  Steinbach    Freising  778  Juni  IS, 

Cod.  A  f.  46'  u.  21).  A'  f.  10'.  Meichelbeck  I.  2.  60  n.  57  aus  A. 
Bokh,  örtlichkeiten  n.  58  B  aus  JL  Hundt,  Abknodlungen  Xn.  206  (64) 
n. 97  Raus  A.  Hro<l< •Incshusir  Rudelzhausen  Pfd  G.  E^zelhau<'en ;  Steines- 
dorf Steinbath  Kd.  i^l.  Kudflzhausen  B.A.  Rottenburjr,  nicht  St-indorf 
rtd.  B.A.  Bruck  wegeu  Meiclielbock  n.  1080.  Die  Schenkuug  wurde  821 
erneuert  (n.  449). 

TRADITIO  REGINHOH  SEÜ  HP^RIOLTI  DE  HKOADOLÜES- 

HUSIR  VEL  STENESDOKF. 
Dum  in  dei  nomine  vel  siipfini  intuitu  arbitris  vel  j)ni 
vit<>  tuture  roinnnfrationis  spei  c^'o  Ke^nnlioh  pariter  manu 
ooHinuini  tilii  in<  i  Iln-iolti  nf'(Minn  et  coniuc^o  nu'»»  Lkintrala, 
ut  aj)ud  pi<)  domiiu»  veniani  dolietorum  niereamur  acciptTc,  proj)- 
tei'ca  rem  prnpriaiii  vel  alodem  nostrani  in  loco  nuncupaute 
Hrodoluesliu>ir  vel  Stcinesdort"  coiiiacentem  ex  integro  post 
obittim  nustrum  tradimus  vel  traiisfuiuiavimus  ad  ecelesiam 
beate  et  intemerate  viigiais  dti  Alaiiue  iu  oppido  Erigisiogas 
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oonstracte  et  ad  aepulcbram  beati  Christi  oonfMBoris  Oorbiniani 
in  perpetiium  poflsidendam  firmamus.  Tradidirnns  namqae  ora-l  47. 
torioe  aedificias  rures  pratas  pascua  Silvas  saltos  aquarnmque 
deciirsis  mancipia  colonias  vel  quicquid  in  uauni  atenaiiiis 
iureditioDi  nostrae  esse  Tidentur  poat  obitum  nostriim  ita  ut 
auperius  atilo  deprompsimus  in  perpetuo  traditionoiu  invioiatam 
permanero  firmamua,  ut  si  quis  contraire  vel  iopetire  temp* 
taverit  vel  frangere  voluerit,  insolubile  yinculo  daiunatus  et 
anatliematas  in  evo  permaneat  et  cum  ipsara  dei  genetricem 
communicet  sententiam  et  cum  praenotato  confessore  Christi 
Corbiniano,  Dibilominus  traditio  firma  permaneat  stipulatione 
sabnexa.  Actum  in  Castro  Frigisin^ras  in  praesentia  Ueredis 
ppiscopi  vel  cuncto  cicro  in  anno  XXXI.  regnante  domno 
Tassilone  duee  sub  die  consnle  quod  erat  id.  iun.  indictione 
XII.  Haec  sunt  tostcs  per  aures  tracti :  Inprimis  Heres  epis- 
copus.  Heimilo,  Pern,  Cunzi  proshiteri.  Rihpald,  Arn,  Dauid 
Liuttrid  diaconi.  £go  quidem  äundarberi  ex  ore  Arbionis 
episcopi  coüscripsi. 

«  dd. 

90^  llusina  und  Ir/hi//fi(ild  uhcrcjehcn  ein  (joffes/taus  zu 
Kreuzpullach,  Hikkeri  und  Uuol/hart  zu  Ober  {Unter)' 

hiherg,    778  August  7. 

Cod.  A  f.  51»  n.  18.  A'  f.  1:3.  Mpichelbeok  I  2.  Gl  n,  aus  A. 
Roth,  Örtlichkeiten  n  71  R  an.s  A  llun<lt,  Abhundlimiren  XII.  208 
(64)  n.  98  Raus  A.  Polilnh  Krouzpullach  Kd.  l'f  Ohorbiberg  G  Oherliachint,', 
Pipurc  Ober- Unter ;biberu  Kd  (Kd.i  Pf.  EDdlhuusen  irerlach)  ß.A.  Wolf- 
ntshamen  iMQnchen).   Wabracheinlicfa  ist  Oberbiberg'  gemeint. 

TßADrnO  HüSixNA  ET  IHM  IN  P ALDI  DE  POHLOHE  ET 

pipriiiJE. 

D«'  dedicationc  vel  traditione  ad  episcojiatuin  sanctae 
Mariae  in  loco  Friju:i!=iiiifra  dorr.ui  jzonetficis  dei  perenne  vir^inis 
Heredc  ejuscupu  dtMlicatore  titulos  liinos  in  iina  die.  id  est  ad 
Pohloh  ijuani  llusina  seu  Iiiiiin])ald  cun<iiderunt,  siinili  modo 
ad  Pipuie  ([ueiu  Kihheri  et  l'nolfhart  euiu  snciis  coiistruxerunt 
in  annu  XXXI.  re^^ni  doiuui  Tassiiouis  inlustrissiini  ducis  sub 
die  con.Mile  (jtiud  erat  VII.  id.  aiij?.  firmiter  tradidenmt  com- 
munis niaiiil)iis  supradictas  donios  dei  ad  praefatum  dumiim 
episcoj)aleni  eum  uiiiuibus  ad  bis  iure  pertinentihus  territoriis 
maneipiis  pratis  paseuis  silvis  cultis  non  eultis.  Nullns  con- 
tradicere  vab?at  aut  aiideat,  sed  ürmu  et  inviolata  pennaiit  ant 
tarn  pro  nobis  quaiu  purentes  nostri  seu  et  posteros.        Haec  f.  59 
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testes  et  eoram  nomina:  Uualdmaii.  Adalfrid.  CSosperht. 
Fritilo.  Eepahoh.  £io.  Adalhram.  Rihberi.  EeraaeotU. 
üuolfhart.  Sigipald.  Immino.  Hrodrih.  Helfrih  et  ceteri 
moiti  qaoram  non  est  facUe  dinumeiare  Tel  scribere  nomina. 


91.  Der  Priester  LatUperht  übergibt  ein  Bethaus  zu 
Asding,  Starcholf  ein  Gotteshaus  zu  Niclasreuth, 

778  September  18. 

Cod.  A  f.  59'  n  19.  A'  f.  13.  Meichelbcck  T  -J  (51  n.  59  aus 
A  Roth,  Örtlichkeiten  n.  72  R  aus  A.  Hundt,  Abhandlungen  XII. 
209  (65)  D.  9ü  R.  aus  A.  Azzalinga  Asäliug  Kd.  Riutte  Niciajireuth  Kd. 
Q.  AMÜng,  bdde  Pf.  Holseo  B.A.  Eberebe^. 

TRADITIO  LANTPERTI  PRESBITERI  VEL  STAKCIIOLFI  DE 
DUOBÜS  LOCIS  AZZALIXGA  '  ET  DE  RIUITE. 
De  oratüriü  in  villa  qiiae  dieitur  Azzalinp:;i  sou  titulo 
quod  dieitur  az  Riutte.  Tpso  die  ab  Herede  dedicati  sunt  quod 
est  XIIII.  kal.  uctob.  in  anno  XXXI.  re^nantc  domno  Tassiloue 
duce  normaliter  Lantperht  presbiter  tradidit  ad  episcopatum 
sanctae  3Iariao  seil  vieini  oius  fideles  sinuil  cum  illo  tiiiuave- 
runt,  ut  ab  eo  die  prior  tituius  in  praenotata  willa  ad  praedic- 
tum  donium  sancta(^  Mariae  in  loco  Frigisinpi  niocniis  cun- 
structam-  firniiter  suluu^atuni  fuisset  cum  omnibus  ad  haec 
pertinentibus  firmantibus  ipsis  vicinis  qui  hanc  ipsum  condi- 
derunt  domum  dei.  Aliud  vero  posterior  donius  dei  a 
Starcholfo  qui  praesens  nonduni  fuerat,  sed  per  manus  nepoti 
sui  Tisoni  presbiteri  tradidit  et  filiorum  eins  firniavit  et  po- 
testateni  illis  et  wadiuni  dodit  haue  traditiont  in  a^^ere  et  fir- 
f.  W).  niiter  firmare  qunruni  nomina  Himideu,  Uatolt,  Hiltolf.  Et  illi 
sie  fecerunt  et  tradiderunt  coram  multis  doniui  sanctae  Mariae 
in  loeo  Krij^isin^^a  et  iure  perpetuo  tirmaverunt  stabilitum  cum 
omnibus  ad  haec  pertinentibus  indictione  I  in  anno  ciclo  in- 
choante.  Et  haec  testes  per  aurr>  more  tracti :  Dauid-' 
Kepahoh.  Franeho.  Alpuni.  Uuillapato.  Eio.  Teto.  Uuieperlit. 
Hantuni.  Othelm.  Uuillaheliii.  Ueripald.  Herideo.  Aladeo. 
Peredeo.  Liutprant  üualdker.  Alprih.  Heimpald.  üuulchrät. 
Otö.  Ego  Sundarheri  diacoous  ex  ore  Heredis  iussus 
coDScripsi. 

'  das  erste  z  über  der  Zeile  nachgetragen.     -  r  berichtigt  aus  a. 

'  dd. 
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92.  Der  Priester  Arperht  und  Diaeon  Maginrat  über- 
geben eine  Kirche  zu  Haselbach.    778  September  26. 

Cod.  A  f.  60  n.  50.  A'  f.  13.  Meichelbeck  I.  2.  62  n.  iK)  aus  A. 
Botb,  Ortlidikoiteii  n.  73  B  wm  A.  Hundt,  Abhaadliuifeii  ZU.  209 
(65)  n  100  B  aus  A. 

TRADITIO    ARPERHTI   PRESBITERI    SEÜ  MAGINRATI 

ÜIACONI  DE  HASALPAH. 
Notum  est  cunctis  in  episoupio  sanctae  Mariae,  quod 
Arperht  prtsbiter  simul  cum  Maginrato  diacono  aedificavit 
ecclesiam  in  loco  Ha.salpah  et  invitaverunt  Heredem  episcopuni 
hoc  ad  coDsecrandum  et  ipse  Heies  episcopus  cum  benedictionu 
altaris  consecravit  ipsam  ecclesiam  et  ipse  Arperht  accessit 
simul  cum  diacono  Maginrato  et  tradiderunt  super  ipsum 
altarem  quicquid  emptica  adquisitioiie  proprium  habuerunt  vel 
qualibet  modo  in  supradicto  loco  adtractum  aut  elaboratum 
et  ipsum  altarem  cum  eclesia  et  cum  omnibus  ad  haeo  per- 
tinentibus  mandpils  aedifioüs  teiris  psatis  pascnis  silTia  oiiltia 
non  coltis  finniter  tradiderunt  domui  aanctae  Mariae  Semper  f.  60'. 
▼iiginis  in  loco  Frigisinga  moeniis  constractam^  in  manna 
Heredis  episcopi  ea  vero  ratione  firma  donatione,  ut  post 
obitum  eorum  quicquid  ibidem  augmentatum  emelioratumqne 
repertom  fuerit,  totum  ex  integro  snbiaoeat  ditioni  domui 
sapradicto  inconTulsum  et  inconcnasnm  stibnlatione  subnexa. 
Si  quis  quod  futuram  esse  non  credo  de  parentibus  rel 
proximia  aut  Yicinis  qui  hano  traditionem  frangere  Yolnerit  vel 
inire  conaverit,  inprimis  iram  dei  omnipotentis  incunat  et 
extraneus  et  anathematns  sit  ab  omnium  sanctorum  consortio 
et  in  quocumque  loco  celebrantur  reliqai^  sanctae  Mariae 
damnatnm  sdat  se  et  cum  sancto  Ck>rbiniano  commnnicet 
causam.  Actum  est  hoc  in  VL  kal.  octob.  anno  XXXI. 
regnante  domno  Tassilone  duce  indictione  Y.  Et  haec 
sunt  testes  et  eorum  nomina:  Alpolt  lJuolfooz.  Arhart 
SnndarherL  Eio.  Franco.  Sindperht.  Fater.  Meginperht. 
Ekkahart   Uuldarrih.  Hramperlii 

'•  r  borichti^  aus  angefangenem  u. 

93,  Der  Priester  UuUlapato  achenkt  Besitz  zu  ßnubliny 

und  Aysing,  778—783. 

Cod.  A  f.  60'  n  84.    A'  f.  11 Meichelbeck  I.  2.  71  n.  78  aoe 

A.  Roth,  Oitlichkeiten  n.  57  K  au?  A  Ivupilinga  Raubling  D.  G. 
Kirchdorf  Agusingn  Ay^ing  Kd,  beide  Pf.  Paog  B.A.  Hosenbeioi.  Uuilla- 
pato  wird  778  zuerst  geDannt. 
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TBADITIO  DÜILLAPATONIS  PRES^BITERI  DE  BÜPILINÖA 

ET  AGÜSINliA. 
In  nomine  domini  nostri  Jesu  Christi  salYatoris  dei.  Ego 
Uuillapato  presbiter  co^itans  enim  aeteroam  beatitudioem 
pofisidere  vel  poenalem  iudiciam  evadere  et  consideraos,  quaüter 
contemnentes  deam  poeoam  fnddunt  aeternam  et  Christo 
adherentes  vitam  adipiscunt  sempiternam,  propterea  igitur 
statui,  ut  de  iura  proprUs  meis  quae  pater  mens  mihi  in 
hereditatem  reliquid  ad  oppidum  Frigisinga  tradidi  ad  ecclesiam 
f.  51  bcato  dei  genetricis  Mariae  scmpor  virfrinis  in  locis  nominatis 
Rupilinga  et  Agusinga.  sunt  exinde  colonias  II  de  torritorio 
et  lucrum  meum  (|ui('(|uid  ab  eo  die  adipiscere  aut  cmeliorare 
possim,  totum  et  integrum  pust  die  discessionis  me['.'J  ab  äc  luce 
redeat  ad  servitium  domui  supradicto  tiriiia  et  stabilis  pro 
remcdium  animae  meae.  Et  luiec  sunt  testes :  Umfrid  pres- 
biter.  Samuel  diacunus.  Uuilliperht  testis.  Adalhart  comes. 
Kerpato  comes.  Uualtrih  testis. 

94.    Adalunc  mit  seinen  Briidern  gründet  das  Kloster 
Schliersee.    Schliersee  779  Januar  21. 

f'od.  A'  f  14'.  Kinc  z\voil<'  Ivopio  ist  in  dorn  Porgamentkodex 
Heinrich  Teufienbecks  (angelegt  lö7tij  erhalten,  weicher  d.e  Aufschrift 
tri^:  de  fundntioae  monasterii  in  Westenhoaen  nonnnllia  epmcopis 
Frif^ingensibiis  prepositis  decanis  et  fratribus  ecclesia*  Srhlierseenais 
(Ktirlisarcliiv  Klostor  Schliersee  fa.sc.  I.  n.  4)  auf  f.  1  '  und  2.  Die 
Variaiiion  werden  im  fulnenden  mit  b  bezeichnet.  Huntit,  Metro- 

polis Halisburgensis  1582  p.  295  aus  A'  —  Hundt-Gewoid,  Metropolis 
Salisb  IC-JO  III.  S-J:');  cd.  2.  171!»  III  22:5  Mrichclbock  I.  l.  aus  A'. 
Hundt-(Jewuld,  MetroDups  Saliäb.  1G2Ü  III  324:  ed  2.  171;)  111.  224 
mit  irrigem  Zusatz  1343  aas  b  J.  y.  Obernberg,  Historisdie  Abhandloog 
von  dem  ....  Chorstifte  Schiicrri  in  Oberbayern  Neue  historische  Ab- 
handlungen der  baierischen  Akademie  d.  \V.  IS(!l  I.  ikl  i  131  au8  b.  — 
Hundt.  Abhandlungen  Xll.  210  ^6ü)  n.  l'iG  E  auä  A'  zu  7o<).  SUerseo 
Schlieraee  Pfd.  B.A.  Miesbach. 

TRADITIO  SLTERSEO.' 
Regnante  in  ptTpctuo  -  doniino  rostn»  Jesu  Christo.  Ego 
itaque  in  dei  nomine'  Adalunc'  simui  cum  fratribus  nostris'' 
nornint'  Hiltipalt  scu  Kcrpalt  necnon  et  Antoni  sive  Otakir'' 
inspirante  divina  gratia  secularia  uegutia  descrentes  locum  nobis 
elegimus  eommune"  hereditate  nostro*^  sive"  parentum  nostrorum 
in  vasta  solitudine  heremi  qui  dicitur  Slierseo et  ibidem 
adiuvante  domino  deo  nostro  cellulam  more  solito  construxi- 
mus.  Nam^^  et  Oratorium  cum  consensu  episcopi  domini  Ar- 
pionls^^ediUcavimus.  Beinde  advocante  predicto  episcopo^'  ad 
coDsecrandam  predictara  ecclesiaro  ^*  ita  factum  est.  Deinde 
sab  ditione  ipsius  episcopi  nosmet  ipsos  commendavimus  per 
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omnia  et  inde  "  de  mauu  episcopali ' '  electum  nubis  luagistrum 
virum  venarabilem  nomine  Ferhtcoz in  nostro'*  suscepinius 
mao^isterio  ' ' .  Deinde  post  biennium  complacuit  fratribus  eli- 
^ere  predictum  Perhtcoz  ibidem  abbatem  per  consensum 
tratruni  adduximus  eum  ad  predictum  episcopura  iuxta  or- 
dinem  regiile  sancti  Benedicti  electum  ordinavit  et  nobis  posuit 
abbatem.  Ideoqne  decrevimus  cum  consonsu  ipsius'^  predicti" 
episcopi  nostri ut  secundum  auctoritatera  sancti  Benedicti 
regulam  tegerentur '®  et  ibidem  regulariter  de  ipsis  fratribus 
sibimet  ipsi'^  eligerent  abbatem  ipso"  ordinante  episcopo 
domo  sancte  Mariae;  si  ibidem  forsitan  defuerint tales -"^  interf..i5. 
ipsos  fratres,  de  domo  episcopali  eligant'-^  abbatem  ordinante 
episcopo.  Actum  in  predicto  monasterio  Slerse  sub  die  con- 
suie  quod  facit -  '  XII  kal.  feb.  indictione  XIT.  regnante  do- 
mino  Tassilone  -''  auno  XXXII.  Et  ipsi  suprascripti  fratres  in- 
vicem  testes  extiterunt -'. 

'  In  Cozrohs  Renner  lautfit  dir  übor-schrift :  Adalunc  et  fratres 
eins  ad  Slearseo;  io  b:  Tenor  Utere  autiquorum  tundatorum.  Tradicio 
AdalQDgi  et  fratram  eins  de  Slyme.  '  perpetnum  b.  '  Id  dei  nomine 
ego  ohne  itaque  b       *  Adalung  b.         meis  ohne  folgendes  nomine  b. 

Hyltiwaldo,  Gerwaldo,  Antonio,  Otachro.  b.  '  communi  b.  *  noetra 
b.  •  seu  b.  Slyerse  b.  fehlt  in  b.  "  Arbonia  b.  *•  advoca- 
vimuB  predictum  episcopum  b.  b  ffigt  hinzu :  et.  episcopi  b. 
*®  Percnkos  b.  nostrum  magistnim  b.  "  eiusdem  b.  teneretur 
b.  *^  ibidem  et  b.  b  fügt  hinzu :  de.  defuerit  b.  "  talis  b. 
**  eUgwit  b.  **  fwftiim  ert  in  b.  TesHaoiie  b.  b  fügt  hinsn: 
nnno  domini  DOOCXLIII  facta  annt  ista. 

95.  Der  Priester-  Uuicpot  sekmkf  seinen  Besitz  nebst 
Kirche  zu  Reichertshausen,    Fretsmg  779  Februar  20. 

Cod.  A  f.  er  n  ix]  A'  f.  13'.  Meichelbcck  I.  2.  (',3  n.  62  aus 
A.  Roth,  Örtlichkeiten  n.  77  R  uur  A.  Hundt,  Abhandlungen  XII. 
209  (65)  n.  102  K  aus  A.  Rihcuzhofa  ist  nach  n.  429  u.  429  identisdi 
mit  Bühcozhusir,  also  Reichertshausen  Pfd.  B.A.  Freiaing  (gegen  Franden- 
aprong:  Beichertahofen  Mkt  B.A.  Ingolatadt). 

TRADITIO  ÜÜIOPOn  PRESBrCEBI  DE  BIEEGOZHOFA. 
Bognante  domino  nosiaro  Jesu  Christo  in  anno  XXXn. 
regui  domni  et  inlustriBsinii  dncis  Taaailoni  ego  Uuicpot  pres- 
biter  pio  lemedinm  aoime  me^  seu  parentornin  geoitoxis  atque 
genetriciB,  in  quantnm  dominus  hnmillimi  vota  rnit  ledpere, 
propriam  alodem  cum  titulo  beat^  et  intemerate  Mariae  in  vUla 
nuncupante  Bihcozho&  cum  aedificiis  atque  territoriis  cum 
maneipÜB  atque  oolonüs  cum  emptioo  atque  patrimonio  cum 
silyjg  saltisque  cultis  et  incultia  cum  pratis  pascuis  aquamm- 
que  deouiais;  simili  modo  et  amita  mea  proprias  mancipias  ea 

QneU«B  and  BiVrlmiigwi  V.  W.  lY,  8 
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f.  62.  ratiune  tradet  per  manuni  nostrani  comnuinpin,  'utj  illiiis  post 
obitum  sicut  stilo  conprehendere  uitimur  tirma  permaneat  et 
si  nie  siipLTvixerit,  ubi  haec  firmamus,  inde  aliniunta  et  sub- 
sidia  recipiat  et  nos  ea  ratione,  ut  canonicae  ad  ipsum  locum 
üboedientes  permaneamus  tinni  et  stabiles.  Trade  namque  haec 
ut  siipra  praediximus  atque  coutirmo  seil  transfundo  ad  eccle- 
siam  beato  Mariae  Semper  virginis  atque  dei  genetiicis  in  Fri- 
gisingas  castro  construrtf  necnun  ad  confessoris  Christi  beati 
Corbiniani  seu  patiociniis  sanctonim  qui  ibidem  esse  videntur. 
ut  post  obitum  meuni  haec  traditio  tirma  et  incomutabilis  per- 
.  maneat.  Si  quis  contraire  vel  frangere  conavorit,  cujn  ipsis 
sanctis  ut  supra  conprehendimus  ante  districti  atque  iusti  iudicis 
reddat  rationem.  Actum  in  castro  Frigisingas  in  dnmo  opis- 
copale  praesente  Herede  episcopo  et  cuncto  clero  sub  die  con- 
sule  quod  est  X.  kal.  martias.  Et  haec  testes  per  aures 
tracti  atque  conducti:  Tarchanaai,  Btiii,  Salomen  pi*esbiteri. 
Uuicraat,  Situli,  Hellas  clerici.  Chadold.  Perhtcooz  et  ceteri 
multi.  Ego  Leidraad  diaoonas  iussus  ex  ore  Heredis  epis- 
copi  conscribsi. 

96,  Toza  schenkt  ein  Betkaus  zu  Reictiertskausen. 
Beichertskausen  779  Juni  16. 

Cod.  A«  f.  11 '.  Meichelbeck  i.  2.  64  n.  63  aus  A'.  Hundt,  Ab- 
handlungen XII.  209  (65)  n.  108  B  ans  A.  Bicfaartaiihmdn  ReksWlB- 
haosen  Pfd.  B.A.  Pfafienhoffln. 

TBADinO  BIOHABTESHYSBN. '  • 
Notidam  deproiniiiniB,  quod  quedam  religiosa  femina  no- 
mine Toza  in  propria  alode  Oratorium  oonstmxit  in  looo  qui 
dioitur  Bicharteefauflin  in  honore  sanoti  Corbiniani  a  quem  ti- 
tnlnm  unlTersa  patrimonia  donavit,  id  est  mancipia  territorium 
piata  pasoua  saltns  sÜTas  aquarumque  decursus  ezcepto  colo- 
nias  duas,  id  est  WiUifridi  coionia'  quam  Sigihaido  filio  meo 
in  benefidum  concedo;  dmili  modo  et  filio  meo  Bodmunto  in 
benefidum  concedo  ooloniam  WiUicozsi.  niorum  Tero  post 
obitum  ex  integre  ad  prenotatum  pennaneant  titulum  et  ipsum 
titulum  tradidit  ad  episcopatum  in  Castro  Frisingas  construotam 
ecdesiam '  beate  et  intemerate  virginis  Mariae  in  poesessionem 
perpetuam  tam  pro  me  quam  prodecessoribus  meis.  Si  quis 
contra  hanc  epistulam  inire  temptaverit,  cum  deo  atque  cum 
ipsa  dd  genitrice  communicet  causam.  Actum  in  prenotita 
Yilla  sub  die  conftnle  quod  erat  XYI.  kal.  iul.  anno  XXXII. 
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regnante  domino  et  illiis;trissüiio  duce  ItaSdUoiie.  Nomina 

testium  iu  libro  traditionum  habentur. 

■  In  Cozrohfl  Renner  lautet  die  Übenchrift:  Tosa  Rihluuestiiuir. 
*  berichtigt  aus  collonia.    ^  eccleam. 

97.  a)  Hroaikuaind  schenkt  eine  Kirche  zu  Arzbach, 
h)  MeginoU  bestätigt  die  Schenkung  eines  Bethmtsee  zu 
Qros8(Klein)ingiemaos,    779  Juni  a)  16.  h)  18. 

Cod.  A  f.  84'  n.  12.   A'  f.  8    Meichdbeck  I.  2.  eS  n.  61  «u  A. 

Both,  Örtlichkeiten  n.  35  B  ans  A.  Hutidt,  Abhandlungen  XII.  209  (65) 
n.  104  a.  b.  R  aus  A.  Aruzzapah  Arzbach  Pfd.  G.  Pellheim.  Incinmoe 
Gross-  und  Kleininzemoos  Pfd.  Kd.  (leteteree  Pf.  und  G.  Bohnnoos) 
B.A.  Dadwa. 

TRADraO  HKOADSÜUINDA  DE  ARÜZZAJ^AH  ET 
MEGLNOLTI  DE  INCINMOS. 

a)  Haec  sunt  testes :  Selprat.  Alprat.  Toto.  Orondil. 
Maiaran.  Tarchnat^  Ra^inperht.  Lantfrid.  Nendinc.  Hrepin.  f.  35. 
Maricho.  Maio.  Ipse  qui  haec  constitui  Frumolt.  Ego 
Hroadsuuind  post  obitimi  Frumolti  tradidi  pro  aniinas  üostras 
ecclesiam  cum  domo  cuui  omnibus  aediticiis  et  utilitatibus 
quicqaid  ad  haec  legibus  pertinere  videbatur  in  alode  nostro 
coDstructa  ad  Arruzzapah  in  honore  sanct»  Mariae  et  ab  Maione 
eonditore  ad  episcopatum  sanct^  Mari§  tradita  in  manu  Heredis 
episcopi.  Et  per  supra  praenotatos  testes  confirmatam  est 
sab  die  consule  qaod  erat  XYL  lul.  inl.  domno  et  iDlustrissimo 
dnce  TaasUone  XT^  pnnoqkata  sui  peiactam  anno  oonfir- 
matnm« 

b)  Simili  modo  Heginolt  aeonndo  die  nihilominnB  ad 
praenotatam  episcopatum  Oratorium  in  prcjpna  alode  qaam  con- 
diderat  confirmaTit  in  perpetnom  stabilem  permanere  in  TÜla 
nuncupante  IncinmoB  per  mann  Heredis  episcopi  ad  domnm 
sanct^  Ifari;  in  looo  Frigisinga,  firmiter  tradidit  sapradictam 
ecclesiam  Tel  quicquid  ad  ea  l^bas  pertinere  debeat,  hoc 
eonfirmarit  per  manum  supradioti  episcopi  atque  dedicatoris 
praesentis  caracteribus  monivit  De  quo  titulo  yel  traditione 
haec  sunt  testes:  Lantfrid.  Maginperht  Tarchnat  Selprat. t  a5'. 
Onolt  Helis.  Aaron.  Peradeo  et  ceteri  multi  tempore  enim  ut 
supra;  ea  tarnen  ratione  in  utraque  traditione,  ut  ipsorum 
singuli  filü  si  ad  ecdesiasticum  provecti  fnerint  statum,  cum  ipsa 
alode  perdurent  ad  episcopatum  supra  denotatum,  herum  post 
oMtum  ut  stilum  conprehensum  dinoscitur  perduret.  Ego 
Alpolt  presbiter  ex  ore  Heredis  oonsoripsi. 

'  r  beriehtigt  ans  c. 

8» 
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98.  Der  Präses   CutUperhf   schenki  ^pineti   Besitz  zu 
Qber(ünter)inberg.    Freising  (?)  779  August  11, 

Cod.  A'  1  15'.  IbiolMlM  1.  S.  64  b.  64  am  A'.   Hundt»  Ab- 
htndlimgui  XIL  210  (66)  n.  105  B  ans  A*. 

TRADITIO  PIBVRCH.» 
Ego  Cimtperht  preses  regnante  domino  nostro  Jesu  Christo 
in  perpetuum  in  anno  XXXTT  regni  illustrissimi  domini  ducis 
Tassilonis  cogitante  vel  tractante  de  anima  mea  seu  de  vita 
futura  propriam  uieani  alodem  dedi  pro  remedio  anime  rae^ 
tarn  mancipia  quam  ttiTitorium  cum  universa  utüitatü  ibidem 
pertinentia  ad  locum  qui  dicitiir  Piburch.  Et  si  licet  mihi 
secularem  habitum  dimittere,  in  hac  bora  sit  stabil is  ad  altare 
sanct^  Mariae  siye  ad  sancti  Corbiniani  Christi  confessoris 
aepnlchram;  et  ai  mihi  non  licet  dimittere  secularem  habitum 
omn  Toluntate  dei,  tarnen  post  oMtom  menm  finna  et  Btabilla 
ad  Bupradietim  dommn  dei  usque  in  ultimmn  diem.  Bt  qui 
istam  tnditioiLeiii  frangere  Toluerit,  iram  M  onuiipoteiifis  in- 
durat  et  componat  sicnt  lex  decient,  sab  die  conaule  qnod 
erat  HL  idne  aagns.  Nomina  teetitim  in  libro  tiaditioniim 
habentoT.  Actum  in  praenotato  Castro  per  ordinem  at 
snpta  esse  dinoscitor. 

'  In  Cozrohs  Benner  lautet  die  Gberschrift :  Cuadperht  preses  Fipurc. 


99,  Cartheri  übergibt  eine  Kirche  nebst  Bestie  zu  Bett 

am  Im.  779, 

Cod.  A  f.  43'  n.  2Ö.  A'  f.  10.  Meichelbeck  I.  2.  64  n.  65  aus  A. 
Roth,  Ortfidikeiten  n.  46  B  an«  A.  Hundt,  Abhasdlnngen  XII.  210  (66) 
n.  106  B  aus  A.  Fiendensprong  irrig  Niederrath;  siehe  meine  Aue- 
fflhmngen  sa  n.  29. 

TRADmO  EABIHEBI  DE  SOTA. 
Begnante  domino  Jesa  Gbiisto  in  anno  XXXTT.  regni 
donmi  TÜmilomB  ego  Gartheri  cogitante  Tel  tractante  de  anima 
mea  sea  de  Tita  fiitnia,  ut  in  qnantitatem  apud  pio  domino 
▼eniam  meiear  accipere,  tradidi  et  nzor  mea  omnia  qnod 
habnimus  ad  aeoclesiam  quam  ego  ipse  constroxi  in  manu 
Heredis  episoopi  et  postea  illam  ipsam  eodesiam  qnam  Horas 
^nsoopns  consecreTit  tradedi  ad  beat^  dei  genetrids  Marif  in 
domnm  episcopale  ad  locom  qnae  dioitar  FrigiabigaB  Tel 
qnicqnid^  ad  illam  eodesiam  peirtinet)  id  est  serros  mandpias 
oolonias  aedifida  dWas  frutecta  ruras  pascna  pntas  aqnanmi 
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decnrsus  oum  omne  ateiuilia  ad  noc  iura  pertinentia,  ut  post 
oMtam  meum  stabilis  fiiisBet  pro  Mmfidinm  anim^  me^  ad 
sepnlchnim  sancli  Corbiniaiii  conüBasoria  Ohriati,  ut  ai  quiaf.  44. 
contra  haue  tsaditionem  venire  temptaverit,  in  iadido  com  hia 
incorzat  aanctia  qnorum  ibidem  yeuerantor  nomina  in  oonapectu 
tramende  maieatatia  divinae  et  traditio  haec  nihflominna  finna 
pennaneai  Et  haec  teatea  et  eomm  nomina  im»  per  amwm 
tracti:  Oflfo.  Stq^hanna.  Heimo.  Oadakunnt  Oadaliih. 
Salacho.  Hartker.  Hahmnni  Bihhart.  Aibeo.  Orllieri. 
Ego  indignoa  preabiter  Fem  insana  ex  oro  Heredia  epiaoopi 
oonacxipai. 

*  c  über  der  Zeile  nachgetragen. 


100.  Rathen  schenkt  mä  Neffen  Hroadheri  seinen 

Besitz  zu  Hangenham.  779 — 783  März  1, 

Cod.  A  f.  70'  n.  81  (im  Eenner  82).  A'  f.  17.  Meichelbeck  1.  2. 
76>.  89  aas  A.  Both,  ÖrtUchkeitea  n.  93  E  aus  A.  Hundt,  Abhand- 
lungen XII.  215  (71)  n.  7  B  ans  A  so  764—84  Hagananga  Hangenham 
Ed.  O.  Budlfing  Pf.  HnniBiel  H.A.  Freising.  Für  die  Datierung  maas- 
^bend  ist  unter  andenm,  daia  Lantperht  «isi  778  im  SeptflnAwr  ab 
Priester  erscheint. 

TRADITIO  ÄATHBRI  ET  HROADHERI '  AD  HANGÜUANC. 

In  dei  nomina  Notum  ait  omnibos  faturia  atque  praeeen- 
tibna  proximia  atque  parentibus  meis,  quod  ego  Rathen  unaf.  71. 
com  nepote  ^  meo  Hroadhario  eo  ^  modo  ^  simulque  cnm  nzore 
mea  nomine  Pilimot  totom  ex  integro  heieditatem  nostram 
tradidemna  ad  domnm  aanctae  Maiiae  aemper  Tii^ginis  ad 
Frigisinga  excepto  una  colonia  cum  decem  mandpias;  aliud 
qnoque  finniter  atque  indubitanter  tradidimus,^  si  nepus  meiia 
Hroadheri  filios  procreasset,  ut  ipsi  filii  communem  traditionem 
nostram  habuissent  usque  ad  vitam  illorum  cum  censo,  hoc 
sunt  duodecim  denarii  cum  omni  integritate  hoc  habuissent* 
in  loco  quod  vulgus  dicitur  Hagananga,  et  quicquid  ubicumque 
habui  totuni  ex  integro  tradidi  in  nianus  Arbioni  episcopi. 
Actum  est  haec  sub  dttce  nobilissimo  Tassilone  die  consule 
quod  facit  kal.  raar.  Isti  autem  sunt  testes:  Inprimis 
Oadalfrid  presbiter.  Franco  presbiter.  Rihhuni  presbiter. 
Lantperht  presbiter.  Fritilo,  Adalhoh  comites.  Cundhart 
centenarius.  Heimperht.  Mahali.  Arfrid.  Struz.  Purcman. 
Starchülf.  Hunmar.  Heripald.  Unroh.  Rimideo.  Cogo. 
Herirach.     Crimoll*.     Eidnoü'.     Zopüo.    Kerhoh.  Alauuih. 
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Uuallod  et  alii  malti  qui  praesentes  adfaenint  Ego  quidem 
Honkeo  hanc  cartnlam  Bcripei  iosBiui  ez  oie  Arbionis  episoopi. 

'  zwischen  L  und  Ii  lät  Z  getilgt.  *  a  cum  nepotc  auf  Kaaur. 
'  auf  Basar.    *  tiadidiinm^habmaient  die  ganie  BteUe  auf  Basur. 

101,  Der  Priester  Bihpald  übergiU  seinen  BeaOz  nebet 

Kirche  zu  Germerswang.    779  -783. 

Cod.  A  f.  46  n.  28  A'  f.  10'.  Meichelbeck  I.  2.  70  n.  li\  aus 
A.  Roth,  ÖrtUcbkeiten  n.  51  B  aus  A.  Kermareeauanc  Germerswang 
Kd.  Fl  Ifammendorf  B.Ä.  Bmdc  Rihpald  ist  778  noch  Diakon. 

TRADITIO  ßlHPALDI  PRKSBlTEßl  DE  KERMAKES- 

ÜUANC. 

Dum  in  dei  nomine  vol  suporni  intuitu  arbitris  vei  pro 
vitf»  futurf  remunerationis  spei  ej^o  Eihpald  presbiter  cogitans, 
ut  apud  pio  doniino  veniam  nurear  accipere  delictorum,  propter- 
ea  rem  propriani  seu  alodem  nostnim  in  loco  nuncupante 
Kermaresuuauc  coniacentem  ex  integro  post  ohituiii  nostruni 
tradimus  vel  transfundavinius  ad  ecclesiam  beate  et  intemeratj 
virginis  dei  Mariae  in  oppidu  Frigisiugas  construct»^  et  ad  se- 
pulchrum  beati  Christi  confessoris  Corbiniani  in  perpetiiuni 
possidendam  tirmanius.  Tradidiuius  uanKjue  m  ipsu  loeo 
ecclesiam  cum  doin<t  quam  Heres  episcopus  dedicavit  et  ruiii 
onmibus  aediliciis  rures  pratas  pascun  silvas  saltos  aquaium- 
que  decursis  mancii)ia  Colones  vel  quicquid  in  usum  utensiliis 
iureditioni  nustre  esse  videntur.  Post  obitum  nostrum  ita  ut 
superius  stilo  (leproniimiis  in  ptTpetuam  traditiononi  inviolatani- 
qiie  pennanore  iiinumius,  ut  si  quis  contraire  vel  inpotire 
f.  46'.  temptaverit  vel  frangere  voluerit,  insolubile  vinculo  damnatus 
et  anathematus  in  evo  permaneat  et  cum  ipsam  dei  geuetriceni 
communicet  sententiam  et  cum  praenotato  confessore  Christi 
Corbiniano,  nihilomlDUS  traditio  haec  firma  permaneat  stipu- 
latione  subnexa  et  quod  de  ipsa  oostra  ecclesia  iniuste  ab- 
stractom  est  propter  deaidiam  et  fragilitatem  nostram,  per 
vestEam  beniroIeiitianL  et  sapientiaiii  requimtur  ad  ipsum  locum, 
ut  in  hereditate  sanctomm  permaneat  in  perpetaum.  Amen. 

102.  a)  Cunzo  schenkt  semeti  rät  er  liehen  Besitz,    h)  Der 
Kleriker  Folchmar  sr/ienkl  sich  und  seinen  Beisiiz, 

780  September  a)  11,  b)  13, 

ijod.  A  f.  68  n.  46.   A'  f.  18.   Meichelbedk  I.  2.  67  n.  70  aus  A* 

Roth,  Ortlichkeitcn  n.  aus  A.    Hundt,  AUumdliingeo  XIL  216 

(66;  Q.  1U*J  a  b.  R  aus  A.    Vgl.  zu  a  n.  Ö3. 
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TRABmC  CUKZONIS  ET  FOLCMABI  GLBRKCl. 

a)  B^gnante  in  p«rpetaiiin  donuno  nostro  Jesu  Oiiisto  in 
anno  religioiussuni  dncis  Taaaiioni  TTYITT  gab  die  oonanie 
qnod  erat  UL  id.  sept.  ego  Gonzo  {»ropriam  alodem  a  genilore 

mihi  leliotam  *  oniTenam  Um  onltam  qnam  inonltam 

qaicqoid  poaaldefre  Tidebar,  at  poat  obitnm  memn  si  dominos 
sobolem  mihi  dederit,  mea  portio  com  praesenti  traditione  ad 
ecclesiam  beat^  et  intemeratf  Tiiginis  Christi  Mariae  atque  dei 
genetridfl  pertinere  debeat  in  Castro  FrigisingaBtite;  sinantem, 
ex  integro  traditio  haec  firma  et  stabilis  peimaneat,  id  est  serros 
ancillas  tribntales  aedificia  saltos  sÜTas  aqnanunqne  decursos 
tenitoria  nniyeraa  ntensilia  tradedi  in  praeeentia  Heredia  epi- 
soopi  cum  uniTerso  clero  ea  ditioni,  ut  enpra  conprehenanm 
esse  dinoscitur.  £t  haec  teetes  et  eorum  nomina:  Pom, 
Unolfperht  pieebiteri.    Uuigrat)  Eio,  Deotan,  Toto,  Situli  clerici. 

b)  Ipsoqae  tempore,  sed  pauliaper  interpositum,  id  est  id. 
sept  Folchmar  dericus  et  semet  ipsiim  et  suam  substantiam 

 *  üliua  post  obitum  beat^  et  intemerate  dei  genetrids 

Mariae  cum  unireraa  utenaiüa  tradedit   atquc  firmavit. 

Et  haec  testes  et  eorum  nomina:  Tarchnat.'  Uualdperht 
Petto.  Fem.  Toto.  Situli.  Eio.  Deotan.  Rihpaid.  Suoduheri. 

Ego  Sundarheri  diaconus  ex  ore  Heredia  episcopi  oon-t  ö8'. 
aoripai  et  utrarnm  traditionum  testis  exiato. 

»  TRAT.  *  Lfidw  Ton  b%  cm.  *  Lil^  von  7  cm.  *  n  Aber 
dor  Zeile  nachgetragen. 

103.  Aäalo  übergibt    die  Iläljie   meinen  Besitzes  nebst 
Kirche  zu  Obergeislbach  der  Kirche  zu  Mehnbach, 

Mehnbaeh  780, 

Cod.  A  f.  85  Q.  23.  A'  f.  21.  Meicbelbeck  L  2.  5ö  n.  öa  aub  A 
Roth,  Ordichlraiten  n.  118  B  sue  A.    Hundt»  Abhandlmigen  XU.  SlO 

(«6)  n.  110  R  auH  A.  Kisalpah  Obergelelbach  Kd.  G.  \iatzbach  und 
danach  Maj^anpah  Mehnbaeh  1>.  G.  Lengdorf  Pf.  Walpertskirchen  B.A. 
Erdine,  uicht  Mainbach  W.  Pf.  und  G.  Schwindkirchen  B.A.  Mflhldorf 
[Fimiaeiieprang]. 

TRADITIO  ADALONI  AD  KISALPAH. 
In  nomine  dei  summi.  Kegnante  donino  nostro  Tassilone 
duce  anno  XXXIII.  regni  eins  ego  Adalo  cogitans  pro  romodi-f.  85«. 
um  anime  mee  et  vito  aetorne  salutis,  ut  veniam  merear  acoi- 
peru  apiid  pio  doniino,  idcircu  cum  licentia  princi]»is  nustri 
Tassiloni  ducis  tradidi  pro  salutem  anime  me^  dimidiam  partem 
hereditatib  mtae  quod  mihi  ad  Kisalpah  videtur  habere  de 
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facultatibus  nieis  sivc  torritürium  ciiltuiii  iion  cultum  pratas 
campos  pascua  Silvas  aquas  molendinas  et  XI  nmncipias  etomnia  ' 
utensilia  quicquid  ad  nie  pertinet  de  portioai'  luea,  et  ipsani 
ecclesiam  meaiu  in  supradicto  loco  cum  ornnibiis  ecclesiae  rebus 
trado  atque  transfundo  ad  ecclesiam  sancti  Benedicti  abbatis 
et  confesRoris  ad  lucum  quae  dicitur  Maganpah,  ut  post  obitura 
meum  firma  et  inconvulsa  -  ibidem  permaueat.  Et  haec 
sunt  testes:  Haguuo  presbiter.  Arperht  presbiter.  Johanne> 
presbiter.  Meginrat  presbiter.  Andreas  diaconus.  Kubo.  Engil- 
perht.  Hroadperbt.  Pernger.  Peppo.  Haduport.  Chadolt, 
Uuaninc.  Pirhtilo.  Tetto.  Ekkibart  Hi  omnes  testes  sunt 
de  hac  traditione.  Et  si  quis  vuluiTit  banc  traditionem  frangere 
quam  supra  memoravimus,  habeat  partem  cum  Juda  traditore 
et  inferat  fisco  auri  uncias  III  argenti  pondera  VI  et  quod 
repetit  evindicare  non  valeat  et  baec  traditio  omni  tempore 
f.  86.  firma  permaneat.  Actum  est  hoc  ad  Maganpah  in  ecclesia 
sancti  Benedicti  ad  altare  eius  coram  testibus.  Pax  uobiscum. 
Deo  gratias.  Amen. 

*  omo  A.    '1  berichtigt  ans  angefangenem  e. 

104,  Sigimunt  weiht  semen  Sohn  luuan  nebst  dessen 
Besitz  der  Freisinger  Kirche.    780-^782  Dezember  26. 

Cod.  A  £.  113  n.  87.  A  f.  17.  Meichelbeck  I.  2.  77  ii.  «3  aiid  A. 
Roth,  Örtlichkeiten  n.  183  B  ans  A.  Hundt,  Abhandlangen  XU.  216 
(78)  n.  1<»  K  Hus  A  In  A  unt<^r  Atto,  A'  richtiger  unter  Arheo  ülx-r- 
Oefert;  die  notarielle  Tbätigkeit  Perns,  weiche  dieser  als  Priester  zuerst 
779  wieder  ausübt,  weist  ebenso  auf  die  naelüier  wie  die  Bezeichnung 
Deotins  ala  Kleriker  780. 

QUALITER  SIGIMUNT  OFFEREBAT  FUJÜM  SÜUM. 
Notum  est  cunctis  in  domo  sanctae  Mariae  converMintibus, 
qualitcr  Siginuiut  offerebat  tiliuiii  suum  nomine  Juuan  cum 
omni  parte  hereditatis  quae  ei  in  partem  propriam  contra 
fratres  suos  evenit  ad  altare  »anctae  Mariae  semper  virginis  in 
loco  Frigisinga.  Eo  modo  hoc  fecit,  ut  ipee  Juuan  ab  eo  die 
in  servitio  huius  domui  indubitanter  peisisteret  cum  onmia 
quae  habuissot  nsque  ad  finem  vitae  snae.  Hoc  enim  fedt 
ipse  Sigimunt  cum  licentia  Tel  permissione  TassUoni  ducis  et 
f.  HB '.coram  misso  TassUoni  hoc  actum  est  qui  fuit  Beginpald  qui 
ad  hoc  missuB  erat,  ut  in  illius  praesentia  ipse  Juuan  derica> 
tus  et  olforatus  ad  altare  sanctae  Mariae  fuisset  Actum 
est  haec  in  die  natalis  sancti  Stephani  protomarlyris  Christi 
Ist!  enim  praesentes  fiierunt:  Fern  presbiter  qui  et  clericant 
enm.   Sitiüi  monachus.   Deotan  diaconus.  Snehnot  Iso. 
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Haec  enim  sunt  testes:   Regmpald.  Filius 

Epannunt  Snelhart.  Hunpeifat.       Ego  enim  Fem  presbüer 

banc  cartoJam  scripai  iussione  Arpionis  episcopi. 


105.  a)  Fater  übrn/ibf  ein  lief  haus  zu  Ltnige^iprci-sinf/. 
b)  Dei'  Friesttr  Salomon  schenLt  die  Hälfte  seines  Be- 
sitzes zu  Aiterbach  der  Stephanakirche  zu  Freising, 
a)  Latiyenj/reising  782  December  13,    b)  782  Deeem- 

ber  15, 

C\yi].  A  f.  HÜ  n.  18.    A*  f.  9.     Meichelbeck  I.  2.       n.  71  auB  A. 
Kotb,  Ortlicbkeiten  d.  41  K  aus  A.   Hundt,  AbhuuUuugeo  Xll.  210  (66) 
n.  III  a.  b.  Raas  A.  Aittarpah  Aiterbach  Kd.  Pf.  AOefilianten  B.A.  Freising. 

TRADITIO  FATER  DK  I^KISIKdA  EP  SALOMONIS 
PB£SB1TEKI  D£  AITTARPAH. 

a)  De  traditione  oratorii  quam  Fater  condidit  Heredi  epi- 
soopo  atqne  dedicatori  ad  sanctam  Mariam  domui  episcopali 
tradidit  post  obitum  suum  ex  integro  omnem  Patrimonium 
quicquid  Imbere  dinoscitur,  in  (]ua  prima  traditioni  Tisonem 
iudicem  testem  txadidit  et  Kepahartum  necnon  et  Otrilihum, 
Batdt  atqne  Arnum.  Kuno  vero  iterare  libuit  ipeam  tradi- 
tioneni,  quia  temporalis  et  lens  et  incoostuiB  est  animo,  apud 
Heredem  episcopum  in  yilla  publica  Prisingas  nuncupante  sub 
anno  XXXV.  regoi  domni  Tassilonis  sub  die  consulo  quod 
erat  id.  ducemb.,  ut  ipsa  traditio  firmiur  atque  stabilior  perma- 
neret  et  in  perpetimm  confirmata  consisteret,  cum  territoriis 
aedificiis  mancipiis  siivis  tinibus  pratis  pascuis  vei  (juicquid 
patrimonii  vel  insti  lucri  accederat '  pro  romissionem  anim*; 
suH»'  in  perpetuum  illius  post  obitum  sancto  Mari»'  in  heredi-f. 
tarium  firmavit,  «'o  viv«jnte  oratorins  fjuani  condidit  episcopali - 
(litioni  servetur.  Et  haec  posterior  tmditio  per  iiaec  festes 
tiriiiavit :  Jjuntperlit  testis.  Eagilperht  CrimoJf.  Hleuperht. 
Hramperhr.    Aaron.  Scakka. 

b)  Item  traditio  Salomonis  pesbiteri  in  villa  (juae  dicitui 
Aittarpah  ad  titnlum  sancti  Stephani  cum  medietu[tej  univei-se 
substantiae  suae,  id  est  patris  eins  Zoolti  quiccjuid  illi  in 
hereditärem  accederat  ita  ut  supra,  illius  post  obitum  sancte  • 
Marie  domui  episcopali  '  tirniavit  tempore  ut  supra,  die  vero 
XVIIl.  kal.  ian.  per  haer  testes  Heredi  episcopi  per  aures 
tractis:    Tarcliuat.     Kebaboli.    Hrepin.    Hleoperht  Crimolf. 
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Ohmi.  Scakka.  GhDiheri.  Deottc.  Bunuolt.  Ego  Sun- 
dariieh  diAOonuft  ioflsus  ex  ore  Heredis  coDsoripsL 

*  d  berichtigt  wob  r.  '  epiaoopali  episcopali.  *  aoe.  *  danach 
a  getilgt. 

106,  Älpolt  und  sein  Sohn  Huamni  schenken  dem 
Kloster  Schä/Üam  Besäe  zu  Schwabing  und  Sendling, 

Neuehing  782, 

C<xl.  A  f.  171  n.  20.S.  Meiclu  lWk  I.  1.  8u  aus  A.  Roth,  Örtlich- 
keiteu  n.  297  H  au»  A.  Hundt,  Abhandlungen  XII.  211  (r,7)  n.  ll.'i  R 
am  A.  Snuapinga  Schwabing  n.  VurKtadt  von  Mflnchen.  Sentilingai« 
Oljorsendling  D.  (J.  'fhalkircnen  B.A.  München  hat  in  diesem  Fall 
weniger  Wahrscheinlichkeit  als  Mitter-  und  Ubersendling  s.  Vontädte  von 
IfQndieii.  Nhniihingas  Ob«Ri«nching  Pfd.  B.A.  Erding. 

TRADITIO  ALPOLTI  ET  FILII  ElUS  IIUASÜNI  sriTTAPlNGA. 

Prec'optuiu  evau^elicum  tonat  per  orbeui  tcrniruni  in  (|Uü 
tideles  auiuionet,  ut  caduca  dispiciant  et  ad  aeteruam  patriani 
tendant,  ut  lucrum  sibi  in  perventione  faciant  sicut  ab  or»' 
veritatis  evangelista  conclamat:  Thesaurizate  vobis  thesauros  in 
caelo.  Inter  iiis  uudiloribus  quidam  vir  religiosus  auiuiatus 
cum  diviuu  timore  ouius  vucabuiuni  est  Alpolt  et  tilius  eius 
üuasuni  tradiderunt  atque  .transfundaverunt  propriani  heredi- 
tatora  illorum  quae  est  in  loco  (juat.'  dicitur  Suuapinga  et  in 
alio  loco  cuius  vocabulum  est  Sentiliiigas  ad  nionasteiiuiii  beati 
Diüiiisii  martyris  Christi  quod  consituni  est  secus  üuiniue  prae- 
tluento  praecipito  lapsu  quam  autuniant  coluni  iliius  Isuram 
inibidein  locis  quicquid  proprie  hereditatis  adquisitioni  sue 
cultis  et  iucultis  mobilibus  et  immobüibus  silvis  ruris  pratis 
pascuis  fontibus  vel  rivulis  eoruin  sive  cum  aediticatiüiie  ^tota 
structura  atque  cum  oiimi  famiiia  servorum  et  aucillarum  quibus 
ab  avis  atquo  protavis  hereditarios  ct)nsistunt,  haec  oiimia  doo 
ulVerebant  propter  remuneratione  ueterne  vito  et  dovitare 
metum  gelieuni  ignis,  ut  nullus  liabeat  potestatem  propin(|Uorum 
cüheredum(|ue  eorum  hanc  traditiunem  irritam  facere.  Et  hoc 
constituimus,  ut  ne(|ue  nos  ipsi  aut  successores  nostii  quod 
171 minimo  credimus  quodsi  praesompserit  aliquis  horuni  (Quorum 
superias  mentionem  fecimus  quoLibet  modo  inioBte  inire  temp- 
tayit,  iram  dei  incurrat  et  cum  athleta  Ghzisti  mmat  rationem 
habere  et  inter  hedis  deputatas.  Et  haec  testes  per  aureB 
signati:  Ezziio.  Lantperht  Oadalrih.  Ciindhart  et  nos  ipsi 
qai  tradidimus  Alpolt  et  OasnnL  Actum  eet  hoc  in  carte  qni 
didtiir  Nluuihingas  tndictione  VIII.^  Hoc  antem  decrevitfisri 
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prinoeps  clarisamns  TasBilo  in  anno  quo  regnom  olytinuit 
XZXT.  sett  filioB  ipdus  nobilissimuB  llieoto  haue  tmditioiiem 
probavit  perenniter  ad  praedictum  domnm  staluliter  peraeverare. 

Scripai  autem  haue  cartulam  traditioiiis  ego  Lddrat  lioet 
indigniis  et  peocator  tameo  diaoonus  inssns  a  prindpe  simmio 
Tasailoiie. 


107.  Aduni  schenkt  seinen  Besitz  zu  Sendling  dem 
Kloster  Schäftlarn.    SciUiJtlarn  7Ö2. 

Cod.  A  f.  171'  n  209.  A'  f.  88.  Meichelbeck  I.  2.  150  n.  275 
aus  A  Mon    Boic.  VIII.  373  n.  18  zu  806.    Roth,  Örtlichkeiten 

n.  2i>8  R  aus  A.    Ezzilo,  Oasuni,  Oadalrih  werden  auch  in  der  vorher- 
geh€iid6iii  D.  gsnannt. 

TRADITKJ  ADüNI  DE  SENTILINGA. 
In  Christi  uoniine.    Sacrosancto  monasterio  sancti  Dionisii 
'  qui  est  constructus  in   ducatu  Baioimarioram  in  ripa  flttvii 
qnae  dicitur  Isura  ubi  Petto  abba  ad  regendom  praeeaae  Tide-  . 
tur  ego  AduDi  CQgitans  casum  fragilitiitis  meae  vel  pro  reme- 
diam  anime  meae  maxime  cum  veritas  dicat:  Thesaurizate 
Ycbis  thesauros  ia  caelo,  hanc  Tooem  ego  audiens  imitare  desi- 
deians  amore  divinitatis  conpunctus  trado  a  die  praesente  atque 
transfundo  pro  redemptionem  anime  meae  medietatom  here- 
'     ditatis  niee  quicquid  habere  vidoor  in  loco  nuncupante  Senti- 

lingu  mansis  pratis  silvis  cajnpis  pomiferis  aquis  aquariunquef.  172. 
decui"sibus  egressibus  et  regresssibus  mobile  vel  immobile  cultum 
vel  incultum  onmia  ex  iutegro  ita  ut  iam  dixi  a  die  praesente 
trado  de  iure  meo  in  iure  dominationis  agentis  ipsie  eeciesian 
sancti  Dionisii  medietatem  in  omnibus.  Si  quis  quod  fieri  non 
credu  aut  aliquis  de  heredibus  coheredibusque  raeis  aut  quis- 
libet  ulla  opposita  p'Tsona  (jui  contra  hane  traditionem  (|uani 
ego  plenissima  VDluntate  perc^i  et  conscribere  ros^avi  temptar«' 
conaverit,  nee  hoc  valeat  evindicare,  sed  iram  dei  oninipotentis 
incurrat  et  cum  athleta  Christi  iiitreat  rationem  habere  ante 
coDspectu  oninium  sancturuni  •  t  liacc  traditio  firnia  permaneat. 

Acta  in  monasterio  sancti  Dionisii  sub  oppidcj  villa 
nuncupante  Sceftilari.  Et  haec  testes  per  aures  tracti: 
Oaspald  presbiter.  Oasuni.  Cundalperht.  Ezzilo.  üadalrih. 
Rihperht.  Madulker. 
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108.  a)  Ädaihdm  itchenkt  seinm  Besüz  nebai  Kirche  zu 
Adelzhausen.    b)  Adalhelm  ttnd  Priester  Oadalpaid  he- 

siäiigen  diese  Schmkung.    a)  Obvrberubach  782. 

b)  782—783. 

Cod.  A  f.  100*  n.  5»;.  A'  f.  24'  Meichelbeck  I.  l.  86  aus  A. 
lloth.  Örtlichkeiten  n  152  R  aus  A  Hundt.  Ablmntlluneen  XII.  211 
(67)  n.  112  B  aus  A.  Adallieliueähuäir  Adelzbaua<2U  Pfd.,  Peroopah 
Oberbenibadi  Pfd.  B.A.  Aichach.  Die  ZeitgrenM  fQr  b  efgibi  lich  daraiu, 
daas  Atto  wxSb.  als  abbas  beaeiohiMt  wird. 

rilADlTlO  ADALllELMl. 

a)  Regnante  in  perpetiio  domiiio  nostro  Jesu  anni  regni 
f.  lül.  Tassilunis  ^.rloriosi    ducis   genti  Baiuuarorum   XXXV.  itaque 

ego  Adalhelm  «"npunctus  de  divina  niisericordia  dei  üostri  et 
propter  reniediuin  animo  meae  soii  aeternae  retributionis  dono 
atquo  tirmiter  trado  hereditatom  meam  in  loco  qai  dicitur 
Adalhelmeshusir  totuni  ex  iutegro  ad  reliquias  sanctae  Mariae 
üt  in  eodem  loco  ecclesiam  aedi£cari  coepimus  et  ea  perfecta 
ibidem  firmentur'  cuncta  pertinentia  heröditatis  meae  necncii 
presbitero  Odalpaldo  et  carissimo  filio  noatro  Altüo  tradidi  ad 
posaideiidiim  et  oustodieDdiim.  Attoni  veio  abbati  dominaote 
atque  defendente  pari  modo  sab  dominio  praedicta  hereditate 
tradidi  atque  oonfiimavi  cam  domibos  aedificüs  mancipüs  com 
omnia*  qulquid  habnerint  mobile  iDmpbile  terra  piata  ailvis 
aquis  molendinia  aquarumque  decorsibiis  Tiia  pascais  totam 
ex  iotegro  quicquid  ibidem  habere  visus  sam  ad  aupradicto 
domo  sanctae  Maiiae  in  locum  Fiigisinga  nomine  contradioente 
stibulatione  interposita.  Actum  in  villa  noncapante  Femo- 
pah.  8i  qaia  aut  ego  aut  aliqnis  opposita  persona  qui  contra 
hanc  cartiüam  traditionis  temptare  praesnmpseiit,  iudidom  dei 
inourrat  et  solvat  qnod  iustam  est  Haec  nomina  testinm 
f  101 '.qui  traditi  sunt  primitua  Oadalpaldo  presbitero:  Goteperfat 
testes.  Heriperht  testes.  Maiol  testes.  Rifuni  teetes.  üualt- 
heri  testes.  Scröt  testea  Haduker  testes.  Sigidanc  testes* 
Ainhart  testes. 

b)  In  secunda  Toro  tiaditione  ego  Adalhelm  pariter  et 
presbiter  Oadalpald  tradidimus  praedictam  hereditatem  Attone 
abbati  atque  confirinaTimus  et  testes  per  aures  traximus  quorum 
nomina  sunt  haec  :  Inprimis  praedictus  Coteperlit.  Salomen. 
Dauid.  Angilheri. '  Otperht.  Croon  presbiter.  Poto  diaconus 
testes.  £go  Hato  presbiter  hanc  cartulam  scripsi  et  sub- 
scripsi. 

»  fiimtnr;  Melehelbeck:  fimiter.  *  oma.  'herianf  radiarlem^ht. 
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Bisehof  Atto  (783  -811). 

IN  NOMINE  DOMINI  INCIPIÜNT  TRADITIONES       f.  7r,. 
DE  TEMPOKIBÜS  ATTONI  EPISCOPI. 

109.  a)  Eegino  und  seine  Gattin  Oaspirln  sckenken  ihren 
Besitz  zu  Hohenkammer,  b)  Begino  und  sein  8ohn  LMo 
schenken  erkauften  Besitz,    a)  783-^786.    h)  nach  792 

Cod.  A  f.  75'  D.  5.    A'  f.  19.   Meicbelbeck  I.  2.  117  n.  178  aus  A 
(nar  a).  Hondt,  Abbandlungen  XXL  318  (74)  n.  8  «asA  nie.  784—788. 
Roth,  OrtlichknteD  n.  100  R  aus  A.  —  Chamara  Hohenkammer  Pfd. 
•  B.A.  Freisinn    —  Die  Zeitgrenze  für  a  gibt  die  Nennung  TaiwiloH.  für 
b  die  Erwähnung  lJuilliperhts,  der  seit  7I>2  ah  Diakon  thätig  i»t. 

TRADITIO  REGINONl  ÖEU  MXOKI  EIÜS. 

a)  In  nomine  domini  nortri  Jesu  CbiiBÜ.  Ego  itaque 
fiogino  et  coniux  mea  Öaspirin  pro  remedium  animarom  noatra-f.  76. 
rum  tradimiLS  atque  transtundiTiius  quicquid  habuimus  in  liere- 
ditatem  et  quicquid  tradidit  ei  patei'  ipsius  in  propriam  cum 
licentia  domni  Tassiioni  ducis  in  loco  qui  dicitur  Chamara  ad 
ecclesiam  sanctae  dei  genetricis  Mariae  in  Castro  nuncupante 
JjMgisinga,  id  est  unum  servum  nomino  Adalperht  et  uxor  eias 
Uualdni  cum  filiis  suis  (nonüna  ipsoruni  Crimperht,  Zeizilo) 

cui  ^  omnia  sibi  portineiitia  et  ntensilia  cum  aedificiis  territoriis 
cultis  et  incultis  pratis  pascuis  silvis  ac^uarumque  derursibus 
mobilibus  et  inmobilibus  totuin  ex  iutegro  ad  j)ossi(lf'ii(liiin  ad 
praedictuni  loium  post  obitum  nostrum.  Haec  autem  sunt 
testes:  Selbraat  comes  testis.  Uuicrat  testis.  Salomon  tesüs. 
Pöapo  testis.    Otpald  testis. 

b)  Aliam  quiKjue  traditioneni  quam  ad  praedietam  eccle- 
siam ego  ipse  Regino  et  tilius  jneus  karissiiuus  Liut('»  fecimus 
pro  remedium  animarum  nostrarum  qui«'(juid  emeie  potuimus 
in  hereditatem  de  istis  bominibus  (]ut>riim  noinina  sunt: 
Cunzila,  Ekkileij),  üualtrili,  id  est  territorium  prata  pascua 
sUya.  Et  hoc  ipsud  statuimus,  ut  sit  stabilis  et  inmobilis  post 
obitum  nostrum.  Haec  autem  sunt  testes  (|ui  videruut 
et  audierunt  hanc  traditiuuem  factaiii :  lliltigis.  Adalperht 
Oadalperht.     Ermperht.     Riiholf.     Helptrih.  Oathelm. 

Scripsi  autem  ego  Uuilliperht  diacouus,  iussus  a  domno  Attonef.  76'. 
episcopo. 

*  A  Terachrieben  atatt  cum? 
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110.  Der  Kleriker  MuniperfU  erneuert  die  Schenkung 
seines  Besitzes  zu  Hebertshausen  und  an  der  Würm, 

Freising  783—789  Juli  4. 

Cod  A  f.  65.  Meichelbeck  1.  2.  U«  n.  270  aus  A.  Roth,  Ört- 
]ichkeit€n  n.  83  R  auB  A.  Der  Anfang  befand  sich  in  der  verlorenen 
H.  Lag«.  Die  gegebene  ESrgiosung  ist  nur  ein  Notbehelf  nach  dem 
Kontext  npfttorer  Stücke  unter  demselben  liischof.  —  Herijxrhteshusun 
Hebertahauaen  Pfd.  B.A.  Dachau,  nicht  Geretshauseu  Pfd.  B.A.  Lands- 
berg (Roth).  Vgl.  n.  SS.  TVvehnat  ist  im  April  790  bereits  arehipiesbiter. 

iRENOVATIO  MUNIPERHTI  CLERICI.]  • 
[Notuui  e«t  cunctis  fiilolibu^i.  i]urKl  Muniperht  clericus  propriani 
hereditatera]  suani  tradidit  ad  duir.um  beatf»  ot  interaeratg  vir- 
g:inis  Mariae  ad  Frigisingas  in  inanus  Attonis  episcopi,  hoc 
est  in  locis  duobus  ad  Iferiperhteshusun  sive  etiam  ad  üuinna 
quicquid  in  his  duobus  locis  de  propria  hereditate  habuit  totum 
ex  integro  nihil  pretermisit.  sed  cum  omni  integritate  tradidit 
in  manus  viri  venerandi  Attonis  episcopi  ea  vero  ratione,  nt 
Basilius  filius  eius  in  bt'üoÜL'iuni  hoc  ipsud  habere  licentiani 
habuisset  et  ipse  Basilius  cum  omni  integritate  sine  ulla  con- 
tradictione  stabiliter  ad  domum  sanctae  Mariae  firmiter  perman- 
sisset  Haec  autem  sunt  testes:  Inprimis  Mezzi  comes. 
Tarcbanat  presbiter.  Hununc  presbiter.  Uuicrat  clericus. 
Tiso  presbiter.  FraDcho  presbiter.  Lant£rid  presbiter. 
Actum  est  haec  in  domo  sanctae  Mariae  in  looo  Frigisiugas 
die  coDsnle*  qaod  fdcit  mi.  non.  inl. 

'  Die  Überschrift  ist  aus  Oozrohs  Renner  entnommen.   -  cosule. 

111.  Der  Priester  Tarrhanai  übt-rgibt  mif  seinem  Bruder 
Heribert  Besitz  nebst  Bethaus  zu  Langenpreising, 

78B--790. 

Cod.  A  1  119'  n.  m  A'  f.  28'.  Meichelbeck  I.  2.  1S2  n.  222 
am  A.  Roth,  OrthohkeiteD  n.  200  R  am  A.  790  ist  Taichanat  Ardu- 
prasbiter. 

TABGHAlfAT  ET  HEBIPIRHT  FRATER  EIÜS. 

In  nomine  dei  salyatoiis  nostri.  Ego  Taichanat  presbiter 
cum  fratre  meo  Heriberte  tiadidi  rem  propnam  meam  quam 
genitor  mens  mihi  reliquit  in  loco  noncupante  Prisinga  pro 
redemptionem  anime  meae  seu  de  vita  fiitara,  nt  in  qoantitate 
apnd  pio  domino  Teniam  merear  accipere,  teado  atqae  trans- 
fdodo,  id  est  Oratorium  alias  aedifidas  curtes  mancipias  pratas 
omnem  territoritim  pascua  pecodes  Silvas  aqnaromque  decarsos 
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cum  omne  utensilia  ad  ecclesiam  beate  et  intemerate  virginis 
Mariae  in  loco  qui  dicitur  Frigisingas  necnon  et  ad  beato 
Corbiniano  confessore  Christi,  ut  ibidem  perpetualiter  persisteret 
pro  remediuni  aniniariim  nostraruiii.  Si  quis  contra  hanc 
cartulam  venire  tfinptaverit  vel  frangere  voluerit,  iram  dei  in- 
currat  et  cum  eadeni  g-enetriceni  dei  Mariam  cDninuinicet 
causam,  epistula  haec  niiiiloniinus  finna  permaneat  stibulatiouL' 
subnixa.  Haec  sunt  testes    per  aures  tracti  :   Ego  ipse 

,  Tarchanat  presbiter  tesris  et  Heriperht  ipse  testis.  Cozpald 
testis.  Adalo  testis.  Hiocholf  testis.  Isolftestis.  Cozolt  testis. 
Cundiiart  testis.  Kawiuoif  testis.  Haimperht  testis.  Hramperbt 
testis.    Reginperht.    Kailo  testis.    Uuatto  testis. 

Quod  supradixinms  de  filio  Hariberti  nomine  Nidperlit, f.  120. 
si  talem  dignitatem  invenerit  et  officium  suum  potest  impiere, 
ut  accipiat  prestituin  ad  servire  deo  et  sanctae  Mariae  ad 
Frigisingas  cum  consilio  episcopi. 

112,  ÜttolfperfU  übergibt  seinen  väterlichen  Besitz  zu 

Wotfertshaiusen,    783-  791. 

Cod.  A  f.  101  n.  öl.  A'  f.  24'.  Meicheibeck  I.  3.  133  n.  li>4 
ana  A.  BotiL  örtUehkiBiton  n.  168  R  ans  A.  Über  ünolfperiitedraBir 
ft.  n.  S.  Uaicfaeo  ist  791  Diakon. 

TRADmO  UUOLPPBRHn. 
Dum  in  dei  nomine  cogitante  vel  tractante  me  de  anima 
mea  seu  de  vita  futura,  ut  in  quautitate  apud  pio  domino 
yeniam  merear  accipere,  idcirco  ego  Uuolfperbt  propriam  heredi- 
tatem  quam  genitor  meus  £rchanperht  mihi  in  hereditatem 
reliquid  in  TÜla  nuDcüpante  Uuol^erhteshusir  et  quicquid  ad 
haec  pertinet  loca  et  hoc  quod  ego  adquiiere  poesxun  dono 
atque  transfondo  ad  eccieeiam  beate  et  intemerate  Yiiginia 
Mariae  infira  oppido  Frigisiugas  locom  publicum,  ut  me  vivente 
▼el  post  obitum  meum  habeat  potestatem  defensor  atque  posaessor 
ipsius  Bupradictae  ecdeaiae  omnia  quicquid  supradictus  genitor  f  102. 
mens  mihi  reliquit.  Itaque  tradidi  atque  transfondavi  propriam 
hereditatem  atque  empticam  in  iam  praedicto  loco;  reliqua 
autem  omnia  utensilia,  id  est  campis  pratis  pascuis  sUvis 
aquarumque  decnrsibus  et  quicquid  nostris  ditionibus  esse 
▼idetur,  haec  autem  omnia  loci  huius  utensilia  plenissima 
derotione  ad  praedictum  looum  fieri  in  perpetuo  confiimavi 
nullo  prohibente.  8i  quis  vero  quod  fieri  non  oredo  ego  ipse 
aut  aliquis  ex  parentibus  meis  yel  apposita*  persona  contra 
hanc  donationem  venire  temptaverit,  cum  deo  iudice  viTomm 
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et  raoi-tiionim  exconiimiui<  atu8  appareat  et  cum  Juda  traditore 
habeat  parteni  et  haec  traditio  nihilominus  firnia  permaneat. 
Et  haec  sunt  testes  :  Inpriniis  Hununc  presbitei .  Peru  presbiter. 
Tho  presbiter.  lJuicrat  clericus.  Marcheo  clericus.  Toto  cleri- 
cus.  Heripald  clericus.  Situli  clericus.  Salainan  laicus. 
Reginperht  laicus.  Ego  indignus  presbiter  Tern  scripsi 
haac  traditionem  iussus  ab  Attooe  episcopo. 

'  A. 

113,  Der  Friester  Fokhrat  und  Heripald  übergeben  eine 

Basilika  zu  Frauenvils.  783^792. 

Cod.  A  f.  116'  n.  95  A'  f.  27'.  Hundt,  AbhaQdiuiu»n  XIL 
2 IS  (74)  n.  10  ans  A  zu  ca.  790.  Both,  örtlicbkeiten  n.  193  K  «OB  A. 
792  ench«int  Heünh  als  Diakon. 

TRADmO  UÜOLCHBATI  ET  HEBIPALD  PBESBITEBL 
In  nomine  dd  omnipotentis.  Ego  Folchrat  presbiter  et 
Heripald  cogitaTimns  pro  remedium  anim^  noatrae  sen  de  vita 
fntura  et  tradidimos  basilicam  qnae  est  in  silva  prbpe  Filusa 
ad  locom  qtii  didtur  Itigisinga  ad  altare  sandae  Haiiae 
qnicquid  ad  ipeam  basilicam  pertinebat  tradidimus  et  com 
omnia  ntensilia  das,  ut  stabilis  dt  usque  in  perpetaiim.  Et 
baec  sont  testes:  Cosperfat  üniDibdm.  Emicho.  Kyso. 
Adalheri.  Hdicho.  Uuolfheri.  Papo.  Beginperbt.  Folcmar. 
Si  qnis  autem  Yoluerit  hanc  cartulam  traditionis  frangere, 
f.  llT.iram  dd  incnrrat  et  conponat  dout  lex  est  et  baec  traditio 
nihilominns  firma  permaneat.  Scripd  autem  ego  indignns 
Heiliih  subdiaconns  iussus  ex  ore  Attoni  episoopL 

114,  Bisehof  AUo  erwirbt  von  Tiso  durch  Kauf  und 

Sehmhmg  Besitz.    783—793  Juli  29. 

Cod.  A  f.  loa '  Q.  61.  A'  f.  25.  Meichelbeck  I.  2.  iöi  n.  27»  aus 
A  Both,  örtliQli]nit0&  n.  157  B  aus  A.  798  ist  EUannod  bereits  Archi- 
prasblter.  VgL  n.  173  und  260. 

DE  NEGOnO  AITONIS  SEÜ  TRADITIO  TI80NIS. 
Notum  dt  cnnctis  fiddibus,  quod  domnos  Atto  episcopus 
conparaTit  de  Tisoni  qnaedam  partem  bereditatis  snae  cmn 
iusto  pretio  pecuniae  et  ipse  Tiso  aUam  partem  pro  remedium 
anim^  snae  tradidit  ad  dtarem  sanctae  Mariae  iu  loco  Frigidnga 
et  pro  boc  Incmm  peipetuum  regni  cadestis  desiderabat  aod- 
pere.  Haec  sunt  testes :  Ellannod,  Adalfrid  presbiteri.  Er- 
dianMd.  Beginbart.  Pdapo,  snb  die  consnle  quod  erat  IIIL 
kal.  mag. 
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115.  Francho  schenkt  seinen  Besitz  zu  Wang.  Freising 

783^793  August  4. 

OoA,  A  f.  98'  11.68.   A'  f.  24.  Meichelbeck  I.  2.  122  n.  192  am 

A.  Roth,  Örtlichlc.  it(  n  n  148  R  au»  A.  Iluanpa  Wang  Kd.  Pf.  Volk- 
manofidorf  B.A.  Freisiug    Ueripaid  ist  im  Mai  794  bereits  Priester. 

TRADITIO  FRANCHONI  AD  UÜANGA. 

In  fiel  nomine.  Ego  itaque  Francho  cogitaiitc  vel  trac- 
tame  de  anima  niea  seu  de  vita  futura,  ut  in  quantitate  apud 
pio  domino  veniani  nierear  accipere,  denique  trado  propriam 
hereditatem  meam  ad  sanctam  Mariam  matrein  domini  in  loco 
nuDcupante  Uuanga,  quicquid  ibidem  de  propria  hereditate 
habiü  totum  ad  supradictam  loonm  Frigisingas  tradidi  atque 
cum  legitimis  testibus  coofirmavi,  nt  ibidem  pro  xedemptionem 
anime  meae  nsque  in  perpetuum  sine  contradictioDe  peisistat 

Haec  sunt  testes:  TJmfrid  presbiter.  Ghagan.  Cunzo. 
Coteperbt  Salomen  diaconns.  Heripald  diaconns.  Hoc 
factum  est  ad  Frigisingas  in  publice  synede  ceiam  Attene  epi- 
acepe  seu  cuncto  clero  ibidem  congregato  in  pridie  non.  aug. 


116,  Bischof  Atto  tauscht  von  ffungis  Land  zu  Lern 
gegen  eben  solches  zu  Thulbach,    788 — 793, 

Cod.  A  fj.151'  n.  158.  A'  f.  34.  Hddielbeck  I.  2.  142  n.  249 
ans  A.  Roth,  Ortlichkeiten  n.  i\")7  R  aus  A.  Hiera  Berglem  Pfd.  B.A. 
Erding  oder  Glas-  D.  Mitten-  1).  Xiederlorn  Kd.  sämtlich  Pf.  und  (J 
Hergiern.  Ausserdem  führt  Fn'udenspruug  noch  Pesenlern  Kd.  G.  Auer- 
bacii  Pf.  Wartenberg  in  demst'lbi-n  B.A.  und  Ober-  Untervilaleni  an.  D. 
Pfd  G  und  Ff.  Vilslem  fijk.  Vilsbibarg.  ->  EUannod  ht  798  Aiobi-  . 
presbiter. 

OAMBIUM  HUNGISL 
Notitia,  qualiter  Atto  episcopus  cambiaTit  temtorium  ab 
homine  cui  aomen  Hungis  in  loco  qui  dicitur  Hiera  et  dedit 
ei  ad  Toalpah  equalem  mensuram  sicut  acdpeiat  de  illo,  ea 
vero  rationOi  si  quis  mutare  Tult^  boc  cambium,  cum  ipsig 
territoriis  rautat.  Haec  sunt  testes:  Inter  e09  inprimis 
FritUo.  Kaiiianoif.  Pcrnhart.  Rihlant.  Oago.  Bato.  Uualtant 
Anno.  Muniperiit  Adalhart  Beginolf.  Tiso.  EUannod 
presbiter.  Helmperht  Pursso.  Chuniperbt  Uuibrib.  Cozmar 

'  uult;  das  erste  u  bericlitigt  aus  v. 

<i|iMUflii  nad  BrOrtoruagan  M.  F.  iv.  9 
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117.  Ellanpiric  schenkt  eine  Kolonie.     783 — 802. 

Cod.  A  f.  .105  n.  r,7.  A*  f.  25'.  Meichelbei'k  I.  2.  151  n.  277 
aus  A.  Roth,  Örtlichkeiten  n.  163  B  aus  A.  Uorskeo  ist  zuletzt  als 
Notar  thitig  802. 

TRADITIO  ELLAXPIRIC. 

f.  105'.         In  nomine  dei  salvatoris  nostri.    Ego  Ellani)iric  tradidi 

unam  coloniam  ^  pro  renuHlium  aninip  ineae  et  pro 

fratris  mei  nomine  Ratcoz  ad  beatam  sanctam  Mariam  doinum 
sea  ad  sancti  Corbiniani  confessoris  Christi  in  locum  Frigisinga. 

Üadalpald  testis.  Polgan  testis.  Uuicco  testis.  Ego 
Horskeo  scripsi  et  vidi. 

« 

'  Lemer  Baum  von  5*/«  cm. 

116,  Helmker  schenkt  seinen  Besitz  zu  Singenbach,  Bied, 
Walkertshofen  und  Pleitmannswang  an  die  von  ihm  er- 
baute Kirche  zu  Singenbach  784. 

Cod.  A  f.  37'  n.  15.  .\'  f.  0.  Meichelbcck  1.  2  7S  n.  97  aus  A. 
Botb,  örtlichkeiteu  n.  38  K  HUB  A.  Hundt*  Abhandlumren  XII.  211 
(67)  n.  115  B  ans  A.  Manninpah  jetzt  Sinffenlmdi  PM.  Bjk.  Schroben- 
hausen.  Reodir  sucht  Hundt  in  Ried  D,  Pf.  Nieilerroth  B  A.  Dachau 
(ein  Weiler  gl.  N.  ebenda  (».  Ubcrbachorn).  Uualdkereshoua  Walkerts- 
hofen Pfd.  G.  Grossberghofon.  Plidmotesuuanc  Pleitmannswang  W.  Pf. 
und  G.  Zankenhausen.  Hunrih  nnvh  Kurajan,  Verbrüderungabuch  aXXII. 
und  Hundt,  Abhandlungen  XIII.  7:5  Abt  von  Mondsee  (781— 798),  Ägideo 
von  Weltenburg.  —  Siehe  die  folgende  n.  und  n.  241. 

TRADITIO  HELMKERI  DE  MUNNINPAH. 
In  dei  nomine.  Ego  Helmker  tractavi  mecum  pro  re- 
demptione  animae  me§  et  aedificavi  domum  dei  in  honore  sancti 
Petri  extra  viliam  nnncnpantem  Munninpah  in  propria  beredi- 
tate  mea  et  patrum  meorum  et  tradidi  ibi  me  ipsum  ad  servi- 
tium  dei,  me  ipsum  et  mecum  omnia  quao  iuris  mei  erant; 
primum  in  ipsa  villa  supra  pnienotata  et  in  aLio  ioco  quae 
appeliatur  Beodir  et  in  tertio  Ioco  in  ripa  fluminis  quod  yocatur 
f.  38.ClaDa  villa  nuncupante  Uuaidkeresboiia  et  in  quarto  Ioco  qui 
▼ocatar  Plidmotesuuanc  casas  curtes  servos  et  anciUas  et  omnia 
ad  me  pertinentia  terra  culta  et  inculta  pratas  pascua  silvas 
aquarum  decursus,  nihil  preterniisi  nisi  istos:  Mütunc,  Sind- 
perbt,  Uuolfpirc  et  alios  tres  quas  nobis  convonit.  Omnia  haec 
feci  cum  permissione  inlustrissimi  domini  duci  nostro  Tassiloni 
in  anno  ducatui  eius  XXXV II.  indictione  VII. ISi  quis  contra 
hanc  rartulam  inire  voluerit,  inprimis  iniin  dei  iucurrat  et  cum 
beato  Petro  causam  liabeat  et  cum  Juda  traditore  rwininunionem 
et  baec  carta  niiiiloiuiiius  ürma  permaneat.        Signum  Huuas- 
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moti.  Signum  Tiassiloni  dacL  Signum  Oadalharti  episoopi. 
Signum  Hunrib  abbatis.  Signum  liicboni  piesbiteri.  Signum 
Sigideo  abbatia.  Signum  Reginperhti  presbiteri.  Signum  OÜanti 
preebiteri.  Signum  Uualdkeri.  Signum  Adalgeri.  Signum  Alh- 
munti.   Signum  Eilanpaldi. 

119,  Helmker  übergibt  seine  mit  Besitz  zu  Ried,  WalkeriS' 

hojen  und  rieltniinnistrang  nusgcstittktc  Kirche  zu 

Lingenbach.  7ö4, 

Cod.  A'  f.  14.    Mfliehelbeek  I.  S.  76  o.  91  ant  A'  unter  Arbeo. 
Vgl.  die  vorbeigehende  n. 

TRADITIO  MUNNINPAC.i 
In  nomine  dei  salvatoris  nostii.  Ego  Helmker  cogitante 
▼öl  tractante  de  anima  mea  seu  de  Tita  futuia,  nt  in  quanti- 
tate  apud  pio  domino  Teniam  merear  acdpere^  idcirco  tradidi 
propriam  hereditatem  meam  ad  ecclesiam  quam  ego  ipee  oon- 
struxi  in  loco  nuncupante  Munuinpach,  id  est  Reoda,  Wald- 
keraboua,  Plitmuteswanc  et  onmia  que  ad  iUis  locia  pertinent| 
id  sunt  mancipia  famiüas  per  domos  Silvas  pascua  prata 
aquarumque  decursibus  cum  omni  utensilia  et  ipsam  ecclesiam 
qnani  supra  memoravimus  tradidi  ad  ecclesiam  beate  virginis 
Mari^  seu  Corbiniani  confessoria  Christi  in  loco  qui  dicitur 
Fnsinga  pro  anima  mea  seu  pro  filio  meo  Rekinhob,  ut  post 
obitum  meum  stabilis  luisset  et  si  quis  voluerit  banc  traditio- 
nem  frangere,  iram  dei  incurrat  et  conponat  sicut  lex  est  et 
bec  traditio  nichilominus  firnia  permaneat.  Nomina  testium 
huius  tradiciouis  in  Ubro  traditionum  continentur. 

■  am  Bande;  in  Cosrohs Benner  lantet  die  Übenebrift :  Benoratio 
Muniperbti  derici. 

1^0.  Deotiind  übergibt  ihren  Besitz  zu  Nörting. 
Freising  788  Oktober  1. 

Cod.  A  f.  97'  n.  60.    A'  f  28'.    Heichelbeek  I.  2.  79  n.  99  aus 

A  Roth,  Örtlichkeiten  n.  14(j  R  aus  A.  Humlt,  Abhnndlungen  XII. 
212  08)  n.  124  R  auA  A.  Neritiuga  ist  Nörting  Kd.  Tf.  und  G  Kirch- 
dorf B.A.  Freising. 

TKAÜITK)  DEOTLINDA  DE  NKKITINGA. 
In  noniiin'  (Idniini  imstri  Jesu  Christi.  Ego  in  dei  iiDmine 
Deotlind  cofritante  vel  tractaiitc  ine  de  vita  fiitnra  atqne  aeteruae 
retributi«»nis  prot'utiirn,  ut  de  peccatis  nieis  veniiun  pcfcatoruin 
meoruni  meroar  actipere,  ideoquü  tratio  at([ue  trarist'undo 
omnia  mea    ad    nie    pertiuentia    sive    de   proprio    seu  ad 

9* 
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me  adtmcto  quplibet  adqiusitionis  in  looo  qn§  didtui 
Neritmga,  id  eet  mansos  dnos,  Emicho  cum  uxore  Bua  Hroad- 
unar  et  filio  nomine  Liutperht  cum  &milia  et  substantia  sua 
quicqiiid  habere  videtar  et  aüuB  serrus  nomine  Uuolfdeo  cum 
uxore  8ua  Perhthilt  com  filio  nomine  Hrodnni  et  fiüa  nomine 
TTualtrat  cum  filio  Südfrid  itemque  quod  in  beneficio  praestiti 
cum  consensu  episcopi  Attonis  diacono  Snelmoti,  id  eet  mancipia 
dua  cum  territorio  pertinente  mansum  unum,  haeo  omnia  valente 
^manu  nomine  contradicente  trade  atque  confirmo  ad  eccleeiam 
beatf  et  intemerate  Semper  Tiiginis  Mariae  in  loco  nuncnpante 
FHkisinga  domo  episcopali,  ut  ibidem  traditio  firma  et  stabilis 
permaneat,  ut  iam  diximue  mancipia  curtes  aedifida  domonim 
territorium  pratis  aquis  aquanunque  decursibus  paacuis  et  di- 
greasibus  Warum  aicut  ab  initio  consueverat  antiquitus  ante- 
oesBomm  noetromm  etipulatione  interpoaita.  Actum  in  Castro 
nuncupante  FHldsinga  sub  die  oonsule  xegnante  domno  magni- 
fico  atqne  glorioso  Karolo  rege  Francorum  atque  Longobardorum 
sen  et  patricio  Komanorum  anno  XX.^  die  mensis  quod  fiioit 
kal.  octob.  indictione  XI.  £t  haec  testes:  Alprat  comes. 
Hamadeo  testis.  Hununc  presbiter  teetis.  Cozzo  clericus  testis. 
Male  testis.  finzilo.  Altniau  diaconus.  £go  Snelmot  manu 
propria  ex  ore  Attonis  episcopi  baec  cartnlam  scripsi  et  sub- 
scripsi. 

121,  Der  Cleriker  üuUliheri  und  der  Laie  Hrodperht 
übergeben  eine  Kirche  zu  Taglaching,  786—791. 

a)  Cod.  A  f.  75'  n.  4.    A'  f.  Ii).    Meichelbeck  1.  2.  117  n.  177 
aus  A.    Both,  Ortlichkeiten  n.  99  R  aus  A.  —  b)  Cod.  A  f.  94  *  n.  48. 

A'  f.  2X  Hundt,  Abhandloogea  XII.  218  (74)  n.  9  zu  784-788  aus  A. 
Roth,  Ortlichkeiten  n.  1.39  R  f^^^s  A  zu  78>>  (?).  Tapileihhiuga  Taglaching 
Kd.  Pf  und  O.  Bruck  U  A.  Kbersberg.  Du  Ileilnh  7iM) 'Jl,  71>2,  792,94 
als  Notar  orsclioint,  wird  luan  wohl  die  zweifelhafte  Zählung  der  Be- 
gierungsjahtr  Tii-^.^ilns  hezw.  das  Schwanken  des  Schreiber;*  am  bieten 
damit  erklaren,  da^ä  dieses  ätück  in  der  Zeit  nach  Tassilos  AbseUung 
vor  Einffihrang  einer  nenen  festen  Datierong  abge&ast  wurde ;  vgl.  txu£ 
die  folgende  n. 

a)  b) 

TRADITIO  L'UILLIHARI         TKADmO  UÜILLIllEKI 
OLEKiCI.  CLEKICI  VEL  HRÜAD- 

PERHTl. 

Tn   nomine   dci   salvatoris  Tn   nomine  dei  salvatoris 

ni)stri.  Ego  LJuiilihüri  clericus  no^tri.  E<:<)  quidem  Uiiilli- 
seu  Hrodperht  her!    clericus   seu  Hrodperht 

luicus  cugitautibus  nobis  vel 
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tractantibiis, 
proprias  j)ro 


tnididiimis  basilicaiii  (|ua(' 
est  in  lucd  Ta'raloililiin<;a  ad 
üpisi'o])atiiin  sanctao  Manae  in 
luco  qui  (iicitm  Frif;isiiii;a  oum 
Dinnibus  quae  ad  ipsain  pci- 
tinrt.  Et  liat'C  sunt  tt-stes 
per  aiires  travti:  Cundhait 
fomis.  Liutpatu  laicnis.  Liut- 
piaiit  laicus.  Deotrih  laiciis. 
Fridurili  laicus.  Mahtolt  laicus. 
Cundachai'  laicus. 


Si  quis  autem  voluerit  hanc 
traditionem  ftungere,  inprimU 
iram  dei  omoipotentis  exinde 
incurrat  et  a  limine  sancti  Petri 
extraneuB  efficiatur  et  conponat 
sicut  lex  est  et  haec  traditio 
nihiloininus  finna  peimaneat 


ut  aliquas  res 
n>nu'dium  ani- 
nianim  nostrarum  concedere 
vel  t rädere  ad  doniuni  sanctao 
Mariae  seniper  virginis  ad  Fri- 
gisingas  decrevimiis.  ita  et 
fecimus.  Tradidinuis  eiiini  pro- 
priam  hereditateni  nostrani  in 
loeo  Tagaleihinga,  hoe  est  eccle- 
siam  cum  domo  seu  aediticia 
cuncta  ad  ipsu  ecclesia  per- 
tinontia  curtem  cum  domibus 
seu  quicquid  ad  <  andern  eccle- 
siam  legibus  pcrtinero  vide- 
batur  tarn  in  mancipiis  quam 
etiani  in  cunctis  possessionibus, 
hoc  est  agris  pratis  silvis  aquis 
aquarumque  decursibus  cuitis 
seu  incuitis  quicquid  nos  vel 
antecessores  nostri  ante  ad 
eandem  ecclesiam  tradiderunt 
pro  remedimn  animabus  eorum, 
nimc  quidem  nos  cum  omni 
integritate  eandem  eodedam 
ad  supradiotnm  domom  sanctao 
Mariae  tradimus  atque  indubi- 
tanter  confirmamus  in  manus 
Tenerabilis  Tin  Attonis  epis- 
copL  Statuimas  enim,  si  quis 
Toluerit  hanc  traditionem  in- 
iuste  frangere  aut  nos  ipsi 
aut  ulius  de  heredibus  nostris, 
inprimis  iram  dei  omnipoten- 
tis  exinde  incumt  et  a  limine 
beati  Petri  extraneus  efficiatur 
et  baec  cartula  nibilominus  1 95. 
fiima  peimaneat,  sed  firmiorem 
obteneat  roborem  com  bonis 
hominibus  roborata  et  verads 
testibus  confirmata.  Haec 
nomina  testinm  per  anres  trao- 
ti:  Cnndbart  comes.  liutpato 
laicus.    litttprant  Deotrich. 
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Friduricb.    Mahtolt  Cunda* 
char.      Actum  est  baec . . . 
anno  gloriosi  duds  re^i  Tae- 
oloni  .  Ego  qtiidem 

Heilrih  indignus  clericna  hanc 
cartnliini  acripai  ioaaione  Atto- 
nis  episcopi. 

'  Lücke  von  4  cm.     '  danach  XXX  in  einem  liaum  von  cm 
flfichtig  eingetragen  nnd  wifider  getilgt. 


122,  Bischof  AHo  yihf  dem  K/en'hr  H/'/tjH-rht  die  Kirche 
ZU  Taglaching  zu  Lehen.    78b — 791, 

Cod.  A  f.  III  n  81.    A'  f.  2«;'.    Meichelbeck  I.  2   129  n.  211 
!Ui-  A  7\\  nach  7'tH.     Ituth,  ( )rtlichkciton  n.  177  aUB  A.     Vgl.  die  vor- 

liergeheudc  n.    liihjterht       791  Diakon 

TfiADlTIO  KUiP£RETI  CLERIGI. 
Haec  sunt  testes,  quod  Atto  episcopus  in  beneficium 
praestavit  Kibperhto  clerico  ecciesiam  ad  Tagaleihhinga  et  ipae 
Bihperht  tradidit  ad  eadem  ecclesiaiii  qiiinque  mancipia  here- 
ditatia  suae  et  L  iugeree  et  pratas  ad  haec  pertinentes. 
Haec  nomina  testium:  Anno.  Adalhart.  Crimrib.  Ciindpald. 
Friduricb.  £lianpald.  Pazricb.  Isaac.  Deotpald.  Sigur 
Batpald. 


12B.  Liupato  und  Hroadperht  Übergehen  ihren  Besitz  zu 

Moosach.  788—791. 

Cod.  A  f.„lH9'  n.  19.!.  X'  f.  37'.  Meichelbeok  I.  2.  116  n  2(U 
aus  A.  liotU,  Örtlicbkeiten  n.  292  R  aua  A.  Moaacha  Mouaacb  Kd. 
Pf.  Feldmoching  B  A.  Mflnchen  oder  Pfd.  B.A.  Bberaberg.  Da  Hroad- 
porht  und  Liupato  auch  bei  der  Schenkung  zu  Taglaching  (n.  121)  be- 
teiligt sind,  kann  nur  ietztoree  gemeint  sein.  Wegen  der  Datierung 
siehe  n.  121. 

TRADITIO  UÜPATONI  ET  HROADBERTI  AD  MOSAHÜN. 

In  nomine  domini.  Notuni  sit  cunctis  fidelibus,  quod 
ego  Liupato  et  Hroadperbt  ad  domum  sanctae  Mariae  ad  Fri- 
gisingas  tradidimus  omnem  bereditatem  nostram  in  loco  Mosacba 
f.  170.  quioquid  proprio  hereditatis  in  ipso  loco  habere  dinoscimur  et 
p<iitiunein  uxoria  mee  omnia  in  omnihiis  firmiter  tradidimus 
ad  Frip:isin/ra.«J.  Isti  tcstes:  Tuuno.  Kumolt.  Oadalker. 
Hroadperbu    UUich.    PorcL   Adalker.  Cotethd. 
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124,  Der  Mönch  Folrat  schenkt  Land  und  Unfreie  zu 

Grurking.  788-792. 

Cod.  A  f.  124  n.  115.  A'  f.  29'.  Meichelbeck  L  2.  135  n.  230 
ans  A.    Koth,  örtlicbkeiten  n.  81S  R  aiu  A.  Gkiiddiin  GnxddDg  Ed. 

Pf.  nnd  O.  Reichen kirchen  B.A.  Erding.    Die  Zdt  eijpot  sich  aoB  der 

Xbätigkcit  ynelmots  als  Notar. 

TRADITIO  FOLRATI  MONAHI  CRUCKIXGA. 
In  nomine  domini  nostri  Jesu  Christi.  Ego  in  dei  no- 
mine Folrat  monachus  trado  ad  ecclesiam  sanctae  dei  g^e< 
tricis  Mariae  in  castro  nuncapante  Frigisinga  servnm  nostrum 
ciii  nomen  Hrodheri  cum  uxore  et  ftliis  duabus  in  loco 
Cruckinga  cum  omnia  sibi  pertinentia  et  utensilia  terra  culta 
sive  inculta  pratas  cum  casa  et  curte  totum  ex  integro  ä  die 
praosente  ad  pussideoduin  ad  praedictum  lociim  tradidi  atque 
conti rmavi  pro  remedium  patris  atque  matris  meae  et  pro 
redeniptione  animarum  eorum.  Aliani  quoque  traditionem 
(jiiniii  ad  praedictani  ecck'siam  ep;o  ipse  Folrat  feci  pro  remo- 
diuii»  aiiiiiie  mce  et  pro  animarum  antecessorum  ineoruiu,  id 
est  colonias  dua.s  et  mancipias  utriusque  sexus  uumero  VI  et 
huc  ipsud  stabilivi  cum  omnia  utensilia  sive  mobilia  sive  in- 
mobilia  omnia  (juicquid  nie  ibi  videbatur  habere;  veruintanien 
ex  postulationo  nnstra  istam  suliterinivm  traditionem  in  bene- 
ficio  ab  episcopo  Attonc  nepus  mens  karissimus  nomine  F(tlrit 
ut  a  diebus  suis  concessum  habeat  et  ad  eum  locum  (juoiiit 
detensionem  et  cum  iusto  faniulatu  proserviat  et  licentiani  non 
habeat  vendendi  at(|ue  ((»mmodandi  nee  exinde  in  publico 
aliquid  faciendum,  sed  sub  defensione  episcopi  permaneat  et 
post  obituni  i)rat'tlicti  nepotis  ad  praedictani  ecclesiam  sanctae  f.  124'. 
Mariae  et  absque  ulla  contradictione  traditio  tirnia  et  stabilis 
permaneat.  Haec  sunt  testes  :  Hununc  presbiter  et  monahus. 
Heiniilu  i)resbiter  et  monachus.  Fern  presbiter.  Folrit  clerieus. 
Snelmot  diaeonus.  Uuoltperht.  Me-(iuperht.  Cundhart.  Cozoit. 
Enji^ilpald.        Ego  Snelmot  scrii)si. 

125,  Der  Priester  Heimrat  übergibt  seinen  Besitz  zu 

Holzen,    789?  Februar  20, 

Cod.  A  f.  124»  n.  116  A'  f.  29'  Meichelbeck  I.  2.  79  n.  98  aus 
A  zu  7S8.  Roth,  Örtlichkeiten  n.  213  R  au.'»  A.  Hundt,  Abhandlungen 
XII.  212  rr,8)  n  11!)  K  au.s  A  zu  788?  Holze  Holzen  W.  G.  Zolling 
Vi.  Wolfersdorf  B.A.  Frciaing  nach  Freuden-sprung;  (Hundt:  „etwa" 
Holmi  bei  AsBling). 

HEIMRAT  PRESBITER. 

In  dei  nomine.  Ego  ({uidem  Heimrat  presbiter  tradidi 
propriam  adquisitioneju  meam  in  loco  qni  dicitur  ad  Holze  ad 
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dt »11111111  rpis(H)p{iloni  Frigisinga  ul»i  ln»n(»i-  sodis  sjiiu  tao  Mariac 
celebratur  vt  heiitus  Corbinianus  eonfessor  Christi  corpore  re- 
quiescit.  Woc  enini  feci  cum  consensu  seu  licentiu  Tiussiionis 
inlustrissinii  (Jucis,  iit  quiequid  e'^o  in  iam  dicto  loco  ad  Holze 
propria  peninia  adquisivi  tarn  in  territoriis  quam  etiam  man- 
cipiis  totiini  e\  integro  tradidi  domui  sanctae  Mariae  seu  sancti 
Corbiniani  confessoris  Christi,  ut  pro  remedium  anime  meae 
ibidem  sine  ulla  contradictione  permansisset,  ut  nuUas  licentiam 
Tel  potestatem  habeat  ab  eo  loco  abstrabere  nec  aliquo  modo 
minuere,  sed  cum  omni  integritate  permaneat  in  senritio  sanc- 
tae Mariae  ea  rationei  ut  me  eandem  rem  liceat  habere  nsqne 
dam  vivo,  post  obitum  vero  meum  sine  uila  contradictione 
f.  126.  domui  sanctae  Mariae  deservire  nullus  prohibere  valeat. 

Actum  est  baec  in  praesentia  domni  Attonis  episoopi  et  Oadal- 
harti  episcopi  anno  gloriosissimi '  ducis  Tassiioni  XLII.  die 
consnle  quod  facit  X.  kal.  mar.  Haec  enim  sunt  testee 
per  aures  tracti:  Gnndhart  et  Samuel  diaooni.  üuolfperbt 
Tito.  Ekkibart  Imidanch.  Oago.  £gu  quidem  Horskeo 
diaconus  banc  cartulam  scripsl  rogatus  a  supradicto  Heimrato. 


126,  Der  Priester  Ekkihart  schenkt  seinen  Besitz  zu 

PetersH  ühl.    790  vor  April  28. 

CfMl.  A  f..  i:.'.>  n.  178.  A'  f.  :55'.  Meicbelbeck  I.  2.  8<»  n.  101 
aus  A.  Eoth,  Örtiicbkeiten  d.  277  K  aus  A.  Waldiu  sucht  Freuden- 
spning  in  Wall  W.  O.  Christoph  Pf.  Albaching  B.A.  Wasserburg,  Handt 

wahrscheinlicher  in  Peterswahl  Kd.  U.  Enghausen  Pf.  Margarethenried 
B.A.  Freising.  Die  nähere  Bestiiiitnung  ergibt  sich  daraus,  dasa  Tarch* 
[njat  23.  April  als  archipresbiter  erseheint.   819  erneuert  (418). 

TRADITIO  EKlHAKTl  PBESBITERl  AZ  WALDlü. 
Aiixiliante  divina  gratia  ^  itaque  diTina^  nomine  £ki- 
bart  prcsbiter  conpunotus  recogitavi  pro  remedium  anime  meae 
seu  de  [e]terna  ^  retributione  trado  particulam  bereditatis  meae 

in  loco  qui  dicitur  az  TJualdiu  orania  ad  intregrum  quiquid 
ibidem  me  habere  videtur  cultuni  sive  incultum  terra  arabilem 
f.  159'.  Silvas  porata  '  aquas  a(|uarumque  decursibus  ad  ecclesiam  sanc- 
tae Mariae  Semper  vir^inis  in  Castro  Frij^nsingas  domo  episco- 
pale  anno  ref^ni  glorinsissimi  Carolo  regis  vicisimo  secundo  in- 
dictione  XIII.  Actum  in  Frigisini^^as.  Haec  nomina 
testium :  Saluliho.  Tarchat  presbiter.  Camanolf.  Rihheri.  Salo- 
nion monachus.  Ego  Öueimot  ex  ore  Attonis  episcopi  scripsi 
et  subscripsi. 

*  A;  zu  tUgen.     *  dStna.     •  A. 
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127.  Uueliit   und  sehie  Gffffi/f  l*illliHi  ühvrgebcn  ihren 
Besitz  zu  Altham,    790  April  28, 

Cod.  A  f.  168'  n.  177.    A'  f.  86*  (a)  und  A  f.  96  n.  44.    A'  f. 

23  (h).  Meichrlbeck  1.  2.  8<»  n.  HMl  aus  A'  (a).  Roth.  Ortlichkeit*m 
D.  276  B  zu  7öD  aus  A  (a)  und  140  K  zu  78Ü  aus  A  (b).  Hundt,  Ab- 
handlutisen  XII.  318  (69)  n.  129  R  aus  A  (a.  b).  —  Altheim  i^^t  Altham 
Kd.  (t.  und  Pf.  I^ngengeisling  B.A.  Erding.  Der  Anfang  einer  dritten 
Wiederholung  (A  f.  94  mit  wieder  getilgter  Nuinruer:  A'  f.  23.  Rcjth, 
Örtlichkciteu  u.  138)  geht  wohl  auf  dieselbe  Vurloge  wie  b  zurück: 
TRADITIO  UÜELTONI  ET  PILiUILTA  OONIUGBM.  Notnm  est 
CQDctis  fi(lelil)us,  quod  Uuelto  et  coninx  eius  nomine  Pilihilt  tradidernnl 

piopriant  hereditatem'  ülorum  in  looo  Altheim  '  priain  here  auf 

Kasnr;  darunter  stand  daaaelbe,  wurde  aber  weiter  nach  rechts  gerückt, 
um  der  Initiale  N  (von  Notam)  Plata  su  machen. 


TRADITIO  UÜELTONI  ET 
PILIHILT  ALTHEIM.' 
Dom  in  dei  nomine  ego 
Üuelto  cogitante  \eü  tractante 
de  anima  mea  seu  de  vita 
fatnra,  ut  in  qoantitate  apud 
pio  domino  Yeniam  delictoram 
meonim  accipere  merear,  id- 
circo  tradidi  propriam  basili- 
cam  mesm  cum  omni  temtorio 
adiacente  qnicquid  meir  here- 
ditatis'  esse  videbatur  in  loco 
nunciipante  Altheim  ad  dorn  um 
sancta'  Mariae  Semper  viiginis 
ad  Frigisiogas.  Hoc  peractuni 
acceasit  coninx  mea  Pilihüt 
et  eadem  ratione  tradidit  quie- 
quid  iure  proprio  in  eodem 
loco  habere  videbatur  tot  um 
ex  integre  firma  traditione  ad 
domum  sanctso  Manae  dele- 
gavit 


Actum  est  liaec  in  prao- 
sentia  domni  Attonis  epiäcopi 


b) 

TRADITIO  UÜELTONI  ET 

PIUHILTA  GONIUGIS. 

Notum  est  cunctis  fidelibus, 
qaod  Uuelto  et  coniux  eius 
Pilihilt  de  nobili  genere  orti 
sunt  et  proficientibus  illia^ 
de  die^  in  diem  cogitaverunt 
liberare  *  animas  eorum  a  poenis 
sempitemis.  Propterea  tradi- 
derunt  ad  domum  sanctae 
Mariuc  seu  sancti  Corbiniani 
confes-soris  Christi  sepulchrum ' 
ad  Fri^isingun  quicquid  de 
propria  hereditate  a  parentibus 
illis  relictum  est  in  loco  Alt^ 
heim  ecdesiam'  curtem'  cum 
domo  cum  omnibus  aedificiis 
et  cum  omni  alode  eorum  cum 
terr[itor]io  mancipiis  pratis 
pascuis  silvis  cultis  non  cultis 
totum  et  integrum  sino  uila 
commutatione  tirmitor  tradide- 
runt  utrorumque  hereditatem 
ad  supradioto  (iorno  in  nmnus 
Attonis  episcupi  cummunis 
manibus  firmaverunt,  ut  ita 
pernianeat  sine  lesioue  usque 
in  j)orpetuum.  Haec  sunt 
testes :  Tarcbauat  archiiiresbiter.  f.  U5'. 
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et  aliorum :  Tarcnat  archipres- 
biter.  Uuicrat  monachiis.  Peru 

prosbiter.'^    Isaar  diaooniis. 
Nunc  autem  testos  per  aures  re- 
tructi:  EoduDC  laiciis.  Mef^iri- 
nit  laicus.     Me^rinhait  laicus. 
Liutuni  lainis.  Hrodolt  laicus. 

Hoc  autpm  factum  est  die 
consulo  (juod  facit  IUI.  kal. 
niai.  anno  sfcundo  quod  doni- 
nus  rcx  Carolus  Eaiuariani 
ad(juisivit  ad  Tassiloncni  cleri- 
cavit.  Scripsi  autem  ego 
DuilLibertus  cleiicus  iussione 
Attonis  episcopi. 


Uuicrat.  Isaac  diamnus.  Lanto. 
Eodunc.  Meginrat.  Moginhart. 
Liutuai.  Hroadolt 


inai 


Actum  est  haec  IUI.  kal. 
.   in   sccundo   anno  [(piol 


translatus  est  Tassilo  dux  de 
regnü  suo. 

Scripsi  autem  ego  Uuilli- 
perht  clerious  iussus  a  doniDO 
Attono  episcopo. 

'  T  zwischen  L  uod  Jl  kleiner  nachgetragen.  ^  heredita/tis ; 
nach  heredita  am  Rande  rc  getilgt.  p  durch  Rasur  berichtigt  aus  h, 
*  Aber  der  Zeile  nachgetragen  von  derselben  Hand  mit  blasaeier  Unle. 

"  unter  dem  e  die  Cauda  getilgt.  "  libera  re  am  rechten  und  linken 
liande  zu  Anfang  und  £ude  der  Zeile  oachgetragea.      '  auf  iiaaur. 


128.  Karuheri  schenkt  Leibeigene  und  Land  zu  „Zezin- 

liHsir^'.  790-791. 

Cod.  A  f.  .121  n.  107.  A'  f.  i'.S'.  M.  ichelbwk  I.  2.  I.W  n.  224 
au«  A.  Rüth,  Örtlichkeiten  n.  204  R  au»  A.  Zezinhusir  möchte  ich 
hier  und  in  n.  147,  Kk}  lieber  für  £tzcnhaus«>n  Kd.  Pf.  und  B.A.Dachau 
nehmrn  (welches  lieber  in  lt*7  trenieint  ist)  als  für  Herzenhausen  Kd, 
G.  Ma.sseuliausen  l'f.  Fürliolzeu  B.A.  Freising.  die  Verteilung 

dieser  3  n.  n.  unter  beide  Orte  bei  Hundt  unrichtig  iat,  khrt  dn  UicK 
auf  die  Zeugen.  —  Hitto  Kleriker  7tX).   HeUrih  Diakon  792. 

TRADITIO  KARUHERI  DE  ZEZINHUSUN. 
In  nomine  dei  salvatoris  nostri.  Ego  Eaniheri  cogitante 
Tel  tractante  de  anima  mea  seu  de  vita  futura,  ut  in  quanti- 
tate  apud  pio  domino  veniam  merear  acctpere,  iddroo  tradedi 
ad  episcopatum  saDCtae  Hariae  seu  ad  sancti  Oorbiniani  con- 
fesBorii)  Christi  in  loco  nuncupante  Frigisinga,  hoc  est  ana 
familia  cum  Uli  ^  mancipiis  et  cum  ipsa  colonia  in  loco  iaoen- 
tem  Zezinhusir  quod  ibidem  habuit  et  temtorium  tertiam 
partem  et  cum  omnia  utensilia  quod  mihi  in  hereditatem  oon- 
tingtt  ad  supradicto  yiro  domno  Corbiniano,  ut  sit  stabiüs 
usque  in  perpetuum.  Et  ego  Karuheri  fui  deprehensus  in 
languore.  Proinde  rogavi  fratrem  ^  meum  Emustum  confinnare 
ipsam  traditionem  quam  ORO  feci  ad  altare  sanctae  Mariae  et 
ezinde  fieri  testes  per  aures  tracti  et  si  quis  voluerit  lianc 
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traditioneni  frangere,  liabeat  partom  cum  Juda  traditoie  et 
haec  cartula  nihilommus  finna  pennaneat  Et  haec  eant 
testes:  Altman  diaconas.  Hitto  clerions.  Hunolt  laicoB.  Bio- 
hart  laious.  Ego  Heilrih  aabdiaconas  sive  monachas  scripsi 
insans  ex  oie  Attoni  episcopi. 

'  frein. 

129,  Der  Frieste?-  Hiigiperhi  schenkt  Kirchen,  Land  und  • 

Unfreie.  790—794, 

Cod.A  f.  81  n.  14.   A*  f.         Meichelbeck  I.  2.  14Ö  ii.272  aun 

A.  Roth,  ( )rtlif'hkt'if«'n  n.  H)0  R  ans  A.  H<'rno  als  Notar  und  Prientrr 
unter  Bischof  Atto  erscheint  71K)— 7'J4.  In  n.  87  schenkt  lin};i|>erht 
Sil  Holzhausen;  fünf  von  den  Zeugen,  Uhraft,  Uualtheri,  Podalunc,  lunzi, 
Ferholt  erechcmen  bei  der  Schenkung  Hagui»talt8  su  Münsing  (n.  27). 

TRADITIO  HÜGlPERHri  PRBSBITfiRI  AD  FRIOISmGÜN. 

Id  nomine  dei  salvatoris  nostri.  Ego  Hogiperht  pres-f.  81'. 
biter  cogitante  vel  tractante  de  anioia  mea  seu  de  vita  futura, 
nt  in  quantitate  apud  pio  domioo  yeniam  merear  accipere, 
idcirco  tradedi  ad  episcopatam  flauet^  Hariae  in  looo  nuneii- 
pante  Frigisinga,  hou  sunt  eccledaa  et  familias  per  domos  et 
mandpiaB  territorium  pratas  silvaa  aquarumque  decursos  et 
omnia  qaae  habni  tradedi  ad  locnm  quem  sapra  memoraTimuB, 
quod  Sit  atabilis  oaqae  in  perpetuum.  Et  haec  sunt  testes 
per  anres  tracti :  Atto  laicus.  Chraft  üaaltheri  laicas.  Hetto 
laicDS.  Podalunc,  Tuuzi,  Kislolt»  Ferholt,  üuarmunt,  Oadalker 
laicL  Et  si  qois  Toluerit  haue  traditionem  frangere»  communi- 
cet  causam  cum  deo  omnipotente  et  conpouat  sicut  lex  est  et 
haec  traditio  nihilominus  iirma  permaneat  Ego  indignus 
presbiter  Bemo  sive  monachus  scripsi  hanc  traditionem  iussus 
ex  ore  Attoni  episcopi. 

130.  ISigiheri  schenkt  Besäz  zu  Haaelbach.    790 — 794. 

Cod.  A  f.  SI'  n.  21.  A'  f.  21.  Meicliellxck  T.  2.  1!!>  n.  182  ans 
A.  Koth,  Örtlichkdtcn  n.  liü  £  au»  A.  Uitto  iüt  Kleriker  790—794. 
Cfr.  n.  4(r>. 

SIGIHEKI  TRADITIO. 

In  nomine  dei  salvatuiis  nostri.  P^go  Sigilieri  cogitante 
vel  traetante  de  aniina  mea  seu  de  vita  fiitura,  iit  in  quanti- 
tate apud  pio  doniino  veniani  merear  aeeipere,  idcirco  tradidi 
ad  altarem  saiicte  Maria«'  in  loco  Frigisinga  territorium  pratas 
Silvas  pro  meniet  ipsum  et  uxorem  meam  et  pro  tilios  me<»s  in 
loco  (|ui  dicitur  TIasalpach,  ut  sit  stahilis  uxjue  in  perpetuum. 
Et  haec  traditio  (piam  sujira  nienioiavimus  est  de  medietate 
tradita.    Et  aliam  quam  inde  ubötuii  dedi  fiüae  müuu  Ermeu- 
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suuinde.  £t  si  quis  Yoluerit  haue  traditionein  frangere,  iiam 
dei  inourrat  et  conponat  sicat  lex  est.  Haec  sunt  testes  per 
aiuestracti:  Altman  diaconuB.  Hitto  clericus.   Amolt  derious. 

131,  Graf  Chuno  schenkt  einen  Mansus  zu  Abens, 

790^794. 

Cod.  A  f.  91  n.  35.  A'  f.  22.  Meichelbeck  I.  2.  120  n.  186  «m 
A.   Roth,  Örtlichkeiten  n.  130  R  aua  A.    Hitto  »t  Kleriker  790—794. 

TRADITIO  CHÜNONI  COMITIS  DB  ABÜSNA. 
Dum  oportet  unicuique  [qui]  in  hoc  secnlo  vacare  vide- 
tut  sacramenta  reminiscere  et  ultimum  diem  pertimesoere,  ne 
nos  inprovisa  mors  subito  sicut  habet  casus  human§  fragilitatis 
inparatos  inveniat  et  tamquam  für  conprehendat  Tel  aetemae 
mortis  laqnei  tradat,  iddreo  de  rebus  transitorüs  quam  pater 
meus  Purso  mihi  in  bereditatem  reliquid  ego  Chuno  langnore 
depresBus  tradidi  ad  ecdesiam  sanctae  Mariae  in  loco  nuncu- 
pante  Frikisinga  ubi  requiescit  beatns  Gorbinianus  pro  remedi- 
um  anime  meae,  hoc  est  mansam  in  eo  rilla  Abunsa  ubi  suigit 
quae  de  hereditate  parentomm  meomm  obTenit  cum  casis  curte 
circumdncta  cum  orto  terris  pratis  silyis  aquis  cum  integritate 
f  91 habere  vel  usur]iare  debeam,  post  meum  quoque  discessuni  quud 
Sit  stabiüs  ad  locum  quam  supra  memoravimus.  £t  si  quis 
YOluerit  haue  traditionem  frangere,  irani  dei  incurrat  et  con- 
ponat  sicut  lex  est  et  haec  traditio  nihüominus  fiima  permaneai 
JSgo  Chuno  hanc  traditionem  fed  coram  parentibus  meis  et 
rogavi  Sindeonem  et  Cundhariura  proxinn  inei  finnare  hanc 
traditionem  in  altarem  sanctae  Mariae  ad  locum  nuncupante 
Frigisinga  in  praesentia  episcopi  vel  cuncto  clero  quod  sit  stabilis 
usque  in  perpetuum.  Et  haec  sunt  testes :  Altman  diaconus. 
Hitto  clericus.  Haraaduo  praesos.  Sindeo.  Cuodheri.  Rihheri. 
Amalperht,    Ratpald.    Cozmar.    Adaihart.  E*^o  indignus 

presbiter  Bemo  scripsi  hanc  traditiouem  iussus  ex.  ore  Attoni 
episcopL 

132,  Aduio  6(jitcnld  seinen  Besitz  zu  Sc/iroOenhaiinan  und 

Meishausen,  790—794. 

(  'o.l.  A  f.  02  n.  :i7.  A»  f...22 '.  Aleichelbwk  I.  2.  121  n.  187  aus 
A  «nd  1  IC»  II.  170  aus  A'.  Roth,  ()rtli<  lik»  itfn  n.  V.Vl  R  aus  A.  Sfropin- 
huAun  Schrobt'nlmuwn  Jst.  Zetik^husun  Kdilshauseu  Pfd.  B.A.  .Si'hroüeu- 
hauflcn.  Fünf  Zeugen  kommen  auch  in  der  vorhergehenden  n.  vor. 

TRADITIO  ADALONI  ET  REGINPALD. 

In  Christi  nomine.  Cogitanto  vel  tractante  me  de  anima 
mea  seu  de  Tita  futura,  ut  in  quontitate  apud  pio  domino 
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veniam  merear  aocipere,  iddroo  ego  Adalo  quamvts  peocator 
propriam  hereditatem  meam  tndo  atqne  transÄuido  in  loco  qui 
dicitar  ScropinhnBun  aeu^  ad  ZetUeshnsun  ad  Castrum  ntmcu- 
pante  Prikisinga  ad  sanctam  ICariam  et  ad  aanctum  Gkirbiina* 
num,  id  est  mandpia  temtorium  cum  aedificiis  roria  pratis 
pascois  silvis  coJtis  non  ciütia  mobilium  et  inmobiiiam  aquanim 
dectinibus  cum  omni  utemailia  quodccunque  ad  meam  pertinet 
partem.  Et  baec  aunt  testes:  Hamadeo.  Siodeo.  Cundhram. 
Amalpeilit.  Cozmar.  Ribperbt  Adalker.  Pasrih.  Riheri. 
Reginperht.  Si  quis  aiitem  contra  banc  cartnlam  traditionia 
iöire  teniptaverit  -  aut  frangere  voluerit  aiit  ego  ipse  aut  uUus 
de  heredib'js  meis,  iram  dei  inciirrat  et  causam  habeat  cumf.  ^•^'> 
sanctae  Mariae  et  partem  cum  Juda  traditore  ot  baec  cartula 
traditlouis  omnino  firma  permaneat  Et  ego  Beginpald  banc 
cartulam  seu  traditionem  confirmayi. 

*  »e  berichtigt  aim  u.  '  der  xweite  Teil  des  a  üt  durch  ein  Loch 
im  Pergament  Terröhwundra. 

133,  Bihperht  übergibt  seinen  Besitz  zu  Gerenzhausen, 

790^794. 

Cod.  A  f.  109'  n.  77.  A'  £.  26'.  Meichelbeck  I.  2.  127  n.  207. 
ans  A.  Both,  örtliehkeiten  n.  173  B  atu  A.  Kermunteehusir  Geronz- 
hanseii  W.  Pf.  und  G.  (rmldsbach  B.A.  SchrobenhaiiRen.  Hitto  i^t 
Kleriker  790-794. 

BIHPERHT  EERM  UNTESHÜSIR  T(RADID]T). 
Eigo  Ribperbt  pro  remedium  anime  meae  tradidi  propriam 
hereditatem  meam  in  loco  qui  dicitur  Kermuntesbusir  ad  sanotam 
Mariam  in  loco  nuncupante  Frigisinga  quicquid  in  lam  dtcto 
loco  proprio  bereditatis  habere  yidebatur,  ut  ibidem  firmiter 
permansisset  ad  servitium  dei  et  beatomm  ibidem  manentlnm 
bonoiifice.  Haec  sunt  testes  et  eorum  nomina:  Tiso.  Oadal-i  lio. 
grim  diaconua.  Hitto  clericus.  Egiuuint  clericus.  Albolf  clericus. 

134.  Der  Laie  Freckolf  übergibt  Besitz  zu  Holzolling 

und  Aising,  790—794. 

CiM\.  A  f.J.-«'  II.  17(;.  A'  f.  Ti'.  M(M<-lirn>(-ck  I.  -2.  1  |-  n.  'J^) 
aus  A.  liotli,  Örlliclikeiloji  ii.  27;')  K  aus  A.  Ollingoi«  Hul/oiliiig  Kd. 
Pf.  Neukirch«!  BA.  Miexbach.  AguHingas  Aihing  Kd.  Pf.  Pang  BA. 
Bosenhdm.  Hitto  int  Kleriker  700—794. 

TRADITIO  FKECIIÜLFI  AD  OLLINGAS. 

In  nomine  dei  salvatoiis  nostri.  Ef^o  t'recliolf  laieus  cogi- 
tante  vel  tractante  de  animu  uioa  seu  de  vita  i'utura,  ut  iu 
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qiiantitatem  apud  pio  domino  veniam  merear  accipere,  idcirco 
tnMledi  ad  ecclesiam  sanctae  Mariae  vel  ad  episcopatam  io  loco 
DuncupaDte  Krigisinga  trado  pro  remedium  animae  meae  ego 
Frecboif  et  similiter  pro  patrem  meiim  et  matrem  nieam,  ut 
exinde  mercis  illoram  crescat;  ad  OUingas  trado  territorium 
meum  qnantum  proprium  habaero  quod  ab  hac  die  sit  in 
potestate  sanctit?  Marian  sive  sepiscopi,^  ad  Agusingas  ibi  trado 
unam  coloniam  cum  familia  ad  loco  nuncupante  quem  supra 
memoravinius  post  obitnm  meum.  Et  si  quis  voluerit  haec 
cartiilam  traditionis  fran^eio,  irani  dei  incurrat  et  cumponat 
siciit  lex  est  et  habeat  partem  cum  Juda  traditore,  si  non 
eniendaverit.  Et  haec  testes:  Frecholf.  Uuillahel.  Reginolf. 
Hitto  clericus.  Ego  proßbiter  Beruo  acripsi  hanc  cartuiam 
traditionis. 


135.  Job  und  Helmpirich  übergeben  ihren  Besitz  zu 
Feldmoching.   Isen  790-803  Jtdi  20. 

Cod.„A  f.  10»  n.  m.   A»  f.  25.  Meiehelbeck  I.  2.  123  n.  196  am 

A.    Roth.  Oitliclikeittn  n.  VA)  Ii  aus  A.    Isaac  effcheint  alt*  Diakon 

71M),  als  Priesttr  N04;  viollricht  Ix'nx'htifrt  das  Erscheinen  von  Job, 
Adalo,  Engilpeiht  zu  Isen  Februar  7Ü2  (n.  151;  un.sere  >iuninier  zu  7U2 
za  RteUen. 

JOB,  HELMPIRIC  TRADIDERÜNT. 
In  Chri.^ti  nomine.  Ego  Job  et  Helmpirich  coniux  mea 
tradidimus  ad  sauctam  Mariam  pro  salute  animarum  no^trarum 
in  locum  Frigisin^^a  et  pro  Selprati  et  Deothilta  quicquid  ha- 
buimus  in  loco  nuncupante  Feldmohinga,  id  est  LX  iugeres 
et  XXX  carradas  de  i)ratis.  Haec  sunt  testes  et  eoruui 
nomina  qui  per  aures  tracti  sunt,  id  est:  Inprimis  Adalo.  Uuolf- 
perht,  Kngilperht,  Erniperht,  Hramperht,  Crinuini,  Cunzo  laici. 
üuicrat,  Suudarheri  diaconi.  Isaac  diaconus.  In  praesentia 
Attonis  factum  episcopi  et  si  <|uis  contra  hanc  cartuiam  inire 
temtaverit  vel  frangore  v<»luerit,  inprimis  irara  dei  incurrat  et 
postea  a  liminibus  sanctorum  e.vtraneus  efficiatur  et  cartula 
haec  nihilominus  firnia  pernianeat.  Actum  est  in  villa  qui 
dicitur  Isna  in  ecclesia  beati  Zenonis  confessoris  sub  die  con- 
sule  quod  erat  XIII.  kal.  aug.  Ego  Isaac  diaconus  hanc 
epistnlam  scripsi  iussus  ab  Attone  episcopo  et  in  piaodicto 
loco  qui  dicitur  Feldmohinga  de  causis  ecclesiae  quicquid  ad 
eo8  pertinet  sive  de  mancipiis  seu  territorüs  sie  tradiderunt  et 
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finnayenint  cum  teetibiis  qai  supia  scripti  snnt  ad  eccleeiam 
beatj*  Mariae  in  Castro  Frigisinga  in  manus  Attonis  episcopi. 

136.  Albkis  schmU  erkauften  Besitz  zu  Frauenvüs, 

790^  807. 

Cod.  A  f.  IIS'  n.  IUI.  A'  f.  28.  Mekhelbcvk  1.  2.  V.V2  i\.  220 
aus  A'.  Roth,  Örtlichkeiten  n.  IU8  R  ans  A.  Salacho  wird  790  abi 
PrieetOT  genannt   Uuicrat  Tenchwindefc  um  807. 

ALPKIS  DE  FILUSA. 

In  dei  nomine.  Gogitante  vel  tractante  me  de  anima  mea 
seu  de  vita  fatoia  ego  itaqae  Albkis  trado  atque  transfondo 
ad  flaactam  Ifariam  in  castio  ntmcupante  Frigi^ogaa  quicqnld 
in  looo  FiluBa  emptica  adqnisitione  mihi  in  propriam  herädi- 
tatem  erenit  ab  homine  conparatnm  pietio  cum  peconia  cui 
nomen  Maganolf  oam  omni  utensilia,  id  est  territoriom  cum!  119. 
aedificüs  mris  pratis  pascuia  aquaramque  decursibos  totnm^  ex 
int^gro  firmiter  trado  at  in  peipetnum  ibidem  pennaneat. 
Haec  autem  sunt  testee:  üuicräi  Uuolfhiam  presbiter.  Sa- 
lucho  presbiter  seu  monachus.  Frauuilo. 

^  o  berichtigt  ans  u. 

137,  Fastpurc  schenkt  ihren  Besitz  zu  Zolling, 

790^807, 

CkKl.  A  f.  .111)  II.  102.  A'  f.  2S.  Mcichrlbeck  I.  2.  i:]2  n.  221 
ntis  A.  Roth,  Ortlichkt'iten  n.  III'»  K  uns  A.  Oadalrriin  7üÜ--7J>4 
Diakon,  int         Ix-rcits  Priester,  l'naltrih  v(  r>(  h\\  iiidrt  H\l. 

FASTPURC  DE  ZULLIXGUN. 
In  Christi  nomine.  Cogitante  vel  tractante  me  de  anima 
mea  sou  de  vita  fiitura,  iit  in  (juantitate  apud  pio  domino 
veniani  mt  rear  aceipere,  idcirco  ego  Fastpurc  quam  vis  pecca- 
trix  pro[)nani  hereditateni  meam  in  loco  qui  dicitiir  Zolliuga 
trado  at(|ue  transfundo  ad  Castrum  nuiicupuntc  Fri;,nsini^a  ad 
sanctain  Mariam  et  ad  sanctum  Corbinianuin,  id  <'st  niancipia 
territorium  fiim  at.'(iiMciis  ruris  pratis  p.isc-uis  silvis  cultis  et 
incultis  mubilimii  et  ininubilimn  aquarumque  dcmusibus  cum 
omni  utensilia  et  quic(juid  ad  i{)sum  supradictum  locum  iuste 
pertinet.  Et  liaec  sunt  testes :  Abraham.  Helbfrid.  Uualt- 
rih  presbiter.  Sutulurheri  diaconus.  Uadalcniu  diaconus. 
Si  quis  autem  contra  hanc  cartulam  traditionis  inire  temptaverit 
aut  frangere  vuluerit  aut  ego  ipsa  vel  ali([ua  persona  de  here- 
dibus  meis,  iram  dei  iucurrat  et  causam  liabeat  cum  sanctae 
Mariae  genetricis  dei  et  }>arleni  cum  Juda  traditorc  et  haec 
cartuia  traditionis  umuiuo  tirma  permuaeut.  f.  119'. 
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136.  Der  Priester  Ihcho  und  sein  Neffe  Diakon  KeroU 
iibergdten  ihren  Besitz  zu  Giesing  und  eine  Kohnie  zu 
Perlaeh.    Freisitig  790—808  Juli  14. 

fori.  A  t  ,.117'  n.  '.IS.  A'  f.  2S.  MoichollMY-lc  T.  2.  \\\\  n.  iMS 
aus  A.  Jioili,  ( )i  tli<  lik<'itcii  II.  i;».')  U  auf+  A.  Kyt^iiitfa  GifHÜig  Vor- 
Bladt  von  München.  Pcnilohr  Pcriach  Pfd.  B.A.  München.  Tarehnnat 
Archipiesbiter  790;  Kerolt  Duücon  809  als  Notar  guionnt. 

TECADinO  IHCHONI  PRESBITERL 
In  dei  nomine.  Ego  ituque  presbiter  Ihcho  una  cum 
nepote  meo  Kerolt  diacono  trmdidimos  propriam  hereditatem 
nostram  ad  domum  sanotae  Mariae  sen  sancti  Corbiniani  oon- 
fesBoriB  Christi  in  loco  Frigisinga  quicquid  haboimaa  in  loco 
Kyesinga  quicquid  ibidem  habuimos  totam  ez  integre  ad 
praedictam  domnm  aanctae  Mariae  tradidimas  atqoe  com 
teetibus  confirmaTimuB  et  in  alio  loco  qoi  dicitur  Peralohc 
una  colonia  tradidimas  in  eadem  traditione.  Hoc  factnm 
est  in  praesentia  domni  Attoni  episcopi  sen  cnnctae  familij 
sanotae  Mariae  in  loco  qni  dicitur  ad  Frigisingun.  Haec 
autem  sunt  testee:  Taichanat  archipresbiter.  Berne  presbiter. 
Hiru2  presbiter.  Eaganhart  Udcos.  Actum  est  haec  in 
pridie  id.  iulii. 

139,  Der  Klvrihvr  Rihperhi  iihcr<ilht  seinen  Besitz  ZU 
Aying,    Grün^iegembach  791  März  6, 

CVhI.  „A  f.  80'  n.  26.  A'  f.  21 Meichelbeck  I.  2.  8J  n.  lol  uns 
A.  Koth.  Oirli.hbitcn  n,  121  H  uns  A  Kiiiipi  Ayinp  1*1(1.  (1.  INiss 
li.A.  MüiK  htu.  Te^uiinuuac  nach  Freiultiispruiig  iirüntcgcrnbach  Pfd., 
nach  Hundt  das  spätere  BenediktinerkloAter  WfbtentegembAch  Kd.  Pf. 
Sclnviiidkinhcn  B.A,  Erdinfj.  Iih  «lenke  mit  Mayer >We8tcrmeyer  I. 
202  an  ersteren;  vgl  n.  103,  IGO  und  lÜl. 

TRADITIO  RIHPERHri  CLERICI  AD  EHNeUN. 

Dum  et  Omnibus  non  habetur  incognitum,  sed  multis  est 
in  episcopio  beatissim;  yirginis  Mariae  bene  cognitum,  qualiter 
Bibperht  clericus  eo  die  quo  eum  Atto  episcopus  ad  ordinem 
vel  gradum  diaconi  eligere  dignatus  est  et  consecraie  tradidit 
in  manne  ipsius  ^iscopi  quicquid  propri^  hereditatis  seu  ad- 
quisitionis  habere  videbatur,  hoc  est  curtem  cum  domo  vel 
tota  aedificia  in  ipso  curte  consistentia  seu  quicquid  territorii 
me  habere  proprium  visum  est  in  loco  Eiinga  ea  ratione,  ut 
ipsam  rem  mihi  possidere  Tel  habere  liceat  et  post  obituui 
meum  si  dignum  ad  hoc  nutrire  valeam  iiliam  fratiis  mei,  ut 
I.  87.  in  senrito  sanctae  Mariae  domus  esse  valet,  ut  ille  post  meum 
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disoeesiun  in  benefioio  et  seiritio  huius  domui  habeat  «d  Titam 
8uam.  Post  illins  obitum  nnllns  potestatem  inde  ullam  habeat» 
sed  siiie  nlia  oontradictione  ipsa  res  permaneat  in  eerritio 
sancte  Mariae  in  perpetnnin.  Haec  antem  sont  testes  per 
aures  tracti:  Uooli^ibt  Heiipald.  HelmunL  läutpiant 
Helmuni.  Actum  est  haec  in  loco  Tegaiinauao  eo  anno 
qao  domnuB  rex  Karolus  intraTit  in  Hnnia  die  consule  quod 
fadt  pridie  non.  mar.  £go  Tagabertus  indignns  snbdia- 
conns  conaciipm  iussiooe  Attonis  episcopi. 

140-  Sundarheri  schenkt  seinen  Besitz  zu  Wall  und  Isen. 

Freising  791  Äpnl  18. 

CkA.  A  f.  30  n.  6.  A«  f.  G '.   ^^leichelbfok  I.  2.  80  n.  102  aua  A 

und  zwoitmals  84  n.  109  au^  A'.     Koth,  (Vtlic  hk.  it<  n  n.  20  B  aus  A, 
Uualdiii  Wall  W.  (i.  ChriHtopli  IM.  Albaching  B.A.  Wasserball;. 

TRADITIO  SUNDARHERI  IN  LOCIS  QUAB  DICDOTÜB  AD 

UUALDIO  ET  AD  ISNA. 
In  dei  nomine.  Notitiam  atilo  libet  depromere  de  tradi- 
tione,  quod  ^o  tradedi  Sundarheri  pro  redemptlone  animef.  dOv 
meae  et  anteoessores  meis  propriam  hereditatem  meam  post 
obitum  meum  in  locis  quae  dionntur  ad  üualdin  aeu  ad  Isna 
et  ego  ipse  tradedi  ad  opus  sanctae  Mariae  seu  ad  sancti  Cor- 
biniani  in  yilla  publica  qui  dicitur  ad  Frigisingas  et  propinqui 
mei  conseneerunt  mihi  et  fimiaTerunt  cum  Yerbis  eorum  cum 
aedificiis  cum  reliquiis  qui  in  noatra  potestate  sunt  cum  ter- 
minis  atque  territoriis  tarn  culta  quam  inculta  cum  mancipüs 
cum  coloniis  sine  coloniam  quam  Sigipald  habet.  Ego  dedi 
illam  coloniam  illo  et  filüs  eius  in  hereditatem.  Post  obitum 
meum  et  ego  ipse  donavi  et  tradedi  atque  perpetualiter  in 
Omnibus  transfirmavi  in  ea  yero  ratione,  ut  quicquid  exindo 
rectores  ipsius  monasterii  ant  sncoossores  facere  voluerint,  post 
obitum  meum  liberam  habeaot  potestatem  faciendi  et  si  quis 
contra  hanc  cartulam  vel  traditione  fra(njgere  voluerit,  primitus 
iram  dei  incurrut  et  postea  a  limitibus  extraneus  effidatur. 
Haec  sunt  testes  et  eorum  nomina  qui  iu  praeseute  fuerunt: 
Inprimis  Tarchnat,  Fern,  Hununc,  ileginolt  presbiteri.  Marcli^o, 
Pazuuini,  Tsaac,  Uuillihelm,  Kepahart,  Epuhbo  diaconi  et  derlei. f.  3i, 
Kegiupaid,  Engilperht,  Adalperht,  Anulo,  Kaganhart,  L'uoltpero 
laici.  Actum  est  in  villa  praenotata  ad  Frigisingas  sub 
die  consule  quod  erat  XIUl.  kal.  mai.  in  anno  XXIII.  regnante 
Cardio  rege.  Et  ego  ipso  indignus  diaconus  Sundarheri 
tradedi  et  scripsi  et  firmavi  cum  mauibus  meis. 

QuaUen  aiul  Hsüttanuifu  K.  k\   iV.  10 
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141.  Egilperhi  und  Ilroadperht  üherf/eben  ihren  Besitz 

zu  Aftchau  (i).    Freising  791  Augtat  1, 

Cod.  A  f,  118'  n.  100.  A«  f.  28.  Meichelbeck  I.  2.  82  n.  105 
aus  A.  Roth,  (Vtlichkeiten  n.  11)7  R  aus  A.  Asckr  uach  FrruUcnHprung 
und  Mayer-Wei>tcrmeycr  Axchau  E.  U.  JcskIIiik  Pf.  i^t.  WoLfgaiig  B.A. 
WttMilmrir.  naicli  Hundt  Sardiaseh  Kd.  Q.  SdmanMkireheii  Pf  Bock- 
hörn  B.A.lBrding. 

EGILPERHT'  IIKOADPERHT. 
In  nomine  dei  suiiiiiii.  Ego  itucjue  F^rilporlit  sinuil  et 
filius  ineus  HrotlptTht  dum  in  doi  nomine  trartavinuis  dr  vita 
futura  ac  de  acterna  beatitiuline  et  ut  veniain  delictüriuu  no- 
strorum  apiid  piu  doniino  iiureainur  sociindum  misericordium 
dei  nostri  accipere,  tradinius  propriam  hereditateni  nostram  in 
Joco  qui  dicitur  ad  Ascke  ad  domura  sanctae  Marit^  semper 
virginis  seu  sancti  Corbiniani  confessoria  Christi  pro  remedium 
animarum  nostrarum  in  loco  qui  dicitur  Frikisinga  et  statuimus, 
ut  ibidem  stabilis  cum  omni  finuitate  et  integntate  usque  in 
perpetuam  permansisset  Hoc  factum  est  in  tnno  illo 
quando  rex  Earolns  fnit  cnm  hoste  in  Auaria  sub  die  conBule 
qaod  hdt  kal.  ang.  Haec  autem  sunt  testes:  HelmunL 
Adalo.  Ermperfai  Mezzi.  FooaflMsio.  Teito.  Femger.  Epar- 
heii  8cr6t  Item  Adalo.  Asooz. 

^  zwischen  £  und  G  iat  N  radiert. 

142.  B.  AUo  achlichtet  einen  Streit  ufUer  den  Hasiem 
um  die  Kirehe  zu  Hauahausen.  Lorch  791  September  20. 

Cod.  A  f.  173  o.  211.  A'  f.  3ö.  Meichelbeck  I.  2.  U6  n.  129  aus  A. 
Roth,  Ortlichkeiten  n.  800  R  ans  A.  AnniooKeehnsir  ist  Hausbansen  W. 

Pf.  Geroldshauscn  V>.\.  Pfaflenliofcri.  I/»raIih:i  Lorch  D.  Pf.  Enns  (Eni8a> 
B.  H.  Linz;  Uuartberg,  der  Wurtberg  südli*  Ii  vnn  Kronismfinater  (Förste- 
luaDn  1553).  —  Die  Einreihiing  ergibt  sich  aus  dem  Itinenir. 

DE  ECCLESIA  AüülCOZESHüSlB. 
In  dei  nomine.  De  concUio  notitia  pro  illa  ecclesia 
sancti  Martini  in  loco  nnncupaote  Auuigozeshusir,  quia  Hilti- 
port  et  Egilolf  Toluemnt  sine  ratione  ipsani  eodesiam  in  illo- 
rnm  redigere  dominium  abiectis  coheredibus  eorum  et  cohe- 
redes  eorum  fuerunt  in  ipsa  ccclosia  Eio  prcsbiter  et  suus 
frater  Isangrim  et  suus  frater  Erchanperht.  Atque  omnes 
coheredes  contentionom  inter  se  pro  ipsam  ecclesiam  habnernnt 
Et  tunc  congregati  tuerunt  Hosi  et  fecerunt  concilium  inter 
illoB  et  non  potuerunt  se  pro  ipsam  ecclesiam  coadunare  vel 
reoonciliari  et  dicebant  Eioni  presbitero  Oadaiker  et  Beginhart 
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vel  Nibulunc,  ut  veniret  ad  suum  episcopum  et  nuntiaret  illi. 
Et  ipse  sie  fecit  et  illc  donmiis  episcopus  misit  illum  cum 
suis  coheredibus  ad  niissis  doiniiiicis  in  locum  quae  dieitur 
Lorahha  in  munte  nuncupanto  üiiartperc,  Ibi  fuit  Am  epis- 
copus, Keroldus,  Meginfridus,  üuolfuuolt  et  Rimicoz  iudex 
et  ibidem  in  praesentiam  venerunt  Eio  presbiter  cum  suis 
coheredibus  quorum  nomina  Isangrim,  Erehanperht,  Cunzo  cum 
filiis  suis  SL'U  alii  multi  qui  in  hoc  cunteutiuiie  partibus  Eioni 
presbiteri  consistere  videbantur.  Fuit  haec  contentio  tribus 
diebus  in  praesentia  supradicterum  missorum  dominieorum. 
Tertiü  quoque  die  iara  •  dicti  Egilolf  et  Hiltiport  legitime  con-  f-  173*. 
victi  reddiderunt  ipsam  ecclesiam  in  manus  Eioni  presbiteri  et 
saorum  cobereduni  evindicantium  cum  eo  ipsam  ecclesiam  duas 
partes  pertlDentes  in  omnibus  rebus  ipsius  ecclesiae  et  alii 
oonroarcaDi  *  de  alia  parte  similiter  fecerant  et  cam  concordia 
inter  sd  hoc  confirmaTenmt  Hoc  fiustuin  est  die  eonsule 
XTT,  kal  octob.  Et  haec  testes  sant  qui  hoc  ad  Loraha 
yidemnt  in  piaesentia  cunctornm  ibidem  congregatonim:  Da- 
dalker.  Beginhart.  Nibalunc.  Hrocbolf.  Tagapteht  Hram- 
perht  Isangrim.  Pemolf.  Altiperht  Auö.  Telo.  Ampho.  Immino. 
Tuto.  Alphoh.  Beginperht.  Helmperht  Sigimot.  Hoc  actum 
est  ad  Enisa  in  iam  dicto  loco  Boracha'.  Tunc  enim  inde 
rediernnt  ad  propiia  et  perfecemnt  omnia  sicat  leg^itime  debu- 
enint  eo  modo,  nt  die  condicto  convenemnt  omnes  ad  ipsam 
eccleaiam  ipsiqne  Agilolf  et  Hiltiport  adprebensnm  paUinm 
altaris  et  reddidenmt  dnas  partes  rebus  ipsius  eodesiae  cum 
altare,  ad  tertiam  partem  ipsius  ecclesiae  Säonem  ad  presbi- 
terum  recepemnt  Hoc  peractam  testes  adhibnerunt  quo- 
mm  nomina  haec  sunt:  Isancrim.  Erehanperht  Cunzo  cum 
filiis  sui&  Oadalker  et  alii  moltL  Hoc  actum  est  cum  con- 
sensu  Attonis  episcopi  et  omnium  qui  partem  aliquam  in 
eadem  ecclesia  habere  videbantur. 

1  iain/iam.     *  r  beriditigt  aus  c     '  venchiiebai  atatt  Lcnaoba. 

143.  a)  Der  Priester  Tutilo  übergibt  mit  seinen  Ver- 
wandten Oazo  und  Cozzüo  ein  Betkam  zu  Bettenhaeh. 

h)  lässt  sich  vor  den  kaiserlichen  Sendboten  die  Ve^-fügung 
über  dasselbe  beatäliyen.    a)  Lorch  791  Sejjtember. 

h)  791-^793. 

CckI.  A  f.  99'  D.  B6.  A'  f.  24.  HMcbelbeclc  L  3.  Sl  n.  108  aiu  A. 
Both,  ÖrtüdilBeiteii  n.  151 B  aus  A.  •  Botinpacb  glanbe  ich  mit  Freuden- 
IC* 


Digitized  by  Google 


148 


B.  Atto 


spruDg  in  llettenbaoh  Krl.  an  der  Attel  Pf.  Pfaffuig  B.A.  Waasfrrburg 
sndMl  SU  sollen,  das  noch  heute  das  Patrociniiuu  Veter  und  Paul  hat. 
während  die  ocriesia  ftaiu'ti  Mi<'haolis  pt  sanotap  Mariac  in  n  141,  157,  löf) 
Bottboch  Pfd.  B.A.  Bruck  nucb  heute  den  Patrun  Mii  liacl  hat.  Kerolt 
und  Meginfrid  endieinen  791  und  93 ;  ersterer  fiel  799  gegen  die  Avaran. 

TKADITIO  TITILONIS  PKESHITKRT  DE  ROTINPAH. 

a)  In  noniiiH^  domini  nostri  Jt'su  Christi.  Bn  vrm  coru- 
niemoratoriiini  eartulae  traditionis  Tiitilonis  presbiteri  siiiuil 
cum  paiL'iite  ()a/,o  atquo  fratre  nomine  Cozzilo.  Tractautibus 
nobis  de  aetcrna  Ixatitiidiiic  atfjiie  de  vita  t'iitiira  apnd  pio 
domino,  ut  veniani  reci^x  rcnuir,  ob  hoc  io^itiir  stutuimiis  in 
animo  nustru  partein  hereditatis  quam  iun'  lej^ntimo  pareutum 
percipimus,  ut  adiuvante  divina  gratia  inspirati  ibidem  in  loco 
qui  dicitur  Kutiupacli  uratoi  iuin  in  propria  alode  construeremur. 
Quod  adiuvante  domino  perfecimus  advotato  episeopo  Attone 
cui  ordo  sacerdotalis  erat  eousocraiidi  eeclesias  per  parrochia 
sua.  Conseer.ititme  ecelesiae  vol  altaris  eempleta  tradidiiuus 
ego  praedictus  Tutilo  simul  cum  coheredibus  nu  is  suprascriptis 
ad  ipsuiii  altare  dedicatum  in  iionore  sancli  Petri  cum  eeteris 
reliqua  ^  umma  quicquid  ibidem  habere  de  propria  hen.'ditato 
habere  videbantur.    Priraitus  enim  praedictus  Tutilo  iradedit 

£.  100.  mancipia  numero  XIIII  territorium  cum  silvis  et  campibus 
pratis  aquis  aquarumque  decursibus  totum  ex  integro  proprie- 
tatis  me§  nihil  praete[r]mittente.  Similiter  et  ego  Oazo 
portionem  postquam  cam  partiTi  cum  filio  meo  Ifeiol,  tradedi 
totnm  ex  integro  quicquid  partlbus  meis  pertinebftt  ad  ipsum 
altare  mancipia  numero  XIIU  teiram  cultam  et  incoltam 
Silvas  aqnas,  simnl  omnia  tradedi  at(|Ut}  confirmavi  Similiter 
et  partes  fratrum  meomm  ego  Tutilo  tradidi  pro  animabus 
nostris.  Haec  omnia  peracta  traditione  accept  i  [)aIlio  ipsins 
altaris  ego  supra  nominatus  Tutilo  presbiter  cum  praedictis 
coheredibus  meis  tradidimus  ad  domum  sancta  Maria  ad  Frigl- 
BiDgas  in  manus  Attonis  episcopi  unde  ego  ipso  Tutilo  de 
praedioto  episeopo  in  beneficium  ipsum  Oratorium  suscepi  diebus 
vitae  meae ;  post  obitum  vero  meum  ad  ipsum  episcopatum  pro  * 
animabus  nostris,  id  est  genitoris  mei  PirhtUonis  atque  gene- 
tricis  Ata  seu  £ratrnm  Fritilo,  Cozzilo,  Petilo,  Qualtfrid  cum 
filiis  eorum  Fritilo,  Situü,  Suuidpuruc  traditio  firma  atque 
Stabiiis  permaneat  Haec  sunt  testen :  Tütilo  presbiter  testis. 
Oäzo  testis.  Meiol  testis.  Freido  testis.  Ötperbt  testis.  Lauto 
testis.  Alpuoi  testis.  Kaganbart  testis.  Erachar  presbiter. 
Actum  in  loco  situm  in  tabernaculis  ])r(*pe  oppido  nuncupante 

f.  100'.  Loriaca  ^  regnante  domno  glorioso  rege  Karolo  anno  XXIII. 

b)  Orta  enim  contentione  inter  eos  quidam  enim  volentes 
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expellere  praedictam  Tatilonem  presbitemm  de  ipsa  ecclesia, 
unde  minime  potuerunt  qoia  confimatus  et  ordinatns  eiat 
anctoritate  oanonioe  seu  cum  conseoBa  proximoram,  yemm- 
tamen  percrevit  ipsa  contentio  et  pervenit  nsqae  ad  palatium 
domni  regis  acceptum  brevem  et  perduxit  ante  niissos  domni 
regiSf  id  funt  Eerolt  et  MegiDfrid  et  ibi  definitum  est  inter 
eo8  ea  ratione,  ut  habeat  praedictus  Tutilo  in  omnibns  potee^ 
tatem  de  praedicto  oratorio  et  quicquid  ad  eum  pertinuerit 
sicut  priniitus  constitatum  fuerat  et  post  obitum  ipsiuB  fimiiter 
perstitisset  ad  doinum  sanctae  Mariae  sine  ulla  contradictione. 

Haec  sunt  nomina  eorum  qui  interfuerunt  episcopo 
Attone  et  rebellis  eius  ad  confirmandum:  Eerolt  testis.  Megin- 
frid  testis.  Helmuni  comes  testis.  Uuaninc  iudex  testis. 
Uuolfolt  iudex  testis.  Eginolf  testis.  Adalperht  testis.  Hiltiperht 
testis.  Sindperht  testis.  Meginh^rt  testis.  £nnperbt  testis. 
Freido  testis.       £go  Altmaa  diaconns  scripsi  et  subscnpsi« 

'  reliq;  oder  anfEulfieeii  leliqniisf      *  ca  befkihlig^  aut  ca. 

144,  Omo,  seine  Gafiiit  Cotatua  und  Tochfer  Fjigilsnot 
übergeben  eine  Kirche  zu  BoUbach.    ca,  791. 

Cod.  A  f.  77  n.  8.  A'  f.  10'  Meichelbe-  k  I.  2.  117  n.  170  aus  A. 
Koth,  Örtlichkeiten  n.  MX\  R  ans  A.  Rotapah  ist  Rottbach  Pfd.  B.A.  Bruck. 
Vgl.  D.  143,  157  und  159.  Ich  setze  diese  n.  wegen  der  Ähnlichkeit 
der  Zeugen  und  Beteiligten  zu  791 ;  Ellannod  ist  793  bereits  Archipresbiter. 

TKADITIO  OAZOXIS  T)K  KOTAPACH  SEU  IJXORI  EIUS. 

nie  bene  [)i)ssi(iet  rebus  in  terris  qui  sibi  cum  torrenis 
et  caducis  coiifiuirit  eaelestia  et  inniobilia  aeterna  premia  corain 
deo.  Propterea  ego  Oazo  construxi  ('((  Icsiam  in  loco  nun- 
cujiant*'  Kutapach  una  runi  (^(•iiiiigc  nu.'a  Cutania  scu  mo; 
Enirilsiiota  ancill"  dei  et  t'eci  ego  ipso  Engilsuot  nia.üil)us 
n(»stris  aitarem  <*t  ibidem  invitavimus  verainUini  '  Attonem 
episcopum  ipsum  altarcm  ad  ('(»nsccrandnm  ot  ij)sc'  li(>n')ran(ius 
episcupus  sie  tVrit  in  hüuore  sant^tae  Marian  »  t  sancti  Mii  liahelis 
cum  rt'liijuiis  sanotis.  Et  ego  Oazo  et  tiliiis  mens  Meiol  ad 
ipsum  altarem  tradidimns  mancipias  nostras  quorum  nomina 
Cozolt,  l]epo,  Lant})iric.  Angilsiiuind,  Uuaniuc,  Lantpiric, 
Porabtleih,  Alpuuih,  I'akluh,  Perabtliram,  Engiluuih,  Amalni, 
Adaldrud,  Otta,  Hiltilo,  Hiltiliart  f  Asoltan  et  Tluicdruda  dona- 
vit  Cotesdiu  et  omnia  (luiiMpiid  de  ))ropria  hercditate  liabuimus  f.  77'. 
in  portioncm  acceptum  cum  oumia  utcnsllia,  ut  tinna  et 
>tabilis  permaneat  ad  suprascripta  ecciesia,  et  ipsam  ecclesiam 
firiniter  trauidunus  üLue  ulia  coiitradictione  cum  omaibus  ad 


Digitized  by  Google 


160 


—  a  Atto 


haec  pertiiientibas  post  obitom  nostrum  ad  domum  episcopaleiii 
sanctae  Mariae  seu  ad  sepulchram  sancti  Gorbiniani  ooatSBBSoria 
Cbristi  in  loco  Frigirnngas  ea  Tero  ratlose  finna  traditione, 
si  poat  obitam  nostram  quia  de  propinqnis  nostria  in  semtiain 
dei  sacerdotali  officio  se  adionxerit,  cum  licentia  ipsina  epi- 
scopi  qni  liia  temporibua  supradicto  domo  piaeeBae  dtnoacitur 
aubiectus  et  oboediens  sit  in  omnibos  eocleaiae  sanctae  Mariae 
ad  Frigiaingim  et  Caput  et  caosas  exinde  diiudicat  aicut  et  ego 
in  praoscntia  episcopi  statui  haec  et  coram  auctoribns  firmavi. 
Et  ego  Tdtilo  presbiter  donavi  in  praesentia  ipaiua  epiacopi  ad 
ipsam  praedictam  eccleeiam  calicem  et  patenam  et  aacramen- 
tariom  et  quicquid  de  paterno  hereditate  in  partem  propriam 
accepi  seil  quolibet  modo  ad  rae  iure  contraxi  cum  istis  man- 
cipiis  fidelittT  et  inmobiliter  offoram :  Adalnmnt,  Sicco,  Kerleip, 
Froihilt,  Angiisuuind,  Uuaninc,  Otilo,  Ottu,  liupuuar,'  HettUo, 
Batheri,  Liuthen,  Niunta  cum  omnibus  quae  mihi  seu  a  patre 
f.  78.meo  aive  a  parentibus  meia  quae  mihi  in  hereditatem  contigit 
agris  pratia  silvis  montibus  collibua  pascuis  riTia  aquarumque 
deciirsibus  cultis  et  iucultis,  ut  ürma  permaneat  in  evum.  Et 
^0  Cozzilo  similiter  feci  et  testes  sura.  Erachar  presbiter 
testes.  Ellannod  diaconus  testes.  Anno  testes.  Situli  eiericus 
testes.  Otperht.  Reginhart.  Kaganbart.  Tdtilo  testes..  Oazo. 
Meid  testes.  Freido  testes.  Haduleih  testes.  Hrafl'ult  testes. 
Si  quis  contra  hanc  cartulam  inire  vuluerit,  priniis  incurrat 
irani  dei  et  partem  habeat  cum  Juda  traditore  et  condemuabitur 
in  seculum  secuU. 

'  A.      *  ar  am  Ende  der  Zeile  fiber  derselben  nadigetragen. 

145.  Irminheri  und  seine  Angehörigen  begeben  sich  ihrer 
Ansprüche  auf  die  Kirche  zu  Farchant.    791'-  802. 

Cod.  A  f.  99  n.  54.  A'  f.  24.  Meidiclbeck  I.  2.  95  n.  126  aus  A. 
Both,  OrtKebIceiten  n.  150  R  aii8  A.  Forcbeida  suche  Ich  mit  Hundt 

und  Mayer -Westermeyer  III,  583  eher  in  Farchant  Kd.  Pf.  und  li.A. 
Garmisch  al«  in  Fan  hnrh  Kd.  ü.  Bachenhauseo  Pf.  Aufkin  hen  P.A. 
Wulfrutähuusea  (Freudensprung).  Oadalker,  lleginhart,  NibuUinc  werdea 
791,  R^nbart,  Nibuluno,  Eaganhart  802  genannt. 

PRO  ECCLESIA  QUI  DICPrUR  F(3KAIII1EIDA. 
Iv'(ttitia,  qiialiter  Irminheri  seu  alii  socii  eins  (|uam 
plurimi  qui  in  hoc  conlentione  cuniuncti  fuerant  cuutra  Atto- 
nem  episropum  pro  ecclesiu  quae  sita  est  in  loco  nunciipante 
Forcbeida  victi  atque  legitime  supeiati  reddiderunt  in  manus 
Attunis  episcopi  i])sam  ecclesiam  seu  quicfjuid  ad  illam  legibus 
pertinere  videbatur  et  statuerunt,  ut  uuilu  cuuteatio  amplius 
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ex  hoc  orta  aliqnando  ex  ipsis  fiiisset.  Tnprimis  ipsi  testes 
extiterunt  qiii  ante  contradixeriint,  hoc  est  Irminlieri.  Hrodhint. 
Deotmar.  Regino.  Denique  alii  testes  addiicti  sunt  qiii  hoc 
audierunt  et  viderunt,  boo  est:  Reginliart.  Nipulunc.  Kaganhart. 99'. 
Oadalker.  Hitto.  Ego  quidem  Tagabertus  haue  cartiüam 
scripsi  iussioiie  Attonis  episcopi. 

146.  Vmltfrid  schenkt  seinen  Besitz  zu  Huppenberg, 

Freishig  791—807, 

CV)d.  A  f.  110  n.  79.  A'  f.  26'.  Meichelbeck  I.  2.  128  n.  209  aus  A. 
Roth,  Örtlichkeiten  n.  175  R  aus  A.  Hui'kinperc  Huppcnberg  W.  Pf. 
Königödorf  0.  L'nteräschbuch  B.A.  Tölz.  Uualtfrid  wird  noc-b  l'dl  genauDt; 
Priester  üualtrih  TerMibwiiidet  807. 

TRADITIO  UUALTFBID,  HUCKINPERC  TßAD(IDlT). 
De  traditione  quam  fecit  Uualtl'rid  in  loco  niinciipante 
Huckinperc.    Quicquid  de  sua  parte  legibus  habuit  totiira  ex 
integro  tradidit  ad  domuin  sanetae  Mariae  seu  sancti  Corbiniani 
confessoris  Christi.        Haec  sunt  testes:  Inpriniis  Uuaitrib 
presbiter.    Cundachar.    Cundat  liar  clei  icus.    Poaso  laicus. 
Hop  factum  est  in  loco  Frigisinj^a  in  praesentia  donini  Attonis 
episcopi  sou  aliurum  piiirimomoi  tamili^  sanct^.   Peru.   Hu- f.  110'. 
nunc.  Alpolt. 

147,  Der  Priester  Managdt  und  der  Laie  Hantuni  be- 
geben sich  ihrer  Ansprüche  auf  Besitz  zu  „Ze^inhusun^', 

791  -607. 

Cod.  A  f.  151  n.  156.  A'f.34.  Heididbeck  LS. 96  n.  128 ans  A. 

Roth,  Örtlichkeitcii  n.  2.55  R  aus  A.  Über  Zesinhusun  vgl.  n.  128. 
Tagaperht  funpiort  Notar  seit  791.  Hnntuni  erscheint  in  demselben 
Jahre  807,  in  il( m  .Moginolt  und  Isanperht  verschwinden, 

OONTENTiO  MANA60LTI  £T  ALIOBUM. 
Notitia,  qualiter  Managolt  presbiter  et  HaDtuni  laicas 
contwdemnt  contra  Attonem  episcopum  pro  hereditate  quod 
iam  olim  tmditum  Aierat  ad  domum  sanctae  Mariae  ad  Frigi* 
singa.  Denique  auteni  vlcti  atque  legitime  superati  reddiderant 
in  manna  Attonis  episcopi  et  statuerunt,  ut  nulla  contradictio 
aliqaando  ex  hoc  orta  fuisset,  hoc  est  ad  Zezinhusun.  Haec 
sunt  testes:  Inpriujis  Adalunc  presbit»  r.  Ernust.  Hunolt 
Tuato.  Meginolt.  Isanperht.  Ego  Tagabertus  scripsi  iussione 
Attonis  episcopi. 
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148.  laangrim  verkauft  Qrunäbesitz  an  Bischof  Ätio  zu 
Westerholzhausen.    791  —808. 

CM.  A  f.  123  n.  Ii:^.  A'  f.  29.  Meichelbeck  I.  2. 135  n.  228  aus  A. 
Roth,  <  )rtli -hkriton  n.  210  R  aus  A.  Wepen  der  Verwandte^-baft  mit 
den  i'cräuDen  der  foigendea  n.,  welche  zu  vergleichen  ist,  und  der 
n.  215  kann  nur  Westerholfhaosen,  nicht  Kreoriiolihaniwn  (Hundt)  an- 
geoonunen  «wden. 

DB  VENDTTIONE  TSANGRIMES  CUM  ATrONE  EPISCOPO. 
Notitia  de  venditiune  quam  fecit  Isangrini  ciiin  doinno 
f.  123'.  Attone  (>})isi'opo  in  loco  qui  dicitur  Holzhusir  totum  integrum 
quicquid  ibidem  pertinobat  in  suam  propriam  horeditatem 
cuneta  tradidit  supradicto  domno  Attone  episi  upo  restituente 
pretiu,  id  est  territorium  pratis  pascuis  silvis  culiis  et  incultis 
aquaruiiiijue  dccursibus,  ut  sit  stabilis  et  inmobilis  ipsis  cun- 
sentientibus  et  nullis  contradieontibus.  Haec  sunt  testes: 
Uuolfporlit.  Adalhart.  Sindeo.  ^'üthart.  Liuthram.  Erchan- 
perht  Ampho. 


149.  Liuf-purc  und  ihr  Sohn  Isangrim  übergeben  ihren 
Besitz  nebst  Basilika  zu  Westerholzhausen.  791-^808. 

Cod.  A  f.  67 '  D.  75.  A'.  f.  16,  Hundt,  Abhandlungen  XII.  219  (75) 
n.  11  aus  A  zu  c.  790.  Roth,  Örth'chkeiten  n.  86  R  au»  A.  Wester- 
holzhausen ist  wegen  dos  Vorkommens  von  Liutrat,  Kagiinhart,  Nothart 
in  215  und  der  Verwandtschaft  der  Zeugen  von  148  mit  Freudensprung 

Segen  Hundt  (Kreuzholzhauaeu)  sicher  gestellt.  Oadalker,  Isangrim, 
impho,  Inimino,  Erchan^ht  encheiimi  zuaanimen  791,  so  dass  vielbidit 
dieees  Jahr  anzunehmen  Ist,  die  letsten  der  Torkommenden  Peiaonen  Ter- 
schwinden  um  80ä. 

TBABmO  ISANORIM  ET  LIUTPDBQA  HATRE  EIUS  >  DE 

H0LZHÜ8IB. 

In  Christi  nomine.  Ego  itaque  Liutpurc  et  filins  mens 
Isangrim  tradidimus  hereditatem  nostram  pro  salute  animarum 
n<Kttnmun  atqne  parentiun  et  filiornm  nostromm  et  eonun 
nomina:  Oadalperbt,  Diitrat,  Reginolf^  Ellangrim,  Erohanperht 
ad  locum  qui  dicitur  Frigisingas  ad  sanctam  tfariam,  id  est 
basillca  nna  colonias  duas  cum  »edificiis  et  medietatem  terri- 
toriis  pratis  pascuis  campis  et  duas  partes  de  sUtis  in  loco  qui 
didtnr  Holzhnsir.  Haeo  antem  sunt  testes  per  aures  tracti: 
Oadalker.  Coteperht  Anno.  Eaganbart  Notfaart  Adalhart 
Immino.   Ampho.  Oozperht.  Altrih.  Friduperhi  Foliat 
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150,  Reyinjjerht  uchenld  schien  Besitz  zu  Thalmassing. 

791—808. 

Cod.  A  f.  96  n.  61.  A'  f.  24.  Jleichelbeck  I.  2.  122  n.  191  aus  A. 
Koth,  ÖrtHchkeitcn  n.  147  K  aus  A  Thiilumuzzinga  Thalmafwing  Pfd. 
B.A.  Kagensburg.  Begiuperbt  ud<1  Ampho  erscheinen  791  bei  der  Schenkung 
▼OD  Hilttport  hdcI  E^lolf  wn  HROshatuen,  Ampho  auch  808. 

TKADITIO  KEGINPERHTI. 
In  Christi  nomine.  Cogitanto  vcl  tractante  nie  de  aninia 
mea  seil  de  vita  futura,  iit  in  quantitate  apud  pio  domino 
veniam  merear  accipere.  idcircü  epfo  Rcf^nnporht  quanivis  peecator 
propriam  hereditatem  nieam  trado  at(nie  transfundo  in  loeo  qui 
dicitur  Thalamazzinga  ad  locuni  nuncupautem  Frigisinga  ad 
sanctam  Mariam  et  ad  sanctuni  Corbinianiira,  id  est  coloniam  f.  98'. 
unani   vel  f|iiicquid   ibi   habere  videbatur.        Et  haec  sunt 

testes:  Adalniunt     Ampho  ^    Si  qiiis  antem  contra 

hanc  cartulam  tiaditionis  inirf^  ten)ptaverit  aut  frangere  voluerit 
aut  ego  ipse  aut  ulJus  de  lieredibus  nieis,  iram  dei  incurrat  et 
causam  habeat  cum  sanctae  Mariae  et  partem  cum  Juda  tradi- 
tore  et  haec  cartula  traditiunis  omnino  ürma  permaneat 

*  Lficke  von  6  cm. 

151»  Der  Priester  Ärperht  übergibt  seinen  Besitz  nehst 

Bethaus  zu  Isen.    Isen  792  Februar  6. 

Cod.  A  f.  ll>7'  n.  123.  A'  f.  30.  Meichelbeck  I.  2.88  n.  107  aus  A. 
Roth,  Ortliihkeitcn  ii.  220  R  aus  A.    Siehe  die  folgende  n. 

TRADITIO  ARP£RHTI  PRESB1T£RI  AB  I8NA. 

Begnante  in  perpetao  domino  nostro  Jesu  Christo.  Ego 
itaque  in  dei  nomine  Arperht  piesbiter  conpunctus  divina 
misericordia  dei  nostri  et  propter  aeternam  retribationem  itisti 
iudicis  dei  nostri  dono  atqae  inde  ez  intogro  trado  atque 
Omnibus  modis  confinno  propriam  alodem  atqne  adquisitiooem 
meam  in  loco  nuncupante  ad  Isna  ad  domum  beatf  et  in- 
temerate  virginis  Mariae  in  Castro  nuncupante  Frigisinga, 
omnia  ad  ea  pertinentia  loca  oiatorium  simui  cum  altaribus 
aedificia  domorum  cortes  casas  campis  silvis  aquas  aquarnmque 
decursibus  mobilia  omnia  et  inmobilia  cum  senris  et  anoiUis 
ibidem  manentibus  si?e  in  domo  deserrientibas  nihil  prae- 
termittentibas  utensiliis  cuncta  quae  necessaria  ibidem  esse 
videntur  stipiilatione  interposita.  Actum  in  eodem  loco  ut 
supra  praenotavimus  regnante  domno  gloriosissinio  Karoflo] 
legi  anno  XXIIIL  indictione  XV.  sub  die  quod  fecit  YIU.  id. 
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febr.  Et  haec  nuniina  testiura :  Job  comes.  Meginperht. 
Adalo.  Uroadperbt.  Ato.  Engilperbt.  Hrodmunt.  Scripsi 
ego  Horskeo  ^  presbiter  ex  ore  Attonis  episcopi  et  subscripei. 

8  Aber  der  Zeile  nachgetrageo. 

152.  Der  Frirstcr  Arprrhf  ühen/iU  seinen  Besitz  nehst 
Kirdie  zu  Fraueniila.    Fraumvüs  792  FebttMr  7. 

Cod.  A  f.  83'  n  lit  A'  f.  21  Meichelbeck  1.  2.  SS  n.  106  «uA\ 
Rotb|  örtUdikeiten  n.  114  E  aus  A.  Siehe  die  Torhergehende  d.  and  247. 

TRADITIO  ABPERHTI. 
In  dei  nomine.  Ego  itaque  Arperht  presbiter  tradidl 
propriam  hereditatem  meam  in  loco  qui  dicitor  Füusa,  hoc  est 
ecclesiam  cnm  domo  seu  omnia  atensilia  ad  ea  pertinentia 
mobilia  seu  inmobilia  ad  eandem  iam  dictum  locum  pertinentia 
tam  in  mancipiis  quam  etiam  alüs  neoessanis  causis  totum  ex 
integro  tradidi  ad  domum  sanct^  Mariae  Semper  virginis  ad 
locum  Frigisingas  ea  ratione,  ut  post  obitum  meam  ad  iam 
dictum  domum  sanct^  ariae  firmiter  et  sine  ulla  contradictione 
pennaneat  Haec  autem  sunt  testes  per  aures  tracti:  In- 
primis  Suuidhart  Cundhart.  Helmuni.  Adalkart.  Fatucbo. 
f.  84.Adalunc.  Ermperht.  Teuft  Deganheri.  Alius  Teuit  Uuolf- 
hroch.  Liut.  Adalhoh.  Crimuni.  Actum  est  in  loco  eodem 
ut  supradiximus  regnante  domno  gloriosissimo  Karolo  rege 
anno  XXJIII.  indictione  XV.  sub  die  quod  fecit  VII.  id.  febr. 

Kgo  quidem  Heilrib  indigous  diaconus  hano  cartulam 
scripsi  iussione  Attonis  episcopi. 

15B.  Helmmt  schenkt  seinen  Besitz  zu  Ghrün(?)tegem-' 

hack.  792, 

Cod.  A  f.  172  n.  210.  A'  f.  38.  Mt-ichelbeck  I.  2.  83  n.  lOH  aus  A. 
Both,  Örtiichkeiteu  n.  2i)d  R  aus  A.  T^arinuuac  nach  Freudensprung 
und  Mayer- Westermeyer  I.  202  Grfln-,  nach  Hundt  Waaenteg^bach. 
Vgl.  n.  166  und  218. 

TRADITIO  HELMüNINI  DE  TEUAKINUUAC. 
Dum  in  doi  nomine  cogitante  vcl  tractante  me  de  animii 
niea  seu  de  vita  t'utura,  ut  in  quantitato  apud  ])io  domino 
veniam  mcrcar  ai-eipere,  idcirco  ego  Ilelmuni  propriam  lieredi- 
tateni  meam  dono  atque  traii^fundo  ab  hodieruo  die,  ut  post 
obitum  meum  et  lilii  mei  Alumni  in  loco  nuncupante  Tegariii- 
uuac  ad  ecclesiam  beato  dei  geuetricis  Mariae  infra  oppido 
f.  172'. iulgibiugas  locum  publicum'  cum  omuia  sibi  pertineutia  et 
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ntensUia,  id  est  terra  calta  et  inoulta  mobilia  et  inmobilia  cum 
eampis  pratis  paBcuis  Silvia  aquarnmqne  decunibiiB  cum  man- 
cipüa  et  aedifidia  totom  ez  integre  ad  posaidendom  ad  pr^dictnm 
loeom  tradidi  atqoe  confiimaTi  pro  remedium  anim;  meae  et 
quicqaid  Dostris  ditionibiia  ibidem  esse  videtnr  sub  <tie  consnle 
quod  est  anDO  XXTTTT.  legnante  domno  atque  fismosiasimo  rege 
Karolo.  Haec  autem  omnia  loci  hnias  utensilia  plenisaima 
devotioDe  ad  praedictum  locum  fieri  in  peipetuo  conirmavi, 
nullo  probibente.  •  Haec  autem  sunt  testes  per  aures  tracti: 
Adalo.  Cundbart  lusip.  Ermperht  Engilhart.  Toto.  Snel- 
mot.  Irminhart  Uualdperht  Hunperht.  Eleof.  Engilperht 
Si  quis  Tero  qnod  fieri  non  credo  ego  ipse  aut  aliquia  de 
heredibuB  meis  vel  quis  opposita  persona  qui  contra  banc 
traditionem  venire  temptaverit,  cum  deo  iudice  omni  um  et 
agmina  sanctorum  excommunicatus  appareat  Scripsi  autem 
ego  Uuilliperbt  indignus  diaconus  iussus  a  aupradicto  antestite. 
Post  obitum  vero  supradicti  Helmanini  prozimus  eius  Cundhart 
tulit  karissimnm  filium  eius  Annonem  et  cum  omnibus  rebus 
eius  commendaTit  illum  in  manus  supradicti  venerabilis  atque 
piissimi  Attonis  episcopi  ad  docendum  et  nutriendum.  f.  173. 

1  danach  eiginst  Roth  permanfiat. 

154.  Der  Priester  lüc/ino  iiltenjibt  Besitz  nebst  Basilika 

zu  Oberaudorf,  792. 

Cod.  A  f.  12:V  n.  114.  A'.  f.  29.  Mßichelbeck  I.  2.  135  n.  229 
aus  A.  Roth,  örtlichkditcn  n.  211  R  aus  A.  Fimlorf,  Nieder-  und  Ober- 
audorf Kd.  Pf.  Flintisbach  und  Pfd.  B.A.  Koseuheim.  793  ist  EUannod 
Avchipraabiter,  Diakon  Duilliperht  fangirt  ab  Notar  792  suent. 

KEGIXO  PRESBITER. 
Tn  dt'i  nomine.  Ego  itaqiie  Hegino  prcsbitor  C(»gitans 
pro  remedium  anime  meae  atque  parentum  meorum  sou  pro 
vita  futura,  ut  alicjuam  portionom  veniae  apud  pid  domino 
merear,  trado  atque  transfundo  piopriam  iiereditatem  meam  in 
loco  qui  dicitur  Uurdorf  ad  saiu  tam  Mariam  genetricem  dei 
et  ad  sanotum  Corbinianum  confessorem  Christi  in  loco  Frigi- 
singa,  id  est  basilica  iina  cuiii  territoriis  aediüciis  mancipiis 
pratis  pascuis  ruris  silvis  eullis  et  iucultis  a(juanim(|ue  decursi- 
bus  et  cum  omuibus  quae  ad  ipsuiii  supradietum  locum 
pertinent,  id  est  raobilium  et  inmobilium  post  obitum  meum 
et  quamdiu  vixen»  et  illud  pos.sideo,  ut  ali(|uid  dp  illu  ad 
tribvitum  darem  ad  pracdietum  locum.  Haec  autem  sunt 
testes:  Druant  testis  cumes.    Drudmunt.    Eilannod  piuäbiter 
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Sigo.  Cotedeo.  Eto.  Eaganhart.  Scripei  antem  ego 
Uuilliperht  indignuB  diaconiu. 

155.  Smdeo  schenkt  zwei  Drittel  seines  Besitzes  zu 

Laimbuch.  792''793. 

Cod  A  f..  \'2'2'  n.  111.  A'  f.  iM».  Meichelbeck  I.  2.  134  n.  226 
aus  A.  Küth,  Ortlicbkeiten  n.  20b  K  &us  A.  Hlcgiupach  Laimbach  W. 
G.  und  Pf.  AUenlMUMii  B.A.  Fninng.  —  Priester  Honkeo  iet  Noter 
792/99. 

TRADITIO  8INDE0  DB  AD  HLEGINPAH. 
In  nomiDe  dei  salTatoris  nostri.  £gu  Sindeo  trededi* 
pi  upriam  hereditatem  pro  remediam  anime  mee  in  loco  qoi 
dicitur  ad  Hleginpach  diias  partes,  tertia  pars  dedi  nxori  mef 
pro  iuBÜtia  illius.  Idciroo  illas  duas  partes  tiadedi  ad  beatam 
sanctam  Manam  seu  sancti  Corbiniani  confessoris  Christi 
ecdesiam  in  loco  qoi  dicitur  ad  Frigisingas  post  obitum  meum 
f.  128.  et  tres  mandpias  Ribflat  cum  duobus  filüs.  Et  haec  sunt 
testes  per  aures  tracti:  Inprimis  liut  Pazrih.  Grimuni. 
üuiholf.  Emicho.  Ekkihart  Ferfathram.  Ego  Horskeo 
indignus  presbiter  scripsi. 

'  A. 

X56,  Die  Priester  CotesccUh  und  C(t<p(/l(l  rertaKaclun 
ihren  Besitz  zu  Lauterbach  und  übergeben  ihn  der  Frei' 

Singer  Kirche.  792-^-794, 

Cod.  A  f.  84  n.22.  A'  f.  21.  Meichelbeck  1.  2.  119  n.  183  aus  A. 
Rüth,  Örtlichkeiten  n.  117  R  aus  A.  Da  Cotescalh  auch  in  Haindlfing 
begOtert  erscheint  (2r>2),  ist  bei  llluttrinpah  elier  an  Lauterbach  Kd.  Pf, 
larzt  B.A.  Freising  . Hundt )  als  un  duM  Kd.  Pf.  Einspach  H.A.  Dachau 
(FreudeospruDs)  zu  denkeu.  H.itto  Kleriker  71H)— 7ü4.  Heilrih 
enIcheiDt  ab  Notar  792. 

COTKSCALH  PHERHITKR  KT  COZPALD  PRESBITER. 
In  nomine  dt  i  sulvatoris  nostri  Jesu  Christi.  Ego  Cotes- 
calh prosbitor  et  (  ozpalil  presbiter  eogitantibus  vel  tractantibus 
f,  85.  nobis  pro  aniiiuts  nostras  st  u  j)ro  vita  futura,  iit  in  quantitate 
apiid  }>i<i  dniiiino  veniain  iiien.'ünmr  aceipere.  conventiono  aiitem 
facta  inter  nos  cum  cnnsilid  domni  Attoni  ej)iscopi  utenjuu 
tradidit  alin  propriam  hereditatem  suam  usque  ad  obitum  eoruui 
in  loco  (|ui  dicitur  Hluttrinpali.  sed  taiiu'n  super  illam  potos- 
tatem  hal)>'iis  (.'«»tix  alh  et  jx^stea  simul  coiiimum.'  manu  tradidi- 
mus  suj)iadietam  hereditatem  nostram  ad  sanctam  Mariam  ad 
locum  nuoeupantü  Frigisingas  iu  praeseutia  dumDi  Attoni  epi- 
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scopi  seu  omni  congrogationi  eins,  id  est  ( um  omni  utensilia 
terra  culta  et  inciilta  pratis  pascuis  silvis  mobilia  et  immobilia 
cum  servis  et  ancillis  et  quicquid  habiierimus  in  conquestioni- 
bus  adquisito  lucro  et  emeliorato,  totum  ex  intogro  post  obituni 
DOstrum  tarn  vestitum  ^  et  emelioratum  sine  ulla  contradictioDe 
redeat  ad  supradicto  domo  eo  ordine,  ut  tamdiu  vixerimus 
super  terram  potestatem  habendi  aicut  usus  est  fraendL 
Haeo  suBt  testes  per  aures  tracti:  Inprimis-  ipsi  presbiteri 
sapradicti  Cotescalh  et  Cozpald,  Orfheri  presbiteri.  TJuilliperbt, 
Altman  diaconi.  fiitto,  Aniolt,  Irminfrid  dericL  Scripsi 
autem  ego  Heilrih  iussas  ab  ipso  domno  antestite. 

*  vesti/titum. 

157,  Cotania  schenkt  ihren  väterlichen  B<xltz  zu  Jesen- 
wang an  die  Kirche  zu  BoUback    Bottbach  79^ — 600, 

Mai  12, 

Cod.  A  f.  56'  D.  44.  Mcicbelbock  I.  2.  116  n.  175  aus  A.  Roth, 
Ortlichlreiten  n.  67  B.  am  A.  Oasinuttaiic  letenwang  Pfd.  B.A.  Brndc. 
Die  Kirche  zu  Kottbaeh  wnide  791  ent  erbaut,  IGuroIns  wiid  lex {koiannt. 

yfgjL,  144  uDd  169. 

TRADITIO  COTANU  DE  OASINUÜANO. 
In  nomine  dei  sammi.  Ego  Cotani  indigna  mulier  dono 
pro  anima  mea  et  transfimdo  de  portione  mea  quod  mihi 
xeüquid  pater  mens  in  propriam  hereditatem  in  fine  quae 
Yocator  Oasinuuanc,  hoc  est  unam  mansum  vestitum  et  iugeres 
XL  et  de  pratis  XX  carradas,  hoc  trado  praesente  marito  meo 
Ozoni  et  praesente  fiUae  meae  Angilsnotae  ad  ecclesiamt  57. 
sancti  Mibahelis  archangeii  et  sanctae  Mariae  Semper  Tiiginis 
ad  locum  quae  vocatur  Rotinpab  pro  remedium  anim^  meae 
Tel  pro  aetema  rctributione,  ut  ad  diem  iudicü  veniam  merear 
habere.  £t  si  (|iiis  vir  quod  fieri  non  credimus  aut  ego  aut 
fiiius  meus  vel  ulius  de  heredibus  meis  aut  quisübet  opposita 
persona  contra  hanc  donationem  agere  aüt  infrangere 
Tolueritf  primitus  iram  dei  caelestis  incurrat  et  a  liminibus 
omnium  sanctorum  ezcommunus  e.xistat  et  cartuia  haec  firma 
et  inviolata  omni  tempore  permanr  at.  Si  quis  autem  umquam 
homo  hoc  frangere  voinerit,  non  habest  licentiam  dei  et  ana- 
thematus  sit  de  omnibus  sanctis  et  pro  hoc  inferat  fisco  auri 
Ubram  unam  et  argenti  pondus  quinque  coactus  exsolvut  iolto 
C<^nte.  Actum  est  haec  in  occlosia  sancti  Mihaheiis  et 
sanctae  Mariae  ad  locum  supraseriptam  regnante  rege  nostro 
Carolo;  haec  traditio  actum  est  in  IUI.  id.  mai. 
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158.  Zello  tibergibt  seinen  Besitz  zu  Frauenmls, 
ca,  792—804  Juni  12. 

Cod.  A  f.  113'  n.  88.  A'  f.  27.  Meichelbeck  I.  2.  130  n.  215  uns  A. 
Roth,  örtlichkeiten  n.  184  R  aus  A.  Ein  Cello  ftoch  754,  770  genumt; 
Folchrat  und  Ilolicho  zu  Fnuienvils  erscbeinen  783—792,  ersterer  auch 
Ö0@,  804,  Eporhart  ebenfalls  erat  804,  so  dass  dieses  Stück  etwa  in  die 
Mitte  der  Begierang  Attoe  sn  setzen  iet. 

TRADITIO  ZELLONIS  DE  FILÜSA. 
In  dei  nomine.  Ego  itaque  Zello  cotritans  pro  remodium 
anime  meae  seu  du  vitu  fiitura  tradn  at(juo  trausfundo  pro- 
priam  hcroditatem  nit  ani  quae  nie  Contimit  portionem  de  unico 
filio  nieo  in  loc(»  nuncupaute  Filusa  ad  sanctam  Mariam  in  loco 
qui  dicitur  Frigisiu;;a,  id  est  terra  culta  et  inculta  prata  })as- 
cua  Silva  via  aqnarum(|ue  decursos  mancipia  Haholf  cum  uxore 
et  filiis  suis  Uuoltlind.  Haec  autem  sunt  testes:  Folchrat 
presbiter  testis.  Heliho  testis.  Eparhart  testis.  Actum  est 
autem  lia^c  sub  diu  cousule  quod  est  II.  id.  iuu. 

159.  Engilsmt  bcr/ibt  sich  eines  Lehern  zu  liottbach  und 

erhäU  es  zurück.    792  -808. 

Cod.  A  f.  149  n.  151.  A'  f.  33'.  Meichelbeck  I.  2.  140  n.  248 
aus  A.  Roth,  Örtlichkeiten  n.  250  B  aus  A.  Vergleiche  n.  144  und  157. 

Pem  verschwindet  808. 

ENGILSNOT  REDDIDIT  BENEFICIÜM. 
Qualiter  fingUsnot  benoficium  reddidit  quod  habuit  ad 
Botapach  in  manus  domni  Attonis  episcopi  et  postea  ab  Attone 
episcopo  per  misericordiam  snam  ipsam  causam  in  beneficium 
f.  149'.  et  in  censum  accepit  ipsa  Engilsnot.  Haec  sunt  testes: 
Adalhart.  Pem.  Alto.  Isanhart.  Alprih.  Salomen.  Scalco. 
Memmo.  Kaganhart.  Heimo.  Uueriant.  £gisperht  Hramperht 
Kiso.  Boho.   KerpaLd.   Poasiio.  Jaoob. 

160.  Der  Priester  Fridujperht,  Engüperhi,  Fajpo  und  AJto 
schenken  teils  weltlichen,  teils  geistliehen  Besitz  zu  Kkreh- 

ötting  und  Grüntegernbach.  Freising  792 — 808  Auguat  1. 

Cod.  A  f.  157  n.  173.  A'  f.  35.  Meichelbeck  1. 2. 144  n.  258  aus  A. 
Roth,  Örtlidikeiteii  n.  S72  R  aus  A.  Tegarinuuae  ist  Orfintegernboch. 

Die  Stätte,  wo  die  alte  Kin  iie  stand,  Kirchstetten  Kd.  O.  Wasentegern- 
bach hat  noch  honte  den  Piitron  Michael.  Aotinga  Kirchötting  (Hundt 
auch  Breitötting)  Kd.  (D.)  Pt.  Wörth  B.A.  Freising.  Die  Zusammen- 
gehörigkeit  mit  der  folgenden  n.  erhellt  aus  dem  Datum,  mit  n.  162  aua 
dem  Inhalt.  Alle  drei  Stücke  hozielion  si'li  auf  dieselben  oder  doch 
gleichzeitiKe  Vorgänge.  TutUo  verschwindet  808.  luto  ist  September  791 
nodi  an  Leben. 
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FRroUPBRHT,  BNGHiPBRHT,  PAPO,  ATÖ  TRADIDERUNT. 

Dum  et  omiiibas  dod  habetur  incognitum,  sed  in  epis- 
copio  sanctae  Mariae  multis  est  notum,  qualiter  Friduperht 
presbiter,  Ato  et  Engilperbt  tradidenint  propriam  hereditatem 
illoram  in  duobos  locis,  hoc  est  ad  Otingan  et  ad  Tegurinunae. 
Isti  yero  iam  dicti  Ato  et  Friduperht  canctam  possessioDem 
illonim  tarn  ecdesiaaticam  quam  dtiam  secalazem  rem  totnm 
ex  integre  tradidenmt  domui  sanctae  tfariae  Semper  virginis 
ad  Frigisingas  eo  modo,  ut  post  obitum  illorum  nnJlus  contra- 
dicere  Taleat  cum  omni  integritate  domni  sanctae  Mariae  deser- 
yire.  Engilperht  autem  tantanmiodo  rem  ecclesiasticam  tradidit, 
non  aliam  hereditatem  snam.  Pape  enim  et  Fridabert  tradi- 
demnt  unam  coloniam  ad  altare  sancti  Michahelis  ibidem  ad 
Tegarinauac  et  tertiam  territorii  partem  quam  Pape  ibi  habnil^ 
in  Omnibus  quidem  tertiam  partem  ad  iam  dictum  altarem 
tradiderunt  pro  se  ipsoa  et  pro  Tutum  filium  Paponi,  hoc  est 
tfflrritorium  cum  sUya  prata  cum  pascuis  aquanimque  deoursum 
ita  enim,  ut  post  obitum  matiis  ülorum  cui  nomen  üualtila 
firmiter  et  stabiliter  ad  ipsum  altarem  sine  ulla  contradictione 
in  perpetuum  perstitlsset  Haec  autem  sunt  testes :  Heimilo 
presbiter  et  monachus  qui  hanc  cartulam  scribsit.  Uuillihram 
presbiter.  Friduperht  presbiter.  Ato  laicus.  Engilperht  laicus.  f.  157'. 

Actum  est  haec  in  kaL  aug. 

161.  Papo  schenkt  Besitz  an  die  Kirchen  zu  Grünfegem- 
hach  und  Kirchötting,    Freising  792- -808  August  1. 

(•(Ki  A  f.  170'  n.  207.  A'  f.  :;7'.  Meiehelljeck  1.  2.  147  n.  2r^ 
aus  A.  Kütb,  örtiiciikeiteo  d.  2%  Ii  aus  A.  Öiehe  die  vorhergehende 
und  die  folgende  n.  • 

TKADITIO  FAiH)NI  AD  TEGARINUUAC  ET  AOTINGAS. 

In  de!  nomine.  Ego  Papo  de  bereditate  niea  et  iiliorum 
meorum  Friduberti  prosbiteri  et  Tutonis  qui  nunc  migravit 
tradidi  ad  Tef;arinuuac  paitmi  hcreditatis  nostrae  ad  ecclesiam 
sancti  Michahelis  cuhtnias  diias,  tertia  pars  quod  nie  oontingit 
agris  ciiltis  et  incultis  pratis  pascuis  silvis  a([uis  piscatoriis 
et  illud  ([uod  dicitur  Oatinga  quaita  pars  substantiae  lieredi- 
tatis  nu'o  ad  ecclesiam  sancti  Martini  pro  renn'flium  anime  mee. 
Si  quis  hanc  cartulam  coriurn{)i  voluerit,  inprimis  irara  dei  in- 
currat  et  conjiunat  sicut  lex  est.  Hoc  factum  est  in  kal. 
aug.  Et  haec  sunt  testes:  Heimilo  presbiter.  üuiilaram  pres- 
biter.   Ato.  Engilperht. 
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162,  Der  Priester  Friditperhf  schenkt  Besitz  nebst  Bet- 
haus  und  Kirche  zu  Kirchötting  und  Grünlegembach, 
Freising  792S0S  August  1. 

God.  A  f.  69  n.  78.  A'  f.  16'.  Mekhelbeck  I.  2.  74  n.  86  aus  A 
(unter  Bischof  Aribo).    Botb,  ÖrtUohkeitea  n.  89  B  ans  A.    Sieha  die 

beiden  vorhergehenden  n. 

TBADmO  IfRIDUPEBHTI  PRESB1T£RI  DE  LOGO  OTINGAS. 

Traditio  quam  fecit  Fridaperfat  presbitor  in  looo  nunca- 
pante  Otioga,  duas  mansas  Testitaa  et  diu»  oolonias  absas  et 
Oratorium  et  dommii  et  amnia  qaiquid  ibidem  habere  videtur. 
Et  in  alio  looo  simili  traditione  firq^aTit  qaod  nominatur  Te- 
gaiinuuac  unam  mansam  vestitam  et  aiiam  absam  et  ecclesiam 
f.  69'.  et  quicquid  in  illis  dnabns  iocis  de  propria  hereditate  habere 
Tidebator  in  territoriis  seu  aedificiis  in  pratis  et  in  manoipÜB 
sea  in  aquis  vel  in  silvis  cultis  et  incultis  totom  et  integrum 
firmiter  tradidit  domui  sanetae  Mariae  in  locum  publicum  quod 
dioitur  ad  Frigisingun  seu  ad  sepulchruni  sancti  Corbiniani 
conieaaoris  Christi.  Hoc  autem  publico  £aotum  est  ooram 
mnltis  et  cum  tOBtibus  confiimatum. 

Der  Frieder  Adalunc  schenli  seinen  Besitz  zu 
„Zezinhusir''.    792  ^808. 

Cod.  A  f.^116'  n.  94.    A'  f.  27'.    Meichelbeek  I.  2.  130  n.  216 

ans  A.  Roth,  Örtlichkeiten  n.  191  R  aus  A.  Über  Zesiiilmsir  siehe 
n.  128.  Priester  Lantfrid  verschwindet  808,  Adalunc  erscheint  seit  1^2, 
Die  Schenkung  wurde  820  erneuert  (n.  434  b). 

TRADITIO  ADALUNOI  PKESBITERI  DE  ZEZINHUSIR. 
De  traditione  riuain  fecit  Adalunc  prcsbiter.  Tradidit 
üiunein  hereditateni  suam  seu  aihiuisitiunem  ([uicciuid  habuit 
in  loi'o  qui  dicitiir  Zezinhusir  firmiter  tradidit  ad  domum 
sanct'^'  Mariae  in  loi  uiii  Fri^isinga,  id  est  terris  aedificiis  cam- 
pis  pratis  pascuis  silvis  cultis  non  cultis  tütum  cx  integre 
(quicquid  in  praedicto  loco  habuit  cum  testibus  contirmavit 
Et  haec  sunt  testes :  Lantfrid  presbiter.  Liutto  prcsbiter.  Kr- 
aust laicus.  Uuetti  laicus.  Sigiperht  laicus.  Maio  laicns. 
Ernianolt  laicus.  Jlrcdpcrhl  laicus.  Uualahram  laicus.  Cund- 
iiram  laicus.    iSeipker  laicus. 

164.  Heriperht  nnd  seine  Tochter  Eihctind  schenken  Land 

und  l  '}{fn  ic  zu  AUcnhdusi  n.    792 — 809. 

Cod.  A  f.  !>9  n.  53.  A'  f.  iM.  MoichcllHck  1.2.  122  n  VX\  aus  A. 
Roth,  Örtlichkeitcii  u.  14'.^  Ii  huh  A.  L'uiUiperbt  i.Ht  Diakon  und  Notar 
seit  792,  809  Priester. 
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TRADITIO  HERTPERHTI  ET  RIHKUNDA. 


In  dei  nomine.  Notiini  est  ciinctis,  quod  Heriperht  qui- 
dani  homo  seu  filia  eins  Rihcund  pro  remediiim  aniniHiuni 
earuni  tradidenint  propriani  hercditatem  eorum  ad  sanctam 
Mariam  in  loeuiu  (jui  dicitiir  Frigisin^as,  id  est  nianci[)ias  tres 
atqiie  territorium  vel  (|uicqnid  habuerunt  in  loco  qui  dicitur 
Altunlmsir.  Haec  antfin  sunt  testes :  Angilperht  testis. 
A\g\\  tf'stis.  Heginperht  testis.  Hroadprant  tostis.  Oadalscalcli 
testis.  Eiclianperht  testis.  Scripsi  auteni  ego  Uuilliperht 
diacoDus  et  subscripsi. 

165,  Graf  Cundhnri  schenkf  se/ften  Besitz  zu  Huppen- 
berg.   Freising  793  Dezember  22, 

Ood.  A  f.  126'  D.  190.  A'  f.  30.  MeidMlbeck  1. 2. 84  n.  110  aas  A. 
Roth,  OrtlidikBiten  n.  217  R  aus  A. 


Id  dei  Domine.  Ego  itaque  Cundhart  comis  cogitante 
vel  tractante  me  de  anima  mea  sea  de  Tita  futura^  ut  in  quan- 
titate  apud  pio  domino  Teniam  merear  acoipere,  trado  atque 
tmnsfando  propriam  bereditatem  meam  in  loco  qui  dioitur 
Hucktopeic  ad  locam  mmcttpante  FrigiaiDga  ad  sasctam  Mariam 
dei  genetricem  et  ad  sanctam  Gorbinianam  qui  ibidem  reqnieedt 
in  corpore,  id  est  territorium  pratis  pascuis  süvis  ruris  cultis 
et  incultis  aquarumque  decursibus.  Si  quis  autem  contra  hanc 
traditionem  ire  tempta?erit  et  frangere  voluerit  aut  ego  ipse 
aut  [de|  heredibuä*  meis  *  aüquis,  iram  dei  incurrat  et  a  limina 
sancti  Petri  principis  apostdlorum  extraneus  efficiator  et  con- 
ponat  sicut  lex  est.  Actum  est  autem  haec  in  loco  qui  dicitur 
Frigisinga  sub  die  consule  quod  est  XL  JmL  ian.  indictione 
VI.  anno  XXVI.  et  XXV.  regnante  gloriosisaimo  rege  Xarolo. 

Haeo  autem  sunt  testes:  Ellannod  archlpresbiter.  Tiso 
presbiter.  Biholt  presbiter.  Aaron  presbiter.  Ck>zmar.  Toato. 
Otaohar.       Scripsi  autem  ego  Tagabcrhis  diaconus. 

'  hereJiB  ms;  der  Kontext  orfordert  cte  heredibm  meis. 

166.  a)  Graf  Helmom  schenkt  dm  ihm  von  König  Keai 

restituierten  Besitz  im  SchwaUicngau  zu  (iossheim,  Haid 
und  Kriegsstatthof.    h)  Resfätigung  durch  Hehnoin  und 
seinen  Sohn,    a)  Freising  793.    b)  793SÖ2. 

Cod.  A  f.  131  n.  132.  A'  f  31.  Meichelbeck  1.2.85  n.  III  aus  A' 
(uiTolbtiDdig).  Roth,  Renner  48  n.  8  aus  A.  Roth,  Ortliohkaiten  n.  230 
Qnellen  aad  ErtrtortiBgeB  N  P    IV.  11 


CUNDHART  COMIS  HCJCKINPBRC. 


Digitized  by  Google 


162 


R  Atto  — 


B  aus  A  Kaozeahoim  (iosaheim  Pfd.  B.A.  Donauwörth.  Choningeaheid 
Haid  W.  G.  Schwöreheim  Pf.  Hainsfort  B.A  Öttingen.  Chrieches-^tat, 
Kriegs-statthof  E.  I'f  und  G.  Gosshoim  l^A.  Donauwörth.  Suualauua 
die  tichwalb;  flieast  zur  Wörnitz.  Der  nach  ihr  benaunte  Gau  zog  sich 
WMtlieh  von  Eichstfttt  zu  beiden  Seiten  der  Altmflhl  ond  W5mits  hin. 
Snmpinsaolla,  die  Sampinsäulo  muss  ein  (ireniwerk  g<'we*en  sein. 
Caozeslahhiin  und  -pninnun  sind  bei  (iossheim  zu  suchen.  Uuemodinw 
Weuiding  St.  an  der  bchwalb  B.A,  Donauwörth.  Für  die  Datierung  todd: 
Hocekeo  als  Notar  venchwindet  808. 

CONCESSIO  DOMNI  I^r  PKKATORIS  KAROLl  SETI  TRADITIO 
HELMüUülNI  COMITI  AD  SULIALAFELDUN. 
a)  Pernecessarium  est  omni  oniniiio  Christiaiio  aeterno  sibi 
retributionis  p:audia  istis  praesentibiis  conparaiv.  Ideoque 
in  dei  nomine  ogo  Helmoinus  divin«»  instiiietius  amore  cogitavi 
aliquid  pro  remedio  animo  me"  in  nieam  aeternam  mercedem 
ad  loca  sanctoruni  dL'lof^'aro ;  scd  dum  de  quibusdam  rebus 
eram  in  contenti<»ne  quas  nulii  in  hcreditatem  evindicare  cona- 
tus  sum,  contigit  nie  A  missis  domni  Karoli  gloriosissimi  regis 
esse  convictum  et  quod  quesivi  cum  iustitia  ut  supradiximus 
in  hereditatem  obtinere  non  potui,  sed  in  potestatem  domina* 
tionis  nostrae  propriam  id  ipsum  unde  questi  somiis  redactum 
est,  qaod  ego  volens  oolensque  cum  omni  iostitia  consentire 
coactus  snm.  Qnod  ifa  et  fed  et  credidi  hoc  me  in  proprie- 
tatem  meam  adsequi  non  poeae.  Audiens  autem  hoo  clemen- 
tissimiis  atque  ohristianiBBimiis  magnos  lex  Earolus  divina  in- 
spirante  gratia  in  elymosinam  sibi  sempiternam  oonceesit  mihi 
per  snam  misericordiam  in  hereditatem  perpetaum  id  ipsum 
f.  181'.  quod  qneeivi  et  quod  per  iustissimam  examinationem  suae  Pro- 
prietät! adeptum  est.  Eo  tenore  mihi  eandem'sub  confirmatione 
concessiti  ut  mua  esset  potestas  sicut  de  ceteris  propriis  meis 
donare  toidere  ubicumqne  voluissem  pro  aetema  meroede  at- 
que pro  Salute  anime  mee.  £a  igitnr  mihi  a  dementissimo 
rege  potestate  concessa  de  ipsa  r6  disposui  tradere  ad  episco- 
patnm  Frigisiensis  ad  opus  sanctae  Mariae  Semper  viiginis 
tenitorium  una  cum  omni  confinio  pertinente  ad  loca  nominata 
Eaozesheim,  Ohuningesheid  et  Chriechesstat  cum  omnibus 
mobilibns  vel  inmobiiibus  ibidem  pertinentibus  cultis  et  in- 
cultis  sUvis  pratis  campis  pascuis  aquis  aquarumve  decursibus 
omnia  ex  integro  in  pago  nominato  SuuaJafelda  super  flu7io 
Suualauua.  Quod  ita  et  feci  omnia  supradicta,  id  est  Eaozes- 
heim, Ohuningesheid  et  Chriechesstat  cum  omni  confinio 
supradicto  ad  loco  qni  dicitur  SampinsaoUa  usque  ad'Cozesheim 
et  exiode  tendit  in  iusu'  iuxta  rivolum  usque  ad  magnum 
rnbnm  quod  vulgo  dicitur  nidar  pi  dem  lahhun  za  dem  mihilun 
eihi,  deinde  per  locas  terminatas,  id  >  est  in  longitndine  antlanga 
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Caozeslahhun  ui^que  ad  (Jaozesprimuim,  siniiliter  et  in  illaf.  132. 
Silva  qiiae  pertinet  ad  Uuemudinga,  ut  ibidem  habeant  rectores 
ecclesiae  ipsius  potestateru  ad  cedendum  materianie»  quantum- 
cunque  opus  sit  at((ue  lignanien  ad  ignem  seii  viaiii  iie  et 
redire  pastumque  porcorum  habeant  illic  sulticit  iitei  absqiie 
ulla  contradictione,  ut  liaec  exinde  nullus  abstraliere  aiideat. 
Nunc  autem  haec  quae  supradicta  sunt  orania  in  elyniosinam 
donini  gloriosissinii  Karoli  regis  et  üiioruni  eins  necnon  et  pro 
Salute  anime  nie^'  cum  ipsa  cartula  donationis  ego  Helmoinus 
(iono  tradü  atque  finnabo  deo  omnipoteuti  et  sanctae  dei  gene- 
trice  Marie  in  praedicto  loco  episcopio  Frigisingas  ubi  pretiosus 
boatus  Corbinianus  eximiusquc  Christi  confcssor  in  corpore 
reqiüescit  ibiqiie  venerabilis  Atto  episcopus  praeesse  videtur. 
Et  rcliqua  ronfinia  et  loca  per  circuitura  quae  Keroldus  comes 
ibidem  habere  in  beneficio  domni  regis  videbatur  et  ipse 
Keroldus  per  missum  suum  nomine  Adaluuc  vestivit  de  ipsa 
suprascripta  loca  et  perduxit  eum  in  circuitu  ut  ostendit  illi 
confinia  quae  legibus  ad  eum  pertinobant,  ipse  Helmuni  ut 
supradiximus  pro  mercede  domni  regis  manibus  suis  tradiditf.  189'. 
ad  supradicto  domo  sanctae  Mariae.  Ea  vero  ratione  ipsam 
traditionem  firmabo,  ut  quicquid  exinde  rectores  ipsius  ecclesiae 
faoete  Toiuerint  liberam  in  omnibns  habeant  potestatem  et 
hano  doDationem  nullus  coberedum  vel  proheredum  meorum 
frangere  licentiam  habeat,  sed  meiB  et  me  rogantibus  bonorum 
hominum  manibus  confiimata  quomm  nomina  vel  signaoula 
subtertenentnr  Inserta  aetemum  tempus  maneat  incouTulaa. 

Actum  in  episcopia  Frigisingas  ecclesiae  sanctae  dei  geae- 
tricis  ICariae  coram  multis  adstantibus  anno  XXT.  regnante 
domno  gloriosissimo  rege  Francorum  et  Longobardorum  atque 
patricio  Romanorum  indictione  II.  Signum  f  Helmoino  c-omiti 
qui  hanc  donationem  fieri  Tel  firmare  rogavit  f  Signum  Hadu- 
mario  filio  eins  consentiente.  Signum  Aotker  testis.  Hiltiger 
testis.  Signum  Epucho  testis.  Signum  f  Paldüo.  Signum 
Heriolt  testis.  Signum  Egino  testis.  Einbart  presbiter  testis. 
Sandrftt  presbiter  testis.  Deotfrid  presbiter.  Bihpald  presbiter 
testis.  Anno  presbiter.  Hitto  dericus.  Amolt  clericus.  Alt- 
man  diaconus.   £kino  laicus. 

b)  Et  alia  traditione  ipse  Helmoinus  et  filius  eins  Hadu> 
mar  pariter  ambi  firmaverunt  ipsam  traditionem  quam  antea 
fecit  ipse  praefifttus  Helmoinus,  quando  iter  carpebat  partibusl  133. 
Bom^.  Et  haec  sunt  testimoniales:  Inprimis  donmus  Atto 
episcopus.  Hunnno  presbiter.  Bern  presbiter.  Sandr&t  pres- 
biter.  Adalhoh  presbiter.  Salomen  monachus.   Ipse  Helmoinus 

11* 
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testes  et  Haduniar  filius  eins  testes.  Ego  quidüni  Horskeo 
presbiter  hanc  cartiilam  scripsi  et  subscripsi. 

'  A.  Roth,  örtlichkciton  erklärt:  <\.  h.  abwarte;  im  Renner  schlägt 
er  vor  in  visu  „im  Geeichte,  d.  h.  soweit  der  Blick  reicht "  *  d  berichtigt 
tau  n. 

167,  Liulfrid  und  Erchanfrid  schenken  Wiesen  zu  Estiny 
an  die  Kirciie  zu  Maüach,    793 — 800. 

Cod.  A  f.  105'  n.  6S  (berichtitrt  aus  f^O).  A'  f.  t>fS'.  Moichcn)e«-k 
I.  2.  V2i)  n  HUB  A.  Roth,  Örtlichkeiten  n.  1(14  R  au8  A.  £hstioffa 
Esting  Kd.  Pf.  Emmering  B.A.  Bruck.  Marcheo  ist  Diakon  vor  811 
noch  Priester ;  Cozmar  und  T6to  erscheinen  neben  einander  in  dmi  Jahren 
798—807;  Erchanfrid  und  Töto  806  zu  Maiaach  in  n.  225. 

UUTFBID  ET  ERCHANFRID. 
In  nomine  salTatoris  nostri.  Ego  Liutfrid  et  *  Erchan- 
frid commnnis  manibns  tradidimus  pro  lemedium  f[;enitoris 
noBtri  cains  nomen  Deodolt  pratas  in  loco  nuneupante  Ehstinga 
ad  altaiem  sancti  Laurenti  in  tIco  qui  dioitur  Ifeisaha,  quia 
in  ipsa  ecclesia  corpns  eins  sepultns  est  patris  nostri,  ut  aliquam 
indnlgentiam  apnd  beatum  Laurentium  et  interoessionee  eins 
ad  deum  habere  merear.  Haeo  suot  testes  per  aures  tracti: 
Inprimis  Eaganhart  Oosmar.  Crimuni.  Töto.  XJualtrih.  Et 
si  qois  Toluerit  hanc  tradittonem  frangere,  iram  dei  incnrrat 
et  conponat  sicnt  lex  est  et  haec  cartnla  nihilominns  firma 
permaneat  Et  ego  Marcheu  indignus  diaoonns  soripsi  hano 
traditionem  iussns  ex  ore  Attonis  episcopi. 

'  et/et 

166.  Der  Priester  Anno  sche  nkt  eine  Kirche  zu  Gi'emerts- 

hausen.    793 — Ö08, 

Cod.  A  f  110  n.  78.  .\'  f.  26'.  M(  i.  h,.Ibc<  k  I.  2.  128  n.  208 
aus  A.  Roth,  Örtlichkeiten  n.  174  R  jins  A.  Crimh!irc.««liii.^ir  (  tremerte- 
bausen  Pfd.  B.A.  Freising.  Priester  Pern  —  808,  Priester  Anno  zuerst 
793  erwähnt.  Anno  kann  mit  dem  vSohn  des  Grafen  Hdmuni,  dar  793 
noch  ein  Kind  war  (153).  nicht  identificicrt  worden,  (Hundt,  Abhuidlunigen 
XII.  Re^i.Hter  |>.  i?2i;  {X-2\)  da  ja  sein  Vater  noch  lebt. 

TRADITIO  ANNONI  PKE8BITERI  GRIMHARESHUSIR 
In  nomine  domini.  Inspirante  divina  misericordia  ego 
Anno  presbiter  nna  cum  patre  et  matre  mea  tradidimna  eocle- 
siam  proprio  hereditatis  nostrae  ad  domum  sanctae  Mariae  in 
loco  Frigisioga.  Et  ipsa  nostra  ecclesia  nostra  constructa  est 
in  loco  nuneupante  Orimhareshnsir;  ipsam  firmiter  tradidimus 
ad  snpradicto  domo  cum  omnibus  ad  haec  pertinentibus,  nt 
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ibideui  perpetualiter  permansisset  pro  remedium  animanim 
Dostrarum  et  cum  legitimis  teetibus  coDfirmavimus.  Haec 
sunt  testes  per  aures  tracti:  Inprimis  Pero.  Adolheri.  Hitto. 
Heriolt  Engilpcrfai  Helmperht.   Poapo.  Hatto. 

169,  üwdfsuuind  begibt  sieh  ihrer  Ansprüche  zu  Gikigl- 

kojen.    793  811, 

C<xl.  A  f,.  155  n.  m.  A'  f.  34'.  Meiohelbeck  I.  2.  143  n.  254 
an«  A.  Roth,  <  )itlii  hkciten  n.  2G7  R  aus  A.  Cundinchofa  Günzlkofen 
Pld.  B.A.  Bruck  Koth  irrig  Gündlhofen  Pfd.  B.A.  Landshut).  EUannod 
ist  ArchlpraBbiter  seit  79ft. 

CONTKNTU)  ATTOMS  ET  UUOLFSÜUIND. 
Notitia  do  contentione  (|uuni  habuit  Atto  episcopus  seil 
Eilannod  iucliipnslätcr  contra  Uuolfsuuindonem  de  sanrtae 
Mariao  ad  loca  iioiiiinata  Cundinchofa  (juod  testiücaverunt  hi 
honiint's  qui  hic  insuiuntui  cum  iuranienti  prübatiune,  ut  ipsa 
causa  ad  domuni  sanctao  Mariae  pcrtinere  debcret  quod  situmf.  165*. 
est  in  lüco  Frigisiuga  ubi  sanctus  Corbimanus  in  corpore 
requiescit.  Et  haec  noniina  tcstiuni :  Fritilo.  Engildeo. 
Chuniperht.  Kamanoif.  Cuteperht.  Eugilperht.  Uuasugrim. 
Sabso.    Oagü.  Arnult. 

170.  Crim^erlit  schenkt  seinen  Besitz  zu  Uttershausen. 

Freising  794  Mai  ö. 

C«hI  A  f  %'  D.  4».    A'  f.  Meiehelbeck  1.  2.  «6  n.  112  uns  A. 

Roth,  Ortlichkeitcn  n.  144  K  uns  A.   Oatbareshugtr  ist  Ottenhaiuen  Xd. 

Pf.  und  ü.  llaiiidiuusen  Ii  A.  Dachau. 

XBADITIO  CKIMPis;miTl. 
Hundi  tenninnm  adpropinquantem  ruinis  crebrescentibus 
iam  certa  aigna  manifestantur.  Idcirco  ego  Grimperht  in 
dei  nomine  considerans  gravitudinem  peccatorum  meoram  et 
reminiscena  bonitatem  dei  trado  atque  traDsfundo  propriam 
hereditatem  meam  in  loco  qni  dicitar  ad  Oathareshusir  ad 
Castrum  nuncupante  f'rigisinga  ad  aanctam  Mariam  et  ad 
aanctum  Corbinianam  ubi  ipse  in  corpore  requiescit  post  obitum 
menm  ciun  terris  aedificiis  et  accoJis  mancipiis  manslB  silvis 
campis  pratis  pascuis  aquarumve  decmsibus  umexis  mobilibus 
et  inmobiiibus  ea  scilicet  ratiune,  si  genuerim  de  legitima  axore 
heredes  aliquos,  ut  habeant  portionem  bereditatis  meae.  quod 
eos  legitime  pertinet  in  partem;  raea  vero  pars  post  obitum 
meuni  firniiter  sine  ulia  contradictione  firmo  ad  domuni 
sanctae  Manae  nuiio  contradiceute  Tel  valente,  sed  bereditas 
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f.  97.  et  pars  mea  bereditas  sit  Banctomm  in  perpetuuni,  ut  aliqnem 
indulgentiam  habere  merear.  8i  quis  de  beredibus  meis  qaod 
fieri  non  aibitror  haoo  traditionem  ^  iniie  vel  firangere  Toluerit 
ego  ipse  Tel  aliquis  de  beredibus  meia,  iram  dei  omnipotentis 
incurrere  non  dubitet  pro  hoc  et  habitationem  in  perpetua  dam- 
natione  tonneDtorum  patiatar  seqneetratoB  a  consortio  omnium 
sanctoram.  Haec  snnt  testes:  Heripidd  presbiter.  Hamminc 
piesbiter.  Altman  diaconus.  Hitto  diaconoB.  Adalbart 
Cozmar.  Toato.  Nidker.  Albolf.  Beginberi.  Actum  autem 
in  aapradicto  loco  Frigisingas  sab  die  conaule  qnod  est  VIII. 

id.  nud.  indictione  YII.  anno  XXYL  *  regnante 

.  domno  föliciBBimo  rege  Kiaroio. 

*  Inditiotioiuin  A.    *  danach  Lflok»  von  7  cm. 

171.  Hrimcrim  übergibt  sich  und  seinen  Besitz  zu  Detten- 
hofen an  das  Kloster  jSchlehdorf.    794  September  28. 

God.  B  f.  968.  Meicbdbeck  I.  2.  87  n.  114  ans  B  »  Mon.  Bote. 
IX.  20  n.  12.  ToBüMbofuB  ist  Dettenhofen  Kd.  Ff.  Dettenadiwang 
BA.  Landsbelg. 

Ini  dei  nomine.  Ego  Hrimcrim  oogitans  vel  tractans 
pro  remediom  anime  mef,  ut  aliquid  yenie  apud  pio  domino 
merear  accipere,  propter  hoc  flavitaTi  gioriosum  vel  inlustrisai- 
mum  Tirum  Attonem  antestitem  et  omnes  frates  ibidem  manentes 
in  cenobio  nominato  Slecbdor^  ut  locum  meum  ad  supradicto 
domo  dei  vivens  vel  mortuus  paratam  habuissem.  Consentienti- 
buB  autem  petitionibus  meis  supradictis  venerabilibuB  Tiria  et 
cum  oonventione  omnium  fratrum  ibidr-m  deo  devote  servientiuni 
memet  ipsum  commendavi  et  tradidi  heroditatem  meam  proprii 
mei  alodis  in  loco  nuncupato  ad  Tozineshofun  in  agris  vel 
pratis  ciilti:^  \  el  incultis  et  mancipüs  cum  omni  vestitione; 
siipradictuni  lociim  noniinntum  Tozineshofa  tradidi  ad  supra- 
dicto domo  dei  quod  §diticatur  in  honore  sancti  Dionisil  et 
honor  phirimorum  sanctoram  cflebratur  ubi  sanctus  Tertiilinus 
requieseit  in  corpore  presente  Attone  episcopo  seu  Ellaunodo 
archipresbitero  tradidi  ouni  uno  frutectu  de  .^enere  arboris  unde 
nascontur  milas.  Et  ibidoin  prrsens  fuit  lilius  meus  Tozi  et 
bano  traditioiiom  consonsit  et  simul  cum  me  confirmavit  in  ea 
ratione,  ut  in  bcurticiuni  de  manu  Attonis  accepisset  et  annis 
singulis  soliduin  unum  l•e(l(lidi^;set  in  fVstivitate  sancti  Martini 
<'t  duo  vestimenta  sui  patri  donaret  ad  opus  suum.  Et  h"C 
nomina  monachorum  - :  üuillii)erbt  presbiter.  Meginolt  presbiter. 
Craolf  presbiter.   Tagaperbt  diaconus.    Zotto  diaconus.  Sandolf 
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diaconu«.  IJiiiuli  diacumi^.  Arnolt  nionachus.  Keio  monachus. 
Oundpald  inciiachus.  Keipald  muiiauhus.  Isti  fratres  presentes  f.  252'. 
aderant  et  bec  noniina  testium :  Alprih.  Cundperht.  Kaganliart. 
Erchanfrid.  Asolt.  Reginolt.  Heriprant.  Sigistein.  Actum 
eat  auteiii  sub  die  cun.sule  in  IUI.  kal.  octobris  anno  VII. 
postquam  Kamlus  vex  venit  in  Baiiniuaria  indictione  III. 
Et  ego  Hruodstein  indignus  diaeonus  iussus  a  domno  Attone 
episcopo  scripsi. 

'  Über  d<  r  Seite  steht :  Atto        andefes  ist  daadfatt  am  oberen 
Bande  radiert.     *  manacborum  B 

172.  Bischof  Atto  teilt  sich  mit  Pernolf  in  die  Schenkung 
von  dessen  Vater  Uaholf  zu  Laimbach.    Freising  794, 

a>d.  A  f.  106'  n.  72.    A'  f.  25'.    Meiehelbeck  L  8.  86  n.  118 
aus  A.  Botb,  Örtlichkeiteu  n.  168  K  auB  A. 

HAHOIiFUS  TBCABIDIT)  AD  EBI6I8IN6A. 
BreTiarium  de  tnulitione  quam  lecit  Haholfas  ad  eode-f.  107. 
siam  beat^  Semper  virginis  Hariae  in  Castro  nuncapante  Frigi- 
siDga.  ünde  postmodtim  Atto  episcopus  cum  filio  Haholfi 
nomine  Pernolf  conventionem  simnl  cum  amids  et  parentibns 
fecimus  cum  consensn  fomiliae  beatae  Mariae  et  cum  parentibus 
iilius  propterea  quod  praedictns  Habolfus  tradedit  alodem  suam 
qoicquid  habuit  in  loco  Hlaginpach  totum  ex  integro.  Postea 
nato  praedicto  filio  concessimus  de  medietate  omnium  de  bere- 
ditate  iilius  quam  Tiderat  possidere  in  duabus  partibus  dividere 
censuimus  siye  de  cultis  seu  de  incultis  sive  de  mandpiis, 
omnia  in  omnibus  medietatem  possessionis  iilius  hereditatis  ad 
sanetam  Mariam  relaxavit  atquo  fiimiter  tradidit,  medietatem 
sibi  reservavit  in  hereditatem.  Uode  cartula  haec  firma  per- 
maneat  stipulatlone  interposita.  Actum  in  Castro  Frigisinga 
in  anno  XXVI.  r^ante  domno  Karolo  rege  Francorum  et 
Langobardorum  atque  patricio  Romanorum  indictione.  Haec 
conventio  in  recta  roensura  et  partione  consistet  et  lirma  per* 
maneat  nihil  abstrabente,  sod  iusta  divisione  conTeniente. 
Haec  noraina  testium  :  ümant  testis.  Uuago  testis.  Drudmunt 
testis.  Sindeo  testis.  Hamadeo  testis.  Auo  testis.  Imminof.  i07'. 
testis.  Crimberi  testis.  Adalhoh.  Kerhoh.  Tagaperht  testis. 
Droant  Haholf  testis.  Altiib  testis.  Hleoperht.  Deotrih 
testis.  Scripsi  ego  Tagabertus  monachus  ex  ore  Attonis 
episcopi  et  subscripsi. 

^  Lflcke  von  IV,  om;  die  Indietion  wlie  II. 
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173,  Der  Priester  Ädal/rid  übergibt  seinen  Besitz  zu 
Egmating  und  Kreuz0puUach,    794^  802, 

Cod.  A  f..  130  n.  131.  A'  f.  30'.  Meichelbeck  I.  2.  188  n.  S38 
aus  A.  Roth,  ÖrtlicMteiten  n.  l'J9  R  aus  A.  Ehaiiiutingu  ist  Egmating 
Pfd.  RA.  Khcrshorg.  Uei  Poahlith  möchte  man  mit  Hundt  an  Krouz- 
pullach  denken,  wo  bei  der  Einweihung  der  Kirche  Adalfrid  und  Cozperht 
neben  einander  eracheinen  (9lJ),  wenn  nicht  wegen  der  Erneuerung  8ü.'l 
vielleicht  doch  Pullach  Kd.  der  Pf.  Forstinning  gemeint  ist.  Vgl,  n.  192. 
Uitto  794  Diakon,  Horakeo  als  Notar  zuletzt  Wrl  thätig. 

TRADITIO  ADAFBEDI'  PRfiSBlTEBI. 

In  nomine  &anct$  et  indmdaae  trinitatis.  Notnm  sit 
ouDctiB  fidelibus  et  in  dei  voluntate  peimanentlbaB,  quomodo 
ego  Adalfrid  indignus  pieebiter  dei  timore  conpunctas  oogitaTi 
aeu  traotayi  de  yita  futura  ot  pro  remedio  anime  meae  et 
parentom  et  fratram  meorum.  Propterea  cum  consilio  Oozperti 
fratria  et  adTOcati  mei  et  proxiinorum  noetroram  veni  ad 
sanctam  dei  eoclesiam  et  sancte  Marian'  intemerate  virginis  ad 
fiigisingas  ubi  sanctns  Corbianus-  beatissimus  confessor  Christi 
corpore  reqniesdt  et  ubi  tunc  beate  memoriae  Atto  episcopus 
1. 180'.  videbatur  regere  populum  dei  et  ti-adidi^  in  altaie  sancte 
Mariae  genetricis  dei  propriani  liereditatem  nieam  in  loco  que 
didtur  Ebamotinga  et  in^  aiio  locu  Poahlob,  ut  aliquam  in- 
dulgentiam  et  remissioneni  peccatorum  nostroriim  mereaniur 
apud  pium  deum  omnipotentem  accipere.  Ea  vero  ratione  et 
confirmatione  haec  traditio  facta  est,  si  deus  omnipotens"'  donare 
dignetur  siipradicto  Cozperto  fratri  meo  talem  prolem,  ut  dis:nus 
appareat,  ipsuQi  traditionem  finniter  habeat  post  obituin  nostruni 
ad  servitium  supradicto  dei  ecclesiae  et  ad  ineiuuriam  nostri. 

Hec  sunt  testes :  .fohan  |)resbiter.  Hnnimc.  Haatpot. 
Pein.  Marcho  pre.sbitcr.  Sundarliori  diacuniis.  Altman  dia- 
oonus.  Hitto  (liaL'oniis.  Siiulc«.  iaiciis.  Ciindheri.  Pernolf. 
Einhart.    Uuichart,    Tiso.    Mtiiiino.    Oundachar.  Kegiuperbt. 

Ego  Horsco  scripsi  iussione  Attoni  episcopi. 

'  E  zwischen  R  und  D  kleiner  elnj^flgt.  *  A.  *  danach  ina 
getilgt.     ^  et  in  auf  radiertem  et.     *  opm. 

174.  UuolfoU  scfmikt  seinen  Besitz  zu  Fang,   794 — 807, 

Voi\.  A  f...n2  n.  8^.  A'  f.  27.  Meichelbeck  I.  J.  129  n.  318 
aus  A.    Roth,  örtlichkeiton  n.  ISO  B  aus  A.    TJnrob,  als  Diakon  emt- 

mals  794  erwähnt,  ist  8<IS  Priester. 

ÜÜOLFOLT  AD  PAINGUN  TKADIDIT. 
f.  112'.        In  nomine  dei  salvatoris  nosti'i.    Ego  Uuolfolt  tradidi  ad 
ecciesiam  sanctae  Mariae  in  loco  qui  dicitur  Frikisinga,  ut 
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poBt  obitum  meuiu  finoa  et  stabilis  pennaDsisset,  pro  ramedium 
anime  meae  seu  pro  sorori  meae  ooi  nomen  Hobni,  id  est  in 
loco  qui  dicitnr  Painga  territoriam  pratis  pasouis  sÜTis  cultis 
non  cultis  vel  qnicquid  ibidem  legibus  ad  me  pertioere  vide- 
batur  in  bereditatem  totum  ex  integro  tradidi  et  cum  testibus 
confirmaYi.  Et  haec  testes  per  aures  tracti:  Deotrib  pres- 
biter.   Unrob  diaoonus.   Cndmunt  derions. 

175,  SelpHh  übergibt  Besitz  zu  PeterewM. 

vor  798. 

Coil.  A  f  lOn  II  .V  f.  25'.    Meichelbe<k  1.  2.  125  n.  19!» 

UU8  A.  Roth,  Ortlichkeiteu  u.  Itil  Ii  aus  A.  HuDdt  und  FreudeDspning 
plidiereo  swir  beide  für  Wall  im  B.A.  Waaaerbnrg;  aber  wie  Selprin 
und  Sindeo  in  der  folgenden  n.  iniVB.A.  Pfaffenhofen  erg<heinen,  m 
kommen  nie  auch  zu  Biburj^  und  Pellhoiiu  vor ;  Selj)rih  kommt  weiter 
je  einmal  im  B.A.  Tölz,  Ljindsberg  und  allerdings  auch  Aibling  vor; 
aber  besonders  murkuut  ist  «eine  ^ugenschaft  zu  En^^ausen,  zu  dessen 
(lemeindebezirk  Petenwahl  gehört.  Die  Daliemng  ergibt  sich  aua  der 
folgenden  n. 

TRADITIO  SELPBIH  D£  UUALDIU. 
Notum  Sit  cuDCtis  fidelibus,  qnod  quidam  homo  nomine 
Selprih  tradidit  propriam  bereditatem  suam  in  loco  qui  dicitur 
ad  Uualdiu.  Quicquid  ibidem  babuit  firuiiter  tradidit  ad  altarem 
sanotae  Mariae  in  luco  Frigisinga.  Haec  sunt  testes  qui 
haue  traditioneni  factani  vidorunt :  Anuo.  Sindeo.  Albbart. 
Urocboif.   Teuit   Reginoli'  dericus.   Altman  diaconus. 

176.  Selpih  begibt  sich  gegen  Geld  seiner  Ansprache 
auf  Grund  und  Wald  zu  Hettenshausen,    Freising  798 

Dezember  11. 

Ckxi.  A  f  ..112'  n  85.  A'  f.  27.  Meichelb.  .  k  I  2.  »7  n.  130 
UU8  A.  Botb,  Örtlicbkeiteo  n.  Ibl  K  aus  A.  liittinhusir  ist  Hettens- 
haueen  Kd.  Pf  Tlmmflntter  B.A.  PfaffieDhofen. 

öECluXDA  TRADITIO  SELlMilHI  AD  HlTTLNH(USm> 
Notitia  de  iterata  conveuientia  (]ua  contradicebat  Selprili 
contra  legem  torritoriuin  at(|ue  silvani  in  luco  qui  dicitur 
Hittinhusir  aceepta  pecunia  et  tradidit  cuncta  ex  integro  ad 
ecclesiani  beate  Mariae  virginis  iu  lucuui  Frigisinga  in  nianus 
episcopi  Attonis  cultis  atijue  incultis  campis  pratis  silvis  a({ua- 
runKiuc  decursibus  stipulatione  inti  rposita.  Actum  in  castro 
Frigisinga  III.  id.  decemb.  rc^nant»'  donino  Karulo  magno  rege 
anno  XXXI.  Haec  uumina  tt  stium  :  Ilamadeo  conics  ttstcs. 
Engiiperht  ^eui^^tbaisus)  testes.     Uuetti  testes.    Sindeu  testes. 
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Oimdheii  festes.  Scrip«  ego  Tftgabertus  diaoonus  inssas  a 
domno  Attone  episcopo. 

177.  Gaio  ül>erf/ibt  seinen  Besif^  im  Gau  ,J*offpintal" 
zu  Oberhofen^  Zirl  and  Lan<jin(Antpfr)jiei/e/ibach  dem 
Kioster  Schlehdarf.    799  Oktober  28, 

Cod.  A  f.  168'  n.  197.    A'  f.  36.    Meichelbeck  T.  %.  149  n.  S74 

HU8  A  =r  Resch,  Annalcs  Sabionenses  I,  779  und  Aetaa  milleDaria  26 
n.  5.  t-  Mon.  Bf.ic  IX.  14  n.  8.  Zahn,  Fontes  XXXI  7  n  i\  nus  A. 
Roth,  Ortliclikeiten  n.  2Xi\  R  aus  A.  —  Poapintal  ist  duM  obere  luutbal 
mit  seinen  Seitenthälirn  (Riezler,  Geschichte  Baierns  I.  844  f.).  Oparin- 
hofe  Oberhofen  D.  Pf.  Flaturling,  Cyraola  Zirl  Kd.  Pf.  Axanu,  beide 
B.H.  Innsbruck. 

TRADITIO  GAIONI  IN  LOCIS  POAPINTAL,  OPAMNEOF, 

CYREOLA,  PETTINPAH. 
Dum  fingilitas  hnmani  generis  pertiniesoit  ultimum  vite 
teniporis  diem  subitanea  transpositione  yentnra  oportet,  ut  non 
inTenia  ^  unum  quemque  inparatum,  ne  sine  aliquo  boni  operis 
respectom  migret  de  seeulo,  nisi  dum  suo  iure  et  potestate 
coDsistat,  piaeparet  sibi  viam  salutis  dum  pretium  in  manibus 
habet  per  quam  ad  aeternam  valeat  beatitudinem  perrenire. 

f.  164.  Ideoque  ego  Gaio  in  dei  nomine  cogitans  pro  remedium 
anime  me^  et  remissionein  peccatorum  mec^runi,  ut  veniam  in 
futuro  consequi  meiear,  trado  omnem  bereditatem  meam  quod 
mihi  ob  iure  parentorum  meorum  obvenit  villas  nuncupatas  in 
pngo  qui  cognominatur  Foapintalf  id  est  in  Oparinliofe  et  in 
Oyreolu  seu  foras  montes  in  locu  qui  nuncupatnr  Pettinpach 
vcl  ubicumque  visus  suni  habere  cum  terris  cum  doniibus  aedificüs 
accolabus  iiiancipiis  alpis  silvis  campis  pratis  pascuis  aquis 
aquarumque  decursibus  adiunctis  adiaceiitiis  adpenditiis  peciilium 
utriusquo  soxiis  mobilibus  et  inmobilibiis  trado  ad  monasteriura 
quae  nuncupatur  Slodidorf  ubi  corpus  sancti  Tcrtuliaui  requies- 
cit  et  Atto  cpiscopus  ibi  proesse  videtur  iina  runi  nioiiacliis 
ibidem  dogontibiis  et  r«'ce])inins  a  vobis  in  bciRtiriuin  illam 
terram  quam  iiabetis  in  Pettinpacb  do  part<'  Otiloni  et  boves 
IUI  '  in  ea  rationf,  ut  annis  siuLrulis  riMisuni  solvere  debeam 
dimidium  solidum  in  ar^-tMitn  aut  in  i^'^iano  et  ipsas  l<>cas  (juas 
supci  ins  pra<ii(«ta\  iniiis  nee  vendere  n»  c  alii'nar»'  noc  nullum 
naulragium  injjonert',  sed  emelioratas  ad  ipsum  munasterium 
n'vocare.  Sj  (piis  vci'o  (pind  tutuium  esse  non  nvdo  huic 
vtduntati  nostrae  de  (luiluisliltet  adinventituiibus  alicpiis  de 
heredibus  nustris  ve^l  ijuislib»  t  persona  qui  contra  liiiius  tradi- 

f.  16i'.  tioüis  tirnütatem  frangeudi  repertus  fuerit,  a  eonveutu  omnium 
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Cliristiannrinn  vel  liniitibiis  ecclesianini  extraneiis  habeatnr  et 
Jude  tradituris  doinini  nostri  Jesu  Christi  uerfruatur  con- 
sortiuni,  insupor  etiani  inferat  nai-tibus  ii)sius  monasteni  vel 
fratrum  ibidem  consistentium  auri  libias  duas  nec  sie  quoque 
(juod  repetit  nou  valeat  vindicaro  et  nihiionünus  praesens 
traditio  quae  pro  timore  dei  et  amore  Christi  conscribta  est 
firnia  et  inviolata  ouini  tempore  valeat  penuanere.  Haec 
suut  testes:  Reginhart  comes.  Alius  Keginhai-t.  Kaganhart 
Alprih.  Rubo  diaconus.  Zotto  diaconus.  Engilperbt.  Helmperht 
Nothart.  Etti.  Cozrat.  Engilperbt,  regnante  domno  DOBtro 
Karolo  rege  in  Baiouuaria  anno  XII.  Y.  kal.  novembr.  Ego 
Heriolfus  presbiter  soripsi  et  snbscripsi. 

'  A. 

178.  Der  Friesiei'  lüi  schenkt  zwei  Mannen.  799-^802 

Februar  17, 

Cod.  A  f.  8(5  n.  24.  A'  f.  21 Meichelbeck  I.  2.  151  n.  280 
aus  A  Roth,  Örtlichkeiten  n.  Hfl  K  au«  A.  Eti  wird  noch  799,  Rih- 
pald  und  Herirach  neben  einander  8o2  genannt. 

TRADITIO  ETI  FRESBITERL 
Notnm  est  cunctis  fidelibus,  qnod  Eti  presbiter  propriam 
hcreditatcm  suam  tradidit  ad  domum  sanct^  Mariae  in  manus 
Attoni  episcopi,  boc  sunt  duos  mansos  vestitos  cum  omnibus 
utensiliis  quonini  servoruni  nomioa  Hiltifhd  et  alius  Uulfilo 
cum  uzohbus  et  infantibus  suis  cum  omnibus  quae  habcnt 
cum  terris  pratis  pascui  -  silvis  *  sine  ulla  contra- 
dictione  fiimiter  tradidit  ad  supradicto  domo  in  loco  Fiigisinga 
sub  die  consule  qaod  erat  ^11 1.  kal.  martias.  Et  haec 
nomina  testium  qni  per  aures  tracti  sunt;  Inprimis  Job  comis. 
Uuallod.   Peradeo.   Adaiger.   Ribpald.  Herirach. 

'  Lücke  von  6  cm.      *  A. 

179,  Ortuni  schenkt  seinen  väterlichen  Besitz  m  Graf  et- 
ßny  dem  Kloster  Sehlehdorf.    799—802  Nwemher  26. 

Cod.  A  f.  lül  n.  192.  A'  f.  3ti.  Hundt,  Abhandlungen  Xli.  219  (75) 
n.  12  zii  ca.  800  aas  A.  Roth,  Örtlichkeiten  n.  281  R  aus  A.  Graf 
Reglnbart  erscheint  zuerst  799  and  mit  anderen  Zeugen  dieeer  n.  in  n.  177 
und  184. 

TKADITK)  ORTÜNl  AD  GREFOhUINGA. 
Notitia  de  traditione  quam  fecit  Ortuni  filius  li  pliino^i  in  f.  161'. 
Villa  quae  dicitur  Grofoluinga.    Omnia  quicquid  ibidem  babui 
de  piopria  pateme  hereditatis  parte  excepto  VI  ingeres  quos 


Digltized  by  Google 


172 


a  Atto  ~ 


tiado  in  altarem  ad  OrefoluinguD,  deinde  qaicquid  de  torritorio 
pater  meus  mihi  dimisit  omnia  in  omnibus  firmitor  trado  et 
transfiiDdo  ad  altarem  sancti  Petri  et  ad  sancti  Diooisii  et  ad 
corpus  sancti  Tertulini  nuurtyris  Christi  pro  remedium  patris 
mei  et  pro  memet  ipsmn  et  quamdiu  advixero,  annis  singulis 
censum  tribuam  duos  deaarios  memoriam  habendi  quod  iirmiter 
tradidi,  iit  post  ubitum  meum  ad  supradicto  loco  firmiter  per- 
maoeat  ad  cenobio  nominato  Siechdorf  multis  temporibas  in 
perpetiiiim.  Facta  est  autem  haec  cartula  ad  monasterio 
Slechdort"  in  Vf.  kal.  decemb.  Haec  sunt  testes:  Reginhart 
com  es.  Lantfrid.  Alprih.  Irminheri.  Adalperht.  Keginult 
preebiter. 

180,  JJeotäo  achmkt  Wald  zu  Haunwamj.  799—611 

Juni  23, 

Cod.  A  Li^'  0.  71.  A-  f.  25'.  Meicbelbeck  i.  2.  126  o.  203 
aus  A.  Botb,  OrtUdilEdteii  d.  167  B  aoi  A.  HaoMmiuie  Humwang 
Ed.  Pf.  Eching  B.A.  Landsbut.  Rnpo  Diakon  Mit  799. 

TRADITIO  DEOXILONIS  DE  HÜNKSUÜANC. 
De  traditione  quam  fecit  Deotilo  in  loco  qui  dicitur 
Hunesuuanc.     Tradidit    ad  domum  sanctae  Mariae  Semper 

virginis  in  looo  Friirisini;as  parteni  propri»^  silve  quae  iacet  ad 
supradicto  Hunesuuanc  pro  se  ipso  et  patre  siio  et  statuit,  ut 
sit  firma  donatio  usque  in  perpetuum.  Hoc  autem  factum 
est  in  vigilia  sancti  Johannis  baptiste  in  praesentia  domni 
Attoni  episcopi  at([ue  corani  multis  ibidem  congregatis. 
Haec  autpin  sunt  testes:  Xoprimis  Rupo  diaconus.  Annu 
clericus.    üato  iaicus. 

181.  Abt  CumUiarius  ron  Isiti  (f)  stelJf  dem  Bischof 
Atto  vier  Kirclien  zu  Thaunitu/y  Moosham,  Mintraching 

und  Sauerlach  zurück,    Beishach  800. 

Cod.  A  f.  152  u.  m).  A'  f.  :V\.  Meicbelbeck  I.  1.  aus  A. 
Roth.  ()rtlichkeit«n  n.  25:)  Ii  aus  A  zu  7i»*J.  Mosuheini  M«>t»sham  D.  Pf. 
rhanning  (TImhaninpis)  Sulapiloh  Sauerlach  Pfd  U.A.  Wolfrat^hauMD. 
Kispah,   Rti««liarh  Mkt.  l)in<:"»lfinjr.    l'ualtrih   Bischof  von  Pa*<flau, 

Adiiiuuiuus  von  Kegeut»biirg,  L'rolf  Abt  vun  NiederalUiicb,  Uato  nach 
Hnndt  (Abbandlangen  XIII,  73)  vonMondiee,  Reginperht  (Karajan.  Ver- 
bruderuufföViuch  von  8t.  Peter  |)  XI.V  zu  IK'.  1)  von  Moosburg.  Die 
Keisbachcr  Synode  war  nach  Miihlbacher.  Kcgest;i  ira|)orii  .0(i.  2  p.  IW 
n.  .'iöl  (:U2)  H<K),  nicht,  wie  die  gewöhuiiche  Annahme  ist,  799. 
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CÜNDHERI  ABBAS  ATIONI  BPI8C0P0  RBDDIDIT. 

Notitia  de  hoc  quod  Cundharius  abbas  reddidit  Attoni 
episcopo  ecclesias  parrochiales  IUI  ad  Thahaningas,  ad  Mosa- 
heim, ad  Munirihinp^as,  ad  Sulagaloh  et  placitayit,  si  aliquis  ex 
propiDqais  suis  diguus  extiteiit  ad  sacerdodam,  ordinet  emn 
illic  episcopos.  Et  in  praesentia  istorum  ad  Rispah  in 
sjDodo  factum  est:  Uualtrih  episcopua.  Arn  archiepiscopna. 
Adalnuinna  episcopna.  ürolf  abbaa.  Hato  abbaa.  Regioperht 
abbas.  Arno  archipreabiter.  Ellannod  aichipresbiter.  Hiltiperhtf.  162'. 
diaeonns.  Paldrih  archipresbiter. 


162.  Die  Priester  Uuenilo  und  Helmker  schenken  ihren 

Besitz  zu  Eisenhof eti.    802  Mai  21. 

Cod.  A  f.  103'  n.  r.2.  A'  i.'2h.  Meichelbeck  \.  2.  90  n.  119  aus  A. 
Roth,  Örtlichkeiten  n.  ir)H  R  aus  A.  rsinhueun  Eisenhofen  Kd.  Pf. 
Hirtibach  B.A.  Dachau  (Sielie  Hundt,  Abhaodiungen  XH.  288  (L44) 
Aom.  16).  Die  Sdienkong  wurde  von  UuenHo  836  erneuert  (n.  612). 

TRADITIO  UUENILONI  £^r  HELMKERl  PBESBITERL 
In  nomine  domini  nostrl  Jesa  Christi.  Ego  Uuenilo  et 
firater  mens  Helmker  presbiteri  simul  traotantea  aeu  cogitantes 
aliqnem  aditnm  regni  caelestis,  ut  mereamnr  intrare,  propterea 
tradidimus  posaessiuncnlas  n ostras  terrenas  qnicquid  habaimns 
in  loco  TTsinhusun  propriae  hereditatts  nostrae  firmiter  tradtdi- 
m\\s>  ambo  pariter  nnianimiter  domui  sanctae  Mariae  in  locuni 
Frigisinga  omnia  quicquic  in  supradicto  loco  habuimns  nihil 
praetennittentes,  sed  totum  ex  integre  pro  redemptione  animaruin 
nostrarum  post  obitum  nostrum  firmiter  coiuionavimus.  Et 
coram  testibus  in  manus  Alton is  episcopi  hoc  factum  firma- 
▼imns  et  ab  ipAO  episcopo  in  beneficiiim  usque  ad  finem  yitae^  104. 
noatrao  ipsara  rem  accepimus.  Post  obitum  vero  nostrum  ipsani 
rem  nullus  contradicere  ullo  modo  valeat  domui  sanctae  Mariae, 
sub  die  consule  quod  erat  XII.  kal.  Inn.  anno  II.  dorani 
Karoli '  iraperatoris  indictione  IUI.  Haec  sunt  testes  per 
aurestracti:  Kaganbart.  Nipulunc.  Cundheri.  Sindeo.  Palda- 
char.-'  Kacholf.  Tiso.  Einhart.  Roginperht.  Memmo.  Star- 
choif.   Tozi.   Keginpald.   Hartperbt.  Sigifrid. 

'  über  dem  r  Raaur.       -  1  über  der  Zeile  nachgetragen. 


Digitized  by  Google 


174 


lt.  Atto 


183,  Die  Nonne  Engilfrit  und  ihr  Bruder  Kundperht 
erkennen  die  Schenkung  ihres  Vaters  zu  „Faldüinkirka*' 
an,    Regenshurg  602  Juni  11, 

Cod.  A  f.  142-  n.  140.  A'  f.  32'.  Meichelbe(;k  I.  'i.  90  n.  118 
aus  A  :  --  Keach,  Annales  Sabit^nonses  I.  772.  Roth,  Örtlichkeiten  n.  239 
R  nuR  A.  „Pnldilinkirka''  war  nach  Frcudcn<<prang  Filiale  zu  Lindum 
VV.  G.  Watzling?  Pf.  Oberdorfen  B.A  Erdinir.  Dcotkor  Abt  von  Herriedwi 
(Hundt,  Abhandlungen  XIII,  B9);  über  Abt  Johannes  s.  ebenda  74. 

INTERPELLATIO  ENGILFRITA. 
Bnm  resedissent  missi  Serenissimi  an^sti  Araone  scilicet 
archiepiscopo,  Audolfo  comiti,  Adaluuino  episcopo,  Deotkero 
abbate  atque  Uaerinhario  comite  in  loco  qui  dicitnr  Beganes- 
puruch  ad  univenoram  causas  audiendas  vei  recta  iudida 
terminanda  ibique  adveniens  qnedam  femina  nomine  EngilMt 
deo  sacrata  advocato  AttonI  episcopi  nomine  Kaganhart  inter- 
pollabat,  pariter  et  gennanns  suus  Eandperbt,  dnm  dicerent, 
60  qnod  bereditate  paterna  iniuste  possideret  episcopns  saus, 

f.  143.  id  est  ecclesia  et  rebus  in  loco  qui  nuncnpatar  Faldilinkirka 
qni  ponitur  ad  Untan.  Sed  ipee  Eaganbart  taliter  reddit 
responsum:  „Rebus  quam  queritis  ante  bos  annos  tradita  est 
nobis  ab  inlustri  viro  nomine  .  .  .  et  pro  hoc  in  nostra 
portione  iure  ecclesiae  nostrae  possidemus.**  Tunc  ipsi  praefati 
missi  hanc  causam  pnriter  et  diligenter  inquirentes  invenemnt, 
([ualiter  cum  VII  sacramentales  corani  Audulfo  comite  ad 
Feldum  confirmatuai  fnit,  qiiod  plus  legitime  staret  in  dato 
supradicto  viro  ad  ipsam  ccclesiam  quam  eis  reddere  in  here- 
ditatem.  Et  statim  diffinitum  est  in  ipso  placito,  et  habeat 
ipsas  res  ipse  episcopus  ad  suam  oodesiam  omnibus  diebus 
evindicatas  et  sit  inter  eos  in  postmodum  de  bac  re  definita 
et  inconvulsa  causatio.  Actum  Keganespurc  civitate  publica 
die  XI.  mens.  iun.  anno  XXXIIi.  et  secundo  regnantc  et  im- 
perante  domno  nostro  Karolo  sercnissimi  augusto.  Isti  sunt 
testos  qui  pracsontes  adfuerunt:  Attn  episcopus.  Uualtrih  epi- 
scopus.   Johannis  abbas.    Cundhori  abbas  et  Ellannod  arrhi- 

£,  143'.  presbitor.  Thcorolf  diaconus.  Paldrih  archiprosbiter.  Uadalfrid 
presbiter.  üroant  cumis.  Nidhart  comis.  Alprat  comis.  Pippi 
comis.  Cotehram  comis.  Adalperht  comis.  Job  comis.  üualto 
comis.  Ifiiiheri  comis.  Kni^iliiart  comis.  Eugildeo  comis. 
Firchanpaid  comis.  Ciindhart  comis.  ITa?nadeö  comis.  Rantolf 
comis.  Orondii,  Kysaihardus,  Pero,  Heiujuui  iudices.  .  Bertiia- 
rius  uotarius. 

'  Lücke  Ton  4*/,  cm. 
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184.  Lantfrid  begibt  sich  vor  den  kaiserUchert  Sendboten 
seiner  Aiispr ticke  auf  der  Kirche  zu  SchlehdorJ  gehöri(/m 
Besitz  in  Schamitz  und  <icht  anderen  genannten  Orten, 

Fretamg  802  August  4. 

a)  (Jod.  A  f.  164'  u.  lilö.  A'  f.  86'.  Meicheibcck  1.  2.  88  n.  llti 
aus  A      Reedl,  Anmiles  SabionensM  I,  771  und  Aetas  millMUuria  26 

11.  7,  -M-  n  p.oic.  IX.  17  n.  10.  Zahn,  FontOB  XXXI.  9  n.  8  ans  A.  — 
Roth»  Ortlichkeiteu  n.  2b7  R  aus  A. 

b)  tV)d.  A  f.  140  n.  138.  A-  f.  32.  Meichelbeck  1.  2.  87  n.  115 
aus  A  —  Eesfh,  Annales  Sabionenj^ves  1.  770  zu  801  und  Aetas  niille- 
naria  27.  n.  0,  Mon.  Boic.  IX.  18  n.  11.  Zahn,  Fonte.-^  XXXl,  8 
D.  7  aus  A.  —  Roth.  Ortlichkeitea  u.  237  Ii  au8  A.  Die  Schenkung 
Inninfrids  s.  n.  19.  Vgl.  auch  snr  Bestitution  Lantfrids  n.  186. 

a)  b) 


QÜOMODO  A'ITO  EPI- 
SCOPÜS  ET  LANTFRID  AD- 
VOCATUS  INTEßPELLA VE- 
BUNT  ALIUMLANTFKlDUli. 

Beeedentibas  missis  domni 
Karoli  magni  imperatoris  Ar- 
Qone  Tidelicet  archiepiscopo  et 
Adalaniuo  coepiscopo  ipsius 
tma  com  Orendilo  iudice  in 
loco  publico  Frigisinga  ad 
ezaminandas  cum  iastitia  mnl- 
toram  adveniontium  caosas  ibi- 
qne  adveniens  de  presente  ad- 
vocatus  Attonisepiscopi  nomine 
Lantfrid  interpellabat  aliiim 
quendam  hominem  similiter 
nuocupatum  Lantfridum  filiuni 
IrminMdi  cuiusdam  nobiiis 
iuridicens,  quod  iniuste  possi- 
deret  r^'s  sancti  Petri  de  mona- 
f.  16&.  sterio  Siechdorf  dicto  quas  prae- 
dictus  Irmiafhd  potestativo  iure 
tradidit  ad  ipsum  monasteriuni 
pro  Salute  anime  suae  ioca 
nancapata  Scarandacum  appen- 
ditiis  suis  in  Fluriningun;  in 
Pollingun,  in  Siechdorf,  in 
Houaheim,  in  Sindolfesdorf,*  in 
Gisingim,  inPaaingun,  Grefoi- 


DE  CONTENTIONE  IRMIN- 
FRID  CUM    AITONE  EPI- 
SCOFO. 

fiesedentibas  missi'  sere-f.  140*. 
nissimi  Caroli  augusti  Amoni 

videlicet  archiepiscopo  necnoD 
et  Adaiuuino  antestite  in  loco 
qui  dicitar  Frigiaingas  ad  ani> 
versas  causas  exactandas  ibi- 
que  de  praesente  yeniens  ad- 
vocatus  Attoni  episcopo  nomine 
Lantfrid  aliquo  honiiue  Lant- 
frido  nomine  filio  Inninfrido 
interpellabat,  dum  diceret  eo 
quod  rebus  ecdesiae  sancti 
Petri  iniuste  usurparet  in  loco 
qui  dicitur  Scarantia  una  cum 
appendiciis  suis  loca  nuncu- 
patas  in  Flurininga  et  in  Pollin- 
ga et  in  Siehdorf  et  in  Houa- 
heim  et  in  Sindoluosdorf  et  in 
Kisingas  et  iii  Pasin^^as  et  in 
Grefoluin^^'i  (|uas  tradidit  pater 
suus  Irmint'ridiis  siil)  ternpori- 
bus  Joseppi  episcopi  cum  U- 
centia  Tassiioni  ducis. 
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uiugun  qiiae  oninia  tradidit 
Iraiinfrid  pater  eins  deo  et 
sancto  Petro  ad  ipsiim  iani 
dictum  nionasterium  tonipori- 
biis  donini  Pipini  regis  et  Tassi- 
loüi  ducis  conim  consonsu. 
Tunc  ipse  Lantlridus  praesens 
adstabat  ft  hoc  exciisare  iiecjua- 
quani  praevalens,  quiaipsi  niissi 
praedicti  hoc  ita  factum  esse 
dili^entissimc  inquirentcs  per 
fideles  et  veraces  honiines  in- 
venorunt  ea  ratione  tirmissima. 
ut  si  ipse  Irminfrid  legitimes 
heredes  filios  procrea.sset,  ipsi 
tilii  sui  secundum  legem  inde 
haberent  suam  portionem  et 
portio  Irminfridi  ad  ipsum 
moDasterium  stabilis  esset.  Su- 
per hoc  autem  contentiose  agens 
ipse  iam  sepe  dictus  Lantfrid 
temptabat  medietatem  ipsius 
altaris  de  Scaraotia  ad  opus 

snuni  exquirere.  Tunc  ipei 
misai  una  cum  bis  qui  in  ipso 
pladto  adfuerunt  proecogitantes 
stultitiain  eius,  at  etiam  sine 
gravi  damno  evaderet  in  merce- 
dem  sanctae  dei  ecclesi^  et 
domni  imperatoris  rogantes 
ipsum  Tenerabilem  Attonem 
episcopnm  conplacitayerunt  ei, 
ut  licuisset  ei  sine  conpositione 
legitima  r6s  praedictas  sanct^ 
ecclesiae  sana  manu  etiam  sine 
conpositione  emunitatis  regia 
f.  165'.  et  sine  debito  regali  reddere. 
£o  Tero  tenore  hoc  factum  esset, 
ut  nunquam  amplius  quicquam 
repeteret  de  ipsa  iam  dicta 
ecclesia  nibilqne  de  praedictis 


Tunc  ipse  Lauttridus  de 
praesente  adstabat  et  hac  causa 
denegare  neu  valnit. 

Tum  ipsi  [Uiiet'ati  missi  una 
cum  Orendilo  iudice  et  Regin- 
hardo  comiti  vel  aliis  quam 
plurimis  in  ipso  placito  ad- 
sistentibus  lianc  causam  puriter 
et  diligentcr  inquirentcs  in- 
venerunt,  ([iialitei'  ipsa  traditio 
ab  ipso  Irminfrido  sie  tirmata 
fuit  ea  vcro  ratioue.  ut  si  ipse 
filium  procreaiet,  portionem 
suam  in  ipsa  loca  accipere 
deberet.  SimUiter  et  causa  aliaf.  411. 
ibidem  ventilata  est,  hoc  est, 
ut  ipse  LantfUdus  zequirm 
aptabat  portionem  suam  de  ipso 
altare  sancti  Petri  in  praeCato 
loco  Soarantia«  Tunc  ipsi  missi 
praedicti  una  cum  Ipsis  placi- 
tantibus  dixentnt  inter  se,  ut 
licuisset  praefatnm  Lantfridum 
ipsa  portione  patns  sui  sana 
manu  sine  conpositione  Tel 
debitnm  imperialem  et  emen- 
dationem  emunitatis  reddere 
suamque  portionem  recipore 
et  placitare  de  ipsa  medietate 
altaris  sancti  Petri,  ut  num* 
(juam  amplius  repeteret  ad 
partibus  ipsius  sancte  dei  ec- 
clesiae de  ipsa  sua  portione. 
Quod  presentialiter  factum  est 
eo  vero  tenore,  ut  si  amplius 
repetere  de  eadem  causa  voln- 
isset,  omnem  debitum  gratis 
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rebus  sibi  aiiiplius  vindicaiet. 
Et  hoc  ita  cmani  testibus  firma- 
tum  et  ndscriptuni  est  (juoruni 
noinina  subtertenentur  inserta. 

Actum  in  Frigisingas  loco 
publico  die  consule  II.  non. 
aiig.  anno  secundo  imperii 
domni  Karoli  serenissimi  au- 
gnsti  indictione  X.  Et  hi 
festes  per  aures  trncti  eiiisdem 
conplaci talionis  per  nianus  El- 
lannodi  -  an^hipresbiteri :  Kagan- 
hart  et  Lanfrid  advocati  ijisiiis 
episcopi  Attonis.  ( )rendil  index. 
Toto.  Helnuini.  üuolfperht. 
Cotehelm.  Ininio.  Erlapald. 
Reginperht.  Ribpald.  Liutiiraut. 
Reginhart  coiiies.  Eodunc. 
Suamperht.  Herirac.  Crimuni. 
Seliker.  Lautperht.  Folcrat. 
Perahart  Huusuuart. 
Ego  Horskeo  indignus  presbiter 
scripsi  ex  orn  Adalperliti.  Et 
ego  Adalperht  indignus  sub- 
scripsi  et  confirmavi. 

'  f  berichtigt  aus  t.     *  Das 
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perdonatum  ad  eum  exigere- 
tur.  Et  cum  testibus  veracitor 
adtirmatnni  quorum  nomina 
subtertenentur  inserta. 
Actum  Frigisinga  episcopato 
publico  pridie  non,  august. 
anno  XXXIII.  et  secumio 
legnaiitc  et  imperante  domnu 
UMSin»  Carolo  gloriosissimo 
augusto.  Isti  sunt  testes  per 
aures  tracti  in  manus  Ellannod 
arehipresbitero.  Kaganhardo  et 
Landtrido  advocatos:  Orendil 
iude.^  testls.  Toto  testis.  Hei- f.  141'. 
muni  testis.  Cotehelm  testis. 
Immo  testis.  Erlapald  testis. 
Jieginperbt  testis.  Kihpald  testis. 
Liutpraiit  testis.  Kiginhart 
coines  testis.  Eodunc  testis. 
Sonporht  testis.  Herirach  testis. 
üuolfperht  testis.  Bertha- 
rius  Dotarius  iussus  a  summo 
pontifice  Araoni  haue  cartulam 
relationis  scripsi  et  subacripsi. 

reite  n  berichtigt  aus  o.     "  A. 


185.  Lantfrid  gibt  der  Kirche  enffretndeten  Besitz  m 
Holzkau^en,    Gksiny,  j^Situlinessfethn^^ ,   Gräßfing  und 
Pasing  zurück,    802  August, 

Cod.  A  f.  148  n.  148.  A'  f.  88'.  Meiehelbeek  I.  2. 140  n.  94S  aus  A. 

Roth,  Ortliclikoitrti  n  217  R  aus  A.  Woirm  Aot  I-yinrcilunig  .siohe  die  vor- 
hergehende u.  Uulzhuseu  ,ist  das  Kd.  Hulzbausen  B.A.  Bruck,  irfitu- 
lineflfltetim  scheint  Roth  (Örtlichkeiten  II.  p.  XII.)  eine  örtlichkeit  bei 
Fiöttiiianning  zu  sein;  Hundt  rät  auf  Leutstetten  Kd.  Pf.  Gauting 
15. A  Stornberg.  Knproitta  ist  nach  Schnieller -  Fromniann  1.  370  und 
liiezler,  Ob.  Archiv  44.  liH  Anni.  1  ein  Acker,  der  bei  uu^ehnlichem  Ver- 
hältnis seiner  Brdte  snr  Lfinge  eine  grössere  FIScfae,  bis  zu  10,15  llorgen, 
cinniniiiit.  (tidssniicn  übersetzen  es  mit  area,  grumolus,  agCf  qnd  iQgen 
hinzu,  es  sei  später  die  Braiten  genannt  worden. 

millNFBID  RBDDIDIT. 
Post  haac  inquisitioDem  et  legitima  redditione  oum  wadio 
in  manus  ArDonis  archiepiscopi  et  Attonis  episcopi  et  Orendili 

12 
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iudicis  et  Lantfridi  advocatis  (^uod  iniuste  adstrartura  habuit 
Laiitfrid  filius  Iniiinfridi  ad  Holziiiisuni  diio  luca  quod  dicimus 
houasteti  de  pratis  XII  carradas.  ad  Kisinga  iurnales  X,  ad 
Situlinesstetini  hdiiasteti  una  et  submersit  unum  iiiuiinura  et 
ad  Krefoliiingas  territoriiim  (|uod  dicimus  kapreitta  in  qua  est 
quasi  iurnak'S  VII,  ad  Pasin^nin  duas  colonias  mancipias  inter 
totos  VI,  üuuraüzu  cuiu  II  lutautes,  Zeizbilt  cuiu  duobus 
miau  üb  US. 

166.  ßegmperht  begibt  sich  vor  den  kaiserlichen  Sendr 
boten  seiner  AsMprUehe  auf  der  Kirche  in  Schlehdorf 
gehörigen  Besitz  zu  Alling,  Schöngeising  und  Gartnisch. 

802  Äuguai  U, 

Cod.  A  f.  u;5'  n.  199.  A'  f.  36'.  Meichelbock  I  2.  89  n.  117 
aus  A  —  Ro8ch.  Annale»  Sabionensea  I.  771,  =  Mon.  Boic.  IX  1.5  n.  'J. 
lioth,  Örtliciiki'iten  n.  28^>  R  aus  \.  Die  Schenkung  Gaiua  n.  177.  Allinga 
Alling  Kd.  Pf.  Unterpfafienhofen  H  A.  Bruck.  Oennanslcftuiie  Gannisph 
MJct.  BJk.  Werdenfels.   Vgl.  die  folgende  n. 

QÜOMODO  LAKTEBID  INTERPELLABAT  BEGINBEBTUM 

QÜENDAM  HOMINEH. 
Dum  resedissent  veambiies  missi  domni  Karoli  magni 
impentoris  Arn  Tidelicet  archiepisoopus  et  Adaluninus  ooepi- 
flcopos  eins  et  Orendil  iudex  ad  examinandas  diversorum  caasas 
et  cum  lege  atque  iuatitla  termiziandas  in  looo  qui  didtur 
Frigisingas  in  midlo  publioo  ibique  adveniens  adyocatus  Attonis 
episcopi  nomine  Lantfrid  intcrpuliabat  quendam  hominem 
f.  166.  nomine  Reginperbtum  filium  Scattonis,  eo  quod  iniustae  usur- 
paret  sibi  r6s  sanctae  eodesiae  dei  ad  sanctum  Tertnlianum 
traditas  ad  monasterium  Slechdorf  quas  Keio  patruus  praedioti 
Beginberti  Ibidem  pro  redemptione  anime  suae  oonun  testibus 
tradidit  Et  ipse  Reginperht  praesens  adstabat  et  ipsas  in 
hereditatem  propriam  retinere  temptabat  Tunc  praesentes  in* 
venti  sunt  testes  qui  testimonium  inde  proferebant  dicentes  se 
scire  atque  adstare,  quod  Keio  ipsas  t6&  potestativa  manu  pro 
remedio  animae  suae  ad  ipsum  locnm  sanctum  tradidit  quicquid 
de  propria  sua  in  portionem  suam  contra  fratres  suos  pertinere 
debuisset  Tunc  praedicti  missi  dominici  Am  archiepiscopus  et 
Adaluulnus  episcopus  atque  Orendil  iudex  ipsos  homines  qui 
hoc  testificaverunt  in  medium  vocaverunt  et  per  sacramentum 
fidelitatis  quem  domno  Karolo  magno  imperatori  ipso  praesente 
anno  iuravenint  adtestati  sunt  eos,  ut  omnimodis  absque  uUa 
fraude  vel  ingenio  ita  ut  veracissime  de  ipsa  causa  scirent  ita 
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in  palam  adnuntiarent  Qui  dixeruut:  „Seimus,  quia  tres 
germaiii  fuorunt  et  uno  defuncto  duo  siiperstites  fuerunt  fratros 
et  dividere  debucrunt  aequaliter  inter  s6  ipsani  hereditatem 
defuucti  fratris  Scatto  et  Poapo,  sed  anteqiiam  divisio  haec  facta 
esset,  niortuus  est  Poapo  relinqiiens  portiouein  suam  filio  suo 
Keioni.  Kt  ipse  Keio  beno  valeiis  portioneni  qiiod  ei  aceedere 
debuit  contra  patruum  suiini  tradidit  deo  et  sancto  Tertulianof.  166'. 
ad  Siechdorf,  sed  nolente  Keioue  retenuit  oninia  haec  Scatto 
et  reliquid  filio  suo  Kegiubcrto."  Tunc  ipsi  missi  cum  Orendilo 
iudice  et  ceteris  veraeibus  hunünibus  tractaverunt,  pro  qua 
causa  Reginpeiht  possidere  debuisset  portionem  nepoti  sui 
Keioni  hereditatis  quod  ipse  pn»  auiiiia  sua  deo  tradidit  et 
sanctis  eius.  Tunc  cunvictus  cum  lege  et  iustitia  Reginpertus 
de  praesente  reddidit  advocato  ipsius  ecclesiae  et  archipresbitero 
ipsius  episcopi  Ellannodo  loca  nuncupata  Allingas  Kvsingas  et 
in  Gerniareskauue.  ut  aniplius  eas  possiderent  ])raesules  loci 
ipsius  absque  ulla  eoutradictione  evindicatas  iure  perpetuo. 
Et  ita  finita  est  contentio  coram  resedentibus  et  adstautibus 
multis  et  testes  usu  ßaiouuariorum  per  aures  ex  utrisque 
partibus  tracti,  ut  amplius  exinde  finita  esset'  contentio: 
Orendil  iudex  testis.  Toto.  Helmuni.  Uuolfperht.  Kihpald. 
Liutprant.  I^eginhart.  Kaganhart.  Eodunc.  Soamperht. 
Herirach.    Crimuni.    ^Seliger.    Folchrat.    Peraharl.  Husuuart. 

Actiun  et  confirmatum  est  hoc  in  loco  pubiico  Frigisinga 
in  njallo  pubiico  regnante  et  iraperante  domno  Karolo  magno 
imperatore  anno  XXXV.  et  in  fiaiouuaria  II.  indictione  X. 
II.  DOD.  aug.  Scripsi  ego  Adalperhtus  indignus  iussus  a 
domno  Arnone  arcbiepiscopo  et  subscripsi. 


eet. 


187.  Beginpertus  gibt  kirchlichen  Besitz  zu  Alling  zurück, 

802  AugusL 

Cod.  A  f.  151  n.  157.  A'  f.  31  Meichelbeck  :.  2.  141  u.  24ö  aua  A. 
Both,  Örtlichkciten  ii.  256  B  aus  A.  Die  BuBfeihong  eigibt  sich  bestinimt 
aus  D.  186;  vgL  n.  177. 

REGINPEBTÜS  ALLINGA  REDDIDIT. 
Isti  sunt  testimonia  et  veraces  testes  extiterant  de  lee 
ecclesiarum  Frigisiensis  quas  reddidit  RegiopertuB  filius  Scattani 
de  traditione  Oaioni  in  loco  qai  dicitar  AlÜnga.       Ist!  sunt!  151'. 
testes:  Helmani  Herirach.  Bihpald.  Sonperht  Toto.  Eagan- 
bart  Hludio.  Adalhart. 
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188»  Jtiatpurc  schenkt  zwei  Kolonien  und  sechs  Unf  reie  zu 

Klein{Gra88)mecht  802. 

Ood.  A  f.„129'  n.  131.   A'  f.  30'.   Heichelbeck  1.  2.  137  n.  237 

aus  A.    Roth,   '  »rtlichkeiton   n.  2'2X  K  iiiia  A      Hori^kco  al^   N(»tj»r  ist 

zaletzt  802  thütig;  um  dieselbe  Zeit  ereeheiot  Meiutuo.  Üüi\  wird  auf 
(liise  Sohenkong  Bexug  genommen  n.  ^1 . 

TRADITIO  KATPURUGA. 
f.  IHO.  In  nomine  dei  et  salvatoris  nostri.  Ego  ita(|ue  Hatpure 
cogitante  vel  tractante  de  aniina  seu  de  vita  tutura.  ut  in 
qiiantitate  apud  pio  doniino  veni;ini  nicrear  accipeif,  deniqiu' 
tradedi  prupriain  iien  ditatem  lueani  niillo  eontradicente  in  loci» 
qui  dicitur  Fecilit.  Duas  col<tnias  et  VI  nianeipias  qiioriim 
noniina:  Plidniunt.  Starciiant,  Ata,  l^lidineri,  Kegintrit,  Regingis 
ego  tradedi  siciit  supradixiinus  ad  doir.uni  beat;  Mariac  seu 
Corbinian  '  confessoris  Christi  in  loco  Frigisingn.  Et  baei- 
testes  per  aures  tracti :  Hitto  diaconus  testis.  Einhart.  Uiiichart. 
Memmo.     Reginperht.     Tis«».     Ciindachar.  Ego  iiidignus 

Horskeo  presbiter  scripsi  iussus  ex  ore  Attoni  episcopi. 

•  A. 

189,  Chadolh  erkennt  die  Schcukiouf  seines  Vaters 
Uualdperht  und  Oato's  an,    802 — 805. 

Cod.  A  f...l46'  n.  145  A'  f.  ?A.  Meirhelbeck  I.  2.  161  n.  276 
aus  A'.  Roth,  Örtlichkeiten  n.  244  R  aus  A.  Dronnt  starb  806;  dio 
Erwähnung  seines  Sohnes  Drudniunt  zeigt,  dasa  Fritilo  und  Engildev) 
«ich  GnfBB  tein  mflsseii ;  letsterer  kommt  seit  802  vor. 

CONVENIENTIA  INTER  ATTONE  EPISCOPO 
ET  CHADOLCHO. 

Notitia  de  eonventione  facta  inter  dorano  Attone  episcopo 
et  Chadolho  de  traditione  quam  fecit  üualdperht  genitor  ipsius 
et  Oato  filius  eius.  Quicquid  de  hereditate  eoram  illis  ad 
portionem  pertinebat  funditus  tradiderunt  ad  sanctam  Madam 
ad  Castrum  nuncupaute  Frigisingas  absque  ttlla  contradictione. 

Hi  sunt  testes:  Uuago  clericos.  Droant  Bngildeo. 
Fritilo.  Dradmnnt  Camaluni.  Anno.  Heimperht  Engilperht 
Kaganhart   Einhart   Candpato.   Adalperht  HÜtiperht. 

190.  Toti  und  seine  Gattin  Galilea  übergeben  Besitz  zu 
Aliach  und  Obetijj  nterjiccUbaclt,    802 — 808. 

('od.  A  f,  110'  n.  80.  A'  f.  26'.  Meirhclbe.  k  I.  i>.  128  n.  210 
ans  A.  Roth,  ( )rth«'hkeiten  n.  176  R  aus  A  Uuilpah  Ober-l'nterweil- 
bach  W.  Kd.  G.  Uiiterwcilbach  Pf.  rellhenn  und  Ampermoching  B.A. 
Dflcbaa    Racholf  802  erwähnt,  Priester  Lantfrid  siiletst  808. 
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TBADITIO  TOTINL 
In  dei  nomine.    Cogitante  Tel  tractaote  me  de  anima 
mea  sea  pro  vita  futiura  ego  itaque  Toti  siniol  com  coniuge 
nioa  Galilea  tradimus  atque  transfundimus  ad  sanctam  Mariam 

dei  [genetrict'nr  in  rastro  nuncupante  Frigisingas  in  loco  qui 
dicitur  ad  Abaloh,  id  est  de  loco  basüioe  cum  curte  et  aediiiciis 
territoriam  prata  pascua  in  iitraqno  parte,  id  est  in  Orientale 
et  uccidentale  pertingente  usque  ad  flumine  Uuirma,  nt  sit 
Stabiiis  et  inmobilis  ad  praedictnm  locum  post  obitom  nostruni. 
Simiiiter  aiitem  in  alio  loco  tradimus  qui  dicitur  Uuüpab 
curtem  cum  domo  et  cum  omnibus  aediiiciis  et  duos  mansoe 
vestitos  cum  omnibus  ad  haec  pertinentibus  tradimus  atque 
trnnsfirniavimus  ad  domiini  b»'atissime  virp:inis  Mariae  seu  sancti 
Corbiniani  confessoris  Christi  terris  pratis  pascuis  silvis  ruris 
cultis  non  cultis  oninia  in  omnibus  absque  XII  inneres,  si  eos 
vult  Tunzi  aiit  tilius  eins  redimore,  licentiam  liabeant.  Haec 
autem  tcstes  \)vv  aures  tracti:  Lantfrid  presbiter.  Kacholf  pres- 
biter.  Hitto  diaconus.  Cotepurht  Tunzi.  üaio.  Kngilfrid. 
Signum  manuum  ipsorum  f  f. 


191,  Uuicpald  übergibt  seinen  Besitz  eu  Amper(Feld)' 

mociuny.    802  -  811. 

Cod.  A  f.. .127'  n.  124.  A'  f.  :U)  Meicholhrnk  I.  '2  l.'^C.  n.  -j:?!? 
an«  A.  Roth,  Örtlicbkeitcn  n.  221  Ii  hus  A.  Frciuicnsprung  nimmt 
Feld-,  Mayer- Westenneywr  Ampennoohing  ao.  —  Memmo  in  Biobar  datier- 
baj«ii  Urkunden  seit  802. 

TRADITIO  IIUICPALP. 
In  (U^i   nomine.     Ego   ita(|iu'    Uuicpald  iradidi  projuiam 
bereditatom   im  am    in    loco   (pii    dicitur  Moliin,ü;as  ad  domum  f.  128. 
sanctae  Maria»'  st  ii  sancti  Corbiniani  confessoris  Ciinsti.  C^uic- 
quid  ibidem   in  supradicto   loco   habui  totum   ex  integro  pro 
remediuni  anime  nieae  et  patris  niei  traditionem  et  contirma- 
tionem  feci  et  volo,  ut  in  perpetuum  firmiter  atque  incorrupti-  • 
biliter  permaneat.        Et  baec  sunt  testes  in  quorum  praesentia 
boc  factum  est:  Inprimis  Adalhart.  Toato.   Memmo.  Tarda- 
gauuo.   Et  statui,  si  aliquando  aliqois  contra  istam  cartam 
traditionis  inire  temptayerit,  inprimis  iram  dei  omnipotentis 
incuirat  et  a  liminibos  sanctomm  eztraneus  effidatar  et  mea 
donatio  atque  traditio  nihilominos  firma  pennaneat 
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192,  Der  Priester  Adolf rid  erneuert  eine  Schenkung  zu 

Pullaek    Isen  803  März  25. 

Cod.  A  f.  157 '  n.  174.  A*  f.  35.  Meichelbeck  I.  2.  97  n.  131 
aus  A.  Roth,  Örtlicbkeiten  n.  273  R  aas  A.  Nach  Hundt  und  Freuden- 
spraog  Pul  lach  D.  Pf.  Forstinning  B.A.  Erding;  wenn  nieht  wegtn  der 
früheren  i^honknng  n.  173  Krcuzjuillnch  angrenommon  werdpn  mxw 
Doch  ist  die  Ideutität  beider  Adalfrid  vielieichl  fraglich,  da  der  Bruder 
einmal  CkMtperht,  einmal  Begindeo  faeiaet. 

TKADITIÜ  ADALFRIBI  PKESBITERT. 
Tn  dei  nomine.  Notiim  »»st  cunctis  in  doniu  sanctae 
MariiP  nianentibus,  quuliter  Adalt'rid  piesbiter  renc»vavit  suani 
traditiononi  quam  iam  olim  ad  domum  saiictae  Marlao  habuit 
tartam.  Ninn-  vi  ro  scncctiit«'  adpropiiKjuanta'  ipseque  Adalfrid 
veniens  ad  Attouem  t  |)isi  (»piim  in  luro  nnncupato  Isana  ibique 
accessit  et  tradidit  Kiiuiia  in  manus  Attonis  episcopi  quicquid 
legibus  propria  hereditate  vei  adqiiisitione  liabere  videbatiir  in 
loco  qne '  iam  dudum  vucatur '  i^üacbaloh  eu  modo,  ut  post 
übitum  iilius  pro  redemptione  animae  suae  siraulque  et  fratris 
eins  nomine  Regindeo  in  peipetuum  ad  domum  sanctae  Mariae 
sine  ulla  contradictiono  permansis?5ot.  Actum  est  haec  in 
iam  dicto  b»co  Isana  in  praescntia  Attonis  ej)iscopi  et  familiae 
illius  quonim  nomina  haec  sunt:  Fern  presbitei-  et  inoiiacbus. 
Johannes  presbiter.  Francho  presbiter.  Sundarlieri  diaconus. 
Suidhart  diaconus.  Hitto  diaconus.  Rupo  diaconus.  ÜLimperhr 
diaconus  seu  alii  multi  clerici  vel  laici  qui  ad  testimonium 
ibidem  convocati  fiierunt  quorum  nomina :  Eaganbart.  Adaihai  i. 
Liutprant.  Rihpald.  Ermperht  Einliart*  Uuolfpero.  Ekkihait. 
Andreas.  Actum  est  haec  die  consale  quod  facit  VIII.  kal. 
april.  anno  XXXVL  et  UI.^  regnante  et  imperante  Earolo 
f.  156.  magno  au[gu]8to  indictione  X.  Ego  TagabertoB*  scripsi 
inssione  Attonis  episcopi. 

'  qu<,>  —  vocatur  auf  liasur  mit  dunklerer  Tinte,  aber  vou  der- 
selben Hand.       '  n  Aber  der  Zttle  nachgetragen.       ^  ga  deqgleichMi. 

193,  Bischof  Atta  und  Abt  Liutfrid  von  Chiemsee  ver- 
gleichen sich  cor  dem  kaiserlicJtcn  Gerichf  über  strittige 

KircJien.    Aibling  Ö04  Januar  13. 

a)  Cod.  A  f  139  n.  137.  A'  f.  :)'2.  Mcictlielberk  I.  2.  91  n.  120 
au!*  A  ^  Resch,  Annalcs  Sabionense-s  1.  771  Roth,  ( )rtlichkeiton  n.  23<3 
K  aus  A.  -  b)  A'  f.  38'.  Hundt,  Abhandlungen  Xil.  2VJ  (75)  n.  13 
ans  AV  Unillingnn  Willing  Pfd.  Perchmiillingan  Berbling  Pfd.  G.  Willing 
B.A.  TJo-onhcim.  M(>drikinj2:iin  Mietraching  D.  Pf.  Aiblinir.  Totinhusir 
Tattenhauseu  KU.  Pf,  Hochstädt  B.A.  Roscnheim.  Hegdinj^as  Högling 
Pfd.  G.  Kirchdorf.    Perch  identiliciert  Hundt  mit  Bcrbiiuij,  Freudeu- 
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Sprung  sucht  es  iu  Jakobsberg  Kd.  G.  Beihartiug  Pi.  TuDtenbauseu 
B.A.  Roienheim.  Epininga  Ut  Aibling  M.  in  demselben  B.A.  Auiia  Frauen- 

(Ilerron-jChiemsee  Kd.  (W.)  G.  Chiemsee  Pf.  Breitbrunn  B.A.  TranosteiD. 
über  Abt  Liutfiid  s.  Uundt^  Abhandlungen  XIU.  76. 

a)  b) 

CONCORDIA  fNTEK  ATTO-      DE  WILLINGEN,  MOTKl- 
IJEM  EPISCOPUM  ET  UUT-  CHINGEN. 
FBIDO  ABBATL 


Resedente  voro  Arnoiie 
pontifice  uua  cum  Erchanbaldo 
comite  vel  Otperhto  et  Albrico 
iudicibus  et  aliis  viris  quam  ^ 
f  139'.  plures  in  loco  qui  dicitur  Epi- 
ningas  yeniens  de  praesente 
Ellanood  archipresbiter  in  vicem 
Attoni  episcopi  inteipeUans 
Liatfiidiim  abbatem  de  par- 
rocbia  et  ecclesias  ad  eandem 
panochiam  pertinentia,  qiiod 
contra  canoDicam  iiiatitutioiiem 
in  Bunm  dominium  letineret 
Sed  ipse  Liutfrid  abbaa  ipsa 
panochia  et  eodesias  in  pos- 
seesione  anteoesaorom  auoram 
retinere  temptabat  Tanc  Arn 
praesnl  et  qui  cum  eo  erant 
hanc  causam  secundnm  iussi- 
onem  domni  imperatoria  pnriter 
et  diligenter  inquirentes  invene- 
Tunt,  qualiter  Tuti  Grecus  ad- 
▼ena  epiäcopus  Scottus  ipsa 
parroohia  et  eccleeiaa  iniuste  et 
contra  canonica  institutione 
proprisisset  Tunc  de  utraque 
parte  secundnm  eomm  rogitu 
et  deprecatione  convenientiam 
feccrunt  tali  ordine  ooram  Ar- 
none  pontifice,  id  est  ut  liutfrid 
abbas  habeat  tres  ecclesias  qui 
sie  nominantor  ad  üuillingun 


Anno  IUI.  imperii  dümiii 
Karoli  aiigusti  et  regni  eius  in 
Francia  XX  XVI.  indictione 
XIL  die  idiis  ian.  residente 
Aruüue  archiepiscopo  et  Attone 
episcopo  una  cum  Erchanbaldo 
comite,  Otperto  et  Alprico  iu- 
dicibus in  mallo  publico  per 
iassionem  domni  Karuli  augus- 
tissimi  imperatoris  ad  Sibi- 
lingaa  fisco  publioo  ad  adreni- 
entinm  cansas  cum  iusticia 
derimendas,  quesiyit  ibi  coram 
Omnibus  Atto  episcopus  et  ad- 
▼ocatus  eius  nomine  Wolfpreht 
ad  liutfridnm  abbatem  de 
monasterio  quod  Tocatur  Auna 
infra  loco  Chiemingen  sito  et 
advocatum  eius  Rädinum  istas 
ecclesias  que  ita  nominantnr 
ad  Willingen,  ad  Udtrichingen, 
ad  Hegelingen  et  ad  Peige 
dicendo,  quod  per  iustam  legem 
ad  episcopinm  Frigisingas  ad 
domum  sancte  Marie  per  ante- 
riorem restituram  pertinere  de- 
berent  et  quod  Tassilo  duz  atqiie 
Liutpirga  uzor  eius  non  solum 
istas  eccieeias,  sed  et  multas 
alias  de  eodem  episcopatu  in- 
iuste abstulerunt  propter  in- 
vidiam  quam  habebant  super 
Arbonem  episcopum  dicentes 
eum  fideliorem  esse  domino 
Karolo  regt  etFrancis  quam  Ulis. 
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et  PerchuuiUiDi^  et  Modri- 
kiog:un  quae  erat  de  tnditione 
hominum  fiBcalinis  et  quartam 

ecclesiam  ad  Totinhusir  de 
traditione  nobilium  hominum 
et  qaicquid  de  dicimationc 
Hberoram  hominum  vel  barscal- 
corom  pertinere  deberet  ad 
easdem  ecclesias.  Hoc  in  ar- 
f.  I40.bitrio  et  potestate  Attone  epi- 
sco))o  posuerunt,  utruni  Tiiut- 
Mdum  abbatem  dijnittere  volu- 
isset  annOD,  iit  secandum 
canonicam  institutionem  de 
eandem  docimam  facrTOt  quod 
inborot.  Ecck'sias  vero  duas 
ad  llc^^ilinpis  et  Perch  cum 
easdem  parrocliias  icddidit 
supradietus  abbas  Liutfridus 
ad  partem  sanetae  Maria-;  vel 
Attuni  p])iscopo  cum  omni  ])er- 
tinentia  et  soliditate  in  sua  dio- 
cese  consisteiuriii  et  sit  inter 
eos  pax  et  coiuoidia  im  oiivulsa 
in  ]>ostm(»dum  absque  lite  et 
coiitcntione.  Actum  K[)inini^-a 
fisc«)  publico  id.  ian.  anno  IUI. 
imperii  donini  nostri  Karoli  et 
XXXVl.  reirni  eins  in  l^Vancia 
at  tricesinio  in  Italia  indictione 
XII.  In  dei  nomine  teliciter 
ameu. 


Haec  testimonia :  Arn  epi- 
scopus.  Liutfrid  abbas.  £llaa- 
nod  archipresbiter.  Erani  pres- 
biter.  XTuigrados  monachos. 
Hludiperht  cappcllaouB  Pippini. 
Erchanpald  comes.  ICeginhart. 
Oatperht  et  Albrih  iudices. 
Sigiperht.Uaillahelm.  Isa  n  pcrht 
Hlodioll  Egilolf.  Folchrat.  Eio. 


Atto  — 

Tunc  qaoqne  ardiiepisoopns 
Arno  et  Erehanpalt  oomes  ae- 
condum  maodatum  domni  Ka- 
roli imperatoris  invenenint  ibi 
senes  et  veraoea  bominea  qni 
hanc  causam  bcne  noverant  et 
iusaerunt  cos  ibi  in  sacria  ia- 
rare  reliqoiis,  at  post  sacra- 
mentum  condicerent  hanc 
causam  sicut  illi  rectiasime 
scirent  quorum  nomina  sunt: 
Meginhart,  Meginrat,  Sigipreht, 
Willihelm,  Isanpreht,  Liudolf, 
Egilolf,  Folchrat,  Kotescalch, 
Kiitmnnt,  Snclhnrt,  Herpreht. 
i^ni  om nes  riiiniter  et  uuani- 
jniter  condixerunt  ipsas  supra- 
dictas  ecclesias  per  anteriorem 
vestituram  per  maiorem  iustici- 
am  ad  Frisingensem  sedem  per- 
tinere (ichcre  quam  ad  Auua 
monasterium  et  ita  iudicaverunt 
omnes  qui  in  eodem  placito 
tuerunt  iustum  esse,  ut  redde- 
rentur  Attoui  episcopo  et  ad- 
vocato  eins  et  crediderunt  sibi 
Liutfrid  al)l»a  et  arlvocatus  eins 
et  reddideriint  istas  tres,  ad 
Wi  Hingen  et  ad  Hegelingen 
et  ad  P(»rgc.  Ad  Mutrichin- 
gen  vcro  reddcrc  noiuerunt 
rogantes  sibi  inde  spacium 
dare  usque  ad  maiorem  e.va- 
minatiouem.  Et  isti  pre- 
sentes  erant:  Arn  episcopus. 
Ellanot  archipresbiter  et  alü 
quorum  nomina  in  libro  tra- 
ditionum  babentur. 
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Cotesscalcb.  HrodmuDt  Albolf. 
Heriperht  Beginperht.  Hroad- 
perht  Heripald.  Otlant  Snel- 
hart     Immino.  Fäldachar. 

Bertbaricis  notarias  scripai 
et  sabscripd. 

'  quam/quam. 

794.  Starcliolf  und  ssein  Sohn  Hiltolj  schenken  ihren 
Besitz  zu  Holzhausen.     Steinkirchen  804  Februar  13, 

Cod.  A  f.  III  a.  82.  A'  f.  26'.  Moicfaelbeck  f.  2. 99  n.  137  aus  A. 
Roth,  Örtlichkeiten  !i  178  R  ans  A.  Nach  n.  105  ist  bei  Sfoinchirirhii 
nur  an  Steinkirchen  Kd.  G.  Assling  Pf.  llolzcn  B.A.  Ebereberg  zu  denken, 
nicht  wie  Freudensprung  will,  an  Steinidrcben  W.  G.  Etzenhausen  Pf. 
nnd  IVA  Dachau,  und  demnach  int  HoldllMr  nicht  Kreuzholzhauscu, 
sondern  Holzhaupen  W.  Pf.  und  (/.  Obernenchiog  B.A.  Erding.  Unter 
]iitt<)  zwrininl  von  Ililtolf  erneuort  (;')()<>;  iyh'2). 

TRADITIO  STAKOHOLFI  ET  HILTOLKI  FIUI  ElüS. 
Ego  in  dei  nomine  Starcholfu.s  et  filius  meus  Hiltolfiis 
cogitantes  de  dei  misericordia  et  futuri  iadicii  poenas  timentes, 
ut  nobis  deus  a  criminibus  nostris  maodaiet,  tradidimus  ad 
ecclesiam  sanctae  dei  genetiicis  Mariae  quae  est  constracta  in 
loco  Frigisinga  quicquic  visi  fuerinms  possidore  in  loco  nun- 
cupato  Holzhusir  ubi  sita  est  Hemegü  basilica,  id  est  domus 
niancipia  aedifieia  terras  Silvas  prata  pascua  aquas  aquarumque 
deciirsos  aoI  quiquid  ibidem  visi  fuimus  habore  totum  et  ad 
iutogruin  leni  in(jiiisitam  tani  iiitdjibni  (|uain  inmobib.Mn  post 
det'ossum  iiostriim,  ut  sit  iirnium  ad  piaedictiini  domum  dei 
et  btabile  »-t  (juii-tjuid  exindc  tac«Te  V(duerit  supradicla  dumus 
dei  liberaiii  et  tiiDiissimaiii  in  oinnibus  iutl)eat  potestat^^nu  Sif.  III', 
(juis  vero  ({uod  nee  tieii  rredo  si  ei^o  ipse  aut  ptist  iiieuiii 
decessum  iiUus  de  heiedibus  nieis  cdntra  lianc  traditionem 
c<'iu»tus  fiit'rit  veuirc,  iram  d<'i  iucuirat  rt  iiisii|)er  ad  tisrum 
eoactus  trt'S  uiitias  auri  exsolvat  et  quod  repetir  »'vindiean'  noii 
valeat   stipulatione   siil)nixa.  Aetuin    in   hu-o  (|ui  vncatur 

Steinel]irii  lia  in  id.  tVbr.  aniio  X  X  X  VI.  reirnante  Karolo  j^ltirio- 
sissirau  itge  Fiamoriuii  i  t  imj)t']ii  eins  anno  IUI. 
videntibus  et  siibtt-rfirnianiibus  <|Uoruni  hacc  sunt  iKtiiiina: 
Signum  8ni.'  Staivholti  et  filii  oius  Hiltclf  '  (jui  lianc  tradi- 
tionem  tacere  rogavcrunt.  Sm.  f'uiKliiaiti  loinitis.  Sni.  Sijj^iium  • 
Uuulfpcrhti  iudieis.  Sm.  Signum  Ekiiiolf.  Stu.  Signum  ■  i.iutpato. 
Sm.  Signum  Hrudüeri.   Sm.  Signum  Uuiiliperiiti.  Sm.  Signum 
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Kagaohart  Sm.  iSigiiiiiu  ^  Heripald.  8iii.8igiiiim'0iiiidachar/8in. 
Signam  Richolt  Sm.  Signam  Begino.  8m.  Signum  Hioadhob. 
Ego  Heimo  notaiius  scripei. 

*  Hier  findet  iksh  im  Text  ein  Zeichen,  dn  wohl  am  hesten  als 
,^igniun  mann«"  aufgelöst  wird;  m  ist  ein  nadi  rechte  gezogenes  g,  io 

deasen  Bogen  ursprünglich  mit  grösserer  oder  geringerer  Regel niässiirkeit 
ein  m  eingeschrieben  erscheint.  '  f  berichtigt  aus  t.  ^  sig  über  der 
ZmIa  nachgetragen. 

195,  Bischof  Atto  überlässt  Starcholf  und  dessen  <9oAn 

Hütolf  die  Kirche  zu  ÄssUng  ffe(/en  Zins  und  GebieUs- 
abtretung  zu  Assling  und  Steinkirchen  zu  Lehen, 

804  Februar, 

Ood.  A  f,  III'  n.  88.    A'  f.  27.    MeicfaellMck  I.  2.  129,  n.  212 

aus  A.  Roth,  ()t  tli(  likcitoii  n.  171>  R  aus  A.  Steinkiricha  Steinkirchen 
Kd.  G.  Aseling  Holzen  ti.A.  Ebersbeig.  Die  Einreihnng  ergibt  aich 
aus  194. 

CENSÜM  EORUM  VEL  TRADITIO. 
Venicns  homo  quidam  Starcholfus  nomine  et  filius  eins 
nomine  Hiltolfus  ad  Attonem  episcopum  precati  sunt  ilium 
aliquod  eis  beneficium,  hoc  est  ccclesia  quae  est  fundata  in 
Azzalinga  pro  qua  spoponderunt  se  daturos  nsum  beneficii. 
Cjuod  ita  et  fecerunt,  hoc  est  duos  mansos  in  loco  qni  vocatur 
Azzilinga  et  tertiam  partem  omnis  agriculture  suae  quicquid 
f.  112.  in  eodem  loco  visi  fuerunt  habere  et  censum  insuper  in  omni 
anno  sc  redditiiros,  hoc  est  duodecini  niodia  spelta  et  XII 
de  aveua  et  duas  friskinf,'as  aut  protium  earuiii '  de  argento. 
Propter  quam  praedictani  rem  vriiiens  Ellannod  archipresbiter 
missiis  Attonis  episcopi  rdiam  C'uiuiiiarto  comite  et  ceteris 
quam  plurimis  bonis  liominibus  in  mallo  publieu  ad  Stein- 
kiricha et  supradieti  homines  qui  praedictum  beuetieium  prc- 
cabantur  et  ibi  per  suuiii  wadiuin  eoram  omnibus  praestitit 
illis  ad  uteiiflum  et  exc^dcnilutii,  dum  viverent,  et  post  obitum 
eorum  ad  pne  dietani  duiiium  dei  revertatur.  Qui  e  contrario 
praedicti  lionimc.v.  corain  omnibus  (jui  in  -  rodem  mallu  aderant 
per  suum  wadium  Kllaiinodo  Attonis  missu  propter  praefatum 
beiH'tifium  tradiderunt  duos  nuuisos  sieut  supra  memoravimus 
in  j)rapdiciu  loco,  id  est  A/.ziVnv^n,  Steinkyricha  et  omnem 
tertiam  partom  airriculture  suaf>  sicut  iam  diximus  et  censum 
sicut  lupmoravimus  in  omnilm.^  annis  spoj)ond('runt  se  reddi- 
turos  et  post  obitum  eorum  utercjue  ad  (iomum  (ici  praedictani 
revertantur  et  quixl  dederunt  et  quod  acceperunt  et  si  lüde 
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aliqaid  neglexerint,  id  est  de  censo  tinde  iam  diximuB,  fiecnn- 
dum  legem  reddeot.  Et  ist!  sunt  testes  qui  subterfirma- 
rerunt:  8m.*  Signum  Stan^olfi  et  filii  sui  Hiltolfi  qai  tradi- 
dernnt  et  spopondernnt. 

'  earu.  ^  üi  berichtigt  aus  m.  *'  über  dieses  Zeictieu  s.  Antii.  1 
der  vorigen  n. 

196.  Isanperht  schenkt  Besite  zu  Neufahrn,  Freising 

804  Juni  16. 

Cod.  A  f.  1()8  II.  75  A'  f.  28.  Moichelbeck  I.  2.  J>9  n.  IH«;  au.s  A. 
Kotb|  Ürtlichkeiten  u.  171  R  aus  A.  Niuuiuara  Neufahrn  Kd.  Pf.  Eching 
B.A.  Fieising. 

ISANPERHT  DE  NIUÜIÜARA  TKAD(IDIT). 

In  dei  iiMmint'.  Epio  itaque  Isanperht  cogitnnte  vel 
trartante  d»*  aniniu  iiiea  seil  de  vita  fiitura,  ut  in  quantitate 
apud  pi<»  dt)iiiino  veniam  merear  aciiper«',  deniqiie  tradidi 
territurium  possessionis  meae  in  loco  nuncupante  Niuuiuara  ad 
domuni  san«"tae  Maria»>  senipf-r  virpnis  sou  siincti  Corbiniani 
confessoria  Christi  ad  Frigisingas.  hoc  est  iurnales  XXX'*  et 
XX"  perticas  in  latuni  de  pratis  et  maneipia  II  et  statui.  ut 
liriuiter  atque  indubitanter  ad  supradiotuni  lociini  jx-rmaneat. 

Hoc  autt'iii  factum  est  in  XVI.  kal.  iul.  in  j)raesentia  f.  108'. 
domni  Attoni  «  {jiscopi  in  basilica  l)eatissi(ii('  ^lariae  ad  Frigi- 
singas.  Ilaer  sunt  t»'st«'S  in  (juorum  pracscntia  hov  factum 
est:  Inprimis  Mcninio.  üuichart.  NcMizilo.  Anialperht.  Erhino. 
Kcginperht.  r'dzniar  Actum  est  lioc  anno  regni  glorio- 
sissimi  imperatoris  Karoli  quarto  indictione  XII.  Ego 
(juidcm  Tagaperhtus  indiguus  subdiaconus  haue  cartuium  tradi- 
tionis  scripsi. 

197.  Bischof  Atto  ri/tni(/t  siv/i  mit  den  Abten  Adalbert 
und  Maginhard  über  strittige  Kirchen  an  genannten  Orten, 

Tegernsee  804  Juni  16. 

Cod.  A  f.  137  n.  136.  A'  f.  31  Meichelbeck  I.  2.  92  n.  121 
aus  A  =  Reflch,  Annalee  Sabionensea  1.  739  und  776,  ~  Hareheim 

Concilia  Gcrmiuiiae  1759.  I.  384,  ^  Mon.  Boic.  VI.  151  ii.  11.  Roth, 
Örtlichkeiten  n.  235  R  aus  A.  Tegariiiseu  Tegernsee  Pfd.  B.A.  Miesbach. 
Ascuuendingaa  Ascholding  Pfd.  H  A.  Wolfiatphausen.  Hartbeningas  (iross- 
nnd  Kleinhartpenning  Pfd.  Kd.  G.  Hartponninfr.  Unormgoi  Oster-  und 
Weiter-  (jetzt  OboDwnrngau  Pfd  Pfd.  G  Warnpiii  B.A.  .Mio.sIkicIi; 
Tancbinciia  iliannkircben  Kd.  G.  Manhartsbofen  Pf.  Dieiraiuszull  B.A. 
Wolfratehausen.  Fflr  Hrodunfteschirihha  ist  die  Deutung  .Mayer>Wester- 
meyer»  III,  311  INiir;.'»  r-dorf  Kd.  G.  IIari|tcnning  Pf  Osterwarngau  allen 
andereu  (RupertbkiicUen,  Riederiog,  Kosenheim,  Uokkirchea)  vorzuziehen. 
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IMiunzina  LanjroTipfunzon  1).  (J.  Westerndorf  Pf.  l'fatlonhufen  B.A.  Romjn- 
beiin.  Funsiuga  Finsing  Pfd.  B.A..  Erding  und  danach  Pohloh  Pullach 
im  gleidien  B.A.  Q.  Fontern.  Feldkirichft  Feldkirdien  Pfd.  B.A.  Rotenheim. 
Das  zweite  llolzhusun  hat  mit  der  Schenkung  Oailids  n.  12,  auf  die 
Roth  verweist,  nicht«  zu  thun,  und  i8t(iross-  (nach  Freudensprung  auch 
Klcin)holzhaurten  Pfd.  iKd.)  B.A.  Rosenheim.  Dagegen  scheint  mir  fraglich, 
ob  das  erste  Holzhusir  neben  Zezinhusir  Ktzenliau.scn  B.A.  Dachau  nicht 
am  Ende  doch  mit  Freudensprung  für  Wcstorholzhausen  zu  nchnim  ist. 
Teorhage  Dornhecke  E.  Pf.  und  (i.  Aa  am  Inn  oder  Dirneck  (Freuden- 
sprung) E.  Cr.  BaehmehriDg  Pf.  Au  B.A.  Waseerbnig.  —  Bischof  Altheni 
wird  von  den  einen  mit  Adahvin  von  Regensbur|f,  von  den  andern  mit 
Alini  von  Brixen  identificiert.  Adalbert  und  Meginhart  waren  Äbte  von 
Tegernsee:  über  Itheri  Abt  vom  Martinskloeter  in  Tours,  über  den  vocatus 
epim^pui^  Hiltiger,  wie  über  Äbte  und  BisebOfe  dieser  Zeit  flberfaaupt 
vergleiche  Hundt,  Abhandlungen  XUI. 

QüUMODO   ATTO  EPiscoPl'S  INTEKPELLAVIT  ADAL- 

BEKTUM  ET  ZACHONEM 
Brevem  eoiunienioratoriiun  de  causa  sanctae  Mariae 
Semper  vir<:ini,<  et  bi  ati  Corbiniani  confessoris  Christi  domo 
episeopali  (lui  dieitii r  Fri;.risini!:a,  ([uomodo  Atto  episropus  inter- 
pellavit  Adalbertiim  abi>;iti'iii  et  Zaehonoiii  vieariimi  eins  pro 
eausa  sanetao  Mariae  (piae  abstracta  iniiisto  online  t'iüt  partibus 
ilh»rum.  i^otiilit  praedietus  epise()pus  sententiani  suani  coram 
episcopis  et  abbatibu.'^  (jiioruiii  iioniina  liic  scripta  contiiientur. 
Erant  enini  congre^niti  ad  ecclesiani  beati  Eninierammi  inartyris 
Christi  quae  est  sita  prope  civitatoni  qiii  viilf^o  noniinatur 
Reg:anespurr.  Haec  sunt  nomina  virorum  religiosorum  et 
prudentium :  Inpriniis  Altliens  episcopus,  ITiialtrih  episeopus. 
Am  episcopus.  Ithrri  abbas.  Ato  diaconus  sive  abbas. 
TTunrih  abbas.  ürolf  abbas.  He,ij:iiiporlit  abbas.  Itom  Re^jin- 
perlit  cap]iellaniis  presbiter.  Uuolflieri  eappellaims  prosbiter. 
Petto  abbas.  Cimzi  presbiter.  ("oram  istis  omnibiis  spopoude- 
rnnt  praedicti  al)batos  Adalperiit  et  Zacco  omiiia  se  reddituros 
ad  donuim  beat"  ^fariae  cpiicquid  exinde  iniusto  ordine  ab- 
stractuiu  liabuerunt  et  per  wadium  illoium  utrique  inanibus 
suis  quasi  coacti  in  manu  episrnpi  Attouis  dederunt  diceutes 
f.  187'.  se  reddituros  ex  integro  iustitia  secundum  rectum  iudiciura 
faciendam.  Sed  nihil  profuit  de  bis  omnibus,  uude  wadium 
dederunt  nec  quiequam  de  iustitia  nostra  ad  illos  invenire 
potuimus.  Cum  non  post  moltum  temporis  contigit  enim,  ut 
Meginhart  abbas  ipsius  domoi  mente  Zaccone  regimen  accepit; 
deinde  venerandns  vir  Atto  episcopus  et  Maginbardus  abbas 
pro  hoc  condixerunt  publicum  placitum  fieri  et  qualitcr  adunata 
est  cohors  et  stipata  caterra  in  loco  qui  dicitur  Tegarinseo  ad 
translationem  corporis  sancti  martyris  Christi  Quirini  hic  in- 
tellegitur.    Ipso  die  resedentibus  viris  inlustrissimis  Amonem 
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archiepiscopum,  Attoneni  episcopum,  Oadalbardum  episcopum, 
Hiltigero  vocato  episcopo,  Maginhardo  abbate,  Oundbario  abbate, 
Ellannodo  archipiesbitero,  Ferbtrato  presbitero  et  cappellano 
domni  imperatoris,  Oadalfrido  presbitero,  Zacchoni  monaho  qni 
quondam  abbas,  Bihheri  presbitero  et  monacho,  Isaac  presbitero 
et  monacho,  Lantolt  monachns,  lüparhart  monachnSf  Am 
monachns  et  omnis  congregatio  ipsius  monasterii,  insuper 
Droant  comes,  Pippinos  comes,   Gundhart  comes,  Reginhart 
centenarins  domni  imperatoris,   Maginhart,   Amalrih,  Sunar- 
zolf,   Hitto,   Arno  et  alü  plurimi  fiuita  est  ibi  inquisitio  et 
▼entilata  causa  inter  Attonem  episcopum  et  Maginbardom  f.  138. 
Iubbatem  ex  ipso  monasterio  iam  dicto,  Atto  episcopos  requirens 
ecclesias  baptismales  ad  sunm  episcopatum  legitime  pertinentes, 
id  fuerunt  ad  Ascunendingas  et  ad  Hartbeningas,  ad  EgUingas, 
Uuormgoi,  Ollinga,  Tanchiricha,  Zezinhusir,  Holzbiisir,  Hrodun- 
geschirihha,  Pbunzina,  Helpbindoif,  ad  Funsioga,  ad  Poblob  et 
dedmam  de  ecclesia  ad  Feldkir(i)c(ba)  et  ecclesiam  ad  Holzhnsnn 
de  traditione  quondam  novilissimi  TÜi  nomine  Dauid  ^  et  illam 
parrochiam  ad  Tai)kir(i)c(ba)  et  altaria  duo  consecrata  et  ad  Teor- 
hage,  eo  quod  iniuste  abstracto  essent  de  ipsnm  episcopatum  et  con- 
locate  in  illoruni  monasterio  multo  iam  tempore.   Tnnc  ipse 
Maginhardus  abba  inxta  auditum  et  dicta  nniltoruin  hominum 
qui  illud  adserebant  letinere  teniptabat  in  niultitndiae  hominum 
traditionuui  ad  ipsius  monosterü  facta.    Tunc  Arn  pontifex 
taliter  adserens  aiebat:  „Si  istas  ecclesias  et  omnia  quicquid 
a  te  repetit  donin us  Atto  episcopus  habere  vis,  veniat  advocatus 
tuns  in  praesente  et  faciat  iode  legem  et  conquiratur  ad  ipsa 
casa  dei  quicquid  legitime  secundum  ordinem  conquiri  potest;f.  188'. 
sin  autem,  reddatur  qua  Intime  possidere  non  queas.'*  Post 
hör  ü  tum  v -nerunt  iterum  ipsi  inter  se  et  placitavorunt.  qua- 
liter  illos  ad  concordiam  pacis  revocare  potuissent.    Quod  ita 
et  feceruot.    Tunc  Maginhardus  abba  reddidit  ipsas  ecclesias 
et  decima  et  dua  altaria  in  ipso  loco  restituenda  quae  iniuste 
abstract"  fuerunt  corani  istis  praesentibus  Attonem  opisco])uni 
per  manus  Arnonem  pontifieoni  od  Ellannodum  archipresbitorum 
ea  seilicot  mtiono,  ut  si  valuissct  investigare  per  veract'S  testfis. 
quod  plus  l(';;itiinr  ad  ipsuni  suuin  monastfrium  ob  trn'litioneni 
nobiliuni   liominum    jx-rtinon^   deberunt   (juani   ad  ipsuiii  epi- 
scopatum,  ut   hoc   cum   licentiam   et  gratiam  ipsius  episcopi 
recpiirere  liceret   (juae  secundum  canonieam  institutinneni  tieri 
potuissot.     Postea   vero  Arn  poiititcN.  supplieavit  Attonom  epi- 
scopum,  ut   ipsas  ec'el>'sias  per  prestitum  bcnetioii  ivddidisset 
hoc  Magiubarduiu  abbatem  excepto  illa  deciiua  tali  ordiue,  ut 
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ipsa  deoima  ad  ipsas  eoclesias  taU  tenore  aocipiat  sicat  solitua 
est  acdpere  ipse  episcopus  ad  suos  parrochiaDOs  presbiteros, 
Qaod  ita  et  factum  est  Eccleeiam  yero  ad  Taokir(i)o(ha)  et  altaria 
f.  189.  sopiascripta  ipse  episcopus  ad  suum  episcopatam  rotineat  com 
omni  dedma  sna.  Et  ita  statueront  inter  86  atque  definierant, 
ttt  si  amplius  nullam  calumniäm  inde  generaret,  ipse  abbas 
partibus  ipsnm  poatificem  easdem  ecdesias  legitime  usitare 
deberetar  excepto  sicat  dizimus  illa  decima  l^gitima  sicat 
saperius  intimaTimas.  Si  vero  postea  allam  calumniäm  piae- 
sameret  generare  ipee  abbas  et  sai  et  lebelles  fieri  atqae  lites 
exdtare  saperbiendo  contra  ipsom  pontifioem  ?el  contra  oano- 
nicam  institutionem  vel  ipsam  oonvenientiam  iiritam  fieri, 
potestatem  habeat  ipse  episcopus  ipsas  ecdesias  sapra  memoratas 
ad  suam  revocare  opiseopalem  sedem.  Actum  Tegarinseo 
monasterio  publice  XVL  kal.  iul.  anno  quarto  imperii  doomi 
nostri  Karoli  serenissinii  augiisti  indietione  XII.  In  dei  nomine 
feliciter  amen.      Berhtbarius  notarins  hanc  notitiam  subspripsit. 

198.  Uuolfhm  schenkt  seinen  Besitz  zu  Haag  der  Kirche 

zu  Zolling.    804  Juli  20. 

Cod    A  f.  72.    A'  f.  18'.     Mcichelhock  I.  2.  98  d.  132  aus  A.  * 
Roth,  Ürtllchkeiten  n.  95  RausA.  Hage  kaon  nur  Haag  Kd.  Pf.  Zolling 
B.A.  Freising  sein. 

TKADmO  ÜÜOLFHAKII  AD  HAGE. 
In  dei  nomine.  Ego  itaque  Uuolflieri  tradidi  propriam 
hereditatem  meam  in  loco  nunciipante  ad  Hage,  hoc  est  curtcm 
cum  domo  cum  aliis  editiciis  intus  et  foris  seu  quicquid  de 
propria  hereditate  ibidem  habui  totum  ex  iutegro  tradidi  ad 
domuni  sanctae  Marie  Semper  virginis  seu  etiam  beati  Petri 
apostoloriim  prineipis  in  loco  qiii  dicitiir  Zollinixa  excepto 
nianeipia  II"  ;  aliud  quoque  ut  dixi  ex  inte^nn  tradidi  in 
manus  Attonis  ej>isco|)i  seu  etiam  in  luanus  Uuai^oui  clerici  qui 
tunc  occle^ii"  supradicte  Zollin^a  praecsse  videretur  ea  vero 
ratiune,  ut  ipsas  res  mihi  ut«M'e  lieeaf  seu  liabLTe,  usque  dum 
vivam,  et  ut  mihi  ministict  tt  adiuvet  ad  vitam  meam  amica 
mea  nomine  Ellinsuuind  v\  pnu  uret  in  omnibus.  post  obitum 
vero  nu'um  siue  ulla  eontradictionc  ad  suj)radictum  dunium 
sancte '  Marian  tirmiter  in  perpetuum  permaneat.  Actum 
est  her  in  XIII.  kal.  aui^.  anno  gloridsissimi  imperatoris  Karoli 
augusti  IUI.  indietione  VIMI.  Hai  e  sunt  testes :  liiprimis 
Cuago  cierieus.  Sindeo  laicus.   Einliart.   Kaganhait.  Uuichart* 
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Uuigant.  Alprih.  Otlant.  Mahperht.  Imraino.  Irminfrid. 
Engilhart.  Toto.  ('au/o.  Ilraudprant.  Khadal.  Reginperht. 
Kerperht.  CundbLii.  Fernolf.  Memrao.-  Anulo.  Rihpald. 
Tente.  E^o  quidem  Tagabertus  indignus  diaconuß  haDc 
cartulam  scripsi  iussiunc  Attonis  episcopi. 

^  sei.      '  das  eiste  m  bezichtigt  ans  d. 

199.  Graf  Reginhart  schenkt  Besitz  zu  Langenpetfenback 
und  Glonn  an  das  Kloster  Srhiehdorf.    Gilching  Ö04  Sep- 
tember 2, 

Cod.  A  f.  163'  n.  196.   A'  f.  86.    finndt»  Abhandluonn  Xii 

219  (75)  n.  14  aus  A    Koth.  ()rtUclikeiten  n.  S84  R  m  A.  Eiltoeluiiga 
Gilching  Pfd.  B.A.  Starnberg. 

TRADITIO  BEGINHABDI  OOBOTIS  ET  ADALP£RTI  FILU 
EIÜS  AD  PBTTINPACH  ET  AD  FLÜVIO  CLANA. 

In  dei  nomine.  Ego  itaque  Beginhart  cogitans  pro  anime 
me;  remedium  vel  aeternam  retributionetn  patris  mei  Ercbanfii- 
doni  et  fratris  mei  Liutfiidoni  et  coheredum  meomm  perennem 
salutem,  iddico  de  hereditate  nostro  quod  haboimus  in  Iiis 
loeis  ad  Pettinpach  et  ad  Clana  totom  ex  integro  tradidi  ad 
monasterio  quod  valgo  nominatur  Slecbdorf  ubi  sanotus  Tertn- 
lianus  in  ooxpoie  reqniescit,  nisi  unam  coloniam  dimisi  soroie 
nostra  quae  nominator  £pa  ad  suam  vitam  et  pOBt  obitum  eins 
ad  snpradictum  monasterium  firmetur  et  iam  dictum  alodem 
cum  omni  utensilia  quicquid  ad  illis  locis  pertinet,  hoc  est  cam-l.  168. 
pis  bUtis  piatis  culiis  et  incultis  y'm  aqnis  aquarumque 
decuisibus  firmiter  ac  perenniter  ad  iam  dictum  cenobium 
permaneat  8i  quis  vero  quod  fieri  minime  credo  si  ego  ipse 
aut  Ullas  de  heredibns  meis  quibusiibet  opposita  persona  qui 
contra  hanc  traditionem  venire  aut  eam  Infrangere  voluerit, 
dupium  ad  ipsa  casa  dei  restituat  et  in  fisco  auri  libram  I 
coactus  exsolvat  et  quod  repetit  evindicare  non  valeat  et 
nihilominus  haec  traditio  omni  tempore  firma  permaneat  stipula- 
tione  subnixa.  Facta  est  autcm  baec  traditio  IUI.  non. 
septemb.  Actum  in  vioo  publico  Eiltoabinga  regnante  domno 
noötro  Karolo  augusto  anno  TUT,  indictione  XL  Et  haec 
sunt  testes:  Irniinheri.  Soaraperlit.  TTualdperht.  Aduuuan. 
Uualtrib.  Diudolf.  Cozpald.  Art'rid.  Tozi  clericus.  Engil- 
perht.  Drudolt.  Teneol.  Alpolt.  Zotto  diaconus.  Kaganhart. 
Herirach.  Regiuhelm.    Heriprant.  Hericco.    Heimo.  Xotliait. 

Ego  Reginhart  tradidi  per  manus  Ellaonodi  et  fiiius  meus 
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Adalperht  adümiabat  et  ad  iam  dicto  loco  testimoniales  adiciobat. 

Ego  Emicho  indi/ipms  ciericus  iussus  a  domno  EUanoodo 
arcbipiesbitero  et  Tocitato  abbate  scripsi  et  subBcripsi. 

200.  a)  Die  Priester  Ercknnheri  und  Herhmmi  schenken 
ihren  ßtöitz  zu  Olm-alt iny  und  Lüdenhausen,  b)  Kijsalheri 
und  sein  Brmkr  Inninheri  rerkaufen  ihren  Besitz  zu 
Oheralting  an  Erckanheri  und  übergeben  ihn  der  Frei- 
Singer  Kirche,  c)  Deotperhtus  schenkt  seinen  Besitz  zu 
Ettertivlday.  d)  ImnhaH  gil){  seinen  Besitz  ebenda 
an  Erchanheri.     e)  Erneuerung  der  letzten  Sdienkuttg. 

f)  üualto  und  PerhtoU  schenken  Unfreie  und  Äcker, 

g)  Der  Priester  Erchanheri  gibt  die  Kirchen  zu  Ober- 
<diing  und  Dorjen  seinem  iSeljoi  Ihrininni.  a)  Freising 
804  Septembei'  16,  by-f)  805—009  und  zwar  r)  März 
29.;  e)  Oktober  12.;  f)  Februar  1.   g)  Oberalting  810 

Januar  8. 

Cod.  A  f.  H;h  n.  202.  A'  f.  37.  ai  auch  A  f.  121  n.  108  und 
A'  f.  28'.  ai  MeichHbeck  I.  2.  1(X>  n.  I.W  aus  \  f.  121.  b1  -e)  145 
n.  261— 2ß;K  ff  152  n.  282.  g)  115  n  273  sämtlich  aus  A.  Roth,  Örtlirh- 
keiten  n.  2fM  a  ~g  K  ain  A.  jii  ebenda  n.  205  R  au»  A  f.  121  ' 
D.  i08.  AlaiuuDtinga  ist  übtjraltiog  Vid.  B.A.  ätaroberg,  nicht  All- 
iDiinnsluiiieen  (Ober-  Kd.  Unter-  R)  G.  Hdhenmin  Pf.  Auflarchen  B.A. 
Wolfratshauson  Freudensprung  und  Hundts  ncx^h  amh  .Mhiiedin^  (Roth), 
liiudiohusir  ist  Ludenhausen  L'fd.  H.A.  Laiidsberg.  Etiuesloch  Etter- 
schlag Kd  rf.  VVesßling  B.A.  Starnberg.  Dorf  ist  Dorfen  Kd.  Pf.  VVolfrate- 
bfliwen  B.A.  WolfiatsbaiiBeii.  —  Vgl  auch  n.  221. 

TRADITIO  ERCUANflKRI  ET  HERlÖtJlNI 

PRESBITERORÜM'. 

a)  De  traditioiio  (|uam  tecerunt  ErehanihMi  piesbiter  et 
Heriimini  piesbiter.  Tradiduiunt  piopriam  hcreditatein  illorum 
ad  saiK'tara  Mariani  seu  ad  sanctiDii  Corbiiiiaiium  cout'essureiu 
Christi  ad  Fi  i»;jsiugas,-  hae»'  sunt  lucu  iiunciipata  AlamiintinjE^a^ 
et  Hludinhusii'.  (^iiicqiiid  ibidem  in  Iiis  liuohiis  iot-is  habere 
videbantur  totum  ex  iutei,M*o  tradiderunt  atquu  cum  lef>;itinns 
testibus  tirniaverunt '  ea  ratione,  ut  ens  liceat  ntere  usqiie  dum 
vivunt;  pust  obitum  vero  illorum  lirmiter  atque  sine  uila  con- 
tradiciione  ad  supradietum  lucum  nomine  i'ii^Msingas  permaneat. 

Haec  autem  sunt  testest  Inprimis  Kagaiihart.  Meginhart. 
Toäto.^  I^othart  Hrocholf.  Ekklbart.  Tiso.  üoc  factum 
est  iD  loco  supradicto  Frigisiu^as  '  in  praesentia  domni  Attonis  ^ 
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episcopi  seu  ciincto  clero  in  publice  ^  synodo  congregato  die 
coüsulo  quod  facit  XYI.  kal.  octob.  indictione  XI.  anno  regni 
domni  imperatoris  Karoli    IIII'".  Scripsi    autem-'  ego 

Ta^obortus^^  indigaus  subdiaconus  iussus  ex  ore  Attoois* 
episcopi. 

b)  In  Christi  nomine.  Nos  germanos  Kysalheri  et  Irmin- 
heri  convenit  eos  tibi  Erchanhario  vendere  omnes  res  illas 
quae  ad  nos  pertinet  in  vico  nuncuj)ante  Aiamiintinga,  id  est 
terra  arva  prutis  pascuis  silvis  aijuis  niolendinis  omnia  in  integro 
in  eudem  luco  nobis  pertinentes  et  per  haec  testes  lirniavinius : 
Ideni  Kysalheri  testis.  Reginhart.  Crimheri  filius  ipsius. 
Kysalheri.  Uuicheri.  Irrainheri.  Isanhart.  Putilo.  Ernust.  f-  168*. 
Uualto.  Haniadeo.  Fit  insnper  omnia  tradidimus  ipsas  r^s  in 
altaro  sancte  Mariae  in  todein  vico  nuncupante  Alamundinga 
ubi  Erchanheri  venerabilis  custor^'  esse  videtur  et  per  ipsos 
testes  ti  rma V im iis. 

0)  In  Christi  nomine.  Incipit  de  c-immemoratione,  quod 
tradidit  Deutperhtus  hcrrditatnii  suani  in  altaro  sanrtae  Mariae 
Semper  virginis  loco  nuucupaute  Etincsloch  agrus  pratas  ex- 
aratum  cultis  et  incultis.  Et  haec  placita  fiant,  ut  habeat  ad 
US  um  victa  sui  usque  ad  diem  obitus  sui  et  postea  habeant 
qtd  hoc  altare  serviunt.  Et  si  superveniat  filius  eins,  redimat 
hoc  com  tributo,  id  est  tres  dies  arare  et  1  foenum  secare  et 
ea  colligere  et  inprimia  habeat  reqoiem  usque  in  annum  tertinm 
et  postea  cum  praedicto  tributo  redimat  Et  haec  omnia 
&ota  sunt  in  mi.  kal.  apr.  et  cum  XII  testibus  firmata  sunt 
Isti  sunt:  Kysalheri.  Feradeo.  Beginhart  CrimherL  Echo. 
Hadaperhi  Uuillapato.  Sigiuuart  Futilo.  Isanhart  Lint- 
perht  Sigifrid.  Chunimunt  Hamadeo.  Deotperht  Firhtilo. 
BincholC  Drooz. 

d)  In  Christi  nomine.  Ego  itaque  Isanhart  cogitans 
oogitavi  pro  remedio  et  salnte  anime  me^  et  ut  pius  dominus 
relaxaret  omnia  facioora  mea,  ideoque  tradidi  hereditatem  meam 
viro  venerabili  Erchanhario  et  ut  potestatem  habeam  ad  usum 
Ticttti  meo,  quoasque  Tita  concedatur  mihi,  et  postea  ipse 
supradictus  presbiter  pro  propria  hereditate  quasi  a  patre  suo 
in  portionem  accepisset  Et  haec  placita  fuerant  in  kal.^- 
sept  in  loco  nuncupante  Etinesloch  testificantibus  prozimis 
suis  et  consentientibus  quorum  nomina  sunt  haec  testes: 
Hamadeo.    Firhtilo.   Kincholf.  Deotperht.    Aran.  Moginpeiht. 

e)  Iterum  in  nomine  aetemi  dei.  Ego  itaque  Isanhart 
tradidi  hereditatem  meam  et  fratris  mci  Isanberti  pro  remedium 
anim^  me^  in  loco  nominato  Etinesloch  agros  pratas  silvis 

qoeUca  und  Briirteraagtn  N.  P.  IV.  13 
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aquis  extiratuiii  culris  et  incultis  viro  vt»norahili  Erchanherio 
pro  remediuin  aninio  mc^^,  ut  in  perpetuum  stal>ilis  permaneat. 

Aftiini  ii)  IUI.  id.  oetob.  et  cnm  XII  testibus  tirmavi 
quonmi  iKunina:  Kysallieri.  Irniinhori.  Heio.  Uuillapald. 
Uuiciieii.  Criinberi.  Kysalbart.  Hamadeo.  Pirhtilü.  Kin- 
chülf.    Dootperht.  Drooz. 

f)  In  dei  n<tniine.  Eg:o  ita([ue  Uualto  tiadidi  pro  reme- 
diuni  uxiiris  nicf»  Kni^ilim  t'»  maticipiuin  I  nomine  Kersiiiiind 
et  tres  atrros.  Siniilitor  Pcriitult  tradidit.  Actum  est  hoc 
kal.  febr.  et  cum  testibus  c.»ntirmavi  (|uoruni  nomina  sunt: 
KysallKTi.  Irrainlieri.  Uuicheri.  Crimheri.  Heidaurih.  Keidrih. 
Eugilperlit,    Coz/a».    l'utilo.  Krnust. 

^)  In  nomine  dei.  Eu^o  itaque  Erciianlieri  presbiter  pnst 
disoessum  mcum  nepote  meo  nomine  Heriuuini  in  loco  nuu- 
cu})antt'  Alaniuntinicas  eccirsiam  meam  <}uae  constructa  est  in 
loco  praedicto  in  liunnre  sam  ti  l\'tri  in  hereditate  mea  trado 
atque  transfundo  et  omnes  res  meas  qiiae  ad  ipsam  ecclesiam 
pertinent  et  omnes  adquisitiones  meas ;  similiter  ad  Dorf  ipsara 
1  169'.  ecclesiam  quae  dedicata  est  in  honore  sancti  Martini  quam 
condiderunt  heredes  nostri  cum  omni  possessione  sua  ei  eo 
teuere  post  obitum  meam  trade  et  omnia  quae  necessaiia  sunt 
in  his  locls  pratas  Silvas  aquas  aquanimqae  decursos  et  omnia 
quae  iure  possideo  in  ipsius  potestate  post  obitum  meum  per- 
maneat  usque  in  finemvitae  suae;  eins  vero  post  obitum  cum' 
omni  integritate  supradictas  res  permaneant  ad  Frigisingas 
sicut  in  ante  acta  traditio  continetur  pro  animas  utroramqae 
nostrum  et  parentum  vel  genitorum  patris  et  matris  et  fratmm 
confirmatum  et  inconvulsum  ad  domo  sanctae  Hanae  in  evum 
perseveret.  Actum  in  villa  Alamundingas  die  qnod  fadt 
YL  id.  ian.  indictione  XY.  anno  regnante  domno  Karolo  X. 
Si  quis  contra  hanc  cartulam  inire  contenderit  aut  frangere 
Yoluerit,  inprimis  iudicium  dei  incurrat  et  sancti  Petri  et  in 
fisco  XL  solidos  conponat  auro  adpretiatos  et  minime  prae- 
Yaleatf  sed  baec  traditio  omni  tempore  firma  permaneat  stipola- 
tione  subnexa.  Signum  Erchanheri  presbiteri  qui  hanc  cartnlam 
fieri  rogarit.  Heito  testis.  Kysalbart  Irminheri.  UuicherL 
üualtberL  AJtuperfat.  Marcho.  Isanparto.  Haio.  Adaluualt 
Tinno.  Futilo.  Emust  Ego  Erchanheri  propria  manu 
scripsi  et  subscripsi 

<  A  f.  121  <  (b)  lautet  die  Überschrift:  ERCHANHEBI  PRES- 
BITER FT  TIFfMUriNI  PRKSBITi: i:  *  b  Fri-i-iM-;v.  •  b  Alah- 
iiiuDtiii);a.  *  b  coutirmaverunt.  a  in  b  überge-schriebea.  b  Attoni. 
^  b  pupiico.         b  augusti  quarto.      "  fehlt  iji  b.  b  TagabertuB. 

"  A. 
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201,  Anno  schenkt  einen  Wald  zu  BayerisehzeU, 
Preising  804  Oktober  1. 

Cod.  A  t  102'  n.  59.  A'  f.  25.  Meichelbeck  I.  2.  99  n.  135  aus  A. 
Roth,  Örtlichkeiten  n.  166  R  aiie  A.  Cella  nach  Fastlinger,  Ob.  Archiv 
50,  41  (>  nicht  FreinenjEell  Kd.  0.  Geisenhausen  Pf.  S<>hweitenkiicliea 
B.A.  Pfaifenbofen  a.  I,  aoodera  Bayerischzeil  Pid.  BA,  Mteabadi. 

TRADITEO  ANNONI  DB  CELLA. 
Notum  Sit  cunctis  fidelibus,  quod  quidani  homo  Anno 
nomine  tradidit  ad  sanctam  Maiiam  in  loco  Frigisinga  propriae 
bereditatis  suae  partem  süt^  in  looo  qui  dicitur  ad  Cella  XXIIII 
perticas  habentes  legitimam  mensuram.  Haec  autem  sunt 
testes:  Inprimis  Eiohart  Sindeo.  Toato.  Uaibolf.  Reginpald. 
Hartperht.  Hoc  auteni  factum  est  in  basUica  beat^  Marias 
ad  Frigisingas  in  praesentia  domni  Attonis  episcopi  seu  omnis 
funiliae  ipsias  quorom  nomina :  Helmuni.  Uuilliperbt  diaconas. 
Honkeo  piesbiter.  Altman  diaconas.  Pazzuni  diaconus  sen 
alü  mnlti.  Actum  est  bec  sab  die  consule  guod  facit  kal. 
octob.  aoDO  domni  KaroU  quarto.  106. 

202,  Der  Priester  Cundhoh  schenkt  seinen  Besitz  zu 
„Kapalpach'^.    Ö04  Oktober  6, 

Cod.  A  f.  76*  n.  7.    A'  f.  19'.    :yieichelbeck  I.  2.  98  n.  1.33  aus 

A.  Roth,  örtlichkoiten  n.  1<)2  K  aus  A.  Knpalpach  ist  unbestimmbar. 
Ein  „Gabelbach"  (liothj  giebt  es  nur  in  Schwaben  (rid.  15  A.  Zusmars- 
haiuen). 

CÜNDHOK  PKESBITER  DK  CAPALi^AHC  TRADIDIT. 
De  traditione  quam  fecit  Cundhoh  presbiter  in  loco  qui 
dieitur  Kapalpach.  Tradidit  ad  domura  sanctf  Mariae  semper 
vir^nnis  seu  Corbiniani  coufossoris  Christi  ad  Frigisingas 
quic(|uid  in  eodeni  loco  lee-iTini»'  possidebat  tani  de  heieditate 
quam  de  ndf|uisirione  et  statuit.  ut  tinniter  atqne  sine  ulla 
contradictione  ibidem  us(|ue  in  perpctuum  permaueret.  Haec 
autem  sunt  testes:  Ini)iiinis  Johan  presbiter.  Cutescalch '  f.  77. 
presbiter.  Me^iiiperht  pn  sljiter.  Altman  diaconus.  Erni))erht. 
Oadalhoh.  üualdperht.  Simcm.  Ratolt.  üuituchi.  Actum 
est  haec  II.  nun.  octub.  anno  regni  domni  uostri  sereuissimi 
Karoli  imperatoris  quarto  indictione  XII.  Eg^o  quid(Mu 
Tagapertus  scripsi  lianc  traditiüuis  cartulam  iussus  ex  ore 
Attoui  iipiscupi. 

*  1  berichtigt  ans  c. 
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203.  Mezzi  schenkt  seinen  Besitz  zu  Inning. 
804  Oktober  15. 

Cod.  A  f  81  n.  A'  f.  20.  Moiohelbcck  I.  2.  98  n.  KU  aus  A. 
Bodi,  Örtlichkeiten  n.  1()8  R  aus  A.  Ob  Forstinning  Pfd.  B  A.  Ebers- 
berg  oder  Moosin n i ntr  Kd.  Pf  .\ufkirrlirn  Ii. A.  Erding  gemeint  ist,  bleibt 
zweifelhaft.  Vgl  die  ErneueruBgeu  814,  817  (n.  321,  tf74)  und  ausser» 
dem  n.  898. 

MEZZI  DE  TTNDE(3INGA  TRADIDTT  AD  FKIGISIXCrA. 
De  traditione  quam  fecit  Mezzi  in  loco  qui  dioitur  Un- 
deoingas.  Tradidit  quicquid  ibidem  babuit  ad  doniuni  sanctae 
Mariae  Semper  virginis  seil  sancti  Corbiniani  cont'ossoris  Christi 
ad  Frigisingas  et  statuit,  ut  firmiter  ot  sine  ulla  cuntradictione 
ibidem  permaneat  usque  in  perpetuum.  Hoc  aiitem  sunt 
testes:  luprimis  Erchanfrid.  Hemmi.  Cozpald.  Altuperht. 
Irminhart.  Putilo,  Actum  est  haec  in  id.  octob.  indictione 
XIII.  anno  regni  doinni  nostri  Karoli  imperatoris  (juarto. 
Ego  itaque  Tagabertus  haue  cartulam  äcripsi  iussus  ex  ore 
Attooi  episcopi. 

204.  Folchmar  schenkt  seinen  Besitz  zu  „RatJielmesdorf^. 

Thulbach  804  Decetnber  2. 

Cod.  A  f.  120  n .  104.    A'  f.  28'.    Meiohelbedc  1.  3.  100  n.  188 

aus  A.  Roth,  Örthchkeiten  n.  201  R  aus  A.  Bei  Kathelmesdorf  denkt 
Roth  an  Radersdorf  (W  G.  Jlaslangkreit  B  A.  Aichach;  unpassend). 
FreudenR))rung  sieht  darin  einen  älteren  Namen  für  Volkmannsdorf  D. 
Pf.  und  G  Wang  ß  A.  Freising,  während  Hundt  Bameisdorf  (Rammen- 
dorfj  D.  Ff.  und  Q.  Oberhatakofeo  B.A.  Botteobnrg  vontchlägt 

TRADITIO  FOLCHMAR  RATHELMESDORF. 
Pnidente  oonsilio  baiulat  qai  pro  aoim^  suae  remedinm 
cogitat  nie  dominam  retribatorem  exinde  habere  oonfidat  et 
de  dei  misericordia  dod  dubitet  Idciico  ego  enim  in  dei 
nomine  Folchmar  heieditatem  meam  quod  habni  in  loco  nun- 
cupata  Rathelmesdorf  tradidi  ad  domo  sanctae  Mariae  in  looo 
nominata  Frigisiense  ubi  sanctus  Corbinianas  reqniescit  in 
corpore  et  quicquid  in  iam  diclo  locu  habui  com  mancipüs 
campis  silvis  pratis  cultis  et  incultis  totum  ex  integro  post 
obitnm  meum  et  filiae  meae  Amalpirc  firmiter  ac  stabilitor  ad 
aupradicta  basillca  sanctae  Mariae  permaneat.  Si  quis  yero 
contra  hanc  traditionem  inire  conaTerit,  si  ego  ipse  ant  aliquis 
de  heredibus  meis  Tel  nlla  opposita  persona,  inprimis  iram  dei 
incurrat  et  duplum  ad  ipsa  casa  dei  restituet  et  quod  repetit 
evindicare  non  Taleat  et  haec  traditio  nihilominus  firma  per- 
maneat stipulatione  subneza.       Facta  est  autem  haec  tra^o 
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IUI.  non.  dec.  Et  baec  sunt  testes  per  manus  Ellannodi 
archipresbiteri :  üualtilo  presbiter  testis.  Rupo  diaconus  testis. 
Bihker  clericus  testis.  Kaganhart  testis.  Crimheri  testis.  120*. 
HuDgis.  Alpuni  testis.  Candpald  testis.  Sigo  testis.  EUanhart 
testis.  Meginhelm  testis.  Hiltiprant  testis.  Actum  in  loco 
pablico  nmicapata  Tuolpach  regDaate  domno  nostro  Karolo 
augusto  anno  IUI.  indictione  XL  Ego  Emicho  mdignns 
dericns  iassus  a  domno  EUannodo  azcfaipresbitero  scripä  et 
sabscnpsL 

205.  Uualdker  und  Ilaimo  übergehen  ein  Bethaus  zu 

Laufzam.    ca,  804, 

Cod.  A  f.  126  n.  119.    A'  f.  30.    Meichelbeck  T.  2.  186  n.  281 

flU8  A.  Kotli,  ( )rtlichTcciten  n.  21(>  Ii  aus  A.  Laufzoro  Laufzorn  E. 
(i.  (irnnwald  l'i.  Oberhaching'  }5.A.  München.  Von  den  Zeugen  finden 
sich  Kibholt,  Hrodberi|  Kaganhart,  ebenso  der  Öcbenker  Haimo  in 
n.  194  (804). 

TKADITIO  UUALDKERI. 
In  nomine  dei  salvatoris  nostri.  Ei^o  Uiialdlcer  et  Haimo 
tradidimus  Oratorium  cum  ea  quae  ad  eam  pertiuet  pro  redemp- 
tione  animariim  nostrarum  sou  do  vita  t'iitura  in  loco  qui  dicitur 
Laufzoro  cum  omni  utensilia  ad  ecclesiam  beute  Mariae  genetri- 
cis  Christi  in  low  nuncupanto  Frigisini^as.  Si  qiiis  contra 
hanc  caitulam  venire  tiMiiptaverit  vel  fran^^en^  voluerit,  iram 
dei  iucurrat,  traditio  haec  nihilominus  tirma  permaneat. 
Haec  sunt  testes  per  aures  tracti :  Inprimis  Rihbolt.  Sicco 
testis.  Hrodrili.  Uuoltrat.  Altrat  Hrodberi.  Kagaubart. 
Sigipaid 

^  unter  der  Zeile  stehend. 

206.  Toto  übergibt  seinefi  Besitz  nebst  Kirche  zu  Willing, 

Ö04-^Ö06  Februar  IL 

Cod  A  f,  170  n  t>(W.  A'  f  .37'  Meiehelbeok  I  2.  147  n  2r,7 
ausA.  Kuth,  Örtlichkeiten  n.  VUüKaus  A.  Uuolfperht  iudex  804— 806  i 
vergleiche  iudeesen  Über  die  Kirche  in  Willing  n  193. 

TOTO  ÜÜILLINGA  TßADIDlT. 
Ad  notitiam  omnium  fidelium  occnrat,  qnod  ego  Toto  f.  170'. 
tradidi  ad  domum  sanctae  Mariae  ad  Frigisinga  ecclesiam  cum 
domo  in  loco  Uuillinga  vel  quicquid  ego  in  ipso  loco  proprie 
hereditatis  vp]  adquisitionis  habere  videbar  totum  et  integrum 
ad  supradicto  domo  firmiter  tradidi.        Haec  sunt  testes: 
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Unol^riit  iudex.  Sciii  Tuoto.  Adalanart  Hroadmunt  Sind- 
perbt  Arbeo.  Herimot  Adalperht  IJueiko.  Beginolf. 
Actam  est  in  III.  id.  febr.  Et  isti  testificayenmt  eonim 
hereditntem  et  Totonis  et  dizerunt  illum  banc  traditionem 
peragere  potenter  posse:  Hiltiperht.  Adaluiiart.  Uoio.  Heii- 
mnt.  Gotescalch.  Uuahlperht.  Batolf.  Fäidacbar.  Otlant. 
Hroadmunt   Eparaebar.  Alpnb. 

207,  Der  Priester  Adalperht  übergibt  seinen  Besitz  zu 

Airischwand,    604 — 806. 

Cüd.  A  f.m  D.  28.  A'  f.  21'.  Meichelbeck  1.  2.  148  n.  271 
aus  A'.  Both,  örtUefalmteii  n.  12S  B  ans  A.  Unolfperht  index  erscheint 
804-806. 

TRADITIO  ADALI'EHHTl  PKESBITKRI. 

In  dei  nomine.  Ego  Adalperht  intiigiius  presbiter  con- 
punctus  timore  vel  divina  amure  cogitans  vel  tractans,  ut 
aliqiiid  veni^  seu  mercedis  accipere  de  deo  merear,  ideo  omnia 
mihi  accedeotia  propriap  bereditatis  vel  adquisitione  mea  lucrata 
in  loco  qui  dicitur  Arbinsuuente  tndo  atque  tranafiindo  ad 
domnm  episcopaiem  in  loco  situm  quod  nominatur  Frigieiensis 
nbi  bonor  sanctf  Mari^  celebratur  seu  sanctus  Corbinianus 
requiescit  in  corpore;  omnia  supradicta  meae  alodis  vel  lucra- 
tionis  stabiliter  permaneant  ad  iam  dictam  sanctam  dei  eoclesiam. 

Et  baec  nomina  testium :  üuol^erbt  presbiter.  Hnnonc 
presbiter.  Heimilo  presbiter.  Alpolt  presbiter.  XJuigrat 
monacbns.  TJuolfperbt  iudex.  Hramperbt.  Eodunc  Paturib. 
Si  quis  vero  banc  traditionem  inire  vel  frangere  yoluerit,  cum 
supradictis  sanctis  dei  causam  babeant  ante  tribunal  aetemi 
dei  et  quod  repetit  evindicare  non  valeat,  sed  carta  baeo  firma 
Tel  iuTicta  permaneat. 

208.  Hettüo  übergibt  seinen  Besitz  zu  Sehmiechen. 

804—806. 

Cod.  A  f..  113  n.  s»;.  A'  f  L'T.  Mcichelbeck  I  2.  130  n.  214 
ans  A.  Roth,  Örtliclikeitcn  n.  182  K  aus  A.  ämeoha  Seümiechen  Pfd. 
BJL  Landabere.  Ltutfrid  kann  nnr  der  Priester  sein  (seit  804);  Uuago 
nennt  sieh  noäi  nicht  capellanas. 

TBADITTO  HETTILONIS  DE  SMEOHUN. 

In  dei  numine.  El;o  ita(|iu'  Ht  ttilo  coiijjinictus  de  divina 
niiscricordia  trado  proprium  hercditateiu  nieam  pro  reniedium 
anime  nieae  ad  sanctam  Mariam  ad  Frigisinga,  hoc  est  in  loco 
qui  dicitur  ad  Smeoba  quicijuid  ibidem  habui  totum  ex  integro 
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ad  sapnidictam  locam  tradidi  atqne  cum  testibus  confirmavi, 
ut  firmiter  permaneat  in  perpetuum  sine  ulla  cootradictione. 

Hoc  faotam  ost  .  .  .  .  >  coratn  Attone  episcopo  et  alioram 
qui  ibidem  praesentes  fuerunt,  hoc  sunt:  Pent,  Untfrid, 
Hununc.  Et  haec  sunt  testes  per  anres  tracti:  Inprimis 
ünago  dericus.  Hrodperht  presbiter.  Altman  diaconus.  Rnbo 
diaconns.  Semeio  laicus.  Memmolaicns.  Uuichart  Heriolt. 
Selprih.  Adalbart  Heriperht  Crimheri. 

*  Lücke  von  4  cm. 

209,  Der  Kleriker  Peradeo  scheuli  seinen  Besitz  zu 

Prittlbach,    ca.  804^807. 

Cod  A  f„90'  n.  33.  A'  f.  22.  Meichelbwk  I.  2.  120  n.  184 
aus  A.  Roth.  Örtlirhkoiten  n.  12H  RausA.  PriiiliDpach  Prittlbach  Kd. 
Pf.  und  H  A  Dachau  Peradeo  in  bestimmt  datierbaren  Urkunden  b06, 
Suuarzolh  H>4,  ^<K;  u.  s.  w. 

PERADEO  CLERICÜS  DE  PRITILINPAH.  • 
De  traditione  quam  fecit  Peradeo  clericus  in  loco  qui 
dicitur  Pritilinpach.  Quicquid  ibidem  habuit  totum  ex  intoirro 
tradidit  ad  domum  sancte  Mariae  Semper  virginis  in  loco 
Frigisinga,  hoc  est  mancipia  sex  et  duns  colonias.  Ipsam 
traditionem  in  manus  domni  Alton i  episcopi  factam  nemo  quis 
dubitet;  ea  vero  ratione,  ut  mihi  utere  liceat  usque  dum  vivo 
tamquam  et  nepotem  nieum  Undeo  nomine^  post  obitum  vero 
nostrum  ad  supradictum  domum  sanctae  Mariae  firmiter  et  sine 
ulla  contradictione  jiermaneat  in  evum.  Haoc  autom  sunt 
testes:  Inprimis  Hroadolt  Peradeo.  Putulunc.  Suuarzolh. 
Femker. 

'  pah  in  kleinerer  Schrift  unter  der  Zeile  nachgetragen. 

210.  Eiigilj)erht  schenkt  einen  Mansus  zu  Marzling , 

804— ÖO  7, 

Cod  A  f.JOTy  n.  66.  A'  f.  25'.  Moirlielbeck  T.  2.  12.5  ii.  2(^> 
aus  A.  Roth.  ( )rtlichkcitcn  n.  M\'2  H  au«  A.  Marzilinga  Marzling  Kd. 
Pf.  Öt.  Georg  B.A.  Freisiug.  Die  Linreiliung  geschah  aut  CJrund  der 
ucher  besengten  Otachar  (—  807),  Uuichart  und  Eklcihart  (aeit  801). 

TRADITIO  EXGILPHRHTI  DE  MAia  iLlNGA. 
In    dci    nomine'.     Ei^o    ita<|UO    Eiiijilpt'rht    pi-o  intiiitn 
tinioris   divinae   iiiaiestatis    vel   etiaiii    pro   aett-rnis  proiiiissis 
praemiis  tradu  in   loco  qui  dicitur  Mar/.iliui^a  unaiii  inansaui 
vestitam  ad  altare  sanutae  Mariae  et  ad  sanctum  Curbiuianum 
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per  manns  Coteperhti  defeDsoris  md  nulU  contradioeiito  per- 
sona, at  Bit  efcabilis  et  inmobilis  usque  in  perpetuum.  Haec 
autem  sunt  testes:  Otaohar.  Fritilo.  Bemeio.  üuichart. 
Ekkihart  Einhart 

211,  Der  Friestcr  Rilili(frf  srhoiJ.f  seinen  Besitz  zu 

Gro$8(Klem)hel/mdarj:  804^807. 

Cod.  A.  f.  123  n.  112.  A'  f.  29.  Meichelbeck  I.  2.  134  n.  227 
aus  A.  Roth,  Örtliclikeiten  n.  2()11  R  aus  A.  Eio  als  Priester  807  zuletzt 
erwähnt,  Uatuadeo  comes  seit  7d6,  Cimzi  presbtter  b04  genanat.  Die 
Schenkung  warde  825  erneuert  (523  o). 

RTHIIAKT  AD  UELPHINDORF. 
De  traditiono  quam  focit  Rihbart  prcsbiter  ad  Ilelpbindorf. 
Quicquid  ibidem  hal)uit  totum  ex  intogro  nemine  contradicente 
ad  donmm  sanctae  Mariae  seu  sancti  Corbiniani  confessoris; 
Christi  in  Inco  Frifjisinpra  tradidit  et  cum  teslibus  confirmavit, 
ut  Stabiiis  ibidem  us(|ue  in  ptTpetuiim  permansissct.  Hoc 
factum  est  in  praesentia  domni  Attoni  episcopi  seu  cuncto 
clero  atque  familiae  sanctao  Mariae  in  albas  post  pascha  in 
feria  III.  Haec  autem  sunt  testes:  Inprimis  Ellanuod  archi- 
prcsbiter.  Cunzi  presbiter.  Eio  presbiter.  Hamadou  comes. 
Kaganhart.  Üuichart.  Memmu.  Reginperht.  Reginker. 
Ego  quidem  Tagabertus  scripsi  hanc  cartulam  traditiunis  iussus 
ex  ore  Attoni  opiscupi.  Est  enim  in  ipsa  traditione  siipra- 
scri})ta  (luod  teeit  Rillhart  presbiter  invent-;  sunt  colonias  VII 
vestitas  et  I  apsa.  Pro  hoe  sunt  testes:  Hitto  diaconus.  Rupo 
diaconus.  Cundachar.  Eriduperht  Seiprih.  Ilpraut.  Kerperht. 
Liutpraut. 

212,  Der  Friester  üulfriii  schenkt  seinen  Besitz  zu 

Schönbrunn.    804—808  Juli  7. 

Cod.  A  f.  128  n.  125.  A'  f.  30.  Meichelbeck  I.  2.  lÄÜ  n.  233 
aus  A.   Roth,  Ortlidikeiten  n  222  Raus  A.  Prunna  wirdyon  Frenden- 

8])ninix  und  ITuudt  auf  Soli5n])runn  pdeutet  KxL  Pf.  Röhrmoos  B.A. 
Dachau,  was  wegen  des  Vorkouuuens  einzelner  Personen  in  n.  395  wahr- 
scheiniicher  ist  als  Mariabruno  W.  G.  Köhrnioos  tRoth;  Mayer* Westei- 
meyer  1.  130).   liutfrid  Priester  804,  Unroh  808. 

UL'LFKIH  PJ{i:SBiTKi{. 
Oommemoratio  traditionis  (juod  rult'rih  presbiter  fecit  in 
Villa  ([ui   dicitur  Pnimia.     J\''s  suas   tradidit  ad   altarem  et 
d(»navit  in  manu  AttMui  episeopi  euni  SNiulone  altaris  quie(|uid 
habuit  iu  viilu  Pruuua  mancipias  campos  pratas  et  Silvas  totum 
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tndidit  in  raaou  episcopi  et  cum  ipea  tnufitione  firmaTit  ad 
Frigisingas  ad  domnm  sanctae  Mariae  ubi  aanctos  Oorbinianus 
in  corpore  reqniescit  coram  omnibus  popnlis  qni  ibidem  fnermit 
Actum  est  die  consule  non.  iiüiL  Et  haec  sunt  testes 
per  auies  tracti:  Liutfrid  presbiter.  Bnpo  diaconus.  Citi  diar 
oonna.  Unroh  diaconus.  Lantperht  dericus.  Gundpald. 
Fazrib.  Hiltiker.  Gondrih.  Cospato.  Unolfhroc.  Uuol^ro. 
Ampricho.  Beginpato.  Ellanrih  testes. 


213.  (f)   Jhuhonar   Hclioiki  cl}ien   Hof  zu  Franoirils. 
b)  sGraf  MeLmuuinus,  sein  Vater,  erneuert  die  Schmkung 
seines  f  Sohnes,    ca,  804^808, 

Cod.  A  f.  108'  n.  76.  Ä'  f.  26.  Meichelbeck  1.  2.  127  n.  206 
am  Ä.  Roth,  Örtlichkeiten  n.  172  R  aus  A.  793—802  ist  Hadaiwu 
nach  D.  16«;  noch  ntii  T^hon ;  nach  deo  Zeugen  miiM  diese  Schenkung 
etwa  804-H()H  eingereiht  werden. 

TRADITIO  JttADÜMAÄI  SEÜ  HELMÜUINI. 
a)  Breve  commemoratorii,  qualiter  Helmuni  corais  nxoii 
soae  Cundpirc  noraine  tiitmi  suam  habere  constituit,  hoc  est 
curtem  in  luco  Filusa  quicquid  siipradictus  Relmuuinus  tuno 
temporis  ibidem  habere  videbatur  tradidit  supradict^  nxori  suae 
iure  legitimo  ad  conpositionem  tutis  illius.  Ipsa  enim  Cund- 
piric  eaDdem  tradidit  curtem  Hadumaro  filio  suo  in  propriam 
hereditatem  et  statuit,  ut  ipse  Hadamar  potestatem  de  hoc  curte 
habuisset  habendi  possidendi  yel  tradendi  ubicumque  voluisset. 
Nunc  quoque  postquam  Hadumar  valida  infirmitate  fuit  depres- 
siis,  patri  sno  adhuc  vivente  eandem  curtem  quam  supradiximus 
tradidit  domui  sanctae  Mariae  seu  ad  sepulchrum  sancti  Cor- 
biniani  confessoris  Christi  ad  locuni  Frigisinga,  ut  deus  omni-  f.  109. 
potens  illum  liberaro  dignaretur  de  ac  poste  quam  patiebatur 
vel  si  deo  volente  vitam  fragilem  tiniret,  intercessionibus 
sanctae  Maiiae  seu  sancti  Corbiniani  confessoris  sive  oiunium 
sanctorum  quorum  reliquias  ibidem  celebrareotur  vel  nominan- 
tur,  ut  aliiiuantulum  indulgeiiti  '  ar.imabus  eorum*  in  mansioni- 
bus  sempiternis  mereantur  accipere  per  magnam  misericordiam 
omnipotentis  dei,  tam  ipse  quam  et  genitores  eins  qnonim 
nomina  Helmuuinus  et  Cundpirc;  ea  vero  ratione  tirnia  dctna- 
tione,  ut  si  evasisset  ipse,  ut  usufructuario  ipsum  curtem 
habuisset  non  in  nullo  commiuuenduni,  sed  ad  augnientandum 
et  ad  emeli(trandum  vel  si  pater  eins  Helmuuinus  superstis  ei 
fnisset,  ut  ipse  simili  ratione  habuisset  ad  utendiim,  post 
obitum  vero  eorum  cum  omnibus  ad  haec  pertineutibus  omuia 
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in  Omnibus,  id  sunt  mansos  Testitos  YIIII  et  inter  mansoB 
sunt  LII  mancipias  cum  omnibus  aedificiis  cum  terrio  *  oultom 
et  incultum  pnitis  pascuis  silviR  totum  et  integrum  tarn  in 
iumentis  quam  in  omnibus  utonsiliis  ad  eos  pertinentibos '  in 
eodem  Rupradicto  loco  finniter  tradidit  et  cum  testibus  con» 
firmavit  ad  supradicto  sancto  loco,  at  perpotualiter  ibidem 
permaneret  Haec  sunt  festes  per  aures  more  Baiouuariorum 
t  109'.  tracti  quorum  nomina :  Lantfrid.  Kaganhart.  Rupo.  Lantperht 
Cundpato.  Amalger.*  Managolt.  Hramperht.  Coteperlit.' 
Pernker.  Arboo.  Alprih.  Simon.  Alauuih.  üiiinzo  et  alii 
videntes  quam  plurinii  «nios  dimiinorare  non  i)otiiim\is. 

b)  Ipso  Haduiiiaro  vocante  domino  feliciter  defuncto 
suporstis  ei  fuisset  pater  rius  Helmuuinus  et  ipso  veniens  ad 
supradicto  donm  dei  ad  Fri,i]:isiniras  roram  nuiltis  renovavit 
})ristinam  tradilionem,  ut  ])ost  obituni  ipsiiis  eo  modo  iit  supra- 
dictum  est  inconvulsuni  vestituni  et  interrrum  nnjiret  ad  ser- 
vitiuni  dei  et  sanctae  Mariae  in  lociim  iam  dictum  Frigisingas 
et  statuit,  ut"  si  (jiiis  de  lieredibus  coheredibusciue  suis  hanc 
traditionem  inire  vd  trangere  voluisset,  iram  dei  omnipotentis 
invasisset  seu  omuium  samtnium  et  cuninuinict  t  causam  coram 
iudice  deo  cum  sanctam  Maiiani  et  saiutu  Corbiniano  insuper 
pro  1)00  danmatus  iu  iuferao  permaueat,  si  se  non  corrigat. 
Fiat.  Fiat. 

*  auf  Knsur.  -  A.  '  nt  auf  radiertem  b.  '  alger-~Goteperiit 
auf  Basur  vuu  derselben  Uand. 

214,  Der  Kleriker  Heriperht  übergibt  seinen  Besitz  zu 
Bohmum.    ca,  804^809  Mai  2, 

Cod.  A  i.  107'  u.  74.  A'  t.  2G.  Meiciielbeck  I.  2.  126  d  205 
ans  A.  Botb,  Ortlichkeiten  n.  170  B  aus  A.  Meginhehn  804  genaniit» 
andere  Namen  veiechwinden  S09. 

TRADITIO  HERIPERHTI  CLERICI. 
In  nomine  domiiii  nostri  Jesu  Cliristi.  Ego  lleriperlit 
clericus  cogitans  de  dei  timore  vel  aeterna  retributione  et 
memorans,  quod  ipse  dominus  in  evangeiio  ait:  Thesaurizate 
autcm  vobis  tbesauros  in  caelo  ubi  neque  erugo  nec  tinea 
demolitur  et  cetera,  propterea  tradldi  propriam  hereditatem 
f.  106.  quam  habui  ad  Rorac  Müssen  loco  nuncnpante  potent!  manu 
et  sine  ulla  oontradictione  ad  domum  sanctae  Mariae  in  loco 
qui  dicitur  ad  Frigisinga  ubi  sanctus  Gorbinianus  in  corpore 
leqoiescit  £a  vero  tatione  tradidi  atque  confinnavi,  ut 
habnissem  hoc  ad  ntendum  et  ad  emeliorandum  usqae  ad  finem 


Digitized  by  Google 


-  804^-809  —  2j3 

▼ite  meae,  post  obitam  vero  meniii  totam  et  int^um  incon- 
▼ulsa  redeat  ad  scrvitio  domni  supradictii  nallo  contradiceDte 
vel  Talente,  sed  traditio  haec  firma  et'  stabilis  permaneat  cum 
testibus  confirmata.  Haec  sunt  nomina  testinm:  Eaganhart 
Nothart  Hroadilo.  Adalker.  Crimuni.  Isanbart.  Meginbelm. 
Actum  est  haec  in  VI.  non.  roai. 

'  danach  ein  Zeichen  getilgt.     '  et/et 

215.  LitUrat  schenkt  Latid  und  eine  Unfreie  an  die 

Kirche  zu  Westerholzhausen,    804 — 809. 

Cod.  A  f.  HG  n.  25.  A'  f.  21'.  Meichclbe<!k  I  2  14!)  n  273  aus 
A.  Koth,  Örtlichkeiten  n.  120  B  aus  A.  Westerholzhausen  hat  noch 
hento  Maria  als  Patrodninin.  Die  Zeugen  decken  sich  com  T«l  mit  den 
Personen  in  n.  148  und  149.  Herico  wird  804—809,  Meginbelm  seit 
804  genannt. 

TRADITIO  UOTRATL 
In  nomine  dei  salvatoris  nostrL  Ego  itaque  LIutrat 
cogitante  vel  tractante  de  anima  mea,  at  apud  pio  domino 
▼eniam  merear  accipere,  tradidi  de  propria  heredit^te  mea  ad 
ecclesiam  quae  in  honore  beatf  Mariae  constructa  est  in  looo 
noncupante  Holzhusir,  hoc  est  nnam  anciUam  nomine  Drud-1  86'. 
unih  et  sex  aras^  et  haec  cum  testibus  confirmaTi,  ut  haec 
traditio  firma  permaneat  £t  haec  sunt  testes  per  aures 
tracti:  Eio  presbiter.  Oatkelt  presbiter.  Fmmolt*  presbiter. 
Kaganhart  Nothart  Herico.  Meginbelm.  CundherL  Truhfc- 
perht  Deotheri.  Kxmo,  Hrepin.  Pemker.  Si  quls  hanc 
cartolani  traditionis  frangere  volueiit,  iram  dei  incurnit  et  con- 
ponat  sicnt  lex  est  et  haec  cartula  nihilominus  firma  permaneat 

'  A;  A'.  Veracbrieben  statt  areae?     '  r  bevichtigt  aiu  ii. 

216,  UuillipeUd  iibergtbt  seinen  Besitz  zu  Germerswang, 

804—809. 

Cod.  A  f.  IJli'  n.  im  A'  f.  :]()'.  Moiohelbec'k  I.  2.  137  n.  236 
aus  A.  Kuth,  Örtlichkeitun  n  221  II  aus  A.  Liutfrid  Priester  erstmals 
804,  UoiUiperht  809  bereitB  Priester. 

UUlLLirALD. 
De  traHitionc  qiian)  fedt  Uuillipald  in  loco  ([ui  dicitur 
ad  Kermaresuuanc.    (^uic(juid  ibidem  liabuit  onmia  in  omnibus 
tradidit  ad   <loimim  sanctae  Mariae   in   loco  Frigisinga  pro 
remedium  animae  suae.        Isti  sunt  testes:  Inprijuis  Uuald- 
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man.  Poapo.  Nidhart.  Kaganhart  liutMd  pieBbiter.  Pem 
presbiter.    Uuilliperht  diaconus. 

217,  Meginhart  schenkt  seinen  Besitz  zu  Wiedenzhausen, 

805  Mai  26. 

(•(>d.  A  f  TC  n.  fi.  A'  f.  i;>'.  Meichelheck  I.  2.  101  n.  140  aus 
A.  Koth,  Ortliohkeiten  n.  101  Ii  aus  A.  l  uiuimuDtcahusir  Wiedenz< 
hameii  Kd.  Pf.  Ebertshanten  B.A.  Dachau. 

MEGINHART  TRADIDIT  ITUINIMUNTESHÜSIR. 

Do  traditiouo  quam  fecit  Mt'^;inhait  in  loco  qui  dicitur 
Uuinimuntoshusir.  Tradidit  qiiicquid  in  endeni  loco  liabuit 
tarn  de  proprio  quam  do  a(l(|uisit()  ad  domum  sanetae  Mariae 
virginis  scu  sancti  Corbiniani  contessuris  Christi  ad  Frigisingas. 
Et  statui  et  cum  legitimis  testibus  conti rmavi,  ut  ibidem  per- 
petualiter  permaneat  usquo  in  sempitornum.  Ilaec  autcm 
sunt  testes:  Inprimis  Kllannod  arclii})rei^bitor.  Engilporht 
Kaganhart.  Sindco.  Ucutperht.  Uualdpcilit.  üuülfhart. 
Mahalcoz.  Alauuich.  Toauuart.  Hoc  factum  est  in  VII. 
kal.  iun.  indictione  XIII.  anno  regni  nostri  domni  Karoli  im- 
peratoris  quinto:  Ego  itacjue  Tagabertus  banc  cartuiam 
scripsi  iussus  ex  ore  Attuiu  episcopi. 

218,  Erchana  schenlt  Land  und  Unfreie  an  die  Kirche 

zu  Dachau.    805  August  15, 

Cod.  A  f.  158  n.  175.  A'  f.  35'.  Meichelbock  I.  2.  101  n.  141 
aus  A.  Roth,  ÖrtUchlwiteii  o.  274  B  ans  A.  Daliauna  Dachau  Mkt 
Vgl  n.  870. 

TRADmO  ERCHANA  DAHAÜUA. 
Dam  kl  dei  nomine  ego  Erchana  cogitante  Tel  tiaciante^ 
de  anima  mea  sen  de  Tita  fiitura,  ut  in  quantitate*  apud  pio 
domino  veniam  delictornm  meoram  accipere  merear,  idciioo 
tiadidi  propriam  adqoisitionem  meam  ad  basilioam  sanctaB 
Mariae  Semper  virginis  seu  sancti  Corbiniani  Christique  oon- 
fessoris  electi  vel  etiam  beati  Landeberti  dei  electi  quae  Sita 
est  in  loco  Dabauna,  hoc  est  tertorium  proprla  mea  pecnnia 
conparatom  et  mancipios  qnas  mihi  pater  mens  Zazo  in  here- 
ditatem  leiiquid  >  quorum  nomina  haeo  snnt:  Helidolf,  Paldrih, 
Bisa,  Sicca,  Irminsuind.  Ea  vero  ratione  banc  traditionem  feci, 
ut  milii  de  bis  onmibas  uti  liceat  ad  meliorandum  non  in  alio 
loco  tradendum,  sed  fimendnm  et  aogendum  sicnt  instam  et 
xectnm  est  res  proprias  dei  electoriun  firmiter  condonatas  et 
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tnditas  in  Ulorum  timore  et  amore  caato  cnstodire  atqae  in 
Omnibus  fideliter  conseirare.  Actum  est  haeo  die  consule 
qnod  fadt  XVni.  kal.  septembris  anno  glorioaissimi  impeiatoria 
Earoli  aogosti  qninto  indictione  VIT"*.  Haec  sunt  testes 
in  quorom  praeaentia  hoc  factum  esse  Tideretur:  Inprimis 
Sikideo  presbiter.  Salomon  diaconus.  Eparhart  clericus.  Teuit 
laicus.  Eermunt  laicus.  Engilperht  laicns.  Adalperht  1 168*. 
Ego  Tagabertus  scripsi  iusBione  Attonis  episcopi. 

*  r  über  der  Zeile  nacbgetrageo.  ta  ebeuao.  '  Über  die  Zeile 
hinaiu  aoiirig  nach  oben  gMcurieben. 

219,  Umjdod  und  sein  Sohn  ErchanperlU  Hhergebm  thrm 

Besitz  zu  BachcHhauscn  u)id  llirschvnh<ii(sen  der  Kirche 
zu  Hohenkammer.    805 — 807. 

Cod.  A  f  102  n.  58.  A'  f.  21  Meicholbock  L  2.  123  n.  196 
aus  A.  Koth,  Ortlichkriten  n.  154  Ii  aus  A.  Poihhinhusir  Rachonhauaen 
D.  O.  Lauterbach  Pf.  Giebing  B.A.  Freiaiug,  uicbt  VV^eikeuliausen  lEoth) 
D.  B.A.  Pfaffimhofen;  Horekuihuair  Hiradieohamwn  Pfd.  RA  Sehroben- 
haneen.  —  Dir  Schenkung  wurde  836  eraenert (581).  Dia]iidste&Z(Ni^Be& 
«Wdeu  8ü5— btJ7  geuaimt. 

TRADITIO  (JMPLODI  ET  ERGHAjerPEBHTI  JBILII  EIU3. 

In  dei  nomine.  Koturo  est  cunctis  in  episcopio  sanctae 
Hariae  manentibus,  quod  Umplod  et  Erchanperfat  filius  eins 
tnuüderunt  bereditatem  ^  eorum  sanctae  Matiae  domui  in  locof.  108'. 
nnncupante  Chamara  quicqnid  habuerunt  in  ipsis  duobns  lods 
nnncnpantibns  Peihhinhnsir  et  alio  loco  Horskinhusir  cum 
Omnibus  ad  ipsis  lods  nominatis  pertinentibus  nihil  praeter- 
mittentes  quod  iuie  pertinebat  ad  illis  in  hereditatem.  Et 
haec  sunt  testes  per  aures  legitime  tracti:  Inprimis  Hroadolt. 
Cozmar.  Toto.  Chuniperht  Altiperht.  Pöpo.  üiialtrib. 
Uuenilo.  Ekkolf.    Soamperht  Toto.   üuolfharL  Eocho. 

^  bereditatem/beraditateia. 

220.  Der  Priester  BatoU  bestätigt  die  Schenkung  seinea 

Besitzes  zu  Feldntoching.  805- — 808. 

Cod.  A  f.  117'  n.  9ü.  A'  f.  28.  Meidielbeck  I.  2.  131  n.  219 
aus  A.  Roth,  örtitchkeiten  n.  196  B  ans  A.  Der  Kleriker  Rihperbt 
wird  ebenso  wie  Fern  bis  808  genannt^  Toauuart  seit  805.  Erachar 
scheint  uiu  808  Bischof  geworden  zu  wjin;  vgl.  n.  2.'}7.  Huadty  Abhand- 
lujigeu  XIII,  o'J  sieht  in  iluu  einen  Freisinger  Weihbischof, 

RATOLT  PRESBITER  AI)  FELDMOHINGUN. 
In  dei  noraine.    Ego  itaque  Ratolt  presbiter  coupnnctns 
de  divina  misencordia  iam  olim  tradidi  propiiam  hereditatem  1 11& 
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meam  quam  iacet  in  vico  qni  dicitur  Mochinga.  Quicquid 
ibidem  habui  do  dimidie  parte  tradidi  ad  domum  sanctae 
^lariae  seu  sancti  Corbiniani  confessoris  Christi  ad  Frigisingas. 
Nunc  autem  valde  magna  ogiiturlinc  depressus  iam  pristinam 
traditiunem  confirmare  decrevi.  Ad  me  yenientibus  visitationis 
gratiae  et  infirmitatis  meae  consolatores  viri  religiös!  Liutfrid 
presbiter  et  Fem  presbiter  inter  aliis  multis  adstantibos  hanc 
cartulam  fieri  rogavi  et  ipsonim  manibus  pariter  in  aram 
beatissime  virginis  Mariae  reponi,  ut  ipaa  intercedeie  apud 
deum  pie  et  misericorditer  dignaretur  pro  me  ea  vero  ratione, 
ut  quicquid  in  eodem  die  me  vestitum  esse  in  supradicto  vico 
Mohinga  de  propria  hereditate  dimidiam  partem  ex  omnibus 
quam  babui  tradidi  at(|ue  confirmavi  tarn  in  curte  quam  in 
aedificiis  campis  pralis  j)aseuis  silvis  aquis  molendinis  seu 
quicquid  utensilia  iu  cudem  loco  habere  me  videbatur.  Et 
in  istoruin  piaesentia  lianc  cartulam  traditionis  nicae  con- 
firmavi quorum  nomina  haec  sunt:  Engilrih  presbiter.  Eigil 
presbiter.  Ekkihart  pri'sbiter.  Erachar  presbiter.  KeginoU" 
clericus.  Kihperht  clerifus.  Anno  laicus.  Tsangrini  laicus. 
Katkis  laicus.  Toauuart  laicus.  Cluiniperht  laicus.  üuolfolt 
laicus.        Ego  quideoi  Tagaperht  haue  cartulam  scripsi. 

221.  Der   Priester  Erchanheri  übergibt  seinen  Besitz 
nebst  Kirche  zu  Oberalting.    605^609  Januar  20, 

Cod.  A  f.  121  •  n.  lUÜ.  A'  f.  29.  Meichelbeck  1.  2.  134  n.  225 
aus  A.  Botb,  örtlicbkeiten  n.  206  B  aus  A.  I>ie  erste  Schenkung  804 
n.  200  a;  eine  aweite  Beetitigiing  n.  200g  Januar  810. 

ITERATA  TKADITIO  EllCHANHERl  PKESHTTEKl. 
In  dei  nomine.  Ego  ita(iup  Erchanheri  tradidi  jiropriam 
hereditatem  nieani  in  loco  qui  dicitur  Alhmuntinga  ad  domum 
sanctae  Mariae  et  sancti  Corbiniani  confessoris  Christi  et  statui, 
ut  in  perpetuum  {)ro  remediiun  anime  moae  tirniiter  ibidem 
f.  122.  atquo  incorruptibiliter  persistat.  hoc  est  cum  ecclesia  domibiis 
aediticiis  curtit'eris  silvis  cainpis  pnitis  pascuis  ainiis  aquarum(iue 
decursibus  greges  cum  pecoribus  mobilibus  et  inmobilibus 
cultis  et  incultis  vel  quicquid  ibidem  praesente  tempore 
possidere  aut  fruere  videtur  undecumque  evenisset,  hoc  totum 
penitus  praedicto  domo  tradidi  atque  firmiter  stabilivi  iure 
perenoo.  Et  haec  sunt  testes  in  quorum  praesentia  hoc 
fBCtom  est:  Inprimis  Ellannod  archipresbiter.  Eio.  Femauin 
presbiter.   Kaganbart   Liutker.   Lantfirid.    Alpuni  Uaerinc 
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Crimheri.  Erehanfrid.  Rc^qnholni.  Putilo.  Snelhart.  Dootheri. 
Isaac.     Eniilio.     Uualto.    Isanheri.    Pirtilo.    Zahheri.  Tozzi. 

Et  hoc  fuctuiii  est  in  XIII.  kal.  febr.  Si  quis  autem 
contra  hanc  caitulain  traditionis  inire  teniptavorir,  inpriniis  irara 
dei  omnipotentis  inciirrnt  et  beatam  f^enetricom  sentiat  contra 
se  pugnautüiu  et  extruneus  a  consortiu  sanctoruni  efßciatur. 


222,  Der  Diakon  Sahnum  schenkt  seinen  Besitz  zu 

Dachau.    805—809  Juni  14. 

Cod.  A.  f.  120'  n.  105.  A'  f.  28'.  Meichelheck  I.  2.  l.*^3  n.  223 
aus  A.  liotb,  ürtlichkeitea  n.  202  &  aus  A.  Diakon  Saloiuon  wird  er- 
wibnt  805;  die  letzten  der  genanotea  Zeugen  verschwinden  809.  Yf^. 
n.  678. 

SALOMON  DIACONÜS  AD  DAIIAI  UA. 
Nütuni  est  ciinctis  fidelibu.-^,  qnod  Salunion  diaconus 
tradidit  heieditatL-ni  suam  qiiir(|uid  lialiiiit  in  loco  Dahoua  ad 
donium  sanetau  Mariac  seu  .^aiu-ti  Ctiilnüiaiii  ronfessoris  Cliristi 
in  locuui  Frigisiuga  post  obituni  suum,  ut  ibiticni  in  perpetuiim 
permaneat.  Haec  sunt  testes:  Adalhart.  Kaganhart.  Rih- 
perht.  Tuzi.  Dauid.  Meginhelm.  Batolf.  Actum  est  haec 
in  XVm.  kal  iul. 

223,  Alprat  begibt  sich  seiner  Ansprüche  auf  der  Kirche 

zu  tSteinharl  geltöt  iyes  Gebiet.    806  Februar  15. 

Cod  A  f..l5.T  n.  163  A'  f.  34'.  Meichelheck  1.  2.  94  n.  123 
aus  A.  Roth,  ÖrtUchkeiten  n.  262  £  au«  A.  Die  Schenkung  Bichharte 
n.  37. 

NOTITIA  ATTOm  EPISCOPI  ET  ALPRAT. 
Notitia  qualiter  domnas  Atto  episcopus  contendebat  cum 
quondam  horaine  nomine  Alprat  de  territorio  quod  iani  olim 
Richhart  tradidit  ad  sanctum  Pancratium  in  loco  qui  dicitur 
Steinbard.  Et  vincebat  eum  cum  carta  atque  veraces  testibas, 
ita  ut  legitime  reddidit  qoicquid  in  oodem  loco  ante  contra- 
dixit  in  praesentia  istorum  subterscriptorum.  Haec  sunt: 
Ellanperht  iudex.  Uuolfperht  iudex.  Einhart  Bnmolt 
Canzo.  ^feginhart.  Kaganhart.  Sacbso.  Ipsi  quoqne  eadem 
r6i  et  testes  exstiterunt.  Hoc  autem  factum  est  in  XIL 
kal  mar.  anno  YP.  imperii  gloriosissimi  Karoli  imperatoiia. 
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224.  MismM  empfängt  die  Tradäwn  ihrer  Mutter,  der 
Nonne  Suuitmoat  zu  Lehen,    SOS  Jtdi  14. 

Cod.  A  f..  127  n.  122.  A'  f.  30.  Meiohelbeek  I.  2.  1S8  n.  981 
aas  A.  Both,  Örtlichkeiten  o.  219  B  aus  A. 

SUUIDMOT,  ELISMöT. 

Breve  coinmeiUMratorium,  qualiter  Suuidmoat  iam  deo 
sacrata  et  sanctiiiionialis  feniina  suani  traditionom  roddidit  in 
manus  domni  Attonis  episcopi.  Ipse  vero  in  benelirium  prae- 
stitit  tiliae  supradictae  Suuidmota  nomine  Elisniut  ea  vero 
ratione,  ut  ipsa  ElisnuH  partem  quam  in  eadem  hereditate 
habuit  totum  ex  integro  trudidit  ad  donium  sancte  Mariae  ad 
Frigisingas.  Prupter  hoc  praestitit  ei  domnus  Atto  episcopus 
usqae  in  finem  Tite  illius,  post  obitiim  toto  eius  sine  ulla 
oontradictione  ad  domum  sanctae  Mariae  usque  in  perpetuum 
permaneat  Haec  antem  sunt  testes:  Inprimis  Sindeo. 
Biholt  Reginperbt  Deotrih.^  Emicho.  Lantolt  .Actam 
est  in  pridie  id.  inl.  anno  gloriosissimi  impeiatoris  Karoli  VI. 

Ego  Tagabertas  ecripsi.  . 

'  t  berichtigt  ans  r. 


225.  Nahuni  schenkt  seinen  Landbesitz  zu  Maisach. 

806  August  26. 

Cod.  A  f  128'  n.  127.  A«  f.  30'.    Meididbeek  1.  2.  106  n.  144 
aus  A.   Both,  Örtlicbkeiteu  n.  224  B  aus  A. 

TRADITIO  NAHüNI  AD  MEISAHA. 
De  traditione  quam  fecit  Naluini  ad  domuni  sanctae 
Mariae  semper  virginis  ad  Frigi.singas  tain  pro  so  quam  et  pro 
patrem  suuai  nomine  Deotuni  seu  etiam  et  pro  matro  eius 
nomine  Hrodni  simul  etiam  et  pro  tilias  meas  quaruni  uomina 
f.  129.  Chrimhilt,  Kysalni.  Tradidit  enim  territoriura  suum  in  vico 
quae  vocatur  Maisaha  quicquid  ibidem  habuit  totum  ex  integro 
donavit  ad  domum  sanctae  Mariae  ad  Frigisingas.  Haec 
sunt  ieetes:  Inprimis  Lantfrid.  Erohanfrid.  Adaihart.  Toato. 
Egisperfat  Honperht  üuillihelm.  Humpald.  Unolfheri 
Actom  est  haec  in  Vn.  kal.  aug.  anno  gloriosissimi  impentoria 
Earoli  VP*       Ego  Tagabertas  scripsi  iussione  Attoni  episco]^. 
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226.  Die  Grafen  Cundpald,  Drudmunt  und  der  Diakon 
Chuanrat  schenken  zwei  Kolonien  zu  Tuching  und  Gerl- 
hausen.  (Freismg)  806  Okiober  17. 

Cod.  A  f.  80  n.  12.  A'  f.  20.  Meiehelbeck  I.  2.  102  n.  142  aus 
A'.  Roth.  ÖiÜiehkeiteo  n.  107  B  am  A.  Fakltahhinga  Tuching  W.  Q. 
Neuätift  Pf.  und  B.A.  Fraising.  Kerhiltahaslr  GttrUuuuenD.  G.  Appers- 
dorf Ff.  Zolling. 

DRUDHUNT,  OUNDPALD,  GHUAITBAT  TBADIDEBUNT 

AD  FEI6ISIN6A. 
In  dei  nomiDO  et  eins  filio  Jesu  Ohristo.  NotitiA  vel 
commemoiatorium  de  traditione  quam  fBoernnt  post  obitom 
Droanti  oomitis  filii  eias  pro  remediom  aDime  patria  eoram, 
id  sunt  Dradmunt,  Condpald,  Ohuanrat  diaconaa  ad  altare 
aanot;  Marif  ante  corpore  Gorbinlani  oonfBesoris  Christi  in 
Gastro  nnnoQpanfte  FrigiaiDga.  Et  hoc  factum  eet  in  praesentia 
matris  eomm  nomine  Judith  et  alioram  plnrimomm  qni  ibidem 
de  fiunilia  adfüemnt,  haec  est  nna  oolonia  veetita  cum  manoi- 
pÜ8  seu  cum  alüa  propriia  rebus  qnicquid  tunc  habuiaaet,  ett  80'. 
est  nomen  iUius  hominis  Suuarzoh  cum  quo  ipso  traditionem 
feoemnt  in  loco  nuncupante  Feldtuhbinga,  et  alteram  coloniam 
similiter  vestitam  sicut  supradictum  commemoratur,  et  est  iliius 
hominis  nomen  Deganolt,  cum  uxore  et  pignoribus  suis  quicquid 
ad  eum  pertiuet,  et  haec  est  in  loco  nuncupante  Kerhiltabusir 
cum  toto  servitio  eorum  quod  ante  servierunt  dominis  suis. 
Et  itenim  commemoratorium  quod  ita  tractayerunt  de  illo 
bomine  qui  dicitnr  Degaoolt  quod  et  in  istis  verbis  traditionem 
fecerunt,  ut  si  quando  eis  possibilitas  eyenerit,  cum  integro 
quod  supramemoraTimns  ad  redimendum  cum  alia  pecunia 
secundum  protium  eins  cum  integro  pretiatiim  licentiam 
babuissent,  id  est  cum  aliis  mancipiis  siye  cavallis  seu  cum 
auro  et  ar^ento  vel  quicquid  addandum  habuissent  et  interim 
serviret  sicut  supradictum  est.  Et  illi  ipsi  testes  per  aures 
tracti  et  alii  testes  quoriim  uomina:  Inprimis  cappellanus 
Uuago.  Eugilhart.  Regiiiperbt.  Cundpato.  Memmo.  Tenil. 
Teneol.  Chadolli.  Herl  rat.  Et  hoc  factum  regnanto  in 
perpetuo  domino  nostro  Jesu  Christo  in  anno  VP  regni  domni 
Karoli  imperatoris  sab  die  consule  quod  facit  XVI.  kal.f.  81, 
novenib.  indictione  XIIII.  Si  quis  contra  hanc  traditionem 
inire  temptaverit,  caveat  se.  no  irani  dei  incurrat  et  minus  a 
limin','  sanctorum  extrunens  efticiatur.  Et  cgo  Kiltiperlitus 
presbiter  et  niansionarius  scribere  rogavi  interim  ad  niemoriain, 
ut  quando  deo  auxiliante  domnus  uoster  Atto  episcopus  venerit, 

queUen  und  £irörl«ning«o  N.  F.   IV.  14 
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tuoc  in  melias  fuisset  emendatum,  quia  quod  inperitia  denegat 
Caritas  mlnistrat.       Et  ego  BtnrkMiB  hanc  cartulam  scripsi. 

227.  Engühard  und  Hroccolf  begeben  sich  vor  den 
kaiserlichen  Sendboten  ihrer  Anspräche  gegen  den  Kleriker^ 

lJuago.    AltöUlng  806  Dezember  15. 

C(xl.  A  {.^144'  n.  U.J.  A'  f.  ;{3.  Mei(helb.<  k  T.  2.  93  n.  122 
MS  A.  Roth,  ÖrtlicbkeiteQ  n.  242  R  aus  A.  Otiueas  Aituttioff  Mkt. 
EiDricns  Bischof  von  geben;  Hato  Ton  Bmmu.  Hepfilo Abfc  von  Chiem- 
■ee  (Hundt,  Abhandlungm  XIII.  78);  Sigimot  endnofa  iit  der  Abt  Ton 
Mooebuig  (ibid.  ÖO). 

QUOUODO  ENOimADUS  ST  HROOHOLFüS  INTERPELLA- 
YEBÜKT  UÜAGOKEH  OLEBIGÜM. 

f.  Dum  resediBBont  ad  Otingas  fisco  dominico  misBi  domini 

nostri  Karoli  magni  unperatoriB,  Arn  archiqnsoopus  et  Adal- 
uuinus  episcopuB  et  Audulfus  et  Uaerinharios  et  Gotefretus 
comites,  ad  mandatom  donmi  imperatoriB  audiendum  siout  ipse 
praecepit  imperator  ibique  in  praesentia  snnezenint  duo  viri 
propiuqui  nomine  EngÜhardas  et  Hroccioiftis,  inteipellavernnt 
Uuagonem  quondam  dericum  dicentes,  qnod  eomm  hereditatem 
quae  ad  eos  legibus  perrenire  debuisset  iniuste  in  sua  potestate 
retineret  Sed  ipse  Uuago  clerious  et  Helmoinus  suus  advocatus 
in  praesente  adstabant  et  hac  causa  fortiter  defendebant.  Dioe- 
bant  enim,  quod  liaec  hereditas  quam  üungo  clericus  in  bene- 
ficium  sanctae  Mariae  et  sancti  CSorbiniani  tenebat,  quod  legibus 
ad  Engilhardum  Hrocolfum  penrenire  non  deberet,  quia  pater 
Uuagoni  nomine  Toto  portionem  suam  et  portionem  uxori  suao 
nomine  Ospuruch  et  portionem  filiis  suis  Scroot  et  Uuagoni  ad 
sanctam  Hariam  Pt  nd  sanotuni  Corbiniannm  potestivo  manu 

f.  146'.  nemini  contradicente  tradidit  atque  ea  ibi  in  perpetuum  con- 
finnavit.  Unde  et  cartas  traditionis  eins  in  praesente  attulerunt 
et  testes  veraces  in  eas  scriptiis  ostenderunt,  quod  ita  verum 
esse  et  ad  Engilhardum  et  Hrocholfum  nihil  do  ac  hereditate 
pervonire  debuisset.  Propterea  ipsi  niissi  dunini  iniperatoris 
Arn  et  Otulfiis  nocnon  et  cpteri  fpiscopi  abl)atps  roniitos  atque 
iudi('»'s  (juoruin  noniina  subtertencntur  inserta  invenerunt  et 
diiudicavcrunt,  quod  liace  h*.Mvditas  (juani  ipsi  diio  quosiprimt, 
quod  ad  eos  per  lt'f:;oni  nihil  })i'rvenirt'  j>otuisset.  sed  ut  pleniter 
permansisset  ad  sanctam  ^lariam  et  ad  saiietuiii  ('orbinianum  * 
sicut  Tt'tto  eam  ibi  contirniavlt  et  sicut  teinj)oribns  Tassiloni 
ducis  teeit,  ita  et  nunc  et  in  perpi^tiiuni  tirnia  pernianeat.  Et 
spoponderunt  so  Engiliiardus  et  Krocholfus,  quod  hanc  heredi- 
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tatem  amplins  querere  non  debaissent  nec  umquam  hoc  moyere 
praesnmereDt  nec  Uuagoiiem  clMicum  amplina  inqnietare  et 
dederunt  wadiam  oonfirmationis  et  fideiussor  inde  est  Eisalhardua 
index  et  pacificaverant  eos  et  haec  hereditaa  evindicata  est  a 
Uuagone  clerico  et  ad  Helmoinam  advocatam  eius.  Actum 
ad  OtiDgas  fisco  publice  XYIII.  kal.  ian.  anno  TI**  imperüf.  146. 
domni  nostri  Earoli  magni  iniperatoris.  Et  haec  nomina 
testiam  qui  praeaentes  faerunt  et  hanc  canaam  andientee  diiadi- 
cayerimt:  Arn  archiepiacopas.  Adaluuinas  episcopoB.  Einridi 
episcopaa.  Hato  episcopos.  üroJf  abbas.  lieginhait  abbaa. 
HbpA»  abbas.  Bigimot  Otolf  comea.  TIaerinheri  comee. 
Cotefrid  comeK  Aidalperht  comes.  Rihberi  comea.  Unalto 
comea.  Engilhart  comes.  Bandolf  comea.  AmaUrich  comes. 
Dnidmant  comes.  Eisalhart  iudeix.  EUanperfat  index.  Hei- 
muni.  Uuenilo.  Ernust  Johan.  Beginperht  Engilscalch. 
Condalperht  Chuniperht  Cnndpald.  Oadalger.  Feradeo. 
Engilperht  Alprich.  Hroadperfat  liutpiand.  Gimdheri. 
Katolt  Haholt  Starcholf.  Hunperht  et  miilti  alü  qoam 
plnres.  Ego  Eglpald  Jevita  et  Dotarius  iossus  ab  Amone 
archieplscopo  hanc  cartulam  erindlcationia  scripst  et  snbsciipai  *. 

'  et  ad  Mnctum  Oorbfaiiantun  et  ad  aanctum  Goibiniuiimi.  *  snb- 
fp(f+p). 

328.  Isanperht  uud  mne  Gattin  Oatila  nehsf  Söhnen 
übergehen  Besitz  nebst  Kirche  zu  Oher(Nieder)pfrämmem, 

806  vor  Dezember  21, 

Cod.  A  f.  104'  n.  64.    A'  f.  25.    Meichelbeck  I.  2.  124  n.  198 
am  A.    Both,  Ortlicbkeiten  n.  160  R  aus  A.    Phramari  Ober-  und 

Nioderpfrämnirrn  Kd.  Kd.  Pf.  Egiiuitiiig  H.A.  Ebersberg.  In  der  folgen- 
den u.  erhält  Diakon  Meginperht,  wohl  identisch  mit  dem  hier  genaaoteDi 
die  Kirche  von  Bischof  Atto  zurück. 

TRADITIO  ISANPERHTl  DE  l'HRUMARl. 
Nutitia  de  traditione  quam  fecit  Isunperht  seu  Oatila  oxor 
eins  vel  filii  eoruni  Mekinperht  et  Adalker  in  loco  nominato 
Phruniari  ad  ecclesiam  aedificatam  in  loco  illo  in  honore 
sanctac  Mariae  eaelehratani  et  illam  ecclesiam  cum  rebus  ipsis 
((uae  subtertenentur  inserla  ad  domo  episcopale  traditara  loco 
publicü  nuiicupunto  Fiiaisiensis  iibi  reliquias  sancte  dei  gene- 
tricis  in  honore  adorantiir  vel  vetieraiitur  et  corpus  sancti 
Corbiniani  confessoris  Christi  requiescit.  Praetataiii  orelesiani 
in  autt'clicto  lucu  cum  rebus  ipsis  iam  dictis  jtraedicti  traditores 
conürmaveruDt,  hoc  sunt  Septem  mancipia  duos  cuites  cum 
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aedifidis  oenhim  Tiginti  iugeres  {irata  com  silm  omn  magna 
parte  qnod  dinumerare  piaesertiin  diffidle  est,  sed  tarnen  ilU 
Bont  amgnlariter  separata.  Haeo  omnia  iam  ante  afßita  com 
testiam  finnatione  subnexa  stuit  Rmnolt  advocatua  Attoni 
antestitiB  dicuiVat  praediotas  lea  cmn  testibos.  Ille  oonplap 
citaTit  cum  Adalkerone  et  testes  de  manu  etna  aooepii 
Haec  Bont  testes:  ünatc.  Altaperht  Adalperht  Otperht 
Aflcrih.  Heriolf.  SigiMd.  Irminfrid.  Uuolamöt  Angildeo. 
Hiltiperht  Isker.  Pillunc.  Elilant  Hatto.  Liutperht  Deotto. 
f.  105.  Adalleoz.  üuolfleoz.  Hroadilo.  Ro^nheri.  Heito.  Ratolt 
Eerperht.  Cotilo.  Heriant.  Dcotrih.  Otperht  Isti  sunt 
qui  viderunt:  Starcholf  presbiter.  Marchuni  presbiter.  Leidrat 
presbiter.  Paldrih  presbiter.  Zizi  presbiter.  Hitto  diaoonnB. 
Emicho  dericaa  Job  dericas. 


229.  Der  Diakon  Megmperht  iä>ergibt  seinen  Beeäz  zu 
Ober(Nieder)pfrämmem.    Freising  806  Dezember  21. 

Cofl.  A  f.  105'  n.  GO.     A'  f.  25'.     Meichelbeck  I.  2.  102  n.  143 
aus  A.    Koth,  örtlichkeiteu  n.  Itj5  R  aus  A.    Siehe  die  vorhergebeude  u. 

TKADITIO  MEGINPERHTI  DIACONI. 
la  dd  nomine.  Ego  qoidem  Atto  dono  dei  episcopns 
notitiam  fado  omnibus  tarn  praosentibiia  quam  et  futuris  in 
f.  106.  episcopatu  sanctae  Mariae  mnnc  ntibus,  quia  ego  huic  diacono 
nomine  Meginperht  non  in  aliud  ei  commendavimus  ecclesiam 
quae  sita  est  in  loco  qui  dicitur  Phruniare,  nisi  ut  minister 
noster  desuper  fuissot  et  sorvitium  cotidianum  de  eadem  domo 
ad  domum  sanctae  Maria*'  sein  per  feeisset  siciit  alii  ministri 
nostri  de  nostris  curtibus  l;icinnt.  Kt  ipse  supradictiis  diaconus 
nomine  Mef,nnperhtus  tradidit  ad  domiini  sanctae  Mariae 
quicquid  in  codem  siipradicto  loco  de  propria  hereditate  liabuit, 
hoc  est  injjriniis  siian'.  partom,  deinde  patris  vel  matris  illius, 
has  tn  s  partt  s  tradidit  ad  domum  sanctae  Mariae  in  loco  Frigi- 
singa  in  nianus  domni  Attoni  episcopi.  Haec  autem  sunt 
festes:  Inpriniis  Orendil  eomes.  Kaganhart.  Eginolf.  Hishad. 
Lantolt.     Herilaut.     Unarc.  Actum  est  haec  in  Castro 

Frigisinga  in  praesentia  domni  Attonis  episcopi  in  XII.  kal. 
ian.  anno  gloriosissimi  regni  Karoli  iniperatoris  augusti  sexto 
iudictione  IL        Ego  Tagapertus  subscripsi. 
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230.  Die  Brüder  Ofperhf  und  Ik'ijinpvrhf  übergeben  sich 
und  ihren  Besitz  zu  Sillertshausen  der  Kirche  zu  Abens 

bstw,  der  Freisinger  Kirche.  806. 

Cod.  A  f  106  n.  70.  A'  f.  25«.  Meichelbeck  I.  2.  125  n.  202 
«n  A.  Roth,  Ortlichkeiten  n.  166  R  aus  A.  ZiholfeshuBir  SillertBhaiiBeii 
D.  Pf  Abcnn  B.A.  Freising.  —  Otperbt^  AcUlpedit,  JUutperht,  Kerperiit, 
Heriolt  ersehe! nm  auch  in  n.  228. 

TRADITIO  OTPERHTI  ET  REGINPERÜTI. 
In  nomine  dei  salvatoris  noBtri.  Ego  Otperht  et  frater 
meas  Reginperht  tradidimus  nostram  hereditatem  quod  partivi- 
mns  cam  filiis  noBtris  nostram  paitem  tradidimus  pro  redemp- 
tione  animaniiD  .nostrarom,  ut  in  qnantitate  apud  pio  domino 
possimus  veniam  mereamur  accipeie.  Inprimis  Otperht  tradiditf.  106'. 
ad  ecclesiam  qaae  est  in  honore  sancti  Miciiabelis  in  loco  qui 
dicitur  Abonsna,  postea  Reginperht  tradidit  ad  ecclesiam 
sanctae  Mariae  seu  ad  Corbiniani  confessoris  Christi  ad  Frigi- 
singas  se  ipsom  et  suam  partem  in  loco  qui  dicitur  Zihoifes- 
husir.  Et  haec  sunt  testes  per  aures  tracti:  Deotperht. 
Angilperht.  Adalporlit.  Liutperht.  Et  isti  tracti  de  Regiu- 
borto :  lleriolt.  Cundheri.  Rihheri.  Aiauuih.  Kerperht 
Uuiliiheim.   Anthelm.   Alpolt  testis. 

231,  Hroeholf  begibt  sieh  seiner  Ansprüche  auf  die 

Schenkung  der  Batpuriic  zu  (i ross[KLein)viecht, 

Begensburg  806. 

Cod.  A  f.  155'  n.  170.    A'  f.  36.    Meichelbeck  I.  2.  144  n.  256 

aus  A  —  DAlham  Concilin  Salisburgcnsia  j».  44  zu  810.  Roth,  Örtlich- 
keiten  d.  269  R  aus  A.  Ueiaricb  voo  äeben  und  Hatto  von  Paasau 
enchetnen  806;  später  dürfte  diese  ürkunde  kanm  anzusetzen  sein. 
Vgl.  n.  227.  Die  Schenkung  der  Ratpuruc  ist  in  n.  188  erhalten.  Agnus 
nach  Haurk,  Kirchengeschichte  Dcuti^chlandÄ  II,  412*  Bischof  Ton  Eich- 
stätt; liundt  nimmt  ihn  ai»  Cliorbi.schof. 

CONTENTIO  HROCHOLFI  CUM  ATIONL 
In  dei  nomine.  Ego  itaqiie  Atto  episcopus  notitiam  fAcio, 
qnaliter  quendam  homo  Hroeholf  nomine  devestivit  domum 
sanctae  ^fariae  seu  etiam  nos,  hoc  est  de  territorio  quam  Rat- 
purüc  tiadidit  ad  domum  sanctae  Mariae.  Nunc  autem  invitus 
et  cnm  veraces  testibus  snperatus  rcddidit  eadem  territorium 
in  loco  Feohte  quam  iniuste  abstraxit  de  domo  sanctae  Mariae.  f.  156. 

Hoc  autem  factum  est  ad  Reganespuruc  in  publice  con- 
ventu  episcoporum  seu  etiam  presbiterorum  in  quo  erat  Arn 
archiepiscopus.   Atto  episcopus.   Adaluainus  episcopus.  Hato 
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episcopus.  Einrich  episcopus.  Agnus  episcopus.  Heginhaii 
abbas.  Liutfrid  presbiter.  EUannod  presbiter.  In  Ulonim 
praesentia  hoc  factum  est  seu  etiam  Audulfi  oomida  et  Eysal- 
hardi  iudicis  et  Ellanberti  ^  iudicia.  Petto.  Chuniperhi  Begilk- 
hart.  Sindeo.  Kaganbart.  Liutprant  SituU.  Memmo. 
Reginperht.  Einbart  Madalcoz.  Grimuni.  Per  fideiussores 
enün  hoc  fBcerant  *  quorum  nomioa  Chuniperht,  Situli,  £ngilhart. 

'  n  berichtigt  aus  b.     '  fec. 


232.  Der  Priester  Otker  erhält  vor  den  kaiserlichen 
Sendboten  den  ihm  von  Graf  Cotehram  entfremdeten 

Besitz  zu  Niedenvöi'tli  zariiek,  um  ihn  aiifs  neue  der 
Freisinger  Kirche  zu  sclienlien,    Altenerding  806—  807 

September  29, 

Cod.  A.  I.  148  II.  149.    A'  f.  83'  (a).    A  f .  84  n.  20  und  A*  f. 

21  (b).  Meichelbeck  I  2.  118  n.  181  aus  A  (a).  Roth.  Örtlichkeiten 
n.  115  R  (b)  und  n.  24s  R  aus  A  (a).  l'ucride  ist  Worth  Pfd.  und 
Niederwörth  D.  Pf.  und  G.  Wörth  B.A.  Erding.  Elianperht  iudex  tritt 
seit  806  auf;  Uaolfolt  ist  Juni  808  beieitB  gestorb«!. 


OTKER  PRESBITER  AD 
ÜOEMDB  CONQU(fiSIVlT). 

Ego  itaque  in  dei  nomine 
Otker  presbiter  notltiam  fado 
de  causis  nieis,  quomodo  et 
qualitcr  fecimus  de  nostris 
propriis  causis  et  in  tempore 
Tassiioni  tradidi  omnia  quic- 
quid  habui  ad  Uueride  ad 
ecdeaiam  sanctf  Mariae  in 
loco  nuDCupante  qui  dicitur 
Frigisin^a.  Et  postea  mihi^ 
rapiiit  Cothrammus  corais  ip- 
f.  148*.  sam  causam  cum  fortia  contra 
lege.  Veni  eg:o  in  praesentia 
donmi  regis  Kaioli  et  nunti- 
avi  ei  et  ille  donavit  mihi 
missos  siios  in  sua  elyni(»sina 
Attoneni  episcopuni  et  Iluiias- 
niotiim  diaconuni.  Et  in  ipso 
tempore  fuerunt  missi  domni 


b) 

OTKER  PRESBITER  DE 
UUERIDE. 
Breve  com[me]moratorio. 
Ego  itaque  in  dei  nomine 
Otker  presbiter  notitiam  &oio 
de  causis  meis,  qnomodo  et 
qualiter  fecimus  de  nostris 
propriis  causis  et  in  tempore 
Tassil'iiii  tradidi  omnia  quic- 
quid  habui  ad  Uueride  ad 
ecclesiam  sancte  Mariae  in  loco 
nuncupanto  qui  dicitur  Frigi- 
singa.  Et  postea  rapuit  mihi 
Cotehranmius  comes  ipsam 
causam  cum  fortia  contra  lege. 
Veni  ego  in  praesentia  domni 
regis  Karoli  et  nuntiavi  ei  et 
ipse  per  misericordiam  suam 
donavit  mihi  niissos  suos  in 
sua  elymosina  Attonem  epi- 
scopum  et  Huuasmotum  dia- 
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regis  in  Batoam  Unolfolt  et 
Rimigerus.  Uli  oonquesieniiit 
ipeam  causam  ad  Gotahramnio  * 
et  ipae  inyitus  reddidit  mihi 
omnia  causa  mea  de  yerbo 
domni  r^gis.  Hoc  fdit  fac- 
tum in  loco  qui  dicitar  Ardeo- 
ingas  quod  multi  sciunt  Et 
foit  fitctum  in  praesentiaUnol- 
uolti  et  Rimigeri  et  alii  multi 
praesentes.  Engübart  comis. 
Job  comis.  Ellanperht  iudex. 
Bibpald.  Liutprant  Tato.  * 
Hroadperfat  Et  fuit  &ctum 
in  m.  lud.  octob.  Et  fuenmt 
ibidem  multi  piaeseDtes  quos 
diniunerare  non  possumus  et 
Meginhardus  iudex  testis. 


conum.  Et  in  ipso  tempore 
fuerunt  missi  domni  legis  in 
Baiouuaria  Uuolfolt  et  Bimi- 
gerus.  Uli  conqnesierunt  ip- 
sam  causam  ad  Cotehrammo 
et  ipse  inyitus  reddidit  mihi 
omnem  causam  meam  de  yerbo 
domni  regis.  Et  ego  ipse  ibi- 
dem coram  omnibus  renoyayi 
pristinam  tiaditionem  ad  do* 
mum  sanctae  Marie  in  manus 
Attonis  episcopi.  Hoc  fuit 
factum  in  loco  qui  didtur 
Ardeoingas  quod  multi  sciunt 
Et  fuit  factum  in  praesentia 
Unolfolti  et  Bimigeri  Et  alii 
multi  praesentes :  Engilhart 
comis.  Job  comis.  Ellanperht 
iudex.  Rihpald.  Liutprant 
Tato.  Hroadperht  Et  fuit 
factum  in  III.  kal.  octob.  Et 
fuerunt  ibidem  multi  praesen- 
tes quos  dinumerare  non  pos- 
sumus  et  Meginhartus  iudex 
testis. 


1  Aber  die  Zeile  hinausgeacbriebeii  rechts  am  Bande, 
gleicfaeii.    *  a  berichtigt  am  u. 


*  -mo  dee« 


233,  Siudjjcr/(f   und  sein  Sohn  Cfnidu/d  schenken  ihren 
Besitz  zu  Neu/ahm,  806—807. 

Cod.  A  f,90'  n  .^4.  A*  f.  22.  Meichelbeck  I.  2.  120  n.  185 
aus  A.  Roth,  Örtlichkeiten  n.  129  R  aus  A.  Scncoa  als  Priostor  HO? 
genaDot;  Uuago  ueuot  sich  capeLlanus  zuerst  806.  isauperht  und  2seu- 
silo  aiidi  804  erwShnt  in  Neufahrn;  ersterer  versdiwindet  807. 

TKADITIO  SINDPERHTI  ET  CÜNDUNT. 
Notuni  est  cunctis  in  episcopio  sanctae  Marino,  quod 
Sindperht  et  filius  oius  Cunduni  tradidorunt  ])roj)riaiu  heredi- 
tateni  suani  in  loco  Niuuiuara  ad  doimini  sanctae  Mariae  in 
loco  Frigisinga  mocniis  situni  coninuinis  nianibus  finnitcr  tradi- 
derunt  territoriuni  seii  pratas  cum  oiiiiiil)us  ad  liaec  i)ertin('ii- f.  Ul. 
tibus,  ut  in  perjx'tuuiii  pro  rcmediimi  aniinanini  '•onini  mhi 
parentorum  ibidem  perpetualiter  sine  ulia  comniutatioue  per- 
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inaneront.  Haec  sunt  testes  per  au  res  tracti:  Scacca  pres- 
biter.  Uuag«»  clericus  et  cappellaniis.  Atulo  presbiter. 
Hroadolf  presbiter.  Altnian  diaconus.  Heimperht  clericus. 
Isaoperht  laicus.   NeozUo  laicus.  Kusine. 


234,  a)  Geitdmhle  der  Martinakirche  zu  Biberbach, 
b)  Priester  Hunperht  schenkt  Unfreie,    763 — 811, 

bzw.  806—807, 

Cod.  A  f.  115  n.  92.  Meichelbeck  I.  2.  75  n.  m  aus  A.  Roth, 
Ortliclikeiten  n.  188  R  aus  A.  Pij)arhach  Biberbach  I).  Pf.  Vierkirchen 
B.A.  Dachau.  Den  Anlass  zw  dieser  Auizeicliniuig,  die  Meichelbeck  irrig 
unter  Bisehof  Ariho  stellt,  gab  unter  Bischof  Atto  das  Abkommen  mit 
den  Mohingnra,  dem  sie  aocb  in  der  Handschrift  unmittelhar  Toriieifeht. 
Siehe  die  folgende  n. 

CAUSA  HUNKERI  PRESBITERI  DE  PIPARPAH. 

a)  Nütitia  de  ecdesia  quae  aedificatur  in  honore  sancti 
Martini  in  loco  nuncupante  i^iparpach.  In  antiquo  tempore 
habuit  eaiu  Erniperht  episcopus  et  fuerunt  tres  tituli,  duus  ad 
Piparpach,  tertia  ad  Muoiperhteshofun.  Et  post  Hermbertum 
episcopum  habuit  iam  dictam  ecclesiam  Joseph  episcopus, 
qnando  Teoit  Bonifacius  episcopus  regere  rte  ecdedasticas. 
Tuno  Tenerabilis  pater  Joseph  iactabat  illos  tres  titulos  quae 
sapiadict;  sunt  in  unnin  looum  et  fdcit  Oratorium  pabüoum 
et  de  Ulo  tempore  pertinebat  sapradictam  ontorimn  in  epi- 
Bcopfttam  quod  sitnm  est  In  honore  sanctae  Mariae  usque 
hnc  Et  Oato  postea  tradidit  suam  porfcionem  et  Immoni  fratris 

f.  U5'.8m  poitionem  et  adhuc  sni  filü  nnius  portionem  et  snpia 
commemoratns  Oato  Tutilonem  presbiternm  tradidit  in  manus 
Aipionis  episcopi. 

b)  Traditio  Hunkeri  presbiteri  de  mancipüs  suis  in  manus 
episcopi  Attonis.  Haec  nomina  mancipiorum:  Inprimis  Eeruni. 
Altilo.  Paldnni.  Eerlind.  Eemi.  Hrodpirc  Batheid.  Hiltoll 
Altbeii.  linpheri  üualtila.  Hunperht.  Uuilligund  et  illins 
inüuites  quatnor.  Onlind.  Uuihkis.  ünerdni.  Daringin. 
Lechuuart.  Hrodlind.  Bichelm.  AdalunL  Bfnpumo.  Hringnni 
uxor  eins  et  filü  sui,  de  totis  mancipiis  numerus  XXYL 
Hunker  presbiter  excidit  altarem  de  petra  supradict^  ecdesiae 
in  loco  nominato  Piparpach. 
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235,  Die  Mohimjara  betjehm  sich  ihrer  Ansprüche  auf 

die  Kirche  zu  Biberbach.    606  -  808. 

Cod.  A  f.  115'.    A'  f.  97'.    M€i<MlMi!k  L  3.  96  n.  127  ans  A. 

Roth,  ÖrtliVhkcit^n  n.  189  B  aus  A.    Ellaaperht  iudex  806,  Fton  Ter* 
schwindet  8UÖ.   Siehe  die  vorhergehende  n. 

CONVENIENTIA  ATTONIS  CUM  VIBIS  QÜI  VOCANTÜR 

M0HIN6ABA. 
Dam  noB  est  incognitom,  qualiter  oontigit  erga  eodefliam 
sancti  Martmi  in  loco  noiunipaDte  Fipaipach  ubi  Eüanaod 
arcbipresbiter  praeminebat,  quomodo  Toiuernnt  eadem  eoclesiam 
abstrikbere  de  potestate  episcopaU  qui  eam  bereditaTernnt  et  ad 
piopriam  beireditatem  illam  querebant  et  per  boo  contendebant 
cum  episcopo  Attone  et  cum  supra  commemorato  Ellannodo 
arcbipreBbitero,  ut  iüa  eoclesiastica  in  eorum  potestate  foisset 
et  inquirere  temptaverunt  et  cum  iustitia  obtineie  non  potueraott  116. 
Tanc  intell^ntes  quod  ioiuste  altercabant,  Teneraut  ad  domum 
episcopalem  Bomioata  Frigisiense  ante  virnm  venorabilem 
Attonem  episcopum  et  Ellanpertom  iudicem  et  Liutpaldum 
comitem  et  per  wadium  in  raanum  eins  reddebant  supradictam 
ecdesiam  in  poteetatem  Attoni  episcopi  regendi  disponendi 
sicQt  in  aliis  ecclesiis  episcopalem  babet  potestatem.  Tunc 
venerabilis  pater  Atto  episcopos  in  beneficium  sanctae  Mariae 
posuit  Rihperbtum  in  supra  iam  dictam  ecdesiam,  ut  ei 
deserviret  sicut  aliis  clericis  in  canone  iussum  est.  Isti 
sunt  qui  viderunt  et  audiemnt:  Liutfrid  presbiter.  F]llannod 
arcliipresbiter.  Helmuni.  Liutpald  comes.  Eilanperht  iudex. 
Heriperht.  Heimperht.  Anno.  Situli.  Hroeholf.  Uuelant. 
Pem.  Putilü.  Adalhart.  Toato.  Jacol).  Hiitiprant.  Uui- 
suricli.  Eparbart.  Tuuuuart.  Sigiumin.  Madalker.  ß^inuuart. 
Cbuniperbt   Erciianperbt.  Hroadoit 

236,  Der  Diakon  Hitto  schenkt  seinen  Benitz  zu  Laimback, 

806^808. 

Cod.  A  f.  104  D.  68.    A«  f.  95.    Mfliclielb6ck  I.  2.  194  n.  197 

!UH  A.  Roth,  Ortlichkeiton  n.  159  R  aus  A.  Sechs  der  Zeugen  er» 
scheinen  auch  in  der  vorbexKebeodea  d.  :  Qraf  Liatpald  kommt  zuerst 
807  vor. 

TRADITIO  HITIOJ»!  DUCONI  DE  ELAGINPACH. 
Dum  in  dei  nomine  non  babetur  incognitom,  qualiter 
Hitto  diaconus  constituit  causam  hereditatis  suae  quicquid 
babuit  ad  Hlaginpacb  iirmiter  tradidit  domoi  sanctae  Mariae^ 
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in  iocum  Frigisin<?a  ea  vero  ratione,  quamdiu  ipse  advizerit, 
ut  babnisaet  in  potestate  ad  utendum  et  ad  emeliorandam,  non 
in  nallo  minuendum;  post  obitam  vero  eins  sine  ulla  oontia- 
dictione  totum  et  integrum  redeat  inconvulsa  ad  Berviendum 
sanctae  Mariae  in  loco  praenotato  cum  omnibus  ad  haec  per- 
tinentibus.  Haec  sunt  testes  hanc  traditionem  factam 
videntes:  Liutpald  comes.  Adalbart  Alias  liutpald.  Püpo. 
Toauuart.   Engilrih.  Erohanperbt   Eparbart.  Madalker. 

'  r  berichtigt  aus  L 

237,  Bischof  Erachar  gibt  dem  Bischof  Atto  entfremdete 

Unfreie  von  Purjiny  zurück.    Isinanniny  606 — 809 

Febtnar  23, 

Tod.  A  f.  155'  n.  IC.n.  Moiohelbeck  I.  2.  113  n.  255  aus  A. 
Koth,  Örtlichkeiton  n.  2G8  H  aus  A.  TuroIfingH  Purfing  Kd.  G.  Pars- 
dorf Pf.  Anzing  H.A.  Ebersberg.  Ii^amanninga  l*fd.  H.A.  München. 
Ellanperht  in  Zusammenstellung  mit  Kagnnhart  und  Einhart  kann  nur 
der  iudex  sein  (seit  8<)6).  Soanperhl  verschwindet  80f»,  der  Laie  Ratolt 
bereits  bU7,  so  dass  man  vielleicht  auch  bü(;— 7  annehmen  könnte.  — 
Über  Bischof  Erachar  siehe  d.  220. 

CONVKXIENTIA  LXTER  ATTONK  ET  EKACHHO  EPISCOPTS. 

Haec  suDt  testes  qui  viderunt  et  audierunt,  quod  Erachar 
episcopus  reddidit  in  mamis  Att^ni  episeopi  in  loco  quae 
dicitur  Isamannin^a  mancij)ias  (jiiae  abstructi'  fuerunt  do  Purol- 
tinga  iniusto  ordine.        Factum  est  hoc  in  die  VII.  kal.  mar. 

Et  isti  sunt  qui  testiticaverunt :  Ellanperht.  Kaganliart 
Einhart.  Hrocholf.  Ratolt.  Soanperht.  Helut  Lantfrid. 
Aiurih.    Memmo.    Adaihart  Adaiger. 

»  A 

236.  Offo  erhält  für  seinen  Besitz  zu  Rott  am  Inn 
anderen  zu  Hahen(Inner)thann.    Bott  806 — 809  Juli  25, 

Cod.  A  f.  160'  n.  15».    A'  f.  84.    Meichelbeck  I.  2.  141  d.  247 

aii(*  A.  Roth,  Ortlichkeiteii  n.  2.')!  T'  ans  A.  Frcudoiisprung  nimmt 
Niederroth  und  Innerthann  an.  Der  Kleriker  btarchoif  erscheint  se&t  806; 
seit  809  ist  £llannod  nicht  mehr  genannt. 

CüNCAMBlü  ELLANNODIS  ET  ÜFFONIS  AD  ROTA. 
Notitia  do  concambione  qui  fuit  inter  Ellannodo  et  cuidam 
homine  nomine  Offo  filio  Stephani  ad  Rota  in  loco  nnncupato 
ad  Tanne.  Dedit  praedictus  Offo  suan»  alodem  quod  partivit 
contra  fratres  su<is  in  legalem  purtionem  per  maniis  advocati 
Ellannodi  nomine  Diudtdf  ad  domiim  sancto  Mariae  sitain 
prope  ripam  iluvii  quae  dicitur  Kota,  hoc  est  terram  arabiiem 
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casum  cum  cürte  }>roprii  iuris  ad  se  pertinentem  trivlobat  in  iiiaiiiis 
Diudolfi  iam  dicti  advocati  et  firmabat  ad  iam  cumiiiLiiioiato 
domo  doi.  Tum  demum  Diudolf  advocatus  et  Reginhart  con- 
ductoi-  reium  pt'itinontium  ad  piaefato  domo  dei  et  Zoizo 
presbiter  illius  parrochi»;  cum  iussione  Ellannodi  archipresbiteri 
et  cum  comiatu  Attonis  episcopi  et  conventione  ibidem  fideliter 
deo  servientium  contra  praedictas  res  adfirmatas  domo  dei  iam 
commemorato  Offooe  duas  colonias  casam  cum  carte  iacentes 
in  loco  nominato  ad  Tmnd,  eo  quod  atrisque  partibas  ntilior 
Tidebator.  Et  sto  finnaYerant  cum  muoitiaiie  testiiuu  quoram  t  151. 
nomiDa  hic  sabter  insemntar.  Haec  sont  testes:  Zeizo 
presbiter.  Erchanperbt  diaconus.  Starcbolf  dericua.  Selpker. 
Uuolfhrocii.  Coteecalli.  Dmdoit.  Salomen.  HahalcoK.  Hegilo. 
Hiltiprant.  Selprat  Helmperbt  Eepahart.  Actum  in  loco 
nominato  Bota  Till.  kal.  aug.  Ego  Amico  indignos 
deiicas  insras  a  domno  Attone  episcopo  hanc  cartam  scripsl 


239,  IJeimger  und  seine  Mutter  Uihhilt  scftetiken  Besitz 
zu  BkM  am  Inn.  806—809, 

Co<l.  A  f.  150  Ii.  154.  A'  f.  :U.  Meichelbeck  I.  2.  141  n.  246 
aus  A.  Roth,  örtlicbkeiten  n.  258  RausA.  Hundt  nimmt  irrig  Nieder- 
roth an;  die  Zcu^rn  derketi  i^ich  zum  Teil  mit  tk.  337  (Selpkefi  Uuolf- 
hrocli,  (Jotescalii,  Madaicoz,  ßeginbart,\ 

TRADITIO  HELUEEBI  i  ET  MATBIS  EIUS  RIHHILTA. 
De  traditione  Heimgeri  et  matris  eins  RUibilta  ad  Rota. 
Et  postea  foit  contentio  in  quibusdaro  loois  cum  sorore  eins 
Hroadpirinna  et  sie  finitam  fait  conun  advocato  suo  Diudolfo 
et  reddidit  Hrodpirin  quicqnid  ibidem  babuit  in  manns  Diudolfi. 

Et  haeo  sunt  testes  per  anzes  tracti:  Unolfbroch  testis. 
Selpker  testis.  Adalfrid  testis.  Salomon  testis.  Cotescalb 
testis.    Madaicoz  testis.    Reginhart  testis.    Uuichram  testis. 

»  A. 


240,  Advokat  Einhart  verzichtet  gegen  ein  Lehen  zu 
(Ober-  ?)Dorfen  auf  zwei  Kolonien  zu  Schwindkirchen, 

606^810, 

Cod.  A  f  ..sn  n,  IS.  A'  f.  20'.  Meichelbeck  I.  2.  118  n.  1^0 
aus  A.  Uoth,  Ortlichkcitoii  n.  11:5  R  aus  A.  Suuindkiricha  Schwind- 
kirchen na  der  Scliwiudau  Pfd.  B.A.  Mübldurf;  danacii  kann  Dorla 
Dorren  oder  Oberdorfen  sein.  Rllanneriit  iudex  806,  JcÄan  Ardiinrcs- 
biler  811. 
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CONVENIENTIA  ATTONIS  EPISGOPl  ET  EINHABTL 
Notitia  qualem  coDTenientiaiii  Atto  episcopus  et  Eiohart 
advocatas  illius  feoeniDt  propter  temtoriam  quam  Johanoee 
presbiter  in  beDefidnm  habuit  in  looo  Snnindkhiricba,  hoc  sunt 
duas  coloDiaa  quas  temporibos  Arbionia  episcopi  haec  ecdesia 
veatita  erat  Dicebant  enim  advocati  Attoois  episcopi,  qaod 
Condalperiit  pater  Einharti  eadem  ooloDias  tradidisset  ad  iam 
dictam  eodeaiam  Suuindcbiricba^  aed  non  habeant  finnitatein 
nec  in  litteris  nec  in  testiboa.  Interrenieos  hoc  Atto  episoopns 
et  ccDpladtavit  cum  Einbarto,  nt  donasaet  ei  in  alio  loco 
pladtom  teritorium  in  benefido  de  domo  epiaoopali,  ut  hanc 
contentionem  disaipasset  Ita  et  feoeront  et  praeatevit  Atto 
episcopus  iam  dicto  Einbarto  in  looo  Doifii  temtoriam  aptum 
et  bene  placitam  ei.  In  hoc  enim  haec  oonTenientia  est 
finniter  confirmata,  nt  iani  dictus  Einhart  pariterqae  et  uzor 
illius  Erchanpurc  usque  ad  vitiiiu  illorum  eodem  territorium 
habuisseot,  post  obitum  vero  illorum  cum  omni  integritate  et 
f.  ää'.  adquigitione  illorum  ad  domum  sanctae  Mari^  ut  sine  ulla 
contradictione  permansisset  Fuerunt  etiam  in  eadem  conten- 
tione  mancipias  Septem  et  ipsos  dimisit  praeter  duos.  Haec 
omnia  definita  et  fiiniiter  condicta  traxeruDt  iuter  se  Atto 
episcopoa  et  Eiohart,  ut  nullus  amplius  haec  inquietare  vel 
destniere  potestatem  babuisset  Haec  enim  sunt  testes  inter 
illos:  Inprimis  Ellanperht  iudex.  Kaganhart  advocatus  Attonis 
episcopi.  Adalhart.  Nepiis  illius  Reginperht.  Uagan.  Tato, 
Memmo.   Pazrih.   JKoato.   Adalunc  EgUperht 

*  Hin  h  auf  Bwur. 

241.  Der  Diakon  Heimperht  und  Kleriker  Rihhart  über- 
gehen  Besitz  nebst  Kirche  zu  Neufahrn.    806-  810. 

Cod.  A  f.  129  n.  128.  A'  f.  30'.  Meichelbeck  I.  2.  VM  u.  234 
aus  A.  Rüth,  Urtlichkeiteu  n.  225  E  aus  A.  Ellanperht  iudex  seit  ÖU<i. 
Johan  8U  arebipresbiter. 

TRADITIO  HEIMPERHri  DIACONI  ET  RIliHARTI. 
De  traditione  quam  IVctr'Mit  Heimperht  diacoiuis  seu 
Rillhart  clericus  in  loco  Niuuiuara.  hoc  est  occlesiam  cum 
domo  seu  quicquid  ad  haec  pertinet  firmiter  tradiderunt  ad 
domum  sanctae  Mariae  in  loco  Frigisinga  ubi  sanctus  Corbini- 
anus  in  coqjore  requiescit  mancipias  V  territorium  pratis 
pascuis  silvis  cultis  non  cultis,  totum  ex  integro  firmiter 
tradiderunt  et  cum  veracis  testibus  confirmaTeruut.  Haec 
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sonttestes:  Ellaoperht  index,  liathram.  Einhart  Uniildperiit 
Hroadhoh.  Dradolt  Hrocholt  Reginpald.  Et  isti  sant  qni 
praesentes  adfaenint:  Johan  presbiter.  OtJant  presbiter. 
Erchanfrid  presbitor.  BeginoH  presbiter.  Notbarfc  pieabiter. 
Hadaperfat  presbiter.  Siindariieri  diaoonus.  Hitto  diaconoB. 
Heripald  diaconna.  Anno  dericus. 

242.  Beyinhoh  be(jiht  sich  seiner  Ansprüche  auf  Hehnkers 
Schenkung  zu  Walkertshofen,    An  der  Roth  806 — W, 

Oxl.  A  f...l46  n.  144.  A'  f.  33.  Meichelbeck  I.  2.  138  n.  239 
aus  A  Roth,  Örtüchiceiten  n.  243  R  aus  A,  Sigimot  Abt  von  Moos- 
burg seit  bÜ6,  Meginhart  von  Tegernsee  bis  810.  Helmker»  Schenkung 
ai^e  n.  117.  Bote  in  d{«Mfii  Fill  mag  die  Botii,  die  in  die  Glonn 
fliegst  bei  Indersdorf,  nicht  die  Rott  sein.  Snello  Abt  von  We.s.sobninn 
(Hundt,  Abhandlungen  XXII,  81),  Uuolfdregi  von  Ilm-  oder  von  Alto- 
münster? (ibid.  83) 

INQUISITIO  AD  ÜÜALDKERESHOUA  ATTOXIS  EPISCOPI. 

De  inquisitione  Attonis  episcopi  pro  traditione  Helrakeri 
quam  quesivit  ad  quidam  homini  cui  nomen  Reginhoh  in  loco 
Uualdkereshoua.  Haec  adqnisitio  facta  est  ad  fluvio  Rotae  in 
praesentia  Arnoni  archiepiscopi  et  Aiuhilfi  niissi  et  Adaluuinif.  146*. 
episcopi,  Mcginharti  abbatis,  Snello  abbatis.  Sigimot  abbas. 
Johan  abbas.  Uuolfdregi  abbas.  Job  comes.  Richo  conies. 
Ellanperht  iudex.  Adalperht.  Ilelmuni.  Egino  cuppellanus. 
Johan  presbiter.  Arno.  Uueidheri.  Folrat.  Erinperbt,  Haec 
sunt  testinioniales  qui  testificaverunt  inter  Attono  episcopo  et 
supradicto  homine,  ut  legitime  ad  domiini  sanctj  Mariae 
firmiter  stare  deberet  in  traditione  Heimkeri. 

243,  Frechdf  schenkt  die  Hälfte  seines  Besitzes  zu 
Hohenbercha  (Apercha),   Freising  806 — 11  November  29. 

Cod.  A  f,  129  n.  129.  A*  f.  30'.  Meichelbeck  1.  2.  137  n.  235 
aus  A.  Roth,  Örtlicbkeiten  n.  22G  R  aus  A.  Starcholf  clericiia  erscheint 
aeit  806. 

TRADITIO  FRECHOLFI  PERAHAII. 
De  traditione  Freeholti  ad  domiim  sanctae  Mariae  seu  f.  129'. 
ad  sepuichrum  beati  Corbiuiani  eonfessoris  Christi  mediam 
partem  hereditatis  mee  in  loco  Pcrahah  tirmiter  tradidit,  id  est 
servum  suum  cui  nomen  Attu  cum  uxore  sua  Alphilt  et  filium 
nomine  Ellanhart  cum  colonia  sicut  sedebat  vestita  cuitem 
cum  domo  cum  aediticiis  cum  teiTitorio  pratis  paseuis  cum 
onuiibuö  ad  iiaec  pertineutibus   iirmiter   atque  indubitanter 


Digitized  by  Google 


-  aAtto 


doiMvit  ad  supradicto  domo  dei  in  loco  Frigislnga  p08l  «hitaaL 
BUUOL  Hoc  factum  est  in  vigiUa  sancti  Andr^e  in  praesentia 
congregatioiiis  sancti  iUius  in  loco  Frigisinga.  Haec  sunt 
qiii  praesentes  adfuerunt  et  testes  extitenint:  Helnionio. 
üuicrat.  Liutfrid.  Adalhoh.  Oadalgrim.  Hroadolf.  Ceruns. 
jfMcka  Steidioif  ciericus.  Petto.  Paldachar.  Otlant 

244,  Isanperhi  und  seine  Gattin  RegCiinwm  ukemken 

Bes^itz  zu  Hiuselbach,    Freising  806—  ölL 

Cod..A  f.  9G  n.  47.  A'  f.  23«.  Meichclbeck  I.  2.  121  n.  189  aus 
A.  Roth,  Örtlichkeiten  n.  143  R  aua  A.  IftanjKjrht  verschieden  von  dem 
in  n.  228,  iat  vielleicht  identisch  mit  dem  S<*henker  von  n.  19ij.  Ellan- 
peilit  iudex  seit  800. 

[TRADITIO]  ISANI'ERHTl  DK  HASALPAH. 
Coramenioiutoriuni  traditiunis  Isanperhti  et  coniiige  suafi 
nomine  Reginuuiz,  qiiia  tradiderunt  oninia  quicquid  habiieriint 
in  lücü  qui  dicitur  Hasalpah  tarn  in  terris  quam  in  mancipiis, 
tutuin  ex  iutegro  tradiderunt  praeter  IIIP*^  mancipias  ad  donium 
sanctH  Marian  et  sancti  Corbiniuni  eonfessoris  Christi,  ut  post 
ubituni  illi)nini  ibidem  tirmiter  permansisset.  Et  haec  nomina 
mancipiorum:  Adallielm,  Erpho,  Cutaheliii,  Rihhelm,  Liutsuuind, 
Dancholf,  Regiumöt,  Riugun.  Haec   autem    sunt  testes: 

f.  96*.  Ellanperht  iudex.  Engilperht  sculhaisus.  Sindeo.  Rihhari. 
Toto.  Isangrim.  Lantoit.  Dinguni.  Einhart.  Actum  est 
ad  Frigisinga  coram  Attone  episcopo  in  basilica  beatf  Mariae 
Semper  virginis  coxam  moltLs  adstantibua. 

245,  Herirack  und  FerJUuuicm  verzichten  auf  den  Hof 
üuicperhls  zu  Bott  am  Inn,   FrauenvUs  806—  61L 

CtKl.  A  f.  149'  n.  15a.  A'  f.  34.  Meicheibeck  I.  2.  140  n.  245 
aus  A.  Roth,  Örtlichkeiten  n.  252  R  ans  A.  FOr  Rota  als  Rott  am 
Inn  spricht  nicht  nur  der  Ort  FraufMivils,  soiulcrn  auch  die  Erwähnung 
des  Grafen  Job,  deasen  Gruf schuft» bezirk  in  den  beutigen  B.A.  B»A. 
WMserbmiP  mid  Erding,  also  im  Itenguu  gewesen  aein  muas.  Eälanperhi 
iudex  seit  806. 

DE  CONTENTIONE  QUI  FUIT  INTER  ELLANNODO  ET 
IIEKIKACIIO  ET  PERIITUUIGO. 
f.  150.  De  contentioue  qui  fuit  inter  Elhmnodo  archipresbitero 
et  IK  iiracho  et  Perhtuuico  et  tilii  eins  ad  luca  (]ui  dicitur  Kota 
de  curto  LFuicperhti  et  de  domo  et  de  scurio  et  ponuirio  cum 
omni  utensilia  quicquid  in  carte  eins  fuit,  quomodo  finitum 
fuit  inter  iJlos  coram  comite  Job  et  Eilanperto  iudice,  et  red- 
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dideruBt  ülum  cuitMi  codi  omnibuB  sapndictis  iam  dicti  viri 
in  nuuMMi  Mlazinodi  sea  vocatis^  sui.  Et  haec  sunt  testi- 
■onifr:  liutpcant  Adalo.  Einbart  Cunzo.  Engilperbt 
Dradolt.  Biadolf  AifHd.  Jacob  presiiiier.  MnUmakmk  4yi- 
C0DU8.  Saaidker.  Salomon  diaconus.  Et  hoc  fuit  factam 
in  loco  qui  didtar  FUiaa  ad  basUica  sancti  Ualentini. 

»  A. 

246,  Hroadaeltar  überlässt  an  Bischof  Äito  gegen  einen 

Panzer  Land  zu  Eching.  806 — 811» 

Cod.  A  f.  153'  n.  164.  A'  f.  34'.  Meichelbeck  I.  2.  143  u.  252 
aus  A.  Roth,  örtlicfakeiten  n.  263  B  aus  A.  Qiuniperht  encheiot  zu- 
«nt  806. 

ATTO  EPISCOPUS  ET  HROADACHAR  AD  EHINGA, 

Notitia  de  eiiiptione  ([uani  fecorunt  inter  se  doinnii?  Atto 
episcopus  ad  Hi'uadachar,  id  est  territorium  donavit  Hroadaebar 
supradictü  episcopo  in  loco  qui  dicitiir  Ehinga  superiores  et 
econtiu  donavit  ei  Atto  episcopus  unum  toraceui.  Haec 
autem  sunt  testes:  Chuniperht  testis.  Beginperht  testis.  Cuud- 
hdri  testis.  Eaganhart  testis.  Memmo  tesäs. 

247.  SeUomon  wird  die  Schenkung  des  Priesters  Arperht 
zu  Frauenvils  und  Elsenbach  ahgesp-ochen,  806 — 811. 

Cod.  A  f.  327 '  n.  238.  A'  f.  73.  Meichelbeck  I.  2.  146  d.  269 
aus  A'.    Roth,  OrtHchkeiten  n.  545  R  am  A  za  „vennutlich  792**. 

Ela.snaitach  Elsenbach  Pf.  und  (5.  Grfintegcrnbnch  B.A.  Krding.  Die 
Schenkung  Ar{>erbt3  n.  152;  siehe  andi  n.  :i45.  ElUnpeiht  iudex  seit 
8(XJ;  in  n.  244  ist  En  hanhart  noch  Diakim. 

DONATIO  AKFEKHTI  PRESBITKHI  DE  ElLüSA  Ef 

ELASNAPAH. 
Dom  incognituni  non  habetur,  sed  multis  nobilibus  viris 
quam  etiam  aliis  plerisque  bene  notum  est,  qualiter  Arperiit 
presbiter  divina  ammonitione  conpunctus  proprio  liereditatis 
vel  adquisitionis  quiccjuid  habere  vidotur  totuui  et  integrum 
iure  perpetuo  tradidit  ad  tiomum  beato  Marie  Semper  virginis 
perpotiialiter  condonavit  at(|iio  transfinnavit  in  Castro  sito  Fri- 
gisingas  in  Idcis  mincupatis  i^'ilusa  et  Elasnapach,  ut  aliquantu 
veniam  apud  i)io  domino  in  aeterna  vita  mereatur  aceipcio. 
Deinde  venit  huniiliter  rogando  ad  Attoneni  episcopuni  vel  ad 
ciinctam  congregationem  sanct»;  Mario  iit  in  sua  elymosina 
Jacobo  presbitero  et  Simone  presbiturü  in  beneücium  praestare 
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dignetuT,  quamdin  hoc  contra  domum  Mncfce  Marie  et  reotorem 
ipeins  ecdesiae  cam  tili  oensu  proservirent  sicut  ipsa  fiunilia 
decrevisset.  Post  obitum  Toro  Arperhti  presbiteri  cepit  oon- 
tentioaiflflimua  Salomon  dicere,  quod  sibi  antea  tradidisset  quam 
ad  domam  sancte  Marie  et  prodamavit.  ad  Audulfiim  missum 
et  ad  Ainonem  episcopum  dicens  has  ecc-losias  cum  oronibus 
ad  eas  pertinentibus  sibi  esse  debere.  Tunc  iussit  Audulfus 
Job  comite  et  Eilanberto  iudice,  ut  hoc  caute  et  sollicite  ia- 
quirerent.  Deinde  venerunt  Job  comes  et  EUanbertus  iudex 
et  ibi  collenta  miütitadioe  nobilium  homioam  yenit  ibi  in 
f.  828.  presentia  Salomon  et  fecerunt  inde  imare  in  reliquila.  Inprimis 
Job  testificavit  per  illum  sacramentum  quem  domno  nostro 
iuravit.  •  Et  isti  sunt  qui  iuraverunt :  Engilperht.  Emiperht 
Hunperht.  Rihperht.  Kerlant  Hroadlant.  Erchanperht.  Jusip. 
Hramnunc.  üualtolt.  Liutprant.  Et  post  sacrafnentiiin  dixerunt, 
(juod  per  iustüm  legem  et  per  traditionem  Arperhti  presbiteri 
ipsa  res  sanrte  Mario  fieri  deberet  ad  Frigisingas  et  ut  Salo- 
mon per  nullius  traditionem  ibi  nihil  proprium  non  haberet, 
(juod  nuUo  modo  hoc  conciuirere  non  potuisset.  Isti  alii 
sunt  qui  praesentes  fuerunt:  Cundpald.  Mez/.i.  Snelmot. 
Priso.  üuolfhart.  Coteperht.  Liutto.  Kyso.  IJurrtiheri. 
Haguno.  Paldrih.  Rihmunt.  Arnolt.  Altman.  Uualdperht. 
Cundperht.  Erchanhart  presbiter.  Paldacbar  presbiter.  Sigolf 
presbiter  et  aiii  multi. 

248,  Die  bayerischen  Bischöfe  vergleicJien  sich  über  deti 
Kirehenzehnt  ihrer  Gläubigen.   Salzburg  807  Januar  16, 

Ck)d  A  f.  144  n.  142.  A'  f  :^2'.  Brunner,  Aiinaled  virtutis  et 
fortmuw  Boionim  1929  P.  II.  L.  VI  i»  5t  n.  4  ex  vestoito  oodioe  (A') 
=  Hani*itiu8  Germanift  sacra  172U  T.  II  p.  119  und  Sacrosancta  con- 
cilia  curante  Nicol.  Coieto  T.  IX.  p.  274—76;  endlich  Harzheim 

€k>nciHa  Oermaniae  1769  T.  I.  889  und  Dalham,  CondUa  Salisbafgeiwia 
1788  p.  43.  —  M^ebelbeck  I.  2.  ir>l  n.>^^«''  aus  A.  Mon.  Germ.  LL. 
ijl.  p.  479  additio  nona  aus  X  Roth,  Örtlichkoitpn  n.  241  R  aus  A. 
Über  die  Äbte  Kerrih  und  l  uolchanhart  «ielie  Hundt,  Abhandlungen 
XIII.  p.  76  und  83.  Für  die  capitula  ex  canoDum  auc  toritate  dtwrt 
Merkel  Decr.  Gelas.  Fap^  471  n.  67  (Mansi  coli.  ampl.  Vill,  45). 

CONYENiEamA  EFISCOPORUM  ET  ABBATUU 

DE  DEdMIS. 
Dom  86  cüDgregasset  synodas  episcoporom  abbatam 
f.  l44'.cet6ronimqiie  clericornm  Baioarie  proTinciae  ad  metropolim 
Salzburgensem  et  ibidem  non  pauca  atilitatis  aoae  pertractasaent, 
interea  mbvenmt  idem  episcopi  Am  archiepiscopus,  Atto, 
Adalaninns,  Einricns,  Hato  questiones  de  decima  fidelium 
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populorum  quae  offerantur  ad  eode^iM.  Leotis  inde  capitnlis 
ex  canonniii  aactofitel«  quid  inde  agi  debninet,  inTenenint 
im  portiones  fieri,  unam  episoopo,  alteram  dericia,  tertiam 
pauperibus,  qaartani  &brici8  eodeaiae.  Tunc  consenseraikt  ibi 
cttDcti  abbates  qui  praeeentes  adeiant  hnic  decrato  seoandam 
canones  et  redcUderant  purtiones  episcopomm  episoopis  quae 
iUoe  lecte  oontigiaset,  id  eat  MegiDhart  Uiolf.  Johas.  Uuolf- 
diegl  TTaclcbanhart.  Eerrib.  Hepfilo  et  oeteri  unusqiiiaqoe 
suo  episcopo  ea  ritione^  ut  nlteriiis  exinde  inter  illoe  nuila 
diacoidia  oriretiir,  aed  conoordia  deinoepB  Semper  maneret 
Actam  est  haec  die  XYIL  kal.  febr.  anno  YII.  imperante 
Earolo  glorioso  aagoato  post  consolatam  eins.  Deodericus 
scripsi. 

249.  Enffäperhi,  sein  Sohn  Priester  leeo  und  seine 
Gattin  Perhismind  üherffeben  ihren  Besitz  zu  Deuten- 
hofen        607  Februar  6, 

C<k\.  A  f.  .170  n.  204.  A'  f.  n7'.  Mcichelbeok  T.  2.  147  n.  265 
auB  A.  Roth,  Örtlichkeiten  n.  21*3  Ii  aus  A.  Tentinbofa  würo  nach 
Roth  Dettenhofen  Kd.  im  B.A.  Landsberg  (Tozineshofa  n.  171 !)  o<ler  I). 
Q.  Bwg  im  Gau  B.A.  S(?hrobenhaiWtti ;  Freudensprung  und  Mayer- Wester- 
meyer  III.  157  mit  l  mändening  in  Teutinhofa  Deutenhofen  W.  (1. 
Stumpfenbach  Pf.  Kleinberghuten  B.A.  Aichach.  Priester  laso  und  die 
meitten  Zvagm  werdeo  807  genannt. 

TKADITIO  ENGILPERHTl  ET  FILII  EIDS  ISSONI  PKEtj- 
BITERI  ET  rXORIS  EIUS  PERHTSÜUIN. 
Hoc  Omnibus  declaratur  tidelibus  intellc^^endiini,  qiiod 
Engilperht  et  tilius  eius  Isso  pnsbiter  et  iixor  rius  P(,'ilit- 
suuind  communis  manibus  quicquid  hubueruiit  in  loco  qua«; 
dicitur  Tentinbofa  ecch  sium  cum  domo  et  onineni  bereditatriu 
seu  adquisitionem  ürniiter  tiadiderunt  ad  domum  sanctae  Maiiae 
ad  Frigisingas.  Hoc  factum  in  VIII.  id.  febr.  Et  bai'c 
festes:  Rihperbt.  Oundpeiht.  Eü:iperht.  Cozpald.  Sicfo- 
Uuerot.  Ai'peo.  Haguuo.  Kimideo.  Engilperiit»  JPerhtolf- 
Starcholf. 


250.  Der  Kleriker  Adulrih   scfienkt  seinen  Besitz  zu 

Grass.    807  März  20. 

Cod.  A  f..82'  n.  17.    A*  f.  20'     Meichelbeck  L-2.  106  n.  148 
aus  A.    Roth,  Örtlichkeiten  n.  III  R  nuH  A.    Craznn  GxaM  eines  Ton 

den  6  im  B.A.  Erding  oder  da.s  im  B.A.  Rosenheim. 

^nalleo  and  Erörteruugen  N.  P    IV  15 
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TRADITIO  ADALBIH  CLERIOI. 
De  traditione  qaam  fiBcit  Adalrih  dericus  in  looo  qui 
dicitnr  ad  Craznn.  Quicquid  ibidem  habait  totnm  ez  integio 
tndidit  ad  domum  sanctae  Mariae  semper  Tiiginis  ad  Frigi- 
singas.  Hoc  factum  est  in  Y.  kal  apr.  anno  gloriosissimi 
imperatoris  Eaioli  YIP'  Haec  sunt  testea:  Inprimis  EUan- 
nod  archipreebiter.  Fern  presbiter.  ITuasugnm.  liuibald 
comea.  Ellanperfat  index.  Hantnni.  MahaUda.  Tuto.  Taga- 
perht  Friduiih.  Ueiol.  OadalMd.  E|go  quidem  Taga- 
bertus  scripsi  iussione  Attoni  epiacopi. 


251.  Otlant  begibt  sich  semer  Ansprache  auf  die  Kirche 

zu  Obei\ljnter)bremruin.    Föltrhig  807  April  29, 

('od,  A  f.  148'  n.  IST».  A'  f.  ;W  (a)  und  A  f.  IT)}'  n.  HJG.  A' 
f.  34'  (bi.  Meichelbeck  J.  2.  95  n.  125  aus  A  (a)  und  143  n.  263  aus 
A  (b).  Roth,  Örtlichkeiten  n.  249  R  (a)  und  265  R  aus  A  (b).  Prema- 
reini  Ober(Uiit«r)bremrain  E.  E.  G.  Dettendorf  Pf.  Au  ß.A.  Rosenheim. 
—  Die  Zusammengehiirigkeit  hfider  Stucke  als  doppeltf  Ausfertigung 
über  eia  und  dieseloe  Uaudluiis  scheint  ausser  Zweifel,  da  Oadallant  in 
a  in  der  Übenchrift  ebeofalk  OÜant  hdstt»  Ort  and  Anwesende  siemÜGb 
fibemn  stimmen. 


f.  149  ,iu()d 


CÜOTENTIO  OTLANT  ET 
EINHAßTL 
Besedente  vero  Arnoni 
archiepiscopo  et  Gisalhardo  et 
Ellanperto  iudicibus  iq  locura 
qui  dicitur  Ferin^j^a  ad  causas 
diversas  audiendas  et  eas  recto 
iiidiciö  Hnienda'^  ibique  oxsiir- 
gens  advocatus  Att^nis  opis- 
copi  nomine  Ainliart  interpcl- 
labat  iiui'iidaiu  homiut'iii  no- 
niiuL'  Oaiialliint  de  una  ecclesia 
et  casa  ad  ipsa  portineute  .  . . 

iniu>tt^  abstulisset,  qui 
et  ipse  in  praesi'nte  adstabat 
et  coutradic'obat  non  ita  fet-isso. 
Tunc  iuraverunt  ist!  sacraiiit.'U- 
tum  (juod  inde  veritateni  dicere 
debereut,  lioc  est  Albrich, 
Heriperht,  iSindperht,  Ileiipato, 
KegiDhart,   Kegln  o,  Hrocbolf. 


b) 


PÄO  ECCLESU  AD  PRE- 
MAREINI. 
Ndtitia  qualiter  Otlant  con- 
tendebat  contra  Attonem  epi- 
scopum  pro  ecclesia  in  loco 
qui  dicitur  Preniareini  et  con- 
victus  leg-itime  in  loco  qui 
dicitur  Ferinjja  in  praesontia 
Arnoni  archicpiscopi  seu  etiani 
niultis  ibidem  congrcgatis  (juo- 
rum  uoniina  sunt :  Atto  epi- 
scopus.  Kysalliart  iudex,  Sigi- 
niot  abbas,  EUanperht  iudex, 
Cundhart  cunies,  Orendil,  Heri- 
perht, Liutpald,  Mozzi,  Oadal- 
scalch,  Uuago,  Reginliart,  Ila- 
gun«),  Cundhart,  Hitto,  Hrocliolf, 
Anno,  Alprill,  Heripato,  Cund- 
pato,  Friduperlxt,  Cotescaich. 
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Post  sacramentum  dixerant, 
qaod  ipea  eocleeia  haberet  in- 
iuste  per  prisem  et  per  legem 
reddere  deberet  Et  leddidit 
eam  per  wadium  sanm  et 
fideiusserem  Hagononem  dedit. 
Et  evindicavit  eam  ipse  advo- 
catoB.  Actum  ad  FeriDgas 
m.  kal  mai  indictioiie  XY. 
anno  VII  imperii  domni  nostri 
KaroU  magni  imperatoris. 
Et  bi  testee  qni  praesentes 
fneroDt  et  banc  causam  diiodi- 
caverunt:  Arn  archiepiscopus. 
K\  salbart  iudex.  Ellanperbt. 
liutpald  coraes.  Heriperht 
comes.  Orendil  comes.  Hroo 
cboli  Reginhart.  Meginbart 
Anno.  Bibpald  et  alii  quam 
plorea  nobiles  yizi 


Hoc  factum  est  in  publice 
plaoito  in  supradicto  loco  Fe-f>  165. 
ringa  multis  audientibus  atque 
videntibua.  latlquoque  wadium 
accepernnt,  ut  quioquid  iniuste 
egit  contra  Attonem  episcopum, 
ut  legitime  conponere  deberet, 
bocest  Eoküpcnrbt  Sindperbt. 
Cotescalcb. 


'  Darnach  4  em  Lflcke;  auch  die  ent»  Zeile  der  folgenden  Seite 
ist  Eur  Nacbtngiing  des  Ortes  freigelassen. 

252.  Toto  schenkt  seinen  Besitz  zu  Ried.    807  Mai  1$, 

Cod  A  f. .91'  II.  36.  A'  f.  22'.  Meichelbork  I.  2.  105  ii.  150 
auä  A.  Roth,  Örtlichkeiteo  n.  IUI  K  aus  A.  Zetileshusim  ist  Edels- 
bansen  Pfd.,  Beode  Bied  W.  O.  Mlihliied  PL  Schrobenhausen  oder  M Ahl- 
ried  Kd.  Ff.  Anishausen  BA.  Schrobenhausen. 

TRADITIO  TATONI  T)E  ZETILESHÜ8UN. 
De  traditione  quam  fccit  Tato  in  loco  qiii  dicitur  Zetiles- 
husir.  Ibi  prope  est  locus  quod  iiominamus  az  Reode.  Ibidem 
in  illo  loco  ((uicquid  iiabuit  totimi  ex  iiitegro  tradidit  ad 
domum  sanctae  Mariae  semper  virginis  seu  saneti  Corbiniaui 
confessoris  Cbristi  ad  Fri^iNinn-as  et  statiiit  lirniiter  atque  in- 
dubitanter,  usque  in  perpetuuni  perniansisset  ad  supradictum 
locimi  Frigisiugas  pro  remedium  aninir»  illius.  Hoc  autem 
factum  est  in  die  sancto  pentecosten  cuiaiu  Attone  pio  pouti-  f.  f2. 
fice  atque  coram  multis  ibidem  congregatis.  Haec  autem 
sunt  testes:  Inprimis  Zetil.  Starcholf  clericus.  Ortberi.  Coz- 
mar.  Actum  est  hoc  anno  sereuissimi  imperatoris  Kamii 
augusti  VII.  iudictioue  XII.  Ego  itaque  Tagabertus  iu- 
♦  '  ib* 
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dtgniis  sabdiaconuB  haue  cartalam  tnditionb  scripsi  iossiiB  a 
domno  Attone  episcopo. 

253,  Deotpure  schenkt  ihren  Beiiiz  m  Wekks, 

807  Mai  16, 

Coa.  A  f.  125'  n.  UM.  A'  f.  29'.  Meirhelbe<k  I.  2  IOC  n.  153 
UU8  A.  Roth,  Ortlichkeiten  n.  215  B  aus  A.  Uuihae  Weichs  Hd.  B.A. 
Dachau. 

DEOTPURC  DK  UUIHSE. 
In  dei  nomine.  Ego  itaque  Deotparc  cogitante  vel  trac- 
tante  de  nninia  mea  seu  de  vita  futara,  ut  in  (luantitate  apud 
pio  düiiiino  veniam  niercar  accipere,  de  cetero  trado  cum  con- 
sensii  iiiariti  nioi  nomine  Anno  propriam  horeditatem  nieam  in 
loco  nuncupante  ad  Uuihse  quod  e^^o  de  propria  mea  hereditate 
cambiavi  atque  adquisivi.  Nunc  autem  trado  atquo  t^all^^- 
finnubo  nullo  contradicente  ad  domum  sanctae  Marino  seniper 
f.  12G.  virginis  sou  sancti  ( 'orbiniani  confosoris  Ciiristi  ad  Frifj^isingas 
qui('(püd  in  siij)ra(li('to  loco  habeam  firmiter  atque  indubitanter 
dono  et  conti rmabo  nd  sanctam  Mariam  dominaiu  meam,  ut 
ipsa  intercedere  dir;iietur  pro  niulta  deücta  mea.  Actum 
e.st  boc  in  die  peutecosten  coram  domno  Attonr'  pio  poiititice 
et  coram  aliis  multis  ibidem  conj^rcf^atis.  Haec  aut<Mn  sunt 
testes:  Tnprimis  Anno.  Einbart.  Alius  Einbart.  A(hilbart. 
Toato.  Ixatolt.  Otacbar.  isanptrbt.  Fatto.  IIoc  autem 
factum  est  anno  regni  Serenissimi  imperatnris  Karoli  augusti  VII. 
indictione  XIII.  Ego  ita(|ue  Tagabcitus  iudignus  subdiaconus 
hanc  oartulam  traditionis  scripsi  iussus  ex  ore  Attoni  episcopi. 

254.  Sicco  schenkt  seinen  Besitz  zu  Moosach, 

807  Juni  4, 

Co,l  A  f.  113'  n.  m.  A'  f.27.  Meichelbeck  1.  2.  100  n.  152 
aus  A.  Roth,  ÖrtUchkeiten  o.  185  B  aus  A. 

SICCO  AD  MOSA  ITA  TRfADIDIT). 
De  traditione  (piani  tecit  Sicco  ad  Mosaha.  Quicquid 
ibidem  habuit  totum  ex  intcgro  tradidit  ad  domum  sanctae 
f.  114.  Mariae  scm})cr  virginis  spu  sancti  Corbiniani  contessoris  Christi 
ad  Frigisingas.  K^o  (juidem  statui,  ut  ibidem  tirmiter  et  sine 
n!Ia  contradictione  firmiter  atcpic  indubitanter  permansisset 
usquo  in  ])eq)etuum.  Hoc  autem  factum  est  in  pridie  non. 
iun.  indictione  XII.  Haec  sunt  trstcs:  Injjrimis  Kaganhart 
Situ  Ii.    Paldrib.    Sigihart.    Hrepin  uleiicus.   Adaihart  Engil- 


Digitized  by  Google 


-  80?  — 


229 


perht  Grimperlii  Actam  est  haeo  in  anno  legni  sere- 
niasimi  imperatoris  Earoli  augusti  YII.  ISgo  quidem  Taga- 
pertos  indignna  subdiaconus  hanc  cartulam  traditionis  aoripsi 
inaana  a  domno  Attone  epiacopo. 

255.  Der  Priester  E(jih'fcu.i  übergibt  aeinen  Besitz  nebst 
BasiUken  zu  Biburg  und  FeUheim.   Freiising  807  Juni  IS, 

Cod.  A  f.  79'  n.  11.  A'  f.  20  Meichelbeok  I.  2.  104  n.  147 
aus  A.  Roth,  Örtlichkeiten  n.  lOG  R  aus  A.  relheiin  Pellheini  I»fd. 
B.A.  Dachau  und  aomit  Pipuic  wohl  fiibuig  Kd.  Ff.  und  BJL  Bruck. 

TRADITIO  EGILRIGHI  FRESBITERI  AD  FIPUBC  ET  AD 

PELHEIM. 

Kcgnante  domino  oostro  Jesu  Christo  in  perpotuum 
temporibus  excellentiraimi  sen  piissimi  imperatoris  nostri  Karoli 
anno  YII.*  impeiii  eios,  ego  itaque  EgUxicua  presbiter  tradidi 
propriam  hereditatem  meam  in  loco  nominato  Pipnrc  et  Pelheim 
in  basUicis  in  domibns  in  territorio  in  campis  pascoia  aqnis 
sen  de  omnibus  quae  pater  mens  et  mater  mea  mihi  reliqnerant 
et  mihi  iure  proprio  contingebant  ad  altare  sanctae  Hariae  ad 
Frigisingas  et  in  manu  episcopi  Attooi  Et  placitayit,  ut  post 
obitum  eins  Oadaiker  presbiter  quem  ille  ab  in&ntia  enutrivit 
et  deo  propitio  usque  ad  honorem  presbiterii  perduxit  cum 
taie  censo  haberet  sicut  episcopo  placuerit  Hoc  fuit  factum 
in  id.  iunii  in  *loco  qui  dicitur  Frigisingas.  Haec  sunt 
testes :  Liut&id  presbiter  Ellannodi.  Adalunc,  Cundpald,  Begin-  f.  80. 
hart,  Meginolt,  Oadalpald,  Sigipald,  Lanfrid«  Eio,  liutto,  Uual- 
trih,  Femuuin  presbiterL  Heimperht  laicus.  Beginporht 
Sin^eo.  Cundheri.  Hundt.  Bibpald.  Einhart.  Crimperht 
Memmo.  Emicho.  Selprih.  Ortheri.  Adalhart  Ck>zmar. 
Toto.  Angilperht  Heoperbt  Adalker.  Coteperht  vel  alii 
quam  plures.  Si  quis  vero  quod  nec  fieri  credo  aut  ego  ipso 
Tel  nlla  opposita  persona  hoc  frangere  vel  mutare  temptaverit, 
si  se  non  correxerit,  iram  dei  omnipotentis  incurrat  et  conponat 
sicut  lex  est.  Ego  itaque  Alpherius  clericus  scripsl  rogatus 
ab  Egilrico  presbitero. 

250.  llrudoU  schenkt  eine  Kolonie  zu  Palzing* 

Ö07  Juni  17. 

C.kI.  A  f,  82'  n.  17.  A'  f.  20'.  Mcichelberk  1.  2.  105  ii.  I  II» 
ans  A.  Roth,  i )i tli'  likcitrti  ii.  112  K  aus  A.  l'alziuga  ist  Palzing  Kd. 
Pf.  Kin-bdorf  13.A.  Freuiiug. 
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TRADITIO  HROADOLTI. 

Dum  in  dei  nomine  ego  Hrodolt  oogitante  Tel  tnctanta 
de  anima  mea  sen  de  Tita  fdtora,  at  in  qnantitate  apnd  pio 
domino  Teniam  merear  accipere,  tradidi  ad  domum  sanct^ 
Mario  Semper  virginis  coloniam  unam  in  loco  Palzinga  quam 
propria  pecania  adqniaivi  et  conparavi  ab  tiomine  cui  nomen 
Hiltiker  et  cum  legitimis  testibua  hoc  negotium  confinnavi 

Haec  sunt  n^otii  buius  testes:  Inprimis  Unaldker. 
Ratpald.  Eginolf.  Chuniperht  Ekkolf.  Alprih.  Oozzuni. 
Perhtolt  Biheoz.  Hboli  Otbelm.  Hrodrat  AUus  Cbuni- 
perbt  Nunc  quoque  bniua  caitul^  Tel  traditionis  meae 
U  83.  testes  confirmare  debemus.  Hi  sunt:  üualdker.  ünolfleoz. 
FritUo.  Beginhari  Skkolf.  Actum  est  haec  in  XY.  kal. 
iul.  indictione  XY.  anno  gloiiosissimi  impeiatoris  augusti  VII^ 

Ego  quidem  Tagapertus  indignua  diaconus  scripsL 

257.  Bischof  ÄUo  gibt  Dienstmatm  üuldarrich 

ein  Lehen  zu  Tannkirchen.    Freising  Ö07  nach  Juni  17, 

C<k1.  A  f.  153  n.  162.  A'  f  34'.  Meichelbeck  1.  2.  142  n.  251 
aus  A.  Roth,  (^rtlichkeiten  n.  2U1  R  aus  A.  Die  Datierung  ergibt  sich 
daraus,  dass  Taga|>erht  am  17.  Juni  807  erataiaU  als  Diakon  auftritt, 
raebnie  andeie  Zeagm  nach  808  nicht  mehr  genannt  weiden. 

m  TANCHIRICHA  BENEFICIO. 

Notitia  qualiter  doniDus  Atto  episcopiis  in  beneticium 
praestabit  ecclcsiae  in  loco  (jui  dicitur  Tankiricha  suo  honiine 
cui  nonien  ruldarrich.  Ipse  enim  Üuldarrich  se  ipsum  tradidit 
in  sorvitiuni  Attonis  episcopi  seu  domui  sanct»;  Mariae  nsque 
ad  tineni  vito  suae.  In  hoc  enim  ipsum  beneticium  accepit, 
ut  fideliter  in  servitio  domui  saucte  Mariae  permansisset  et  si 
aliter  aliquid  fecisset,  ])rivatus  de  ipso  beneficio  permansisset. 

Hoc  onim  factum  est  in  praesentia  cuncta  familie  sanct  > 
Mariau  in  loco  Frif^isiu^a  quonim  nomina  ex  niultis  paucos 
adscribimus,  inprimis  Ellaniiod  archipresbiter.  Eio  presbiter, 
Uadalpald  presbiter.  Ililtipcrht  probiter.  Rato  presbiter. 
Unroch  presljiter.  Altman  diac(tnus,  Pazzuni  diaconus.  Hitto 
diaconus.  Rup«»  diaconus.  Marchuni  diaconus.  Tagaperht 
f.  153 diact»nus.  Salomou  monaclius.  ITiltipciht  monachus.  Crim- 
iiori  monachus.  Uuolfhart  monachus.  Kaganhart  iaicus. 
b^micho.  Adalhart.  Coazmar.  Toato  razrih,  Isti  omnes 
testes  sunt,  (piia  ego  Atto  episcopus  ipso  Uuldarricho  homiue 
nostro  usque  ad  suam  vitani  ei  iu  beueliciuni  praestavi';  post 
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obitum  vcro  eins  sino  iiUa  contradictione  ad  domam  sanctad 
Mariae  redire  non  tardct. 

*  petaft 


258,  Rumoli  ttnd  seine  Bnlder  bef/ehen  steh  ihrer  An- 

ajjrücha  auj  die  Schtnkunyen  ihrer  Vorfahren  zu  Attel. 

Gars  807  Juli  16, 

Cod.  A  f.  143'  n.  141.  A'  f,  32'.  Meicheibeck  I.  2.  94  n.  124 
aus  A.  Eoth,  örtlicfakeiteii  d.  240  R  aus  A.  HatOe,  Atolla  Attel  Pfd. 
BJL  WaMerbnig.  Kan»  Oan  Pfd.  O.  Stadel. 

OONTEiSTIO  ATTONIÖ  CUM  IIUMULDO  ET  FßATßißUÖ 

Kl  CS. 

Kesedente  vero  Arnone  archiepiscopo  et  Orendil  et  Aiiialrih 
coniitibus  ad  Karoz  ad  causas  divorsas  oxaniinandas  ibique 
vtinerunt  tilii  Uuulperliti  Iiis  noniiinbus:  Kuniuit  et  Hildülf  et 
üeotpald  et  Ekkiperht,  interpellaverunt  adv(X'atiini  Attonem 
episcopiiin  nomine  Liiitpiant.  Dixerunt  eniiii.  quod  Atto  epi- 
scopus  eonini  hereditateni  iniuste  iiaberet  peipressam  in  loco 
qui  dieitiir  Ilatiie.  Ipse  vero  aiivoeatus  Attoni  h(»c  firmiter  et 
pleuiter  denegavit  nun  eoruni  hereditateni  esst^  scd  hereditas 
sanctae  Mariae  quam  ab  aiitecessoribus  suis  ibi  traditam  fnisse 
iam  priscis  temporibus,  quod  et  hoc  inventuni  est  ita  esse  per 
alio.s  vctacissimos  vires.  Tunc  ipsi  fratres  filii  ünolfpeTliti 
conplaritavenmt  in  eodem  plaeito,  (jiuul  de  hac  causa  minimef.  III. 
amplins  ulli  honiinuni  umquain  movere  deberent  et  dederiint 
inde  testes  per  aurem  tractos  quoruni  nomina  subtertLiientur 
inserta.  Et  propter  hanc  convenientiam.  ut  ainplius  hoc  noii 
nioverent,  dedit  eis  wadiuni  advocatus  Attonis  episcopi  pro 
sulidos  XXX  in  ea  ratione,  ut  haec  causa  in  antea  tirmiter 
pernianeret  sicut  bic  in  praeseuti  plaeito  definitum  fuit,  ut 
amplius  nemini  inqnietare  deberent  de  quiequid  ad  Atulla 
pertinere  videiur.  Qaod  et  ipsi  ita  conseDserant  et  confirma- 
yenuit  in  postmodom  firmiter  permanere.  Actrnn  ad  Caroz 
moiiasterium  XVIL  kal.  ang.  indictione  XIII.  anno  YII.  imperii 
domni  nostri  Karuli  magni  impcratoris.  £t  haec  nomioa 
teatiam  per  aurem  traoti  in  conspectu  Amonis  et  Oadalhardi 
episcopis  et  in  conspectu  Amalricis  et  Orendil  comitibua  et 
oeteris  iudidbns:  Ribpald.  Isi.  Urodmunt  Isunc.  Tato. 
Drudolt  MezzL       Egipald  notarius  scripsit 
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259.  Hef^tuperhi  schenkt  Wald  zu  Bayrischzell. 

807  Juli  21. 

Cod.  A  £.  75  n.  3.  A'  f.  lU.  Hundt,  Abiwindlungen  XII.  220  (7t>» 
n.  16  am  A.  Roth,  Örtliehkeiten  n.  98  R  aus  A. 

TRADITIO  HERMPERHTI  DE  CELLA. 
Breve  cuniniemonitürium,  (jualiter  Hermperlit  quidam 
liDHio  traditiuiieni  IVcit  ad  domuin  sanctae  Mariae  Semper 
virginis,  partem  hereditatis  suae  in  loco  (|Uod  nominamus  Cella. 
Dedit  enim  silvam  perticas  legitimas  XX  in  uno  loco  et  in 
alio  propinquo  loco  dedit  perticas  VI.  Hoc  autem  preter- 
raittere  nou  audemus,  propter  ([uid  iianc  traditionem  fecit. 
Contimit  enim  ei  persuadente  antiqu»»  adversario,  ut  de  eadem 
f.  75' supradicta  Cella  iniuste  turtivo  modo  unuin  caballuni  et  duns 
boves  abstulit;  denique  autem  intercedentibus  et  multis  utrisque 
partibus  aniicis  deprocantibus  perddiiavinius  ei  hanc  noxam  et 
ipse  supradictus  Herniporht  sponte  lianc  traditionem  ad  domum 
s;anctae  Mariae  fecit  ad  Frigisingas  in  manus  domni  Attoni 
episcopi  coram  istis  testibus  quorum  nomina  sunt:  inprimis 
Anno  centenarius.  Lantfnd.  üulfing.  iSindeo.  Alius  Anno. 
Faramöt.  Anthelm.  Actum  est  baec  in  XII.  kal.  aug. 
anno  gloriosissimi  imperatoris  Karoli  Vir.  ex  quo  ad  imperium 
Sttccessit  Ego  quidem  Tagapertus  scripsi  iussione  Antonia 
episcopi. 

>  A. 

260,  d)  Der  Priester  Tiso  schenkt  seinen  Besitz  der  von 
ihm  (jeyrüudeten  Basilika  zu  Hohen ;  b)  schenkt  diese 
Kirche  an  dde  Marienkirche  zu  Freising.    807  August 

a)  22.  b)  25. 

Cod.  A  f.,  78'  n.  10.  A'  f.  19'.  Meit  helbeck  1.  2.  lOa  n.  146 
aus  A.  Roth,  Örtlichkeiten  n.  105  R  aas  A.  Holze  nach  Hundt  atwa 
Holzen  Kd.  G.  Garnzell  Pf  Burh  a.  K.  B.A.  Landahut.  Ich  sdiU^ 
mit  Bezug  auf  n.  91  Uoizeu  Tfd.  G.  Assliog  B.A.  Ebersbeig  vor. 

TRADITIO  TI80NI  DE  HOLZE. 
DominuB  noster  Jesus  Christas  ac  ledemptor  omniimi 
per  sanctam  evangelittm  clara  voce  intonat  dioens :  Tesauiizate 
Yobis  tesauros  in  caelo  ubi  neque  emgo  neqae  tinea  demolitur 
et  ubi  fures  non  effodiunt  nec  fiirantur.  Ego  tarnen  Tiso 
huiuscemodi  exemplum  secutus  in  quantum  domino  donaate 
potui  aetema  remedia  de  propria  hereditate  adquiiere  oogitavi. 


Digitized  by  Google 


—   799-811  - 


233 


Ck)n8tnizi  enim  in  eadem  propria  beieditate  mea  basUicam  com 
licentia  seu  etiam  oonsUio  Attoni  episoopi  in  loco  qui  dicitar 
ad  Hdse  et  ad  eadem  iooum  in^tavi  Attonem  episoopnin,  nt 
mihi  hano  baailioam  dedicasset  Ita  et  fedt  et  in  ipeius 
praesentia  quicqoid  de  propria  hereditate  seo  adqnisitione  habui 
totom  ez  integre  sine  nlla  oontxadiotione  ad  sapiadictam  f.  79. 
basilicam  tradidi  et  legitime  oonfinnavi  Haec  antem  annt 
testee:  Inprimis  Eginolf.  Hrodmnnt  Ratpaid.  Hrodperht 
Alprih.  Madalbart  Helmker.  Adalperht  Perhtolt  Oadabrih. 
E^olf.  Heistoif.  Sigor.  Heriperht  Hleoperfat  Aotam 
est  haec  in  XI.  kal.  septemb. 

b)  Nunc  enim  ogo  Tiso  presbiter  magna  egritudine 
depressiiB  etiam  ad  ultimum  Titae  deductus  eadem  snpradictam 
ecdesiam  cum  tota  integritate  tradedi  ad  domum  beatissim^ 
Semper  viiginis  Maiiae  nulio  contradicente,  ut  iure  legitime 
usqoe  in  perpetuum  pro  remedium  anime  me$  ibidem  finiiiter 
pennausisset  lam  enim  graviter  dolore  conpulsus  ambulare 
non  potui,  cum  adductns  ad  domum  sanct^  Mariae  fui.  Hanc 
traditionem  per  manus  amicorum  vel  proximorum  moonmi 
pedeci  ita,  ut  mea  petitione  Eginolf,  Plroadperht,  Madalhart 
ipeam  traditionem  super  altare  sancte  Mariae  posuonint  vel 
etiam  mea  iussione  cum  legitimis  testibus  oonfirmaverunt  ad- 
stante  quoque  familiae  sanctae  Mariae.  Inprimis  ipsi  testes 
eistiterunt  qui  hanc  traditionem  feceruDt:  Eg^inolf.  Hroadperht. 
Madalhart.  Et  tunc  alios  ad  testimoniuni  traxerunt,  hoc  pst: 
Hiltolf  diaconus.  Uualdker  diaconus.  EüE:iluolch  diacoiius. 
Kisalperht.  Leidrat  presbiter.  Isso  presbiter.  Sigifrid  pres-f.  79'. 
biter.  Lazarus  presbiter.  Ilehiiker  laicus.  Engilscalch  laicus. 
Sigur  laicus.  Oadalman  laicus.  Perhtolt  laicus.  Hleoperht 
Uiierin  laicus.  Hoc  autem  factum  est  in  VIII.  kal.  septemb. 
indictione  .  .  .  .  ^  anno  gloriosissimi  imperatoris  Karoli  augusti 
YII^       i2)go  quidem  Tagabertus  indiguus  diacouus  scripsi. 

'  Ldcke  von  4  om;  die  Indiktioik  wiie  XV. 

261,  EUanpurc  und  EngUpurc  schenken  eine  Kirche  zu 
Oher(Unter)lappaeh,    807  August  24. 

Cod.  A  f.  Ud  n.  40.  A'  f.  2i:  Meicbelbeck  I.  2.  106  n.  151  aus 
A.  Both,  örtUcbMten  n.  185  B  aus  A,  Louppach  Ober-  und  Untere 
"lappach  D.  W.  Pf.  und  G.  Bottbaoh  BA.  Bruck.  Vgl  n.  663. 

TRADITIO  ELLANPURUC  ET  ENGILPÜRC. 
Notitia  qualiter  EUanpurc  et  Engilpurc  tradiderunt  heredi- 
tatem  ipsorum  ad  domum  sauctae  Mariue  sempei  vii-giniä  ud 
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Frigisinga  in  manus  Attonis  eplsoopi,  hoc  est  in  loco  nominato 
Louppach  eodedam  cum  domo  sea  quioquid  ad  eos  in  eodem 
loco  l^boB  pertinere  Tidebatar  totum  ex  integre  nihil  praeter- 
mittentea,  sed  cum  omni  integritate  ad  supradictum  domum 
tradidemnt  noUo  contradicente  tbI  in  aliquo  minaente.  Tiaec 
autem  sunt  testes  in  quonim  praeaentia  hoc  factum  est :  In- 
primis  Nendioc  presbiter.  Bato  presbiter.  Eginolf  presbitor. 
Rupo  diaconus.  Alholf  clericus.  Actum  est  haec  in  YIUl. 
kal.  septemb.  indictione  XV.  anno  gloriosissimi  imperatoria 
Karoii  VIL^  Ego  quidem  Tagabertus  indignus  diaconus  aub- 
scripsi  iuaaiooo  Attoni  epiacopi  haec  Tidena  et  ita  andiena. 


262.  Der  Priester  Cotescalh  schenM  Besitz  nebst  Kirche 

zu  Haindlfing,  807. 

Cod.  A  f.  78  n.  9.  A'  f.  19'.  Meiohelbeik  I.  2.  1()3  n.  145  aus  A- 
Roth,  Örtlichkeiteo  n.  1(H  R  aus  A.  Heidolfinga  Haindlfing  Pfd.  B  A- 
Freising  n.u-h  Hundt;  Oberhaindlfing  Kd.  Q.  Dflrnhiiindifing  Pf.  Wolfers- 
dorf nach  Freudensprung;  eine  Ents'heidunp  i.«t  doshall)  nicht  inögüch, 
weil  weder  die  eine  noch  die  aodere  Kirche  heute  einen  Patron  Johannes 
hat.  Siehe  auch  n.  156. 

DB  EMPTIONE  VEL  TKADITIONE  COTESCALHI  PKEÖ- 

BITERI  DE  HEIDOLUINGA. 
Notuiu  nst  rnnetis  in  episcopio  sancte  Mariae,  qualiter 
Cotoscalh  prcsbitiT  coniiiogavit  vi  coadunavit  suam  causam  in 
luco  Heidolfinga.  lupriniis  conparavit  cum  iusto  pretio  torri- 
torium  a  qnibusdam  nobilibus  liominibus  quorum  noraina  Milo 
et  filius  eius  Deotmar  et  in  ipso  eonstruxit  ecclesiam  santi 
Johannis  baptistae  et  quie(|uid  potuit  iu.sto  liicro  adauirebit  et 
ipsani  ecclesiam  sine  ulla  contradictione  firmiter  tradidit  ad 
domum  sanct<»  Marie  in  loco  Frigisinga  cum  omnibus  ad  haec 
pertinentibus  eniptica  adquisitione  seu  quolibet  modo  iusta 
f.  78'.  adquisitione  adc<»ng;regaret,  totum  et  integrum  firmiter  tradidit 
doimii  supradicto.  Haec  sunt  testes:  Chadol.  Sindperht. 
Erimperht.  Leohtilu.  Eparfrid.  Scacca  presbiter,  Hato  pres- 
])iter.  Heripald  presbiter.  Heriinot.  Anno  laicus.  Alpker. 
Ininio.  Hilteo.  Petilo.  Omnia  liaoc  facta  sunt  cum  con- 
sensu  Attonis  episcopi  anno  regni  '  Karoii  iniperatoris  VN.  in- 
dictione XV.  Nihil  j)raetermisit,  sed  omnia  in  ümuibub  iirmiter 
tradidit  ad  Frigisinga. 

'  von  anno  an  bis  Bum  äcblius  aaf  Baaur  von  derselben  Hand 

mit  tichwürzerer  Tinte. 
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263,  Der  Kleriker  Heriperht  begibt  sich  seines  Lehens 

Sensau.  807. 

Co(l.  A  f.  15<;  n  171'.  A'  f.  35.  ISIeichelbeck  I.  2.  11  ii  257 
aus  A.  Roth,  ÖrÜichkeiten  u.  270  K  aus  A.  Senatesauua  iSensau  Kd. 
Ff.  und  G.  Btdnhfiring  BJL.  Ebonbexg.  Angiiperht  und  S  Emhart  werden 
807  gouumt,  ebeneo  —  807  Obimar. 

HERIPERHT  AB  SEKATBSAÜITA. 

De  bencficio  ad  Senatosauua  quod  domnas  Atto  ept- 
scopus  praestabit  Heriberto  clerico  et  ipse  Heribertus  clericus 
reddidit  ipsum  beneficium  in  manus  doroni  Attoni  episcopi. 

Et  baec  sunt  teates  per  wm  tractl:  Angiiperht.  Adal- 
perht  Einbart  Alias  Einhart  Unidiart  Reginperfat 
Ooasmar. 

264.  a)  Aso  seheM  sewen  Besitz  zu  Mammendorf, 
h)  Aso  erneuert  diese  Schenkung,    a)  Freising  807, 

b)  808  August  15. 

Cod.  A  f  Inf,  n   172.     A'  f.  35.     Meichelbeok  I.  2.  107  n.  154 
HUB  A.    Roth,  Ortlichkeiten  n.  271  a)  b)  K  aus  A.    Erneuert  cfr. 
.    n.  502,  508. 

TRADITIO  ASONI  AD  MAMMINDORi\ 

a)  De  traditione  quam  fecit  Aso  ad  Mammindorf,  quicquid 
ibidem  habuit  totum  ex  integro  tradidit  ad  domnum  *  sanctae 
Mariiv  Semper  virginis  ßcii  sancti  Corbiniani  confessoris  Christi 

ad  Frigisingas  ea  vero  ratione,  usque  ego  ipso  vivam  in  hacf.  156'. 
fragili  vita,  iit  habeam  ad  utendum  et  emeliorandum  non  in 
nullu  comminuendum ;  post  obitum  verum  nieum  ita  augmenta- 
tum  atque  emelioratum  sicut  obitus  meus  dereliuquat  cum  omni 
integritatü  cum  aedificiis  et  pecoribus  pecuniis  cum  Omnibus 
adiacentiis  in  ipso  loto  Mammiiidorf  ad  nie  legaliter  pertinenti- 
bu8  proprio  liereditatis  sfu  adquisitionis  vel  venditionis  ita  in- 
convulsum  traditum  et  coutirmatum  firmiter  -  permaneat  ad 
supradicta  domo  ad  Frigisingas.  Actum  est  hoc  in  VII. 
id.  iun.  in  praesentia  domni  Attoni  piu  pontifici  in  basilica 
sanctir  MariiC.  Hoc  autem  sunt  testes:  Inprimis  Hiclio. 
Hrodhart.  üuago.  Pruninc.  Siudililio.  Hoc  autem  factum 
est  in  ann[()J  regni  serenissimi  imperatoris  Karoli  augusti  VII. 
indictione  XII. 

b)  Iteninique  alio  anno  renovavit  pristinam  traditionem 
atque  contirmavit  et  tradidit  omnia  in  omnibus  cultis  et  in- 
cultis  mancipiis  terris  cultis  et  incultis,  ut  post  obitum  suum 
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eine  ulla  contndictione  pennansisset  ad  Frigisingas  ad  domum 
sanctae  Uariae  quicquid  habaisset  in  loco  Mammindoif. 
Actum  est  hoo  in  XYIIL  kal.  8ept  anno  gloriodssimi  impera- 
toriB  Karoli  YUV  indiotione  XIII  Qgo  quidem  Tagibertos 
indignuB  diaoonus  banc  cartolam  scribai  iussione  Attonis  epi- 
f.  167.BoopL  Haec  autem  sunt  testes:  Eaganhart.  Spulit  No<r 
hart  Adalbait  8igipald.  Unitnohi. 

'  A.     '  das  erste  t  über  der  Zeile  oachgetxagen 

aj  Alf)Hf/n  schenkt  ^seinen  Besitz  Arzhadi  und 
PfeUrack     b)  Beatütigung,     a)  SOl-SOH  April  19. 

b)  808^11. 

Cod.  A  f..95*  n.  46.  A«  f.  23.  Meichelbeck  I.  2.  121  n.  188  (niira) 
nu8  A.  Roth,  Örtlichkeiten  n.  141  R  aus  A.  Die  ungefähre  Datierung 
für  geben  die  iK'iden  Kinhart,  die  neben  einander  nur  807-->ä06  VOI^ 
komnieo;  b)  ist  dann  wohl  808  —  811  anzusetzen. 

TRADITIO  ALTMAISNI  AD  ARUZAPACH. 

a)  Notitia  de  traditione  qnam  fecit  Altman  ad  domum 
sanctae  Mariae,  tioc  est  in  loco  qnae  dicitur  ad  Pbetarach  et 
ad  Aruzpach.  Tradidit  enim  quicquid  in  suam  partem  ei 
evenit  hereditatis,  quando  cum  filiis  suis  partivit,  hoc  totum  ez 
integre  tradidit,  nihil  ODim  pretermisit  nisi  firmiter  condonaTit 
et  legitimis  testibns  confirmavit  quoram  nonuna  sunt : 
Sigipald.  £inhart  Alius  Einbait  Memmo.  Ekkibart. 
Kitto  diaconns.        Actum  est  haec  in  XIII.  kal.  niai. 

b)  lam  postea  idem  ipse  Altman  eandcm  traditicmem 
confirmavit  atque  renovavit  eo  modo,  ut  ipse  Altman  congrega- 
vit  propinquorum  turmani  atque  parontoruni  et  renovavit  ipsam 
traditionem  quam  antea  actam  habuit,  ut  et  meliorein  hahuisset 
firmitateni.  (Quorum  noniina  haec  sunt  qui  hoc  viderunt 
et  audieruDt:  Inprimis  Suimao  presbiter.    ifolrat.  Alpuni. 

f.  96.Huüleih.  Tuto. 

266,  Der  Friester  Othelm  schenkt  seinen  Besitz  nebst 
Kirche  (au  Purfing).  807—808. 

Cod.  A  f. .92'  n  .30.  A'  f.  22'.  Meichelbeck  I.  2.  151  n.  270 
aus  A.  Roth,  Ortlichkciten  n.  134  R  au8  A.  Der  Ort  ergibt  sich  aus 
der  Bestätigung  unter  Bischof  Hitto  n.  341.  Von  den  Zeugen  kommen 
Uuolfpero  808,  Deo^d  807,  806,  auch  Othelm  807  vor. 

TRADITIO  OTHELMI  PRB8BITERI. 

In  dei  nomine.    Ego  itaque  Othelm  prcäbiter  tradidi 
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propriam  hereditatem  meam  ecdetiam  oom  domo  com  terri^-f*  98. 
torio  et  cum  onmibiiB  ad  haec  pertinentibns  ad  domum  aanct^ 
Mariae  Semper  TiigimB  et  ad  sepnlcbram  sancti  Corbiniani 
confessoris  Christi  in  loco  Frigisinga.  Egß  «luidem  statui,  ut 
ibidem  ait  atabilia  usqae  in  peipetnum.  Haec  antem  sunt 
teatea:  Adalpedit.  Adalhart  Deo<^d.  UnoJ^Mro.  Bmicho. 
Imicfao. 

267.  Bischof  AMo  und  Abt  Eeffmperht  von  Mooeiburg 

tauschen  Besitz  m  Bergen  mul  Buchenau.     807 — 808. 

Cod.  A  f..  151'  n.  159.  A'  f.  34.  Mekhelbeck  I.  2.  153  n.  286 
aus  A.  Iloth,  ÖrtlichkeitOQ  n.  258  R  aus  A.  Pera^a  iai  Bergen  der  Pf. 
Inkofen  ;  Poachinaaiia  nidit  Ponau  W.  Pf.  und  G.  Mooebarg  B.A. 
Freising  (Freudensprung),  sondern  Buchenau  (Ober-  Unter-)  Pfd.  G. 
Ottenaheim  B.U.  Linz.  Siehe  auch  n.  548.  Oadalhart  episcopua  ver- 
•chwindet  808,  Oadalpald  Itt  807  Priester. 

CÜNCAMßlUM  AnOJ^IS  EPTSCOPI  SEU  BEümBEBHTI 

ABBATIS. 

Notitia  do  convenientia  seu  rambio  Attonis  episcopi  et 
Reginperhti  abbaiis,  hoc  est  de  terntorio  sancti  Corbiniani  et 
territorio  sancti  Castoli.  Dedit  enim  Atto  episcopus  Regin- 
perhto  abbati  in  loco  qui  dicitur  J^erga  quod  Pero  presbiter 
seu  antecessores  eins  tradiderunt  ad  domum  sanctae  Mariae  ad 
Frigisinga.  Econtra  Keginberht  abbas  donavit  Attone  episcopo 
in  lono  nuncupante  .  . .  Poachinauua  quicquid  ibidem  legitime  f.  152. 
liabere  se  videbatur.  Fecerunt  enim  hoc  inter  se  per  fideius- 
sores  quorum  noraina  Kaganhart  advocatus  Attoni  episcopi  et 
Chuniperht  vocatus  Reginperti  abbatis.  Actum  est  haec  in 
praesentia  cunctae  faniiliae  sanctae  Marie  seu  aliorum  qui 
praesentes  adfuorunt  quorum  noniina  haec  sunt:  lupriaiis 
Oadalhart  episcopus.  Sigimoat  vocatus  abbas.  Peru  presbiter 
et  monahus,  Oadalpald  presbiter.  Adalhoh  presbiter  seu 
alii  multi  qui  praesentes  adfuerunt  haec  videntes  et  audieutes, 
quod  haec  causa  contirmata  et  sie  deiinita  fuit  inter  eos. 

^  danach  Lücke  von  4  cm. 

268,  ä)  Bischof  Atto  gibt  den  Brüdern  Patto  und  Tetti 
für  einen  Hof  zu  Sünzhausen  Entschädigung  zu  Hasel- 
hoch,    h)  entschädigt  sie  für  einen  Wald  ebenda. 

Freising  807—800. 

Cod.  A  f.  152'  n.  151.     A*  f.  31.     Meirhelbeck  I.  2.  142  n.  250 
aus  A.    Roth,  Ortlichkeiten  n.  2(iO  K  aus  A.    Sindeoeshusir  dürfte  in 
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fliescm  Fall  eher  Sünzhausen  Kd.  Pf.  Schweitenkirchen  B  A.  Pfaffenhofen 
als  das  gleichnamige  Kd.  Pf*  Gremertahauaen  B.A.  Freiaiug  aein.  Vgl. 
n.  beiden  Efnliart  kommeo  807—806  neben  einander  vor. 

GONVfiKUfiNTlA  A'ITONIS  EPISCOPI  CUM  PATTONE  JäT 

TETTINI  FBATRIBÜS. 

a)  Conyeoientia  Attonis  episcopi  cum  duobas  fratribus 
quorom  nomina  Pätto  et  Tetti.  Ipsi  enim  iam  dicti  fratres 
voluerunt  partein  aliquam  abstrahere  de  curto  Sindeoeshusir. 
Conveniontia  exiiule  facta  donavit  Atto  e])iscopus  his  duobas 
fratribus  in  loco  Hasalpach  iurnales  XL  pratas  VI  canradas  et 
unum  caballuni  cum  scuto  et  lancea  et  propterea  utris({UO 
partibus  cum  testibus  confirmaverunt,  ut  sicut  definituni  sit 
inter  eos  in  perpetuum.  Actum  est  liaec  in  j)raesentia 
.Attonis  episcopi  et  Oadalharti  episcopi.  Meginhart  abbas. 
Antarpot  presbiter.  Haec  sunt  testes:  Mezzi  comes. 
Engilperht  vicarius.  Kaganliart.  Eiuhart.  Alius  Einhart. 
Friduperht.  Meramo.  Uuichart.  Isancrim.  Hrocholf.  Tiso. 
Öiudeo.    Cundheri.    Haliolf.  Ohippo. 

b)  Similiter  de  silva  ad  Sindeoeshusun  • :  Rupo  diaconus. 
Haniminc.  Mezzi  comes.  Reginhaii.  Kaganhart.  Cundheri. 
Sindeo.    Reginperht.     Diudolf.     Fatto.     Herirat.  Soanperiit. 

f.  153.  Uuichart  Haec  sunt  testes  quos  tradiderunt  Tetti  et  PiUto 
Attoni  episcopo  pro  silvam  quam  quesierunt  in  loco  Sindeo- 
eshusir. Acceperunt  inde  Septem  solidos  de  argento  et  nulJam 
amplius  inquisitionem  huius  silve  se  habituros  coram  istis 
testibus  conplacitaverunt.  lu  publice  placito  hoc  factum  est 
ad  Frigisingas. 

1  aimiliter— SiAdeo  auf  Raaur. 


269.  Der  Priester  Uuafanheri  übergibt  seinen  Besitz  zu 

Frauenvils.  807^811. 

OfA.  A  f.  116  n.  93.    A'  f.  37«.    Keidwlbeelc  I.  9.  131  n.  217 

aus  A.  Roth,  Örtlichkeiten  n.  190  R  aus  A.  Tagabert  zeichnet  als 
Diakon  aeit  lö.  Juni  807.   Die  Schenkung  wurde  816  erneuert  (n.  340). 

iniAFANHEBI  PBESBITJSB  DE  FILUSA. 
Notitia,  qualiter  ünalaiiberi  presbiter  suam  adqiiisitionein 
quam  habuit  ad  FUnsa  tradidit  domni  sanctae  Mariae  in  maiiiis 
Attonis  episcopi.  Quicquid  ibidem  babuit  totom  tradidit  extra 
duas  mancipias,  alint  enim  nibil  praetermisit  Haec  sunt 
testes:  Sindeo.    Adalker.    Tenil.    Folohmar.       Actum  est 
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baec  in  praoflentia  fiuniliae  sanctae  Mariae.  Ego  Tagabertns  f.  116'. 
indigDus  diaconos  iossione  Attonis  episcopi  sciipsi.  * 

270.  Der  Priester  Erlaperht  schenkt  seinen  Besitz  mhst 
Kirche  zu  Maidfiausen.    808  Februar  12  0. 

Cod.  A  f.  126'  n.  121.    A'  f.  30.    Molchelbeck  I.  2.  112  n.  165 

aus  A.     Roth  Heitriige  IV.  1G4  aus  A.    Roth.  Örtlichkeiten  n.  218  B 

aus  A.    Ileidliusir  I laidhaiison  Vorstadt  von  München,  Pf. 

TRADITIO  EKLAPIißHTI  PRESBITERI  HEIDHÜÖIR. 

De  traditione  quam  fecit  übrlaperbt  presbiter  in  loco 
Heidhosir,  hoc  est  ecclesiam  cum  domo  sea  qnicquid  in  eodem 
loco  ipse  Erlaperht  habere  videbatur  totum  ex  integro  tradiditt  187. 
ad  doraam  sanctae  Mariae  Semper  virginis  ad  FrigisiDga  in 
nmnus  Attonis  episcopi.  Haec  enim  sunt  testes:  Cundal- 
perht.  Perhtolt.  Mezolf.  Adalhart.  Rihhart.  Meginheri. 
Adalker.  Liiitfrid.  Actum  est  haec  XVIII,  kal.  mar.  in- 
dictionc  I.  anno  gloriosissimi  impeiatoris  Karoli  augusti  VIII. 

Ego  quidcm  Tagabcrtus  indignus  diaconus  hanc  cartulam 
scripsi  iussione  ^.ttonis  episcopi. 

271,  Die  Matrmie  Alhilt  schenkt  ihren  Besitz  zu 
(^MNiederjaudorf.   808  Febraur  22. 

Cod.  A  f.  96  D.  46.  A'  f.  23'.  Meichelbeck  I.  2.  III  d.  161  aus 
A.  Roth,  örtUchkeiten  n.  14S  R  am  A. 

ALHILT  AD  URDORF. 
De  traditione  quam  fccit  in  loco  qui  dicitur  Uürdorf 
quedani  matrouu.  Quicquid  ibidem  de  propria  hereditato 
habuit  totum  ex  integro  ad  domum  sanctae  Mariae  Semper 
virginis  seu  sancti  Corbiniani  confessoris  Christi  tradidit  extra 
una  mancipia.  Haec  autem  sunt  testes:  Heripato.  Oadal- 
hart.  Deotto.  Cozperht.  Irminheri.  Uualtheri.  Cundheri. 
Reginperht.  Actum  est  haec  in  VIII.  kal.  mar.  anno 
gloriosissimi  imperatoris  Karoli  augusti  VIII.  indictiune  I. 
Ego  quidem  Tagabertus  iudignus  diaconus  conscripsi  iussione 
Attonis  episcopi. 

272,  Der  Priester  Engilperht  und  sei?i  Bruder  Perhtolt 
übergeben  eine  Kirdhe  zu  Eihach,    808  März  15, 

Cod.  A  f.  92'  n.  88.  A'  f.  22'.  Meichelbedt  I.  2.  lOf»  n.  168 
aus  A.  Roth,  ÖrtUchkeiten  n.  188  B  atu  A  Ipach  Elbach  D.  Pf. 
Maiüdorfen  B.A.  Erding. 
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TRADITIO  ENGILPERHTI  PRP]SBITEUI  ET  PfiBHIOLri 

LAICI  AD  IPACH. 
De  traditione  quam  fecerunt  Engilperht  presbiter  et  frater 
eins  Perhtolt  in  loco  qui  dicltiir  Ipäh.  Tradiderunt  enim 
propriam  ecclesiam  illonim  cum  omnia  quicquid  ad  oandem 
ecclesiam  pertinere  videbatur  Dihil  praetermittentes,  sed  cam 
onmi  inte^ritate  ad  domoin  sanctae  Mariae  Semper  yirginis  in 
loco  Frigisinga  iu  manus  Attoois  episcopi  condonaverunt  atque 
firmiter  pro  animabiis  eoram  confirmaTerant,  ut  ibidem  stabi- 
liter  sine  ulla  contradictione  in  perpetuiim  permansisset. 
Haec  autem  testen:  Herirach.  Meginhart.  Ramuolf.  Isi.  Isunc. 
Cttnzo.  Actum  est  haec  in  id.  mar.  anno  gloriosissimi 
imperatoris  Karoli  aiip;nstl  YIII.  indictione  I.  Ego  quideni 
Tagabertus  indignus  diaconus  scripsi  iussiooe  Attonis  episcopi. 

27B,  Die  Priester  Erphmi  und  Deoihelm  schenken  Besitz 

zu  Helfertsried.    806  April  2, 

Cocl.  A  f.  89  n.  31.  A'  f.  22.  Meichelbr^k  T.  2,  lOf)  n.  157  aus 
A.  Roth,  Örtlichkeiten  n.  12G  ß  aus  A.  Pochauua,  nunc  Erphunes- 
raod  ist  Helfertsried  W.  G.  Kirchbichl  Pf.  Heofaenbeig  BA.  Jirding. 
Ober  den  Plrobet  Oadalpald  handelt  Hundt,  Abhandlangen  Zill,  86. 

TRADITIO  EKrilUNI  SEU  Db:uTHELM  PRESBITERORUM. 

In  dei  noraine.  Notum  est  cunctis  in  domo  sanctae 
Mariae  conversantibiis,  (jualitor  Erphuni  presbiter  seu  Deothelm 
presbiter  tradiderunt  propriam  hereditatera  illoruni  quam  ad- 
quesierunt  in  locu  lN)cliauua,  sed  nunc  eodem  locum  Erpliunes- 
reod  appellare  vulgus  consueverat.  Ipsani  traditionem  fecerunt 
in  manus  Attoni  episcopi  cum  licentia  seu  voluntate  Perht- 
hramnii,  quia  ipse  Erphuni  presbiter  seu  Deothelm  presbiter 
eodem  territorium  de  Perehthrammo  seu  patre  iUius  Otoni 
f.  89 '.nomine  conparaTerant.^  Ipee  enim  Ferehthram  tnno  tempore 
praesens  adstabat,  quando  supradicti  presbiteri  haue  tndi- 
tionem  feoeront  in  domo  sanotae  Mariae  in  loco  Frigisinga  in 
praeeentia  Attonis  episcopi  seu  Oadalharti  episcopi  sen  cnnctf 
fiunili^  sanct^  Mariae  ibidem  oongregatae.  Adinnxit  etiam  ipse 
Ferhthram  ad  supradictum  locum  qnicquid  de  soa  hereditate 
cultnm  in  eodem  loco  seu  adlonctam  fnisset  tradidit  in  altare 
sanct^  Mariae,  nt  pro  lemedinm  animae  ipsins  sea  patris  eina 
firmiter  in  perpetuum  esset  Accepta  autem  et  confirmata  haec 
traditio  Yir  venerabilis  Atto  episcopus  in  benefidum  supradictis 
presbiteris  Erphuni  et  Deothelmi  ooncesslt  ea  ratione,  nt  eis 
utore  liceat  usque  dum  Tiverent,  post  obitunr.  Tero  illorum 
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statuerunt  si  ipse  Perhthrani  hoc  in  beneficium  habere  voluisset, 
potestatein  coucessam  de  Attoiie  episcopo  seil  familiae  eius 
habuisset  in  hoc,  iit  omni  anno  tres  solidos  exinde  reddere  ad 
domum  sanctae  Mariae  dtbuisset.  et  tunc  post  illius  obituui 
firmiter  et  sine  uUa  contr;ulictione  ad  domum  episcopalem 
situm  Frigisinga  permanere  nullus  contradicere  valeat. 
Actum  est  haec  in  IUI.  non.  apr.  in  domo  sancte  Mariae  seu 
sanctl  Corbiuiani  confessoris  Christi  in  praesentia  Attonis  epi- 
soopi  et  Oadalbarti  episcopi  seu  praedictae  familiae  sanctae 
Hariae  quorum  nomina  baec  sunt:  Inpnmis  Oadalpald  prae-l  90. 
positoB  et  presbiter.  Snelmot  preebiter.  Cozpald  presbiter. 
Unrdh  presbiter.  Hiltiperht  presbiter.  Altman  diaconus. 
Pazsimi  diaoonus.  Hitto  diaconus.  Uualdker  diaconas.  Anno 
deriens.  Alholf  derions.  TJuollpald  dericus.  Haec  antem 
sont  testes:  üoalto.  Sigiuuin.  Kerhart  Bibhart  Krcbanperht 
Reginhart  Adaluno.  Hrodperht  Paidrih.  Adalperbt 
Actum  est  sicut  supradictum  anno  gloriosissimi  imperatoris 
Earoli  auguati  YIII.  indictione*.  Ego  quidem  Tagabertus 
indignuB  diaconus  hanc  cartulam  scripsi  iussione  Attoni 
episoopL 

'  cüuparaver.     '  Die  lndi<;tion  wäre  I. 


1974.  Jsi  schenkt  eine  Kirche  nebst  BesUz  zu  Buch, 

808  Mai  28. 

Tod  A  f.  94  n.  12  A'  f.  23.  Meicholbock  I.  2  110  n.  180  aus  A. 
Botb,  Örtlirhkeilcn  n.  137  KausA.  Dass  Puch«,'  liucli  am  Buehrain  Pfd. 
B.A.  Erding  ist,  ergibt  sich  ans  518. 

TRADITIO  ISI  AD  POCHJ-;. 
De  traditione  quam  fecit  Isi  in  loco  qui  dicitur  ad  Foch^, 
eo  quod  ipse  supradictus  lai  in  eodom  ]oco  ecclesiam  con* 
struxit  atque  Attonem  episcopum  ad  dedicandum  eandem 
ecclesiam  invitavit.  Peracta  enim  dedicatio  huius  ecclesiae  iwi- 
prehenso  palleo  altaris  et  tradidit  in  manus  Attonis  episcopi 
eadem  ecclesiam  et  tres  mancipias  et  tertiani  partem  in  Omni- 
bus quicquid  in  eodem  loc<»  ad  cum  legibus  pertinere  vidobatur 
tam  in  agiis  (|uam  etiam  pratis  silvis  cultis  sive  incultis, 
tertiam  partem  ut  diximus  in  omnibus  ad  domum  sanctae 
Maiiae  semper  virpnis  seu  sancti  ('(»rbiniani  ( ontVssoris  Ctlristi 
tradidit  et  cum  tesiihns  confirmavit  (jU(»rum  nomina  sunt: 
Eilanperht  iudex.    Kap^anhart.  Hemmi.  Priso.   ünroeli.  Liut- 

<|a«UMi  und  erttrterungan  M.  V    IV.  IC 


Digitized  by  Google 


242  ^      Alto  - 

prant.   Nothart.        Actum  est  haec  in  V.  kal.  iun.  auno 
gloriosissimi  imperatoris  Karoli  aupusti  VIII.  indictione  I. 
£go  quidem  Tagaburtus  indiguus  diacoous  conscripsi. 

275,  Kt/ppo  und  Bischof  Ätto  beendigen  den  Streit  um 
die  Schenkung  des  ernterm  zu  Marzling,    ö08  Mai  30, 

Cod.  A  f.  J)3'  n  41.  A'  f.  22'.  Meichelbeck  I.  2.  HO  n.  169 
«US  A.   Koth,  Örtlichkeifeen  n.  136  K  aua  A. 

DE  OONCJORDU  ATTONIS  BPI8C0PI  BT  KTPPIN  VBL 

TRADITIO  ElUa 
NotDm  est  multiB  in  domo  sanctae  Hariae  conyeraantibuB, 
qnaliter  Eyppo  propriam  hereditatem  soam  in  loco  ICarzilinga 
Iradidit  ad  dommn  sanctae  Mariae  ad  Frigisingas  in  manos 
Attonis  episoopi.  lam  antea  orta  qnadam  contentio  intar 
Attonem  episcopum  et  ipsom  Eyppum  propter  cambium  quem 
inter  se  feoerunt  Ipse  enim  Kyppo  dolos;  deierit  hoc  cam- 
binm,  propterea  discordantnr.  lam  enim  pins  pontifez  Atto 
relaxavit  ei  hoc  cambium  et  donavit  ei  pro  aedificia  quae 
deleta  faerant  in  illa  contentione  unum  caballnm  et  Testitum 
lanium  et  alinm  lininm  et  padficavenmt  se  mnltis  adstantibus. 
Et  ad  scernio  dizit  Eyppo:  ^8i  non  donas  mihi  nnnm  pacho- 
nem,  nihil  est  firmum  inter  nos  nec  de  pace  nec  de  traditione 
quam  fed."  lussit  itaque  Atto  episcopns  donare  ei  ilkun 
pachonem  et  uterque  manus  posnit  super  ipsum  et  padficati 
sunt  eo  modo.  Yerumtamen  Eyppo  suam  partem  hereditatis 
propriae  firniiter  tradidit  et  cum  testibus  confirmavit  quomm 
noniina:  Moiiinio.  Einhart.  Reginperht  Alius  Einhart 
Bicholf.  EUanrich.  Adalrih.  Alholf  elericus.  Madalcoz. 
Actum  est  haec  in  III.  kal.  iun  indictione  I.  anno  glorioj^issimi 
iniporatoris  Karoli  augusti  VIII.  Ego  qiiidem  Tagabertus 
94.indigDus  diaconus  hanc  cartulam  scripsi  iussione  Attonis 
episcopi. 

^76.  Der  Diakon  Bupo  übergibt  seinen  wid  sehier  Mutter 
Itispuruc  Besitz  zu  Hummel,    Ober(ünter)8trogn  und 
Isen.    Freising  806  Mai  31. 

Cod.  A  f.  .114  n.  90.  A'  f.  27'.  Meichelbeck  1.  2.  III  n.  162 
ans  A.  Roth,  Örtlichkeiten  d.  186  R  aus  A.  Die  Sc-benkimg  wurde 
830  erneuert  (n  591).  Liutfrid  nach  Hundt,  AbbandluQgea  XUL  6U 
Weihbiachof 
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RUPO  DIAG0NÜ8  TE(ADID1T). 

Gonstat  enirn  omnibns  in  episoopio  sanctae  Ifaii^  manen- 
tibus,  qnaliter  Bapo  diaconns  tia4idit  propriam  hereditatom 
saam  quam  in  suam  partem  de  suis  firatiibuB  ei  evenit  et 
partem  matris  snae  Itispurac  nomine,  eo  qnod  mater  eins 
omnia  quod  ad  institiani  propriam  de  marito  accepit  totnm  ex 
integre  filio  sno  Ruboni  condonavit  et  firmiter  tradidit  Ipse- 
que  Rnpo  diaconns  pro  patris  sni  animam  nomine  Sigipald  et 
matris  snae  et  pro  ipsum  se  firmiter  atque  indubitanter  cnm 
consensu  fratrum  suorom  ad  domnm  sanctae  Mariae  matris 
domini  seu  sancti  Oorbiniani  confessoris  Gbiisti  in  loco  Frigi- 
ainga  condonavit  atqne  firmiter  tradidit  ooram  multis  adstanti- 
bus  confirmavit,  boc  est  in  tiibus  locis  ad  Humpla,  ad  Strogun'-  li4'. 
et  ad  Isana;  qnicqnid  enim  in  bis  tribus  lods  de  propria 
hereditate  babuit  totnm  ex  integro  domui  sanctae  Ifariae 
tradidit  excepto  tantnmmodo  dnos  mandpios  unnm  vimm  et 
unam  fsminam  quarum  nomina  non  innotuit,  sed  quales  matri 
suae  conplacuisset  illos  fieri  condixit.  Actum  est  haec  ad 
Prigisiuga  in  domo  sanctae  Mariae  in  praesentia  domni  Attonis 
episcopi  seu  farailiae  illius  quorum  primi  fiiemnt  qui  praesentes 
fnemnt:  Liutfrid  vocatus  pj)isro|)iis.  Salomon  monachus,  Oadal- 
pald  presbiter  et  monachus,  Meginolt  presbiter  et  monachus, 
Snelmot  presbiter,  Hiltiperbt  presbiter  et  nionacluis.  Haec 
Tero  sunt  testes  per  aures  tracti:  Chuniperht  laicus.  Helicho 
laicns.  Memmo  laicus.  Herico  laicus.  Adaihdb  laicus.  Hitto 
diaconns.  Hunolt  diaconus.  Emheri  diaconns.  StarcboU 
dericus.  Alholf  clericus.  Hoc  actum  est  in  pridie  kal. 
iun.  anno  gloriosi  imperatoris  Karoli  augusti  VIII.  indictione  L 

Ego  Tagabertus  indignus  diaconus  scripsi  iussione  Attonis 
episcopi. 

^7.  Isangrim  übergibt  vorher  bestrittenes  Land  stu  Eng- 
hamen.   {Freising)  808  Juni  10. 

Cod.  A  f.  88'  n.  30.  A'  f.  21'.  Meichelbeck  I.  2.  108  n.  1.5G 
aus  A.  Both,  ÖrUichkeiten  n.  125  K  aus  A.  Egiooni  cccieäiu  Eng- 
(G^n>)haiMen  Kd.  Pf.  Priel  B.A.  Freisiog. 

TRADITIO  ISANGRIM. 
Nütitia  qualitcT  quendain  lioiiiu  Isangrim  iKuiiine  quesivit 
territuriiun  in  loco  ([ui  dicitur  EjL^iiiüiii  ccclesia,  quia  candem 
territorium  pertinebat  ad  duiiiuiii  saiictau  Marian  ubi  Atto  epi- 
scopus  tuiic  tempore  })reess(!  vidobalur.  Tuuc  Atto  cpiscopus 
et  defensures  illius  dimiserunt  ipsai»  coutentium'm  inter  iiiaiius 

16* 
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supradicti  Isancrirai  seu  parentorum  ipsius,  ut  ipsi  secundum 
legem  exiiide  fecissent.  Ita  et  fecerunt  et  venerunt  ad  Frigi- 
singa  et  cum  legitimis  sacramentiilibus  iiiraverunt,  ut  ipsa  r6s 
magis  in  hereditärem  supradicti  Isancrimi  stare  debuisset 
quam  ad  doniuin  sancte  Mariae  seu  potestate  Attoni  episcopi, 
f.  89.  et  definitum  est  inter  eos.  Tunc  quoqiie  ipse  Isangrim  con- 
punctiis  de  divina  misericordia  tradidit  eadoiii  territorium 
<iuiiin  cum  couteotione  adquisitum  habuit  pro  reiuedium  anime 
suae  seu  parentorum  ipsius  ad  domum  sanctae  Mariae  seu 
saneti  CorbiDiani  confessoris  Christi.  Statuit  enim,  ut  finniter 
ac  stabiliter  in  perpetuum  ibidem  permansisset  ita,  nt  nolla 
contentio  ampüiis  exinde  orta  ftiisset  iiitar  eoB.  Hmo 
•  antem  Bimt  testea:  Inprimis  Kaganhart  Selprib.  Saholl 
Ampho.  Notbart  Hericco.  Aotum  est  baec  in  Uli,  id. 
ian.  anno  gloriosissmu  imperatoris  Karoli  augosti  VIII.  in- 
dictione  prima.  Ego  Tagabertus  indignos  diaconna  banc 
oartulam  scripd  iussione  Attoni  episcopL 

278,  a)  AUigund  schenkt  ihren  Besitz  zu  Albachmg; 
h)  erhält  von  Bisehof  Arbeo  ein  Lehen  ebenda,  Freisfng 

808  Juni  27. 

(Vxl.  A  f...7:5'  ri.  '1  A'  f.  IS'.  .Mei.holbock  I.  2.  107  n.  155 
aus  A.  liotb,  Ortlithkeiten  n.  äi  K  uus  A.  Alnicha  Albaching  Pfd. 
B.A.  Wasserburg.  Die  Schenkung  de§  Prieeten  Ootahdm  ist  Verioren 
und  nicht  mit  n.  79  idenUacfa,  da  dieser  Cotahelm  qiSter  vir  nobüis  ge- 
nannt wird  ^298;. 

TBADmO  ALTIGUKDA  D£  ALPIGHA. 
a)  Dam  in  dei  nomine  ego  Altigond  cogitante  rel  traotante 
de  anima  mea  seu  de  Tita  futura,  at  in  qnantitate  apnd  pio 
f.  74.domino  yeniam  merear  accipere  delictorum  meoram,  propterea 
enim  annuente  divina  misericordia  tradidi  ad  domum  sanctae 
Mariae  semper  viiginis  bereditatem  quam  mihi  vir  mens  üaolfolt 
comes  ad  meam  iustitiam  concessit  in  loco  Alpicba.  Oonstat 
enim  multis  quia  ego  eandem  r6m  eo  tenOre  a  viio  meo 
traditam  accepi,  si  ego  eum  supervixissem,  ut  ipsam  r6m  ad 
iam  dictum  domum  sanctae  Mariae  Frigisinga  situm  post  obitum 
meum  pro  remedinm  aninmrnm  nostiaram  tradidissem.  Ita 
enim  et  ego  nunc  fieri  decrevi,  ut  meum  post  obitum  sicut 
inter  nos  eondictura  vel  firroatum  fuerat  sine  dilatione  per- 
fecissem.  Ne  me  inprovisa  mors  subito  ante  subriperet  et  in- 
paratam  iuveniret,  propterea  enim  cum  consensu  vel  commune 
manu  advocatis  mei  nomine  Hascoz  banc  traditionem  feci  ad 
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donium  sanctao  Maiiae  iü  manus  venerabilis  viri  Attoni.s  epi- 
scopi  consolatoiis  et  adiutoris  niei  in  doinino.  Hoc  onim  erat 
quod  tradidi  ad  domum  sancte  Mariao  in  iam  dicto  locc»  Alpicha 
cartem  cum  domo  et  omnia  utensilia  domiis  mancipias  octo 
teiritorium  cam  sUyIs  pratis  aquis  aquarumqiie  decursibus 
ruris  ooltis  Tel  incnltis,  omoia  emm  trado  et  firmiter  dono  et 
pro  remediam  animaram  noBtranim  ita,  ut  post  meum  obitumf.  74'. 
stabÜiter  in  perpetuum  permaneat 

b)  Hoc  enim  peractum  et  cum  yeracee  testibus  confirmatam 
aadiens  hoc  ego  Atto  episcopus  et  consideraiis  deTotam 
'  ToluDtatem  eius,  conpatiens  enim  paupertate  Tidaitatis  iUius 
adiuDxi  ei  in  eodem  iooo  in  benefidom  etiam  territorinm  qnod 
Gotahelm  presbiter  ad  domum  sanctae  Mariae  iam  olim  traditom 
habnit,  ut  a  nobis  oon  orbata,  sed  consolata  leTortisset  eo 
quod  ipsa  tunc  tempore  nec  Tirnm  neque  filios  nequaquam 
habuit.  Ea  enim  confirmatione  eandem  rem  Cotaheimi  prea- 
biteri  ei  in  beneficium  concessi,  ut  poet  illius  obitum  cum 
omni  integritate  tarn  quod  ipea  nobis  tradidit  quam  etiam  et 
iilud  quod  a  nobia  in  beneficium  accepit  ad  domum  sanctae 
Mariae  revertere  nullus  inpedire  vel  contradioere  potestatem 
babeat.  Hoc  etenim  pariter  condiximus,  si  evenisset,  ut  ipsa 
maritum  aocepisaet  et  filios  procreasset,  ut  nec  filius  nec  frater 
neque  ullus  heres  nec  ulla  persona  potestatem  habuisset  iam 
dictani  rem  in  loco  Alpicha  de  domo  sancte  Maiiae  abstrahere 
nec  in  aliquo  minuere,  sed  iin^ia  donatione  pro  amborum 
animas,  id  est  Uuolfolt  et  Altigund  in  perpetuum  pennanere.  f.  75. 
De  eodem  enim  beneücio  censum  debet  reddere  duos  solidos 
de  aigento  annos  singulos  die  Statute  quod  in  nativitate  sanctae 
Mariae.  Actum  est  harc  in  domo  sanctae  Mariae  in  loco 
Frigisinga  corani  cuncta  familia  eins  quorum  nomina:  Atto 
episcopus.  Liutfrid  vocatus  episcopus.  Peru  presbiter.  Oadal- 
pald  presbiter.  Hiltiperht  presbiter.  Lantfrid  presbiter.  Mar- 
chuni  presbiter.  Elitto  diaronus.  Hundt,  Hunperht  diaooni. 
Anno  clericus.  ßibperht  clericus.  Toozi  clericus.  Alboif 
clericus.  Haec  autem  testes  per  aures  tracti:  ('undberi. 
Tato.  Liutprant.  Hascoz.  Meginrat.  Ramuuolt.  Arahad. 
üto.  Cozperht.  Otuni.  Uuituchi.   Einbart.   Cartberi.  Adalkor. 

Actum  est  haec  in  V.  kal.  iul.  anno  gloriosissinii  iin- 
peratoris  Karoli  augusti  VI  IT.  iiidictione  I.  Ego  Tagapertus 
indignus  diacunuä  baue  cartulam  scripsi  iussione  Attoiüs 
episcopi. 
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279.  Deotsuuind  schenkt  fünf  Unfreie.     808  Juni  26, 

Cod  A  f.  L>75'  n.  147.  Meichelbeck  I.  2.  152  d.  283  «M  A. 
Roth,  ÖrtlichkeiteD  d.  452  R  aus  A. 

DEOTSÜÜIND  MANCIPIAS  TB(ADIDIT). 
In  dei  nomine.  Notitia  qualiter  quaedam  femlna  Deot- 
suuiod  nomine  tradidit  ad  domum  sanctae  Maiiae  sen  sancti 
Gorbiniani'  confessoris  Christi  ad  Frigisingas  quinque  man- 
dpias  quonun  nomina  Silufrid,  Otni,  Perhta,  Begindrnd,  Ellan- 
deo*.  Haec  sunt  testes;  Inprimis  Petto.  Sindeo.  Fridu- 
perht.  Beginperfat.  Hiltiker.  Gros.  Altperht  Actum 
est  hoc  in  Uli.  kal.  iul.  anno  gloriosissimi  >  imperatoris 
Earoli  YIII.*  indictione  prima.  %o  qnidem  Tagabertus 
indignus  dlaconus  hanc  cartnlam  iussione  Attonis  episcopi 
conscripsi. 

^  ini  aal  Basor.    *  a  beriditigt  ans  o.    *  glorioilsiii. 

260.  Engüsuumd  übergibt  ihren  Besitz  zu  Helzen  der 

Kirche  zu  Zolling,    808  Juli  20. 

Cod.  A  f.  .122  n  110.  A'  f.  20.  Meichelbeck  1  2.  113  n.  1(59 
aus  A.  Roth,  ÖrtUdikcitcu  n.  207  R  aus  A.  Hölze  IdlolzeD  W.  U. 
Zolling  (Hundt)  oder  E.  O.  Figlsdorf,  beide  Pf.  Wolfersdorf  BA.  FreUing. 

TRADITIO  ENGILSUÜIN  AD  HOLZE. 
In  dei  nomine.  Notitia  qualiter  quedam  femina  EngU- 
souind  nomine  tradidit  propriani  hereditatem  snam  in  loco  n\in- 
cupante  ad  Holze,  boc  est  ecclesiam  cum  domo  seu  quicquid 
de  propria  adqiiisitione  ibidem  liabere  videbatur,  totum  es  in- 
f.  122'.tegro  tradidit  ad  domuni  sanctae  Marif  Semper  viiginis  seu 
etiam  beati  Petri  apostolorum  principis  in  loco  qui  dicitur 
Zollinga  cxcepto  una  mancipia,  aliud  qnoque  ut  diximus  ez 
integnim  tradidit  in  manus  Attouis  episcopi  seu  etiam  in  manus 
Uuagoni  clerici  qui  tunc  ecclesiae  supradictiv  Zollinga  praeesso 
Visum  osit  ea  vero  ratione,  ut  eam  liceat  utere  seu  habere 
us([UL'  dum  vivit;  post  obitum  vero  eius  sine  ulla  contradictione 
ad  supradictum  domuni  sanctae  Maria(>  firmiter  in  perpetaum 
permaneat.  Actum  est  liacr  in  XIII.  kal  aug.  anno  glorio- 
sissimi  imperatoris  Karoli  auicusti  YIII.  iiulietione  I.  Haec 
sunt  testes :  Inprimis  üuago  clei  icus.  Sindeo  laicus.  Einhart. 
Alprilie.  Uuoltheri.  Otlant.  Maiitperiit.  Irmintrid.  Ego 
quidem  Tagabertus  indigaus  diacouus  haue  cartuiam  scripsi 
iussione  Attonis  episcopi. 
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281.  Der  Priester  Pernhart  übergibt  seinen  Besitz  nebst 
Kirche  zu  Wüdenghausen.    808  August  16, 

Co<!.  A  f.  128'  n.  12r..  A'  f.  30 Meichelbeck  1.  2.  112  iL  166 
aus  A.    Rüth,  Örtlichkeiten  n.  223  K  auB  A. 

TRADITIO  PEBNHABTI  PBE3BITERI. 

De  traditione  quam  fedt  Perahart  presbiter  in  loco  Uaini- 
munteshnslr.  Ipso  yero  Pernbart  tn  eodem  sapradicto  vico 
basilicam  constroxit  et  ibidem  Attonem  episcopum  invitayit, 
ipse  Tero  baiic  basilicam  dedicayit  Hoc  peracto  adprehendit 
pallam  altaris  ipse  Pernhart  et  tradidit  in  manas  Attonis  epi- 
scopi  sen  quicqaid  in  sapradicto  yico  de  propria  hereditate 
habere  videbatur  totum  ex  integro  ad  domum  sanctae  Mariae 
Semper  viiginis  ad  Frigisinga  tradidit,  nihil  enim  piaetermisit. 

Haec  autem  sunt  testes:  Ekkihart  Hadolt  Edilo« 
Sipicho.  Langer.  Uuirunt  Gozpald.  lJunnhart  Hagnno« 
Salomon.  Actnm  est  haec  in  XTHL  kal.  septemb.  anno 
gloriosissinii  imperatons  I[aroli  augusti  VlU.  indictione  I. 

£|go  quidem  Tagabertas  indignns  diaconus  haue  cartulam 
scripsi  iussione  Attonis  episcopi. 


282,  Der  Priester  Paldhram  schenkt  seinen  Besitz  zu 

Moosach,    808  Oktober  7. 

Cod.  A  f.  117  n.  97.  A'  f.  2S  IMeichelbeck  L  2.  113  n.  168 
aus  A.   Roth,  ÖrtUchkeiten  n.  li^4  K  aus  A. 

PALDHRAM  PRESBITEB  DE  M08AHA  TR(ADIDIT)  AB 

FRIGISINGA. 

Kotitia   (|ualiter  Paldhram    presbiter   tradidit   propriani  f.  171'. 
hereditutein  siiani  in  loco  qui  dicitur  Mosaha.  Quicquid  ibidem 
habuit  totuin  ex  integro  tradidit  ad  domura  sanctne  Mariae  ad 
Frigisinga.        Haec  autem  sunt  testes:    Inprimis  Ellanperht 
iudex.   Hrodperht    Isunc.   Salucho.   Helicho.    Isaac  THto. 

Actum  est  haec  in  non.  octnb.  anno  gloriosissimi '  impera- 
toris  Karoli  augusti  VIII.  indictione  II.  Ego  quidem  Taga- 
bertus  indiguus  diaconus  iussione  Attonis  episcopi  hano  car- 
tulam scripsi. 

^  1  beriditigt  ans  r. 
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263,  Bischof  Ailo  und  UualfatU  tauschen  Land  zu 

Ih  ahendin-f.    808  Oktober 

Cotl.  A  f,  155  n.  1C.7.  A'  f.  .Tl'.  M.irholbcck  l.  2.  U.'i  n.  1»J7 
auä  A.  Roth,  Örtlichkeiten  n.  2ü6  Raus  A.  RiUcozeiMlurf  Reichersdorf 
D.  Pf.  Priel  RA.  Freising.  (Nach  Froodensprung  vielleicht  auch  etnee 
der  Rdchendorf  in  Kiederiieyem.) 

CONCAMBIUM  ATTONIS  EPISCOPl  CUM  HOMINE 
UÜALTAKT  BIHCOZESDORP. 
Notitia  qualiter  Atto  episcopuR  caiiibiavit  territoriam  ab 
bomine  cui  nomen  Uualtant  in  loco  qui  dicitur  Rihcozesdorf 
inira  irilla.  Et  econtra  dedit  ei  Atto  episcopus  plas  longias 
extra  in  campo  eadem  yicule,  aequalem  mensuram  inter  se 
dividebant  ea  yero  ratione,  si  quis  hoc  cambium  mutare  vult, 
cum  ipsis  territoriia  mutat.  Haec  autem  aant  testee:  Inter 
eo8  inpiimis  Fritilo.  Kamanolf.  Pemhart.  Bihlant.  Oago. 
Bato.  Hungis.  Actum  est  hoc  in  XIIL  kal.  no7.  anno 
glorioBissimi  imperatoris  augusti  ^ni.  indictione  II. 

284.  Der  Vriester  Unan-  hegihf  sie/t  seiner  Ampriiclic 

zu  Wippenitausen,  808. 

Cix\.  A  f,  147  n.  147.  A'  f.  :33'.  Mcich.  lUeck  I.  2.  139  o.  341 
auH  A.  Roth,  <  )rtlichkoitrn  n.  ih»  R  aus  A.  l'niiinhusir  Wij)penhausen 
Tfd.  B.A.  Freiäing.  »Sneliiiot  Priester  808,  Liutfrid  vocatus  epi;}copu8 
806.   In  der  tweiten  Hfilfle  des  Jahres  8ü8  ist  SUa  bereite  Prieeter. 

UXARC  PRESHITEK  PUP1NIIU8IR  I'LAC(ITABAT). 
De  contintioiK'  t|uam  habuit  Atto  episcopus  et  Unarc 
presbiter  pro  villa  quue  iiuncupatur  i'upinhusir,  qualiter  supra- 
dictus  Unarc  cum  iniustitia  iani  (iietain  vülain  abstrahero 
voluit  de  doiiio  sanetae  Mariae.  std  nequaiiuani  potuit  propter 
diuturnani  vestituiani  antt'cessoruiu  Attoni  e])iscopi  ([ui  vestiti 
f.  147 '.  fuerunt  de  eadeni  villa.  Tunc  vero  eadeni  presbiter  nomine 
Unarc  videbat,  ({uod  ne()ua(juam  optinere  potuit  (piod  volebat; 
paenitentia  conpuiutus  atijuc  cum  iusto  iudicio  superatus 
veuiebat '  ante  Attonem  cpiscnpum  seu  cunctam  congreirationem 
sancte  Mariae  sive  alii  multi  (pii  huc  venerant  ad  testimonium. 
Dicebat,  (|Uod  iniuste  hoc  t'ecisset  et  precabat,  ut  indulgeutiam 
ei  dare  dignaretur  -,  et  ille  iani  dictus  presbiter  coram  omnibus 
prostratus  iacebat  ante  altare  sancte  Mariae  et  confessus  est  se 
mentisse  omnia  verba  quibus  contradicebat  domui  sanetae 
Hariae.  Haec  aiitem  sunt  testes  in  quorum  praesentia  hoc 
factum  est:  loprimis  Liutfnd  vocatus  episcopus.  EUannod 
archipresbiter.   Berno  presbiter  et  monachus.  Johan  presbiter. 
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Horskeo  presbiter.  Saelmot  presbiter.  Francho  presbiter. 
Ascrih  presbiter.  Uuicqiias  presbiter.  Adalhoh  presbiter. 
Meginolt  presbitor.  Oadalpuld  presbiter.  Hiltiperht  presbiter. 
Nunc  autem  diaconi:  Uiiilliperht  diaconus.  Hiereraias  cappel- 
lanus.  Altman  diaconus.  Pazzuni  diaconus.  Hitto  diaconus. 
Rupo  diaconus.  Emhcri  diaconus.  Inguperht  diaconus.  Samuel 
diaconus.  Poto  diaconus.  Sliu  diaconus.  Helmuni  nionahus. 
Unicrat  monahus.  Salomen  nionahus.  Haec  sunt  laici :  In- 
priinis  Cbadoi  comis.  Ellanperbt  iudex.  Hrocholf.  Kaganiiart.  f.  148. 
I'ald.  Ratolt.  Oadalperht.  Uuluarn.  RihktT.  Chunimunt. 
Meioi.   Noathart.   Herico.    Ortheii.  Ktiginheiiu. 

'  bericbtigfc  aus  veniebant.     *  ar  fib«r  der  Zoile  oacfagetcageii. 

285.  a)  Die  Priester  Sliu  und  Johan  Ubergeben  eine 

Kirche  zu  Kiharli.    h)  Der  Priester  Ort,  (  'riinperJd  und 
Einhart  eine  solclie  zu  Frauenvils,    a)  b)  606, 

Cod.  A  f.  III'  n.  91.    A'  f  27'.    Meichelbeck  I.  2.  III  n.  163 
auB  A  (nur  ,a).     Hundt.  Abhandlungen  XII.  220  (76)  n.  17  a)  b)  ans 

A.    Roth,  Ünlichkeiten  ii.  187  R  aus  A. 

JOHAN,  SUU,  ORT  PKESßlTERI. 

a)  Notitia  qualiter  Johan  presbiter  tradidit,  similiter  et 
Sliu  presbiter  pariter  tradiderunt  ecclesia  illorum  ad  donium 
sanctae  Mariae  in  manus  Attooi  episcopi  in  loco  Hlpach  et 
quicquid  ad  haec  loca  pertinere  videbatnr  hereditatia  eorum  ad 
ipsam  ecclesiam  totum  ex  integro.  Et  haec  sunt  testes: 
Einhaii:.  Emicho.  Uualdperht  Uoicheri.  MadalherL  Deut- f.  115. 
pald.    Lantperlit.  Uuolfhart. 

b)  Eodeni  die  aliam  dedicavit  ecclesiam  in  loco  Filusa. 
Ipsam  ecclesiam  tradiderunt  nrt  presbiter  et  Crimperlit  et  Ein- 
hart  in  nianus  Attonis  episcopi,  ut  stabiliter  ad  domum  sanctae 
Mariae  in  loco  Friij:isin^a  in  perpetuum  permansisset  cum 
Omnibus  ad  haec  pertinentibus.  Haec  sunt  testes:  T^uillon. 
Erchanperht.  Kumheri.  i^iltar.  Selprat.  Sigipald.  Uuaitiiram. 
Cozpald.  Alprat.  üuolfpero.  Rej^an.  Otperht.  Actum 
est  baec  anno  ^^ioriosi  imperatoris  E.aroli  VIXI.  indictiuoe  i. 

Ego  Tagapertus  scripsL 

286,  Geschichte  und  Besitz  der  Kirche  zu  Fürhalzen. 

608^811, 

Cod.  A  f.  Hü'  II.  A'  f.  Meichelbeck  1.  2.  IM)  n.  240 

aus  A.    Roth,  Ortlichkeiten  n.  245  B  ai»  A.  —  Da  der  6.  Pfarrer 
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Pcrhtbram  noch  am  Leben  ist  utxi  Seli()erht  unter  Bischof  Hitto 
noch  am  Leben  war  (375),  mu«s  die  unter  Atto  verfaaste  Aufzeichnung 
in  die  letzte  Zeit  desselben  gesetzt  werden.  Vgl.  übrigens  Pk«chtl  im 
Ob.  Aiübiy  44,  113—118,  wo  auch  eine  deateche  Übenetning  gegeben  ist. 

AD  FURIITULZE  ECCLESIA. 
f.  147.  De  ecclosia  quae  sita  est  in  loco  Furiliulze;  a  qiiibus 
prirao  constructa  ust  Iii  fueiuiit  pur  partein  habentes  in  i})si» 
loco  Furilmlze  quorum  noniina  Alpheri,  Polio,  Oato.  Ipsique 
düdaverunt  ipsam  ecclesiam  proprio  iier'ditat»'  illorum  et  tunc 
cum  consilio  episcopi  primo  posnorunt  prcsbitnuni  ciii  nomen 
Lipolf:  post  illum  Cozuni,  tertius  Heito,  quartus  Deotrih, 
qiiiiitns  Alpuni,  sextus  Perhthram,  septinuis  Seliperht.  Ipsique 
l)resbitori  ab  eo  tempore  usque  nunc  servierunt  donuii  sanctae 
Mariae.  Post  iani  dictos  primos  homines  (jui  construx'^'runt 
ipsam  ecclesiam  fuerunt  alii  (|ui  proprium  iioreditatcm  illorum 
tradiderunt  ad  eadeni  ecclesiam  quorum  nomiua  haec  sunt: 
Emilo.    Altmar.    üuelibuuc.    Erchanpald.    Egino  et  Keginolt. 


J^ö7,  Der  Kleriker  Ihigimo  schenkt  Besitz  zu  Hohentfiann, 

609  Februar  10. 

Cod.  A  f.  8b  n.  25».  A'  f.  21'.  Meichelbeck  I.  2.  lU  u.  171 
aus  A.  Roth,  ÖrtUchkeiten  n.  124  E  «u  A.  ^  Fteudenspnuig  h&lt 
«Qcli  Innerthann  fttr  mOgUch. 

TRADITIO  IIAGUNONI  CLERICI  DE  TANNE. 
De  traditiono  quam  fecit  Haguno  clericus  in  loco  qui 
f.  88*.  dicitur  ad  Tanne.  Ipse  quoque  Haguno  »  n  '  mr>do  hanc  tradi- 
tionem  fecit,  ut  in  beneficium  eandem  rem  de  domo  sanctae 
Mariae  habuisset  us(jue  ad  finem  vitae  suae,  post  obituni  vero 
illius  cum  omni  intoi^ritate  ad  domum  sancte  Mariae  ad  Fri«^i- 
singun  sine  ulla  contradictione  j)ermaneat.  Haec  autein 
sunt  testes:  Rumolt.  Emicho.  Fridurat.  Coteperht.  Uuiclant 
Reginhart.  Liutto.  Erchanpald.  Engilrih.  Somperht. 
Actum  est  haec  in  TIIL  id.  febr.  anno  gloriosissimi  impcratoris 
Karoli  iiugusti  VII IL  indictione  .  .  .*  Ego  quideni  Taga- 
bertus  indignus  diaconus  hanc  cartulam  scripsi  iussiouu  Attouis 
episcopi. 

*  eo/eo.    '  Lflcke  ?on  27,  cm;  die  Indiktion  wSre  IL 
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2SS.  Sicco  und  Btcholf  hegeben  eich  ihrer  Ansprüche 

auf  die   Kirche  zu    Buch.  Hinter{Vonler)hoUhausen 

809  Februar. 

Cod.  A  t.U9*  A.  169.    A'  f.  33.    Meichelbeck  I.  2.  140  n.  344 

aus  A.  l^oth,  Örtlirhkcitpn  n.  251  K  aus  A.  Die  Kirche  in  Buch  am 
Buchrain  wurde  8Üb  eiojgeweibt  (274);  die  beiden  Kaganbart  erscheinen 
neben  einander  809.  Die  Anhaltspunkte  ffir  die  Bestimmung  von  Holz- 
husun,  zwischen  Buch  am  Rvichrain  und  Isen  (vgl.  die  folgende  n.) 
Ifl8i»en,  denke  ich,  keinen  Zweifel,  dass  IIinter(Vor(1er)holzhaufen  Kd.  (D.) 
G.  Langenpreising  Pf.  Kiding  B.A.  Erding  gemeint  ist;  für  Uolzhausen 
Kd.  Pf.  und  B.A.  Bruck  (FreodcQ^ning)  ttSbo  ich  keinen  Qriind.  — 
Siehe  «uoh  die  drei  folgenden  n. 

DE  EGCLESIA  AD  POCHQ. 
Kotitia  qualiter  Sicco  et  Richolf  contendebant  com  Atto- 
nem  episcopnm  pro  ecclesia  in  loco  qui  didtar  ad  Poche  et 
legitime  convicti  atque  superati  pro  eadem  eccleaiaoi  in  prae- 
sentia  Attoni  epi.  cupi  et  Heriperhti  comitis  et  Candbarii  abbatia 
et  HagiDbarti  abbatia  et  Reginhard!  aculdbaisi  et  Imminoni 
scaldhaisi  seu  etiam  alü  multi:  Kaganbart,  Regln o,  Rcginfrid, 
Hitto,  Sindperbt,  üualdman,  Arno,  Erchanolt,  Isanger,  Heio, 
Heipo.  Actum  eat  haec  in  publice  pladto  in  loco  Holz- 
bnann,  coram  multia  ibidem  congregatia.  Ipd  quoqne 
supradicti  de  eadem  r6  testea  aunt,  quod  Sicco  et  Richolf 
eadem  eccleaiam  tradiderunt  in  manua  Attonia  episcopi  et 
wadiom  dederunt,  nt  nihil  exinde  ampliua  quererent 

289,  a)  Freaso  aehenki  seinen  Besitz  zu  Hinter{Vor(iery 
holzhausen  an  die  Kirche  zu  Isen,    b)  Sein  Bruder 

Krchanpald  chemo,  c)  Die  Söhne  des  letzteren  geben 
seine  Schvnkioiy  wieder  an  die  Kirche  zurück,  d)  und 
b)  vor  809.    c)  Hinier(Vorder)holzhau8en  809  Fel^-uar. 

Cod.  A  f.  167'  n.  201.    A'  t  37.    Meichelbeck  I.  S.  145  n.  S60 

aus  A.  Roth,  Örtlichkeiten  n.  290  R  aus  A.  Das  „eodeni  cuncilio" 
weisst  auf  das  placitinn  der  vorigen  n.  zu  Hinter(Vorder)holzbausen ; 
8icco,  die  zwei  Kaganbart,  Hitto,  Uualdiuun  kommen  in  der  vorigen  n., 
Inninperht  in  der  flberniehsten  vor. 

TEtADiilO  FREA80NI  ET  ERCHANPALDI  AT)  HOLZHI'SIR. 

a)  In  dei  nomine.  E^^o  itaque  Froiiso  co^ntanto  vol  traetante 
me  pro  ivnu  diuni  aniniao  seu  de  vita  futura  trado  al(iiie 
transfundo  propriam  hereditateni  nieam  in  Joco  quae  dicitur 
Holzhusir  ad  altar»'  sancti  Zcnonis  martyris  Christi  cum  omni 
utensiiia  ruris  pratis  pascuis  silvis  campis  cultis  et  incultis 
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mobilium  et  immobilium.    Ego  quidem  statui,  ut  sit  stabilis 

et  immobilis  usque  in  perpetuura. 

b)  Similiter  ego  Erchanpald  gerinanus  supradicti  Freasonis 
portionem  meam  quam  de  ipsa  bcreditate  tne  contingit  trado 
iani  funditus  ad  ipso  iam  supradicto  altare,  ut  sit  stabilis  et 
inconvulsum  pernianeat  usque  in  p('q)otuum. 

c)  Postea  aiitem  venerunt  filii  ipsius  supradicti  Erchan- 
paidi  et  tulerunt  illud  de  ipso  altare  abs(jue  uUain  inquisitioneni 
quüd  illi  tradiderunt.  Aliquando  auteni  de  dei  misericordia 
conpuneti  tertiam  parteni  reddiderunt  ad  supradictuni  altareni 
et  aliud  detenti  sunt  apud  illos.  Et  haec  testes  in  (  (idfra 
concilio:  Irminperht  presbiter,  Anialiiih.  Sicct).  Kagaiihart. 
Hitto.    Uuaidker.    Cozperbt    (Juaidmau.   Aiius  Kagaubart. 

290,  Abt  Meginharty  öundhart,  Reg  inhart,  HiUo  he- 

siätiyeii   die  Srlnnki(n<j   ihres   Besitzes  zu  HujjpenOery, 
{Hintei\Vorder)/iolzJiau6en)  809  Februar  16. 

Cod.  A  f.. 170  n.  205.  A'  f,  61'.  Meiehelbeck  1.  2.  U7  n.  266 
aus  A.  Roth,  Örtllchfcnten  n.  294  R  aus  A.  Graf  Cundhart  hatte 
diese  Schenkunj^  79;^  i^eniarht  (\i\h).  Abt  Mp..nnhart,  die  Grafen  Heri- 
^rbt  und  UuDahart,  R^nbart^  Hitto,  Kagunhurt,  L  ualdinaD  erscheioen 
in  288,  10  dtaa  man  ala  Ort  dieeer  HtndluDg  HiDter(Vorder}hokhau8ea 
efsohlieoaen  kann. 

TßADlTR)  MEGINHAKDI  ABBATIS  ET  CUNDHAttTI  ET 
KEGINHAKTi  ET  FILII  EIÜS  HITTONI. 
Lucalenta  coDfirmatione  declaratur  cunctis  rectam  con- 
firmationeni  scientibus,  quia  Megiubart  abbas  et  Cundhart  vei 
Reginhart  et  ülius  eius  Hitto  qoicquid  babuerunt  in  loco 
Huckinperc  cum  omni  integritate  communis  manibus  ad  domum 
sancte  Mariae  ad  Frigisingas  finniter  tradiderunt.  Hoc 
factum  in  XIIII.  kal.  niart.  Isti  testes:  Kaganhart.  Heri- 
perht  comes.  Selprih  et  alius  Kaganbart  Toato.  Hitto.  Oren- 
diL   Kerbart  Uuaidman. 

291.  Uualdman  schenkt  einen  Tetl  seines  Besitzes  zu 
KönigsdotJ.    (IIinier{  Vonlerjholzhausen)  809  Februar. 

(V>d.  A  f.  107<  n.  73.    A'  f  26.    Meiehelbeck  I.  2.  126  n.  204 

aus  A.  Roth,  örtlichkeiten  n.  169  K  aus  A.  Chumizdorf  Königsdorf 
I*fcl  R  A.  Wolfratshausen.  Ein  Vergleich  mit  den  Zougenreihen  der  drei 
vorhergehendeu  u.  zeigt,  dass  dieses  Ötück  hier  einzureihen  ist;  über 
KOnigraorf  und  Huppenberg  vgl.  n.  339. 
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TRADITIO  ÖÜALDMANNI  DE  CHUMIZDORF. 
Notum  sitciinctisin  episcopio  sanctae  Mariae,  quod  {juidani 
homo  nomine  üualdman  partein  hereditatis  suae  in  locu  qiii 
dicitur  Chumizdorf  tradidit  ad  dooium  sanctae  Mariae  in  loco 
Frigisinga,  totum  ex  integro  quicquid  illum  in  partem  a  cohere- 
dibns  suis  erenit  sine  alla  contradictione  firmiter  firmaylt  tarn 
in  territorio  umectis  fratectis  aen  omnibas  eausis,  nt  ad  siipia- 
dioto  domo  aeteroaliter  pennanerent  pro  redemptioiie  animae 
suae.  Haec  saut  nomina  testium:  Ipse  üualdman  testis 
seu  filiuB  snus  Sigiuiiolch.  Herideo.  Ortfaeri.  Sigahart  Inpin- 
perht  teatis. 

292.  Inninjperht  übergibt   Unfrei und  Grundbesitz  zu 

Gauting.  809. 

Cod.  A  f  97  n.  49.    A'  f.  28'.    Meichelbedc  L  8.  191  190 

flu«  A.   Roth,  Ortlichkeiten  n.  Hb  R  ans  A.    lilnr  wiid  806  erwlluit; 
Irminperht  wird  zweimal  80!*  genannt. 

TRADITIO  IBMINFERHT. 
In  nomine  dei  summi.  Incipit  brebiarius,  quomodo  tradidit 
Irminperbt  ad  ecclesiam  sancti  Hicbabelis  quae  est  constmota 
in  Tioo  quae  nuncnpatnr  Cotingaa  inprimis  pro  patre  suo  Iskero 
et  pro  se  et  pro  fratrem  suum  Hunker  mancipias  nominamua^ 
HeUdni,  FritUa,  Srohanfnt,  Aotnni,  Lipuni,  Adolbart,  Bemliilt 
et  de  terra  quantum  pertinebat  ad  Hungero;  ipsam  terram 
tradidit  com  pratis  et  silvis  omnem  umectam  seu  frutectam 
partia  eius  cum  omnibus  ad  haec  pertinentibuB  firmiter  sine 
ulla  contradictione  ad  supradicto  domo  sine  ulla  commutationef.  97*. 
tradidit.  Et  placitanius  quod  istl  duo  Adolbart  et  Bernhiit  ad 
molendinum  aliquid  non  operassent,  sed  alium  aerntinm  pieniter 
fecissent  £t  ego  Irminperht  yoio  mundiburdus  eorum  esse  et 
ortare  eos  ad  aerritium  sancti  Michahelis  et  domno  nostro 
epiacopo. 

•  A. 

293,  Der  Kl  er  ihr  Kngilprrht  scitenkt  seinen  Besitz  zu 
Furt  und  Maierklojjjen.    Freising  809  Mai  1, 

Cod.  A  f.  81'  n.  15.  A*  f.  20'.  Meichelbeck  I.  2.  lU  n.  170 
aus  A.  Roth,  Örtluhkeiten  n.  Iio  R  aus  A.  Moresfurt  Furt  W.  G. 
HaoAmehrinfl;  Pf.  Dorfen.  Mataciuulin  Maierklupfen  1>.  Pf.  und  G.  Edchl- 
badi  B.A.  Erding.    Nadi:  bayerische  Traditionsbücher"  Register 

wäre  bei  Morosfurtiu  auch  an  Furtarn  D.  (i.  Lengdorf  zu  (ienkcii.  T  hor 
Uoannunt,  Abt  von  Schlieiaee  siehe  Hundt,  Abhandlungen  XIll.  p.  b2. 
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TRADITIO  ENOILPERHTI  CLBBIGI  DB  M0BE8FUBTIÜ. 

Id  dei  nomiDe.  Ego  itsque  Engilperfat  olerious  tndidi 
ad  domam  sanct^  Mariae  propriam  hereditatem  meam  in  duobns 
lods,  hoo  est  ad  Moresfurt  et  ad  H atadapfin  quicqaid  Id  his 
duobus  locia  habui  totnm  ex  int^gio  fiimiter  et  indnbitaiiter 
condonaTi  atque  tradldi  ad  iam  dictum  domam  sanctae  Uariae 

.  8S.ad  Frigiamgas  ezcepto  tres  mancipias  quos  iam  antea  tradidt 
Hooadiu;  äiud  enim  qnicquid  habni  oitiU  piaetermisi,  sed 
finniter  tradidi  pro  redemptione'  anime  meae  ea  euim  ratione, 
ut  mihi  eadem  res  haberi  lioeat  ad  costodiendam  vel  etiam  ad 
melibraadum  usque  ad  finem  vitae  meae;  post  obitum  voro 
meum  conplacitavi  cum  Attone  episcopo  aive  cum  familia 
aanct^  Mariae  in  publico  synodo,  ut  Sliu  presbiter  nepus  meus 
oandem  rem  quam  tradidi  in  beneficium  de  domo  sanctae 
Mariae  liabeat  ea  ratione,  si  ipse  Sliu  presbiter  persererasset  in 
servitio  sanctae  Mariae  seu  ipsius  episcopi  qui  hanc  sedera 
habeat;  si  aliter  fecerit,  nihil  exinde  liabeat,  sed  stabiliter 
permaneat  ubi  ego  Engilperht  eandem  rem  tradidi  et  cum 
veracis  testibus  confirmavi  quorum  nomiua  sunt:  Kaganhart. 
Einhart.  Reginhelni.  Nothart.  Oadalrih.  AÜus  Kaganhart. 
Adalker.    Adalperht.    Adalunc.    SiiKlperht.    Plidker.  Arnolt. 

Actum  est  haec  in  puplico  synodo  nd  Frigisinga  in 
presentia  domni  Attoni  episcopi  et  Meginhart  et  Keginperht  et 
üuarmunt  abbates  et  Cundheri  abbas.  l'n'sbiteri  vero  sine 
numero,  Laici  anteni :  Lintpaid  conies.  Ellanperht  iudex. 
Pietto  iudex,  sub  die  consule  quod  facit  kal.  mai.  anno  glorio- 

f.  82'. sissimi  imperatoris  Kuioli  augusti  Villi,  iudictione.'-'  Ego 
quideni  Tagabertus  indiguus  diacouus  schpsi  iusaioue  Attouis 
episcopi. 

*  UfBprflnglieh  rademptione.      '  Die  Indiktion  wftre^II. 

294,  Der  Priester  Oaddlgrhn  uftd  ^Diakon  Hroadant 
übergehen  ihren  Besitz  zu  Hörgenbach.  f809l Mai  16^  (i^). 

Cod.  A  f,  117  n.  9Ü.  A'  f  28.  McicholWk  I.  2.  '112  n.  ir,4 
SU8  A.  Roth,  Örtlichkeiten  n.  193  K  aus  A.  Horaginpach  ist  Höreen- 
bnch  ;  aber  nicht  zu  entscheiden  ob  W.  G.  Amperpettenbadl  Pf.  ^tflt 
oder  W.  Pf.  und  G.  Hirtlbach  BA.  Dachau. 

OADALGRIM   PRESBITER  ET  HROADANT  DIACONÜS. 

Be  traditione  quam  fecit  Oadalgrim  preabiter  et  Hroadant 
diaconus  ad  domum  sanctae  Mariae  Semper  Tirginis  quicquid 
de  propria  hereditate  vel  adquisitione  habueruut  in  loco  qui 
dicitur  Horaginpach  ea  autem  latione,  ut  lioeat  illos  hoc  ipsud 
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habere  usque  dum  vivunt,  post  obitum  vero  illorum  totum 
ex  intof^ro  sine  ulla  contradictione  ad  domuni  sanctac  Mariae 
pernianeat.  Actum  est  haec  in  praeseiitia  domni  Attonis 
episcopi  seu  familiae  sanctae  Mariae  quorum  nomina  sunt: 
Inprimis  Heriperht  arcbipresbiter.  Meginolt  presbiter.  Marcbuni 
presbiter.  Pazzuni  diacoDus.  Hitto  diaconus.  Altman  dlaconas. 
Bupo  diaconus.  Hanolt  diaconus.  Tantammodo  duas  mancipii» 
pretermiserunt  quonun  nomina  Enisa,  Pliddrnd.  Haec 
sunt  testes  per  auies  tracti:  Alholf  clericns.  Deodolt  dericas. 
Siginnin  laions.  Heriperht.  Hiaker.  Actum  est  in  XVIII. 
kal.  inn.  anno  gloriosissimi  imperatoris  Earoli  augusti  Villi." 
indlotione  .  .  Ego  quidem  Tagabertus  indi^ns  diaconus 

hanc  cartniam  scripsi  iussione  Attonis  episcopL 

^  Lücke  von  3  cm;  die  Indiktion  wäre  II. 

295.  Abt  Mlannod  schenkt  seinen  Besitz  zu  Vorder- 
{MiUer)fi8chen  der  Kirche  zu  ScMehdarf,    Schlehdcrf  609 

Juli  20. 

Cod.  A  f.  160'  n.  191.  A'  f.  3(5.  Meicholbcrk  I.  2.  66  n.  68  ans 
A  (irrig  unter  Arbeo)  =  Resch,  Annales  SÄbionenses  I.  780,  =  Mon. 
Boic.  IX,  12  n.  5  zu  ca.  775.  Roth,  ÖrtUchkeiten  n.  880  B  aus  A. 
Über  Abt  Ellaanod  ▼on  Sohkhdorf  s.  Huadt,  Abhandiangeii  XIII.  72. 
Vgl.  n.  77. 

TRADITIO  ELLAKNODI  FRBSBITERI  AD  FISKON. 
In  nomine  domini  nostri  Jesu  Christi.  Notum  sit  omnibus 
fidelibus  seu  deo  devotis,  quod  ego  EUannod  licet  indignus 
Tocatus  abbas  propiü  iuris  mei  pertinentia  ad  alode  mea  in 
loco  nuncupato  Fiskea  post  obitum  meam  firmavi  ad  domo 
dei  sito  in  loco  nuncupato  Siechdorf  quod  oelebratur  in  honoie 
sancti  Dionisii  ubi  sanctus  TertuUinus  lequiescit  in  corpore. 
Deinde  cum  consilio  vel  conventione  Attoni  episcopi  ego  f.  161. 
ipse  seu  una  mecum  omnes  fratres  in  praefato  loco  deo  devote 
sernentes  dedimus  hoc  in  beneficium  nepote  meo  Hericcone 
ea  yero  ratione,  ut  si  praedictus  Hehoco  diutius  superstis  mihi 
fuisset,  annis  singulis  exinde  censum  redderet,  hoc  est  sex 
denarios  vel  sex  denarionim  pretio  in  victu  vel  vestitu  aut  in 
cera  vel  in  pecodibus  et  in  ipso  tenore,  ut  post  obitum  Hericconi 
pro  lemedinm  anim^  mef  Tel  pro  anima  patris  Tel  matris  mee 
et  pro  anima  fratris  mei  confirmatum  in  perpetuum  stet  ad 
Bupiadictum  locum  ubi  honor  plurimorum  sanetorum  veneratur. 
ESgo  Eilannod  et  advocatus  praedictorum  fratrum  Reginhart 
praesentibus  fratribus  in  servitio  dei  d^gentibus  et  sancti  Dionisii 
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yel  ssDcti  Tertulini  martyris  sen  omnimn  saDctomm  quoram 
reliqnif  in  praefato  looo  adorantur  tradidimiiB  praedietam  rem 
in  benefidum  Hericone  ea  rationd,  at  anpradictnm  est  Et 
haec  testes:  Meginrat  Helmker.  Otperht  Fnimolt.  ArfHd. 
Adalauari  OadalMd.  £t  haeo  Domina  monaohornin  qiii 
alionim  verba  coDfirmaTenint :  Uuilliperht  preablter.  Kibmunt 
presbiter.  Erpbuni  presbiter.  Saodolf  diaconas.  Hroadperht. 
Eamanolt  Actum  in  locu  publico  nominato  Slecdorf  sub 
die  conaule  XIII.  kal.  aug.  iDdictioiic  II.  regnantc  domno  nostro 
Earolo  magno  imperatore  anno  Villi.'"*  £go  Kerolt  indi^nus 
diaconns  iuaans  a  domno  Eliannodo  scribBi  ex  ore  Emicbooi. 

296,  Der  KUriker  Deodolt  empfängt  Lehen  zu  Eckhofen 
und  schenkt  mit  seiner  Mutter  Irmmrat  seinen  Besitz 

ehemln.    809  September  9. 

C(h1  A  f.  ;H)  n.  32.  A'  f.  22.  Meichpl>)eck  T.  2.  115  n.  172  ans 
A.  Kotb,  Ortlichkeiten  n.  127  B  aus  A.  Kkkiperhteshoua  ist  nicht  mit 
Both  Edceradorf  (kiiaeB  in  Oberbayenil),  Bondeni  Eokhofen  W.  Pf  and 
O.  Xl«inbeigboleii  B.A.  Aicharfi. 

TRABtnO  BEODOLTI  AD  EEEIPERHTESHOÜA. 
Notum  Sit  cunctis  in  domo  sancte  Mariae  conversantibus, 
qualiter  ego  Atto  episcopus  in  beneficium  concessi  Deodolto 
clerico  rem  propriam  in  loco  Ekkiperhteshoua  quam  Chnni- 
perbt  et  Adalcoz  tradidenmt  domui  sanctae  Mariae.  Ipse  quo- 
qae  iam  dictua  Deodolt  econtra  tiadidit  ad  domom  aanctae 
Mariae  propriam  hereditatem  suam  in  eodem  anpradicto  vioo 
territoriom  cnm  aedificils  mandpiaa  duas  quorum  nomina 
'  Alprih,  Oata  inmaies  XXXVI  de  pratas  quasi  carradas  XL 
yel  quicquid  in  eodem  Yico  se  ipsnm  et  matrem  snam  Imiiniat 
nomine  de  propria  bereditate  habere  Tidebantur  totum  ex  in- 
tegre maDU  commune  tradiderunt  ad  altare  sanctae  Mariae  in 
manus  Attonis  episcopL  Haec  autem  sunt  testes:  Kaganhart 
Adaihart  Spulit  Nothart  Aso.  Emicho.  Oadaihart  Hrod- 
f.  90'.  laut  Eparpert  Somperht  dericus.  Actum  est  haec  in 
T.  id.  septemb.  anno  gloriosissimi  imperatoris  Earoli  augusti 
VUUL  incÜctione  UL  Ego  Tagabertus  indignus  diaconus 
scripsi  iuBsione  Attonis  episcopi. 

297.  Der  Laie  Einhart  schenkt  ein  Drittel  seines  Besitzes 

zu  Schön-  (Kirr  Mariahnoni.    ^11  März  27. 

(•(wl.  A  f.  12(f  II.  Kh;  A'  f.  2S'.  Meichelbeck  I  2.  116  o.  174 
aus  A.    liotb,  Ürtiichkeiien  n.  20li  K  aus  A. 
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EINHART  AT)  PRÜNNOM. 

N()[tiitia  {|ualiler  Einhart  laicus  tradidit  pinpriam  heredi- 
tatcni  suani  in  looo  qui  dicitur  ad  Pninnom.  Tertiam  partem 
ox  Omnibus  (juicqiiid  ibidem  habere  videbatur  tarn  in  maocipiis 
quam  etiani  territoriis  seu  quicqnid  tertie  partis  ibi  esse  dino- 
scitiir  tradidit  doimii  sain  tae  !Manae  et  sancti  Corbiniani  con- 
fussoris  Christi  ad  Frigisingas  iü  nianus  dumni  Attonis  episcopi. 

Haec   autem   sunt  testes:  Inpriniis  Meiuiiio.  Crinmni. 
Hfsso.    Hunult  diaconus.        Actum  est  haec  die  consule  quod 
facit  VI.  kal.  apr.  anno  gh)riosi8sinii  imperatoris  Karoli  augusti  XT.  f.  121. 
indictione  IUI.         Ego  Tagabertiis  iudignus  diaconus  haue 
cartulam  scripsi  iussiooe  Attonis  episcopi. 

298,  Bischof  Aüo  und  der  Edle  Rifuin  tauschen  Besitz 
zu  Ki'rch(Breit)ötttng,  Buryraln  und  Buch  am  Buchrain. 

811  Mai  24, 

(Cd.  A.  .f.  141'  n.  139.  .\'  f.  32.  Meicholbock  I.  2.  162  n.  284 
«IIB  A.  Roth,  ( )rtlichkeitf'n  n.  23,^  1?  aus  A.  Der  ünestargauui  \Ve?»tergaU 
siBg  von  Ijedi  und  Donau  über  Freiaiiig  bis  in  die  Gegend  vim  Was-ser- 
DQig  (Riealer,  Geschichte  Bayerns«  I.  845).  Semita  die  Se?nj>t  tliesst  zur 
Isar.  Aotingas  ist  Kirch(un<l  Hrfit liittiug  Kd.  (D.)  PF  und  (t.  WiMth 
B.A.  Erding.  Purgreini  Burgruiii  Kd.  G.  Mittbuch  Pt.  Femmeriug  H.A. 
WMwrbuTg.  Die  Sdienkung  Cotahelxns  n.  79.  Dieaer  Tansch  wurde 
▼OD  S^dser  Ludwig  dem  Frommen  am  23.  Au^uat  816  bestStigt,  Mühl- 
bacher  Begeeta  imperü  ed.  2  p.  262  n.  625  (60ö). 

DE  CONOAMfilO  ATTONIS  EPISCOPI  8EU  BIFUUINI. 
Notitia  de  concambio  quod  fedt  domnas  Atto  episcopus 
iina  cum  conseiisa  et  conedlio  ecclesiasticonim  suorum  yel 
aliorom  fideliom  de  rebas  sanctae  Mariae  pertinentibus  ad 
Itigisingas  diocesem  quodque  factum  est  cum  filfuino  quidam 
nobili  et  ex  utrisque  partibus  ita  utiiis  et  conveniens  esse 
videbatur.  Habuitque  domnus  Atto  episcopus  ex  rebus  sanctae 
Maiiae  in  pago  qui  dicitur  üueetargauui  super  fluvio  qui 
dicitur  Semita  de  villa  nunoupata  Aotingas  duas  partes  et 
tertiam  partem  habuit  Rifuinus  in  proprietate  ex  condonato 
paientum  suorum  habuitque  in  alio  loco  qui  dicitur  Purgreini 
iuxta  monasterium  qui  dicitur  Isna  ad  eundem  episcopium 
pertinentem.  Erat  onim  utrisque  conveniens  et  commodum 
iittum  coDcambiutu  fieri  deditque  Rifuinus  haec  praedicta  propria  f.  142. 
sna  cum  locis  et  doniibus  curtiferis  et  pomaiiis  agris  pratis 
terra  culta  et  inculta  de  siiva  et  de  parte  seu  de  locis  moli- 
Darum  quantumque  ibidem  habuit  in  praedictis  locis  in  proprium 
deo  et  sanctae  Manae  in  perpetuam  possessionem  eo  tenore, 

qudieo  OBd  Brörteruugca  N.  F.  IV.  17 
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ut  si  domni  nostri  imperatoris  esset  vohmtas  lioc  ex  iitrisqae 
partibus  ita  suo  confirmare  praecepto,  ut  eeontra  dedisset  ei 
domnus  Atto  episcopus  aliud  tantmn  valente  ox  rebus  sanct^ 
Mariae  sibi  in  perpetuum  hen.Hlitatein  Hliijique  et  i)osteris  eins 
aequali  niensura  atque  adpretiata  rf^  sictit  et  Atto  episcopus 
fecit  in  supradictum  trnorein.  Et  «Icdit  ei  ad  lucum  dictum 
Puoh  arqualo  iiiensiiia  ne<iualif)ue  prctio  (jiiud  Cotehelni  (jui- 
dani  nobilis  dedit  ad  F'i'igisini^as  dt't»  et  sanct«;  Mariae.  Et 
hoc  com  ambiuni  istis  praesentibiis  iis(|U(»  ad  iussion^m  domni 
nostri  contiiniantibus  et  c«»iist utimtibus  ita  t'actnni  «'-^t:  Ketrin- 
perht  abl»a<  rt  Sii,nMiMat  iimii-r  i'ius.  Mei;ii)bard  abbas.  Uuago 
ciericiis.  II ildi-If  ••!t'i-iciis.'  .iMhaiiiiis  archipn  sbit<T.  Heriperht 
archipresbiter.  liitto  diacomis.  Altiiian  diaronus  Anno  dia- 
conns  et  alii  nuilti  pnsbitfri  sivr  diamni  sive  alii  clerici. 
f.  142 Suuldker  cuniis.  Liii(j)ald  coinis.  Kcginpprbt.  Lantfrid. 
Katranliart.  Ellanpfrlit  iiub-x  et  alii  (|iiaiii  |)iiin'S.  Et  isti 
sunt  tcstcs  ex  ulrisinie  jiartibus  inde  per  aureni  tracti :  Job 
cnniis.  Tato.  Ilr<»adpci  lit.  Me^nidiart.  Priso.  Liutprant. 
Kilipald.  Isiinr.  Kai^anbart.  Ascoz.  Lantfrid.  Anio.  Mezzi. 
Tuto,  luliheri.  Drudolt.  Kräinän.  Hniiker.  Aarun.  Eparlieri. 
üuolfhart.  Plidker.  Aotker.  Actum  anno  (puidragesinio 
tertio  domni  Karoli  et  imperii  eins  XL  iudictione  lliL  die 
Vmi.  kal.  iun. 

'  i  betichtigt  au«  e. 

299,  Fnsos  Söhne  begeben  sich  ihrer  Ansprüche  auf  die 
van  diesefn  gegründete  Hasilikn  zu  Hinfer(Vorder)auerbach. 

Freist Sil  vor  September  27. 

C.mI.  A  f.  154  n  HJö.  A-  f  :V\-.  Hundt,  Abliandhinjjen  XII.  2-iÜ 
(76)  n.  1.)  uud  A  zu  !SüG— 811.  Uoth,  Orilichkoitea  n.  204  K  auä  A, 
Urpach  Hinterauerbach  Kd.  (Vorder-  Ct.  Auerbach  Pf.  Rieding 
B.A.  Erding.  —  Johannes  erscheint  als  Archipresbiter  erstmals  811. 

DE  BASILICA  AD  HURPACH. 
Notitia  de  ecclesia  in  looo  qui  dicitur  Urpach  quam  con> 
didit  Piiso.  lam  postea  iovitavit  Arbioiiew  cpiscopum  eandem 
basiüoam  dedicarc.  Ita  et  fecit  et  ipt^e  Priso  iani  dictam  basi- 
licam  tradidit  in  maous  Arbi(»ni8  episeopi.  Defuncto  antem 
ipso  Prisu  Goeperunt  filii  eins  cuntendere  cum  Attone  episcnpo. 
Dixerunt  quod  eadem  basilica  non  fuisset  tradita  domui  sancte 
Uari^.  Penrenit  haec  contentio  in  publico  conventu  episcoporum 
seu  abbatum  comitum  in  loco  Frigising;a  in  quo  erant  Arn 
archiepiscopus.  Atto  episcopus,  Adaluuinus  episcopus,  Hato  epi- 
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sfvjpus,  Einrichus  episcopns  seu  omnes  abbatos  et  comites  preft- 
biteri  sine  numero.  In  praesentia  cunctonim  mterrogavit  Am 
episcopos  ununi  de  eonteiidj'iitibus  contra  Attonf^ni  episcopum 
cui  nomen  Helicbo,  si  eadeni  basilica  tradita  fuisset  annon. 
Ipse  Heiicho  cum  wadio  respondit^  quod  non  fuisBot  tradita. 
Accepto  wadio  Am  reepoodit,  quod  suis  ocuiis  vidisset,  quia 
Priso  qoi  ipBaro  ecciesiam  aodißcavit  tradidit  in  manus  Arbionis 
episcopi.  Similiter  et  Cundheri  abbas  dixit,  quod  propriisf.  154*. 
ocuiis  vidisset,  quod  ita  verum  fuisset.  Et  ita  leg^itime  coram 
ciinctis  convicti  ipse  Helicho  et  Ato  ronfitebantur  quod  ita 
verum  fuisset  sicut  Am  dixisset  et  t'undlieri  et  reddebant 
ipsani  basilicam  in  nuinus  Anionis  episcopi  et  Jt»liannis  arcbi- 
presbiteri.  Actum   est   liaec  in  praesentia  supradicturum 

episcoporuni  et  abbatuni.  Laici  auteiii :  Kllanperht  iudex. 
Sigiperht  centenarius.  Alpolt.  Hisolf.  l'uilliiielni.  Riliheri. 
Cozolt.  Erchanpald.  TOparhart.  TCiso.  Leidrat.  Kaganhait. 
J^resbitoii  autem:  Milo.  Adalolt.  Ütiant.  Sigolf.  Jacob.  Salo- 
mou^  clericus. 

*  n  Ober  der  Zeile  nachgetragen. 


Bisehof  Hitto  (811-835). 

IN  NOMINE  DOMINI  NOSTRI  JESU  CHRISTI.    DE  TEM-f.  187. 
POIUBUS  VENEUANDI  VIRI  CULMINE  lüRLS  SUHLIM.VTI 
HITTONIS  EPISCOPf.  INCIPIUNT  ÜIVERSAS  TRADITIONES 
ilRMlTER  PERACTAS  AI)   DO.MUM  SAA'CTAE  MARIAE 

AD  FRltilSINüAiS. 

300,  Der  Diakon  Suuidkart  schenkt  sein  müfferliches 
Erbe  zu  Anzing.    Freising  812  Aprä  23, 

CkA.  A  f.  189  n.  5.  A'  f.  31»'.  Meichelbeck  l.  2.  155  u.  l>ö5) 
aus  \.  Roth,  ÖrtiicUceiten  n.  311  B  ane  A.  Andnga  Ansing  Pfd. 
B.A.  Ebenbeig. 

TRADITIO  SUÜIDHARTI  DIACONI. 
Dum  in  dei  nomine  ego  Sauidhaii  diaconus  tractante  7el 
cogitante  me  de  Tita  fatura,  nt  aoima  mea  aliqoantulom  refii- 
gerium  in  requie  sempitema  habere  meraisset,  idcirco  tradidi 
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ad  Ix  atissiinain  sonipor  virginem  Mariam  i)ro[)riain  lioroditatL'in 
ineaiii  in  Ittco  Anzin^^i,  quam  mihi  mater  mea  KerliiiU  in 
propriam  reliquit  iuModitatt'in,  hoc  est  fmf»-m  cum  domo  et 
cum  omni  aedififio  et  utensilia  domus  et  dimidium  territorium 
seu  tenniiios  quus  pertineiit  ad  ipsum  domum,  mancipios 
quoque  infra  domo  sex  et  mansos  vestitos  et  bene  ad  ser\  itiuni 
paratos  quattuor;  ea  veio  ratione  liaee  (3mnia  trad«»  dnimii 
sanctae  ^lariae,  ut  ])()st  obituiii  imum  hue  ipsud  quüd  tradidi 
liceat  habere  Attunein  nepotem  iiit  um  in  beneficium  de  domo 
episcopali  cum  censu  quaieni  piaceat  donmo  Hittone  episcopo, 
et  ipse  iam  dictus  Attu  ad  dies  suos  hoc  habeat  et  niülam 
liceotiam  de  me  eoncessam  habeat,  ipsuin  territoriam  in  uUo 
minonue,  sed  meliorare  et  si  inTentam  faerit  quod  aliter 
iSBoerit,  nihil  exinde  habeat,  sed  in  defensore  domui  sanctae 
Mari^  potestate  oonsistat.  Haec  omnia  feoi  ego  Suuidhart  ante 
aitare  sanctae  Ifariae  et  archa  saneti  Corbiniani  confesBoris 

f.  iSO'.Cluriati  ibidemque  constitoi  atque  coniirmavi  in  piaefientia 
domni  Hittonis  episcopi,  si  aliquando  aut  ego  ipse  aut  aliqois 
de  propinquis  aut  nUns  de  herödibus  meis  aliter  exinde  agere 
conator  Tel  temptatur,  sciat  se  mendaoem  esse  coram  deo  et 
omnibns  sanctis  eins,  quia  nullus  in  eadem  hereditate  mecum 
nullam  habeat  potestatem  nisi  tantummodo  ego  solus;  prop- 
terea  fiimam  facio  tradltionem  nullo  contradicente  Tel  potes- 
tatem in  aliquo  habento.  Haec  autem  sunt  testes  per  aure^ 
tractl:  Primo  enim  Anno.  Haholt  Reginpald.  Uuillipato. 
Heripeifat  Hisker.  Emicho.  Pepilo.  Hroadperht  Uuituchi. 
Adalperht  E^lperht  Actum  est  haec  in  basUica  beat^ 
Mariae  Tirginis  in  praesentia  domni  Hittonis  episoopi  et  aliorum 
tnrma  monachorum  et  presbiterorum  diaconomni  clcricorum 
multonim  quorum  primi  fuenint:  Uuicrat  monachus.  Chadol 
monachus.  Oadalpaid  presbiter  et  monachus.  Hiltiperht  pres- 
biter  et  monachns.  Hiltipei-iit  presbitei*  et  monachus.  Meginolt 
presbiter  et  monachus.  llarehuni  presbit*  i.  Hanno  presbiter 
et  monachus.  Cundhart  presbiter.  Diaroni  vero:  Altman. 
Anno.  Pazzuni.  Nidperüt  Hnnolf.  Kginolf.  Adalperht  seu 
alii  sine  numero  haec  videntes  et  audientes,  die  enim  consule 
quod  facit  Villi,  kal.  mai.  anno  gloriosissimi  imperatoris 
KaroH  augusti  XI.  indictione  III."         Ego  quidem  Tagabertus 

f.  I90'.indignus  diaconus  hanc  cartulam  scripsi  iussione  Hittonis 
episcopi. 
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301.  Der  Priester  Cundhari   und  seift   Neff  Diakon 
Liutkram  schenken  ihren  Besif:  :u  Iii  rg  am  Laim, 

(Freiaing)  812  April  23. 

Cod.  A  f.  .190  n.  6.    A'  f.  40.    Meichelbeek  I.  2.  166  n.  290 

aus  A.  Roth,  <  )rtlichkeitcn  n.  312  R  aus  A.  Perke  nimmt  man  fflr 
Berg  am  Laim  Kd.  Pf.  Baamkirchen  B.A.  München.   Vgl.  n.  305. 

TRADITIO  GUNDHABH  PRBSBITERI  ET  UUTHBAM 

DIACONI. 

De  traditione  quam  fecit  Cimdhart  presbiter  ad  domnm 
sanctae  Mariae  Semper  virgini»  ad  Frigisingas,  hoc  est  adquisi- 
tionem  propriam  in  loco  nuncupato  ad  Perke.  Quicquid  enim 
in  eodem  loco  de  adquisitione  propria  habnit,  totum  ex  integre 
tradidit  domui  sanctae  Mariae  et  beati  Corbiniani  confessoria 
Christi.  Haeo  traditio  peracta  accessit  Uuthram  diaconns  nepns 
ipsius  Cundbarti  presbiteri  et  tradidit  propriam  hereditatem  in 
iam  dicto  loco  ad  Perke  quicquid  ei  in  partem  propriae  here- 
ditatis  inste  de  suis  fratribus  evenit  totum  ex  integre  tradidit 
domui  sanctae  Mariae  et  sancti  Corbiniani  confessoris  Clmati 
ea  ratione,  nt  post  obitum  illorum  sine  ulla  contradictione  pro 
remedinm  animarum  illorum  firmiter  ])ermaosisset.  Haec 
autem  sunt  testcs:  Anno.  Haholf.  Ruginpald.  Uuillipato. 
Heriperht  Isker.  Emicho.  Pepilo.  llrodperbt  üuituchi. 
Adaiperiit.  Egilperht  Actum  est  die  conaule  quod  facit 
Vnil.  kai.  mai.  anno  glor(io8is8imi)  imperatoris  Karoli  XI.  in- 
dictione  HL*  Ego  quidem  Tagibertus  indignus  diaconns 
soripai  iuBsione  Hittonis  episcopL 

302,  Furcson  übergibt  ih'en  Besitz  zu  Gro8s(Klein)vieckt, 

Freising  812  Mai  7. 

Cod.  A.  f.  Ibb  n.  3.  A'  f.  39'.  Meichelbeek  i.  2.  154  n.  288 
aus  A.   Roth,  Örtlichkdten  n.  809  R  ans  A  su  811. 

TRADITIO  PURCSONA. 
De  traditione  quam  f<'cit  Purcson  in  louu  uuncupante 
Feoht»'.  Ümnia  enim  quicquid  in  eodem  viro  de  j)roj)ria  here- 
ditato  habuit  totnni  ex  inte^ifro  tradidit  domui  sanctae  Mariae 
ad  Fri^^isiu'ras  e<i  modo,  ut  liceat  cani  lioc  ipsud  in  benefieiiim 
de  domo  episcopale  habere  ad  dirs  siios;  post  obitum  vcro 
illius  sine  ulla  contradictione  stabiiiter  permaneat  ad  domum 
sanctae  Mariae.  Actum  est  hec  in  loco  Frigisiugas  ante 
altare  sanctae  Mariae  in  praesentia  domni  Ilittonis  episcopi 
seu  familiae  illius,    quorura    nomina:    Oadalpald  pre.sbiter. 
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Meginolt  presbiter.  Hütiperfat  presbiter.  üuicrat  monachus 
seil  alü  malti  adstantes.  Haec  autem  sunt  testen  per  aures 
tracti:  Memmo.  Eernand.  Rcginperfat  B^ginpald.  Emicho. 
Bathait  Diudolf.  Irminperht,  die  consule  quod  facit  nonas 
luai.  anno  gloriosissimi  imperatoris  Karoli  augusti  XI.  in- 
dictionc  III/'*  Ego  quidem  Tagabertas  indignua  diaconus 
scripsi. 

303,  Deotcoz  übergibt  ein  Drittel  von  dem  Gut  seines  f 
Bruders  Folmot  zu  Reichertshausen,  Freisinff  812  Juni  12. 

Cod.  A.  f.  187  ü.  1.  A'  f.  39.  Meickelbeck  1.  2.  154  n.  287  aus 
A.  Roth,  örtUdikeiten  n.  307  B  ans  A.  Der  Znaamiaeiihali  mit  d.  668 
und  198  wie  die  ErneueruiiK  817  (379)  läwt  nnr  das  Pfd.  B<ichert>haaaen 
im  B.A.  Franng  in  BetoacEt  kommen. 

TRADITiO  DEOTCOZI  AD  BICHARB8HUSÜM  ET  FOLMOTI 

FBATRIS  8ÜI. 
De  traditione  quam  fedt  Deotcoz  ad  RicbareBhusiim. 
Tradidit  enim  ad  domum  sanctae  Mariae  territoriiim  Folmoti 
fratris  sui  eo  qaod  ipse  Folmot  defdnctus  est,  tertiam  partem 
tenitorii  Folmoti  fratris  sui  propterea  quod  iam  dictus  Folmot 
adhac  yiveas  ipsom  territorium  tradidit  iD  maous  &atn8  sui* 
ut  ipse  iam  dictum  territorium  tradidisset  ad  domom  sanctae 
Mariae  Semper  Tirginis  pro  ledemptionem  animae  8u§.  Hoc 
peractum  iterum  accessit  iam  dictus  Deotcoz  et  tradidit  de 
sua  hereditate  tertiam  partem  in  omnibus  quicquid  de  propria 
hereditate  in  supradicto  loco  ad  Richaresbusum  habnit  eo  modo, 
ut  ambas  partes  habere  licuisset  ad  dies  suos:  post  obitum 
f  187'.  vero  illius  firmiter  cum  omni  integritate^  ad  donium  sanctae 
Mariae  sine  ulla  contradictione  ])Gnnui)eut.  Haec  autem 
sunt  tcstes:  Kaganhart.  Keginperbt.  Uuillipato.  Nothart 
Hiltiprant.  Engilperht.  Toato.  Hericc«'.  Heimo.  Actum 
est  haec  in  loco  Frigisinga  in  praeseotia  Hittonis  episcopi  anno 
gloriosissimi  imperatoris  Karoli  augusti  XI.  indictione  KI."  sub 
die  con^uIe  quod  facit  pridie  id.  iuoiL  %<>  quidem  Taga- 
bertus  indignus  diacoDus  scripsi  iussione  Hittonis  episcopL 

^  inte/integritate. 

304,  Hiltimeri  schenkt  ihren  Besitz  tu  Oher{ünter)zeHl' 

back,    Frc Ising  812  Sejjtcnibtt'  26. 

ro.l  A  f.  S7  II  l»7  A-  t.  -21'.  M.'icholbeck  T.  2.  158  n.  ^f^t?  an* 
A.  Roth,  ( )rtlichkeiteii  n.  122  Ii  aus  A.  /idalpach  Obcr(UDter)zeitibacb 
Kd.  \W.)  (i.  Obeizeitümcli  1^1.  Altomünster  ß  A.  Aichaciu 
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TRADITIO  HILTIMARIE  DK  ZIDALPACH. 
Dum  iD  dei  nomine  ego  Hiltimeri  coptante  vei  tractante 
de  aninia  mea  seu  de  Tita  futuia,  at  in  quantitate  apad  pio 
douiino  veniam  deiictoniin  tneotuni  merear  accipere  et  apud 
beatissimam  Semper  virginciu  Mariam  intt  r(H>ssionem  seu  refri- 
gerium  aninie  ni(>^  illius  meritis  apud  piuiu  dominum  ioreniar, 
idcirco  ego  Hiltimeri  tradidi  propriam  hereditatem  meam  ad 
ipsam  beatissimam  Mariam  seu  ad  sanctum  Corbiniauum  con- 
fessorem  Cturisti  ad  sedem  Frikisingas  ubi  defensioneDi  habere 
desiderem,  quia  Caput  meum  in  illurum  protectionem  ad  clausu- 
ram  collocavi,  sed  invidia,  ut  credo  aliquorum  expulit  me;  sedf.  87*. 
magis  peccatis  meis  oxigentibus  factum  »'sse  credere  vult»  Iiis 
peractis  et  secundum  dispensatiuiiem  dei  vel  voluntatem  im- 
pletis  quod  prius  giaviter  animus  meus  ferebat  nunc  libenter 
superato  animo  in  amore  dei  expulsiimem  meam  libenter  sustineo 
et  in  '  amore  sanctae  Mariae  parvam  hereditatem  meam  quam 
habeo  ad  Zidalpa<-h,  quod  iuste  mihi  t'X  parent"»i-iiin  pr()pin(jui- 
tate  in  pinpriaiii  hereditatis  partt-in  mihi  jiervenit,  hoc  sunt 
III!'""  partes:  primo  enim  partem  patris  i-t  muiris  mee  <iuorum 
nominu  Helzuni  et  Oadaihilt,  deindc  tVatris  mei  Siluestri, 
novissima  ego  misera  lieredis  relicta  suiii.  Prupterea  eg(»  pro 
tiobis  omnibus  et  pn»  ariimariim  unstraruni  n  demptionem  baec 
umiüa  siipranoininata  trathi  atque  tirmiter  cuiidouabo  ad  di)nuim 
sanete  Mariae  senijjer  virginis,  ut  ibidem  stabiliter  et  perpttua- 
liter  nullü  coutradicente  penuaneat.  Ha<  c  autem  sunt  festes : 
Oadaliver.  Cundhart.  Situli.  Tut«».  Kernand.  Hahtdf.  Tuatu. 
Emicliu.  Deotiieri.  An::iliiart.  Ilartptrht  ciericus.  lisanhart 
clericus.  Actum  est  haee  ad  Frigisingas  ante  altare  sam  tae 
Mariae  in  praest  ntia  domui  llittonis  episcopi  s.n  t'umilia  iiiius, 
die  consale  quod  tiicit  VI.  kal.  octob.  anno  gioriosissimi  im- 
peratori  Karoli  augusti  XII.  indictione  V^  Ego  quidem  f.  88. 
Tagabertus  indiguus  diacouus  cartulaui  scripsi  iussione  Hittonis 
episcopi. 

über  der  Zeile  Dacbgetmgeii. 

305.  Der  Fnester  Cundhart  übergibt  eine  Kirche  zu 
Pliening,  und  sein  Neffe  Liuthram  seinen  Besitz, 

813  Januar  19. 

<V»d.  A  f.  IST'  n  2.  A'  f  39  Mciolir'llHHk  I.  l>,  \:ü  n.  '>\>:\  ;uh 
A.  Ituih,  Oitlichkeileu  n.  3Ub  R  aus  A.  l'ieoiungiw  riieniug  Kd.  i'l. 
Schirabeo  B.A.  Ebersbei^.   Vgl.  n.  301. 
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TRADITIO  CÜNDHAKn  PBESBUEBI  AD  FLEONINGAS 

ET  UUTHBAMML 
In  dei  nomine.  Elgo  qnidem  Candhart  presbiter  adqoisiTi 
temtorium  iuxta  Pleoningas  in  qno  ecciesiam  enm  licenti« 
episcopi  constnizi  et  Hittonem  episcopam  ibidem  inyiteTi  ad 
conaeorationem  hnins  eccleai^  ibiqae  coram  cnncto  popnlo  ego 
Candbart  ipsam  ecdedam  tradidi  in  manns  Hittonia  episcopi 
cnm  cnncta  adqnisitione  mea,  ut  post  obitnm  menm  ad  domnm 
sanctae  Mariae  fiimiter  pennaneat  Hoc  peractam  aooessit 
linthram  nepus  Condliarti  et  tradidit  piopriam  beieditatem 
anam  in  manns  Hittonis  episcopi,  quicquid  in  suam  paitem 
contra  fratrcs  suos  in  propriam  partem  ei  venit,  nihil '  enim 
praeterniisit,  sed  totnm  ex  integro  tradidit  domui  sanctae  Mariae 
ad  Frigisingas  en  modo,  ut  liceat  eum  hoc  ipsud  habere  quod 
tradidit  usque  ad  finem  vitae  suae  in  beneficiom  domui  sanctae 
r.  188.Manae,  post  obitum  vero  ilUua  sine  ulla  contradictionc  ad 
doraum  sanctae  Mariae  permaneat.  Haec  sunt  testes: 
Adalker.  Tuto.  Meginfrid.  Paugolf.  Rantuuic.  Chuniperht. 
Alprat.  Uuillipald.  Pegiri.  Ennperht.  iiatolt.  Rihhelm. 
Deothrani.  Huno.  Actum  est  haec  in  idus  ian.  indictione  V. 
anno  gluriosissimi  iniperatoris  Karoli  augusti  XUI.  Ego 
(juideiu  Tagabertus  iudignus  diaconus  conscripsi  iussione  Hittonis 
episcopi. 

*  1  beriehtigk  ans  o. 

306,  Hahmunt  übergibt  eine  Kirche  zu  Ber^J 
613  Januar  20. 

Cod.  A  f.  190'  n.  S.  A'  f.  «).  Meichelbeck  I.  1>.  156  n.  21)1 
aus  A.  Roth,  ( )rtlichkeiten  n.  314  R  aus  A.  In  Perge  vermute  ich  mit 
Hundt,  Abhandlungen  Xlll,  %  Berg  am  Laim,  da  Haholf  und  Begin- 
pald  ancfa  in  n.  301  gemuuit  werden. 

TI^ADITIO  lIAHMrXTl  AI)  PERGE. 
Notitia  (!»•  traditione  quain  feoit  Hahmunt  ad  domum 
sanctae  Mariae.  Tiaflidit  onini  in  loct»  uoniinato  ad  Perge 
(juicqiiifl  ibi(i»'m  jirctprii  alodis  habere  videbutur  tani  in  man- 
(•i[)ii.s  (|uaiu  in  1«  i  i  irnriis  teinp(»ribus  Attonis  episcopi.  In  ipso 
quoque  loco  conNinixit  ttratoriuin  cum  licentia  Attonis  epi- 
scopi. Post  obiluni  vero  Attonis  episcopi  auccessit  Hitto  post 
f.  Hil.Attonem  in  sedem,  ipse  vero  veniens  et  eandem  ecciesiam 
dedicavit,  et  praefatus  Hahmunt  renovavit  traditionem  suam 
com  altare  et  ecclesia  omni  quo  territorio  tradidit  in  manus 
Hittonis  episcopi,  matre  4u<X|uo  illius  nomine  Elianpirc  manu 
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propria  inponente  ot  traditionem  simiil  confinuantes,  ut  pro 
TodÖDptione  aninuiroin  ipsorum  firma  et  stabilis  in  peipetauni 
ad  domum  sanciae  Mariae  ad  Frigisisgaa  poai  obituin  Uloram 
haec  taraditio  pennaneai  Haec  sunt  testes:  Bumolt  Lia- 
pato.  Toto.  Megmrat  Hunker.  Uneiko.  Oadalker.  Papo. 
Fridheri.  Hrodmunt  üuaniiic.  UaaJho.  Orimhari.  Anthad. 
Crimuni.  Beginpald.  Drudolt  Haholl  Einhart  Jacob. 
'ITridarih.  liutprant  Facta  est  haec  traditio  XIII.  kal. 
febr.,  anno  regoi  domni  Karoli  r^gis  et  impetü  eins  XUL 
iodiotione  YL 

307,  Der  Kleriker  Utudd^ht  Übergibt  seinen  Besitz  zu 

Stcinliarf.    Isen  813  August  9. 

Cod.  A  t,.  258'  n.  110.    A'  f.  57.    Meidieibeok  I.  2.  297  n.  670 

aus  A     Roth,  ( )rtlichkeiten  n.  421  R  aus  A. 

IBADITIÜ  ÜUALDB£BTI  CLEKICI  AD  ST£INEABD. 
Notitia  de  traditioDo  quam  feoit  Uoaldperht  in  manua 
Hittoni  epifloopi.  Tradidit  alodem  suum  quod  ad  se  pertinere 
Tidebatur  totnm  ex  integre,  nihil  omnino  praetermittens  nisi 
anam  coloniam,  sed  stabiiiter  tradidit  in  manuB  Hittoni  epi- 
scopi  et  ad  domo  sanctie  dei  genetricia,  hoc  est  terris  oultis 
et  inciiltis  pratis  sÜTis  aquis  aqoaram  vel  decoraibus,  cam 
mancipüs  et  omnibus  atensüüa  qu»  habere  cemeretnr,  evis 
tempoiiboB  post  obitiim  suum  ad  piaefiftta  sancta  dei  ecclesia 
firmlter  munivit  cum  testiam  subnexione  quomm  nomina  subter 
inserantur:  Fern  presbiter  et  monachus.  Meginperht  presbiter 
et  monachus.  Fritilo  presbiter.  liutheri  presbiter.  Ratolf 
presbiter.  Oadalmau  diaconus.  Oato  clericus.  Helmuni  cleri- 
ciis.  Uuolfperht  clericus.  Podalunc  cloricus.  Hec  sunt 
tostes  per  aures  tracti :  Rumolt.  Hunnu'ir.  Liutprant.  Hatto. 
Engilrih.  Factum  est  heüc  traditio  ad  monasterio  nominato 
Isana  Y.  id.  aug.  luna  VIU.  indictione  Y. 

308,  Der  Laie  Butolt  übergibt  seinen  Besitz  zu  Zorneding, 

Freising  613  Sq^tember  4, 

Cod.  A  f.  391'.  Hundt,  AbbandluDgen  XllI,  9  n.  1  aus  A. 
B<Hh,  Örllichkeiteii  n.  691  B  aus  A.  Zomksttinga  Zorneding  Pfd.  B.A. 
£bersbei^. 

TRADITIO  RATOLTI  LAICI  AD  ZORNKELTINHA. 
In  nomiue  summi  et  excdsi  dei  omnipotentis.  Omnibus 
tidelibus  atque  deo  servientibus  viris  notu[ml  sit quomodo  ego 
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Batolt  cogitavi  pro  remedio  aoime  meae  et  parentum  meorum; 
propterea  tradidi  in  altarem  sanctae  Mariae  ad  Frigisingas  ubi 
sanctas  Corbiniaaus  corponi|liter]  requiescit  totam  rem  meam 
qnam  babal  in  loco  que  dicitur  Zornkelttnga  terris  cultis  et 
inoultia  pratis  pascuis  silvis  aquia  et  nihil  extramisi  praeter  III 
agros  et  dimidiam  et  eam  rem  firmari  quam  pater  mens  antaa 
tradidit  Et  isti  sunt  testes  per  aares  tracti  qui  hoc  vide- 
mnt  et  audierunt:  Sigiuuart.  Cundperht.  Kcrperht.  Engil^ 
peren.  Einhart.  Ekkiberi.  (Juito.  Hunolt  Kendilo.  £rm- 
perht  Ellanbart.  Hrodperht.  Hoc  factnm  eet  in  supradicto 
loco  ad  Fri^nsingas  in  II.  non.  septembr.  anno  incarnationis 
domini  DCCCXUI.  indictione  Y. 

'  Dotn  tit  über  der  Zoile  nachgetragen. 


309.  a)  Podalunc  und  iie<iinh(n't  iiheryeben  iliroi  liesifz 
ZU  Maxlrain  und  Högling,    ff)  Hrodiuunt  schenkt  Grund 
zu  Oexmg,    813  September  28. 

Cod.  .\  f.  VM)  n.  7.  .\*  f.  10  Meichclbcck  I.  2.  l'S  ri.  i'üf'.  aiH 
A.  Koth,  Ortlichkeiten  n.  313  und  313  a  R  aus  A.  AlHlisniinroiiii 
Maxhain  JCd.  6.  Beihiuting  Ff.  Tantenhamen  B.A.  Bosenheim;  fibsingiia 
Oezing  Pfd.  RA.  Ebenbeig.  Vgl.  n.  489  und  564  za  a. 

TRADITIO  PODALUNC  IIT  REGINHART  AD  MAHSMIN- 

REINE. 

a)  De  traditione  quam  feccnint  Fodaluuc  et  Keginhart 
f.  190  .  ad  doniiim  sanctae  Mariae  ad   Frigisinf^as.    Tradiderunt  enim 

in  diiobus  locis  quorum  noniiua  Malisininiciiu  et  Hegiiinga. 
Quicquid  eniin  in  Iiis  duobus  locis  liabuerunt  totuni  ex  integro 
tradiderunt  domui  sanciae  Mariae.  Haoc  autem  sunt  tesies 
per  aures  tracti :  lluniolt.  Liutprant.  Kiiq)aUl.  Ainpricho. 
CotÄfrid.   Hrodnuint.    Adal[terlit.    Plidker.    Si^^^iitcrlit.  Painmu. 

Actum  est  haec  in  prarscntia  Hittoni  episcopi  (4  Jdhanni 
archipresbiteri  et  Heribert!  arcliiprcsbiteri,  die  cuusule  quod 
facit  ini.  kal.  octob.  anno  giür(iosissimi;  imperatoris  Karoli 
augusti  Xnil.  indictione  VT. 

b)  Ettdem    die   Hrüdmiiiit   tradidit    ad   Eiisingas  unum 
i(»cum   liene  a}>tum  ad   oirtem   circunu'ingendum  et  domum 
aediticandum  et  prata>  bonas  adiaceiites  ad  hunc  domum. 
Haec  sunt  testes :  JMidker.    Adalperlit.    Rumult.         Figo  Tagi- 
bertus  haue  cartuh\m  scripsi  iussione  Hittonis  episcopi. 
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310,  Leidrat  schenkt  sein  Eigengut  zu  Hohenkammer, 

Hohenkammer  813  December  3, 

Cod.  A  f.  U>2'  n.  i'2.  A'  f.  40'.  Meichelbeck  I.  2.  290  n.  567 
aus  A.   Roth,  ÖrtUchkeiten  n.  318  R  aus  A.    Nach  der  Indiktion  kaiin 

dir  mifci  Flitto  überlieferte  Urkunde  nur  813  oder  H28  fallen;  unter  Be- 
rücksichtigung des  Mondalteis  am      Deceiuber  scheidet  828  aus. 

TRADITIO  LBIDRATI  AB  CBAMABON. 

Notitia  quomodo  Leidrat  tradidit  alodem  swam  in  loco 
nominato  Chamaion.  Tradidit  praefatus  Leidrat  quicqaid  proprie 
hereditatis  haboit  ad  doroam  sanctae  Mariae  sito  in  praefiito 
loco  ad  Chamaron  totam  ex  iDtegro  nihil  omnino  praetermlttena, 
sed  post  obitum  suam  firmiter  ad  ptaefata  domo  dei  pennaneat. 

£t  hoc  coro  testiuiu  subnexione  munivit  quorum  nominaf.  193. 
subter  inseruntur:  Paidachar.  ruiidhart.  Heriperht.  Uuolfaoc. 
Paznh.    Uuillipato,  in  loco  pulilioo  ad  Gbamarom  in  III.  non. 
deoemb.  luna  V.  indictione  VI. 

311.  Der  Priester  StarcMf  und  Diakon  Hatto  übergeben 
ihren  Besitz  an  vier  genannten  Orten.    614  Januar  8, 

Cod.  A  f.  191  n.  U.  A'  f.  4U.  Meichelbeck  1.  2.  Ibü  a.  297 
aus  A.    Botb,  örtlichkeiten  n.  815  B  aus  A.    Auf  Berg  am  Laim  laset 

die  ErwähnuiifT  von  Haradhusun  Harthausen  Kd.  G.  Graf«brunn  Pf. 
Zorneding  H.A.  München  schliessen.  Pninnun  Holienbrunn  PM  nach 
Freudensprung  und  Mayer- Wedtermey er  11,  628;  näher  läge  freilich  das 
Kd  (jrasbniiiOi  das  ab^  als  CraouuMepruoiien  besenct  ist  (Mon.  Bote. 
Vim,  398). 

TRADITIO  8TARCH0LFI  PRESBITEBI  ET  EATTONI. 
Notitia  de  traditione  quam  feceront  Starcholf  presbiter  et 
Hatto  diaconns  in  iocis  nominatis  ad  Perke  ^  Phumaie  *  Harad- 
husun"  ad  Prannun  habaeront*  totum  ex  integre  tradiderant 
domui  sanctae  Uariae  ad  Frigisliigas  in  manas  Hittonis  epi- 
scopi  excepto  agros  YI  et  duo  carrada  de  pratis.  Ea  vero 
ratione  haue  traditionem  fecerunt,  ut  liceat  eos  eandem  rem 
in  beneficinm  episcopi  habere  usque  dum  Tivont,  post  obitum 
vero  illorum  sine  olla  contradictione  domiii  sanctae  Mariae 
permaneat  Haec  autem  sunt  testes  per  aures  tncti :  f.  193' 
Unago  comes.  Uuennheri  filins  eins.  Engilhart.  Pemolf. 
Recho.  Fruminc  ürolf.  Heriperht.  Hisker.  HUtiperht 
Adaiger.  ICemand.  Engilrib.  Uaillipato.  Haec  nomina 
mancipiorum,  quos  ipsi  tradiderant:  Adalcoz.  Madalolf.  Poazolf. 
Oadalheri.   Zeizo.  Lautbcri.  Keruüat.   Batdrad.  Sauanahilt. 

Actum  est  haec  in  VI.  id.  ian.  anno  gloriosissimi  im- 
peratoris  Karoli  augusti  XIIII.  indictiono  V  .        Ego  ([Uidoni 
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Tagibertus  mdigDus  diaconas  hanc  cartulam  scripsi  iiusione 
domni  Hittonis  episoopi. 

'  lociü— Perke  auf  Bamir.  -  A  sUtt  Phnunan.  '  das  ente  a 
fibngeidirieben.    *  ad  Pnumim  ha  aul  Baanr;  ergiiun  qaioquid. 

312.  Der  Priester  Andreas  schenkt  seinen  Besitz  zu 

„Pergum^',    Freising  814  Januar  10. 

Cod.  A  f  193  n.  14.  A'  f  40'.  Meichelbeck  1.  52.  159  n.  298 
aus  A.  Roth,  örtlichkeiton  n.  32U  K  aus  A  Pergum  sucht  Hundt 
wohl  richtig  mit  Bezuz  auf  dus  sonstige  Vorkoininoi)  des  Andraaa  (vri. 
n.  4()0)  in  Berging  W.  O.  Thonbach  Pf.  Isen  B  A  W 
einem  der  acht  Berg  in  dieser  Gegend,  Freudenspruiij;  bezieht  es  aut 
Bergen  der  Pf.  Inkofen,  wolttr  jeder  Anhaltspunkt  Mm, 

f.  193'.       TRADITIO  ANDREAE  PRESBITEHT  AD  PERGUM. 

Dum  in  dei  nomine  ogo  Andreas  presbitei  cogitantti  vel 
trartantc  de  anima  mea  soii  de  vita  futura,  ut  in  (juantitate 
apud  pio  domino  voniam  delictorum  meoruin  a»  ci|)ere  merear, 
tradü  propriam  hereditateni  meani  sei»  ad(juisitioneni  in  loco 
ad  Pergum  ad  donuini  sanctae  Mariae  ad  Frigisingas  pro 
redomptionem  animc  nie»;  vel  parentiim  meorum  eo  modo,  ut 
post  (tbiturn  meum  et  nepoti.-<  mei  nomine  Arnolt  firma  tradi- 
tiono  ad  siipiadieto  domo  permaneat  sine  ulla  eontradictiune. 

Haec  auteiii  sunt  testes:  ('amanolf.  Lantfrid.  Isanrib. 
Cundhart.  Rililant.  Starcholf.  Pernhart.  Engilrih.  Arahad. 
Emieho.  Hiltipraut.  Uuillapato.  Lanthart.  lieginhoh.  Cuud- 
pald.  llras])nd.  Actum  est  haee  in  basiliea  beatae  Mariae 
ad  Frigisingas  in  praesentia  domni  Hittonis  episcopi  die  IUI. 
id.  ian.  anno  gluriosissimi  imperatoris  Karoli  augusti  Xllll. 
indictione  VI.  Ego  Tagabertus  indiguus  diacouus  haue 
cartulam  scripsi  iussione  Hittonis  episcopi. 

313,  Graf  Uretidil  schenkt  seinen  Besitz  zu  Schammach. 

814  Januar  15. 

Cod.  A  f  191  •  n.  10.  A'  f  40.  Meiclielbeck  I.  2.  169  n.  299 
aus  A.  Roth,  örtlichkeiten  n.  .316  R  aus  A.  Scammaha  Bchaittmacih  E. 
O.  Nettelkofen  Pt  Grafing  B.A.  £benbeig. 

TRADITIO  ORENDIL  GOHmS  AD  SCAMAHA. 
Dam  in  dei  nomine  ego  Orendil  comes  cogitante  7el 
traotante  de  anima  mea  seu  de  vita  futura,  ut  in  qoantitate 
apud  pio  domino  yeniam  delictorum  meorum  accipere  merear, 
trado  propriam  adquisitionem  meam  in  loco  qui  didtur  Scam- 
maha pro  redemptionem  anime  meae  vel  parentum  meorum  ad 
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doimini  siinrtac  Maiiac  Semper  virginis  st-u  sanoti  Corbiniani 
Cüut'e>suris  Cliiisti  ad  Frigisingas  eo  modo,  ut  liceat  mihi  hoc 
ipsud  habere  usque  dum  vivo;  post  obitum  vero  moum  cum 
omni  integritate  quic(|uid  me  in  eodem  luco  habere  visuni  est 
ad  domum  sanctae  Mariae  permanore  niillus  contradicere 
valeat.  Si  autem  aliquis  de  tiliis  meis  dignus  fuerit,  ut  ad 
ministerium  conutis  pen'enerit  \  hoc  volo  atque  constituo,  utf.  192. 
iam  dictara  rem  cum  consilio  episcopi  in  benetieium  accipiat 
ea  ratione,  ut  decem  soledos  de  argento  ad  censum  doniui 
sanctae  Mariae  exinde  reddat.  Haee  autem  sunt  testes  per 
aoM  tiacti:  Inprimis  Hroadperbt  Oadalperht.  ütti.  Drasa- 
mnni  Totto.  Jacob.  Rihbart  Anulo  clericas.  Eparmtiot 
deriona.  ündao  clericus.  Megiiihart  clericiia.  HaDtnni.  Alpker. 

Actum  68t  haec  in  XVIIL  kal.  feb.  anno  glür(iosi8Biini) 
imperatoris  Earoli  augusti  XUII.  indictione  YI.  Ego  Ta|p- 
bertns  indignas  diaconns  hanc  cartulam  scripsi  iusnone  domni 
Hittonis  episeopi. 

'  perveneht  perveuerit. 

314,  Paldachar  schenkt  seiften  Besitz  zu  IstnamUng. 
Freising  614  Februar  5. 

Cod.  A  f.  18H'  n.  t  A'  f.  DU'.  Meiohslbfick  I.  2.  158  n.  295 
aus  A.    Ruth,  Urtlichkeiten  n.  310  K  aus  A. 

TRADITIO  PALDACHRI^  AD  ISAMANN  INGA. 

Dum  et  Omnibus  non  habetur  incognitam  qoaliter  Palda- 
char cum  uzore  sua  '  propriam  hereditatem  illorom  in 

loco  Isamanninga  commune  manu  tradidernnt  ad  domum  sanctae 
Mariae  semper  yirginia  seu  sancti  Corbiniani  confiessotiB  Christi) 
hoc  est  curtem  cum  domo  seu  utensilia  curtis  territoiium  vero 
iurnales*  XYIIIX  de  pratis  autem  duodecim  worpa  mancipias 
ni'  armentas  m  oves  VI  eandemque  rem  suprasciiptam  pro 
redemptionem  auimarum  nostrnrum  ad  iam  dictum  domum 
sanctae  Mariae  in  castro  Frigisinga  situm  tradimus  atque  firmiter 
condonamus  donatunique  in  perpetuum  esse  volumus  eo  modo, 
ut  hoc  ipsud  nobis  liceat  habere  usque  dum  viTimus;  post 
obitum  Tero  nostrum  inillus  frater  nec  propinquus  neqne  nlla 
persona  contradicat,  sed  ad  domum  sanctae  Mariae  permaneat. 

Haec  autem  sunt  testes  per  aures  tracti :  Liutpald  comes. 
Pemolf.  Cundhart.  Heriperht.  Hiskor.  Ekcolf.  Egolf.  HUti- 
prant.  Hahoif.  Chuniperht  Erchanperbt  Huasmöt  Uuolfunc. 

Actum  est  baf'c  in  praesentia  doinni  Hittonis  episcopi  in 
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beatao  Mariae  basilica  in  loco  Frigisingas,  dio  consule  qnod 
facit  non.  febr.  anno  gloriosissimi  imperatoris  KaroU  augusti 
Xim.  indictione  VI.  Ego  quidem  Tagibertus  diaconus 
scripai  iassione  Hittonis  episcopi. 

'  H  über  der  Zeile  nachgetragen.      -  danach  6  em  leerer  Baum. 
'  r  berichtigt  aus  o. 


315,  Cotabert  übergibt  gegen  ein  Lehen  m  OUmiarshurt 
eine  Kolonie  und  zwei  Unfreie  ebenda.    Freising  814 

März  3t 

Cod.  A  f.  2(H)'  n.  26.  A  f  12.  Meichelbeck  I.  2.  IGG  n.  31;) 
aii8  A.  Roth,  örtlichkoiton  n.  '.VA2  R  uns  A.  Otmareshard  Ottmarshart 
Kd.  G.  Kied  Pf.  Inderedorf  li.A.  Dachau.    Vgl.  n.  390. 

BENEFICIUM  GOTEPERHTI  SEU  TRADITIO  EIÜS. 

Conatat  enim  multis  in  epivSCMipio  sanctae  Mariae^  manen- 
tibns,  qualiter  domnus  Hitto  episcopus  Ootaberto  qaondam 
homine  seu  filio  eins  nomine  Oadalker  in  beneficium  praestavit 
de  territorio  in  loco  nuncupato  Otmareshard,  eo  qaod  domnus 
Hitto  episcopus  filium  Coteberti  de  fönte  baptismatis  eleravit 
Ipse  vero  iam  dictus  Ooteperht  econtra  tradidit  ad  domom 
sanctae  Mariae  imarn  coloniam  et  II  mancipia  in  eodem  loco 
Ötmaresbard  eo  modo,  ut  ipse  Coteperht  et  filius  eius  Oadalker 
ipsas  iam  dictas  res  arobas  habere  liceat  nsque  ad  vi  tarn 
illorum ;  post  illorum  obltam  sine  ulla  contradictione  ad  domum 
sanctae  Mariae  ambas  nominatas  res  redtre  nuUus  contradicere 
f.  201.Taleat  Haec  autem  sunt  testes  per  aures  tracti:  Alhmunt 
Einhart.  Eartheri.  Heriperht  Beginpald.  UuiUipato.  Begin- 
hob.  Tiso.  Batolt   Selprih.   Poapo.   Alius  Poapo.  Kerfaoo. 

Fecit  hoc  domnus  Hitto  episcopus  in  loco  Frigisinga  in 
praesentia  cunctae  familiae  sanctae  Mariae.  De  multis  paucos 
nominamus,  qui  praesentes  fuerunt:  Uuago  capeUanus.  Bupo 
diaconus.  Anno  diaconus.  Emicho  diaconus.  Oadalpald  pres- 
biter  et  monahus.  Unroh  presbiter.  Actom  est  haec  in 
pridie  kal.  apr.  anno  primo  domni  Hludouoici  imperatoris  in- 
dictione V[.  Ego  Tagibertus  indignus  diaconus  scribsi 
iassione  Hittonis  episcopi. 

'  Mariae  Mariae. 
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316.  Die  Pnester  Deoipald  und  Beofpato  übergeben  ihren 
Besitz  zu  Holzhaufteft    {Freising)  814  April  2, 

Cod.  A  f.  li»3  i».  la  A'  t.  40'.  Meichelbeck  I.  2.  lf>()  n.  301 
aus  A.  Both,  Ortlichkeiten  n.  319  K  aus  A  Ist  Deotpald  mit  dem  von 
II.  75—77,  f>2  idoiitist  li,  rlaiiii  isi  Holzliaiisen  der  Pf  Münsing  bzw.  Bruck 

femeint;  wegen  der  Verwandtschaft  mit  466  kommt  aber  auch  Uinter- 
oUhaosen  in  Betracht  Ffir  WestedidKhaaten  (Prsodfiiisprung)  ieft  kein 
Anhaltepunkt  gegeben.  Vgl.  ancfa  n.  409. 

TRADITIO  DEÜTPALDI  PHESBlTiüü  ET  UKOTFATONI 

FRKSBTTKRI. 

De  traditione  (iiiain  fi^rcrunt  duo  frafres  ipsi(iiie  v\  in 
ordinatione  sacerdocii  e(»iisisttMit<'s  (juurum  noinina  Dftitpald 
presbitor  et  Ueotpato  jxesbitcr.  Tradiderunt  tiiim  duimii 
sanctae  Mariae  ad  PVi^^isin^^jis  (juicquid  de  propria  hereditjite 
habuerunt  in  loco  Holzhusir,  totum  ex  integro  nihil  enim 
praetemiittentcs,  sed  omnia  quod  ibidem  se  habituros  yisum 
fnerat,  comrouDi  manu  firma  traditione  ad  iaoi  dictum  doraum 
saoctae  Mariae  pariter  condonaverunt  ea  lalione,  nt  liceat  eos 
hoc  ipsad  habere  iisque  ad  finem  vitae  illornni;  post  obitum 
vero  illorum  ad  iam  dictum  domuin  sine  iilla  contradictione 
firma  traditione  pemianeat.  Haec  autem  sunt  teatea: 
Hrodolt  Eaganhart  Kerhart.  Freaso.  Pemker.  Sigihart 
Candperht.  Ambricho.  Toto.  Actum  est  haec  in  praesentia 
Hittonis  epi  (>i)i  die  consnle  qaod  facit  IIIL  non.  apr.  anno 
gloriosissimi  imperatoris  Earoli  augusti  Xmi.  indictione  IIIL 

Ego  quidem  Tagiperbtus  indignus  diaconus  banc  cartolam 
scripsi  iussione  Hittonis  episcopi. 

317.  iJvr  rriesler  (hidiilsciilcli  h'isst  div  Kirdie  zu  Jjfyrrn- 
darf,  die  er  dein  Jiisvhof  Alto  übergeben,  seinem  Nejf'en 

Cundheri  verleihen.    814  Juni  9. 

Cod.  A  f,  197  n.  20.  A'  f.  41.  Meichelbeck  I.  2.  163  n.  307 
auri  A.   Roth,  <  »rtlichkeiten  n.  326  B  aus  A.    T^rdorf  ist  Derndorf 

Kd.  entweder  dt  r  Pf.  Flint^h.ich  R.A  T^osonlioini.  wio  Player- Wostermoyor 
H,  744  in  diesem  Fall  will.  o<U'r  der  Ff.  Münsing  B.A.  Wolfratahausen. 

TRADITIO  OADALSUALCHI  AD  T£OABDORF  FRESfilTERI. 

CoDstat  onim  multis  in  episcopio  nanctae  Mariae  manen- 
tibus,  qualiter  quidam  presbiter  Oadalscalch  nomine  propriam 
ecclesiam  in  loco  Tegardorf  tradidit  ad  domum  sanctae  Mariae 
in  manus  domni  Attonis  episcopi  cum  omnibus  rebus  buius 
ecdesiae.  DeAincto  vero  Attone  episcopo  veniens  ipse  Oadal- 
scalh  presbiter  ad  domnnm  Hittonem  episcopum  nuntians  ei 
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omnia,  qualiter  cum  Attone  condictum  vel  placitum  liabuit 
factum,  ut  iam  diotam  ecclesiam  domui  sanctae  Mariae  traditam 
habuit  et  cum  yenices  tesiibus  huie  domo  firmiter  confirmatam. 
Nunc  vero  convenit  mihi  ttmol  cum  fratre  meo  nomine  Deotto 
pariterqne  et  filio  iUius  nepote  meo  Candheri  nomine,  at  ipsam 
197'.  ecclesiam  cum  omni  integritate  com  consilio  Hittonis  episcopi 
iam  dicto  Cundhario  nepote  meo  in  beneticio  de  domo  epi- 
scopali  praestari  fecissem.  Audiens  lioc  venerabilis  vir  Hitto 
episcopus  eonsensit  consilio  nostru  eo  modo,  ut  supradictus 
nepus  meus  Cundheri  propriam  hereditatis  siiae  partem  domui 
sanrtao  Mariae  tradidissot.  Ita  et  fecerunt.  Accossit  Deotto 
paritLT  cum  tilio  eins  CuiKllierio,  commune  manu  tradiderunt 
partem  Cundharii  ad  domum  sancte  Mariae  ea  ratione,  ut  liceat 
eum  ambas  res  habpre  suprascriptas  ad  vitam  suam.  81  ven» 
Oadalscaich  supervixerit  Cundharium  aut  rundbarius  superstis 
Oadalscaleho  exstiterit,  ipse  iial'eat  iain  dictam  utroruiuque 
hereditateni  usque  dum  vivit;  post  [obituin]  vcm  illorum  ad  domum 
sanctae  Mariae  ledire  hanc  rem  lUiUu.s  contradicere  valeat. 
Haec  autem  sunt  testes  utrisque  partibus:  Emicho.  Reginpald. 
üuillipato.  üuituchi.  Hiltiprant.  Eii^nlrili.  Rihperht.  Regin- 
hoh.  Hartbertus  eiericus.  Kparliart  clei-icus.  Actum  est 
haec  in  V,  id.  iun.  anno  primo  ^h)riosi.ssimi  Hludomiici  im- 
peratoris  ludietione.  VI.  Effo  Tagibertus  iudignus  diaconus 
scripsi  iussione  Hittunis  episcopi. 

318.  (t)  K<  rholi  iiberyibi  seinen  Hesifz  zu  Lanye/tjfeffen- 
back  und  lüed.    b)  Rleoperkt  gibt  OiUerbtsitz  als  Wehr- 
geld  für  den  Priester  Hroaddf  zu  Allershausen. 
Freising  814  Juni  22. 

Cod.  A  f.  194'  n.  IG.  A'  f.  11  Meichelbeck  I.  2.  UJl  n.  303 
iiua  A.  Roth,  Ortliehkeiten  n.  322  K  aus  A  (u);  n.  322  a  B  aus  A  (b). 
Beodir  ist  wohl  in  Ried  D.  Pf.  NiederioCh  B.A.  Dachau  ^bei  Hundt  Xlil, 
99  Pf.  Indeiadoff^wohl  Iirtum)  sn  andien. 

TRADITIO  KERHOm  AD  FETIINPAH. 
a)  In  nomine  domini.  Kerhoh  tradidit  propriam  heredi- 
tatem  suam,  hoc ;  est  iumales  XX  ei  alios  locos  duos  quod 
nominamus  Beodir  et  mancipios  tres  in  loco  Pettinpah  ad 
domiun  sanctae  Mariae][8emper  virglnis  seu  ad  sanctnm  Gorbinia- 
num  confessorem  Christi  ad  Frigisiugas.  Haec  sunt  testes 
per  aoies  tracti:  Kemand.  ünalho.  Cundhart  IJuanlnc. 
Reginpald.  Arahad.  CTnitachl  Eparheri.  Eng^Urih.  Actam 
est  haec  in  domo  sanctae  Mariae  semper  yirginis  ad  Frigisingas, 
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uniio  primo  domni  Hluduuici  iiuperatoris  die  consule  qiiod  ' 
facit  X.  kal.  iul.  indictione  VII.        Ego  Tagabertus  indignus 
diaconus  scripsi  iussione  Hittoais  episcopi. 

b)  Haec  sunt  testes  quos  tradidit  Hleoperbt  piopter  terri-f.  196. 
torium  quam  tradidit  in  manus  Keniaudi  pro  wergeldum  Hro- 
adolfi  presbiteri  in  loco  Adatttaretthasum :  Mezzl  comes.  Deot- 
hart  oentenarins.  Noato.  Immino.  iBanerim.  liutpald.  Hatto. 
Inninfitid. 

319.  Fietfo  scheriM  ehr  Drittel  seines  Besitzes  zu  Wollti- 
zach  durch  seine  Verwandten,    Freising  Öl4  Juli  1, 

Cod.  A  f.  192  n.  11.    A'  f.  40.    Meichclbeck  I.  2.  HK)  n.  300  ans 

A.  RotlK  Örtlichkeiton  n.  3)7  R  !Ui8  A.   üuolamoteMha  Wollozacb  Mkt. 

B.  A.  l'fat'enhofen.    Vj^l.  n.  3:!H. 

TKADITIU  PIEITONLS  AD  UUELAMOTESAHÜ. 

Notnm  est  moltis,  qualiter  Pletto  iani  olim  decreverat 
atque  coram  proprinquis  suis  condixerat  tertiam  partem  here- 
ditatis  propriae  in  ioco  Uuolamotesaha  tradere  domui  sanctae 
Jiariae.  Nunc  vero  necessitnte  conpnlsus  et  valida  Qgritudine 
depressus,  iam  dictam  traditionem  coram  muitis  in  manus 
proximorum  suoruin  posuit  quorum  nomina  Milo  et  Friduperht 
eo  modü,  si  ipse  ea  egritudiiie  obisset,  ut  vice  illius  iam  dictam 
traditionem  pert'ecissont  et  coram  istis  testibus  in  altaro  siinctae 
Mariae  pro  redeinptiim»'  illius  animae  tradidis.^cnt.  Haec 
testes :  Cozperht.  Eopcrlit.  Taganiar.  Siginiar.  Kcrperht.  f-  1^2'. 
Eporolf.  Ratolt.  Alius  Cozperht.  Hoc  peractiini  et  ali- 
quuntuiii  tompus  evoliitum  Pirfto  obiit,  ipsique  iam  dicti  Milo 
et  Friduperht  hCcuin  sumpscrunt  fiiiuui  Pitttonis  nomine 
HunuDC,  pervt'iierunt  ad  Fritrisingas  in  praesentia  Hittonis  epi- 
scopi et  haec  (»mnia  pert'ecorunt,  sicut  aj)  '  l^iettone  potestutem 
acceperunt  eo  niodi).  nt  ipsi  [)aritor  t  um  Hununj^^o  filio  eins 
iam  dictam  traditionem  comnum»'  manu  in  altare  sanctae 
Mariae  ])osucrunt  et  iterum  testes  exinde  coütirniaverunt,  quorum 
Domina:  Pemolf.  l'epilo.  Milo.  Isaiigriui.  Haholf.  Alauuih. 
Cotetorbt.     Isker.     Nidhart.     Kihliart.     Altiperht.  Cundhart. 

Actum  est  haec  in  basilica  Semper  virginis  Mariae  ad 
Frigisingas  die  consule  quod  facit  kal.  iulii  anno  gloriosissimi 
imperatoris  Karoli  angiisti  XHII.  indictione  XT."'  Ec:" 
quideni  Tagib«.'rtus  indignns  diaconus  banc  traditionem  scripsi 
iussione  Hittonis  episcopi. 

»  A. 

Qoallett  and  £rün«3mag«u  H.  k'.   IV.  18 
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320,  TJuilliperhf  empfängt  seinen  Besitz  von  Bischof 

Hitto  zu  Lehen.    814  Auyuat  25, 

(V>d.  A  f.  195'  o.  18.    A'  f.  41.    Meichelbeck  I.  2.  162  n.  306 
au«  A.   Roth»  Örtlichkeitea  n.  324  B  aus  A. 

TRADITIO  UÜILUPERHTL 

Quia  unicui(|ue  homini  necesse  est  pro  semet  ipso  Semper 
coram  agere,  eo  quod  noD  tardat  mors,  sed  proprior  est  de  die 
in  diem  incognita  dies  ultima,  ideoque  ego  indignos  lenta 
Uuilliperht  pro  assiduis  meis  iDfinnitatibus  qaas  patior  timore 
pertenitus,  ne  sabripiente  extrema  die  antequam  in  mei  IpaiaB 
diaperationem  incidaui,  pro  memet  ip«o  aliquid  ad  aancta  dei 
loca  disponere  procuravi.  Quapi  upter  ego  in  dei  nomine 
cogitans  de  dei  timore  Tel  aeterna  bona  retribntione  dono^ 
trade  ad  eccledam  sanctde  dei  genetricis  Mariae  ad  Frigisingas 
ttbi  Yenerabilis  vir  Hitto  episcopus  rector  praeease  videtur,  hoc 
f.  196.  est  de  meo  proprio  coulaboratu  quicqaid  adqiürere  potoi,  ad 
ipenm  beneficinm  adqnislvi  domiuo  largiente  eo  tenore,  ut  hoc 
mihi  ana  cum  licentia  ipaius  praefati  episcopi  usitare  lioeat 
seu  Rihperhto  preebitero  necnon  et  Antonio  firatri  meo  nsque 
ad  nostrum  ex  hac  Ince  discessum  et  post  obitum  nostrom 
quicqaid  ad  ipaum  beneficinm  ibidem  adtractnm  emelioratum- 
qae  repertum  fiierit  seu  quod  transitus  noater  ibidem  dereli- 
querit,  in  dominium  ipsius  iam  dictae  sanctae  dei  eccleeiae 
revertatur  et  pro  ipso  usu  talem  censnm  donamus  qualem  ipse 
domnna  episcopus  dare  nobis  disponere  dignatur.  Similiterqae 
Bibperfat  preabiter  seu  frater  meus  Antonio  cum  suo  sorvitio 
condigno  hoc  deservire  vulunt  erga  donium  sanctae  Mariae 
seu  dominationem  ipsius  domni  episcopi,  qualitor  illius  placet 
sanctitati.  Haec  sunt  testes  traditionis  eius:  Liutpald  conies. 
Engilpoto  missuB  dominiL-us.  Üeothait  vicarius  dominicus. 
Einhart.  Meinmo.  üuichart  Reginhart  Adalhart.  PÜicrim. 
Uuolfberi.  (Jhuniperlit.  An)]>ri('ho  Hroadolt  Actum  est 
haec  die  consule  quod  fac  it  YIII.  kal.  sept.  anno  primo  domni 
Hludouuici  imperatoris  iiidicti'»ii<'  VT.  E«jo  autem  Uuilii- 
bertus  indignus  diaconus  banc  scripturam  fieri  rogavi. 


B21,  Mezzi  und  sein  Bi'uder  IHrtüo  schenken  ihren 
Besitz  zu  Fortit{Moo6)inning,    814  August  29, 

Cod.  A  f  2or  ü.  28.     A'  f.  42.    Meichelbeck  I.  2.  107  n.  315 
auH  A.   Koth,  (  »rtiichkeiten  n.       K  aus  A.    Vgl.  n.  203,  374  and  396, 
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TRADITIO  QUAM  FECERüNT  IfEZZI  ET  IRATER  £IUS. 

nie  bene  possedit  rebus  in  secula,  qui  sibi  de  caducat  SN)8. 
ieta  conpaiat  praemia  Bempiterna.  Ideoque  ego  in  dei 
nomine  Ueszi  et  frater  meus  Pirtilo,  ambo  pariter  cogitantea 
de  dei  timore  vel  aetema  bona  retribntione,  propterea  donamus 
tradimus  res  nostras  ad  ecclesiam  beate  Mariae  Semper  viiginis 
genetricis  dei  Tel  in  bonore  sancti  Corbiniani  sitani  in  Castro 
Frigisineiisia  qaem  Tenerabilis  Hitto  episcopns  hodierna  die 
praeease  djnoBdtar  rector  et  dooatnmqne  in  perpetanm  eese 
volumus,  hoc  est  in  pago  in  loco  nominato  Undeoingas  cum 
domibus  aedificiis  curtiferis  terris  arabilis  campis  pvatis  fari- 
nariis  locis  inexquisitam  totnm  et  integrum,  tarn  de  aiode 
quam  et  de  oonparato  sen  de  qualibet  adtracto  ad  nos  ibidem 
nosoitur  pervenisse  de  nostro  iure  et  dominatione  donamus 
tradimus  ad  ipaaxn  ecclesiam  supradictam,  ut  qoicqoid  exinde 
rectores  ipsius  ecclesiae  faoere  voluerint,  liberam  in  omnibus 
babeant  potestatem  in  ea  rero  ratione,  ut  dumdiu  vixerimus 
in  hoc  seculo,  ad  nostrum  usum  et  potestatem  habemus  et  post 
obitiini  nostrum  absque  ulla  rontradictione  firniiter  teneatur  ad 
domo  sanctae  Mariae  et  niülus  hoc  contradicere  valeat. 
Haoc  sunt  testes  per  aures  tracti :  Job  comes.  Enp^illiart. 
Kerhart.  Toto.  Kaganhart.  Cuillahart.  Cundhait.  Hunperht. 
Gauüo.  Emilo.  Irniinhait.  Helmperht.  Einliart.  Liutprant. f.  202*. 
Lantoif.  Kimolt.  Hrodperlit.  Mezzi.  Pirtilo.  Actum  est 
hoc  anno  primo  Hludouuici  imperatoris  in  IUI.  kai.  septemb. 
indictione  VI.  luna  VillL 

322.  OsunI  aherylht  seinen  Besitz        ,,Pr()vhintal''  au 
der  Moosach.    Öl4  September  ö. 

Cod.  A  f.  li»8  '  n.  22.  A'  f.  41.  Meichelbeck  I.  2.  164  n.  309 
nu«  .\  Koth,  Drtlichkeiten  n.  R  aiiR  A.  Für  Procbintal  ist  von 
FreudeuspruDg  Thal  D.  G.  Hohen tbauu  J'f.  Schönau  B.A.  üodeuheim 
▼oigMehiagen,  dann  durdi  Hechentiial,  Hohmthal  E.  ebenda  enetet 
woraoi,  das  ioh  nicht  finden  kann. 

TRADITIO  QUAM  FECIT  OSÜNI  AD  MOSAHÜN. 

In  nomine  dei  salvatoiis  [  nostri.  Ego  itaque  Osuui 
cogitans  de  dei  timore  vel  aetema  bitna  retributione  seu  pro 
remedium  anlui';  nepotis  nu-i  Alpiih,  ut  iu  aliquautulo  veniam 
apud  pio  domiuo  in  perpetuum  merear  accipere,  ob  hoc  dona- 
mus in  amore  domini  nostri  Jesu  Christi  ad  monasteiio  sancti 
Corbiniani  in  Castro  sito  Frigisinensis,  ubi  pretiosos  domnus 
et  sanctns  Corbinianus  in  corpore  reqoiescit  vel  ibidem  Iiis 
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temporibus  praeest  Tenerabüis  Hitto  episoopus  cum  tunna 
plurima  servorum  dei  ad  landes  Christi  canendas  adunata, 
donatomque  per  hanc  epistolam  donationis  volumns  esse  atqae 
de  ioie  nostro  in  iure  et  potostate  ipsius  monasterii  snpradicti 
quicquid  me  obvenit  de  parte  geoitoris  mei  proprio  hereditatis 
tradimus  atque  transfundimus,*  boc  est  ad  Ifoeahon  in  loco 
nnncnpante  Procbintal  quantumcunque  in  ipsa  loco  supmdicto, 
qaod  nostra  praesens  possessio  fuit  vel  dominatio,  in  yestia  vel 
ipsius  monasterii  sancti  Corbiniani  tradimus  in  ea  vero  ratione, 
nt  ipsam  lem  cum  omni  integritate  vel  soliditate  ad  se  per- 
f  IVO,  tinente  a^iciente  Tel  rediente  possidere  debeatis,  et  facta  nostra 
in  perpetnum  stabilis  dobeat  pennanere.  Et  hoc  cum  testium 
munitione  firmamus,  quorum  nomina  haec  sunt:  Kaganbart 
testis.  Reginperht.  Nothart.  Uualho.  Heriperht.  Hato. 
Osuni.  Isker.  Uuillipato.  Engilperht.  Adalpcrht.  Hiltiprant. 
Tagaperht.  Actum  <  st  hnt-c  anno  primo  gloriosissimi  im- 
peratoris  Hludouuici  in  VI.  id.  septemb.  iodictione  VL 

'  n  in  trans  über  der  Zeile  naehgetragen. 

323,  Der  Friester  Eio  erneuert  die  Schetikung  seines 
Vaters  Poapo  zu  Holzen  an  der  AtteL    814  Septetnber  18- 

Cod.  A  f.  193'  u.  15.    A'  f.  40.    Meichelbock  1.  2.  161  n.  aü2 
aus  A.   Roth,  Ortlichkeiten  n.  321  R  am  A.   Ober  die  Orfliule,  weshalb 

ich  Holze  für  lTolzt;n  an  der  Attel.  nicht  frolzeii  K.  G.  Figl>dorf  Pf. 
Wolfersdorf  ( Freudensprung i  oder  W.  G.  und  l*f.  Zolling  (Hundt)  im 
B.A.  Froising  erkliin',  h  n.  l'.*5. 

TRADiTlO  E102^1  rRKSBlTliKI  AD  HOLZK 
Dum  et  Omnibus  non  habetur  incoi^nitum,  qualiter  vir 
Tencrabilis  Eio  presbiter  Teiiovavit  traditiotioru  patris  sui  Poa- 
poni  in  loco  nuTicupato  ad  Huize,  hoc  est  ecclesiam  cum  domo 
f.  194.  seu  quicquid  ad  ipsam  cccicsinm  vel  ipsam  domum  pertiuere 
videbatur,  tutuui  ex  intogro  condonavit  et  timiiter  tradidit  ad 
domum  sanctae  Mariae  senile  r  \iii:inis  .'^eu  sancti  Corbiniani 
contessuris  Christi  tain  in  ttiri!"rii>  (juam  etiani  mancipiis 
mansos  vestitos  duos  .silvis  j»ratis  pax-niv  .-ujuis  aquaninnpio 
decui^ihus  inniMlc  .  t  inni«'}»il»>  scii  orniiia  (jine-  ad  iiiinc  iam 
dirtuni  domum  priiint  n-  li-i^ihus  vidchanf iir.  En  modo  haue 
traditionem  t'ecit  vcni'  iis  i|)s»'  Kio  pn>l)itri'  rt  Alphart  fratt-r 
eins  ad  doinniim  Hitton^'ni  -  niscopuin  j)t  tentf>.  nt  ipso  episeopus 
suos  missos  cum  Ulis  ti  ansmitteret,  ut  viderent  territorium  vel 
silvam  scii  t^rmiimm  liuin^^  m:ii<-lia,  ut  viderent  antequam 
tradidi.ssel,  quod   tradere  dispositum  habuit.    Conplacuit  hoc 
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(Jomno  episcD])!»,  tninsmisit  cum  illis  Liutpalduni  comitom  öt 
Oadalpaldutn  (Ipcanum,  Kernandum.  I»- ui|»'rtinii.  TafrabpHum 
scribam,  ut  haec  vidissent  qnod  eis  ost(Mideretur.  Ita  et 
fecerunt,  et  circuniduxit  eus  Eio  et  Alpliart  frater  eius  et 
ostenderunt  eis  omnia  loca  ad  hanc  ecclesiam  pertinentia.  Et 
dizit  £io:  ,^aec  omnia  pater  meus  tradidit  et  ego  toIo  renu- 
vare  et  tradere  domui  sanctae  Mariae.^  Ipsique  iam  dictl  nuntla- 
Yonint  per  omnia  domno  episcopo,  quod  ibidem  Tideront 
terminam  et  marcham  vel  silram  circa  ipsam  ecclesiam  adia- 
centem.  Tone  veniens  Eio  et  Alphart  frater  eius  et  tradiderunt  f.  194*. 
ad  altare  sanctae  Mariae  omnia,  quae  ante  missis  domni  epi- 
scopi  ostenderunt  in  praesentia  Hittonis  episcopi  seu  cunct^ 
lamilio  illius.  Haec  autem  sunt  testes  per  aures  tracti: 
Liutpald  comes.  Mezzi  comes.  Kag anhart.  Engilhart  Sindeo. 
Cundheri.  Alpbart.  Notbart  Deotrib.  Tuto.  Liutprant^ 
Deotpald.  Ribpald.  Pemolf.  Hitto.  Reginperht  Einhart 
Tozzi.  Emicho.  Ratolt  Hiltiprant  Beginpald.  Arahad. 
Alpberi.  Kartheri.  Hato.  Actum  est  haec  die  consule 
quod  &cit  XmJ.  kal.  octob.  anno  primo  Hiudouuid  imperatoris 
indictione  VII.  Ego  indignus  Tagabertus  diaconus  scripsi 
iussione  Hittonis  episcopi. 

^  Über  dem  a  Rasur. 

324.  Der  Vrietiter  Freido  übergibt  seinen  Besitz  nebst 
Kirche  zu  Ober(Unter)unUMch,    814  Sepien^  18. 

Cod.  A  tWl*  n.  Sl.    A'  f.  41'.    Meichelbeck  I.  2.  164  n.  908 

aus  A.  Roth,  Örtlichkeiten  n.  H27  R  aus  A.  Oiuinpat'h  Ob€r(Uiiter)- 
uiiihacli  K(l  fK<i.)  (}  Untenimh.'U'h  Pf.  Sulzemoos  ( l'faflenhofen  a.  d.  Glon) 
B.A.  FrieilbiTg;  nicht  Ambu'  li  (Ktitli).    Vgl.  n.  iJ27. 

TRADITIO  Jb^KElDUNi  PKESßlTEKI  AD  ÜMIKJ^ACH. 

Dum  et  Omnibus  nun  habetur  incognitnm,  qualiter  ogof.  198. 

Freido  presbiti^r  tradidi  propriani  lionHÜtatem  meam  in  loco 
Omiopach  ad  domum  sanctae  Mariae  ia  loco  Frigisinga,  hoc 

est  ecclesiam  cum  domo  vel  omnia  quicquid  ad  ipsam  ecclesiam 
legibus  peitinebat,  e^o  enirii  Freido  pre.sbitor  eo  modo  hanc 
traditionem  feci.   Contigit  autem  mihi,  ut  ef^o  yallda  infirmitato 

dcpressus  vocavi  ad  nie  proximos  et  vicinos  meos  quorum 
noiiiina  Hadolt,  Adulleoz,  Kysalrih,  Cunzo,  Ekkyhart,  Kerhart, 
Ermanrih,  et  in  nianus  illoruni  totani  dictam  rem  meam  per 
wadium  posui,  si  ego  Fr»'i(lo  in  ipsa  infirmitate  defunctus 
fuissem,  ut  i])si  p»  rfecisseiit  tradititmein.  (juam  ef^u  ante  dis- 
posituui  vel  cogitatum  iiabui ;  hoc  autem  cum  eis  firmiter  cuu- 
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dizi  et  in  illonim  potestate  ioduMtantor  constitui.  Hoc  peractum 
pramlente  infinidtata  et  die  exitus  tnimae  illius  adpropin- 
quaiite  defanetns  est  SVeido  piesbiter  ipsique  snpndicti  ali- 
qoantum  temptu  detaidaverunt  hoc  agere  quod  Freidoni 
presbitero  promiserant  VeDiens  enim  Hadolt  adTocatus  IVeidonl 
presbiteri  et  namTit  Hittoni  episcopo  omnia  sieat  actom  erat 
Ipseque  episcopus  Toniens  in  concUinm  Engilharti  oomitia  et 
interpellabat  eoa  de  ipsa  eccieda  qaam  Freido  domiii  sanctae 
Mariae  tradidit  per  manag  illorum.  Ipsiqae  confitentee  yeram 
esse  venerunt  ad  Frigisinga  et  perfecerant,  sicut  eis  ininnzit 
Freido  presbiter  et  confirmaverant  traditionem  eins  in  altaie 
f.  196'.  sanctae  Mariae  in  praesentia  vironim  qaorom  nomina  Batolf  • 
clericns.  Unenilo.  Hadarih.  Adalperht.  Perakis.  Actum 
est  haec  die  consnle  quod  fSsusit  XIHI.  kaL  octabris  anno  primo 
Hlndouuici  imperatoria  indictione  TU  Ego  Tagabertus 
diaconns  scripsi  iossione  Hittonis  epiaoopi. 

325.  Die  Nonne  Soanpurc  achmüU  ihren  Besüz  zu 
„THainkumr'',    814  September  18. 

Cod.  A  f.  u.  2a.  A'  f.  42.  Meicbelbeck  1.  2.  Itiö  n.  310 
aus  A.    Für  Tiainhneir  adiligt  Fraadensprung  mit  Änderung  in  Titin- 

husir  I)eutonhau8eii  vor,  entweder  Kd.  G.  Eisolzried  Pf.  jMigkirchen 
B.A.  Dachau,  oder  1).  G.  Günzenhausen  Ff.  Fürholzen  B.A.  Freiong; 

die  Haiidscliritt  bat  aber  Tisinhusir. 

TRADITIO  SOANPÜßC  AD  TISINHÜSÜL 
Dum  in  dei  nomine  ego  Soanpoic  deo  consecrata  anciila 
cogitaote  vel  tractante  de  anima  mea  sen  de  rederoptione 
aeterna,  trade  propriam  hereditatem  meam  in  Idco  Tisinhusir 
ad  domum  sanctae  Mariae  semper  virginis  ad  locuni  Frigisinga, 
hoc  est  territoriuni  cum  aedificiis  maneipiis  vel  omnia  quicquid 
in  eodem  loco  ad  me  le^bus  pertinere  hodiemo  die  videbantur, 
excepto  inrnales  octo  et  unus  locus  quod  houastat  media  et 
una  niancipia  quäle  mihi  convonit ;  aliud  enini  quodcunquo  de 
j)rnpiia  haben  totuni  ex  inte^ro  trado  et  rondonabo  pariter  cum 
advocato  iiieo  Hato  nomine  pro  nie  ipsam  et  pro  filium  meum 
Alprill  et  pre  maritum  nieuni  Iladuni  eo  modo,  ut  sine  uUa 
contradictioue  stabilis  ad  domum  sancte  Marij  in  perpetuum 
))ermaneat.  Actum  est  haec  die  consule  quod  facil  XlIIl. 
f.  11*11'. kui.  octitb  aunu  prinm  Hludouuici  iniperatoris  indictione  VII. 

Haec  sunt  fe>tes:  Ka^^anliart.  Sindeo.  Rihpald.  Kuud- 
hart.  llalo.  Emiciio.  Cuallin.  Sigideo.  Re^injiald.  Nothart. 
Arahad.   Eparhart.  Liutpraut.  Anipricho.  Deotpald.  üuaninc 
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Hiltiprant       Ego  Tagabertus  indigniis  diaconas  hanc  caitnlam 
seripsl  iassione  Bittonis  episcopi. 

326.  Eihker  schenkt  einen  hl  uz  zu  Zell  bei  Assling. 

814  September  23. 

Cod.  A  f.  199'  n.  24.  A'  f.  43.  Meichelbeck  I.  2.  165  n.  811 
aus  A.  Botb,  OrtlidikeiteD  n.  3.30  R  am  A.  Cella  wäre  nach  Freudenspnmg 
Preüierezell,  nach  Dachauer  Ob.  Arcl)iv  I,  28r)  Bayrischzell  Pfd.  H.A. 
Miesbach;  Mayer -Westermeyer  1.  4!)2  t*ucl>t  es  in  Katharinszell  Kd  Pf. 
und  G.  GamtnelRdorf  B  A.  Freising,  wo  ein  noch  heute  «nr  Kirche  ee- 
hörigps  „Hf'üijrenholz"  der  Gro««c  des  in  n.  ']'V2  angegebenen  Waldes 
entsprecbeD  soll-  Mir  bebagt  mit  Rücksicht  auf  die  Besitzungen  Poapos 
(vgl.  23)  die  Dentnng  Fisstlingers  (Ob.  Archiv  50,  416)  aitf  Zell  bei 
Assling  am  besten  E.  G.  Friiiienneuharting  Pf.  Emmering  B.A.  Ebers- 
berg und  das  territorium  .,einan  hlu2"  aeJie  ich  in  Eiobols  W.  O.  Schail- 
dorf  ebenda.    Vgl.  n.  SSI, 

TRADITIO  BIEKERI  DE:  CELLA. 
De  traditione,  quam  fecit  Rihker  in  loco  qui  dicitur  Cella, 
hoc  est  territorium  quod  viilgo  dicitur  oinan  hluz.  Haec 
sunt  testes :  Emicho.  Einhart.  Uuaiho.  Eparhori.  Erchauperht. 
Rcginpald.  Hisker.  Heriperht.  Actum  est  haec  die  con- 
sule  quod  facit  VTTIf.  kal.  octob.  anno  primo  Hludouoicl  im- 
peratoris  indictione  VIT.  Ego  Tagabertus  indignus  diaconus 
scripsi  iussiooe  Hittonis  episcopi. 

827,  Hunperht,  Hroadteoz  und  Ermanrih  hegeben  sieh 
ihrer  Ansprüche  auf  die  Kirehe  zu  Odelzhausen ,  eine 

Schenkung  des  Priesters  Freido.    Bergkirchen  614 

Oktobe»'  2. 

Cod.  A  f.  199'  n.  25.    A'  f.  42.    Mdchelbeek  I.  2.  165  a  812 

aus  A.  Roth,  Örilichkeiten  n.  '6'M  R  aus  A.  Percchiricha  I^orgkirchen 
Pfd.  B.A.  Dachau.  Ütolteshusir  Odelzhausen  Kd.  Pf.  Sulzemoos.  VkI. 
n.  824. 

E VINDICATIO  DE  CAUSA  EÄELDONI  PRESBITERL 
Dum  resedissent  Hitto  episcopus  et  Engilhardus  comes 
ot  Liiitpald  Collums  ad  ecclesiam  qui  dicitur  Percchiricha  et  alii 
miilti  ibidem  venerunt  ad  hoc  placitum,  venorunt  in  pracsentia 
Hunperht  et  Hroadieoz  et  Ermanrih  et  querebant  illam  ecclesiam 
in  lüco  qui  dicitur  Otoltcshusir  quam  Freido  presbiter  pro 
remedium  animae  suae  tradidit  ad  domo  sanctf '  Mariae. 
Deinde  surrexeruut  Kaganhart  et  alii  multi  cum  eo  et  testitica- 
verunt  quod  illi  vidissent  Freidonem  praedictam  ecclesiam 
tradidisse  in  mauus  Attonis  episcopi  et  ad  domo  sauctae  Mariae,  f.  200. 
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quaiido  Atto  «piscopus  consecravit  illam  »'t'rlesiam.  Proiude 
rospondfTunt  Hunpcrht  et  Hrodicoz  ot  Ennanrili,  (iu()d  luimquam 
tradita  fuissot.  Tunc  deinandavit  Ens^ilhartus  conies.  quod  illi 
nobiles  viri  iurassent  ad  voritatem  dicondam.  Et  inprimis 
iuravit  Ekkihart,  similitor  Kerhart,  Salomon,  Cunzo,  Pemhart. 
Hrodfolcli.  Sindililio,  I.antperht.  Odalpato,  Uiiimo,  Ato.  Et 
post  iuranientiiiii  di.\<runt.  (piod  praedictus  Freido,  qiiandn 
vitain  linivit,  illus  ad  sc  vucaret  et  secunda  vice  illam  ecciesiam 
tradidisset  ad  domo  saiictae  Mariaf  »  t  in  eornm  manus  statuisset, 
ut  illi  vciiiirnt  et  supradietam  ecclfsiani  tradidissfiit  ad  domo 
öiinctae  Manae.  Tunc  viderunt  praedicti  homines  qui  illam 
ecciesiam  qnerebaut,  (luod  nequaqiiam  uptinere  potuerunt,  quod 
volebant,  sed  iusto  iudicio  superati  fuerunt  et  crediderunt  sibi, 
quod  iniuste  hoc  fecissent.  Postea  veneruiit  praefati  homines 
Ekkihart  et  Kerhart  cum  illis  hominibus,  in  quorum  manus 
statnisset  illam  ecciesiam  et  unus  cum  eis  qui  ante  querebat 
illam  ecdesiam  ad  monasterio  FrigiBinensis  et  reddidflrant 
illam  traditiooem  cam  uno  aacramentario  ooram  cimcta  oon- 
gregatione  ad  domo  sanctae  Hariae.  Et  haec  sunt  nomina 
illorum  qni  viderunt  et  aadierunt  quod  sie  conpladtam  atque 
confirmatum  est:  Hitto  episcopus.  EogUhart  comes.  lautpald 
comes.  Beginbart.  Beginperht  Deotbart  Eaganbart.  Tiso. 
Fem.  Spulit.  Cunzo.  Uuenilo.  Reginolt  Oronbart  liui- 
Md.  Frese.  Unforbi  Lantperfat  Snelperbt  Uuicperht 
Ftancbo.  Alto.  Secki.  itto.  liutunc  Oadalrib  et  alU  molti 
qni  boc  viderunt  et  aadierunt.  Actum  est  boc  in  TL  non. 
octob.  in  anno  gloriosissimo  primo*  r^ante  Hludouuico  im- 
peratore  indictione  VD.  luna  XIII. 

'  tjc«;,  ,8cae.     -  primo  phjoao. 

32ö.  Sigij)aid  übergibt  ein  Bdhuus  zu  l'uviischlugen, 

814  Oktober  7. 

Cod.  A  f,  105  n.  17.    A'  f.  41.    Meichelbeck  1.  2.  162  n.  304 
nm  A.   Roth,  ortiichkoitoii  ii.  ;>'J:^  R  ans  A.  Pohaolaga  ist  Pucbaohliigeii 

Kd.  rf.  Kreuzhulzhaust  i)  H.A.  Daeiiau. 

TRADITIO  S16IPALDI. 
Notitia  de  traditlone,  quam  fecit  Sigipaldus  in  loco  nun- 
cupato  Pohsolaga.  CoDst[r]nxit  praedictus  Sigibaldus  Oratorium 
in  curte  sua.  Deinde  veniens  supplicando  ad  venerabilem 
Hittonem  epis( opum,  ut  ibidem  venire  dignaretur,  et  sie  feoit, 
ot  venerubiliä  episcopus  ibidem  veniens  et  alii  plerique  nobiles 
viri  cum  eo  adfuissent.    Tunc  venerabilis  episcopus  querens, 
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quomodo  |»raedictam  Oratorium  hereditäre  Yoluisset,  et  ille 
stotim  prnmptus  adesset  et  fatebat  se  com  tribas  mancipüs 
supradictam  ecclesiam  hereditäre.    Tone  Tenerabllis  episcopus 
consecravi  t  ecclesiam  Deonon  et  altarem  iDsuper  et  reliquias 
addidit.     Tum  demiim  venit  praefatOB  Sigipaldus  coram  ilia 
maltitadine  qni  ad  illam  celebritatem  Tenerat  et  tulit  wadium 
in  manu  sua  et  tradidit  omnia  iura  proprii  hereditatia  qaod 
sibi  de  paterno  vel  inatrino  accedisse  videbatur  in  looo  supra- 
dicto  Pobsolaga  ad  iilo  altare  et  illum  altare  in  manus  Hittoni 
episcopi  ad  monaaterio  aancte  Mari$  in  Castro  sito  Frigisinensis  f.  Idb*, 
in  ea  yero  ratione,  ut  iile  ipse,  quousque  in  hac  fragili  vita 
degeret,  ad  illius  nsum  et  poteatatem  haberet,  et  post  obitum 
illius  firmiter  teneatur  ad  domo  sanctae  Mariae  absque  ulla 
contradictione.         Et  lioc  cum  testium  munitione  firmavit 
quoriim  nomina  hic  inseruntiir:  Reginbart.  Hrodperht.  Kernand. 
Kundhart.     Odolt.     Echo.     Liutpald.     Liutolt.  Adalperht. 
Reginhoh.    Drudttlt.    Aaron.   Reginpald.    Emicho.  Actum 
est  hoc  in  iion.  octob.  anno  gloriobissimo  Giudounico  imperatore 
regDante  primo  indictione  VII. 

329,  Bischof  Hitto  gibt  dein  Kleriker  Bihpald  die  Kirche 
zu  Biburg  zu  Lehen.    814  November  12, 

(Jod.  A  f.  1%  Q.  19.    A'  f.  41.    Meicbfilbeck  I.  2.  l(>a  n.  306 
an«  A.   Roth,  (yiiliehlreitoii  n.  8%  R  ans  A.   Uber  Onusiin  riche  n.  571. 

Danach  ist  Pipurc  der  W.  Biburg  (Biberg)  0.  Matzbach  Pf.  Leiigdorf 
H.A.  Erding,  das  freihoh  honio  koine  KircTie  bat.  Freudensprung  denkt 
ai)  Grasa  W.  G.  Helfendorf  l'f.  Ayng  B.A.  Koaenheini  und  weiss  dauu 
Pipmg  nicht  so  bestiiniiMai. 

TRADITIO  RIHPALDI  CLERICI  AD  CRAZUN. 
Dum  in  dei  numinc  cgo  Kilipald  clericus  cogitanto  vel 
tractante  do  anima  mea  seu  de  vita  futura,  iit  in  (}uantitate f.  196'. 
apud  pio  (Iniiiino  veniam  dclictoruni  nieoruni  accipere  increar, 
cogitavi  mecuni  ut  de  linreditate  (juae  mihi  in  partem  de 
fratribus  eveniebat.  ut  ad  doiiuirn  sanctae  Mariae  seraper  vir- 
ginis  tradidissf'in.  Tractavi  cum  fratribus  et  parentibus  ineis 
ijuorum  nomiua  '  Krm])erht  et  Poigiri  fratres  mci.  ut  eo  modo 
hoc  fecisseni,  si  mihi  doninus  ilittt»  episcopus  in  beneficio 
pnstasst't  ecclesiam  in  lo(  (t  nuncupato  Pipurc.  Consilio  (juidem 
iuito  ptTvenimus  ad  doniuum  Jlittonem  episcopum  et  apertc 
uuntiavimus  ei  umnia,  quod  eonsiliatum  habuimus.  Ipse  quoque 
episcopus  in  sua  misericordia  videns  necessitatem  meam  accepit 
bene  omnia  et  secundum  nostrum  conailium  fieri  praecepit 
Accepit  erim  traditionem  ma^am  propriao  hereditatis  meae  eo 
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modo,  ut  nullus  frater  vel  piopinquiis  meus  umquam  amplias 
hanc  partem  h  reditatU  meae  contradicere  domai  sanctae  Mariae 
potaisset,  et  in  hoc  praestavit  mihi  iam  dictam  ecclesiam  ad 
Pipurc.  Tunc  enim  ego  Rihpald  et  frater  meus  Ermperht 
accessinius  ad  altare  sauctae  Mariae,  tradidiimis  et  confirma- 
vinius  traditionem  proprif  hereditatis  me^;  partem  die  dorainico 
ante  missara  nuiltis  qiiideni  popuiis  praescntibiis.  Tarnen  haec 
sunt  festes  per  aures  tracti :  Einhart.  Kernand.  Krimperht. 
f.  197.  Sigiperht.  Cundhart.  Adalperht.  Anihad.  Nidhart.  Alius 
Adaiperht.   Rej^inolf.   Zelln.   Emicho.  Sindeo.    Uiialho.  Spulit. 

Actum  est  haec  die  eonsule  quod  facit  pridie  id.  novemb. 
anno  I.  Hludouuigi  iraperatoris  indictione  VII.  Ecclesiastici 
vero  viri  isti  praesentes  fuerunt,  inter  multos  primi:  Hitto 
episcopus.  Heriperht  archipresbiter.  Oadalpald  presbiter. 
Reginolf  presbiter.  Eio  presbiter.  Kupo  diaconus.  Nidperht 
diaconus.  Hunolt  diaconus  seu  alii  sin».'  immero.  Ego  Taga- 
bertus  indignus  diaconus  conscripsi  iussione  Hittonis  episcopi. 

'  muB  qnoram  nom  auf  ladierteni  et  pafentibna  mm. 

330.  Sdipert  übergibt  ein  Beihaus  zu  Nassenkaueen  (?), 

814  November  17. 

Cod.  A  f.  201  n.  27.  A'  f.  42.  Meichelbi-ck  1.  2.  n.  314  aus 
A.  Roth,  örtlichkeiten  n.  333  R  aus  A.  Husir,  vielleicht  richtiger 
•husir  (Roth  will  davur  drei  Buchstaben  getilgt  sehen)  sucht  man  in 
Naiwenhaiiaen  Kd.  G<  Adelahofeo  FL  Oriiii6rta(Gnüiiert«-)hofeD  B.A.  Bruck. 

TRADITIO  SEUPERHn. 
Constat  multia  in  episcopio  sanctae  Mariae  manentibus, 
qualiter  Selipertus  constnixit  oratoriiim  in  carte  auo  in  loco 
nommato^  Hasir.  Deinde  yeoit  obsecrando  ad  Tenerabilem 
HittODem  episcopum,  ut  ibidem  TeniTe  dignaretnr.  Et  sie  fecit 
et  Yenerabilis  episcopus  ibidem  veiiiens  et  alii  multi  nobiies 
Tin  cum  eo  adfiienint  Tunc  querens  episcopas,  quomodo 
praedictam  omtoriom  liereditaie  Toluisset  et  ille  libenter  ad- 
foisset,  et  statim  fatebat  se  com  Y  mandpüs  et  XXX  iugeraa  et 
XII  carradas  de  pratis  ipsom  altarem  hereditäre.  Todc  venera- 
f.  SNU'.bilis  episcopus  consecrarit  hanc  ecclesiam  necnon  et  altarem 
insuper  et  reliquias  addidit  Tone  demum  venit  praefatos 
8e[li]pertu8  coram  moltitudinem  populi,  qui  ad  illam  celebri- 
tatem  venerant  et  tulit  pallium  ipsius  altaris  in  manu  sua  et 
tradidit  illum  altarem  in  manus  Hittoni  episcopi  cum  V  man- 
cipüs  et  XXX  iugeras  et  XII  carradas  de  pratis  et  illum 
curtem  qui  circa  iJlam  ecclesiam  cum  sep^  circumsepta  est 


L  lyui^ed  by  Googlc 


814—815  — 


283 


com  casb  vel  cnnctiB  aliis  aedifidis  ad  domo  aanctae  Mariae 
in  Castro  sito  FHgisiiieoaiB  in  ea  toto  latione,  at  ille  ipae  et 
filiuB  eins  nomine  Job,  quousque  in  hao  (higili  Tita  yiyetent, 
ad  pornm  osom  et  potestatem  haberant  et  post  obitum  eoram 
firmiter  teneatur  ad  domo  sanctae  Mariae.  fit  hoc  cnm  testium 
mnnitione  firmaTit,  nt  atabilis  nsque  in  perpetuum  fäiaeet 
abeqne  ulla  contradictione.  fit  haec  snnt  teates  qnoram 
nomina  bic  inaerantnr:  Eaganhart  lintnno.  Bmüo.  Spnlit 
Deotmar.  Sigideo.  Beginhoh.  Jacob,  ünalho.  Hroadperht. 
Haichani  Aiahad.  Beginperht  Toto.  Soalca  Otilo.  fingil-  - 
Dod.  Qnaltheri.  OualtUo.  Uuichait  Oadalrib.  Unaltrih. 
Oadalker.  Unolfhart  Uuictarp  Isanhart.  Hartnid.  Actum 
hoc  sttb  die  conanle  quod  fecit  Selibertus  in  XV.  kal.  decemb.* 
anno  glorisiseimo*  r^gnante  fiindouuico  primo  Inna  XXX.  in- 
dictione  VII. 

'  d«uuh  1  Ott  Baanr.    '  anf  Baanr.    *  1  bariditigt  ana  r. 

331.  ('hraft   bestätigt   die  Srhenkunrj  seines  f  Vaters 
Jtiihker  zu  Zell.    Zeü  bei  Assliny  815  Februar  19, 

Cod.  A  f.  212'  n.  43.  A'  f.  45.  Meicbelbeck  I.  2.  178  n.  326 
ati.4  A.    Botb,  OrtUchkeiteD  n.  849  B  aua  A.   Vgl  dia  folgaDda  n.  und 

n.  326. 

TRADITIO  BIHKfiBI  AD  POAPINCELLA. 

Notitia  de  traditione,  quam  fecit  Kihker  ad  ecciesiam 
constractam  in  loco  nominato  Poapincella.  De  terra  sua  tradidit 
quattuor  iumales  et  post  obitum  praedicti  Ribkeri  filius  eins 
Cbraft  circomduxit  et  consignaTit  piaedictam  terram  advocatos 
Hittonis  episcopi  Sindeonem  et  Einhardam  et  in  manus  illorum 
Testivit  et  cum  testibus  firmavit,  quonim  nomina  hie  sunt: 

Pernolf.  Isangrira.  Reginperht.  Reginolf.  Reginperht. 
Einhart.  Reginpald.  Perahart.  Cartheri.  Deotheri.  Actum 
in  loco  nominato  Puapincellu  sub  die  consule  quod  facit  XI. 
kal.  mar.  luna  VI.  reguante  domno  nostro  JEDudiuaico  imperatore 
anno  II.  iodictioDo  VIIL* 

332,  Bischof  Hittoa  Adookai  Sindeo  kauft  von  Lantfrid 
wer  PwrzeUen  Wald  zu  Zell.    Zell  bei  Assling  815 

Februar  19, 

Cod.  A  f  212'  D.  44.  A'  f.  46.  Meicbelbeck  I.  2.  174  n  327 
aus  A.  Uoth,  Örtlicbkeiten  n.  350  B  aua  A.  Vgl  die  vorhergehende  n. 
und  82C 
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TRADmO  LANFRIDI  SEÜ  VEXDITIO. 
Notitia  de  emptione  quem  fecit  advocatos  Hittooia  epiacopi 
nomine  Sindeo  iussione  Hittonis  epi^^copi  cum  quodam  homine 
nomine  Ijantfrid.  Tradidit  praedictus  Lantirid  in  loco  niin- 
cupato  Poapincella  suam  silvam,  quattuor  perticas  legales  in 
transvprso  et  in  longitudineni.  quantum  ibidem  habere  videbatur 
in  maniis  praefati  advoeati  Hittonis  episcopi  et  de  illo  accepit 
pretiun!.  (|U0(1  erat  uniis  caballus  ut  sie  cum  testium  niunitione  ^ 
eiinfirmaverunt  quoruiii  iioniiua  hie  inseruntur:  Cundheri. 
P<  iiKtlf.  I^aiigrim.  Cundhart.  Ke^inperht.  Ke^nnpald.  llefriii- 
f  213.  perht.  Einhart.  Cartheri.  Rt^jj^inolt.  riiraft.  Pei  ahart. 
Fridurih.  Ampho.  Actum  in  loco  uominat«»  Poapincella 
sub  die  consule,  quod  facit  XI.  kal.  mar.  luna  VI.  regnante  dumno 
uostro  Hludouuico  iniperatore  anno  Ii.  indictione  VIIL* 

'  ni  berichtigt  m  ti. 

338.  ä)  Der  Kaplan  üuago  entirhi  mn  seinem  Oheim 

eine  Koiofiie  zu  Pfettrach,  b)  Beide  /i/jf  n/ri>e/i  (lirstlbc 
gemeinschaftlich  Biscfwf  Hitto.    a)  ZoUiftg  815  März  13, 

b)  815  Aprü  20, 

Cod.  A  t,,  joa'  n.  30.  \'  f.  4a.  Meichelbock  1.  2.  lt>b  n.  316 
aus  A.  Roth,  Örtlichkeiten  n.  336  R  ans  A.  NandoluesbHch  dw  Nan- 
deitbach  bei  Nandlstadt  Mkt   Vgl  die  Verweiae  su  n.  465. 

TRADITIO  UUAGONI  CAPBLLANI  ET  TOTONl  LAICL 
a)  Dum  Ol  onmibus  non  habetur  incognitnm,  sed  multis 
Id  episcopio  sanctae  JlCariae  bene  est  notam,  qualiter  Uuago 
capellanas  oonpanylt  d  fratraele  suo  Toto  nomine  unam  coloniam 
ioxta  fluvium  qui  dicitur  Phetaracb,  in  loco  nbi  Nandoluespach 
cadit  in  Pbetanusb,  eo  modo  iam  dictas  Toto  ünagoni  ipsam 
coloniam  tradidit,  ut  accepto  pretio  licuisset  eum  ipsam  coloniam 
ad  domum  sanctae  Mariae  tradere.  Ita  enim  et  conTonientiam 
illorum  pariter  coram  istis  testibos  fecerunt  et  eo  modo  tradidit 
Toto  Uuagoni  iam  dictam  coloniam  et  haec  sunt  testes  hnins 
negotii:  Oadalrih.  Ünolfherl.  Isanperbt  Hrodprant  Deotrib. 
Cotedeo.  Unrob  presbiter.  Actum  est  haec  ad  Zoilingas 
in  III.  id.  mar. 

f.  204.  b)  Hoc  negotium  perectum  atque  oonfirmatnm  ipse  Uuago 
et  iam  dictus  Toto  pariter  perTenerunt  ad  virum  venerabilera 
Hittonem  episcopnm  et  narraverunt  ei  hoius  negotii  rationem 
per  ordineni  et  accesserunt  in  illius  praesentia  et  conimnni 
manu  pariter  tradiderunt  iam  dictam  coloniam   ad  altarem 
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sanctae  Mariap  ea  vero  ratione,  ut  post  niorum*  obitnm  ad 
iam  dictam  sanctae  dei  genetricis  ecclesiam  sine  nlla  contra- 
dictione  firmiter  penuansiaset  Fueniiit  autem  io  ipso  loco 
iam  dicto  Phetaraoh  dnas  colouias  quas  anteoeaaores  ünagoni 
ad  domnm  episcopalem  iam  olim  traditas  babuerant,  sed  tameo 
simnl  adiunctae  sunt  colooiae  quam  naDC  üuago  et  Toto  tradi- 
dernnt  Ipsasqae  paritto  cum  iUa  colonia  in  benefidum  de 
domno  Hittone  episoopo  accepenint  «d  vitam  illoram,  post 
illorum  yero  obitnm  iam  adiunctas  et  aimul  adiacentes  tres 
coloniaa  ad  domum  sanctae  Mariae  ledire  nullus  impedire 
valeat,  nee  frater  nee  filius  vel  nllus  propinqnus  Tel  beredis 
illorum  nUam  inde  potestateni  habeat  in  aliquo  minuere  vei 
abstraheie,  sed  eo  die,  qaando  illorum  obitus  evefne]rit  cum 
omni  integritate,  sicut  tunc  temporis  cultae  atquo  vestite  esse 
viderentur,  sie  persistent  in  servitio  iam  dictu  domui  sanctae 
Maria«'  in  perpetuum.  Haec  auteni  sunt  liuius  rei  testes 
lirmitatis:  Toto  auctor  huius  traditionis.  Cundhart.  Uualho. 
Emicho.  Adalperht  Iromino.  Ampricbo*  Oadalbart.  SituU.f-  204'. 
Toato.  Hiltiprant  Actum  est  hoc  ooram  cuncta  familia 
sanctae  Mariae  quorum  nomina  :  Johannes  archipresbiter.  Heri- 
perht  archipresbiter.  Meginolt  presbiter.  Hiltiperht  presbiter. 
Rubo  diaconus.  Hunoit  diaconus,  NidjierJit  diuconus.  Hro- 
adant  diaconus.  Katolt  clericus.  Ka^anhart  clericus  seu  alii 
sine  nuiiit'io  die  consuie  qiiod  facit  Xll.  kal.  Jnai.  anno  iiiiperii 
gluiiosi  H liiduuuici  11.  et  anno  primo  HIodliarii  rogis  in  Baio- 
aria  jndictiune  VII.  Egn  Tagibertus  indignus  presbitür  et 
monaclius  iussiune  Hittonis  episcopi  conscripsi. 

*  tt  auf  Raaor. 

334.  iJrr  Möurli  Ui^im  io  und  sein  Sohn,  DinLon  Soan- 
pcrhi,  übergeöe?i  ilie  Kirche  zu  (J mmiUtkati^etu 

815  März  15. 

Cod.  A  f.  206  n.  36.  A'  f.  44.  Meicbelbeck  I.  2.  171  n.  322 
ans  A.  Both,  Ortlichkeiteii  n.  342  R  aus  A. 

TRADITIO  REMEIO  MüNACHI  E[T)  SONrKiaiT  DIACONI. 

Notuni  »'st  niultis  in  dofiio  sancta^^  Marine  nianentibus, 
qualiter  Kenieio  monai  lius  et  Sdanpcrht  diaiotius  filius  eius 
propriam  liereditateni  iilnruni  Iradiderunt  doniui  saiK  taf  Mariae 
in  uianus  Hittunis  episeo})i,  hoc  est  in  loct)  juuu  ui»at(j  Crini- 
hareshusir  ecclesiam  cum  d(mi(j  vel  quicquid  ad  eadeiii  ecclesiam 
pertinere  videbatur,  nihil  enim  extra  relinquentes,  sed  cum 
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omni  inte^ritato  iam  dicto  donmi  garutHe  Mariae  condonantos 
et  sine  iilla  contradictione  confirniautes.  Haec  autem  sunt 
tostes:  Reginporht.  Sigiperht.  Einhart.  Pernolf.  Adalheri. 
Anipricbo.  Ropinhoh.  Simon  Sclaiius.  Selprih.  Poapo.  Tiia- 
ninc.  Actum  est  haer  in  id.  mar.  anno  II.  imjierii  Hludo- 
f.  208'.  uuici  pii  prineipis  et  iinnu  primo  Illodharii  regis  in  Baioarii ' 
indictione  VII.  Ego  Tagibertus  iodignus  preebiter  conscrip- 
si  iussione  Hittoois  episcopi. 

•  A. 

335,  Priisier  Oadulitald  erneuert  die  Schoduny  aeiues 
Besitzes  zu  Ädelzhausen,    815  April  13, 

Ood.  A  f.  S18  n.  46.  A'  f.  45.  MdelMlbeok  I.  2.  174  n.  SM 
aot  A.  Roth,  OrtlidilEeiten  d.  SU  R  «ns  A.  Vgl.  n.  106  und  384. 

RE^'üVATIü  TKADITIONIS  OADALPAI.DI  PRESßlTERI 

AD  ADALHELMESHOÜA. 

Notum  est  multis  in  ejtiscopio  sanctae  Mariae  manentibus, 
qualiter  qiiondam  presbiter  Uadalpaid  mtminr  iani  olim  tem- 
poribns  Tassiloni  dinis  propriam  hereditatem  suam  in  loeo 
Adalhelmesiioua  tradidit  dt)mui  sanotae  Maria«'  in  looo  nuneu- 
pato  Frigisinira  in  manus  Arpioni  venerabili^  episct)pi.  Nunc 
autem  cunvenit  mihi  eandeni  renovare  traditii»netn.  sieiit  iam 
feci  suocessori  venorandi  patris  iam  pracnotati  bone  momoriae 
Arbionis  episcopi  ipsam  traditioneni  quam  feci  reddidi  in 
manus  Attonis  episcopi.  Ita  nunc  etiam  tertia  yice  faciani  in 
man  US  Hittoni  episcopi,  illorum  amborum  sucoewori;  ipsam 
traditioneni  reddam,  ut  nalius  mt  qai  eam  de  km  diefco  domo 
abetraheie  valeat  Tel  nllam  contradictionem  inde  exdtue  sea 
moTere  praeenmat  Haec  saot  testes  per  aores  tracti: 
Reginperht.  Adalker.  Tozsi.  Ei)arheri.  Beginhob.  Hiltiprant. 

Actum  est  baec  in  idus  aprii.  anno  secundo  Hladounici 
imperatoria  et  anno  primo  ex  qno  rex  Hlodbariua  Baioaria 
Iblidter  intravit  indictione  Tm  *  Ego  Tagabertas  presbiter 
scripsi  iussione  Hittonis  episcopi. 

336,  SäuU  übergibt  ein  Bethaws  zu  FröUmanning, 
Freising  815  April  19. 

CJod.  A  f.  214  n.  47.  A'  f.  45.  Meichelbeck  \.  2.  175  a.  330 
Mu  A.  Bolh,  ÖrtUcbkaiten  n.  368  R  ans  A.  Freddimaringa  ist  Prttt- 
mannin^  Kd.  G.  F^mann  Pf.  Oarcbing  B.A.  MOndhMi. 
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DONATIO  8ITULINI  ET  FILII  EIUS  AD  FREDDA- 

MABINGÜN. 

ConstaC  multis  in  episcopio  sanctae  Mariae  coromorantibQS, 
qualiter  Situli  aedificavit  Oratorium  in  carte  sua  in  pago  in 
looo  nuncopato  Freddimaringa.  Deinde  yenit  deprecando  ad 
Hittonem  antestitem,  nt  ibidem  venire  dignaretiir  et  Tenera^ 
bilis  antistes  ibidem  veniens  aeu  multi  nobilee  bominea  alü 
cum  eo  aderunt^  Tunc  querens  supradictus  pontifex,  quomodo 
praedictom  oratoiium  hereditäre  ToluiBset  et  ille  supradictus 
Situli  deTotiis  vel  intentus  adfuisaet,  et  statim  fotebat  iam 
dictum  Oratorium  cum  duabus  mancipiis  nominatis  Eysalni, 
Engiirih,  XX  iugeras  et  de  piatia  quantam  oommodum  esset 
ipeam  ecclesiam  hereditäre,  et  post  obltura  »uum  quicquid  eum 
in  portiononi  contra  filios  et  uxorein  accidisset«  ad  ilio  altare 
dedisset.  Tunc  antistes  cunsecravit  hanc  ecclesiam  necnon  et 
altarem  insuper  et  reliquias  addidit  eo  modo,  quod  ipsam  ec- 
clesiam extra  episcopatu  sanctae  Mariae  iicentiam  nee  potestatem 
tradeie  habuisset  Tunc  domum  venit  supradictus  Situli  coramf.  214*. 
multitudiueni,  qui  ad  illam  celebritatem  venenint  et  narravit 
Omnibus,  qualiter  conplacitum  atque  munitum  habuit  cum 
benjf^nissinio  Hittone  episcopo  et  ipsam  rem  quam  Liutfrid 
presbiter  ad  domum  sanctae  Mariae  tradidit  arte  non  accepisse 
ab  Attone  antecessore  suo  in  beneticium  quam  tiliuni  suum 
nomine  Anno  cum  sua  liereditate  \el  adquisitiune  (jiuui  euiu 
ubvenisset,  contra  t'ratres  suos  in  portionem  ofl'erasset  ad 
domum  sanctae  Mariae.  Tunc  non  cogit  illum  episcopus  statim 
tradere,  sed  ille  ipse  t't  filius  eins  praedictus,  quamdiu  in  hac 
fragili  vita  vivt-rent.  ad  eorum  usum  et  lujtestatem  haberent 
et  poüt  obituni  eoriini  cum  omni  utensilia  vel  suppellectile 
quicquid  ibidem  adtractum  emelioratumque  repertum  fuisset 
vel  transitus  eorum  dcreliquisset,  absque  ulla  contradictione 
exsisreret  ad  monasterium  Frigisincnsis,  ubi  sanctus  Corbini- 
anus  in  c(>r])ore  requiescit  ubi  fuerunt  praesentes  qui  hoc 
viderunt  et  audierunt :  Jiatkis.  Frecholf.  Situli.  Toto.  Cund- 
hart.  Ililtiprant.  Liutcoz.  Isker.  Emihho.  Uualho.  Selprih. 
Odalhait.  H<  ripald  presbiter.  Meginult.  presbiter.  ütperht 
presbiter.  Adalhurt  presbiter,  ilubu  diacouus.  Katolt  clericus. 
Ratolf  clericus.  Actum  est  hoc  sub  die  consule  XIII.  kal. 
mai.  anno  Hludouuici  imperatoris  II.  indictione  VII.  luna  VI. 

'  A. 
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357.  Hehnrich  hestäUgt  die  Schenkunff  mnes  Vaien 

Magrih  zu  Lahtr.    Freisimj  815  Mal  6. 

Cod.  A  f.  2<X>'  II.  3!»  A'  f  44.  Meichelbeck  I.  2.  172  n.  324 
fttts  A.  Roth,  Örtlichkeiteu  n.  345  R  aus  A.  Lapam  l^ber  W.  G. 
Andermaomdorf  Pf.  Sftndtbiicb  B.A.  BoUenbnrg.  . 

TRADITIO  KAGRIHI  ET  HEIMRTHC  AD  LAPARA. 
Dam  omnibtis  non  habetur  incognituiu,  qualiter  quidam 
homo  Magrih  aomine  iam  dudum  propriam  bereditatem  suam 
in  loco  Lapara  tradidit  domui  sanctae  Mariae  in  manus  Tiri 
▼enerabili  ArpioDia  episcopi  ipseque  Arpio  episcopus  legitime 
trea  noctes  possidebat  eodem  locum  vel  domam  et  omnia  quio- 
quid  ad  hunc  domum  legibus  pertinere  videbatur,  TasaUoDe 
quoque  daoe  ibidem  manente,  ipsam  traditionem  sciens  et  cuo- 
fientiens.  Evoluto  autem  tempore  Heimlich  filina  Magrihi 
coDpimctas  divina  dementia  congregatis  parentorum  tarmie 
▼eniena  ad  venerabilem  virum  Hittonem  epiacopum  suoceasorum 
Arpionis  et  Attonia  episcoporam  pristinam  patria  renovavit 
traditionem.  Adianzit  etiam  omnia  quae  habuit  vel  quicqnid 
ei  de  paterna  hereditate  contra  fratres  suos  in  partem  propriam 
f .  210.  adberebatf  nihil  in  omnibus  extra  relinquens  niai  tantiimmodo 
duoR  nianeipias  qiios  quidem  nominatim  n<m  constrhixit  vol 
designavit.  st  d  quales  ei  postea  c<3n])la<  nisscnt  illos  fieri  de- 
crevit.  Haec  autem  sunt  tcstes  luiius  rei  p»T  aures  tracti: 
Urau.  Uualho.  Deotpald.  Arabad.  Toato.  Uuaninc.  Ada- 
liinc.  Emicho.  Actum  est  haec  in  loco  Frigislnga  in 
praeaeutia  Hittonis  episcopi  seu  fuuiliae  sanctae  Mariae  quorum 
nomina  Oadalpald  presbiter  et  raonaclius.  Meginperht  pn»sbiter 
et  monachus.  Hiltiperht  presbiter  et  monaehus.  Meginolt 
presbiter  et  monaciius.  Manno  pnsbiter  et  monachus.  Anno 
diaconus.  Emicho  diaconus.  Hroadant  diacitnus.  Nidperht 
diaconu>.  Krplmni  diaconus.  Dcotj)ai(i  diaconus.  (^Icrici  vero : 
Sirrihart,  Kapinhart  seu  alii  sini-  nuniero.  Haec  omnia 
acta  sunt  die  consule  ijUiul  tacir  pridic  non.  n)ui.  anno  II. 
imperii  Hludouuici  pii  principis  et  anno  j)rinio  Hlodharii  rc:,n.«> 
in  Baioaria  indictione  VII."  E^o  Tngibertus  indignus  pres- 
biter eooscripsi  iussione  Hittuois  episcopi. 

338,  Biachof  lliffo  (jiht  Aht  J(tri>}>  Kin/ienut'öen 

zu  WoUtizach  zu  Lehen.    815  Mai  10, 

(  A  f„2()8  n.  -61.  A'  f  14.  Meichelheck  I.  2  172  n.  323 
aus  A.  Roth,  Örtlichkeiten  n.  :M3  Ii  aus  A.  Jacob  »oll  Abt  von  Ilra- 
inÜDSter  oder  Altomünster  gewesen  sein  ^vgl.  Hundt,  Abhandlungen  XIII, 
78).  _  Vgl.  n.  319. 
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BJBN£FIGIITM  JACOB  ABBATIS  AD  DÜELAMOTESAHA. 

Notum  est  canctis  ia  domo  sanctae  Mariae  manentiliuf 
tarn  iD  clero  consistentibus  quam  etiam  in  flMcnlari  habita 
conTenaotibas,  qualiter  vel  qua  latione  Teneiabilis  m  Hitto 
episoopna  Jaoobo  Tocato  abbatl  in  benefidam  coDoeBsit  rem 
ecdesiastioam  in  loco  nunoapato  UaelamoteBalia  eo  modo,  ut 
ipse  Jacob  ad  aaom  opus  Tel  ad  vitam  eins  boc  teneat,  non 
alicai  in  benefidnm  pnestari  licentiam  babeat»  sed  ipse  ad 
melioiandnm  et  augmentandum  Tel  etiam  ad  maioiem  profectum 
perdncendum,  non  in  aliquo  minnendnm  yel  eTentUandom, 
aed  aicnt  dei  serro  deoet  rea  ecdeaiasticas  oante  coBtodire  et 
bene  uteie  in  omnibus  licentiam  babere,  nt  illiuB  poat  obitnm 
magis  mereedem  a  domino  et  landem  bonam  a  &inilia  sanctae 
Haiiae  Tel  rectore  huius  sedis  babeat  quam  aliud  in  aliquo 
agere  nisi  tantummodo  iideiiter  et  bene,  ut  mereatur  audire 
obtabilem  ä  domino  fideli  servo  promissionem  prolatam:  Quia 
in  modico  fidelis  fuisti,  super  multa  te  oonstitnam,  hoc  est 
aetema  pro  temporalia  tibi  tribuam.  Ipeeque  iam  dictos  Jacob 
abba  vocatus  accepto  beneficio,  per  wadium  suum  in  manns 
domini  ^  fiittonia  episcopi  pro  censum  omni  anno  decem  argenti 
solides  franciscos  dari  constituit  atque  firmiter  cum  testibus 
confirmavit  £a  vero  ratione  usque  dum  ipse  Jacob  in  Franciaf.  209. 
suum  beneficium  habeat,  sicut  dictum  est,  decem  solidos  donat; 
si  vero  in  Francia  hoc  beneficium  dimittat,  iam  postea  tres 
solidos  oxiude  donat.  Haec  sunt  testimoniales,  in  quorum 
praesentia  hoc  actum  est:  Oadalpald  presbiter  et  monachus. 
Meginperht  presbiter.  Megiuolt  presbiter.  Cundbart  presbiter. 
üuagü  capeiJanus.  Crimuuart  niagister.  Rupo  diaconus. 
Zotto  diaconus.  Emicho  diaconus,  Nidperht  diaconus.  Hro- 
adant  diaconus.  Starcholf  diaconus.  Erphuni  diaconus.  Laici 
vero:  Eingilhart.  Keginperht,  Peruolf.  Cundhart,  Toto,  Fridu- 
perht,  Chulpiuc.  Heriperht,  Totti,  üuicfrid,  Uuillipato,  Uuolfheri, 
Emicho.  Actum  est  haec  die  consule  quod  facit  VI.  id. 
mai.  anno  II  imperii  Hiudouuici  pii  principis,  et  anno  primo 
Hlodharii  regis  in  Baioaria  iudictione  VII.  Ego  Tagibertus 
indignus  presbiter  iussiooe  Hittonis  episcopi  conscripsi. 

'  dorn. 

339,  Lantperht  schenkt  seinen  Besitz  zu  Huppenberff, 

Eching  815  Mai  15, 

Cod.  A  f.  .216'  n  61.    A'  f.  40.    Meichelbeck  I.  l>    177   n.  334 
aus  A.    Roth,  Örtlichkeiteu  u.  357  &  aus  A.    iiotahu  ist  die  groasQ 

QMltaa  «nd  IrBrtaniagMi  M.  r.  IV.  19 
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Botach,  die  swisdini  KOnigrforf  und  HiqppenbMg  in  nSidUdier  Biehtnng 
ZOT  Imt  flient 

TBLAJymO  LANTPEBBn  AD  HUCEINPERG. 

1  817.  Hononnda  nobis  atque  omni  praecooio  ceLebranda  eccle- 
aia  beatf  tfaiiae  semperque  yirginis  genetrids  domini  nostri 
Jean  GhiistL  Ideoque  ego  in  dei  nomine  Lan^iht  cogitans 
de  dei  timore  rel  aeterna  bona  retributione,  nt  in  aliqnantalnm 
indolgentiam  apnd  pio  domino  in  aeterna  tabernaonla  adipisoere 
mereamnr,  ob  boc  donamna  in  amore  domini  noetri  Jesu  CSiristi 
ad  monaaterio  sancti  Oorbiniani  in  Castro  sito  Frigiainenais  ubi 
domnna  pretiosoa  et  eanctns  Corbinianna  in  oorpore  requieecit 
Tel  ibidem  praeeat  TenerabiliB  Hitto  anteetia  cnm  norma  caterva 
aerromm  dei  ad  landea  (Aiiati  canendaa  adanata,  donatomqae 
per  banc  epiatolam  donationia  eese  yolumna  atque  de  iure 
noBtro  in  iure  et  poteatate  ipsius  monaaterii  aupiadicti  tradimos 
atqne  transfundimns  propriam  hereditatem,  hoc  ost  in  loco 
nuncupato  Huckinperc  usque  in  viam  qnae  yenit  ad  Chiunizdorf 
et  ita  in  medium  huius  fluininis  alveum  quae  dicitnr  Botaha^ 
foieqnio  in  ipea  iam  dicta  loca  qnod  noetra  ad  praesena  fdit 
possessio,  in  vestra  Tel  ipaina  monaaterii  sancti  Corbiniani 
tradimus  ad  dominandum  in  ea  vero  ratione,  nt  ipsam  rem 

,  cum  omni  integritate  vel  soliditate  ad  se  pertinente  et  aspiciente 
possidere  debeatis,  et  facta  usque  in  perpetuum  stabilis  nostra 
permaneat  eo  modo,  si  ([uis  hanc  traditionem  abstrahere  vel 
fraudero  volucrit  ä  domo  sanctae  Mariae,  ut  in  die  tremendi 

1  217'.  iudicii  ^  rationem  roddat.  Haec  sunt  testes  per  au  res  tracti 
quorum  nomina  bic  iuseruntur:  Liutpald  comes.  Crimperht. 
Adalker.  Engilperht.  Oadalperht.  Kerhoh.  Keginperht 
Situli.  Uuenito.  Joseph.  Odolt.  Cuudheri.  Hroadachar. 
Rumolt.  Toto.  Ratkis.  Ipse  Lantperlit.  Actum  est  hoc 
sub  die  consule  quod  fecit  in  idus  mal.  anno  secundo  regnante 
Hludouuico  imperatore  et  primo  regnante  Hlodhario  rege  in 
Baioaria  indictione  VII.   luna  II.  Ego    itaque  Pirhtilo 

scripsi  et  subscripsi  hanc  donationem.  Actum  est  boc  in 
Villa,  qui  dicitur  Ehiuga  in  synodo  Kittouis  episcopi 

*  unter  der  Zeile  stellend. 

S40.  Der  Priester  Uuafanhert  erneuert  die  Schenkung 

seines  Eiyenguts  zu  Fraumvils.    ölö  Juni  14. 

Cod  A  f  ..2ir7'  n.  TA  A'  f.  46.  Meichelbeck  I.  2.  177  n  388 
tue  A.  Roth,  Örtlichkeiten  u.  356  R  aus  A.  Die  erste  Schenkung  ist 
n.  269. 
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TRADITIO  UUAFANHBRI  PRBSBITERI. 
Dam  incognitum  Don  habetur,  sed  niultis  nobiübus  viris 
bflie  notam  est,  qualiter  üuafaDberi  presbiter  qaicquid  eum 
iure  alodis  habere  Tidetur,  tndidit  ad  domum  saootae  Hariae 
In  Castro  tato  FiigiemensiB  in  loco  qni  didtnr  FUasa  et  poatea 
a  domno  Attone  episcopo  in  benädnm  nsqoe  in  transitam 
yitae  suae  recepit.  Eo  tempore  quo  beatf  memoriae  Hitto 
pontifex  cuiam  regiminia  supradict^  acoepit  eoclesiae,  aroeealTit 
sapramemoratom  piesbitemm  et  com  caritate  ammonait  dilec- 
tionis,  nt  caTeret  quod  ezinde  nuUa  oontentlo  contigiflset  Ille 
Tero  hoc  coneentienB  et  reddidit  illud  in  manua  ffittonis  epi- 
acopi  et  ttenun  renoTavit  illam  traditionem  cum  prqnia  aua 
adqnialtione,  qnod  postea  lucravit,  quam  hereditatem  tradidit 
nlMlquB  eztca  relinqnena  nisi  oniun  mancipiam.  Haec 
sunt  testea  buius  rei  qui  praeaentes  fuerunt:  Hitto  episcopua. 
Oadalpald  presbiter.  Marcho  diaconns.  Eparheri  laicu&  Emicho, 
üuillipato.  Otperbt  Kepaboh.  Rihpald.  Crimuni.  Scrdt 
clericus.  Deodolt  clericuSk  Actum  est  hoc  sab  die  oonaole 
XYIIL  kal.  iol.  anno  seonndo  Hludoauici  impemtoria. 

341,  Die  Priettter  Othehn  und  Oadalhart  Ohergdfen  eme 

Kirche  zu  Futßng.    615  Juni  23. 

Cod.  A  f.  206'  n.  34.  A'  f.  43'.  ^[eichelbeck  I.  2.  170  n.  320 
aus  A.  Both,  örtUchkeiten  n.  340  B  aus  A.  Vgl.  n.  266,  wo  der  Ort 
nidit  genannt  ist,  nnd  n.  738. 

TRADITIO  OTHELMl  ET  OADALIIAßTI  PRESBITERI  AD 

PÜROLUNGA. 

Dum  et  Omnibus  non  habetur  incognitum,  sed  pjne  omni- f.  207. 
bus  in  episcopio  sauctae  Mariae  bene  est  cognitum,  qualiter 
viri  venerabiles  Othelm  et  Oadalhart  presbiteri  commune  manu 
et  pari  consensu  pariter  tradiderunt  in  propriam  hereditatem 
illorum  in  loco  nuncupato  Purolfinga  ad  domum  sanctae  Mariae 
Semper  virginis  seu  sancti  Corbiniani  confessoris  Christi  ad 
Frigisingas  ubi  sedis  episcopii  sanctae  Mariae  ab  omuibus 
cathplicis  honorifice  celebratur,  hoc  est  ecclesiam  cum  domo 
ecclesiastico  seu  quicquid  ad  ipsain  ecclesiam  legibus  pertinere 
videbatur  vel  etiam  ipsi  iam  dicti  prosbiteri  eodem  die  de 
propria  vv  vestiti  esse  videbantur  tarn  m  uedificiis  quam  terri- 
toriis,  mancipiis,  iumeutis,  pecodibus  seu  in  omni  re  quod- 
cumque  habere  videbamur,  conquisitum  vel  inquisitum,  totum 
ex  integre  tradimus  et  condonamus  ad  iam  dictum  domum 
sanctae  Mariae  ad  Frigisingas,  ut  stabiliter  et  perpetualiter  pro 

19» 
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redeniptioQem  nostrae  animao  vel  parunfunim  ar  propin4uoruin 
nostrorum  ibidem  perniaiicat  oa  ven»  ratione,  ut  liceat  nos  hoc 
ipsiid  qiiod  tnididimns  ad  vitam  nostram  habere  ad  iitenduin 
et  melioranduni,  non  in  ali(|Uo  iiiinuenduin  potestateiii  habere; 
post  obitiini  vero  iiostriini  cum  omni  integritate  ad  domum 
£.  207 '.  sanctae  Mariae  pertinere  nuUus  coutradicere  valeat  Haec 
sunt  testes:  Pernolf.  Eaganhart.  Spulit.  Alauuih.  Sindeo. 
Paldiperht.  Arnolt  Oadalhart.  Antotiio.  Oandhart  Alhih. 
Hiflker.  Actum  est  baec  in  non.  kal.  inl.  anno  II.  gloriori 
Hludonuici  imperatoris  et  primo  anno  Hlodluffü  regia  in  Baio- 
unaria  indictione  YU.  Ego  Tagibertas  indignua  preebiter 
acripsi  iusflione  Hittonis  episcopi. 

342.  Der  Priester  Cozolf  ilhergiht  eine  Kirche  zu  Hohm- 
Schäftlarn,    Freiaing  815  Juni  23, 

Cod.  A  f.  213'  n.  46.    A'  f.  45.    Meichfilbeck  I.  2.  174  n.  399 
aus  A.  Sotb,  Oitiichkeiton  n.  952  B  aua  A. 

TRADITIO  COZOLTI  FRESBITEBI  AD  SCEFTILABÜN. 
Dum  in  dd  nomine  ego  Gozolt  presbiter  oogitante  rel 
traotante  de  anima  mea  sea  de  vita  fotura,  at  in  qnantitate 
apnd  pio  domino  veniam  merear  acdpeie  delictornm  meorum, 
nulla  alia  necessitate  cogente,  sed  amore  perpetaae  et  beatita- 
dinis  aeterno  vite  trade  propriam  ecclesiam  rel  quioquid  ad 
tpsam  ecclesiam  legibus  pertinet  in  loco  Sceftilaza  ad  domum 
sanctae  Mariae  Semper  virginis  seu  sancti  Corbiniani  cosfessoris 
Christi  ad  J^ngisingas,  ut  ibidem  perpetuaUter  permaueat  pro 
redemtionem  anime  meae  et  pro  animas  propiDquorum  et 
parentum  meorum,  hoc  est  ecciesia  cum  domo  ecciesiastico  seu 
quicqaid  ad  ipsam  ecclesiam  legibus  pertinere  videbatur,  nisi 
tantummodo  tres  mancipias  quas  adhuc  nominatim  non  per- 
stringo,  sed  illos  in  mea  puttstate  adbuc  esse  toIo  ;  aliud  Yero 
quodcumque  habeo  tarn  in  aedificiis  quam  territoriis  cultis  et 
incultis  mancipiis  iumentis  et  pecodibns  seu  in  quacumqiia  re 
sit  conquisita  et  inquisita  totum  et  intei:rum  lirniiter  trade  et 
condonabo  ad  domum  beatissim^»  Semper  virginis  Mariae,  ut 
ibidem  in  perpetuum  stabiliter  persistat.  Haec  sunt  testes: 
Pernolt'.  Ka_:i;anliart.  Altrih.  Spulit.  (Jundhart.  Alauuih. 
f.  214.  Dailalliart.  l'uillipato.  Simlro.  Moutiiart,  Actum  est  haec 
in  luco  Frigisinga  in  Villi,  kul.  iul.  anno  gbiriosi  imperatoris 
Hiuduuuici  secuudo  et  anno  primo  illudharii  regis  iu  Baioaria 
indictione  VIII.*  Ego  Tagibertus  indignus  presbiter  scripsi 
iussione  iüttouis  episcupi. 
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343,  Heltnperht  schenkt  eine  Kolonie.     Freising  815 

Juni  24. 

Cod  A  f.  210  n.  40.  A'  f.  41 Hundt,  Abhandlniigeii  Xm,  10 
D.  3  aus  A.  Roth,  OrtUchkeiten  n.  346  £  aus  A. 

TRADITIO  HELMBERTI  ET  MBZZI. 
Notnm  est  nraltis  in  eplscopio  sanctae  Mariae  maneiitibus, 
qaaliter  quidam  homo  nomine  Helmperht  iam  fortiter  in  infinni- 
tate  Tezatas  tradidit  unam  coloniam  piopri^  bereditatis  in  loco 
nunoapato  .  .  .  .  ^  In  eadem  ipea  colonia  habitat  bomo  Uber 
nomine  .  .*  Iam  enim  ipee  in  eadem  infirmitate  Helmperbt 
defdnctus,  venit  Hezzi  frater  eins  sea  fUius  Heimberti  nomine SlO'. 
.  .  .  ad  virum  venerabilem  Hittonem  pontifioem  et  narra- 
verant  ei  omnia,  qualiter  Helmperht  iam  antea  actam  baboit 
et  ooram  teetibus  desuper  altare  sanctae  Mariae  posuerunt  et 
statuerunt,  iit  ipse  snpradictus  .  .  ^  ai  iam  dictam  coloniam 
habere  voluisset  per  singulos  annos  censum  inde  redderet,  hoc 
est  de  cerrisa  triginta  siclas  et  duos  modios  de  pane  et  unam 
friskingam  duas  saicas  valentem,  duas  aucas  et  tros  pull 08, 
alioquin  diraittat  ipsam  coloniam.  Haec  sunt  testes  per 
aures  tracti:  EUanperht  iudex.  Liutprant.  Toto.  Cundliart 
Uuolfheri.  Meginrat.  Kepaholi.  Engilrih.  Einhart.  Aaron. 
Spulit.  Drudolt.  Adalperht.  Engilrili.  Oadalhart.  Pcrnolf. 
Uualho.  Actum  est  haec    ad  Frigisingas  iu  praesentia 

ITittoni  episcopi  die  (••insule  quod  fucit  VIII.  kal.  iul.  anno 
gloriosi  Hloduici  impeiatoris  II.  et  prinio  Hlodharii  regis  in 
Baioaria  iiidictione  VIT.  Ego  Tagibeitus  indignus  presbiter 
scripsi  iussione  Hittonis  episcopi. 

*  Lücke  von  4Vt  em.  *  Ucke  von  2  ohl   *  Ldeke  von  SV»  cm. 

344,  Der  Priester  Zeizo  macht  eine  Schenkung  zu 

Rott  am  Inn.    öl  5  Auguat  6. 

Cod.  A  f.  204'  n.  .31.  A'  f.  43.  Meichelbeck  1.  2.  IHR  n.  317 
aus  A.  Koth,  Örtiichkeiten  o.  337  K  aus  A.  Freudeosprung  gibt 
fÜMfaliob  Niederroth  an.  Zebso  auch  in  n.  239  genannt;  die  Sdunkung 
wmde  epiter  erneaert  (681). 

TKADITIO  ZEIZONI  PKESBITERI  AD  ROTA  FLUMINE. 

Diiminus  Jesus  Christus  ac  redeinptor  omniuni  per  sanctum 
evangelium  c  hira  voce  iutunuit  dicens:  Thesaurizato  vobis 
thesaurum  in  caelo  ubi  nec  für  veniat  nec  furetur;  facite  vobis 
sacculum  de  mammona  iniquitatis  qui  non  veterescet,  et  aiio 
loc.4>:  Das  parvun!  et  e(tnpai'<''s  regnum;   tribues  transitoria 
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pocunia  et  accepis  sine  fine  niansura.  Ideoque  ego  in  dei 
nomine  Zeizo  presbiter  cogitans  de  dei  tiniore  vel  aeterna  bona 
retributione,  ut  in  aliquautulo  veniam  apttd  pio  domino  in 
aeterna  tabernacula  mercedem  adipiscere  mereamnr,  ob  hoc 
donamas  in  amoram  domini  nostri  Jesa  Christi  ad  monasterio 
sanctae  Mariae  in  Castro  sito  FrigisinensiB  Tel  ibidem  praeest 

f.  206.  Tfinerabilis  Hitto  episcopus  com  norma  plurima  serroram  dei 
äd  landes  Christi  canendas  aduoata  donatnmqae  per  hanc  epi- 
stolam  donationis  yolamos  atque  de  nostro  iare  in  iure  et 
potestate  ipsius  sopradicti  domui  tradimos  atqae  traosfoDdimiiB, 
hoc  est  in  pago  in  loco  nuncupante  Rota  in  veetra  Tel  ipeias 
monasterii  sanctae  Mariae  tradimos  ad  dominandum  eo  modo, 
ut  ipsam  rem  cum  omni  integritate  Tel  soUditate  ad  se  per- 
tinente  seu  rediente  possideie  debeatis  et  Ikcta  nostra  nsqae  in 
peipetaum  stabilis  permaneat  Si  quis  yero  qnod  ftitaram  eese 
non  credo,  si  ego  ipse  qnod  ab^t,  aut  ullns  qnislibet  de  here- 
dis  ac  defaeredibos  meis  sen  nlla  oppoeita  Tel  emissa  persona 
qui  contra  hanc  donationem  quem  nos  ob  amore  Christi  et  pro 
indulgentiam  delictomm  ad  praedicto  monasterio  de  antedicta 
r6  fieri  et  firmare  rogavimus,  pro  qualibet  ingenium  aut  arti- 
culum  sicut  mundum  cotidie  artibus  et  ingeniis  ambulare  aut 
infrangere  conatus  fuerit,  inprimis  iram  trinitatis  incurrat  offensa 
et  a  liminibus  sanctorum  extraneus  cfßciatur  et  cum  Juda 
Scariothis  partem  daronatiODis  accipiat.  Actum  est  hoc  sab 
die  consule  VIII.  id.  aug.  anno  imperii  Hiudouuici  augiisti 
secundü  et  Hlodhario  in  Biiiouuaria  rep^nante  prinio.  Haec 

£.  205'. sunt  testes  per  aiires  tracti:  Cuiuihart.  Isker,  Adalker. 
Eparheri.  Rihpald.  Uuillapato.  Hrodixrht.  Heginhart.  Isan- 
crim.  rrunine.  Aaron.  Kgo  itaqiif"  l^irhtilo  iussus  a 
domno  Hittoue  episcopu  öcripsi  hanc  donutiuuem. 

345,  Die  Prieater  Jacob  und  Sj/mon  erhalten  die  Schenkung 
ihres  Oheims,  des  Friesters  Arperht,  nach  Verzicht  auf 
dieselbe  zu  Lehen,    Orüntegernbach  815. 

Cod.  A  f.  „215  n.  48.  A'  f.  45'.  Meichelbetk  I.  2.  176  d.  '^l 
am  A.  Roth,  Ortlichkeiten  n.  354  R  aus  A.  I)ft.s  cenobium  Tegarin- 
UUÄC  ist  das  ehemalige  Klcwter  Grüntegernbach  Pfd  B.  A  Erding  (vgl. 
u.  a.  Mayer-Westermeyer  1,  203),  nicht  Tegerudee,  wie  Roth  vermutete. 
Die  Sohenkungen  Arpeibts  mnd  in  n.  151  and  188  «rfaalten ;  vgl.  n.  947. 

REDDITiO  PKEöBITEROKüM  JACOßl  ET  SYMOiNlS  DE 
TRADITIONE  OTPERHTI '  PRESBITERl. 
Dum  incoo^nituin  iion  est,  sod  mnltis  in  Baiouuaria  nobili- 
bu8  viris  beue  uutum  est,  q^ualiter  Uittü  episcopus  et  advocatus 
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eins  Sigiperht  banc  rem  quam  Arperht  presbiter  proprio  heredi- 
tetis  tndidit  ad  domum  sanctae  Maiiae,  ad  preabiteros  Jacobo 
ot  Symone  roquirebant,  nt  el  sntim  benefidum  sino  oUa  lesimio 
et  sine  wadinm  reddidissoDt,  eo  quod  ei  a  multis  intunatom 
est  quod  in  bac  causa  de  domo  sanctae  Mariae  dubitaie  seu 
Tacillare  Toloissent.  Tunc  Tenerant  supradicti  presbiteri  Jacob 
et  Simon  ad  cenobium  in  loco  qui  dicitur  Tegarinuuac  et  ibi 
queeiemnt  Hitto  episcopns  et  adrocatus  eins  Sigiperbt,  ut  banc 
rem  ad  opus  sanctae  Mariae  reddidisseni  Et  Job  comisetalU 
muiti  qui  boc  viderunt  et  audierunt  dixerunt,  quod  in  cunctis  - 
concilüs  fnissent  et  nam^erunt,  quod  Aiperbt  presbiter  cum 
uno  cozzo  tradidisset  quicquid  proprio  hereditatis  habuisset  ad 
monasterio  Frigisinensis,  ut  et  per  iustam  legem  et  per  tradi- 
tionem  Arperbti  sanct^  Mariae  fieri  debuisset  et  ut  illi  nibil 
ibi  proprium  non  babereni  Tunc  Tiderunt,  quod  neqnaquam 
optinere  potuerunt  quod  volebant  et  crediderunt  sibi  et  nolaerunt 
inde  amplius  contendere  et  reddiderunt  in  manns  Hittonis  epi- 
scopi  et  defensoris  sm  quicquid  patruus  eorum  ad  domum  1  sn5'.->* 
sanctae  Mariae  genetricis  dei  tradidisset.  Qua  ex  re  commenda- 
▼erunt  se  in  manus  Hittonis  episcopi  ad  servitium  et  bumiliter 
deprecabant,  ut  eis  ipsum  beneficium  quod  beate  memoriae  ex 
suo  antecessore  susceperunt,  praestare  dignaretur  usitare  et 
emeliorare  cum  sua  adquisitione,  quamdiu  boc  contra  domum 
sanctae  Mariae  cum  tali  censu  et  servitio  sicut  patruus  eorum 
decrevisset.  proservirent,  sed  postea  praedictus  episcopus  prae- 
stitit  2  eis  beneficium  supradictum  eo  modo,  ut  ipsam  rem  nec 
vendere  nec  d<jnare  nee  alienare  nec  concambiare  nee  in  nulliim 
naufragiuni  ponere  licentiam  nun  haberent  nisi  tantum  quamdiu 
vixissent.  usitare  et  enuliorare  et  post  illurum  quuque  discessum 
quicquid  ibidem  adtractum  emelioratumque  repertum  fueiit  vel 
transitus  eorum  dereliquerit ,  absque  ulia  contradictione  in 
pote?state  sanctae  Mariae  j)ermaneret.  Actum  est  hoc  praesenti- 
bus  Johanne  archipresbitero.  Cotescalh  presbiter.  Meginoit 
presbiter.  Nothart  presbiter.  Otperht  presbiter.  Anno  diaconus. 
Amict»  diaconus.  Scrot  rlericus.  Job  comes.  Liutprant  cente- 
narius.  Sigiperbt  centenarius.  Joseph.  Uuolfheri.  Spulit. 
Ermperht.  Huuperht  üualdperht.  Snolmot.  Arnolt.  üuolf- 
hart.  Onhart.  Reginhoh.  Hericc«:).  Amico.  Hiltipraut. 
Ampricho.  Kepahoh.  Uualho.  Adaiunc.  Actum  est  hoc 
sub  die  consuh.'  anno  gioriosissirai  Hludouuici  imperatoris  II. 
et  HJodhario  reguante  in  Baiouuaria  primo.  Ego  itaquef. 
Pirhtilo  iussus  a  domno  Hittone  episcopo  scripsi  et  subscripsi 
hanc  redditiunem. 

Uli  Text  ArpviUlL     '  ptililic. 
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346.  Der  Priester  Uuaninc  gibt  die  Kirche  zu  Ober- 

(IJnier)strogn  an  Bischof  Il'tfo  und  weiht  seineti  Bruder 
DeotpcUd  d&i'  Freisinger  Kirdw,    Ism  615  Sej^tember  18, 

Cod.  A  f.  21G  n.  49.  A'  f.  45.  Meicbelbeck  I.  2.  176  n.  382 
am  A.  Botb,  Ortiichkeiten  n.  3Ö6  B  aua  A.  Vgl.  n.  446  imd  474  a. 

DE  EOOLESIA  IJUAHINGI  PRESBITEBL 
Gonstat  multis  in  episcopio  saoct^  Mariae  manentibT» 
nobilibus  yiris  sea  aliis  plerisque  ibidem  yenientibaB,  qaalitor 
ünaninc  preabiter  reddidit  eccleaiam  io  loco  qiü  didtar  Stroga 
sitam  in  manne  yeneiabilia  Hittonia  episcopi  ad  domnm  sanctae 
Uaiiae  in  Castro  aito  Frigisinensia  et  ruxsum  renoyavit  illam 
traditionem,  quam  temporibns  Aipionis  episcopi  ad  praebtam 
domtun  fizit,  ut  firmior  ac  atabilior  pro  remedium  animae  aoae 
fuisset  cum  omni  ntensilia  vel  anppellectile  ibidem  portinente, 
et  iuniorem  eius  nomine  Deotpald  dedit  in  manus  iam  supra- 
dicti  episcopi  sibi  ad  serriendum,  et  ut  ipsnm  beneficium  ei 
in  aua  elymosina  praeatitisaet,  quamdiu  hoc  conservaret. 
Haec  sunt  nomina  eorum  qui  per  aures  tracti  sunt:  Inprimis 
Job  comes.  Liutprant  centenarius.  Riimolt  iudex.  Ribpald. 
Isunc.  Eparheri.  ScrÖt  Uualdperht.  Onhart.  Ermperht. 
Cundhart.  Spulit,  Hericco.  Hiltiprant.  Odalhart  Hrodperht. 
Mezzi.  Hunperht.  Cauuo.  Uuolfperht.  Meginrat.  Kepahoh. 
Rihmuut  et  alii  nuilti  (|ui  huc  viderunt  et  audierunt.  Actum 
est  hoc  sub  die  consule  anno  Hludouuici  iniperatoris  II.  et 
f.  216'.  Hlodhario  rege  in  Baiouuaria  regnante  prinio.  Hoc  tecit  ad 
monasterio  Isana  in  XIIII.  kal.  octob.  Ego  itaque  Pirhtüo 
iu88U8  a  domuo  Hittone  episcopo  scripsi. 

347.  a)  Der  Edle  Folrat  übergibt  Eigenbesitz  zu  Glonn- 
bercha,  b)  Erneuerung,    a)  Pliening  815  September  24, 

h)  Freising. 

Cod.  A  f.  211'  n.  42.  A'  f.  44'.  Meichelbcck  I.  2.  173  n.  325 
aus  A.  Roth,  Ortiichkeiten  n.  34><,  348a  R  ans  A.  Penm  iuzta  flnfiimi 
Ckma  ist  Olonnbeicha  Kd.  G.  KoUb«}h  Pt  Inderadorf  B.A.  Dadiaa. 

TRADITIO  FOLOHRATI  AD  PEB6E  lUXTA  (FLÜVIUM 

OLANA.] 

a)  Yenientibna  yenerabilibus  Hittone  episcopo  et  EUan- 
perto  oomite  in  pago  qui  didtor  Pleoninga  et  ibi  collect» 
multitadine  nobiliam  hominnm,  venit  ibi  in  piaesentia  inlnater 
vir  nomine  Folcrat  et  tradidit  in  capsam  sea  et  in  manus 
Hittonia  episcopi  suam  alodem  pro  remedium  animae  auae  ad 
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doQium  sanotap  Marine  ^[•enetricis  dei  in  castro  sito  Fri^isini^as, 
nihil  extra  rt'lii)quens  nisi  quindeciin  agros,  ut  ürniiter  stabilis 
usque  in  perpetuum  perdurasset,  hoc  est  in  lüco  qiii  dicitur 
Perc  iuxta  fliivium  Clana  cum  domibus  aedificiis  curtiferisf.  212. 
terris  arabilis  silvis  campis  pratis  pascois  tradidit  ad  praedictum 
domam  de  suo  iure  in  iure  et  potestate  ipsius  monasterii  ad 
opus  sancti  CorUniani,  ut  quicqaid  exinde  reetores  ipsius 
ecdesiae  fiusere  Tolueiiiit,  liberam  in  omnibus  habetent  potee^ 
tatem.  Si  qais  hanc  traditionem  abstrahere  vel  fraudare  Tolaerit 
de  domo  sanctae  Mariae,  partem  cum  Judf  Scariothis  damna- 
tioois  aodpiat.  Haec  sunt  testes  quoram  nomina  hic  in« 
seruntnr:  Bnmolt  iudex.  Adalker.  Paugolf.  Tuti.  Egiperht. 
EUzL  Batolt.  Somperhi  Rumheri.  Deotpald.  Deotbiam. 
Coziih.  Faid.  Supo.  Adalperht  Pammo.  Actum  eet 
hoc  sub  die  consnle  Till.  kal.  octob.  anno  gloriosissimi  Hlu- 
douuid  imperatoris  II.  et  Hiodbario  regnante  in  Baiouuaria 
anno  L  Ego  itaque  Pirhtilo  iussus  a  domno  Hittone  epi- 
scopo  aeripsi  et  subscripsi  hanc  traditionem  iodictione  YIL 

b)  Postea  yenit  ad  Frigiaingas,  ubi  omnes  presbiteri  con- 
gregati  Aierunt  ad  synodum  et  priscam  traditionem  renoTavit 
in  altarem  sanctae  Mariae,  ubi  pretiosus  domnus  et  sanctus 
Corbinianus  in  corpore  requiescit.  Haec  sunt  testes  per 
aures  tracti:  Priso.  Kepahoh.  Suuidhart.  Adalperht  Asolt. 
Hericco.  Beginhoh.  Aipeo.  Haholt  Liutpald.  Ascrib  in 
praesentia  omnlum  in  synodo  presbiterorum  vel  ceterorum 
multorum  qui  hoc  viderunt  et  audierant 

348.  Spulit  übergibt  seinen  Besitz  zu  Wiedenzhausen. 

815  Oktober  2. 

Cod.  A  f.  205'  n.  '\-2.  A'  f.  43'.  Meichclbeck  I  2  IC!»  n.  318 
aus  Ä.  Büth,  Örtlicbkeiten  d.  338  K  aus  A.  Über  Säintaruizilo  s.  Paul 
und  Bvaane»  Beitrige  16,  363—66. 

TKADITIO  SPULIT  AD  UUINIMÜNTESHüSm. 

CoDstat  enini  nuiltis  iu  episcopiu  sanctae  Mariae  manen- 
tibus,  (|ualiter  Spulit  tradidit  propriani  liereditatein  suani  iu 
loco  üuininiuntesiiusir  ad  duiiium  sanctae  Mariae  seuiper  Vir- 
ginia seu  sancti  l'c^'biniani  confessoris  Christi  ad  Fri^isingas. 
Quicquic  enini  in  iain  dicto  loco  de  propria  lirrt-ditate  babuit 
totum  ex  intcgro  in  nianus  liuinni  Hittonis  episcupi  tradidit  et 
firraiter  condunavit  eo  modo,  ut  post  obituni  eins  sine  ulla 
contradictioue  doiniii  sanctae  Maria»'  in  perpetuuni  perinancat. 
Ipsü(^ue  Hittü  veut'i'ubiijä  poutilcA.  lum  diclo  Spulilo  in  beue- 
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ficiam  rfim  eodesiasticam  conoessit  in  eodem  ioco  üninimantes- 
httsum,  eoclesiam  cum  domo  seu  quicqaid  ad  illam  ecdesiam 
pertinebat;  ea  ^ero  ratione  ei  hoc  beneficium  conoessit,  osqae 
dum  ipse  fidelem  semtium  defensori  sedia  sanctae  Hariae 
pleniter  perfecisset  et  fideliter  se  custodiaset  erga  domam 
sanctae  lüiiiae,  illud  habuisset;  sin  alia,  nuilam  inde  potee- 
tatem  amplias  habuissct.  llnec  antem  sunt  tcstes:  Kagan- 
f.  206.  hart.  Nothart  Uualho  Arahad.  Adalunc.  Rpginpald.  Si-^i- 
hard  i'lericus.  Engilrih.  Keginhuh.  Sintaruizzilo.  Hroadino. 
Hericco.  Heriperht  Sigilo.  Laotpald.  Actam  est  haec 
in  loco  Frigisinga  die  consale  quod  facit  VI.  non.  octob.  in- 
dictione  YIII.  anno  gloriosissimi  iniperatoria  Hludouuici  secundo 
et  anno  primo  Ulodharii  regis  in  Baioaria.  Ego  Tagibertus 
indignua  presbiter  scripsi  iussiune  Hittonis  episcopi. 

349.  Adolf rit  bvstätiijt  und  enccifcrt  die  Sdtenkiing  ihres 
verstorbenen  Gemahls,  des  Grafen  Cundhart  zu  Moosach, 

Freising  815  Oktober  2. 

Cod.  A  f.  2U(>  o.  33.    A'  f.  43'.    Meichelbeck  1.  2.  170  n.  311> 
aus  A.   Roth,  örtliehkeiten  n.  339  R  aus  A. 

TRADITIO  CUNDHART  COMITIS  AD  MOSAHA. 
Dum  et  Omnibus  non  habetur  incoi^nitum,  sed  multis  est 
in  episcopio  sanctae  Mariae  bene  coo^nituni.  (|ualiter  Cundhart 
comes  in  pr».»pria  alode  ecdesiam  constru.vit  et  in  alode  uxoris 
suae  Al(hilfrit  nomine  in  loco  nuncupato  Mosaha  atque 
venerabilt'in'  virum  Attoneni '  episcopuin  '  illuc  invitavit 
ad  consecrandain  ipsarii  eeulrsiam :  ij»s<'([ue  Atto  ibidem 
veniens  inquirens  coram  j)opulo,  (juid  iani  dictus  Cundhurt 
comes  de  cadein  i  cc  lesia  ai^ere  voluisset  ipse^ue  respondens : 
„Ego  vere  volo  meam  partem  nunc  cuiam  istis  cunctis  ad 
domum  sanctae  Mariae  pro  rcniedium  aiiime  meae  in  manus 
vestras  tradere  et  conhrmare  vulo  eo  modo,  ut  post  obitum 
meum  uxor  mea  Adallrit  si  me  supervixerit,  habere  liceat; 
tarnen  si  ipsa  suam  partem  de  iam  dicta  crclesia  doniui  sanctae 
:.  206 '.  i^j^rijj^.  vult  tradere/*  In  bis  vcrbis  contirmatis  consecratu  est 
ipsa  ecclesia.  Iam  cvoIuId  tempore  definu-to  Cundharto  comite 
iam  dicta  uxor  eins  Adaltrit  udsumptis  parentibus  simul  cum 
Hiltolfü  fratre  eins  venit  ad  venerabilem  Hittoneni  pontificem 
et  in  publico  synodo  ad  Frigisinga  congregato  accessit  ad 
altaie  aaactae  Hariae  et  renoyayit  traditionem  Candharti  viri 
sni,  adiunxit  etinm  et  suam  partem  ipsius  ecelesiae  cum  omni 
integritate  quicquid  in  ipsa  alode  Tel  in  adqoifiitioiie  in  ipsa 
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eodesia  proprium  habere  Tidebatur  eo  modo,  ut  post  obitam 
liline  nuUas  inde  Ucentuun  babeat  nee  fiater  nee  nllus  pro- 
pinquas  eias  habendi  vel  in  nllo  minnendi,  sed  eicat  eo  die 
Testita  est,  sie  permaneat  ad  domnm  sanetae  ICariae  sine  olla 
oontradictione.  Actum  est  hoc  in  praesentia  Hittonis  epi- 
scopi  et  Heribert!  et  Johanni  aiohipiesbiteri;  alii  mnltl 
Haec  antem  snnt  testes:  Heipo.  Hasolt  iirahad.  Reginhoh. 
Adalker.  Adalperfat  Pemolt  lintpald.  Deotpald.  Adalhoh. 
Aaion,  die  consale  qnod  fadt  Tl.  non.  octob.  anno  Hludoanici 
imperatoris  II.  et  Hlodharii  regis  primo  indictione  VllL 
Ego  TagipertoB  indignas  presbiter  sGripai  iusdone  Hittonis  epi* 
*  scopt 

'  auf  Banir. 

350,  üualdperht  schenkt  durch  seine  Söhne  UuiUiperht 
und  Chumperhi  ein  Drittel  seines  Besitzes  zu  Bupperts- 

h'rchen.    Freising  815  Okiober  2. 

Cod.  A  f.  207'  n.  :Vu  A'  f.  44.  Meidielbeck  I.  2  171  n.  321 
aus  A.  Koth.  örtlichkeiteu  u.  341  ß  aus  A.  Uroduerhtes  ecclesia  Rup* 
pertakirahan  W.  O.  Obanaitlbaeh  Pf.  AltomOnster  BA.  Aiehaoh. 

TRADITIO  UÜALDBERTI. 
Notuni  est  multis  in  episcopio  sanetae  Mariae  manentibus, 
qiialiter  üualdperht  partem  proprii  territorii  in  loco  Hrod- 
perhtes  ecclesia  ad  domum  sanetae  Mariae  semper  virginis 
seu  sancti  Corbiniani  confessoris  Christi.'  Eo  autem  modo 
ipsain  traditionem  fecit  ipse  Üualdperht  iam  adproprinquante 
fine  vitae  suae  et  valida  infirmitate  vexante  eonvocata  paren- 
tomm  tunna  non  modica.  In  illorum  enini  praesentia  ipsani 
traditionem  posuit  in  nianus  Sindeo  et  duurum  filiorum  suorum 
quorum  nomina  UuiUiperht,  Chuniperht  tertiam  partem  terri- 
torii quam  habuit  eo  die  tarn  in  ngris  quam  etiam  silvis  et 
pratis.  Ipsique  iam  dicti  aecepta  haec  traditione  venerunt 
ad  Frigisinga  et  perlecerunt  umnia,  sicut  eis  iniunxit  et  in 
manus  posuit  Uaaldperbt  pater  illoram.  Accesserunt  enim  ad 
altare  sanetae  Mariae  in  praesentia  domni  Hittoois  episcopi  etl  206. 
Johannis  archipresbiteri  et  Heriberti  arohipresbiteri  et  aliorum 
moltoram  et  coDfirmaTemnt  traditionem  sibi  inioDctam. 
Haeo  anfem  sunt  testes:  Sindeo.  Adalhoh.  Grimheri.  Regi- 
nolt  Aafon.  Üeotpald.  Unalho.  Lintpald.  Axnolt  TMti. 
Toato.  Actum  ost  haeo  in  loco  Frigisinga  die  consnle 
quod  fi&oit  TL  non.  ootobw  indictione  VUL  anno  imperii  gioriosi 
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Hlodottuid  secundo  et  anno  primo  Hlodharii  regis  in  Baio- 
uuaria.  Ego  Tagabertus  indignus  preebiter  scripu  iassione 
Hittonis  episcopi. 

*  0C.  tradidit 

351,  Der  Diakon  Huueztl  empfängt  von  Bischof  Hitto 
die  Kirche  zu  Oifcrßhring  zu  Lehen,    Freising  815 

Okfobcr  2. 

C(xl.  A  f.  210'  n.  41.     \-  f.  44'     Meichelbeck  I.  2.  17»  a.  336 

aus  A.    Roth,  örtliclikeitPii  n  :{47  R  aus  A.    Vgl.  n.  4«i;i. 

DE  ECLESIA  SANCTI  JOHANNIS  AD  FERINGA. 
Dnm  et  omnibus  non  habetur  incognitum.qualiter  Huuezzi 
diaconus  pervenit  ad  domum  sanctac  Mariae  ad  Frigisingas  in 
praesentia  domni  Hittonis  episcopi  seu  familiae  eins  in  publice 
211.  sinodo  congregato,  fideliter  agens  erfi^a  domum  sanctae  Mariae. 
Audivit  enim  a  multis,  quud  beneficaim  qnod  acceptum  de 
domno  imperatore  babuit  in  ioco  Feringas,  ecclesiain  sancti 
Johannis  baptistao,  qiiia  iam  prisris  temporibus  ad  domum 
episcopalem  pertincbat  vt  ab  aliquis  iniuste  de  eadeiii  domo 
abstractum  essi't.  Idcin  u  ii»so  Iluuezzi  cum  (•(•nsilio  multurum 
promisit  se  in  omnibus  tideliter  a^^ere  eif^a  domum  sanctae 
Mariae;  si  enim  a  plebe  seu  hoc  scientibus  hominibus  inven- 
tum  tuissot,  quod  legibus  ad  ipsum  domum  testiticatum  vei 
confirmatum  fuissot,  quud  ipse  Huuezzi  in  nullo  contrarius  de 
iustitia  sanctae  Mariae  non  tuissct.  Et  accessit  et  reddidit  ipsam 
ecclesiam  in  manus  domni  Hittonis  episcopi  in  praesentia  multoruni 
cum  wadio  eo  modo,  si  ipsa  ecciesia  conquisita  vel  reddita  sccun- 
dunj  domui  sanctae  Mariae  tuisset,  ut  nuilam  contradictioneni 
in  nullo  loco  exinde  fecisset  nec  in  praesentia  domni  iniperatoris 
nec  in  praesentia  nuUorum  hotninuni  ipsam  ecclesiam  iustae  et 
legitime  domui  episcopuli  testilicautiuiii  vel  confinnantium.  In  hoc 
enim  Hitto  episcopus  iam  dicto  lluue/zino  in  bcncticium  ipsam 
concessit ecclesiam  ad  suani  vitani  comodn,  ut  ipse  Huuezzi  promis- 
sam tidem  LTga  domum  sanctae  Mariae  ita  custodisset,  sicut  supra- 
f.  211',  dictum  vel  cum  wadio  confirmatum  est  inter  eos ;  ipseque  Huuezzi 
ceosum  de  ipsa  ecciesia  redditurum  wadiavit  in  manne  Hittonis 
episcopi,  hoc  est  omni  anno  una  carrada  de  oarrisa,  dnoa 
modios  de  farina  una  friskioga,  duos  pullos  anca  I.  Hoc 
autem  factum  est  in  publice  synodo  ad  Frigisinga  in  prae> 
sentia  Hittonis  episcopi  et  aliorum  multorum  (juorum  primi 
fuerunt:  Jolian  arcbipresbiter.   Heripecfat  arohipreabiter.  Fem 
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presbiter.  OadalpaM  presbiter.  Hrodporht  presbitt  i.  Unruh 
presbiter.  Otperht  presbiter.  Rupo  diaconus.  Anno  diaconus. 
Zotto  diaconus.  Haoc  sunt  testes  inter  eos  :  Rumolt  Jacob. 
Alprih.  Kerhoh.  Adalkcr.  üualho.  Actum  est  haec  in 
VI.  non.  octob.  anno  II.  llludouuici  imperatoris  et  anno  primo 
Hlodharii  regis  in  ßaiouuaria  indictione  VIII.  Ego  Taga- 
bertus  iudignus  presbiter  scripsi  lussione  Hittoois  episcopL 

352.  Bischof  Hifto  übergibt  eine  Kirche  zu  Hagertshmtsefiy 
welche  CotesdtH  mit  dem  Anteil  ihres  Sohnes  Kernand 
ausstaUet.    Freising  815  November  5, 

Cod.  A  f.  202'  n.  29.  A'  f.  42'.  H  f.  252'  {imr  bis  Actum). 
Heichelbeck  I.  1  103  aus  A.  Roth,  Ortlichkeiten  n.  33r)  R  aus  A. 
Haholfeehusir  ist  HagertahauMa  W.  G.  Beig  Pf.  Oberlauterbacb  B.A 
fiottenbug;  vgl  n.  674. 

DONATIO  mnONIS  EPISOOPI. 
In  nonünd  dei  cunetorum  fideliam  redemptoris.  Hitto 
exiguQs  episoopus  tarnen  gratia  dei  electos  atqae  a  deo  coro- 
natos  sen  ad  augmentom  sanctae^  dei  eoclesiae^  vel  ad  ntili- 
tatem  domni  sanctae^  Mariae'  constitatas  proinde  diTina 
dementia  ammonitus,  iossit  aedificare^  yei  amplifioaie  ecclesiam 
in  propria  hereditate  in  loco  qtii  didtor  Haholfeahnair,  quod 
eiun  cbvenit  de  parte  genitoiis  sni.  Deinde  ibidem  piaefotns 
episcopus  veniens  et  alii  plerique  nobiles  viri  cum  eo  adfuerunt 
Tone  piaedictiiB  episcopus  querens  ad  sororem  snam  nomine 
Cotesditt,  si  aliqnid  de  rebus  illius  ad  praenotatam  ecdesiam 
donare  voloisset  Et  illa  sapramemorata  Ootesdia  devote  ac 
diligenter  eztimplo  adfait  coratn  magna  multitadine  et  tradidit 
propriam  partem  Kernandi  filii  soi  pro  remedinm  auimae^ 
suae^  ad  praedictam  ecdesiam,  quicquid  eum  iure  hereditatis 
obvenit  atqne  ilico  manifesti^  subiunxit,  eo  quod  Kernand  in 
Italia  legione  prolem  babuit,  si  hoc  aliquando  coatigisset  quod 
genitus  eius  ad  patriam  pergeret  et  ibidem  querere  alodem 
genitoris  sui  voluisset,  sine  aliqua  oontradictione  Tel  iudiciariaf.  SOS. 
potestative  habuiasel;  sin  autem,  ut  in  evum  inconvulsum 
perduraret  Tunc  supramemoratus  episcopus  consecravit  hanc 
ecclesiam  neenon  et  aitarem  insuper  et  reliquias  addidit.  Tunc 
demum  venorunt  venerabilis  episcopus  et  soror  eius  una  cum 
filia  sua  nomine  Heilrat  in  jiraescntia  multorum,  ijui  ad  illam 
celebritatem  venerant  et  tradidemnt  generaiiter  quantum- 
cum(|ue  in  ipso  loco  .supnidieto  proprif  hereditatis  praesente 
tempore  dominare  vel  possidere  visi  fuerunt,  ad  ipsam  eccle- 
siam et  ipsam  ecdesiam  cum  omnibus  ad  eam  perüueutibuü 
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firiutter  ad  domom  sanctae  ^  Mariae  '*  semper  Tirginis  genetricis 
dei  in  Castro  aito  Frigisinensis  ^  pro  remediam  animarom 
suarum  donaverant  eo  modo,  ut  qualiscunque  illorum  in  hac 
corruptibili  vita  proliiius  vixisset,  ad  illius  usum  et  potestatein 
baberet  vel  si  hör  aliquo  de  eonim  cognatione  conplacitare 
Yoluissent,   ut  nemo   hoc  contradicere  nullo  modo  ^  potuisset. 

Actum  est  hoc  multis  praesentibus:  Heriperht  archi- 
presbiter.  Oadalpald  presbiter  et  monachus.  Unroh  presbiter. 
Kihpald  presbiter.  Heriolt  presbiter.  Engilheri  presbiter. 
Emicho  diaconus.  Starcholf  diaconus.  Heimo  siibdiaconus. 
üuago  clericus.  Ercbanperht  clericus.  Sigahart  clericus. 
f.  2i3'.  Perahtrat  clericus.  Isti  alii  sunt  testes  per  aures  tracti: 
Deothart  centenarius.  Sindeo.  Cundheri.  Cartheri.  Reginpald. 
Heriperht.  Ampho.  Reginperht.  Isancrim.  Cundhart.  AÜus 
Reginperht.  Deotrih.  Reginhoh.  Engilrih.  Altrih.  Altperht. 
Hartperht  Oadalhart.  Adalperht.  Adalunc.  Uualho  et  alii 
niulti.  Hoc  actum  est  in  nun.  novemb.  indictione  VIIT.  anno 
imperante  Hludouuico  augusto  secundo  et  Hlodhario  dominante 
rege  Baiouuariorum  1.  Ego  itaque  Pirtilo  indignus  sub- 
diacoDus  iussu  Hittonis  venerabilis  episcopi  scripsi  hano  tradi- 
tionem  et  sabecripsi  ad  monasterio  Frigisingas. 

'  sanctQ  B.  *  eocleiiQ  B.  '  MAirit;  B.  *  odificare  B.  ^  Boim^ 
8ttQ  B.   "  das  ente  e  in  B  auf  Basur.   ^  Frigisingenais  B.    *  fehlt  in  A. 

353,  Der  Priester  Haguno  gibt  ein  Lehen  zu  Bimbach 
zurHek,    Sehwindkirehen  816  Januar  17, 

Cod.  A  f.  217 '  n.  52.  A'  f.  46.  Meichelbeck  I.  2.  178  n.  335 
ans  A.  Roth,  Ortlicidceiten  n.  8&8  R  aus  A.  Hrindpach  ist  eines  der 
▼ier:  Oberrimbach  W.,  Huber-  W.,  Rimbach  Deisenbäck  D.,  •Friedel  W., 
G.  und  Pf.  Obertaufkiichen  B.A.  Mfihldorf.    Vgl  n.  610. 

QUAUTER  HAQÜNO  FBE8BIIEB  BEBDIDIT  BENE- 

HGIUlf  8UÜM . 
ProfeotUB  quoqne  tut  Tenenbilis  Hitto  dilectiu  antestiB 
per  nii§;alas  quaiqae  sa;  diooesee  eccleaias  aibi  popnlum  dei 
commiBBiim  praedicando,  docendo  sive  etiam  neonon  coo- 
firmando,  iDatraendo  et  aeterno  feUdtatis  et  beat(  inmortalitatis 
Titam  perfrni  et  iam  licet  eztramam  in  sorte  aeterno  beatltadinis 
partidpes  eese  mereantnr.  Proinde  yero  ad  saam  penezit 
ecdedam  in  loco  nominato  Suuindkirha  et  ibi  duos  moiatus 
est  dies.  Tum  quidam  presbiter  nomine  Hagnno  ibidem  d  in 
obTiam  apparens  et  secum  honesta  portans  ezenia  suppliciter 
perrenitetsunm  quod  dedomo  sanotae  [MariaeJ  reoeptom  benefidnm 
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habüit  in  loco  Hrindpach,  reliqait  in  manus  Hittonis  episcupi 
et  8tii  namque  defianfloris  ncnnine  Sigiperht,  ut  nnlla  praecayens 
inde  emergeret  per  suam  imperitiam  obinrgatio,  aed  postoaf.  318. 
praefati  Hagononi  oeteroriunque  multorom  petitio  adfdit,  ut 
nepotem  in  snom  nempe  aervitiam  nomine  Sindperht  susciperet 
et  per  snam  interoeasionem  ipaum  benefiduni  quod  iam  dictna 
presbiter  de  propriis  facnltatibns  sanctae  Hariae  ad  Frigisingaa 
tradidit  atque  deligayit,  fenerare  digDaretor.  Qnod  ita  et  fedt 
ea  tenore,  ut  aemper  eiga  domum  sanctae  Mariae  fidem  in- 
libatam  et  inviolAbUem  ubique  in  omnibus  coneervaiet  et  recto 
tramite  iuxta  suam  quantitatem  regere  atque  gubemare  aeu 
utique  de  sna  propria  adquisitione  emeliorare  ourioee  omnique 
sollicitudine  satageret  Hoo  actum  sab  die  quod  est  XVI 
kai.  frbras.^  anno  püssimi  Hludiuuici  clarissimi  augusti  si- 
quicUm  iniperii IP  indictioue  VIIL,  adstantibus  istis :  Engilhart 
Sigiperbt.  Chuniperht.  Cundpald.  Oadalhari.  Uuolfhart 
Cundperht.  Snelmot.  Cundhart.  Isangrira.  Ampricho.  Engil- 
rih.  Cundhart.  UuLllihart.  Kepahoh.  Toto.  üuichart. 
Alauuih.  Petto.  Eparheri.  Ribpald.  Diudolf.  Reginhoh. 
üttioco.  Uualdperht.  Hroadperht  Irminperht.  Irminliart. 
Ego  itaque  Pirhtilo  iussus  a  domno  Hittone  episcopo  scripsL 

*  A. 

354.  Memmo  und  seine  Sckwetier  Lmpdrud  Hhergehen 

ihren  Besitz  zu  Neufahrn.     (Freising)  616  Februar  2. 

Cod.  A  f.  225  n.  05.  A'  f  48.  Meichclbock  I  2.  184  n.  347 
ans  A.  fiotb.  Ortlichkeiteo  o.  371  K  aus  A.  Vgl.  u.  47ö  und  588. 
Die  ObeiMluift  gehdft  teiliralie  «i  855  nnd  darf  nieiit  fwlmten,  ao  das  Kd. 
Neafahio  im        Mflhldorf  xn  denkea. 

TRADITIO  LIÜPDKUÜA  AD  NIÜUIFARON  ET  RIHi'EKHTl 

AD  EKKIPERHTESDORF. 
Traditio  Menimoni   et   LiujxJnide  sororis  suae  in  loco 
Niuuifarom.    Quicquic  enim  in  eodem  loco  habuerunt,  totiim 
ex  integre  commune  manu  ad  domum  sanctae  Mariae  sempei- 
▼iiginis  pariter  tradiderunt  ea  ratione,  ut  post  obitum  Liup- 
druda  Isanhart  filius  Memmuni  In  bäiefidnm  de  domo  epi- 
scopali  ad  vitam  suam  habere  liceat  in  boc,  ut  ipso  domo 
deserviat,  alitor  nequaquam  exinde  nihil  habeat.       Haeo  sunt 
testes  per  aures  traoti:  Inprimis  AltunL  Reginperbt    Erlunc.t  225'. 
Memmo.  Xerperht   Uuicco.   EUancoz.  Madalooz.  ElUnhart 
Ooiperht  Hrodperht  Isaoperht   Hartperht  Adalleoz. 
Actum  est  iiaec  in  purificatione  sanctae  Mariae  coram  cuncto 
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populo  in  domo  sanctad  Mariae  congregato  anno  II.  Hlodhazii 
in  Baioanaria  indictione  YlUi.       Ego  Tagibeitns  in- 
dignos  presbitor  conscripsi. 

355.  Rihperhi  schenkt  (xru)iil.^tiickp  zu  Eggersdorf  und 
Winhäring  816  Februar  13. 

Cod.  A  f.  n  CfV  A'  f  1«.  Meichelbeck  1.  2.  184  n.  348 
aus  A.  Roth,  Urtlichkeiten  n.  :i72  R  aus  A.  Uuiniheringun  ist  Wio- 
höring  Pfd.  B.A.  Altötting ;  danach  Ekki{>erhtesdorf  (nach  Frtiuden»prung 
QDbflBtimmbar}  etwa  Eggeredorf  W.  Pf.  Ut^;kofeD  B.A.  ^ggen- 
feldeil.  Hieher  gehört  ein  Teil  der  Überachrift  Ton  n.  364. 

ITRADÜnO]  RIHFERBTL 

Traditio  Bibperhti  in  loco  Ekkiperfatasdor^  hoc  est  terri- 
toriom  iomales  XXX  de  pratis  carradas  L  et  in  alio  looo 
pratas  commanes  ad  üuiniheringan,  acut  alii  coheredes  eins 
habent,  partem  silre,  simol  etiam  aqnarom  cnnnm. 
Haec  sunt  testes:  Teor.  Gundperbt  Hehnperiit  Hartani. 
Bibmunt  Bobine.   Eparaebar.   Hrodlant  Stollinc.  Sigibart 

Actum  eat  baeo  in  id.  febr.  indictione  YIIIL  anno  IIL"** 
Hlndonalci  aagusti  impeiii  regnum  gubernantem. 

356,  Der  Priester  Hrodolf  übergibt  seinen  Besitz  zu 
Miltach.   Freising  816  April  7. 

Cod.  A  f.  223'  n.  62.  A«  f.  47'.  Meichelbeck  I.  2.  183  n.  344 
iiuä  A.  Koth,  Örtiichkeiteo  n.  368  K  aus  A.  Militaha  Grandl-  und 
ZlnUiniltach  W.  D.  Pf.  und  6.  Hohenberdha  BA.  Fraisuig. 

TRADITIO  HRODOLFI  PRESBITERI. 
Notitia,  qualiter  Hrodolf  presbiter  tradidit  propriatn  heredi- 
tateni  suani  in  loco  Militaha  ad  domum  sanetae  Mariae  seraper 
virginis  seu  sancti  Corbiniani  confessoris  Christi  ad  Frigisingas, 
hoc  est  curteni  cum  domo  et  oinnia  utensilia,  quicquid  ad  hunc 
domum  legibus  pertinet,  excopto  manc-ipia  IUI*"  iumales  VI. 
de  pratis  carradas  IUI.*""  Aliud  cniui  quodcumque  mihi  pater 
mens  Alpolt  et  mater  mea  Deothilt  et  frater  meus  Palduuart 
et  soror  mea  Benedicta  in  prupriaui  heroditatem  dimiseruut 
pro  nobis  omiiibus  ad  iam  dictum  domum  firmiter  trado  et 
condonabo  eo  modo,  ut  post  obitiim  meum  ibidem  sine  ulla 
oontradictione  permaneat.  Hoc  sunt  mancipia  VI,  quorum 
f.  m.nomina  Batolf,  Adalpald,  Sindolf,  Kemnib,  tjoaldpirc,  Epar- 
snuind.  Actum  est  baeo  ante  altare  sanetae  llariae  die  con- 
snle  quod  fiicit  YIL  id.  ap.  anno  gloriosi  imperatoris  Hlodo- 
noici  IIL"*'  indictione  VUIL       Ego  Tagibertus  indignus  pres 
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biter  scripsi    iassione  Hittonis  episcopi.  Isti  praeseiites 

luerunt:  Meginolt  presbiter.  Hiioperbt  presbiter.  Dootpaid 
presbiter.  Engiluuart  diaconus.  Hartperlit  clericus.  Kemeio 
nionachus.  Laici  vero  qui  praesentes  fuerunt :  Deotbart.  Regin- 
perht.  Pilicrini.  Alius  Reginperbt.  Kerpald.  Uualto.  Sigi- 
perht.  Oadalscalch.  üiiichart.  Reginoit  presbiter.  Ribperht 
presbiter.  Engilperht.  Uuicpald.  Lantrib.  Adalberi.  Heriolt. 
IstoK  luancipias  extra  dimisi:  Otker^  Heilrat,  Poapilo,  Isula. 

B57.  Der  Kkriker  Hahfnd  erhäU  die  Sckmkung  seines 
Vaters  MeginoU  aufs  neue  zu  Lehen,  Amper{?)moehing 

816  Äjjnl  11. 

Cod.  A.  f.  2215  n.  68.  A'  f.  48.  Meichelbeck  I.  2.  1S5  n  m 
aus  A.  Botb,  Ortlichkeiten  n.  374  R  aus  A.  Der  Ort  der  äcbenkuug 
«gibt  sieb  am  a.  97b  und  441,  nämlich  GroM-  und  Kleininxemonm  so 
daii  bei  Mohfiiga  wohl  an  Ampomodiing  lu  denken  ist 

TRADITIO  MEGINOLTI  ET  FILII  MUS  HAHFRID. 
Liquet  eoim  multis  in  parrocbia  felicis  Mariae  iiianentibus, 
qualiter  Hahfrid  clericus  reddidit  in  manus  Hittonis  episcopi 
8II11I11  beneficium  quod  pater  suus  Meginolt  tradidit  ad  domuiu 
sanetae  Marian  et  Atto  episcopus  ei  in  hoc;  praestitit,  ut  suam 
portionem  qaod  eiim  obyenit  de  parte  geoitoria  sui  finniter 
txadidisset  ad  praebtam  domum  beat^  Mariae  et  sicut  in 
praeeentia  moltonun  fedt  Qoamobrem  praeatitit  praedicto 
clerico  iam  sapramemoiatns  Hitto  episcopus  nsitare  et  emeliomre 
naque  in  tnmaitam  yitae  auae  et  poat  obitom  illius,  qui«  quid 
ibidem  adtraotom  Tel  inTentam  fuisset,  abaque  ulla  contra^  f.  236'. 
dictione  fihniter  pennaneret  ad  praedictum  domum.  Ist! 
sunt  qni  piaeaentee  fuerunt:  Lintpaid  come&  Crimpeifat 
Cotaperfat  Epufaho.  Adalpald.  Ermanolt  BeginherL  Kipihho. 
Liu^d.  Anbad.  Beginboh.  Isanpabt  Tiso.  Odolt  Hato. 
Beginpald.  Epaiheri.  Bibpald.  Emicho.  Oadalhart.  Hlltt- 
prant.  Aetom  est  hoc  in  villa,  quod  dicitur  Mohinga  anno 
gloriosissinü  imperaloriB  Hludouuici  111.****  IIL  id.  apr.  in- 
dictione  YUII. 

356,  Der  Kleriker  Frumclt  erkäU  unter  Verzicht  auf 

seine  und  seines  Bruders  CozoU  An.'^itrüchf  auf  di<  seihe 
die  Kirche  zu  FrauenvUs  zu  Le/tefL     Öl6  April  13. 

Cod.  A  f.  220  n.  56.  A'  f.  46 '  Meichelbeck  I.  8.  180  n.  389 
ans  A.   Rüth,  Ortlichkeiten  u.  362  R  aus  A. 

^MU«n  und  HtMuuugtu  H.  F.   IV.  20 
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TRADITIO  FRÜMOLTI  CLERICI  AD  FILUSA  ET  CENSUM.* 
Constat  enim  multis  in  episcopio  sanctae  Mariae  manenti- 
bus,  qualiter  pius  pater  Atto  episcopus  iam  olim  in  beneficium 
praestavit  quedam  feniine  Mezcunde  nomine-  ecclesiam  cum 
rebus ad  eam  pertinentibiis  in  loco  Filusa  vocato.  Hoc  fecit 
domnus  Atto  episcopus  pn»  bene  nieritis  iani  dicte  Mezcunde 
erga  domum  sanctae  Mariae  frequenter  actis,  dum  in  curte 
domiuicale  pedissequa  filiae  regalis  fuit.  ^  Ipsa  vero  Mezcuud 
vel  advocatus  eins  Erchanpcrht  eaiideni  beneficium  reddiderunt 
in  mauus  Hittonis  episcopi  successoris  Attonis  puntificis.  Ipse 
vero  pius  pontifex  Hitto  ipsam  ecclesiam  supradictam  in  bene- 
ficium concessit  quondam  cierico  Fruraolt  nomine,  sed  tarnen 
ipse  Fruuiolt  et  frater  eins  Cozolt  cum  iam  diciis  patribus 
prius  cum  Attone,  deinde  cum  Hittone  defensoribus  sanctae 

f.  220'.  dei  genetricis  ecclesiae  cei-tamen  habuerunt.  Dicebant  enim, 
quod  ipsa  ecclesia  ex  parte  in  illuruni  hereditate  constructa 
fuisset  et  propter  hoc  in  illurum  potestate  ex  parte  esse 
debuisset.  Quod  non  fuit  ita,  uisi  quod  antecessores  illorum 
pro  remedium  animabus  eorum  ad  illam  ecclesiam  iam  olim 
traditam  habuerunt.  Ipsi  autem  iam  dicti  Frumolt  et  finter 
eins  Cozolt  in  praesentia  cunctorum  subterscriptorum  confesai 
sunt  nidlam  in  eadem  baailica  haben  potestatem  nisi  ncat 
alü  Tidni  yel  heredes  illoram  qui  hanc  ecdesiam  constraxenut 
et  domai  sanctae  Hariae  tradidernnt  Tone  pariter  ambi 
commune  mann  acoessenint  ad  altare  sanctae  Hariae  et  tradi- 
dernnt hereditatem  Frumolti  derioi  totom  ez  int^gro  quicqnid 
contra  fratrea  anos  in  propriam  hereditatia  partem  evindicaylt 
tarn  in  mancipiis  quam  territoriis  sil^is  seu  cnnctis  ad  enm 
pertinentibns  domni  sanctae  Hariae  tradidernnt  et  eo  die  in- 
restitora  fideinssoris  Sigiberti  datnm  wadium  confirmayemnt 
et  sie  in  benefidnm  de  manu  episcopi  Hittonis  ^  aoceperunt 
Haec  sunt  testes:  Erchanperfat  Sigiperht  üualho. 
Cundhart  Beginboh.  Eparheri.  Bihpald.  Isancrim.  Emicho. 
Ascit.  Adalker.  Ampricho.  Beginperht.  Alauuih.  Sindeo. 
Femolf.  Engilrib.  Cundhart  Arahad.  Sindeo.  Putilo.  Fatto. 
Hoginpald.   Hachelm.    Einhart,    üualdker.  Ampricho. 

f.  221.  Actum  est  haec  in  id.  apr.  auno  glorios!  imperatoris  Hludo- 
uuici  III.^'"  indictione  X.  Ego  quidem  Tagibertus  indignua 
presbiter  hanc  cartnlam  scripsi  iussione  venerandi  Hittonis  epi- 
scopi. Censum  vero  iamdictus  frumolt  de  iam  dicta  ecclesia 
reddere  coram  cunctis  suprascriptis  in  manus  episcopi  wadiavit,  hoc 
est  annis  singuiis  soiidam  I  de  argento.   Haec  omnia  fecerunt,  ai 
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isdem  Fruinolt  fideni  suam  ergn  dumum  episcopalein  custodisset; 
si  aliter  fecisset,  exinde  nihil  habuisset. 

*  am  Ban^  cenä.     '  nomine  —  reboa  auf  Baaur.     '  fuit  fnit 
*  daa  erat«  i  anf  radiertem  h. 

359.  Der  PriesUr  Fritäo  erneuert  eine  Schenkung  zu 

Langenpreising.    816  Ajml  13. 

Cod.  A  f.  5>22'  n.  60.     A'  f.  47.    Meichelbeck  I.  i?.  182  ii.  :J42 
Alis  A.    Koth.  (»rtlichkeiten  n.        R  aus  A.    Vgl  n.  491  und  5<)1. 

TRADITIO  FRITILONIS  PßESBITERI  DE  PRISINGA. 
Notum  est  cunctis  in  domo  sanctae  Mariae  conversantibas, 
qualiter  Fritilu  prosbiter  renoTayit  pristinam  traditionem  in 
manus  Hittonis  episcopi  quam  iam  olim  ante  actam  habuit  in 
manus  veuerandi  Attoni  episcopi.  Nunc  autem  ad  Komain 
pergere  paratus  reddidit  ipsani  traditionem  quam  anteces.sores 
eins  iani  nuiltis  temporibus  ad  domum  sanctae  Mariae  actam 
habuerunt  et  modo  per  manus  Fritil<»nis  presbiteri  (juicquid  ad 
Prisinga  de  propria  '  hereditate  legibus  habere  videbatur  totuni 
ex  integro  ecclesiani  cum  domo  vel  oinnia  (|uicquid  ad  ipsani 
ecclesiam  pertinet  reddidit  in  manus  venerandi  Hittonis  episcopi 
eo  modo,  si  in  ipso  itinere  vi  tarn  finisset^  ex  eo  die  statim  iure 
domui  sanctae  Mariae  subiacuisset;  si  vero  venisset,  habere 
eum  eandem  rem  licuisset  ad  vitam  oius,  iam  postea  nullus 
domui  sanctae  Mariae  inpedire  potuisset.  Haec  autem  suot  f.  823. 
testes:  Sigiperht.  Liutprant.  Sindeo.  Cundheri.  Emicho. 
Cundhart.  Cartheri.  Oadalhart.  Arahad.  Rihpaid.  Eparhmi. 
Heginpald.  Keginhoh.  Ampriciio.  Kepahoh.  Engilrih. 
Actum  est  haec  in  id.  apr.  anno  gloriosi  iuiperatoris  Hlodo- 
uuici  III.*''*  indictione  VIII.  Ego  Tagabertus  indignus  pres- 
biter  sciipsi  iussione  Hittonis  episcopi. 

*  i  berichtigt  aus  e. 

360.  Der  Priester  Liuiperht  übergibt  seinen  Eigenbesitz 

zu  AUham.    Freising  816  Aprü  29, 

Cod.  A  f  218  n.  53.    A'  f.  46'.    Meicbelbeck  X.  2.  179  n.  337 
aoa  A.  Roth,  OrtlidikaiteB  n.  859  B  aas  A. 

DONATIO  LIÜTPEKHTI  PKESBITEKI. 
Cuuctis  audientibus  vel  legentibus  scedulam  istam  priniitus 
apertius  demonstramus,  qualiter  Liutperht  presbiter  cogitaus 
de  soa  fragiiitate  seu  de  utUitate^  animae  pro  qua  Christus  f.  218'. 

20* 
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mori  dignatus  est,  licet  extremum  sortem  aeterne  beatitudinis 
superna  gratia  largiente  accipere  raereretur.  Dum  vero  ad 
liiiuna  beatorum  apostoloruni  Petri  et  Pauli  iter  carpere  para- 
tus  fuit,  indulgentiam  et  reniedium  delictorum  suorum  obsecra- 
re  venit  ad  domum  sauctae  Mariae  ante  Hittonem  deo  deTotiim 
episcopum  vel  cunctam  congregationem  sanctae  virginis  ICariae 
matris  domini  nostri  ad  monasterium  Frigisinensem  vübi  eleotas 
domini  sanctus  Corbinianus  in  corpore  reqnieedt  et  tnitidit 
propriam  alodem  in  loco  nominato  Altheim  qnod  enm  de  patemo 
▼el  maAeraa  necnon  de  fraterno  proprio  hereditatia  obTenit 
dedit  atqae  iure  perpetno  ad  opus  sanctae  dei  genetiiciB  obnixe 
tranafirmayit  ad  praedictom  domum  totam  de  int^g^  tarn  de 
alode  quam  et  de  conparato  sea  de  qnalibet  adqoiaitioiie,  nihil 
omnino  praetermittens  ezceptia  duabus  maDcipiis  ea  ntioae, 
ut  in  evom  stipnlatiune  interpodta  dinturaom  tempos  inoon» 
Tulaum  lata  traditio  fiima  et  stabilis  ad  aapia  memonitiim 
domum  perätitisset  Haec  sunt  teetea  per  aores  tiacti:  Tbio. 
Pemolf.  Aaron.  Dnidolt  Asolt  TJualho.  Sigideo.  Begin- 
pald.  Beginolt.  Ortheri.*  Oadalhart.  Emicho«  Haholt  Epar- 
heiL  Rihpald.  Lantpald.  Heriperfat  Isker.  Actum  eet 
hoc  in  Castro  nunoupato  Frigisinga  sab  imperio  pässimi  Hlndo- 
f.  9l9.auici  imperatoiis  anno  HL*  et  Hiodbario  rege  Baiouuariomm 
n.*  in  III.  kal.  maL  indictione.'  Ego  itaque  PirhtUo  iussoa 
a  domno  Hittone  episcopo  scripei  et  sabecripei  hanc  oartiüam. 

^  te  unter  der  Zeilen     *  das  cn|e  t  ttber  der  ZeOe  nachgetragen. 
*  Die  Ittdiktion  wäie  IX. 

361.  Uuisunf  übergibt  seinen  Besitz  zu  Vorder(Hinter)- 
eggelburg.    Mafia-  oder  Oberdorfen  816  Mai  12, 

Cod.  A  f.  222  n.  69.    A'  f.  47.    Meichelbeck  I.  2.  181  n.  341 
aus  A.     Roth,  öitlichkeiten  n.  3»j5  R  aus  A,    Ekkilunpurc  ist  Vwier- 

und  Hintereggelburg  W.  W.  Pf.  G.  und  B.A.  Ebersberg. 

TBADmo  ÜÜISUNTI  AD  EKKILÜNPÜKUC. 
Commemoratio  qualiter  Uuisunt  tradidit  auam  hereditatem 
nihil  praetermittens,  hoc  est  ad  £kkiluaparc  et  haec  sunt 
nomina  mancipiorum :  Droant,  llunrat,  Kerheri,  Sigiperht,  Heri- 
perht,  Liutperht,  Heriprant,  üeotuuih,  Deotpurc,  Cimdrat  cum 
tilia  Suuidpure,  Onhilt,  Pornsiiuind  et  alii  duo.  Et  haec 
testes:  Job  conies,  Chuniperlit.  Cundpald.  Kerhart.  Joseph. 
Tato.  Hiltirat.  Cuudhart.  Ermperht.  Eparheri.  Uualdperht. 
( 'iindpfrht.  Hroadperbt.  Hleoperht.  Heipo.  Adalker.  Petto. 
Kegiuholi.    Drudmunt    £parmunt.    Uuolfpero.    Et  bis  vei 
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aliis  multis  coram  adstantibus  ftttebat  se  ipsom  offeratum  et 
traditum  iam  dudum  ad  domum  beat^  Mari$  nna  cum  omni 
integritate  hereditatis  seu  adquisitionis  quantumcunqne  maxime 
eum  evenisset  et  ille  suis  temporibns  evindicare  vel  amplificare 
potiiisspt.  hoc  fimditus  cum  omni  stabilitate  ad  praedicti»  domo 
tirmavit  et  perpotualiter  »leli^mvit,  verum  etiam  ipsam  supra- 
dictam  traiiitioiieni  iterum  renovabit  in  capsam  sanctae  Mariae 
<?t  in  manus  Hittonis  episcopi,  ut  in  cvum  inconvulsum  per- f.  222'. 
durart't  ;ui  iaiii  diclo  domo  '  et  si  ali(|uis  de  sua  coguatione 
tain  eliHtu>  tuisset,  ut  bfiK*  ad  servitium  sani'tae  Mariae  et 
rectons  illius  post  ol)itum  eins  Imc  haberet:  sin  autem,  praeter 
ullara  eommutationem  omni  intef^ritate  ad  iam  fato  domo  firniiter 
tenetur.  Actum  est  hoe  ad  Dorfujn  IUI.  id.  mal.  anno 
Hluduuuiei  iiup&raturis  regni  eius  iudietiune  Xll. 

*  d  berichtigt  aus  n? 

56*^.  Kerhoh  begibt  sich  einer  Kolonie  zu  Laimback  und 
(Ulea  dessen,  was  sein  Briidtr  Crintherl  der  Kirche  zu 
Nörting  geschenkt  hatte,    Zolling  816  Mai  16, 

Cod.  A  f.  224  n.  63.  A'  f.  47'.  Mwehelbeclc  I.  2.  183  n.  345 
aus  A.  Botb,  Örtlidikeiteii  n.  369  B  au»  A. 

TRADITIO  KERHOm  NERITINGA. 

Nontiamus  omnibuB  in  episcopio  sanctae  liariae  couver- 
santibus,  qualiter  qaidam  homo  nomine  Orimlieri  partem 
territoiii  proprie  hereditatis  pro  redemptionem  siuie  animae  ad 
eecleeiam  beatl  Itfartini  Christi  confessoiis  in  looo  sita  Neriting« 
tndidit  et  cam  verads  testibus  confirmavit;  sed  praeoccupato 
mortis  articulo  antequam  Testitaram  ad  ipsam  eoclesiam  de 
hoc  territorio  tradito  perfedsset,  iam  enim  post  obitum  eins 
Eerfaoh  frater  ipsios  cam  aliis  rebus  commonis  Ulomm  possi- 
debai  Hoc  enim  magis  omnium  domnus^  Wtto  episcopas 
▼eradter  sciebat  et  in  silentium  iam  dictum  Eerhohun  fide-f*  ^4'. 
Hter  vocavit*  et  ammonuit,  ut  ipse  inde  se  legitime  emendasset. 
Ipeeque  Kerhoh  divina  respectos  dementia  ita  fedt,  dcnt  ä 
pio  pondfioe  Hittoni  sen  aliis  fidelibns  andivit;  reddidit  unam 
Qoloniam  in  loco  iacente  HIaginpach  seu  quicqoid  iam  diotns 
episcopus  ad  illum  inquirendum  habuit  in  hac  traditione  qaam 
frater  oius  Crimheri  ad  domum  sancti  Martini  actum  habnit 

£t  sie  definitum  inter  eos  fidelitcr  fuit  et  cum  istis 
testibus  confirmatura  quorum  nomina  haec  sunt:  Hrodolt 
fingilhart  fiaholf.    Beginhoh.  Totti.    Uuolfheii  Ampncho. 
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Alauuili.  Cundhart,  Umfrid.  Uuagu.  Adalunc.  Reginperht. 
Kerperbt.    Gauzu.    Hroadperht.    Hunger.    Uuigant.  Ininiino. 

Actum  est  haec  ad  Zollinga  die  consule  XVII.  kal.  iun. 
indictione  Villi,  anno  tertio  imperii  Hludouuici  inipeiatoris. 

^  A  doinnius.    2  c  berichtigt  am  a. 

363,  Der  friester  Sigo  itber(/ibt  seinen  Btsitz  zu  Ober" 
(Nieder)audorf,  Fang  und  Baupling.    816  Juni  2. 

Ood.  A  f.  223  n.  61.    A'  f.  47.    Meichelbeck  1.  8.  188  n.  343 
aus  A.  Botii»  OrtUchkcIteo  n.  367  B  aus  A.  Vgl  d.  638. 

DONATIO  SIGONI  PRESBITERI  AD  ÜRDORll^  PAINGA 

RUPILINGA. 

Dum  plerisque  manifeste  promulgatum  est  Sigonom 
presbiteruni  proprium  alodem  ad  domum  beat^»  Mariae  sem- 
perque  virgiuis  genetricis  dei  manu  putestativa  deligasse  in 
Castro  8ito  Frigisinga  ubi  nornia  plarima  monachorum  ad- 
nnata  Jaades  Christi  caoeodas  eese  constat«  el  ime  perpetao 
tradidit  atque  tranafinnaTit,  ^  ut  in  evnrn  incoDTalsum  perste- 
tiaaet  in  locia  nuncapatis  Urdorf  Painga,  Rupilinga  quicquid 
ibidem  proprie  heieditatia  aea  adqaiaitionis  habere  Tidetur, 
totom  ex  integro  ad  praefatnm  domum  deligavit  usqne  io 
perpetaum.  Vocatus  enim  praedictua  Sigo  feliciter  ex  hac 
luce  in  itinere  qaem  ad  domnm  beati  Petri  carpebat;  hoc 
nempe  yenerabile  Htttone  epiacopo  conperiente  iosait  obaidere 
▼eatituram  ad  praefittum  edum,  et  &otiim  eat  ita.  Poatea  vero 
yenenint  fratnielea  ani  nominati  Sigo,  Deotfrid  hiimiliter 
f.  883'.po8tiilaDtee  Hittonem  epiaoopum,  ut  eia  aliquid  de  rebua 
patrui  iUomm  in  ana  elimosina  et  aetema  meroede  praestare 
in  benefidnm  dignaretur  et  sie  fedt,  exoeptia  ecclesiaaticia 
rebus  ea  ratione,  ai  aliquia  eos  movere  vei  inquietare  cepisset, 
ut  statim  firmiter  tenetur  ad  Frigisingaa.  Actum  est  hoc 
in  IIL^'*^  anno  imperii  Hludouuici  augusti  indictione  VIIIL  in 
die  im.  non.  iun.  praeaentibus  istis:  £aganhart.  Gozperht. 
Reginperbt  Cundhart.  £micho.  Einhart.  Uualho.  EngU- 
hart  Unerio.  Reginboh.  Reginolt.  Marcho.  Uuaninc.  Johan 
piesbiter.  Heriperht  preabiter.  Uuarmunt  abbaa.  OadalpaLd 
monachua  et  alii  plerique. 

*  -ir-  auf  Basar. 
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364,  Nidkari  erhält  die  Schenkung  seines  Vaters  und 
Bruders  zu  Bitiersdorf{?)  zu  Lehen.  Oexing  816  Juni  12, 

Cod.  A  f.  225 '  D.  t>7.  A'  f.  4ö.  Meicbelbeck  1. 2. 185  u.  aus  A 
Roth,  Oitiicbk«!ten  n.  878  B  aus  A.  Fubtilindorf  sucht  Fnndeospning 
in  Bittersdorf  W.  O.  Neufrauenhofen  Pf.  Veldeii  B.A.  VUabibiug.  — 
Ehnnga  Oexiog  Pfd.  RA.  BbenbMg.  Vgl  n.  620. 

GENSÜS  NIDHABTI  AD  PIBIHTILINDOBF.' 
Notnm  Bit  cnnctis  audientibas  quam  tarnen  iegentibttS) 
quomodo  Nidbart  venit  buimliter  ad  renerabilem  Hittonem 
episoopnm  a  semet  ipso  et  a  semet  ipso  et  a  fhitre  sao  poata- 
liundo,  at  eos  pro  eodedam  quam  pater  et  frater  eoram  tndidit 
ad  episcopatum  Frigisingas,  talem  censam  anois  singalis  agere 
decrevisset  sicat  volmitas  eins  fiiiaeet  Proinde  dedit  vadium 
in  manus  defensoris  praedieti  episcopi  nomine  Sigiperht  pro 
XL  aoUdis  qaod  frater  eius  qui  in.  praeeentia  non  foit  hoc  f.  226. 
placltam  quod  contra  idem  episoopum  conplacitaret,  numquam 
mntaret.  si  ipsam  ecclesiara  constructam  in  loco  qui  dicitar 
Pirhtilindurf  iisque  ad  vitam  eorum  sine  ulla  motione  vel  in- 
quietudine  habereut.  Et  iterum  wadiavit  in  manus  episoopi 
et  defensoris  sui  Sigiperfati  annis  singalis  I  solidum  de  auro 
solvere  aut  XXX  denarios  et  postquam  vitam  finissent,  fir- 
miter  tenetur  ad  Fri^isingas.  Actum  est  hoc  die  pridie  id. 
inn.  indiotionf^  Villi,  nnno  iinperii  Hludonuici  augusti  III."* 
et  Hlüdhario  tilio  eins  rege  Baioimariuruiii  11."  praesentibus 
istis:  Orendil  cunies,  Kiiniolt.  Sifi;ipt}rlit.  Dunarperlit.  Liupato. 
Jacob.  Pepo.  Aliiis  Jaenb.  iSüuidhart.  liainuulf.  Friduperht. 
Selprat.    Uuiliapato.   Toto.   Actum  in  loco  Jb^hsioga. 

*  am  Bande  ccms. 

365.  Graf  Engilhart  und  seine   Gaitin  Ermansuutnd 
überifebm  ihrm  Besitz  zu  Aiiach,    616  September  Ö. 

Cod.  A  f.  224'  n  IM.  Mei<  helbeek  I.  9.  184  n.  346  m  A. 
Both,  Örtlicbkeiten  n.  370  B  aus  A. 

TRADmO  ENGILHABBI  GOMmS  AHALOH. 
Cogitantibus  vel  tractantibas  Engilhardo  oomite  et  uxore 
sua  Ermansunind  de  indulgentia  peccatorum  aaonim,  nt  apud 
retiibatorem  dominum  veniam  accipere  meieantur,  quapropter 
tradiderunt  ad  monaaterium  Frigisinensis  ubi  donmus  aanctus 
Goibinianus  ic  corpore  requiescit  quantumcumque  habere  vi- 
dentur  in  loco  qui  dicitar  Ahaloh,  donaverant  iure  perpetuo 
atque  transfimayerunt,  ut  in  evum  inconvulsum  pennaneret  f .  225. 
ad  domtun  satctae  Mariae;  sed  postea  bumUiter  poetulantes, 
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ut  eis  in  beneficium  praestare  dignetur  et  sie  fecit,  qaouiaqiia 
in  bac  vita  viverent,  ad  eoruro  usam  et  potustatejn  haberont 
et  post  obitum  eonini  quicquid  ibidem  adtractura  tMiielioratum- 
qiie  repertum  fuerit  vcl  transitus  eoruin  dereliquerit,  absqae 
ulla  contradictione  lirmiter  tenetur  ad  praedictum  eduiii. 
Haoc  sunt  testes  per  aures  tracti:  Isancrim.  Paldachar.  Ra- 
tolt.  Alahmunt.  Odalhoh.  Toto.  Donarperht.  Hadui)erhL 
Cruan.  Uuaninf.  Hiltirih.  Deotrili.  üuago.  Uriiuc.  Ke- 
pahoh.    Ouanhart.    Reg;inp('rlit.    Memmu.    Einhart.  Herirat. 

Actum  est  hoc  luensr  sobtembr.  VI.  id.  indictiont'  Villi, 
anno  III/'°  Hludouuico  augusto  guberuaute  ivgaum  Fraacurum 
et  Langobardurum. 

366.  Lhitto,   Mönch  fjfetrordepty   schenkt   Unfreie  und 

Grumibtsitz  zu  Grünbach.    Frcimiy  810  Seytembvr  10, 

Cod.  A  f.  219*  n.  r>5.  A'  f.  4ti'.  Moichelbock  T.  2.  180  n.  im 
aus  A.  Both,  Örtli<-hkeiten  n.  361  U  an«  A.  CrouniniMch  ist  Grunbach 
Kd.  B.A.  Erding  entweder  Pf.  Bockhorn  oder  Pf.  und  G.  GrOntegern- 
badi ;  fflr  leteteies  eotacheidet  sich  Mayer«  Westenneyer  I.  803. 

TRADITIO  LIIITTONI  AD  CRONINPACH. 
Constat  eniiii  multis  in  episcopi(»  sanctuc  Mariae  mauea- 
tibus,  qualiter  Liutto  pro  valida  inhruütate  seculareiii  habitum 
in  domo  sanctae  Maiiae  deposiüt  et  flericatus  nionachicani 
protesbus  est  habere  vitani.  lam  enim  divina  amnionente 
dementia  ipse  Liutto  cum  advocato  vel  fratre  suo  Cotaberto 
tradidit  domui '  sanctae  Marlae  maucipios  sex  et  duas  colonias 
in  loco  Croaninpach  quarum  una  cum  servo  cai  Domen  Liup- 
heri  ad  Mmtiiim  est  parata;  in  alia  vero  habitat  Uber  homo 
et  libenim  ex  ea  fiEidt  seiritium.  Haec  nomina  mandpiorum : 
HeimO)  Nidhart,  otpiric,  Amalpiric,  Eugihat,  cabaUos  YI  et 
boves  TI  inter  oves  et  poroos  XXX.  Actooi  est  haec  in 
domo  sanctae  Mariae  Semper  virginis  in  praesentia  domni 
Hittonis  epist-opi  sea  lamiiiae  illius  quomm  nomina  haec  sunt 
qni  praesentes  fuerunt:  Oadalpald  presbiter  et  monachus. 
Meginolt  presbiter  et  monachas.  HUtiperht  presbiter  et  mo- 
nachus. Anno  diaoonus.  Emicho  diaconns.  Innlo  clericus. 
f.  2ä0,nndeo  dericus.  Aüi  multi.  Haec  autem  stnt  testes  per 
anres  tracti:  Cundhart  Alauuih.  Emicho.  Si§^deo.  Arahad. 
SigUo.  Uuicco.  TJaalho.  Cotaperht.  Cundhait  Crintperiii 
Kepahoh.    üuillihart    Engiliih.    Sitnii.    Toa:o.  Engithart. 

Actum  est  haec  die  consule  qnod  facit  nn.  id.  sept.  in- 
dictione  YIIII.  anno  gloriosi  imperatoris  Hiudranioi  JÜJ^  et 
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anno  primo  BQodharii  reg:i8  inBaioaria.  Ego  quidem  Tagi- 
bertus  indignus  presbiter  eonscripsi  iussione  HittODis  episoopi. 

'  dominL 

367»  üto  übargibt  Giiterbesitz  zu  GiUersdorf,  Echifiy 

816  Oktober  21. 

Cod.  A  i-sm^  n.  Ö8.  A'  f.  47.  MeUhelbeck  I.  2.  -J^G  n.  568 
aus  A.  Roth,  Ortlichkeiten  n.  \\  aw^.  \.  Da  mit  Föching  hier  nur 
das  Pfd.  B.A.  Landshut  gemeint  sein  kniin,  das  noch  heute  den  pHtron 
JolHoiMt  d.  Tinftr  hat,  besieht  nan  Eodanaeedorf  aaf  da»  Kd.  Oateit> 
dorf  dieaer  Ff .  Q.  Ast 

TRADITIO  UTONl  AD  EODUNGESDORP.» 
Notitia  de  traditione,  quam  fecit  rto  in  loco  qui  dicitur 
Eodungesdorf.  Tradidit  enim  in  eodem  iocu  unum  locum  aptum 
ecclesiam  ad  aedificandum  seu  domum  vel  curtem  circumcin- 
gendum  seu  Tiani  ad  bunc  domum  perveniendum.  Tradidit 
enim  hoc  ipsud  ad  doiniim  sanctae  Mariae  Semper  Tiigmis  ad 
Frigisingas  pariterqae  ad  domam  sancti  Johannis  baptiste  ad 
Ehingas.  Hoc  fedt  iu  praesentia  domni  Hlttonis  episcopi  et 
aliomm  quorum  nomina:  Sigimot  abbas.  Oadalpaid  preabiter. 
Scacca  presbiter.  Hiruz  presbiter.  Unrob.'  DÖotan.  Unago. 
Honolt  diaconos.  UuicpraDt  Nanc  autem  testes  per  aorest  222. 
tracti:  Hamminc.  Ekkihart  Isaac.  FrcMiuigia.  Erchanpato. 
Hroadkelt  Sigihob.  Drudolt  Cnndhart  Ziotao.  Actum 
est  baec  in  XTT.  kaL  novemb.  %o  qnidem  Tagabertus 
scripsi  inssione  Hittonis  episoopi. 

'  F  fiberigeschrieben.     -  h  über  der  Zeile  nach^trageu. 

B68,  iiraf  OadcdscaLk  empfängt  gegen  Übergabe  seines 
BeeUzee  zu  Berblitig  Lehen  ebenda,    816  Dezember  20, 

Cod.  A  f.  211)  n.  bL  A'  f.  4ß'.  Meicbelbeck  1.  l«ö  n.  350 
am  A.    Koth,  Örtiichkeiten  n.  360  R  an»  A.    Pemmillbga  Berbling 

Hd.  G.  Willing  B.A.  Rosenhcim;    Auuua  Herrcuchieiiuee  ^  G.  Ohieni- 
see  Pf.  Breitbriinu  B.A.  Traunstein.    VgL  n.  193. 

BKNBFICIUM  VEL  TRADITIO  OADALSCALHI  COMmS 
AD  P£RCUUILUNGUN  ET  0EN8UM. 
GoBstet  enim  multis  in  episcopio  saoctae  Mariae  manen- 
tibns,  qualiter  domnns  Hitto  ▼enerabilis  episcopns  cum  mi^o 
labore  revocavit  res  proprias  domni  sanctae  Maiiae  in  loco 
PereuailHnga  quas  Hephäo  abbas  iniuste  tennit  et  temporibus 
lint^ga  dndsaa  ad  monasleriiim  itfius  in  kroo  Annna  inioal^ 
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convereum  fuerat.  Sed  nunc  per  veraces  et  bonos  homines 
revocatuni  est,  quod  tunc  ab  iniquis  domui  sanctae  Mariae 
abstractum  fuerat.  Hoc  peractum  ronvonit  döinno  Hittoui 
episropo,  \it  hanc  ip?^ani  rem  iam  dictam  Perciiuillinga  iu  bene- 
ticium  praestasset  Oadalscalio  coiniti  eo  modo,  ut  ipse  Oadal- 
scalch  propriani  hereditatem  in  eodem  luco  firmiter  domui 
sanctae  Mariae  tradidisset.  Et  ita  actum  est  ea  ratione,  ut 
ipse  Oadalscalcli  ad  vitam  siiam  inm  dictas  res  in  beneficiura 
habuisset ;  et  econtra  tratiidit  in  altare  sanctae  Mariae  quic- 
quid  de  propria  hereditate  in  Fercuuillinga  habere  visum 
fuerat.  ij)se(}ue  Oadalscalcli  wadiavit  in  inanus  episcopi  duos 
219*.  solides  singulos  annos  de  eodem  beneficio  reddere.  Haec 
sunt  testes:  Kngilhart.  Uuallio.  Ampricho.  Paldachar.  Ala- 
uuih.  Cundhart.  Iverhoh.  Kepahoh.  Tozi.  Ratolf.  Cozpald. 
Kaganhart.  Haguuo.  Reginhart.  Meginperht.  Actum  est 
haec  XIII.  kal.  ian.  anno  gloriosi  iniperutoris  Hlodouuici  tertio 
et  anno  secundu  Hlodharii  legis  in  Baiouuaria  indictione  Villi. 

Ego  Tagibertus  iudiguus  presbiter  iussione  Hittonis  epi- 
scopi conscripsi. 

369,  a)  Der  Priester  Leidrat  übergibt  seinen  Benitz  zu 
Seyen,    b)  Der  Priester  Sigifrid  übergibt  Grundbesitz 
ebenda.    816  Dezember  20. 

(Jod.  A  f.  221  n.  57.  A'  f.  47.  Meiehen>eck  1.  2.  181  n.  340 
aus  A.  Roth,  Örtlichkeiten  n.  363  R  aus  A.  ^un  sucht  Freudeuäpruug 
in  Baier-Soien  Pfd.  B.A.  Schongau,  Fa.stlinger,  die  «irtMiiwfCiche  Be> 
deutung  lOB  in  Soyeo  Kd.  Pf.  Bieden  B.A.  Waaaerbaig. 

TBADmO  LEIDBATI  ET  SIOIFRIDI  FRESBITERORÜli 

AD  SEUUN. 

a)  Dum  in  dei  nomine  ego  Leidrat  presbiter  oogitante 
▼el  traotante  de  anima  mea  seu  de  viät  fdtura,  nt  aliquantuliim 
remedium  anime  me;  a  domino  deo  invenire  merear  tradidi 
propriam  hereditatem  meam  in  loco  ad  Seon  ad  domum  sanctae 
Mariae  Semper  vii^^inis  et  statni»  ut  ibidem  pro  remedium 
anime  me^  in  perpetnum  permaneat  Haec  sunt  testes: 
Alanoih.  Ampridio.  Inninhart  Kaganhart.  PutUo.  Bngilhart 
Sigideo.  Condhart.    Hisker.  Kerhoh.   Cammo.  Hroadperht 

Actum  est  haec  in  XIII.  kal.  ian.  anno  gloiiosi  impera- 
toris  Hlodouuici  HL**  et  anno  secondo  Hiodbarii  r^gis  in 
Baioaria  indictioDe  TIUl. 

b)  Similiter  et  ego  Sigifrid  presbiter  de  genere  Saxorum, 
sed  domino  donante,  ut  domnus  Imperator  Karolus  benefioium 
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in  saa  elymosina  mihi  concessit  in  Baioaria,  in  eodem  loco 
STipradicto  ad  Seun  conparavi  f't  pro])ria  pecunia  adquisivi 
territoriuni  proprium  et  adquisituni  tradidi  doimii  sanctao 
Mariae  ad  Frigisingas  et  statui,  ut  ibidem  pro  remedium  animao 
meae  iu  perpetuiuii  permaneat.  Actum  est  haec  in  supra- 
scriptü  die  XIII.  kal.  ian.  ipsis  testibus  suprascriptis  adstati- 
tibus  et  videntibus  et  finniter  testificantibus,  ut  ego  Sigifrid 
bono  aninio  haec  omnia  perogi.  Ego  (juidom  Tagabertus 
indignus  presbiter  cooscripsi  iu&sione  Hittuuis  episcopi. 

370.  Der  Kleriker  Ärpio  und  seine  Schwester  Erchana 
hegeben  sich  ihres  Lehens  zu  Dachau,    817  Januar  28, 

Cod.  A  f.  2^2'  n.  79.    Ä'  f.  49.    Meichelbeck  1.  2.  IUI  ii.  31)2 
aus       BoCh,  OrtUchkraten  n.  384  B  «w  A.   Vgl  n.  218. 

REDDITIO  AKFIOXIS  CLERICI  DAHAUUA. 
Veniente  quoque  Arpione  clerico  ad  domum  sanctae 
Mariae  in  Castro  sito  Frigisingas  ibique  coram  multis  adstan- 
tibus  redfiidit  in  manus  Hittoui  episco])i  (juicquid  supradictus 
ciericii.s  et  soror  eius  nomine  Erchana  beneficii  vel  illorum 
proprio  ad(|uisitionis  habere  visi  sunt  in  loco  qui  dicitur 
Dahauua.  totum  ex  integro  ad  praedictum  domum  reliquid. 
Tum  praefutus  episcopus  proprium  famuliini  siiprameiUDrati 
domui  hanr  rem  obsidere  feeit  ad  praodirtum  duiniim  genetricis 
dei  Mariae.  Actum  est  hoc  sub  die  consule  quod  est  V. 
kal.  febr.  indictione  X."**  annu  regnante  Uloduuuico  imperatore 
nil.*°  praesentibus  istis:  Oreodil  comes.  Rumolt  iudex.  Spulit. 
Nothart  Deotrih.  Reginpald.  Eparheri.  Ifarcho.  UuiUahram. 
Eater.  OoMid. 

371.  Der  Priester  Ascrih  übcnilht  sein  Eit/efitum  zu 
Ober(Unter)geiselbach,    817  Februar  22. 

( A  f.  233'  n.  82.    A'  f.  4JJ Meirhelbeck  I.  2.  1»1  n.  3H4 
HU8  A    Roth,  Ortlichkeiten  n.  887  B  aus  A.  Die  Scheukang  ward«  830 

erneuert  (593). 

TRADITIO  A8GBIH  FRESBITERI  AD  KY8ALPAH. 
In  nomine  dei  summi  et  ezcelsi.  £go  itaquc  Ascrih 
presbiter  cogitans  vel  tractans,  qualiter  aliquam  induigentiun 
delictorum  meomm  apnd  pio  et  propitio  domino  adipiscere 
merear  et  ad  aditum  aeterno  mansionis  quam  Christus  sua 
morte  et  reauirectione  omnibiis  aibi  credenttbua  et  in  suis 
nempe  praeceptis  perseverantibas  patefedtperrenirepotnissem, 
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fitiftpropter  deo  oranipoteute  et  sancte  dei  ^netrice  intemerate 
virginis  Mariae  et  sancto  Corbiniano  electo  confes^sore  Christi 
propriam  alodom  tradidi  ad  [monasterium]  Frigisineusem  atque 
porpetualiter  firniavi  in  looo  qiii  dicitur  Kysalpach.  Quicquid 
ibidem  habere  ap:noscitiir,  hoc  est  terris  silvis  canipis  pratis 
pasciiis  niancipiis  qiiorum  nomina  hic  notantor:  Keginhait 
Perahart,  Croant,  Alaiiiat),  Anna,  Uuillidrud,  Imma,  Tjantpin- 
cum  umnibns  ibidem  commanentibus  ad  supramemoratuni  iocum 
tradidi  atque  deligavi  iure  perf^etuo  en  tenure.  quod  ego  ipse 
et  mater  mea  nomiii»'  (^liristina,  i|U(»u.s(^ue  in  hac  caduca  ('"^n- 
versatione  deg;imus,  ad  nustrum  usuni  et  putesiatem  habemus 
usitare  et  euieliorare,  post  nostrum  (puji^ue  transituiu  quicquid 
f.  234. ibidem  adtnictum  emelioratumque  lepertum  fuerit,  ad  supra- 
dirtuni  dumum  sanctae  Mariae  firniiter  tenetur.  Si  quis  ven» 
cuutra  hanc  traditionem  nnstram  (piam  nos  ad  praedicto  domo 
pro  remedium  animae  nostiae  et  antecessurum  nostrorum  de 
antedicta  rv  aeimus,  |)er  qualibet  Ingenium  aut  artieulum  siout 
mundum  cotidie  artibus  et  iugeuiis  ambulare  exquiritur  venire 
aut  infraogere  conatus  fuerit,  cmn  deo  omniumque  dominorum 
domino  aioiit  ntioDeiii  reddens,  et  haec  traditio  nihilomiDus 
ima  permaneat  Et  haec  sunt  testes  per  aures  tracti: 
Jub^.  Sigihart.  Beginhart  Pemolf.  Fridapeifat  Neohar. 
Paldheri.  Chalpinc.  Oandhart  Reginperht  Isker.  Deotrih. 
Ünillapato.  Heriperht  Ampricfao.  St  iprih.  Emicho  et  alii 
multL  .  Actum  est  hoc  YUI.  kal.  mar.  indictione  X.  anno 
Hlndouuici  impeiatons  UIL  imperii  eine. 

372.  Der  Priester  Liutprant  erneuert  die  Schenkung 

iiemes  Besitzes  zu  FddmodUny .  Felämoduny  Öl  7  April  15, 

Cod.  A  f  lM5'  n.  %.     A-  f.  5-J'.     Meichelbeck  I.  2.  JW!  n.  378 
ttus  A.    Roth,  Urtiichkeitea  n.  401  K  aus  A  zu  818. 

TRADITIO  LIUTFBIDI  PBESBITEBI  AB  FELDICOCHINGA. 
Dam  et  omnibna  non  habetur  incognitum,  sed  multis  in 
i  34e.epiBcopia  sauet»  Marie  bene  est  cognitum,  qualiter  vir  vene- 
rabilis  liutfrid  preebiter  iam  olim  propriam  hereditatem  in 
vico  publioo  Feldmoching»  tiadidit  domui  sancte  Marie  ad 
Frigisingaa  Iam  Tero  adpropinqnante  fine  Ttte  eins  codto- 
cat(a]  tnima  parentorum  atque  propinquorum  ipeins  intsr 
quos  etiam  aderat  Anno  frater  eins  coram  cunctis  oonsiliiim 
eius  innotuit  quia  ipsam  rdm  supradictam  et  domni  sancte 
Mariae  traditam  in  beneficinm  nepoti  sno  Anno  nomine  petne 
T^rinisset  eo  modo,  nt  ipee  Anno  nepos  eins  ad  suam  vitam 
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hoc  ipsum  in  benoficium  de  domo  sancte  Mariso  habuisset^ 

non  in  iillo  minuendum  vel  abstrahenduni,  sed  ad  meliorandum 
et  bene  utendum  et  eins  post  obitum  cum  omni  integritate 
diraittendum  domui  sanctir  Mari"  in  perpetuum  perfruendum. 
Hoc  quoque  ita  condictum  ipsum  r6in  in  manus  AüDoni 
fratris  sui  haec  oninia  ad  perficiendum  posuit.  Defuncto  vero 
Liutfrido  venerando  presbitero  iam  dictus  Anno  frater  eins 
veniens  ad  Hittonem  veneranduni  episcopum  et  hti?c  omnia 
supradicta  perfecit  sicut  voluntas  fuit  Liutfridi  venerandi 
presbiteri.  Actum  est  hoc  in  XVII.  kal.  mai.  in  loco 
Feldmocliinga  anno  gloriosissimi  Hlodouuici  imperatoris  V.*"  et 
anno  secundo  Lotharii  regis  in  Baiuuuaria  indictione  decima, 
Ego  quidem  Tagabertus  indignus  presbiter  conscripsi 
iussione  Hittonis  episcopi.  Hec  sunt  testes  per  aures  tracti : 
Inprimis  Situli.  Ratkis.  Petto.  Isker.  Husinc.  Juto. 
Isanperbt.  Ermanolt.  Hasolt.  Putilo.  Arabad.  Hiitirat.  f.  246'. 
Alpker.  Tito. 

378,  a)  Aogo  und  sein  Sohn  EngUperkt  übergeben  ein 
DrüUl  ihres  Eigentums  zu  Wang  gegen  Lehen  ebenda 

titid  zu  Thulbach.  h)  Der  Priester  Rihpald  tibergibf 
erkauften,  Reginperht  e/genm  Besitz  zu  Walkerskirche/i. 

817  März  27. 

Ood.  A  f.  286  n.  87.    A'  f.  fiC.    Meksfaelbeck  1  2.  198  pott  d. 

367  au8  A.  Roth,  örtlichkeiten  n.  393 ab  R  aus  A.  Uual<lkori  erclesiu 
WalJMn( Walte»)kirchfla  Kd.  G.  Jobanneck  Pf.  Allerahausen  B.A.  Freising. 

TRADITIO  AGONI  LAId  ET  TRADITIO  RIHPALDI 

PBESBITERL 

a)  Yocante  vel  nantiante  divina  gntia  in  moltis  Tunisqne 
imminentibns  pericolis  adpropinqnantem  mnndi  terminiim,  ut 
nniuquisque  de  ima  qaao  Tdat  steroora  evaneecunt  animam 
sniuii  ad  oelestia  mansuia  eLevarety  qoia  unicaiqae  inoertus 
dies  exitus  sui  cousistit,  qoamobrem  ego  itaque  Aogo  et  prolis 
meus  Engiiperfat  tradidimus  ad  domum  beat^  Mariae  constrac- 
tam  in  looo  nominato  Frigisinga  ubi  Hitto  episcopus  praeesse 
cemitur  tertiam  partem  de  rebus  omnibus  proprie  alodis  ad 
sapnidictiim  domum  iure  perpetuo  deügavimus  atque  donavi-f.  236. 
mns  in  pago  nuncupante  ad  Uuangom,  hoc  est  terris  silvis  campie 
piatie  paecais  mancipias  II  et  111.'"°  dimidium,  ut  in  evum 
inconvalsum  perduiaret  Sed  postea  nostra  fuit  petitio  et 
laig»  pietae  ptaefiiti  episcopi  non  denegavit,  ut  ipsam  rem 
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omiiia  ex  integro  tata  et  permanentia  ad  praefatani  doraura 
beat"  Mariae  perdurarent.  Revei-sus  vero  coepit  diligentissime 
praecogitare,  quod  nulla  altercatio  inde  non  eraergeret,  et 
pervenit  ante  Hittoneni  episcopum  et  corani  cunctam  congre- 
gationem  sancte  Mariae  ad  Frigisingas  et  renovavit  prisraiii 
quam  iam  olim  exibibim  habuit  traditionem,  et  iterum  in  f.  230'. 
altarem  sancte  Marie  tradidit  et  stabilivit  eisdeni  serraonibus 
sicut  prius,  quod  de  posteris  nec  do  heredibus  eius  üullu3 
hanc  traditionem  inmutare  potuisset,  sed  inoonvulsum  persti- 
tisset,  testibus  istis:  Sigiperlit.  Rumolt.  Einhart.  Emicho. 
Isangrim.  Uuichart.  Eparhon.  Ellanperht  Irminberi. 
Diadolf.  Lantpald.  Reginhoh.  Johan  archipresbiter.  Anno 
düuxmiiB.  Emicho  et  alü  plcrique.  Actum  sub  imperio 
Hludannid  imperatoris  anno  CDL  in  ÜII.  id.  apr.  indiefcione  X. 

375.  Der  Edle  Kmilo  äbcryibf  seinen  Besitz  zu  Malching, 

Fudi  817  Aprü  20. 

Ood.  A  f.  832*  n.  80.    A'  f  49'.    Meidielbeelc  I.  S.  191  n.  368 

aus  A.    Roth,  ÖrtlichkeiteD  n.  385  K  aus  A.    Das  Poahhe  ist  Ptteh 
(Kirchbucb)  Kd.  Pf.  FOratenfoldbruck  B.A.  Brock.   Vgl.  n.  576  a. 

TELABmO  EMHiONIS  AD  HAHALEfflHIKOA. 
Dum  mnltiB  incognitam  non  habetur,  sed  bene  notum 
est,  qoaliter  quidam  nobilia  vir  Emilo  soam  propriam  adlicet 
heieditatem  in  looo  Mahaleibhinf^  tradidit  atque  firmarit  ad 
domum  sanctae  Maiiae  conatractom  in  looo  Frigisinga  quic- 
qnid  in  sapradicto  loco  legibus  praesente  tempore  ioret  883. 
focnitatiB  sen  etiam  adquisitionia  habere  videtor  undecam- 
qae  enm  evenisset,  hoc  fanditns  per  omnia  et  in  omniboa  ad 
memoratiim  domum  beate  et  intemerat^  Tirginis  Mariae  per- 
petua  stabilitate  pro  remediam  et  pro  aeterna  inter  sanctos 
dei  mereare  paitem  conürmatiTe  ibidem  coniunxit,  nihil  enim 
praetermittens  excepto  puerulo  parrulo  eo  tenore,  iit  ille 
ipse  ^  et  uxor  sua  quorum  nomina  inseruntur  hic :  >  Ellanrih, 
Anno,  Magana  illorum  quilibet  alten  supeistis  fuerit,  ad  suum 
usumet  potestatem  baberet  emeliorare  et  ampliare ;  pnst  discessam 
vero  ab  hoc  crepuseiüo  qiiicquid  ibi  adtractum  aut  adqiiesitum 
inventiim  fuisset  firmiter  ad  notatum  edem  permanerot. 
Haec  sunt  testes  per  aures  tracti :  Alprih.  Keio.  Freso. 
Liutunc.  Reginperht.  Uueriant.  lluisurih.  Reginhelm.  Putiio. 
Amalo.  Uualtrih.  Kcrhuuas.  Nidhart.  Ekkihart.  Oadalrih. 
Hugi.  Seliperht.  Engilnot  Uuicperht.  Actum  est  hoc  in 
TtUa  quod  dicitur  ad  Poahhe  sub  die  consuie  quod  est  XIL 
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kil.  nad.  mdiction»  X.  lumo  lEtL  Hladonmd  üBpmtone 
imperü. 

'  ipae— hic  auf  Rütir. 

376.  Der  Prietier  Sindihho  erneuert  und  erweitert  die 
SehenkuMf  eemee  f  Bruders,  des  Abtee  V^armunt  von 

Schliersee.  Frei  sing  817  Juli  19. 

Cod.  A  f.  227  n.  70.  A'  f  4K'.  \reichelbe<k  I  2.  186  o.  363 
aua  A.  fioth,  Örtlichkeiten  n.  37G  K  aus  A.  Für  Kenuiu  (Rhenum?) 
«dhligt  Freudensprung  vör  Oeirain,  den  Inn. 

RENOVATiO  TRADITIONIS  UÜARMUNTI  ABB  ATIS  QUAM 
FECIT  SINDIIIO  PRESBITER. 
Constat  enira  cunctis  in  episcopio  sanctae  Mariae  conver- 
santibus,    quia   vir   venerabilis    üuarmunt  abbas  in  servitio 

f.  2Si'.  domui  sanctae  Mariae  seu  defensoruni  huius  sanctae  sedis 
episcopomm  usque  ad  finom  vitae  siiae  fideliter  permansit. 
Adpropinquante  autem  fine  vitc  t^hi^  oninia  quae  habuit  tarn  in 
beneficiis  quam  propriis  hereditatibus  investiture  iam  dicte 
donius  sanctae  Mariae  in  manus  pii  pontificis  Hittonis  dimisit 
Defuncto  vero  üuarnumto  abbate  frater  eins  Sindiho  cum 
magibtris  Jolianne  et  Heribertu  arcliipresbitoris  seu  aliis  fratribus 
de  monasterio  Slerseo  vocato  venerunt  ad  pium  patrem  Hittonein 
episcopum,  onines  ptiriter  uno  auimo  suppliciter  deprecabant, 
ut  isdeni  fratribus  Sindicho  ])raees8et  cum  gratia  et  misericordia 
pii  pastoris  Hittonis  opiscopi.  si  placuisset  verg  caritati  et  bone 
Toluntati  iilius.  Ipseque  piiis  pontifex  reminiscens  fideli 
servitio  bone  memoriae  Uuannunti  abbatis  erga  domum  sanctae 
Mariae  iam  acte  perdonavit  ei  beneficium  quam  iam  dictus 
Unannnnt  Mmg  habuit,  excepto  uno  looo  ultra  Renom  flumine 
coDStitato,  aliud  vero  qiücquid  üuannunt  abbaa  in  beneficium 
[babuit]  iam  dicto  Siiidihhone  presbitero  GOiam  famüiae  sanetie 
Mariae  ante  eius  altare  congregata  in  servitio  buiua  sanctae 
sedis  commisit  Ipseque  sepe  dictus  Sindihho  presbiter  statim' 
coiam  cunctis  ibidem  congregatis  accessit  ad  sanctum  altare 
sanctae  Mariae,  renovavit  pristinam  traditionem  üfeuurmunti 

f.  928.  abbatis  et  omnia  insimul  coniunxit,  suam  propriam  hereditalem 
▼el  adquisitionem  pariterqae  et  Uuarmunti  adquisltionem;  nihil 
enim  extra  dimidt,  sed  totum  ex  «integro  in  altare  sanctae 
Mariae  posuit  et  firmiter  tradidit  ita  dicendo,  ut  nullns  here- 
dum  illomm  uUam  inquisitionem  habere  possit  de  ipsa  traditione 
qunm  ipei  fideliter  ad  domum  sanctum  perfeoerunt,  sad  pro 
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ledemptione  «iiimamin  illoram  ad  bunc  domum  permaaeat  in 
perpetaniD.  Haec  aatem  sunt  testos:  Uualho.  (Jciaiima 
Ilpiant  Anolt  B^inhoh.  Feto.  Nidhart  I^lt  Fritilo. 
Tozzt  Actum  est  haec  die  ooDSule  quod  fedt  7CTTTT.  kal. 
aug.  anno  gloriosi  unperatoris  Hludouoici  IIIL***  indictione 
XI.'**  IJgo  Tiigibertaa  indigntis  presbiter  conBcripsi  instione 
Hittonis  epiacopi  Tenerandi  patris. 

577.  Der  Priester   Uuichuas   übergibt   sein  Eigentum 

zu  Wang,    817  Juli  22, 

Cod.  A  f.  249'  D.  102  A'  f.  53'.  Meichelbeck  1.  2.  204  n.  384 
a»i8  A.  Roth,  örtlichkeiten  n.  407  R  aus  A  zu  Hl 8.  Für  die  Deutung 
Wang  ist  ein  Schreibfehler  Uuagon  statt  ruügon  V  orauRsetzung. 

TRADITIO  ÜÜICHÜASSI  PRESBITERI  AD  ÜÜAGON. 
Hinc  etiam  onmes  iastitiam  utiqoe  tractantes  aat  ezer- 
oentes  veraciter  agnoscaDt,  qnaliter  ego  indignus  et  peccator 
pre&biter  Uuichuas  ad  Frigisingas  propriam  alodem  meam 
donavi  pro  indulgentiam  et  remissionem  facinorum  raeonim. 
Quicquid  proprie  habere  visus  suni  in  looo  nuncupante  ad  f.  360. 
Uuagon,  hoc  ipsud  per  omnia  et  iu  umnibus  tradidi  atque 
obnixe  ad  domum  saact«?  Maria?  firmavi,  ut  quicquid  exinde 
agere  voluissent  potestatem  in  omnibus,  sicut  ab  initio  ibidem 
iaceret,  funditus  praeter  aiiqua  pravatione  vel  detruncatione 
magnopere    excrcerent.  Haec'   sunt    nomina  perscript« 

inexstinguibili- stabiiitate  edita.  Testes:  Liutpald  cumes.  Engil- 
hart.-*  Sigiperht.  Ampricho.  Drudolt.  Emicho.  Petto. 
Kegipald.  Engilrih.  Alprih  et  ceteri  multi.  Hoc  actum 
fuit  sub  ditione  Illoduuuici  imperatoris  V."  regoi  eius  anno  et 
in  XI.  kal.  aug.  indictioue  X.  luna  IUI. 

*  Jaec  A    '  •  berichtigt  am  t    *  1  berichtigt  ans  h. 

37S,  Janmdo  übergibt  einen  Wald  im  Haller  Holz, 

817  August  16. 

Cod  A  f..  2.34*  n.  84.  A'  f.  50.  Meicholbock  I.  2.  102  n  36(5 
auB  A.  Koth,  Ortlichkeiten  n.  389  K  aus  A.  lläl  ist  nach  Fasthnger, 
die  wirtschaftliche  Bedeutung  101  das  Haller  Holx,  ein  Waldkomplex 
bei  ArraihaiiMn  G.  Oeiaenhauaen  Pf.  F&robech  B.A.  Pleffenhoieo. 

TRADITIO  JAHTNÜLONI  AD  HALLE  SILV^  PARS. 
Sit  quoque  omnibua  honorabilibus  Tiris  in  Baiouuaria 
commoiaatibua  dedaiatum^,    quaiiter  quidam  homo  nomine  f.  235. 
Jannulo  suam  utique  propriam  stlvam  ad  domuui  sunetaü 
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Mariae  tradidit  pru  remcdiuru  aniniae  suae.  Quantumcumquo 
eum  silv'is  in  portioiu'in  ovenit,  et  genitor  eius  sibi  reliquid 
in  loco  qui  dicitur  Hai,  hoc  quoque  funditus  ad  praedictum 
ddimiiu  bcate  Mariar  in  Castro  sito  Frigisinga  tradidit  et  fir- 
iiiavit  et  hanc  tradilionem  in  maniis  per  wadium  Deotmari 
nepoti  suo  coniniendavit.  (jnateniis  in  altarem  bcate  Marie  con- 
stituoret  vel  etiam  vcstitiirani  dimitteret  et  firniiter  confirmaret 
Quud  ita  et  tVcit,  testibus  istis:  Sigur.  Cundhart.  Uuailio. 
Caramo.  Ke^^inhüh.  Uuillapato.  Reginperht.  Kerperht.  üuicco. 
Marcho.  Sigifolch.  Engilhart  cetenque  niulti.  Hoc  actum  in 
XVII.  kal.  septemb.  anno  quidem  imperii  Hladouuici  Cesaris 
nn/*  indictione  XL 

B79.  a)  Der  Priester  XJuaJtheri  erneuert  seine  und  seines 
Vaters  Schenkung   zu  Reichertshausen.     b)  Der  Laie 
Deofcoz  übergibt  eine  halbe  Kolonie  und  von  dem  Beeite 
eemes  Bruders  Folmot  ein  Drittel    817  August  18. 

Cod.  A  f.  228'  ü.  T2,  A'  f.  4S'.  Meicheibeck  1.  2.  188  n.  36b 
tm  A.  Roth,  Ortliehkflitea  a  378  B  ftiw  A.  YgL  sii  *  n.  680  und 
668  tud  zu  b  n.  308,  womis  aich  «tifiA,  da«  hier  ebenfalls  Beioherti- 
hanaeii  gemeint  ist 

TEtABmO  UÜALTHABII  FBESBITEBI  ET  DEOTCOZI 
LAia  AD  BIHHARESHUSIB.  > 
f.  229.  a)  Notom  est  canotis  in  episcopio  sanctae  Mariae  manen- 
tibns,  qualiter  Uualtheri  preabiter  yenieas  ad  virum  Yenenbilem 
Hitfconem  episoopum  renoyare  et  confinnare  traditionem  pristi- 
Dam  patris  sui  Tel  etiam  auam  qaam  iam  antea  actam  habuit 
ad  domum  sanctae  Mariae  Semper  viiginis  in  loco  Bihhaiea- 
bosir.  Ä.dinnxit  modo  omnem  adquisitionem  propriam  quam 
iam  dictas  ünaltheri  presbitet  adquisitum  haboit  tarn  in  man- 
cipüs  quam  etiam  temtoriis  sen  in  qnaoomque  rebus  adqui- 
situm 86  habere  Tisum  fnisset. 

b)  Eadeni  bora  accessit  Deotcoz  ad  altare  sanctae  Mariae 
et  tradidit  coiouiam  mediara  de  propria  hereditate  sua  et  tertiam 
partem  hereditatis  Folmoti  fratris  sui  pro  animabus  amborum 
üloruin  eo  modo,  ut  post  obitum  Deotcozi  firmiter  sine  ulia 
contradictione  ad  domum  sanctae  Mariae  desenriret,  prohibere 
potestatem  nullus  habere  possit.  Haec  autem  sunt  testes 
per  aures  tracti :  Inprimis  Uualho.  Reginperht.  Isangrim. 
üaiumo.  Adalunc.  Uuiliipato.  üuillipato.  Ahiuuih.  Crimuui. 
Uuigant.  Uuicco,  Adallcoz.  Ipse  iam  dictus  Deotcoz.  Frater 
Petto.       Actum  est  haec  die  consule  quod  facit  XY.  kal. 
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septemb.  anno  gloriosi  imperatoris  Hludouuici  nil.'"  indictione 
XL  Ego  quidem  Tagibertus  indignus  presbiter  scripsi 
iussione  Hittonis  episcopi. 

^  zwischen  beiden  U  ein  Zeidien  iC?)  getUgt 

360,  Der  Priester  Engilperht  und  sein  Bruder  Heriperht 
übergeben  ihren  Besitz  zu  Steingau.    Freising  817 

August  18, 

Cod.  A  f.  229  n.  73.    A'  f.  49.    Meichelbeck  I.  2.  188  n.  366 
aus  A.    Roth,  Ortlichkeiten  n.  :^79  R  aus  A     Althcim  Steinccn  Steincan 

Kd.  G.  Raierrain  Pf.  Endlhausen  B  A.  WolfratshiuHcn. 

AUA  TRADITIO  ENGILBERTI  PKESBITJüßl  ET  UERIBE&TL 

AD  ALTEEÜL 

Eodera  quoque  die  atque  eadem  hora  venernnt  duo  f.  229.' 
fratres  Engilperht  presbiter  et  frater  eius  Heriperht  de  p«rtibu8 
meridie  di  ^  vioo  nmicapato  Altheim  Steincoi  ad  vlrum  Tenera- 
bilem  Hittonem  episcopniii  dei  omnipotentiB  qaerentes  miseri- 
cordiam  et  sanctae  Mariae  matris  Christi,  eo  quod  ipsi  iam 
dicti  non  habuerunt  naturalem  heredem,  elegerunt  sibi  spiritales 
heredes  iam  dictam  matrem  domini  Mariam  et  beatum  Corbinia- 
num  confes-^oreni  diristi  ibiqiio  coram  cuncti^  ibidem  con- 
gregatis  accessenint  ad  altare  sanctae  Mariae  semper  virginis 
et  ad  corpus  sancti  Corbiniani  Christique  ct^nfessoris  et  tradi- 
derunt  commune  cnnsilio  atque  voluntate  omnia  quodcumque 
legibus  proprie  lien  ditatis  habere  viderentur;  nihil  enim  in- 
cultis  rebus  illoruni  quodcumque  habere  videbantur,  extra  di- 
miserunt,  sed  totum  ex  integru  domui  sanctae  Mariae  quod 
situm  est  in  castro  Frigisinf2:a  condonaverunt  et  firmiter  tradi- 
derunt.  ut  haberent  spiritaiiter  in  caelo  quod  corporaiiter  in 
terra  habere  non  merentur.  Ita  eniui  dixerunt:  „Si  aliquis 
aliquaudo  de  bis  rebus  ae:ere  contrariae  temptasset  aut  aliquid 
de  hac  domo  dei  abstrahere  vei  minucre  voluisset,  cum  eis 
comniunicct  causam  in  iudicio  quos  nunc  heredes  clectos 
habemus."  Actum  est  liacc  die  supradicto  XV.  kal.  septemb. 
anno  Hluduuuici  imperatoris  IUI."  indictione  XI."'%  ipsis  supra- 
scriptis  testibus  in  praesentia  videntibus,  tarnen  istos  per  aures  f.  230. 
traximus;  üualho.  Sigur.  Petto.  Sigiuolch.  Keginperht 
Kerperbt  Gammo.  Uaicco.  Frumoit  clericus.  Scripei 
mteni  ego  Tagibertug  indignos  presbiter  iussione  yenerabilis 
Hittonis  episcopi 

»  A. 

21* 
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381.  Der  Erzprieater  Herijperht  und  sein  Neffe  Sikihari 
übergeben  ihren  Besitz  an  vier  genannten  Orten, 
Freising  617  September  8, 

Cod.  A  f.  .226'  n.  69.  A'  f.  48.  Meichelbeck  I,  2.  186  n.  362 
aus  A.  Roth,  Örtlichkeiten  n.  375  R  aus  A.  Fechioga  Föching  Kd. 
Pf.  Osterwarngau  B.A.  Miesbach.  Chuntilnpuron  nach  Freudensprung 
die  E.  Günding  der  Pf.  Osterwarngau  (Hundt  Günderer  G.  Gotzing); 
May«r>Wettenneyer  III.  826  Mentillaert  die  Kiidw  In  der  Allgauklaase 
damit;  Poasinmirron  [Roth  Oberbeuern  W  G.  Mflhlbausen  B..\.  Lande- 
berg unposacndj  nach  Mayer- Westermeyer  III.  324  Piesenkam  Kd.  Ff. 
Sachserlkam  G.  Schaftlach.  Alpacouue  Allgäu  £.  derselben  G.  Pf.  GhcoM- 
hartpenning,  ibntlich  BjL  Mieebech.  Keinha  ist  des  Pfd.  GaisMMh 
B.A.  Tölz. 

TRADITIO  HEBIPEKHn  ABCHIPBISBirERI  ET  8I0A- 

HABTi  KBPon  Sin  m  nn^'LOGis. 

Notam  est  conctiB  in  episoopio  sanotM  liame  oon- 
yeraaotlbiu,  qualiter  Heripeiht  arohipresbiter  puiter  omn  nepoto 
tao  Sikihart  nomine  oommnne  mann  tiadidenmt  piopitam 
hereditatem  illorum  in  quattuor  locis  ad  domnm  sanctae  Marino 
Semper  Tirgmis  sea  aancti  Corbiniani  Christi  confeBSoris  qnomm 
sanotae  sedis  celebntui  et  bonore  solemniter  iiabeator  ad  Frigi- 
Bingas  nbi  pins  pontifex  renerabilia  Hitto  tnnc  tmnporis  huiua 
aanctae  sedis  pastor  et  lector  esse  dinoscitur  cum  mnltomm 
venezabilium  •  Tiroram  praesens  adesse  videbatur  tarn  pree- 
biterornm  qnam  etiam  diaconomm  simulque  et  multa  cateira 
f.  227.  clericomm,  pari  modo  et  ionumerabilis  moltitudo  laioonun  In 
nativitate  sanctae  Mariae  vel  die  dedicationis  ecclesiae  Semper 
YiTginis  Mariae  quod  est  YI.  id.  sebt.  Ibique  coram  cunctis 
in  hac  solemnitate  congregatis  accesserunt  iam  dicti  Heriperht 
archipresbiter  et  Sigihart  nepus  eins  et  tradiderunt  in  altare 
sanctae  Mariae  ecclesiam  ^  quae  sita  est  ad  Fechinga  et  quioquid 
ad  illam  ecclesiam  legibus  pertinere  videbatur,  similiter  et 
ecclesiam  ad  Chuntilapuron  cum  omnia  quae  ad  illara  pertine- 
bat.  pariterque  et  ad  Poasinpurron  in  Alpacouue  quod  ad  illam 
ecclesiam  legibus  pertinet,  simul  etiam  ad  Keizahu  quicquid 
habuerunt  totum  ex  integro  post  illorum  obitum  domui  sanctae 
Marie  condonaverunt  et  firmiter  tradiderunt  Haec  sunt 
testes  per  aures  tracti:  liutpald  comes.  Kaganhart.  Kerhart. 
Erchanolf.  Heipo.  Sigiperht.  Arno.  Hasolt.  Tetti.  Husinc. 
Ilato.  Pilicrim.  Toto.  Fern.  ürso.  Reginperht  Sigur. 
Uuichart.  Alauuih.  Hiisso.  Dato.  Isanperht.  Uuigant. 
Petto.  Sigihart  Actum  est  haec  anno  gloriosi  Hluduuuici 
imperatoris  ITTT."*  indictione  XL"^  Ego  Tagibertus  indignus 
presbiter  inssioni  Tonerabilis  Hittoni  episcopi  couscripsi. 

1  etclam. 
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382,  Cataperhi  erneuert  die  Schenkung  seine»  BeeUeee 
zu  Assenhcmen.   817  September  SO, 

Cod.  A  f.  231  n.  76.  A*  f.  49.  Meichelbeck  I.  2.  189  n.  359 
aus  A.  Roth,  Örtiichkeiten  d.  382  B  aus  A.  Asinbusun  Asseobausen 
W.  Ff.  mid  G.  Pdlbdin  B.A.  Daehan. 

TRADITIO  COTEPERHTT  AD  ASINHUSUN. 
Sit  quoque  omnibus  in  diücese  beate  Mariae  inanontibus 
satis  diluoidatum ,  qualiter  quidam  homo  nomine  Cutaperht 
suam  quam  iam  dudum  pera^^t  traditioneni  iteruin  renovavit 
et  quicquid  eum  incontra  filios  suos  in  portionem  contingit 
vel  undecunique  adquisivit  suae  doniinationi,  hoc  totura  ex 
integru  domui  sanctae  Mariae  tradidit  in  loco  nominatu  ad 
Asinbusun  cum  omnibus  sibi  iuteriacentibus;  simili  modo  et 
filius  eius  Haduperbt  per  omnia  quod  dbi  in  iurem  et  pote- 
statem  de  patemo  vel  materoo  hereditate  «dYenit  eo  modo, 
qaatenas^  honun.  quisque  longiuB  viToet,  ad  saum  utique 
iisiim  quam  et  ad  aerritinm  praefate  domo  beate  Mariae  tenereti 
tameii  ▼ero  praediotua  CotepertuB  humiliter  pOBtalans  dioenai 
8i  fiJiae  soae  necesaitaa  ereniaset,  quod  eiua  annonam  in  ana 
parte  haberet  Testes:  üualho.  Beginhoh.  Snelhart 
Cozrat  Unforht  Unicco.  Kepahoh.  Slarcho.  Alpker. 
Ado]£  Hramperbt  Eigolf.  Isanbart  Actmn  eat  boc  in 
pridie  kaL  octob.  indictione  XL  imperio  slquidem  anno  Hlado- 
nuioi  imperatoris  lüL** 

'  über  deiu  t  befindet  aicb  ein  Strich. 

B8B,  Der  Priester  Hrodheri  übergibt  Besitz  nebst  Kirche 
eu  PfeUrach.    817  Oktober  6. 

Ood.  A  f.  990*  B.  76.  A'  1  49.  IMohfllbeok  I.  9.  169  a  866 
auB  A.  Roth,  örtUchkaitoik  n.  881  B  ans  A  Di»  Schenkung  wnida 
820  erneuert  (436). 

TBADITIO  HBODHEBI  FBESBUEBI  AD  PHETABAOH. 
Dom  et  omnibus  non  babetor  incognitum,  sed  multis 
in  epiBCopio\>eati88im^  Semper  viiginis  Mari^  bene  est  oognitnm, 
qnaUter  tIt  yenerabilis  Hrodheri  piesbiter  tradidit  propriam 
bereditatem  snam  in  loco  Pbetarach  ecdesiam  cam  domo  rel 
quicquid  ad  banc  ecdesiam  iegibos  pertinere  Tidebatur  nihil 
ex  omnibus  propriis  rebus  praetermisiti  sed  totnm  ex  integio 
domui  sanctae  Mariae  finniter  oondonaTit  et  tradidit  in  manus 
Hittonis  Teuerabilis  episoopi  et  cum  ymces  testibus  in  quomm 
ptaesentia  hoc  actum  esse  notnm  est  coDfixmaTit  quorum 
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nomiiui  liaeo  sunt:  Kaganhart  Hato.  Eeilioh.  Kipibho. 
liutpald.  Alias  Liutpald.  Petto,  ünicco.  Goziat.  Putilo. 
Sintarauizzilo.  Üto.  Fapo.  Beginpald.  Engilhart  Er- 
t  281.  cfaanolt  Kepahoh.  Adalperht  Isanhart  dericiu.  Actum 
est  huc  in  II.  non.  octob.  anno  gloriosi  imperatoris  Hludoauici 
^^\\-^  indictioiie  X       Tagibertus  scripsit 

BS4.  Der  Diakon  Beginhart  übergM  gegen  em  Lehen 
zu  Ecknach  seinen  Bmtz  zu  Adelzhaueen,  {Freising) 

817  Oktober  21, 

Cod.  A  f., 228  n.  71.  A'  f.  4«'.  Meichelbeck  I.  2.  1S7  n.  3M 
aus  A.  Roth,  Örtlichkeiteu  n.  377  ii  aus  A.  Echinaha  Ecknach  Pfd. 
B.A.  Aidiach.    Vgl.  ii.  335  und  477  über  die  Schenkung  Oadalpalds. 

TBADlTiO  ßEGINHARTl  ÜIACONl  AD  ADALHELMES- 

HUSIK.' 

Xotiim  est  cunctis  in  episeopio  sanctae  Mariae  con- 
versantibus,  qiialiter  vir  vencrabilis  Hitto  episcopus  in  bene- 
ficium  praestabit  Reginharte  diacono  rebus  propriis  sanctae 
Mariae  semper  virginis  in  loco  Echinalia  (juas  Oadalpald  pres- 
biter  iam  olim  domui  sanetat'  Mariae  tradituni  et  tirniiter  con- 
donatum  habuit.  Nunc  aiitem  coiivenientiam  inter  se  fecerunt 
iam  dictuR  Oadalpald  presbiter  et  Keginhait  diaconus,  ut  ipse 
Reginhart  propriani  hereditateni  suam  quam  habet  in  loco  nun- 
cupato  Adalhelmeshusir  domui  sanctae  Mariae  tradidisset. 
1  228'.  Hoc-  condictum  inter  se  congregatis  parentibus  et  propinquis 
pervencrunt  ad  pium  pontiticem  Hittonem  in  publico  synudü 
congregalo  ad  Frigisinga  ibique  coram  cunctis  in  sancto  synodo 
congregatis  ipse  Reginhart  diaconus  accessit  ad  altaro  sanctae 
Mariae  et  tradidit  quicquid  in  iam  dicto  loco  Adalhelmeshusir 
proprie  hereditatis  legibus  habere  videbatur  eo  modo,  ut  post 
obitnm  illins  nuUus  potestatem  habeat  ullo  modo  domui  sanctae 
Mari§  contradicere.  Accepta  tnuiitioxie  ab  episoopo  Hittoni 
statim  in  benefidnm  conoeesit  ambas  ids  Begüiharte  diaoono 
eo  modOf  8i  se  ipse  Beginhart  contra  domam  saacte  Mari^ 
fideliter  cnstodisset  et  omni  anno  ad  oensnm  sex  deoarios  inde 
persolvisset  Haec  sunt  testes  per  aures  tracti:  Sauarsolh. 
Heriperfai  Ampricbo.  Toto.  Sigur.  Unillihelm.  Idnlpraat. 
Adaiger.  Patilo.  Hartmoat  ünichart  Unigant  Uuicco. 
Emicho.  Sigideo.  Tato.  EIlanherL  lato.  Meginrat  Lantnh. 
Huno.  Deotrih.  Beginperht  Actom  est  die  consnle  qaod 
fadt  Xn.  kal  noremb.  anno  gloriosi  imperatoris  Qludoami 
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niL^*^  indictione^  XI.  Ego  Tagibertus  indignus  presbiter 
Sßripai  iussione  Hittonis  episcopi. 

t  am  Sande :  eeös.      '  hoo//hoo.     '  iadict. 

385,  Der  Priester  Sindperhf  iihergibt  seinen  Besitz  nebst 
Kireke  zu  Höhenrain.    (Freising)  817  Oktober  21, 

Cod.  A  f.  231  n.  77.  A'  f.  4i>.  Meichelbeck  1.  2.  VM)  n  360 
aut  A.  Rotb,  ÖrtUcbkeiten  n.  383  K  aus  A.  Uoliinreini  Uuheurain 
Kd.  PI  Hfinsing  B.A.  WolfiatohmiMen.  Die  SchenkuDg  wurde  823  er^ 
neoort  (466). 

TBADITIO  SINDPERHTI  PRESBITERI  AD  HOHINREINNE. 

Notum  est  cunctis  in  episcopio  sanctae  Mariae  eon- 
versantibus,  qualiter  Sindperht  presbiter  tradidit  propriam 
hereditateni  suam  in  loco  Holiinreini  ad  donmni  sanctae  Mariae 
Semper  virgiuis  seu  ad  corpus  beati  Corbiniani  cunfessoris 
Christi,  hoc  est  ecclesiam  cum  domo  vel  quicquid  ad  ipsam 
ecclesiam  legibus  pertinero  vidcbatur.  Ipscquc  iam  dictus 
Sindperht  presbiter  eo  niodo  liaiic  traditionem  pei'egit:  Surrexit 
in  pubJicu  synodo  ad  Frigisinga  cougregato  in  pracseiitia  viri 
venerabilis  Hittonis  episcopi  pariterque  in  praeseutia  cuncturum 
qui  in  eodem  concilio  congregati  adesse  videbantur  et  tradidit 
quicquid  iuste  et  legitime  in  iam  dicto  loco  Hohinreini  proprio 
hereditatis  vel  adquisitionis  habuit;  nihil  enim  ex  cunctis 
praetermisit,  sed  totum  ex  integro  domui  sanctae  Mariae  tradidit 
et  firmiter  oondonayit  Haec  sunt  testes  per  auree  tracti: 
Satuunolh.  Heiiperht  Ampricho.  Toto.  Sigar.  UuillüielnL 
lialpiant  Adalker.  Putilo.  Hartmoat  Uuichart  üoigaut 
IXiiicoo.  Sigideo.  Tato.  Ellanhed.  Actum  est  haeo  in 
Xn.  kal.  novemb.  anno  glorlosi  imperatoris  Hludottulci  TüSL^  in- 
dictione  X.  i^go  quidem  Tagibertos  indignos  presbiter 
hanc  tiaditionem  scripei  iussione  episcopi. 

386,  a)  Der  Edle  Cotescalch  und  sein  Bruder  Deotpald 
aberg^en  ihren  Besitz  zu  Ober{ünter)meneing,  b)  Toato, 
Bihheri  und  Ascrih  übergeben  sich  und  ihren  Besitz  zu 

Niederthann.    817  November  6, 

Cod.  A  f.JBi  n.  83.  A'  f.  50.  Meichelbeck  I.  2.  192  n.  365 
aus  A.  Roth,  Ortlichkeiten  n.  388  a)  b)  R  aus  A.  Mezinga  Ober- 
(Unter)nieDzing  Kd.  (Kd.)  Pf.  Aubing  B.A.  München:  Tän  Niederthann 
Kd.  Q.  iSdliiroitonkiiGbttn  Pf.  Iimmfln»ter  &A.  Pfaffisoholeo.  VgL  za 
b)  XL  594. 


—  Rffitto 


TRADITIO  COTESCALCm  ET  DEOTPALDI  ET  QUOMODO 
TOTO  ET  RIHHERI  ET  ASCRIH  ADQÜISmONEM 
CONTRAPLAC(ITABANT). 

a)  Fulciti  divina  videlicet  conpunctione  instincti  quidam 
laici  nobiii  bomines  nomine  Cotescalcb  et  frater  eias  Deotpald 
ceperunt  cogitare,  quomodo  apad  pio  domino  d^Ii«  forum  saoram 
indulgentiam  adipiscere  et  rectum  tramitem  ad  regna  ca^Iorum 
intrandi  mereantur.        Ob  hoc  venerunt  ad  Fri^^isingas  ubi 

f.234'.  domnus  pretiosus  Corbinianus  in  corpore  reqiiieseit  vel  ibidfm 
praeest  venerabilis  Hitto  episcopus  cum  nornia  pliirima  moua- 
chonim  ad  laudos  Christi  canendas  et  tiadideiuiit  ad  domuni 
beatf  et  invirdabilis  Mariae  et  pro  reiiK-dium  aniniarum  suariim 
in  loco  noiiiinato  Mezinga  tjiiio(|uid  ibidem  iure  dominationis 
habere  iiuscuntur.  (Juod  contra  fratreni  suuni  sibi  proprie 
alüdis  iisurparent,  iioc  ipsud  cum  omni  integritate  seil  stabilitate 
ad  praefatam  domum  (hdigavenint  nrcnun  perpetualiter  firma- 
verunt,  ut  deinceps  praedietus  episcupus  quicqiiid  placuisset  et 
potestatem  haberet  oxhibendi.  Hoc  actum  corani  publico 
synodo  sub  die  consule  qiiod  est  in  VIIT.  id.  novemb.  in- 
dictione  XI.  anno  clarissimi  at(Hio  piissinii  Hludouiiici  augusti 
principatum  tenenti  IUI.*',  tostibiis  istis:  Liutpaid  comes. 
Hato.  Drudolt.  Isker.  Herijierlit.  l'ualho.  Epailieri.  Rihpald. 
Tuato.    Ampricho.    En^nlrih.    Meginhart.   hminperlit.  Ellaut. 

b)  Eodeni  quoqiie  die  Toato  et  fratres  sui  Rihlieri  et  Ascrih 
eorum  adquisitionem  contraplacitabant  quam  habuerunt  pro 
ecclesiam  in  loco  nominato  Tän  in  honore  sancti  Pancratii 
dedicata  ad  Hittonem  episcopum  et  semet  ipsos  successores 
eorum  adsoitos  fecenmt  coram  multis  et  ooram  ipsis  sapra- 
scriptis  testiboB  hoo  finniter  oonfinnaTerant 

387,  Antonio  übergibt  seinen  erworbenen  Belitz. 
EatzoUing  (?)  817  December  15. 

Cod.  A  f,  233  n.  81.    A'  f.  49'.    Meichelbeck  I.  2.  296  n.  569 

ans  A.  Roth,  ( )rtlichkeiten  n.  :\'^{]  R  aoB  A.  Die  aus  der  Konstruktion 
sich  ergebende  Lücke  nach  Ollinga  lädst  es  zweifelhaft,  ob  Holzolling 
Ort  der  Beurkunduoe  oder  der  Schenkung  selber  war.  Die  Urkunde 
stellt  Kocroh  zum  Juire  817,  in  welchem  auch  7  von  den  Zeugen  Yttw 
kommen,  während  Uuergio  816,  die  übrigen  Zeugen  und  Antwiio  vor 
und  nach  817  genannt  werden. 

TRADITIO  ANTONU  LAICL* 
Cognoscant  nbique  iustitiam  exercentes,  quod  Antonio 
honoiabilem  episcopum  in  loco  qui  dicitnr  Ollinga,  et  deligavit 
suam  propriam  adqniBitionem  in  manos  praefati  episcopi  omnia 
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ex  integio  ad  domtim  beat^  virginis  Hariae  pro  remediam 

anime  suae  praesentibus  istis:  Adalperht  comes.  Si^iperiit 
Liuthram.  Ortuni.  Cundhart  B^ginhoh.  Sigideo.  (Juergio. 
Esiihho.  Alauuib.  laker.      Actum  est  hoc  XVQL  kal.  ian. 

'  LAia  anf  Bmiut. 

388.  TeUi  ühergM  Bich  und 

hausen  dem  Kloster  Schäftlarn.  817, 

(\h\.  A  f..2;}ü  n.  R"».    A'  f.  5().     Meidiclbeck  I.  2.  301  n.  581 
aus  A.    Roth,  Örtliehkeiten  n.  äUO  K  aus  A.    Arfrideshusum  Ergertn-  * 
bauaen  Kd.  Pf.  Ddoing  B.A.  Wolfimtihanattn.    Der  EtueOroag  «i  817 
bei  Ooiroh  wird  durpfa  die  Zengeareihe  nicht  widenprodton. 

TRADITIO  TE'rriNI  AD  ARFRI  DESHUSUM  ET  SE  IPSUM 

OF(FEKT). 

In  Christi  nomine.  Ego  Tetti  trai.tant«'  inv  du  aoterna 
btatiliidinp  vel  de  poenali  iudicio,  qualiter  deiini  contemnentes 
penani  inciduiit  Christoque  adherentes  vitam  adipiscunt.  Ob 
hoc  igitur  statui  in  aninio  meo  aliquid  deo  oflferre  de  horedi- 
tate  mea  propria  quod  mihi  dominus  concedere  dignatus  est 
pro  rederaptioue  nnime  meae.  Propterea  tiudo*  ad  domum 
dei  quod  constructum  est  in  loco  Scefülare  iuxta  fluvium  f.  236'. 
Isur^  ad  reliquias  sanctorum  Dionitdi  Bustici  et  Eleutheri 
omnia  quae  habui  in  Arfride8hti8um  onltum  vel  inenltum, 
mobile  et  iomobile  aquaromqae  decurrentia  omnia  ez  integro 
trade  atque  coofirmo,  at  ibi  sit  firmum  et  atabilitam.  8i  qnia 
autem  contra  hanc  cartam  traditionis  quilibot  opposita  persona 
contraire  Tolnerit,  iram  dei  iocnmt  et  causam  habeat  cum 
sancto  Dionisio  et  partem  cum  Jnda  traditore  et  carta  haeo 
nibUominuB  firma  permaneat.  Et  haec  testea:  Cozolt  pres^ 
bitar.  Isolt  presbiter.  Arfrid  presbiter.  TJuolfolt  Siilb. 
Lantperht.  Item  ünolfolt  frater  eins.  Et  ego  Totti  me 
ipsum  trade  et  ipse  testis  ezisto. 

'  trodo  A. 


389.  Der  Priester  Otker  schenkt  seinen  Besitz  zu  „Hokm- 

prugka/^    (Freising)  617. 

Cod.  A  f.  235'  n.  8R.     A'  f.  50.     Meirhelbork  I.  2.  ]m  n. 
aus  A.    Roth,  Örtliehkeiten  n.        R  aus  A.    Uohinprueka  an  der 
Sempt,  heute  verBcbolleD,  iet  nach  n.  Ü82  im  Gebiete  der  Pl  Wftrth  su 
■ncfaeo. 
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TRADmO  OTEERI  PRBSBITERT. 
Sacnim  et  memorabile  ooncUium  divino  nnta  in  Fiigi- 
Bense  congregatum  tarn  proborum  rel  canctorom  scilicet  eode- 
siasticoraro  sab  ditione  Hittonis  episcopi  oomonulüiim  prae- 
yeniente  et  subsequente  Christi  giatia  tractare  atque  institaere 
qaae  deo  placita  sunt  et  hominibas  salubria,  oontigit  namque 
Otkerum  presbiteram  ibi  interfaisse.  Tunc  tarnen  surrexit 
sonando  et  suggerando  omnibus  ad  hoc  synodo  venientibus, 
qualiter  suam  hereditatem  vel  adqoisitioneni  temporibus  Tasaa- 
loni  dncis  ad  domum  beatf  et  inviolabilis  Maiiae  tradidit  atque 
donaTit  et  his  ooram  memoratis  renovavit  necnon  obnixe  mrsom 
tradidit  seu  firuiavit  ad  prae&tam  domum,  ut  nuiia  depraratio 
f.  286. aut  fraudatio  exindo  non  evenisset,  postquam  ipse  et  frater 
eius  Uuillipald  vitain  finissent,  sed  tarnen  praefatam  alodem 
iacentem  prope  iluvio  Semita  in  loco  qui  dicitur  fiohinprugka 
cum  omnibus  ibidem  commorantibus  post  obitum  suum  firmiter 
ad  potestatem  sanctae  Mariae  et  illorum  qui  praeesaent  illo 
domo,  funditus  haberent  Actum  est  hoc  in  praesentia 
quorum  iiomina  hic  inseruntur:  Meginhart  abbas.  SigimöL 
Uuarmunt  abbas.  Johannes  archipresbiter.  Heriperht '  archi- 
presbiter.  Scacco  presbiter.  Reginperiit  presbiter.  Altman. 
Hunolt  presbiter.  Isaac.  Ekkihart.  Reginolf  et  alii  jirt  sbiteri 
innunierabiles.  Testes:  Heriperht  comes.  Rumolt.  Kaplan- 
hart.  Sigideo.  Emicho.  Regino.  Diudolf.  Lnnfrid.  Uuichart. 
Emicho.  Asolt.  Hericco,  anno  gloriosissimi  Hludiuuici  IUI. 
et  in  Baiouuaria  Hiudbario  hlio  suo  regoante  anno  IL*'  in- 
dictione  XI. 

*  das  smita  h  berichtigt  aoa  L 

390,  Coteper/U  begüft  sich  seines  Lehens  zu  Oümarshart, 

Prittlbach  818  Januar  15. 

Cod.  A  n.  7».    A'  f.  49'.    Meicheibeck  I.  2.  19ü  n. 

ana  A.  Roth,  Ortßchkeiten  n.  383  m  B  aus  A.  Otmaveabart  Ottmare- 
hart  Kd.  O.  Bied  Fl.  Indeiadoif  B.A.  Dacbaa.   Vgl.  n.  81&. 

REDDrriO  COTABERTI  OTMARESÜUANC.» 
Nutuni  est  cunetis  in  domo  nianentibns  sancti  Curbiuiani 
tarn  praesentibus  quam  etiam  absentibu.s,  qualiter  Coteperht 
reddidit  suum  beneficium  quod  accepit  de  domo  sanctg  Mariae 
in  manus  Hittoni  episcopi  in  loco  nuncupante  Otmareshard  in 
manus  fideiussoris  conposuit  Hatoni  quicquid  ibidem  adtractum 
emelioiatumque  repertum  fuerit  cum  talia  yestitura,  qualia 
missus  domni  Hittonis  episcopi  ibidem  inveniiet  Peinde 
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venit  Coteperht  et  tulit  wadiimi  in  manu  sua  et  tradidit  in 
maniis  Hittoni  episcopi  equalera  causam  de  suae  proprie  iuris 
alode  ad  di)ino  sanctae  Mariae  ijuod  sibi  de  paterno  vel  matrino 
accidisse  videbatur  et  fatebat  ibi  coram  domno  Hittone  epi- 
ßcopo,  ut  veniret  ad  ecclesiam  saneti  Corbiniani  et  ibi  in  prae- 
sentia  eorum  illam  traditionera  renovaret  et  tunc  ibi  cunplacitaret 
contra  venerabileoi  Hittunem  episcopum  et  congregationem 
eius,  ut  aijibos  res  a  domo  sanetae-  Mariae  in  beneficium 
recepisset,  ut  ille  ipse  et  tilius  eius,  (juuusque  in  hac  fragili 
vita  degerent.  ad  eorum  usum  et  potestatem  liaberent  et  post 
obitum  eorum  absque  ulla  contradictione  firmiter  teneatur  ad 
domo  sanctae  Mariae.  Et  hoc  cum  testium  munitione 
finnavit  quorum  noniinu  haec:  liutpald  comes.  Kaganhart. 
Addo.  Keginperbt.  Kernand.  tto  et  alii  plerique  videntesf.  233  \ 
hoc  et  audientee  qai  ibidem  adfoerant  Actum  est  hoc  In 
loco  nominato  ad  PritUinpach  XVIII.  kal.  febr.  luna  XYIII. 
anno  Hladonuici  imperatoris  illl.^  indictione  XL  Ego 
PirhtUo  scripsi. 

'  A.     's  berichtigt  aus  f. 

391.  Dei'  Laie  Ellamnar  übergibt  ein  Bethaua  zu  Velden 
an  der  ViU,    818  Januar  26, 

Cod.  A  f.  243  n.  92.  A'  f.  52.  Meichelbeck  I.  2.  199  n.  374 
nufl  A.  Roth,  Örtlichkeiten  n  397  R  ans  A  zu  819.  —  Abt  Sigo  ist 
wohl  mit  äiginiot  von  Mooebur)^  identisch  i  Hundt,  AbhuiidluDgen  XiU.  81). 

T&ADITIO  SLLAKMARI  LAIGL 
Notom  alt  cunctis  l^gentibua  quam  etiam  audientibns, 
qualiter  qoidam  vir  nobilis  nomine  Elknmar  in  carte  saa 
oonstruxit  oratorium  in  pago  Felda  iuxta  fluvium  qoi  dicitur 
fülusa.  Deinde  veniens  ad  Hittonem  episcopum  suppliciter 
postulando,  nt  ibidem  veiiize  dignaretur,  quod  ita  et  fecit 
TuDC  quoque  praefatus  vir  venerabilis  ibidem  veniens  ceterique 
Dobiies  Tili  multi  cum  eo  adfuerunt.  Tanc  quoque  praefatus  t  24S'. 
vir  inteiTogavit  iani  memoratum  Eilanraarum,  quomodo  pnie- 
dictum  Oratorium  hereditäre  voluisset  et  iUe  intenta  sedulaqne 
meditatione  celeriter  adfiiit  et  fatebat  se  ipsum  oratorium  cum 
tribus  mancipiis  et  iurnales  XXX  et  pratis  valente  X  carrada«^ 
hereditäre  quorum  nomina  hic  declarantur:  Snelhart,  Sitaman, 
Alazciz.  Deinde  quoque  iam  dictus  episcopus  consecravit 
ecclesiam  necnon  et  altarem  insupor  et  reliqnias  addidit.  Turn 
demum  vero  in  praesentia  moLtorom  ibidem  advenieotium 
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libenti  animo  EUaomar  pemnit  et  tradidit  ipsum  altaiem  cum 
Omnibus  sibi  pertinentibus  in  manas  Hittoni  ad  domom  beate 
et  iotemerat^  Yirginis  Mariae  in  oastro  site  Frigisinense  abi 
domnus  pi-etiosus  Corbinianos  conftssor  Christi  electus  in  corpore 
requiescit,  ut  in  evam  inconvulsuni  loxe  perenne  essentialiter 
pentitisset  eo  tenore,  ut  ille  ipse  et  oxor  sua  quam  etiam  si 
aliqnando  filium  genuissent,  quousque  in  hac  fragili  Tita 
degerent,  ad  eorum  usiim  et  potestatem  haberent;  sin  yero 
minime  filium  baberentf  die  in  quo  vitam  terniinarent,  ex- 
UmpJo  ad  praefatum  edem  perpetuaiiter  atque  stabiliter  praeter 
obiurgationem  ulliiis  repellitudinis  adhabetur.  Hoc  actum 
f.  244.  et  perfoctum  die  quod  est  VII.  kal.  frbrs.^  indietiunt' XI.  anno 
gloriusissinii  Hluduuuici  augusti  a  deo  electi  V."  -  testibus  istis: 
lusip.  Alprih.  Arnolt.  AnuUkor.  P>chanperht.  Lantperht. 
Adalperht.  Ivihnmnt.  Deotperiit.  Hartfrid.  Nidhart.  Kisalhart. 
Alauuih.  Ainolt.  üuaninc.  Petto.  Uualho.  Eparlieri. 
Rihpald.  Engilrih.  Unillaliart.  Ampricho.  Futilo.  Sigo  abbas. 
Jüh(annes)  arehipresbiter.  Cotascalli.  Adalker.  Pazuni.  Rupo 
diacouus.    Auno.   Emibbu.    Saloniou.    Erchanperht.  Undeo. 

'  A.    *  danaeh  am  Ende  der  Zmle  tetti  getilgt 

392,  Die  Matrone  Itnma  übergibt  ihren  Besitz  zu 
Bauem{Hof)8tarring,   818  Januar  29, 

Cod.  A  f.  947  n.  96.  A'  f.  53.  Meichelbeck  I.  2.  202  n.  880 
au8  A.  Roth,  Örtlichkeiten  n.  403  R  aus  A.  Cozolti  eclesia  wie 
Cozoltesdorf  der  folgenden  n.  ist  Gossendorf  W.  G.  MQnchsdorf  Pf. 
Vilsheim  13.A.  Landshut  Stargina  sucht  Freudensprung  in  Starchersdorf 
Pf.  Zweikinhen,  Hundt  in  Bauern-  (Roth:  Bau-)  oder  Holetaniiig  D. 
(Kd.)  entans  Q.  Kifohbttg,  beide  PI.  Steinkiichen  &A.  Eidiö«. 

TRADITIO  QUEDAM  MÜUERIS  IMMA  AD  STABOINON. 

Denique  sab  omni  diligente  cura  secundum  ardentissimam 
erga  divini  cultus  operationem  sibi  oelitas  inspizatam  TOhuiftaiaDa 
Hitto  ordinatos  episcopus  episcoplitam  suamqne^  diooescm 
drcuivit  necnon  et  plebem  sibi  agendum  regenduroque  oommis- 
sum  praedioans  et  dooens  de  regno  dei  videlioet  et  eclesias 
consecrando,  quodam  contigit  eom  die  usqne  ad  hanc  edesiam* 
Yenisse  qai  didtur  Cozolti  edesia  et  ibi  e])is(  opalem  offidum 
peregit  Inde  Tero  perrexit  ad  curtem  quem  Papo  presbiter 
domo  sancte  Maria  proprio  alodis  et  possessionis  tradidit  et 
unam  edesiam  ibi  dedicavit  Ibique  quodam  Yenerabiiis 
matrona  nomine  Imma  in  praesentiam  venit  et  dedit  atqae 
diligairit  in  manus  iam  memorati  episcopi  deo  et  sancti  Coriii- 
niani  suam  propriam  hereditatem,  quod  d  maritus  saus  nomine 
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Hrodperht  ad  iustitiaro  et  proprietatem  seu  etiam  et  filii  sui 
tradideruDt  atque  dimiseniot  in  loco  nuDciipante  Stargina,  hoc 
quoque  totom  et  int^grain  domo  suict»  Marie  in  castro  sito 
Erigisingas  pro  remedium  ammarum  suaram  donavit  atque 
transfirmavit  perpetua  stabiUtate.  Fideiassores  Gozoit,  Kiltirat, 
üuolfheri.  Sed  postea  üUus  petitio  fuit^quod  benigna  mise  ratio 
recordati  episoopi  non  denegavit,  ut  ipsam  rem  per  beoeticii 
usu  fructiiario  ad  siiara  praestitisset  ^  vitam.  Quod  et  ita  fecit, 
ut  illa  ipsa  quamdiu  in  hac  miseria  et  transitoria  degeret  vita, 
ad  iUius  perfnieret  necessarium ;  post  eius  vero  disc  essum  f.  247'. 
firmiter  ad  praefatum  domum  possidetur.  Et  pro  hoc  censuit 
annis  singulis  iinum  denarium  praecavens,  ut  nulla  inde  omnino 
emergere  potuisset  contentio  vel  alitcrg-atio.  Haec  sunt 
testes  per  aures  tracti :  Sigiperht.  Cundhart.  Cozolt.  Hiltirat. 
Üuolfheri.  Eeginheri.  Ampricho.  Durinc*  Eparhart.  Crim- 
perht.  Arhart  Adalhoh.  Kerperht.  Engilpald.  Hartrat. 
Haduperht.  Managolt.  Ledi.  Altaperht  Rihholt.  Reginolt. 
Alauuih.  Petto.  Cundhart  Reginhoh.  Emicho.  Putilo. 
Alpheri.  Rihpald.  Uuillahart  Anno  gloriosissimo  ex- 
cellentissimo  Hloduuuico  a  deo  sublimato  siquidem  imperii 
8ui  V.°  actum  IUI.  kal.  frb.-^  indictione  XI. 

^  a  berichtig  aus  u.     '  das  erste  e  auf  radiortoiu  Buchdtabeu. 
'  pflfcitifBet.     *  n  berichtigt  aus  h.     ^  A  mit  Abkürzuugsatrich. 


393,  Der  Archipre^Uer  Johan  erneuert  die  Schenkung 

seines  Besitzes  zu  Jlamerlhach.    Gessendorf  dl 8 

Januar  29. 

Cod.  A  1  247'  B.  99.  A'  f.  68.  Macbelbedc  1.  2.  SOS  n.  381 
«Ol  A.  Roth,  örtlichkeiten  d.  404  B  aus  A  Hanuuriginpah  Htmerl- 
bach  D.  O.  Kixehbeig  PI.  Wambach  B^.  Erding. 

RENOYATTO  TRABmOKIS  JOHANNIS  ABCHIPBESBITEBL 
nie  bene  labonmt  in  saecnlo  qni  de  cadaca  et  transitoria 
oonparat  manaiinu  Ideoqne  ego  in  dei  nomine  Joban  arcbi- 
pzesbitor  oogitana  sedtilaque  oogltatione  mecnm  pertractans, 
qaomodo  aUqnam  indnlgeotiam  delictoium  apud  pio  domioo 
et  remisBio  ftcinonim  meornm  adipisoere  merear,  quapropter 
trade  pariterque  iure  perpetuo  confirmo  meam  propriam  here- 
ditatem  qnamque  adquisitionem  in  looo  nominato  HamarigiDpab 
in  manus  Hittonis  episcopi  ad  domum  sancte  Mariso  in  castro 
oonatnioto  grigiaigenBe  nbi  beatus  Corbinianna  electos  oonfessor 
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Christi  in  corpore  roansit,  ut  perpetua  stabilitate  et  raunitione 
ibidem  pleniter  persistat,  quicquid  de  mea  pos8[essJione  et  facul- 
£.  248. täte  aut  aihiuisitione  ibidem  praesente  tempore  existere  videtur 
vel  ubicunque  mihi  evenisset,  hoc  funditus  per  omuia  durabili 
essentia  et  dominatione  in  iurem  et  potestatem  ipsius  domoi 
dono  quam  etiam  deligabo,  ut  in  evum  et  incontactam  in  resti- 
tura  praedicti  domoi  sen  successorura  eins  fimw  et  inmutabiliB 
atreiLDae  pexmaaeat  et  quicquid  eidiide  agm  pars  prae&ti 
domui  decrerisset,  liberaliaeima  ntatur  anctoritata  Hoc 
füit  factum  in  loco  nominftto  Gozolteedcif  sab  impwio  dariaat- 
mi  ac  Serenissimi  Hlodaanid  Cesaris  anno  zegnanta  Y.*  in  die 
Uli.  kal.  frb.^  indictione  XL  adsistantibns  istis  testibna: 
Sigiperht  Gosoit  Kerhart  FritUo.  EpArhart  Eaganhart 
Engiideo.  Altuperht.  Barinc.  B^gino.  Kerrib.  Kerilo. 
Eisalhart.  Lantott.  Heripald.  Hartrat  Eiso.  Emicho. 
Alauuih.  Petto.  Eparbeii.  Bihpald.  üualho.  Adalmic 
Ftttilo.  Reginboh.  Engilpald.  Bni^liib.  Kepaboh.  üiUabait. 

'  A. 

394,  Der  Frieder  Imihho  übergibt  ein  Bethaus  zu  Holz- 
hausen  am  Würmee.    616  März  14. 

God.  A  f.  251'  n.  106.    A'  f.  54.    MeichellMek  I.  3.  905  b.  887 

aus  A.  Roth,  örtlichkeiton  n.  411  R  aus  A.  Holzhusir  HoIzhauBon  Kd. 
Fi.  Münsing  B.A.  WolfratshauMn.  Imicho  wird  5Ö7  and  vielleicht  auch 
685  all  Behenlwr  genannt 

IMIHHO  PRESBITERI  TRADITIO  PROPE  PELAÖO 
ÜUIRMSEO  IN  LOCO  VOCATO  HOLZHüSIß. 
Si[t]  autem  omnibus  in  episcopio  beate  Marie  nuntiatum 
oommorantibus  tam  eclesiasticis  quam  etiam  et  secukribus, 
quomodo  Imihho  presbiter  Oratorium  in  carte  sua  cönstnudt 
in  loco  condicto  Holzhusir  iuxta  pelagum  Uuirmseo  iacentem. 
Proinde  ad  virum  venerabilem  Hittonera  antistem  ^nppliciter 
obsecrando  porveniens,  ut  ibidem  venire  dignaretur  (juodque 
f.252.  tarnen  pracfatus  opii?c(tpus  su  «  videlicet  anxie  petitioni  ^  obtenipe- 
rans  et  ibidem  prrr>'cturus  cetfrique  multi  vcraces  bonive  no- 
biles  viri  pariter  apud  illum  aderant.  Tunc  utique  iam  fatus 
episcdpus  percunctavit,  qucma(]iiio(iiim  practatnm  oritoiium 
hereditäre  praefiniret  ot  ille  omni  mteutiono  statim  adprop[rJi- 
avit  et  vocifcravit  sc  cum  tribus  mancipias  ipsum  uratoriuni 
hereditäre  quorum  nomina  hic  deelarantur :  Horiuuini,  Deot- 
helm,  Uueniia.    Proinde  omnino  supramemuratus  episcopus  iQ~ 
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grediens  Oratorium  consecravit  ne[c]non  et  altarem  insuper 
aiitem  et  patrocinias  infecit.  Tunc  accedens  iam  insinuatus 
presbitcr  et  tradidit  oninia  propria  hereditatis  in  ipsum  altarem 
et  ipsum  postea  altarem  in  manus  iam  notati  epis.opi  ad 
domum  perpetuiu  vir^inis  situm  in  Castro  Frigisinense  cum 
omni  utensilia  seu  soiiditate  donuü  su3>  tradidit  acve  iure 
perenno  firma  et  incommutabili essentia  stabilivit  ad  supra- 
dictum  domum  possessionem,  nam  etiam  et  adquisitionem  seu 
quicquid  praesente  tempore  haberet,  quin  immo '  et  in  ♦  sequen- 
ti  die  eum  obvenisset.  Tunc  iterum  de  manus  antedicti  iam 
episcopi  in  beneficium  retro  accepit,  usque  dum  cursum  sui 
temporis  consumasset;  a  die  exitus  sui  fortiter  usitaretur  ad 
praefatum  domum.  Haec  sunt  testes  legitimi:  Reginperht. 
Sigihart  Ilprant.  Pepo.  Salamon.  Heriperht.  Sigiperht. 
Altaperht.  Üualho.  Adalunc.  Reginhoh.  EparherL  Alauuih. 
Beginpald.  Engilrib.  Kepaboh.  Actum  est  hoc  II.  id.  in  f.  252'. 
menne  mar.  indictione  XL  sab  dictione  eleotissimi  dei  HIoda- 
niÜGi  püfl^i  impenitoris  anno  ißgnnm  gnbeniaDte  Y.  Prae- 
aentes:  Heripeiht  archipresbiter.  ötperht  presbiter.  Anno, 
Emihho  dlaooni.  ündeo.  Antilo.  Sigihart  Eichanperht 
Parhttat  Hartperht.  Paldnni. 

'  das  letzte  i  berichtig  aus  e.     '  desgleichen.     *  n  im  auf 
Baior.    *  beliebt^  ans  m. 


395.  Der  Priester  Lantperht  Ubergibt  seinen  Besitz  zu 
Oroa^terghofen  und  Schönbrunn.    818  März  25, 

Cod.  A  f.  244  n.  93.  A'  f.  52.  Meichelbeck  I.  2.  200  n.  375 
aus  A.  Both,  örtlicbkeiteii  n.  'Vis  R  aus  A  Perchouum  ist  gegen 
Freudensprung  nicht  Berghofen  Kd.  Pf.  und  G.  ^roosach  B,A.  ElberuMTg, 
Bondem  (irossberghofen  Kd.  Pf.  Sittenba<h  B.A.  Dachau. 

TRADITIO  LAJ^^DPER^TI  PRESßlTERI  AD  PEßCHOFüM. 

Dum  et  Omnibus  non  habetur  incognitum,  sed  multis  est 
in  episcopio  sanctae  Marie  Semper  virginis  bene  est  notom, 
qualiter  Lantperht  prcsbiter  tradidit  propriam  hereditateni  soani 
in  duobus  loois  ad  Perchouum  et  ad  Prunnon  pro  suse  animae 
redemptionem  seu  anteoessoram  iJlius,  hoc  est  quicquid  in  bis 
duobus  locis  86  habere  proprium  videtur  excepto  tres  manci- 
püs,  aliud  yero  quodcumque  habuit  nihil  praetermisit  ex  Om- 
nibus. Haoc  omnia '  mancipiorum  quos  tradidit:  Uuiholf, 
Deotheid,  Katmunt,  Ratolf,  Hadolf,  Liutheri,  üuiphilt,  Uuilli- 
Md,  Hrodoil,  Adaiker,  Uuolfhoh;  h»c  omnia  post^  obitum 
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menrn  et  nepoHs  mei  Dauid  nuUas  sit  qui  potestatem  habeat 
domni  Ranchu  Mari^  ad  fiigisingas  deservire  probibere. 
Actum  est  haec  in  praesentia  Hittonis  opiscopi.  Heriperht 
aicfaipreabiter.  Odalpald.  MigiaoU^  presbiter.  £micbo*  dia- 
conu8.  Nidperbt  diaconus.  Anno  diaconus  seu  alii  multi. 
f. 344.'  Testes  vorn  per  aures  tracti:  üuillibelm.  TJualbo.  Sigi- 
prant.  Kisalmar.  Putilo.  Heriperbt.  Uuoriant.  Petto. 
Reginhoh.  Lantpald.  Sigilo.  Arapricho.  Uuilliliart.  Cuud- 
bart.  Marcheo.''  Juto.  Snelbart.  Roginpald  fideiussor.  Üuilli- 
belm. Factum  est  boc  in  VIII.  kal.  april.  anno  gloriosi 
imperatoris  Hliuiuuuici  V.'°  indictione  XL  Ego  Tagibertus 
indignus  presbiter  schpsi  iussione  Hittonis  episcopi. 

'  venohrieben  statt  noniioa.      *  danach  ein  Zflidien  getilgt. 
'  1  berichtigt  ans  t     *  o  ObaigeiGhriebMi ;  o  b«riohtigfc  ani  e.     '  i  Aber 

der  Zeile  nachgetragen. 


396,  Tati^pitre  4bergibt  ihren  Be»Uz  sm  Oher{ürder)fin$i(iiiig. 

618  März  29. 

Cod.  A  f.  250'  n.  104.  A'  f.  54.  Meiohelbeck  I.  2.  204  n.  385 
aus  A.  Roth,  örtlichkeiten  n.  409  B  am  A.  Fioninga  Ober(Untari- 
tinning  Pfd.  (Pfd.)  B.A.  L&ndsberg. 

TRADITIO  TOHPURQA  AD  FINNINeUM. 
licet  quoque  in  antique'  traditione  pzaestitatum  exiatet, 
qnomodo  ootidiana  delicta  abateigere  potaiaaet,  tarnen  erideBter 
oatendit  qnando  dixit:  Begnum  dei  tantom  yalet  qoantum 
habet.  Qaamobrem  ego  pauperciilam  ^  molier  Tompurc 
deo  et  sancto  Gorbiniano  tradam  ad  domum  beate  Hart»  qaio- 
qnid  praeeente  tempore  perfrui  agnoscar  in  loco  qnae  didtar 
jinninga,  hoc  quoque  propria  manu  cum  omni  integritate  vel 
aoliditate  ad  prae&tum  domum  conoedam  aeu  perpetua  incon- 
Tulaione  firmabam,  quateuua  et  constituere  Uoet  extremum 
Sorte  Sötern^  beatitudinia  merear.  Hoc  namque  ad  perfec- 
tionem  multis  adstantibns  deducitur  in  IIII.  kal.  apcU.  anno 
f.  261.&^^®rnf^ote  Imperium  gloriosissimo  HIoduuuioo  imperatori  V. 
indictione  XI.  testibus  explicatis :  Liutpald  comcs.  Crimperht 
Beginperbt.  Kaganbart.  Cundhart.  Sigur.  üuillihelra.  Ascit 
TJueriant.  Spulit.  Putilo.  Aipheri.  Arnolt.  Odalhart.  Engil- 
rih.  üuillapato.  Altrih.  Ratkis.  Eparhart  Pemolt  Habolt 
Hato  oeterique  innumerabiles. 

»  A 
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397.  a)  Der  Laie  Engüpoto  übergibt  den  Besitz,  den  er 
von  der  Edlen  Alpsuuind  erworben  hatte,  zu  Kimlbach. 
b)  Erneuerung,  e)  Bestätigung  durch  Audulf  und  seine 
Mutter  Keyla,    a)  818  April  ' 18.    h)  Isen  Aprü  26. 

c)  Achen  819  Dezember  30. 

Cod.  A  f.  241'  n,  91.  A'  f.  51'.  Meichelbeck  l.  2.  198  n.  372 
u.  373  auB  A.  Both,  Örtiicbkeiten  n.  39G  a — c  R  aus  A.  Khinzinpab 
Kinzlbach  W.  G.  Salmannskirchen  Pf.  Bodchora  EA.  Erding;  Aquis  puatii 
Aadieo  St  in  der  preussiachen  Rheinprovins. 

TRADITIO  QUAM  PECIT  EN6ILP0T0  DB  FRANCIS. 

a)  Dum  plerisque  io  episcopio  sanctae  Uariae  bene  agnitam 
habetur,  quomodo  iam  quidam  laicus  nomine  Eogilpoto  in  sao 
nam  diTinitos  animo  erga  caelestem  aeterneque  inmortalitatis 
requie  aedem  accensus,  quamobrem  deo  et  sancto  Corbinlano 
ad  Frigiamense  vel  fratribus  qui  ibidem  domiso  fitmolaator 
snam  igitor  conparatioDem  tradidit  quam  de  nobili  vero  femine 
nomine  Alpauoind  et  defensore  eins  Ascoz  sibi  in  propriam 
conpaiavit  liereditatem  in  loco  nomioato  Ehinainpah  quodque 
com  omniboa  ibidem  pertinentibns  onmia  ex  omnibuB  edificiis 
curtiferia  tenris^  arabüis  silvis  campis  pratia  pascuis  aquia 
aquaram  decmaiboa  vel  qnicquid  praesente  tempore  dominare 
aut  regere  yiaus  fuerat,  hoc  ad  domo  beatisaime  genetricis  dei 
Mari(  in  caatro  aito  Frigisinense  perpetaaliter  tradidit  ac  firmiter 
modia  oninibus  stabilivit  in  eriim  eo  ordine,  ut  ille  ipse  vel 
axor  ant  fiiius  eius  quousque  in  hac  fragili  vita  Tiverent,  ad 
eoram  aaum  et  potestatem  tenerent,  poet  obitum  vero  iilurum 
ad  praedicto  domo  firmiter  ligaretur.  Si  quis  hoc  quod  futu- 
rum esso  non  credo  in  alio  modo  mutare  voluisset,  sontiat 
contra  deum  se  rationem  rcddere.  Et  haec  testes  per  au  res 
tracti :  luprimis  E^nlolfus  pedagogus  Hlodniniici  iuvenis.  f.  242. 
Liufpald  comes.  Hy^::uno.  Kyso.  Cunriperlit.  EUanperlit. 
Ecgilhart.  Katpi^t.  Uueriant.  Asoit.  Keginhuh.  Uuoltlierl. 
Kerliart.  Cuiiimo.  Uuallio.  Cundliart.  Sigiperht.  8igur. 
Tetti.  Mahtperht.  Keginpald.  Kerhoh.  Kegiriolt.  Notliart. 
Kerhuuas.  iSpulit.  Haliolt.  Crimperht.  Adalperlit.  Alpiieri. 
Uuolfperht.    Keginulf.     Uuieheim.     Crinuini.  Uuiohart. 

Actum  est  hoc  sub  die  (juüd  est  XIllI.  kal.  mai.  anno  sub 
ditione  Hludouuici  impüratoris  regnum  gubernante  siquidem 
V,*  •  indictione  XII. 

b)  Iterum  alia  vice  renovavit  iam  peractaiii  traditiüin'iu 
bis  testibus  nominatis^:  Job  comes.  Liutpi-ant.  liihpald.  Cund- 
liart   Mezzi.     Am.     Ermperlit.     Periitoit     Cauuo.  Eiuilo. 

Quellen  uuU  £rürieruiic«u  N.  V.    IV.  22 
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Reginhoh.  Hartnid.  Nidhart.  Toto,  üualho.  Marcho.  Ar- 
hart.  Adalunc  ceteriqiie  multi.  Actum  et  continnatura 
ad  monasterio  Isana  anno  et  indictioue  suprasuriptii  in  VI. 
kaL  mai. 

c)  Tertia  vice  adnotandum  est.  quomodo  Audulfus  super 
provincia  Baiouuariornm  tarn  potenter  et  liuQorabiliter  a  pio 
imperatore  Karolo,  deinde  otiam  a  Hluduuuico  eandeni  potes- 
tatem  accepit  hanc  provinciam  praevidere  rof^ere  et  gubernare. 
Defuncto  vero  Audulfo  coiüux  eius  Keyla  remansit  in  Baio- 
uuaria  simul  cum  eius  tilio  Audulfo  iuvene.     Conti^^it  enim 
f.  242'.  ut  iam  dicta  Keyla  venerabili  viro  Hittoni  episcopo  proprium 
serTum  illiiis  Engilpoto  nomine  in  fide  et  caritate  commen- 
davit.    Dicebat  enim,  quod  illum  liberum  dimissum  pro  redemp- 
tionem  animo  suao  iiabuisset,  ipseque  Engilpoto  propriam  alodem 
conquisitum  habuit  in  loco  Cbinzinpah  quam  emerat  a  supra- 
dicüs  possessohbus   et  liertdibus  buius  territorii  Ascoz  et 
Alpsuaind.   Et  legitima  emptione  et  traditione  intor  eos  acta 
et  ooofimata  coram  Audulfo  et  multis  aliis  in  Baioaria  honoratis 
ipaamqae  rem  oondonare  Engilpoto  domoi  sanctae  Mariae  in 
manuB  ffittoui  episcopi  disponebat    Ita  et  fecit  et  cum  legi- 
timis  et  veiacis  testibuB  in  quantnm  ex  se  potuit,  fideliter 
confiimaTlt  eo  modo,  ut  post  ülius  obitum  eiusque  filti  nollus 
domui  saoctae  Uariae  contnidicere  poteetatem  habere  potuieset. 
Hoc  peractum  Tienm  est  omnibus  bonum  esse  consiliuin,  ut 
ipssm  traditionem  K^yla  et  Audulfus  filius  eius  confiimare 
debuissent    Dioebant  enim  quod  aliter  firmum  esse  non 
▼alaiflset       Peigenti  vero  pio  pontifice  Hittoni  ad  palacium 
iubente  et  Tooante  domino  imperatore  ipse  iam  dictus  Engü- 
poto  cum  e||^8C<^  pariter  penexit  ibique  eodem  tempore 
perreniebat  et  Keyla  simulque  aderat  et  Audulfus  enarratam 
f.  84S.iei  ordinem  coram  ipsis  atque  multis  utrisque  partibus  prae- 
sentes  adsistentibus  et  audientibus  placuit  Audulfo  et  matri 
ilUus  Kailane  eandem  confirmare  traditionem.  Ita  et  fecerunt 
atque  pariter  commune  manu  firmiter  perfecerunt  ea  ratione, 
ut  post  obitum  sepedicti^  Engilpoto  et  filii  eius  nullus  domo 
sanctae  Mariae  abstrahere  ullo  modo  valuisset.        Ilaec  sunt 
qui  praesentes  adfuerunt:   Heriperht  archipresbiter.  Zotto 
diaconus.    Undco  diaconus.   Sigihart  clericus.    Uuolffrid  cleri- 
cus.        Isti  vero  testes  per  aures  tracti:  Kysalhart  coraes  et 
iudex.    Cotesscalcb.    Kerhart.     üualunc.     Aaron,  Hiltirih. 
Ebarhart.    Cotehram.    Nagalus.    Eine.    Modest.  Hadabrant. 
Ermbertus.     Reginperht.     Ratcoz.     Eparhere.  Uualbo. 
Actum  ^  est  haec  Aquis  palatii  in  III.  kaL  ian.  anno  üiudo- 
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uaid  YI.*^  indictione  Xm.       Ego  Tagabertns  scripsl  iuBsione 
domiiii  Hittonis  episcopi. 

>  das  zweite  r  aus  i  berichtigt.     '  berichtigt  aus  VI.     '  a  über 
d«r  Zaile  naehgetngen.    *  berichtigt  am  -is.    *  Mstnm  tum. 

398,  a)  Der  Diakon  Sundarhert  begibt  steh  semer  Lehen 

zu  Isen  und  Alhachmg.    h)  Sein  Bruder  Cunzo  übergibt 
seinen  Besitz  zu  Forai{M(m)inmng*    818  Mai  4, 

Cöd.  A  f..  2ti3'  n.  123.    A'  f.  58'.     Meichelbeck  I.  2.  206  n.  388 
aus  A.    Roth.  Örtlichkeiten  n.  433  R  sua  A.    Ober  die  Proveoieiu  der 

Lehen  vgl.  etwa  n.  140  und 

QUOMODO  SUNDARHERI  DIACONIJS  ET  FRATER  ElUS 
CÜNZO  C01iPLAC(EBANT)  CUM  HITTOÜE  EPISCOPO. 

a)  Quia  evidenti  auctoritate  liqaet,  quomodo  dei  dono  f.  S64. 
Hitto  ordinatits  episcopus  ad  quidam  diaconum  nomine  Sundar- 

heri  beaeficium  qiiod  de  anteoessoribus  utiqae  suis  accepit  in 
locis  nominatis  läana  et  Alpibba  eclesias  cum  omnlbus  ad  eas 
pertlneotibus,  sibi  reddi  quesivit,  quodque  supradictus  Sundar^ 
heri  praesente  fratre  suo  Cunzo  indiibitanti  quave  intitubanti 
anima  peregit  et  ipsas  praelatas  eclesias  cum  oninibns  rebus 
sibi  pertinentibus  reddidit  episcopo  et  quicquid  euin  incontra 
fratrem  suuni  de  parte  r^enitoris  sui  obvenit,  hoc  ipsud  audiente 
et  consentiente  quam  etiani  et  testante  eode^  fratre  in  manus 
iam  memorati  episcopi  dimisit,  eo  quod  antiquo  tempore  ad 
domum  sanctae  Mariao  traditum  fuisset.  Job  comes,  Eügil- 
hart-  centenarius,  Sigiperht,  Johan  arainiatores. 

b)  Cavens,  ut  mininie  altcrciitio  inde  orire  potuisset  eadem 
ora  praenotatus  Cunzo  conpunt  tus  at  divinitus  inspiratus  suam 
vi[de]licet  propriam  hereditatem  ad  ündeoingas  ad  donium 
sanctae  Mariae  et  in  manus  episcopi  et  sui  defensoris  Sigiperht 
tradidit  quicquid  in  supradicto  loco  habuit  praeter  mancipias, 
hoc  est  silvis  terris  pratis  pascuis  farinariis  cum  omni  utensilia 
vel  suppellectile,  sicut  eodem  die  vestitus  fuerat,  ad  praefatua» 
domum  dedit  at  iure  perpetuo  in  omnibus  perpetualiter  deligavit 
60  tenore,  si  de  hac  luce  frater  eins  prius  prodiscesserit, 
ambarom  partium  facultates  extimplo  tenerentiir  ad  beatumi  364' 
domum;  sin  aut[emj  ^  ille  ipee  domino  yocante  ante  mandnm 
deeeieret,  pars  illius  praeter  nllam  repellitudinero  ad  hano 
domum  nbi  pro  remedium  animf  suae  donavit  finniter  yisitare- 
tnr.^    Et  sie  in  mauus  patnidis  sui  llezzi  constituit,  ut  eo 

ipso  die  quo  obitos  sui  ad  sdendum  venisset,  potestative  domum 
sanctae  Mari^>  vestitus.  -      Sed  fuit  hoc  in  roaL  menne 

22* 
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im."'"  noDas  indictione  XI.  sub  gubernatione  BQoduuuici  si- 
quidem  anno  imperii  sui  V.  Job  comes  testes.  Engilhart. 
Sigiperht  Cundbart  Rcginhoh.  üaalho.  Hunperht  Hrin- 
golf.  Mezzi.  Pirtilo.  Arnolt  Marcheo  ceterique  molti  ad* 
foemnti 

*  A.    *  g  berichtigt  «u  i.    '  t  aaf  Baiar.    *•  A  statt  uaitaretnr. 

399.  a)  Der  Priester  Äscrih  übergibt  Besitz  zu  „Holze", 
b)  Derselbe  kauft  mit  Bruder  Engilhart  Grunde 

besitz  zu  „Sumdaha''  von  Sorot  und  ChadoL 

a)  818  Mai  21,    b)  813  April  8. 

Cod.  A  f.  244'  n.  94.  A'  f.  52'.  Meichelbetk  I.  2.  200  n.  376 
aua  A  (a)  und  157  n.  294  (b)  aus  A.  £oth,  ÖrtUchkoiten  n.  399  a  b 
B  am  A.  HoIm  oimmt  Froodeosiming  fflr  «ine  der  dni  £.  Hohman, 
Holzmichl,  HolzmOhla  Pf.  und  O.  GrOntagenibach  RA.  Erding.  Ober 
Sumdaha  s.  n.  24. 

TRADITIO  ASCEIH  PRESBITERI  AD  HOLZE  SEU  NEGO- 
TIÜM  BIÜS  QUICQUID  AD  SCHOTE  ET  AD  CHADALO 
COMPAßAVIT  CUM  PEEIIO. 

a)  Pateat  per  omnem  piaesertim  regionem  Baioauarioraiii, 
qoaliter  quidam  preabiter  nomine  Aacrih  divino  natu  inatiiictaa 
cepit  vigilanti  acve  solerti  animo  com  auspiratione  anorum 
▼idelicet  delictorum*  facinora  perpendere,  quomodo  ergo  in- 
enairabilem  et  inestimabilem  dei  vivenüs  et  regentia  clemen- 
tiam  aliqaam  indulgentiam  «dipiscere  mereatur.  Qoam- 
obrem  suam  propriam  conparationem  seu  lucrationem  quam 
habuit  in  loco  nominato  ad  Holze,  tradidit  ad  domo  sancte  et 
beatf  Marie  in  Castro  sito  Frigisinga  pro  remediuni  anime  sae 
quid  vel  quantumcuraque  in  ipso  iam  dioto  [loco|  habere  videtur, 
hoc  ad  praefato  domo  perenne  stabilitute  et  munitione  donavit 
firmavitque  et  cuterna  mansura,  lioc  est  mancipias  nominata« 
Madalheri,  Purclind,  Heimuni,  Sigihiit  cum  omnibus  ibidem 

t  246.  adiacentiis  cultis  et  incultis  vel  quicquid  eum  fruere  ibidem 
obvenit,  ad  praedicto  domo  perpetualiter  iigavit.  Engilliart, 
Sigiperht,  Ki-rhart  lideiussores.  Signum  Jusip.  Isi.  Mezzl. 
Hroduni.  Reginhoh.  Uiiichart.  Heriolt.  Irminhart.  Engildeo. 
Plidker.    Palduni.    Lantoit.   Cundhart.    Uuillihart.  Ampricho. 

Hec*  firmitas  facta  in  XII.  kal.  iun.  indictione  XI.  aoQO 
siquidem  imperii  Hloduuuici  feiicissimi  augusti  V. 

b)  In  dei  nornirie.  Notitia  de  ncgotio  quam  fecit  Ascrih 
presbiter  et  advocatus  eius  Kugiibart  qui  et  frater  eius  est. 
Hoc  negotium  fecerunt  cum  viris  quorimi  nomina  Sorot  et 


L  lyui^ed  by  Google 


818-819  — 


841 


CbadoL  Dedit  enim  Ascrih  presbiter  iam  dictis  viris  pro  terri- 
toriam  vel  silvam  quam  ab  eis  coDpaiavit  duos  cabaUoB  obtimos 
et  nnam  feminam  cui  nomen  Suester  et  propter  hunc  pretium 
supradicti  viri  Scrot  et  Chadol  tradiderunt  Ascriho  et  Engilharto 
iam  dictum  territorium  vel  silvam  io  loco  Suindaha.  Actum 
est  boc  negotium  in  VI.  id.  aprii.  anno  gloriosissimi  imperatoris 
KaroH  augnsti  XIIL  iodictioiie  XIXI^-  in  praeeentia  multorum 
ibidem  advenientium  quorura  nomina:  Sundarheri  diaconus. 
Otlant  presbiter.  Scrot  clericus.  Eginolf  clericus.  Testes  vero 
per  aures  tracti  hiPc  sunt:  Mezzi.  Drudolt.  Cundhart  Eparheri. 
Chadol.  Deotliait.  Kernod.  Rihpald.  Amalunc.  Hroadunc. 
Hrodperht.  Enf;iimar.  Uuichart.  Helmperlit.  Ego  quidem 
Tagabertiis  indignus  diaconus  biuic  coüfirmationem  negotii 
scripsi  iussioue  Hittoois  episcopL 

>  A  nidellctoniiD;  in  A'  berichtigt  wie  oboo.  *  c  bariohttgt  aoi  a. 

400,  ä)  Bischof  Andreas  von  Vieema  übergibt  seinen 
Besitz  zu  „tSuuindaha^^  und  j,As&^.  b)  Bestätigmuj  und 
Investitur,  c)  Bischof  Andreas  erneuert  die  Schenkung 
hei  der  Bäckkekr  von  Ächen,  a)  Vicenza  818  August, 
b)  819  Februar  4,    e)  August  12. 

Cod.  A  f.  2a7  n.  öö.  A'  f.  50'.  Meichelbeck  1.  2.  195  n.  3G9, 
370  aus  A.  Roth,  Örtlichkeiten  n  393  a  b  R  aus  A.  Über  Suuindaha  s. 
n  24 ;  über  Asc  n.  141.  Vincentia  ist  Vicentia  St.  in  Venetien.  Uber  Bischof 
Andnat  haudalt  Hundt,  Abhandlungen  XIIl.  6a  Vgl.  auch  n.  498. 

DONATIO  ANDREAE  BPISCOH  IN  LOGIS  NOMINATIS  AD 

SUUINDAHA  ET  ASC. 
a)  In  nomine  patris  et  filii  et  Spiritus  sancti.  Hludouui> 
CU8  Serenissimus  augnstus  et  dei  Providentia  imperator  im- 
perantem  eum  in  Italia  anno  quinto  mense  aug.  per  indictionem 
ZI.  feliciter.  Metuendo  ftc  teriibili  omnipotentis  dei  Talde 
timenda  sunt  iudida,  ut  dum  in  hoc  seculo  moramur,  illa 
possemus  disponere  vel  qnando  dies  exitus  noster  nos  iniunxerit, 
inparatos  nos  minime  inveniat  Proideo  ego  in  dei 
nomine  Andreas  Christi  misericordia  bumilis  episoopus  oonsi- 
deravi  huius  vanis  et  fragilitatis  secnli,  ut  nec  me  repentina 
mors  inparatnm  inveniat  aut  nec  me  ille  seductor  radix  iniquus 
rapiat,  ut  leo  animam  ^  meam,  ita  nec  ad  perpetoam  poenam 
perducat^  sed  intercedente  angelica  voce  ad  dexteram  pietatiB 
gregis  suac  iubeat*  nos  numerari  et  in  consortiC  beatomm, 
deinde  ordinationem  atque  oflEarsionem  laceie  visus  som  de 
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rebus  vel  substantiam  atque  peciiniam  quam  liabere  vitleor  in 
proprietario  nominaU)  de  parentibus  meis  in  Baiouuaria  in  locis 
nominatis  Suuindaha  et  Asc  aut  undecumque  ad  nie  iusto 
ordine  pertinere  videtiir  in  superscripta  tine  vel  iudiciaria 
Baiouuariense,  qualiter  vel  qiiomodo  post  meo  deoesso  esse 
f.  287'. debeat  pro  refrigerio  anirnolp  nieac.  Priniis  omniuni  v^lo  atque 
discerno,  ut  fructuariu  nomine  diebus  vitc  meae  de  oranes  res 
meas  in  mea  reservu  potestatem  usu  tiiitaxli  nam  non  alienandi 
ipsis  rebus ;  haec  volo  igitur,  ut  sit  in  mea  potestnte  ordinando 
ipsis  rebus  in  usotVuctu  in  unum  hominem  qualem  ego  melius 
praevidero  per  consensu  venerabili  Hittoni  episcopi  vel  de 
eius  successores  qui  habea^  ipsis  rebus  post  meo  decesso  usu 
fractuario  nomine,  nam  non  alieDandi  vel  aliqnid  anlktniheiidi 
de  ipsis  rebus  et  faciat  ezinde  talem  eljmosinam  qualem  ego 
per  meam  ordinationem  distiibuero  Tel  ordinaTero  ipse  homo 
in  quem  ego  ipsis  rebus  in  usofnictn  dedero,  tantnm  ezinde 
fikdat  ipse  homo  qiiicquid  voluntas  mea  füerit  ad  iudioandum 
et  reservo  mihi  tantummodo  in  meam  potestatem,  ut  lioentiam 
habeam  eg^  de  seriös  yel  anciUas  meas  ad  liberos  vel  Uberas 
demittendi  quantoe  vel  quales  ego  Toluero  vel  providero  et 
cui  ego  libertatem  feoero,  libertas  illi  permaneat.  Nam  id 
quod  supersignavi  de  supersciiptis  rebus  toIo,  ut  post  meum 
yel  ipsius  hominis  in  quem  ego  ipsis  rebus  in  usufructu  post 
meum  deoesso  ordinaTero^  ut  omnes  res  vel  substantias  meas 
tam  casas  dominicales  seu  cespitales  cum  diyersisqne  territurüs 
ad  ipsas  casas  pertinentes  ubi  *  per  singulas  locas  habere  yisus 
838.  sum  ut  supraäzi  in  fine  Baiouuaria  omnia  in  integre  deveniat 
pro  refrigerio  <  anim^  meae  in  domo  yel  ecclesia  sanctae  Mariae 
in  Fngisingun  ubi  corpus  beati  Corbioiani  quiesdt  et  ubi 
yenerabilis  Hitto  episcopus  praeesse  videtur;  et  yolo,  ut  ad 
praesenti  die  ipse  Hitto  episcopus  vel  qui  pro  tempore  in  ipso 
domo  post  eius  decessu  fuerit  episcopus,  habeat  potestatem 
ipsis  rebus  ordinäre  Tel  defensare  aut  bene  disponere  sicut 
alias  ecclesiasticas  res  in  eo  ordine  sicut  superins  legitur,  ut 
usufructu  ipsis  rebus  diebus  yitae  meae  in  mea  sit  potestate 
Tel  in  ipsius  hominis  in  quem  ego  ipsis  rebus  iudicayero  usu- 
fruetuandi.  Nam  post  nostro  amborum  decessu  sicut  superius 
lei^itur  pro  refrigerio  aniraole  meae  lirmo  et  stabile  permaneat 
omni  in  tempore  et  numqnain  mihi  liceat  nolle  quod  seniel 
bono  animo  ordinavi  aut  disposui,  sed  praesons  mea  ordinatio 
stabilis  permaneat.  Quam  enim  paginam  ordinationis  seu  dis- 
positionis  ad  omnia  su{)ersrripta  Petro  presbitero  scribere  com- 
mouui  et  manu  mea  propna  subterscripsi  et  testes  rogidis 


1 


L  lyui^ed  by  Google 


818-819  - 


348 


obtali  roborandam.  Actam  in  Italut  in*  dvitate  Uinoentia 
regnam  et  indictiooe  superscripta.  Ifgo  Andreas  hnmilis 
epiacopna  in  hanc  paginam  ordinationis  a  me  &ota  mann  mea 
sabscripal  Tel  signaW.  f  Hanns  Johannis  testis.  f  f  Signum 
manns  Rodolfo  testis.  f  Signum  f  manus  Oundbarti  comitis 
testis.  Ego  Eisulfns  diaconus  ex  iussione  domni  Andieae 
episcopi  manu  mea  subsoripsL  Ego  Petrus  indignus  diaconus  t  St38' 
ex  ore  dumni  Andrej  episcopi  manu  mea  subscripsi.  Ego 
Johannis  indignus  diacoous  ex  iussione  domini  Andreae  epi* 
Bcopi  manu  nioa  »ubscripsi.  Signum  f  Hungaiio  testis.  Signum 
t  manus  Uuaidoni  testis.  Scripsi  ego  qui  supra  Petrus  in- 
dignus presbiter  hanc  paginam  ordinationis  et  subscripsi  atqne 
conplevi. 

b)  Iterum  ob  quam  causam  conürmandaro  direxi  missum 
meum  nomine  Hringolf  et  eum  potestativum  ac  legitimum 
advocatuni  teci  de  supradicta  causa  mea  quodque  Hittonem 
episcopuni  qui  praeerat  domo  genetricis  dei  Mariae  plene  atque 
peifecte  vestiret  seu  etiam  suao  dominationi  redderet  quicquid 
proprio  hereditatis  aut  adquisitionis  habere  videtur  in  locis 
nominatis  Suuindalia  et  Asc.  Tiinc  quoquo  contigit  praedictum 
episcopuni  verum  etiani  et  Job  comitem  insimul  venire  in  loco 
fato  Suuindkirha  ibique  iam  dictus  Hringolfus  obviam  epis- 
copo  pervenit  et  narravit  omuia  quae  sibi  ä  domino  suo  pera- 
gere  seu  etiara  ph  nir^  r  ac  firmitor  iniuncta  fuerant  exercere 
et  per  wadiuni  oninia  ex  oiunibus  tarn  de  alode  quam  et  de 
conparalo  seu  de  qualibet  adtracto  ad  se  ibidem  continebat; 
hoc  quoque  funditus  in  manus  praefati  episcopi  et  defensoriuu 
suorum  Sigiberti  et  Liutpranti  relaxavit  ac  legitime  vestivit  ad 
praedictum  doniuni  beate  Mariae.  Job  fideiussor.  Inde  enim 
perrexit  episcopus  et  cetori  multi  nobiles  viri  cutu  eo  ad  f.  289. 
supraraemoratum  loeiun  Suuindaha  et  praedictus  missus  pariter 
cum  eo  et  ecclesi^  vestivit  episcopuni  et  iam  dictus  defensores 
cum  corda  unde  sign  um  tangitur,  dumui  quoque  cum  omni 
integritate  vei  soliditate  penes  una  columna.  Fideiussor^ 
Eparheri,  Scrot  Inde  vero  transivit  ad  Aske  et  vestituram  ao 
potestatem  pro  uuo  assere  suscepit  ea  quoque  ratlone,  ut  iUe 
ipse  Andreas  quousque  in  hac  fragiU  Tita  degeret  ad  snom 
usum  et  potestatem  haberet;  post  obitum  vero  nempe  sunm 
unicuicnmque  ▼oluisset  conpladtare  in  sao  arbitrio  fuisset  et 
hoc  cum  tarn  magno  oensu  quam  igitur  et  serritio  sicut  fiunilia 
yel  rector  domui  beatf  Mariae  deorevisset,  post  bis  dnobns 
firmiter  ac  stabilis  fnisset  ad  Frigisinga.  Actum  est  boo 
praesentibus  istis:  Johan,  Heriperht  axcbipresbiteri.  Ascrib, 
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Uuisant,  Jacob,  Selprat,  XJnaldJrer  preBbiteri.  Anno,  Nidperht, 
TTndeo  diaconi  Anulo,  Sigihart  subdiaconi.  Laid:  Joseph. 
Hrodheri.  IViter.  Adalhoh.  Qaolfolt  Toto.  Htmperht 
IHodolf.  Snelhart.  üualho.  Adalanc  Regioboh.  Ampncho. 
Eepaboh.  Alpberi.  H^nrat  Kerperfat.  Otperht  üuillabelm. 
Aüo.  IrDÜnhart  Harcho.  EUaohart.  Heimperht  Eerfaoh. 
Eparberi  Scröt  Ponafezzo.  ügino.  Kaganhart  Eisalmar. 
f.  S89'.Of|io.  Adalperbt  cetoriqne  multi.  Perfectio  hnins  rei  sab  die 
coDSule  II.  noo.  febr.  anno  et  indicttone  supradictis. 

c)  Postea  vero  tertia  rice  YenieDS  iam  dictus  vir  vene- 
rabilis  Andreas  episcopus  de  Italia  perg;en8  ad  palatium;  iade 
Yero  rediens  pcrvenit  in  Baioauaria  in  ium  dictam  alodem  in 
loco  Suuindaha  ibique  aliquot  morabatur  dies  et  ita  venit  ad 
Frigisinga  ad  Hittonem  pium  pontificem  et  inter  alia  dulcia  et 
iratema  eonloquia  convenit  illos,  nt  iam  dictam  traditiooem 
renovarent  et  ita  firmiter  Andrejs  episcopus  omnia  ia  omnibus 
in  iam  dietis  locis  nominatls  su^  bereditatis  seu  adquisitionis 
tirmiter  tradidit  et  confirraavit  in  altarem  sanctae  Mariae. 
Actum  est  haec  in  praesentia  domni  Hittonis  episcopi  vel 
piinrtf»  familie  sanct;ii'  Mariae.  Haec  autem  testes  per  aures 
tracti:  Kaganhart.  Heipo.  Kerhart.  Peppo.  "Durinc.  Cund- 
hart.  Engilhart.  Kerperht.  Uuicliart.  Uuigant.  Emicho 
Reginhoh.  Azzo.  Uuisurih.  Engilger.  Actum  est  haec 
in  III.  id.  aug.  anno  VI.'°  Hludoiiuici  imporatoris  indictione  XII. 

Ego  ijuidcm  Tagibertus  indiguus  presbiter  schpsi  iussione 
Hittonis  episcopi. 

*  dafl  erste  a  berichtigt  aus  i.  "  t  (Iber  der  Zeile  njichgetraeen. 
'  A.  *  ubi  ubi.  ^  das  zweite  i  über  der  Zeile  nachgetragen.  ^  in 
deiglttchM. 

401.  a)  üualdker  begibt  sich  seiner  Ansprüche  auf  die 
Kirche  zu  Langenbach,  h)  CkuniUrt  gibt  entfremdetes 
Kirehengut  zurück  c)  Bischof  Mitto  lässt  sich  Uualdjßerht 
als  Sklaven  zusprechen,   Allershausen  818  Septemher  15, 

Cod.  A  f.  175  n.  213.  A'  f.  &5'.  Mcirhelbei-k  I.  2.  194  n.  30ö 
aus  A.  Roth,  Ortlichkeiten  n.  302  a— c  B  aus  A.  Fach  ist  Langenbacli 
£d.  Pf.  Hummel  BA.  Preising. 

QUALTTER  UÜALDEER  BEDBIDIT  ECGLKSIAM  AD 
PAHHQ;  CHUNIPEBHT  CONTBNDEBAT  CUM  EPKCOPO 
YEL  QUOMODO  EPISCOPUS  UUALDBERTUM  EYINDI- 

CABAT  IN  SERYinUM. 
a)  Oonvenientibus  Tins  nobUibtis  Hittone  utique  epi- 
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scopo  verum  etiam  et  Liatpaldo  comite  in  loco  ioxta  tluvium 
Phetarach  multoram  ibidem  confluentium  pacificare  oontentiones 
quam  etiam  in  capiit  conponere,  ne  aliquid  deterius  contigisset, 
interea  igitur  surrexit  advocatas  episcopi  nomine  Uuichart  et 
interpellavit  quidam  hominem  nomine  Uualdker  diceus,  quod 
iniuste  curtem  vel  domum  ecclesip  quae  sita  est  in  loco  nomine 
Fach  intraret  et  proprium  sfM-vuni  sanct'^  Mariae  vapularet. t  I7ö'. 
Ille  autem  dicens  hanc  ecclesiain  cum  omnibus  ad  eam  perti- 
nentibuR  suam  propriam  esse.  Tunc  interrdf^avit  eum  Liut- 
paldus  comes,  utrum  ille  vel  episcopus  vestituram  haberet 
Jlle  vero  coram  cunctis  tribns  vicibus  fatebat  se  hanc  vesti- 
turam firmiter  tenere.  Tunc  episcopus  et  Liutpaldus  arcei-serunt 
illos  homines  qui  hanc  causam  optime  noverant  eosque  iurare 
fecerunt  in  reli(|uiis  et  ut  veritatem  huius  rei  umnibus  publice 
ostenderent  quorum  nomina  haec  sunt:  Inprimis  Chuniperht. 
Haholf.  Uuicco.  Reginperht.  Kerperht.  Alauuih.  Isso. 
Egilperht.  Job.  Alius  Alauuih.  Fern.  Memmo.  Ampricho. 
Petto.  Ribhuni.  Uuichart.  Erchanhart.  Et  post  sacramentum 
factum  dixerunt,  quod  temporibus  Karoli  imperatoris  Atto  epi- 
scopus eam  potestative*  haberet  et  suo  presbitero  Toto  in 
beneficium  praestitisset,  similiter  et  Hittonem  episcopum  in 
datum  Karoli  et  post  eum  Hludoauici  imperatoris,  nsqne 
Uualdker  iniuste  inde  deyeBtieset.  His  auditis  sanxerunt  populi 
Hittonem  episcopum  et  defensorem  eins  vestire  debere.  Tunc 
Tidebat  quod  nequaquam  optinere  potereat,  quod  volebat,  sed 
insto  iadido  saperatos  reddidit  ipsam  eocieeiam  com  omnibus 
adiacentibuB  in  manus  episcopi  et  defensoris  sui.  Fideiufisor 
üuolfleoz  wadiavit  omnia  similia,  item  Uuolfleoz  fideiussor 
pro  altare  XL  solidos,  item  üuolfleoz  fideiuasor.  Die  vero 
eadem  legitimnm  missum  episcopi  vestiTit  cum  corda  unde 
Signum  tangitnr  cum  domibus  aedificüs  curtifeiis  manoipüs 
pecoribus  et  se  ipeum  in  evum  absaoitum  fedt 

b)  Eodem  toto  die  contentio  inter  Hittonem  episcopum 

et  Chunibertum  definitum  est  pro  territorium  quod  Chunibertusf*  176. 
iniuste  praeripuit,  reddidit  In  manus  Haholfi  defensoris  episcopi 
et  omnia  similitw  praeeentibus  istis:  Uuago.  Chuniperfat 
Cundpald.  EngilnuuL  Ambricho.  Crimuni.  Uuicco.  Urso. 
Memmo.  Chadol.  Toto.  Tagaperht.  Isso.  Unaiho.  Liutpald. 
AdaluDO.  Herirat.  Altuni.  Chuniperht.  Liutpald.  Cauzo. 
Salomen.    Alauuih.  Mahtperbt  Durinc.  IrminMd.  Nidbram. 

c)  lüde  Tero  episcopus  et  Liutpaldus  venenint  ad  Eisal- 
hardum  comitem  ubi  publicum  placitum  habuit  ad  Adalhares- 
hnsun  ibique  episcopus  et  defensor  eius  Beginperht  quesierunt 


L  iyiii^üd  by  Google 


346 


—  B.  Hitto 


TToaldperbtnin  ad  serritimn.  Bixerant,  quod  pater  illiiu  in 
senrili  famulata  vitam  finivit  Hoc  audientes  praedicti  oomites 
▼Jgilanti  animo  ac  sollerti  cura  soiscitalNuit  haue  rem  et  iasse- 
niiit  eos  praesentari  quibus  haec  causa  cognita  est  et  nota 
erat.  Isti  sunt  qui  iuraveruDt:  Situli.  Pernolf.  CundherL 
üuichart.  Beginperht  Memmo.  Frecholi  Eriunc  Altrih. 
Postea  aiunti  quod  genitorem  iUius  proprium  serrum  sanctf 
Mari§  sderint  et  in  buius  domui  semtio  banc  lucem  deserere, 
simUiter  et  Uualdpertum  natum  eins  fieri  debere.  Hoc  ipaad 
Liutpald  comea,  üuago,  Deothart,  Eaganbart  per  saciamentom 
dominicum  teatificaTerunt  videntibus  iatis:  Habolf.  Per- 
nolf. Adalperbt  Hitto.  Beginperht  Situli.  üualbo.  Bunne 
Hatto.  Cundheri.  Pilig;rim.  Engilpem.  Beotrib.  Anthelm. 
Liutpald.  Deotpald.  Tetti.  Adalbari  Mabtperbt  Eerboh. 
Heilrib.  Cartfrid.  Oadalscalch.  Soamperbt  Hatkis  aliique 
innumerabiles.  Tunc  praefati  comites  dizerunt  Hittonem  epi- 
l76'.8copiim  siium  tollere  iubere  hominem  et  talem  servitiiim  inmitti 
sicut  deberet  servus  agere,  (]Uod  ita  et  fecit  Actum  est 
hoc  sub  die  consule  quod  XVII.  kal.  octobr.  anno  gloriosissimi 
Hludouuici  legnnm  legente  Y.^  indictione  XII. 

*■  ta  Aber  Zeile  nad^getngen. 

402,  Ennanmtmd  erhält  die  Fichmhmg  ihres  Vaters 

Sikiheri  in  Haselhach  zu  Lehen.     818  September  17, 

Cod.  A  f.  -248  n.  1(X).    A'  f.  !>'{'.    Meichelbcck  1.  2.  203  n.  382 
aus  A.   Roth,  Ürtlichkeiten  u.  405  K  aus  A.   Über  äikiherie  Schenkaog 
n.  ISO;  atuserdem  die  ▼orhwgehende  n. 

BENEFICIÜM  ERMAN8ÜINDA  FILIA  SIGIHARH  BE 
HASALPAH  SEU  TRADITIO  ILLIUS. 
Notum  est  cunctis  in  episco])iü  saneto  Marina  conversm- 
tibus,  qualiter  vir  venerabilis  Hitto  episcopus  iustc  et  ratio- 
nabiliter  cuuqiiisivit  servuni  sanct*;  Mariio  Uualdperht  nomino 
multis  iam  teniporihus  rehictantem  et  contradicentom  rectum 
f.  248'. ac  debitiini  servitium  donuii  episcopali.     Ipseque  iara  dictiis 
Uualdperht  habuit   in^enuain  coniii^^ni  Ermansuind  nomine 
et  pater  eius  nomine  iSikiheri   videns  proprium  maritum  iu 
servitio  coniugatum  iuste  et  legitime  iu  publico  placito  coram 
multis  convictum  et  in  servitio  '  subiectum,  coepit  omnimodis 
coutradicere  patemum  hereditatem.     Dicebat  enim,  quod  pro 
hoc  propriam  hereditatem  perdere  noluisse,  quod  eius  maritus 
in  servitium  eonquisitus  atque  sublectus   esset     Ibique  a 
multis  enarratum  est  in  uodem  placito  coram  Kisalharto  comite 
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et  Liutbaldu  comite  et  alia  iunuinera  multitudine,  quia  iani 
dictus  Sigiheri  pater  eius  iaiii  temporibus  Attonis  episcopi 
dimidietateni  proprie  hereditatis  ad  (It)iiium  sanctiK  Mari"  in 
manas  iam  dicti  bone  *  mcniorie  patiis  Attunis  traditam  habu- 
isset,  diiiiidiam  vero  partem  propriie  filie  perdonatam.  Hiec 
itaque  r6s  a  veneruudo  viro  Hittone  episcopo  diligenter  investi- 
gata  et  inventum  est  in  annaria  sanctai  Mariiu  traditionis 
cartula  cum  legitimis  testibus  contirniuta  quorum  primus  Hitto 
diacoQUS  ad  testimonium  erat  conscribtus,  deinde  Altman  dia- 
C0DI18  et  alii  multi.  Ksec  audie[Djs  iam  dicta  Ermansuiod 
eredidit  quod  Terom  erat  initoque  bono  consilio  cum  propin- 
quis  et  prozimis  suis  aoooBSit  ad  «Itaie  sanctsB  Mari^  et  tndi- 
dit  iam  dictam  hereditatis  partem  a  patre  ^us  donatam  eo  f.  S49. 
modo,  Qt  poet  obitam  eins  domui  sanctae  Marif  nnlluB  contra- 
dicere  alle  modo  potaisaet  Hoc  peractum  pius  pontifex  miaeri- 
cordia  motna  est  et  in  benefioiam  concessit  ei  bssc  omoia 
quod  a  patre  eins  domui  sanctie  Mari^  traditum  erat  Inauper 
etiam  perdonavit  ei  in  sua  Glementia,  at  cuicnmque  de  suis 
infantibus  uni  aut  duobns  in  serritium  domui  episcopali  ad 
illomm  vitam  oonoedere  eandem  r6m  oonscientia  episcopi 
lioentiam  habnisset  concessam.  Haec  autem  sunt  testes 
utrarnmque  ramm.  Primo  enim  fid^ussores  ad  vestituram 
traditionis  Ermansuindp:  Esit  Lantperht  Othoh.  Deinde 
testes:  Cundheri.  Beg^perbt  Emicho.  Engilrih.  Kerperht 
Uualho.*  Aaron.  Cozpald.  Totti.  Drudmunt  Tato.  Pillunc. 
Lantperht  Esit.  Othoh.  Otperfat  M^nrat  Unichelm. 
Reginhoh.  Samuel.  Rihperht.  Actum  est  haec  in  XV. 
Ical.  octobris  anno  gloriosi  Chiuduuuioi  imperatoris  V.'"  indic- 
tione  XII."'*  £gu  Tagipertus  indignus  presbiter  conscripsi 
iussione  Hittonis  episcopi. 

'  benditigt  ans  ienritinm.    '  boene.    '  a  berichtigt  ant  o. 

403.  Der  Kleriker  laanhart  übergibt  sich  und  seinen 
Besitz  zu  Steinhart    816  Oktober  18. 

Cod.  A  £.  246'  n.  97.  A'  f.  53.  Meichelbeck  1.  2.  201  n.  379 
am  A.    Roth,  Ortlichkeiten  n.  402  B  ans  A. 

TRADITIO  ISANHARTI  CLERICI  ET  TÜNNA  MATER  EIÜS. 

De  tra(litit»ne  quam  fecit  Isanhart  *  clericus  filius  Saxoni 
ad  Steinliard.  Ipso  quidcm  Isanhart  eo  modo  hanc  traditionem 
cum  matre  sua  Tunna  nomine  fecerunt;  post  obitum  Saxoni 
patris  sui  coeperuat  t'raires  iliius  ei  coutradicere  propriam 
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hereditatem  d  patre  suo  legitime  dereiictam  ipseque  Tsanhart 
iunior  erat  fratribus  suis  et  propter  infantiam   non  potait 

contendere  contra  fratres  suos.  lam  annorum  otate  vif^inti 
veniens  ad  venerabilem  Hittoneni  pontificem  et  enarrabit  ei 
oninem  necessitatem  utriue  angustiam  quam  ei  fratres  eius  in 
propria  horeditate  actam  habiierunt,  At  ille  blande  consolavit 
eum  ipseque  accepta  tonsulatione  ab  episcopo  aceessit  ad  altare 
sancte  Marlin  et  tradidit  se  ipsum  in  servitium  saneta«  Mari.» 
Semper  virginis  cum  omnibus  quiv  fiabuit  vel  quodeuniquo 
pater  eius  Saxo  ei  in  propriam  hereditatem  dereli([uid,  nihil 
enim  pretermisit  cum  omni  integritate  qua?  habuit  et  hanc 
quod  iuste  et  legitime  ad  fratres  conquiri  debuit,  cum  se  ipso 
domui  sanctte  Mariiü  in  servitium  tradidit  et  firmiter  confir- 
mavit  in  praesenti.  Tres  mancipios  tradidit  quorum  nomina: 
Fritilo,  Cozni,  Sindhilt.  Hsec  sunt  testes :  üualho.  Putilo. 
Cotaperht.  üuicco.  Lantpald.  Cundhart.  Kepahoh.  Arnu- 
mar.  Rathart.  Actum  '-  est  haec  in  XV.'^  kal.  nov.  anno 
gloriosi  Hluduuuici  imperatoris  V.'"  indictione  XI.°*  Ego 
Tagapertus  iudignus  presbiter  conscripsi  iusso  Hittonis  episcopi. 

'  nach  dem  t  ein  Zeichen  nuliertw     '  actum  tum.     '  berichtigt 
aus  XIV. 

404.  Ferahart  ühergihi  sich  imd  seinen  Besitz  zu  Marz- 
ling.   Fremng  81ö  December  25. 

Cod.  A  f.  245'  n.  95.    \'  f.  52'.    Mekilielbeck  I.  2.  301  n.  877 
m  A.  Both,  örüichkeiten  n.  400  Ii  &ub  A. 

TRADITIO  PEBAHABTI  DE  M ABZDIiINaA. 
De  traditione  quam  fecit  Perahart  ad  Maizilinga.  Eo 
modo  hano  traditionem  peregit  yeniens  ipse  Perahart  ad  Frigi- 
singa  in  praesentia  domni  Hittonis  episcopi  et  Liutpaldi  comitis 
sea  aliomm  multorum  qui  hoc  aadierant  et  viderunt,  quod 
ipse  Perahart  se  ipeam  tradidit  in  senritiam  sanct^  Harif 
Semper  riiginis  sen  sancti  CorbiDiaoi  conftssoxis  Christi  cum 
omnia  eo  die  ad  eum  pertinentia.  Quioqnid  ipso  die  proprise 
hereditatis  se  habere  videbatur  totum  ex  integre  domui  sanctse 
Marie  tradidit  et  firmiter  coudonavit,  hoc  est  cortem  medium 
et  domum  medium  cum  alia  edificia  tota  media  cum  armentis 
ovibus  porcis,  unum  serrum,  iurnales  XII,  de  pratis  quasi 
carradas  XXX.'»  Haec  omnia  ego  Perahart  feci,  ut  victum  et 
Testimentnm  in  hac  domo  habuissem  et  si  minus  ezinde 
qoam  necesatas  mihi  esset,  in  meo  proprio  ad  vitam  meam 
hoc  conquirere  mihi  Ucuisset       Hec  sunt  testes:  Memmo. 
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Reginperht  Crimuni.  Tsanperht.  Reginhoh.  Adalleoz.  Oato. 
Uuichart.  Actum  est  baec  in  VIII.  kal.  ian.  anno  gloriosi 
imperatoris  Hluduuuici  V.*®  indictione  XI."*  Ego  Taga- 
bertas  indignus  presbiter  scripsi  iussione  Hittonis  episcopi. 


405.  Der  Priesier  CogoU  erneuert  die  Sehmkung  eemee 

Besitzes  zu  Neufahrn.    (Eching)  819  Januar  13. 

Cod.  A  f.  251  n.  105.    A'  f.  54.    Meidwlbeek  1.  2.  205  o.  386 

aus  A.    Roth,  örtlichkeiten  n.  410  R  aus  A. 

RfiDDlTIO'  COZOLII  PRESBIIEBI  AD  NldUAROtf. 
Beniqne  omnibos  tarn  eoleaastiois  quam  etiam  <  et  secu- 
laribus  viris  oonstat  lucidius,  quomodo  qaidam  presbiter  nomiDe 
Cozolt  temporibus  Arpionis  episoopi  quicquid  proprise  Tidebator 
habere  possesaioiiis  in  loeo  nominato  Niuuaia  ad  domain  beat^ 
Marisß  tradidit  necnon  et  omnia  ex  omnibus  iure  perpetuo  ad 
praefato  domo  confirmavit  Hoc  antem  temporibus  Attonis 
epiaoopi  simili  modo  donando  Ben  igitnr  omni  conamine  mentis 
xepanmdo  reetauravit  cavens,  ne  nUa  qoidem  inde  omnino 
emeigeret  contentio.  Post  multam  vero  temporis  iam  supra^ 
memoratus  Cozoltus  ad  virum  venerabilem  Hittonem  utique 
episcopum  nuntiando,  verum  igitur  ostendeodo,  qualiteriam  dudum 
actum  habuit  de  sua  re,  perrexit  in  loco  qui  vulgo  dicitiir 
Ehinga  ibiquo  in  maniis  Hittonis  episcupi  [quicquid]  fiereditatis 
aut  adquisitionis  liabcre  conspicitur  omnia  ex  integro  reliquid 
et  reddidit.  Fideiussores :  Signr,  Epucho,  Hitto.  Postea  veru 
de  domno  episcopo  in  benefioium  accepit  ipse  et  nepus  eins  f.  261', 
nomine  Liathrara  et  pro  liuc  annis  singulis  solvere  pracem  1 
maldrum  I,  friskinj^'a  valentc  -  tremi.ssa,  aucas  III,  pullos  X 
wadia%^erunt,  praesentibus  istis:  Engilhart.  Orendil.  Liutpald* 
comites.  Ileriperht '  archi presbiter.  Odalpald  presbiter  et  mona- 
chus.  Anno,  Emihho  diaeoni.  Crimperht.  Alprih.  Lantfrid. 
Erctianfrid.  Sigur.  PJpuhho.  Hitto.  Memrao.  TJuenilo.  Cota- 
deo.  Cozrat.  Meginrat.  Ratkis.  Uuolfunc.  Tagaperht.  P]ngil- 
perht.  ütti.  Manno.  Elizo.  Engilpald.  Adalrit  Reginhelm. 
Alpker.  Otilo.  Drasamunt.  Irminoit.  Sigiprant.  Hartperht. 
llrodliart.  Deotperht.  Hilrih.  Situli.  Paugolf.  Asolft.  Petto, 
üuaninc.  Rihpaid.  Reginperht.  Snelhart  ceterique  innunie- 
rabiles,  die  idus  ian.  Hludouuico  imperante  anno  regui  eius 
V.**  indictione  XU. 

'  daoach  Co  fetUgt.    *  ▼  auf  ndiartMH  «.    '  «Id  auf  Baaur. 
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406,  Cotafrid  schenkt  ztMf  Morgen  an  die  Kirche  zu 

Straeslaeh,    (Ffreiemg)  819  Januar  25, 

Cod.  A  f.  241  n.  90.  A'  f.  61*.  Meichelbeck  I.  2.  197  n.  371 
aus  A.  Roth,  Örtlichkeiten  n.  895  B  aus  A.  Strazloh  BtnaslMli  Kd. 
Pf.  OroatdingliMrtüig  B.A.  Wolfimtahamen. 

TRADITIO  COTEFßlDI  IN  LOGO  ÖTRAZLOH  XII 

lüRNALES. 

Notum  est  cunctis  in  episcopio  sanctae  Mariae  comrao- 
rantibus,  qualiter  Cotafrid  tradidit  duodeciru  iurnales  ad  basili- 
cani  (jiiae  sita  [pstj  ad  Strazloh.  Tainen  istam  traditionem 
fecit  ad  altare  sanctae  Mariae  in  loco  Frigisinga  in  praesentia 
venerabilis  Hittonis  episcopi  seu  aliorum  venerabilium  viroruni 
nobilium  qui  ad  testimonium  vel  confirmationem  huius  tradl- 
tionis  Yooati  faerunt  Hanc  traditionem  fecit  ipaa  Cotafrid  pro 
8e  ipBum  et  pro  fratrem  saam  nomine  Sigifrid.  Statait  enim» 
nt  haeo  res  ad  iam  dictam  basilicam  in  perpetaum  permaneat 
60  qnod  ipsa  basUica  propria  est  domui  sanctae  Mariae  et 
priaois  temporibus  ad  eam  legibus  pertinebat  Haec  sunt 
testes  per  anres  tracti:  £aganbart  Sigur.  Haholf.  Spuiit. 
Beginhob.  Putto.  Eammo.  «Tuto.  Uoichart  EartherL  Jaoofo. 

Actum  est  haec  die  consule  quod  faoit  YIIL  kaL  iebr. 
f.  241 '.anno  gloiiosi  Hludonuici  imperatoris  angusti  Y.  indictione  XL 

Ego  Tagibertus  indignus  presbiter  oonsoripei  iussione 
Hittonis  epIscopL 

407,  Fupo  übenjiht  Besitz  zu  WasenUgernhach  gegen 

solchen  zu  Fasenbach.    619  März  6, 

Cod.  B  f.  20 '  Meichelbeck  1.  2.  302  n.  587  ans  B.  Fttinpidi 
b(  FftMobaeh  Kd.  Pf.  Vierkiicheii  fiJL  Dachau. 

CONCAHBIUH  HITTONIS  £PI8C0PI  BT  PUPONIS  LAICL  ^ 
Notum  dt  cuntis*  audientibus  Tel  legentibus  cartulam 
istam,  qualiter  humilis  Hitto  dono  dei  episcopus  una  com 
quodam  homine  Pnpo  utrorumque  occasionem  et  oportunitatem 
tractantes  decreverunt  inter  se  concampiare  aliquas  res  in 
quibusdam*  lods  propter  ambarum  partium  oportunitatem. 
Dedit  quoque  supradictus  Pupo  venerabili  Hiitoni  episoopo  rSs 
proprietaüs  sue  quas  habuit  in  pago  Tegrinnuac  iuzta  fluviom 
Isana  quiqnid  habere  visus  fuit  ibi  omnia  ex  int^gro  iam  dicto 
epiücopo  in  hereditatem  tradidit  et  accepit  in  oonpensationem 
meriti  ab  episcopo  et  defensore  suo  Beginperto  res  proprietatis 
suf  quas  ei  tradidit  quidam  dericus  nomine  Tosi  in  loco 
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nanonpato  Pasinpah  inxta  fliiTiiim  qui  didtor  Glaiia  qnicqaid^ 
sapradictas  Tozi  ab  anstro  ipsios  flavü  heroditatis  haboit  et 
dbi  tradidit,  hoc  ipsud  quuqae  Hitto  episoopus  et  defeDsor  eins 
Beginpertas  Puponi  tradiderant  in  proprietatem  propter  supra- 
diotam  traditionem  qnam  sibi  Pupo  ÜBcit  ed  adibitis  aooüs 
suis  ez  ntraque  parte  ipsas  traditionea  firmaTeniiit  et  ciicam- 
ienuit  illa  oonfinia  pioYidendo  et  osteadendo,  ut  deinoepa  amba- 
mm  partium  oportuoitaa  finna  et  atabilia  pennaneret  H;c 
aunt  testes  per  anree  tracti:  Engilhart  Toto.  Iiiaip.  Einbart 
Mahtperhi  Hunperbt  Tato.  Gaauo.  üaillabart  Kerboh. 
Goaperhi  lintto.  Helmperiit  Emianolt  ünillapato.  Ludolf. 
Lantpaid.  Ribperfat  Sitnli.  Petto.  ITualho.  Beginhoh.  Engil- 
bart  Adalperbt  Adalunc.  Alaunib.  Oandbart  Prebbolf. 
Eepabob.  Tetti.  Cozolt  SolmaiL  Tozi.  Marcbo.  Actum  t  Sl. 
est  hoc  II.  DOD.  mar.  anno  incaroatioiiis  domini  DGGCXVIiXl. 
indictione  XUL  anno  Hiadantuci  impeiii  eius  YI.** 

'  am  Rande :  Tegerenwach  Parinpae.    *  A    *  b  berichtigt  M*  d. 
*  das  zweite  q  berichtigt  aus  d. 

408,  Der  Kleriker  Ermperht  übergibt  sein  und  seines 
Oheims,  des  Friesters  Erchanfridf  MgetUum  an  der  Strogen. 

819  Jprä  13. 

Cod.  A  f.  249  n.  101.    A'  f.  53'.    Meichelbeck  I.  2.  204  n.  888 
ans  A.   Botb,  örtUchkttiteo  n.  4Ü6  BaosA  n  81&  Bferaga  die  Strogen 

fliesat  zur  Seinpt. 

TRADITIO  ERCHANFKIDI  PRESBITERI  ET  EßMFEKTl 
NEPOTI  SUI  lüXTA  FLÜVIO  STROGA. 
Hoc  quoque  omnibus  in  episcopio  sanct»  Marie  tarn 
praesentibus  quam  ei  futuris  ad  notitiam  perducatur,  quia  qui- 
dam  clericus  Ermperht  de  sua  propria  alode  traditionem  ad 
domum  beate  Mariae  exhibebit  in  loco  iuxta  fluvium  Stro^^a.  f.  249'. 
Quantumcumquo  ille  ipse  et  patnius  eius  Erchanfrid  beredi- 
tatis  habuerunt  et  inter  se  utrumque  condonaverunt  hoc  autem 
penitus  cum  omni  integritate  vel  soliditate  tradidit  atque  omniuo 
deligavit  ad  praedicto  domo  in  Castro  sito  Frigisiugas  per  indul- 
gentiam  delictorum  et  reniissiunein  peccatorum  iam  dictus ' 
Ermpertus,  ut  in  evum  praeter  uUara  interruptionem  omnino 
Stabiiis  permaneret  sicut  antefatus  Erchanfridus  presbiter  ei 
tradidit,  ut  potcstative  ad  supramemoratum  domum  traderet, 
sie  sciiicet  suam  adnectens  ambarum  parcium  facultates  isdem 
sennonibus  ad  eundem  domum  cuncta  utensilia  vel  suppelleclüe 
laxavit,  hoc  est  mancipiis  terris  arabilis  pratis  pascuis  pecoribttS 
omuibus  adiacentiis,  ut  deioceps  modis  omnibus  penisteret 
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Actum  est  hoc  sub  die  consule  qaod  est  id.  apnlis  anno  inperii 
Hludouuici  V.°  indictioae  XII.  Haec  Bant  testes  :  Heipo. 
Iluichart.  Patuhho.  HaguDO.  Cundpato.  Francho.  B^giDhoh. 
£imcho.  Darme.  Alaaaih.  Candbäit*  Meginraat 

'  über  US  ein  Strich  w^puiiert.     '  d  berichtigt  aus  t. 

409.  Der  Priester  Deotpald  gibt  sein  und  seines  Bruders 
Schenkung  zu  Holzhausen  vor  seitier  Romfahrt  zurück 
an  Bischof  HUto.    819  Afirü  14. 

Cod.  A  f.  262'  D.  126.    A'  f.  38.    Meicbelbeck  I.  2.  216  n.  406 
aus  A.   Roth,  Örtlichkeiten  n.  431  R  aus  A.   Vgl.  n.  316. 

QÜOMODO  DEOTPAU)  PBBSBITSR  BBDDIDIT  AD 

HOLZHÜSÜN. 
Nono  <{aoqae  ac  deinceps  anivenU  iacientibas  necnoa 
ezeicentibuB  ▼eram  etiam  iustitiain  consentieDtibas  iinmo 
Tol^tibos  per  cuncta  Baioauaria  nobOibos  ac  d^neris 
perspicae  ait  dUacidatam,  qaod  qaidam  preabiter  nomine 
Deo^pald  saam  igitor  quam  et  fratria  bereditatem  seu  ad- 
qaisitionem  qaam  iam  dudum  domai  aanotae  Mariae  traditam 
et  ordine  legitimo  habaerant  maoitam  die  ad  domom  quo 
bentissimi  priuctpis  iter  apostolorom  Petri  carpebat,  qoicqoid 
eo  die  tenere  aut  possidere  visas  fuerat  in  ioco  noniinato  ad 
Holzbasam,  penitus  hoc  utique  ex  fiindo  iam  dictus  Deotpaldas 
in  manus  Hlttonis  episcopi  et  sui  defensoris  cum  omni  yestitura 
reddidit,  ne  quod  abäit  a  praedicto  beate  domo  desidia  scilicet 
sua  et  neglegentia  minime  abstractum  aut  aligenatum  *  fuisset^ 
f.  263. tarn  in  omnibus  quicquid  ex  hac  die  suis  coram  placiiisset 
oculis  ad  perfectum  et  utilitatem  praomemorato  domo  et  familia 
püsse  videtur,  libero  arbitrio  fruetur  episcopus  et  haec  traditio 
nihilominus  firma  permaneat-  Hoc  fuit  XVIII.  kal.  mai.  anno 
siquidem  HJoduiiuic  gubernante  regnum  VI."  [in)dictio[ne]  XII. 

Et  liaec  testes  stipulatione  interpositu:  Haliolf.  Signum 
Heipo.  Eparheri.  Rihpald.  Petto.  Otperht  Tuoto.  Memmo. 
Uuichart.  Reginperht  Kammo.  Cundhart.  Arperht.  Odal- 
hart  ceterique  multi.  Ego  itaque  Pirlitilo  indignus  sub- 
diaconus  iussu  püssimi  Hittoni  episcopi  scripsi  et  subscripsi. 

*  g  flboigMehmbeiu    *  •oMiMat  A. 
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410.  Ratkis  übergibt  eine  Mühle  zu  Feldmoching, 

819  Aprü  18. 

Ood.  A  f.  254  n.  110.  A'  f.  26.  Meicbelbeck  I.  2.  210  d.  394 
tns  A.  Both,  örtlidikeiten  o.  416  Raus  A.  Batkis  isl  sn  Feldmochiiig 
beteogt  n.  290. 

-  RATKIS  TRADIDIT  AD  MOHHINGA. 
Brevem  comnienioratürii,  quod  quidam  horao  nomine 
Ratkis,  dum  iter  deo  gubernante  ad  Romam  carpebat,  venit  ad 
Friginense^  et  tradidit  locum  fariuarium  ad  dumuni  sancte 
Mariie  in  ioco  nuncupato  Mohhinga,  ut  sie  inmutabilis  perennitus 
perseveraret.  Testes:  Kaganhart.  Sigur.  Spulit.  Situli. 
Heipo.  Kerhart.  Uueriaut.  Petto.  Reginhoh.  üuichelra. 
Arahad.  As()lt.  Uuillahelm.  Adalperht.  Alpberi.  Actum 
est  hoc  XII JI.  iial.  mai.  anno  Hluduuuici  imperantis  VI."  in- 
dictione  XII. 

*  A. 

411,  Der  Priester  Sigiuuolf  übergibt  seinen  Besitz  nebst 
Kirche  zu  FrauetwUs,    819  April  19. 

Cod.  A  f.  2&9  n.  119.  A'  f.  57.  Meichelbeck  1.  2.  212  n.  399 
m  A.  BMh,  <yrtliehk«iteii  n.  4S4  B  aoa  A. 

TRADITIO  SIGIUÜOLFI  PRESBITERI  AD  FILUSA. 
Dura  et  Omnibus  nou  habetur  incognitum,  sed  multis  ostf.  259'. 
in  episcopiu  beatissime  virginis  Marhr  bene  cognitum,  qiialitcr 
vir  venerabilis  Sigiuuolf  presbittr  propriam  hereditateni  suara 
in  locü  Filusa  tradidit  ad  sanctam  Mariam  domuni  ejiiscopali 
in  nianus  domni  Hittunis  episcopi,  hoc  est  ecclesiam  cum 
domo  et  (juicquid  ad  ipsaiu  eclcsiaui  legibus  pertinere.videbatur 
tam  in  edihciis  (juaiu  territoriis  mancipiis  atque  omni  utensiliis 
silvis  pratis  pascuis  et  omnibus  rebus  ad  ipsam  eclesiam 
pertinentibus  quodcuuique  proprium  in  codem  loco  iuibere 
videbatur  eo  modo,  ut  post  obitum  eins  nnllus  domui  sancte 
Mariiü  deservire  contradicere  valeat.  Ha'C  autem  sunt 
testes  per  aures  tracti:  Reginperht.  Cundliait  Reginpald, 
Crimuni.  Memmo.  Isancrim.  Gakanbart  Mahtperbt.  Tetti. 
Ampho.  Actam  est  hoc  die  console  quod  facit  in  ZUi.*  kal. 
mai.  anno  gioriosi  impentorls  Hlndnauici  VI.*  indietione 
XlIL*  Ego  indignuB  Tagibeitus  presbiter  seripsi  iussiooe 
domni  Hitlonis  episcopi. 

<)a«]|«D  asd  Afürtaroai««  N.  P,   IV.  S3 
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412.  Der  Priester  Sigifune  erneuert  durch  I^riester  Hro- 
dolf  iUe  Schenkung  Besitzes  eu  Puppling, 

{Freising)  819  Mai  6. 

Ood.  A  f. .961  D.  198.    A'  f.  68.    Mdcfaelbeok  I.  2.  318  n.  403 

aus  A.  Roth,  Ortlichkciten  ii.  4"J8  R  aus  A.  Poppininga  Ut  gegen 
ßuchinger  (Ob.  Archiv  VII,  107),  der  Pipping,  vielmehr  Pipinjjen  D. 
Pf.  Aubing  annehmen  will,  mit  Mayer- Westenueyer  II  4111,  Hundt  und 
Freudensprung  in  Puppling  Kd.  G.  Krgeftlhauscn  Pf.  Deining  B.A. 
Wolfntahaaaen  wa  •ocnan.  Die  Schenkung  wurde  830  erneuert  (608). 

QüOMODO  SIGIFÜNS  RENOVAVIT  DE  PÜPPININGA. 
Commeraoratio,  qualiter  quidaiu  presbiter  Sigifuns  suam 
iam  dudura  factam  traditionem  in  loco  luincupato  Piippininga 
iterum  restauravit  et  hoc  cum  suo  wadio  in  manus  Hrodolfi 
presbiteri  statiiit,  quatenus  potestativa  manu  vestituram  cum 
omni  integritato  domui  sanctae  Mariae  laxaret,  quod  ita  per- 
fecit.  Praedictus  Hrodolfus  venit  ad  domum  beate  dei  ijenetricis 
in  Castro  sito  Frigisiuga  et  cum  I  orario  diniisit  et  reddidit  in 
altare  sanctic  Mariae.  Et  hiec  sunt  testes  per  aures  tracti : 
Sigiperht.  Pernolf.  Haholf.  Isancrim.  Ampho.  Kaganhart. 
1 361  '■  Engilpoto.    üuichart.    Eisalfrid.    Cundheri.  Uuicpald. 

Hoc  fuit  sub  die  quod  est  pridie  non.  mal  meimB  «nno 
beatiflsimi  ac  gloriosiflBiiDi  Hloduauid  imperatoris  z^um 
ngente  VL«  indiotioDe  XIL 

413,  Der  Priester  ßemo  schenkt  seinen  Besitz  zu 
Oermerswang.    819  Mai  7. 

Cod.  A  f.  2r,()  n.  121.    A'  f.  57'.    Meicholbeck  I.  2.  212  n.  400 
aus  A.    Koth,  Örtiicbkeitea  n.  426  B  aus  A. 

TRADITIO  6EBN0NI  PRESBITERI  ET  MONACHI. 
Traditio  Bemoni  presbiteri  et  monachi  ad  Eermareaauanc. 
Qoioqaid  ibidem  contra  fratres  siius  in  propri»  bereditatis 
partem  talit  totom  ex  integro  tarn  in  mancipiis  quam  territoriis 
domui  sanctae  Mari»  tradidit  et  firmiter  coadonavit  Haeo 
sunt  testes  per  aures  tracü:  Uualho.  Eparberi.  Quico. 
Einuuorbt  Cozolt  Uuillibelm.  üulfinc.  Äibolf.  Pernolf. 
Adaluna  Cuodbart  Pemker.  Otperfat.  Aarperbt  Uuigant 
Emicho.  Actum  est  b»c  in  non.  mal  anno  imperii  Hluduuuici 
sexto  indictione  XII.*^  Ego  Tagapertus  indignus  presbiter 
scripsi  iuasione  Hittonis  episcopL 
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414,  Graf  Job  übergibt  seinen  Eiqenhesitz  zu  Eching 

und  Berg,   619  Mai  6. 

Cod.  A  f.  252'  n.  107  A'  f  54.  Meichelbeck  I.  2.  208  n.  391 
ftUB  A.  Roth,  Ortlithkeiten  n.  412  R  aus  A.  Ehinga  und  Pergn  suche 
ich  mit  P>eudeiiHpruuK  in  Eching  D.  G.  Mooeinniog  Pf.  Aufkircheo  und 
Berg  W.  Pf.  oDd  Q.  W5ith  B^.  Erding,  wo  Job  und  mIim  Sippe  aneh 
tootl  vorkcmmi. 

TBADITIO  QUAM  JOB  GOMES  FEGIT  AD  EHINGUH  ET 

PEROOM. 

Ule  igitiur  bene  rebus  omnibns  utitor  qui  sibi  ^  de  oadaca 
et  trandtoria  cooparat  praemia  sempitenna.  Ideoque  ego  in 
dei  nomine  Job  oomes  dum  incognitum  non  habetur,  qualiter 
aliquas  res  meas  trado  [adj  domom*  beate  Mari»  in  loco 
Frigisinga  et  perpetoA  stabiJitate  confirmo  nbi  pretiio^as  domnos 
dei  electas  in  corpore  reqnieecat  Corbinianus  Tel  ibidem  praeest 
yenerabilis  Hitto  episcopos,  hoc  est  de  edesiaatiois  proprio 
patemitatis  alode  rebus  in  locis  nominatis  Ehinga  e^  Perga 
qaodqne  ad  prae&to  domo  perpetualiter  trado  atque  modis 
Omnibus  cum  omni  integritate  iure  perenno  deligobo*,  ut 
quicquid  exinde  recCores  vel  sncoeesores  edesisB  beate  Mari» 
agere  Toluerit,  liberam  ac  firmam  in  omnibus  ad  meam  portionem 
pertinentibus  undecumque  mihi  evenit  in  praedictis  locis 
habeant  agendi  potestatem  ea  sentenüa,  ut  Hamroingus  frater 
meus  quousqoe  in  bac  erumnosa  et  incerta^  degeret  vita  ad 
snam  igitur  fruituram  domioationeni  teneat;  post  obltum  verof.  268. 
suum  absqne  uUa  contrHversia  usitatur  adnotato  domo.  In- 
super  autem  de  hoc  quod  Scacco  presbiter^  in  ipsis  igitur 
eclesiasticis  rebus  babuit  et  mihi  pariterque  et  fratre  meo 
Hammingo  necnon  et  Samuelo  fratre  siio  in  propriam  dedit 
alodem,  quantum  maxime  mihi  inde  evenit  in  partem,  eo  die 
quam  praefatus  Scaco  vita  terminaret,  statim  adhibetur  in 
usum  et  utilitatem  beate  Maria)  et  nullus  hoc  contradicere  nee 
frater  nec  alii  coheredes  mei  habeant  potestatem.  Actum 
est  hoc  in  mai.  menne  VIII,  id.  et  anno  Hloduuuici  benigiiissi- 
mi  augusti  regnuni  fulcitaute  VI,"  indiotione  XII.  Et  hec 
sunt  testes  per  aures  tracti :  Kaganhart.  Criniheri.  Liutprant. 
Cundhart  Nothart.  Spulit.  Uuillahulm.  Hunperht.  ArnoJt, 
Engilhart.  Haholf,  Hcginperht.  Otperht.  Uuichart.  Engil- 
bart  Adalperht.  Alplieri.  Uuolfolt.  Hrodperht.  Hrodolt. 
Pernker.  Mahtperht.  Tetti.  Reginperht  Kerperht.  Ampricho. 
Üo  ceterique  nuilti. 

'  b  berichtigt  auH  n.     *  tradonm.     '  A.     *  tt  in  auf  Basur. 
*  pbfft.     "  das  erste  t  berichtigt  aus  1. 

26* 
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415,  Üo  übergibt  seinen  und  seiner  GaUin  Anteü  an 
Adalperhts  Schetikmg  zu  Seeon,    819  Mai  6. 

Cod.  A  f.  .258'  n.  117.  A'  f.  57.  Meichdbeck  I.  2.  212  n.  308 
aus  A.  Both,  Örtlichkeiten  n.  422  B  aus  A.  SeanoD  Seeon  W.  G. 
Iffltebiflh  PI  Lngdoif  BA.  Eiding. 

TRADITIO  QUAM  VFAÄT  ro  AI)  SEUÜON. 
Dum  et  omnil)iis  incognituni  non  habetur,  sed  luultis  in 
episcopio  sancta»  Marie  bene  notuni  (st  eo,  quod  quidaui  honio 
nomine  To,  aiiteciuani  se  moveret  iu  ostes,  venit  ad  sedetu 
Frigisinensium  civitatis  et  tradidit  ad  beatam  domum  Marie 
quantumcunque  ipse  et  uxor  sua  Hiltipirc  habiierunt  de  illa 
traditione  quam  eis  Adalpertus  tecit  in  loco  nominato  ad 
f.  S69.  Seuuon,  hoc  vero  cum  omni  integritate  vel  soliditate  ad  prae- 
dicto  domo.  £a  rationo  tnditioneiii  fecit^  si  in  illo  comitata 
Titam  finiret,  eodem  die  tenetar  ad  iam  dicto  domo,  si  autem 
inde  Teoiiet,  taue  fnisset  in  sua  potestate.  Testes:  üuiUa- 
heim.  Kaganhart  üueriant  Popo.  üualho.  Marcho.  Grim- 
heri.  Nothart  Actnm  est  hoc  in  VIIL  id.  mai.  anno 
HLodttunico  imperatoris  et  ordinante  regnum  VI.*  indictioneXIL 

416,  Ilprant  gibt  Grundbesitz  an  Bisehof  HUto  zurück, 

Ölü  Mai  8. 

r<K!.  A  f.  329'  n.  213.  A'  f.  73'.  Mcichelbeck  I.  2.  302  n.  585 
«OB  A.  Koth,  Örtlichkeiten  n.  660  K  aus  A.  Ich  stelle  diese  n.  tu. 
819,  wdl  halt  alle  Zeugen  in  den  Urkunden  vom  8.  9.  10.  Mai  dieaca 
JahfM  Torkommen.  Wäre  das  territoriuni  reiiditnm  mit  dem  beneficlam 
von  n.  488  identisch,  80  wira  unsere  n.  freilich  823—825  ansusetsen; 
vgl.  auch  431,  übb. 

ILPRANT  TERRlTOßlüM  REDDIUIT  HITIONI  EPISCOPO. 

Notitia,  quomodo  Ilprant  faber  territorium  reddidit  in 
manus  Hittoni  episcopi  praesentibus  istis;  Samuel.  Sigiperlit. 
Hamminc.    üualho.  Reginhob.    Adalunc.   Ambricho.  Cozolt 
Rihperht.  Cundhart.  Marcho  et  ceteri  multi  VIII.  id.  mai. 
Ego  itaque  Pirhtüo  scripsL 

417,  Der  Kleriker  Meiol  übergibt  seinen  Besitz  zu 
Frauenvils  und  erhält  die  Schenkung  seines  Onkels,  des 

Priesters  Hartpald,  ebenda  zu  Lehen,     (Preising)  Öl  9 

Mai  10. 

Cod  A  f  254  n.  Hl.  A'  f.  56.  Meichelbeck  L  2.  910  n.  895 
am  A.  Both,  Ortliflhkeiten  n.  416  B  aus  A. 
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TRADITIO  HARTBALDI  jPBESBinSRI  AD  FILÜSA  ET 
MAIOU  CLERIOI  NEPOTI  Sül  IN  EODEIC  LOGO. 

Dum  et  omuibus  non  habetur  incognitiim,  sed  multis  estt  SM 
in  episeupio  sanete  Maris?  bene  notum,  qualiter  vir  yenerabilis 
Harold  presbiter  propiiam  bereditatem  aaam  in  looo  Füoaa 
sancte  Mari»  domai  traditum  iam  olim  habebat  cum  omnibiia 
quod  propriam  habere  in  eodem  loco  Tidebatur.  Defoncto  Tero 
iam  dicto  Hartpaldo  coepit  Meiol  nepus  eins  ipaam  rem  in 
beneiicinm  a  Hittone  dei  sacerdote  magnopere  depreoare. 
Tnnc  congr^ta  multitndine  propinquorum  seu  amicorom 
snorum  Tenerunt  ad  Timm  Tenerabilem  Hittonem  epiaoopnm 
et  narrayenint  ei  omnia,  qualem  oonsUium  iam  dictm  Meiol 
dericuB  cnm  parentibns  snis  haboit  et  quia  omnem  hereditatem 
snam  domui  sanctse  Marise  tradere  dispositum  haboit  in  hoc, 
qaod  iam  dictam  v%m  Hartpaidi  presbiteri  in  benefidnm  habere 
mereretur.  Oonplacuit  hoc  episcopo  et  omnibaa  simnl  andient!- 
bna  in  pnblico  qrnodo  Frigisinga  congregato  ibique  coram  cuncta 
congregatione  accesserunt  ad  altare  sancte  Marise  ipse  Meiol 
cnm  pareotibus  suis  et  tradidit  domui  sancte  Mariae  omnia 
qa§  de  propria  bereditate  habere  videbatnr  ita,  nt  sit  stabilis 
in  perpetuum  domui  sanct^  Marisa.  Hsbc  sunt  testee: 
Sigiperät,  Einhart  ^  qui  hanc  causam  magis  apud  domnnm 
episcopum  inpetraverunt  atque  iieii  petieruni.  Deinde  Alpolf.  f.  966^ 
Haholf.  Heipo.  Reginperht,  üuallio.  Hartnid.  Emibbo. 
Durinc.  Eparheri.  Cozolt.  Ampricho.  Eparhart  Crimuni. 
Jiito.  Adalunc.  Crimheri.  Reginperht.  Hunolt.  Cundbart. 
Erchanfrid.  Marche»».  Rihperht.  Helmiini.  Sigihart.  Alprih. 
Nothart.  Actum  est  \nvQ  aniiu  gloriosi  imperatoris  Hludo- 
uuici  VI.'"  die  consule  quod  facit  VJ.  id.  mai.  indictiune  XIIII. 

Ego  (luidem  Tagopertiis  indignus  presbiter  conscripsit. 
Fideiuss(;res  Sigiperht,  Alpolf,  Cozolt  ad  vestituram  seu  firmi- 
tatem  buius  traditiouis  perücieudam. 

'  a  berichtigt  ans  r. 


418.  Der  Priester  Ekkihdrt  erneuert  seine  Schenkung  zu 
Feterswahl,    (Freising)  819  Mai  22, 

a)  Cod.  A  i.  löb'  ii.  179.   A'  f.  55.   Meichelbeck  I.  2.  207  n.  3bU 
aus  A.  Roth,  OrtBehkmteD  n.  S78  R  aas  A.  b)  Cod.  A  f.  969  b.  1 18.    A*  1 

57'.  Meichelbeck  I.  2.  297  n.  571  ans  A.  Roth,  Örtlichkoltcn  n.  423 
R  aus  A.  Die  frühere  Schenkung  ist  n.  126.  Mit  Perguiu  ist  Bergen 
Kd.  Q.  Inzkofen  Pf.  Inkofen  B.A.  Freising  gemeint. 


-  B.  Hitto 


BBafOVATIO  VEL  CONFIR- 
MATIO  TRADmONIS  EKKI- 
HAKTI  PRESBITEM  AD 
UUALDE.' 
OoDstat  enim  tnultis  in  epi- 
soopio  sanctae  Mariae  consti- 
tatis,  qaaliter  Ekkihart  presbiter 
renovavit  traditionein  iani  oWm 
actam  ad  domum  sanctae  Mari» 
Semper  vir^inis  in  loco  nUD- 
capato  ad  Yualda^  Eo  quo- 
que  modo  hanc  renovationem 
fecit,  ut  ipse  Ekkihart  presbiter 
cum  Fritilone  et  Camanolfo 
vel  alii  multi  propinqui  et 
aniici  illoriim  (}ui  cinn  eis 
venerant  ad  Frigisinga  in  prae- 
sentia  Hittoni  de!  sacerdoti. 
In  qiiorum  omni  um  praosentia 
accessit  Ekkiliart  presbiter  ad 
domnum  episcopum  et  reddidit 
omnia  rjuae  ad  Uualde  pro- 
prium habere  visum  est  tarn 
in  aedificiis  quam  etiam  man- 
cipiis  et  in  omnibus  utenslliis 
vel  etiam  continiis  vel  terrninis 
cultis  et  incultis  quicquid  eum 
in  iam  dicto  loco  propria«  vel 
adquisitionis  praesenti  tenqxire 
habere  canctis  visum  est,  totum 
ex  integro  in  manus  domni 
Hittonis  episcopi  reddidit  et* 
pristinam  traditionein  renoTavit 
8imiliter>  etiam  coram  cnnctis 
ibidem  congr^tis  reddidit 
f.  leo.  Frittloni  et  Kamanolfo  ad  dnas 
ecdesias  iustitiam  illomm  qaam 
legitim;  in  bis  ecdesiis  babere 
cam  institia  debent,  coram 
domno  episcopo  eis  reddidit 
et  firmitatem  cum  Teraoee  Tiiis 


b) 

RENOVATIO  TRADITIONIS 
EKKIHARTI  PRESBITBBl 
AD  PEBGUM. 


Venerabiii  in  Christo  patri 
Hittoni  episcopi  ad  illo  mona- 
sterio  ad  Frigisingas  ad  sanr- 
tam  Mariara  in  honore  con- 
structus  ego  in  dei  nomine 
Ekkihart  presbiter  dum  cogni- 
tum  est  (|uod  r^'s  meas  vel 
mancipias  tarn  niansis  domibus 
campis  pratis  silvis  pumis  j)as- 
cuis  aquis  aquarumque  decur- 
sibus  cultum  et  incultum  man- 
cipias servos  acolabus  meritum 
acolanorum ''  pecunias  vel  ad 
ipsa  loca  saiicta  dono  in  per- 
petuum  pro  remedium  anime 
mesd\  ut  permaneat  esse  volo 
quod  est  in  villa  ad  Uualde, 
hoc  est  .  Hniadcoz,  Engil- 
hart,  Caganhart,  Deotbart,  Re- 
ginhart,  Otbram,  Engiluuih, 
Dnasapurc,  Kerparc,  Perhtrat, 
Adalperht,  Uadalperbt,  Bihfrid, 
Heirarat  Fridipirc,  Bibfrit, 
Puoto,  Paldilo,  Zeizman,  Ltu- 
poeta. 
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»abterscriptis  utrorum  rerum 
firmiter  fecit  Haec  nomina 
testiam :  Fritilo.  Eamanolf. 
Ampricho.  Reginpald.^  Cund- 
hart.  RiUant.  Candp«ld.  Hud- 
kiis.  Sigipato.  Sindeo.  Cnnd- 
heri.  Biadolf.  Eeriioh.  Innin- 
hail  üualho.  IsancriBL  Hato. 
Pernolf.  Hisker.«  Patilo.  TettL 
Petto.  Actum  est  haec  in 
XI.  kaL  iim.  anno  gloriosi 
Hlndoici  impeiatom  VL  in- 
dictione  XII.  Ego  quidem 
Tagabertaa  indignus  presbiter 
Bcripsi  ioflsioDe  Hittonis  epi- 
scopi. 

'  A  über  der  Zeile  nachgetragen.  '  V  desgleichen.  'et  — 
8iiniliter,  auf  l^sur.  *  n  Aber  der  Zeile  nachgetragen.  ^  Uis  auf 
Rasur.  '  das  zweite  o  berichtigt  aus  a.  '  meee  A.  *  Rasur  von 
2V«  cm;  etenao  hoc  e«t  .  .  Hniaa-  auf  Bamr. 

419.  Der  Vassus  Mey inhart   übergibt  einen  Reliquien' 
behälter  und  Weidevieh,   Fannomen  819  Juli  4, 

Cod.  A  f.  250  n.  103.  A'  f.  54.  Meichelbeek  I.  2.  846  n.  468 
am  Ä.  fioth,  Ortlicbkeiteii  n.  406  B  an»  A. 

TRADITIO  HEGINHABDI  LAICI. 
Beniqne  omnibns  tarn  eclesiasticis  quam  etiam  et  sae- 
cu]aribD8  yenerabilibus  Tiris  aatis  sit  dUaddatnm,  qaalitar 
MegiDbardus  Tassus  dominici  reddidit  in  manus  Hittonis  epi- 
Bcopi  pro  manice  cervino  capsam  qnam  a  domo  aanct»  Mari; 
com  reliquiis  accepit  Uuasncnm  aiamiator.  £t  ipsam  quam 
iam  dudnm  fecit  trädltionem  iterum  renoTavit  eo  modo,  si  in 
ipso  comitatu  quem  contra  Liuduuinum  hostiliter  carpebant 
dies  suus^  cum  prosequeretur,  III!.''  pars  de  iumentis  salva^ 
tids  cum  UL'^  warinone  pro  remedium  et  iudulgentiam  animsD 
ene  omni  perseverantia  ad^  domum  beat;  MarisB  teneretnr; 
alinquin^  si  salvus  et  incolomis  domi  revertisset,  ad  snum 
haberet,  quousque  degeret,  usum,  post  obitum  vero  8uumt2&0'. 
quandocumque  ex  hac  doficoret  vita,  statim  ipsa  capsa  cum 
supradieta  traditiooe^  vel  ceteris  addinientis  sicut  in  illa 
reportiim  fuisset  die  vestita,  ad  nioraorato  domo  beatissirae  dei 
genetricis  firnia  ac  stabilis  in  perpetuum  porduiaret,  testibus 
istis  interpositis :  Uuasucrim.  Crimperht.  Hartman.  Ropin- 
perbt.    Sigur.    Heipo.    Fetto.    Purine.   Uulünc.  Ermporht 
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ceterique  nmltu  Actum  in  Pannonia  si(|uidom  sab  die 
quod  est  Uli.  nonas  iul.  anno  beatissimo  Hluduuuico  r^Dam 
gabemante  augnsto  Y.**  indictione  XII.  luna  VUL 

^  das  sweite  n  (vi  aber  der  Zeile  nachgHiagaa.  *  •»  ad  sof 
Rasur  (o  . .  8  noch  zu  erkennen).  '  A.  ^  des  erste  i  wurde  nach- 
träglich hineinoorrigiert. 

420.  Fepo  schenkt  ein  hrlftd  seines  Besitzes  zu  Möschen- 
feld   819  Auffust  19. 

Cod.  A  f.  253'  n.  100.  A'  f.  66.  MeichHbeck  1.  2.  209  n.  393 
808  A.    Roth,  Ortlichlceiton  n.  114  H  hur  A.   Meskilinfeld  Möeehenfeld 

W.  G.  Grasbrunn  Pf.  Zoiiietiiiig  B.A.  München. 

TRADITIO  PEPONI  AD  MESKILINFELD. 
Dam  et  dmniboB  oon  habetur  incognitam,  sed  multis  est 
in  episcopio  sancte  Mari»  bene  cognitam,  qaaliter  quidam 
homo  nomine  Fepo  tradidit  propriam  heredttatem  suam  in  loco 
nanciipato  Meskilinfeld  pro  so  ipsum  et  fratrem  säum  Tuto 
nomine  et  pro  matrem  suam  Perhtnia,  tertiam  partem  in  iam 
dicto  loco  quicquid  proprif  heieditatis  habere  ▼isam  est; 
f.  354.  tertiam  sicut  iam  diximos  partem  in  omnibos  tarn  campis 
pratis  bUtIs  ad  nos  supradictos  pertinentes  pro  remedium 
animarum  nostrarnm  domui  sancte  Marias  trado  et  transfundo 
ita,  ut  stabiliter  in  perpetuum  sine  ulla  contraditione  ad  iam 
dictum  domum  sancte  Mariiv  ad  Fri^isinga  situm  perpetualiter 
permanere  nullus  contradicero  potestatem  uUara  uniquam  habere 
▼aleat.  Hec  autem  sunt  testes  per  aiires  tracti:  Job  comes. 
Liutpald  comes.  Richo  comes.  Uurniheri.  üuolfhart.  Onhart. 
Adalker.  Liutpald.  Priso.  Erchanperht  Actum  est  die 
consule  quod  t'acit  XIlll.  kal.  sfjptenib.  anno  gloriosi  imperatoris 
Hludauuici  VI.*"  indictione  XIII.  E^^o  indignus  Tagibertus 
presbiter  scripsi  Hittonis  episcopi  iussiune. 

421,  Der  Priester  Rihjjald  übergibt  ein  Bethaus  bei 
Unter kienberg,    819  September  15. 

Cod.  A  f.  2Ü5'  n.  KJl.  A'  f.  59.  Meichelbt^ck  1.  2.  215  n.  40U 
aus  A.  Roth,  Örtlichkeiten  u  4'M')  R  aus  A.  Grassinger  Aiicht  mit  Be- 
zug Hilf  378  b  das  Bethaus  eher  in  Walterskirchen  ab  in  Unterkienbeig, 

wa«  ich  auch  annohme. 

TRADITIO  KIliPALDl  I'RESBITERI  ET  DEOTRIHHI  SEU 
REGÜiPERTI  AD  FRIGISINGA. 
f.  266.        Dam  incQgnitam  non  habetur,  sed  multis  bene  notum 
est,  qualiter  quidam  presbiter  nomine  Rihpald  constroxit 
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quoddam  ontoriam  qnod  outu  propria  pecunia  sanctae  Mariae 
conparaTit  ad  Beginperto  ille  et  defentor  eias  Deotrih  infra 
Silva  quod  iacet  in  obTiam  loco  nimcopato  Kenperc.^  Beinde 
TenienB  ad  Tenerabilem  Hittonem  episcopam  supplidter  posta- 
laodo,  nt  ibidem  Tenire  dignaretar,  quod  ita  el  fecit  Ibique 
perreniens  episcopus  et  multi  nobiles  yiri  com  eo  adfuerant 
Tone  intenogavit  praefotum  presbitemm  et  derensorein  eius 
necnon  et  BegiDpertum,  si  qais  ullam  fabulationem  aut  etiam 
dominatione  in  hao  oratorio  omnino  habere.  lUi  vero  una 
voce  dixenmt  nullom  aliom  se  inmitti  potaisse.  Hoc  audieaa 
episcopus  consecravit  eclesiam  necnoii  et  altare,  verum  etiam 
et  reliqttiaa  addidit,  ineaper  autem  et  ipse  missaram  solemnia 
statim  ibidem  celebravit  Quando  haec  omnia  facta  sunt,  venit 
iam  allatua  presbiter  cum  suo  defensore  necnon  et  Beginperto 
coxam  maltos  qui  ad  banc  celebrationem  venerant  et  tradiderunt 
ipeum  Oratorium  generali  manu  in  manus  episcopi  ad  domum 
beatae  Mariae  et  continuo  censum  perBoIvorunt  ad  Frigisinga. 
Tunc  episcopus  praeatitit  Ribpald  ipsam  ecclesiam  in  beneficium  - 
testibus  istis:  Situli.  Pernolf.  Reginpald.  Kerhoh. 
Reginhüh.  Engilrih.  Amprieho.  üualho.  Adalunc.  Tetti.  f-  ^^66'. 
üillapato.  Cozolt.  Durinc.  Altrih.  Altaperht  Popo.  Drud- 
munt.  Eliut.  Reginprrht.  Deotrih  ceterique  raulti.  Actum 
est  hoc  die  quod  est  XV IL  kal.  oetob.  anno  siquidem  imperium 
gubemante  Hloduuuico  püssimo  inperatori  YL"  indictione  XU. 

*  c  beriditigt  aus  langem  BnoIistabeD.  '  ne  Gber  d«r  Ztile  nach- 
getimgen. 

422.  Der  Mönch   Ramiiuolf  und  sein  Neffe  J'rieater 
Erchanfrid  übergeben  ihren  Besitz  zu  Deinhofen, 

819  September  22. 

Cod.  A  t.  257  n.  114.  A'  f.  57.  Meichelb«ck  1.  2.  210  o.  3% 
aus  A.  Roth,  Örtlicbkeiten  n.  419  B  aus  A.  TSminhofii  Deinhofen  E. 
Pf.  und  O.  Moosach  B.A.  Ebeieberg. 

RENOVATIO  TRADITIONIS  RAMUUOLFI  MONACHI  ET  . 
TBADITIO  ERCHANFBIDI  PRESBITERI  ET  BENEFICIÜM 

ACCEPIT. 

Dum  et  Omnibus  non  liubctur  iucognitum,  sed  multis  est 
in  episcopio  sanctii)  Mariae  bene  notum,  qualiter  Ramuuolt" 
monacbus  tradidit  propriani  hercditatem  suam  domui  sanct^ 
MariaB  semper  virgiuis  in  manus  domni  Attouls  episcopi  eo 
modo,  nt  Moeat  ipeam  rem  ei  servire  cum  licentia  domni  epi- 
scopi ad  vitam  suam,  post  [obitumj  vero  illioa  domni  sanot» 
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Mari^  deservire  nullas  contradicere  Taieat  Nunc  autem  ipse 
Ramuuolf  monachus  consiliaTit  cum  propinquis  ac  aliis  suis 
fidelibus,  at  ipsam  r6m  sao  nepoti  in  Bemtiiim  sauet;  Marie 
apud  domnum^  Hittonem  episcopum  impetrasset,  si  eius  bone 

voluntati  placuisset,  ea  ratione,  ut  ipse  nepus  eius  nomine 
Krchanfrid  presbiter  propriam  heroditatem  suam  in  eodem  loco 
nuncupato  Timinhüfa  domiii  sancte  M"ario  tradidisset  atque 
tirniiter  condonasset.  Hicc  oiiinia  pius  pontifex  Hitto  consensit 
et  tiori  doorovit.  Tunc  vero  iani  dictus  Erciianfrid  presbiter 
accessit  ad  altare  beatissinif»  virginis  Mari^  et  tradidit  quicquid 
f.  2Ö7'.  proprie  hereditatis  in  iam  dicto  loea  Tiiniiihoua  habere  videbatur 
vel  quodcnmque  contra  fratres  suos  in  partem  propriam  tiilit, 
totuin  ex  integrü  domui  sanctn'  Marif»  condunavit  et  firmiter 
tradidit  et  tunc  in  beneficium  utrosque  partes  de  manu  domni 
Hittonis  episcopi  ad  vitam  suam  accepit.  Haec  autem  sunt 
tesfes  per  aurestracti:  Adalker.  Reginperht.  Rihperiit.  Rih- 
pald.  Emicho.  Sigur.  Alauuih.  Reginboh.  Eparacliar. 
Durinc.  Cozolt.  Engiihart.  Drudmunt.  Kerperlit.  Actum 
est  hfTC  in  X.  kal.  octob.  anno  imperii  domni»  IlUidouuici 
VI.'"  indictione  XII.  Ego  quidem  Tag-ibertus  iudignus 

presbiter  scripsi  iusso  domni*  Hittonis  episcopi.  De  hoc 
quüd  tradidit  sunt  iuruaies  XL  de  pratis  carradas  XII  maa- 
cipia  II  Silvas  bonas  et  omuia  utensiiia, 

<  nü  über  der  Zolle  nachgetragen.  *  i  über  durch  Puokte  HO- 
g^tig  gemachtes  o  übergcädiriebeD. 

423.  Paffo  und  Tetti  ziehen  die  Schmkiirnj  des  Priesters 

HrodhoJi  zurück  zu  Hasel  back,  die  ihnen  Bischof  Alto 

geschenkt  hatte,    (Freising)  819  September  22, 

Cod.  A  f.  257'  n.  115.  A'  f.  57.  Meichelbeck  1.  2.  211  o.  397 
aus  A.  Roth»  örtlicfakdtea  n.  430  B  ans  A.  Vgl.  wegen  des  Sachver- 
halte n.  268. 

TRADITIO  PAATTO  ET  TEm  AD  HASALPAH. 

Maltis  est  cognitum  in  episcopio  sanct^  Mari»  cojmmoranti- 
bas,  qualiter  Patto  et  Tetti  interpellabant  domnam  Attonem 
episcopom  de  rebus  ecdesiasticis  ia  loco  Sindeoesbosir  quas 
ab  antecessoribus  illomm^  domai  sanct»  Mari^  traditas  esse 
dinoscuntiir.  Ipsiqae  iam  dicti  Patto  et  Tetti  dicebant,  qnod 
inter  bis  rebus  illomm  causa  mizta  esset  quas  anteceesores  * 
illorum  cum  iustitia  et  lege  in  ullo  loco  tradere  non  potuissent. 
Intervemens  hoc  pius  pontifex  Atto  et  donavit  eis  temtoiium 
proprium  domui  sanctoe  Mari^  in  alio  loco  quam  iam  dudum 
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Tir  venerabilU  Hrodhob  presbiter  donuii  sanctse  Maria}  traditam  f.  258. 
habuit  in  loco  nuncupato  Hasalpach.  Nunc  vcro  ipsi  iam  dicti 
fratres  Patto  et  Totti  veneriint  ad  ve[ne]rabileni  Hittonera  epi- 
scopum  et  consiliavenint  bonum  consilium  et  illoruin  animanim 
magiiuin  profectuni,  nt  ipsani  iam  dictam  r^m  ad  Hasalpach 
pro  redemptione  '  animanim  rorum '  tradidissent,  ne  domus 
sancte  Maria;  prupter  ilios  in  aliquo  defraudata  vel  munorata 
fuisset.  Placuit  omnibus  hoc  audientibus,  quia  bonum  consilium 
et  maximum  animarum  illarum  profectuni  perai^^pre  decreverunt. 
Ita  et  fecerunt,  Cougrcgata  multitudine  prupin(jU(»rum  et 
fidclium  virorum  accesserunt  ad  altaro  beatissim^»  virginis  Mari^ 
et  tradiderunt  ipsam  eandem '  r6m  ad  Hasalpah  domui  sanct';» 
Maria»  eo  modo,  ut  post  obitum  illorum  nuiius  de  diuno 
8ancta>  Maria?  nec  filius  nec  ullns  propinquns  abstraliere  pote- 
statem  habeat,  sed  magis  in  istorura  traditiono  pro  illorum 
animarum  redt-mptione  domui  sancta>  Mariae  in  pcrpetuum 
permaneat.  Hirc  sunt  testos  per  auros  traoti:  Uuichart. 
Spulit.  Crimuni,  Ampricho.  Cundhart.  Adalker.  Reginperht 
Kihpald.  Emicho.  Sigur.  Alauuih.  Reginhoh.  Eparachar. 
Durinc.  Cozolt.  Enginhart.  Drudmunt  Kerhart.  Actum 
est  hec  in  X.  kal.  octob.  anno  YI."  iniperii  Hluduuuid  in- 
dictione  XII/  Ego  quidem  Tagibertns  presbiter  scripu 
inssione  Hittonls  episcopl.^ 

'  -ribus  illoruin  d  auf  iiasur.  -  dauairh  2  Zeichen  (cü?j  getilgt. 
'  berichtigt  ans  -onem.  *  o  bericlitigt  aus  a.  *  A  statt  roinomta. 
*  das  letxte  e  berichtigt  aus  «e.    *  -nis  epf  unter  der  Zeile  nachgetragen. 

424,  Der  Pricsicr  Älpolt  erneuert  die  Schenkumj  seines 
Besitzes  zu  lAndach,    819  iSeptember  24, 

Cod.  A  f.  264'  n.  129.  A'  f.  58'.  5Ieichelbeck  I.  2.  315  n.  406 
aus  A.  Koth»  örtlichkeiten  n.  434  B  aus  A.  VkI  d.  486. 

ALPOLT  PBESBITEB  RENOVATTT  TRADIHONEM  AD 
IINTAHE  QÜAB  UM  FACTA  POIT. 
Dam  igitur  vir  yitie  venerabilis  nomine  Hitto  di^ino 
natu  snoque  stndio  beatom  et  memorabllem  conTentnm  nna 
cum  abbatibus  seu  presbiteris  yel  diaoonis  necnon  et  deriois 
bono  certamine,  qualiter  dei  serritiam  anperaugmentare  snom- 
qne  saoram  officium  ceterorumqae  omnium  sibi  a  deo  Bubiectoriim 
emeliorare  Tel  institucre  ad  ampliorem  profectum  potuisset, 
ibique  interea  einsdem  episcopi  presbiter^  Alpolt  sorrexit  et 
ait  se  iam  dadum  propriam  alodem  traditum  sen  omnino  con- 
firmatum  ad  beatam  domum  dei  genetricis  in  Castro  sito  Frigi- 
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si Dense,  sed  ipsani  supradictani  traditiunem  coram  magna 
L  S66.muItitadiQe  cum  cuncta  sua  licet  adqoisitiQne  qaod  ipse  cum 
psalmodiis  et  oratioiiibtts  Tel  alüs  in  quolibet  causis  lucrarit 
hoc  cum  uniyersa  integritate  reBtanmodo  ad  praefatam  domum 
intenta  ac  derota  mente  modis  omnibns  absque  uUa  praeter- 
missione  tenis  silvis  campis  pratis  pascaia  fariDariis  mancipiis 
peccoribus  cnltis  cum  omnibus  adiacentüs  firmando  recuperavit 
in  loco  fato  lintabi,  et  quicquid  ille  ipse  deinceps  elaborare* 
ant  adquirere  ant  per  qoalecamque  Ingenium  adtrahere,  hoc 
penitne  perenna  stabilitate  ad  iam  dicto  domo  uteretur.  Et 
haec  sunt  testes  per  aures  tracti:  Eaganhart  üuillahelm. 
Uuillapato.  Dmdmunt.  Rihpald.  Gozolt.  Üuichart  Nothart 
Otperfat  Beginhoh.  Engilhart«  Pemolf.  GundherL  Herl- 
peiht  Sigur.  Hoc  fuit  in  praesentia  publice  synodis  VIH. 
kal.  octob.  anno  Christo  propitio  piissimi  et  gloriosissimi  Hlodu- 
nuici  imperatoris  angusti  VL  indictione  XIL 

'  pr¥n.    *  deinoeepe  Jaboimn,    *  ng  auf  radiertem  gl. 

425,  Der  Laie  Cundpald  übergibt  seinen  Eigenbesitz  zu 

Gesseltshausen.    819  September  25, 

Cod.  A  f.  25»'  n.  120.    A'  f.  57'.    Meichelbeck  1.  2.  21i7  n.  573 
aus  A.  Roth,  örtUehkeiten  n.  485  B  ana  A.  Coshiltahasam  ist  Geiaett»- 

hausen  Kd.  G.  GraHsnöbHch  Pf.  QiemertaliEiisea  B.A.  Fretsing.  Ich 
■teile  dieae  n.  mit  Kozroh  zu  81i>. 

TRADITIO  CÜNDPALÜI  LAICI. 

Traditio  Cundpaldi  quam  fecit  ad  CozbUtahusum  ad  domum 
sancte  Man»  quod  construitur  in  loco  nominato  Frigisingas, 
totam  alodem  suam  seu  adquisitionom  suam  cultom  et  incultum, 
t  860.  nihil  omnino  praetermittens,  sed  finna  traditione  post  obitum 
suum  ad  piaefato  domo  sanctSQ  dei  genetricis  cum  testium 
munitione  firmavit.  Et  lm»c  nomina  testium :  Crimporlit. 
Sindeo.  Einhart.  Altuperht.  Kernand.  Truhtnian.  Habohf. 
Uuilipato.    Unarc  et  aliorum  qiii  adstantibus  et  audientibus. 

Facta  est  hsec  traditio  VII.  kaL  octob. 

426,  Der  Frieder  Femmin  übergibt  seinen  Besitz  zu 
Überacker  und  Fussberg.    {Freising)  819  Oktober  19. 

Cod.  A  f,  839'  n.  89.  A'  f.  51'.    Meichelbeck  I.  %  307  n.  890 

aus  A.  Roth,  Örilichkeiten  n.  394  R  aus  A.  Uparacha  Uberacker  Kd. 
Pf.  Einapach  B.A.  Bruck  und  danach  Pürc  Fussberg  \V.  G.  Uberacker 
Pf.  Kreuzliolzhausen;  Freudensprung  donkt  an  das  fernere  Fmuenberg 
Kd.  G.  (termerswang  Pf.  Maisadi  H.A.  Bruck.  Vgl.  n.  45.').  Uber  Abt 
TIatmrt  von  Ödilehdorf  a.  Hundfe,  Abhaadlungea  Xlli.  72;  aber  Abt 
bubuiu  ebenda  p.  79. 
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QUALITER  PERNUÜIN  TRADIÜIT  KEM  PKOPKIAM  AD 

PERÜE. 

Fideles  nanique  fidei  ardore  et  Christi  amoro  succensi  ob  f.  240. 
animarum  suarum  remedium  et  caolestis  patriae  desiderium  suis 
propriis  facultatibus  sanctam  iocupletera  fecerunt  ecclesiam. 
Quapropter  quidam  presbiter  nomine  Pernuiiin  vir  bonus  quam 
•  etiam  et  in  sua  conversatione  honestus  die  siquidam  contif^it 
eum  congregatione  presbiterorum  diaconorum  ceteroruiuque 
clericorum  ioteresso  ad  Frigisinga  ubi  magnus  et  universalis 
synodus  habebatur  ibique  pro  arbitrio  et  spontanea  voluntate 
in  medio  enipit  et  Omnibus  oonsistentibuB  publica  voce  indi- 
cavit,  qQod  tanc  Totam  TOTit,  quaindo  Atto  episoopus  ecclesiam 
dedicayit  snani,  ad  domum  deligare  sanctae  Ifari^  propriam 
lim.  Nam  etiam  statimque  coiam  Bupramemorata  innltitudine 
iam  fatus  presbiter  pro  manice  bevezino  in  altarem  beat^  Marif 
ubi  electas  et  gloriosus  domnos  Corbinianns  in  corpore  requi- 
eecit  tradidit  neenon  iure  perpetao  firmiter  stabilivit  quantom- 
conque  hereditatis  aeu  adqnisitionis  in  pago  üparacba  in  loco 
nnncnpante  Perc  habere  yvsqb  fuerat,  hoo  totum  penitus  omnia 
ex  Omnibus  tarn  de  alode  quam  et  de  conpaiato  sea  per  qoalibet 
artem  ad  eum  perrenisse  dinoscitur  donavit  atque  tranfundavit 
ad  praedicto  domo  Hariae  genetrids  dei  in  Castro  posito  Frigi-f.  940 
singa  cum  domibns  aedificüs  curtiferis  wadriscapis  ^  terris  sUvis 
campis  pratis  pascuis  farinariis  mandpiis  aqais  aquarumque 
decurslbas  cultis  et  inoultis  gr^ges  cum  pecoribus  tradidit  atque 
funditus  ad  memoratum  domum  perpetualiter  munivlt,  ut  in 
evum  inconyulsum  omnino  firmum  et  stabiiis  permaneret  Eo 
utique  tenore  factum  fuisse  constat,  ut  ille  ipae  tamdiu  in  hao 
fragUi  et  miseria  vita  degeretur,  ad  suum  nsum  et  utilitatem 
frueret  et  pro  hoc  annisaingulis  dimidium  solidum  ad  tributum 
persolveret  Deinde  omnino  Immiliter  pustulavit,  si  suae  scilioet 
neptif  necessitas  evenisset  et  si  eum  superstis  fuisset,  quatenus 
annonam  ad  praebenda  ibi  teneret  cum  tali  censu  sicut  illi 
inponere  decrevissent;  post  illorum  quoque  discessum  ad  supra- 
notatum  domum  cum  omni  integritate  vel  soliditato  uteretur 
stipulatione  interposita  quonim  nomina  iiic  recitautur  in  prae- 
sentia  Hittonis  episcopi:  Sii:iinut,  Hahart,  Sabulo  abbates.  Heri- 
perht  archipresbiter.  Oadalpald  presbiter  et  monachus.  Hiitolf. 
Alprat  Heriolt.  Kubo.  ündeu.  Sigiiiart.  üuldarrih.  Erchan- 
perht.  Testibus   istis:   Sigur   testis.     Situli.  Coteperiit 

Adalhart.  Cundhart.  Altfrid.  Ellanhart.  Ileipo.  Uuillabelm. 
Reginpald.  Eparheri.  Emicho.  Kerperht.  Uueriant.  Sigideo. 
Kagaubart.   Eugiibart   Adalperht.   Alias  Kerperht.    Licidratf.  241. 
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Arbeo.  Beginhelm.  Batkis.  Tato.  Reginperbt  Engilhart 
ünichait  Uualbo  oeterique  innumerabiles  aderant  Hoo 
actum  snb  die  oonsale  qnod  est  in  XI TIT.  kai.  Dovemb.  anno 
incarnationis  domini  DCOGXVIÜI.  indictione  XU.  legnam 
gabernante  Hladonuioo  imperatore  Y.* 

'  berichtigt  aus  -cäpis. 

427,  Abt  Sakmm  und  seine  Schwester  EngUsuind  über' 
gehen  eine  Kirche  zu  „Sifu^paldeehusun'^. 
819  November  7. 

Cod.  A  f.  260  n.  122.  A'  f.  57'.  Meichelbeck  1.  2  212  n.  401 
aus  A.  Kotb,  Örtlichkeiten  n.  427  R  aus  A.  Sindpaldedhuair  sucht 
Freudenapraog  in  Sinnrine  E  G.  Kirchberg  B.A.  Erding,  während  Mayer- 

Westermeypr  es  mit  Kirchl)erg  Kd.  Pf.  SteinkircheD  identificiert.  Sülonion 
war  nach  Hundt,  Abhandlungen  XIII.  79  Abt  von  inen. 

TRADITIO  SALOMONIS  ABBAUS  AI)  S1NDPAL0£S- 

HÜSUN. 

Pateat  omnibus  in  fiaiouuaria  manentibns  tarn  ingemiis 
quam  et  deservientibus,  quomodo  iam  qiiidam  abbas  nomine 
SalomoD  constrnxit  vel  praeparavit  in  proprio  sui  igitur  geni- 
toris  alode  Oratorium  in  loco  edicto  Sindpaldeshasir  iuxta 
f.  260'.  iluvium  Filusa.  Ob  quam  periicere  domum  orationis  iam  dictns 
SalomoD  venit  ad  pium  ac  mansuetum  Hittonem  episcopom 
humiliter  inplorando,  quatenus  ibidem  venire  se  pollicere  digna- 
retur,  quod  sie  suprafatus  episcopus  perfecit.  Deinde  veniens 
episcopus  et  multi  alii  nobiles  viri  cum  eo  ibidem  adsisterunt. 
Tunc  vucatus  episcopus  consecravit  haue  ecclesiam  necnon 
et  altareni  insupor  et  patrocinia  adiunxit.  Quando  igitur  haec 
omnia  inpleta  et  facta  sunt,  venit  in  praesentia  legitime  sive 
rationabili  putestate  raissus  ab  eude  ^  Salomouo  directus  nouiiue 
Einhart  et  ibi  couram  caterva  qui  ad  hanc  dedicationem  vene- 
rat tradidit  ipsam  edesiam  necnon  -  et  soror  ipsius  Salomonis 
de  sua  portione  similiter  in  raanus  episcopi  ad  dumuni  beate 
et  intemerate  genetricis  dei  in  Castro  sito  Frigisiuense  ubi 
preciosum  curpus  beati  Corbiniani  contessur[isj  Christi  couditum 
constat  et  ibi  guberuat  Hitto  episcopus  hanc  famiiiam  suo 
regiraine  cum  omnibus  ad  eam  pertinentibus  vel  quicquid  in 
praedicto  loco  Sindpaldeshusir  hereditutis  usitare  viderentur, 
hoc  totum  et  integrum  ad  illo  altare  ^  et  ipsum  altareni  ad 
praefato  domo  sanctae  Maiiae  tradiderunt  atque  omni  stabilitate 
mnniemnt  absque  nlla  mutabilitate  permanere  ea  ratione,  ut 
ille  ipse  et  soror  eins  nomine  Engilsuind,  quoiisqae  in  hac 


L  lyui^ed  by  Google 


-  810  -  S67 

caduca  et  transitoria  degerent  vita  ad  eorum  usum  et  potestatom 
fruereDt;  illorum  vero  post  discessum  preter  uuUa^  contradictionef.  261. 
ad  memorato  domo  obtinetur.  Actum  est  hoc  siib  die  con- 
sule  quod  est  VII.  id.  menne  nov.  anno  Hloduuuico  Christo 
propitio  regnum  ordinante  VI.°  indictione  XIII.  in  conspectu 
istonim:  Johan  archipresbiter.  Marcho  presbiter.  Emihho, 
Nidperht,  Undeo  diaeoni.  Anulo.  Erchanpert,  Uuolfperht. 
Podaliinc.  Strodo.  Testes  per  aures  tracti :  Ilprant.  Sigi- 
pald.  Eparberi.  Kihpald.  Cozolt.  Petto.  Ampricho.  Engil- 
hart.  Reginhoh.  Adalperht.  Jüto.  Arnolt.  Drudmunt. 
Beidker.  Freso.  Reginperht.  Heiio.  Arpeo.*  Uuolaerim. 
Hartrat.  Hrodolt  et  alii  multi.  Ego  itaque  Pirtilo  iussi 
Hittoois  episcopi  scripsi  et  subscripsi. 

'  A.    *  necnono  A.     '  t  berichtigt  aus  1.    ^  p  beriditigt  aus  b. 


428.  Der  Priester  Erehanpald  und  Herklf  Übergeben 
ihren  Besitz  zu  Eeichertshausen,    619  November  16. 

Cod.  A.  f,  285  n.  107,    A'  f.  Moichelbeck  I.  2.  21«  n  407 

auB  A.    Koth,  Örtlichkeittn  ii.  472  ii  iiu.s  A.    Vgl.  die  folgende  n. 

TRADITIO  EßCHANFALDI  PRESßlTEßL  ET  ERLOLFI 

RINCOZESHÜSIK.1 

Dum  et  Omnibus  non  habetur  incognitum,  sed  multis  in 
episcopio  beatissime  Semper  Tiijginis  Mariae  bene  est  notum, 
qualiter  Erchanpald  presbiter  et  Herlolf  tradiderunt  propriam 
hereditateni  illorum  in  loco  Rihcozeshusir  ad  domum  sanctao- 
Mariae  ad  Frigisingas.  Uli  quidem  statuonmt,  ut  post  obitum 
illorum  eadem  n's  ad  iam  dictum  domum  siuo  ulla  conti-a- 
dictione  staljiliter  in  perpetuum  pro  redemptionem  animarura 
illorum  permanore  et  deservire  ulla  persona  putestatem  non 
habeat.  Haec  autem  sunt  testes  in  quorum  praesentia  hoc  f.  2Öä'. 
actum  esse  nullus  dubitet:  Hitto  episcopus.  Heriperht  archi- 
presbiter. Adalpald  presbiter.  Meginolt  presbiter.  Emicho 
diaconus.    Anno  diaconus.    Nidpert  diaconus  seu  alii  multi. 

Testes  vero  per  aures  tracfi:  Adam.  Fridurat.  Isancrim. 
Uualho.  Marcho.  Petto.  «Tuto.  Cundhart.  Adalunc.  Ein- 
uorht.  üuillipald.  Actum  fst  haec  XVI.  kal.  dec.  anno  gloriosi 
imperatoris  lUoduuuiei  VI.'"  indictione  XI.  Ego  quideni 
Tagibertus  indignus  presbiter  conscripsi  iussione  liittouia  epi- 
scopi. 

>  A.  *aoae. 
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429.  Der  Priester  Erlapald,  Diakm  Amalfrid,  der 

Laie  Erlolf  und  Priester  Erckanpald  schenken  Land  und 
Unfreie  zu  Reichertskausen  und  ßefibach, 
819  November  21. 

Cod.  A  f  201-  n.  12.'.  \'  f.  5«.  Meichelbeck  I.  2.  213  n.  408 
AUS  A.  Both,  ÖrtUcbkeiten  n.  4^0  K  aua  A.   Vgl  n.  428;  auch  d&. 

TRADITIO  ERLA1\\LDI  PKESBITEKl  ET  AMALIOilDI 
DIACONI  ET  EßCHANPALD»  PRESBlTEß  ET  ERLOLF - 

LAICÜS. 

Dum  et  Omnibus  uon  habetur  incognitum,  sed  multis  in 
episeopio  beatissiniaf  semper  virginis  Marine  bene  est  notum, 
qualiter  iam  olim  Erlapald  presbiter  propriam  lioreditatem  suam 
domui  sanctae  Mariae  tradidit  et  firmiter  in  perpetuum  posiden- 

f,  262.  dnni  contirmavit  quiccjuid  liabcre  et  possidere  videbatur  in 
luco  Rilicozeshouum;  similiterque  et  -  Amalfrid  diaeouus  eodem 
tempore  suani  hereditatem  domui  sanctae  Mariae  condonavit 
in  loeo  propinquo  noniinato  Kt  hpuch,'  quicquid  in  eodem 
loc'o  possidere  et  proprium  habere  visuin  est,  hoc  est  terri- 
torium  et  unum  maiicipium  et  alium  dimidium  quem  communem 
habuit  cum  tratre  suo  nomine  Erlolf.  Iam  defuncto  Amalfrido 
diacono  venerunt  ad  domum^  Hittonem  episcopum  Erlapald 
presbiter  et  Adolf  laicus  et  nuntiaveruut  ei,  qualiter  iam  dicta 
rös  temporibus  Arbionis  episcopi  et  Attonis  episcopi  iam  acta 
fuerunt  et  in  illius  praesentia  accesserunt  ad  altare  saoctae 
Mariae  et  tradiderant  pro  Erlolfum  tertiam  partem  territorii 
ipsias  Erloifi  in  loco  Behpach  et  daos  mancipios  quorum  nomina 
Cuodalperbt^  Tota.  Hoc  fecit  Erlapald  presbiter  et  Adolf  laicna, 
quia  missi  Erlolil  hanc  traditionein  perficere  fuemiit  et  feceront 
ita.  Hoc  peractum  accessit  Ercbanpald  presbiter  eadeni  bora 
et  tradidit  propriae  bereditatis  iuraales  ZXX**  et  triginta 
carradas  de  pratis  et  mancipios  WVL^  Horscani,  üaolfhxam, 
Otfrit,  Ercbanfrit  stataitque,  ut  post  obitom  eins  haec  omnia 
supradicta  nullus  domui  sanctae  Mariae  contradicere  potestatem 
babuisset.  Actum  est  baec  in  praesentia  domni  Hittonis 
episcopi  et  Heriberti  archipresblteri.    Odalpald  presbiter  et 

f.  SG9\monacbu8.  Meginolt  presbiter  et  monacbns.  Emicbo  diaoonos. 
Anno  diaconus.  Nidperbt  diaconus  seu  alii  maltl  Testes 
vero  ^  per  anres  tracti :  Adam.  Fridurat  Isancrim.  üualbo.* 
Marcbeo.  Petto.  Juto.  Cundbart  Adalnnc  Einuorbt 
CuiUipald.        Actum  est  baec  XI.  kai.  dec.  anno  glorioei 
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imperatorisHlodmci  VI.*  indictioae  XL"^  EgoTagabertoiin- 
dignuB  presbiter  conscripsi  iussioiie  yenerabilis  Hittonis  episoopL 

'  L  über  der  Zeile  nachgetragen.  *  dftvw  q  getilgt.  '  c  über 
der  Zeile  nachgetragen.  ^  A.  *  S  kleiiier  eingefOgfc  in  den  Text  ant 
Easur.     *  1  berichtigt  aus  c 

430.  Die   Brüder  Erchanhart  und  Cartfrid  übergeben 
Land  am  Freisinger  Berg.    819  December  25. 

C(xl.  A  f,  263  n.  127'.    A'  f.  5^     ^rricheibeck  I.  2.  2U  n.  404 

aus  A.    Roth,  ÖrtUchkciten  n.         R  aus  A 

TRADITIO  ERCHAXIIARTI  ET  KAKTFRIDI. 
Notam  est  cunctis  in  episcopio  sanctac  Marine  conver- 
santibus,  qiialiter  quidam  fratres  Erchanhart  et  Cartfrid  tradi- 
dorunt  arviini  adiaccnteni  nionti  Friq'isiensiim.  Ipseque  arvus 
iain  olim  ab  antecessorum  meoriuii '  lam  dicto  domui  tempori- 
bus  Tassiloni  ducis  tradituni  t-rat,  sed  propter  ali(iuatü  negli- 
gentiam  vel  stultitiam  supradictorum  fratrum  rttardatuni  et 
el()n:'atum  fuerat,  quod  in  vostitura  doniui  episcopali  non 
venerat,  sed  et  niagis  propter  iracundiam  Engilberti  centinarii 
quam  ipse  erga  hanc  sanctarn  donium.  eii  pro  dolor!  Semper 
habuit.  Nunc  vero  instigante  divma  gratia  Deuthardus  filius 
Engiiberti  emendare  studuit,  quod  patcr  illius  in  liac  re  deli- 
querit  Vocavit  iam  dictos  frativs  illusque  aniniunuit,  ut  f.  268. 
restaurarent  iatn  aotani  traditionLin.  Ita  et  fecerunt;  veniens 
nominatus  Erchaniiart  ad  virum  veuerabilem  Hittonom  episco- 
pum  et  narrabit  ei  ordinem  rei  ipseque  pius  pontifex  benigne 
suscipiens  omnia  ab  eo  narrata.  Frater  vero  illius  valida  in- 
firmitate  occupatus  iacuit ;  ipse  maguopere  deprecavit,  ut  eadem 
rto  eo  TiTente  emendatum  Tel  correcftum]  ftusset  Ite  et 
actum  est  Acoessit  ipse  Erchanhart  ad  altare  sanctae  Uariae 
coram  conct^  fifuniliae  utrorumque  dericoram  et  laicomm  pro- 
miscumn  et  tiadidit  atque  restituit  sepe  dictum  arvum  domui 
sanctae  Mariae  semper  viiginia  cum  liceotia  atque  permissione 
Tel  etiam  ammonitioue  sui  magistri  Deotharti  centinarii  aimul- 
que  petitione  infirmi  fratris  sui  Gartfridi,  eo  quod  in  disperatione 
▼ita  illius  tunc  tempore  erat  Haec  sunt  testes  per  aures 
tracti:  Uualho.  Pemolf.  Beginhoh.  Petto.  Cundhart  Irmin- 
heii  Oadalbari  Engilhart  Suluman.  Erchanolt  BeginherL 
Unillihart  Bibperbt  Actum  est  baec  die  consule  quod  facit 
Yni.  kaL  ian.  anno  gloriosi  Hloduuuici*  imperatoris  YP  in- 
dictione  XUF.  Ego  Tagapertus  presbiter  scripsi  iussione 
Battonis  episoopl. 

A  etatt  eomm.    *  Hlodaufud/uaici. 
Mtom  nd  BrtfimatM  M.  P.  IV.  24 
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iSl.  Bfprant  Übergibt  seinen  Besitz  zu  SaUesdorf. 

819  December  26. 

Cod.  A  f.  253  D.  108.  A'  f.  ÖC.  Meicbelbeck  1.  2.  209  d.  392 
Aoa  A.  Botb,  OitlidiktiteD  n.  413  B  aai  A.  Scalciiodorf  Salkedorf  Kd. 
Pf.  GeiaenhAiiMa  B.A.  Vilabibnrg.  Vgl.  n.  416,  488,  556. 

TRADITIO  ILPBANTI  IN  LOGO  AD  SCALHODOBF.' 
Dum  et  omnibos  non  habetur  incognitam,  sed  multis  est 
in  episcopio  beatissime  Tirginis  HarisB  bene  est  cognitum,  qna- 
liter  qnidam  homo  nomine  Uprant  propiiam  adqoisitioneai 
8uam  domni  sanctae  Mari»  tradidit  et  cum  legitimis  testibos 
f.  SSS'.firmiter  confinnavit,  hoc  est  in  loco  Scalcbodorf.  Qnicquid 
enim  in  eodem  vico  propria  adquisitionls  habere  videbatur, 
totam  ex  integro  nt  iatn  diximos  domui  sanete  Marie  condo- 
navit  et  Teraciter  confirmavit,  hoc  est  curtem  cum  domo  Tel 
etiara  cum  totis  edificiis  vel  quicquid,  nt  diximus,  proprium 
illins  esse  in  eodem  vico  videbatur.  Eo  modo  hanc  traditionem 
fecit,  nt  hoc  ipsud  se  habere  licuisset  at  vitam  suam;  post 
obitum  vero  illins  domni  sanete  MansB  deserrire  nnllus  contra- 
dicere  valeat.  Hoc  enini  sunt  testes  per  aiires  tracti : 
Kiso.  Oadalhart.  Petto.  Mahtperht.  Toto.  Otperht  Begin- 
perht  Crimuni.  Madalcoz.  Adalperht.  Diotheri.  Haguno. 
Serhart.  Gauuo.  Tuto.  Irminfrid.  Situli  accepit  hanc  tradi- 
tionem et  testes.  Actum  est  Iure  die  consule  quod  facit 
VTI.  Ifal.  ian.  anno  gloriosi  Hiuduuuici  imperatoris  VI/"  indic- 
tione  XIII.  Ego  Tagopertus  schpai  iussione  Hittonis  epi- 
scopi. 

'  am  oberen  Rande  von  f.  2.)  5'  steht  von  einer  Hand  sec.  XII: 
hie  inserende  sunt  traditioncd  supenurcg;  vgl.  Einleitung. 

432.  Alprih  uHfl  sein  Bnulrr,  Kleriker  Ootlanf,  verkaufen 
und  schenken  Besitz  in  den  „Foyaluelda'^.    Freising  819. 

Cod  A  f,  2fn'  n.  A'  f.  58.    Meichelbeck  I  2    2!t7   n.  .')7:^ 

ausA.  Koth,  Örtlichkeiten  n.  429  H  aus  A.  Die  Fogalueldu  äiud  heute 
vencboVen;  Ootknt  ist  aueh  in  Ober-  und  Unterbiemiain  begütert  (S51). 
Die  EinieihTiog  gebe  ich  zu  819  wie  Eosroh. 

TRADITIO  ALPRICI  ET  OOTLANTI^  CLERIGL 
Notitia,  qualiter  Alprih  et  Ootlant  frater  eins  Tendiderunt 
propriam  hereditatem  suam  ad  Hittone  episcopo  in  loco  qnae 
dicitnr  Fogaluelda  de  illorum  confingis  quod  ultra  flnmina 
Isara  in  australe  parte  quod  ibidem  habere  yidebantur  in  pro- 
priflBtatem  ac  de  episcopo  econtia  peccuniam  acceperunt;  et 
quod  snpeifuit  de  adpretiato,  hoc  tradiderunt  ad  altare  saoctae 
Mariae  pro  remedium  anüne  eonun.        Isti  sunt  testes: 
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Haholf.  Snelhart  Sigipald.  Hatto.  Hrodhart.  PUicrim.  .Uro. 
Reginperht.  lintker.  ICemmo.  Ootperht.  Crimuni.  üuolf- 
heri.  Ampricho.  Beginperhi  Bihperht  Hunkis.  Beginheri. 
Adalnnc  Petto.  Alpheri.  Puapo.  Aarpeilit  Sigiprant 
Diotrih.  Oozzolt  Heriperht  Arpeo.  Actum  est  hoc  ad 
Prigisingas.   FideiasBorefi  IJaolfheri.  Ampricho. 

'  Über  dem  ereteu  O  ist  ciu  AbkürzuDgsstrich  getilgt 

433.  Adalperht  empfängt  die  Schenkung  seines  Vaters 

üuüagauo  zu  Lehen,    820  März  22. 

Cod  A  f.  208'  n.  131.   A'  f  SO'.    Meiohelbeok  I.  2.  S47  n.  469 
aus  A.    Both,  örtliclikeiten  d.  439  R  aus  A. 

ÜÜITAGAUUO  REDDIDIT. 
Commemoratio  qualiter  Uiiitagauo  saam  etiam  alodcm 
quod  iam  dudum  tradebat  in  manus  Hittonis  episcopi  reddidit 
et  postea  idem  episcopus  filio  suo  Adalperht  id  ipsud  pracstavit 
praesentibus  istis :  Alman  presbiter.  Anno  diaconus.  Egino. 
Cotafrid.  Kiso.  Petto.  Rei^inporht.  Jiito,  Kepaholi.  Otperht 
Hrodrili.  Tato.  Actum  mar.  menue  XI.  kai.  april.  anno 
YU.*'  iüoduuuico  regnante  indictione  XIIIL 

434.  ä)  Der  Priester  Heripald  übergibt  sein  Eigentum 
zu  Hörenzhausen,  b)  Der  Priester  Adalune  erneuert  eine 
frühere  Schenkung,    c)  Zusammenfassung  der  beiden 

Vorurkunden.     Ottershausm  ö20  April  19. 

a  b)  Cod.  A  1.  26G'  n.  132.    A'  f.  59.    Meichelbeck  I.  2.  218 
n.  411  aas  A.    Roth,  Ortlicbkeiten  n.  437  B  ans  A.    c)  Cod.  A  f.  909 

n.  3>>.  A'  f.  41'  mit  irrolührendeni  Zusatz  ad  Lapara,  der  zur  folgenden 
n.  gehört.  Hundt,  Abhandhingen  XIII.  10  n.  2  aus  A  zu  ca.  815. 
Roth,  ÖrtUchkeitCD  n.  344  R  aua  A.  —  Herineshusir  ist  Hörcnzhauseu 
Kd.  Pf.  und  U.  Hmmhausen  B.A.  Dachau.  Der  Ort  der  Schenkung  ffir 
b)  kann  aus  n.  ir».T  erschlossen  werden.  Dans  c)  eine  Zusaniinenfaösung 
von  a  b^  und  hier  einzureihen  iai,  ergibt  sich,  wenn  auch  nicht  alle 
Zeag^  in  a  b)  und  435  c)  genannt  werden^  aus  dem  Itinerar. 

a  b)  TBADITIO  HEBIPALDI  PBESBITERI  ET  BENOY ATIO 
TBADmONIS  ADALUNGI  PBESBITEBI. 
a)  Pateat  ergo  omnibus  audientibus  tarn  sub  ecclesiastico 
regimine  degentibus  quam  et  secularia  iudicia  decementibas 
qaondam  preebtter  Heripald  tractantem  aiiquam  delegationem 
de  suis  propriis  facultatibuB  ad  domum  beate  Mariae  dei  gene- 
tricis  fecisse.  Ob  cjuam  cauBam  confinnandam  venit  praefatus 
pieebiter  nomine  Heripald  coram  Uittonem  episcopum  in  loco 
qni  Tulgo  didtar  Othereshosir  ibique  coram  mnltitudine  popuü 

24* 
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pfooedit  et  qmoqiiid  proprie  alodis  sea  lacrationis  praesente 
tempore  usiteie  aut  dominare  vidobatur  in  loco  fato  Heiines- 

husir  cum  omni  utensilia  Tel  subpeliectile  tradidit  in  manus 
Hittonis  episcopi  ad  praememorato  domo  beat;  MarisB,  ut  in 
eTum  inconvulsam  perduraret;  nihil  enim  praetermittit  uisi 
parram  rem  quam  nepoti  -  sao  ouin  convenientia  episcopi  ad 
usum  vitae  tradidit.  Et  haoc  sunt  tostos:  Crimperht.  Cota- 
f.  267.perht.  Paldachar.  Cundhart.  Hiudolf.  Ilprant.  Eparachar. 
Marchoo.  lJuicco.  Heilrih.^  Ermanolt.  Uiialdlcor.^  Odalscalh. 
En^nlhart.  >  Cartfrid.  Jjantpaid  ceterlque  multi  adstabant. 
Hiudolf  fideiussor. 

b)  Püst  breve  terapus  oiiisdeiii  dici  Aflaluncus*  prcsbitor 
adfuit  episcopo  licentiani  petiturus  Romam  pergendi  habere, 
qiiod  minime  pius  opiscopus  deuet^ationein  exliibuit  ac  ^ra- 
tanter  eum  aninionuit  praecavero  de  siiu  traditione  quam  iani 
fecit  antiquis  teniporibus  ad  domo  sanctae  Mariae  in  castru 
ßito  Frigisinga.  Ille  vero  statiin  promptus  perairit  quantiun- 
cumque  his  tcmporibus  niatrimoniis  v^l  adqiiisitionis  habere 
noscitur,  hoc  totuni  rx  integro  in  niamis  Hittonis  episcupi 
relaxavit  et  priscam  traditionem  ronovavit,  ut  tirmum  in^per- 
petuum  stabilitLT  permansisset  vidt  ntibus  istis:  Tamuzan. 
Crimperht.  Cotaperht.  Pabiadiar.  Cundhart.  Uualho.  Ilprant 
Reginhoh.  Cartfrid.  Ermanolt.  Uualdker.  Kisalfrid.  Uui- 
tubhi.  Engilhart.  Adalperht.  Heilrih.  Odalscalh.  Cundpald. 
juto.     Lungar.    Herimunt.    Truchman.    Cotedeo.  üuolfuni. 

*  Actum  est  hoc  XYIII.  kal.  mai.  meooe  indictione  XIII. 
anno  siquidem  Hlodatraioi  imperii  eins  VIT. 

c)  TRADITIO  Hh:RIPALDI  ET  ADAIiEAKTI 

PKEiiBlTEKOKüM. 
Conperiat  caterva  gnaruni,  quomodmodum  quosdam  Heri- 
pald  et  Adalhart  presbitcri  suam  licet  alodem  propriaiii  deli- 
gabant  ad  edem  inviolabile  viri^inis  etiani  ast  pari  sensu  in 
manus  Ilittonis  episcopi  reddebaut  iam  o\ym  pcractam  tradi- 
tionem iutueniibus  pluriiuis:  En;rilhart,  Liutpald,  Orendil, 
f.  2ül*'.  Ellanperht  coinitcs.  Cundhart,  Criiup-  iiit.  ^Irigol.  Coteperht. 
Keio.  Alprih.  Paldachar.  Spulii.  OdalscaU-h.  Üto.  Deot- 
hart.  Echo.  Einheri.  Heri])t.rht.  Kiso.  Alpuni.  Deotheri. 
Situli.  Cundperht.  Ref,Hnperht.  Sulnian.  Erchanolf  seu  reliqui 
nounulli.         Actum  ad  Utharcshusuui. 

'  davor:  INCIPH  NT  TKADlTIoNES  DE  ANNO  SEPTIMO. 
IKPBIMIS.  ^  nei^eti.  ^  das  erste  i  bericbtiet  aus  1.  ^  d  nacbträg- 
Jicfa  Irincihilroirigieli»  '  1  berichtigt  ans  h.  *  n  Aber  der  Zolle  oa^ 
getras^.     '  in  desglddiea. 
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435.  a)  Der  Laie  Kng anhart  liberr/ibf  durch  seinen  Neffen 
Beginhelm  seinen  Besitz  zu  Vorder(MiUer)fisehen,  ^)  Der 
Priester  Frumclt  und  sein  Neffe  LiutoU  i&ergeben  ihren 

Besitz  zu  Oher(  Unfer)u'ei/barh.  r)  Der  Kleriker  Hadu- 
pert  eriuilt  Lehen  zurück.    Vicrkirrhi^n  und  Ottershausen 

820  Äprü  15  und  13, 

Cod.  A  f.  207  n.  133.  A'  f.  59.  Meichelbeck  1.  2.  219  n.  412 
aus  A.  Roth,  ÖrtUcbkoiteii  n.  488  o  B  am  A.  Feohtkiilia  Vier- 
kircheo  Pfd.  BJk.  Dachau. 

QÜOMODO  KAGANHARTI  CAUSAM  REGINHELM  REDDI- 
DIT  HITTONI  EPI8C0P0;  QdOMODO  PRUMOLT  PRES- f.  267', 
BITER  ET  LlüTOLT  TRADIDBROUT  AD  ÜÜILPAH;  QÜO- 
MODO HADUPERHT  OLBRICUS  REDDID1T  ET  ITBRülC 

IN  BENEFICIUM  ACCEPIT. 

a)  Hoc  qnoque  ad  memoriam  Yeftimnr,  qaomodo  quidam 
lafeus  nomine  Kaganhart  die  obitos  sni  adpropinquante  Boam 
igitur  propriam  alodem  vel  adqnisitionem  in  manus  R^n- 
belmi  nepoti  8ui  pc  r  wadia  constituit,  quatenus  Hittouem  epi- 
scopom  de  suis  omnibaa  rebus  potestattve  vestiret  per  ipsam 
wadiam  sicut  ei  oommendaTit,  eo  qaod  plus  in  soa  misericordia 
qnam  in  ullins  aliis  confidit  aliquam  dementiamsealavamen^ 
post  eom  disponere.  Ob  qnam  causam  et  indnlgentiam 
anim^  su»  venit  iam  dictus  Reginbelmus  in  looo  nominato 
FoohUdrha'  coram  Hittonem  episcopnm  et  ibi  coram  ma^a 
multitudinem  Testivit  atque  per  wadia  in  manus  episcopl  omnia 
relaxavit,  Terum  etiam  et  ipsius  Eaganhartii  in&ntulum  sue 
defensione  et  pietate  commendavit'  Quod  etiam  pius  episcopus 
libenter  suscepit  et  de  dei  misericordia  conpnnctus  quicquid 
praefatus  Kaganhardus  habuit  in  loco  nuncapato  Fiscom  ipso 
infantulo  in  siia  elymosioa  praestavit  et  per  hoc  annis  sin^uiis 
VI  denariüs  solveret.  Hoc  erat  praesentibus  istis :  Crim- 
perht.  Sigiperht.  Cotaperht.  Alhniunt.  Reginperlit.  Cund- 
hart.  Cartfrid.  Uualdljer.  Ermanolt.  Adalperht.  Engilhart 
Kisalfrid.  Uuituhhi.  Heilrih.  Pilicrim.  Odalscalh.  Cotascalh. 
Ilprant.  Reginhob.  Cundpald.  Juto.  Uuolfolt  LuncarJ«  268. 
Ck>zrat.    Sulraan.    Chuniperht.    Adalhart  ceterique  miilti. 

b)  Ig^itur  eadoni  hora  Fruniolt  presbiter  et  Liutolt  nepus 
eius  adearant '  cum  suis  dofensoribus  et  quicquid  proprie 
hereditatis  seu  adquisiti(»ni>;  praesente  tempore  habere  videntur 
ad  Uuilpah  hoc  quoque  totum  ex  integro  in  manus  Hittonis 
episcopi  ad  domum  sauctae  Maiiae  tradideruot  ea  ratione,  ut 
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si  quis  alten  superstis  fuisset,  ad  suum  usura  et  potestatem  in 
scrvitium  beate  Mariae  tentTOt.  Et  hi  t^'stis  per  aures 
tracti:  Crinipcrlit.  Cutaperht.  Alhniunt.  Ciindliart.  Kt'{,Mnperht. 
Lintpald.  Hu^^ipcrlit.  Pilikrim.  Uuolfült.  Paldachar.  Regin- 
hoh.     üuituhhi.    Odalscalh.     Cozolt.    Cozrat.     Odolt  Hato. 

Actum  est  in  villa  qiii  dicitiir  Fecditkirha  XVII.  kal. 
mai.  manne  anno  gloriobi  imperatoris  Bioduuuici  VII.  in- 
dictione  XIII* 

c)  Ante  hoc  trium  dieruni  Hadupt-rtiis  clericus  suam  iam 
,  factam  ad  domum  sanctae  Mariae  traditionem  proprio*  alodis 
seil  beueticia  praedicto  domo  asumpti  in  maniis  Hittonis  epi- 
scopi  reddidit  ac  revestivit  ad  domum  beatt'  Maria?  et  sc  ipsum 
absacitum  tribus  dielms  et  tribus  noctibus  exhil)Hbit  et  ipsam 
f.  268'.  rem  proprius  servus  sanctae  Mariio  obsedit.  Quo  peracto  venit 
iterum  ad  episcopum  et  in  sua  misericordia  praestavit  ei  ipsam 
causam  ad  usum  vite  sue.  Reddidit  hoc  in  villa  nuucupante 
Othereshusir  videntibus  istis:  Situli.  Crimperht  Katkis. 
En^nlliart.  Hrodliart.  Reginhoh.  Cundhart.  liprant.  Marcho. 
Kisalfrid.  Heriperht.  Eparachar.  üuicco.  Moathart.  Laiitpald. 
Et  isti  alii  suprascripti  praesentes  eraut,  quaodo  iterum  io 
beneficium  accepit  ad  Feohtkirhun. 

'  iuvamem.  '  das  erste  h  über  der  Zeile  nachgetrageo.  *  nd 
berichtigt  aus  m.     ^  A.     ^  Uuilpalh. 

436.  Der  Priester  llrodheri  erneuert  seine  Schenkung 
zu  Pfettrach,  sein  Neffe  Kleriker  Isanhart  und  dessen 
Bruder  Odolh  schenken  ihren  Besitz  ebenda,  den  ersierer 

als  Lehen  zurückerhält.    820  Mai  22. 

Cod.  A  f.  255'  n.  113.  A'  f.  56'.  Meichelbeck  I.  t>.  217  n.  410 
aus  A.  Both,  Örtliclikeiten  n.  418  K  aus  A.  ürodbem  frühere 
Schenküng  n.  383. 

NOTITIA  DE  KENOTATIONE  TRADITIONIS  HKODHARlI 
PRESBlTEIil  AD  l'HETARAH  ET  TRADITIO  ISANHARTl 
ULERICI  IN  EÜDEM  VlOO  ET  BENEFICIUM  ILLIÜS. 
Dum  et  Omnibus  non  habetur  ircognitum,  sed  multis  est 
in  episcopio  sanctße  Marie  bene  co^nitum,  qualiter  vir  venera- 
f.  256.  biiis  Hrodhori  presbiter  renovavit  traditionem  ab  antecessoribiis 
suis  olim  actam  ad  domum  Banctffi  Marie  Semper  virgiois  in 
loco  Frigisinga,  eo  modo  iam  caligantibus  eins  ociilis  vimm 
fidelem  üuagoncm  mittens  ad  domnum  Hittonem  episcopum 
adnuDtians  ei  consüium  vel  voiuntatem  animp  suflB  petensque 
domnum  episcopum,  ut  publice  et  legitime  proprium  serrum 
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sanct^^  Mari©  consedere  fecissot  mm  dictam  rem  Hrodharii 
presbiteri.  Ita  et  aetiini  est.  Hoc  peractum  tres  dies  et  noct.es 
iterumque  consilio  inito  HrudiiLri  cum  Uuagono  vel  aliis 
propriis  proximis  et  üdelibus  suis,  ut  pius  pontifex  Hitto  ei 
auxilium  seu  adiuturium  })crdonare  decrevisset  ea  ratione, 
ut  propter  suam  seneetutem  et  califi^inem  oculorum  rAs  ecclesi- 
asticas  quas  habuit  distracta  et  minorata  non  fuissct  vel  etiam 
in  aliis  rebus  augmentata  et  meliorata  ad  domum  sanctse 
Maria'  crescere  potuisset.  Placuit  haec  omnia  domno  episcopo 
et  Cüncessit  ei  licentiani  eligero  de  suis  propinquis  qui  ei  con- 
placuisset  et  ipsi  oboediens  sicut  patri  esset.  Haec  convenfien]tia 
utrisque  partibus  peracta  et  bono  coudicta  consilio  elegebat 
Hrodheri  prcsbiter  tilium  fratris  sui  Isanhartum  clericum  cum 
consilio  omnium  propinquorum  et  adduxerunt  eum  ad  domnum 
Hittonem  dei  sacerdotem  et  enarraverunt  omnium  consilium 
illorum,  eo  quod  ipse  Isanhart  propriam  hereditatem  quam 
pater  suus  ei  in  eodem  vico  Phetarah  nuncupato  in  hereditatem 
reliquit  domui  sancte  Marif  tradere  voluit  in  hoc,  quod  ei  f.  256'. 
domnus  episcopus  ecclesiam  cum  rebus  ad  eam  pertinentibus 
Hrodharii  patrui  sui  in  beneficium  concedisset  Placuerunt 
domno  episcopo  ita  condicta  luec  omnia.  Tunc  accesslt  iam 
dictus  Isanhart  et  trater  eius  Otolh^  et  commnni  manu  tradi- 
derunt  domai  sancta)  Marise  quicquid  proprie  hereditatis  Isan- 
hart claricQS  in  supradicto  yico  Fhetarah  habere  videbator 
domum  curtem  circiimcinctam  cum  omnibus  §dificÜ8  et  uten- 
sUiis;  nihil  enim  ex  omnibus  praeteimisit  täm  in  mancipiis 
quam  omnibas  rebus  territoriis  pratis  sUtIs  vel  quicquid  ad 
iam  dictum  domum  legibus  pertinere  visnm  est,  totum  ex  integro 
domui  sancte  Maries  et  finniter  condonaverunt  in  hoc,  quod 
utrasque  res  ad  suam  vitam  in  beneficium  ad  plenum  serdtium 
ecclesiastieum  habere  eum  licuisset.  Ita  et  actum  et  firmiter 
est  confirmatum.  Hscc  nomina  mancipiorum  quos  tradidit 
Isanhart:  üuanolf,  Liutker,  Deotkis,  Uualtoif,  üuolfsuuind, 
Rihliilt,  Uualtila,  Dualtrat,  Uuerdhilt  Hav  nomina  testium. 
Inprimis  tideiossores :  Samuel.  Toto.  Haholf.  Reginhoh. 
Deinde  testes  per  aures  tracti :  Otolh  frater  Isanharti.  Samuel. 
Uualho.  Criniheri.  Haholf.  Toto.  Reginhoh.  Francho. 
Uerllunc.  Grimuni.  Kparachar.  Cozolt.  Heriuuin.  Ke})alioh. 
Arperht.  Kerperht.  Hunkis.   Hihp*rlit.  Ellancrim.  ruillipald. 

Actum  est  hiPc  in  XL  kal.  iunias  anno  gloriobi  Uludo- 
uuici  imperatoris  VI.'*'  indictioiie  XIII.*  anno   incamationis 257, 
domini  DCCCX  X .        Ego  quidem  Tagipertus  indignus  presbiter 
scripsi  iuBsione  Hittonis  ^  episcopL 

<  danach  ein  xwdtflB  h  getilgt    *  ■  fiber  der  Zeile  naohgetrigen. 
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437,  Der  Priester  Altuuaf\(\  begibt  sich  seiner  Ansprüche 
auf  die  Kirehe  zu  Luttenwang,    Eching  820  Mai  24, 

Cod.  A  f.  L>*;S'  n.  1:^5.  A'  f.  59'.  Moi(hoIb«^ck  I.  2  220  n.  413 
VOM  A.  Broth,  Örtlidikeiten  n.  440  K  aus  A.  Luttinuuanc  Lutteowaag 
Kd.  Pf.  GnberldiofRi  EA.  Brack. 

QÜAUTEB  ALTHUAKT  BEDDIDIT  EGGLESIAM  AD 

LUTTINUüAl^a 
ConveDit  itaque  sancta  synodns  in  looo  qoi  valgo  dicitar 
Ehioga  in  quo  sedernnt  Hitto  episoopus,  Meginhart,  Sigimot, 
Sindihho  abbates  ibiqne  quidam  laicns  nomine  Üaeigant  in 
praeaentia  processit  et  reclamavit  se  ad  banc  oongregationem 

f.  969.dicen8,  qnod  Altuoar  presbiter  ininste  suam  igitur  partem  in 
edesiastica  causa  que  est  construota  in  loco  nominato  Luttin- 
uuanc ^  de  episcopatu  sanctae  Mariae  tradidisset  Quam  tradi- 
tionem  praedictus  presbiter  minime  potuit  denegare.  Tone 
supramemoratus  episcopus  iussit  ipsum  presbiterum  referre 
sicnt  circa  Ulam  causam  rectissime  meminisset  lUe  rero  ait, 
quod  Josep  episcopus  haue  eclesiam  dedicasset  et  postea  ipsam 
eclesiam  sibi  in  proprium*  ab  episcopo  datam  usque  ad  obitum 
yitae  suce.  Interea  igitur  surrexit  Keidrih  presbiter  referens, 
quod  ipse  Altuuart  tempoiibus  Attonis  episcopi'^  eandem 
eclesiam  cum  omnibus  ad  eam  pertinentibus  sibi  reddidisset 
ad  episcopatum  et  potestatem  sanctae  ICariae  quod  ibi  in- 
praesente  verum  esse  repertum  est  Quam  ob  causam  quedvit 
praedictus  episcopus  yestituram  ipsius«  eclesi^  que  ab  antiquis 
temporibus  tradita  ac  deligata  fuerat  ad  domum  beate  Mariae 
et  iterum  in  beneficiarium  eam  inde  sibi  accepit  Tunc  yidebat, 
quod  nequaquam  contiadicere  yel  defendere  poterat,  sed  suis 
licet  seimonibus  couTictus  nullam  potestatem  tradere  habendi 
et  reddidit  ipsam  eclesiam  cum  omni  vestitura  ad  praedictum 
domum  in  manus  Hittonis  episcopi.  Fideiussores:  Keidrih, 
Alpiih  praesentibus  istis:  Samuel.  Sigiperht  Sitnli.  Spulit 
liutpald.  üuergant  Haholf.  Gozolfl  Epurachar.  üuichart 
Insuper  autem  cuncta  congrcgatio  presbiterorum  ceterommque 

I.  269.'  eclesiasticorum.  Actum  sub  die  consule  quod  est  VliU.  IcaL 
iun.  anno  siquidem  Hloduuuioo  serenissimo  imperatore  augusto 
YIL*^  indictione  Xm.  Ego  acsi  indignus  subdiaconns 
Firthilo  iussu  Hittonis  episcopi  scripsi  et  subscripsi. 

'  L auf  AtBor.  *     auf  Basur.  *  ^berichtigt  ans  vpi,  *  Ipriiii 

ipaius. 


Digitized  by  Googl 


—   830  — 


377 


438,  Der  Laie  Cozpahl  hecfthf  sich  seines  Lehetis  zu 

Sulzemoos.    820  Juni  2. 

Cod.  A  f.., 255  n.  112.  A'  f.  5<;.'  ^reidiolhock  I.  2.  216  n.  409 
aus  A.  Koth,  Örtlicbkeiten  d.  417  K  aus  A.  äulzauios  Sulzemoos  Pfd. 
BJL.  Dachmu. 

QÜALITER  COZPALD  LAICU8  REDDIDIT  BENEHCIÜM 

AD  SULZAMOSE. 
lam  vero  pandanms  (jimd  quidain  callida  insidiantes 
mahhinatione,  quoniodo  Cozpalduin  de  suo  licet  igitur  beneficio 
defraudare  vel  utiani  (uiini  canoniinc^  extirpare  potuissent 
Quam  ob  causam  vent^runt  ad  IDttünem  episcopiuu  referentes 
ei,  ut  pnu'dictus  Cozpaldus  frequenti  moditatione  una  cum 
suis  g:ennaiiibus  didicisset  seu  hoc  consiliassot,  quatenus  omni 
jutentione  ipsum  beneficiiim  domo  sancte  Marisc  vel  rectoribus 
eius  contradicerent.  Audiens  autem  episcopus  arcersivit  cum 
ad  se  et  quenbat  ipsam  rem  quam  patruus  suus  nomine 
Pisum  domo  sancto  Marie  tradidit  et  praedictus  Cozpaldus 
inde  nun  minus  duubus  in  boneticium  accepit.  Ille  autem 
dicens  se  nunquam  aliter  putare  aut  dicere  nisi  tantum  proprijf.  255'. 
sanctae  Mariae  fuisse  (juiccjuid  praefatus  l'isum  habere  noscitur 
in  loco  noniinato  Sulzamos  et  statim  relaxavit  in  manus  epi- 
scopi  cum  onmi  intci^^-itate,  lioc  [est]  editicia  cum  domibus 
curtis  mancipiis  ([luiruni  iiomina  haec  sunt:  Odalkis,  Adalker, 
Sömrat,  üuoifkis,  Adalrih,  Ratpot,  Mahtuni,  Popila,  Uuerindrud, 
Alphilt,  Alpsuuind,  ostila,  Prunliilt,  Kisalhilt,  Batpurc  et  tres 
colonias  iiisup*T  autem  omnem  suppollectilem.  Actum  est 
hoc  sul»  di(!  consule  (piod  est  IUI.'*  non.  iun.  anno  f^loriosissimi 
Hloduuuici  imperatoris  augusti  VIl.*' indictii)ne  XIII.*  praesen- 
tibus  istis:  Keparoh.  Freso.  Alprih.  Aram.  Uualtrih.  Liut- 
prant.  Sulman.  üualho.^  Reginhoh.  Asolt.  Tamuzan. 
Uuot'uni.  Emilo.  Engilker.  Putilo.  Erchanolf.  Spulit.  Kiso. 
Engilhart  ceterique.  Quando  ha-c  omnia  facta  sunt,  iterum 
praestavit  ri  episcopus  in  beneficium,  tamdiu  contra  domum 
sancta?  Mariae  cum  servitio  et  fidditatL'  servaret  Ego 
itaque  Pirlitilo  indiguus  subdiaconus  iussu  de  domno  Hittone 
episcopo  scripsi. 

^  A;  e  berichtigt  durch  Rasur  aus  ae.     '  a  berichtigt  aus  o. 

439.  Asolt  erneuert  die  Schenkmuf  seines  f  Oheims,  des 
Friesters  Isaak  zu  Ober(lJnter)handemhofen,  „Prenpm&* 

820  JuU  20, 

Cod.  A  f.  278«  n.  143.  A'  f.  60'.  IMoichelbeck  I.  2.  221  n.  415 
•1»  A.    Roth,  örtiichkeiten  n.  448  B  aus  A.    Anthadeshusir  (hofa) 
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Ober{Ünter)haiid6D2hofeii  W.  (W.)  Pf.  nnd  0.  Welthofen  (G.  BniMlte- 

haUBcn  Pf.  Nioderroth)  B.A.  Dachau.  Prenpnie  sucht  Hundt  bei  Bruck 
B.A.  und  Pfd.   Vgl.  die  Erneuerung  (456)  und  auaserdem  n.  486. 

TRADITIO  ISAAO  PRE8BITEBI  DE  ANTHADE8H0FA. 
Nov[crJit  igitar  multorum  sagacitas,  qualitar  quidam 
presbiter  Isaac  suam  propriam  alodem  tradidit  ad  domum 
sanctae  Mariae  in  loco  cuncupante  Anthadeshnsir.  Quando 
divina  Yocatione  concedente  migraTit  ex  hao  Ince,  venit  suos 
licet  nepus  nomine  Äaolt  ad  Hittonem  episcopum,  sedit  contra 
f.  274.marcam  et  ipsam  iam  dictam  traditionem^  suprafati  preebiteri 
in  manua  Hittonis  episcopi  reddidit  ac  renoravit  et  modis 
Omnibus  firmiter  deligavit  quicqnid  ibidem  praeaente  tempore 
tarn  de  alode  quam  et  de  conparato  seu  de  conlatione  reiegio- 
aorum  virorum  daniisset,  hoc  totam  praeter  ullam  inter- 
missionem  in  manus  episcopi  tradidit  Postoa  Tero  Tenerabiüs 
episcopus  ipsam  rem  eidem  Asolfo  in  beneficium  prestitit  ea 
ratione,  ut*  ipse  haberet,  dumdiu  viveret,  et  pro  hoc  censoit 
annis  singulis  de  argento  solidum  L  Aiprih  fideiussor. 
Et  hec  sunt  testes:  ÜTO.  Reginhoh.  Durinc  Sigideo.  Epar- 
heri.  Emihho.  Adalperht  Rihpald.  Isanhart  Kngilperht 
Perhtolt  Ratpot  Petto.  Lanto.  Actum  est  hoc  est  ad 
Prenpmc  XIIL  kal.  aug.  anno  incarnationis  domini  DOCGXX. 
et  Hlodounico  imperatore  regnum  gubernante  anno  YUl. 

'  a  berichtigt  aus  o.     ^  vt 

440.  Der  Diakon  Rafoli  übergibt  seinen  Besitz  zu 
Gittenbach,    Freising  820  (?)  September  7. 

Cod.  A  f.  353'.  A'  f.  78'.  Meichelbeck  I.  2.  '221  n.  41«i  aus  A. 
Roth,  Örtlichkeiten  n.  59G  Ii  auä  A.  Chuginpah  ist  Gittenbach  Kd.  G. 
Angkofen  Pf.  und  B.A.  Pfaffenhofen  a.  Ilm. 

TRADITIO  RAFOLTI  DIACONI  AD  CHUOINPAH.» 
Dum  in  doi  iidmiru'  tp»  indi^i^iius  diacunus-'  nomine 
Rafdit  -  pro  romedium  atiime  mee  tradidi  propriam  hereditatem 
incani  (juicijuid  propriae  liereditatis  habero  visiis  sum  in  loco 
mincupatt»  Chu;^iiipah  id  est  eiirti  iii  cum  domo  cum  omnibus 
aediticiis  maucipiis  torritoriis  pccoribus  cultis  ut  incultis  silvis 
pratis  pascuis  aquis  aquaruuKjm'  dccursibus:  nihil  pretcrmisi, 
sod  omnia  in  omnibus  Hi'mitcr  tradidi  ad  domum  sanctae 
3Iariae  ad  Fri^^isingas,  ut  ab  hixlierno  die  ibidem  tirmiter  cum 
f.  854.  omni  integritate  traditum  permaueat.  Hoc  factum  est  ad 
Frigisiugas  in  VII.  id.  septemb.  anno  incarnationis  domini 
DCCCXX^  iiidictioue  Villi.  Hluduuuici  iinpeiatoris  sui  anno 
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nn.*  Haholf  fideiiissor  istias  traditionis.^  Isti  testes: 
Adaluni.  Engilperht  Otperht  Adalperbt.  Reginperht. 
Engilperhi  Eparheri.  Beginhait.  Albrih.  Hezzi.**  Oozpald. 
Engilhart  Adalunc.^  Ambricho.  Et  ego  Cozroh  hoc  Tideos 
et  aadiens  scribsi. 

*  liafolti— pah  auf  Basur.  auf  itasur.  ^  Chunupah— curtem 
d68g]eiohfln.  *  danach  Basiur.  ^  IlII.--tnditioDis  auf  Baanr.  *  am 
Peni,    '  ana  Podaluno  berichtigt. 

441,  Der  Kleriker  Hahfrid  envpfWngi  seinen  Besitz  m 

Gross{Klei}ijinzemoos  als  LcJien.    Freising  821  Januar  5. 

Cod.  A  f.  277'  n.  If).*}.  A'  f.  Gl'.  Meichelbeclc  I.  2.  300  n.  578 
aua  A.  Roth,  Örtlicbkeiten  n.  45ö  K  aua  A.  Der  Vater  ist  M^noit 
▼on  B.  97  b  wie  aich  ana  a.  857  ergibt  Die  undatieite  Urkande  atalU 
Kosroh  vom  Jahre  821. 

TRADrnO  IIAHFRIDI  CLERICI  DE  INCINMOSE. 

Venit  auteni  Halifrid  clericus  iid  Hittonem  episcupimi  et 
quicquid  ille  aut  genitor  oius  ad  Inoininose  habuerunt  vel  ad 
doniura  sanctae  Mariae  tradidcruiit,  hoc  totuiii  reddidit  in 
manus  episcupi  et  iteriim  ac-ccpit  hoc  in  benefii'iiini.  Et  statim 
censuni  persolvit  ac  deinceps  annis  singulis  ad  missani  saucti 
Martini  denarios  VI  persolvere  tatebat  istis  adstantibus: 
üuago.  Ileriperht.  Odalpald.  Rihpald.  Anno.  üudeo. 
Sigihart.  Erckanpert.  Sigipald.  Eparheri.  Cozolt.  Pertolt. 
Reginperht.  Durine.  üuieliehn.  Otperht.  Rihpert.  Uuicco. 
Adaiunc.    KegiDheri.        Actum  ad  Frigisinga  nouaü  ian. 

442.  Friduperhi  und  seine  Mit  erben  ühergeben  eine  Kirche 

zu  ünterlaus.    821  Januar  13, 

Cod.  A  f.  269 '  n.  137.  A'  f.  60.  Meicheibeck  I.  2.  220  n.  414 
aua  A.  Both,  OrtlicbketteD  n.  442  B  aoa  A.  Lngea  Unterlana  Kd.  G. 
HOhenndn  Pf.  Ayiog  B.A.  Boaenheiin. 

D|E]  ECLESIA  IN  LOCO  NUNCÖPATO  LUGES. 

Constat  iiuiltis  in  ejiiscopio  sanctae  Mariae,  qualitor  qui- 
dani  honio  nomine  Friduperht  et  eoheredes  sui  construxervmt 
eclcsiani  in  loeo  noniinato  Luges.  Deindo  venerunt  ad  venora- 
bilem  Hittonem  episeopum  subpliciter  deprecantes,  ut  ibidem 
venire  dignaretur,  quod  ita  et  fecit.  Deinde  autem  ibidem 
veniens  opiscopus  et  niulti  alii  nobiles  viri  cum  eo  aderant. 
Tunc  episeopns  interrogavit  Fridupertum  et  eoheredes  sui,  si  f.  270. 
illorum  portinm di  quod  eis  contigisset  in  ipsa  eelesia  domo 
sanctae  Mariae  donare  voluisbent,  sed  iili  ötutim  proiupto  animo 
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eoriim  portionem  et  locationem  quam  in  ipsa  oclesia  habuenint 

contraplacitabant  quoriim  nomina  haec  sunt :  Hunperht,  Engil- 

perht,  folcbo,^  Uualdperht,-  Hraodperht,  Bicbelm,  Sundarhart 

Tnoo  episcopus  consecravit  banc  eclesiani  necnon  et  altarem 

iDsnper  et  reliquias  addidit.   Quando  haeo  omnia^  focta  sant, 

venit  praedictas  Fridapertus  coram  illa  multitudine  qai  ad 

hanc  celebritateiD  venenuit  et  tradidit  in  illom  altarcm  unum 

man  SU  m  vestitum  et  haec  noinina  eonun:  Adalftid,  EngUUnd^ 

üodalcoz.    Hunperht  fideiussor.   Postea  vero  idem  Hunpertus 

et  filias  eias  Bicholt  quicquid  proprie  heieditatis  vel  adquisi« 

tionis  habuerunt^,  hoc  totum  et  iDtegram  tradiderunt  in  ipsum 

altarem  ea  ratione,  ut  si  qais  alterum  supemzerit,  ad  suam 

usum  et  potestatem  haberet;  post  obitum  illomm  ad  dorn  am 

sanctae  Mariae  foisset.     Et  tunc  demam   bü  suprascripti 

▼enerunt  et  manu  generali  ipsum  altarem  in  manus  Hittonis 

episcopi  ad  dorn  um  sanctce  Harise  tradiderant  Friduperht 

fideiussor.        Et  haeo  testes:  Odalscalh  comes.  Cundpato. 

Adalker.  Adalperht.  Heimo.  Humperht   UuiUahelm.  Engil- 

perht    Tuoto.    Adalkrim.    Uno.    Alaman.    Isaac.  M^o. 

1. 870.«  Petto.    Adaluni.    Regino.     Folcbo.     Plidlcer.  Heimperht 

Uualdperiit  Nidhart   Pemker.  Othelm.  Beginperbt.  Hrod- 

perbt.       Actum  est  hoc  id.  ian.  anno  Hioduuuici  imperatoris 

Yll.^  indictione  XIHI. 

*■  b  berichtigt  aus  o.  '  u  berichtigt  am  a.  *  a  daqglaieheii 
aus  i.    *  habuenuiVbabueruDt. 

443,  Der  Frieater  Eatpoto  übergibt  seinen  Eigenbesitz 
zu  Glonn.    621  Januar  21, 

GoA.  A  f.  269'  n.  136.  A'  f.  69'.  Meichelbeck  I.  2.  S96  a.  575 
aus  A.  Roth,  örtlichk*>iton  n.  441  R  aus  A.  Vgl.  n.  66.  Ich  gebe 
die  flinreihuDg  wie  in  der  Uun  Ut-hrifl. 

TRADITIO  BATPOTONI  PBESBITEBL 
Traditio  Batpotoni  presbiteri  proprii  alodis  seu  adquisi- 
tiouis  ad  sanctam  Mariam  in  loco  nominato  Glana  terram 
cultam  et  incultam  prata  cnm  sU^is  vel  aquamm  utensiliis, 
nihil  omnino  praetermittens,  sed  tradidit  ad  domum  sanctae 
MarisB  quod  aedificatur  in  publice  loco  Frikisingenses  et  hoc 
cnm  testium  munitione  subnezit  coram  praesentia  Hittoni  epi- 
scopi  et  aliorum  plurimomm  hominum  ibidem  adstantium. 

Et  haec  nomina  testium:  Bumolt    Drudolt  Toto. 
Bamfoli  Adalker.  Gundachar.  Begino.  Mahtperht  Mekinmt 
Jacob.  Oadalker.  Einhart  Unolfcoz.  FridherL  ünicco. 
Facta  est  haec  traditio  XIL  kal.  februarii. 
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444.  Der  Priester  Cunzilo  erneuert  die  Schenkung  seines 
Besitzes  zu  „ISuueinpah'^.    821  Februar  3, 

Cod.  A  f.  27G'  n.  149.  A'  f.  61.  Meichclbeck  I  2.  225  n.  424 
aus  A.    Rotli,  Örtlichkeiten  n.  451  Tl  luis  A.   Über  Saueinpoh  s.  n.  60. 

Die  Einreiluuig  gebe  ich  nach  Kozroh. 

CÜNZILO  PßESBlTERi  TßADlDIT  AD  SÜÜEINPAH. 

Ob  recordatione  actuum  qiiae  iam  dudum  e£fecit  Cunzilo 
presbiter  tradendo  saain  licet  facultatem  ad  domnm  sanctae 
Mariae  FrigisiDga,  sed  veniens  pristiDam  traditionein  iterom 
xenoTant  et  suam  videlicet  addando  adquisitlonem  ampliavit 
omnia  de  omnibus  tarn  de  alode  quam  et  de  conparato  qoae 
sibi  praesente  tempore  habere  vel  fruere  videtur  in  loco  nomi- 
nato  Suoeinpah,  ex  integre  dedit  ac  firma  stabilitate  plene  ast 
funditus  deÜgavlt  ad  fato  domo  Frigiaigense,  ut  in  evum  in- 
commutabiliter  pro  remedium  animae  auae  pefsisteret.  Et 
haec  sunt  nomina  testium :  SitulL  Engilhart.  Spulit  Cundal- 
pert  Ercbanolt  Sulman.  Deotrib.  Toto.  Erchanolf.  Alprih. 

Actum  est  hoc  ni.  non.  firbr.* 

^  A:  PB  mit  Obergeschriebenem  T.    *  A. 


44Ö,  DeotpM  empfängt  den  Besitz  seinee  Bruders,  des 
f  Priesters  üuaninc  zu  Ober(ünter)strogn  zu  Lehen.  • 

821  Februar  22. 

OfA.  A  f.  276'  n.  150.  A'  f.  61.  Hundt»  Abhandlungen  XIII, 
10  n.  4  ans  A.  Boib,  Oitlicbkeiten  n.  466  B  ans  A.  Vgl.  n.  3i6  und 
474  a. 

UUANINC  PRESBITER  ET^  DEOTPALD.^ 
Post  non  multum  vero  temporia  qnodam  die  oontigit 
Uuaningum  presbitemm  ex  hac  luce  egredere.  Sed  iunior 
eiusdem  presbiteri  nomine  Deotpald  reniena  ad  Hittonem  epi- 
scopum  et  qnicqnid  Unaningus  proprietatis  habuit  et  ille  qnod 
80  vivente  de  domo  sanctae  [Hariae]  in  benefidam  acoepit  ad 
Strogun,  hoc  totnm  in  manus  Hittonis  episcopi  relaxavit,  sed 
poetea  iternm  feneravit  Uli  ipsam  causam  in  benefioium  istis^-  377. 
presentibns:  Ellanpert  comes.  Otto.  Deothram.  Emihho. 
Drudmunt  Cozolt  Oauuo.  Adalunc.  Otperht.  Reginperht 
Beginhoh.  Actum  YIII.  kal.  mar.  anno  VIU.^  imperatore 
Hlodunuici  auguati. 

'  am  liiikeu  iiaud. 
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446.  Hroosmumd  sehenkt  WM  zu  Klem(Gros8)arres- 

hausen,    i'relnerszell  b21  März  10, 

Cod.  A  f.  265  B.  190.    A'  f.  69.    Meichelbeek  I.  2.  S98  n.  574 

aus  A.  Roth,  örtlichkoiten  n.  435  R  aus  A.  Anshamshusir  Rlein- 
(Oros8)arre8hauMa  W.  (W.)  G.  Geieeuhausen  Pf.  Föinbach  B.A.  Pfaffen- 
hofen a.  Ilm. 

TRADITIO  HROOSSÜUIND. 
In  det  nomine.  Notum  Bit  cunctis  fidelibns  ista  traditio 
quam  fecit  Hroossnuind  et  0aluinc  Tocatns  eins  pro  Begin- 
pertiun  maritum  snom,  ut  ille  aliquam'  partem  adqmsisset  in 
regno  dei  pro  remedium  animo  snae.  Nunc  ego  ipse  Hrooe- 
sunind  et  Tocatns  mens  qui  supranotatiir  trado  atque  transfirmo 
f.  265'.  ad  domum  sanctae  Mariae  seu  sancto  Corbiniano  confBesori' 
Ghriati  ad  Frigisingas  ubi  modo  Hitto  episcopus  praesenti 
tempoiis  est'  rector  yidetar  trado  ego  ipse  cum  mea  mann 
unam  partem  in  loco  nuncnpato  Anshareshnsir  qnod  pater 
mens  cQmisit  mihi  inre  proprietatis  in  hereditatem.  lila  ipsa 
pars  eet  in  silvis  quod  XII  perticas  oontinet  in  latitudine 
inter  conmarfcanis]  et  coheiedibus  meis  qui  ibidem  praesentes 
fuerunt  quando  hoc  &ctum  fuit  Nunc  firmare  cupienter  volo, 
ut  ista  traditio  sit  stabilis  et  inmobilis  k  alicubis  peisonis, 
ut  in*  perpetuum  sit  firmatum  ad  domuni  sanctae  Mariae.  St 
si  aliquis  de  coheredibus  hanc  cartulam  temptare  si  frangere 
poasit,  in  iram  dei  incurrat  et  a  liminibus  sanctornm  sit  ex- 
traneus.  Isti  sunt  testes  qui  per  aurem  tracti  sunt  qui  hoc 
Tiderunt:  Engilhart  Adalperht.  Fualho.  Petto.  Beginhoh. 
Ermperht  Anno.  Oadalscalh.  Otperht  Heriuuart  Engilrih. 
Eepahoh.  Tetti.  Cundhart  M^nrat  IrminMd.  Altoll 
Fruninc.  Hunperht  Purcman.  Eisalfrid.  Altperfat  Begin- 
perht  Isancrim.  IJaiUihelm.  Reginhart.  SitulL  Oadalhart 
Lantftid.  Isanhart.  Actum  est  hoc  ad  Cella  et  in  ilio 
ipso  termino  in  VI.  id.  mar.  in  die  dominico. 

'  i  berichtigt  aus  1.     '  conff.     '  A.     ^  n  berichtigt  aus  p. 

447,  hancrm  schenkt  em  Drittel  seines  Besitzes  sm 
Hirschbach  an  die  Martinskirche  zu  Nörting. 
NöHing  821  April  28. 

Cod.  A  f.  277'  n.  155.    A'  f.  Meichelbeek  L  2.  300  n.  580 

aus  A.  Roth,  Ortlichkciten  n.  4()0  R  aus  A.  iümspahc  HitMAhha/»h 
Kd.  i^L  und  G  Kiiciidorf  B.A.  Frciaiag. 
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ISAN6HIM  DE  HIBÜZPAH.1 
In  nomine  domint  Oommemorationem  faciemas  de  Ula  f.  978. 
tnditione  quam  fedt  Isancrim*  ad  altare  saneti  Ifartini  pro 
redemptionem  animae  sn^  temporibna  Hittoni  episcopi  parenti 
sin  tertiam  partem  de  heieditate  soa  sai  eelilanti  ad  illa  domo, 
hoc  est  in  loco  qnae  didtar  Hiruzpahc,  inprimis  ante  presbiteris 
qnibns  confesfdonem  suam  fedt  Haeo  sont  nomina  illoram: 
Bihpald,  Juto,  Lanto.  Deinde  post  haec  ante  missis  domni 
nostri  Hittoni  episcopi  tradidit  et  posnit  in  manns  illorum. 
Nomina  illoram :  Isaac  presbiter,  Erchanperfat  presbiter,  missa 
domni  nostri  episcopi  et  Fernolf  laicns.  Deinde  post  haec 
iteram  tradidit  et  posuit  in  manns  Miloni  iilam  traditionem 
sicut  supra  scriptum  est  vestire  altarem  sancti  Martini  ad 
Nertinga  baptismi  ecdesia.  Deinde  post  haec  dd  oronipotentis 
indido  yitam  finiyit  die  mensis  num.  HU.  kaL  mal  Con- 
▼enerant  in  illo  die  ad  iUnm  multi^  nobiles  parentes  sui 
coipas  eins  sepelire*  et  deportaverant  eum  ad  illa  ecdeda 
sancti  Martini  dd  oonfessorls.  Com  autem  Tenit  in  ecdeeia 
et  depositns  fuerit  dus  corpus  et  orationes  et  preces  legantar 
antequam  corpus  eius  extra  ecdesiam  deportatus  fiiisset,  venitf 
ipse  Milo  qui  traditionem  illam  accepit  ab  illo  et  Ellansuuind 
soror  ipdus  Isancrimi  et  Leo  filius  suus  ante  altare  sancti 
Martini  et  communi  manu  firmiter  omnes  tradiderunt  simul  et 
firmaverunt  et  yestierunt  altarem  sancti  Martini  de  tertia  parte 
hereditatis  Isancrimi  sui  selilaoti  et  accepit  Fernolf  illam  tradi-f.  S78'. 
tionem  de  manu  illorum.  Hoc  &ctum  est  coram  presbiteris 
et  coram  populis  qui  illic  praesentes  fuerant.  Haec  sunt  pres- 
biteri:  Erinperht,  Into,  Lanto,  Engilheri  Haec  sunt  testes 
per  aures  tracti :  Beginperht  Beginpald.  Isancrim.  Beginbart 
Immino.  Irminfrid.  Durinc.  Engilhart  Fruninc.  Hnnperht 
Chuniperht  Kisalftid.  Actum  est  autem  in  loco  qui 
dicitur  Nertinga  ad  baptismi  ecclesia  anno  incaraationis 
domini  DCCC[XX]L  indictione  XIIII.  Scripsi  autem  ego 
Lanto  iussus  a  domno  Hittone  episcopo. 


448.  Der  Priester  Beginpald  erneuert  die  Schenkung 
seiner  Person  und  seines  Besitzes  nebst  Kirche  zu  Puppling. 


Cod.  A  f.  275  n  146.    A'  f.  61.    Meichelbeck  1.  9.  224  n.  422 
ans       Roth,  ÖrtUcbkfliteii  n.  451  B  ans  A.   Über  Pui)pininga  b.  n.  413. 


Ö21  Mai  25. 
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TKADmO  BEOINPALDI  PB£8Bir£BI  DE  FUPPININGAS. 
f.  S76'.  Notum  est  cnnctis  in  episcopio  aanctae  Hariae  conver- 
santibas,  qualiter  Beginpald  presbiter  leDovaTit  traditionem 
suam  iam  olim  actam  in  loco  Pappiniiiga^  eo  modo,  at  ipae 
▼eniena  ad  dei  saoerdotem  Hlttonem  sea  onnctae  familiae  sanctae 
Hariae  Semper  Tiiginis  et  reddebat  se  ipsom  in  serritium 
sanctae  Marif  eum  omnibus  qnod  proprium  habere  yisum  est 
in  iam  dioto  ioco  Pnppininga,  ecdesiam  com  dominibns'  yel 
qnicqaid  ad  hanc  ecdesiam  proprium  pertinere  videbator. 
Haec  autem  snnt  testes  per  anres  tracti:  Hrodolt  Femker. 
Cosperbt  Starcolf.  Tozi.  B^ginboh.  (MmherL  Spulit  Petto. 
Otperht  üuichelm.  Odalscalh.*  Eparberi.  Irminheri.  Freaso. 
Oandheri.  Actum  est  hoc  anno  Hluduuuici  imperatoris 
ym*  indictione  X]in.  die  consule  quod  facit  YIII.  kal.  ioii. 

Ego  Tagibertus  indignus  presbiter  scripsi  inssione  domni 
Hittonis  episcopL 

'  Pupuioingaj lüoga  ursprünglich;  daim  das  erste  ninga  durch  iiaaur 
getilgt.    *  A  statt  domibas.    *  O  berichtigt  ans  A. 

449.  Der  Friester  HerioU  erneuert  sein  und  seines  Vaters 
Begmhah  Schenkung  zu  Rudelzhausen  und  Steinbaeh, 

(Freishiij)  821  Juli  13. 

Cod.  A  f.  274'  n.  145.  A'  f.  Hl.  Mci(lH-n>eck  I.  2.  223  n.  4SI 
auB  A.    Roth,  Örtlichkpiten  n.  4r)(i  U  aus  A.    Vgl.  n.  89. 

QUALITEB  HERIOIiT  KfiNOYAVil  TBADinON£M. 

Notum  est  cunctis  in  episcopio  sanctae  llariae  conyer- 
santibus,  qualiter  Heriolt  presbiter  renoravit  traditionem  suam 
atque  patris  sui  nomine  Beginhoh  iam  olim  ad  domum  sanctae 
Hariae  ab  ipsis  in  duobus  locis  &ctam,  hoc  est  ad  Hrodolfes- 
husun  et  ad  Stoinesdorl^  Eo  modo  hanc  renoTationem  ipse 
Heriolt  presbiter  fecit:  Adsumpsit  parentes  et  propinquos 
proprios,  tulit  cespites  de  bis  duobus  locis  virides,  süniliter  et 
f.  275.frutecta  virida  ad  plantanda  in  daustra  yiiginis  Hariae.  Et 
yeniens  ad  domnum  Hittonem  episcopum  die  adsumptionis 
sanctae  Hariae  iblque  coram  cuncto  clero  atque  populo  ad 
hanc  solemnitatom  congregato  accessit  ad  altare  sanctae  Hariae 
et  desuper  posuit  cespite«  et  frutecta  ad  memoria  sempitoma 
quas  tulerunt  Oadalpald  presbiter  et  Otolf  monachus  et  pl&n- 
taverunt  eas  in  claustra  ut  dijdmus  beatissimf  viiginis  Hariae. 

Actum  est  haec  in  praesentia  Hittonis  episcopi  sen 
cnnctae  fiuniliae  illius  tarn  clericorum  quam  et  laicorum  die 
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ut  diximus  adsuinptionis  sanctae  Mariao  quod  est  XVIII.  kal. 
aug.  Haoc  sunt  tostes  huiiis  renovationis  per  aures  tracti  : 
Hrodolt.  Peruker.  Cozperht.  Stacolf.  Tozi.  Reginhoh.  Crim- 
heri.  Spulit.  Petto.  Otperht.  üuichelm.  Oadalscalh.  Epar- 
heri.  Irniinheri.  Freaso.  Cimdheri,  anno  quoque  Hluduuuici 
imperatoris  octabo  indictione  XIIII.  Ego  Tagibertus  indig- 
nus  presbiter  scripsi  iusso  Hittonis  episcopi.  Alii  quoque 
in  quorum  praesentia  hoc  actum  esse  videtur :  Emicho.  Regin- 
pald.  Irminfrid.  Arperht.  Crinuini.  Kepahoh.  Cundhart. 
Reginperht.  Oadalscald.  UuillijxTt.  Haliolf.  Situli.  Adalker. 
Cundolt.  Pernolf.  Pero.  Kaganliart.  Froimar.  Altric.  Ratpot. 
Esit.  Cundhart.  Hi  eiiini  cuncti  haoc  renovationem  viderunt 
et  tostimoniaies  exsistunt. 

^  -diof  A  . 

450,  Tenü  übergibt  Besitz,  darunter  seinen  Anteil  an 
einem  Bethaus  zu  Bfettraeh.    (Freising)  821  Juli  26, 

CchI.  A  f.  270'  D.  138.    A'  f.  tiO.    Meidielbeck  I.  2.  222  n.  417 
aoB  A.  Both,  OrtKdileeiteii  n.  443  R  ans  A.  Vgl.  n.  489. 

TRADITIÜ  TENIL  AD  PHETARAOH. 
Dam  et  omnibus  non  habetur  incognitam,  sed  multis  est 
in  episcopio  beatissimae  virginis  Mariae  bene  notiim,  qualiter 
quidani  homo  Tonil  nomine  causam  suam  cum  domne  ^  Hittone 
episcopo  consiliavit  atque  constituit.  Ipsius  enim  iam  dicti 
Tili  Tcnil  coniax  defuncta  necessitate  conpulsus  adherebat 
genitiaUs  feminae  sanctae  Mariae  faunulae  Meripurc  nomine  et 
cum  ipsR  fiiium  procreayit  nomonque  ei  Hagano  inposuit  quem 
ingenü  animo  in  corde  adamavit.  Jdcirco  coepit  cum  propriis 
propinquis  Bois  consiliare,  qualiter  iam  dictam  amicam  suam 
Meripuiigam  conquiiere  a  domno  Hittone  episcopo  simul  cum 
filio  potttisBet  iuito  quoque  consilio,  ut  partem  propriae  here- 
ditatis  ac  de  causa  domui  sanctae  Mariae  tradidisset.  floc 
acte  consilio  venerunt  ad  pium  pontificem  Hittonem  et  haec 
omnia  adnuntiaveruut.  Hoc  quoque  yenerabilis  Tir  audiens 
gratanter  acoepit  et  fieri  permisit,  missum  quoque  suum 
Uuagonem  pro  hac  causa  ad  Frigisinga  transmisit,  ut  hoc  fide- 
liter  perfedsset^  Ipseque  sepedictus  Tenil  congregata  tunna 
paientorum  cum  consilio  Egolti  fratris  sui  pariter  cum  üuagonef.  271. 
pervencrunt  ad  Frigisinga  in  domura  sanctae  Mariae  in  prae- 
sentia eius  fainiliae.  Iam  dictus  Tenil  coram  cunctis  processit 
ad  altare  beate  Mariae  et  tradidit  proprium  territorinm  quod 

Qa«n«n  und  EriMantngeB  N.  P.  IV.  25 
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habuit  in  loco  Phetarach,  prinio  enim  partcm  basilic»»  quam 
ad  euui  pertiuere  legibus  videbatur,  deindo  locum  ad  curtc^ni 
seu  aedificia  ad  habitandum  sufficienter  es.se  videtur;  adiunxit 
etiam  de  territorio  medietateni  <|uic(]uid  in  eodem  loco  se 
habere  visum  est  in  omnibus  tarn  in  silvis  (juam  agris  pratis 
et  campis  cultis  et  incultis,  medietateni  tirniiter  tradidit  atque 
eondonavit  ea  ratiune,  ut  eum  eadeni  rem  ad  vitam  suain 
habere  liceat  et  post  obitum  illius  si  euni  supervixerint,  amica 
sua  et  tilius  eius  habeant  hoc  in  servitium  sanctae  Mariae; 
etiam  postea  iure  perpetuo  domui  episcopali  permanere  nullus 
prohibere  vaieat.  Haec  sunt  testes :  Haholf.  Umfrid.  Ron^in- 
perlit.  Immino.  Chadol.  Egolt.  Hunkis.  Hruadperht.  Hunger. 
Altolf.  Eugilperht.  Actum  est  haec  in  VII.  kal.  aug.  io- 
dictione  XIII.  anno  gloriosi  Hludouuici  imperatoris  VUL 
£go  Tagopertas^  schpsi  iussione  Hittoois  episcopi. 

'  A.    *  perfecitcisBeti  ans  unprünglichem  perfodMitBet  beriehtigt. 
'  T  baiiohtigt  aus  D. 

451,  Der  Laie  Cunzo  eehenlU  seinen  Besitz  zu  Zorne- 
ding,   821  November  27, 

Cod.  A  f.  303  n.  197.    A'  f.     '.    Meicholbeok  X.  2.  225  n.  425 
aua  A.  Kotb,  Ortlichkeitea  n.  504  B  aua  A. 

TRADITIO'  CÜNZÜNI  AD  ZORNGELTINGAS. 
In  nomine  dei  et  salvatoris  nostri  Jesu  Christi.  Eixo 
itaque  Cunzo  laicus  cogitans  de  doi  tiiuDre  vel  aetorna  bona 
retributione,  (^ualiter  aliquain  iiidulgüntiam  delictoruni  meorum 
apud  pio  domino  inorear  adipiscero,  quapropter  omneiii  rem 
.  303'.  proprietatis  niee  in  loco  noniinato  Zornkfltiniru  trado  atque 
transfundu  ad  domum  beatae  Mariae  in  castio  sito  Frigisiuga 
({uiciiuid  in  praedicto  loco  possidere  videur.  hoc  totura  et  in- 
tegrum })i'eter  XII  agros  ad  praofatu  domo  dei  genetricis  dono 
ac  deligal)o,  ut  in  evum  iuconvulsum  perdurarot;  post  obitum 
vero  meum  ipsos  agros  ad  iam  diclo  domo  tenentur,  si  mihi 
opus  aliquam  rem  non  contingat.  ¥A  haec  sunt  testes  per 
aures  tracti :  Sigiperht.  Liutprant.  Rihpald.  Toto.  Snelmot 
Adalkcr.  Mcginrat.  lieginholi.  Adalunc.  Tloriperht.  Kagan- 
liart.  SaluclKK  Kepaholi.  Maicho.  Uuicliart.  Arpeu. 
Actum  sub  die  consuie  quod  est  V.  kal,  deceuib.  anno  Hludo* 
uuici  imperatoris  VIII.  indictioae  XV. 

*  daror  TBADIT  wqpradiert. 
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452,  Der  Priester  Adalfrid  schenkt  seinen  Besitz  zu 
Anstmg.    821  Dezember  27, 

Cod.  A  f.  273  n.  141.  A'  f.  00'.  MdelMlbeek  I.  2.  223  n.  419 
am  A.  Roth,  örtliehkeiteii  n.  446  E  aua  A.  Vgl.  n.  192. 

TRADITIO  ADALFRIDI  PRESBITEKI  AD  ANZINGA. 
In  noniiiio  dijuiini  nostri  Jesu  Christi.  Ego  itaquo 
Adalfrid  presbiter  trade  rem  propriam  ad  edeni  beate  dei 
genetricis  in  Castro  nuncupato  Frigisinga  pro  nie  meusque 
antecessores  in  ioco  nominato  Anzinca.  Quicquid  ibidem 
praesenti  habere  seu  dominare  videorllm^  hoc  totiim  igitur 
dono  at(nie-  transfirmo  ad  iam  allato  domo,  ut  post  moiim 
(Miiiii  transituin  omnino  firmurn  stabilisque  fiat.  Testes: 
Haholt.  Petto,  üuillahehn.  Alauuih.  Cotafrid.  Heriperht. 
Cundhart  Uiiillahelm.  Kerperht.  Diiidolf.  Actum  sub 
die  consule  quod  est  VI.  kal.  ian.  anno  regnante  Uloduuuico 
oppiDatissimo  ^  aug.  YIII.°  indictione  XV. 

*  A.    *  antaqne. 

453,  Engilrat  iiberyibt  sechs  Unfreie.    {Freising)  821 

Dezetnber  27, 

Cod.  A  f.  277  n.  151.  Meichelbeck  I.  2.  251  n.  475  aus  A. 
Both,  Ortlichkeitcn  n.  458  R  aus  A.  Vgl.  n.  .557  n,  woraus  viell«cbt  SO 
entoebiiien  ist,  dasa  die  Leibeigenen  in  Schäftlarn  waren. 

ENGILRAT  TRADIDIT  MANGIPU  VI. 

Yenit  autem  quidam  mulier  nomine  Engilrat  ad  Frigi- 
singa et  tradidit  ad  domam  electe  dei  genetticis  Hariae  man- 
cipias  Ti  proprietatis  soae  qaoram  nomina  baec  sant:  Hnnrih, 
Tehauart,  Engilrih,  Ck)zni,  Liuposta,  Adaini,  quatenas  ipea 
mancipia  sine  lüla  mntabilitate  firmiter  ad  iam  nominato 
dominato  stabiles  permanerent  Et  baec  sunt  testes :  Ala- 
naib.  Habolf.  Gundbail  Petto.  Gotafind.  Otperbt  Arperbt. 

Actum  est  boc  in  VI.  kaL  ian.  anno  Hloduunici  impera- 
toris  VIIL*  indictione  XV. 

454,  Der  Priester  Asolt  erneuert  wiederholt  seine  und 
seines  Oheims,  des  Priesters  Isaac,  Schenkung  zu  Ober- 
(JJnter)handenzh()fen,    {Freising)  821  Dezember  SO. 

Cod.  A  f.  274  n.  144.  A  f.  Gl.  Meichelbeck  1.  2.  223  n.  42ü 
aas  A.    Roth,  Örtlichkeiten  n.  449  R  auft  A.   Vgl.  n.  439  und  18(;. 

25* 
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QUOMODO  ASOLT  l'RESBITER  RENOVAVIT. 
Constat  auteni  nonuiillis  in  «'piscupio  beate  Mariae  tarn 
eclesiastifcis]  quam  et  secularibus  viris,  qualiter  quidani  pres- 
biter  nomine  Asolt  traditionem  avunculi  sui  Isaac  prosbiteri 
miiltis  vicibus  restauravit.  Ad  extrenuim  vero  ad  Fri^'isinciise 
veniens  Hittonem  episcupum  seu  aliam  familiam  clericoruni 
sive  laicorum  advocavit  ot  in  ipsum  altarem  beate  dei  genetricis 
ubi  ,2:loriosus  eonfessorum  Christi  Corbinianus  in  corpore 
requiescit  omnibus  adsistentibus  ipsam  traditionem  quam 
f.  874'.  Isaac  iani  dudum  fecit  iteruni  tradendo  et  contirmando  renovavit, 
ut  quiequid  praedictus  Isaac  hereditatis  aut  adquisitionis  ad 
Anthadoshofon  haberet  vel  idem  Asoit  contra  heredes  suus 
sibi  in  portionem  aecepisset.  hoc  totum  et  integrum  firmiter  et 
stabilis  ad  nominato  domo  perenniter  nianeret,  hoc  est  ecclesia 
cum  domibus  edificiis  curtiferis  mancipiis  utriuscjue  sexiis 
terris  riiris  canipis  pratis  pascuis  aquarumque  decursibus,  ut 
quiequid  exinde  rectores  ipsius  eclesie  aut  successores  eoruni 
l'acere  voluissent,  liberam  in  omnibus  fruerentur  potestatein. 

Et  haec  testes  per  aures  tracti :  Haholf.  Uuago.  Sigipahl. 
Eparheri.  Uuituhhi.  Adalunc.  Otpert.  Uualker.  AlauuiiiJ 
Fern.  Uuizant.-  Rihperht.  Actum  est  die  consule  quod 
est  III.  kal.  iaD.  aüno  Hloduuuico  regni  eius  VIII.°  in- 
dictione  XV. 

^  h  berichtigt  ras  1.    *  A  statt  Uuigant. 

455.  Der  Priester  Fernuuin  erneuert  die  Schenkung 
seines  Besitzes  zu  Überacker,   Ecking  821. 

Cod.  A  f.  276  n.  148.  A'  f.  61.  Meichelbeck  I.  2.  224  n.  423 
ans  A.   Roth,  OrtlicbkeiteD  n.  458  R  ans  A.   Vfi^.  n.  436. 

TRADITIO  PERNÜÜINI  PRE>^BITERI  DE  PERC. 

Constat  multis  in  regione  Baiouuariorum  commorantibus 
tani  eclesiasticis  (juam  etiam  et  secularibus  viris,  qualiter  qoi- 
dam  presbiter  nomine  Peruuin  iam  pridam  et  antiquam  sue 
licet  proprio  hereditatis  seu  possessionis  traditionem  in  looo 
nuncupato  Uparacha  fortiter  et  inmutabiliter  factam  rursum 
restauravit  atqiie  inevitabili  stabilitati  domo  sanetae  Mariae 
lirmiter  iteratione  tradidit  ac  cum  omni  plenituditte  penitns 
deligavit  pro  adipiscendum  indulgentiani  deiictorum  annrnm 
quantumcumque  in  ipso  loco  Uparacha^  piaesente  tempore 
habere  videtur,  ecclesia  cum  casis  aliis  edificiis  curtiferis  man- 
cipiis terris  silvis  campis  pratis  pascuis  aqois  cultis  et  incultis^ 
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Tel  cnm  uDiyersa  suppellectile  ad  domo  supranominato  trans- 
firmavit,  et  hoc  proprius  serms  sanctae  Miuia  nomine  üuini- 
perht  in  noctes  ooiraedit ;  poBtea  tofo  eadem  causam  feneravit 
episcopus  Pemuuino  presbiteio.  Aetnm  est  hoc  ad  Ehin- 
gum  praeaentibiiB  istis:  Meginhait,  Habait  abbates.  üuago. 
Eickanfrid.  lantpald  oomes.  Oandaohar.  Deotpald.  Gotaacalb. 
Beothart  Gotaperht  £pnhho.  Erckanfrid.  Putolanc.  Heimo. 
Lintprant  Engilhart  Griiiiperht  Eeio.  Meginhart  Sipihho. 
üttichart  Eartheri  HeUrih.  Hitto.  Spnlit  Grimheri. 
Sita]!  Beginpert  Faldachar.  Emibho.  Hatto.  Petto.  Darina 
Pntilo.  Engilhart  Beginhoh.  Habolf.  Sanomperht  Beglno.f.  276'. 
Keginperbt  Eerperhi  Memmo.  üaichart  Uuigant  Fem. 
Alpbart  Oeteri  mnlti,  anno  incamationis  domni  BOGGXXI. 
Hlodnnnico  imperatore  YIII.  indictione  XÜII. 

^  p  berichtigt  aus  b.       et  in  auf  Basar. 

456.  Heriperht  übergibt  Grundbesitz  und  Unfreie  zu 

Pfettrach.    Freising  821. 

Cod.  A  f.  277'  n.  154.  A'  f.  Ol'.  Meichelbeck  1.  2.  300  n.  579 
aus  A.  Roth,  Ortlicbkeiten  n.  45ü  R  aus  A.  Die  EinreibuDg  (mit 
Cosroh)  tn  821  wird  indirekt  bestfttigt  durch  n.  486,  450,  die  terwandle 
ZeageDreihfln  anfwdaen. 

TRADITIO  HERIPERHTI  DE  PH  ETARAH. 

Cununemoratio  sit  omnibus  fidelibus,  qualiter  Heriperht 
ad  Phetarah  tradidit  pro  suis  missis  Aaliarto  ^  filio  eins  et 
Himkiso  III  manc-ipias  Uuolchaudrud,  Liiipdrud,  Liiipila  et  X 
iiirnales  et  VI  carradas  de  feno  pro  remedium  aniiiiae  sue  ac 
fideiussor  fuit  Einbart.  Isti  sunt  testes:  Habolf.  Snelhart. 
Sigipald.  Hitto.  Hrodhart.  Pilicrim.  Uro.  Reginperht. 
Liutker.  Meninio.  Ootperht.  Crimuni.  Uuolt'iieri.  Ampriccho. 
Reginpert.  Rihperht.  Hunkis.  Reginlieri.  Adalunc.  Petto. 
Alpheri.  Puapo.  Aarperht.  Sigiprant.  Deotrih.  Cozzolt 
Heriperht.    Arpeo.        Actum  est  hoc  ad  Frigisingas. 

^  A  statt  Aarharto;  vgl.  unten  Aarperht 

457,  Der  Priester  Isanperht  ühergiU  seinen  Eigenbesitz 

an  der  Sempt,  den  sein  Nvjf'e  Engilhard  zu  Lehen  erhält, 

Isefi  821. 

Cod.  A  f.  277  n.  152.  A'  f.  61'.  MeichellMck  I.  2.  299  n.  577 
aus  A.  Roth,  <  )rt1iohkoiten  n.  457  B  auB  A.  Die  Einreihung  wird 
durch  die  Zeugen  beätütigt. 
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TBABITIO  ISANBERTI  PRESBITEBI  DE  SEMITÜN  ET 

GBN8ÜS. 

Notnm  Sit  omnibas  tarn  praeeemtibi»  quam  fiitiuis,  qua- 
litsr  banperbt  presbiter  suam  propriam  aiodem  ad  Semitam 
domo  sanctae  [Mariae]  tradidit  onm  omni  integritate,  ut  in 
OTum  inconTulsum  pinrdunuret;  aed  poatea  petitio  iilius  foit, 
ut  hoc  Engilbardo  Depote  suo  in  beneficium  pxaefearet,^  quod 
ita  et  fedt  Et  pro  hoc  censuit  mmis  sin^pilia  unam  yestitom 
lanitim  et  idem  Engilhart  in  maniiB  Hittonis  episcopi  ipsum 
censttm  ad  Isana'  praesentibne  istis:  Orendil,  Ellanperht 
comites.  üuago.  liutprant  Oondpald.  Heipo.  Sigur.  Sigi- 
f277'.peihi  Hiltirat  Toto.  Petto,   üaichehn.  Bihperfat 

^  A.     'sc.  penolvit. 

458.  Der  Priester  Sindperhf  erneuert  seine  frühere 
Schenkung  zu  Höhenram.    Höhenrain  822  JamMT  24. 

Cod.  A  f.  278  n.  142.  A'  f.  60'.  Meicbelbeck  I.  2.  251  n.  476 
au8  A.  Roth,  örtliddraiten  n.  447  BanaA.  0ie  eiste  Schenkung  ward« 
817  gesuMht  (886). 

SINDPERHT  RENOYATTF  TRADITIONEM  PRISTINAM. 

In  nomine  dei  summi.  Notum  sit  cunctis  fidelibus 
veracis  nobilibusque  viris,  quia  iam  olim  venerandus  Sindperht 
presbiter  tradidit  aiodem  et  omnem  proprietatem  suam  quod 
Uli  anteoessores  sui  dimiserunt  ad  casa  sanctae  Mariae  ad 

Frigisingas  ubi  sanctus  Corbinianus  in  corpo[re]  requiescit  pro 
remediom  animae  suae  et  parentum  eius,  ut  inde  mercis  eis 
crescat  in  vita  porpetua,  quia  factum  est  ista  traditio  ante 
multis  annis  et  niulti  sunt  qui  hoc  viderunt  et  firmaverunt. 
f.  278'.Eodem  modo  praesenti  tempore  placuit  supranotato  presbitero, 
ut  renovasset  priorem  traditionem  quam  antea  fecit,  ut  nullo 
modo  mutari  putuisset,  Tunc  ipse  presbiter  tulit  pallium  altaris 
et  reddidit  anteriorem  tirniationem  in  manu  Hittoni  episcupi 
et  iterum  eisdem  verbis  renovabo  priorem  traditionem,  quod 
ipse  ego  Sindperht  presbiter  praesenti  temporis  modo  visus 
suin  habere  et  postea  quicquid  possum  couquirere  omnia  trado 
ad  supranotato  caenobio  in  manu  Hittoni  episcopi  defensoris 
sui,  ut  sit  hniiuin  et  stabilituni  in  ])erpetuum ;  nuUus  cohere- 
dibus  mt'is  nou  iiabeat  ullam  adqnisitionein  de  ipso  territurio. 

Isti  l'uerunt  pracsentcs  testiinuniah's :  Paturicus  episcopus. 
Oadalscalh  couies.  Drndolt,  Cundiiart.  lu'giiihoh.  Cotaperht. 
Haduperht.  Reginpurht.  Pater.'  Arpeo.  llat^uno.  Einheri. 
AdaUiüh.'    Regiuult.    Isker.    Petto.     Uuillihelm.  Kisaliieri. 
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Uuichelm.  Actum  est  hoc  ad  Hohinreinne  in  ip«;n  basilica 
in  Villi,  kal.  feb.  anno  incamationis  domini  DCCCXXII.  in- 
dictiooe  XV.  anno  domni  noatri  HJuduanici  imperii  soi  VIII. 

*  soll  heineD  Fator  ?    *  das  «weite  a  berichtigt  ans  o. 

459.  Podalunc  und  sem  Sohn  Beginolt  Übergeben  ihren 
Besitz  nebst  Kirche  zu  Maxlrain  und  Rüyling. 

822  Januar  25. 

Cod.  A  f.  272  n.  140.    A'  f.  60'.    Meichelbeck  I.  2.  222  n.  418 
aus  A.  Botii,  Ortlichksiten  n.  446  B  aas  A.  Vgl.  n.  909  und  664. 

PODALUNC  AD  MAHSMINREINNE  TRADIDIT. 

In  nomine  doi  summi.  Ego  itaqiie  Podalunc  in  propria  f.  272'. 
alode  mea  oratorium  construxi  in  loco  qui  dicitiir  ^lalisniin- 
reini.  Ibique  Hitto  venorabilis  episcopus  adveniens  et  con- 
secravit  ipsum  oratorium.  Insupcr  ot  reliquias  addidit  ac 
j)rüinde  o^^o  Podalunc  et  lilius  nicus  Reo^innolt  veninius  curam 
ipsum  altarem  ot  quic(juid  proprie  hcreditatis  aut  adquisitiouis 
babuimus  in  duobus  locis  Mah>iiiinn'ini  ot  Hegilinga,  hoc 
totum  et  into^num  in  ipsum  altarem  tiarlidiiiius  et  ipsum 
altarem  pari  consonsu  paritpie  oonsilio  cun)  unmi  iutegritati 
sivü  plenitudiiie  in  maiius  ilittoni^  episeopi  tradidimus  ad  opus 
sanctae  Mariae  in  Castro  sito  Frigisinga,  ut  in  evum  incon- 
vulsum  ab  iiae  die  et  deinceps  ad  praefato  domo  '  beate  Mariae 
firnuim  omnino  stabilisque  pt'rmaneret.  Tum  iam  suprafatus 
episcopus  eidem  ]ieginolto  ipsam  hau  in  benetieiarium  praestitit 
et  pro  hoc  censuit  annis  singulis  denarios  IUI  ad  missani 
sancti  Martini.  Actum  est  hoc  sub  die  consule  qui)d  est 
VI  II.  kal.  febr.  anno  Illuduuuici  -  imperatoris  regnum  gubernante 
VIII,°  indictione  XV.  Hec  sunt  testes  per  aures  tracti  : 
Gundhart.  Petto.  Uni  Ilahelm. Reginhoh.  Adalker.  Piidker. 
Uo.  Uuichelm.  Uuillahehn.  Korpert.  Kisalheri.  Cotaperht. 
Nidhart.  Engildeo.  Httto.  Suuidhart.  Tot«».  Urso.  Megin- 
pert.  Ceteri  autem :  Paturicus  episcopus.  Ileripert  archi- 
presbiter.  ündeo,  Sigihart,  Dignus  diaconi.  Erchanfrid,  Ercperht  f.  273. 
clerici. 

^  daniAch  do  getilgt.     ^  -uuiü.     '  a  berichtigt  aus  i. 

400.  Der  Priester  Elizo  iihcniihf  seinen  Besitz  zu  Ol)er- 
(Unter)8chicembach.    822  März  1. 

Ck)d.  A  f.  283  n.  mi.    X'  f.  G2'.     Meichelbeck  I.  2.  228  n.  Iu2 
SOS  A.   Both,  Ortlichkeiten  n.  468  B  aas  A.   Über  Snneinpsh  s.  n.  68. 
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ELIZO  PRESBITKH  TKADIDIT  AD''SUUEINPACH. 

In  nomine  dumini  dei  et  salvatoris  nostri  Jesu  Christi. 
E^o  itaque  Elizo  presbiter  divina  voce  diceute  instinctus :  Date 
et  ilabitur  vobis.    rjuapropter   omnem  rem  proprietatis   me  ^ 
duno,  trado  ad  munasterio  sancte  Marie  in  Castro  situ  Frigi- 
singas  iibi  beatus   Corbianus '  eonfessor  Christi  umatus  est 
2Ö3'.  quic([uid  hereditatis  aut  ad(jiiisitionis  habere  vidcuiuni '  in  loco 
qiii  dicitur  Suueinpah,  hoc  univcrsaliter  ad  praefato  monasteiiu 
cum  edis  edificiis  curtis  silvis  campis  pratis  pascuis  mancipiis 
pecuuiis  pecoribus  cultis  et  incultis  ai^uis  aquarunique  decursi- 
bus  trado  atque  transtlrmu  de  meu  iure  et  potestate  in  iureni 
et  potestatem  ipsius  monasterii,  ut  in  perpetuum  firmum  oniiiinu 
et  Stabiiis  fiat  ea  vero  tenore,  ut  ego   ipse   vel   nepus  meus 
Rihheri,  dumdiu  in  hac  fragili  vita  vixeriiiius,  ad  nostruni  usum 
et  potestatem  habemus  et  pro  hoc  eadem  hora  censuin  persolvi 
in  manus  Hittonis  venerabilis  episcopi,  hoc  est  denarios  VI. 
Et  similiter  wadiavi  annis  singulis  post  nostrum  vero  obitum 
quiequid  ibidem  adtractum   emcliüratuiiKjuc  rej)ertum  fuerit 
vel  transitus  noster  relinquerit,  hoc  totum  et  integrum  ad  iaiii 
dicto  monastcrio  Frigisinense  tenetur.         Et  haec  testes  per 
aures  tracti:     Spulit  testes  et  fideiussor,    Cundalpert  tcstos. 
Amolo.    Cotafrid.    Alauuih.    Hnvlport.    Cundhart.  Eckihart. 
üuicco  vel  alii  multi.         Actum   est   hoc  sub  cfie  consule 
quod  est  kal.  mar.  indictione  XV.  anno  gloriosissimi  Hiodu« 
uiüci  augusti  regnum  gubemante  VUII.'^ 

^61.  Begmuuart  empfängt  seinen  und  semee  Bruders 
Besitz  zu  Bockhorn  als  Lehen.    822  März  10. 

Cod.  A.  f.  n.  15G.    A'  f.  61'.    Mcichelbeck  I.  2.  225  n.  426 

aus  A.   Koth,  Örtlicbkeiten  d.  4(}1  Ii  aus  A.   Pohscorro  Bockhorn  Ffd. 
B.A.  Eiding.  Vgl  n.  490. 

TRADITIO  VEL  KEDUITIO  REGINÜÜARTi  AD 

POHSCORRIN.» 

Xotitia  qualiter  Reginuuart  veoit  ad  Hittonem  episcopam 
et  reddidit  in  manus  suas  onmem  rem  quem  frater  eius  pro 
remedium  anime  sue  ad  domum  sanctae  Jiiariae  tradidii  in  loco 
nominato  Pohscorro.  Insuper  addidit  omnem  rem  proprietatis 
sue  quam  in  eodera  loco  presentem  tempore  habere  visus  est 
et  tnididit  ad  domum  sanctae  Mariae  quiequid  propie  hereditatis 
aut  adquisitionis  habuit,  hoc  totum  et  integrum  iure  perenno 
tradidit  atque  transfirmaTit,  ut  in  evurn  inconvulsum  pro  ^ 
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suosqae  parentes  ad  praefato  domo  porduraret ;  sed  post  eo  - 
hoc  ipsum  ad  Hittone  episcopo  in  beneficium  accepit  et  pro 
hoc  annis  singulis  censiiit  de  Pohsrorro  XII  auf  XII  modias 
de  avena Hiltipald  fideliter;^  post  obitum  vero  suum  quicquid^.  279. 
iure  ad  Pohscorrin  haberent  hoc  totum  et  integrum  ad  domum 
sanctae  Mariae  teneretur.  Liutpald  conüs  testes.  Cotascalh. 
Cotaperht.  Crimperht.  Alhiiuint.  Paldachar.  Honinii.  Regin- 
hob.  Fricbo.  Sipihho.  Hiltipald.  üuichart.  Deothori.  Regin- 
perht.  Hitto.  Haholf.  Adalunc.  Kerpert.  Eparheri.  Sigipald. 
Alius  Liutpald.  Kaganhart.  Unfrid.  Cauzo.  Chonhad. 
Altrib.  Cunpald.  Ratpold.  Engilrih.  Hrodpert.  Lanperht. 
Reginpert.  ^  Chadol.  Actam  est  hoc  sub  die  consuleque 
tideliter  YI.  id.  martias  anno  gloriosi  Hladaauici  imperatoria 
Yim.  mdictione  XV. 

»  davor:  INCIPIUNT  [TRADITIONES]  DE  VIIII.no  aNNO. 
'  A.   *  das  sweite  a  berichtigt  ans  o.  *  fideliter/fideliter.  ^  t  auf  Rasur. 

462,  Der  Klenker  Deotpato  Übergibt  gegen  ein  Lehen 
ebenda  seinen  Besitz  zu  Grünbach.    8.'^2  März  30. 

Cod.  A  f.  .279  n.  157.  A'  f.  ♦',2.  Meichelbeck  1.  2.  22(;  n.  427 
aus  A.  Koth,  Örtlichkeiten  n.  4G2  K  aus  A.  Über  Oroauinpah  vgl 
n.  366. 

DEOTPATO  (JLERICUS  AD  CROANINPAUH. 
Notiim  est  cunctis  in  domo  sanctae  Mariae  cominanenti- 
boB,  qaalem  convenientiam  donmns  Meginpertus  presbiter  et 
monachns  et  Salomon  presbiter  cuin  Deotpatone  deiioo  in 
praesentia  domni  Hittoni  episcopi  inter  se  fecerant  eo  modo, 
ut  iam  dictus  Deotpato  snam  adquisitionem  in  loco  Croaninpah 
ad  domnm  sanctae  Mariae  iimiiter  tradidisset  et  econtra  in 
eodem  ]oco  in  beneficium  de  domno  episcopo  cum  consilio 
iam  dicti  Meginperbti  et  Saiomonis  triginta  iornales,  de  pratis 
septsm  carradas  ad  suam  vitam  accepisset  cum  mancipiis  tres 
quonun  nomina  Egina  et  Liupila  et  Niuuirat  Propter  illud 
qaoqne  tradidit  Deotpato  quicquid  in  iam  dicto  loco  Croanin- 
pah proprium  habere  videbator  vdl  deinceps  adipisci  uilo  modol  279'. 
potoisset  tarn  in  mancipiis  quam  territoriis  ea  ratione  firma 
donatione,  ut  supra  inter  nos  definitum  est,  ut  post  obitum 
Deotpatoni  tot  um  ex  integro  domui  sanctae  Mariae  nullus 
contradicere  vei  vaieat  t^I  potestatem  iiabeat,  sed  cum  yeracis 
testibus  firmiter  confirmatum  permaneat.  Haec  sunt  qui 
praesentes  adfuerunt  et  testes  eztiterunt :  Kerhart  Reginperht. 
Liutker.   Sigifloc.    Tozzi.   Leo.   Arhart.   AlprÜL  Actum 
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est  haeo  in  praesentia  domni  Hittonis  episcopi  seu  familie 
illius:  Bupo  archipresbiter.  Oadalpaldus  praepositos.  üaago 
capellanns.  Anno  diaconns.  Alii  vero  multi,  die  antem  con- 
snle  in.  ka).  apr.  anno  gloriosi  Hloduuuid  imperatoris  VniL 
indictione  XV.  Ego  quidem  Cozroh  diaoonus  hanc  cartnlam 
scripai  insdone  domni  Hittonis  episcopi 

463.  Biachof  HUto  heliauptet  vor  den  kaiserlichen  Send- 
boten die  Kirche  zu  Oberföhring,    Ergolding  822  April  3. 

Ood.  A  f.  284'  n.  106.  A*  f.  6:V  Meichelbeck  I.  2.  229  &.  434 
ans  A  =  llesch,  Annales  Sabionenscs  II.  7(!.  lioth,  örtlichkeitea  n.  471 
R  aus  A.  Ergeltingas  Ergolding  l'fd.  B.A.  Landshut.  Adalhram  war 
Bischof  TOD  Ulzburg,  ßeginbcri  von  Passau;  Deutpald  war  Abt  von 
Kiederaltaich  (Hundt,  Ab&Ddlungen  XIII.  72),  Adalperiit  von  Qber- 
altaidk  (ib.  68),  Isnac  in  MunchsBiüiiiter  oder  Osterhofen  (ib.  75).  Uber 
die  coionatores  a.  Walto,  Verfasaangqg^schicbte  IV.*  406.   Vgl  a.  351. 

QUOMODO  Hrrro  episgopus  egclesiam  ad  feringas 

AD  EPISCOPATÜM  VINDICAVIT. 
Dom  sedissent  Cotafnd  videlicet  et  Hatto  ad  ^  Ergeltingas 
Adalhram,  Hitto,  Batnrih,  Keginbiri,  Agnus  episcopii 
Eisalhart  et  EUanperht'  indices  ceterique  omnes  ooronatores 
▼iri  ibiqne  inter  eos  surrezerunt  Nidhart  et  Frehholf  missi 
dominici  et  üiterpellabant  Hittonem  episcopum  pro  ecdesiam 
quae  sita  est  in  loco  nominato  FeriDga  dioentes  a  domno  im- 
peratore  eis  iniunctum  foisse  pro  ipsam  eoclesiam  investigare, 
utnun  ad  episcopatnm  pertinere  ant  specialtter  cappella  ad 
opus  dominionm  fieri  deberet,  eo  qnod  Oregorius  domno  im- 
peratore  rdiarebat  Hittonem  episcopum  ipsam  prae&tam  eocle- 
siam inioste  praeripuisse.  Qaod  ilico  felsom  fuisse  inventom 
est  pro  episcopos  abbates  comites  ceterosque  bonos  reracesque 
Tiros  qui  narraverunt  ex  temporibus  Pippini  regis  iam  supra- 
dictam  ecclesiam  in  episcopatum  sanctae  Mariae  ad  Frigisinga 
cum  Omnibus  ad  eam  iacentibus  pertinuisse.  Tunc  quoqae 
f.  285.  praedicti  missi  Nidhart  et  Frehholf  crediderunt  sibi,  ut  nequa- 
quam  iam  fata  ecclesia  ab  illo  episcopatu  abstracta  fieri  non 
potuit.  Similiter  et  Gregorius  cum  suo  defensore  Perhtolt  qui 
ipsam  ecclesiam  quesivit  credidit  et  fatebat  se  nullam  inde 
ulteriiis  amplius  luutionem  fecisse.  Actum  est  hoc  ad 
Ergeltinga  in  praesentia  iiiultunim:  Me^Mnhart,  Deotpald,  Sigi- 
ruut,  Isaac,  Adalport  abbates.  Rililieri,  Aiualrih,  Engilhart. 
Engildeo,  Kihhu.  l.iutpald,  Ilcidamili,  Kcirinbart,  Odalscalh, 
Adalpcrt.  Heripcrt,  Kcrolt  cujuitcs.  llrodolt.  Cuniporbt. 
Perhtult.    Caniauoll  Suuarzolf.    Cundalpert.   i^eruker.  Cuud- 
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pald  Cuniperht.  Porahart.  Job.  Parto.  Criniuni.  Pillunc. 
Erinpert  Ciindalpcrht  Irniinheri.  Ellanporht.  Rntolt.  Sumuii- 
perht.  Toto.  Heipo.  Actum  est  hoc  siib  die  consulc  (juod 
est  III.  nonas  aprilis  anno  ji^loriosissimi  Hluduuuici  imperatoris 
augusti  Villi,  mdictione  prima. 

<  et 


,        464,  Coiescalh  übergibt  seinen  Besitz  zu  Berg  gegen  ein 
Lehen  ebenda,  seine  Gattin  Ermafilind  dreissig  Morgen 
:  ZU  Gauting,    822  April  5, 

•  a)  Cod.  A  f.  279'  d.  158.    A'  f.  62.   Meicbelbeck  I.  2.  226  n.  428 

r         aus  A.   Roth,  ÖrtlichfcsiteD  n.  463  B  aas  A.  b)  Ood.  A  f.  399'  n.  191. 

»  A'  f.  66*.     Roth,  Örtluhkeitcn  n.  40«  R  aus  A.     Mit  Porge  kann  nur 

Be]^  am  Wärmaee  Kd.  Pf.  Aufkirchea  B.A.  Starnberg  gemeiat  sein. 


a) 

COTESCALCH  ET  EKMAN- 
LIND. 

Notum  est  cunctis  in  epi- 
scopio  sanctae  Marie  comma- 
nentibus,  qualemconvenientiani 
quidam  homo  nomine  Cotescalh 
nnacuni  coniugesua nomine  Er- 
manlind  cum  domno  Hittone 
episcopo  in  praesentia  multo- 
nim  fecerunt  eo  modo,  ut  iara 
dictus  Cotescalh  suani  here- 
ditatem  in  l<>co  quod  dicitur 
ad  Perge  ad  dorn  um  sanctae 
Mariae  fiimitei  tradidisset  et 
econtra  in  eodem  loco  in  bene> 
fidum  de  domno  episcopo 
unam  basilicam  cum  mancipüs 
quinque  Tel  quicquid  ad  ipsam 
f.  280.  basilicam  pertinere  videbatur 
ad  suam  vitam  accepisset. 
Propter  illud  quoque  tradidit 
Cotescalh  quicquid  in  iam 
dicto  loco  Ferge  proprium 
habere  videbatur  Tel  deinceps 
adipisci  potuisset  tarn  in  terri- 


COTESCAX.CH  ET  EßMAN- 
LIND. 

Notum  Sit  cunctis  in  epi- 
scopio  commanentibus  sanctae 
Marie,  qualem  convenientiara 
religiosus  rir  Hitto  episcopus 
et  quidam  homo  nomine  Cote- 
scalh una  cum  coniuge  8ua 
nomine  ErmaDliod  inter  se 
fecerunt  in  praesentia  multo- 
rum  eo  modo,  ut  iam  dictus 
Cotescalh  suam  hereditärem  in 
loco  quod  dicitur  ad  Perge 
ad  domnm  sancte  Marie  fir- 
miter  tradidisset  et  econtra  in 
eodem  loco  in  beneficiiun  de 
domno  Hittone  episcopo  unam 
ecciesiam  cum  mancipüs  quin- 
que vel  quicquid  ad  ipsam 
ecciesiam  pertinere  videbatur 
ad  suani  vitani  accipisset 
Propter  illud  tradidit  Cotescalh 
quicquid  in  iam  dicto  loco 
Perge  proprium  habere  vide- 
batur Tel   deinceps  adipisci 
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toriis  seu  rebus  omnibus  cum 
mancipiis  quinque 

ea  rationo 

firma  donatione,  iit  supra  inter 
nos  definituni  est.  ut  post  obi- 
tuni  supradictüruiii  amborum 


totum  ox  intogro  domiii  sanct^ 
Marie  nuUus  contradicere  vel 
valeat  vel  potestatem  habeat, 

sed 

cum  veracis  testibiis  tirmiter 
confirmatiim  permancat.  Dein  de 
accessit  supradicta  coniux  eins 
nuinine  Ermanlind  et  tradidit 
propiia  manu  corani  iiiarito 
supradicto  in  altareni  sauctae 
Mariat'  iurnales  XXX  in  loco 
(juod  dictum  est  ad  Cotingun 
liuius  iiKjdi,  si  maritus  eam 
supervixerit,  post  obitum  ipse 
femin^  nec  de  ipso  supradicto 
marito  vel  ab  iillo  liomine 
nulla  contradictio  non  reser- 
vatur,  sed  post  obitum  ipsius 
mulieris  firmiter  subiugatum 
fuisset  servitio  domui  supra- 
dicto. 


Haec  sunt  qui  praest-ntes  ad- 
fiierunt  et  testes  exstiterunt: 
Peppo.  Katult.  Egino.  Amalo. 
Uuiilabelm.   Uro.  Iveginperbt. 


potuisaot  tarn  in  territorüs  sea 
rebus  omnibus  cum  mancipiis 
quinque  quorum  nomina:Taga- 
perht,  Albuuin,  Herisunind, 
Adalsuuind,  Johan  ea  ratione, 
ut  supra  inter  iilos  definitum 
est,  ut  post  obitum  supradicti 
Gotescalhif  si  ante  migrassetf.  ^! 
ex  hac  luce  quam  coniux  sua,^ 
omnia  supramemorata  statim 
haberentur  ad  praefato  domo 
beate  Marie  ita,  ut  uxor  sua 
nullam  deinde  haberet  potes- 
tatem nisi  cum  consensu  domni 
episcopi,  sed  post  obitum  eius 
totum  ex  integro  domui  sancte 
Marie  nullus  contradicere  vel 
valeat  vel  potestatem  habeat 
vel  uxor  nec  ullus  alius,  sed 
cum  veracis  testibus  firmiter 
contirmatum  peniiaiieat.  Deinde 
mox  aecessit  supradicta  coniux 
eius  nomine  Ermanlind  et  tra- 
didit propria  manu  coram 
marito  supradicto  potestative 
in  altarem  sancte  Mariae  iur- 
nales XXX  in  loco  quod 
dictum  est  ad  Cotingun  simili 
modo  sicut  maritura  eius,  ut 
post  obitum  ipsius  mulieris 
neque  maritus  neque  nullus 
alius  contradicere  valeat,  sed 

* 

firmiter  teneatur  ad  domo  supra- 
dicto. Deinde  censuit  supra- 
dictus  Cotescalh  deuariorum 
XXX  ad  missaiii  sancti  Mar- 
tini n'ddere  annis  singulis. 
Haec  sunt  qui  praesentes  ad- 
fuerunt  et  testes  exstiterunt : 
Peppo.  Katolt.  Egino.  Amalo. 
üuiliihuim.-^  Uro.  Regiuperht.  • 
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Gundhart  Toto.  Oadalscalh. 
Eepahoh.  Kerperht  Hato.  Hro- 
adpeiht  Lan^rald.  Epailieri. 
Alpiih.  Riliperht  TJuichelm. 
Alaanih.  Cimdalperht.  Grimuni. 
Hatto.  Lantnh. 


Aotam 

est  aatem  in  nonas  apriL  anno 
gloriosi  Hludonmci  imperatoris 
ynn.  indictlone  XY.  Sgo 
quidem  Oozroh  diaconns  et 
f.  280'.  monachtts  hanc  caiMam  acripsi 
insBione  Hittonis  episc  opi.  Et 
censaernnt  pro  lioc  annis  sin- 
gulis  ad  missam  sancti  Martini 
denarios  XXX  penolrere. 

'  8ua  s^a.     ^  nach  Uuilli  ein  h  getilgt. 

465.  Der  Kaplan  Uuago  erneuert  seine  und  semer  Vor- 
fahren frühere  Schenkungen,    (Freising)  822  Ajprü  13. 

Cwl  A  f.  271  n.  139.     A'  f.  60.    Meichelbeck  1.  2.  250  n.  474 
«08  A.  Aoth,  Örtlichkeiten  n.  444  B  aus  A.   Vgl  n.  72,  333,  523. 

RENOVATIO  UÜAGONI  CAPELLANI. 

Constat  enim  multis  in  episcopio  sanctae  Mari^  conver- 
santibus,  qualiter  Uuago  capellanus  traditiones  iam  olim  actasf.  271'. 
a  patre  vel  matre  ipsias  seu  etiam  fratre  quorum  nomina  Toto, 
Oaspiirc,  Sorot  pariterque  et  Uuago  que  ad  suam  partem  per- 
tinebat  omnia  ex  integro  eo  tempore  habentia  quae  eis  legitime 
in  propriam  hereditatem  pertinere  videbatur  domui  sanctae 
Mariae  communi  manu  firmiter  tradiderunt  et  cum  veraoes 
testibus  cunfirmaverunt  His  vero  defunctis  Uuago  superstis 
exstitit  et  has  quattour  partes  a  defensore  sanctae  Marij  in 
beneficiuni  accepit  ad  augmentandum  et  nieliorandum,  non  in 
nullo  imnu»  nduni  aut  distrahenduiu.  Ita  et  actum,  gratias  den, 
in  Omnibus  apparot.  Nunc  vero  amniononte  divina  gratia  in 
proximo  paschalis  die  ([Wod  erat  id.  aprilis  veniuns  ad  viruin 
venerabilera  Hittunem  episcupum  ita  ut  lain  diximus  ante  acta 


Condhart  Toto.  Oadalscalh. 
Eepahoh.  Kerpert  Hatto.  Hro- 
adpert  Lan^d.  EparherL 
Alprih.  Bihpert  üuiohelm. 
Alaanih.  Gnndalpert  Grimuni. 
Hatto.  Lantrih.  Hagono.  Tinto. 
Alprih.  Eaganhart  Lintprant 
Herimot  Taguperht  Oadalpert 
Patahho.  Erchanpert  Sigihnun. 
Gnndmunt  Gotadeo.  Erich  J.  800'. 
Adaiolt  Gondpert  Actum 
eet  autem  in  nonaa  apr.  anno 
gloriosi  Hloduuuid  imperatoris 
X.**  indictione  I.  Ego  ita- 
que  Firhtilo  iussos  a  domno 
Hittone  episcopo  scripsi  et 
subecrip«. 
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renovavit  et  interiin  adquisita  omaia  iu  omnibus  legitime  tra- 
didit  et  qaicquid  deinceps  adipisci  potuisset  omnia  prunipta 
voluntate  promisit,  domui  sanctae  Mahae  in  piopriam  heredi- 
tatem  adnnare  et  firma  stabilitate  permanere,  hoc  erat  in 
mandplis  et  territoriis  coltis  yel  incultis  tarn  terra  aravile 
quam  etiam  pratas  silvasque  bene  aptas  inter  totom  iarnalee 
plus  minus  CCCC.'*"  Haec  nomina  mancipiorum :  Ellanker, 
.  272. Heriperht,  Peraheri,  Hiruz,  Adalhelm,  Cotescalh,  Engiisealh, 
Liupman,  üuiidilu,  Liapheri,  Deotheri,  Kuno,  Zeizzo,  Hrod- 
bart,  Deotheri,  Lantfrid,  Deotolt,  Richuni,  Managolt,  Adaluuih, 
Cundiiiiili,  Keruuih,  Reginuiiih,  Uuerducha,  Hrodflat,  Zeizflat, 
Moatflat,  Ratdrud,  Riepire/  Hiltipirc,  Bekiogimd,  Teorsuuind, 
PargODt,  Kerpurc,  Hilticand.  Haec  nomina  testium:  Liut> 
prant  Crimheri.  Toto.  Uuillibelm.  Oundbart  Sigipald. 
Kiso.  Reginbob.  Sulman.  Uuolfperbt.  Hruadperbt.  Ercha- 
nolf.  Cozolt.  Oadalhart  Heriperbt.  Uualaberi.  Arbart. 
Irminfrid.  Drudmunt.  Fmmolt.  Hruadrit.  Lantrib.^  EogiU 
hart  Arabad.  Putilo.  Isaac.  Adalgrim.  Tato.  Irminperht. 
Salucbo.  Mabtperbt.  üuillihelm.  Petto.  Eparheri.  Diadolf. 
Eerhoh.  Kunberi.  Sigiuuart.  Asoli  Bßg^olt  Hiltiuuart 
Deotrih.  Isker.  Begioperht  Eepahoh.  Eauo.  Qgilrih.  Re- 
glDpald.  Alpheri.  Darinc.  Hatto.  TJcüanrib.  Liutker.  Tetti. 
Adalpeiht  Eaganfaart    üaago.    Gotafrid.   Snelbart  Egino. 

Actum  est  enim  haec  die  consule  quod  &cit  id.  aprilis 
anno  gloriosi  Hludiuuioi  imperatorift  octavo  indictione  XIIU. 

Ego  indignus  Tagaperhtus  presbiter  conscripsi  iuBsione 
domni  Hittonis  episcopi. 

'  das  zweite  i  berichtigt  aus  r.     '  h  auf  Rasur. 

466,  Adaluni  bcfjUd  sick  seiner  Ansprüche  auf  die  Kirche 
zu  Hinterholzhausm,    Föring  822  April  14, 

God.  A  f.  .176'  n.  214.    A'  f.  65«.    Meichelbeck  I.  8.  248  n.  472 

aus  A.  Roth,  ()rtli<hkeiten  n.  :W3  H  aus  A.  Für  Hinterholzhausen 
spricht  die  Erwähnung  Freasos  und  Krch:iii{)ald3  unter  den  Zeugen  {.vgl. 
n.  2Sy),  des  Priesters  Adalfrid  als  Leherirtinhaber  vgl.  n.  173,  80)  und 
die  Thätigkeit  Pirtilos  weist  auf  dieselbe  Gegend.  Danach  ist  auch 
l'h(  ringa  als  Pföring  M.  B.A.  Ingolstadt  (Roth)  abzulehnen.  Weg^a  des 
Priesters  Marcheo  vgl.  n.  4^7. 

PRO  ECCLESIAM  AD  HOLZHÜSÜN  CUM  ADALONB  ET 
MARCHO  PRESBITER  SUUM  fiENEFIGlUM. 
Cum  sedisset  Hitto  videlioet  et  Baturicus  episcopi,  Hatto 
et  Eisalhardus  missi  dominici  in  publice  placito  in  loco  qui 
▼ulgo  dicitur  Pheringa  ibique  multorum  advenientium  oausas 
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recte  teminandas  ibiqae  Hitto  epiaoopns  et  defensor  eins 
Engilhart  interpellabaDt  qmdam  hominem  nonÜDe  Adalani  pro 
eoolesiam  ad  Holzbosiin  quam  ab  antiquia  temporibus  prae- 
decessoiea  Blttoni  episoopi  potostative  in  episcopatum  sanctae 
Man^  habaenmt  et  suis  ianioribus  in  ben^cinm  preetiternnt 
pariterqne  et  praedictos  yenerabilis  Hitto  epiacopns  potestatire 
liabnitet  benetidavit  Beo^erhto  derico  fratre  sao,  naqae  prae- 
fatos  Adalani  ipsam  ecdesiam  iniuste  contradizit  et  se  ipsom 
TestiTit.  nie  antem  dirit  ipsam  eclesiam  snam  faereditariam 
ex  medietate  ftusae  et  ez  alüt  medfetate  in  benefidom  domini- 
cam  habere  qnod  statim  per  veraoes  et  honorabilee  yiros 
repertum  est  falsum  foisse.  Tuno  yero  praedicti  missi  voca- 
Terunt  iilos  liomines  qui  hanc  causam  optime  noyeraat  eos- 
qae  fecerant  iurare  in  sacris  reliqaiis  et  ut  yeritatem  haius 
rei  ostenderent  qaoram  nomina  hic  inseruntur:  Inprimis 
iuravit  Begindeo  frater  eins,  deinde  Moatheri,  Sigideo,  Irmin- 
lieri,  Engilfnd,  Batolt,  Adalker,  Candalperfat,  GoteMd,  Sarhilo, 
Hrodheri,  Condhen,  Freaso,  Hdpo,  Hitto,  Begino,  Oadalperht  f.  177. 
Et  post  sacramentnm  factnm  omnes  una  vooe  dizemnf  Arpio* 
nem  episcopnm  vd  Attonem  necnon  et  Hittonem  episcopum 
eam  ipsam  ecdesiam  potestative  habuisse  et  ut  Atto  episcopns 
eam  sno  presbitero  AdalMdo  praestitisset  necnon  et  praedlcto 
Deutperhto  similiter  et  Hittonem  episcopum  eam  iterum  eidem 
Deotperhto  in  beneficium  praestitisset  et  ut  aliter  numqnam  a 
nomine  audisse  nid  potestative  in  episcopatum  sanct^  Mari; 
foisse.  Similiter  et  liutpald  comes,  Hrodolt,  Gamanolf  vasd 
dominici  dizerunt  se  Wdisse  ubi  Deotperht  ipsam  ecdesiam  in 
manns  Hittonis  episcupi  reddidit  Tunc  quoque  inssemnt 
praedicti  missi  Adalunam  iustitiam  focere;  iUe  antem  videbat 
quod  nequaquam  optinere  poterat  quod  Yolebat,  sed  iusto 
iudicio '  conrictos  atque  confnsus  reddidit  ipsam  ecdedam  cum 
Omnibus  ad  eam  pertinentibus  in  manus  iam  aUati  episcopi  et 
defensoris  sui  EngilhardL  Kegino  fiddussor  omnia  similia 
wadiavit.  Begindeo,  Hitto,  Heipo,  Gotefrid  fiddussores;  pro 
altare  wadiavit  XL  solides;  Oadalperht  fiddussor.  Et  haec 
sunt  nomina  illorum  qui  hoc  ad  legem  Bdouuariorum  decre- 
verunt:  ^ysalhart  publicus  iudex,  Liutpald  comes  yassi  domi- 
nici Gnndachar.  Heginhart  IJuolfperht.  Hroadoli  Gama- 
nolf. Machelm.  Atto.  Meiol.  Gotescalch.  Deotpdd.  Engil- 
hart Gundpald.  Batpot  Einhart.  Gundperiit  Hitto.  Alii 
autem:  Adalperht  Hadolt  Oatilo.  Oozuuin.  Deothart 
Moatuni  Heginhart  Helmker.  Uuoinidm.  Beginolf.  Bihpald. 
Fkramunt   Ganze.   Hroadlant   Eoteforht   Hartrih.   Ercban-f.  177*. 
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pald.  Lantfrid.  Coteperht  Drasamimt.  Erimperht  Amal- 
perht.  Adalker.  Hroadinc.  Ad  extrcmum  cnnctiis  popalas 
clamayit  uoa  Toce  hoc  legem  fuisse.  Tum  vero  a  multig 
postnlatas  rapfamemoratus  episcopus  perdonavit  iliam  coiipo> 
sitionem  usque  ad  XL  solidos  ea  ratione,  ut  nullatenas 
neqaaquam  inquietudinem  ulterius  fecisset  ei  seu  ipsam  vesti- 
turam  pleniter  perfecisset.  Actum  est  hoc  in  publico 
placito  ad  Pberingon  XVII.  kal.  mai.  anno  Hludouiiici  beoi- 
gnissirai  imperatoris  augusti  X."  indictione  1.  luna  XXYIII. 

Ego  itaque  PirtUo  iussa  Hittoni  episcopi  soripsi  et  sub- 
scripsi. 

*  das  dritte  i  fiber  der  Zeile  nachgetragen. 

467.  Der  Priester  Uuolfdco  übergibt  seinen  Besitz  zu 

Degei-ndor/,    822  Mai  7. 

Cod.  A  f,  286  n.  170.    A'  f.  08'.    Meiehelbeek  I.  2.  280  n.  436 
aus  A  Botb,  Örtlichkeiten  n.  475  B  ans  A. 

ÜÜOLFDEO  FRESBITER  DE  TBGABDOBF  IBADIDIT. 

Constat  Omnibus  in  episcopio  sanctae  Marie  commoranti- 
bus,  quod  Uuolfdeo  presbiter  divina  conpunctioiie  instinctus 
tradidit  propriam  hereditatem  suam  ad  Frigisingun  domui 
sanctae  Marie  in  loco  quod  dicitur  ad  Tegardorf.  Quicquid 
f.  286'.  ibidem  habere  videbatur  vel  deinceps  adipisci  potuisset  tarn  in 
territoriis  quam  in  mancipiis  seu  rebus  omnibus  ea  ratione 
firma  donatione  potestative  tradidit  supradictus  Uuolfdeo  in 
altareni  sanctae  Mariac  liereditateni  suam  propria  manu,  ut 
post  obituni  ipsius  domui  sanctae  Marie  nullus  contradicere 
vel  valeat  vel  potestatem  habeat  nullus  propiuquus  vel  alius 
quis,  sed  cum  veracis  testibus  firmiter  c'jnfirmatum  permaneat. 

Haec  sunt  testes  qui  praesentes  adfuerunt  et  testes  ex- 
stiterunt:  Oadalscalb.  Uuichelm.  Alprih.  Inninfrid.  Spulit. 
Cozolt.  Emicho.  Uuillihelm.  Kngilperht.  Adalunc.  Otperht. 
üuicco.  üualcii.  Uuituchi.  Uuigant.  Actum  est  autem 
in  non.  mai.  anno  gloriosi  Hludouuici  imperatoris  Villi,  in- 
dictione })iinia.  Ego  quidem  Cozroli  diaconus  et  munacbus 
haue  cartuiam  scripsi  iussione  domni  Hittonis  episcopi. 

46'Ö.  Der  Priester  Dcotolf  übergibt  seinen  Besitz  zu 

Obefmdarf.    822  Med  7. 

(Jod.  A  f.  288  n.  174.    A'  f.  64.    Hundt,  Abbandluncen  XIII. 
10  n.  6  aus  A.  Both»  Örtlichkeiten  n.  479  R  aus  A.  Operindorf  snebt 
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Hundt  in  Oberndorf  Kd.  Pf.  und  B.A.  Ebcrsbefg;  es  kOnnte  wohl  aach 
das  Kd.  G.  Winden  Pf.  und  B.A.  Haag  gemeint  Min. 

DEOTOLF  PBESBITER  AB  OPEBINDORF. 
Notnm  8it  cunclibiis  in  episcopio  sanctae  Mariae  manen- 
tibus,  quod  Deotolf  presbiter  tradÜdit  piopriam  hereditatem 
Buam  fiimiter  ad  domam  sanctae  Ifariae  in  loco  quod  dicitur 
ad  Operindorf  quicqiüd  ibidem  habere  videtar  vel  deinceps 
adipisci  potniaset  et  econtra  accepit  nnam  basilicam  in  bene- 
fidum  de  domno  Hiitone  episcopo  yel  quicquid  ad  ipsam  cccle- 
siam  pertinere  videbatur ;  propterea  tradidit  aapradictus  Deotolf 
in  loco  nuncupante  ad  Operindorf^  totum  ex  integre  tarn  in 
territoiüs  quam  in  mandpiis  seu  rebus  oronibns  eo  modo,  utf.  283'. 
post  obitnm  ipsius  domui  sanctae  Mariae  in  loco  Prigisinga 
nullus  coptradicere  valeat  vel  potestatem  habeat,'  sed  cum 
yeracis  testibus  firmiter  confirmatum  permaneat.  Haec  sunt 
testes  per  aures  tracti :  Oadalscalh.  Uuichelm.  Alprih.  Irmin- 
frid.  Spulit  Gosolt.  Emicho.  Uuililhelm.  Engilperht. 
Actum  est  autem  in  non.  mai.  anno  gloriosi  Hloduuuici  im- 
peratoris  Tini.  indictione  prima.  Ego  qnidem  Gozroh  dia- 
conus  et  monachus  hanc  cartulam  scrlpsi  iussione  domni 
Hittonis  episcopi. 

*  o/operindorf ;  rf  berichtigt  aus  U.   ^  danach  ein  Zeichen  getilgt. 

469.  Der  Priester  Salonion   erneuert  sein   und  seines 
ßt-uders  Meginperht  Schenkufig,    822  Mai  IL 

Cod.  A  f.  285'  n.  168.    A'  f.  63'.    Meichelbeck  I      261  n.  477 
aua  A.  Both,  Örtlichkeiten  n.  473  B  aus  A.  Vgl.  n.  2^7. 

SALOMON  PBESBITER  BENOYAVIT  TRADITIONEM'  ET 
HEOINBEBTI  PBESBITERI  FRATRIS  SUI. 
Ifotum  Bit  cunctis  in  Baiouuaria  manentibuSf  quallter 
qoidam  presbiter  Salomen  suam  Tel  ftatiis  sui  senioris  nomine 
Megluperbt  traditionem  quam  ab  aduliscentia  fecerunt  iterum 
renovavit  et  quicquid  ipse  Tel  frater  eins  eo  die  in  potestate 
et  dominatione  habuerunt  aut  de  heredltate  vel  adqutsltiono 
proprio  conlaborationis,  hoc  cum  omni  integritate  Tel  soiiditate 
praesente  Meginperto  fratre  eins  una  cum  consensu  germanis 
sui  in  altare  sanct^  Marie  tradidit  atque  iirmiter  condonavit, 
et  wadiavit,  si  uterque  eorum  superstis  fuisset  alio«  ut  ille 
TiTens  sine  mora  offerret  annis  singulis  censum  solTore,  hoc 
est  vestimenta  cum '  cappa  monnhhica  camisalem  1  farina  modios 
XII,  de  cerrisa  siclos  LX,  pullos  XX,  augas  Y,  OTas  L. 

QueUeo  nnd  ErOrMnmgvn  N.  F.   IV.  26 
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TMtee:  Habolf.    Toto.    Beginboh.  Deotrih.    Otpert  ünilla- 
hebii.    Liutker.    GrimanL    Ifatp^t.    LaDtrih.  Gotafrid. 
SitnlL  Inunino.   Egolt  Candhart       Actum  sub  die  V.  id. 
f.  S86*mai.  anno  Hiodanuici  impeiatorig  Vlill.*  indiotione  XY. 
£go  itaque  PirbtUo  aoripei  et  sabacripd. 

*  8C.  euam.     *  lum. 

470.  Der  Priester  Erekanperhi  übergibt  ein  Bethaus 
nebst  Eigenbesitz  zu  Erdweg,    Erdweg  vor  822, 

September  5. 

Cod.  A  f.  .:2«8'  n  175.  A'  f.  64.  Meichelbeck  I  2  232  n.  439 
aus  A.  Roth,  ürtlichkeiten  n.  480  R  aus  A.  Ratinuuegc  sucht  'Ob. 
Archiv  XIV,  1H2)  Dachauer  in  Kedenfelden  Kd  G.  Kirchdorf  RA. 
Kosenh«m,  Roth  in  Rettanbach,  Freii<lonspmng,  llnndt  und  Mayer- 
Westcrnieypr  III,  iMl  wogen  der  anderweitigen  Besitzungen  Erchanperhte 
mit  besserem  Recht  in  Jb>dweg  W.  U.  Grossberghofen,  Pf.  Walkershofen 
B.A.  Dadwu.  Dto  Datierung  ergibt  sich  ans  der  EioreUiung  im  Kodex 
und  der  Überwhrift  der  folgenden  n.;  auoh  war  Erohanpemt  818  noch 
Diakon. 

ERCHANPBRHT  FBESBUEB  AD  RATINÜÜEOE. 
Notitia  de  traditione  quam  fecit  Erobanperfat  in  looo 
nominato  ad  Batinuuege.  Gonatnizit  Erohanp^t  oiatoriam 
in  carte  sna,  deinde  supplicando  Teniens  Tenerabilem  Timm 
ffittonem  episcopum,  nt  ibidem  yenire  dignaretor.  Et  aio  fecit 
et  Tenerabiles  epiacopos  ibidem  Teniena  et  plerique  nobiles 
viri  aimul  com  eo  adftiiaaent  Tone  domnoa  episcopus  querana, 
qaomodo  bereditare  ipaam  ecdesiam  praedictna  Brcbanperbt 
▼oloiaaet  et  ille  pramptns  adesset  atatim  in  loco  bereditare 
iam  dictum  Oratorium  cum  tribua  mancipiis  quorum  nomina 
bic  inaemntur.  Tunc  donmos  episoopua  con8ecra?it  illnd 
Oratorium  necnon  inauper  et  reliquiaa  addidit.  Tum  demom 
f.  289.  Tenieoa  praefatns  Ercbanperbt  coram  multitudine  populi  qui 
ad  lUam  celebritatem  conyeneruntf  tulit  wadium  in  manu  au» 
et  tradidit  omnia  iura  proprii  aoi  alodia  ad  illo  altare  et  in 
manus  Hittoni  epiacopi  ad  domo  aanctae  Mariae  Semper  Tiiginia 
Frigisinnnia,  nibil  omnino  pretermittens  quod  sibi  de  paterno 
in  patrimonio  accidisae  yidebatnr  ea  yero  ratione^  ut  ipae 
Ercbanperbt  quousque  in  bac  fhigili  yita  degerent,  ad  eomm 
uaum  et  poteatatem  aberentur  et  post  obitum  eorom  sicut 
aupra  commemoratur  firmiter  teneatur.  Et  boc  testium  mani- 
tione  firmayit  quorum  nomina  bic  inaeruntur:  Eilanperht. 
Liutprani  üualbo.  üuillipato.  Ermperbt.  Alpberi.  Regiti- 
pald..^   Kiao.   Selprat  Amolt  Emicho.  Hiltiperht.  Bihpert. 
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ünolflooz.  Actom  in  loco  vulgo  nominato  ad  Batinuuege 
non.  septembr.  Ego  itaque  Starholf  iussus  a  domno  Hittooe 
episcopo  ex  ore  Emichoni  Bcripsi  istam  paginolam. 

*  Lfid»  Ton  27,  cm. 

471.  u)  Der  Priester  Erchanperht  erneuert  die  Schenktrug 
seines  Besitzes  zu  Glon,    h)  Snellutrt  schenkt  Unfreie, 

822  Juli  3. 

Ood.  A  f.  289.  A'  f.  64.  a)  Meichelbeck  I.  2.  232  n.  431)  b  ans 
A  und  970  d.  531  aus  A'  (mit  faliMihem  Datam).  Roth,  Örtlich keiten 
n.  480  a  R  aus  A.  b)  Roth,  Renner  Tl.  8S  aus  A.  Hundt,  Abhand- 
lungen XIII.  11  n.  7  aus  A  zu  820-30  aus  A.  Roth,  örtlichkeiten 
n.  481  B  aus  A.  KUna  Glonn  Kd.  B.A.  Dachau  nach  Freudensprung, 
Glon  W.  Pf.  und  Q.  BaiDdUdich  BJu  Friedberg  oaeb  Hundt 

ITERUM. 

a)  Notitia  qualiter  Erchanperht  presbiter  suam  reiiuvavit 
traditionem  et  iterum  tradidit  quicquid  liereditatis  aut  adquisi- 
tionis  habuit  in  loco  nominato  Klana.  Et  haec  sunt  testes 
per  aures  tracti :  Haholf.  Adalhart.  Siluli.  Reginhoh.  Petto. 
Adalunc.  Uuicco.  Otperht.  Arpert.  Liiitker.  Ampricho. 
Rihpert.'  Snelhart.  Egino.  Actum  sub  die  consule  quod 
est  V.  non.  iul.  auno  Hluduuuici  imperatoris  -  indictione  X  V. 

b)  [TJraditio  Snelliarti  ad  casa  sanctae  Marie  III  mancipiasf.  289'. 
bis  nominibus:  Freso,  Ratfrid,  Ratpurc,  duos  caballos,  de  suis 
pratis  XX  carradas.         Testes:  Engilhart.    Heipo.  Cotafrid. 
Uualbo.    Heripert.    Oadaibait    Kerperht    Ist!  viUerunt  et 
audierunt  traditionem. 

*  Bih£t;  Ober  dem  p  ein  Strich  ndiert    *  sc.  Villi. 

472,  Mahtkeri  übergibt  dem  Kl&sier  Innicken  seinen 
Besitz  zu  TrLcen  und  Grijf  en.    822  Juli  10. 

Cod.  A.  f.  282  n.  161.  A'  f.  (>2'.  Meichelbeck  I.  2.  228  n.  430 
aus  A  =  Reach,  Annale«  Sabionensc«  II.  76  und  Actns  millenaria  'M 
n.  9.  Zahn,  Fontes  31,  12  n.  10  aus  A.  Boüi,  Örtlichkeiten  n.  4bü 
R  eut  A.  Truhsna  Ist  Mitter-  Ober-  Niedertrizen  D.  Rotte  D.  0.  Walsen- 
bcrg  bezw.  Hainibiirg  Pf.  St.  Mnrgarothen  besw.  St  Stephan  B.H.  Völlcer- 
markt.   Criuioa  Uriifen  Mkt.  ebenda. 

MAHTHERI  TRUHSNA,  GRIÜINA. 
In  nomine  dä  et  saWatoris  nostri  Jesu  Christi  Ego 
itaque  Matheri  cogitans,  qualiter  peccata  mea  possum  minorare 
et  apnd  pio  domino  aliquam  indnlgentiam  in  aeterna  beatitadioe 
merear  aocipere,  quapropter  omnem  rem  proprietatia  aut  ad- f.  299'. 

96* 
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quisitionis  mee  dono  atque  perpetna  stabilis  trado  in  nuiDUS 
Hittonis  episcopi  ad  monasterium  quae  est  constructum  in 
honore  sancti  Petri  apostoli  et  Candidi  martyris  Christi  in  loco 
nominato  Intibba,  hoc  est  infra  Truhsna  et  Criuina  quicquid 
ibidem  praesente  habere  tempore  Tel  possidere  videorum  \  hoc 
totum  funditos  ad  supradicto  monasterio  deligabo  et  modia 
Omnibus  confirmo  cum  terris  silvis  campis;  pratis  paseois 
molinis  vineis  mancipiis  pecodibus  cultis  et  incultis  cum  omni- 
bne  adiacentiis,  ut  quieqnid  ezinde  rectores  ipsius  monasterii 
lacere  Toluerint,  liberam  in  oninibus  teneant  potestatem.  Et 
ego  ipse  hoc  ipsud  in  beneiiciarii  neu  ex  Hittone  episcopo 
habitandum  et  emeliorandam  aeeepi  ita,  ut  in  nollum  naufia- 
ginm  ponere  licentiam  non  habeam.  Et  haec  sunt  testes 
per  anres  tracti:  Keginhoh.  Reginolf.  TJuicco.  Petto.  Ada- 
lunc.  Ratpot  de'  Lanto.  Uuo^perht  Meginrat  Uuisurih. 
Kepahoh.  Uiiillabart  Marcho.  Arpeo.  Liutperfat  Hriffo. 
Eogilperht.  Herigo  fideiuaaor  huius  traditionis.  Adalker. 
Actam  eat  hoc  sab  die  consnle  qnod  est  VI  id.  iolius  indictione 
XV.  anno  domini  DGCCXXil.  et  Hloduuoico  piissimo  impera- 
tore  regnum  gubemante  TIIII.*  Ego  itaqae  .Pirtbilo  indignos 
snbdiaüomia  iuBsus  domnns  Hittonis  episcopi  scripsi  et  sab- 
scripsi'  imperatoris.  Amen. 

'  A.     *  dü  diaconus?   Meichelbeck  de;  Zahn  clericus.    '  danach 
Script  getilgt. 

473,  Bischof  Hitto  nnd  HruocUioh  verständigen  sieh  über 
Gebiet  hei  AssUnff.    822  Aufjfust  1. 

Cod.  B  f.  251.  Meichelbock  1.  2.  248  d.  471  aus  B. 

COHMUTATIO  INTER  HRUADHOHC  ET  HITTONE 

EPISCOPO. 

Dum  multi  in  herum  contentionem  qnandam  fdisse  Hrodhohi 
cniasdam  nobilis  vir  de  quo  territorio  iozta  dictum  loonm 
Azzalinga  cum  Hittone  episcopo  et  defensore^  suo  Adalkero, 
dicens  idem  Hraodhob  intermptionem  sibi  factam  fuisse  de 
confinio  suo  ab  hominibns  Hittonis  episcopi  quod  statim  ita 
reppertimi  est  minime  yerum  esse.  Ob  quam  causam  pacifi- 
candam  venit  ibi  Hitto  episcopus  et  Orendil  comis  et  alii  multi 
nobiles  homines  cum  eis  et  for^  direbatur'  Adalker  ipsam  rem 
in  Snelhardum  et  Eerhelmum  qui  hoc  ipsud  predicto  episcopo 
in  proprietatem  tradiderunt.  Illi  autem  accipientes  statim 
coram  illa  multitudine  qui  ibi  aderat  ipsam  rem  iirmam 
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stobilenique  modis  Omnibus  Hittoni  episcopo  fecerunt,  eo  quod 
idem  Kerhelm  legitimus  atlvocatus  Adalmanni  exstitit  eandem 
rem  Hittoni  episcopo  tradt  nHi  ot  oonfirmandi  quam  ei  frater 
suus  Hartmannus  preter  uilam  coutradictionem  in  hereditatem 
relaxavit.  Isti  sunt  qui  presentos  erant:  Orendil,  Hrod- 
perht.  UuiUlpatü.  Engilperht  ßumolt.  Drudolt.  Uiiillaholm. 
Eginolf.  Hrodperht.  Kamuuolf.  Jacob.  Selprat.  Hunker. 
Himmar.  Liutpraiit.  Hiltisuuid.  Kaganliart.  HrodmunL 
Odalrili.  Kerlioh.  Keginhart.  Frater  Smiindliart.  Nando. 
Adaluni.  Hunmar.  Emheri.  Heipo.  Reginolf.  Uuolfperht. 
Lanto.  Tuato.  Fridarili.  Tuti.  Isaac.  Adalcrira.  Erchaker. 
Uuillipato.  EgiJolf.  Spulit.  Tozi.  Üdalperht.  Arpeo.  Paldrat. 
IJiiallod.  Eparachar.  Crimiwii.  Petto,  üuillihelm.  Meginrat. 
Adalker.  üo.  Adaluni.  Ratolt.  Lupo.  Uuicco.  Actum 
est  Iioc  in  kal.  aug,  anno  Hludouuici  imperatoiis  Villi.**  in- 
dictione  I. 

*  defenaoaoro.    '  A. 

474.  a)  Der  Priesier  I)eo/jH/Iil  und  sein  Bruder  Erc/tan- 
pald  übergeben  eine  Kirche  zu  Ober{ünter)strogn.  b)  Bischof 
Hüto  verleiht  diese  Schenkung  Deotpalda  Neffen  Nordpert 
zu  Leketi.    Isen  822  August  19. 

Cod  A  f,/283'  n.  1G4.     A'  f.  Meichelbeck  I.  2.  22Ö  n.  483 

HU8  A.    Roth,  Ortlichkftiten  n.  4iili  K  aus  A.    V<;1  n.  445. 

TRADITIO  DEOTPALDI  PßESBlTERI  ET  EßCHANPALDI. 

a)  In  dei  nomine.    Notum  sit  cunctis  iidelibus  Tins 
veradsqne  nobilibus,  quia  iam  vir  venerandus  piesbiter  nomine 
Beotpald  seu  Ercbanpald  frater  eins  tradidemnt  hereditatem  f.  384. 
eomm  in  loco  qai  dicitur  Stroga  ad  domum  sanctae  Mariae 

ad  Frigisingas  in  manu  Hittoni  episcopi  defensori  eins,  hoc  est 
ana  basUica  et  alia  casa  et  quicqnid  ibi  pertinet  et  sex  man- 
cipias  his  noniinibus:  Liutcoz,  Zallo,  üaillipurc,  Riheim, 
Maalpric,  Lipolf;  similiter  alia  quae  ibi  videntur  esse. 
Isti  sunt  qui  hoc  Tiderunt  et  testes  tracti  sunt:  Inprimis 
EUanperht  iudex.  Liutprant.  Beotrih.  Reginperht  Oadal- 
scalh.  Üuillihelm.  Eepahoh.  liutker.  Snelmoot  Drud- 
munt.  Lantpald.  Irminfiid.  Lanto.  Egiiof.  Toto.  Actum 
est  hoc  ad  Isana  monasterio  in  XIIII.  kal.  sep.  anno  Hludu- 
uuici  imperii  sui  YIIII.  indictione  XT. 

b)  Postea  yero  Hitto  domnus  episcopas  hoc  ipsum  per 
beneficiom  prestabit  Nordperto  olerico  supradicto  presbiteri 
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ndpote  et  ille  wadiavit  cenäum  suum  dare,  hoc  est  m  denarios 
ad  missa  sancti  Maiüni  confessorie  Semper  unicuiqae  anno. 
Numqnam  iiritum  sit 

Bischof  Nidker  von  Augsburg  begibt  sieh  im  ordent- 
lichen Gericht  seiner  Ansprüche  auf  die  Kirche  zu  (Inf er- 
(Ober)kienberg.    Allerahausen  822  August  31, 

Cod.  A  f.  173'  D.  212.    A'  f.  55.    Meichelbeck  I  2.  247  n.  470 

ans  A  -  Re3ch,  Annnies  Sabionenses  W.  HO.  Roth,  örtlichkeiten  n.  301 
K  auB  A.   Phadarprunnin  ist  Paderborn  St.  in  We-stphalen. 

EYINDICATIO  FBO  CHfiNPEBC. 

f.  174.  [Dom]  ^  convenissent  Hatto  videlioet  missns  dominicos, 
Hitto,  Baturicus  et  Nidkeras  episcapi  necnon  et  Eysalhardos 
pnblicus  index  in  loco  quae  vnlgo  dicitnr  Adalhareshnsir  ibi- 
que  mnltornm  advenientinm  causas  iuste  terminandas,  ibiqne 
surrexit  in  praesentia  Reginpeitus  advocatns  Hittonis  episoopi 
et  inteipellavit  Nidkerum  episcopum  et  dtfensorem  eins  Ant- 
hogi  pro  ecclesiam  quae  est  constructa  in  loco  nnncnpato 
Chenperc  dicens  ipsam  supradictam  ecclesiam  ad  Obenperc  cnm 
omnibos  ibidem  pertinentibus  in  episcopatum  sancte  Mari; 
ad  Frigisinga  pertinere  debere.  Inde  Tero  pr^nominatns  Ant- 
hngi  dixit  Hantonem  cum  suo  defensore  ipsam  ecclesiam  cum 
Omnibus  ad  ipsnm  locum  accedentibns  in  palatio  habito  ad 
Phadarprunnin  in  Adalhardo  evindicasse  ad  episcopatum 
Auguste  civitatis  ad  sanctam  Mariam  et  ut  ibidem  Adalhardns 
hoc  ipsud  reddidisset  necnon  et  niissus  dominicus  nomine 
Hartuni  ipsius  rei  revestisset  Hantonem,  quod  ilico  repertom 
est  per  mal  um  Ingenium  et  iniusto  ordine  fiictum  fuisse. 
Deinde  vero  R^inbertus  nullam  potestatem  Adalhaidnm  hoc 
reddeudi  habere  ait,  eo  quod  hoc  ipsum  vel  quicquid  aliud 
habult  in  benefidnm  de  domo  sancte  Mari;  illo  anno  qno 
praefatus  Hitto  in  regimen  successit  episcopus  totum  reddidit 
atque  revestiyit  in  manus  suas  et  iterum  inde  in  beneficinm 
accepit  cum  censn  et  hoc  iam  ante  pridem  fnisse  qnam  eom 
Hanto  aut  defensor  eius  pro  hoc  malUureni  Hoc  audientes 
Hatto  missus  dominicus  et  Eysalhardus  iudex  yocaTemnt  illos 
homines  quibus  haec  causa  optime  nota  est  eosque  feceront 

f.  174'  inrare  in  sacris  reliquils,  ut  huius  rei  veritatem  ostendeient 
quorum  nomina  bic  inseruntur:  Inprimis  läutpald  comes  testl- 
flcavit  per  sacramentnm  dominicum ;  deinde  inravit  Meginhart 
Crimperht  Pemolf.  PIlicrim.  Gotescalch.  Liutpaid.  Alins 
Liutpald.  Tozi.  Odolt  Ghuniperht  Hato.  Erniperht  Epuho. 
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Uualho.  Adaluiic.  Ke^inperlit.  Heiiperht.  Isker.  Hriugülf. 
Fricho.  Adalperht.  Reginpald.  Uuituclii.  Alpolt.  Cozrat. 
Hatto.  Alpker.  Engilperht.  Et  post  sacramentum  factum 
dixerunt  se  praesentes  esse  ubi  Adalliaidus  hoc  relaxavit  in 
man  US  Hittonis  episeupi  et  iteruni  de  eodem  episcopo  in  bene- 
ficium  cum  censu  accepit  ante  illo  placito  ([uae  apud  Hantone  * 
habetur.  Quam  ob  causam  iussit  praedictus  missus  ledern 
inter  eos  decrevisse.  Inprimis  Kisalhardus  publicus  iudex 
sanxit  iuxta  le^jem  Baiouuariorum  ad  iustitiam,  dcinde  Eno^il- 
hart,  Liiit})aJd,  Kicho,  Heriperlit,  Elianperiit,  Hcidanrih,  Oadal- 
scalch,  Adalperht,  Reginbart,  Orendil  comites.  Alii  autom  vassalli : 
Machelm.  Cotescaich.  Reginbart.  Etih.  Haholf.  Emheri.  Parte. 
Hemmi.  Criinuni.  Haniminc.  Meiol.  Reginbart.  Kamanolf. 
Chuniperbt.  Hroadolt.  Suuarzolf.  Pernker.  Cnndpald.  Chuni- 
perht.  Oadalscalcb.  Toteperbt.  Engilhart.  Lantfrid.  Heipo. 
Reginperbt.  Spulit.  Situli.  Regino.  Sigur.  Pahiachar.  Poapo. 
Adalker.  Poran.  Ratolt.  Adaikei-.  INtu.  Dcdthart.  EUanperht. 
Cundaiperbt.  llroadhart.  Uuiclitlui.  Koteh>'jni.  Sigiperbt, 
Tiso.  Crimheri.  Morizzo.  Cbonial.  Hroadolt.  Ellanperbt. 
Heiirib.  Uuoltolt.  Uuolt'perbt.  Tato.  Tuti.  Reginolt.  Aliusf-  176. 
Uuolfperbt  seu  alii  multi.  Ad  extremum  vuro  cuncti  qui 
ibidem  aderant  una  voce  sonabant  ad  legem  vel  iustitiam 
Hittonem  episcopum  vel  defensorem  eins  inde  vestituram 
recipere  debere.  Post  haue  etiani  discretionem  iussit  praedictus 
tacere  missus  cum  iustitiam.  Ille  autem  Antbugi  videns, 
quod  ne([uaquam  in  sua  obstinatione  persistere  poterat,  sed 
iuxta  legem  et  rati<inal)ili  dctiniti^ne  convictus  reddidit  in 
manus  Hittonis  episcopi  et  defensoris  sui  Reginberti  Cbenperc 
cum  ecclesia  necnon  doniibus  vel  aliis  aedificiis  mancipiis 
seu  cum  universis  ad  prarniemoratum  locum  Cbenperc  acce- 
dentibus  vel  pertinentibus  vestituram  fecit.  Actum  est  boc 
ad  Adalbareshusun  sub  die  consule  quod  est  in  II.  kal.  sept. 
anno  gloriosissimi  Hiudouuici  imperatoris  YIIU.'^  indictioue  I. 

'  A*.    *  Haotone  Haotone. 


476,  biyij'rid  übergibt  seinen  Besitz  zu  Mauerstetten, 

822  September  12. 

Cod.  A  f.  2Ö7  •  n.  173.  A'  f.  63.  Meichelbeck  I.  2.  231  n.  438 
aus  A.  Roth,  OrtlidikeiteD  ii.478  RansA.  Meraneateti  naoli  Freaden- 
sprang  Mauerstotten  W.  Pf.  und  G^Ansing  BA.  Ebenberg;  Roth  nennt 
Mereastetten  bei  Bargau. 
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SlOIFKID  DE  MEßüNESSTETI. 
In  nomine  doniini  dei  et  salvatoris  nostri  Jesu  ChristL 
Dum  dictum  domini  sit:  Date  pniesentia  ista  et  decidentia  et 
conparate  aeternam  vitam  et  letitiam  sempiternam,  ut  apostolns 
ait:  Ferit  mundus  et  ea  que  in  mundo  sunt;  ideoqae  eclesiis 
et  pauperibus  Christi  erugate,  ut  celestibus  conviviis  et  8piri»li- 
bus  aiimeutis  perfrui  mereatis.  Quapropter  ego  itaque 
Sigifrid  tractans  in  animo  licet  in  corde  meo,  qualiter  apud  pio 
domino  retributorem  aliquam  indulgentiam  fiicinorum  nierear 
meonim  adipiscere,  quatenus  in  acterna  tabernacula  ubisancti 
requiescunt  ultimo  loco  appareara,  quam  ob  causam  omnem 
rem  proprietatis  meae*  quam  praesente  tempore  habere  vel 
possidere  ▼i[8U8]  sum  in  loco  nominato  Meruneateti,  hoc  totum  et 
integrum  trade  et  transfundo  ad  ecclesiam  beate  et  intemeiate 
semperque  virginis  genetricis  dei  Mariae  quae  sita  est  in  loco 
nominato  Frigisinga  ubi  domnus  Corbinianus  in  corpore  con- 
ditus  est  vel  ubi  praerector  esse  dinosdtur  Hitto  venerabilis 
episcopus,  hoc  est  quicquid  supradictnm  locum  Herunesteti  ad 
ilJam  villam  accedit  ex  quarta  licet  omni  parte  trade  et  con- 
firmo  stabili  perpetua  ad  iam  supramemoratiun  domom  tarn 
terris  pratis  pascis  campis  aqnis  aquarumve  decursibus  Silvia 
cultis  et  incultis  mobilis  et  inmobiUs  mancipias  II  boves  IUI 
f  288.  ea  ratione,  quicquid  ab  hodierna  die  ac  deinceps  lectores 
ipsius  domui  vel  successores  eius  iacere  voluerint,  liberam  in 
onmibns  habeant  potestatem,  id  est  habendi  tenendi  commutandi 
vendendi  necnon  qualiter  eis  bonnm  utileque  videtur  id  agant. 

Et  ego  Sigifrid  cum  testibns  per  aures  tracti  hano  tiadi- 
tionem  propria  manu  confirmo:  Crimperht  testis.  Snelhart. 
Situli.  Umfrid.  Uro.  üuol[f]heri.  UuiUahelm.  Odalscalh. 
Kerpert.  TJuichart  Grimum.  Reginperht.  O^erht  Sigipald. 
Odalhart  Hatto.  Beginolt  Deotrih.  Petto.  Heito.  Matte. 
Lantperht.  Sigipert  Scort  Heriuuart  Heidanrih.  Liutpald. 
Alauuih.  Arpeo.  Imihho.  Cozuni.  Ellanperht.  Engilpert. 
Engilrib.  Fridupert.  Heidanrih.  Actum  est  b§c  sub  die 
consule  quod  est  pridie  id.  septembris  anno  gloriosissimi 
Hluduuuici  inperatoris  augusto  imperante  YUH.  indictione 
prima.  Ego  itaque  Pirhtilo  indignus  subdiaconua  inaau 
Hittonis  episcopi  scripsi^  et  subscripsi. 

'  maee.    *  scripeiB. 
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477.  Der  Priester  Minigo  bestätigt  die  Übergabe  einer 

Kirche  zu  Ecknach.    {Freist mj)  822  September  16, 

Cod.  A  f  2ft0  n  169.    A'  f.  62.    Meichelbeok  I.  2.  227  n.  429 

aus  A.  Roth,  < »rtli«hkeiten  n.  464  R  aus  A.  Ober  die  niiterwahnte 
Schenkung  Oadalpalds  vgl.  u.  3154.    Sindperbt  war  Bischof  zu  Augsburg. 

OADALPALD  ET  MINIGO  PBESBITEBI. 
Dum  etomnibns  non  habetur  Incofoiitum,  sed  multis  est 
in  epificopio  beatissinie  virginis  Mariae  bene  notum,  qualiter 
Tili  yenerabiles  Oadalpald  presbiter  et  Minigo  piesbiter  in 
illorum  hereditate  in  loco  Ecchinaha  uterque  suam  construit 
ecclesiam  et  propter  familiärem  fratemitatem  quam  cum  Attone 
fidele  episcopo  semper  habuerunt  cum  licentia  Sindberti  epi- 
scopi  Attonem  episcopum  conduxerunt,  ut  ipse  illorum  con- 
aecrasset  ecdesias.  Ita  et  actum  est  cum  consensu  illorum, 
episcopi  et  omninm  convicinorum  in  eodem  loco  bonorum 
Tirorum  ^  ibidem  conmanentium.  Ita  convenit  omnes,  ut  nno 
die  ambas  illas  consecrasset  ecdesias.  Ipsi(|uo  iam  dicti  viri 
deo  deyoti  Oadalpald  presbiter  et  Minigo  presbiter  devota 
Toluntate  eodem  die  utrasque  illas  ecdesias  domui  sanctae 
Mariae  in  manns  Attonis  episcopi  firmiter  condonaverunt  et 
tradiderunt  in  praesentia  omnium  tarn  ecdesiastlcoruin  quam 
saecularium  inmensa  multitudine  ad  dedicationem  harum  ecde- 
siamm  conTenientium.  Ibique  coram  cunctis  utraque  ecdesia 
domui  sanctae  Mariae  firmiter  tradita  et  condonata  omnibus  in 
hac  proTinda  notum  esse  dinosdtur.  Nunc  Tero  senescentef*  281. 
Minigone  presbitero  veniens  ad  Tirum  Tenerabilem  Hittonem 
episcopum  in  publice  synodo  ad  Frigisinga  renovare  et  con- 
firmare  olim  actam  traditionem  suam  quem  pius  pontifex 
blande  susoepit  et  omnia  quod  ipse  siiggessit  libenter  accepit 
S  Lipp  Heiter  enim  domnum  episcopum  coram  cuncta  congregatione 
synodaii  petiit,  ut  nepoti  suo  ^  vocabulo  nomen  dato  Minigo  in 
beneficium  ipsam  ecclesiam  de  manu  dei  sa;;erdotis  accipere  ad 
suam  vitam  in  servitio  praedicti  episcopi  meruisset  cum  tale 
censu  qnale  domno  episcopo  et  omnibus  bene  suis  placuisset 
Et  sie  valde  confinuatum  est  inter  eos  ita,  ut  nullus  hoc  contra- 
dicere  vel  evertere  valeat,  sed  firmam  liabeat  Stabilitäten!  in 
perpetuum.  In  bis  sermonibus  confirmatis  ipse  Miuigo  pres- 
biter in  praesenti  synodaii  congregatiune  aocessit  ad  altare 
sanctae  Marie  ipsuiu  ecclesiam  cum  omnibus  ad  eam  pertinen- 
tibus  reddidit  parittique  et  tiadidit;  nihil  enim  pretermissit, 
sed  cum  omni  integritatf  tiadidit  et  domum  sanctae  Mariae 
vestivit.        Huec  sunt  testes  per  aures  tracti :  Hrodult.  iieri- 
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perht.  Kerhart.  Meuimo.  üuichart.  Reginhoh.  TJuigant. 
Crimuni.  Hiltipraiit.  Cozolt.  Actum  est  haec  in  XVI. 
kal.  (»ctob.  anno  gloriosi  Hliuluuiüci  imperatoris  Villi,  io- 
dictione  XIII.  Ego  Tagibertus  indignus  presbiter  scripsi 
iussione  domni  Hittonis  episcopi.' 

'  umnim.    *  buo  ma    '  vpi* 

478.  Memmo  und  sein  Sohn,  der  Kleriker  Tsanjterhf^ 
übergeb*^^  eine  Kolonie  zu  Neufahrn  yeyen  ein  Lehen 

ebenda.    Freising  822  Oktober  7. 

Cod.  A.  1^286  n.  169.  A'  f.  68'.  Meidielbeok  I.  3.  230  d.  435 
flU8  A.  Roth,  Örtlichkeiten  n.  474  R  aus  A.  Beide  encheioen  als 
Schenker  auch  588,  Memmo  allein  n.  854. 

TRADITIO    HEMHONI   ET   ISANHABTI   CLERId  DB 

NIUÜIÜARA  COLONIA  1. 
Notura  sit  cunctis  fidelibus  Tins  veracisque  nobilibns, 
quia  iam  vir  vocatus  Memmo  et  filius  Isanbart  cleiicus  tndU 
derunt  unam  coloniam  in  loco  qui  dicitur  Niauaia  ad  domum 
sancte  Mari^  ad  Frlgisingas  pro  remedium  anime  eorum«  ut 
ibi  Sit  firmum  et  stabilitiim  post  obitum  supradicti  clerici. 
Econtra  vero  convenit  defensorem  sancte  Mariae  Hittone  epis- 
copuni  in  ipso  loco  supradicto  Niuuara  illo  clerico  aliam 
coloniam  ibi  interiacentem  per  beueficium  prestare,  ut  ipse 
habeat  ambas  colonias  illas  usque  in  finem  vitae  sue  et  post 
sui  obitum  nullo  contradieente  sint  stabilitas  ad  supradictam 
ecclesiam.  Isti  sunt  tostes  qui  hanc  traditionem  viderunt: 
Inprimis  Hrodolt.  Pernger.  Petto.  Alauuih.  Pernolf.  Ker- 
perht.  Liutpald.  Lantpald.  Liutker.  Adalheri.  Actum 
est  hoc  non.  octob.  ad  Frigisingas  anno  imperii  HJuduuuici 
VIII.  indictione  XV. 

479,  Die  Friester  Einhari  und  Friduperht  übergeben 
ihren  BesUz  zu  Chermtxrekenbach.    822  Oktober  29. 

a>d.  A  f  287  n.  172.  A'  f.  iüi '.  Meichelbeck  I.  2.  231  n.  437 
aus  A.  Roth,  örtlichkeiton  n.  477  R  aus  A  Uuanihinpuh  ist  Ober- 
maiehenhach  Pfd.  Q.  PlOmbacfa  B.A.  FreielDg.  [Roth:  Wamhacfa.] 

EINHART    ET   FRIDÜPEKHT    i'RESBITERI    AD  UQA- 

NIHINPACir. 

Im  iminin«*  dci  summi.  Ego  itiUjiu?  Kinhart  et  n«'pus 
mens  FriUuperlit  cugitantes  de  dei  misericordia,  quaiiter  aliquaoi 
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indulgentiam  apud  pio  domino  in  aeterna  taberoacula  delio- 
tomm  noBtrornm  mereamar  aodpere^  qnapropter  omnem  rem 
proprietatia  noatnie  quam  habemns  in  loco  nominato  üuani- 
hinpah  tradimas  atqae  donamua  pro  remediam  animariim 
noatramm  ad  domam  beate  Marie  in  Castro  Frigisinga  sito 
ubi  aanotns  Gorbinianns  in  corpore  requiescit  vel  ibidem  praeeat 
Yonerabilia  Hitto  episcopus.  Qnicquid  proprietatis  aut  adqni- 
aitiooia  habere  dinoscimur,  hoc  nniTermim  et  integrum  tradimua 
ac  firmamna  ad  praedicto  domo,  nt  in  evum  inconvalaum  per- 
maneat  ea  ratione,  at  ego  ipse  vel  nepas  meua  Fridnpert 
necnon  et  aoror  mea  Sigiparc,  quousqne  in  hac  firagili  Tita 
▼ivimos,  ad  usnm  et  potestatem  habemua;  post  noatmm  yero 
obitam  firmiter  ad  praefato  domo  tenentur  cum  omnibna  ibidem 
manentibua.  £t  haec  testes  per  aures  tracti:  Grimheri. 
Hrodperht  Uuicco.  Gandhart  Kerperht  Alcmnnt.  Ala- 
uuih.  Hatto.  Lantrih.  Adalunc.  Arpeo.  ICiio,  die  consule 
quod  eat  IUI.  kal.  noyembria  indictione  prima  anno  domini 
DGGGXXIL  Hluduuuici  imperi[i]  eiua  anno  nono.  Ego 
itaque  Pirthilo  iusau  Hittonia  epiaoopi  acripsi  et  sabscripeL    f.  2S7'. 


480.  Die  Maircm  Uuanpurc  übergibt  zummmen  mü 

dem  Kleriker  Uuolj'pcrf  ihren  Jiesitz  zu  Oher(  U7iter)drogn 
der  Kirche  zu  Isen,    Isen  622  Dezember  8, 

(  ckI.  A  f  283  n.  431.  A  f  (12 Meiofaelbeck  I.  2.  228  n.  431 
aus  A.  Botb,  örtlichkeiteo  o.  467  R  aus  A. 

AD  STBOAGUN  ÜÜOLFPBRHT  GLERICÜS  ET  UÜANPURGf.  288'. 

TRADIDBRÜNT. 

Id  nomine  domini  nostri  Jesu  Ghristi.  Notum  ait  cunctis 
fidelibus  viris  veracis  nobilibus,  quia  iam  quedam  matrona 
nomine  Uuanpurc  tradidit  Uuolfperto  clerico  proprietatem  suam 
in  loco  qui  dicitiir  Stroga  et  postea  conveuit  eos  ambos  iilam 
matronam  et  ipsum  clericum,  ut  convenienter  tradidissent  pro 
remedium  anime  eorum  ipsani  rem  et  ita  fecerunt  Tunc 
Ellanpert  advocatus  Uuolfperti  et  ipsa  matrona  Uuanpurc  tra- 
diderunt  supradictum  proprietatem  ad  Stroga  ad  venerandum 
locum  ad  Isana  in  ipsani  alUirem  sancti  Zenonis  et  omnibus 
sanctis  qui  ibidem  sunt,  ut  post  obitum  iilorum  in  perpetuum 
fuisset  stabilituni,  nulld  modo  iiiutnn  i)otuissot.  Isti  sunt 
testes:  Inpriniis  Elliuiport  Heipo.  Petto.  DrudoltJ  Kagan- 
hart.    Uuillihelm.    Rrginiioli.    Uuolfperiit.    Alpoif.  Uuichart. 
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B.  Hitto 


Sigipald.  Actam  est  ad  Isana  anno  Hladunuici  imperatoris 
TUn.  VI.  id.  meuse  decembr.  indictione  XY. 

'  Drudrolt  A. 

481,  Die  Marone  Begina  und  ihr  Vogt  DoUeo  übergeben 
einen  Hain  zu  Galenberg,    Schweinback  822  Dezember  II, 

Cod.  A  f.  2bÜ'  n.  171.  A'  f.  63'.  Meichelbeck  I.  2.  232  d  440 
aus  A.    Roth,  öitlidilceiteii  n.  476  R  aas  A.    Caldnpeilit  Galenbeis 

(Galgenbcrg)  W.  G.  Watzling  Pf.  I^ngdorf  B.A.  Erding.  Für  SuueinpaH 
vennutet  Hundt  Sdiweinbach  Kd.  G.  SchöQbrimD  Pf.  Hoheo^lkofien 

B.A.  I^indHhut. 

REGINA  ET  DOLLEO  TRADIDERÜNT  LUCÜM  AD 

CALKINPEBC. 
Notitia  qualiter  quidam  matrone  nomtnata  B^gina  et 
Yocatas  eins  DoUeo  tradiderant  unam  Inoam  in  loco  qai 
dicitor  Calcinperbt  in  manus  Hittoni  episcopi  et  ad  dorn  um 
sanctae  Mariae  ad  Frigisingas  et  econtra  pretiam  accepit,  ut 
ibi  Sit  firmom  et  inconyiilsam.  Isti  sunt  testes:  Inprimia 
Framolt  fideiussor  ipsius  femint^  Alprib.  Rihperht  Hrodpert. 
Ecco.  Franikis.  Hunker.  Hatto.  Alpberi.  Sintaruibzilo. 
f.  287.Batp6ot.  XJuillipato.  Alias  Alprib.  Adalunc  üuicoo.  Regin- 
beri.  Cozoit  Arpeo.  Actam  est  boc  ad  Suueinpacb  in 
in.  id.  dec.  anno  Hlodauuici  imperatoris  TIIIL  indiotione  I. 
anni  dei  DGCGXXIII. 

'  A. 

482  Vuro  und  Cundjjert  cntrivhten  Jür  ein  Lehen  Zims, 

822. 

Cod.  A  f.  284  n.  165.  A'  f.  62.  Hundt,  Abbandlangen  XIIl.  10 
n.  5  aut  A.  Roth,  ÖrtUefakeiten  n.  470  R  au«  A. 

DE  CENSO  QUEM  FURO  ET  CI  XDPEIJHT  REDDlDEUrNT. 

Notitia  quomodo  Furo  et  frater  eins  CundptTt  ])ro  bene- 
ficiuni  eis  a  domo  sanete  Mariae  fciKTatuiii  censuni  in  manus 
Hittonis  episropi  v\  Rcf^iiiporti  advocatus  sui  exsolverunt,  hoc 
est  denariüium  sulidus  II  et  sie  inantea  annis  singulis  ad 
missam  saneti  Martini  persolvere  fatebant  presentibus  istibus: 

Kisalhart  comes,  Crimperlit.  Cotaperht.  Dcotliart.  Cund- 
f.  284'.  hart.  Haholf.  Adaliiait.  Re^änperiit.  Hitto.  8pulit.  Deotrih. 
EUanhart.  Liutpald.  K<'rhüh.  Crimuni.  Uuillaperht.  Pili- 
erim.  Adalpert.  Reginpald.  Reginpert  Otpert.  Rumolt. 
Crimpert.    tundhart.    Crimo.    äuuüiupert.    Mummo.  Uuic- 
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hart    Ba^t    Adalnnc.    Marcho.    Tetti.    Hrodperht  anno 
Hludawiici  impeiatoxia  Ylill.  indictione  XY. 

483.  Bischof  Nato  übergibt  seinen  Besitz  zu  Kögning, 

Freismg  623  Januar  16. 

Cod.  A  f,  2P0'  n.  177.  A'  f.  64'.  Meicholbcck  I.  2.  234  n.  442 
aus  A.  Roth,  ( )rtlielikeiten  n.  483  R  aua  A  zu  824.  Keckinga  Kögning 
Kd.  O.  und  Pf.  Steinkirchen  B.A.  Erding.  Über  den  Bischw  Nofeo  mit 
nnbekanDtem  Bits  siebe  Hundt,  Abhandlungen  Xlli.  p.  63. 

NOTO  BPISC0PU8  TRADIDEP  AD  KBKINGAS, 

Omne  i^tur  quod  in  isto  praesenti  saeculo  habetur 
transire  qiiamque  et  ad  defectum  tendere  nulli  dubiiim  est 
nisi  tarnen  hoc  quod  ad  domibiis  et  ad  ecclesiis  dci  dalar  iindo 
pauperes  Christi  alantiir.  Quaniohrem  ego  itaquo  Noto 
episcopus  cogitans  de  dci  timore  et  aetcrna  bona  retributione, 
quomodo  aliqiiam  veniam  cum  pio  domino  valeat  conquircre 
verum  ctiam  penam  aeterne  gohennis  devitare,  trado  atquof.  291. 
deligabo  ad  dorauni  boate  et  intemcrato  seniper(|ue  virginis 
matris  dei  Marie  oninenique  rem  proprietatis  aut  adquisitionis 
sive  conparationis  quam  praesenti  tempore  habeam  undocum- 
que  mihi  evenit,  hoc  quo([UO  totum  et  integrum  ad  suprafuto 
domo  quod  situm  est  in  Castro  vocitato  Frigisinga  dono  et 
confirmo  perpetua  stabilitate  (juidlibet  quantumque  habeo  in 
loco  nominato  Keckinga  cum  domibus  editiciis  curtiferis  raan- 
cipiis  his  nominibus  dii'tis  üuatto,  Engilhram,  Reginpurc, 
Unroh.  Pegirin,  Pertker,  Ratlind,  Reginni,  Adalpald,  Undicho, 
Katsuuid,  Cundpert,  Uuilpurc  vel  cum  rcliquis  mobilibus  et 
inmol)ilibus  ad  hunc  btcum  pertinentibus.  Actum  ad  Fri- 
gisinga  sub  die  eonsule  (juod  est  XVII.  [kal.]  febras.  anno  glorio- 
sissimi  Hloduuuici  imperatoris  X.  indietimie  I.  Et  istis 
testibus  confirmavit :  Kisalhart  comes.  Liutpald  comes.  Kngil- 
hart  eomes.  Kihho  enmes.  Keginhart  comes.  Odalscalb. 
Keio.  Alprih.  Donarpert.  Adalker.  Megol.  Emheri.  Heilrih. 
Hadupert.  Odalscalh.  Alprih.  Cozolt.  Hitto.  Engilhart* 
Regiiinlt.  Odolt.  AIhmunt.  Uuicheri.  Eugilfrid.  Alauuili- 
Drudmuut.    Öulmau.    Kaiiad.  Engiihait 

484,  Die'  Matrone  Cozkilt  erneuert  eine  Schenkung  zu 

Vitrkirchen,    823  Februar  16, 

C  od  A  f.  312'  n.  816.  A'  f.  09  '.  Mcichelbeck  I.  8.  239  n.  469 
aus  A.  Both,  Örtiichkeiten  n.  523  K  aus  A. 
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TRADITIO  COZHILTA  AD  F£OHTKYRICHA. 
Dom  et  Omnibus  non  habetur  incognitum,  sed  multis  est 
in  hac  provincia  in  qua  conatructa  est  Feohtkiricha  iu  ministerio 
Liutpaldi  oomitis  mazime  Tiris  nobilibns  beue  notum,  qoaliter 
matrona  quedam  Gozhilt  nomine  iam  olim  ad  iam  dictam 
ecdeaiam  pateraam  alodem  iure  legitime  possessam  traditam 
atque  finniter  condonatam  cum  consensa  prozimorum  et  om- 
nium  propinqnomm  suornm  habebat  Nunc  Tero  convenit 
iam  dictam  feminam  iterum  renovare  et  confinnare  eaadem 
traditionem.  Ita  et  fedt  £o  modo  adsumpto  suo  adrocato 
Asolt  nomine  sea  alüs  propinquis  multia  et  veniebat  in  prae- 
seotia  Te[ne]rabili8  viri  Hittoni  episcopi  et  aliorum  multorum 
ibidem  praesentium.  In  qnornm  omnium  conspectu  acoessit 
ad  altare  sancti  salYatoris  devota  voluntate,  tradidit  omnia 
qnicquid  in  eodem  die  in  proprietatem  legibus  in  ipso  vioo 
habere  videbatur  tam  in  mandpiis  quam  etiam  aedificiis  simul 
etiam  omnia  ad  se  pertinentia  in  territoriis  cultis  et  incoltis 
f.  818.  quid  plura  omnia  quae  habebat  totum  ex  integro  tradidit  et 
nihil  praetermisit  et  hoc  firmiter  coram  cunctis  firmayit,  nt  ne 
uilus  hominum  de  hac  sancta  domo  dei  aut  in  benefidumaut 
in  Ulla  occadone  accepisset  aut  aUquam  potestatem  habere 
potuisset,  sed  finna  atque  inconvulsa  stabilitate  ad  iam  dictam 
ecclesiam  in  perpetuum  pwmaneat  Et  haec  nomina  man- 
dpiorum:  Fnoso,  Artolf,  Bllanperht,  Bathelm,  AdalMd,  Perolf, 
linta»  Kahalni,  Rihila,  Freuuihilt,  item  Mahalni,  Eetlind, 
Beginsuuind,  Cundhilt  Isti  vero  presbiteri  prmentee 
fuemnt:  Bkl[ihart  Cozpald.  Puopo.  Ferolf.  Hioadperht 
Bathdm.  Nunc  7ero  testes  per  aures  tracti :  Asolt  Oadal- 
pald.  Eeparoh  dericns.  B^npald.  Ifadalker.  Adalperht 
Kipihho.  Condheri.  Amalker.  Hitto.  Batolt  Alprih.  Bkki- 
hart  Isanrih.  Bobine.  Pupo.  Tagaperht  Actum  est 
hoc  in  XUIL  kal.  mar.  anno  incamationis  domini  DCOCXXIIL 
indictione  L  Hladouuici  imperatoris  anno  X.  Bt  ego 
Tagibertus  presbiter  hanc  cartulam  scribsi. 

465.  Der  Priester  Älpolt  übergibt  seinen  Besitz  zu 
Lindach.    Freising  823  März  11. 

Cod.  A  f.  800'  n.  192.  A'  f.  66'.  Meichelbeck  L  2.  889  n.  469 
aus  A.  Roth,  Ortlidikeiten  n.  49ii  B  «u  A.  Die  wibon  frtther  ge- 
machte Schenkung  wurde  819  zuerst  erneuert  (4LM). 

ALPOLT  FBE8BITEB  TKADiDIT  AD  I4INTAH. 
Dominns  Jesus  Christus  per  magnam  misericordiam  suam 
in  evangelio  dara  voce  intonat  dicens:  Thesaurizate  vobis  the- 
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sauros  in  caelo  ubi  ner  orugo  nec  tinea  demolitur,  et  propter 
spem  aeternae  vite  sirut  dit'it:  Dato  terrena  et  caduca  et  pro 
hoc  adqiiirite  vobis  praeiiiia  sempiterna  infinita  in  caelo. 
Ego  Alpolt  presbiter  tradidi  propriam  hereditatcra  meam  in 
loco  qui  dicitur  ad  Lintah  quod  genitor  mens  mihi  ibidem  in 
alodem  reliquid  ad  domiim  beatissime  Marie  virginis  seu  ad 
sepiilchriim  beati  Corbiniani  confessoris  Christi  ad  Frigisinga 
tani  pro  me  quam  et  pro  genitores  mei  et  quod  iam  olim 
tradidi  renovavi  et  quod  praemisi  adaugmentavi,  id  est  XLIU 
iugeres  et  de  pratis  carradas  XL  et  de  Silva  bonam  partem, 
mancipias  V  qnicquid  in  iam  dlcto  loco  habui  hereditatis 
seu  adquisitioDis  proprie  mancipiis  terris  pratU  pascais  silvis 
cultis  non  cultis  aedificiis  umecta  fratecta  omnift  In  omnibus 
praeter  dnas  mancipias  qnae  praemisi;  cetera  omnia  uteosUia 
po8t  obitum  meum  firmiter  tradidi  et  cum  testibns  confirmaTtl  801. 

£t  haec  sunt  testes:  Petto.  Adalunc  Harcbo.  Eagan- 
hart  UuolfiEMild.  Kihheri.  Tozzi.  Tagapern.  Actum  eflt 
haec  in  domo  sanctae  Marie  ad  Frigtsiogan  coram  cuncto  clero 
adstante  et  religiosiasimo  Hittoni  episoopo  liceotiam  danti  hoc 
peragere  sicut  snpraacriptum  est  die  consule  quod  facit  V.  id. 
mar.  indictione  II.  anno  gloriosissimi  imperatoris  Hludouuici 
decimo.  Et  ego  vilissimus  omnium  Cozroh  diaconus  hano 
cartuUun  schpai  iaasus  ex  ore  Hittonis  püssimi  pontificis. 

486.  Der  Priester  Asolt  übergibt  eine  Kolonie  zu  Ober- 
{ünter)lapp€Kh  und  Besitz  zu  Ober{ünier)handenzhofen, 

Freising  823  April  W. 

Cod.  A  f..  296  n.  186.  A'  f.  65'.  Meichellxx'k  I.  2.  237  n.  448 
aus  A.    Roth,  Örtlichkeiten  n.  45)2  R  aus  A.    Vgl.  n.  i'Ad  und  454. 

ASOLT  PKEöBITER  AD  LAUFPAH. 
Notiim  Sit  cunctis  fidelibas,  qnod  Asoit  presbiter  unam 
coloniam  in  loco  nancupato  Lauppah  pro  remedium  animae 
Bue  seu  pro  avanculi  sui  Isaac  presbiteri  qui  illo  ipsam  coloniam 
post  obitam  eins  in  hereditatem  reliquid  firmiter  tradidit  ad 
domam  sanct^  Marie  in  loco  Frigisinga  ubi  beatissimus  Cor- 
binianns  confessor  Christi  in  corpore  requiescit,  quia  ipse 
aTUDcnlQS  eins  traditiim  habuisset  iam  antea  ad  sapradicto 
domo  qnedam  causam  saam  in  loco  Anthadeshofa  et  con- 
placttavit,  ut  ipse  supradlctus  nepns  eins  post  obitum  eins 
ipsam  causam  habuisset  et  omnia  qoioqaid  ibidem  habere 
▼ideietur.  Et  post  obitum  eins  sacoessor  eins  Asolt  presbiter 
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venit  ad  piissimo  pontitict' '  Hittone  et  accepit  in  beneficiurn 
causam  avunoiili  sui  a  «lomno  Hittone  episcopo  et  ipse  Asolt 
et  i)ntra  tradidit  ad  domiim  sancte  Marie  quicqiiid  in  loco  Ant- 
hadesiinfa  hal)uit  totum  ex  intep:ro  tradidit,  sed  ipsam  coloniam 
pretermisit,  quia  in  ipso  non  iaeiiit  loco.  Sed  nunc  tertia  vice 
296'.  tradidit  omnia  in  omnibus  et  conplacitavit,  ut  nepus  eins  Poapu 
presbiter  post  obitiim  eins  habuisset  et  spoponderunt  ambo 
pariter  censuni  annis  singulis  XI[  denarios  iisqiie  in  fineni 
vite  eorum  persolvere  ad  niissam  sanctJ  Martini  confessoris ; 
post  obitum  vero  eorum  totum  et  integrum  redeat  ad  dduium 
sancte^  Marie.  Haec  sunt  testes:  Deotharl.  Petto.  Regiii- 
pald.  Adalunc.  Reginperht.  Otperht.  Memmo.  Kaganhart. 
ilaholf.  Altrill.  Altperht.  Actum  est  haec  in  domo  epi- 
scopali  ad  Frigisingun  praesente  cuncto  clero  in  IHI.  id.  apr. 
indictiune  II.  anno  Hludouuici  imperaturis  X.  Ego  quideni 
Cozroh  diaconus  hanc  cartuiam  scripsi. 

*  n  berichtigt  ans  t    *  tce. 

487.  Der  Priester  Kenlr/'/i  ühcrgibf  seinen  Besitz  zu 
Nannhofen  und  Englertshofen  (.^),    Freisirnj  823  Aprä  10, 

(V)d.  A  f,  n.  187.  A'  f.  65.  MoicholWk  I.  2.  237  n.  410 
aus  A.  Roth,  Örtliclikoiten  n.  R  aus  A.  Naninhofa  Nannhofen  Kd. 
Pf.  Mammendorf  B.A.  Bruck.  Oaljtjlanteahofa  sucht  Freudensprung  in 
Englertshofen  W.  Pf.  and  O.  Anfkirdien. 

KEIDRIH  PKFSBITER  NANINHOFA. 
Prudente  consilio  baiulat  qui  pro  aniraae  sue  remedium 
cogitat;  iile  dum  retributorem  habere  confidat  et  de  dei 
•  misericordia  non  dubitet.  Idcirco  ego  enim  in  dei  nomine 
Keidrih  presbiter  adquisitionem  meam  quam  babui  in  loco 
Naninhofa  tradidi  ad  domum  sanctae  Marie  in  loco  nominata 
Frigisinga  ubi  sanctus  Corbianus  ^  in  corpore  requiescit  et 
quicquid  in  iam  dicto  loco  habui  cum  maneipiis  campis  silvis 
pratis  cultis  et  incultis  seu  quicquid  habui  et  in  alio  loco 
quod  dicitur  ad  Oalanteshofa  totum  ex  integro  tradidi  quic- 
quid ad  mc  in  iam  dictis  locis  iure  pertinerc  deberet,  nihil 
praetermisi,  ea  vero  ratione,  ut  ego  ipse  Keidrih  ipsam  causam 
usque  dum  vivam,  in  ista  caduca  vita  in  beneficium  babeam; 
297.  post  obitum  vero  meum  liceat  habere  nepote  meo  Lantfndo 
qui  in  ipso  die  ad  diaconatum  oMcium  pervenit.  Et  censa- 
imus  pro  hoc  ambo  pariter  denarios  V  aimis  siogiilis  penol- 
vere  ad  missam  sancti  Martini,  post  obitum  vero  nostmm  ad 
supradictum  domum  sanctae  Marie  sine  nlla  contradictione 
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porniancat  cum  omni  integritate  sicut  in  eodem  die  vestitum 
esse  videretiir.  In  hoc  isti  testos  tracti  sunt:  Deothart. 
Haholt".  Tetto.  Reginporlit.  Altiih.  Altperht.  Reginpald. 
Meninio.  Kaganl>art.  Otjjorlit.  Adalunc.  Actum  est  haec 
in  IUI.  id.  apr.  indictiouo  II.  in  anno  X.  regni  imperatoris 
Hludouuici  in  praesentia  omnis  tamiliue  sancto  Maii*^  sru  in 
domo  ipsius  in  loco  Frigisinga.  Ego  quidom  Cozroli  dia- 
conus  sive  monachus  hanc  caitulam  scripsi  iussus  a  dumno 
Hittone  episcopu. 

488,  IlprcnU  nebst  Gemahlin  und  Tochter  Hhergiht  seinen 

liesiiz  zu  Gallenbach.    823  April  18, 

CJod.  A  f.  345  II.  272.  A'  f.  7r. '.  Meichelbeck  I.  2.  240  n.  464 
ans  A.  Roth,  örtlichkeiten  n.  580  K  aus  A.  Calmanapab  ist  Galleii- 
bach  Pfd.  B.A.  Aicliucb.   Vgl.  n.  416,  431,  555. 

ILPRANT  AB  OALMANAPAOH  ET  FILI^  EIÜS.^ 

Notum  sit  cunctis  in  episcopio  sanctae*  Mariae  com- 
manentibuä,  qualiter  ego  Jlprant  et  coninx  mea  Eersiiind  una 
com  filia  nostra  nomine  Ilpurc  quicquid  proprio  hereditatis 
ant  adquisitionis  praesenti  tempore  habere  visi  fiiimus  in  loco 
nuncupante  ad  Calmanapab,  hoc  totum  et  integrum  ipso  supra- 
dictus  Ilprant  propria  manu  firmiter  tradidi  ad  domum  sanctae 
Marise,  ut  ibi  inconvulsum  pro  remedium  animarum  nostrarum 
perduraret  ea  ratione,  ut  ego  ipso  et  coniux  mea  necnon  et  f.  345'. 
filia,  quousque  in  hac  fragili  vita  vixerimus,  ad  nostrum  usnm 
ac  potcstatem  habenius;  post  nostrum  vero  obitum  quicquid 
ibidem  adtractura  emelioratumque  repertum  fuerit,  hoc  totum 
et  integrum  ad  praedicto  domo  beatae  Mariae  seniperque  virginis 
firmiter  teneatur.  Et  accepit  hoc  ipsud  in  beneticium  de  donmo  - 
Hittone  episcopo  et  statim  censum  persolvit  et  per  hoc  censuit 
annis  singulis  denarios  duos  ad  missam  sancti  Martini. 
Haec  sunt  testes  per  aures  tracti :  Crimperht.  Kerhart.  Oadal- 
perht.  Regino.  Friaso.  Cozolt.  Uuicco.  ITuigiuit.  Kerperht. 
Alprih.  Sigifolc.  Uualhmc.  Liutker.  Uachillioh.  Actimi 
egt  sub  die  consule  XIIII.  kal.  mai.  anno  Hluduuuici  im- 
peratoris X.  indictione  1.  Ego  itaque  Piiithilo  iussu 
Hittonis  episcopi  scripsi  et  subscripsi. 

^  am  Bande  oens.     *  demo. 

Qodlsa  und  fii«rt«raaf«n  N.  V.  IV.  27 
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489»  Tenil  uberffiht  die  Jliilffe  seines  VermÖijem  am 
Fisehbach  und  an  der  F/ettradL    823  April  19. 

('(.d.  A  r  201  n.  178.  A'  f.  64'.  Miichelbeck  1.  2.  234  n.  44S 
aus  A.  K<»th,  Ortlichkeiten  n.  4S4  R  im»  A.  Vgl.  <lie  frühere  Sclierikiuig 
Q.  45U.    Jj'iBcaha  der  Fischhaeii  \>ei  Tölzkirr  liea  fliosst  zur  Pfettrach. 

TRADITIO  TKNILES  DE  PHETARACH. 
In  nomine  dei  et  salyatoris  nostri  Jesu  ChnstL  Ego 
itaque  Tenil  cog;itans  de  dei  timoie  vel  aeteina  bona  retributionei 
qntäiter  aliquam  indolgentiam  peccatoram  meornm  meroar 
f.  291'.accipere,  qoapropter  trade  atque  confirmo  medietatem  omnium 
facultatom  meoram  ad  domum  beate  Marie  que  est  oonstractum 
in  Castro  sito  Frigisinga,  hoc  sunt  mandpia  Sigihart,  Sigimant, 
Helidpald,  Batni,  Cotani  vel  quicqnid  in  omnibus  faerit,  hoc  ex 
medietate  tradam  vel  condonam  ad  prae&to  domo  sanctae 
Marie  praeter  sUvam  iUam  que  in  Oriente  partibus  consistit; 
illam  igitor  sÜTam  qu^  in  occidentem  parte  confiniyit  ad  mar- 
cam  sancte  Marie  vel  pratas  iacentes  iuxta  flumen  Fiscaha  j 
▼alentes  XXX  carradas  tradam,  ut  ex  hodiema  die  ac  deincepe 
firmiter  habetur  ad  suprafoto  domo;  similiter  et  illam  portionem 
que  me  contigit  in  eccleeia  que  est  constructa  supra  flu  man 
Phetarah  ex  hoc  nunc  relazam,  aliud  autem  quicquid  de  supra- 
dictis  rebus  fuerit  ogo  et  coniux  mea  necnon  et  filius  meus  { 
qualiscumque  nostrum  alterius  superstis  fuerit  ad  suum  usum 
et  potestatem,  dum  in  hac  vita  versaret,  habeat;  post  nostrum 
igitur  discessum  omnia  ex  omnibus  sicut  supra  dixi  de  fiacol- 
tatibus  meis  per  medietatem  ad  supramemorato  domo  stabile 
ac  firmiter  teneatur.  Actum  est  hoc  in  XIIL  kaL  mal. 
anno  Hloduuuici  mitissimi  imperatoris  augusti  r^um  gnber- 
nante  X.^  indictione  L  Et  haec  sunt  [testes]  per  auies 
tracti:  Camanol£  Engilhart  Haholf.  SitulL  üm&id.  Freso. 
Eerhart  Beginperht  Otperht  Uuicheri.  üuolfheri.  Star^ 
cholf.  Adalrih«  Crimuni.  Kerperbt  Gozzolt  Arpert 
f.  292.Hunkis.  Adalhart.  Madalcoz.  Oifo.  Alprih.  Marcha 
Tlualunc.  Ego  itaque  Firthilo  iussu  Hittonis  episcopi 
scripsi  et  subscripsi. 

490.  Reginuuart  gibt  für  ein  Lehm  zu  Bockhorn 

und  aeine6  ßrudtrs  Iksitz  zwischen  Anqter  und  Fcuien- 
back.    Freising  823  Mai  6. 

Cod.  A  f.  294  n.  102.    A'  f.  G6.    Meichelbeck  I.  2.  236  n.  44$ 

an»  A.    Koth.  Örtlichkeiteii  n.  4SS  R  aii"«  A.    Tasinpah,  der  Pawonbaoh 
fällt  bei  Ampermuctiiiig  iu  die  Ajuper.    Vgl.  n.  401. 
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CENSÜlf  REGINUÜABTI  DE  POAHSGOBBO.i 
"Ego  itaqae  Beginuuart  accepi  beneficinm  de  domno 
HittODe  episcopo  in  loco  nominato  Pohscorio  et  pro  hoc  censoi 
annis  siugulis  denarios  X.  Quapropter  conplacuit  mihi  atque 
conyenit,  ut  pro  ipsam  censum  dediseem  atque  tradidissem  in 
altanm  sanctae  Marie  ad  Frigisinga  qiiicquid  cgo  et  firater 
mens  proprietatis  .habnimns  inter  Ampra  et  Fasinpah;  hoc 
quoque  universaliter  tradam  atque  transfirmam  ad  supra  allato 
Frigisinga,  ut  quicquid  ex  hodiema  die  facere  yoluerint  libere 
fimantnr,  praeter  hoc  qnod  ego  in  III.*  ebdomade  in  iüa  molina 
diem  nnam '  et  noctem  habeam,  si  &cta  fuerit,  et  annis  singolis 
ad  missam  sancti  Harfini  duos  denarios'  qnod  et  nmic  statim 
exhibnL  Testis  Liutpald  comes.  Camanolf.  Gnndachar. 
Gunipert  GundpaLd.  Beginpert.  Eerpert  Ortnni  Starcho1£ 
Alfrid.  Pemolf.  Ganzo.  Odalscalb.  Emibho.  Gozrat  T^ttL 
Matpeiht.  Alaauih.  Uuichelm.  üuolfherL  Eaganhart 
Ampricho.  Roginpald.  Guniperht.  Ghadol.  Tetto.  Eeiperiii 
Üuichart  Tagaport.  Actum  ad  Frigisinga  pridie  non.  mai. 
menne  anno  Hloduuuico  plissimo  augusto  imperante  X.  in- 
dictione  1.  Ego  itaque  Pirthilo  iussus  Hittonis  episcopi 
scripsi  et  subscripsi. 

*  »corro  am  oberen  Rande  über  der  Zeile  stehend.  ^  imaim. 
*  sc  persolvam. 

491,  Der  Friaster  Fritilo  erneuert  eine  frühere  Schenkung 
zu  Langenpreising,    Freiaing  823  Mai  12, 

Cod.  A  f.  292'  n.  180.  A'  f.  65.  :)Ieichelbeck  I.  2.  235  n.  445 
auR  A.  Roth,  Ortlichkeiten  n.  18G  E  nua  A.  Nach  n.  359'  war  die  ente 
Schenkung  za  Zeiten  Attoe  erfolgt   Vgl.  auch  n.  561. 

mniiO  PRESBITEB  BENGYAYIT  TBADITIONEM  DE 

PRISINGA. 

Dum  incognitum  non  habetur,  sed  bene  omnibus  notom 
est,  quomodo  quidam  presbitcr  nomine  Fritilo  snam  traditionem 
quam  fecit  temporibus  Arpionis  episcopi  ad  domum  sancte 
Mariae  in  Castro  nuncupato  Frigisinga.*  Venit  coram  Hittonem 
episcopura  vel  coram  cunctam  congregationera  sancte  Marie 
clericorum  sive  laicorum  et  iterum  ipsam  traditionem  quam 
iam  pridtni  factam  fuisse  multis  constat  renovavit  et  tradidit 
in  ipsura  altareni  beate  Marie  semperque  virginis  genetricis 
dei  quicquid  proprio  liereditatis  aut  adquisitionis  habere  videtur 
iu  loc'i  noiiiine  Prisinga,  hoc  totuni  et  intoi^rum  oninia  ex 
oiuuibus  Um  de  alude  quam  et  dt*  cuuparatu  seu  do  qualibe 

27* 
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ad  se  tracto  ibidem  Dosdtiir  perveniaae  tradidit  atqae  deligaTit 
ad  pne&to  domo  iura  stabilitate  et  confirmatione;  hoc  sunt 
mancipia  qaornm  nomioa  haec  smit:  Eerharti  Otni,  Engilpald, 
Starhholf;  Herimar,  Ellanhart,  Linpm,  Altuoi,  HretoU;  ünolf- 
epirin,  Qrodlind,  Piirclind,  Haza,  Ellansuaid,  Begimar,  Begin- 
hilt,  Starhmot  et  alias  IUI  terris  ailyis  campis  pratis  pascuis 
aquia  aqaammque  decarsibus  cultis  et  incaltia  greges  cum 
f.  298.peooriba8  domibus  edificiis  cartifem  hoc  aniTenaliter  tradidit 
et  aetemaliter  ad  sapra  allato  domo  beate  Marie  stabilivit  et 
wadiayit  oensum  in  anno  modios  XX  ad  misaa  sancti  Martmi 
aut  si  hoc  minime  haberet,  tnoo  quoque  duoa  solides  denariomm 
donaret  Et  haec  sunt  teetes  per  auies  tracti:  Deothart* 
Beginpert  Pilicrim.  Alpolt  Ampiicho.  Darinc  Emihho. 
Memmo.  Batoli  Egino.  Hrodperht.  Hatto.  Keipert  TJoicco. 
Adalonc.  Beginperht.  Uro.  Heriperht  Olperht  Ldutker. 
Uuichelm.  M^ginrat.  Gandheri.  Bihholt  Frese.  Einhart 
Cosolt  Alprih.  CaDdheri.  Actam  est  hoc  sab  die  oonaale 
qiiod  est  lÖI.  id.  mai.  menne  anno  Hloduuuici  gloriosissimi 
atque  püssimi  imperatoris  augusti  X.  indictione  I.  Ego 
itaque  Pirtbilo  inssns  Hittoni  episcopi  scripsi  et  sabscripsi. 
Actum  ad  Frigisinga  in  basilica  beate  Mari^. 

*  8c  reuuvavit.     '  e  berichtigt  aus  o. 

492.  Bischof  Francho  van  Vicenza  Übergibt  seinen  Besitz 

zu  Schwindach  ('r')  und  erhf'ilt  seines  Vorgängers,  des 
Bischofs  ^indreas,  Schenhung  ebenda  zu  Lehen.  Freising 

823  Juni  3. 

Cod.  A  f.  289'  n.  176.  A*  f.  64.  Meichelbeck  1.  2.  283  n.  441 
aus  A.  Botb,  örtlichkciten  n.  482  R  aus  A.  Über  Suuindaha  s.  n.  24, 
aber  Bischof  Fnuicho  Hundt  Abhandlungen  Xlil.  61.   VgL  auch  n.  40a 

FBANCHO  EPISC0PU8  AD  SUUINDAHA  TBADIDIT  ET 

CENSUM  SPOPONDIT. 
Dom  oportet  unicuique  qui  in  hoc  mundo  Tacare  Tidetar 
aacramenta  reminisci  et  ultimum  diem  pertimisci,  ne  noB  in- 
provisu  mors  subito  sicut  habet  casus  humane  fragilitatis  in- 
parates  inveniat  et  tamquam  für  conpreheudat  vel  aeterne 
mortis  laqueis  tradat,  de  rebus  ^  transitoriis  quem  domini  pietas 
humanaque  utilitas  adquisierit  patronum  adquirere  debet  qui 
pro  eins  yicibus  dieuique  iudicii  mas^ni  apud  dominum  inter- 
cedat,  ut  mercedem  plcnissimam  apud  ipsura  retributionis  acci- 
piat       Quamobrem  ego  in  dei  nomine  Francho  Todtatus 
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episcopus  ana  com  paientibuB  meis  tractavi,  ut  pro  remediam 
anime  sue  vel  pro  peccafis  meis  abluendis,  ut  mihi  pius 
dominus  in  aliquantulum  yeniam  aeteiiiam  praestare  dignetur, 
hereditatem  quoqne  meam  quicquid  ad  me  legitime  pertinere 
deberet  a  patre  et  fratribus  partitiim   ad  sepulcrura  sancti 
Gerbiniani  confessoris  Christi  in  loco  Frigisingas  iibi  pretiosus 
in  corpore  humatos  esse  cernitur  in  altarem  sancte  Marie  con-  f.  890l 
cedere  deberem.    Quod  ita  et  feci.   £t  statoi,  nt  ibidem  ad 
illum  locum  sanctam  firmiter  in  perpetuiim  pcrmansisset,  hoc 
est  in  loco  nominata  Snuindaha  qaicquid  ibidem  hereditatem 
propria  habere  Tidebatur  totom  ex  integro  tradidi  et  cara 
testibus  confiimayi  ad  supradictum  domnm  sancti  Gorbiniani, 
ut  ibidem  perpetnaliter  pennansisset;  ea  yero  ratione,  nt 
quamdiu  vivam,  ipsam  causam   cum  integritate  habere  vel 
usurpare  debeain;  post  obitum  Tero  menm  cum  omni  rem 
addita  vel  emeliorata  absque  ulla  oonsignatione  Tel  contra- 
dictione  ipse  rector  qni  tunc  tempore  ipso  monasterio  sancti 
Gorbiniani  ad  gubemandam  potestatem  habere  Tidetor  in  suam 
fiidat  lOTOcari  dominationem.  Et  econtra  accepi  in  benefioium 
a  religioso  viro  Hittoni  episcopo  in  ipso  loco  Suuindaha  quicquid 
antecessor  mens  Andreas  episcopus  ipso  domoi  sanct^  Marie 
iam  olim  tradidisset  et  censui  pro  hoc  solides  X  annis  singnlis 
persolvere  ad  missam  sancti  Martini.  81  quis  vero  quod  futurum 
minime  credo,  si  ego  ipse  aut  uUus  de  heredibus  meis  seu 
quicunque  emissa  persona  qui  contra  hanc  traditionem  quam 
ego  propria  yoluntate  fieri  rogayi  yenire  aut  aliqnid  resultare 
praesumpserit,  ioprimis  iram  dei  omnipotentis  incurrat  et 
petitio '  sua  yacua  et  inanis  permaneat,  sed  per  epistolaiD  omni- 
qne  tempore  firmiorem  obteneat  roborem;  mann  mea  propria 
subterfinnayi  et  boDis  hominibus  ad  roborandum  decreyi^-  290  \ 
qnorom  nomina  haec  sunt:       Inprimis  Hitto  episcopus  qni 
ipsam  traditionem  manibus  suis  claris  accepit    Rubo  archi- 
presbiter.    Oadalpald  presbiter.    Meginolt  presbiter.  Hunolt 
presbiter.  Eliuni  presbiter.   Otperht  presbiter.   Sindmar  pres- 
biter.  Anno  diaconus.   Sigahart  diaconus.   Kepahart  diaoonus. 
Sindpert  diaconus.    Adalperht  diaconus.    Nidperht  diaconus. 
Vigilius.  Uuago  capellanus.   Anno  clericus.    Scort  dericus. 
Harperht  diaconus.    Isti  kiel  testes  per  aures  tracti:  Eerhart 
Spulii  Petto.  IrminMd.  Gozpald.  Embricho.  Altolf.  Taszo. 
Grimolt  Heimperht  TJuisurih.  Batolt.  Beginperhi  Friddo. 
Uuicco.    Futilo.    Täte.    Hroadrich.    Keginperht.  TJuilliheri. 
Hatto.   Eerperht.  Ellanrih.   Altolf.   Rathart        Actum  est 
haec  ad  Frigisinga  in  IQ.  non.  iun.>  indictione  II.  anno  X. 
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regnante  Hluduuuico  ^  imperatore.  Ego  vilissimus  diaconus 
et  mouachus  Cozroh  hanc  cartulnni  eonscripsi  •'■  iussione  Hittoni 
episcopi  seu  Frauclioni  ipsius  epiäcopi  qui  haüc  traditionem  fecit 

'  rubus      '  so  fordert  der  Contcxt  statt  <los  sinnlosen  ^etio. 
'  inn.    *  Uuoduuuioo.     ^  oon  über  der  Zeile  uachgetra^^. 

498,  Der  Diakon  Engilman  übergibt  die  Hälfte  seines 
Besitzes  zu  Ober(Unter)bachem,    Freising  823  Juni  11. 

Cod.  A  f.  298  n.  lUO.    A'  f.  6Ü.    Meichelbeck  L  2.  238  n,  451 
ans  A.   Roth,  örtlichlreiteii  n.  497  R  aas  A.   Vgl.  n.  607. 

TKADITIO  ENGILMANNI  DIACONI  DE  PACIIAKUN. 
Domiüiis  Jesus  Christus  ac  redeiiiptor  omniuin  per  sanctum 
evangelium  elara  vuce  intonat  diceus:  Tesaurizate  vobis 
thesaurum  in  caolo  ubi  nec  für  veuiat  nec  furatur;  facite  vobis 
sacculum  de  raammona  qui  uon  vuterescit,  et  alio  loco  ait : 
Das  parvum  et  coapares  rognum,  tribuis  traiisitoria  et  accepis 
sine  fine  mansura.  Idcirco  ego  in  doi  noraine  Engilman 
diaconus,  ut  in  aliquantulo  veniam  apud  pio  domino  in  aetema 
tabernacula  adipiscere  merear,  ob  hoc  dono  in  amore  domini 
nostri  Jesu  Christi  ad  monastcrium  Frigisinga  ubi  sanctus 
Corbiniauus  in  corpore  requiescit  ibidemque  venerabilis  vir 
Hitto  episcopus  cum  nonna  plurima  servorum  dei  ad  laudee 
dei  cauendas  adunata  praeesse  dinoscitur  donatunique  per  hanc 
epistulam  donationis  esse  volo  medietatem  hereditatis  meae  de 
iure  meo  in  iure  et  potestate  ipsius  monasterii  tradidi  atque 
transfirmavi,  hoc  est  in  loco  nuncapante  Pahbana  medietatem 
in  Omnibus  quicquid  in  ipsa  loca  iam  dicta  ioca  quod  nostra 
ad  piaesens  fuit  possessio  in  vestra  vel  ipsius  monasterii  sancti 
Corbiniani  confessoris  Christi  et  in  altarem  sancte  Marie 
f.  299.  tradidi  ad  dominandom,  medietatem  in  omnibiiB  hereditatis 
meae  tun  in  territoriis  quam  pratis  pascuis  silvis  seu  mancipiis 
quorom  nomina  £onolt,  Itihker,  Ortheri,  Uuolfheri,  Herisuuind 
in  ea  yero  ratione,  ut  ipsam  rem  cum  omni  nierito  et  soiiditate 
ad  se  pertinente  vel  aspiciente  possidere  debeatis  et  facta  nostra 
in  peipetuimi  stabilis  debeat  permanere,  si  quis  vero  quod 
futumm  esse  non  credimus,  si  ego  ipse  aut  alius  quis  de 
heredibos  coheredibusque  meis  seu  quaiibet  uUa  opposits 
persona  qui  contra  hanc  epistolam  donationem  meam  quem 
ego  ob  amore  Christi  et  remodium  anime  meae  ad  praedicto 
monasterio  et  sancto  Corbiniano  deante  dictare  fieri  et  firmare 
rogavi  venire  aut  eam  frangere  voluerit  ulla  opposita  persona, 
inpiinus  inun  dei  omnipotentis  incurrat  et  a  liminibos  ecde- 
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siarum  sanctanim  extranous  officiatur  et  cum  Jiida  Scariothis 
parteni  daiiinationis  oxcipiat  et  (|U()d  repotit  nuUo  modo  evindi- 
care  noii  valeat,  sed  traditio  haec  omni  tempore  firma  et 
stabilis  permaneat.  Actum  est  haec  in  loco  PVii^isinga 
corain  cuncto  dero  et  aliis  quam  plurimis:  luprimis  Hitto 
episcopus  (jui  ipsam  traditiniiem  mauibus  suis  sanctis '  accepit. 
Rubo  arcliipresbiter.  Heripert  archiprosbiter.  Oadalpald  pres- 
biter.  Eliuni  presbiter.  Cozpald  presbiter.  Sindmar  presbiter. 
Meginolt  presbiter.  Isti  iaici  per  aures  tracti :  Toto.  Crimperbt. 
Hroadperht.  Sigipald.  Eparheri.  Sigideo.  Lautperiit.  Oadal-f.  299'. 
hart.  Kepahoh.  Adalperht.  Leo.  Heimpert.  Ekkolf.  Meginpot. 
Katkis.  Uuolfolt.  Reginperht.  Hiuto.  Mabtporht.  Amalperht 
Reginhart.  Eoperht.  Pertolf,  sub  die  cousule  quod  fecit  III. 
id.  iun.  indictione  II.  anno  X.  regni  Hluduuuiei  imperatoris 
indictione  II.  Ego  indignus  Cozroil  diaconus  haac  cartulam 
scripsi  iussioiie  Hittoni  episcopi. 

Scanotis  A. 

494,  Urodheri  und  sein  Sohn  ümldker  übergeben  eine 
Kirche  zu  Aüemdorf.    823  September  7. 

Cod.  A  f.  ;_>;>7  D.  ISB.  A'  f.  ()<;.  .Areichclbeck  I.  2.  n.  150 
A.  lioth,  Örilit  hkeiten  n.  41>4  R  aus  A.  —  Kitindorf  Ailerudorf 
W.  Pf,  und  G.  t^traussdorf  B.A.  Ebersberg.  Sundarcauui  der  Sundergau, 
durch  eine  nördlich  von  Mfinrhon  bis  ni'jnllicli  von  \V;is?orburg  zi«^hendc 
Linie  begrenzt,  bereift  das  Land  zwischen  Inn  und  Isar  (iiiezler,  Gesch. 
Baiems  I.  844). 

HROADKEßl  ET  üUALDKEß  EITINDOßF. 
In  nomine  dei  et  salvatoris  nostri  Jesu  Christi.  Ego 
itaqne  Hrodheri  et  filius  meus  Uualdker  oonstruximus  oratoiiom 
in  propria  alodo  nostra  in  loco  nominato  Eitindorf  in  pago 
nuncapante  Sundarcauui.  Dein  de  venimus  ad  venerabilem 
Hittonem  episcopam  suam  impiorantes  licet  clementiara,  qua- 
tenus  ibidem  venire  et  hoc  Oratorium  consecrare  dignetur. 
Quod  ita  et  fecit  et  consecravit  ipsum  Oratorium  necnon  et 
altare  insuper  et  reliquias^  coudidit.  Quapropter  timorem  dei 
et  illomm  sanctomm  quorum  patrocinia  ibi  condiuntur  tradimus 
cummuni  manu  ego  et  nati  mei  ad  ipsum  altarem  coloniam 
Plidoni  et  pratas  carradas  XII  et  mancipias  YI  quorum  f.  297'. 
nomina  haec  sunt:  Z*izilo,  HUti,  Adalhelm  et  alii  III,  de 
pecodibus  capita  XXX  et  ipsum  alfarom  cum  omnibus  ad 
eam  pertinentlbus  tradimus  in  manus  Hittonis  episcopi  quodque 
modis'  in  episcopatum  sanctae  Mariae  Erigisinga  perpetua 
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stabilitate  perdnnuret  ea  yero  tenore,  nt  ego  ipse  yqI  fiU'  mei 
qaoosque  in  hac  fragili  Tita  Tixerimus,  ad  Dostmm  nsum  et 
potestatem  haberemus  necnon  et  si  filio  meo  nomine  INäßr 
talis  pOBteritas  sucoederet  qui  dignns  existeret,  quatenns  com 
aenritute  hoc  promereri  potoiaset,  aimiliter  teneret;  ain  aatem, 
tone  modia  onmibua  fiimiter  atatim  teneretor  ad  iam  dioto 
beat^  Marif  domo.  Haec  aont  teatoa  per  aoiea  tracti: 
Heknker.  Fhiter  Engildeo.  Hnnpert  Odalpert  Bihpert. 
Paltar.  Eparmunt  Egino.  Ellanorim.  Hadupert  Macho. 
XJuol^rt  Odalacalh.  Hahtpert  Reginolf.  Beginpert  Meginpert 
Ellanrih.  Petto.  Adalonc.  Uniaurib.  Conzl  Adalbelm. 
Zoppo.  Uuillahelm.  Actom  eat  sab  die  conaole  quod  est 
Vn.  id.  aebria.  anno  glorioaiaaimi  ac  aereniaaimi  Hlodaunici 
impeiatoria  augnati  X.'  indictione  prima.  Ego  itaque  Firthilo 
iuaaua  Hittoni  episcopi  scripsi  et  aubaoripaL 

'  rql     '  8C.  Omnibus  (Roth).     '  A. 

495,  Freaso  übenjUd  eine  Halde  zu  Buch  am  Biuhrain. 

623  Oktober  20. 

Cod.  Ä.  f.  295  D.  184.  A'  f.  65'.  Meichelboek  1.  2.  286  n.  447 
ans  A.  Both,  Örtlichkeiteo  n.  490  R  aos  A. 

FBEASO  UNAM  GUYAM  TRADIDIT  AD  FRIGI8INGA. 

Antiqui  pahes  sanxerunt,  ut  qui  de  proprietate  iure 
aliquid  tradere  voluerit,  hoc  coram  tofttibus  piures  firmiter 
sciat  per  scripturarum  Seriem  obligare.  Quapropter  ego 
itaque  Frese  trado  condono  ad  domum  sanctao  Marie  in  Castro 
nuncupato  Frigisini^^a  j)ro  aninias  Keparulii  et  Erclianrata 
clivani  unam  que  iacet  et  continit  in  sepeiu  qui  circumciuxit 
curtem  (|ui  dicitur  Poll  ab  illo  sepe  usquc  iu  viam  superiorem 
que  est  in  australi  parte;  sie  tradani  ot  unmino  purpetua  stabilitate 
confirniani  ad  supradicto  doinu  uiceto  ji^onetricis  doi  Marie,  ut 
quit'fluid  ab  liodierna  die  rectores  ij)siiis  dunmi  t'acoro  volu- 
erint  liabeant  potestatem  ita,  ut  mn'  ipse  nee  ullus  de  liere- 
dibus  mois  aut  eoheredibus  meis  haiu  tiadirioneni  infranfj^ere 
aut  inniutarc  potestatem  liabeat,  sed  firma  omnino  stabilisque 
pernianeat  ad  praetato  domo.  Haec  sunt  testes  per  auivs; 
tracti;  Kn^ilhart.  Liutpald.  Alj)rat.  Katult.  üuicco.  Uuillahelm. 
Kerhart.  Lantfrid.  Irniinfrid.  Hruadperlit.  Hatto.  Perlitolt. 
Eiigilliait.  Epailiait.  Manno.  Uuaninc.  Aiamar.  Üualtune. 
Saluhlio.  En^illiart.  Adalperlit.  .Tuto.  Cozrat.  Uuillalu'lm. 
Uro.    Kiöü.    Lautü.    Kumolt,        Actum  est  hoc  sub  die 
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coDsule  quod  est  Xm.  kal.  nov.  anno  Hloduuuici  imperatorisl  295'. 
augusti  X.  indictione  II.        E^o  itaque  Pirhtilo  indignus  sub- 
diaconus  imperatus  e  vcnerabile  HittoDO  episcopo  scripsi  et 
subscripsi. 

Pemolf  und  seine  Gattin  Ferhtni  übergeben  ihren 
Besitz  zu  Helfenbrunn.    Freising  828  Dezember  27, 

Co(\  \  f.  202  n.  171).  A'  f.  04'.  Meichelbeck  I.  2.  235  n.  444 
aus  A.  lioth,  Ortlichkeiteo  n  485  Ii  aus  A.  ErpbiupruQoo  HeifeDbrunn 
D.  Pf.  and  G.  Kirchdorf  B.A.  Fraiging. 

TRADITIO  PERNOLFI  P:T  PERHTNIA  DE  ERPfflNPRUNNO. 

In  nomine  domini  dei  et  salvatoris  nostri  Jesu  Christi. 
Ego  itaque  Pernolt"  cum  coniuge  mea  Peihtni  tractans  atque 
mcditans  de  eterua  gfloriosa  niercede  aliquam  partem  mereri 
vel  in  ultimo  loco  sanctorum  coram  pio  domino  apparere  et 
iüdulgentiam  facinorum  nostrorum  evindicare,  ob  quam  causam 
ego  et  praedicta  coniux  mea  tradimus  atque  condonamus  ad 
casa  sancta  Maria  et  beati  Corbiniaui  confessoris^  Christi 
oniucm  rem  quam  habere  vis!  sumus  in  loco  nominato  Erphin- 
prunno  mobilem  et  inmobilem  quicquid  nos  proprietatis  aut 
adqiiisitionis  iure  ibidem  evenit  hoc  penitus  cum  omni  vestitura 
ad  praedicta  domo  condonamus  atque  omniuo  iirnia  stabilitato 
f^enerali  manu  pro  reniedium  animanun  nostrarum  consti- 
tiiimus,  ut  quicquid  inde  rectores  domui  ipsius  agere  voluerint 
liberam  potestatem  post  obitum  nostruin  in  omnibus  liabeant 
agendi.  Haec  sunt  testes  per  aurcs  tracti:  Lautfrid.  Haholf. 
Irminfrid.  Reginperht.  Cartfrid.  Sulman.  Erchanolf.  Hrod- 
perbt  Uro.  Heilrih.  Hatto.  Engilhart  Odalscalh.  Liutker. 
Lanrih.  Reginlieri.  Reginperht.  Crimuni.  üuigaut.  Kerperht. 
Petto.  Marcho.  Adalunc.  Odalscalh.  Isanperht.  Tagapert. 
Uuolf.    Batpot.    Reginpald.    Kerbart.    Hartmot  et  alii  multi. 

Actum  est  hoc  ad  Frigisinga  VI.  kal.  ianuaiio  mennet  292'. 
indictioiie  prima  anno  piissimi  Hludoaaici  augusti  imperante  X. 

*  i  auf  radiertem  o. 

497,  Marina  üb&i'giU  zwei  Unfreie,    Ecking  824 

Januar  29, 

Cod.  A  f.  3ül)  n.  210.  A'  f.  G8'.  Hundt,  Abhandlungen  XIII. 
11  n.  8  KU  c.  825  ans  A.  Roth,  Örtlichkeiten  n.  517  B  aus  A.  Vorher 
geht  in  der  Handschrift  eine  T'rkunde  von  S21;  es  folgt  eine  solche  y<m 
828.   Marchoe  Lehen  wird  823  erwähnt  im  Mai  (466). 
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HABINA  REDDIDIT  MANCIFU  U  IN  ICANUS  HTETONL 
CommemorBtio  eo  qaod  qaedam  femina  nomine  Marina 
dimiflit  II  numcipias  his  nominibna  Uualdpirin,  Engilrih  in 
manas  Hittoni  episcopi  ad  Ehingas  qnos  ei  Tenerabilis  presbiter 
nomine  Maroho  praestabii       Isti  sant  qui  ibidem  praeeentes 
f.  809'.aderant:  Sigipeibi    Eyso.    Hamminc.    Macha  Isanpeibt. 
PatQoho.     Deotilo.     Firtfailo.    Bahholf.    Dago.  Sigiprant 
Gnndalperhi    Eichanhart    Altman.    Gunhram.  Lrminheri. 
Actum  est  hoc  ad  Ehingas  in  Uli.  kal.  febi. 

498,  CuncUieri  schenkt  ehw  Kolonie  zu  Langenbach. 
Freiaing  824  Februar  4. 

Cod.  A  i.  3üti  n.  204.  A'  f.  G8.  Meichelbeck  1.  2.  243  n.  462 
aus  A.  Both,  örtlichkeiten  n.  511  B  m  A. 

TRADITIO  CÜNDHERI  AD  HLAGINPACH. 

Fradente  consilio  baiolat  qni  pro  xemedium  anime  sne 
cogitat  Ego  in  dei  nomine  Gandheri  tradidi  ad  domum 
f.  907.  sanctae  Marif  in  loco  Erigisinga  unam  coloniam  Testitam  in 
loco  Hlaginpach  et  de  pratis  carradas  VH  pro  remedium  anime 
mof  seu  pro  remedinm  filii  mei  nomine  EartheiL  Ego  eo 
modo  hoc  fed,  ut  traditio  mea  firma  et  in|con]vQka  pennaneat 
ad  domum  sancte  Mari§,  hoc  est  unam  mansam  cum  duaboa 
mandpüs.    Nomina  mandpiorum:   Uualdhram,  Deotsuuind. 

Haec  sunt  testes:  Deotrih.  Eeiperfat  AlauuidL  Hei- 
danrih.  üuidielm.  Irminfrid.  Mahtperht  Eerhoh.  Eaganhart. 
Toto.  Leo.  Adalhart  Adalnuart.  Deothart  centenariua  qui 
hanc  traditionem  de  altare  sanct^  Marif  accepit  et  omni  fiunilia 
praesente.  Actum  est  hoc  in  domo  sanctf  Mari$  ad  Frigi- 
singa  in  prid.  non.  febr.  indictione  II.  anno  domni  Hiudouuici 
imperatoris  XL  et  anno  incarnationis  domini  nostri  Jesu  Christi 
DGGGXXnn.  Ego  quidem  Gozroh  indignus  presbitor  hanc 
cartulam  scribsL 

499.  a)  Der  Pr/csfcr  JJnuo  schenkt  von  seinem  und  seines 
Nejf  en  Uualho  Grundbesitz  zu  Hohen(Inner)thann,  b)  In- 
vesHtur,   Freismg  824  Februar  $, 

Tod  A  f.  :m'  n.  i!is,  A'  f  »h'.  Meichelbeck  1.  2.  241  n.  466 
aus  A.    Uothj  Urtiiclikeilcu  u.  505  Iv  uuä  A. 
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TRADITIO  UNNONI  PEESBITERI  AD  TANi^E  PRO  SE 

IPSÜM. 

a)  Caterva  gnanim  conpereat,  qualiter  quidam  presbiter 
nomine  ünno  pro  remedium  anirae  suae  seu  pro  remedium 
nepoti  sui  üualhoni  de  parte  ipsius  nopoti  sui  tradidit  niedie- 
tatom  curtiferis  et  medietatem  de  silva  quicquid  ipse  Uualho 
habere  videretur  in  loco  ad  Tanne;  in  omnibus  terminibiis 
silve  medietatem  tradidit  in  altarem  sanctae  Mariae  in  loco 
Frigisinga  consito.  Siniilitor  ipse  Unno  presbiter  suae  proprie 
luTeditatis  duas  partes  siniiliter  in  eadem  ipsa  traditione  ad  domiim 
sanctae  Mariae  confirniavit  et  firmiter  tradidit  ubi  sanctus 
Corbinianus  confessor  Christi  iiniatus  esse  cernitur  et  honorificef.  äOi. 
coronatus  et  nbi  Hitto  episcopus  cum  turma  plurima  praeesse 
dinoscitur  servorum  dei  eo  modo,  ut  ipse  Unno  habeat  ad 
vitam  suam  in  hoc  seculo ;  post  obitum  vero  eins  nuUus  oon- 
tradicere  valeat  domui  sanctae  Mariae,  sed  firmiter  contirmatum 
permaneat.  Haec  sunt  testes  qui  })er  aures  tracti  sunt:  Petto. 
Eparheri.  Üro.  Kepahoh.  Alias  Kepahoh.  Kngilpald.  Deotliori. 
Reginperht.    Otlant.    Adalheri.    Rahholt.   Altiperht.  Adalhai-t 

Actum  est  hoc  in  praesentia  domni  Hittonis  episcopi  seu 
omnis  familio  sanctae  Marie  (Quorum  pauci  de  niultis  dinu- 
meramus:  Oadalpald  presbiter.  Uuagu  capelianus.  Meginolt 
presbiter.  Adalmunt  presbiter.  Altman  presbiter.  Undeo 
diaconus.  Sigihart  diaconus  et  aiii  quam  plures.  Actum  in 
domo  sancte  Mario  in  loco  Friirisingas  die  consule  VIII.  id. 
febr.  indictione  II.  anno  incarnationis  domini  nostri  Jesu 
Christi  DCCCXXIIII.  Hludouuici  imp.  ratoris  XI.  Ego 
quidem  Cozroh  indignus  presbiter  haue  caitulam  scripsi  iussione 
domni  Hittonis  episcopi. 

b)  Et  isti  fuerunt  ad  vestituram  ubi  Unno  presbiter  de 
eo  quod  pro  se  tradidit  et  pro  üualhoneni  vestivit  missuni 
Hittonis  episcopi:  Inprirais  t'ro.  EUanhart.  Megino.  Erchao- 
perht   Oaziio.   Poran.   Salomen.   Kerhart.  AdaJpaid. 


500,  Der  Klcril-cr  Mahuli   iiberyHd   ,sclneu  Besitz  zu 

Steinhönng.    824:  Jpnl  9. 

Cod.  A  f.  305 '  n.  201.  A'  f.  G8.  Meichelbeck  1.  2.  242  n.  459 
ans  A.  Roth,  örtlirhkeiten  n.  608  K  aus  A.  Stemheringa  ist  Stein- 
höring Pfd.  an  der  Ebrach,  R  A.  Ebersbcrg  und  danach  Niauinhiuir 
üeuhausen  W.  G.  Oberndorf  Pf.  und  BJL  £be»beig. 
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TRADITIO  QUAM  FEOIT  HAHAU  AD  STEINHERINOA. 

In  nomine  domini  nostri  Jesa  Christi.  Notnm  sit 
cnnetis  fidelibas  nobilibus  reracisqae  ^iris,  quod  qnidam 
clerions  cai  nomen  Mahali  totnm  et  integrum  propriam  here- 
ditatem  eiuun  qaod  ilii  pater  suns  dimislt  et  cum  firatre  sao 
partiTit  in  looo  quae  dicitur  Steinheringa  tradidit  in  manua 
Hittoni  epiecopi,  ut  ad  ipsam  eccleeiam  quae  didtur  ad  Stein- 
herlnga  stabiliter  ac  firmiter  permaneret  in  potestate  et  tuitione 
sanctae  Mariae  et  defenaoris  eins.  Postea  yero  Hitto  gntia 
dei  episcopus  praeatabit  hoc  ipeum  supradicto  derico  in  bene- 
fidum  usque  ad  diem  obitus  sui,  ut  ipse  Semper  in  serritio 
sanct^  Marif  et  defenaoris  dns  persisteret  Isti  sunt  testee: 
Tito.  Petto.  Oio.  Uuichram.  Isaac  Tuti.  Adalberi.  Batolt. 
Sigiperht  Egino.  Eepahoh.  Adalhart  Heriperht  Unol^^erfat 
Actum  est  hoc  in  loco  quae  didtur  Niuuinhusir^  in  Y.  id. 
apr.  Hludouuid  imperatoris  anno  XL  indictione  II.  lata 
mandpia  quos  tradidit:  Kaganhart.  Hiltolf.  Anzo  et  fiddnsaor 
üuiohram  istius  traditionis. 

'  r  (R)  berichtigt  aus  n. 

501.  a)  Der  Edle  Fnmolt  und  sein  Sohn  Üuaninc  üher- 
•  geben  die  Hälfte  ihres  ßef^ifzcs       Rincjkofen.    b)  Tu- 
vestitur,    a).  Freising  824  April  9,    b)  Uingkofen  624 

April  12. 

Cod.  A  f,^  314  n.  218.  A'  f.  70.  Meichclbeck  1.  2.  246  n.  4«7 
aus  A.  Roth,  Örtlichkeiten  n.  525  R  uus  A.  Hringolfinchofa  ist  nach 
Both  Bingkofen  W.  Q.  P^mkofen  PI.  Plattling  RA.  Deggendorf. 

TRADITIO  ERÜMOLTI  ET  FHII  8ÜI   ÜUANING  AD 

HBIN60LFINCH0FA. 
a)  In  dd  nomine.  Notum  sit  cunctis  fidelibus  Teradsqae 
▼iris  in  Baiouuaria  manentibus,  qualiter  quidem  vir  nobilis 
Frumolt  nomine  cum  filio  suo  nomine  üuaninc  ambo  pariter 
cogitaYerunt  pro  redemptionem  animabus  eorum  in  cado  aeu 
ad  UBum  et  utilitatibus  eorum  ad  yitam  in  terra.  Ambo  pariter 
Erumolt  et  filius  eius  IJuaninc  penrenerunt  ad  pinm  pontificem 
Hittonem  Frigisiense  sedis  domui  sancte  Marif  procuratori  et 
rectori  et  cum  eo  consilium  fecerunt,  ut  medietatem  hezeditatis 
eorum  ad  domum  sancte  Marie  ad  Fiigisioga  tradidissent  Et 
f.  3U'.  ipse  pius  pontifez  hoc  gratanter  accepit  et  fieri  permidt  Et 
ipd  firmiter  tradiderunt  medietatem  hereditatis  eorum  quicquid 
in  loco  Hringolfinchofa  ml  fuerunt  habere  in  mandplis 
curtiferis  terris  silvis  cultis  et  incultis  pascuis  campis  aquis 
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pomeriis  aedificiis  pecoribus  omiiia  in  oiiinibus  firmiter  traili- 
derunt  ad  domum  sanctae  Mario  ad  Frigisinga  eo  modo,  ut  a 
die  praesente  lirnntor  tenetur  ad  duiiiuni  sanctf»  Marig.  Postca 
vero  plus  pontifex  Hitto  per  misericordiani  suani  praestabit 
illis  ipsam  ti*aditionera  eorum  in  beneliciuni  seu  (juicquid  Hero 
presbiter  antea  in  ipso  loco  ad  domum  sancto  Marie  tradidit. 
Eo  modo  ipse  Frumolt  seu  lilius  eins  Uuaninc  ambas  res 
liabuissent  usque  in  finem  vite  oorum  et  si  ab  illis  unus  alio 
superetis  fuisset  in  hoc  secuio,  ut  ipse  ambas  res  habuisset  ad 
vitani  suam.  Isti  festes;  Memmo.  Petto.  Adalunc.  Crimuni. 
Nendilo.  Sintarfizilo.  Kerhart.  Uuigant.  Uuituchi.  Ratpot. 
Antonio.    Kerolt.    Adalhart.        Hoc  factum  in  Y.  id.  apr. 

b)  Postea  vero  misit  Hitto  episcopus  missos  suos  Oadal- 
paldum  prepositum  seu  advocatum  suum  Samuhelem,  ut  vesti- 
turam  ipsius  rei  accepissent ;  et  ipsi  in  ipsum  locum  cum 
nobilibus  niultis  pervenerunt  et  vestituram  acceperunt  seu 
renuN  ationem  traditiunis.  Isti  testes :  Samuhel.  Israel. 
Faramunt.  Uualto.  Ortheri.  Keginolf.  Alprih.  Ellanperht. 
Eodo.  Hiltiperht.  Ramuuolf.  Deotperht.  Kegin])erht.  Uuaninc. 
Heramo.  Hunker.  Adalo.  Liutker.  Pezzi.  Egilolf.  Erchan-f.  315. 
perht.  Jago.  Hoc  factum  fuit  in  II.  id.  apr.  anno  inear- 
nationis  domini  DCCCXXITII.  indictione  III.  Hludouuici 
imperatoris  anno  XIIII.  Hanc  cartulam  traditionis  iussas 
a  domoo  Hittone  episcopo  ego  peccator  Cozroh  conscribsi. 

ÜÜ2.   Äso   etiieiiert    vor   seinem    Tode    eine  frühere 
Schenkung  zu  Mammendorf.    Freising  824  Äprü  21, 

Cod.  A  f.  307  n.  205.    A'  f.  68.    Meichelbeck  1.  2.  2U  «.  463 
aus  A.   Both,  ÖrtiicUcaiten  n.  512  B  aus  A.  VgL  o.  264,  608. 

KENOVATIÜ  ASO]SfI  DE  MAMMINDüKF  QUAM  lAM  OLIM 

PERFECIT. 

In  dei  nomine.  Notum  sit  cunctis  fidelibus  veracisque 
riris,  quia  iam  olim  vir  vocatus  Aso  tradidit  propriam  here- 
ditateni  suam  in  loco  qui  dicitur  Mammindorf  pro  duobus 
pailibus  ad  Frigisinga  ad  domum  sanctae  Mari«;,  ut  stabil itum 
tieret  in  perpetuum.  Ea  vero  ratione  placuit  ac  convenit  et  ^ 
dies  mortis  eins  adpropiuquabat,  tertiam  partem  quam  autea 
prgmisit,  fecit  legitimum  missum  nomine  Spulit  cum  wadio 
suo,  dedit  illi  potestatem  ipse  Äso  ad  casa  sancte  Marie  tirmare  f.  307'. 
pro  reuiediuiii  auini^  eins  et  sie  ipse  perfecit,  cum  wadio  suo 
tradidit  in  aitare,  ut  inconvulsum  maueret        Actum  tuit  iioc 
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coram  Engilhardo  comite  et  Haholfo  advo[ca]ta8  episcopi  ipeam 
traditionem  acoepit  Isti  testea:  Beginperht  Otperfat 
üiiillihait.  Kerpato.  UuichelnL  Patila.  Jnto.  Adam 
est  hoc  ad  Frigisingas  XI.  kal.  mal  anao  HIadoaaici  impera- 

toris  XI.  indictione  II. 

*  ergänze  etwa:  cum  .  .  .  iosuper  iradidit. 

503,  Haso  und  seine  OaHm  schenken  Unfreie. 

824—825, 

C()d.  A  f.  ir><; '  (am  linken  und  oberen  Kand  zur  Seite  von  n.  264 
meioer  Zahlung  von  späterer  Hand  nachgetragen).  Both,  Ortlichkeiten 
n.  271  b)  Anhang  R  aus  A.  ~  Ich  staUe  diew  n.  tu  824—825  mgm 
n.  502  und  515,  in  welch  letstover  n.  ?ier  Unfreie  wiadsr  genannt  wwdai; 
Tgl.  vielleicht  auch  n.  183. 

lata  sunt  maocipia  qaas  tradidit  Haso  ad  sanctam  Mariam : 
Alholf.  Erinperht.  Alpheri.  Eeipald.  Benchilo.  UoaltUo. 
Uaelaspuic.!  Meriporc. 

Similiter  et*  coniaz  eius  nooiiiie  Eogilfint  tradidit  mao- 
cipia ista:  Paldmot  Froimot.  BihqMrht.  Engilrihc'  Alias 
Paldmot  et  Alholl  Alphram.  Beginperht  liapo.  Kyso. 
Hraodpurc  Erchanpurc.  Edcydrad.  Lantaasind.  Meriaasind. 
SiginL  Uaerdni.  Uaindiod.  Adalpirc  Beginuasind.^  Bll- 
tiausiiid.  Erohanaoamd.  Sint  in  summa  inter  omnibns  man- 
cipia  XXX. 

*  -eltiäpurc  uuf  Kaaur.  *  danach  con  getilgt.  ^  danach  zwei 
Zeichen  weggelöicht    *  s  fiber  der  Zeile  nacbgetrugen. 

504,  Der  Kleriker  Uuolj)nild  schenkt  seinen  Besitz  zu 
Degerndorf.    Freising  824  Aprü  25. 

Cod.  A  f.  305'  n.  202.  A'  f.  68.  Meichelbeck  I.  2.  24S  n.  460 
aus  A.  Both,  örtlichkeiten  n.  609  B  ans  A. 

TJiÄDITIO  ri^LFFALÜI  AD  TEGARDORP. 
306.  Tn  iioiniiie  domiiii.  Notuni  sit  cuin  tis  tidelibus  veracisqiie 
viris,  (|U0(1  quidam  (.•luricus  iiuiuine  Uiiolfpald  et  advocatus 
eius  Uiialh  tradideruiit  propriaiu  iieRHlitatem  suam  seu  man- 
cipias  ]]]<  iioininibus  Poncil,  Sigihah,  Nordolf,  Perlitdrud, 
Lelisiiuind  ac  XLIITI"''  inp^crcs  et  XXX  carradas  de  t'oeno  et 
pratas  in  hu'o  (|iia»'  dicitur  Tt'L,Mrdurt'  ad  Frigisingas  ad  altare 
saiu  tae  jMari';  ubi  sanctus  Corbiniauus  corpore  requiescit,  ut 
post  (tbitujii  vita»'  sna<'  tiriiiuin  et  stabilitum  fieret  in  potestate 
defeusoiis^  sanctae  Mariae,  ut  uullus  postea  licentiam  haberet 
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se  ingerore,  sed  evo  mansura  serviret  sanctp  Marij.  Isti 
sunt  testes:  Donarperht.  Lantfrid.  Cotefrid.  Toto,  üuago. 
Oadalscalc.  Alfrid.  Tetti.  üualho.  Engilrih.  Adalgrim. 
Sigilo.  Egino.  Sigiuuart.  Erchanolt.  Irniinfrid.  Uuillaheri. 
Cozfrid.  Engilhart.  Paltar.  Samson.  Iskcr.  Adalperht. 
Alprill.  Ilroadperht.  Reginpald.  üuichelm.  Arpeo.  Irniinfrid. 
üuicco.  Juto.  Heriperht.  Actum  est  hoc  ad  Frigisingas 
in  VII.  kal.  mai.  anno  Hludouiüci  ioiperatoris  XL  iudictione  LI. 
danach  ein  Zeichen  getilgt. 

505.  Der  Diakon  Drudke?'  überyiht  seineyi  Besitz  zu 
Strasslach  und  Hechenberg,   Freiaing  824  Aprü  25. 

Cod.  A  f..  308  n.  207.    A'  f.  68'.    Meichelbeck  I.  2.  244  n.  464 
aus  A.   Roth,  Örtlichkeiten  n.  514  BauaA«   Hohkiperc  iat  Hechenbog 

Pfd.  G.  Kirchbichl  B  A.  Tölz. 

TRADITIO   DßüDPEKHTI  DIACONI  AD  STKAZLOH  ET 

AD  HOHINPERC. 
In  dei  nomine.  Notuiu  sit  tidelibus  cunctis  veracisque 
viris,  quod  quidam  diaconus  nomine  Drudker  ^  tradidit  propriara 
hereditatem  suam  in  loco  quae  dicitxir  Strazloh  et  Hohinperc, 
duos  selilant  et  alias  colonias  VI  ac  XV  mancipias  ad 
Frigisingas  ad  altare  sancte  Mario  ubi  sanctus  Corbinianns  * 
corpore  requiescit,  ut  post  obitum  vite  suae  tirmum  et  stabi- 
litum  fieret  in  potestate  defensoris  sanctao  Marie,  ut  nullus  postea 
licentiam  baberet  sc  ingerere,  sed  evo  mansura  serviret  adf,  306 
domuni  sancte  Marif.  Isti  sunt  testes:  Donarperht.  Lantfrid.^ 
Cotefrid.  Toto.  ITuago.  Oadalscalch.  Alfrid.  Tetti.  üualho. 
Engilrih.  Adalcrim.  Sigilo.  Egino.  Sigiuuart.  Erchanolt. 
Irniinfrid.  Uuillaheri.  Cozfrid.  Engilhart.  Paltar.  Samson. 
Isker.  Adalperht  Alprih.  Hroadperht.  Reginpald.  üuichelm. 
Arbeo.  Irminfrid.  üuicco.  Tuto.  Heriperht  Actum  est 
hoc  ad  Frigisingas  in  VII.  kal.  mai.  anno  Hludonuici  ünperii 
8ui  XI.  indictione  II. 

'  ker  auf  fadiertem  periit.    '  t  Aber  der  Zeile  nachgeteagea. 

506.  Der  Dialmi  HiltoiJ  erneuert  .seine  und  seines  Vaters 
Starcholf  Schenkung  an  drei  genannten  Orten.  Freising 

824  Aprü  26. 

Cod.  A  f.  804'  n.  200.  A'  f.  67«.    Meiclielbeek  L  2.  242  n.  456 

aus  A.  Roth,  örtliclikciten  n  507  R  aus  A.  Im  Zusaiumenhaiig  mit 
Asgling  ist  Auista  sicher  Ast  W.  G.  .\.ssling  Pf.  Eching  B.A.  Ebersberg 
und  Holzhusun  ist,  wie  schon  bei  der  SSchcnkung  Sturcholfs  (lli4)  ange- 
fahrt wuide,  das  Holithaniwn  W.  6.  und  Pf.  OMmeuching  B.A.  Erding. 
Vgl.  auch  552. 
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RENOVATiO  TRADmONIS  HILTOLFI  DTACONI. 
GoDStat  enim  maltis  in  hac  provincia  constitatis  nobilibos 
veiadsque  viris,  quia  iam  olim  quidam  laicus  nomine  Starcholf 
sen  filias  mus  Hiltolf  tradiderant  propriam  hereditatem  snarn 
ad  Frigisiogas  ubi  sanctus  Gorbinianns  meritis  ^loriosis  corpore 

f.  305.  leqniescit  in  bis  lods  quae  diountnr  AzsUinga  et  Auista ;  duas 
partes  tradiderant  et  unam  partem  praemisit,  et  aliud  totam 
quicquid  ibidem  habere  Tidebantor  necnon  ad  Holzhnsan  tr66 
partes  de  alode  sua  et  qoartam  partem  tunc  praemiaemnt  in 
eorom  potestate  fieri.  Et  hoc  praenotatum  fdit  coram  nmltis 
religiosis  viria.  Ea  Tero  ratione  publice  dirulgatnm  fiat,  quod 
sapradictus  Tenerabilis  diaconus  Hiltolf  roluit  renorare  ^  tiadi- 
tionem  priorem  pro  remedium  anime  saae  et  omnium  parentnm 
eins  pro  qnos  ille  debitor  fieret  Tone  enim  aalubri  conmlio 
tractavit  de  ipsa  quarta  parte  ad  Holshnsnn  qnae  antea 
traditnm  non  fiiit  ad  noUnm  locum.  Tanc  vero  praedimisit 
unnm  mansum  Testitam  de  ipsa  quarta  parte  supradicto,  cui 
hoc  TOluisset  donaie  potestatem  haberet,  et  alia  omnia  qnae 
ad  quartam  partem  debuerant  pertinere,  totum  ex  integro 
tradidit  ipse  et  Tocatus  eins  Ckrtdrid  ad  altare  sanctae  Mariae 
et  in  potestatem  defensoris  ipsina  ecdesiae  Hittonis  episcopi. 
Et  advocatns  eins  Adalker  ipsam  traditionem  accepit  et  qaali- 
cunque  homini  de  suis  parentibns  volaisset  ipsam  partem  cum 
convenieDtia  episcopi  hoc  habere  potuisset  usque  in  finem 
obitus  sui  ac  postea  sine  tüla  marritionc  atque  contradictione 
perpetua  stabilitate  permaneret  in  iure  et  dominatione  sancte 
Mari^  servitatis.  Isti  testes  per  aures  tracti:  Inprimis 
Lantfrid.  Crimheri.  Albmunt.    Oadalscalch.    Petto.  Cotefrid. 

f.  305',  Alprih.  Adalunc.  Irminfrid.  Engilrih.  Uualdker.  Otker. 
Kepahoh.  Sigilo.  Marcho.  Sigifrid.  Adalhart.  Tozi.  Uuituhhi. 
Adalperht.  Rihperlit.  Ref;:inperht.  Sintaruizilo.  Reginheri. 
Adalheri.  Rihheri.  Arbeo.  Alias  Reginperht  Adalker. 
Cotefrid.  Erchaiiolf.  Rihperht.  Actum  est  lioc  in  Castro 
Frigisingas  in  nienso  april.  VI.  kal.  mai.  auiiu  Hludouiuci 
imperii  sui  XI.  indictione  II. 

^  ▼  berichtigt  aua  n. 

ü07,  Hroadolt  und  Engüman  begeben  sich  ihrer  Ansprüche 
auf  die  Kirche  zu  Ober(ünter)b<ichem,    ErgclUng  624 

Mal  24, 

('od   A  K  :VJ^  n  2:5:).     A'  f.  73.     Meichelbeck  I  2.  249  n.  473 
aus  A.    Kolli,  OrLiichkeilcii  n.  54G  R  aua  A.    Vgl.  u.        und  G6ö  b. 
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REDDITIO  HITTONI  EPISCOPO  AD  PAHHARÜN. 

Convenientibus  venerabilibus  viris  Hitto  episcopus, 
Baturiciis  episcopus,  Hatto  comes,  Kisalhart  conics,  Liutpald 
comes,  Ellanperht  cumes,  Orendil  comes  et  alii  imilti  in  locum 
que  dicitiir  Erkeltingas  iiidicia  recta  dirimenda,  tunc  ibi 
surrexit  advocatus  Hittoni  episcopi  noraine  Oadalscalch  et  que- 
rebat imara  ba.silicam  in  loco  nuncupato  Pahhara  ad  quibusdam 
hominibiis  nomine  Hroadolt  et  Engilman,  quod  ipsam  basilicam 
eis  defendissent  et  usurpassent  in  proprium.  Et  tunc  iUi 
sibimet  ipsis  credcbant,  eo  quod  iniuste  ibidem  contcndebant 
et  feceriint  ac  reddiderunt  ipsam  basilicam  ae  alia  omnia  similia 
wadiaveruüt  pro  iniquitatem  quam  fecerunt  et  fideiussores  ipso  f.  328'. 
supradicto  Hroadolto  fuerunt  Hiigiperht,  Alpuni,  Uurmhart, 
Lancpart.  Pro  altare  wadiaverunt  XL  solides  et  semet  ipso 
commisit  hoc  wadium.  Isti  praesentes  fuerunt  in  placito: 
Uuülfperht.  Hruadult.  Camanolf.  Cundalperht.  Oa^n»,  Chuni- 
perht.  Suuarzolf.  Pemker.  Chuniperht.  Cuudpald.  Regic- 
perht.  Adalpero.  Lantfrid.  Liutfrid.  Odolt.  Alius  Odolt. 
Cozuuiu.  Deothart.  Riholt.  Kermunt.  Hroadheri.  Hrodhart. 
Uuinid.  Tanto.  Alprih.  Egilperht.  Salainan.  Oadalperht 
Hahuuart.  Hrudlant.  Hunperht.  Ato.  Taga})erht.  Sigiperht. 
Rantolf.  Nidhart.  Otperht  Cundhart.  Kypicho.  Adalker. 
Piligrim.  Kerhart.  Mezzi.  Tuatto.  Erchanpald.  Kislolt. 
Hroadperht.  Tuti.  Petto.  Alprih.  Cozolt  Somperht.  Hugi- 
perht.  Isanperht.  Oadalperht.  Erinperht.  Situli.  Saxo. 
Parto.     Poapilo.     Alius    Hahuuart.  Actum  est  hoc  in 

publice  placito  ad  Erkeltinga  in  VUU.  kal.  iun.  anno  Hludo- 
uuici  imporatoris  XI.  indictione  II.  Quando  ipsius  ecclesie 
vestivit  Hroadolt  arlvocatum  episcopi  Oadalscalchum  ad  Pacharon, 
isti  praesentes  fuerunt:  Folrat.  Odolt.  Alius  Odolt.  Jacob. 
Alpuni.  Uurmhart.  Lanto.  Sigilant.  Miliz.  Liutolt.  Huuas- 
moat.  Kegiuuuart.  Egilrili.  Engildeo.  Lancpart.  Engilperht. 
HuDperbt    Unforbt  Sigiperht. 


508.  Priester  Enf/ilfrid  übergibt  seinen  Besitz  zu  „Reg in- 
perhteshusir^^  am  Wümme,    Isen  824  Juni  21. 

Cod.  A  f,  d04  n.  199.    A'  f.  67'.    Mttiolielbeck  I.  3.  341  n.  457 

aus  A.  Roth,  Örtlichkeiten  n.  5CX)  R  aus  A.  ..RcirirqKjrliteshusir"  fauch 
Mon.  Boic.  VIII.  3Ü7)  ist  heute  verschollen.  Faatlinger,  die  wirtschaft- 
liche Bedeutung  7  Anm.  2  vermutet  Bampertshofeu  W.  G.  Mauhartä' 
hofoD  Pf.  DietramswU  RA.  WoUmtahaofleii. 

Oodlen  und  ürörterungan  M.  F.  ZV.  28 
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TRADITIO  BNGILFßlDl  FRESBlTEEl  AD  BBGINFEßttTßS- 

iTüsrx, 

Tn  nomine  domini  nostri  Jesu  Christi  Notum  ait  canctis 
f.  304'.  fidelibuß  vcracisquc  viris,  qualiter  quidani  vcnerabilis  preebiter 
nomine  Engilfhd  tradidit  propriam  hereditatem  suam  prope 
lacu  Uuirmseo  in  loco  nuncupato  Keginperhteshusir  quod  Uli 
pater  saus  dimisit,  id  est  mancipia  VIII  et  lüium  territorium 
in  manus  Hittonis  episcopi  et  in  potestatem  sancte  Mario  ad 
Frigisingas,  ut  post  obitum  eins  ibidem  iirmatum  fieret  et  at 
econtra  accepisset  in  beneficium,  quod  Alpuni  presbiter  iam 
olim  tradituiii  habuit  in  potestatem  sancte  Mari^.  £t  tunc  ipse 
supradictus  Engilfrid  wadiavit  annis  singuUs  censum  reddere 
ad  missam  sancti  Martini,  hoc  est  II  solidos  auro  adpretiatos, 
ut  nulla  occasione  dimitteretur,  nisi  sicut  saperius  dictum  est 
Isti  sunt  qui  hoc  viderunt  et  testes  sunt:  Inprimis 
Uuillapato.  Mahtrih.  Tuolfperbt.  Reginolt.  Fridurih.  Hegin- 
perbt  Idutker.  Diudolf.  Alauuib.  uro.  Cundhart.  FridherL 
Neue.  Petto.  Tuti.  Irmiufiid.  Actum  est  hoc  in  loco 
quae  dicitur  Isana  monasterium  in  Xi.  kal.  iul.  anno  Hludo- 
uuici  imperatoris  XI.  indictione  II. 

509.  Bischof  Hitto  gibt  dem  Grafen  Rihlio  die  Scltenkuiig 
der  M€Urane  Tagam  zu  Schrobenhausen  zu  Lehen. 

Freismg  824  Juli  19. 

Cod.  A  f.  b.    Mcichclbeck  I.  2.  240  n.  455  aus  A.    Koth,  Renner 
1.  32  aus  A.   Roth,  Örtlichkeiten  n.  1  R  aus  A. 

[BENEFICH^M]  >  RIHHONIS. 
Notum  Sit  cunctis  fidelibus  in  episcopatu  sanctae  Marif, 
qualiter  religiosus  vir  Hitto  opiscopus  propter  sorvitium  fideleni 
ad  donium  sancte  Marie  Rihbcni  prestavit  in  be[ne]ficium  ad 
Scjropinbusun  quicquid  iam  olim  (|Uodani  matrona  nomine 
Tagaui  in  ipso  loco  domui  sancte  Mähe  tradidisset  eo  modo, 
ut  ipse  babuisset  ad  uti  ndum  meliorandumque  ad  suam  vitam, 
hoc  sunt  mancipia  XU  ( t  ijuicquid  supradicta  Tagani  in  ipso 
loco  babuisset  et  post  obitum  sunni  cum  omni  integritate 
quicquid  ibidem  elaboratom  meliorandumque  repertum  fuerit, 
sioe  ulla  contradictione  rediret  ad  domum  sancte  Mari^  ad 
Frigisinga.  Et  econtra  supradictus  comis  Kicho  wadiavit  pro 
hoc  annis  singulis  censum  persolvere,  hoc  sunt  tres  solidos  de 
urgente  ipsos  ad  missam  sancti  Martini  sine  mora  offerre,  et 
tideiussor  Rumolt  qui  wadium  censi  accepit.        Isti  sunt 
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testes  qui  hoc  videiunt  et  audierunt  factum:  Inpriniis  supra- 
dictus  Rumolt.  D(Mjtharf.-  Donarperht.  Haduperht.  Hahulf. 
Alalimunt.  ("iiolfdre^^i.  Vsso.  Deotrih.  Petto.  Adahinc. 
Otperht.  Kerperht  ruicpfilit.  Hartnni.  Sigahart.  Uuolfliart. 
Perahart.  Ellaiihart.  Kagaohart.  Adalhart.  Rantuuic.  Egilolf. 
Ellinpald.  Fricho.  Teppo.  Actum  est  ad  Frigisinga  anno 
incarnationis  domini  DCCCXXIIIT.  indictione  II.  die  consule 
quod  fecit  XIIII.  kal.  aug.  regnante  domino  Hludouuico  im- 
peratoie  X.'""  £go  IndigDus  diaconus  iassi^one]  Hittonis 
episcopi  scripsi. 

'  Rasur  von  4  ctu ;  daronter  stand  traditio.     *  das  erste  t  Qber 
der  Zdle  nadigetiagen. 


510.  Der  Priester  Haguno  erneuert  seine  Schenkung  zu 
Bimbach,    Freising  824  Okiober  19. 

Cod.  A  f.  308-  n.  209.  A'  f.  68'.  Meichelbeck  I.  2.  244  n.  465 
aus  A.  Both,  OrtUeiikaiteii  n.  516  B  ans  A.  Die  frOhero  BcheDkung 
ist  n.  368.  Vgl.  n.  614. 

BENOVATIO  TBADITIONIS  HAGÜNONI  PllESBlTERI  AD 

HRINDPACH. 

In  nomine  domini.  Notum  sit  cunetis  fidelibus  veracisquef.  309. 
viris,  qualiter  quidam  presbiter  nomine  HagODO  renovavit 
traditionem  suam  ad  domum  sancte  Marie  ad  Frigisingas  in 
manus  Hittoni  episcopi  in  loco  nominato  Hrindpach.  Dimisit 
totum  et  integrum  quod  ibidem  praesenti  tempore  habere 
videbatnr  in  potestatem  defensoris  sanctf  Marie^  ut  post  obitum 
sunm  et  nepoti  sui  Sindperti  diaconi  supradicta  causa  firma 
stabilitate  pormaneret  ad  Frigisingas  sine  ullius  hominis  contra- 
dictione,  quod  isto  praesenti  tempore  vel  postea  nuila  contra- 
dictio  non  fiat  servitutis.  Isti  ibidem  praesentes  aderant 
ubi  ipse  presbiter  renovavit  priorem  traditionem:  Inprimis 
Ellanperht.  Meiol.  Uuago.  Liutprant  Eiuhart.  Sigiperht. 
Ciindalperht.  Heriperht,  Sigiuuart.  Adalkcr.  Uuillihelin. 
Tuti.  Emheri.  Hroadperht.  Sigideo.  Adalperht.  Oadalscaich, 
üuigant.  Situli.  Kepahoh.  Irrainfrid.  Petto.  Marcheo. 
Uualto.  Adalirid.  Keginhezi  Eigil.  Actum  est  hoc  ad 
Frigisingas  in  XIIII  kal.  novemb.  anno  Hladonoici  impera- 
toris  XL  indictione  IL 

28* 
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511.  Rihpald  und  seine  (J affin  Lnnfdrud  übergeben  ihren 
Besitz  zu  Steinhöring  an  die  Kirche  ebenda.  Assling 

825  Januar  15, 

Cod.  A  f.  306  n.  808.    A'  f.  68.    Meichelbeck  I.  2.  248  n.  461 
aus  A.  Roth,  Örtlidiksiten  d.  610  B  aus  A. 

TRADITIU  lilHPALDI  ET  UXORI  KIUS  LAiNTDRUD^;  AD 

STEINHERINGA. 
Caterva  gnanini  conpeieat.  (|iieniadmudum  quidam  honio 
nomine  l{ili])ald  simul  cum  uxore  sua  ainlx»  pariter  cogitabaiit 
pro  n  nit'diuni  anirae  suae,  ut  de  parvi)  et  caducu  alude  sihi 
c'diuparassent  parteni  otcrne  iicreditatis  in  caelo  curam  augeiis 
f.  306'.  dpi.  Propterea  tradiderunt  coninHiins  nianibus  quicquid 
habuerunt  in  luco  Stcinlieringa  ad  ecclesiam  sancte  Mariae  iu 
ipso  loco  constnictiini  ad  8teinheringa  seu  in  altarem  ipsius 
ecclesiae  et  i)ostea  venerunt  ad  pium  pontiticem  Hittonem  ad 
Ezzilingas  et  firniaverunt  prius  peractam  traditionem  in  maniis 
Hittonis  episcopi,  ut  firmiter  hereditas  eurum  perstitisset  ad 
domum  sanctae  Marie  ea  vero  ratione  tirnia  donatione,  ut  quani- 
diu  in  hae  caduca  vita  vixissont,  ad  eoruni  usum  et  potestateni 
liabuissent  supradictus  Rihpald  et  uxor  eius  nomine  Lantdrud 
ad  utendum  et  emelioniudum,  non  in  nullo  comminuendum : 
post  illorum  amborum  quoque  discessum  ab  hac  luce  cum 
omni  integritate  nullo  contradicente  ad  domum  sanct"  Marie 
redeat  Haec  sunt  testes :   Eigil.     Coteperht.  Uuisurih. 

Kerolt  Othelm.  Deothelm.  Nidliart.  Engilhart.  Zezo. 
Cundhoh.  Lanto.  Arahad.  TTuillipato.  Rumolt.  Adalker. 
Fridurih.  Tuti.  Oadalgrim.  Isaac.  Fater.  Toto.  Adalperht. 
Suuidperht.  Meiol.  Uuolfperht.  Reginolt.  Ratolt.  Emheri. 
Petto.  Uuicco.  Hatto.  Otachar.  Reginperht.  Ellangrim. 
Sigiuuart.  lJuallod.  Actum  est  haec  in  XVIU.  kal.  febi. 
Hludouuici  imperatoris  anuo  XL'"*'  indictioDe  HL 

512.  Uuoljuni  sehen k'f  Land  und  Unfreie  zu  Gross- 
(E2ein)viecht    Freising  825  Februar  3. 

Cod.  A  f.  808'  n.  206.   A'  t  68'.    Meichelbeck  I  2.  266  n.  488 
ans  A.   Both,  öitlichlceiten  n.  515  B  aus  A. 

ÜUOLFUNI  TRADIDIT  AD  FECHTE. 
In  nomine  dei  et  saivatoris  nostri  Jesu  Christi.  Notum 
sit  cuuctis  fidelibus  veracisque  viris,  quod  ego  Uuoltuui  tradi» 
omnes  tacuitates  meas  iu  mancipiis  et  in  terris  quicquid  üabeo 
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ad  Feohte  in  altare  sancte  Marie  atqin?  beati  Corbiniani  con- 
fessoris  Christi,  ut  post  ohitum  meiim  ibidem  permaneat,  ut 
neque  deindo  ulla  persona  potestatem  teneat  aliqiiid  auferre. 
spd  cum  omni  iutegritate  firmiter  ab  hodierno  die  permaneat 
ad  Fri^singa.  Isti  sunt  qui  hoc  viderunt  et  audierunt: 
Inprin.is  Coteperht.  Otperht.  Kerperht.  Adaluuart.  Pupo. 
ÜQigant.  Cuodhart.  Alauuih.  Amalrili.  Adalhart.  Deotheri. 
üuichehii.  Actum  est  hoc  ad  Frigisingas  in  lU.  üoü.  febr. 
anno  Hluduuuici  imperatoris  XII.  indictione  III. 

513.  a)  Dir  Matrone  Englldrud  schenkt  Unfreie,  b)  er- 
hält  dm  Besitz  ihres  Gatten  Erchanperht  an  der  Vits 

zu  Lehen.    Ober-  oder  Mariadorfen  825  Februar  13, 

Cod.  A  f.  318'  n.  226.  A*  f.  71'.  Hundt,  AbhandluoKen  Xlli. 
11  n.  9  aus  A.  EoUi,  Örtliehkeiteii  o.  533  B  ans  A.  Filosa  die  groose 
niid  kleine  Vils,  fliesaen  nur  Donau. 

TRADITIO  BNOniDBUDlj;  ET  CENSUH  YEL  BENEHdüM. 

a)  Commemoratio  de  ipsa  traditiooe  quam  fedt  Engildrad 
ad  casa  sancte  Marie  ad  Frigisingas.  OmDia  qu^  eo  tempore 
habere  Tideatur  in  mancipiis  bis  nomiDibus:  Eozauär,  Seliup, 
Gotesdla,  duolfhilt,  Adalperht,  Oundfrid  vel  quicquid  deinde 
elaborare  potuisset  post  obitum  eias  omnia  firmiter  ad  ipsa  casa 
dei  peimaneant,  Hittoni  episcopij  praesente,  quando  ipsa  femioa 
illam  traditionem  fedt  in  capsa  sancte  Marie  quae  episcopus 
secom  habuit  Isti  sunt  testes :  Liutpiraiit.  Kerbart.  Hleo- 
perht  Adalperbt  Kepahoh.  Altus  Kepahob.  Hartnid. 
Meginrat  ünicco.  Eparberi.  Keginperbt  Meginpald.  Üaald- 
perbt.    Mabtperfat    Ferbtolf.    Friduperht   Hiltiperbt  Kiso. 

Actum  est  boc  in  loco  nominato  BoA  in  id.  febr.  anno  f.  819. 
Hludottuid  imperatoris  XIL  indictione  III. 

b)  Ea  Tero  ratione  domnns  Hitto  episcopus  praestabit 
per  benefidum  ipsa  matrone  Engildrude,  quod  maritus  eins 
babnit  ad  Filnsn  nomine  Ercbanperbt  usqne  ad  obitum  vite 
suae  et  annis  singulis  ad  missam  sancti  Martini  censum  donare 
debet  sagum  I  vel  camisaiem  L  Isti  supranominati  prae- 
sentes  aderant,  quando  boc  factum  fiiit 

514.  Bischof  Ilitto  lässt  sich  dm  Priester  Salonion  ah 
Sklaven  imi  St,  Zeno   in  Iseti  zusjjrechefi.  Lappach 

825  Februar  20, 

Cod.  A  f. .315  n.  21!».  A'  f.  70.  iNfeidiclbeck  I.  2.  2.-)S  h.  187 
aus  A.    Roth,  Örtlicfakeiten  n.  626  B  aus  A.    Lauppach  Lappoch  Kd. 
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Pf.  St.  Wolfgang  B.A.  Waaserbarg.       Über  den  ganiao  Vöigluig  vgl. 

auch  Ob.  Archiv  I.  374-378. 

QUOHODO  HITTO  EFISGOPUS  SALOMONEM  PBESBITE- 
BÜM  AD  FBOPBIO  SEBYO  BYINDIOAYIT. 
Convenientibos  Tenerabilibus  Yins  ad  pablioo  plaoito 
Lauppach,  Hitto  episcopus  et  Heimo  comes  et  alii  multi  nobilee 
iudicia  recta  diiimanda,  in  eorum  praesentia  sorrexit  advocatus 
Hittoni  episcopi  Liutpraot  et  quesivit  nnnm  preabiterom  cai 
nomen  Salomen  de  suis  paientibna  ad  proprio  senro  et  ad 
semtiom  sancti^  Zenonis  confessoiis  Christi  ad  monasterio 
Isana.  £a  yero  ratione  respondebat  ipse  presbiter  coram  omni- 
bns,  ut  se  excusare  non  posset  de  servitio  saneti  Zenonis  et 
statim  Toluit  se  reddere  in  manne  Hittoni  episcopi.  Bt  ille  | 
lennnit  eum  acdpere,  anteqoam  populi  diiudicarent  et  Uli  qni 
melias  hoc  scirent  de  sna  natiritate  cum  sacramento  confinnarent 
Atque  tanc  ioraverunt  in  reliqniis  lJuago  dericus,  Hroadolt, 
.  Ghuniperht,  Hamminc,  Samuhel,  Adam,  Oadalrih,  Adolf^  Perhtolf, 
Crimolf,  Francbo,  Ermperht,  ut  Üli  eum  de  suo  ayo  et  matre 
serrum  scirent  esse  sanoti'  Zenonis  yel  sui  parentis.  Post  | 
sacramento  iuramenti  düudicaTerunt  pupuli  et  scabini  constituti, 
ut  se  redderet  in  manus  Hittoni  episcopi  et  sui  Tocati  liut-  ' 
!.  315'.pranti  ad  proprio  servo.  Et  ipse  se  ibidem  reddidit  in  publice 
placito  ac  semet  ipso  crediderunt  quod  aliter  fieri  non  potoit, 
qnia  sui  parentee  serri  fuerunt  Isti  praesentes  aderunt  et 
audiemnt  et  yiderunt  legitime  conTlctum:  Inprimis  Hitto  epi- 
scopus.  Heimo  comes.  Gundalperfat  Onhart  Täte.  Priso. 
Bihpald.  Eerfaart  Toto.  Cotehelm.  Drudolt  Petto.  Snel- 
hart  Freaso.  Aaron.  Oadalhart.  Drudmunt  üualdperht 
Bantuuic.  Amo.  Meginrat  Adalperht.  üuicco.  Beginolt 
Alauuih.  Gundperht  Hroadperht  liahtperbt  Hitto.  Ist 
Emile.  Uuolj^perht  Fridup^t  Tuto.  Sigur.  Drudmunt. 
Bihheri.  Aaso.  Dauid.  Irminfrid.  Engil&id.  Aarhart 
Adalhram.  Adalhart  Sorot  Pepo.  Frumolt  Alius  Tato. 
Hiltiperht.  Saluhbo.  Kanne.  Isanrih.  Diudolf.  Ottilgast. 
Kepahart  Bihpald.  Eerhart.  Egino.  Erchanperht  Hiltiperbt 
Bihperht  Paldheri.  Actum  fuit  hoc  placitum  ad  Lauppach 
in  X.  kal.  mar.  anno  Hludouuici  imperatoris  XII.  indictione  III. 
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515.  Die  Matrone  Engiljrit  und  ihr  Vogt  Hroadolt  über- 
gehen fünf  Unfreie.    Ampermoching  825  März  15  (g^). 

Cod.  A  f.  330  n.  246.  A'  f.  73'.  Meichelbeck  I.  3.  260  n.  491 
aus  A.  Botb,  Ortlidikdtan  n.  552  RansA.  Engilfrit  wird  «ich  geoannl 
n.  183,  503. 

TRADITIO  ENGILFRITA. 
In  dd  nomine.   Notum  sit  cunctis  fidelibtis  in  episcopio 
sancte  Marie,  quod  quedam  matrona  nomine  Engilfrit  et  ad- 
Tocatna  eine  nomine  Hroadolt  communis  manibus  tradiderunt 
ad  domiun  sancte  Marie  mancipias  IUP'  pro  remedium  ani- 
maram  suarum  ad  Frigisinga.  £t  hsec  traditio  facta  ad  Mohingas 
in  capsa  sancte  Marie  et  sancti  Corbiniani  praesente  dorano 
Hittone  episcopo  qiü  pastor  dominicarom  oviuni  praesente  die*«  WO*, 
dinosdtor  ad  ipso  domo  Frigisiense  sedis  pertinentium  seu  in 
piaesentia   multorum   fidelium    ibidem  congregatorum. 
Nomina  mancipiorum:  Paldmot,  Froimunt,  Hroadsuuind,  Hroad- 
purc,   Ercbanpurc.   Fideiussor  Amalo.        Testes  per  aures 
tracti :  Liutpald  comes.  Deotbart.    Amalo.  Keginperht  Odolt 
Sigipald.    Hroadperht    Ratolt    Alprat.    Haduperbt  Oadal- 
scalch.    Coteperht.        Actum  hoc  in  loco  supradicto  in  XVIU. 
kal.  apr.  indictione  III.  anno  Hludouuici  imperatoris  XII. 
Ego    quidem    Cozrob    indignus    presbiter    scribsi  iussione 
Hittoni  episcopi. 

516.  a)  Der  Kleriker  Pirthilo  übergibt  seinen  Besitz  zu 

Weiher  und  vier  Unfreie  ()e(jen  ein  Lehen  zu  Aschau, 
h)  Derselbe  und  seine  Verwandte   VuaJtheid  übergeben 
Besitz  zu  Lappach,    Isen  825  März  26, 

Cod.  A  f  1.310'  n.  213.  A'  f.  G9.  Meichelbeck  1.  >.  257  n.  485 
aus  A.  Roth,  Orfclichkeiten  n.  520 ab)  R  aus  A.  l'uiiiuarc  ht  Weiher 
\y.  O.  Schnaupping  Pf.  Isen;  Laujipach  f.appuch  Kd.  Pf.  St.  Wolfgang 
und  danach  AscoQ  Aacbau  £.  G.  Jossling  derselben  Pf.,  sämtlich  B.A. 
Wasserburg. 

TRADITIO  I^IÜHTILONI  CLEIÜCI  AD  lJUlUUAKE  VEL 
AD  LAUPPAUH  ET  ÜUALTHEIDE  PROPINQUE  EIUR. 
a)  In  nomine  dei  et  salvatoris  nostri  Jesu  Christi.  Con- 
periat  caterva  sapientium  nobiliumqiie  virorum,  qualiter  quidam 
venerabilis  cleiicua  nomine  Pirthilo  tradidit  propriam  heredi- 
tatem  siiam  in  loco  qiiap  dicitur  Uuinnari  et  quattiior  iiiancipia 
bis  nominibus  Cundaoiiar.  Prunhilt,  Palbilt  et  illorum  iüium 
ad  casa  8anct§  Marie  ad  Frigisingas  pro  Temedinm  anim^  sue 
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et  parentorum  eins  Hittoni  episcopo  praeseoia  et  ipse  accepit 
illam  traditioDem  ad  ipsa  casa  dei.  £t  econtra  sopradictos 
PirhtUo  accepit  beDefidam  a  Teneiabili  viro  Hittone  episcopo 
in  illo  loco  qnae  dioitar  ad  Asch^,  ut  hoc  beneficiam  ideo 
haberet  com  omni  int^gritate,  usque  dam  in  hac  fragili  nta 
▼iTeiet  cum  omnibus  ad  hec  pertinentibiia.  Et  atatim  dimisit 
qnicquid  haboit  ad  Uoianare  sn^  proprietatis  praeter  pascoa 
porcomm  rel  Ügns  aeoanda,  qnando  ilU  opaa  fieret,  ut  in 
oommanionem  illic  hoc  haberet  in  inrem  et  potestatem  defen- 
soris  sanot^  Mari«,  nt  postea  neque  iile  Tel  uilns  parentomm 

f.  811.  eins  de  illo  tempore  nllam  adqnisitionem  haberet  de  ipsa  sapm- 
dicta  causa  ad  Uuianare  nisi  sicut  est  praenotatom.  Testes 
qai  ibidem  faeront  tracti  hic  in  postremnm  notantnr. 

b)  Sa  Tero  ratione  notom  Bit  omnibus  fidelibus  veracis- 
que  Tiris,  qnomodo  ipse  Firfatilo  et  propinqua  eins  üoaltfaeid 
convenientia  inter  se  (acta  de  illorum  causis  propriis  communis 
manibus  ambo  pariter  tradiderunt  quicquid  ad  Lauppach  habere 
videbantur  in  territorio  Tel  in  mandpiis  his  nominibns  Plidolf, 
Adalrat,  üuillikis,  Brchanpald,  Grauuolf,  Batcund,  Seoparc, 
üuiUapnrc,  Eerleip,  Adalleip  ad  casa  sancte  Mari§  ad  Frigi- 
singas,  ut  post  obitnm  illorum  ibidem  firmiter  perstitisset  Tel 
quicquid  usarare  atque  OTindicare  potuissent,  deinceps  com 
omni  integritate  post  eis  in  potestate  sanctae  Mari^  permaneret 
£t  qnod  ipse  Firfatilo  in  Orientale  parte  ultra  Lanppach  habere 
Tideretur  sine  contradictione  post  suum  obitum  statim  perdaret 
ad  serritio  sanctae  Marie;  et  si  illa  Uualtheid  ei  superstis  fiat, 
hoc  quod  in  ocddentale  parte  habeant  ultra  Lauppach  iUa 
teneat  usque  dum  TiTat,  de  cetero^  nullus  audeat  contra- 
dictionem  focere,  nisi  firmiter  permaneat  ad  domum  sanctae 
Marie.  Isti  sunt  testes  amborum  traditionum:  Inprimis 
EngUhart  Ltutprant  Sigiperht  Friso.  Sigipald.  Aaron. 
Uro.  Eise.  Hartnid.  Sigiprant  Meginrat  üuaimunL 
Drudmunt    Drudoit    Durinc    Eparheri.  Hrodhoh.  Begin- 

I  311 '  heri.  Mahtperht  SneJhart  Kepahoh.  Gauuo.  Tuto.  Adal- 
perht  Hatto,  üuilliheri.  IrminMd.  Eigil.  Einhart  Regln- 
hart  Sigiauart  Sigifolc.  EngilMd.  Fezzi.  Üuolfperht. 
liutker.  Eilanperht  Arpeo.  Bimideo.  Fetto.  Eüanhart 
Alius  Fetto.  Irminhart.  DeotherL  Aot^  sunt  iste  traditiones 
ad  Isana  monasterium  ante  altare  sancti  Zenonis  in  capaa 
sancte  Marie,  ut  per  ea  ist§  traditiones  firmat^  fierent  ad  Frigi- 
singas  Hittoni  episcopo  praesente  die  consule  YII.  kal.  apr. 
anno  incamatioois  domini  nostri  Jesu  Christi  DCGCXXY.  in- 
dictione  III.  Hludouuici  imperatoris  anno  XII.       Ego  quidem 
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Undeo  indignus  diaconus  scribsi  hanc  traditionem  iiissione 
Hittonis  episcopi.  Et  isti  praesentes  aderunt  ad  Uuiuuare, 
(juando  Pirhtilu  vestivit  missuin  Hittonis  episcopi  Liutprandum: 
Aaron.  Irminfrid.  Megiiirat.  Hartnid.  Drudolt  Heriperht. 
Horscolf.    Cuudperht.    Madalheri.    Elit.  Ascrib. 

'  deött 

517.  Der  Suhdiakm  Podalune  Übergibt  Land  und  Unfreie 

zu  Burgrain,    Isen  825  März  27, 

Cod.  A  f.  312  n.  215.  A'  f.  69'.  Meichelbeck  I.  2.  SB6  n.  486 
auB  A.   Both,  örtlichkeitea  d.  522  £  aiu  A   Vgl  n.  619. 

TRADITIO  PODALUNGI  SÜBDIAGONI  AD  FÜB0REINNE. 

In  nomine  doDiini  oostii  Jesu  Christi.  Notum  ait  Omni- 
bus fidelibns  viris^  eo  quod  liutprant  et  filii  eins  Fodalonc  et 
Meg^nrat  vel  Ascrih  venernDt  ad  Isana  monasterimn  in  prae- 
sentia  Hittonis  episcopi  et  com  illoram  onmium  conTenientia 
dedernnt  partem  liereditatis  snae  Podalango  sabdiacono  in  eo 
loco  nominato  PorcreinL  Ea  yero  ratione  et  aocepta  portione 
statim  in  ipsa  hoia  Podalune  tradidit  illum  locum  ad  Pnrc- 
reinne  cum  IUI"  mancipiis  totum  ex  integro  quod  de  patre 
et  fratribus  ad  suam  partem  tolerat  in  capse  sancte  Hari§  et 
in  manus  Hittonis  episcopi  ad  Frigisingas,  ut  post  obitum  illius 
omnia  ad  ea  loca  pertinentia  firmiter  permanerent  ad  Frigi- 
singas sine  uUius  hominis  contradictione.  Et  istius  tradi- 
tionis  fideiussores  ilii  fuerunt:  Liutprant  pater  eins  et  Rihpald 
et  fratres  eins  cuncta  haec  consentientes  fuerunt  Ist!  testes : 
Inprimis  Bibpald.  Liutprant  Priso.  Sigipald.  Isi.  Aaron. 
Drudolt  Sigiuuart.  Tuto.  IrminMd.  Friduperht  Heimperht 
Gauuo.  Mahtperfat  Arno,  üuichart.  Eyso.  Salucho.  Hart- 
nid. Petto.  Eparheri.  Meginrat  Ascrih.  Pezzi.  Adalperhtf.  81S*. 
Adalhart.  Eepahoh.  EngUhart  Beginhart  Eigil.  Actum 
est  haec  traditio  ad  Isana  monasterio  in  TL  kal.  apr.  anno 
incamationis  domini  DCOCXXV.  indictione  HL  Hludouuici 
imperatoris  XII.  Ego  quidem  indignus  diaeonus  Undeo 
scripsi  hanc  cartulam  ex  iussn  Hittonis  episcopi. 

518.  Jini  übenjiht  sein  Eigentum  zu  Buch  um  Buchrain 

und  Wißing,    Isen  825  März  27. 

Ood.  A  f.  316'  n.  990.  A'  1  7a  Meichelbeck  I.  2.  259  n.  488 
ans  A.  Roth,  örtlichkeiten  n.  527  B  »US  A.  Uuiuiningu  ist  Wifling 
Kd.  Pf.  und  G.  Wörth  B.A.  Erding.   Vgl.  aach  n.  274. 
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TRADITIO  ISI  AD  POAH  ET  AD  UUIUININGAS  TOTÜM. 

Cnnstat  enini  multis  in  hac  provincia  cunstitutis  niil)ilibus 
veracisqne  viris,  qualitor  vent'iandus  homo  Jisi  noiiiinatus  wnit 
ad  venerabili  vin»  Ilittono  pontitici  oonsiliavit  cum  eo,  ut 
de  suo  proprio  in  ista  raduca  vita  aliquani  veniam  cum  sanctis 
dei  perpetualiter  iiaberc  adqiiinrct.  Tunc  placuit  omnibus 
•  parentibiis  et  amicis  suis  talis  vuluntas  in  00  ac  suaderunt 
eum  ita  perficere,  ('o  quod  Icj^ales  tilios  ^n-nitos  uon  liabuit. 
f.  816.  Ea  rationo  coram  map^na  multitudine  «^naniui  ad  Isjuia  mona- 
sterio  sancti  Zenonis  tradidit  propriam  alodem  suani  in  illis 
locis  nuncupatis  ad  l'oache  et  ad  Uuiuiningas  praetor  duas 
colouias  L't  mancipia  III  tdtum  ex  integro  quod  illi  geiiitur 
suus  dimisit  in  capsani  sancte  Marie  et  in  manus  Hittonis  epi- 
scopi  in  iurem  ac  potestatem  sancte  Mari  '  ad  Frigisingas,  ut 
post  obitum  eins  onmia  plenitcr  quae  habere  videretur  ciilta 
et  inculta  lum  pratis  et  pascuis  cum  omni  utensilia  vel  in 
omnibus  mancipii«  et  pocodibus  tirmiter  pernianeat  atque 
deincej)s  quicquid  elaborare  aliunde  potest  omnia  sine  in- 
pedimeuto  unius  persone  perpetualiter  firmentur,  ut  ne(pie  egu 
ipse  de  isto  tempore  vel  ulius  propinquus  mens  seu  de  cohere- 
dibus  meis  aliquid  deinde  abstrahere  potestatem  non  habeat, 
sed  cuncta  (|Uae  mihi  dederat  deus  post  discessum  meum  in 
potestate  sanct'^  Mari^  permaneant  et  defensoris  eins.  Isti 
sunt  test(*s:  Inprimis  Kihpald.  Liutprant.  Priso.  Sigipald. 
Aaron.  Drudolt  Sigiuuart.  Tuto.  Irminfrid.  Friduporht. 
Heimperht.  Kauuo.  Mahtperht.  Arno.  (Juichart.  Kyso. 
Salucho.  Hartnid.  Petto.  Eparheri.  Meginrat.  Ascrih. 
Pezzi.  Adalhart.  Keginhoh.  Engilhart.  Adalperlit.  Regin- 
hart.  Actum  est  hoc  ad  Isana  monasterio  in  VI.  kal.  apr. 
anno  Hludouuici  imju  ratoris  XII.  indictione  III.  Ego 
quidem  Undeo  indignus  diacoaus  scribsi  hanc  cartulam  ex 
iussioue  Hittouis  episcopi. 

519.  Der  Ih'aLon  10  rolt  überfjibf  s/r/t  mul  seinen  Besitz 
zu  Allach  und  Ober(Ünter)weilbach.  (Freising)  625  Aprü  6, 

Cod.  A  f.  313  n.  217.  A'  f.  69'.  Meichelbeck  I  2.  2Vo  u.  ioO 
ans  A.   Roth.  Ortlicbkeiten  n.  524  R  aus  A  tu  824.   Vgl.  d.  609. 

TKADlTiU  KEKOLTI  DIACONI  AD  AHALOCH  VEL  AD 

UUILPACH. 

Dum  oportet  unicuique  in  hoc  se(c)olo  vacare  sacramenta 
reminisci  et  diem  ultimum  pertimisci^  propterea  convenit  omni- 
bus Christiaois,  ut  despiciant  terrena  et  caduca  et  perpeudant 
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aeterna  et  desiderant  caelestia.  Ob  hoc  cognoscent  omnes 
fideles  in  Christo,  qnia  ego  Keroldiis  diaconus  et  carnalis  trator 
meus  nomine  Kernod  habiiimiis  inter  nos  coniniuneni  paternani 
et  maternam  hereditatem  lirmiter  contirmatura  et  traditiini  f.  313'. 
uterque  alio,  si  superstis  fuisset  illi,  qiiia  Kernod  advocatus 
fuit  fratris  sui  Keroldi  diaconi,  proinde  convenit  illos,  ut  uter- 
que eorum  alio  dimitteret  traditioneiu  quam  antea  factam 
habuerunt  in  invicem.^  Et  ipso  inito  consilio  porvonerunt  ad 
pium  pontiticem  Hittunem  ad  Frigisinga  et  nuntiaverunt  ei  et 
ipse  cleiiienter  hoc  consilium  audivit  et  permisit  tieri.  Proindo 
Keroldus  diaconus  statim  se  ipsum  in  militie  servitutem  dona- 
vit  supradicto  venerabili  viro  Hittuni  episcopo.  Doinde  exierunt 
in  porticum  dounii  sniu  tae  Mari"  Keroldus  et  Kernod  et  dimi- 
serunt  alter  alterius  traditionem  tres  vices  praesentibus  istis 
testimonialibus  qui  hoc  tactura  viderunt  et  audierunt: 
Odolt.  Uuillipato.  Snelhart.  Sigilo.  Kerhoh.  Alhmunt. 
Poapo.  Hroadperht.  Toto.  Cotefrid.  Reginperht  Arhart. 
Sigiprant.  Nebo.  Cozolt  Alprih.  Alauuih.  Uuillihart 
Pillunc.  Ileiraperht.  Adaluuart.  Rihperht  Peiri.  Pezzi. 
Petto.  Marcho.  Hroadrih.  Engilrih.  Adalhart  Post 
ipsam  traditionem  dimissam  inter  illos  accesserunt  ad  altarem 
sancte  Marie  et  ad  sepulchrum  sancti  Corbiniani  confessoris 
Christi  et  tradidit  Keroldus  propriam  partem  hereditatis  suae 
qiiicquid  legitime  in  portionem  de  fratre  suo  Kernodo  accepisset 
in  loco  Ahnloch  et  ad  üuilpach  firmiter  tradidit  domui  sanete 
Marie  seu  sancti  Corbiniani  ad  Frigisinga  pro  remedium  anime 
8ue  quicquic  liabuisset  in  locis  nominatis  terris  pratis  pascuis 
mancipiis  pecodibus  cnltis  et  incultis  quicquid  ad  illum  legitime^.  314. 
pertinere  videretur  totum  et  int^gnun  in  altarem  sanete  Mari^ 
tradidit  ipsis  nomioatis  et  suprascriptis  testibus  et  per  aures 
more  Baioimarioruiii  tractis.  Actum  eet  hoe  in  Ylll.  id. 
apr.  in  caena  domini  indictione  III.  anno  incamationis  domini 
DOCCXXIIII.  Hludonnici  unperatoris  anno  XL  ea  vero  ratione, 
ut  post  obltum  eins  nullus  de  parentibus  suis  nec  de  posteris 
eiu8  domui  sanctae  Mari^  contradicere  valeat»  sed  firmiter 
peractum  permaneat  vel  quicquid  postea  eiaboraie  et  adqnirere 
potuisset,  omnia  in  omnibus  permaneant  inconvulsa  ad  domum 
supradictum.  Ego  quidem  Cozroh  indignus  piesbitar  scribsi 
iussione  Hittonis  episcopi. 

'  A. 
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520,  üuolfkeri  schenkt  seinen  Anteü  am  väterlichen 

Besitz  zu  Haag  der  Kirche  zu  Zolliny.    ö25  April  21. 

Cod.  A  f.  302  n.  190.    A'  f.  (',7.    Meichnlbock  I.  2.  :I60  n.  492 
aiu  A.   Botb,  Örtlichkeiten  n.  ö03  K  aus  A.   Vgl.  n.  198. 

TRABmO  ÜUOLFHABU  AD  HAGE. 
Notnm  est  coDctis  in  provincia  seil  Yioo  qu^  Tocator 
Zollinga  vel  vico  nominato  ad  Hage  sea  omnibos  in  bis  locis 
in  propinquitate  manentibus  multisqae  aliia  et  procul  com- 
morantibas  yenrnbilibus  et  nobilibus  Tins  tarn  in  ordine 
sacerdotali  quam  etiam  babitu  secnlari,  qualiter  vir  fidelis 
nomine  ünolfheri  propriam  hereditatem  anam  quam  ei  pater 
suna  moriens  in  alodem  reliquid  in  loco  iam  dicto  ad  Hage 
quod  Cozperht  pater  ünolfhaxii  ei  in  proprietatem  dereliqoit 
Iam  po8t  obituni  patria  ani  ipse  üaolfberi  conpanctus  amore 
divino  statim  diTiaa  beieditate  com  fiatre  nomine  ünarc  apon- 
tanea  ac  doTOta  devotione  aospia  et  incolomia  anam  legitimam 
hereditatia  partem  domui  sanctae  Mari^  in  loco  Zollinga  pro 
redemptionem  auae  anim§  tradere  et  firmiter  oondonare  oon- 
atltnit   Ita  et  fecit   Omni  tempore,  quando  extra  provindam  * 

f.  aos'.ant  in  beste  aut  in  quacnnqne  logatione  domini  sni  pergere 
debaerot,  iam  dictam  hereditatem  in  manne  ünagoni  domini 
ani  commisit  ita  dicendo  coram  maltis,  ei  in  illo  itinere 
ezitos  Titae  suae  OTenisset,  fiima  stabilitate  ad  domum  aancte 
Mariae  in  peipetaum  permansisset.  Nunc  vero  OTenit  ei,  ut 
conpnnctns  diTina  dementia,  quod  firmiter  perfeciaaet  opere 
qnod  frequenter  verbis  pxomiaisset,  yeniens  ipse  Unolflieri  cum 
.  proximoram  tnrma  ad  basilicam  beatissime  Virginia  Mariae 
absente  Uuagone  tradidit  omnia  quodcamque  in  iam  dicto  vico 
Hac  habuit,  curtem  cum  aedificiis  et  omni  utensilia  ad  eum 
pertinentia  tarn  culta  quam  inculta  mobilia  et  immobilia,  nihil 
extra  dimisit,  sed  totum  cum  omni  integritate  domui  sancte 
Maiiae  legitima  donatione  deligayit  et  cum  testibus  firmiter 
confirniavit.  Itemque  veniente  Uuagone  de  domno  Hittone 
episcoj)o  ipsuniquo  iterum  ad  eiindem  domum  ad  confirmationem 
huius  traditionis  venire  rogavit  ipseque  ita  fecit.  Congregatis 
ipsis  testibus  seu  adiunciis  aliis  quam  plurimis  testibus  per- 
venerunt  ad  ipsum  üuoltharii  domum  ibique  congregatis 
Omnibus  piiuribus  testibus  coram  ipsis  enarravit  Uuolflieri 
oinnia  (|uae  tideliter  actum  babuit  et  cum  testibus  confirmatum. 
i'lacuit  tunc  omnibus,  ut  endem  oidine  et  ratione  ij)sam  tradi- 

f.  803.  tioneni  ita  uninibus  ibidem  ])raes<'utibus  et  videutibus  perfecisset 
sicut  prius  ita  et  tecit  eu  ratione,  ut  absciso  proprio  arboris 
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ramo  et  coram  cunctis  ipse  üuolfheri  in  raanus  Uuagonis 
traditu  cum  omnibus  tradidit  quodcumque  ad  cundem  domura 
et  curtem  legitime  pertinere  deberet  cum  omni  integritate,  sie 
antea  tactuni  habuit,  ita  iterum  perfecit.  Et  tunc  legitinios 
testos  per  aures  traxit  et  indubitaiiter  confirmavit  ea  tirma 
ratiuno,  ut  ipse  ad  suam  vitani  liaberet  et  emelioraret,  non  in 
nullu  minuoret  et  ut  hoc  firmitor  sit  dictum,  ut  post  obitum 
suuni  nulli  in  beneticium  donatum  fiat,  sed  in  perpetuum  domui 
sanctae  Mariae  deservire  nullus  impedire  valeat.  Haec 
sunt  testes:  Rihpald.  Repnperht.  Otperht.  Cauzo.  Hroad- 
prant.  Ambrico.  Unago.  Hunger.  Patucho.  Lantporlit. 
Alaman.  Oato.  Oadalpald.  Kerperlit.  Arperht.  Sigiperlit. 
Actum  est  haec  anno  incarnatioDis  domiiü  nostri  Jesu 

o         o  o   

Christi  BCGGXXY.  XI.  kal.  mai  indictione  m.  anno  gloriosi 
Hludonuici  imperatoris  Xn.  et  Hittonis  epiacopi  XIIII. 
Scribei  autem  ego  Tagibertus  indignns  pieabiter  hano  cartulam 
iussione  Hittonis  episcopi 

'  ciam  unter  der  Zeile  atehend. 

521,  Uualdprant  und  seine  Gattin  Ata  übergeben,  zum 
Teil  in  Bestätigung  einer  früheren  Schenkung,  Besitz 

an  vier  genannten  Orten.    Freising  625  April  30. 

Cod.  A  f..  300'  n  212.  A'  f.  68'.  Mpichpllieck  T.  2.  25r,  n.  4«4 
aus  A.  fiotb,  Örtlichkeiten  n.  519  £  aus  A.  ÖiegUespach  nach  Hundt 
SchteiMbttdi  Pfd.  G.  Mainburg ;  Pattinhusnii  PuttonhauBeii  an  der  Abo» 
W.  G.  Steinbach  ?f.  Rudelzhausen.  Feohte  Ober(Unter)viecht  D.  G. 
Martinszell  Pf.  ( )bcr8088bach.  Pinuz(olfingaro)dorf  Pinunersdorf  E.  G. 
Grafendorf  Ff.  Hebrontshausen  ev.  auch  £  G.  Oberwangenbach  Pf.  Lind- 
Urchen;  sSnitlich  B.A.  Bottenbnrg. 

TIÜALÜPRANT  ET  CONIUX  ETÜS  ATA  TRADTDERÜNT 
AD  PÜTTINHUSÜN  ET  AD  FEOHT  TEL  AD  PINUZDORF. 

In  düi  nomine.  Notum  sit  cunctis  fidolibus  in  Noricana 
provincia  manentibus,  qualiter  vel  quomodo  quodam  secularis 
familia  ambo  pariter  pro  reraedium  animarum  suarum  cogita- 
verunt.  id  est  Uualdprant  seu  coniux  eius  nomine  Ata. 
Ipse'  supradictus  Uualdprant'  ante  actam  traditionem  reno- 
vavit  et  firraiter  cum  testibus  confirmavit  Quicquid  ad  Sle- 
gilcspach  habuit  in  altarem  sancte  Marie  ad  Frigisingas  tradi-f.  310. 
dit;  similiter  adfirmavit  quod  ante  actum  non  habuit,  tres 
colonias  ad  Puttinhusun  in  ipsum  altarem  tradidit  et  confir- 
mavit Deinde  accessit  religiosa  comux  eius  nomine  Ata  et 
in  ipsum  altarem  sancte  Marie  yiiginis  cum  cispite  firmiter 
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tradidit  qaioquid  ei  in  bereditatem  pater  et  mater  relinqaerant 
in  lodg  nomiiiatis  ad  Feohte  et  ad  Finuzdorf.  £o  modo  ambo 
pariter  communis  manibns  bereditatem  eorum  in  bereditatem 
Banote  Marie  et  sancti  Corbiniani  confsssoris  Christi  fimüter 
tradidenmt  et  confirmaTerunt,  at  post  obitam  ambornm  iiloram 
firmiter  tenetur  ad  domnm  sapradictom  ad  Frigisingas,  ita 
▼estitam  et  adaugmentatom  sicat  obitos  eorom  dereliqaerit ; 
sie  iDtegrum  in  omnibus  quicquid  ad  eos  legibus  pertineie 
videtnr  in  mancipiis  in  terris  cultis  et  ineoltis  sUtIs  pratis 
pascois  aquis  aquarumque  decursibus  peconiis  et  peeoribüs  et 
omnibns  ad  eos  pertinentibus  omnia  in  omnibus  firmiter  tradi- 
derunt  et  confirmaverunt  ad  domum  sancte  Marie  ad  Frigisingas. 

Haec  sunt  testes  per  aures  tracti  qui  hoc  viderunt  factum 
et  audierimt:  Cundpald.  Sigiperht.  Oadalscalch.  Emheri. 
Heipo.  Regiaperfat  Otperht.  Engilhart.  Erchanolf.  Adal- 
perht.  Memmo.  Reginpald.  CrimiiDi.  Kerhoh.  Deotrih. 
Alauuih.  Isso.  Quolfheri.  Kaganhart  Hringolf.  üuago. 
Hunker.  Plidker.  Arbeo.  Uro.  Alius  Hringolf.  Leo.  Tuto. 
Laiitrili.  Uuillihelm.  Mauritus.  Cundhart  Adalhart  Situli. 
f.  810  *.  Pczzi.  Keqjerht.  Tuto,  üuillipato.  Helido.  üuichart.  Cote- 
frid.  ürudolt.  Uuillahelm.  Emicho  et  alius  Sigiperht 
Hoc  factum  est  iii  dünn»  sauct^»  Marie  ad  Frigisinga  in  prae- 
sentia  Hittonis  episcopi  et  uiunis  t'amilie  in  II.  kul.  mai.  anno 
ini  arnatiuiiis  doniini  DCCCXXV.  indictione  III.  regnante  Hludo- 
uuico  iiiiperature  anno  XII. 

'  Ipee— Uualdpraot  am  unteren  Kande  der  Seite  nachgetragen 

522,  Bischof  Hitto  übergibt  unter  Vorbehalt  zu  gumten 
seines  Neffen  ErchanperJU  Besitz  zu  AssUng,  Anzing 
und  Holzen  an  der  AUel,    Preising  825  April  SO. 

Cod  A  f.  322  n  231.  A'  f.  71«.  Meicbelbeck  I.  2.  253  n.  4öü 
ans  A.  Both,  örtlichkeiten  n.  B  aus  A.  Über  Abt  Adalmann  von 
WeMobrunn  handelt  Hundt,  Abhandlungea  XIII.  67. 

IiriTO  EPISCOPl^S  TKADIDIT  AI)  A/ZILlX(rAS  ET  AN- 
ZliSOAS  ET  AD  ÜULZK  KT  CENSUM  EKCHANBERTI 

CONPLACITAVIT. 
f.  322'.  H<J'"  ^''^i«  \)y'\\i'  sanctonini  scribturarum  series  Cliristianis 

fidelihus  pia  cxortationo  jd'oiunitiat,  har  rtiani  sanctoniin 
scribturarum  tunitrualis  illa  ewanuclistarmn  vüx  spiritu  sancto 
cont'innt'ntü  iiKjiiit,  ut  faciat  in  pauperibus  clyiiiosiiiani  (pii 
vult  evader»'  supplicia,  üncie  dominus  in  evaii'^elio  ait :  Facite 
vobis  amicos  de  mummona  iuiquitutis,  ut  cum  defeceritis, 
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recipiant  tok  in  aeterna  tabernacula.  Pensandmn  igitur  nobis 
est,  quanta  sit  pietas  et  largitio  Boetri  redemptoris,  nt  per 
elymosinas  pauperum  promittaDtur  Dobis  refipaa  caelomm. 
Nemo  itaqne  dnbitet,  nemo  tardet  qnia  a.  nos  fadmns  quod 
dominus  et  salrator  noster  praecepit,  ille  sine  dubio  datunis 
est  quod  promisit,  ut  dum  in  hoc  secnlo  moramur,  illa  pos- 
semus  disponere  Tel  quando  dies  exitus  nostri  nos  iniunzerit, 
inparatos  nos  minime  inveniat  Proideo  ego  in  dei  nomine 
Hitto  Ghiisti  misericordiä  humilis  episcopns  considerayi  huius 
seculi  vanftatee  et  fragilitates,  nt  nec  me  lepentina  mors  in- 
paratum  inveniat,  ut  nec  me  iUe  seductor  radiz  iniquus 
lapiat  ut  leo  animam  meam,  ita  nec  ad  perpetuam 
poenam  perducat,  sed  intercedente  angeiica  voce  ad  dezteram 
pietatis  gregis  suae  iubeat  noe  numerari  et  In  oonsortio 
beatorum.  Deinde  ordinationem  atque  traditionem  facere  yisus 
sum  de  rebus  vel  substantiis  quicquid  habere  videor  in  tribus 
loeis  nominatis  ad  Azzilinga  et  ad  Anzingas  seu  ad  Holze 
quicquid  ^go  in  ipsis  tribus  locis  nominatis  ad  Adalmanno 
abbate  pretio  conparavi  et  negotiavi  proprie  adquisitionis  pe-  f.  893. 
cuni^  ad  me  ibidem  adtraxi  aut  undecumque  ad  me  iusto 
ordine  pertinere  videtur  in  supradictis  finibus,  quod  ad  äugen* 
dum  largitionem  elymosinarum  in  pauperes  adquisivi,  non  ad 
recondendum  terrenum  thesaurum  in  potentes.  Ideo  qualiter 
vel  quomodo  post  meo  decessu  esse  debeat  pro  refrigerium 
anime  mee  disponere  cupio.  Inprimis  omniura  volo  atque 
discerno,  ut  usufructuario  et  elymosinas  largiendo  diebus  vite 
mee  de  omnibus  rebus  meis  in  niea  consistat  potestate  usu- 
fruendi,  non  alienandi  et  si  nepus  mous  nomine  Erchanperht 
superstis  milii  fiat,  hoc  conplacitare  firrnitor  voJo  et  conplaci- 
tatum  permanere,  ut  post  obitum  mcuni  ipse  nepus  meus 
Erchanperht  habeat  ipsas  res  meas  iiscjue  ad  finem  vite  suae 
n(m  alienare,  sed  enieliorare  et  pro  auiniani  nieam  eiymosinam 
(lare  i't  dispensare  et  censum  annis  singulis  domui  sancte 
Marie  reddere  ad  niissam  sancti  Martini,  et  ipse  census  hoc 
est:  tros  niodios  de  spelta  farine  et  unam  prazeni  bonam  et 
pullus  IIII.*"^  Ea  vero  ratioue  firmaque  donatione  peracta  ego 
ipse  pontitex  Hitto  snpradictas  res  meas  in  locis  nominatis  ad 
Azzilingas  et  ad  Anzingas  et  ad  Holz,  (juicquid  ego  ibidem 
couparatum  vel  adquisitum  habeo  in  raaucipiis  in  territoriis 
cultis  et  incultis  pascuis  pratis  silvis  et  aquis  pecoribus  et 
pecuniis  ortis  et  pomeriis  aedificiis  et  omnibus  utensiliis  omnia 
supradicta  finniter  trado  et  cum  testibus  contirmabo  ad  donuim 
sancte  Marie  ad  Frigisiiiga  ubi  electus  et  pretiosus  in  corpore 
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f.  SSS'.reqmescit  confeesor  Christi  sanctus  Gorbinianus  et  ubi  ego  Ipse 
indignus  Hitto  pastor  et  rector  hodierno  die  preesae  diaoeoor 
eo  modo,  ut  post  obitum  meum  et  nepotis  mel  Brchanberti, 
sicQt  in  ipso  die  Testitam  et  angmentatnm  obitiis  noeter  de- 
reliqiiid,  tali  angmentatioDe  firmiter  tenetur  eine  ulla  contm- 
diotione  ad  domum  supzadictam,  et  qaisqnis  sncoessor  mens 
poDtificale  dignitatis  sit  qni  snbrogetar  et  ordiaatar  in  ipsnm 
sedem  episcopalem  Frigisiensis,  finniter  teneat  et  posüdeat  ad 
ipso  domo;  non  et  alicai  in  beneficinm  praestat  seonlari,  aed 
pro  lemedinm  anime  me^  fidelea  oiatoiea  mei  posaideant 
monacM  ad  necesaitatibns  eorom  et  nnlloa  eis  abatrafam 
▼aleat,  aed  pro  ramediom  anim^  mee  habeant  ad  luoem  et 
requiem  meam  aetemam,  ut  memoria  mea  mnltia  temporibns 
in  domo  sancte  Mart^  et  sancti  Benedicti  confessoris  pennaneat 
Hoc  factum  est  in  ipso  domo  sancte  Marie  ad  Frigisinga 
in  IL  kal.  mai.   Et  in  ipso  die  iter  carpere  coepimos  ad  Aqnis 

ino        nio  o 

palacio  in  Franoiam  anno  incarnationis  domini  DCCCXXV. 
indictione  III.  regoante  Hludouuico  imperatore  anno  Xn  "° 
Haec  sunt  testes  per  aures  tracti :  Cundpald.  Sigiperbt.  Oadal» 
scalh.  Emheri.  Heipo.  Keginperht.  Uuolfheri.  Otperht 
Plidker.  Arbeo.  Engilbart  Leo.  Erchanolf.  Tuto.  Adal- 
perht.  Memmo.  Mauritius.  Reginpald.  Pezzi.  CrimunL 
Kerhoh.  Deotrih.  Aiauuich.  Isso.  Kaganhart.  Tuto,  üuago. 
Helido.  Hunker.  üro.  Hringolf.  Lantrih.  üuilliheini. 
Cundhart.  Adalhart.  Situli.  Tetto.  Kerperht.  üuillipato. 
Uuicbart  Kotefrid.  Drudolt.  UuUiiheim.  £micho  et  aiios 
f.  324.  Sigiperht.  Hanc  traditionem  scribere  et  confirmare  ego 
Hitto  dlTioa  gratia  episcopus  iniunxi  et  praecepi  Gozrobe  piea- 
bitero  nostro  et  ipse  sicut  praecepi  perfecit 

523.  ä)  Der  Kaplan  TJungo  erneuert  die  Schenkung 

rüttrlichen  Besitzes  zu  Z(dliny,  Gerlhausen  und  Hohen, 
b)  Vereinbarung  desselben  mit  Barschalken  über  ihre 
Dienstleistung  für  verliehenes  Kirchengut,   e)  Der  Priester 

Rihhart  erneuert  eine  Schenkumf  zu  Heimathshofen  utid 
HelJ'endorJ,    Freising  825  April  20. 

Cod.  A  f.  324  n.  232.  A'  f.  72.  Meichelbeck  I.  2.  254  u.  481 
aus  A.  Roth,  Örtlichkeiten  n.  53!>a->c  R  ans  A.  —  HeiinolfeBhofiiii 
Hcimathsliofon  W.  U.  Hclfendorf  l*f.  Ayog  fi.A.  Boaeobeim.  Zoa)TgL 
u.  465,  zu  c)  vgl.  n.  211. 
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TRADITIO    UÜAGONJ  CAPELLANI  QUICQUID  HAßUlT 
ET  RIHHARTI  PKESBITERI  AD  HEI.PHINÜORF. 
a)  In   nomine  doniini   nostri  Josu   Christi.     Notum  sit 
cunctis  fidelibiis  veracisquo   viris,  qiialit"r  ego  Uuago  capol- 
laniis  cogitans  pro  redeniptioiioni  anim^  mv^.  iit  aliquam  in- 
dulgentiam   delirtorum   meoruni   adipisct'io  inerear,  ronovavi 
pristinani  traditioneni  quam  iani  ante  actam  habui  ad  donuim 
sancte  Marie  ad   Frigisingas.    Nunc   vcro  qiiicqnid  genitores 
mei  mihi  in  propriam  lieieditatem   reliqueiunt  st-u  (|iii(M|uid 
ogo  ipso  Uiiagi)  proprio  adquisitionis  adgrogavi  tirniitcr  iterum 
tradidi  et  renovavi  in  altarein   beato  Maii"  virginis  ad  Frigi- 
singas  cum  consensii  Hittoni  episcopi  qui  ipso  die  pastor  et 
rector  dominiearum  oviuni  ipsius  doinui  pr(;'esse  dinuseebatur. 
Eo  modo   cum  concordia   et  conti rniatione  ipsa   mea  traditio 
peracta  est  firmiter  et  inviohibiliter,  ut  ipsas  res  meas  habeant 
monaohi  ad  utilitatibus  eoium  qui  in  ipso  ddino  regule  sancti 
Benedicti  professi  sunt  et  (|iii  ipsam  obseivare  nitiintur.  Hoc 
tinitum  et  firmiter  contirmatum  inter   nos  volumus,   ut  post 
obitum  meuin   nullus  ipsis   monachis  abstrahere  valeat  nec 
minuere  in  niliiio   neque  episcopus  (jui  in  ipso  die  superstis 
sit,  sed  sicut  oportet  pastorem  vigilare  super  gregem  sunm  et 
pascuam  illis  augendo  adtrahat  nee  in  nullo  comminuat  neque 
ullus  alius  non  praesuniat  illis  abstrahere  aliquid  quiequid  ego  t.  324*. 
Üuago  hodierno  die  habere  visus  sum  in  tribus  loeis  nominatis 
ad  Zollingas  et  ad  Kerhiltahusun  seu  ad  Holze,  srd  firmiter 
tenetur  ad  domo  supradicto  ad  utilitatibus  eorum  nionachorum 
qui   in   ipso   domo   professi    sunt   regulam   sancti  Benedicti. 
Ipsi  habeant  res  meas  cum  omnibus  ad  nie  legaiiter  pertinenti- 
bus  ad  hinien  et  ad  requiem  meam  aeternam   et  ad  rcquiem 
et    remedium   genitorum    et   parcntorum   meorum.  Hoc 
factum  et  confirmatum  isti  sunt  testes  per  aures  tracti  (jui  iioc 
viderunt    et    audierunt:    Cundpald.     Sigiperlit.  Oadalscalch. 
Emheri.    Heipo.  Reginperht.    Otperht.    J<]ngilhart.  r>relianolf. 
Adalperht.   Tuolfheri.    Hrigolf.    Memmo.    Plidker.  Reginpald. 
Arbeo.  Leo.  Criniuni.  Tato.  Mauritus.  Kerhoh.  Deotrili.  Pezzi. 
Alauuih.    Tuto.    Helido.    Isso.    Kaganliart.    Tuago.  Htinker, 
uro.  Hringolf.  I^^intrih.  l  uillahelm.  Cundhart.  Adalhart.  öituli. 
Kerperht.    öuillapato.    Uuicliart.    Cotefrid.    Drudolt.  Uuilli- 
helm.    Emicho.    Et  alius  Sigiperht.        Hoc  factum  est  in  ipso 
domo  beate  Marie  ad  Frigisinga  in  praesentia  Hittonis  et  omnis 
familie  in  II.  kal.  niai.  anno  incarnationis  domini  Dt'CCXXV. 
indictione  III.  regnant[e]  Hludouuico  imperatore  XII.       Et  ego 
Cozroch  hanc  traditionem  scripsi  iussas  a  domno  üittooe  episeopo. 

QnvIlMi  «ad  BrtrtainingeB  N.  F.  IV.  2S) 
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b)  Isti  sunt  librai  homines  qai^  dicantar  baiscald  qm 
et  cum^  üuagone  ooram  multis  conpladtaTernnt,  nt  eccleaia- 
sticam  acceperant  terram;  de  ipsa  terra  oondizeniiit  fooere 

f.  326.  senritium.  Isti  sunt:  Sazo,  Oadalmunt,  Toto,  Sigadeo,  Deotmar 
arant  dies  III  tribus  temporibus  In  anno  et  secant  tres  dies, 
illud  collegunt  et  ducunt  in  horrea.  Uueliman,  Gozpald,  TJualdker 
arant  sicut  supra  et  secant  et  ducant  in  horrea  et  reddant 
modios  XV,  ex  bis  tres  de  ordea,  iina  friskinga  valente  saicas 
II.  Selprat  et  Alprat  similiter  arant  et  secant  et  ducant  ad 
locum.  Hroadfrid  arat  pleniter  sicut  alii  servi  et  donet  modios 
X  de  avena  et  una  friskinga  valente  saicas ^ll.  Istud  firmiter 
cüudic  tuni  est,  ut  eis  nullus  amplius  niaiorem  servitium  iniun- 
gere  valeat,  sed  -  itinera  vicissim  a^^ant. 

c)  Iii  ipsa  hora  ipsius  diei  accessit  Rihhart  presbiter  et 
pristinam  renovavit  traditioneni  ad  Heimolfeshofun  et  ad 
Helphindorf.  Quicquid  habuit  in  altarom  sancte  Mari«;»  ad 
Frigisingas  tradidit  el  similiter  conplacitavit  causam  suam  post 
ipsius  obitum  ad  opus  supradictoruui  munaciiorum  pertinere 
et  cum  ipsis  testibus  confirmavit  sicut  supra. 

*  qui— cum  auf  Bainr  von  andeier  Haod.  *  aed  . . .  agant  nadi- 

traglicher  Zusatz. 


524.  Engilmar  erhält  van  Bischof  HiUo  ein  Lehen  sm 
Schleisshaeh.    Niederthann  825  0  JtUi  3. 

Cod.  A  f.  HOl'  n.  VM.     A'  f.  r,7.    Meichelbeck  T.  2.  301  n. 
aus  A.    Roth,  Örtlichkeiten  n  501  Ii  aus  A.     81egilespah  wird  zuerst 
825  in  n.  521  genannt;  nach  (den  Zeugen  und)  der  Einnihiing  in 
Codex  ergibt  eich  die  Zeit  825(~82S);  vgl.  n.  577. 

AD  8LBKTLESPACH  HITTO  EPISCOPÜS  PBESTABIT. 

Com mem oratio  fiat  cunctis  fidelibus,  quod  Hitto  veneni- 
bilis  episcopus  prestabit  beneficium  suum  in  illo  loco  qui  dicitur 
Slekilespah  cuidam  homine  Engilniaro  propter  rogatum  Altone 
Uattoni  uxoris,  quia  ipse  Enp:ilmar  in  iliius  servitio  sempor 
erit  Isti  sunt  qui  hoc  viderunt  quod  Hitto  episcopus  illo 
ipso  hoc  prestabit  in  beneficium:  Isanerini.  Francho.  Jacob. 
Uuichelm.  Meninio.  Knirilnli.  Heriperht.  Alauuih.  Orendil. 
Crimuni.  üuibliart.  Kerbart.  Deotrih.^  Kerhoh.  Quuniperlit. 
üuicco.  Actum  luit  hoc  ad  illo  loeo  qui  dicitur  za  demo 
minnirin  Tan  de  foras  iu  campo  in  V.  nou.  iul. 

*  e  berichtigt  aus  o. 
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525.  Der  Friester  Hahmunt  übergibi  eine  Kolanie  und 
drei  Unfreie  zu  Glonn,    Assling  825  Juli  27, 

Cod.  A  f.  319  n.  227.  A'  f  71.  Moirhelbcok  T.  2.  2(;o  n.  4(10 
aus  A'.  Koth,  Ortlichkeiten  n.  53  i  Ii  aua  A.  Clana  igt  hier  Glonn  Pfd. 
B.A.  Ebenbeig.  Vg^.  n.  651. 

TRADITIO  HAHMUNTI  PRf^SBITEKI  AD  CLAXA. 
Dum  et  Omnibus  non  habetur  incoi^nitun],  sed  multis  in 
episcopio  sanoto  "^^ari"  hone  notum,  quud  (juidarn  presbiter 
nomine  Ilahmunt  tradidit  in  loco  quae  dicitur  China  pro 
remediuni  anim-;  su"  in  capsam  sanct'^  Mario  cohjniam  I  et 
maucipia  III  his  nominibus  L'ozrih,  Hreitun,  LUiolt'pirc,  ut  hoc 
tirmiter  ac  stabiliter  in  evo  pcrmaneat  ad  Fri^^nsinp^as  ad  düjuo 
sancte  Marie  atque  beati  Corbiniani  confessoris  Christi. 
Haee  sunt  testes  per  aures  traeti :  Itij)rimis  Uuillipato. 
Rumolt.  Kniheri.  Cotrtrid.  Uro.  Tuti.  Hcuinpcriit.  üuilli- 
helm.  Friduriii,  Heipo.  Adalker.  Liutpiant.  Meginrat. 
Eigil.  Tozi.  Job,  Actum  est  haec  traditio  ad  Azilinfras 
in  VI.  kal.  aug.  aauo  Hiudouuici  imperatoris  XII.  indictioDe  IUI. 


526,  Der  Friester  Frumolt  übenjibt  Unfreie  und  Land 

zu    Fezinpach''.  825, 

Cod.  A  f.  ?17  D.  222.  A«  f.  70'.  Meichelbeclc  I.  2.  259  n.  489 
aus  A.  Both,  Örtlichkeiten  n.  521)  R  aus  A.  IV/jiiparli  .soll  nach 
Freudensprung  verschrieben  sein  für  l'ettinpiu  h ;  A'  iiat  Potzonpahc, 
also  ist  wohl  eher  mit  Koth  an  Pesaeubuch  SV.  G.  Kochel  ß.A.  Tölz  zu 
denken. 

TRADITIO  FKUMOi.TI  PRESBITEKl  AD  PEZINFACII. 
In  nomine  dei  et  saivatoris  nostri  Jesu  Christi.  Notum 
Sit  cunctis  fidel ibus  veracisque  viris,  quod  ego  quidem  Frumolt 
cogitans  de  dei  timore  vel  aeterna  bona  retiibutione  antme 
me^  et  patris  mei  seu  pro  fratribus  meis  trado  et  contirmo  ad 
Frigisingas  in  altare  sancte  Marif  atque  beati  Corbiniani  con- 
fessoris Christi  in  loco  nominato  ad  Pezinpach,  hoc  est  man- 
cipla  II  et  inrnales  XL  et  carradas  Y  do  piatis  et  partem  I 
de  Silva,  ut  hoc  ürmiter  ac  stabiliter  ad  Frigisingas  permaneat.  f.  317'. 

Haec  sunt  testes  per  aores  traeti:  Inprimis  Hroadperht^ 
Spulit.  Oadalscalch.  Sigiprant.  Toto.  Kotei'rid.  Uuicco. 
Engilrih.  Sigilo.  Adaluuart.  Mahtperht.  Actum  est  haec 
traditio  anno  Hiudouuici  imperatoris  XII.  indictione  III. 

'  das  ente  r  berichtigt  atu  o. 

29* 
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527.  Der  Priester  FJyil  schenkt  einen  Hof  nebst  Zu- 
behör zu  Tulling,    ca.  625S27. 

Cod.  A  f.  1  c.  Meiclielbeck  I.  2.  S95  n.  065  mu  A.  Roth,  Renner 

I.  38  n  4  auB  A.    Ruth,  Ortlichkeiten  n.  4  B  aus  A  zu  „um  827  ' 
Tullininga  ist  Tulling  Kd.  Pf.  und  O.  St<Mnhoring  B  A.  Ebereberg.  Von 
den  Zeusen  wird  PetU)  und  Hatto  (511),  Eigil  imd  Job  (525)  825  ge- 
nannt, eSenso  m^rere  andere. 

Traditio  Eicriloni  presbit<Mi  ad  Tn1lininfi:a  onrteni  cum 
domo  cum  omni  intc^Mitato  cum  manripiis  Iiis  nominihus  quui  im', 
nomina  Hi  imuni,  Uurdfcrim,  Tomaiieid  in  manus  episcopi  et 
advocati  sui  Ermj)eiti  in  capsam  sanctae  Mariae.  Isti 
testes:  Job.  Uu(dfperht.  Rihheri.  Prtto.  Hato.  Hrodhühc. 
Kysalperht.   Alius  Kicheri.   Alpolt.   Engilker.  Arperht 

52S.  Der  Diakon  Kmiilpcrhl  übergibt  nebst  Mutter  toid 
Schwester  Land  und  Unfreie  zu  Berg  und  Leonhards- 
buch gegen  Lehen  zu  Hohenbachern  und  Leonhardsbuch. 

Freising  626  Januar  2. 

Cod.  A  f.  307-  n.  20«.  A'  f.  68'.  Meichclbeck  I.  2.  255  n.  482 
aus  A.  Roth,  örtlichkciton  n  51  .S  R  aus  A.  Ob  Pohe  Leonhardsbuch 
W.  ist  (Freudensprung)  otler  llinierbuch  W.  beide  G.  AUershauseu,  oder 
endlich  Hohenbuch  W.  und  Schembach  D.  beido  G.  Johanneok,  aftmllidi 
Pf.  Allorshausen  (Hundt)  B.A.  Froising,  ist  nicht  zu  entscheiden.  Pei^ 
ist  wohl  I^erg  W.  Pf.  und  G.  Kranzberg  und  Pahharoin  denuiach  Hohen- 
bachern Kd.  G.  Vötting  Pf.  Weiheustcphan  in  demselben  li.A.,  nicht 
Ober-  und  Untarbaehern  im  B.A.  Dachau  (Freudansprang). 

TRADITIO  ENGILPEKHTI  ET  SOKORIS  EIÜS  HETA  AD 

PERGE. 

In  nomine  domini.  Notum  sit  oiiuiibus  lidelibus  vera^•i^- 
que  nobilibus  viris,  qualiter  (juidam  venerabilis  diacnnus 
nomino  Entrilperht  et  mater  eins  Perlithilt  vel  soror  eins  Heta 
cotritaverunt  pro  remedium  animo  corumi  ut  de  ilioium  proprie- 
tate  eis  aliquam  vcniain  ddictoraju  mereientur  accipere.  Tiinc 
venerunt  isti  siipranominati  ad  elocto  Ick'o  Frij^isin'^as  atcjue 
tiinc  ])raesenti  tempore  ibidem  Hitto  ven»>rabilis  episcupus 
manebat  et  roi^avi/rmit  illum,  ut  cum  suo  ctimiatn  illa  traditio 
tieret  facta  ad  casa  sanct-;  Mari^  et  econtra  iliis  deinde  daretur 
aliqiia  suffrniria,  ut  se  possint  ad  vita  sua  deirere.  Postea  vero 
ouuiibus  aiidientibus  lioc  placuit,  ut  lioc  pleniter  peractum 
fuisset,  Enimvero  venientes  ante  altare  ipse  diaconus  et  frater 
eins  Anuiljx'rlit  vel  ipse  matrone  tradentes  in  altare  sanctae 
Marie  talem  proprium  et  vestituram  qiuiicm  Ens^ilperht  et  mater 
308.  vel  sor(»r  eius  eo  tempure  habere  vidoreutur  ad  Perge  et  ad 
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Pohe  seu  mancipia  X  his  nominibus  Sigipald,  Imuiina,  Otfrit, 
Alprat,  Irminberi,  Sigimunt,  Lira,  EllanpirD,  Lantrih,  Hartmot 
et  Amalberto  fratre  eorum  simul  com  eis  hoc  oonfiimante  in 
altare  sancte  Marie.  £t  fideiussores  eis  fuerunt  ipse  Amal- 
perht,  Heriolt,  Liatpald  eam  traditionem  firmare.  Tanc  postea 
domnns  episcopus  propter  suam  reTerentiam  praestabat  illis 
basilicam  I  ad  Fabharom  cum  ipsa  vestitura  et  alia  II  colonia^ 
ad  Fobbe  et  qnalecnnqae  iiiorum  longius  vivat,  boc  babeat  ei 
ad  usum,  post  obitnm  vero  illorum  trium  firtniter  pemaneat 
ad  FtigislDgas.  Isti  sunt  testes:  Haholf.  Petto.  Otperbt 
Batpot.  Uro.  Hatto,  üuicco.  Bibperht.  Cundbarl.  Ala- 
uuUi.  Liutpald.  Arperht.  Crimuni.  Nendilo.  Adalbart 
Heriolt  Hiltiuuart  AUus  Ribperbt  Deothelm.  Actum 
boc  ad  Frigisioga  in  IIIL  non.  ian.  anno  Hludouuici  impera- 
toris  XI L  indictione  III.. 

*  davor  ein  Zeichen  getilgt. 


529,  CundpcUd  übergibt  eine  Kolonie  und  Unfreie  zu 

Delnhausen.    Freiaing  826  März  11. 

Cod.  A  t  328'  n.  240.    A'  f.  78.    Meichelbeck  I.  2.  264  n.  801 

aus  A.    Roth,  Örtlic  bkriton  n.  517  R  aus  A  zu  827.    TdttinhuBun  Dein- 
hauaeu  D,  G.  Uembausco  Pf.  Abens  B.A.  Freising. 

TKADITIO  CUNDPALDI  AD  TELLIN II l'SUX. 

Dum  et  Omnibus  non  habetur  incognituu),  quod  quidani 
hoüH)  nomine  Cundpald  piu  remedium  anim^  matris  sue  nomine 
dudith   coloniam   unam  tradidit  ad   domum  saneto  Marie  ad  f.  321). 

Frigisingu  et  mancipi»?  II  '  in  loco  Tellinhusir  eo  modo, 

ut  ab  hodierno  die  tiruiiter  ten<'tur  ad  domum  sancte  Mari»». 

Hoc  factum  est  in  domo  sancte  Mariae  ad  Frigisingas  in 
ipso  die  quo  sepeiiebatur  niater  eins. Judith,  hoc  fuit  in  V.  id. 
mar.  indictione  III.  anno  Hludouuici  impeiatoris  XlUI.  in  ipso 
anno  quo  filius  eius  Hiudouaii  us  icx  in  Baiouuaria  venit. 
Isti  sunt  tt'stes:  Thuniperbt.  Peniker.  Mezzi.  Reginperht. 
Is<o.  Otperht.  Chadol.  Anibricho.  Cuigant.  ünicluirt. 
Memmo.  Oato.  Haue  traditionis  cartulani  ugo  iudignus 
Oozroh  iussus  a  domao  Eittone  episcopo  [scripsi]. 

'  Lficke  von  <»  cm. 
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530.  Dir  Prics/cr  Uualllivri  ühenjibi  tiein  Lehtn  un»! 
seinm  Besitz  zu  Reichertshausen,    Freising  826  April  20. 

Ck)d.  A  f.  317'  n.  224.  A'  f.  70'.    Meichelbeck  I.  2.  261  n.  491 
aus  A.  Roth,  Ortlicbkeiten  n.  531  B  aus  A.  Vgl.  n.  879  ond  658. 

TRADITIO  UÜALTHERI    PRESBITERI   AD  RIHHARES- 

HUSUN. 

In  iKuiiiiit'  (Ii  i  (»mnipotontis.  Cunctis  vencrabilibiis  viris 
iidtum  sit,  (iiiod  quitlaiii  ImnDrabilis  presbiter  nomine  Uualtlieri 
ob  (Icvotiniie  ad  limina  saiicti  IN'tri  venire  pr'^destinavit.  Con- 
tipfit  illi,  nt  in  ijiso  ilinerc  vcnit  ad  Frifj^isingas  in  praesoutiam 
318. Hittnnis  (■j)is('opi  et  ibi  diniisit  bonoHciuni  suum  in  eu  loco 
noniinato  ad  ]^ihliareshnsun  vul  quicquid  proprii  habere  videretur 
in  nianiis  lliitoni  episcopi  tradidit,  iit  deinceps  in  putestate 
saneto  Marie  pernianeret.  Ea  veru  ratiuno  ropivit  episcopum 
pro  suum  nepotem  nomine  Selphrri,  si  ille  suani  alodem  ad 
i-asa  sanc'te  Mari"  traderet,  hoc  totum  quod  ipse  presbiter 
haberet  in  iam  dieto  loco  illi  conc»'deret.  Et  ita  opiscopus 
propter  suam  clementiam  perdonavit  sie  esse  suani  petitioneiiL 

Isti  praesentes  fuerunt :  Heriperht  comes.  Petto.  Tro. 
Katpot.  Crimuni.  Uuiirant.  Katolf.  lliingis.  Kih|)erht, 
Pernhart.  Engillieri.  Jmnio.  Tagapcrht.  Katheri.  Irminheri. 
IV'Zzi.  Actum  est  hoc  ad  Frigisini^as  in  XII.  kal.  inai, 
anno  Hludouuici  imperutoris  XIII.  indictione  III. 

531.  Echo  besiütiyt  die  Schoikunij  seines  f  Bruders,  des 
Frieaters  Erchanperhi,  zu  Hohenkammer  und  Beuchen- 

hausen.    Freising  826  Mai  25. 

Cod.  A  f.^'H'  n.  247.    A'  f.  Moicliplboek  I.  -J.  2t;.'.  n.  4V>7 

aus  A.    Kotb,  Örtlichkeiten  n.  55r>  K  aus  A.     Die  frühere  Schenkung 
ist  n.  219. 

RENOVATIO  QUAM  FECIT  ECHO  PRO  ERATREM  SU  UM 

ERCHANBERTÜM. 

Notitia  d<'  traditione  (^uam  iam  olim  Kn-hanperht  pres- 
biter peractam  habuit  ad  "domum  sancte  Mari**  ad  Erigisinga. 
Post  obitum  suuni  fratcr  fius  Eclio  pristiiiam  renovavit  tradi- 
tionem  et  iteruni  tirniiter  tradidit  et  coiitirniavit  ad  d(»nuim 
sanctae  Mari;  (juicquid  frater  •'ins  Erchauperht  presbiter  ante 
tradituiii  iiabiiisset  in  locis  nominatis  ad  Chamaron  et  ad 
1 't'iliinhusun,  ut  postmodum  firmiter  ad  domum  sanet"  Marie 
sine  ulla   contradictione   permaneat.  Hoc   factum   est  ad 

JbVigisinga  in  Vlil.  kal.  iun.  iudictioDe  IIIL  anDo  üludouuici 
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imperatoris  XIII.        Istitestes:  Heriperht.  Rp^nnpald.  Uuar- 
munt.  Piriitilo.   Uiiilliheri.  Antonio.  Odolt.  Kepahoh.  Petto. 
Mahtuni.    Pczzi.    Kihperht.    Mahtperht    Alauuih.  Cuadhart. 
Ego  indigüus  Cozroh  scribsi. 

532,  Die  Nonne  Enyilsnot  erneuert  die  Schenkuny  Uwes 
Vaters  zu  Ober{ünter)sch%ceinbach ;  ihr  N^e  Priester 

Erehanperht  übergibt  zehn  Unfreie  und  sich  selbst, 

Freisnaj  ö26  Juni  6. 

Cod.  A  f.  311)  n.  228.  A'  f.  71'.  Meichelbock  I.  2.  2(;2  n.  4}>5 
HUB  A.  Roth,  Ortlichkeiteo  u.  535  E  aus  A.  Uber  iSuueiupah  a.  n.  G3; 
über  EogilsDOt  8.  n.  144,  169. 

RENOTATIO  QUAM  FECIT  ENGILSNOT  ET  ERCHANPERHT. 

Giiaruni  caterva  cunperiat,  qiiud  qiiedam  sanctimoiiialis 
temina  nomine  En;;ilsnot  ouni  nepote  suu  nomine  Erchanperht 
presbitero  ambo  pariter  ronovavtTunt  j)ristinam  tiaditioneui 
(juaiii  diidum  ante  peractam  habuit  pat»  r  eins  et  ipsa  Engiis- 
not frcquenter  renovavit.  Nuix'  vcro  cum  omni  integritate f.  819'. 
renovavit  et  firmiter  tiadidit  (juie'(|uid  habuit  in  ioco  Suueinpach 
in  mancipiis  et  in  umnibus  utilitatibus  totum  et  ad  integrum 
ad  domum  sancte  Mari»;  tirmiter  tradidit  ad  Frigisingas.  Simili 
traditione  pariter  mm  illa  Erclianperht  presbiter  uepus  eins 
adaugebat  et  tradebat  mancipia  X  et  quicqiiid  in  ipso  ioeo 
habere  vel  adquirere  potiiisset.  Nomina  maucipiorum  Zeizmunt, 
Perhthram,  Paldrih,  Irminpirc,  Dingolf,  Hroadolf,  Engiluuih, 
AJarun,  Irminsuuind,  Moatker.  Et  ipse  Erclianperht  se  ipsum 
dedit  in  manus  Hittoni  episcopi  ad  tidcle  servitio  et  praestabat 
Uli  domnus  episcopus  ipsam  causam  in  buneticium,  ut  habuiss(»t 
ad  vitam  suam   cum   tali  censu  sicut  episcopus  decrevisset. 

Isti  testes  qui  hoc  viderunt  et  audierunt :  Spulit.  Irmin- 
frid.  Keginhart.  Kihperht.  Hleo.  Uuillihelm.  Ambricho. 
Uuichehn.  Oadalscalch.  Petto.  Pezzi.  Sintauizzilo.  Poapo. 
Heriperlit.  Kcginperiit.  Hoc  foctum  ad  Frigisinga  in  VIII. 
id.  iun.  indictione  IUI.  anno  Hludouuici  imperii  sui  XIII. 
primo  anno  quo  Mus  eius  Hludouuicus  lex  in  Baiouuaria  venit. 

533.  Die  Edlen  Uuol/oU  und  Ileimperkt  übergeben  die 
Hälfte  einer  Mühle  zu  Feldmoching,    Freising  826 

Juni  16, 

Cod.  A  f.  332  n.  249.  A'  f.  74.  Meichelbeck  I.  2.  263  d.  498 
tau  A.  Roth,  Örüicfakeiten  n.  557  R  atia  A.  Auf  Feldmocliing  liaet 
das  Voikomnen  too  Ratkis  und  Unolfolt  in  n.  2ü0  achliesseD. 
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TEUDITIO  UÜOLFOLTI  ET  HEIHBEBTI  PRO  ÜNA  MOLINA. 

In  dei  nomine.  Notom  sit,  quod  nobiles  viri  Uuolfolt 
et  Heimperht  tradiderunt  ad  domum  sancte  Mari«  ad  Frigi- 
singas  medietatem  unius  muline  in  loco  qu-^  dicitur  Mohingas, 
ut  ab  hodierno  die  firmiter  tenetur  ad  ipso  domo  sine  uUa 
contradictione.  Isti  sunt  testes:  Ratkis.  Petto,  üuicco. 
Alauuih.  Cundliart.  rro.  Hatto.  Uuigant.  Ascrih.  Pezzi. 
Unforht.  Tiso.  Rihhart.  Adalker.  Adalhart.  Rilimar. 
Hoc  factum  est  in  ip<»o  loco  ad  Frigisinga  in  domo  sanct^ 
Marie  in  XVI.  kal.  iiil.  indictione  IUI.  anno  Hludouuiti  im- 
peratoris  XIII.  anno  piiino  quo  tilius  oius  Hludouuirus  rex 
in  Baiouuaria  venit.  Ego  indignus  presbiter  Cozroh  scribsi 
iussione  Hittoni  episcopi. 


534,  a)  Liutpurc  schenkt  secim  Morgen  untl  Wiesen  zu 
Ismafming,    h)  Der  Priester  Hunott  schenkt  Fferde, 

Vieh,  Geld  und  /iärJtrr.    Fniainij  826  Juni  17. 

Cml.  A  f.  311'  n.  214.   A'  f.  Gf»'.    Mciclielbeck  I.  9.  261  n.  49S 
aus  A Roth,  Ortlichkeiten  n.  521  a)  B  und  b  aus  A. 

TRADITIO  LIÜTPURüA  AD  ISAMANNINGA  ET  HÜNOLTI 

l»KR8BITKRt. 

In  nomine  iloniini  nostri.  Klt«^  [.intpun-  tnido  pro 
renu'diuiii  aiiinio  nK';  scu  pm  pittreni  i-t  tVativni  nieuin  ([Uoruni 
iioniina  Unt'rid  i  t  l)<Mitfri(l  ad  Frii^nsini^a  (ioniui  sanrtac  Mari^ 
in  loco  Isanianniii'^M  iugcrcs  sex  et  {\o  pratis  unnni  (juod 
dicinuis  hluz  ita,  nt  ab  hodierno  die  tiiinitcr  tenetur  ad  donuini 
sancto  Mari^,  nt  in  cvnni  tirniiter  pcrniunoat  contirinaturn. 
Isti  testos:  Uro.  Kt  -^inporlit.  Hatto.  Iskor.  Iniiiulrid.  Heri- 
rat.    Ka.i;anhart.  Fatto. 

b)  Siniili  traditiono  ipsis  testihus  snprasi-riptis  Hunoit 
presbiter  in  cal)allis  et  in  peeoribus  vel  in  pecuniis  aiit  etiani 
f.  312.  in  codieihus  (|iii('<|iii(l  ad(|uisitionis  liabuisset  vel  adquirere 
potuissot  tiriniter  iradidit  ad  doniuin  sanct(?  Mari"  ad  Frij^i- 
singas.  Hoc  factum  est  in  XV.  kal.  iul.  in  dt»mo  sancte 
Mario  ad  Fi-if:isini;;is  anno  iucarnationis  domini  DCCCXXVl. 
indictione  IUI.  Jlludouuici  impeiatoris  anno  XIII."'**  in  ipso 
anno  quo  tilius  eius  Hluduuuicus  rex  in  Baiouuaria  venit. 
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535,  Üutdtme  erneuert  die  Schenkung  seines  Bruders 
Imicho  zu  IgladorJ,    Freüiny  826  Juni  23, 

Cod.  A  f.  329'  n.  242.  A'  f.  73'.  Meichelbeck  I.  2.  2<;2  n.  m 
aus  A.  Roth,  Örtlichkeiten  ii.  519  R  ans  A.  Ilhdorf  ist  IpUdorf  W. 
G.  Enzelhausen  Pf.  Uudelzbuuäeu  B.A.  Rottenburg.  Iiidorf  ^Rutii  wäre 
in  Schwabeo.  Vgl.  n.  894,  687. 

RENOVATIO  QUAM  FECIT  TUALTÜNi  AI)  ILHDORF. 
In  dei  nomine.  Notum  sit  cunctis  tidelibus,  (juia  Uiial- 
tunc  rcnovavit  pristinam  traditinnem  fratris  sui  nomine  Iniiciio, 
(juia  ipse  Imicho  iam  ante  tniditiini  habuit  ad  dorn  um  sanct-^ 
Marie  ad  Frir,nsin^as  iurnales  VI  in  loeo  Ilhdorf.  lpi>am  tradi- 
•  tionem  renovavit  frater  eins  nomine  Uualtunc  eo  modo,  ut  ipse 
rualtunc  ipsos  iurnales  habuissct  usque  ad  vitam  suam  et 
annis  singulis  censum  redderct  ad  missam  .smcti  Martini 
denarios  IUI*"";  post  obitiim  eins  finaiter  tenetur  ad  dorauni 
sancte  Marie  sine  ulla  contradictione.  Hoc  factum  est  in 
lüco  Frigisinga  in  Villi,  kal.  iul.  indictioue  IUI.  Hludouuici 
imperatoris  anno  XIII.  in  anno  primo  quo  filius  eins  Hliido- 
uuicus  rex  in  Baiouuaria  venit.  Tsti  festes  per  aures 
tracti:  Petto.  Rihperht.  Pozzi.  Oapi.  Arpeo.  Kap^anhart. 
Crimuoi.  Nendüo.  Reginliart.  Kerperht  Altolf.  Ambrico. 
Uuicco.  Alauiiih.  Oundhart  Hane  traditionis  cartulam 
Cozroh  iussione  Hittoois  episcopi  conscribsit 

530.  Raipald  ühcnjibt  sviiitn  Besitz  zu  Nöriiny. 
Freising  620  Juni  28. 

Cod  A  f.  830'  n.  246.  A'  f.  73'.  Ifeichelbeck  I.  2.  263  n.  499 
aus  A.  Roth,  Ortliebkeiten  n.  654  R  aiu  A. 

TRADITIO  RATPALDI  AD  NERITINGA. 

Pateat  cunctis  veracis  tidelibusqiie  viris  in  Baiouoariaf.  331. 
provincia  maucntibus,  (juia  t|uidam  liomo  »'o.e:itans  pro  redemp- 
tionem  animp  suao  nomine  J\atpald  tradidit  ad  domuni  sancte 
Mario  ad  Fri«j:isiii«:as  ubi  saiutus  et  electus  <lei  in  corpore 
requiescit  ( 'orhiiiianus  (juicquirl  proprio;  liereditatis  seu  adquisi- 
tioiiis  liabuit  in  loco  Neriliii^as  vel  (|uic(juid  inantea  ad(|uirere 
potuisset,  id  est  domum  cum  curte  circuiiicinctum  cum  omnibus 
aediticiis  et  au^rnuiitationibus  quicipiid  proprie  ad(|uisitionis 
seu  hereditatis  in  supradicto  loco  Xeritinira  visus  fuisset  habere 
tarn  pecoribus  quan^omnibus  causis  omuia  in  omnibus  a  prae- 
sente  die  firmiter  tenentur  ad  domum  sancte  Man»\  Postea 
vero  per  misericordiaiu  suaui  pius  pontifex  lütto  praestavit 
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illi  hoc  ipsud  in  beneticium,  iit  ipse  Ratpald  in  beneficiuin 
habuisset  usqne  ad  vitam  suam;  post  obitum  suum  cum  omai 
integritate  redissct  ad  domum  sancte  Marie  ad  Frigisingas. 
Hoc  factum  et  confirmatum  in  domo  sancte  Marie.  Isti 
sunt  qui  praesentes  adfuerunt  et  testes  extiteruut:  Emheri. 
Uuoifperht.  Odolt.  Kaganhart.  Heimperht.  Fritilo.  Uuilli- 
heri.  Rej[?in})f'rlit.  Marcheo.  Hroadcrini.  Toto.  Rihperht. 
Kcrperlit.  Alauuili.  Cundliart.  riiichart.  Memmo.  üuilli- 
helni.  Uuichelm.  Uuicco.  üuigant.  Koginhart.  Uro.  Kerhart, 
Mahtperbt.  Actum  est  hoc  in  ipso  domo  sancte  Mario  ad 
f.  331'.  Frigisingas  in  vigilia  sancti  Petri  in  III.  kal.  iul.  indictioae 
IUI.  anno  llludouuici  imperatoris  XIII.  in  primo  anno  quo  . 
filius  eins  illudouuicus  rex  in  Baiouaaria  venit  Hanc 
cartulam  traditionis  ego  Cozroh  soribsi. 

537,  Kipicko,  Regmuuart  und  Adalperht  übergehen  einen 
hluz  an  der  Amjwr.    Ampermoching  826  Juli  10. 

C<k1.  A  f,  317'  n.  L'23.  A*  f.  70'.  Meichelbeck  I.  2.  2(u  n.  5<J8 
aus  A.  Roth,  Örtlichkeitcu  n.  530  B  aus  A.  Pasinpoch  der  rasenbach, 
der  bei  Ampemioching  id  die  Amper  f&Ut. 

TRADITIO  QUAM  FECIT  KIPIHO  ET  KKGINUUART  SEÜ 
ADALPERHT  UNUM  HLUZZUM  Aü  MOIIINGAS. 
Dum  et  omnibus  non  habetur  incoirnitum,  sed  ninltis  in 
hac  provincia  nol)ililnis  viris  constitutis  bone  eof^nitiini,  qiiod 
Kipiclio  et  Refriiiuuart  seii  Adaiptrlit  tradiderunt  ad  Frigisingas 
ad  doniiun  sanctae  Mari*.»  ununi  hliizzuni  in  eo  loco  sicut 
Pasinpacli  circumierit  iisque  ad  tluvium  Ambr^^  ut  hoc  modo 
exhinc  sine  ullius  hominis  eontradiction»' '  in  evo  ad  Frigi- 
singas prrmaneat.  Haec  sunt  tt  stes  ])er  aures  tracti :  In- 
primis  Hiltipald.  Odolt.  Unforlit.  Eniilu.  Deotrih.  Oadalker. 
Liutto.  Arbeo.  Isanperlit.  Kisalrih.  Isanlieri.  Amalker. 
Friduperht.  Jacnl).  Alius  Oadalker.  Actum  est  hoc  ad 
Holzinohingas  in  i})s(i  loco  quem  tradiderunt  in  Vi.  id.  iul. 
anuü  Hludouuici  imperatoris  XIIII.  indictioae  IIIL 
^  das  sweite  i  berichtigt  ans  a 

538»  a)  Crimperht  schethkt  einen  hluz  zu  Ampermoching, 
b)  Erneuerung,    a)  Ampermachinfj  826  Juli  IL 

h)  Freising  Okiolcr  13. 

Cod.  A  f.  3H;  n.  L>il.  A'  f.  70'.  Meichelbeck  I.  2.  2G4  n.  5CHJ 
(uur  a).  auö  A'.  Huudt,  Abhandlungen  Xlll.  11  n.  10  a  b)  aus  A. 
Roth,  Örtticbkeiten  n.  528  R  aus  A 
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TKADJTIO  CKIMBERTf,  KEPOLH  ET  ÜÜETONI  FILIORUM. 
AD  MOHINGAS  HLUZUM  I  QUOD  ANGAR  DICIMÜS. 

a)  In  nomine  domini  et  salvatoris  nostri  Jesu  Christi,  f.  316'. 
Nuntiatum  sit  nmltis  audientibus  et  in  deam  credentibus,  quod 

ego  quidem  Orimperbt  tnido  proprietatis  me^  Hittoni  vonorabiii 
epiacopo  uniim  hliuzum  qiii  oportiino  loco  est  ad  ^lohingas 
seu  quicquid  ibi  habere  videor  proprietatis  mee  in  legitima  via 
et  in  aquis  decurreutibas  seu  in  alüs  causis  omnibus  cultis  et 
incultis  totuin  et  integrum  trade  et  confirmo  iurem  proprietatis 
mee  Hittoni  episcopo  in  proprium  iiabere.  Et  statim  in  ipso 
lo[co]  vestivit  Hittonem  yenerabilem  episcopum  et  advocatum 
eius  Odoltam  coram  Lintpaldo  comite.  Isti  sunt  qui  hoc 
viderunt  et  audienmt  et  t«stes  legitime  per  aures  tracti  sunt: 
Inprimis  Liutpald  comes.  Deotpald.  Isanprim.  üuaninc.  Tozi. 
Uuichelm.  Hiltipald.  Alprat  Ratolt  Uuetti.  Kepolf.  Kat- 
kjs.  Hahkis.  Meginhart.  Odolt.  Alhmunt.  Adalperht 
Hugiperht.  Tagaperht.  Tiso.  Eeparoch.  Adalhart.  Unforbt 
Arbeo.  Isanperht.  Emilo.  Liutto.  Oadalker.  Hatto.  Petto» 
Irminfrid.  Eernod.  Alpuni.  Hugiperht.  Kepahoh.  Kihperht' 
Leo.  Alius  Imiinfrid.  Arabad.  Totti.  Engilrih.  Kipicbo' 
Alius  Engilrih.  Deotrih.  Eisalrih.  Elia.  Reginuuart.  Regin- 
bart  Alprib.  Cello.  Isanheri.  If^nhart.*  Lantauib.  Peszi. 
IsanberL  Snelhart.  Actum  est  hoc  ad  Holzmobmgas  in 
V.  id.  iul.  Et  ipso  die  Hitto  episcopus  cum  suis  messoribus 
ipsum  hluz  herbe  secavit  anno  Hludounlci  imperatoris  Xim. 
indictione  IUI. 

b)  Ego  quidem  Crimperbt  iteram  cum  filiis  meis  Uuettino  f.  817. 
et  Eepolfo  veni  ad  Frigisingas  et  communi  consillo  com  domno 
episcopo  convenit  nos  communis  manibus  banc  traditionem 
renovare.  Eo  modo  communis  manibus  ipsam  traditionem 
renoTavimus  et  confirmavimus  in  altarem  sancte  Mari^,  ut  ab 
omnium  mannum  potestate  in  iure  et  dominatione  ab  hodiemo 

die  ad  domuin  sancte  Marie  firmiter  permaneat.  Actum 
est  hoc  in  III.  id.  octob.  in  domo  sancte  Mari;  ad  Frigisingas* 

Isti  sunt  quos  in  testimonium  et  confirmationem  per  aures 
ibidem  traximus:  Mahtperhi  Uuolfheri.  Isso.  üro.  AJaunih. 
Cundhart  Crimuni.  Nendilo.  Eeroit.  Ambrico.  Engilrih. 
Altolf.  Sigiprant.  Et  ipso  anno  &ctum  est  quo  filius  Hludo- 
nuici  imperatoris  ipsius  nomine  Hiudouuicos  rex  in  Balonuaria 
venit.  Et  ego  Cozroh  indignus  presbiter  iussns  a  domno 
Hittone  episcopo  et  ab  ipsis  traditoribus  rogatus  bano  con- 
firmationem conscribsi. 

'  g  berichtigt  aus  h. 
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539,  Der  Priester  Bathelm  hetjiht  sieh  seines  Lehens  zu 

Pasenbach,    llolzmoching  626  Juli  14. 

('od.  A.  f.  311» '  n.  Mcichelbeck  T.   2.  :'>02  n.  fjHJ  aus  A. 

Roth,  Ortliilikoitcn  n.  f>.'ir)  R  aus  A.  Ich  reihe  dieses  btück  hier  ein 
wegen  der  vorhergehenden  n. 

RATHELM  PRESBITER  AD  PASINPACH. 

Notitia  quod  Ratbelm  presbiter  dimisU  beneficium  suum 
ad  Basinpacli  Hittoni  venerabili  episcopo  ia  suam  potcstatem. 

Tsti  praosentes  aderant:  Liutpald  oomos.  Crimperht. 
Liutperlit.  Hahkis.  Alprat.  Ratolt.  Meginhart.  Adalhart 
Adalker.  Fritiio.  Kern(;d,  Iniidanc.  Eparhart.  Tagaperht. 
Alpolt.  Piipo.  Adalpald.  Hiltipald.  ()d(dt.  Deotrih.  ün- 
f.  3ao.forht  Anshelm  Cundperlit.  Lantauic.  Alias  Ratolt  Kepa- 
roh.  Alius  Adalhart  et  Fritiio.  Heimo.  Alius  Liutpald. 
Actum  est  hoc  ad  Holzmohingas  in  II.  id.  iui. 

540.  a)  Hakolt  übergibt  seinen  Besitz  zu  Ausser(Inner)- 

bittlbach,  den  er  zu  Lehen  n  ieder  erhält,    b)  hivtstäur. 

827  März  16. 

Cod.  A  f.  281'  D.  160.  A'  f  02'.  Meichelbeck  I  2.  364  n.  602 
aus  A.    Both,  ÖitUcbkeiten  n.  465  a  b)  B  aus  A.    Vgl.  n.  11  und  669. 

HAHOLT  AD  POATILINPACtt 

a)  In  nomine  dei  summi.  Publice  notum  sit  cunctis 
Christianis  fidelibus  veracisqiie  nobilibus  viris,  qualiter  quidam 
honio  nomine  Huholt  cogitabit  pro  remedium  animo  sue  et  pro 
remediura  parentorum  eius,  ut  in  ista  tetnporali  vita  cum  suo 
proprio  perficeret,  ut  aliquam  veniam  perpetualiter  mereantur 
accipere  cornm  deo.  Tunc  supradictus  Haliult  tradidit  propriam 
hereditatem  suam  totuni  ex  integro  in  eo  loco  que  dicitur  ad 
Puatilinpah  ad  casa  sanctae  Mari^  Friirisigensiuni  ubi  vene- 
rabilis  j^raesul  llitto  preesse  dinoseitur.  Et  hoc  cum  conven- 
ientia  inter  Hittone  episcopo  et  Haholto  taetuiii  fuit.  Et 
econtra  ipse  Hahoir  aceepit  beneficium  de  Hittono  episcopo 
(|Uod  in  ipso  loco  liabebat  usitaiv  vt  enielioraro  us{|iio  in  linem 
vitae  sue  et  uxori  eius  Perhtliihle  et  tili!  eius  Arnoui,  ut  de 
illis  emelio?-atum  tieret  in  omnibus  causis  attjue  ipsi  potcs- 
tatem nou  liabercnt.  dcinde  nihil  vender»'  aut  abstrahere  vel 
ullus  parentorum  eins  in  eam  causam  so  t'acere  posse,  sed  post 
obitum  illorum  trium  tirmiter  et  incommiitabiliter  ad  casa 
sancte  Marie  stabilitum  permaueret  sine  ullius  hominis  contra- 
dictione.         Isti  praesentes  aderunt  et  legitime  testes  per 
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anres  tracti  sunt:  Inprimis  Bngühait  Sigiperfat.  Llafcpraiit 
Emheri.  Toto.  Petto.  Bradolt  Hartaid.  Dradmant  Amp- 
riocbo.  Aarbart  Gauao.  Toto.  Hahtperht  Kagaohart 
Sigiunari  Arpeo.  Biiipald.  Adalperht  UaiUihart  Epai^f.  8d2. 
nuuur.  Heidfloo.  Heplülo.  lakeii  Engilperht  Hrodperht 
Adalker.  Alpuni.  Inmnker.  Oandilo.  Aiholf.  Adaio.  Er^ 
hart  Engilperht  Tagaperht   üuentilpert.  Alias  Tagapeifat 

Actam  est  hoc  in  pxidie  doh.  mar.  anno  Hittdaauici 
imperatoris  soi  Xim.  indictione  TTTL 

b)  Item  commemorationem  ÜMsimns  illoram  bominum  qai 
ibidem  ad  yestitora  praesentos  faeniot  in  üio  loco  ad  Pnati- 
linpah.  Presstitit  miasua  Hittoni  epiaoopi  lia^iant  Hoholti 
misBO  nomen  ^  Aipeo  cum  omnibus  ibidem  adiacentibas.  Simi- 
litor  miflsus  legitimus  Haholti  nomine  Aipeo  yestiWt  Liutpran- 
dnm  de  suo  proprio  quod  ibi  habere  ridebatur  totum  ex 
integre  nihil  praedimisit,  ut  supra  condictio  firmiter  permaneret 

Haec  sunt  qui  hoc  Tiderant  et  andieront:  Liutprant 
Kaganhart.  Drudolt  Eepahoh.  Adalperht  Gundperht  Sigi- 
hart  Uuaoho.  Engilpreht  Irminker.  Elknperht  Alpuni. 
Tagaperht  Arpeo.  Alius  Tagaperht  Alholf.  Ego  quldem 
ündeo.  indignus  diaconus  scripsi  has  epistulas  uno  tonore  ex 
iusBU  Hittonis  episcupi  et  rogatu  Haholti. 

*  A. 

541,  Kiso  übergibt  seinen  Besitz  zu  Berghofen, 
Freising  827  April  2. 

axi.  A  f.  318  n.  225.  A'  f.  70'.  Meichelbeck  I.  2.  2(>7  n.  509 
aoB  A.  Both,  Ortliehkdten  n.  582  B  aus  A.  PevohoCa  Berghofen  Ed. 
Pf.  Eching  RA.  Landahut   Vgl  n.  636. 

TRADITIO  QÜAM  EECIT  EI80  AD  PERCHOPON. 
In  nomine  dei  summi.  [Notam  sit]  cunctis  fidelibns 
veracisque  et  nobilibus  viris,  qualiter  ego  (jiüdem  Kiso  cogi- 
tans  de  dei  timore  vel  pro  aeterna  retributione  anime  mee 
propterea  trado  et  confirmo  propriam  hereditatem  meam  in  looo 
nominato  Perchofa  ad  domum  sancte  Marie  Prigisiensis,  hoc 
est  casas  II,  curtiferas  IUI"'',  iurnales  LX,  de  pratis  carradas 
LX,  medietatem  siivi  mei,  ut  post  obitum  meum  ibidem  fir- 
miter permaneat  in  ea  causa,  quod  cum  venerabili  Hittoni 
opiscopo  conplacitavi  et  cum  conoordia  eius  feci,  ut  hoc  ipsud 
uxor  mea  Purcsuuind  et  tilius  nieus  Eigil  hoc  habeant  usque 
dum  vivant,  et  tunc  bene  enieliuratum  dimittant  ad  domum 
sancto  Mari".  Et  nuniquam  postea  aliquis  persona  potestatem 
liaboat  aliquid  inde  abstraliere,  sed  evo  perpetuo  ibidem  per- ff.  318'. 
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maneat.'  Haec  sunt  testes  per  aiires  tracti:  Eisalhart 
comes.  Adalhart.  Adalker.  Hartnid.  Toto.  Fridarich. 
Uuolflieri.  Kerhoh.  Riliperht.  Sigiuuolc.  Tozi.  Lanto.  Sigi- 
prant.  Preaso.  Adalperbt  Drudiuunt.  Hruadperht.  Anibrico. 
Cundheri.  Eigü.  Beginperht.  Pirhtilo.  Alias  Adalperht. 
RegiDpald.  Memmo.  Uuillibart  Alias  Lanto.  firchanolf. 
FritUo.  Toto.  Hroadrib.  Sigilo.  Sigiuuart  Adalker.  SaU 
man.  Tettl.  Actum  est  hoc  coram  Hittone  episcopo  et 
Eisalbardo  coniito  ad  Frigisingas  in  IUI.  non.  apr.  anno  Hiu- 
douuici  imperatoris  XIIII.  Ego  quidem  Amalrih  indignos 
subdiacoDus  scripsi  ex  iussu  Hittonis  episcopi.  Pro  yestitiira 
fideiussores  fuerunt  Hartnid,  Amprico. 
'  ibidem  £  /  ibidem  £  maneat. 

542,  Liutsuumd  und  Ellansuuind  übergeben  den  Besitz 
ihres  f  Bruders,  des  Priesters  Oflant,  zu  Bergham, 

(Freising)  627  Mai  19, 

Ckxi.  A  f.  2i)7'  D.  189.    A'  f.  66.    Meichelbeck  I.  2.  266  d.  506 
aus  A.  Rotb,  Ortlichkeiten  n.  495  B  ans  A.  Feiob^m  iat  BenAam  D. 

itn  ß.A.  Erding,  entweder  Pf.  und  G.  Altenezding  oder  G.  fiialhfäm 

Pf.  Riding.    Vgl.  n.  432,  vielleicht  auch  251. 

TRADITIO  OTLANTI  PBßSBITERl  AD  PERCHEIM. 
In  nomine  dominL  Notom  alt  omnibus  fidelibus  iustitiam 
yeradter  soientibus,  quod  dlvine  Tisitationis  gratia  sapema 
f.  S98.yi8itant6  quidam  presbiter  nomine^  Otlant  ad  novissimo  die 
fragilitate  camis  istiuB  vite  perrenit  et  qaicqnid  ad  Percheim 
proprio  hereditatis  sea  adqaisitioiLiB  habere  Tideretur  sororibiis 
suis  tradidit  quomm  ncmina  Liotsunind  et  Ellansunind  et  in 
manus  Pangolfi  centnrionis  commendavit  Deinde  ipee  sorores 
eins  aetenie  memorie  anim^*  eioB  recordantes  et  cum  ipso 
Paugolfo  ad  Frigisinga  pervenemnt  et  quioquid  Otlant  haboit 
in  loco  Percheim  firmiter  pro  remedium  eorom  et  Otlanti 
fratris  eemm  in  altarem  sancte  Mario  tradiderunt  ipaoqae 
Paugolfo  manum  iniacentem  et  ipeam  tradltionem  confinnantem 
eo  tenore,  ut  ipse  sorores  eins  ipsam  rem  Liutsunind  et  Ellan- 
snuind  ad  usitare  et  augmentare  babuissent  usqne  in^finem  vite 
eorum;  post  obitum  yero  ipsamm  sorarum  cnm  aedificiis  et 
territoriis  cultis  et  incnltis  silvis  pratis  pascnis  cum  omni 
integritate  firmiter  tenetnr  ad  domum  sancte  Marie  ad  Frigi- 
singas.  Hoc  factum  anno  incarnationis  domini  DCOGXXYIL 
indictione  Y.  quo  Hloduuuicus  Imperator  imperium  accepit 
anno  XIIII.  Isti  sunt  testes  per  auree  tracti  :  Pilicrim. 
Ampricho.   Altolf.  Uuicbart.   Aodalscalh.  Otpert.  Siglprant 
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Engilrib.  Kerpert.  Uuilliperht  Mahtuni.  Tato.  Cozolt 
Mahlio.  Friduperht.  Alauuih.  Matperht.  Earuheri.  Hatto. 
Hrodrih.  Odolt  Kagaohart  Hahkis.  Otheri.  Ratolf.  Danihel 
Alias  Kerperht  Cundhart  fideiussor.  Alius  Cundhart  testesf.  2fiS: 
mensis  die  consule  XIUL  kaL  iimi  Et  Cozroh  iDdig* 
nii8  scripei  iossns  a  domno  ffittone  episcopo. 
^  mm. 

543,  Epucho  übergibt  den  Besitz  des  Priesters  Uuichari 

zu  OheraUmg,    Eching  827  Mai  23. 

Cfxl.  A  f.  293  n.  181.    A'  f.  G5.    Meichelbeck  I   2.  265  n.  608 
auB  A.    Roth,  Ortliehkeiten  n.  487  R  aus  A.    Vgl.  n.  562. 

EPÜCHO  AD  ALHMÜNTINGAS  PRO  UUICHARI ÜM 
PBESBITEBUM  TBADIDIT. 
Dam  TBDisset  Hitto  venerabilis  antistes  ad  illo  loco 
nominato  Ebingas  synodum  habere  com  sniB  parrochiaois  eis- 
qae  viam  vite  salatis  aeterne  ostendere,  nt  ducea  esae  possint 
eanim  oyium  qui  legimme^  illortim  eubiecti  oonaiatant  ibique 
quidam'bomo  yemeos  nomine  Bpadio  in  praeaentia  Hittonis 
episcopi  et  Ellanti  indids  seu  Oadalscalhi*  oomitis  et 
tradidit  in  illo  looo  qoi  didtnr  Albmuntingas  pro  üuicbarium 
Tenerabilem  presbitenun  qaod  illi  pater  eins  et  sui  anteceasoiea 
dinÜBenrnt  in  proprimn  seu  quicquid  ibi  habere  videretur  in^- 
ipso  vico  in  capsa  aanctae  Ifarie  ad  Frigiaiense  ad  iUo  sede, 
ut  atatim  de  isto  die  praesente  ibidem  firmiter  permaneret  in 
poteetate  et  in  servitio  sanctae  Mariae,  ut  nulla  persona  post 
iata  traditione  potestatem  haberet  nihil  inde  contradioere  potea* 
tatui  sanctae  Mariae.  Et  ipse  Epucho  contrapladtabat  cum 
suo  wadio  omnem  questionem  quam  habuit  ad  illo  tIco  contra 
Irminfridum  ladTocatum  Hittonis  episcopi,  ut  deinceps  alius 
nullus  homo  praelocutionem  haberet  de  illa  causa  ad  ipsa  casa 
deL  Isti  sunt  testes  illius  placiti  per  aures  tracti:  Ellan- 
perht  iudex.  Oadalscalh  coroee.  Irminfrid.  Odolt  Eigil. 
JCepahoh.  Heripert  Adalker.  Tuto,  ünillihelm.  Gotafrid. 
Regino.  Emheii.  Heipo.  Eerhart  Reginpald.  Cozolt  Sigi- 
uuart  Totti.  Haho.  Oadalker.  Managolt  Isaac.  Freso. 
ünol^erht  üuicco.  Fridarih.  Uuichelm.  Fhimolt  Rihperht 
Liuto.  Alius  Rihperht  Adalpert  Reginolt  Rihdeo.  Mootheri. 
Ratolfl  Cotadeo.  Hanno.  Ampricho.  Liuthart  Chuniperht 
Paldachar.  Tozi.  Isanpert  Isancrim.  Erchanolf.  Sulman. 
Cundpald.  Alauuih.  Cundhart.  Egino.  Adalcrim.  Sigilo. 
Totti.  Engilrih.       Actum  hoc  ad  Ehingas  in  X.  kal.  iuni. 
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anno  Hloduuiiici  iniperaturis  sui  XTIII.°  indictione  V.  Kgt) 
quideni  Undeo  indignus  diaconus  scripsi  hane  cartulam  ex 
iussu  Hittonis  episcopi.  lilius  traditionis  fideiussor  fuit  Cota- 
perhr. 

'  nii  Aber  der  Zeile  nachgetngsn.  *  das  sweite  1  berichtigt  aus  h. 

544,  Adalkei*  übergibt  seinen  Besitz  zu  Eiselsdorf, 

Eching  827  Mai  23. 

Cod,  i.  A  294  n.  183.  A'  f.  6b.  Meichelbeck  I.  2.  265  n.  504 
aus  A.  Koth,  örtlidikeiteii  n.  489  R  ans  A.  Isanpertesdorf  ist  Eisels- 
dorf W.  C  Dicniannskirchcn  Pf.  Geisenhausen  B.A.  Vilsbiboig;  Koth 
nahm  Eisendorf  Kd.  G.  Oelkofen  Pf.  Grafing  B.A.  Ebersbeig  an. 

ADALKER  AD  ISANP£BHTBSDOBF. 
Pateat  cunctis  fidelibus  yeiacisque  Dobilibus  yjris,  quod 
f.  294'.  qoidam  homo  nomine  Adalker  tradidit  propriam  hereditatem  suam 
in  eo  loco  qui  dicitnr  Isaopertesdoff  in  capsa  sanctae  Marie  ad 
Frigisiense  ubi  sanctos  Corbinianos  corpore  requiescit,  hoc  est 
curtlferas  II  iumalee  XG  pratas  carradas  XXX  nemorum 
bonum  I  östana  winweges  et  mancipias  Villi  bis  nominibus 
Perhtuuiz,  Rihchuni,  Cozhilt,  Ratfrid,  Meginpirc,  Ratpurc,  Rat- 
lind,  Sind  pure,  Heliduni,  ut  iilud  post  obitum  ipsius  firmiter 
permaneret  et  in  potestate  et  in  servitio  sanctae  Marie  pro 
remedium  et  induigentiam  anime  eins  atque  parentorum  ipsiuä, 
pro  quos  debitor  ezisteret  ofTerre  et  istam  traditionem,  que 
hic  supra  notata  est,  ut  filius  meus  vel  aliquis  parentorum 
meorum  putestatem  non  habeat  aliquid  inde  minurare  vel  ab- 
strahere,  sed  firma  traditio  ad  ipsa  casa  dei  permaneat  inmutata 
et  incunvulsa  perpetua  stabilitate.  Isti  sunt  qui  hoc  vido- 
runt  et  legitime  festes  per  aures  traeti  sunt:  Ellanperiit  iudex. 
Udalscalli  eonies.  Irminfrid.  Odolt.  Eigil.  Kepaholi.  Hlti- 
pert.  Adulker.  Tuti.  Uuillihelm.  Cotafrid.  Regino.  Eiiiheri. 
Heipo.  Kerliart.  Ke^inpald.  Cozzolt.  Sigiuuart.  Tetti.  Mahho. 
Odalker.  Mana^^olt.  Isaae.  Freso.  lluolspertJ  lJuicco. 
Frnlaiih.  ruiehflni.  Fniinolt.  J{ilij)eiht.  l.iuto.  Alius  Rihpert. 
Ailal])err.  Re;j:inolr.  Kihdoo.  Motlieri.  Ratolf.  Cotadeo. 
Mannu.  Anipriclio.  l.iutliart.  (  liunipt'riit.  Paldachar.  Tozi. 
Lsanperht.  Act  um  e.^t  iioc  ad  Kliingas  in.  X.  kal.  iiiii. 
f.  295.  anno  Hludouuiui  iiiipcrii  sui  XIIII.  indictione  V.  Ego 
quidem  Undeo  indignus  diaconus  scripsi  hanc  notitiam  tradi- 
tionis ex  iussu  Hittoniö  episcopi. 

»  A. 
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545,  Denehüo  Übergibt  seinen  Beaite  zu  D&rnbaeh  (?). 

Eching  827  Mai  23, 

Cod.  A  f,.3ür  n.  105.  A'  f.  <;7.  Meichelbeck  I.  2.  267  n.  507 
aus  A.  Roth,  Örtlicbkeiten  n.  502  B  aus  A.  Dorneginpah  wäre  Dorn- 
badi  W.  G.  LraterbMh  Pf.  HoheDttsouner  BJL  Fraiting,  aber  wenn 
n.  565,  581  wo  Denehilo  in  Verbindung  mit  0oin«gin<lorf  genannt  wud» 
ist  vielleicht  Deradorf  Tonsuzieben. 

BENGHILO  TRADIDIT  AD  DORNEGINPAH. 
In  Domine  dei.  Notnm  8it  cnnctis  fidelibus  yeraoisqae 
viris,  quod  quidsm  homo  nomine  Denohilo  tndidit  qnod  in 
Ulo  Tico  qnod  dicitur  Dornaginpah  proprii  habere  Tideretor  in 
capsa  saDcto  Marie  ad  Frigisiensis  eede,  nt  post  obitom  illiusf. 
ibidem  finniter  permaneret  siDe  nllius  hominis  contradictione 
ero  perpetno.  Isti  sont  testee:  Oadalscalh  comes.  Adalker. 
Tati.  Fridarih.  Unol^eiiit.  Beginhoh.  BahoU  üiiiooo. 
Eerbart  Emheri.  EigiL  Heipa  StgiuaarL  Gotafrid.  Aliua 
Cota&id.  Aotam  eet  hoc  ad  Ehingas  in  X.  kal.  iun.  anno 
Hlndonnicl  imperaloris  sni  Xmi.*  indictione  Y.  Ego  Undeo 
indignuB  diaconna  scripd  hanc  caitalam. 

546,  Helidmunt  übergibt  eine  Kolonie  und  drei  Unfreie 

zu  Hebertshausen.    Freising  Ö27  Mai  29, 

Cod.  A  f.  295'  n.  r!^5.  A'  f  R5'.  Meichelbeck  I.  2.  966  n.  506 
aas  A.  Roib,  örtlicbkeiten  u.  491  K  aus  A. 

HELIDMUNT  AD  HERIPEBHTESHUSIR. 
In  dei  nomine.  Notnm  alt  cnnctia  fidelibna  vefscisque 
viris,  qnod  qnidam  homo  nomine  Helidmnnt  tradidit  proprie- 
tatem  snam  in  eo  loco  qni  dicitnr  Heriperiiteshnair  ad  £^gi- 
singas  ad  altare  aanote  Marie  ubi  sanotoa  Gorbinian.us  in 
corpore  requiesoit  qnod  conparabit  de  nobilibus  viris  cum  sna 
propria  pecnnia,  hoc  est  colonia  una  et  mancipias  KL  bis 
nominibua  Isanpurc,  Pnroiati  Fritiio,  nt  post  obitam  illius 
ibidem  fiimiter  permaneret  sine  uiUns  hominis  contradictione, 
nt  neo  ipse  yoI  poeteri  eins  sive  parentes  potestatem  haberent 
inde  aliqnid  abstrahere  ?el  minnere,  sed  ipsa  traditio  firma 
et  inconrnlsa  permaneat  Et  ipse  Helidmunt  wadiavit  oensnm 
annis  singnlis  reddere  ad  missa^  sancti  Martini  in  manus 
Hittoni  episcopi  et  advocati  eins  Odolti,  hoc  est  solidum  unum 
de  aigento  et  dnos  dies  arare  venale  *  tempore  et  estivo  atque 
antumnale  similiterque  11  dies  fenum  secare  et  alles  duos 
segete  secare  et  illnd  totum  cum  suis  carris  ad  granario  repor- 
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tare.        Isti  sunt  testes  qai  hoc  videmnt  et  audierunt:  In- 
primis  Hahkis.    üuolfcrim.    Uuillipato.     Crimheri.  Perhtolt 
Adalhart.  Irminheri.  Cotahelm.  Mahtuni.  Reginbart.  Eagan- 
f.  296.  hart.    Amalpert.    Isaac.    Maho.   Erchanperht.  Marcheo. 

Actum  est  hoc  ad  Frigisingas  in  IIII.  kal.  iuu.  anno  Hludu- 
uuici  imperatori  sui  XI III.  indictione  V.  Ego  quidem 
ündeo  indignus  diaconus  scripsi  hanc  traditionem  ex  iussu 
Hittoni  Tenerabilis  episcopi.  Haiikis  fideiussor  fuit  illius  ves- 
titure. 

*  berichtigt  aus  miaMin.    '  A. 

547.  a)  Der  Edle  Püigrim  und  sein  Sohn  Begin^rht, 
h)  Piligrms  Schwester  Erchanfrit,  r)  Hartnid,  d)  Ltui- 

pald  übergehen  ihren  Benitz  zu  Allershausen,  e)  rHigrim 
erneuert  seine  und  seiner  Schwester  Schenkung,  f)  In- 
vestitur, g)  Poapo  und  HerioU  schenken  ^iren  Besitz 
zu  Allershausen.  827  a)  Freisin<f  Juli  19,  b)  Amper- 
moching  September  29.  c) — e)  Freising  Oktober  5. 
f)  Allershausen  Oktober  6,    g)  (Freising)  November  6. 

Cod.  A  f.  890  n.  SdO.    A'  f.  71.    Meicbelbeck  i.  2.  268  d.  510 
ans  A.  Botli,  Ortlidikeitan  d.  687  a— g  B  ans  A. 

TRADITIO  NOBILIUM  VIRORUM  AD  ADALHARESHUSUN. 

a)  Divine  dispensationis  muiiere  cunctis  Christianis  pro- 
missum  dominica  voce  auditum  est,  ut  dentur  caduca  et 
transitoria  et  conparantur  caelestia  sine  fine  mansura. 
Huius  promissionis  vocein  seeiitus  ego  peccator  et  indignus 
Piligrim  tradidi  ad  donmiii  sancte  Marie  ad  Frigisingas  quic- 
quid  ego  et  filius  mens  Koirinporht  ad  Adaliiareshusun  proprie  ^ 
hereditatis  in  ecclosiasticis  rebus  de  parentibus  in  partem  nobis 
evenire  -  declaratum  invenitnr  lioc  firmiter  ego  Piligrim  et 
filius  mens  Reginperht  i-ümmunis  manibus  tarn  pro  parentes 
(juam  pro  nobis  et  pro  posteritatern  nostram  cum  omni  inte- 
gritate  partis  nostrae  et  parentiim  nostrorum  ad  hanc  ecclesi- 
asticam  rem  supradictam  pertinentom  terris  cultis  et  incultis 
manci])iis  silvis  campis  pascuis  pratis  seu  omnibus  adiacentibus 
et  adiiutritis  pecoribus  totum  vi  intcg-rum  ad  Frigisingas  fir- 
miter tradidimus,  ut  ab  hodienio  die  tirmiter  tenetur  ad  domum 
sanctg  Marig  ad  tuniuhim  beatissimi  confessoris  Christi  Cor- 
biniani.  Hoc  factum  ad  iMigisingas  in  XIIII.  kal.  aug. 
indictione  V.  anno  incarnatioms  domiui  DCCCXÄVIi.  Hludo- 
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uuici  imperatorig  XTIir  Et  isti  testes  inore  Baiouuariorum 
per  aures  tracti:  Heriperht.  Antonio.  Deotrih.  Alius  Heri- 
perht.  Arahad.  Karaheri.  Ambricho.  Hroadperht.  Juto.  f.  320'. 
Amalo.  Uuichelm.  Sintarfizilo.  üuigant.  Reginhoh.  Eugil- 
pald  et  cuncto  familia  vidente  in  praesentia  Hittonis  episcopi. 
Oadalpald  presbiter  et  monachus,  Ingiibertus  presbiter.  Uuldar- 
ricus  presbiter.  Uuago  capellanus.  Kliuni  presbiter.  Altman 
presbiter.  Adaliuunt  presbiter.  Ratuni  presbiter.  Perhtolt 
diaconus.  Nendinc  diaconus.  Et  ego  iudignus  presbiter 
audiens  et  videns  iubente  Hittone  episcopo  haue  firmitatem 
conscribsi. 

b)  Deinde  contigit,  iit  venit  venorabilis  vir  Hitto  episcopus  in 
locum  quod  dicitiir  Holzniohingas  et  eadem  cousolationis  di)minica 
voce  conpuncta  soror  Piligrimi  nomine  Erchanfrit  et  quicquid  in 
supradicta  re  ecclesiastica  ad  Adalhareshusun  habiiit  tota  cum 
devotione  firmiter  tradidit  in  capsam  sancto  Marif,  ut  ab  ipso  die 
firmiter  permansisset  ad  dorn  um  sanctae  Mariae  ad  Frigisingas  cum 
omni  integritate.  Quicquid  proprietatis  ad  ipsam  parte  pertinere 
ad  Erchanfritu  viderctur  propriis  manibus  ipsa  Erchanfrit  et 
fratri  suo  Piligrimo  manus  suas  iniacente  pro  remedium  ani- 
marum  suarum  et  genitorum  ipsorum  firmiter  in  capsam  sancte 
Mariae  et  in  manus  venerabiiis  viri  Hittonis  episcopi  commu- 
niter  tradiderunt.  Hoc;  factum  HI.  kal.  octob.  indictione 
YI.  anno  suprascripto.  Istis  testibus  confirmatum :  Piligrim. 
Paldachar.  Crimperht.  Petto.  Uuicco.  Oadalscalch.  Katkis. 
Uuolfolt.  Managolt.  Hiltipald.  Hroadperht.  Sigipald.  Oadal- 
rih.  Chuniperht.  Tiso.  Liutpald.  Oadalkcr.  Uuetti.  Kepolf. 
Reginhart.  Reginperht.  Cundalperht.  Hartmot.  Deotpald. 
Sintaruizzilo.  üuigant.  Mahtuni.  Uuolfcrim.  Juto.  Engilrih.  f.  321. 
Kaganhart.    Karuheri.    Adalperht.        £t  ego  Undeo  diaconus 

hoc  videns  et  audiens  conscribsi. 

c)  Diving  speculationis  munere  caritatis  amore  flagrantes 
pro  aedificatione  multorum  divina  eloquia  meditantes  et  trao- 
tantes  Hitto  et  Baturicus  episcopi  simul  ad  Frigisingas  veni- 
entes  et  ibidem  multis  advenientibus  nobiiibus  et  inlustris  viris 
fluenta  doctring  aetemitatis  facundia  verba  audientibus  ibidem 
in  praesentia  quidam  recolentes  divin^  misericordig  promissionis 
oonsolationem,  ut  pro  remedium  animarum  eorum  et  parentum 
eorum  aliquid  deo  offerant  in  elymosinam.  Ibidem  accessit 
quidam  nomine  Hartnid  et  firmiter  tradidit  quicquid  in  le 
ecclesiastica  ad  Adalbareshosir  habere  Tideretor  partis  suae 
seu  parentum  suonim,  tam  pro  se  quam  pro  parentes  et 
posteroa  firmiter  tradidit  in  aitare  sanctg  Mari§  et  ad  sepu Ichrum 
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püssinii  confessoris  Christi  Corbiniani,  ut  ab  ipso  die  tirmiter 
tenetur  ad  domum  sanctf  Marie  ad  Frigisin^as.  Hoc  f^ictum 
in  III.  non.  octob.  anno  supradicto  in  praesentia  Hittoni  et 
Baturici  opiscoporum  et  cuncto  famili^» :  Adalbertus  abbas. 
Uuago  capellanus.  Oadalpald  presbiter.  Rubo  archipresbiter. 
Altman  presbiter.  Adalmuut.  l-uisiiker  presbiter.  Eliuni 
presbitor.  Ratiini  presbiter.  IJndeo  diaconus.  Anno  diaconus. 
Erchanolt  diaconus.  Benignus  diaconus.  Et  isti  testes 
more  solito  Baiouuarionim  per  aures  tracti:  Inprimis  Liutpald 
comes.  Roginperht.  Priso  Oadalscalc.  Cuiilihelni.  Alprat. 
Piligrini.  Sigjpald.  Hadupcrht.  Uuillipato.  Reginhart,  Hroad- 
f.  321'.  hart.  Adalperht.  Rc^nnperlit.  Oadalrih.  Kepalioh.  Eigil. 
Adalhart.  Crimuni,  Hroadjx'rht.  Alius  Reginhart.  Siuo. 
Kerperht.  Karuheri.  Deotrih.  Otheri.  Hringolf.  Petto. 
Alius  Liutpald.  Alauuili.  Totti.  Mahtuni.  üuicco.  Lantuuih. 
Adalunc.  Reginperht.  (^undhart.  Kisalheri.  Isanheri.  -Uuilli- 
heri.  Et  ego  Cozioh  indignus  presbiter  has  traditiones 
peractas  videns  ut  audieus  iussus  a  duumo  Kittone  episcopo 
coDScribsi. 

d)  Peractis  igitur  supradictis  traditionibus  hoc  audiens 

et  videns  siinili  recordatione  conpunctus  quidam  ooheres  eoruni 
nomine  Liut})ald  et  accessit  ad  altarem  sanct»  Marie  ipsa  liora 
parvo  intcrvallo  et  (juicijuid  de  portionc  parentum  suorum 
illi  in  jiiMprictatt'Hi  «  venit  lege  dictante  in  ipsis  ecclesiasticis 
rebus  in  loco  Adaliian-shusir  totuni  et  ad  integrum  pro  se  et 
pro  parcntes  firmitcr  ad  dorninn  et  ad  altarem  sanctc  Marie 
seu  ad  st'imlcliruni  sancti  •  Corbiniani  confessoris  Christi  in- 
violabiliter  tradidit.  nt  ab  hodierno  die  tirmiter  perniansisset 
ad  supradicto  domo  ad  Frigisingas.  Hoc  supradicto  die  et 
supradictis  tostihus  in  j)ra('Sontia  cunfirniatur. 

e)  Doindo  tani  tirmitei  contirmatum  Piligrini  tantam 
multitudinem  virorum  tideliiiin  et  vcracium  videns  pristitKis 
traditiones  suam  parit»  )-  et  sororis  suae  rcnnvavit  et  in  ipsa 
hora  in  praesentia  supradictoruni  virorum  iterum  in  altarem 
sanctao  Mariae  tradidit,  ut  firmion^n  tenerent  roboreni  ante 
actas  traditiones,  et  iterum  supra  enumeratos  viros  more  solito 
in  testimonium  et  continnationem  per  aures  traxit. 

f.  822.  f)  Proinde  transmisit  Hitto  cpiscopus  legaliter  missum 
suura  Rubonem  an  liiprcsbiterum  ad  ipsum  locum  ad  Adal- 
iiarcshusnn,  ut  vestitnram  legaliter  accepisset  ibidemque  veniente 
Rubune  inprimis  l'iligrim  per  funiculum  signi  ecclesiae  legi- 
time Ruboncni  archipr«'sbiterum  vestivit  et  dt»  parte  sororis 
suae  Ercliantrit^'  similiter  de  ipso  vestivit,  Ueinde  Liutpald 
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simili  confirmatione  vestivit.  Eodeni  niodu  Hartnid  vcstivit 
in  manus  Ruboni  archipnebiterL  Qui  praesentes  fuerunt 
testimoniales  et  ipsam  vestituram  videriint:  Ortuni.  Adalhart 
Hitto.  Irfinc.  Reginperht.  EigiL  Deotrih.  Erchanperht 
£DgUh6ri.  Oadalrih.  Oadalscalch.  Factum  est  in  II.  non. 
octob. 

g)  Postmodum  hoc  audientes  nobilee  viri  qui  in  ipsa 
ecclesia  cohoredes  eruot  quonim  Domina  Foapo  et  Ueriolt  et 
ad  Frigisingas  yenerunt  et  firmiter  tradidernnt  in  altarem 
sancte  Marie  quicqiüd  in  ipsius  ecclesie  rebus  ad  ae  legibus 
pertinere  videretur  quae  didtur  ad  Adalhareshusun,  nt  ab 
hodierno  die  firmiter  tenetur  ad  domam  sanct^  Mari§  pro 
remedium  animaram  eoriun  et  parentum  seu  pro  filios  eorum. 

Hoc  factom  est  sapnulicto  anno  ipsa  indictione  in  VIII. 
id.  novembr.  lati  testes:  Filigrim.  Reginperht.  Petto. 
Uuichelm.  Adalnnc.  üaicco.  üro.  Mahtuni.  Ambricho. 
Iminfrid.  Alias  Poapo.  Uuolfcrim.  Beginhart  Sintaruissilo. 
Sigihait  Hatto,  üiugant 

'  prorie.     *  i  berichtigt  aus  e.     '  sei. 

.046'.  Bischof  Hitto  und  Graf  Vuillilielm  bestimmen  mit 
den  ISlaven  die  Grenze  der  F/atrei  Buchenau,  „Chestm- 

perc''  8fn  August  21. 

Cod.  A  f.  136.  B  f.  25».  A'  f.  64.  Koth,  Keuuer  101  u.  4  aua  A. 
Zahn,  Ardiiv  fOr  oeitor.  CMhiehto  27,  268  o.  1  tm  A.  Botb,  örtlich- 
keiten n,  'IM  R  Bm  A.  Hundt,  Abhandlungen  XIII.  11  n.  11  R  aus 
A  mit  einigen  Varianten  von  H.  —  Pohinauua  ist  Buchenau  Pf.  B.H. 
Linz  in  Oberoesterreich ;  vgl.  die  Erläuterungen  bei  Zahn,  Archiv  f.  ocätcr. 
(.TOflch.  27,  S9I;  danach  wfiie  der  Deozinpach  mit  dem  Hainzen«  oder 
Hotzenbach  am  rechten  Donauufer  identisi'h  oder  verschoUoii  und 
Cht,«tinincperg  der  Pusthugberg  oberhalb  Urfar  bei  Linz. 

NOTITIA  DE  ILLO  PLACITO  AD  PUOCHINAUÜA  QüOD 
HITTO  £PISCOPUS  £T  ÜUILLIHELM  HABU£RUNT  CQM 

SCLAÜIS.^ 

Conyenientibiis  venerabilibns  Tins  Hitto*  episcopos  et 
UaiUihelm  comis'  ad  illo  loco^  qu^^  dicitur  Pohinautta'  et  in 
iilum  campnm  qoi  sio^  dictam^  est  C^stinincperg  et  alii<^ 
qnam  plurimi  nobiies  yiri'  recte  difiniendum  et  dirimendum 
tenninnin  illom  inter  ipsa  casa^^  dei  ad  Fochinauna*  et  inter 
Sdananüs^*  ibidem  prope  commanentibasi',  ut  nuUa  contentio 
inde  eleyaietnr.  Tano  rero  Umüihelm  oomis^^  secnndam 
Keroldi  iussionem  quesivit^'  inter  yetastissimis  yiris  Baio- 
nnariis    et  SclaoanUs       ubi  rectissimam  terminum  inyenire 
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potuissent  et  ita  se  concordftoteB  intor  mbotNisi^  nt  ipsa 
f.  136'.  marca  ad  caaa  dei  pertinere  deberet  de  iUo  rivolo**  qni  dicitiir 
Deozinpah  iibi  ipee  fluxitin  Danublom  et  dmde  oircumieiiB'^ 
ad  yeteranis  petris*'  nsqae  ad  Oheetinperc,  deande  ad  orien* 
talem  partem  ad  illo  temino  que  marchit  ad  Linza*^  et  in 
medietatem  fiivas  m  Tirentes*^  et  ill^  sigoaa**  in  eis  habeat 
usque  ad  alüs  tenninis.'^  lata  oonTenientia  et  conplacitatio 
footam*^  foit  inter  ipeo  venerablli  episcopo  Hittone  etTechilino 
et  lilüa*^  eins  üuillihelmo  oomitc  praesente  et  aiiia**^:  Altmar. 
Otperht  üolchnni.  Aazo.  OtuDi.**  Goaperfat.  Adalnoart 
fiooso.  Coahelni.  8olih.  SmherL  PUiorim.  Uniilipato. 
Oadalrih.»  Uio.  Mnnih.»  Cozolt»  Alprih.  Gotafdd.  Lmin- 
Md.  Emicho.  TnttL  Vimo.^  Oaio.>«  Siginola  Earaheri. 
Adalker.  Salacnm.'^  Toto.  Hrodpertit  Bnidolt  Aaion. 
Isti  Sdauanii'«*  ibi  praesentee  eraDt**:  Egilol£  ünaldni 
lÄnpisco.  Zanto.  Traninh.  TaL  Zemilo.  linpnic.  Trepigo. 
Idnpin.  ündan.  XJuittan.  ünento.  Tagazino  Tesco.  Oca- 
tino.  Zebon.  Zenasit.  Zinaobo.  Dabramoa.^  Ifedilim. 
Actum  est  ad  Gheetiupeic  in  XII.  kaL  sept  anno  Hlndonoici 
imperii  sai  XIIH  iodictione^^  Y. 

*  die  Übenciirift  auch  ia  A  auauabmaweise  in  Minuskel.   B  hat  am 
Rande  noch:  Hitto.   *  Hittooe  B  mit  Aber  der Zeikinachgetrageneni  ne. 

"  TTuillihelmo  comite  B.  *  illura  locum  B  nachträglich  berichtigt  '  quI 
H  ebenso  Puochinauua  B.  '  in  B  getilgt.  "  in  B  berichtigt  zu  dictus. 
'  aliis— ulurimis  nobilibus  B  mit  nachträglicher  Korrektar.  B  ber.  in 
definiendam.  ip^am  caaam  B.  Sciiuoe  B  auf  radiertem  BdinanHe. 
"  ft  berichtigt  aus  n  in  A  ;  R  ber.  commanentes.    '*  comes  B.    "  qu<^ivit  B. 

B  berichtigt  -mos  viros  Baiouuarios.     "  das  letzte  i  Aber  der  Zeile 
nachgetragen  in  A.  B  ber.  durch  üaaur  ambo«.      *•  ea^am  B. 

*^  rivuio  B.  "  B  ber.  circuiens.  "  aa  petras  ber.  B  "  illum  tcr- 
minum  qui  ber.  B.  '*  Linzam  B.  "  fagorum  triiiin  virentiuni  (fag  auf 
radiertem  favas)  B.  ^  illa  signa  ber.  B.  aiios  terminos  berichtigt  B. 
"  facta  B  ber.  **  B  ber.:  ipeum  venerabilem  episoopum  Hittonem, 
TecfailiDTm,  filios.     ^  B  tiigt  Aber  der  Zeile  nach  qoam  ploiimls. 

»»  Ötuni  B.     "  Üodalrih  B.     "  Altuuih  B.     "  das  erste  o  berichtigt 
aus  a  in  A.         Fritilo  B.        davor  u  dun  h  Punkte  getilgt  in  A. 
"  Salagrim  B.         Sclaui  berichtigt  aus  -anti  B.     ^  erant  her.  B. 
das  swdte  a  über  der  Zeile  nachgetrageD  in  A.       indiction  A. 

549.  Der  edle  Kleriker  Isanker  ühvryibt  seinen  Besitz 
zu  Fimmersdorf.    Freising  827  September  27, 

Codi,  A  f.  326'  n.  m   A'  f.  72'.    Meiofaelbedc  I.  S.  370  n.  511 
ans  A.  Both,  Ortlichkeiten  n.  543  B  ans  A.  Vgl  n.  6S1. 

TRADITIO  I8ANKERI  CLERICI  DE  PINÜZOLFINGAßO- 

DORF. 

i?utt'ut  cunctib  üdi'libus  in  istii  provincia  uobiiibus  viris 


Digitized  by  Google 


827—828 


471 


nianentibus,  (iiuiliter  quidani  vir  nobilis  noniinu  Lsaiiker  cleriius 
divino  aiu(»re  coupunctus  tradidit  ad  domum  saocte  Marie  ad 
Friginin^as  quic(|iiid  habuisse  viden-tiir  in  loco  nominato 
Pinuzolfingarodorf,  id  est  curteni  cum  doinu  et  cum  omnibus 
aedificiis  et  iugeros  XXXV  adiacentes  in  ipso  loco  et  de 
pratis  carradas  X,  mancipia  II  quorum  nomina  Uuolfsuuind 
et  Liaprat,  caballum  1  armentas  IIIP"^  verbices  V  porcos  V; 
omnia  supradicta  tirmitor  tradidit  ad  domum  sanctg  Marie  ad 
Frij^isinga  pro  remedium  animf  suae  et  genitorum  suorum 
patris  et  matris,  ut  ab  hodierno  die  lirmiter  traditum  ad  Frigi- 
singa  permaneat,  sed  cum  beneficio  domni  Hittonis  episcopi 
liceat.  ei  habere  ad  vitam  suam  ad  augendum,  non  in  nuiio 
comminuendum ;  post  obitum  supradicti  Isangeri  clerid  totum  f.  327. 
et  ad  iotegrum  redeat  ad  domum  sanct^  Marif.  Actum 
est  hoc  ad  Fiigisingas  in  domo  supradicta  in  Y.  kaL  octob. 
indictione  V.  anno  Hludouuici  imporatoris  Xlill.  Isti 
testes  per  aures  tracti:  Adalhart.  Uro.  Otperht.  Mahtperht 
Kaganhart.  Tetti.  Reginpald.  Kcginperht.  Eigil.  Hunperht 
Kacholi*.  äigiprant.  Alauuih.  Situli.  Katolt  Ego  Cozroh 
indignuB  presbiter  iussus  a  domno  Hittone  episcopo  hanc 
traditionem  scribsL 

550,  ü)  Quarti  HherfjiiM  seinen  Besitz  zu  Sterzing  und  zehn 
anderen  (jenannii'n  Ortm  gegen  ein  Lehen  zu  Toblach 
an  das  Kloster  Jnmchen.  b)  Erneuerung,  c)  Wieder- 
holung*    a)  Innichen  827  Dezember  31.    b)  Sterzmg 

ti28  Januar  17.    c)  Brixeu  828  Juli  4. 

Cod.  A  f.  332  n.  25().  A'  f  74.  Meichelbcck  I.  2.  279  n.  532 
aus  A  =  Eesch,  Aimales  Sabiouenses  II.  86,  91,  93  und  Aetas  Mille- 
naria  32  n.  10,  =  Sinnacher,  Beytrage  zur  Oe9clii<^te  der  bisch&flichen 
Kirche  Sähen  und  Brixen  In  Tyrol  I.  513  n.  19.  Zahn,  Fontes  XXXI. 
13,  15  n.  11,  12,  13  (dieses  mit  falschem  Datum  28.  Juni)  aus  A.  Roth, 
Örtiiohkeiten  n.  ü5Ö  a— c  Ii  aus  A.  —  Das  ca^telluni  ad  Uuipitiua  ist 
Sterzing  St.  B.H.  Brixen ;  ünipftina  nach  Staffier,  Tirol  nnd  Vorarlberg 
II.  1.  398.  II.  2.  3.  das  untere  Wipp-  oder  Sillthai  von  Wilten  oder 
Innsbruck  bis  an  das  Brennergeh irgc  ausgestreckt  mit  einigen  Scitcn- 
Ihälern,  und  das  obere  Wippthal,  ein  kleiner  Teil  des  Kisackthales  von 
der  Kt&BgreDze  am  Zippel  bis  Bozen  reichend.  Stilues  ist  das  Pfd. 
Stilfes  (Zahn  irrig  Stilfs  Pfd.  15. H.  Meran),  Torrentos  Trcns  D.  Pf. 
Stilfea,  Ualoncs  nach  Sinnacher  Fluins  D.  derselben  Tf.,  nach  Zahn 
Vals.  wohl  zerstreute  Häuser  der  G.  Thuins ;  Zeden  Tschöfs  zerstreute 
Häuser  G.  Tschöfs- Ried  Pf.  Sterzing,  Telues  Ober-  und  Untertelfes  D.  D. 
G.  und  Vf.  Telfes,  Teines  Thuins  I).  Pf.  Sterzing,  Tuluares  Tiilfcr  zer- 
streute Häuser  der  Curatie  und  G.  Wiesen,  sämtlich  B.H.  Brixen. 
Bnemio  findet  Bfnoaeher  in  dem  I).  Saffian  mal  dem  Blttneriiem  bei 
Boien,  für  Taninne  ist  Ton  Besch  bald  Thaur  Pfd.  B.H  Inmihrii'^lr, 
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bald  Terlsn  Pfd.  6.H.  Menm  vorgeschlagen,  StonuiM  sucbt  man  in 

Steinach,  Rtaftiach,  Btufels.  Duplago  fot  Toblach  Pfd.  B.H.  Bnineck, 
Pressena  lirixon  St  iiikI  P.  If.  Zur  Topographie  Tgl.  Sinoacfaer,  Beytcige 
I.  391—3%;  Arbeo  war  Bi*cliu£  von  iäeben. 

TKADITIO  QIJARTIXI  AD  UUIPITINA.  AD  8TILUES, 
TORKENTES,  TMLONES,  ZEDES,  TELÜES,  TEINES. 

332'.  a)  Quia  necesse  e.st  imicuicjue  Christiane  de  istis  caducis 
et  tiansituriis  rebus  aeterne  sibi  beatitudinis  preraiuni  conparare 
ideoqiie  in  dei  nomine  e^o  Qiiarti  nationis  Noricorum  et 
Preg^narioruni  dono  tradu  üc  perpetualiter  transfinno  ad  possl- 
denduni  deo  et  sancto  Candido  ad  '  Intilia  monasterio  propriam 
hereditateni  meani  pro  remedio  anime  meg  et  parentoruni 
meornm  pro  (^uibiis  debitor  suni  deo  hostias  offerre,  in  locis 
illis,  hoc  est  ad  Luipitina  in  castello  et  in  ipso  vico  et  in 
aliis  villulis  ibidem  adiacentibus  ad  Stilues,  Torrentes,  Ualones, 
Zedes,  Telues,  Teines,  Tuluares,  ad  Bauzana  in  vico  Suczano 
cum  vineis  et  silvis  cum  pratis  et  agris  et  ad  Taurane  siuini 
proprium  seu  ad  Stauanes  coloniani  1  et  in  bis  supradictis 
locis  (juicquid  in  eis  proprii  habere  visus  sum  in  silvis  in 
pratis  in  campis  in  agris  in  pascuis  in  vineis  in  aquarum 
decursibus  in  omnibus  calasnis  et  in  terniinis  sicut  antecessores 
mei  habuerunt  et  pater  meus  et  mater  mea  mihi  reliquerunt - 
in  proprium  totum  ex  iiitegro  et  mancipias  bis  nominibus 
Urso,  Secundina,  Mora,  Marcellina,  Tata  cum  omnique  coufirnio 
quicquid  ad  meara  proprietatem  pertinet  in  his  supradictis  locis 
L't  eo  tenore  ipsam  traditionem  firmabo,  ut  usijue  dum  vivara, 
ego  et  mater  moa  Chuiza  hoc  usufructuario  ad  usitanduni  et 
ad  emelioranduni  (juantum  domino  largiente  valeamus  illud 
perficere  procuraimis,  noa  tarnen  in  aliquo  comminuendi  per- 
dendi  nec  commutandi  neque  alieuandi  n"ullo  modo  postea 

333.  i)()testatem  habeamus,  sed  ut  post  obitum  nostrum  vel 
anteu  sicut  nobis  conplacuit,  ad  ipsam  iam  dictam  casam  dt-i 
et  ad  potestatem  rectorum  ipsius  absque  uUius  contradictione 
cum  omni  conlaboratu  et  conquestu  qualescumque  ipso  die  ibi 
inventum  fuerit,  pleniter  ])ermaneant.  Et  ista  mea  traditio 
atque  conplacitario  tirma  onmino  stabilisque  permaneat  in  per- 
petuum.  Veuerabilis  pater  Hitto  episcopus  matricularias  sancte 
sedis  Frigisiensis  et  roctor  monasterii  sancti  Candidi  martyris 
Christi  istam  traditionem  condixit  cum  Quartino  et  econtra 
praestabit  iili  beneficium  in  vico  qui  dicitur  Dupiago  talein 
sicut  ei  placituni  fuit,  ut  hör  haberet  et  mater  eins  Ciauza  pro 
taleni  traditionem  (|uam  fecerunt  ad  ipsa  casa  dei.  Isti 
sunt  qui  illaiu  tiaditionaui  viderunt  et  ii^itime  per  auros 
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tracti  sunt:  Signum  Paldinc.  Signum  Uuolchart.  Signum 
Petto.  Signum  Adalbart.  Signum  Uuicco.  Signum  Oadalker. 
Signum  Tozi.  Signum  Ellanperht.  Signum  Engilpcrht.  Sig- 
num alii  Engilperht.  Signum  Sintaruizzilo.  Signum  Uuoltcrim. 
Signum  Mahtuni.  Signum  Marclieo.  Signum  Fezzi.  Signum 
Liutult.  Signum  Uuitagauuo.  Signum  Meginhart.  Signum 
Secundo.  Signum  Urso.  Signum  Purro.  Signum  Lupo. 
Signum  Minigo.  Signum  Johannes.  Signum  üideal.  Signum 
alii  Lupo.  Signum  alii  Uim  Alii  Minigo.  Signum  alii  ürso. 
Signum  alii  Urso.  Signum  Seuiro.  Signum  Alpolf.  Actum 
est  haec  traditio  ad  Inticha  coram  Hittone  venerabili  episcopo 
in  pridie  kal.  ian.  anno  incarnationis  domini  DCCCXXVIII. 
indictione  V,  Hludouuici  imperatoris  XV.  Ego  quoquo 
Uodeo  indignus  diaconus  scribsi  lumc  cartulam. 

b)  Notitia  traditionis  quam  (^uartinus  secunda  vioo  itcrumf.  ü'SJ'. 
renovavit  ad  Uuipitina  corani  Hittune  venerabili  episcopo  et 
Arpeone  vocato  episcopo.  Tunc  quidem  C^uartinus  simul  cum 
matre  Clauzana  ambo  pariter  tradiderunt  propriam  hereditatem 
suam  seu  quicquid  habere  die  praesente  videbantur  in  capsa 
sancte  Marie  et  ad  monasterio  sancti  Candidi  ad  Intiha,  ut 

post  obitum  illorum  ibidem  firmiter  permaneret.  Et  statira 
vestivit  Hittonis  episcopi  advocatum  Ellanperhtum  in  prae- 
sentia  istorum  testiuni :  Testes  Üuillihelm.  ^larcheo.  Cun- 
dalperht.  Alphoh.  Anni».  Auto.  Odalker.  Hucperht.  Petto. 
Adalhart.  Lantfrid.  Paldinc.  Uuicco.  Eigil.  Tozi.  Alpkis. 
Orüius.  Dominicus.  Alius  Dominicus.  Passiuus.  Currentius. 
Sindo.  Herimar  magister.  Sintaruizzilo.  Erinperht.  Uuilli- 
port.  Perauuin.  Imnio.  Einhart.  Actum  est  hoc  ad 
Uuipitina  in  XVI.  kal.  fobr.  in  anno  supradicto.  Et  iterum 
ego  quidem  Undeö  iDdignus  diaconus  scripsi  istas  cartulas 
UDO  tenore. 

c)  Iterumque  contigit.  quod  Arbeo  e])iscopus  et  Felicius 
decanus  et  presbiter  supradicti  domus  convenerunt  ad  looum 
quae  dicitur  Pressena  ibidemque  iterum  ego  Quartinus  in  prae- 
sentiam  veni  et  pristinam  traditionem  renovavi  et  quicquid 
habui  tam  de  alode  patemo  quam  de  hereditate  materna  fir- 
miter et  indubitanter  publice  presentie  tradidi  omnes  substantias 
et  adquisi[tiolnes  meas  ad  domum  sancti  Candidi  ad  Inticha 
quod  dicitur  Campo  Gelau,  ut  ibidem  pro  reniedium  animo  raee 
perpetualitcr  permaneat.  Hoc  factum  est  IUI.  non.  iul.  f-  i^^**- 
anno  supradicto.  Et  haec  sunt  tcstcs  qui  hanc  traditionem 
oculis  viderunt  et  testes  per  aures  tracti:  Inprimis  Aurelius 
fideiasBor.  Erimperht  üuülihelm.  Kerhoh.  fiUtiperlit.  Anno. 
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ünUliport    Helpfrih.    Sigipeilit    Adalperfat  ünwgrim 
Oadalscalch.  Bfldieii  An&elm.  Keginpcrht.  Adal- 
periit  diaoonus  umaa  a  domlno  meo  Arpeone  episoopo  oon- 
scribst 

'  am  Raiidc.     '  Ii  über  der  Zeile  nachgetragen. 

551,  Der  Priester  Ikho  erneuert  die  Schenkung  seines 

Besitzes  zu  Diirh  an  das  Kloster  Sdutjilum, 
SchäfUam  828  Januar  26. 

Cod.  A  f.  86a  A'  f.  79.  M«iehflIbeQk  1. 3.  881  n.  694  mw  A  = 

Mon.  Biiic.  VIII.  378  n.  27.  Roth,  Ortlichlceit«n  n.  HO!  R  aus  A  zn 
829.  Ihho  ist  auch  Schenker  in  n.  1J{8.  Für  Puoh  ergibt  sich  Buch  W, 
G.  Frauenneuharting  Ff.  Grafing  B.A.  Ebersberg  aus  n.  525,  wo  Hah- 
mani  su  Glonn  begütert  encbeint.  Freudensprung  nunint  Biidi  W.  G. 
Hartpenniog  Pt  GroMhar^Miuiuig  im  B.A.  lueabra  an. 

TRADITIO  fflHO  BRESBITER^  AD  PÜOH. 

Illo  bene  possedit  res  suas  in  hoc  seoulo  qni  sibi  de  istis 
caducis  rebus  adqiürit  premia  sempitema.  Ideoque  in  dei 
u online  ego  Ihho  iterum  renovabo  traditionem  meam  quam 
feci  iam  antea  ad  sancto  Dionisio  ad  illo  monasterio  qui  didtor 
Sceftilares  et  modo  die  praesente  alia  vice  ego  ipse  Ihho  et 
nicos  nepotes  Hahmunt  et  Perhtolt  oommuni  manu  tradamus 
totum  ex  integro  quod  habere  videbamur-  in  proprium  in  vico 
qui  dicitur  Puoh  et  in  illo  pago  dicto  Sundargauf  ad  mona- 
sterio sancti  Dionisii  qui  dicitur  Sceftilares  prope  ripas  fluvii 
Isura  donamus  atque  tirmamus.  Qiiicquid  ibidem  habemus  in 
proprium  cum  omni  conparato  -  et  conquesto  atque  conlaborato, 
hoc  est  cum  curtiferis  cum  basiüca  et  cum  aliis  omnibus 
odificiis  cum  mansis  et  cum  aliis  mancipiis  infra  casa  manenti- 
bus  nisi  (juinque  praedimittimus  in  silvis  in  a«^ris  in  pascuis 
in  pnitis  in  aquis  decursibus  et  in  omnibus  terminis  ibidem 
competentibus  totum  donanuis  tradamus  ad  ipso  supradicto 
f.  358'.  monasterio,  ut  post  obito  nostro  talittT  ipso  die  ibi  inventum 
fuerit  in  potustato  ipsius  mouasterii  permaneat  sine  uilius 
hominis  contradictione  tirma  stabilisque  omnino  traditio  nostra 
persistat.  Et  censum  reddamus  annis  singulis  ad  missa  sancti 
Martini,  hoc  est  denaiios  IUI.*"'  Tsti  sunt  testes  qui  hoc 
viderunt  et  audierunt :  Hitto.  Irminheri.  Cotafrid.  Cotahelra. 
Irminolt.  Engilman.  Ernust.  Sigimot.  Pürcman.  Eugilperht. 
Cundpato.  Hahkis.  Tozi.  Cundheri.  Frese.  Petto.  Sintar- 
fizzilo.  Pezzi.  Sigideo.  Sigiprant.  Sigiuuart.  Engilduo. 
Uuicperht  Heriperht.  Helprih.  Kaganhart  Deotheri.  üuI(x;o. 


Digitized  by  Google 


—  898 


475 


Reginfrid.   Truüt.        Actam  est  hec  traditio  ad  monasteriuin 
Sceftilares  coiiim  Hittone  venerabili  Hittone  episcopo  in  VII. 
kal.  febnu  anno  Hluduuuioi  impeni  sui  XV.  indictione  V. 
Ego  quoque  Undeo  iodignns  diaconus  soripsi  hanc  oartalam 
tradlüoDis  ex  iossa  Hittoni  yenerablUa  epiaoopL 

*  A.  '  das  sweite  u  (t)  Aber  der  Zdle  Dachgetragen.  *  con 
detglflidieii« 

552,  Der  JJiakm  IlUiolf  emeueri  die  Svitenkung  seines 
Besitzes  zu  Buch.   Buch  828  Februar  17, 

C(h1.  A  f.  325'  n.  234  A'  f.  72'.  Meichelbeck  I.  2.  271  n  515 
ntiB  A.  Roth,  Ortlichkeiten  n.  541  R  aus  A.  Da  Hiltolf  zu  äteinkirchcn, 
Ashling,  >«icla8reuth  erscheint  (91,  194,  195),  isl  bd  Poah  nur  an  Buch 
^V.  G.  Eglharting  Ff.  Zorneding  B.A  £bersbei)g  au  denken.  Vgl.  auch 
n.  606. 

TRADITIO  QUAM  FECIT  HII/rdLF  DIACONUS  AD 
POACH£  XERTIA  YICK 
In  Qomüie  domini  oostri  Jesu  Christi.  Notmn  sit  ounctis 
fidelibas  Teraoisqne  nobilibas  Tiris,  quod  quidem  Hiltolf  in- 
digiLiis  diaoonus  iterum  renovabo  tiaditionem  meam  quam  iam 
antea  fsctam  habuL  Nunc  Toro  isto  die  praesente  ego  ipse 
dono  trade  atque  transfirmo  propriam  hereditatem  meam  in 
looo  quae  dicitur  Poah  totum  ex  iniegro  cum  mansis  et  man- 
cipüs  infra  carte  manentibus  cum  basilica  et  omnibos  ibidem 
adiacentibus  sine  unum  mansum  cum  colonia  Testitum,  hoc  f.  8i6. 
piaedimitto,  et  quicquid  in  alüs  cansis  habere  videor  in  proprium 
totum  cum  omni  suppellectile  trade  in  manus  Hittoni  renera- 
bilis  episcopi  et  ad  ipsa  casa  sancte  Mari^  Frigisiensis,  ut  post 
obitum  meam  taliter  ipso  die  ibi  inrentum  faerit,  in  potestate 
et  in  serntio  sine  nllius  hominis  contradictione  ad  ipsa  casa 
dei  permaneat  firma  stabilisque  ipsa  roea  traditio  pendstat  ad 
ipsa  casa  dei.  Et  statim  vestivit  Hittonem  Tenerabilem  epi- 
scopum  quicquid  in  ipso  loco  habuit  in  basilica  in  domo  et 
in  Omnibus  causis  quas  in  ilio  loco  habere  Yidebatur  in  pro- 
prium. Isti  sunt  testes  qui  illam  traditionem  renovationis 
▼iderunt  et  ipsam  yestituram:  Rumolt  EmherL  Cotefind. 
Petto.  Hrodhoh.  Uuicco.  Heipo.  Bimideo.  Uuillihad. 
Eepahoh.  Adalorim.  üuichiam.  Selprat  TutL  Uuol^ieriit 
Sigiprant  Fridnrih.  Isancrim.  Slgiuuart  Hreidker.  Bihhart 
Amalperht  Emilo.  Meginbart  Bamuolf.  Otmar.  Uuerinperiit. 
Zato.  Actum  est  haec  traditio  in  ipso  loco  quae  dicitur 
Poah  coram  Hittone  Tenerabili  episcopo  in  XIIL  kaL  mar. 
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B.  Hitto 


Hlttdoauici  impoFatoris  XV.  indictione  V.  Ego  qaidem 
ündeo  indignus  diaoonus  scripsi  haue  traditioiieiii  ioanone 
HittoniB  episcopL 

553.  Frumqjerht,  Cozni,  Ilihpurc  hegeben  sich  in  den 
Dienst  der  Freieinger  Kirche,    828  März  12. 

Cod.  A  f.  329  n.  241.  A'  f.  73.  Hundt,  Abhandluiigen  XIII,  12 
n.  t2  aiu  A,  fllachlich  tum  4.  Män    Roth,  (yrtUcbkeitenn.  548  B  aas  A. 

QÜOMODO  SE  IN  SERVITKIM  DKDERUNT  EBÜMIPERHT, 

COZNI  ET  HiilPURC. 
Notum  sit  cunctis  tidelibus,  quod  Keginbertus  advocatus 
Hittüni  episcopi  adquisitum  habet  ad  servitio  sancte  Marie 
mancipia  ista  quoruni  ntmiina  Fruniiperht,  Cozni,  Rihpurc.  Ipsi 
se  sine  mallatione  aliqua  sibi  crediderunt  et  in  servidum 
sancte  Mario  reddiderimt  in  nianus  Reginberti  advocati. 
Isti  sunt  qiii  videnint  quod  se  in  servilem  servitium  reddiderimt: 
Spulit.  Situli.  Emheri.  Coteperht.  Heriperlit.  Adalbart. 
Otperht.  Kerolt.  Sigiuuart.  Ratpot.  üuicco.  Kaganhart. 
Reginperht.  Otperht.  tJuichart.  Uuillihehn.  Hringolf.  Uuigant 
Tetti.  Actum  est  hoc  in  IUI.  id.  mar.  indictione  V.  anno 
Hludoiiuici  imperatoris  XV.  in  ipso  anno,  quando  filius  eins 
Hludouuicus  rex  de  Baiouuaria  rediit  in  Francia.'  Ego 
indignus  presbiter  Gozroh  iussus  a  domno  Hittoue  episcopo  schbsi. 

'  r  berichtigt  aus  a. 

554,  Der  Kleriker  Reijinhart  übergibt  seinen  Besitz  zu 
Maxlrain  und  Högling,   Freising  828  März  29, 

CkMl.  A  f .  336 '  n.  368.  A'  t  7&  Hdchelbeck  I.  2.  274  n.  521 
auB  A.  Roth,  Ortliofakeiten  n.  661  B  aus  A.   Vgl.  n.  909  und  459. 

REGINEART  CLERICÜS  TRADIDIT  AD  MAH^M-INREINNE 

ET  iii^:gilingas. 

In  nomine  domini.  Notum  sit  cunctis  fidelibus  nobilibus 
veracis(iue  viris,  (juod  ego  indignus  et  peccator  pro  redemp- 
tioneni  anime  me^  Reginhart  clericus  tradidi  ad  domum  sancte 
Marie  ad  Frigisingas  quicquid  pro})rie  hereditatis  vel  adquisitionis 
habui  in  duobus  locis  noniinatis  ad  Mahsminreinne  et  ad 
Hegiiingas  in  mancipiis  pecuniis  pecoribus  vel  aediticiis  curti- 
feris  ten-is  cultis  et  inciiltis  aquis  aquarumve  decursibus  mobili- 
bus  et  immobilibus  pratis  pascuis  silvis  ruris  vel  quicijuid  ad 
me  legibus  pertinere  dinoscitur,  nihil  pretermisi,  sed  umnia  io 
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Omnibus  ad  me  pertinentibiiB  finniter  in  altaiem  sanct^  Mari$  f.  887. 
tndidi  ita,  ut  ab  hodiemo  die  in  Testitora  et  potestate  per- 
maneat  ipsiaa  eocleeiae  püssimi  lectoris  Hittoni  epiacopi  et  in- 
antea  coiännatnm  pefsistat  sab  ditione  ipsias  rectoris  qoisqnis 
preesse  ipsis  temporibus  domoi  sanot§  Marie  dinoscatar. 
Hoc  factum  fiiit  in  domo  sanct^  Marie  ad  Frigisingas  in  IIU. 
kal.  apr.  indictione  Tl.  anno  incarnationis  domini  DOCOXXYUI. 
Hhidoanici  imperatoris  anno  XT.  in  ipso  anno  qno  filins  eius 
Hludonnicns  rex  in  Baionnaria  cum  ooniuge  venit  Bt  isti 
testes  more  Baionuarioram  per  anres  tiacti:  Herilnnc.  Kerpeiht. 
Gondpald.  Amo.  IJunniliad.  Adalscalch.  Alias  Eeipeifat 
Ambricho.  Unolfhexi.  Toto.  Faldaobar.  Amalo.  Beginhart. 
Beginpeifat  Altrih.  üaiUaherL  Brchanolf.  Adalperht  ün- 
Md.  Brudmani  Sngihnb.  Alias  Adalperht  I^o.  llius 
Adalperbt.  Mahtperht  Kerhart  Sigiuuart.  Bubo  archi- 
presbiter  et  omnis  üunüia  sanct^  Marif  praesens  adfuit  £t 
indignns  presUter  Cosroh  hnius  traditionis  firmitatem  videns 
peraotnm  et  audiens  confirmatum  scribst. 


555.  IlparU  und  Suuidker   übergeben  gr(/en  Entgelt 
Wiesen  an  der  Amper.   Freising  828  Apiil  3. 

Cod.  A  f.  :m  n.  255.    A'  f.  72'.    AFeichelbeck  I.  2.  272  ii.  r>16 
aus  A.   Rotli,  ünlu  hkeiten  n.  542  R  aus  A.    Vgl.  n.  416,  431,  488. 

TBADmO  SUUIBKEBI  ET  IbPBAim  PBATA8. 

Notitia  qnia  Ilprant  et  Saoidker  firmiter  tradiderunt  ad 
domum  sancte  Mari^'  prata  prope  flnvio  Ambre  in  amne  iacentes 
carradas  LXX  cnm  fontibus  et  ruris  et  piscatione^  ut  ab 
hodiemo  die  in  potestate  et  tnitione  permaneret  domui  sanct^'  f.  826'. 
Marif  ad  Frigisingas.  Et  isti  testes  per  anres  trscti  qui 
Tidemnt  quod  tradiderunt  et  quod  in  yesttbns  et  nno  caballo 
et  bachone  pretium  acceperunt  solides  XII.  Testes:  Petto. 
Keginperbt  Uoicco.  Alius  Begiopeiht.  Marcbo.  Altiib. 
Peszi.  Adalhart.  Arhart  Oandheri.  IrminMd.  Eigil.  Sigi- 
prant.  Gotefrid.  Freaso.  Beginolt  Heimperhi  Actum 
est  hoc  ad  Frigisinga  anno  BQudouaioi  imperatoris  XY.  in- 
dictione TII.  in  ipso  anno,  qaando  filins  eins  Hladoauicus  rex 
cum  coniuge  in  Baioanaria  rediit  die  consule  quod  fecerunt 
in  III.  non.  apr.  Ego  Oosrocb  indignus  presbiter  scribsi 
inssus  a  domno  Hittone  episcopo. 


Digitized  by  Google 


478 


-  EHitto 


556.  a)  Awalperht  überffUit  seinen  Besitz  zu  Oelpersberg. 
b)  Jiestafi</un<j.  c)  Invesfifur.  a)  Sünzhausen  828 
April  4,    h)  Freising  April  4 — 12,    c)  (Oelpersberg) 

Aprä  12. 

Cod.  A  f  .335'  n.  262.  A'  f  74'.  Meichelbeek  I.  9.  383  n  538 
aus  A.  Roth,  Ortlichkeiten  n.  56()a— c  R  aiia  A  zu  H29.  Otolfesperc 
Oeiperaberg  W.  Ü.  Wimpasing  Pf.  Zolliug  B.A.  Ifreisiug.  (Both  früher 
Ottelnbaig  W.  O.  npinsried  B.A.  D«ch«u.) 

TRADITIO  AMALBEBn  AB  0T0LPE8PEBG. 

a)  Ob  recordatione  delictorum  meorura  et  pro  remedio 
animarum  nieorum  genitorum  patris  et  matris  vel  fratris  atto- 
nitis  auribus  divin^  vocis  promissionem  audivi  dicentis:  Facite 
vobis  amicos  de  raammona  iu[i]quitatis,  quia  de  terrenis  et 
caducis  conparantur  praemia  aeterna  et  cum  det'eceritis,  reci- 
piant  vos  in  aeterna  tabernaeula.  Huius  promissionis  voce 
conpunctus  et  consolatus  ego  peccator  nomine  Amalpeiht 
veniens  veniebam  ad  cellam  sancto  Mariy  in  loco  quae  dicitur 
Sindeoeshusir  ubi  praedicantom  et  docentem  audivi  venerandum 
reotoroni  Hittonem  episcopum  et  in  sua  praesentia  quiequid 
priipriv  lioreditatis  vel  adquisitionis  habui  in  loco  qu^  dicitur 
Otülfesperc  in  aeditieiis  curtiferis  territoriis  cultis  et  incullis 
mubilibus  et  itnmobilibus  sllvis  campis  pratis  pascuis  iKiuis 
iiquariiniquc  decursibus  et  mancipia  sex  bis  noniinibus  Eugil- 
hart,  Siiidi)al(l,  Liupimint,  Hatto,  Enisa  et  Enisa  cum  pecoribus 
et  pecuniis  oninia  in  oninibus  firniitor  tradidi  in  capsa  sanct^^ 
Mariy,  ut  ab  hodierno  die  in  vestituni  et  potej^tate  vel  tuitione 
permansisset  doniui  sancty  iMariv;  ad  Frigising:as.  Et  petitio 
nostra  fiiit  et  sanctitatis  reverentia  püssinii  patris  Hittoni  epi- 
scopi  non  denegavit,  ut  ista  ratione  cuntirniatuni  permansisset, 
ut  ego  ipse  Amalperht  et  coniux  mea  Cundrat  ipsam  causam 
ad  utenduni  et  omeliorandum  babuissemus  ad  vitam  nostram, 
et  si  disponente  deo  ipsa  coniux  mea  mihi  superstis  fuisset, 
f.  336.  si  iuantea  matrimonii  thorum  conservasset,  ad  lucera  et  ely- 
mosinam  meam  ad  vitam  suam  ipsam  rein  meam  habuisset; 
sin  aliud  alio  viro  iuncta  fuisset,  statim  cum  omni  integri- 
tate  res  mea  permaneat  inconvulsum  ad  domum  sanctf  Marie 
ad  Frigisingas.  Actum  est  boc  in  pridie  non.  apr.  ad 
Sindeoeshusun  anno  incarnationis  domini  DCCCXXVllII.  in- 
dictione  VII.  Hludouuici  imperatoris  XV.  in  ipso  anno  quo 
ülius  eins  Illudouuicus  rex  cum  coniuge '  in  Baiouuaria  rediit 

£t  isti  testes  ibidem  tiacti:  Reginperht.    Petto.  AlauuLcii. 
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tro.  Bihperbt  UuicheLm.   Gandhart    IfahtimL  EUaohMt 

ünicoo. 

b)  Sequentibns  Tero  tribns  diebus  ego  Amalperht  et 
coniux  mea  Cundrat  pari  consIHo  et  consema  Teiiimiis  ad 
FrigisiDgaB  et  snpradictam  rem  meam  quae  est  in  loco  Otol^Be- 
perc  snpradictis  verbis  oonfinnantibiia  oum  omni  integritate 
tradidi  in  altarem  sanct^  Mari§.  Et  ibidem  isti  testes  per 
anres  tracti :  B^lnliart  comes.  Adalhart  Heriperhi  üaioco. 
Kihperht  Memmo.  üro.  Heidanrib.  Cauzo.  Idntpald. 
EngUpem.  Beotrih.  Candperht  Hartperht  Megino.  Durinc. 
Cundalperhi  Heiipato.  Uuigant.  Engilperht  diaconns.  Ori- 
muni.  Fredaat  Adalperbt  Poapo.  Oatilo.  Hroadprant 
Salucho.  TJuillapald.  EUancoz.  Fembart  Eerperht  Madal- 
coz.  Uuicpald. 

c)  Sequenti  vero  dominico  die,  hoc  fuit  in  II.  id.  apr. 
venerandus  Hitto  episcopus  misit  advocatum  suum  Regln- 
bertum,  ut  legaliter  vestituram  acciperet  ipsius  rei.  Et  ipsef.  886'. 
advocatus  Reginperht  cum  turma  plurima  nobilium  virorum 
advenit  et  illum  supradictus  Amalperht  legaliter  per  postem  et 
superlirainarera  domus  de  suo  iure  et  potestate  in  iureni  et 
putestatem  sancte  Marit^'  ad  Frigisingas  vestivit,  ut  ibidem  per- 
petnaliter  permansisset.  Exeunte  autem  Amalberto  introdiixit 
Reginperhtus  advocatus  episcopi  Cozrüiiuin  presbiterum  et  ipse 
Cozroh  monahus  ibidem  in  domo  legaliter  sedebat  tribus  diebus 

et  tribus  noctibus.  Et  isti  sunt  qui  ipsam  vestituram  per- 
actam  in  praesentia  viderunt:  Reginperht.  Heriperht.  Piligrim. 
Hitto  centenarius.  Alius  Reginperht.  Totti.  Reginhart. 
Irminperht.  Oazilo.  Kerperht.  Orinuini.  Spenneul.  Uui- 
chelni.  Otheri.  Kerolt.  Engilhart.  Elhinrih.  Hatto,  l'aldrih. 
Kaganhart.  Hiltolf.'-  Abaram.  Heidanrib.  Et  ego  in- 
dignus  presbiter  Cuzroh  omnia  haec  videns  et  audiens  scripsi 
iussione  Hittonis  episcopi. 

'  Ober  Gon  ut  ein  Abkflnnugntricb  getilgt    '  das  ente  1  be- 

richfcigt  au»  t 


557.  a)  Die  Mainme  Engürat  erneuert  ihre  Schenkung 
zu  Schäftlarn,    h)  Batperhi  schenkt  seinen  Besitz  zu 

Marzling  828  April  8, 

Cwl  A  f,  327  n.  237.    A'  f.  VI'.     .Meichelbeck  I.  2.  272  n.  617 
aus  A.   Roth,  Örtlichkeiten  n.  544  a  b  B  aus  A.   Zu  a)  vgl.  n.  4ö3. 
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fi.  Hitto 


BENOVATIO  TRADinONlS  ENGILR^TA  DE  80BFTILABE 
ET  RATEBRHT  DE  HABZILIN0A. 

a)  Quod  quedam  matrona  nomine  Engilrat  pristinani 
renovavit  traditioneni,  quando  Komam  adire  cupiebat,  ad  doraiim 
sanct^  Mari^  ad  Frigisingas  quicquid  proprietatis  vel  adquisi- 
tionis  babuit  in  loco  Sceftilare  pro  remediuin  aninie  suae 
inviolabiliter  tradidit,  ut  ab  hodierao  die  ad  opus  et  tuitionom 
rediret  supradicti  domiis.  Actum  est  hoc  in.  V'l.  id.  apr. 
in  albas^  anno  imperatoris  Hludouuici  XV.  indictione  V.  in 
ipso  anno,  quando  filius  eius  Hludouuicus  rex  in  Baiouuaria 
cum  coniuge  rediit.  Isti  testes:  Petto.  Situli.  Marcho. 
Sintaruizzilo.  Uuiceo.  Engilrih  Memmo.  Rihperht.  Arbeo. 
Pezzi.    Kaganliart.    Keginperlit  ipsis  videntibus  testibus. 

b)  Eadom  liora  accessit  quidam  nomine  Ratperht  et 
tradidit  suaiii  omncni  adquisitioneni  in  loco  Marzilingas  quic- 
quid habuit  nihil  praetermisit,  sed  tirmiter  in  ipsum  altarem 

f.  827 saucte  Marie  ad  locum  Frigisingas  tradidit,  ut  ibidem  incon- 
vulsum  in  evum  permaneat.  Ego  Cozroh  indiguus  presbiter 
scripsi  iussione  llittonis  episcopi. 

'  die  Koiijoktiir  von  Roth :  Albas  lies  Albah,  die  aiidi  In  seinem 
()rtsr(|:iätor  wiederkehrt,  ist  entschieden  abzulehnen,  da  albe  die  Wcche 

nacli  Ostern  bedeutet. 

558,  Der  Priester  Uualtheri  investiert  defi  Kaplan  Uuago 
mit  seinem  Besitz  zu  Beiehertshausen,    828  Mal  6. 

Cod.  A  f.  178  n.  217  A'  f.  5«.  Meichelbeck  I.  2.  270  n.  512 
aus  A.  Roth,  Örtlichkeiten  n  306  R  aus  A.  Vgl.  n.  379  und  530.  — 
Die  Zeitbestimmung  „supradicto  anno^'  weist  auf  das  ,,anno  Hludouuici 
imperatoriä  XVI.  indictione  VI  anno  incarnationis  domini  DOCCXXVIII*' 
von  n.  5G3. 

QÜOMODO  UUALTHERI  PRESBITER  V EST! VIT 
UUAGONKM  AD  RIHHARESHUSUN. 

Ad  notitiam  runctorum  perveniat,  quod  Uualtheri  pres- 
biter  quicquid  antea  iradituni  habuit  ad  domum  sancte  Marie 
ad  Frigisingas  in  loco  Rihhareshusir  modo  in  praesentia  dimisit 
in  manus  üuagoni  rapellani,  ut  ad  Frigisingas  firmiter  con- 
firmaret,  nihil  praetermitteus  nisi  unam  feminam  et  ununi 
f.  17b'.  caballuni  ^  et  statim  vestivit  legaliter  de  omuibus  rebus  suis 
scrvum  sanct»;  Marie  et  ille  servus  ibi  sedebat  tres  dies  et 
uoctes.        Hoc  factum  est  supradicto  anno  in  VIII.  id.  niai. 

Et  isti  testes  qui  liuc  vidorunt  et  audierunt:  Uuago. 
Utpurht.     Mahtperht.     Alauuih.    Cuudiiurt.    Cauzo.  Hroad- 
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plant    Uuolfheri.   Ambrico.    Altolf.    Isanperht.  Uuolfpald. 
Arperht.   Adalperht  Noato.   PieBbiteri:  Bihdf,  Pau«^lL 

*  (hmach  et  itatim  am  Kude  der  »Seite  getilgt, 

559,  Alphart  übergibt  seinen  Besitz  zu  Groashöhenrtiin 
und  8onnen{Noder)wieeh8,    Freismg  828  Mai  9. 

Cod.  A  f.  325  n.  233.  A'  f.  72.  Meichelbeck  I.  2.  271  n.  514 
aus  A.  Roth,  Örilichkeiten  n.  540  B  aus  A.  Holiinreini  Grosshöfacnrain 
Kd.  O.  Hfthennin  Pf.  Kirohdorf  RA  Roteohaiiii.  Über  „Uuihas«  s.  n.  38. 

TKADITIO  ALPHARTI  AD  UUIHSE  ET  HüHIiXREINI. 
Pro  intuitu  divini  timoris  et  fterne  retributioDis  ad  notitiam 
omniuni  fidelium  pervenire  facio:  Ego  quidem  Alphart  filiig 
et  parentibus  consentientibus  potenti  manu  spontane^  voluotatia 
tirmiter  tradidi  ad  domum  sanct^  Mari^  quicquid  proprie  heie- 
ditatis  vei  adquisitionis  habtii  in  locis  nominatis  ad  Hohinreini 
et  ad  Uuihse  praeter  iugeres  XII  et  de  pratis  carradas  XII; 
aliud  totum  et  integrum  cum  mandpüs  et  territoriis  all  vis 
pratis  ciütis  et  incaltis  aquis  aquammye  decoisibus  nulloi.  835*. 
contradicente  mihi  ipso  tradente  ad  domum  sapradictum  in 
monte  pulcherrimo  aedificato  quod  dicitur  Frigisinga  ubi  hono- 
rabilis  et  pius  rector  praeesse  hodienio  die  dinoscitiir  Hitto 
episcopus,  ut  ad  ipso  domo  tirmiter  ipsas  res  meoa  ab  hodiemo 
die  permaneant  Actum  est  hoc  ad  Frigiaingas  in  domo 
sanctae  Mari 9  in  YII.  id  mai.  indictione  Y.  anno  incamationis 
domini  nostii  Jean  Obriati  DGCCXXYIII.  Hiadouuici  impem» 
toris  XY.  in  ipeo  anno  et  menae  quo  filiua  eius  Hludouaicna 
rex  in  Baiounaria  cum  coniuge  rediit.  Et  ist!  teates  more 
Baiouuariorum  per  aiires  tracti:  Cundpald.  üeotrih.  ITuicco. 
Alfrid.  Reginpcrh.i  Otperht.  Pezzi.  Rihperht.  Adalperbt. 
Arbeo.  Altrih.  Crimoni.  Kaganhart.  Kerperht.  Uuolfcrim. 
Meiol.  Hartmot  Engürib.  Xerhart.  lJuigant  Hunker. 
Ercbanolf.  Tozzi.  Ego  quidem  Cozrob  indignua  presbiter 
et  monaohua  inbente  donuo  Hittone  episcopo  oonacribai  yidena 
et  andiena  iatam  firmiter  peractam  traditionem. 

>  A. 

560,  Fritilo  ilbenjibt  seinen  Besitz  und  sich  selbst  zu 

Eiraehbach.    Freising  828  Mai  10. 

Cod.  A  f.  331'  n.  248.    A'  f.  74.    Meichelbeck  I.  2.  273  n.  690 
am  A.  Roth,  örtlicfakeiteii  n.  666  B  am  A. 

Qndtoo  wA  BiVrtwnfm  H.  F.  17.  81 
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TRADITIO  FRITILONIS  AD  HIBUZPAHC. 

Quod  Fritilo  tradidit  hereditatem  suam  cum  omni  integri- 
tate  diuturnum  tempiis  permanere  ad  domum  sanctae  Marif 
ad  Frigisingas.  Quicquid  habait  in  loco  ipso  ubi  oritur  rivolas 
qui  a  Yulgo  dicitor  Hiruzpach  terris  caltis  et  iocultis  silvis 
pratis  pascuis  campis  cum  domo  et  curte  ourtiferisque  et 
wadriscabis  et  cum  omni  aedificio  vel  quicquid  proprio  her&- 
f.  838.  ditatis  ▼«!  adquisitionis  habere  dinosdtur,  omoia  in  omiiibus 
firmiter  quae  legaliter  iure  proprio  inantea  adquirere  potuisset 
et  se  ipsnm  cum  omni  possessione  sua  offerebat  ad  domo 
supradicto.  Actum  est  hoc  ad  Frigisingas  anno  incarnationiB 
domini  nostri  Jesu  Christi  DCCCXXVIII.  indictione  YII.  Hludo- 
uuici  imperatoris  anno  XV.  in  ipso  anno  quo  filius  eins 
Hludouuicus  rex  cum  coniuge  in  Baiouuaria  rediit  in  YI.  id. 
mad.  Et  isti  testes:  Reginperht  Oadalscaich.  Pezzi. 
Piligrim.  Eerhart.  Heriperht.  Petto.  Deotrih.  Kerperht 
Reginbart.  Hringolf.  Deothart  Arbeo.  Hatto.  Troago. 
Anthelm,  üuichelm.  üuilliheim.  Scribsi  autem  ego  in- 
dignus  presbiter  Cozroch. 

561,  Der  Priester  Fritilo  eniriehiet  Zins  für 

Besitz  zu  Langenpreising,  den  er  schon  huKje  der  Kirche 
übergeben  hatte,   Eching  828  Mai  12. 

Cod.  A  f.  177-  n.  215.  A.  f.  56.  Meichelbeek  I.  2.  296  n.  fm 
aus  A.  Koth,  Örtlichkeiten  n.  304  R  aus  A.  Vgl.  n.  359  und  491. 
Diese  n.  steht  iu  der  Hundsc-hrift  zwiächeo  Urkunden  von  823 — 82ö; 
ich  stelle  aie  sn  lettterem  Jahre,  da  Anco  oomei  andi  888  genannt  wud. 

QUOMODO  FRITILO  PRESBITER  CENSüM  PERSOLVIT 

AD  FRIÜ ISING A. 

Notitia  de  traditione  quam  iam  olim  Fritilo  presbiter 
fecit.  Quicquic  habuit  ad  Prisin^as  proprio  horeditatis  vel  ad- 
quisitionis iam  priscis  tempnribiis  firmiter  tradidit  ^  ad  Frigisingas 
et  annis  sicgulis  censum  persolvit  ad  donuiin  sanctj  Mariae, 
hoc  sunt  denarios  XX.  Et  isti  sunt  (jui  viderunt  quod  ad 
Ehingas  in  publiro  synodo  in  nianus  Mittonis  episcopi  ipsum 
rensum  persolvit:  Anzo  comes.  Runiolt.  Reginperht.  Uuilli- 
pato.  Piligrim.  Paldacliar.  Üuilliheim.  Emheri.  Hittt». 
Liutperlit.  llrodpirht.  Kepahoh.  Eigil.  Uuicco.  Rihperht. 
Pezi.  Sigilo.  lJualtheri.  To/.i.  Sigiinot.  Lantperht.  Heinm. 
Reginhart.  Friduperlit.  Irmint'rid  Oadalker.  Hroadilo.  Kute- 
f.  17ö.  Scale,  üuichelm.  Otperht.  (Jhoanrat.  Hoc  factum  est  in 
niJ.  id.  mai. 

'  danach  et  getilgt. 
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1)62.  Die  Nonne  Engüburc  erhält  ihre  und  ihrer  Mutter 
Mlan^c  Sehei/dcung  zu  Ober(ünter)lappach  zu  Lehen, 

Eching  828  Mai  19, 

Cod.  A  f.  noi  n.  193.  A'  f.  fi7.  Mei.helbeck  I.  2.  281  n.  536 
aus  A.  Both,  Örtlichkeiten  n.  500  R  aus  A.  Die  Schenkung  beider 
ilt  o.  S6L 

CENSUS  ELLANPI:KC  et  ENGlLPüRC.i 
In  nomine  doniini.  Notani  sit  omnibiis  fidelibus,  qnia 
congregatio  -  publico  synodu  ad  Ehingas  ibique  in  praesentiam 
venit  quaedam  sanctimonialis  fomina  nomine^  Engilburc  se 
reclanians  dicendo  pro  traditionem  quam  mater  eius  Ellanpnrc 
et  ipsa  Engilpurc  de  propria  hereditate  ad  Frigisingas  fecenmt 
in  lüco  quae  dicitur  ad  Lauppah,  quia  nepus  eorum  nomine 
Uuicheri  presbiter  eas  abicere  voluisset ;  sed  benignus  pontit'ox 
Hitto  perdonabat  illis  quamdiu  vixissent  et  contradicebat 
Uuichario  presbitero,  ut  nec  in  ipsa  ecclesia  non  orasset  nisi 
per  licentiam  eorum.  Et  ipsa  Engilpurc  mux  censum  reddidit 
in  manus  advocati  episcopi  cui  nomen  Spulit  tres  denarios  et 
ita  annis  singulis  spopondit  reddere.  Isti  sunt  qui  viderunt 
etaudierunt:  Paldachar.  Chuniperht  Oadalscalh.''  Irminfrid.  f.  301'. 
Engilperht,  Liutperht.  Oadalperht.  Hegilo.  Cotefrid.  Heri- 
perht.  Oadalriii.  Ambrico.  Kemod.  Hroadleoz.  Cozolt. 
Sigiprant.  Otperht.  Deotrih.  Sigilo.  Hunperht.  Mahho. 
Liutprant  Actum  est  hoc  in  XIIII.  kal.  iun.  indictione  V. 
anno  Hloduuuici  imperatoris  XY.  £t  ego  Cozroh  iüdignus 
presbitei  conschpsi. 

^  Engil  auf  radiertem  ElUn.    '  A.    *  -eoolh. 

563,  Hitto  verteidigt  seinen  Besitz  gegen  den  Vogt 
ßeginperht.   Freising  828  Med  24. 

Cod.  A  f.  178  n.  216.  A'  f.  56.  Meichelbeck  I.  2.  281  n.  635 
aus  A.  Roth,  örtliehkeiteii  n.  905  B  aoe  A. 

QÜOMODO  HITTO  CONTRAPLACITABAT  OMNEM 

MALLATIONEM. 
Cunctis  patenter  constat,  quod  quidam  vir  nomine  Hitto 
omneni  adquisitionem  vel  mallationem  quam  habuit  inquiren- 
dum  ad  domum  saucty  Marig  ad  Frigisingas  contra  advocatum 
domui  ipsius  nomine  Roginperht  hoc  firmiter  contraplacitabat, 
ut  nulla  occasione  hoc  amplius  inquietare  vel  frangere  potuisset 
▼el  potestatem  haboisset,  sed  inconvulsum  et  confirmatum  in 

31* 
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evum  permansisset.  Isti  sunt*  (jui  hoc  videmnt  et  audierunt: 
Kegiiiperht.  Piligrira.  Odolt.  Uuisurih.  Amalperht  Hart- 
nid.  Kerhoh.  Adalperht.  Adalhoh.  Petto.  Uuicco.  Mahtuni. 
Otperht  Tetti.  Ciindheri.  Kaganhart.  Irrainfrid.  Ellancoz. 
Kerperht.  Crimuni.  L'uigant.  l'uolfheri.  Tato.  Rihperht 
Arhart  Uuicperht.  Pezzi.  Urolf.  Hoc  factum  est  ad 
Frigisingas  in  Villi,  kal.  iun.  anno  Hludouuici  imperatoris  XVI. 
indictione  VI.  anno  incamationis  domini  DCCCXXVm. 

*  über  dem  s  Batur. 

564,  Engüheri  übergüd  seinen  Betüz  zu  Ober(UfUer)- 

kmdjerg,    Eching  ö28  Juni  16, 

Co<1.  A     309«  n.  211.   A'  f.  68'.    Meichelbeck  I.  2.  271  n.  618 
aus  A.  Bolb.  Örtlichkeiten  n.  518  B  aus  A. 

TRADITIO  ENGILHEBI  AB  GHEAKPERC. 
In  dei  nomine.  Notnm  sit  cunctis  fidelibus  veradsque 
▼ins,  quod  ego  quidem  Engüheri  trado  propriam  hereditatem 
meam  in  capsa  sanctf  Hang  ad  Frigisingas  et  quicqnid  in  illo 
loco  ad  Cbeampeic  habere  ndeor,  hoc  trade  atque  confirmo  ad 
supranominato  loco,  nt  ibidem  aine  ullins  hominis  contra* 
dictione  fiimiter  in  evo  permaneat.  Isti  sunt  qui  hoc 
videmnt  et  testes  per  anres  tracti  sunt:  Bßginperht.  Pilicrim. 
Herinoart  Alannih.  üro.  Uuicco.  Maicho.  MahtonL 
Heriperfai  Bihperhi  Hatto.  Gondhart.  Adalhart  H^perfat 
Kaganhart  Alius  Adalbert  Altrih.  Altoll  Oadalker.  ünic- 
peiht  bker.  Urolf.  Aüus  Beginperht  Actum  est  hoc  ad 
Ehiugas  in  XVI.  kal.  iul.  anno  incarnationis  domini  noetri 
Jesu  Christi  DGCCXXVUI.  Hludouuici  imperatoiis  XY.  in- 
dictione T. 

565,  Denchilo  ühergild  seinen  Besitz  zu  Derndorf. 

Eching  828  Juni  16. 

Cod.  A  f.  329'  n.  244.   A'  f.  73'.    Meichelbeck  I.  2.  273  n.  518 
BUS  A.  Roth,  Örtlichkeiten  n.  561  B  aus  A.  Vgl.  n.  646. 

TRADITIO  QUAM  FECIT  DEN'CHILO  AD  DüRNAGINDOHF. 

l'ateat  cunctis  agminibus  Christianis  in  provincia  Baiu- 
nuarie  fidelibusque  viris  in  ea  nianentibus,  quod  ego  quidem 
f.  33U.  Denchilo   iam   nlim   tradidi  propriam  hereditatem  meam  cuu  ^ 
omni  eunquestu   iiwo  in   loco  quae  dicitur  Doruakiiulorf  ad 
domo  sanct^  Mariy  Frigibiensis,  ut  ibidem  ürmiter  permaneat. 
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Nunc  qnoqiie  ego  ipse  talem  proprium  qiiod  ibi  habere  Tideor 
die  pmesentc  Uiud  dimitto  in  maniis  Hittoni  Teneiahilis  epi- 
scopi  ad  ipsa  casa  dei,  ut  deincepB  ibidem  in  senritio  et  in 
potestate  sancte  Ifarif  penuaneat  et  neque  ego  ipse  neque 
alius  quis  ex  parentibus  meis  potestatem  habeamus  indo  aliquid 
abstrabere  Tel  minueie,  sed  ürma  et  stabüis  mea  traditio  ibi 
pennaneat.  Actum  est  hoc  ad  Ehingas,  quando  sancta 
synodus  ibi  fuerat  congregatus  in  XVI.  kal.  iuL  anno  Hludo- 
uuici  imperatoria  XY.  indictione  V.  Isti  sunt  qui  hoo 
viderunt  et  audierant  et  traditioneni  istam  testimonio  confirmare 
debent;  Keginperht.  Piligrim.  Heriuuart  Alauuih.  tJro. 
Uuicco.  Marcho.  MahtunL  Heriperht  Rihperlit.  Hatto. 
Cundhart.  Adalhart.  Heimperht.  Kaganhart.  Alius  Adalhart 
Altrih.  Altolf.  Oadalker.  Uuicperbt  Isker.  Urolf.  Alius 
Beginperht 
« A, 

566,  Juto  schenkt  Besitz  zu  Hebertshausen.    Eching  828 

Juni  16. 

Cod.  A  f.  330'  n.  246.  A'  f.  73.  Meicfaelbeek  L  8.  278  n.  U9 
auB  A.   Both,  Ortiichkeiten  n.  5&3  R  aus  A. 

TRADITIO  QUAM  FECIT  JUTO  AD  H££aP£RHT£SHUSUN. 

Dum  et  Omnibus  non  habetur  incognitum^  sed  multis  in 
hac  proYinda  nobilibus  viris  oommorantibus  bene  cognitum 
est,  quod  Jüto  tradidit  ourtiferam  unam  et  talem  proprium 
quicquid  ibidem  habuit  in  eo  loco  quae  dicitur  Heriperhte«* 
husir  in  capsa  sanct§  Mari§  ad  Frigisingas  Hittone  Tenerabili 
episoopo  praesente.  Et  statim  dimisit  ad  serritio  sanct^  Mari§ 
quod  ibidem  habere  videretur.  Haec  sunt  testes:  Begin- 
perht Piiigrim.  Heriuuart  Alauuih.  Uro.  Uuiooo.  Maroho. 
Hatto.  Mahtuni.  Heriperht.  Bihperht  Cundhart  Adalhart. 
Hdmperht  Eaganhart.  Alius  Adalhart.  Altrih.  Altoll 
Oadalker.  Uuicperht  Isker.  Uroll  Alius  Beginperht. 
Actum  est  hoc  ad  Ehingas,  quando  sancta  synodus  ibidem 
congregata  fuerat  in  XYL  kaL  iul.  anno  Hludouuioi  impera« 
toris  XV.  indictione  V. 

5Q7,  Der  Priester  Meto  übergibt  dem  Kloster  Schäftlarn 
Unfreie  und  Land  zu  Berg  am  Würmsee,  SehäfUam  828 

Juli  23, 

Cod.  A  f.  341  n.  263.  A'  f.  76.  Meiclielbeck  I.  2.  280  n.  533 
aus  A  =  MoD.  Boic.  VIII.  377  o.  26.  Koth,  Örtlichkeit«n  n.  671 
R  aoB  A 
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MElü  PKJiläBiTER  TKABIDIT  AD  PEiU). 
Dum  et  Omnibus  nun  habetur  iDcogoitam,  sed  nmltis  io 
f.  841'.hac  provincia  nobilibus  viris  constitatis  bene  cognitam  est, 
quod  Meie  presbiter  tradidit  proprinm  Bervom  säum  cui  nomen 
Ellanhuri  et  Kilidrudam  ancUlam  suam  cum  coloiua  quam 
Uunnaheri  babuit  iu  illo  loco  quae  dicitur  ad  Perke  et  quicquid 
ei  in  propriam  partem  de  suis  fratribua  erenit,  boc  totom  et 
integrum  tradidit  atque  coDfirmavit  ad  monasterio  quae  dicitur 
Sceftilari  ad  altare  sancti  Dionisii,  ut  ibidem  sine  ullius 
hominis  contradictione  in  evo  permaneat.  Hoc  foit  factum 
ooram  Hittone  yenerabili  episcopo  et  Hc  rilanto  comite.  Haec 
sunt  testes  per  aures  tracti:  Herilant  Hitto.  Sigiperht. 
Alprih.  Oadalrih.  üuillipato.  Hreidperht.  Regindeo.  üuilli- 
heri.  Beginperht  Imicho.  üualdker.  Kotefrid.  Deotman 
Uuolfcrim.  Immino.  Altrih.  Mahtuni.  InuinherL  Hucco. 
Fridberi.  Liuthart.  Alius  Cotefrid.  Fritilo.  Alprib.  Begin- 
deo.  Friddo.  ITcio.  Paldrih.  Othelm.  Sorot  PippL  Amal- 
perht.  Eigil.  Kepahob.  Eaganhart.  Actum  hoc  est  ad 
Sceftilaron  in  X.  kai.  aug.  anno  Hludouuici  imperatoiis  XY. 
indictione  VL 


566.  Diakon  Atta  übergibt  seinen  Besitz  zu  Sendling 

an  das  Kloster  Schäftlarn.     Holzen  a.  d,  Attel  828 

Juli  ^P. 

.1)  Cod.  \  J.  340  n,  269.  A'  f.  75'.  Meichelbeck  I.  2.  277  n.  887 
aus  A.  Roth,  Örtlirhkeiten  n.  5()7  Ii  aus  A.  b)  Liber  delegationum 
Schäftlarieusium  f.  IC.  Mun.  Boic.  VIII.  377  n.  25  sm  dem  1.  del^. 
SohSftL  —  laker,  Abt  Ton  Tegenisee  (Handt,  AbhandlnDgen  Xm.  71^ 


a) 

QUOD  HITTO  EPISCOPUS 
PRAESTABIT  ALPRICO  AD 
SEJ^TUiliJGAS. 
Publice  manifeetum  sit 
cnnctis  nobilibus  veradaque 
viris,  quod  ego  quidem  Atto 
indignus  diaconna  propriam 
hereditatem  meam  quod  ad 
Sentilingas  habere  yisus  sum 
totum  ex  integre  iam  traditum 
habeo  ad  monasterio  Scepfti- 
iah  sancto  Dionisio,  ut  post 
obitum  meum  ibidem  firmiter 


b) 

ISTAM  TRADITIONEM 
FECIT  ATIO  DIACÜNUS  DE 
SENTILLNQEN. 
Publice  manifeetam  alt, 
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peimaneat  Modo  qaoqae  ea 
ntione  ego  ipse  Atto  diaoonus 
dimitto  talem  proprium  qaod 
ad  SentÜingafi  babeo  et  ad 
monasterimn  Sceftilari  tradidi 
iD  manus  Hittoni  yenerabilis 
episcopi,  at  ad  ipsa  casa  dei 
post  obitum  meam  et  nepotis 
mei  Alprici  pennaoeat,  et  hoc 
ipenm  Hitto  ▼emerabilis 
scopus  Alprico  praestabit  in 
beneficiom,  si  ilie  Attoui  super- 
stis  fieret  et  annis  singiiliB 
censum  redderet  ad  misaam 
sancti  Martini,  hoc  est  denarioa 
n  et  poet  obitam  illins  sine 
uUias  hominis  contradictione 
ad  ipsa  casa  dei  permaneat. 
Isti  praesentes  erant  qoi  hoc 
Tidemnt:  Oadaiscalch  comes. 
Adalperht  Rihperht  Amp- 
richo.  Snelhart  Isker.  Heri- 
mot  Peszi.  Uaicco.  Altrih. 
Mahtoni.  Emilo.  Gotefrid.  Al- 
Md.  Paldrih.  Ilgiperht.  Amal- 
ker.  Uuo14»erht  Actum  est 
hoc  coram  Hittone  yenenibili 
episoopo  et  Iskario  abbate  et 
Oadalscaicho  comite  in  eo  looo 
nnncupato  ad  Holze  prope  vioo 
Azzalingas  in  HO.  kal.  aug. 
f.  340'.  anno  Hludonuici  imperatoris 
anno  XY.  indictione  Y.  Ego 
quidem  ündeo  indignus  dia- 
oonus scribsi  hanc  notitiam 
iussione  Hittonis  episcopi. 

*  in  Maiuakeldcbrift. 


qaod  ego  quidem  Atto  diaco- 
nus  dimisi  tale  predium  qnod 
ad  Sentilingas  habere  visus 
fui  et  ad  monasterinm  sancti 
Dionisii  martiris  Christi  tradidi 
in  manus  Hittonis  episcopi, 
ut  ad  ipsam  casam  dei  poet 
obitum  meum  et  nepotis  mei 
Alprici  permaneat,  et  hoc  ip- 
sum  Hitto  yenerabilis  episoopus 
prestabat  in  beneficium  Alprioo, 
si  ille  Attoni  superstes  fielet 
et  annis  singnlis  censum  red- 
deret ad  missam  sancti  Martini^  f.  16'. 
denarios  II  et  post  obitum 
ipäns  sine  ulUns  hominis 
contradictione  ad  ipsam  casam 
dei  pennaneat.  Isti  presentes 
erant  qui  hoc  yiderunt:  odel- 
scalch  comes.  Adelprehi  Bih- 
preht  Embrikko.  Snelhart 
Isker.  Herimot  Fezzi.  Wicco. 
Altrich.  MahtunL  Emilo.  Oote- 
Md.  Alfrid.  Paldrich.  Ecce- 
breht  Amalker.  Wicco.  Wolf- 
breht    Actum  est  in  loco  nun- 


cupato  ad  Holze  prope  yicum 
Azzelingen  coram  Hittone  epi- 
scopo  yenerabili  in  Uli.  kal. 
aug.  anno  Ludewid  imperii 
sui  XY.  indictione  Y. 


569,  Bischof  Hitto  gibt  Egilbert  eine  Kolonie  zu  Anzing 
zu  Lehen,    Helzen  a,  d,  Attel  828  Juli  29, 

Cod.  A  f.  340'  o.  2ti0.    A'  f.  75.    Hundt,  AbhaDdlungen  XIII. 
12  B.  18  m  A    Roth,  Ortliohk«iteii  n.  568  B  ans  A. 
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JälTIÜ  EFlJSCOrUS  PRESTABAT  UNAM  CüLOHiAli 
EQIBBBTO  AD  ANZ1N6AS. 
Notum  dt  oiDDibiis  fidelibuB  Ghristoqae  credentibaB  vim, 
qiiod  Hitto  dei  gratiA  «piaoopitt  pratabit  in  beiMficitim  imim 
ooIonUini  E^b«rto  tjui^un  ?ixo  ad  AonDgas  qnae  iam  olim 
tradita  füit  ad  FrigisingaB,  ut  ille  eam  habearet  et  annis  siDgnlis 
cenaam  leddmt  ad  ipaa  caaa  dd,  hoo  wt  denarioa  IUI*'  ad 
missam  sancti  Martini  et  poat  obitam  illins  ad  anpradiota  ciaa 
dei  fimiter  pennaneat  Isti  praesentea  eiant  qni  iUam 
prestationem  Tiderant:  Oadalacalch  comea.  Adalperbt  fiihperiit 
Ampricho.  Snelhart  laker.  Herimot  PeasL  Uidooo.  Alt- 
rib.  Mahtani  Bmüo.  Gotefrid.  AUnd.  Paldrib.  I^gipoiit 
Amalker.  Uuol^^arfat.  Actum  est  coram  Hittone  venerabili 
epiacopo  et  Iskuio  abbate  et  Oadalscalcbo  comite  supradicto 
loco  ad  Holxe  in  IUI.  kal.  ang.  anno  dcat  snperiore  traditione 
indicatom  est 


570.  Der  Kleriker  Salomon  schenkt  Wald  zu  Grün- 
(Wasenjtegernbach,    Ober(Maria)dorfen  828  August  18. 

Cod.  A  f:.340'  n.  261.  A'  f.  76.  Meichelbeck  I.  2.  277  n.  528 
.BW  A  Both,  Örtlicbkeiten  o.  569  R  aiu  A  Ist  Salomon  identisch  mit 
dam  Ton  n.  247,  so  üt  wegen  345  dieDeatuagOrOntegerobaoh  genchart. 

TRADITIO  SALOMONI  CLERICl  AD  TEGARINUÜAC. 
Notum  sit  niiiltis  in  hac  provincia  nobilibus  viris  con- 
stitutis,  quod  quidam  clericus  nomine  Salomon  tradidit  ad 
Frigisingas  talem  partem  de  sua  propria  silva  quam  habere 
videretur  ad  Tegarinuuac,  ut  statim  oxinde  de  illo  die  ad  casa 
sanct^^  Mario  bine  ullius  hominis  contradictioue  ibidem  in  evo 
permaneret.  Et  statim  ille  ipse  Sah)mon  eircumduxit  missuui 
Hittoni  vcnerabilis  episcopi,  hoc  est  Pettonem  et  alios  multos 
341.  quorum  noinina  hie  scribta  sunt.  Isti  sunt  (|ui  hoc  viderunt 
et  audierunt  et  per  aures  tracti  sunt  testes:  Solomon.'  Petto. 
Uuicco.  Sigiuuolch.  Fritilo.  Kiso.  Korhart.  Pezzi.  Egino. 
üuUliperht.  Lauganperht.  Ratolt.  Isaac.  Cozperht.  Eigil. 
EUanhart.  Meginperht.  Kepahoh.  Actum  est  hoc  ad  Dorfun 
in  XV.  kal.  septembr.  anno  HiudouuiGi  imperaturis  X.V.  in- 
dictione  V. 

»  A. 
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bll.  Der  Priester  lii/qxild   äberyibt  seinen   Besitz  zu 
Grass  und  Erlback   Freising  828  S^tember  20, 

Cod.  A  f.  841  a.  263.    A'  f.  76.   Meididbeek  I.  9.  277  o.  529 

auB  A.  Roth,  Örtlichkeiton  n.  570  B  aus  A.  ErUpaeh  Erlbadi  W.  O. 
Pastetten  Pf.  Fonstinning.  Für  Crazznn  nennt  Freudcnsprang  Grass  W. 
Pf.  Walpertskirchen  LG.  Dachau  wohl  nar  mit  Druckfehler;  es  istGxiM 
am  Hok  und  Graaa  beim  Bartl,  D.  (£.)  PI  und  O.  WaljMrtskircfaflii, 
eventuell  nuch  Oma  £.  G.  und  Pf.  Luigdorf,  Blmfclicli  B.A.  Erding. 
Vgl.  n.  d2!). 

TRADITIO  BIHPALDI  PRESBITEBI  AD  ORAZZUI«. 
CogitaDS  enim  cogitayi  pro  lemediam  animg  me§  ego 
Bihpald  presbiter  firmiter  tradidi  ad  domom  aaoctae  Hari$ 
quicquid  proprig  hereditatis  vel  adquisitioiiis  habui  in  daobus 
locis  noroinatia  ad  Gramm  et  ad  Erlapacb,  hoc  totnm  et  inte- 
grum cum  mandpüs  et  pecoribns  et  cum  omnibus  ad  ipsis 
lods  pertinentibos  preter  maadpinm  I  oondonavi  et  firmiter 
tradidi.  Hoc  factum  est  in  publico  synodo  ad  FrigisiDgas 
anno  incamationis  domini  DGOGXXYIII.  Hlndounid  impera- 
toris  anno  XY.  in  ipso  anno  quo  fiiius  dus  Hludonuicus  rex 
cum  coniuge  in  Baiounaria  rediit  indictione  YI.  Et  isti 
testes  per  aures  tracti:  Judp.  E^olf.  Deothart  Piligrim. 
B^ginperht.  Beginpald.  Hahkis.  Alius  Beginperbt  Mahho. 
Iterum  Beginperht  Eiiruheri.  Juto.  Beginolf.  Anuürih. 
Beginhart  Uuilliheri.  Amalo.  Lanto.  Hroadperbt  Arbeo. 
Sigiuuart.  Eogilrih.  Heriuuic.  Sigilo.  Sndhart  HeioL 
Kerhart  Cnndheri.  Starcholf.  Pezd.  üuogo.  Diemensis 
factum  Xn.  kal.  octobr.  Et  egu  Cozroh  indignns  preebiter 
iusdone  Hittonis  epiacopi  conscribd. 

572.  Der  Priester  Vualdperht  übergibt  seineti  Besitz  zu 
Ffettrach.    {Freiimg)  828  November  IB. 

Cod.  A  f.  339  I).  257.  A'  f.  75'.  Meichelbeck  I.  2.  276  ii.  525 
ans  A.  Roth,  ÖrtliGlikoiten  n.  665  R  aus  A.  Vgl.  n.  807  und  597. 

UÜALDPERHT  PRESBITER  TRADIDIT  AD  PHETAKACH. 

Notuiu  sit  ninctis  fidelibiis  in  cjiiscopiü  sancti^-  Mari»; 
manentibus,  quod  ego  Unaldperlit  presbiter  pro  i-eniediiini 
anime  mee  firmiter  tradidi  quicquid  proprio  iiw ditatis  vel 
adquisitionis  habui  in  loco  nuncupante  quae  dicitur  ad  Plu  ta- 
rach,  hoc  totum  et  inte^a'um  firmiter  tradidi  pro  me  et  pro 
matrem  meam  et  pro  parentes  ad  domum  sancte  Marig  ad 
Frigisin^ras,  id  est  casa  cum  curte  et  cum  omnibns  aedificiis 
et  voluminA  Uli''',  id  est  missaiem,  lectionarium,  autiphonarium, 


Digitized  by  Google 


490 


ß.  Hitto  — 


ufficiah'iii  L't  (iiiicquid  in  ipso  loco  habui  praeter  iugerera  1; 
aliud  totum  ot  inconvulsuin  tnididi.  Hoc  tactuiii  est  anno 
incarnationis  domini  DCCCXXVIII.  indictione  VI.  Hludouuici 
imperatoris  XV.  in  ipso  anno  quo  tilius  eius  Hliidouuicus  rex 
cum  coniuge  in  IJaiouuaria  rodiit  in  id.  novemb.  Isti  testen: 
Petto.  Uuicco.  Kihpeiht.  Kcrperht.  Adalunc.  Mahtiini. 
Engilperht.  Altnian.  Uuago  eapellanus.  Oadalpald  presbiter. 
l'uldanili  presbiter  et  in  pruusentia  oniuis  familie  in  domo 
sanctg  Mari^.  Et  ego  Cozroh  iudiguus  presbiter  scripsi 
iussione  Hittonis  episcopi. 

573.  Eilancoz  übergiht  seinen  Besitz  zu  Marzlitiy. 
Freising  828  Dezember  3. 

Cod.  A  f.  889'  n.  258.  A'  f.  75'.  M«chelbeck  I.  2.  276  n.  586 
aus  A.  Bolh,  Ortliobkiitsn  n.  566  B  ans  A. 

TRADITIO  ELLANCOZI  AD  MARZIUNGA. 

Notnm  sit  cunctis  tidelibus  veracisque  viris,  quia  ego 
Eilancoz  pro  remediuni  aninie  mee  tirmiter  tradidi  ad  domum 
sancty  Marie  ad  Frigisinga  quicqiiid  de  fratribus  meis  propri§ 
hereditatis  in  partem  accepi  in  loco  Marzilinga,  hoc  totum  et 
integrum  tirmiter  condonavi  et  inviolabiliter  tradidi.  Hoc 
factum  est  ad  Frigisinga  in  domo  sancte  Marig  anno  incarna- 
tionis domini  DCCCXXYIII.  indictione  VI.  Hludouuici  impera- 
toris anno  X\".  in  ipso  anno  quo  lilius  eius  Hludouuicus  rex 
f.       cum   coniuge  in   Baiouuaria  rediit  in  III.  non.  decemb. 

Isti  testes:  Uuicco.  Eigil.  Crimuni.  Madalcoz.  Pezzi.  Uuigant 
Petto.  Emheri.  Kerperht.  Alpheri.  Sitiili.  Oasker.  Et 
ego  indignus  presbiter  Cozroh  hoc  videns  et  audiens  scribsi 
iubente  Uittone  episcopo. 

574.  a)  De?'  Priester  EkJciliart  übergibt  Besitz  zu  Mied 
an  die  Kirche  zu  Vierkirchen,    b)  Investitur,    a)  Vier* 
kirehen  828  Dezember  14,    b)  Dezember  16. 

Cod.  A  f.  337'  n.  255.  A'  f.  75'.  Meichelbeck  I.  2.  275  n.  523 
aus  A.  Roth,  Örtlichkeiten  n.  563  ß  aus  A.  Beod  soll  Bied  W.  G. 
Oberbadieni  Ff.  Pellhedm  BJL.  Daehan  aein. 

TRADITIO  EKKIHAETI  PRESBITERl  IN  LOCO  QUAE 

DICITUR  REOD. 

f.  338.  a)  Divin e  ammonitionis  non  inmemor  quae  dicebat,  ut  de 
caducis  conjjarantur  praomia  sompitema,  ego  enim  indignus 
presbiter  nomine  Ekkihart  quLcquid  de  conparatione  yqI  ad- 
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quisitione  adgiegavi  in  loco  qiie  dicitur  Keud,  hoc  totura  et 
integrum  firniiter  tradidi  ad  altarem  sancti  salvatoris  in  locum 
qnae  dicitur  ad  Feohtkjricba  et^  cum  ipso  altare  permansisset 
ad  donmni  sanctae  Mariae  ad  Frigisinga,  id  est  mancipiis  agris 
terra  culta  et  inculta  silvis  pratis  pascuis  aquis  aquarumve 
decursibus  mobilibus  et  immobilibus  adiacentiis  adpt'nditiis  et 
cum  Omnibus  ad  hunc  locum  met^'  adquisitionis  pertinentibus 
ipsisque  cum  umnibus  firmiter  coudonabd  et  indubitanter  trado 
ad  altare  supradicto;  nisi  quod  Alprih  frater  mens  mihi  tradidit, 
hoc  conplacitavi  nepoti  meo  uumiue  Ekkihart,  ut  lioc  habeat 
usque  ad  fineni  vit(^  sue  ad  usitandum  et  emeiiorandum.  Et 
post  baec  firniiter  tradituju  permaneat  ad  supradicto  altare  et 
cum  ipso  altare  persistat-  in  evum  ad  donuim  sanct§  Marie  ad 
Frigisinga.  Hoc   factum   est   anno    incarnationis  domini 

DCCCXXVIII.  indictione  VII.  Hludouuici  imperii  [sui^  XV. 
iu  ipso  anno  quo  fiiius  eins  Hludouuicus  rex  in  Baiouuaria 
rediit  cum  coniuge  die  co[n]sule  quod  feci  XVIIII.  kal.  ian 

Et  isti  testes  per  aures  tracti:  Liutpald  comes,  Keginperht. 
Tagiperlit.  Sigipald.  Irminfrid.  Albmunt.  Uuicco.  Hahkis. 
Uuichelm.  Paldachar.  Cundpald.  Ratkis.  Engilfrid.  Arahad 
Heriperht.  Erchanolf.  Adalperht.  Unfrid.  Husinc.  Odolt. 
Cozperht.  Cozleip.  Alius  Liutpald.  Petto.  Öiuo.  Engilrih. 
Irinc.  Hugiperht.  Sigihram.  Cundhart.  Isanpald.  Hucco. 
Cundpato.  Oadalhart.  Nordperht.  Liuto.  Cundperht.  Ker-f.  338'. 
perht.   Erchanperht.   Chuniperht.   Alpolt   Hiltipald.  Adalhart. 

Actum  est  hoc  ad  Feohtkiricha.  Et  ego  Undeo  diaconus 
hoc  videns  et  audiens  scribsi  iussus  a  domno  Hittone  episcopo 
et  ab  ipso  traditore  Ekkihardo  presbitero  et  Meiussores  ex- 
titerunt  Hahkis  et  frater  mens  Alprih. 

h)  Et  post  haec  tribus  diebus  vestivit  Ekkihart  advocatum 
Hittonis  episcopi  Odoldum  de  omnibus  supradictis  rebus. 
Et  isti  sunt  qui  banc  vestituram  factam  viderunt  et  testes  ex- 
titerunt:  Tagaperht.  Sigipald.  Hahkis.  Hiltipald.  Engilrih. 
Imidanc.  Erchanperht.  Pupo.  Epariiait.  Madalker.  Cund- 
pald. Sigihart.  Crimperht.  Friduperht.  Cundperlit.  Isanpald. 
Sigihram.  Oadalman.  Engilperht.  Aso.  Cundhart.  Liutpald. 
Cundpato.  Kipicho.  Moathart.  Nomina  mancipiorum  quos 
tradidit  Ekkihart:  Hunpald,  Jarant^  Huuasmot,  Hiltiuuih, 
Frouuihilt.  Et  ad  Reude:  TJuGllrat,  Reginhoh,  Slaugo,  Megin- 
heri,  Zeiza,  Emhilt,  Liutheid,  Uuolfpirin,  Irminsuuind, 
Irmingund,  Liupdrud,  Engiluuih.  Et  vestituram  et  man- 
cipia  ego  Fastheri  presbiter  scribsi. 

'  der  Kontext  erfordert  at.     '  persUtat/persUtat.     '  im^riiii. 
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575.  Ailalkarf  liherf/ibi  GnuulbesUz  zu  Eglhausen  umd 
FreiaiiKj.    828  Dezember  23. 

Ctxl.  A  f.„:]37  n.  254.  A'  f.  76.  Meichelbeck  I.  2.  27  4  n.  582 
aus  A.  Roth,  Örtlichkeiten  n  R  aus  A.  Hegilinhusun  Eglhausen 
Kd.  G.  Schlipps  Pf.  Uuhenkummer  B.A.  Freising.  Cotefridessteti  muse 
dn  Hof  in  der  Nihe  geweeen  eefn. 

AÜALHART  TRADIDIT  AD  HEGILINHUSUN. 
Divin nmnionitionis  instinctii  et  corporali  castigati(»n<' 
conpiinctus  ogo  itaque  Adalhart  cogitans  cogitavi  pro  remediiim 
anime  ine^»,  ut  indulgontiam  delictorum  meorum  adipiscere 
ruerear.  Tiadidi  enini  firniiter  quicquid  emptionis  vel  ad- 
quisitionis  liabiii  in  loco  quae  dicitur  ad  Hegilinhusun  in 
luancipiis  terris  cultis  et  incultis  silvis  pratis  pascuis  acjiiis 
f.  675'.  aquarumve  decursibus  curteni  cum  domo  et  cum  omnibus 
aedifioiis  ad  hunc  locum  me^  adquisitionis  pertinentibus 
quicquid  habui  ad  Frigisingas  et  in  capsam  sanctg  Marie  con- 
firmavi  preter  iurnales  XXX  et  de  pratis  carradas  III^  hi>c 
locus  condictum  a  vulgo  est  Cotefridessteti,  et  curtiferum  I  ad 
Hegilinhusun,  hoc  fillg  meg  tradidi  in  proprietatem  nomine 
Perhtkart.  Aliut  eniiD  quicquic  proprietatis  vel  adquisitionis  in 
omnibus  habui  omnia  in  omnibus  ad  me  pertinentibus  firmiter 
tradidi  in  capsam  sancty  Mari^  et  in  manus  Hittoni  episcopi, 
ut  ab  hodiemo  die  ad  domum  sancte  Mari§  ad  Frigisingas 
permansisset  Ipsa  eDim  traditione  finuiter  peracta  mox  in 
praesentia  de  omnibus  supiadictis  rebus  meis  ipse  ego  Adalhart 
Hitton  eni  episcopum  vestivi,  ut  sine  ulla  contradictione  traditum 
confinnatnmquo  poimansisset  ad  Frigisingas.  Hoc  factum  est 
in  ipso  loco  Hegilinhusun  in  X.  kal.  ian.  anno  incamationis 
domini  DCCCXXVIII.  indictione  VI  Hludouuici  imperatorisXV. 
in  ipso  anno  quo  fiUas  eins  Hiudouuicus  rex  in  Baiouaaria 
cum  coniuge  rediit.  Istis  enim  praesentibus  et  in  testi- 
moninm  confirmationis  huius  traditionis  adtractibus:  Liutpald 
comes.  Piligrim.  Odolt.  üuicco.  Mahtuni.  Karuheri.  Eigil. 
Pezzi.  Alias  Kigil.  Keginperht.  Ratpot.  Heriperht.  Adalhart 
Siuo.  Oadalhart  Engilrih.  Arbeo.  Irminolt.  Nunc  vero 
nomina  mancipioruni  quos  tradidi:  Liupheri,  Otmar,  Sigolt, 
Purcman,  Adalrib,  Batfrid.  Et  ego  Undeo  diaconus  haec 
videns  et  audiens  iussione  Uittoni  episcopi  conscripsi. 
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576.  a)  Die  Priester  Ellanrih  und  Engilhart  und  Diakon 
Anno  erneuern  die  Schenkungen  ihrer  Verwandten  und 
ihre  eigenen  zu  Arnhofen,  Büd  und  „Tegislnga'^ ; 
h)  Bischof  Hitto  gibt  ihnen  diese  Schenkungen  zu  Lehen. 

c)  Der  Edle  Isaav  schenkt  seinen  elterUehen  Besitz  zu 
QünzUiofen    und    Gundackersdorf.      a)    Freising  828 
Dezember  27.    b  c)  829  Juni  10. 

Cod.  A  f..334  n.  261.  A'  f.  74'.  Meichelbeck  I.  2.  282  n.  537 
au»  A.  Roth,  prtlichkeiten  n.  559  a— c  zu  829  R  aua  A.  Anninhofa 
Anzhofen  W.  G.  Überacker  Pf.  Eiuspacb  [Roth  mitBezug  auf  n. 375 2dalcbing 
an  der  ICaisadi];  Beod  Kflehenried  E.  Pf.  und  0.  Bottbadi  B.A.  Brack 
oder  wahrachein lieber  nach  einem  Vorschlag  von  Hundt  Ried  abgeganponer 
Ort  nächst  Zötzelhofen  W.  G.  Rottbach  Pf.  Kin3l)acli  im  gleichen  ß.A. 
Tegisingu  nimmt  Freudensprung  daher  für  Deiseuhoien  D.  derselben  G. 
und  Ff.,  das  Pfd.  Dasing  B.A.  Friedber^  würde  lantUdi  am  meisten 
entsprechen;  das  Kd.  Teising  B.A,  Altöttmg  liegt  zu  ferne.  Cundinc- 
hofun  Günzlhofen  Ffd.  B.A.  Bruck  und  Cundacbreadorf  Gundackersdorf 
Kd.  G.  Ainhofen  Pf.  Weichs  B.A.  Dachau. 

TRADraO  ELLANKIHI  PRESBITERI  ET  ENGILHART 
PRESBITER  VEL  ANNO  DIACONÜS  AD  ANNINHOFA  ET 
AD  XEGiSINGAÖ^  ET  QUIDAM  VIR  NiJBILlS  ISAAC  AD 

CINDINCHOFÜN. 
a)  Ob  recordatione  divine  aninionitionis  conpuncti  Ellan- 
rih presbiter  et  Engilhart  presbiter  sf^u  Anno  diaconus  venorunt 
ad  Frigisingas  renovare  pristinas  traditiones  iam  ante  actas  quas 
fecerunt  pater  eorum  Emilo  et  patrueles  eorum  Alprih  pres- 
biter et  Ascrih  diaconus  in  loco  quae  dicitur  Anninhofa  et  ad 
Reod  et  ipsam  traditioneni  quam  ipsi  Ellanrih  et  Anno  focerunt 
ad  Tegisingas  similiter  contiriiiaveruut.  Eo  modo  ista  ratio 
traditionum  conprehenditur,  quod  inprimis  communis  manibus 
Ellanrih  -'  et  Anno  contimiaverunt  ante  actaiu  traditioneni 
patris  eorum  Enüloni  et  quam  ipsi  antea  fecerunt  de  Tegisinga 
et  adicicntes  partes  hereditatis  eonim  quas  acceperunt  sorte 
paterne  hereditatis  in  loco  Anninhofa  et  a  vulgo  vncatur  ad 
Hahaleihi  et  quiequid  in  supradictis  locis  habuorunt  tirniiter 
ad  domum  sanct^  Marig  ad  Frigisingas  tradiderunt  in  altarem 
sancte  Mari§,  hoc  est  in  mancipiis XXXII  aedificiis  curtiferißf.  334«. 
agris  silvis  pratis  pasciiis  pecoribiis  et  omnibus  utensiliis,  onmia 
in  omnibus  firmiter  tradiderunt  in  altarem  sanct^  Mari§. 
Hoc  factum  est  in  domo  sanct^  Marif  ad  Frigtsingas. 
Deinde  accessit  Engilhart  presbiter  et  firmiter  in  ipsum  altarem 
tradidit  quiequid  suae  adquisitionis  habuit  in  loco  Reod  vcl 
adquirere  potuisset  in  omnibus  indubitanter  tradidit  mancipiaYI, 
ut  sicut  dies  obitus  eornm  reliqnisset  omnes  facultates  eorum 
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et  ad  lucrat  iones  firmiter  post  haec  ad  domum  sanctf  Marif 
tenentur,  die  consule  quod  factum  est  in  YI.  kal.  iao.  anno 
incarnationis  domini  DCCCXXVIIII.  indictione  VII.  Hlado- 
uuici  imperatoris  anno  XY.  in  ipso  anno  quo^  filius  eios^ 
Hludouuicus  rex  in  Baiouuariam  cum  coniuge  rediit.  Jsü 
testes :  Petto.  Uuicco.  Piligrim.  Pezzi.  Karuheri.  Alaunih. 
Katpot.  Tetti.  Cundhart  Meiol.  Deotperbt  Eerrat  Maicho. 
Uualdperlit.  Kaganhart.  Sigilo.  Ambricho.  üuolfheri.  Mahbo. 
Engilrih.  Reginperht.  üro.  Keginhart  Mahtuni.  Kahkis. 
Altrih.  Isaac.  Uuigant.  Eigil.  Alius  Eigil.  Ibidemque  in 
praosentia  de  ipsa  familia  fuerunt  Rubo  arcbipresbiter.  Oadal- 
pald.  Undeo  diaconus.  Eliuni  presbiter.  Altman  presbiter. 
Adalmunt  presbiter  et  alii  multi.  Et  ego  indignus  presbiter 
Cozrob  hoc  videns  et  audiens  conscribsi. 

b)  Deinde  ipsi  cum  omnibus  adstantibus  et  suprascript  - 
veneruiit  in  solarium  ad  piissimo  pontifice  fiittone  et  in  luanus 
ipsius  confimiaverunt  ipsas  traditiones  et  ipse  revereiitissinius 

335.  vir  in  beneficium  illis  praestabat  ipsas  traditiones  eonim  et 
quicquid  pater  eonim  vel  patrueies  ante  tradiderunt  usque  in 
ünem  vit^^  eorun),  ut  cum  tidoli  servitio  ad  domum  sanct^ 
Marie  porstitisseut.  Et  quia  antea  ad  pium  pontificem  Hittoneni 
Kllanrih  presbiter  et  Anno  diaconus  venerunt  ad  Kysalheringa* 
et  quicquid  habuerunt  ad  Tegisingas  cum  omni  integritatem 
in  capsam  sam  te  Marie  firmiter  tradiderunt,  ut  firmiter  per- 
mansisset  ad  dünuim  sancto  Marie  ad  Frigisingas.  Isti  sunt 
testes  more  Baiouuarioruni  per  aures  tracti:  Petto.  Irrainfrid. 
ürö.  Spulit.  Sigur.  llroadperht.  Hahkys.  Uuicco.  Adalhart 
Oadalker.  Cundpald.  Mahtuni.  Altrih.  Kepahoh.  Engilrih. 
Arbeo.  Uuicperht.  Kaganhart.  Hartperht.  Yuto.  Uualto. 
Eparhart.  Cundheri.  Hoc  factum  in  IUI.  id.  iun.  anno 
quo  supra. 

c)  Deinde  enim  accessit  quidam  vir  nobilis  nomine  Isaac 
et  in  ipsuni  altarem  sanct^  Marig  pro  remedium  anim^  su§  * 
vel  ad  absolutionem  animaruni  patris  et  matris  quicquid 
paterne  hereditatis  vel  matris  suae  aut  adquisitionis  habuit 
firmiter  tradidit  et  quicquid  deinceps  adipiacero  potuisset  in 
lücis  noininatis  ad  Cundinchofun  et  ad  Cundachresdurf. 

Hoc  factum  est  supradicto  die  ipse  vice  snprascriptis  testibus 
iioc  confirmantibus  et  videntibus  ([uod  nihil  pretermisit,  sed 
omnia  in  omnibus  quicquic  habuit  in  altarem  sanct^  Man^ 
tirmiter  tradidit. 

*  über  dem  N  ein  AbkfirzuDgsstrich  getilgt.    '  n  berichtigt  aus  r. 
mancipiia/mancp.  *  quo—eius  auf  Bamir.   '  nach  a  ein  Buchstabe  getilgt 
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577.  Engilmar  entrichtet  Zim  für  ein  LeJien  zu 

Schlmsbach.  828. 

Cod.  A  f.  841'  D.  864.    A«  f.  76.    Meiolwlbedc  1.  2.  801  n.  583 

aus  A.  Roth,  Ortlichlceiten  n.  572  R  aus  A.  Vgl.  n.  524.  Die  Ein- 
reihung wie  io  der  üaodschrüt,  wird  durch  die  Ziugen  im  aligemeinoi 
bestätigt. 

CBNSÜS  ENGILMARI  DE  8LEOILESPA.0H. 
Notitia,  qaod  EngÜmar  faber  roddidit  censum  suum 
Hittoni  episcopo  pro  beneficium  quod  iiabet  ad  SlegUespach. 
Cenans  esse  debet  annis  aiogulis  solidum  I  argcnti.  Isti 
sunt  qui  viderunt  censum  rcddere:  Heimo.  Uuolfperht.  Hen- 
rich. TJuicperht.  üuicco.  Fezzi.  Sigiuuart.  Altrih.  Engilrih. 
Adalhart.  üro.  Cnndhart  Mahtuni.  Nidhart.  Hroadperht. 
Uuigant.  Reginperiit.  Jato.  Crimuiii.  EerhArt.  Starcholf. 
Bantolf.  MeioL 

578,  Heilrat  ähercjibt  fünf  Unfreie,  828. 

Cod  A  f.  341'  n.  265.  Meichelbeik  1.  2.  302  n.  586  aus  A. 
Roth,  örthchkeiten  n.  573  R  aus  A.  Vgl.  n.  607;  dagegen  scheint 
Heilrat  n.  644  eine  andere  sn  sein.  Zur  Überlieferung  zum  Jahr  828 
stimmen  sämtliche  Zeugen;  Antonio  venchwindet  829,  Kamheri  ersdieint 
erst  827. 

HEILRAT  ICAKGIFU  TRADIDIT. 
In  nomine  dominL  Ego  Heilrat  tradidi  pro  remediumt  343. 
anim^  me$  mancipia  Y  Iiis  nominibus  Unaltrat,  TatUa,  Unan- 
pald,  üuanker,  Batpnrc  in  altarem  sanct^  M ari$  ad  FrigiaingaB, 
nt  ibidem  pexpetnaliter  permaneant.  Testes:  Uiiago.  üoilli- 
helm.  üro.  Hatto,  üuicco.  üuichelm.  Earaheri  Beginhart 
Eaganhart  Altrih.  Antonio. 

579.  ÄljLtrih  und  seine  Söhne  übergeben  zur  Busse  für 
eine  unrechtmässige  Schenkung  zu  Schnmchen  ihren 
Besitz  zu  Alling.   Emmering  829  Januar  11, 

Cod.  A  f.  843  n.  266.  A'  f.  76.  Meichelbeck  I.  2.  278  n.  530 
aus  A.  IBoth,  örtlichkeiten  a.  574  B  tut  A.  Smeoha  Sdunieeiien  Pfd. 
B.A.  Landsberg;  Emhoringa  Emmering  PM.  B.A.  Bruck. 

QUOMODO  ALPßlH  AD  ALLINGAS  RESTITUIT. 

CoDvenerunt  venerabiles  viri  secunduin  iussioneni  doinni 
regis  ad  eo  loco  quae  dicitur  Emhering^a  Hitto  episcopus, 
Anzo  comes  missus  duminicalis  et  Liutpaldus  comes  et  »Iii 
multi  legodoctores  iudicia  recta  deceraenda.    Tunc  quidem 
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Hittoni  Tenerabilis  episropi  ad?ooatii8  nomine  Spnlit  quMTit 
ad  enidam  Tiio  nomine  Alprili  cnncta  ^qualia,  sicut  ille  träditum 
habuii  ad  FHgisinga  sanctf  Harif  illnm  dictum  locum  Smeoha 
cum  Omnibus  ad  ipso  pertinentibua  Tico.  Et  hanc  ipaam 
tiaditionem  ad  ipsa  casa  dei  firmare  et  stabilire  non  potoit, 
aed  iterom  de  manu  supra  nominati  adtocati  iUam  traditianem 
snaoepit  et  Ghonnito  dimisit  in  proprium.  £a  latione  cnnctis 
boc  audientibns  Anzo  miaauB  domni  regis  iussit  Alprioo  leg»- 
liier  iuatitiam  &ceie  episcopo  et  advocato  eins  pro  eo  quod 
illam  traditionem  ad  ipaa  casa  dei  firmare  nequirerat.  Tunc 
supradictuB  Alprih  et  filii  eins  Hadamar  et  Hunolt  aimnl  cum 
eo  donayerunt  in  manus  Hittoni  episcopi  et  advocati  eios 
Spulitoni  talem  proprium  quod  babuerunt  ad  Allingas,  hoc  est 
oasam  cum  aliis  aedificiis  infia  onrte  et  mancipias  sex,  Tiros 
tres  et  feminas  trea  in  iuTentute  permanentes  et  pecora  XII 
t  342'.  et  inmales  XC,  de  pratis  carradas  XL  mollnam  I  et.  alias 
colonias  IUP'  cum  casis  et  cnrtiferis  cum  terra  cum  pratis, 
sicut  send  babent  usnm  plenas  colonias  tenm,  et  ista  omnia 
hic  notata  donaverunt  pro  oonpoeitionem  et  iniustitiam  quam 
fecerat  ad  ipsa  cssa  dd,  nt  a  die  praeaenie  in  potastate  per- 
maneret  rectoris  sanctae  Mari^  ad  IVgisingas,  Alprico  et  filiis 
eins  coDfirmantibus,  ut  ibidem  sine  ullius  hominis  contradictione 
firmiter  permaneret  St  illis  fideiossores  fuerunt  vestitnre 
ipsius:  Kerhart.  Orendil.  Hatto.  Cundperht  Et  itemm 
Alprih  et  filii  eius  Hadumar  et  Hanolt  contraplacitabant  omnem 
adquisitionem  in  omnibus  causis  quam  ad  ipsa  casa  dei  haba- 
issent,  ut  ultra  querendi  inde  facoltatem  noD  haberent,  cum 
eorum  wadio  Uli  pariter  firmaverunt  Isti  sunt  qui  hoc 
Tiderunt  et  audierunt:  Hitto  episcopus.  Anzo  comes.  Liut- 
pald  comes.  Reginperht.  Pilicrim.  Spiüit.  Amalo.  Arahad. 
Adalperht  Kyso.  Uuicperht.  Deotmar.  Uualaheri.  Juto. 
Salucho.  Friduperht  Hroadperht.  Eigil.  Karuheri.  Sulaman. 
Cozpald.  Odolt.  Hahkis.  Sigipald.  Kumolt.  Alpuni.  Heim- 
rih.  Huzo.  Heripald.  üualdker.  Ciindheri.  Kaganhart. 
Reginperht.  Erchanolf.  Cozperht.  üualtrih.  Cundpald.  Siuo. 
Alholf.  Liuthram.  Hilti.  Cotedeo.  Alias  Orendil.  Starcholf. 
Cundheri.  Kotehelm.  Hadumar.  Himolt.  Uualto.  Ciindhart 
Engilperht.  Deotperht.  Racholf.  Altrih.  Alias  Hunolt. 
Kerhart  Engilhart.  Jacob.  Kerrat.  Alias  Engilperht.  Moat- 
perht.  Oadalrih.  Kerperht.  Reginpald.  Franco.  Alias 
f.  343.  Hroadperht.  Heriker.  Hruadinc.  Cundhart.  Deotmar.  üuicco. 
Putilo.  Nidhart.  Cunduain.  Actum  est  hoc  ad  Enilieriuga> 
in  III.  id.  ian.  anno  incarnationis  domini  DCCCXXVllL  in- 
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dictione  VII.  Hludouiiici  imperatoris  anno  XV.  in  ipso  anno 
quo  filius  eius  Hiudouuicus  rex  Baiouuarioriini  cum  coniuge 
sua  in  Baiouuaria  rediit.  Ego  quideni  Undeo  indignus 
diacunus  lianc  notitiam  ex  iussioae  Hittoni  venerabilis  episcopi 
conscripBi  hoc  videns  et  audiens. 


560,  Bischof  Hitto  kauft  von  Anno  Waid  zu 

Geisenhausen.    Hayerishausen  829  Januar  15. 

ad.  A  f,.  347  n.  279.  A'  f.  77.  Meichelbeck  I.  2.  286  n.  646 
nu8  A.  Roth,  Örtlichkeiten  n.  580  R  aus  A.  Kysinhusir  GeisenhauBcn 
Pfd.  B.A.  Fia^enhofen  und  Haholfeshusun  Hagertehauaen  W.  G.  Berg 
Pf.  OberlanterlMMsh  B.A.  Botteobnig. 

ANNO  AD  KYSINHUSUN  PARTEM  SILVB  TJRADIDIT  ET 

PKETIÜM  ACCEPrr.i 

Hoc  ad  aotitiam  nmltonim  yeniat,  quia  iam  vir  venem- 
bilis  Hitto  episcopus  et  adyocatus  eius  B^inperbt  dederuntf.  S47'. 
qnidam  homini  nomine  Anno  caballum  unum  ad  decem  solides 
oonprobatum  et  in  vestitu  et  alia  pecania  solidoe  Y  et  oon* 
paravenmt  anam  sUyam  in  loco  Kysinhusir  quod  erat  in 
longitudine  mensora  iugeram  XXX,  in  latitudine  perticanim 
XYI  qaod  adiaoet  sUto  abbatis  Iskarii.  Eo  modo  ipsam  silvam 
contra  illo  sapradicto  pretio  firmiter  in  manos  Beginberti  ipse 
Anno  tradidit  qoi  temporalis  possessor  ipso  die  esse  dinosdtiir, 
ut  ab  illo  die  in  potestate  et  dominatione  permansisset  sanctae 
Maiiae  et  domni  Hittonis  episcopi,  ut  nec  ipse  neqne  suo- 
cessores  eins  potestatem  habuissent  nnllo  modo  commntandi 
▼el  minnendi,  sed  vinditio  haec  inoonunutabilis  permansisset 

Isti  testee  more  Baiouuariorum  ad  confirmationem  in 
testimonium  tracti:  Keginperbt.  Piligrim.  Ermperht.  Deotrih. 
Bibperht  Macho.  Eeginperbt.  Uuicco.  Friduperbt.  Kegin- 
perbt Purcman.  Uuicperht  Hartmot.  Tetti.  üicperht.  Uuilli- 
heim.  Kisalhart.  Arbeo.  Tato.  Starcholf.  Beginheri.  Deothelm. 
B^ginhob.  Uro.  Eigolt.  Appo.  Prunina  Uuolf[h]eri.  Memmo. 

Hoc  fisctum  est  ad  Haholfeshusun  in  XVIII.  [kal.]  febr. 
anno  incamationis  domini  DCCOXZyiin.  Hludouuici  im- 
pentoris  anno  XYU.  indictione  YIL  Et  ego  Cozroh  hoc 
Tidens  et  andiens  conscripsi  iussione  Hittoni  episoopi. 

^  am  Baude  in  Minuakelschrift. 

QmB«  «ad  BrtMaraatn  S.  P.  lY.  32 
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581.  a)  Der  Edle  Herimof  und  sein  Sohn  Diakon 
Batucho  übergeben  ihren  Besitz  zu  Derndorf,  b)  Der 
Priester  Eto  und  sein  Neße  Batucho  bestätigen  diese 

Schenkung,     829  a)  Denuh^rf  Man  17.    b)  (Freising) 

März  25. 

Cod.  A  f.  338'  n.  256.  A'  f.  75'.  Meichelbeck  i  2.  275  u.  524 
AQt  A.   Roth,  Ortiiehkeiteii  n.  664  a  b  R  ftot  Ä  m  8S8. 

TRADITIO  HERIMOTl  ET  FILII  EIÜS  BATUCHONI  DIA- 
CONI  AD  DOBNEGINDORF  S£U  ETO  PR£SBITER.' 

a)  Dum  in  dei  Domine  notam  sit  omnibns  in  episcopio 
flauet^  Marif  manentibiis  vel  onmibns  fidelibns  in  Baloauaria 
coDsistentibus,  quod  quidam  nobiles  viri  nomine  Herimot  et 
filiuB  eiu8  Batucho  diaconi  *  tradidenint  ad  domum  sanct^ 
Mari^  ad  Frigisingas  quicquid  proprio  hereditatis  vel  adquisi- 
tionis  tiabaerunt  in  loco  Bomekindorf  manoipiis  aedificiis 

f.  339.  cuiliferiii  aqnis  aquaramque  decursibiia  terris  cultis  et  inciiltis 
mobilibns  et  immobilibus  omnia  in  omnibus  firmiter  ad  Frigi- 
singas tradidenint,  nt  confirmatum  et  inconvolsum  ab  hodierno 
die  ad  Frigisingas  permaneat.  Hoc  fuit  factnm  ad  Domekin- 
doif  in  XVI.  kal.  apr  indictione  VI.  anno  incarnationis  domini 
nostri  Jesu  Christi  DCCCXXYIII.  Hiudonnici  imperatoris  XY. 
in  ipso  anno  quo  filins  eins  Hludonuicos  rex  in  Baiounaria 
com  coniuge  rediit.  Et  isti  testes:  Adalperht  Hahart 
Gnndperht.  Cundheri.  Asprani  Hekilo.  Meginrat.  Cund- 
hart.  Rihker.  Tagaperbt  Herimot.  Hunpald.  Helid.  Unol^ 
dregi.  Femker.  (Juolfperbt  Erih.  Lantperht  Heriperiit 
Oadalrih.  Hroadhart.  Dencbilo.  Ellanhart  Heimker.  Cote- 
perht.   Uuolfcrim.   Gomolt  Unenilo. 

b)  Froinde  in  caena  domini  yenenint  ad  Frigisingas  Eto 
presbiter  et  nepus  eins  Batucho  diaeonus  et  supradiotam  tiadi- 
tionem  confirmaverunt  et  quicquid  in  snpradicto  loco  habuenmt 
in  altarem  sancte  Mari^  firmiter  tradidenint  et  cum  testlbns 
confirmaTerunt  Et  isti  tostes:  Petto.  Altrih.  Mahtnni 
Irminfrid.  Hroadperfat  Irminhart  Arbeo.  üuicperht  ESgilolt 
Sigihart.  Unforbt,  Oadalker  fideiussores.  Eto  et  Brohanpald 
presbiteri.  Et  Sigihart  archipresbiter  et  omnis  iamilia  sancte 
Mariae  adstabat  et  factum  Tidebat.  Hoc  factum  in  snpia* 
dicto  anno  in  YIII.  kal.  apri.  Et  ego  Cosroh  indl^UB 
presbiter  hoc  videns  et  audiens  scribsi  insaione  Hittoni  episcopL 

>  PBKT.     '  beide  i  übergeKÜriebeu. 
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582.  a)  Deoimar  übergibt  seinen  Besitz  zu  Gerenzhausen, 
b)  Der  Priester  Ratcoz  und  sein  Neffe  Kleriker  Ratcoz 
übergeben  ihren  Besitz  zu  Giggenhausen,    829  Juni  20, 

Cod.  A  f.  34<;'  n.  278.  A'  f.  77.  Meichelbeok  1.  2.  286  n.  544 
u.  älö  aus  A.  Roth,  Urtlichkeiteii  n.  585 ab  R  aus  A.  Kermuntesbusir 
ist  Gerenziiausen  W.  Pf.  und  G.  (lerold-sbach  BA.  SchrobenhAiiseii ; 
Kiiginhiuur  Giggeohjuiaeii  Kd.  Pf.  MaMenhauaen  B.A.  Freising. 

TRADITIO  DEOTMAR  DE  KERMUxNTESHrSIR  SEÜ  RATCOZ  f.  347. 

I^RESBITKR  DE  CrGINHÜSIH. 

a)  In  nomine  domini  nostri  Jesu  Christi.  Ego  Deotmar 
divino  amore  conpiinctus  pro  remedio  auinie  ineae  tradidi  ad 
domum  sanctae  Marino  quicquid  propriaf  hereditatis  vel  ad- 
qiiisitionis  habui  in  loco  Kermunteshnsir  curteni  cum  domo  et 
cum  Omnibus  aedificiis  pascuis  pratis  sil^^is  terris  cultis  et  in- 
cultis  omnia  in  omnibus  firmiter  tradidi  ad  Fni!:isine:a  cum 
mancipiis  et  pccoribus  mancipiis  nomen  ^  Reginker,  Uuicrih, 
Liutdrud ;  et  sunt  de  arabili  terra  iugeres  LH  de  pratis  - 
carradas  LVI.  Et  isti  testes:  Odolt.  Sigipald.  ()t])prl)t. 
Piligrim.  Alpheri.  Friddo.  Ratkis.  ITuicco.  Suidker.  Ilprant. 
Hiltipald.  Hitto.  Poapo.  Adalheri.  Alius  Pnap»»  Mfioi. 
üuigant.  Kerperht.  Engilhart.  Eii^nlrih.  Cozolt.  Reginuuart. 
Frumolt.    Ambrico.    Altolf.    Uueltiicii.    Kerolt     l  rolf. 

b)  In  ipsa  vice  adstantibus  supradictis  t<  stibu8  accessit 
Ratcoz  presbiter  et  nepus  eins  ipso  nomine  Ratcoz  clericus  et 
communis  manibus  in  altare  sanctae  Mariae  tradideniiit  firmiter 
quicquid  habuerunt  in  loco  Kuginliusir  curtem  cum  dom<t  et 
cum  omnibus  aediticiis  (^t  adquisitionibus  eorum,  ut  in  aevum 
permaneat  ad  domum  sanctae  Mariae  ad  Frigisingas.  Et 
ipsi  testes  per  aures  tracti  sicut  supra  dinumerantur.  Actum 
est  lioc  in  XII.  kal.  iul.  indictione  A'I.  annc  im  arnationis 
domini  DUC( 'XX Villi.  Hludoimici  imperatoris  anno  XVJ. 

Et  egü  t'ozroh  hoc  videns  et  auUiens  scripsi. 

'  A.  *  patris;  dann  r  xwiidien  p  und  a  Aber  der  Zeile  nachge- 
tragen. 


5SB,  Der  Priester  Saamperht  schenkt  Wiesefh  zu  Neufahrn, 

829  Juni  22. 

C(k1.  A  f.  :J44  n.  2»;!V  A'  f,  T«'.'.  Mridielbet-k  I.  2.  28.',  n  F.41 
aus  A.  Roth,  ( )rtIicbkeiteD  i>  577  R  aus  A.  Soaiii|)erht  i«t  auch  Sohtiiiker 
in  3^4,  «>4ä,  (jüö. 

82* 
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SOAMPERHT  PRESBITER  TRADIDIT  PRATA  AD 

NlUUIüAKON. 
Divine '  ammonitionis  instinctiis  ego  quidem  Soaiuperlit 
tradidi  ad  Prigisingas  pratas  qiias  hubui  ad  Nuiuara,  ut  io 
erum  pro  remedium  anime  meao  et  parentum  ineoriim  per- 
maneant  ad  domum  sanctae  Mariae.  Isti  testes  per  aures 
tracti:  Piligrini.  Mahtuni.  Poapo.  Alius  Poupo.  Reginperht 
Kerperht.  Kerperht.  Suaiiiperht.  Arhart.  Ambrico.  Heri- 
perht.  Rihperht  üuolfheri.  Uiiigant.  Hoc  factum  est  in 
X.  kal.  iul.  anno  incarnationis  domini  DCCCXXVIIIL*  Eigo 
quidem  Cozroh  hoc  videns  scripsi. 

'  aber  ▼  eioe  OberUüige  gatOgt    •  berichtigt  au  DOOCXXIIU. 

564.  Der  Kleriker  leangrim  schenkt  seinen  Beaäz  zu 

Eching,    829  Juni  22. 

Cod.  A  f.  345'  n.  274.    A'  f.  77.    Meichelbeck  I.  2.  386  d.  648 

aus  A.    Roth,  Örtlichkeiten  n.  582  R  ans  A. 

ISANOEIM  CLERICUS  AD  EHmGAS. 
U  846.  Ad  notitiam  omniom  fidelium  perreniat,  qnia  Isangrim 
dericus  omnem  adquiflitioDem  suam  tradidit  in  altaraem* 
sanet^  Mariae  ad  Fnginngas  quicquid  babnit  ad  Ehingas* 
quicquid  deinceps  adipiscere  potnisset.  Isti  testes  per  anies 
tracti:  Piiigrim.  Heipo.  Adalhart  Kerperht  üaigaBt 
Grimuui.  Ambrico.  üaolfberi.  Poapo.  Actum  est  hoc 
anno  incarnationis  domini  DCCGXXYIIII.  indictlone  VI  in 
X  kal.  inL 

*  A.    *  Eh  auf  Basar. 

585.  d)  Oadalpald  begibt  sich  im  ordentlichen  Gericht 
seiner  Ansprüche  auf  die  Schenhmg  Hludolfs  zu  SuJz- 
ram.    h)  Investitur.    829  a)  Haimhausen  Jum  25. 

b)  {SuUtraiin)  Jum  28, 

Cod.  A  f.  347'  n.  280.  A'  f.  77'.  Hundt,  Abhandlungen  XIU. 
IS  n.  14  aus  A.  Roth»  (Vrtlichkeiteii  n.  587  R  aus  A.  —  Suhcareim 
Snknun  Kd.  G.  Amperpettenbach  Pf.  Ampermoebing  BA.  Daehan. 

QÜÜMODO  OADALPALD  CONVICTÜS  REDDIDIT  DB 
8ÜLZAREINNE  CAUSAM  HLUDOLFI. 

Convenerunt  multi  nobiles  et  veraces  vir!  in  locum  quae 
dicitnr  Heiniinhusir  Liutpald  coraes,  Liutperht,  Paldachar,  Ratkis 
et   iudices   Alanagolt,  Hahkis,  Aipuni,  imidanc,  Chuuiperht, 
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Eparhart,  Sitali,  Sigiperbt,  Hngiporlit  et  alii  quam  plarimi.  f.  848. 
Ibi  aooeBfdt  advoeatoB  Hittoni  efiisoopi  et  interpellabat  quendam 
hominem  nomine  Oadalpald  pro  causam  quam  iam  olim 
HludolftuB^tradidit  ad  Frigisingas  in  looo  qu^  dicitur  Sulza- 
reini  Et  ipse  Oadalpald  reapondit  ae  non  debere  banc  causam 
reddero^  eo  quod  HlodolfiiB  illnm  cnm  ipaa  causa  hereditaret 
et  sibi  in  bmditatem  dimltfeeret  Bt  ipse  Odoltus  dixit 
Hlndolfom  non  poese  cum  ipaa  causa  neminem  hereditäre 
quam  antea  ad  aanctam  Hariam  tradidiaset  Bt  ille  negavit 
dieens,  quod  numquam  antea  traditum  fuisset  ad  sanctam 
Mariam.  Proinde  pnieoepit'  Liutpaldas  comes,  ut  traditionis 
epistulam  demonstraient  Ibi  in  praeeentia  demonstravenint 
tiaditionis  firmitatem  et  testes  yidentsa  adstabant  Proinde 
praecepit  eos  liutpald  lurare,  ut  ipsios  rei  veritatem  dicerent 
et  ipsi  post  inramentum  dixerunt  se  yidisse  baue  traditionem 
Hiludolfum*  facere.  Et  veritate  et  testimonio  superatas  et 
iudicibas  decemaentibus "  et  iusto  ordioe  iudicantibua  et  omnibos 
in  concilio  unianimiter  testificaQtibus  convictos  et  confosus 
supradictus  Oadalpald  reddidit  ipsam  causam  in  manus  Odolti. 

Isti  sunt  qui  hoc  viderunt  factum :  Liutpald  comes.  Liut- 
purlit.  Paldacbar.  Ratkis.  Madalker.  Alias  Liutpald.  Alias 
Madalker.  Reginheri.  Porhttolf.  Zelle.  Alprib.  Antonio. 
Egilperht.  Alpolt.  Arbeo.  Uoforbt.  Kysalrih.*  Deotrih. 
Isanperht.  Engilrih.  Aso.  Ernust  Deothart.  Meie.  Engil- 
perht.  Amalunc.  Reginperht.  Ato.  Engiihart.  Cello.  Altolf. 
Hiltipald.  Kipicho.  Hunfrid.  Arbeo.  Jacob.  Judices  supra- 
scribti.  Actum  est  hoc  in  VII.  kal.  iul.  indictiono  VL  anno 
incamationis  DCCCXXVIIII  Hludouuici  imperatoris  XVI.  in 
secundo  anno  quo  tilius  eius  Illudouuicus  rex  potestatemf.  348'. 
Baiouuariorum  accepit. 

b)  Et  in  IUI.  kal.  iul.  vestivit  Oadalpald  Odoltum  in  loco 
iSulzireini  et  Piligriiiiiiin.  Isti  sunt  qiii  ipsam  vestituram 
viderunt,  l'ilig:nin  et  üdolt  ipsam  acceperunt:  Paldacbar. 
Jacob.  Uuichelm,  Hahkis.  Koginhait.  Kerliart.  Isanperht. 
Unforht.  Ileriperht.  Hiltipald.  Ratkis.  Eparhart.  Cello. 
Oadalmar.  Alius  Jacob.  Reginperht.  Engilrih.  Pruninc 
Oadalhoh.    Helmuni.    Uauuuirat.  Paldrih. 

'  ~)  be  richtigt  aus  doni  ZoioheD  ffir  pro.     '  1  berichtigt  aus  i. 

^  A.     '  -lih  D  auf  Rasur. 
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586,  Hroadtioh  achenkf  .seinen  Benitz  zu  Uety.  829 

August  15, 

CfKi.  A  f.  .344'  II.  271.  A'  f.  7«;'.  Meichelbeck  I.  2.  287  n.  517 
au»  A.  Roth,  C>rtlichkcitcn  n.  579  R  aun  A  zu  K30.  llroadboh  kann 
mit  dem  Seheiiker  zu  HaselbHch  nicht  i<lcnti»<'h  Bcin  (42B) ;  wegen  seinee 
Vorkoinnien«  7.11  Assling.  Tulling,  Hnch.  Isen  möchte  ich  für  I*erc  vor^ 
schlagen  Berg  D.  G.  und  Pf.  Steinhöring  B.A.  £beriberg. 

HROADHOH  TRADIDIT  DE  PERC  REM  EOCLESIASTICAU 

Presentem  seculuni  ruinis  crebrescentibus  multimodis 
casurani  videbinius  et  oriines  in  eani  contidentes  tamquam 
umbra  praeterire  et  nihil  stabile  esse,  nisi  quod  deo  oiuiiipotenti 
in  praesenti  seculo  de  caducis  et  terrenis  rebus  iustis  '  labtn'ibus 
puro  corde  offi'i  tur;  hoc  et  in  aeterna  secula  percipere  doiiiiao 
34^  prumittcnte  cunfidinuis  (|ui  dixit :  Facite  vobis  amicos  de 
niamiiK'iui  iniquitatis,  ut  cum  defeceritis,  recipiant  vos  in 
aeterna  tabernacula.  Ideo  in  dei  nomine  ego  Hroadhoh 
(luicquid  iure  hereditatis  liabui  in  ecclesiastica  re  in  luco  rjue 
dicitur  I'erc,  hoc  totum  et  integrum  tirmiter  tradidi  ad  dorimm 
sanctiie  Maria»'  ad  Fri^nsinga  ubi  electus  dei  in  corpore  requiescit 
sanctus  ('orbiiiianus  et  ubi  hodiorno  die  domi[ni|carum  ovium 
pastor  et  rei'tor  proesse  -  dinoscitur  Hitto  episcopus,  ut  ibidem 
perpetualit«  r  pro  remedium  anime  meae  permansisset  eo  modo, 
ut  post  obitum  meum  sine  ulla  contradictione  ad  prefatum 
locum  cuiu  omm  integritato  de  partibu.s  meae  hereditatis 
teneatur  et  possidratur.  Hoc  factum  est  anno  incarnatiouis 
domini  DCCCXXX.  imlictione  VIII.  llludouuici  imperatoris 
XVI.  die  dominico  XVJIl.  kal.  septembris.  Et  ipsam 
traditionem.  de  altar«'  sanctae  Maria»*  susceperunt  advocatus 
sanctae  Mariae  Ht  ginpnht  et  l^ilignm.  Kt  ij)si  testes  et 
alii  quam  plurimi :  ruilliheim.  Sii,Mp<.i-|]t.  Irniinfrid.  Irmin- 
Ijeri.  Deotrili.  Kcipcrht.  Ürudmunt.  Amalperht.  Nendilu. 
Uuolfheri.    AJauuili.  Tuto. 

'  lebuB  iustia  auf  Btmat,     '  pr«  ee. 


587.  Der  Priester  Imicho  erneuert  eine  Schenkung  zu 

Zorneding.    Fniainy  829  Dezember  8, 

Cod.  A  f.  344  n.  270.    A'  f.  76'.    Meichelbeck  I.  2.  286  n.  549 
auH  A.    Ruth.  Örtlichkeiten  n.  578  Raus  A.   Imicho  ist  aaeh  «rfionVa«» 

in  n.  aU4,  öa5. 
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TRADITIO  IMICHONI  PRESBITERI  DE  ZORNKELTINGAS. 

In  nomine  domini.  Notum  sit  eunctis  fidelibus  veiucis- f.  '6-ii'. 
que  viris,  <[uia  ego  Iniicho  indiguus  presbiter  rt'iiuvavi  pristi- 
nam  traditionem  de  Zornk«  Itinga.  Quicquid  ibidem  liabiii 
iteium  totuni  et  intt  gium  tradidi  et  adiunxi  qiiod  ante  praemisi,' 
ourteni  cum  domo  et  cum  omnibus  aedificiis  et  cum  omni  ad- 
quisitione  quod  inantea  adquirere  vel  elaborare  potuissem 
mancipiis  tems  cultis  et  incultis  iiiobilibus  et  imraobilibus 
pratis  paseui8  silvis  aquis  a(|uurumque  dei-ursibus,  omniu  lu 
omnibus  firmiter  tradidi  ad  domum  sanctae  Mariae.  Hoc- 
factum  est  ad  Frigisingas  in  donio  sanctae  Maiiae  in  publicu 
synodo  in  VI.-  id.  decembr.  annu  iuearnationis  domini 
DCCCXX Villi,  indictione  VI.  Hludouuici  im])eratoris  XVII 
Et  isti  testes  qui  hoc  viderunt  et  audienint  mure  Baio- 
uuariunira  per  aures  tracti :  Spulit  Piligrim.  Odolt.  Hroad- 
perht.  Uuillihelm.  Adalker.  Adalhart.  Uualtheri.  Frumolt. 
Liutj)ald.  Tetti.  l'uichelm.  Otilo.  Snelhart.  Kagauhart. 
Engilrih.  Altolf.  Toato.  Snelhart  et  umni  familia  praesente 
Rubo  archipresbiter.  Sigihart  archipresbiter.  Altman  presbiter. 
Adalmunt  presbiter.  Eliuiii  presbiter.  C)adal|)ald  presbiter  et 
alii  (|uam  plurimi  ipsius  taiiiiliae.  •  Et  ego  indignus  presbiter 
^Cozroli  lioc  videns  iubente  domno  Hittoue  episcopu  couscripsi 

*  p  berichtigl  aus  dem  Zeichen  f  Qr  pro.    '  VI  berichtigt  aus  VII. 

588,  a)  Der  Edle  Memmo  und  sein  Sohn,  der  Kleriker' 

Juan  hart,  übergeben  ihrm  Besitz  zu  Marzling,     b)  Er- 
neuerung,   829  Dezember  20. 

Ood.  A.  f.  343  '  0.  m  A«  f.  76'.  Mekhelbeck  I.  2.  284  n.  540 
aus  A.   Roth,  Ortlichkeiteii  n.  576  B  aus  A.   Vgl.  n.  354  und  478. 

TRADITIO  MEMMONI  ET  ISANHARTI  DE  MARZILIN(GAS). 

a)  Dominus  Jesus  Christus  per  suam  misericordiam  in 
evangelio  intonat  dicens:  Thesuurizate  autcm  vobis  thesauros 
in  cacin  ubi  neque  erugo  nequ<'  tin  -a  demoiitur  et  ubi  furi'S 
nun  cHodiunt  nec  furantui".  Ideo  neque  nos  in  dei  nomine 
nobiles  viri  Memmo  et  lilius  meus  Isniliart  clericus  communis 
manibus  })ro  remedio  animarum  nostraium  et  pro  parentum 
()uic(|uid  pro|)ri';  hereditatis  vel  adcpiisitionis  habuimus  in  loco 
Maiziiingas  jiriu  tt  i'  agros  iin  iillos  in  campo  iacent<'s  in  a(|Ui- 
lone  ruris  quod  dicitur  IN'rhalii;  aliud  ([uicquiti  iiabuiniiis  in 
curtiferis  et  aedificiis  in  iam  dicto  h^co  ad  Martilingas  '  tcrns 
cultis  et  incultis  pratis  pascuis  silvis  aquis  aquarumque  decursi- 
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bus  mobiHbiu  et  immobilibns,  hoo  totam  €t  iDtegnun  fiimitor 
tradidimoB  ad  Frigisiiigas  in  altmm  aanotae  Mariae,  ut  poat 
oUtam  noetrom  ibidem  perpetualiter  peimaiiainet  ia  beceditetem 
et  dominationem  aanctae  Mariae  et  aaacti  Gorbiniani  et  refrl- 
gerium  animarnm  noetranim  et  mancipia  Villi  bis  nominibiiB: 
Holmot,  Hroadmot,  Perabtni,  Sigilind,  Dina,  Innincand,  Fmkia, 
Sigifrit,  Heripirc  Et  iati  teates  per  aures  tracti  legaliter: 
Reginperht  üuicoo.  Adalbart  PiligrioL  Uaillipato.  Uni- 
cbelm.  Caraheri.  Hatto.  ICaicba  ■  Aotum  eat  boc  in 
Xm.  kal.  lao.  anno  incamationiB  domini  DOCGXXVIIIL  in- 
dictione  YI.  Hludonoici  impeiatoria  anno  XVIL  in  ipso  aano 
quo  filiuB  eins  HladonnicoB  lex  Baioauaiioram  poteBtatem 
f.  düaocepit  Ea*  vero  ratione  ipeam  traditionem  peregimos,  ut  ad 
yltam  noatram  babeamns  in  beneficiom  de  domo  aanote  Mariae 
nne  censnm  uaque  ad  yitam  noetiam  ipeam  eodeaiam  com 
Omnibus  ad  baec  pertinentibns  quam  baboit  Uuillibad  preebitar 
in  loco  Hunpla,*  et*  ut  statim  aiio  die  ipeos  Teatiieot  de  ipsis 
lebuB  üuiUibadia.* 

b)  Uti  sunt  qui  boo  Tiderant,  quod  Hemmo  et  Isanhazt^ 
filiua  eina  ciicumdnxerunt  miasoa  domni  Hittonis  epiaoopi 
omnem  rem  quam  antea  tradidenint  ad  Marmlingas  et  itenim 
yenientes  ad  Frigiaingaa  finniter  tradidenint  et  isti  dceomducti 
et  itemm  in  teetimonium  adtiacti  moie  per  aures  Baiounariomm : 
MabtonL  Grimuni.  Memmo.  Altrih.  Sigipald.  TJuigant 
Ribperfat  Isanperbt  Engilberi  Earnberi.  Altiperht.  Aj^>eo. 
Egilperbt  Gotescalch.  Uuitucbi  Madalooa.  Ellanooz.  Engil- 
bart.  Egilperbt  Adalperht  Adalbert  Bubo  arcbipresbiter. 
Oadalpald.  üuicco.  Liutperht  Sindperbt  Adalmunt  CTui- 
suxib.  Altman.  Heroll  In  praesentia  Hittonis  episcopi 
^go  Coziob  consoripsL 

'  A.  *  £a — liuiuplu  auf  Kasur  vuu  derselben  Haud.  ^  et— Unilli- 
badit  swiiolMii  den  ZeUen.    *  anf  Kanir. 

589.  Der  S/arc  Baaz  üherfjihi  sewen  Besitz  zu  Maiien- 
dorj,   Erching  830  Januar  26, 

Cod.  A  f.„34<;  n.  275.    A'  f.  77.    Meiehelbeck  L  3.  387  d.  M8 

aus  A.  Roth,  Ortlichkeiten  n.  583  R  aus  A  zu  HHl.  Malihbiiidoif  mb 
Meiendorf  VV.  G.  Figlsdorf  Pf.  Attenkirchen  B.A.  Fldsing. 

BAAZ  IN  OABONTANIA  AD  MAUHHENDOBP. 

In  Gbristi  nomine.  Notum  sit  omnibus  in  Ghiisto  fideli- 
bus,  quod  ego  quidem  Baaz  de  geuere  CSarontania  Sdauaniomm 
trade  propriam  bereditatem  meam  in  loco  iam  dicto  MalibhiB- 
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dorf  in  niancipiis  et  in  omnibus  causis  qiie  ad  mea  parte  contra 
fratrem  meum  accipio  in  capsa  sanctae  Mariae,  ut  ad  ipso  sede 
episcopatiii  firmiter  permaneat  post  obitum  nieura,  ut  neque 
frater  mens  aut  aliquis  ex  parentibus  meis  potestatem  habeat 
aliquid  inde  abstrahere  vel  minuere,  sed  firmiter  et  stabiliter 
ad  ipsa  casa  dei  permaneat  Isti  sunt  testes  per  aures 
tracti:  Mahtuni.  Hatto.  Kaganhart.  Crimuni.  üuitahlii. 
EUanperht.  Hiltiperh.^  Actum  est  ad  Herihhingas  Hittoui 
venerabili  episcopo  praesente  in  VII.  kal.  feb.  anno  Hludouuici 
imperii  sui  XVII.  indictione  VIII.  Ego  qnidem  Amalriii  in- 
dignus  subdiaconus  scripsi  hanc  traditionein  ex  iussu  Hittonis 
veoerabiiis  episcopi. 


590»  HerioU  übergibt  seinen  Besitz  zu  „üuitühctressteti^^. 

Freismg  830  März  17, 

Cod.  A  f.  343  n.  267.  A'  f.  76'.  Meichelbeck  1.  2.  284  n.  539 
nu8  A.  Roth,  örtlichkeiten  n.  575  E  ans  A  zu  839.  Für  das  aIs  verschollen 
geltende  I^uinihareasteti  möchte  ich  vorschlagen  Winnastött  E.  i\.  und 
Pf.  Irschenberg  BA..  Miasbach  (vgl.  WeMiogar  bayriMhe  Ort«-  und 
Fluasnamen  p.  80). 

TRADITIO  HEBIOLn  AD  ÜTTINIHABESSrm 
In  nomine  domini  nostri  Jesn  ChriMi.  Notom  alt  canotis 
fideübns,  qnod  ego  Heriolt  qnioquid  piopri;  heveditatis  habui 
Tel  adqoisittonis  adgiegaYi  in  looo  Üuimhardsstoti,  hoc  totum 
et  integrum  finniter  tradidi  ad  domnm  sanctae  Mariae  ad 
Frigiaingas  teiris  coltis  et  inonltis  pratis  paacoia  sütIb  aquis 
aquammqne  decanibna  cum  onmibns  ibidem  ad  me  pertinenti- 
bös;  ut  fibrmiter  condonatam  et  confinnatum  permaneat  ad 
domo  supradicio,  cum  testibuB  nobilium  ▼iiomm  confinnavi 
moie  BoHto  Baionuarioram.  Hoc  fiustom  est  in  domo  sanctae 
Mariae  in  XYI.  kal.  apr.  indictione  YÜIL  anno  incarnatlonis 
domini  DOCGXXYIIII.  Hludournd  imperatoris  anno  XVIL 
Hladouttici  regts  in  fiaioauaria  ^  anno  Y.  fldeinssor  Amalperiit 
Et  isti  testsB  per  anres  tracti:  Filigrim.  Poapo.  Amalr 
perht.  O^ierbt  Beginpald.  Hitto.  Eeilioh.  Eigil.  Pom.' 
Irminfrid.  Sainho.  Hleo.  Et  Reginperht  adrocatne  ipsam 
traditionem  de  altare  sanctae  Mariae  accepit  et  ego  Gozroh  hocl  898'. 
Yidens  et  aadiens  consoripsi. 

'  das  zweite  u  berichtigt  aus  a.  '  _£ern ;  über  dem  e  ist  eine 
Oberlänge  getilgt. 
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591,  Der  Erzpriester  Bubo  übergibt  wiederhoU-  eine 
Kirche  zu  Thonstetlen,  BesiUt  zu  Oberkummel,  Ober-' 

(Unterjs/joyn  und  Isen.     Tho)istcttt'H  ö30  A[tn'l  6. 

a>d.  A  f.  :ns'  u.  2H1.  A'  f.  77*.  Meichelbeck  l.  2.  28S  n.  550 
aus  A.  Roth,  Örtlichkeiteu  n.  58ö  K  aus  A  zu  b31.  Tansteü  Thon- 
stetten Kd.  Pt.  Mooebttff  B.A.  FreiBing.  Die  Mhere  Sdienkang  Bubo« 
ist  erhalten  (276). 

TRADITIO  ET  KKNoVATK)  ANTE  A(TAK  TRADITIOXIS 

RUBONT  AHdllPHESBlTEKI. 
Beatat'  iiirnioriae  Ruho  ar('hi[)ivsbiter  suam  amplitieare 
stufluit  basilicani  in  loco  Tansteti  et  in  omuibiis  re.aedilicare  et 
in  ali(»  loc«»  lonstitut'n.'  vel  etiam  suani  n'nmare  ante  actani 
traditioneni.  Ipsa  vito  ecclesia  ruatdirtcata  et  in  oninibus 
omeliorata  advocavit  siij)ra(lictus  Riibo  Hittonem  episcupum 
ipsani  corlesiain  dpilicandarn  adveniensque  proclarus  pontifex 
suis  supplicationibus  prtiri(tnibusqne '  adiiuiescens  aluiis  candi- 
dis(|UO  nianibus  ipsani  ccrlesiani  dcdicavit.  Ipsaque  dedicatiune 
suleniniter  celebrata  coram  multis  adstantibus  accessit  nieniora- 
tus-  arcliipresbiter  Rubo,  ante  actani  traditionem  renovavit  et 
per  palliuin  altaris  firmiter  tradidit  in  capsani  sanctae  Mariae 
et  in  manus  Hittoni  opiscopi  ipsani  eeclesiam  et  omnem  propriani 
f.  341>.  bereditateni  siiani  (piarn  in  suani  partem  de  suis  fratribus 
accepit  et  partem  matris  suae  lti^pu^<•  nomine,  eo  qiiod  raater 
eins  omne  quod  ad  iustitiani  propriani  do  marito  aci-epit  totiim 
ex  integro  tilio  siio  Ruboni  condonavit  et  firmiter  tradidit, 
ipset^ue  Rubo  pro  patris  siii  aniuiani  nomine  Sigipald  et  matris: 
suae  et  pro  se  ipsum  tiniiiter  atquo  indubitanter  ad  domuni 
sanetae  Marie  •  matris  (bmiini  seu  saneti  '  Corbiniani  ronfessoris 
Cbristi  in  loco  Friii;isini;a  condonavit  et  firmiter  tradidit,  hoc 
est  in  tribiis  locis  ad  Tanstetin  quod  vi<"us  vocatur  Humpia. 
ad  Stroagun  et  ad  Isana.  Quiccpiid  eiiini  in  ipsis  tribus  locis 
[tropiie  hereditatis  habnit  cum  omni  integritatc  ad  Frigisingas 
domui  sanctae  Mariae  tradidit  pietcr  uuum  in;insum  vestituni 
cum  mancipiis  et  plena  colouia  sicut  servi  debent  habere  et 
statim  |»rn  fune  signi  de  (»mnibus  rebus  suis  vest'vit  et  inde 
pro  superliminare  domus  in  omuibus  firmiter  vestivit.  Et 
exivit  Rubi»  archijjresbiter  et  intravit  Hitto  episcopus  et  ipsam 
ve>tituram  firmiter  pera<'tam  '  accepit  et  ipsam  noctem  nullo 
contradiceute  in  ipso  domo  de  ipsis  rebus  vestitus  ibidem 
mauMt.        Hoc  factum  est  ad  Tanstetin  anuo  incamationis 

IUI«      no  mo 

domini  DCCCXXXI.  indictione  YIIL  Hiadouuici  impeantoris 
sui  anno  XYil.  et  Hludouoici  r^is  Bauuariorom  anno  Y.***io 
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Till.  id.  april.        Et  isti  festes  niore  Baiuuarioruni  per  uures 

tracti:    Kerhart.  UuillihL'ün.     Dnuiolt.     Hartnid.     Mahtuni.  f. 341) '. 

Uuicco.    Marchu.  Cozleip.   Friduperht.   Sigipald.  Ke^inpcrht 

Ratolf.     Dauid.  Pezzi.     Cotescalch.     Helmker.  P>chaiifrid. 
Hringolf.     Arboo.     Rechant.     Paldrih.    Uiiisurih.  Hciiperlit. 
Alius  L'iiillilieliü.     Maeho.     Crimolf.    Rcginperht,    CurKlhelm.  • 
Uuago  cupt'lianus.    üudcu  diacuuus.   Eichanperlit  diacoüus. 

'  pet  auf  Ra«ur.     '  danncli  ein  Zeichen  getilgt.     '  4ber  der 
Zeile  nachgetragen.     *  auf  Kasor.       pieter— habere  auf  Basar* 


592,  ä)  Die  Edlen  Pezzi  und  ManagcU  übergehen  Wald 

zu  Oalenbenj,     b)  liesfätlijnng.     a)  vor  630  April  27, 

b)  630  Ap'ä  27, 

Cod.  A  f  850.    A'  f.  78.    Meichelbedc  L  3.  SSO  d.  668  aus  A. 

Roth,  Örtlichkeiten  n.  590  B  aus  A  zu  831.    CalcoDpeigiin  Qalenberg 
W.  G.  WatdEling  Pf.  Lengdorf  B.A.  Erding. 

QÜ0M(  )D()  PEZZI  ET  MANAGOLT  SILVAM  TRA  DIDERÜNT.  f.  360'. 

a)  Ad  notitiam  cunctorum  fidelium  pervenire  decrevinms, 
(jnod  (juidain  iiobiles  viri  quorum  nomina  Pezzi  et  Mana^^olt 
tradiderunt  ad  donnim  sanctae  Maria*'  propriae  h«>reditatis 
siivaiii  in  loco  quae  dicitur  Calcunpeririin  mensure  iugeruiii  L, 
ut  in  perpetuuui  pernianoret  ad  domuni  sanct»;  Mario  ad  Frigi- 
sin^j^as  et  pro  hoc  acceperunt  cabaliuin  I  et  alia  pecunia 
wergeldum  rt'ddeudum.  Isti  testes:  Liuttrid.  Hiltolf.  Macho. 
Adalunc.  Uuaninc.  Hemmo.  Mabtuni.  Kysalperht.  Stareholf. 
Arno.  Israbei.  Raniuolf.  üuolfpald.  Uiiillipuld.  Isker. 
Ercbaiihart.  Epiicho. 

b)  Postea  vero  in  publico  piacito  lioc  confirmavorunt 
curani  Uuerinbario  coniite  et  Oagone  comite.  Isti  testi- 
nioniales  qui  boc  videnmt  et  audierunt :  Kyslolt,  Liuto.  Rih- 
perht.  Uualcb.  Coteperbt.  Otaebar.  Cbuntilo.  Ellanperbt. 
Deotperbt.  Hantker.  Pirbtih».  Hroadpald.  Hiinilo.  Paugolf. 
Salucbo.  Altman.  Dnidolt.  Hatto.  Reccbo.  Uutker.  Habolt. 
Adalperbt.  Kysalperht.  Criniperht.  Altolf.  Ihialthori.  Arbeo. 
Reginperht.  Ert  hanpt  rht.  Eilaunod.  Lupo  Ijiiitprant. 
Actum  est  hoc  anno  in^  arnationis  domini  DCCt 'X  XXi.  indictione 
VIII.  liludduuici  imperatoris  anno  XVII.  Hludouuici  regis 
Baiuuai'iorum  auüo  V.  iu  V.  kal.  mai. 
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593.  Der  Priester  Ascrih  erneuert  die  Schenkmng  seines 
Besitzes  an  vier  Orten,    Freisinr/  830  Mai  29. 

Cod.  A  f.  :mO'.  A'  f  7H.  Meiehelbock  I.  2.  290  n.  553  aas  A. 
ivuth,  Örtliüiikciteu  ii.  51)1  Ii  aus  A  zu  831.  Fiiicabu  Fischerod  £.  Pf. 
und  G.  GrOntegernbach  B.A.  Erding.   Vgl.  n.  371,  886  vnd  600. 

I.  351.  QUOMODO  ASCRIH  PRESBITER  RENOYAYIT  TRADITI- 

ONEM  SUAM  IX  TRE8  LOCIS. 

In  nuinino  doniiiii.  Et^o  ita(|Ut'  A>crili  presbiter  renovavi 
pristinani  traditionom  et  iterurn  n'ii(»van(io  pro  remedium  aninie 
inej  quicquid  j)ator  lueus  mihi  in  liereditatem  dimisit  ad  Kysal- 
pach  vel  quic(piid  e^n)  adquirerc  potiii,  similiter  ad  Suuindacha 
(luicquid  ibidem  eouparatiüuis  vel  adquisitiouis  habui  et  ad 
Tegariniiuac  colüniam  iinam  post  vitam  meam  et  fratris  niei 
Totoni  ot  ad  Fiscalia  de  pratis  medietatem,  hoc  totum  et  integ- 
rum firmiter  tradidi  ad  domum  sanctae  Mariae  ad  Frigisingas», 
ut  ibidem  pro  rejin  dium  auimg  meae  et  parentum  meorum 
patiis  et  matris  perpitualiter  permansisset  cum  istis  mancipiis 
quorum  nomina  Regiiibart,  Ratperht,  Heriraan,  Ahinian,  Ellan- 
ker, Heimuni,  Zotan,  ( 'ott'{)erht,  Hunker,  Cotedeo,  Anna,  Inima, 
üueladrud,  Ratdrud,  Lantpirc,  Lantsuuind,  Purclind,  Sigidrud. 

Isti  testes:  Uuaninc.  Toto.  üuichelm.  Kaganhart. 
üuicco.  Pezzi.  Frumoit.  Karaheri.  Eigil,  Heimperht.  Tozi. 
Meiol.  Suuidker.  Hitto.  Hartmot.  Altiperht.  Sicrihart. 
Herolf.  Hoc  factum  est  in  Uli.  kal.  iun.  in  praesentia 
f.  851V  Hittonis  episcopi  et  omnis  tamiliae  sanctae  Mariae  ad  Frigisingas 
anno  incurnationis  doniini  DCCCXXXi.  indictiune  YIII.  Hiudu- 
uuici  imperii  sui  anno  XVTI.  Hludouuici  regis  nostri  anno 
\}°  Ego  itaque  Anno  diacunuä  iussioue  Hittonis  episcopi 
conscribsi. 

594,  Der  Kleriker  iSalomon  übergibt  mit  (km  Priester 
Synum  gemeinsam   seinen  Besitz  zu  Holemann  oder 

HolzmicheL    Freising  830  Juni  27, 

Cod.  A  f.  849'.  A'  f.  77  '.  Meichelbeck^  I.  2.  289  n.  551  aus  A. 
Roth,  Orilichkeiten  n.  b^d  R  aus  A  zu  831.  Über  Holze  ala  Holzmann 
oder  Holzinichel  am  Grunbach,  der  zur  Isen  files.-^t.  vgl.  n.  399,  Über 
Hi^chüf  Alldachor  tiiit  tiiil>eknnntem  Site  handelt  Hundt  Xlll.  63.  Siebe 

ausserdem  ii.  247,  315,  469  und  570. 

TRADITIO  SALOMONi  OLEEICI  AD  HOLZE. 
Dum  et  omoibus  non  habetur  incognitiim,  qvAlem  con- 
yenientiuii  fecenmt  inter  se  Symon  preeMter  et  Selomoii 


I 

I 
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clericus  pro  remedio  animarum  siiarum  et  pro  Arberti  pros- 
biteri  et  Audachri  episcopi  vel  parentiim  et  genitorum  suoruin, 
ut  apud  deum  omnipotentem  mereantur  peccatorum  accipere 
indulgentiam  omnes  communiter  in  regno  caelorum ;  ideoqiie 
convenit  eos,  ut  hereditatem  eorum  et  adquisitiones  in  Omni- 
bus communiter  usitarent  et  emeliorarent,  usque  dum  in  ista 
caduca  vita  degerent  in  dei  omnipotentis  servitio,  quicquid 
habuissent  in  loco  (juae  dicitur  ad  Holze  prope  rivolo  qui 
dicitur  Croaninpah.  Ipsis  enini  verbis  inter  se  confirmatis 
accessit  supradictus  Salomon  clericus  et  tradidit  ad  altare 
sauctae  Mariae  virginis  et  ad  sepulchrum  sancti  Corbiniani 
Christi  confessoris  tam  pro  se  quam  pro  parentes  supramemo- 
ratos,  ut  in  perpetuum  permansisset  ad  domum  sanctae  Mariae 
ad  Frigisingas  curtem  cum  domo  et  omnibus  aedifioiis^  man- f- 350. 
eipiis  XX*-  bis  nominibus  Herimar,^  Liupheri,  üuolfperht, 
Gteuuuipald,  Odalrih,  Alto,  Horsco,  Otrat,  Raatboh,  Fruotheri, 
Pezzista,  Mahtcund,  Motlind,  Perhthilt,  Deutdrud,  Cotafrit, 
Anna,  Frauuihilt,  Engilsuind,  Ratpirc,  Uuulfila,'^  terris  cultis 
et  incultis  pratis  pascuis  silvis  aquis  ac^uarumve  decursibus 
nihil  praetermissit,  sed  omnia  in  omnibus  firmiter  tradidit  ad 
donium  sanctae  Afariae  eo  modo,  ut  si  unus  alio  superstis 
fuisset  aut  Salomon  Symoni  vel  etiam  Symon  Salomoni,  ipse 
qui  vivus  relictus  sit  in  hac  vita,  habeat  ambas  res  illorum ; 
post  obituni  vero  amborum  illorum  ambas  i*es  illorum  cum 
omni  emeliuratione  et  augmentatione  permaneant '  sine  inpedi- 
mento  et  contradictione  ad  domum  sanctae  Mariae  ad  Frigisingas. 

Hoc  factum  est  anno  incarnationis  domini  DCCCXXXI. 
indictione  VIH.  Hludouuici  imperatoris  anno  XVII.  Hludo- 
uuici  regis  nostri  anno  V.'**  in  V.  kal.  iul.  Isti  testes  per 
aures  tracti :  üuago  capellauus.  Adaluni.  Toto.  Irniinfrid. 
Uuicco.  Rihperht.  Kerperht.  Pezzi.  üuigant.  Kaganhart. 
Uuaitolf.  Heimperht.  Tozi.  Ratidt.  Kerolt.  Cundruh.  Hadolt. 
Sigihart.  Salomon.  Kernand.  Dranmiir.  Hoc  peractum 
ad  Frigisinga  in  praesentia  Hittonis  episcopi  et  omnis  familiae 
sanctae  Mariae.  Rubo  archipresbiter.  Sigihart  archipres- 
biter.  Oadalpald  presbiter.  Elizo  presbiter  et  alii.'  Et 
ego  Cozroh  hoc  Videos  et  audieus  conscribsi  iussione  Hittouis 
episcopi. 

'  das  vorlf'tzt^'  i  fihor  der  Zeile  nachgptr.if^pii.  "  XX  desgleiclioii. 
^  die  Nameii  sind  von  Ueriiuar— Cotafrit  kleiner  von  derselben  Hand 
in  drei  Zeilen,  TOft  Anno  bis  Unolfik  swiidie&  der  Zeile  nachgetragen. 
*  das  zweite  n  Ober  dw  Zeile  naehgefcrageD.  '  Bnbo— et  alü  am  Rande 
nachgetragen. 
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595.  Die  Edle  OMa  übergibt  ihren  BesOz  zu  Periadi, 

Fremng  830  Juli  1. 

i\A  \  f.  351'.    A-  f.  78.    Meiehelbeck  I  2.  290  n.  SM  aiu  A. 
Both,  ürtlichkeiten  n.  5i^2  ü  aus  A. 

OATA  TBrnorr  db  peraloh. 

In  nomine  dei  et  Balyatoris  noetri  Jesu  Christi:  Notiun 
Sit  multis  in  bao  proTincia  nobilibas  Tins,  qualiter  quidam 
nobilis  femina  nomine  Outa  oogitabat,  ut  aliqoam  ▼eniam  apad 
pio  domino  oonquirere^  et  merire  potnisset  deUctomm  iiliiis. 
Veniebat  ad  Frigisingas  ubi  sanctus  Corbinianns  in  coipore 
reqiiiescit  iUa  supranominata  Oöta  cum  propinquis  et  acceent 
ad  ilio  altare  et  tradidit  cum  potestative  manu  ad  illo  altaie 
totnm  ex'  integro  quicquid  in  propriis  cansis  ad  Pendooh 
habere  videretur  cum  cnrte  et  domo  aliis  edificiis  cum  piads 
et  agris  cultis  et  incultis  cum  annentis  et  aliis  peooribas  com 
mandpüs,  —  nomina  eorum  Paldrat,  Sninmrat,  B^nperiit, 
DeotBunind,  HUtifriit,  Herisunind  —  ut  hoc  haberet  et  usitarat 
et  emelioraret  usque  in  finem  Titae  suae  et  post  obitum  illins 
sine  ullins  hominis  contradiotione  ad  Frigisingas  in  evo  pei^ 
maneat  Hec  sunt  testes  per  auies  traoti'  qui  hoc  Tideront 
et  audiemnt:  Inprimis  Sigideo.  Heriperht  HahtunL  üoicoo/ 
Oadalker.  Pezzi.  Ratpot  Kaganhart  Alias  Heriperht  Arpeo. 
f.  362.A]ius  Eaganbart  Herolf.  üuolffirid.  Altaperht  Heiol.  Mot- 
hart.  Alius  Eaganhart  Actum  est  hoc  ad  Frigisingas  in 
kal.  iul.  anno  Hludouuid  tmperatoris  sui  ZVIL  Hladouuid 
regis  Baiuuariorum  anno  Y.  indictione  VIII.  anno  incamationis 
domini  DCCCXXXI. 

'  couquiu:rere.      '  berichtigt  aus  et.      ^  i  auf  Rasur.      *  dai 
eiste  c  flbei|^8chrieben. 

[)96,  Die  Namie  Onhili  übei'gibt  eine  Unfreie.  Freimg 

830  Juli  6. 

C\»d.  A  f.  345'  II  273.    Meiohelbeck  I.  2.  292  n.  566a  ans  ^ 
Koth,  Örtiichkeiten  n.  681  R  aua  A. 

ONHILT  ANdLLAM  SÜAH  TRADIDIT. 
Gnarum  caterva  conperiat,  <|uod  <|uaedam  sanctimonialis 
femina  nomine  Onhilt  pro  remedium  anim^  snae  tradidit  pn>- 
piiam  ancUlam  saam  nomen  üuillahilt^  ad  altare  sanetie 
Mariae  ad  Frigisingas,  nt  ad  domum  sanctae  Mariae  ubi  pastor 
et  rectorHitto  e|)i^e(>|)u^  praeesse  hodiemo  die  dinoscitur  per^ 
petualiter  permansisset       Hoc  factum  est  publice  ad  Frigi- 
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singas  in'  ipeo  domo  sanctae  Mariae  anno  incarnationiB  domini 
DCKXTXXX.  indictione  YIII.  Hladonnici  impeiatons  XYI. 
lati  testea  more'  Baiouaarioram  per  aurea  tracti:  Adalperht 
Adalhart.  Eigil.  Heriperht  Altrib.  ito.  Tosi.  Harlmot, 
die  conaole  qaod  fecit  pridie  non.  iuL  Et  ego  Oozroh 
indignna  preebiter  insdone  Hittoni  episcopi  hoc  yidens  et 
andiens  conscripei. 

'  das  ersUi  1  berichtigt  aus  a,  dm  erste  i  uacbträgUch  hineingetiickt. 
*  lBti*-in5  anf  Basur  siuamineDgediingt. 


597.  Der  f*rfesfer  Uualdperht  überr/ihf  seinen  Besitz  zu 
Kollersdorj   an   die  Kirche  zi/  Attenkirchen   und  die 
Freisinger  Kirdte,    Attenkirchen  830  Juli  30, 

Cod.  A  f.  352.  A'  f.  78.  M.  ichelbeck  1.  2.  28«  n.  54U  aus  A. 
Roth,  Ortlichkeiten  n.  593  R  aus  A.  Chadolesdorf  Kollersdorf  W.  O. 
Baumgarten  Pf  TTörgortithiiuBeo,  Zartindiüricha  Attenkirchen  Pfd.  beide 
B.A.  Freisiag.    Vgl  ii.  572. 

TBABmO  UÜALDFEBHTI  PRESBITEBI  AD  PHETABAH 
QUOD  DICITUB  AD  GHADALESDORF. 
In  nomine  dei  et  salvatoris  nostii  Jesa  Christi.  Notnm 
Sit  mnltis  in  Baionuariorum  partibos  nobilibas  viris  constitutiS) 
quod  Uoaldperfat  preebiter  cum  potestative  manu  tradidit 
propriam  hereditatom  snam  aimni  cum  Ghadolone  advocato 
8U0.  Quicquid  in  proprüs  cansis  habere  Tideretur  et  parentes 
illius  ei  dimieemnt  in  hereditatom  ad  Phetarach  quod  dicitur 
Chadoieedor^  hoc  totum  et  integrum  tradidit  ad  illo  altare  ad 
Zartinchiricha  et  in  potestatem  sanctae  Haiiae  Frigisigensia 
ubi  electns  et  sanctus  Oorbinianua  in  corpore  requieecit  et  in 
ipsa  traditione  Codices  im^,  missalem  comitom  offidalem 
antiphonarium  et  nihil  predimisit  nisi  mancipia  III,  ut  post 
obitum  eius  totum  ex  integre  sine  ullius  hominis  oontradictione 
ad  anpmnominato  domo  firmiter  in  evo  permaneret  Et 
fideiusaor  ipsins  traditionis  yestiture  Chadol.  Et  haec  sunt 
testes  per  aures  tracti:  inprimis  Beginporht.  Pillunc.  Nuoto. 
Olot  Totti.  Beginpaid.  Gundheri.  Chadol.  Hartmot  Üuic- 
perhi  Ftiduperht  Engilpero.  Otperht  Heriperht.  Ifaht- 
perht  Alauuih.  Uuicoo.  Kemand.  AHus  Beginperht.  Isso.  f-  862'. 
Uuolfheri.  Ratpot  Hahho.  Hahtuni  UuolfdregL  Eagan- 
hart  Arbeo.  Altrih.  Deotker.  Hunker.  ürolf.  Actum 
est  hoc  ad  Zartinchiricha  in  IIL  kal.  aug.  coram  Hittone 
Tenerabili  episcopo  anno  Hludonuid  imperatoria  sni  XTIL 
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indictione  VllL  Ego  quidem  TTodeo  iodignus  diaconoB 
soribfli  banc  traditionem  ez  Inssn  Hittoni  yeiieiandi  episoopL 

598.  Der  rnester  Tiso  erneuert  die  Schenkutig  seines 
Besitzes  nebst  Kirche  zu  FuUhausen,    Freising  630 

August  3, 

Cod  A  f.  353.  A'  f.  78'.  Mdcbelbeck  I.  2.  292  n.  656  anfl  A. 
Roth,  <  )rtlichk('iteD  n.  505  R  aoB  A.  PnUinhiiiiui  PnlUuuueii  W.  O. 
Pellbeim  Pf.  und  B.A.  Dachau. 

QUOMODO  TISO  PRESBITER  SU  AM  RENOVAVIT 
TJ{AD1TI0NEM  AI)  PÜLLINHUSUN. 
Notum  sit  cunctis  tidelibus  veracisqiie  viris,  qiiia  Tiso 
presbitpr  ronovavit  traditionem  siiani  ad  Piillinhusun  et  tradi- 
dit  ad  donuirn  sanctae  Mariae  ad  Frigisiugas  ecclesiam  cum 
f.  353'.  domo  et  ciirte  luancipia  et  pccora  et  oiiinia  quae  habuit  terris 
ciiltis  et  incultis  silvis  pratis  pascuis  mobile  et  imnuibile:  nihil 
pretermisit.  sed  (Mnnia  in  omnibiis  totiim  et  inte^^rum  (juirquid 
elaborare  ve!  ad(juirere  potuisset  post  obitum  suum  tirmiter 
permansisset  ad  dorn  um  sanctae  ^lariae  ad  Frigisingas. 
Hoc  factum  est  ad  Frigisingas  in  III.  non.  aug.  anno  incar- 
nationis  domini  DCCCXXXI.  indictione  VIII.  Hludouuici 
imperatoris  sui  anno  XVII.  Hludouuici  regis  Baiouuariorum 
anno  V.  Isti  testes:  Liutpald  comes.  Isangrim.  Odolt 
advocatus  ipsam  traditionem  accopit.  Coteperht.  Hiltipald. 
Snelhart.  Chuniperht.  Kemod.  Alpuni.  Adalhart^  Perhtolf. 
Uuigant.  Kerperht.  Tizan.  üuicco.  Oadalker.  Mahtuni.  Kernand. 
ürolf.  Kaganhart.  Et  ego  Cozroh  indignus  pi-esbiter  hoc 
videns  et  audlens  iussione  Hittunis  episcopi  conscribsi. 

'  1  berichtigt  am  c. 

599.  Bischof  Hitto  überlässt  an  Kernod  gegm  Abtretung 
seines  Besitzes  zu  Ober{lJnter)weübaeh  den  Anteil  seines 
Bruders,  des  f  Diakons  Kerold,  zu  Allach.  Freising 

830  August  6. 

Cod.  A  f.  352'.  A'  f.  78'.  Meichelbeck  I.  2.  291  n.  555  aus  A. 
Both,  OiiUdikeiten  n.  694  B  aus  A  ni  831.  Vgl.  n.  619. 
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QÜOMODO  DIVISERÜNT  HITTO  EPISCOPUS  ET  KBRNOD 
AD  AHALOH  ET  AD  UÜILPACH. 

In  nomine  domini.  Notum  sit  cunctis  fidelibus,  qaia 
quidani  germanos  nobiles  viri  qnorum  nomina  Kerolt  et  Kemod 
qui  comraunem  hereditatem  patris  matrisve  habuerunt  non 
inter  se  divisum,  sed  communiter  sine  divisione  usitaTttnint 
sicut  amabiles  fratres  dei  amore  usitare  debuerunt  qaorom 
anus  domini  dispensatione  cui  nomeu  Kerolt  ad  diaconi  offi- 
cium ordinatus  erat.  Et  convenit  utrosqne,  ut  ipse  Eeroldus 
diaconus  partem  hereditatis  suae  quod  erat  in  duabiis  IocIb  ad 
Abaloh  et  ad  üuilpach  firmiter  tradidisset  ad  domum  sanct^ 
Mariae  ad  Frigisingas  et  ita  perfecit  et  firmiter  oonfinnavit 
Aliquantis  post  haec  annis  contigit  eum  de  hoc  s^culo  migrasse. 
Et  venit  ad  pium  pontificem  Hittonem  saperstia  frater  Kemod 
supplicando,  ut  per  snam  clementiam  miaencorditer  cum  illo 
dividere  dignaretur.  Ipse  etenim  püasimus  pontifex  eins  dolori 
conpassus  cum  conventione  hoc  permisit  fieri.  Eo  modo  divi- 
serunt  inter  se,  [utj  utrisque  oportone  videretur.  Inde  accessit 
Kemod  et  quicquid  ad  Üuilpach  proprietatis  vel  adquiaitionis 
faabuit  tenis  cultis  et  incultia  aedüicüs  pratis  pascait  ailTiaf.  353. 
qnicquid  ad  ipso  loco  pertinere  Tiderotar  hereditatis  ipflonun, 
hoc  totnm  et  int^gram  dimisit  in  manus  Hittoni  episcopi  in 
snam  portionem  de  portione  hereditatis  Keroidi  diaooni  et 
contraplacitabat  omnem  inqoisitionem  pro  hoc  inter  ipsis  de 
ipso  loco;  aimiliterque  venerandns  Hitto  episcopus  quicquid 
Keroldus  diaconus  habuit  hereditatis  ad  Ahaloh,  hoc  totnm  et 
integrum  terris  cultis  et  incultia  aedificiis  pntiB  pascuia  ailYia 
dimisit  in  manus  Kemodi  in  aoam  portionem  sicut  portionem 
hereditatis  suae  debebat  accipere  de  fratre  suo  Keroldo  diacono. 

Isti  testes  more  Baiouuarlonim  per  auies  tracti:  Rihho 
comes.  Odoit  adTocatus.  Uuicco.  Erchanperht  Arhart 
Sindi.  Tiso.  Adalunc.  Altrib.  MahtunL  Irminheri.  Gund- 
pald.  Uabkia.  Engilperht.  Ohraft.  Hoc  factum  est  ad 
Frigisingas  in  YIII.  id.  aug.  anno  incamationis  domini 
DCCCXXXI.  indictione  7IiL  Hludounioi  imperatorU  sni 
XVII.  Hludouuici  regia  ncatri  anno  V.  Et  ego  Cozroh 
hoc  Tidens  et  audiena  indignns  preabiter^  iaaaicne  Hittoni 
epiaoopi  aubsciibeL 

^  boo  Tidens  et  andiene  indignus  prosbiter/hoc  videns  et  andiene 
indignns  pnsbiter. 
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600,  Kajjian  Äsvrih   ühenjibt   seinen  Besitz  zu  Ober- 

(ünteryeith.    830  August  26. 

CoA  A  f.  364  A'  f.  78'.  Meichelbeck  I.  2.  292  n.  567  «it  A. 
Roth,  Artlic-hkt-itcii  n.  5!»7  R  au»  A.  Deotfrideahop«  wllide  iMtlkh 
Dietlhofen  (i.  Unterhau>*<  ii  B  A.  Weilheim  entsprechen,  was  aber  wegen 
der  aDderon  I^itzungen  Aäcrihs  (aHti  b,  öi)3)  unmöglich  ist.  Durch 
die  Erwihnung  von  Herolf  in  n.  5f»3  iat  mit  BeiDg  auf  den  Venida 
von  n.  711  erlaubt,  Riute  fflr  Ober-  und  Unteneitli  £.  E.  Pf.  und  O. 
OrOntegecnbach  RA.  Erdiog  sn  nehmen. 

TRADITIO  ASGRim  GAPBLLANI  AD  BIDTK 
Id  nomine  domini.  Notom  sit  oanoiis  fidelibus,  quia  ego 
Ascrih  capellanns  tradidi  ad  domam  sanctae  Mariae  ad  Frigi- 
singas  quicquid  proprio  hereditatia  habul  in  loco  qnae  dioitiir 
ad  Riute,  boc  est  Deotfridesbopa  et  quicqaid  ad  haeo  iure 
pertinere  debet  omnia  in  omnibns  de  meo  iure  in  iurem  et 
poteatatem  tradidi  sanctae  Ifariae  ad  FrigisiDgas,  ut  a  presente 
die  ibidem  traditom  et  oonfirmatum  pennaneat  pro  remedium 
animae  me^.  Hoc  foctum  est  anno  incamationis  domini 
DGOGXXXI.  indictione  YIIII.  Hludouuid  imperatoria  aui  anno 
XTII.  Hludouaici  regia  nostri  anno  Y.  in  YIIL  kal.  aept 
lati  testes:  Amaliib  oomea  traditor  et  testia.  Frumolt.  Penl 
Mabtuni.  Eparheii  Altrib.  Oadalker.  Arbart  üuicperbt 
Arbeo.  Heripeibt  Eparmunt  Sigifin.  Gundfirid.  Ellanrih. 
Salomon.  Uuatto.  Hadafrid.  Salucbo.  Ercbaapeibt  ^go 
Cosroh  presbiter  scribsi. 

601,  Der  Kleriker  Ekkihoh  übergibt  seinen  Besitz  su 

h*a /Nelsbach.    830  September  13. 

(>1.  A  f.  354'.  A'  f.  78'.  Meichelbe<  k  I.  2.  293  n.  568  b  aus  A. 
Roth,  Örtlichkeiten  n.  59Ö  R  aus  A  zu  831.  Uramweepah  ist  liameis- 
bach  W.  Pf.  lind  G.  Vierkirchen  6.A.  Dachau. 

TRADITIO  EKKYHOHI  AD  HKAMMESFAH. 
Ad  notitiam  cunctorum  tidelium  pervenire  decrevimus, 
quia  Ekkihoh  clericus  omnem  proprietatem  hereditatis  suae 
quicquid  de  patre  vel  fratre  suo  in  propriam  portionem  heredi- 
tatis  accepit  in  loco  Hrammespah,  hoc  totum  et  integrum  vel 
quic(niid  adqnirere  potuisset  terris  cultis  et  incultis  mancipüs 
aediticiis  pecuniis  peeoribus  pratis  pascuis  silvis  aquis  aqua- 
rumve  decursibus  niobilibus  et  immobilibus  omnia  in  omnibus 
quicquid  de  patre  vel  fratre  ^  suo  in  proprietatem  divisiim  ab 
Ulis  accepisset  vel  adquirerc  potuisset  firmitei  tradidit  ad 
domuni  sanctae  Mariae  ad  Frigisingas  eo  modo,  ut  ipaam  rem 
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vel  cjuicquid  Ekkihart  presbiter  in  ipso  lue«)  pruprif  liureditatis 
habuisset  in  beiieficiuni  aeoepisset  ad  usitaiKium  et  eniclioran- 
dum,  non   in  nuUo  comminuenduni  usque  in  tineni  vite  suao. 

Hoc  factum  est  anno  incarnatinnis  doinini  DCCCXXXT.  in- 
dictione  Villi.  Hludouuici  imperatöiis  sui  anno  XVIJ.  Hludouuici 
regis  nostri  Isti  sunt  qui  hoc  viderunt  et  audierunt 

et  testes  extiteiunt:  Liutpald.  Ratolt.  Tiso.  Roo:inpald. 
Madalker.  Alanuih.  Reginperht.  P]parlieri.  Piligrim,  Halikis. 
Uaicco.  Heriperht.  Tagaj)t'rht.  ndolt.  Hiltipald.  Huasinot. 
Hugiperht.  Adalhart.  Hartnid.  Katkis.  Mahtporlit.  Ato. 
Kerporht.  Arhart.  Uuigant.  Pezzi.  Kaganliart.  Rato.  Poapo.  f.  355. 
Chuniperbt.  Adalfrid.  Egilolf.  Deotpald.  Ratkis.  Heriperht. 
Kaganliart.  Odolt.  Kerperht,  Irminfrid.  Hitto,  die  consule 
quod  facit  in  id.  septemb.  Et  ego  Cozroh  indignus  presbiter 
büc  videns  et  audieus  couscribsi. 

*  das  swdte  r  berichtigt  tau  t&nem  anderon  BadistabeD. 

602.  Jac6b  übergibt  seinen  Besitz  zu  Albaching. 

Freisimj  830  Oktober  10, 

Cod.  A  f.  355'.  A'  f.  79.  Mcicholbec-k  I.  2.  299  n.  560  aas  A. 
Both,  Örtlichkeiten  n.  600  R  aus  A  zu  m\. 

TRADITIO  JAGOBI  AD  ALFIHUN. 

In  nomine  domini  noetri  Jesu  Christi  Ego  itaque  Jacob 
cogitans  pro  remedinm  anim^  mef  tradidi  ad  domum  sanctae 
Marias  quicquid  proprietatia  vel  adqnisltionis  habni  in  loco 
Alpicha  hoc  totum  et  integrum  firmiter  tradidi  in  altarem 
sanctae  llariae  ad  Frigisingas,  nt  in  peipetumn  ibidem  cum 
omni  integritate  firmiter  permaneat  Hoc  foctam  est  ad 
Frigisingas  in  publice  synodo  in  YI.  id.  octob.  indictione  YiHI. 
anno  incamationis  domini  DCCCXXXT.  Hlndoanici  imperatoris 
sui  XYIL  Hindoauici  regis  nostri  Y.**  Isti  testes:  Herilant 
come&  liathart  Nidhart  Jacob.  Petto.  Heito.  Siginoin. 
Oadalrih.  Irminfrid.   Arahad.  Keio.    Tutl    Ato.  Candheri. 

Et  ego  Cozroh  presbiter  hoc  videns  oonscribsi. 

603,  Der  Priester  Higifuns  iihergiht  seinen  Besitz  zu 
rujjjJÜng,    Freisiny  830  Oktober  IL 

Cod.  A  f.  355.  A'  f.  79.  Meichelbeck  I.  2.  29H  n.  559  aus  A. 
Both,  örUiobkeiten  n.  59»  R  aus  A  zu  HM,    Vgl.  u.  4l2. 
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TRADITIO  SIÜIFUNRI  AD  PÜPPININÜAS. 
In  nomine  domini  nostri  Jesu  Christi.  Notiim  sit  cuoctis 
fidelibus,  quia  quidani  presbiter  nomine  Sigifuns  cogitans  pro 
remedium  animae  suac  quicquid  habuit  proprisn  hereditatis  Yel 
adquisitionis  in  loeo  Puppininga  preter  unum  mancipiam  quod 
ei  animo  conplaouisset,  aliud  quicquid  habuit  in  mancipiis 
pecoribus  pecuniis  torris  f  iiltis  et  incultis,  nihil  pretermisit, 
sed  omnia  in  [ojmnibus^  tirniitcr  tradidit  ad  domum  sanctae 
Mariae  ad  Frigisingas.  Hoc  factum  est  in  publice  synodo 
ad  Frigisingas  in  "V.  id.  octob.  indictione  VUII.  anno  in- 
camationis  domini  DCCCXXXL  liiudouuici  imperatoris'  sui 
anno  XTII.  Hludouuiri  regis  nostri  V.*"  Isti  sunt  qui  hoc 
viderunt  et  testes  extiterunt:  Tirao  palacii  comes.  Liutpald 
conies.  Heipo.  Emheri.  Uuicco.  Mahtuni.  Arahad.  Uuilli- 
f.  356'.  heim.  Erchanolt.  Ambricho.  Ariiart.  Sigiuuart.  Tuti.  Cuod- 
heri.  Rihperiit.  Heriperht.  Hiltipald.  Isanhart.  Piligrim. 
Einhart.  Friduperht.  Ate.  Alius  Friduperiit  Pezsi.  UuiUar 
heim.  Liuthart.  Jacob.  Ato.  Poapo.  Adalaui.  Gt  6go 
Cozroh  hoc  videns  et  audiens  conscribaL 

'  an  Stolle  des  o  Rasur.    *  impris  ohne  AbkflRuiigpitridi. 

604,  En'viianolf  erkennt  die  Lehenaherrlichkeit  der  Frei- 
Singer  Kirche  zu  Langenpettenbach  an.    ca.  830. 

Cod.  A  f.  m  n.  276.    A'  i.  77.    Meichelbeck  I.  2.  2ü4.  u.  562 
AU8  A.   Roth,  Oitlichkeiten  n.  5A4  R  ans  A.   Vgl.  n.  199. 

QUOMODO  EKCHANULF  KEDDIDIT  AD  CLANA. 

Gonvencrunt  aliqui  ad  reverentissimo  viro  Hittone  epi- 
Rcopo  et  dixerunt  ei  accusando  Erchanolfura  yassum  suuin 
filium  Kaganharti  dicentes,  quod  de  adquisitione  vel  conpara- 
tione  e[m)ptionis  patris  biü  Kahanharti  abstrahere  voluisset  de 
f.  ^MG'.ipso  domo  ad  Pcttinpah  quod  in  beneficium  domni  HittODis 
episcopi  habuissct  et  sibi  in  proprietatem  usurpare  rolaiaset 
hopas  V  et  mancipia  VI.  Proinde  misit  doninus  Hitto  epi- 
Bcopns  misRos;  suos  hoc  ad  inquirendum,  Piligrimum  adrocatum 
suum  et  Odoldum  et  ibidem  alii  quam  plurimi  convenenmt 
hoc  caute  inquirendura.  Et  cum  iuramento  inter  servos  puriter 
investigavimus,  quod  Kaganhart  in  beneficium  habuit  ad  Pettin- 
pach  hopas  servorum  plenas  VI  ad  ipsa«  pertinentes  de  pratis 
carradas  LXXX,  de  selilaiit  iiigeres  CXX,  de  pratis  carradas  C, 
mancipia  inter  omnibus  XXXI  his'  nominibus:  Ratolf,  Engil- 
hart,  Ilugiperht,  Talumot,  Paldiiart,  Nandheri,  Leidrat|  Eoiperht, 
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Kt'giuperht,  Uiiultpem,  Tihulf,  Uiioltit'ih,  Narullu'ii,  Sindpurbt, 
Riithilt,  Uualtrat,  Uuillidiud,  Uualtila,  Adalhilt,-  Uuolfliilt, 
Perhtcund,  Adalhilt,  Petta,  Soana,'  Hiltifrit,  Denta,  Sif,^ihilt, 
Kerflat,  Uuillipurc,  Soanpnrc  et  taleni  partein  do  silva  siciit 
Tozi  habiiit.  De  adquisitiune  Kaganharti  '  invenimus  hopas  V, 
maucipias  VI  his  uoniinibus:  Uualdker,  Uueiiiniint,  Ilulzilo, 
Maganza,  Zaniiia.  Cozni,  de  pratis  earradas  JLX.  Huc  similiter 
ipse  Erdianolf  iu  beneficiuiii  sauitao  Mariae  vel  doinni  epi- 
scopi  Hittoni  se  ljabei(^  protiteretur.  Tsti  sunt  qui  hoc 
uudierunt  et  viderunt,  quod  iiiliil  cuntradicebant :  Kutaperht. 
Itatkis.  Spulit.  Odult.  Piligrinj.  Notliart.  Oadalker.  Engil- 
rih.  Piligrim.  Odolt.  Sigihelm.  Cuudhait.  Liutpald.  Gate. 
J.sanhart.  Cuudpald.  Otuni.  Alhjuunt.  Eichanolf.  Ka^nnihart. 
T<'>to.  Keio.  Egino.  Et  ego  Cozroh  buc  Videos  et  audiens 
coüscribsi. 

'  h  berichtigt  um  n.   '  das  zweite  1  ebenso  EOS  I.  *  das  SchlnsB-a 
ebenso  aus  o.     *  Kag  auf  Kasur. 

605.  Deota  übergibt  gegen  ein  Lehen  zu  Oher(Unter)' 

um/Mich  ei  HC  Kulo/uc  zu  ßargkirc/ien  niid  an  <ler  ^iuiper 
ZU  Buch  hei  DacJuiu  sowie  Unfreie  zu  Ober(ünter)umbach. 

Freiaing  833  Februar  9. 

Cod.  A  f.  377.    A'  f.  iX).    MeidiHlbeck  I.  2.  30l>  n.  696  aus  A. 
Roth,  Örtüehlceiteii  n.  651  R  ans  A.   Vgl.  n.  611. 

TRADITIO  DEOTÜN  DE  l^ERCHIRICHA  ET  DE  BENEFICIO 

AD  OMINPAtr. 
Crebrescentibus  mundi  huius  ruinis  et  diversis  eveutibiis 
cotidie  osteusis  ego  in  dei  nomine  huniillima  ancilhila  dei  Deota 
pro  remedium  aninie  niee  cogitans  suppliciter  veniens  ad 
piissinio  pontifice  Hittone  consiliavi  cum  eo,  quid  ad  profectum 
animae  meae  pertingere  potuisset.  Ipseque  per  suam  miseri- 
cordiam  consulens  soUicitudini  meae  seu  solacium  presentis 
vitae  adiciens  et  in  beneficium  mihi  prestabat  in  loco  nominato 
Ominpahc  quicquid  in  ipso  loco  habere  videbatur.  Postea  vero 
contigit,  quod  maritus  mens  Kerhart  et  ego  Deota  simul  cum 
illo  venimus  ad  Frigisingas.  Ibi  accessi  in  presentia  raariti 
mei  et  tilii  mei  Kerharti  cum  illorum  licentia,  et  nianus  illo- 
rum  iniacentibus  et  tradidi  in  altarem  sancte  Mariae  coloni- 

■4 

cam  I  in  confinio  quae  pertinet  ad  Percchiricha  et  australi 
parte  fluvii  Ambrae  de  pratis  earradas  XX  quae  apte  secande  f.  377'. 
sunt  ad  Poab,  at  ipsa  coionica  cum  pratis  adiectis  ab  bodierno 
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die  ad  opus  sanctao  Mariao  stvuriter  permansissent  sine  iilla 
contrarlictione  ad   Frigisingas  ot   mancipia  XI  qiios  in  ipsum 
bcnelirium  ad  Omini)acli  in  vcstituiam  sancte  Mariao  induxi, 
ut  ipsos  halx-aru  in  beneticiiim  de  domo  sanctae  Marine  usque 
ad  fineni   vite   nieae  (luorum  noniina  sunt:'  Kigil,  Hiitipald, 
Dapiriz,  Rasmar.  Unil,'  Alprun,  Tielihant,-  Uuruniheri,  Deotniiint,  ■ 
Trabini,  Moginolt,  Erinansuuind,  Deuuila,  Uuolfpurc,  Zeuuiua, 
Mariza,    Lantpurc,    Ellanpurc.    üeotrih,    Kerhilt,  Pcrhtuuih, 
Craniana,  Riitpurc. '   Ipsaiii  traditionein  eo  ordine  foci,  ut  ipsura 
bcneficium   ad   Ominpalx"   cum    omni    intogritate  sine  ullius 
contradictione  tirniiter  habeam  usque  ad   finem  vite  nicae,  ut 
neque  supranicniüratus  episeopus  nc(pie  sucrcssores   eins  in 
nihilo  ipsuni  beneficiuni  nünuentur  niMjUe  minuere  possint.  Ita 
tirmiter  conplacitavi,   ut   ({uicijuid   ego   ipsa  Deota  adquirere 
possini  in  territorio  vel  mancipiis  cum  omnibus  supra  enunie- 
ratis  ab  hodierno  die  pro  remedium  aninie  meao  firmiter  p«  r- 
maneant  ad  domum  sanct;;'  Mariae  ad  Frigisingas,  ut  ibidem 
sine  uUa  minutione  cum  omni  adquisitione  mea  perpetualiter 
permaneant.        Hoc  factum  est  ad  Frigisingas  supra  tumulo 
pretiosissinii  confessoris  Cliristi  Curbiniani  in  V.  id.  febr.  anno 
incarnationis  domini  DCCCXXXHl.  indictione  XL  Hludouuiei 
imperatoris  XVI Iii.  Hludouuiei  regis  nostri  VII.  in  presentia 
omnis  familiae:  Oadalpald    prepositus  presbiter.  Eliuni 

presbiter.  Altman  presbiter.  Riholt  presbiter.  Reginolf  pres- 
biter. Felix  presbiter.  Adalmunt  presbiter.  Herolf  diaconus. 
Liutperht  diaconus.  Sindperht  diaconus.  Aiius  Sindperht  dia- 
f.  378.  Conus  et  alii  sine  numero.  Isti  testes:  Rumolt.  Kerhart. 
Salomon.  Cundheri.  Snelhart  Hiitirih.  Erlunc.  HuuperhL 
Uuolfleoz.   Ferco.  Rihheri. 

>  Eigil— ünil  auf  Raaur  mit  dunkloier  Tbte.  *  ebenso.  *  Deot- 

munt — Kat])urc  ebenso  zum  Tttl  zwischen  den  Zdlen;  ausserdem  am 
Rande  von  derselben  Hand:  annent  XXI  porcos  XVIII  ovee  LXX  Villi 
capras  XVIIII. 

606.  Der  edle  Kleriker  Enyilhart  übergibt  seinen  Belitz 
zu  Frauenvils,    Frauetivils  833  Septetnber  24, 

Cod.  A  I.  366'.    A*  f.  79.    Meichelbeck  I.  2.  294  n.  661  «ot  A. 

Roth,  Örtlichkeiten  n.  602  R  aus  A.  Wegen  Starginun  denkt  Freudwi- 
sprunK  bei  Filusa  eher  an  Vil»  W.  (J.  Habin^  Pf.  Geisenhausen  RA. 
Vilsbiburg  ah  an  Frauenvils  ;  dot'h  erscheint  Salomon  auch  zu  Frauenvils. 

TRADITIO  ENGILHARTl  CLERICI  DE  FILÜSA. 
Permittente  et  adiuvante  piissimo  pontifice  Hittone  per 
suam  misericordiaiii  quidam  vir  nobilis  nomine  Engiihart 
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clericus  ojihumii  i)n)i)rictnteni  alodis  siiao  (juii.'<iuid  habuit  ad 
Filusa  hoc  totuni  et  intogruiu  i  uni  unmibus  ad  haec  pertinen- 
tibiis  firmitur  tradidit  ad  Frigisingas  pro  remedium  aniniae 
suae  et  parentuin  suorum,  ut  in  evum  sine  commutatione 
ibidem  perniansisset  et  niancipia  VIII  (|Uorum  noniina  Hroad- 
rih,  Kerrih,  Ilaso,  Cmidpirc,  Plida,  Tusca,  Aza,  Irniinheri  et 
quicquid  ibidem  liabuit:  nihil  praeterniisit,  sed  cum  omni  inte- 
gritate  ibidem  tirmitor  Iradidit  eo  modo,  iit  hoc  ipsum  ciun 
beneticio  suo  habeat  uscjiie  ad  vitaiii  suam  et  si  superstis  in 
hac  caduca  vita  Salomoni  presbitero  sit,  post  vitam  suam  habeat 
quod  nunc  Saiomon  ad  Stargiuun  liabere  videretiir,  ut  hoc 
post  vitam  snani  habeat  in  beneficiura  de  dtuno  sancte  Marie 
aut  si  Saloiiion  presbiter  supervixerit  Engilbaidum,  ipsam 
traditioneni  Engilhardi  ad  Filusa  habeat  usque  ad  vitam  suam- 
Hoc  factum  est  anno  incarnationis  domini  DCCCX  XXIII- 
indictione  XI.  Hiudouuici  regis  Baiouuari(»rum  ann<>  VIIL  die 
consule  (juod  farit  VITI.  kal.  (»ctobr.  Isti  testes:  Anthugi. 
Marcho.  Peppo.  Hcripei-ht.  Mathiini.  Fojchart.  Irminfrid. 
Karuheri.  Rannudt'.'  Arbeo.  Ekkiheii.  Keginpald.  Oadalker. 
Hugi.  Uuicco.  Liuprih.  i^v.zi.  Rupo  archipresbiter.  Kliuni 
presbiter.  Meginperht  presbiter.  Saloniou  presbiter.  Kepahart 
diaconus.  Uuelarih  presbiter.  Et  ego  Cozrob  hoc  Tideosf*  357. 
et  audieus  conscribsi  iussiuüe  Hittouis  episcopL. 

*  durcb  Basar  berichtigt  aus  Banmoolf. 

^ifÜ.  a)  Die  Nonne  Heilrat  übergibt  ihren  und  threa 
Bruders  Besitz  an  der  Glonn  gegen  ein  Lehen  zu  Buch, 
b)  Der  Edle  lieg  in  höh  übergibt  seinen  Besitz  zu  „Liui- 
jßerkteahofa'K  c)  Heilrat  erweitert  ihre  Schenkimg  um 
eine  Anzahl  Unfreie,    Freising  834  a  b)  März  21; 

c)  Mai  26. 

Cod.  A  f.  3G6  (r  ist  f.  366'  in  4';,  Zeilen  (juer  über  den  linken 
K^iod  vun  unten  nuch  oben  von  derselben  Hand  nachgetragen).  A'  f.  79 '. 
Meidbelbeck  I.  2.  S99  n.  576  (nar  ab)  aut  A.  Hundt,  Abbandlungen 
XIII.  12  n.  15  (nur  c)  irrig  zum  31.  Mai  aus  A.  Roth,  örtlichkeiten 
n.  623  H-c  (ab  R)  aus  A.  Poah  sucht  (Jraj^singer  (Ob.  Archiv  27,  178) 
in  Leonhardsbuch  W.  Freudensprung  in  Hinter-  Ober(Hohen)-  oder 
Schömbuoh  W.  W.  1).  sämtlich  Pf.  Allershausen  (die  ersten  zwei  auch 
G.  Allershausen,  die  anderen  O.  .loluiiineck)  im  B..\.  Freising.  Aber 
Glonn  weiast  auf  Buch  W.  ü.  Ainhofen  Pf.  Jezendorf  B.A  Dachau. 
LiutpeifateBhofa  ist  daaidi  eher  lioitonhfifen  W.  G.  Hattenhofen  Pf. 
Günzlhofen  B.A.  Bruck  (Both)  als  Loipeitshaosen  G.  Dfirnshausen  Pf. 
Abens  BJl  Pfaffenhofen. 
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TRADITIO  H£IIiRAT£  DS  OLANA. 
Bxoitent»  et  adiuTinte  püsniDo  pontifioe  Hittone  et 
lioentiam  eondoninte  9go  humilHma  tnoUU  duisti  oogitans 
pro  lemediom  aami^  mef  et  indulgentiini  dflüotonmi  meoram 
et  pro  geDitomm  meomm  petris  et  matris  et  ftitris  mei  Kemandi 
■bsolutioBe  ootam  deo  tradidi  omnem  adguiationein  meam  et 
fiatris  met  Kemandi  qnioqoid  habtti  prope  ftavio  GbuMy  hoc 
est  cortem  com  domo  et  temtorio  oolomcaB  n  molinas  n  de 
pmtia  canadae  LXXX  Tel  quioqtiid  ibidem  habai  hoo  totnm 
et  iot^gnun  firmiter  tradidi  ad  domnm  sanct^  Uari;  ad  Frigi- 
siiigafl,  Qt  ibidem  perpetuaUter  pennansisBet  pro  remediwn 
aiiim§  me;  et  parentnm  meoram,  ut  aliqnantiilam  apud  pb 
dcunino  Toiiam  mereamnr  aodpeie.  Bt  per  miaericordiam 
püflsimi  patria  mei  Hittoni  epiaoopi  conplacitaTi,  nt  ipaam  rem 
quam  tradidi  ad  uaitandum  et  emeUorandum  babnisBeiii  usqiie 
ad  vitam  diemm  meomm  in^  hoc  aeoulo.  Et  ei  oariaainms 
filius  mens  mihi  in  hoc  aeciilo  euperstia  foinet  qnem  mihi  in 
filinm  adoptavi  fratris  mei  nomine  Tocatom  Eemand,  iUe  ipaas 
rea  meaa  ad  Titam  aoam  habeat  com  ipso  benefioio  quam  mihi 
f.  866'.almiYo]a^  beuignitaa  domini  mei  domni  ffittonia  epiaoopi 
conoedere  dignata  est  in  iooo  nnncapante  ad  Poah,  ut  ipee 
post  Titam  meam  ambas  res  usqae  ad  Titam  saam  habeat  ad 
nsitandom  et  emeliorandum,  non  in  nnlio  comminnendmn.  Et 
ut  firmier  confimatom  permaneat  de  benefido'  acoepto  ad 
Poah  et  de  tnulitione  mea  peracta  prope  floTio  ad  GUna  post 
Titam  meam,  Eemand  annis  singolis  oensimi  ad  domnm  sancte 
Ifiri;  de  mea  traditione  persolTat,  hoc  snnt  denarios  XII; 
post  ambomm  quoqae  de  hac  Tita  deoessa  sine  nUins  contra- 
dictione  com  omni  emelioratione  sapradictas  res  ad  domum 
sanct^  Mari^  redeant  Hoc  fiictum  est  in  domnm  sanct^ 
Mari(  ad  Prigisingas  anno  incamationis  domini  DOOCXXXniL 
indirtione  XIL  Hlndounici  imperatoris  XXL^  Hlndounici  regis 
nostri  ym«  St  isti  testes:  Eerhart  Totti  Pilionc 
Eamheri.  Beginperht  Sigihart  Reginhoh.  Gondhart 
Eamma  Unto.  Tuto.  Engilpem.  Altolf.  Mahtuni  Bathart 
Isanpeihi  Ba^oi  IJnanker.  Ekkihart  Iraiinhart  Batkos. 
Snpo.  Hroadlant,  die  console  quod  fed  XIL  kal  apriL 
Bt  ego  Cosroh  indignns  presbiter  hoc  Tidens  et  audiens  inasione 
Hittonis  episcopi  consoripsi. 

b)  Bt  in  ipso  die  supradictis  testibns  adstantibos  quidam 
vir  nobilis  nomine  B^nhoh  qnicqnid  habnit  ad  LiotperiiteB- 
hofa,  hoc  totam  et  int^gmm  firmiter  ad  domnm  sanctf  ]Iari( 
tradidit. 
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c)  Frazimante  namque  iam  piedicte  fldlrate  obitus  sui 
die  augmeniaTit  priorem  traditionem  cum  istis  mandpiis: 
Bihpuic,  Perhthilti  Adaliat,  Tatila,  Begiopurc,  Keuuimar, 
Erchanrat,  Perittfint,  liutpuro,  Beginpirc,  Gotafrit,  Tagaperfat, 
Isanhilt,  Gundiho,  Mahtrih,*  lagub,  Sitilla,  Pdta,  Alpsuind, 
Torstat}  Amalnno,  Batmar,  Unanpold,  Uuanger,  Sundarhilt, 
Liupiza,  Gandpirc,  Noidpiic,  alius  Uuanger,  üualtrat,  ImÜD- 
saind.        Aetnin  in  VIL  kal.  iun.  ad  Prigisingas. 

^  in — almivula  uut  Basur  von  derselben  Uaud.  '  das  letzte  i 
beriiditigt  am  e.    'das  eiste  h  IUmt  der  Zelle  nachgetragen. 

608,  Tcia  übergibt  eine  Kolonie  zu  Mammendorf, 

Kottyeiseiiny  835  April  13, 

Cod.  A  f  ;>55'  A  f  71)  Bfoiebelbeck  I.  2.  295  n.  663  aus  A. 
Kotb,  Örtlicbkeiten  n.  601  £  «us  A. 

TBADinO  T0TA19E  DE  HAHHINDOBF. 
Det  omnipoteiitis  gratia  ego  Tota  divino  amore  conpuncta 
Teniens  Teniebam  ad  piiasimaiii  pontificem  protectorem  nostnun 
Hittonem  in  locum  Kiaalheringa  et  tradidi  colomcam  onam  in 
manns  yeneiabilb  Hittoni  episcopi  et  advocati  sui  ^  Hroadperti 
cum  cuTtiferis  et  cum'  omnibus  aedificüs  superinpositiB,  utf- 356. 
in  aevum  pennaneant  et>  domum  sanctae  Marif  et  semim 
unum  nomine  Perani,  quia  filii  mei  subiecti  sunt  serritio 
sanctae  Mari;.  £o  modo  conplacitavi  cum  piissimo  pontifice 
snpramemorato,  ut  ego  ipsam  rem  habeam  ad  vitam  meam, 
post  quoque  decessum  meum  ab  hac  luoe  filius  meus  nomine 
Truunheri  ipsam  r6m  habest  ita,  ut  annis  singulis  tres  dies 
aral  et  hoc  ooUigat  domumque  reducat,  unum  diem  fenum 
secat  domumque  recoUigat  et  caballum  suum  habest  ad  ser- 
Vitium  sanctae  Mari;«  ubicumque  ei  a  senioribus  suis  Tel 
niagistris  imperatum  fuerit  derote  oboediat  inperantis  imperio 
et  fideliter  impleat  servitium  sibi  iniunctum  et  filia  mea  nomine 
Iduphslt  annis  singuUs  de  oapite  sno  in  censum  reddat  denarios 
Un"  ad  missam^  sancti  Martini  et  sie  posteritas  filiorum 
meorum  in  ipso  ser?itio  Tel  censo  in  acTum  permaneat^ 
Hoc  ÜMstnm  est  anno  incaniationis  domini  DOOGXXXT.  in« 
dictione  XIII.  Hludouuid  regis  nostri  in  Baiouuaiia  r^um 
gubemante  anno  X.  in  id.  april.  Ipsa  colonica  quam  tradidi 
adiacet  in  publice  oppido  loco  nunenpante  Mammindorf. 
Et  isti  testes  per  aures  tracti:  Piliorim.  Oammo.  Mahtuni. 
Noidloh.  Hroadperti.  Amalo.  ürolf.  Heriperht  Kaganhart 
Bihbilo.    Arpeo.    MeH>L    Erebanperht    Firman.  Einbart^ 
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Dregil.  Pruninr.  Kgu  igitur  Amalricus  indignus  süh- 
diaconus  viUens  hacc  oiiinia  et  audiens'*  conscripsi." 

'  (limach  roails  getilgt.  -  danach  a  getilgt.  '  vem-hrieben  für  ad. 
*  AI  auf  radiertem  a.  ^  i  über  der  Zeile  uachgetrage«.  berichtigt  aus 
permaiMROt    *  in  berichtigt  ana  m.    *  verläognte  Schrift. 


Bischof  Erehanbert  (836-854). 

609,  Der  Priester  Errhanfrid  übergibt  Lehen  und  Besitz 

zu  SfH(jvtiba(  Jt  und  IxinL    Holzen  a,  d.  Atfel  836 

Januar  25, 

(>1.  A  f.  m)\  A'  f.  in)'.  Meicliclbcck  I.  2.  :50S  n  iV.^O  aus  A. 
Uolh.  <  »rtlichkciten  n.  üWi  K  niia  A.  Keod  ist  nach  Frcmlens|>runtr 
Duckeuricd  W.  G.  und  Pf.  Lingenbach  li.A.  bdirobenliauaeu  oder  Kicder- 
maier  E.  O.  HanahauwR  Pf.  wroiddiamen  B  A.  Pfaffenhofen.  Siehe 
indeieen  die  d.  118,  119  gegebene  Deutung.  V|^.  n.  703. 

RENOVATIO  TRADITIONIS  KH(  HANFRIDI  PRKSBITEKl. 

Nütum  oiiinibus  declaratur  ad  intelli^fiidum,  quia  qiiidam 
presbittT  diniisit  beneficinm  suuiii  nomine  Eivhanfrid  in  loco 
Munninpah  in  manus  Krrhanberti  episcopi  et  (juic(|uid  in  ipso 
loco  habuit  in  ecvk-siasticis  rebus  proprio  hereditatis  vel  in 
Omnibus  rebus  ]>atrini(»nii  sui  in  ipst»  lin'o  et  ad  Heod,  haec 
umnia  tirniiter  tradidit  in  capsani  sanct-;  Mariae  et  in  manus 
Erehanbert!  t'piso(»pi,  ut  in  perpetuum  permaiieat  ad  Frigisingas 
pro  remedium  animae  suae  sinn  ullius  contradietione  et  mancipia 
his  uominibus  Alanmn,  ChunitVid,  Kerhoh,  Arnolt,  Adalkys, 
üualto,  Uuiniker,  Irniinp»'rlit,  Alphuh,  l'uerinperht,  alius  üuerin- 
perlit,  Ellanbart,  Ei^nloolf.  Uueahint,  Erchansuuap,  Arnolt, 
Suuapin.  Ilroadliiul  t  t  alia  Ilroadlind,  l'oatila,  Irmina,  Innin- 
drud  et  alia  Irniiiidrud.  Merisuuiud,  llimot,  Liutfriit,  Uuerdoi. 
l^antdrud,  Purcsuuind,  Lantpurc,  Engilfriit,  Coilind,  Hiltipurc, 
Kihsuuind,  Pt'rhtdrud,  Ker])irii-,  Iffiiidrud.  Et  isti  test»'> 
per  aures  iracti:  Liulpald  cunies.  Kihti  conies.  Coteperht. 
Keginperht.  Moiol.  Tetti.  Piligrim.  Oadalker.  Uuillihclm. 
Anno.  Hilti])ald.  Eparlieri.  Adalhart.  Uiüchelm.  Mahtuni. 
f  381.  Hunperlit.  Absalon.  Kepahart.  Alprat.  Epucho.  Reginperhl. 
Erchanfrid.  Croa.  Odolt.  Alius  Adalhart.  Sigipald.  Heri- 
perht.  Clanaheri.  Ellanpald.  Eparachar.  De«  »t  mar.  Uualdker. 
Irmiuheri.    ilugiperlit.    Eugiirih.    Aiius  Kegiupeiht.  Faid. 
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Erchanolt.  Hoc  factum  est  ad  IIolzu  (juucl  t'tiit  Eioni 
presbiteri  anno  incarnationis  domini  DCCCXXXVI.  indictione 
Xlin,  Hludouiiici  regis  nostri  in  Baiouuaria  XI.  in  VIII.  kal. 
febr.  Et  ego  indignus  presbiter  Cozroh  conscripsi  iubeote 
Ercbanberto  episcopo. 

610,  Graf  ILerüand  etUrichtet  Zins.    Fremng  Ö36 

Jtmuar  29, 

Cod.  A  f.  m  A'  f.  90'.  Meichelbeck  1.  2.  300  n.  600  aus  A. 
Roth,  Ortticfalniten  n.  656  R  ans  A. 

HKRILANDUS  COMKS  CENSTTM  PEHSOLVIT  CORAM 
BATÜKIGü  EPISCOPO  ET  LH  PRAMMO  ET  SlöIHAKDü 
DE  ARGENTO  ÖOUDOS  Vm. 
Hoc  factum  est  anno  incarostionis  domini  DCCCXXXVI. 
iDdictionc  XIIII.  ad  Frigisingns  in  TILL  kal.  febr.  Isti 
sunt  qui  hoc  viderunt  et  audierunt:  ßihho  conics.  Oago  comcs. 
Irinc.  fiitto.  Emlieii.  Heipo.  Erniperht.  Pillunc.  Marcho. 
Uuicheri.  Tagaperht.  Adalperht.  Petto.  Toto.  Anthad. 
Ramuuolf.  Paldrih.  Sigiperht.  Hadaperht.  Cundpaid.  Otperht. 
Tetti.  Altolf.  Ilprant.  Hringolf.  Sigipald.  Hatto.  Isanperht. 
Heipo.  Reginperht.  Nordolh.  Situli.  Rihcoz.  Hahbo.  Pald- 
rib.   Piain.  Deotperht  £rcbaiiolf.  Adalboh. 

611,  Deota  und  ihre  Söhne  hesUitigen  eine  Schenkung 
{zu  Bergkirchen),    Fretsing  836  Februar  20, 

CiKi.  A  f.  .378.  A'  f.  ;h>.  Meichelbeck  I.  2.  307  n.  596  b  aus  A. 
Roth,  Örtlichkeiten  n.  651  b  R  auB  A.    Vgl.  n.  605. 

Postquam  vero  domino  donante  Ercbanbertus  episcopna 
ipsius  sedis  rector  et  gubernator  preesse  dinoscebator  et  ego 
Deota  cum  filiis  meis  adveni  ad  Frigisingas,  supradictis  verbis 
pristinam  traditioneni  renoTaTi  et  in  beneficinm  ipaam  rem  a 
domno  Erchanberto  episcopo  supzadicta  ratione  aooepi  usque 
ad  iinem  yit^  meae;  post  obitum  yero  meum  cum  omni  ad- 
quisitione  mea  et  emeÜoratione  sine  ullius  contradictione  ad 
Frigisingas  inconvulsum  permaneat  Et  isti  testes  per  aures 
tracti:  Filii  mei  Engilbart  et  Sigahart  et  Kerbart  sibi  in  invicem 
testes  exstiterunt  et  fideiussores.  Alii  quoque:  UuLllahelm. 
Irinc.  Adaluui.  Mabtuni.  Peppo.  Drudult.  Hiingolf.^ 
üuieco.  Hiltiker.  Iteruni  factum  ad  Frigisin^^as  anno  in- 
carnationis domini  DCCCXXXVI.  indictione  XIIII.  in  X.  kal. 
mar.  Hludouuici  imperatoris  anno  XXIi.  HJudouuici  regis 
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ii(»8tri  XI.  Et  ogo  Cozroh  indigous  presbiter  coDsciipsi 
iussione  domni  £rchaiiberti  episoopL 

*  f  berichtigt  warn  t. 

612^  Dtr  rnesfrr  Uumilu  erneuert  eine  Schenkung  zu 
Eisenhofen,    Freising  836  Juli  5. 

Cod.  A  f.  880.  A*  f.  90'.  IfakbelbeiA  L  9.  806  n.  598  ana  A. 
Roth,  Ortlichkeiteii  n.  657  R  aus  A.  Die  frflliere  Schenlning  s.  n.  189; 
vgl.  «uch  n.  626  b. 

UÜENILO  FBB8B1TEB  AD  U8INHU8UK  RBDDIDIT. 
Quicquld  enim  habait  ünenilo  ad  Umnhasan  qaod  iam 
ulim  liaditam  foit  ad  FrigUingas,  hoc  totum  et  int^gniin 
dimisit  et  adiunzit  quicquid  in  ipso  looo  proprie  heieditatis 
Tel  adquisitionia  habait  in  manus  Eichanberti  episcopi  el  ifeeram 
in  benefidam  a  domno  Erobanberto  episcopo  accepit  ad  usitan- 
dam  in  hac  firagili  Tita  usque  ad  finem  ritae  eins ;  post  obitum 
Tero  ipsins  nullas  contradicere  Taleat  domui  sanctae  Mariae 
ad  Fr^ingas.  Hoc  factum  est  ad  Frigisingas  in  UL  non. 
iuL  anno  incarnationis  domini  DGCGXXXYl.  indictione  Xmi. 
f.  880'.Hludouuici  regia  nostri  in  BaioDuaria  anno  XI.  Isti  testi- 
moniales  qni  hoc  Tiderunt  factum:  MahtunL  UaiUabekn. 
Eparheri.  Uuicperht  Urolf.  Ekkiheri.  Deotpald.  Drudolt 
Pisun.  Bihheri.   Ferhtcoz.   Deotperht  Isker. 

613,  Der  Kleriker  Rihhart  übergibt  (jeyen  Lehen  zu 
Ober(ünier)strogn  Besitz  zu  Ober(Unter)geiselbaeh  und 
'Strogn.    Isen  836  Juli  28. 

Tocl.  A  f.  :571.  A'  f.  8«).  Mcichclheck  I.  2.  3(M  iL  Ö8ö  aus  A. 
Roth,  Ortlichkeiteii  ii.  VA:i  II  aus  A.    Vgl.  n.  704. 

TKADITIO  BIHHABTi  CLERIC18  >  AD  KISALPAH  ET  AD 

STROGÜN. 

Notum  Sit  multis  nobilibus  et  Teracisque  viris  in  Baio- 
uaariorum  partibus  coostitutis,  quod  Bihhart  clericus  spontanee 
Tenit  ad  Isana  mooasterio  ad  Erclianperto  episcopo  cum  suis 
propinquis  et  supplicabat  atque  rogabat  ipee  Rihliart  et  ut  ille 
episcopus  ei  prestare  dignetur  iinum  beneficium  ad  Strogun 
quod  Hobrat  presbiter  habuit.  Et  rogatus  episcopns  ita  con- 
cessit  et  prestabat  ei  hoc  ipsud  in  ben^cium.  Ra  vero  latione 
peracta  statim'  accessit  ipse  Bihhart  et  tradidit  potestatiTe 
manu  in  capsa  sancta  MariaB  ad  Frigisingas  totom  et  integrum 
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quicquid  in  propriis  causis  habere  videtur  in  loco  nominato 
Kisalpah  et  ad  Strogun  et  niliil  predimisit  nisi  ecclesiasticam 
causam  et  ad  ea  pertinentia;  aliud  totiim  firmiter  tradidit  cum 
mancipiis  quorum  nomina  Adallant,  Reginpurc  uxor  eius, 
Hruodperht,  üeotuni,  Reginlant,  Liupliilt,  Plidhilt,  Kerlind. 
Et  couplacitabat  ut  hoc  haberot  et  usitaret  et  emelioraret 
usque  vixisset,  et  post  obitum  eius  totum  ad  supranoininato 
loco  sine  ullius  hominis  contradictione  in  evo  peruuiueat.  Et 
wadiabat  suuiii  censum  reddere  unum  annum  exinde  de 
argento  solidos  X,  de  cervisa  siclos  XL,  de  farina  modios  III! 
et  friskingas  II  et  aliiim  annum  inde  liberatus  sit  et  sic^-  ^'^'^ 
faciat  usque  ad  finem  vite  sue.  Fideiussores  huius  causg 
Drudolt,  Adalhoh.  Isti  sunt  testes  per  aures  traeti:  In- 
primis  Ellahperht  iudex.  Rumolt.  Sigifuns.  Drudolt.  Adal- 
hoh. Eparheri.  Eigil.  Cozzolt.  Fridaperht.^  Adalperht. 
Kopahoh.  Altolf.  Jacob.  Eiio.  Engilperht.  Rihhilo.  Suuid- 
ker.  Actum  est  hoc  ad  Isana  monasterio  coram  Erchau- 
perhto  venerabili  episcopo  et  Elianperhto  iudice  in  V.  kal. 
aug.  anno  incaraationis  domini  DCCCXXXVI. 

*  A.    *  auf  Baanr.    *  h  Uber  dar  Zeile  nadigetnigeii. 

614,  Det*  Priesier  SindpeM  überffibt  Besäe  zu  Bimbach, 
Seibersdorf,  Wambaeh.   Isen  836. 

Cod.  A  f.  375.    A*  f.  89'.    Meichelbeck  I.  2.  ä04  n.  591  aus  A. 
Both,  Ortliclilraiten  n.  645  R  ans  A.    RupilMdorf  ist  Beib«ndotf  Kd. 

G.  Schwindegg  Pf.  Obertaufkirchen  B.A.  Mflhldorf ;  ruaraminpah  wäre 
nach  Freudensprung  Wambach  E.  Pf.  und  G.  Griesstätt  B.A.  Waiwer- 
burg;  Mayer- Weatermeyer  III.  50G  schlägt  vor  Wambach  Pf.  B.A.  Erding. 
Vgl.  n.  510. 

TRADITIO  SINDPERHTI  i'RESBITERI  DE  RINDPAH  ET 

AD  RUPILESDORF. 
Dominus  et  salvator  noster  Jesus  Cliristus  clara  voce  per 
evangelium  suum  intonaro  dignatus  est  dicens:  Thesaurizate 
autem  vobis  thosauros  in  caclo  ubi  neque  erugo  neque  tinea 
demolitur.  Hac  enim  voee  dominica  conpunctus  ego  itaque 
Sindperht  presbiter  veni  ad  episcopum  Erchanbertum  ad  cellam 
saucti  Zenonis  in  loco  Isana  et  tradidi  omnes  res  proprietatis 
m[ejae  quicquid  propri^'  hereditatis  habui  ad  Rupilcsdorf  et  ad 
Hrindpah  pieter  mancipia  III  bis  nominibus  Rihheri,  Moymar, 
irroadliol),  et  ad  Uuaraminpah  quicquid  ad  haec  pertinet  hoc 
preteiiiiisi  matri  meae;  aliud  quicquid  habui  totum  et  integrum 
tirmiter  tradidi  in  capsam  sauct^  Mah^,  ut  omnes  res  meas 
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ab  hodierno  die  pernianoant  ad  domom  sanctf  Mari^  ad 
ItigisiDgas  cum  omni  adquisitione  mea  in  perpetanm.  Hoc 
itenim  t  yenerabili  viro  Erchanberto  beneficiario  iisu  in  bene- 
ficinm  aooepi  ad  augmentandam  et  emoliorandum,  dumdiu  ad- 
Tixero.  Et  censui  pro  hoc  annis  singulis  de  farina  modioe  n 
firiskiiigam  I  de  cervisa  situlae  XII.  Hoc  factum  est  aono 
incamationis  domini  DCCCXXXYI.  iodictione  XIIIL  Hludo- 
uttid  regia  noatri  in  Baioaria  X.  Isti  sunt  qni  hoc  vide- 
rant  et  testes  extitenint :  Cundpald  comos.  Ellanperbt  iudex. 
Cbimiperht.  Othart.  Nidhart.  Adalhoh.  Uoaldperbt  Uaic- 
perbt  Drudolt  Beginolf.  Sahso.  IrminfHd.  Hroadporht. 
^rbeo.  Saranc.  Sigipald.  Folmot  Ego  itaque  Amalrib 
sabdiaconns  inssione  Erchaoberti  epiaoopi  oonacribsL 

615.  a)  Der  hiakun  Zotto  bestätigt  und  eru  eitert  die 
elferliche  Sehen Lun(/  zu  OlUstatt  urui  römet^ried  an  das 
Kloster  iiehlehdorf.    b)  Erneuerung,    a)  Schlehdorf  836 
Juli  31.   b)  (Freiamg)  636. 

Cod.  A  f.  379.  A'  f.  90.  Meichelbeck  I.  2.  308  n.  688  aus  A 
r=  Mon.  Boic.  IX.  21  n.  13  zu  835.  Roth,  Örtlichkeiten  n.654  und  655 
11  aus  A.  Aiiuuulfeastetin  i^t  Ohlstatt  Pfd.  B..V.  Gariiiiach  und  Reede 
(Innach  die  K.  FömetwiMl  deneiben  Q.  und  PI,  die  jetet  nidit  mehr 

erwähnt  wird. 

TRADITIO  ZOTTONI  DIACONI  AD  AÜÜÜOLFBSSTETI  ET 

AB  REOBE. 

a)  Notitia  de  renovatione,  quomodo  Tenit  Zotto  diaoonus 
cum  aliis  quam  pluiimiB  ad  monasterium  quod  didtar  Slech- 
doif  quod  est  constractum  in  honore  sancti  Dionisü  et  aancti 
Tertulini  maiiiris  ipeo  die  martyrii  sui  quod  eet  pridia  ^  kalen- 
darnm  augustarum  et  tradidit  et  renovaYit  traditionem  quam 
otim  pater  eins  Alprih  et  mater  sua  Imma  una  cum  filio 
Zottone  tradiderant  St  professus  fuit  coram  multis  in  pre- 
aentia  advocatum  Oadalrid  et  Irminfrid  et  miasi  Eichanberti 
episcopi  Cundpaldi,  quod  pater  suus  et  mater  sua  et  ipse  ad 
praesens  iam  olim  ipsam  traditionem  peregemni  Tnnc  ad- 
iunzit  ipse  supradictus  Zotto  omnem  adquisitionem  suam  et 
omnia  quaecumque  habere  videretur  in  lods  nominatis  ad 
Auuuolfesstetin  et  ad  Reode,  hoc  totum  et  integrum^  firmiter 
tradidit  ad  supradicto  loco  SIechdorf  cum  omnibus  ad  ipeis 
lods  pertinentibus  cum  terris  cultis  et  incultis  aquis  aquarumre 
decursibus  silvis  campis  pascuis  pratis  cum  montanis  et  om- 
nibus confiniis  et  suppellectilibus  curtiferis  pomerüs  pecnniis 
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et  aedifloüs  omnia  In  omnibus  adaagmentatis  fiimiter  et  in- 
Tiolabiliter  ad  supradicto  loco  tradidit  et  oondonant  preter 
daoe  86IT0S  qnoram  nomina  Deotuni  et  HeriwiiC)  et  tertiiimf.  379'. 
semim  tradidit  Siohanberto  episcopo  nomine  Hiltani,  alia 
omnia  firmiter  tradidit  et  renoTavit  ad  supradicto  loco  Slech- 
dorf.  Et  hoc  statait  et  firmiter  confirmavit,  ai  ille  ipse  aut 
aliqnis  de  genere  sno  Tel  de  heredibns  suis  ipeam  traditionem 
frangere  Yolaisset,  ad  ipso  monasterio  de  aoro  libram  unam 
coactos  exsolTat  et  quod  repetit  nollo  modo  OTindicare  valeat, 
aed  finna  et  stabilia  ipaa  traditio  in  aevnm  peraota  permaneat 
Et  ut  certius  ab  omnibns  aadientibns  oredatar,  censuit  annia 
amgnila  ad  festivitatem  sancti  dei  Tertalini  roartyris  reddere 
deoarioa  IL  Et  iati  testea  per  aares  traoti:  Oadalrih. 
Irminfnd.  Ellant  Condheri.  Hartmoi  Cnndperht  Bihperht 
Arpio.  Clarmnnt  Lrminolt.  Bincho.  Fridnperht  Candheri. 
Ambricho.  Einrih.  Engilport  Uueriant  Hroadperht  Begin- 
perht  Lantfrid.  Isanperfat  Ascrib.  OadalMd.  Eerpald. 
Engildeo.  Felo.  Cnndperht  ünerot  Sigiprant  Arbo. 
Actnm  n.  kal.  ang.  monasterio  publico  anno  incamationis 
domini  DCCGXXXY.  indictione  XIIL  Hlndonnid  imperatoris 
XXn.  Hludounioi  r^s  nostri 

b)  Iterum  aiia  vice  yenit  snpradictus  Zotto  ad  Erigisin- 
gas  et  supradictis  Yerbis  in  altaiem  sancte  Ifariae  renoTarit 
traditionem  snam,  nt  omnia  in  snpradictis  locis  ad  se  legibus 
pertinentia  ad  Siechdorf  perpetnaliter  permanerent  Et 
isti  testes  qui  hoc  viderunt  fiictum  et  andienint  eondictom: 
Heimo.  Heriperfat  Hatto.  Alhmunt.  Lintpald.  Ghuniperht. 
Cozleip.  SpenneoL  Totti.  Piligrim.  Sigiuualh.  Maganpcrht  38a 
Haganrat  TTuillahart  üuichart.  Oundpald.  Hoc  fiictum 
est  supradicto  anno.  Et  ego  Oozroh  indignus  presbiter  hoc 
▼idens  et  andiene  consciibsi  iussione  Erchanberti  episcopi. 

A.    '  hoc  totum  et  integrum  hoc  totom  et  integram. 


616.  Der  Priester  Hroadperht  und  sein  Neffe  üuüliperht 
übergehen  ihren  Beeitz  zu   Gros8(Klein)katzbaeh  und 

„Sneitu".    Dorfen  836  August  3, 

(>l  A  f.  :i75'.  A'  f.  89'.   Meichelbeck  I.  9.  805  n.  599  aus  A. 

Roth,  Örtlichkeiten  n.  64(1  R  aus  A.  Chazpah  GroB8(Kleia)katzbach  D. 
(Kd.)  G.  Wasetitegerubocii  (Uausuiehring)  J^f.  Gräntegernbflcfa  (Maria- 
dorfen) B.A.  Erding.   Sneitu  ist  nicht  näher  zu  bestimmen. 
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TRADITIO  HR()Dl»ERHTI  PRESBITERT  ET  ÜÜILLAPEßTI 

AD  CHAZPAH  ET  AD  SNEITU. 

Notum  sit  miiltis  venerabilibus  atcjue  veracis  viris,  quud 
Hroadperlit  pn^sbiter  t  t  nepus  eius  Uuilliperht  veniebant  ad 
Dorfun  ad  Erchanpertu  vcnorabili  episcopo.  Et  supplicabat 
ein»  aliis  hüiiiinibus  ad  suprumeinorato  episcopo  ipse  Hrodpeiiit, 
ut  hoc  ipsud  beneticium  post  obituni  eius  nepus  illius  habere 
licuisset  et  episcopus  ita  cunccssit  in  ea,  ut  hoc  doinceps 
pleniter  inde  servitiuni  exeat  sicut  antea  fecit.  Ea  voro  ratiDne 
accesserunt  Hroadperht  et  Uuilliperht  et  tradid^Tunt  in  capsa 
sancta  Marin'  ad  Frigisino^as  quictjuid  hab^  n'  viderentur  ad 
Chazpaz '  et  ad  Sneitii  totimi  et  inte^^ruiii  tradiderunt  cum 
niaiK'ipiis  (juorum  nomina  Hu^,nmt,  Erpha,  et  nihil  predi- 
niiscrunt  nisi  agros  VI  de  pratis  carradas  V.  Hec  sunt 
teste«:  Keriiart.  Toto.  Mahtperht.  Epaiheii.  Urolf.  Aarhart. 
Adalhart  Adalperht.  Toto.  Liutker.  Irminfrid.  Rahholf. 
Perhtolt.  Hrodperht.  Sig<i.  EUaiiperht.  Actum  est  hoc 
ad  DorfuD  corani  Erchanperto  episcopo  in  Iii.  noiL  aug.  anno 
mcaraatioius  dumim  DCCX)XXXyi. 

»  A. 

617,  Ratcoz  und  Amalifimd  ühergvhvn  ihren  Besitz  zu 
UahatorJ.    Eching  836  August  11. 

Cod.  A.  f.  374*.  A'  f.  ^9.  Meichelbeck  T.  2.  304  n.  ->90  aua  A. 
Roth,  (")rtlichkeiten  n.  GM  K  ans  A.    Kaatcoseedorf  ut  fUüifttorf  £. 

G.  Götzdorf  Pf.  Hulienegglkofen  B.A.  liandshut. 

TßADIIlü  KATCOZI  ET  AMALGUJ^DE  AD  ßATCOZES- 

DORF. 

In  dei  nomine.  Notum  sit  multis  venerabilibus  ^  et 
veracisque  viris,  quod  Ratcoz  et  Amalgund  tradiderunt  in 
capsa  sancta  Maria>  ad  Frigisingas  ubi  sanctus  Corbinianus 
corpore  humatus  requioscit  potestative  manu  tradiderunt  pro 
remediani  anime  eorum  sou  parentorum  suorum  quicquid  in 
propriis  causis  haberent  in  loco  nominato  Raatcozesdorf  totum 
et  integrum  cum  aediticiis  territoriis  omnibus  cultis  et  incultis 
cum  raancipiis  —  eorum  uomina :  Uuihfo,  Perhtker,  Alpdrud, 
Sigiuuar,  R^tpurc  —  et  cum  omnibus  ad  supranominato  loco 
pertinentibus,  ut  post  obitum  illoruni  sine  ullius  hominis 
contraditione  -  ad  Frigisingas  in  evo  permaneat.  Hec  sunt 
testes:  Kerhart  Kepahart.  Tozzo.  Hunolf.  Uuillihelm.  Urolf. 
Otkis.  Gauuuipald.  Cotadeo.  Asperht  Adalo.  Einhart, 
f.  376.  Deotperht.  Mahho.  Cozolt.  Recho.  Managolt.  Saluhho. 
Jacob.   Hartuid.   Rihker.  Ellauker.  Peraker.  Altolt  Eccho. 
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Cotalmlm.    Eparheri.  Odalperht.    Alphad.    Ijantfrid.  Hilti- 

perlit.     Adalunc.  Actum    est   hoc  ad    Eliingas  corarn 

Ercliaiipcilito  episcopo  in  III.  id.  aug.  anno  incarnationis 
domini  DCCCXX>LVI. 

'  da»  zweite  b  berichtigt  aua  eiimn  andern  Buchstaben.     '  vor 

dem  zweiten  t  iat  c  getilgt. 

618,  Der  Ff '/es  f  er  Adalrlh   ühergihf  sei  nerv  Besitz  zu 
Berg  am  WünMee,    Schäftlarn  836  November  14, 

Cod.  A  f.  876.  A'  f.  89'.  Meiehelbeck  I.  2.  306  n.  894  aus  A. 
Both,  OrtUohlceiten  n.  647  R  ans  A. 

Notum  sit  multis  fidelibus  veracisque  viris  in  Baiouuario- 
rum  partibus  constitutis,  quod  Adalrih  presbiter  venit  ad  mona- 
sterium  qui  dicitur  Sceftilaron  in  presentiam  Erchanberti 
yenerabilis  episcopi  et  ibi  propriam  hereditatem  siiani  quicquid 
habere  videtur  in  loco  nuncupato  Perj^a  '  et  nihil  preterraisit, 
sed  totum  et  integram  pleniter  sine  iillius  hominis  contra- 
dictione  tradidit  in  capxas  ^  sanctae  Mariae  ad  Frigisingas,  ut 
illa  res  fimia  et  stabilis  permaneret  usque  in  evum.  Isti 
sunt  testes  per  aures  träcti:  Oadalscalh  comis.  Uuillipato. 
Uuillihelm.  Fritilo.  Hitto.  Adaluni.  Folmot.  Irphine.  Puopo. 
Isanperht.  Cundheri.  Sitnli.  Frese.  Perhtolt.  Ernust. 
Begindeo.  Engilman.  Altolf.'  Acbtm  est  hoc  ad  Scefti- 
laron in  XVIII.  kal.  decemb.  anD[o]  incarnationis  Christi 
DCCCLXXXJVI. 

*  HC.  tradidit     *  A.    '  das  zweite  1  über  der  Zeile  Daehgetfageo. 

619,  Dei'  Kleriker  Podulunc  übergibt  seinen  Besitz  zu 

Burgrain,    836  November, 

pod.  A  f.  37 G.  A'  f.  89 Meiehelbeck  I.  2.  a44  n.  G87  aus  A- 
Roth,  ÖrtUcbkmteii  n.  648  R  aus  A.  Vgl.  n.  517.  Die  Einreihung  so 
836  ergibt  sich  aus  der  Handschrift 

In  dei  nomine.  Notum  sit  cunctis  fidelibus  veracisque 
viris,  quixl  e^o  quideai  Podulunc  clericus  trado  propriam 
hereditatem  nicani  in  loco  nominato  Purcgreni  quod  pater 
mens  mihi  dimisit  a  Frii^isiiif^a  sancti  Corbiniani  confessoris 
Christi,  ut  apud  pio  domino  corum  intercessione  facinorum 
meoruin  aliquam  voiiiani  im  r<\ir  obtinere.  Nunc  vero  ego  ipse 
dono  atque  tirmiter  trado  tntuni  atque  integrum  in  loco  supra- 
dicto  in  capxas  '  sanctae  Mariae  ad  Frigisinga,  ut  tirmiter  sine 
ulla  contratiictione  permaneat  in  perpetuuni.        Isti  sunt  testes i.  37C'. 

(^elleu  und  türörteroogeu  N.  F.   IV.  34 
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per  aures  tracti:  ^I<>g-inrat.  Ortuni.  Kcrhoh.  Adalhoh- 
Drudolt.  Irminfrid.  lleito.  Ribheri.  Liutker.  Engüperlit. 
Folmot  Jacob.  Altoll 

«  A. 

€20,  Nidhard  erhält  von  neuem  ein  Lehen  zu  „Pirhtilin- 
ehirihun'',    Velden  836  November  23. 

Cod.  A  f.  37G'.   A'  f.  Meichelbeck  1.  2.  3üö  a.  593  au«  A. 

Both,  Ortlichkeiteii  n.  649  B  aua  A.  FiilitUiiicfairihiin  iit  Bittoradorf  (?) 
W.  O.  MeufraneDhofen  Pf.  Velden  B.A.  VÜRbibuig.  Vgl.  n.  864. 

NIDHART. 

Notitia  qiialittT  Xiiiliardiis  suuin  benotitiuiii  Erchanberto 
episcopo  reddidit  ad  ririitiliiu'liiriliun  •  (|U()d  siiiis  pater  pro 
temporibus  Cliaruli  iinp«  ratuiis  ad  Fi  igisingas  tradidit.  et  ipse 
Nidhardus  illius  bfneficii  advocatimi  Erdianbertum  vestivit 
cuiiis  nomen  Kerhart.  Postea  vero  Nidhardus  ipsuni  beneticiuni 
iterum  suscepit  et  rewadiavit  tjileru  censura  reddere  in  uno 
quoque  anno  sicut  suus  pater  antea  reddidit,  iioc  est  ununi 
soIiduQi  auro  adpretiatiim  vel  iu  argento  aut  graoo.  Isti 
sunt  qui  hoc  audierunt  et  viderunt:  Craman.  Mahtuni. 
Ercbanbrebt  Adaiperht.  Lantperht.  Deotperht.  Re^inperhL 
Sigiuuart*  Uuillihtlm.  Kparheri.  Nordloh.  Engilperht  Alto. 
Rihheri.  Altolf.  Folmot.  Job.  Othelni.  Trogo.  Fisan. 
Cotuni.  Actum  est  in  loco  Duncupato  Uelda  in  nona.  kal. 
decemb.  anno  incarnatiunis  domini  DCCCXXXVI. 

*  nach  »li  c  getilgt.     '  r  berichtigt  aus  1. 

621,  Adalher  und  sein  Sohn  Isemperht  übergeben  eine 

Kolonie  und  Unjitit  yeyen  via  Lehen  zu  Allgassing, 

Freising  636. 

Cod.  A  f.  376'.  A'  f.  89'.    Mdchelbeek  I.  3.  906  n.  695  ans  A. 

Roth,  (')rlIi(likoiton  n.  Ii  aus  A.  Alhkysinga  ist  Allgjussing  E.  G. 
Eibach  Vf.  Dorfen  H.A.  Erding.     Eine  bchenkujig  Paldhrama,  aber  zu 

Moosa«  h,  i.-^t  n.  l'sl\    Vgl.  n.  (>!».!. 

TRADITIO  ADALKERI  ET  ISANBERTI  AD  ALHKYSINGÜN. 

Domino  adiuvante  et  protegente  no8  indigni       Ad  alker 
et  fiiius  meus  Isanpcrht  tradidimus  anam  colonicam  ad  domnm 
sanctae   !>rariae   et   mandpia  VI   quorum  nomina  Nendilo, 
Rihhad,  Hunrat,  Liutfiid,  Lantrat,  Uualtrat        Et  econtra 
I.  377.  acoepimus  in  ipso  loco  ad  Alhky singa  qnod  quidam  presbiter 


Digitized  by  Google 


531 


tradidit  ad  domam  aanct^  Haiiae  ad  Frigisingas  nomine  Pald- 
hram  et  pro  hoc  censuimus  ad  ntam  nostram  denarios  II. 
Fideiossor  vestitiiie  Otperht  Et  isti  testes  per  aores  tiacti: 
Ilprant  Sauidker.  Adalunc.  Marcho.  Eparheii  Altolf. 
Sigipald.  Neodilo.  Hahtnni.  UmlUhelm.  Folmot  Arbeo. 
Cimdpald.  Cundperht  Isanperht  Hartker.  üuigant  Batheri. 
Lopadeo.  Pero  cleriona  Hoc  fiactam  est  ad  Frigisingas 
anno  incarnationiB  domini  DGOGXXZ.yL 

622,  Sigo  begibt  sich  seines  Lehens  zu  Pang,  Raubling 

und  Ob&r(Nieder)audorf,  836, 

Cod.  A  f.  878.  A'  f.  90.    Hondt,  AbhaodlaDgen  XIII.  13  a.  16 

zu  ca.  836  ans  A.    Roth,  örtlichkeiten  n.  652  B  tm  A.    Ich  gebe  die 
Euureihung  wie  in  der  Handechrift.   VgL  n.  868. 

QTJOMODO  SIOO  DIMISTT  BENEHGIUM  SUUM  AD 

PAINOAS. 

In  nomine  dei  et  salyatoris  nostri  Jesu  Christi.  Notam 
Bit  multis  in  Baioanariornm  partibns  constitutis,  quod  Sigo 
dimiut  beneficium  suum  in  man  ob  Brchanberti  episcopi  et 
▼estivit  Emhariam  advocatam  episcopi  in  locis  nominatis  Painga 
et  Uurdorf  et  Kupilingas,  ad  Paingas  casa  I  iornales  LX  de 
pratis  carradas  L  servi  II  et  hoc  prosidebat  Helmrih  et  hoc 
ipsud  äd  Bupilingas  presedebat  Ascit,  ad  Uurdoif  casa  cum  f.  878'. 
curte  iornales  LXXX  de  pratis  carradas  LXXX  colonicas  II 
servi  VI  Adalkanc,  Nordani,  Uuaninc,  Nandperht,  Liupuni, 
feminas  YII  Cundalpiric,  üuerdni,  ünaltrat,  Otkund,  Hnsina, 
Bathilt;  et  hoc  presedebat  Hadalkys.  Isti  snnt  qui  hanc 
vestitaram  Tiderunt:  Hroadperht  Cozperbt  Keginolf.  Cund- 
perht  Eysalhart.  Hroadperht  Egiunint  Bacholf.  Uualt- 
heri.  Candheri.  Uaillihelm.  Einhart  Herolf.  Eilanhart 
Hahart  Adalnnc.  Uuihker.  Hatto.  Hroadhoh.  Tutl  Ein- 
hart Egiperht  ünaidperht  Bamonolf.  Mahtuni.  Eepahart. 
Anthad.   Isanperht   Altolf.  Nidhart 

623.  Engiljjerhl  iibeyyiltt  seinen  Besitz  zu  Birkel,  Uaub- 

Ung  und  Ober(Nied&r)audorf,  836. 

Cod.  A  f.  378*.    A*  f.  90.    Meichelbeck  I.  2.  807  n.  697  aue  A. 

Koth,  örtlichkoitcn  n.  H.^'t  R  atifl  A.    Fiigiline  iit  Biikel  £.  O.  Nieder- 
Ff.  Oberaudorf  B.A.  Bosenheim. 

TBADmO  EN0IL6EBTI  AD  PIBGILINE. 
Dum  et  Omnibus  non  habetur  incognitum,  sed  multis  in 

84« 
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BaioauAriorum  partibas  constitatls  beae  est  oogattam,  qaod 
ego  £ngilperbt  potenti  manu  trado  proprietatem  meam  ad 
Frigisiogas  ad  dorn  am  sanct;  Mariae  nbi  saDctas  Corbiniaans 
corpore  requieecit  pro  redemptione  animae  meae,  totam  et  inte- 
grum trado  et  confirmo  in  locis  nominatis  ad  Pirgiline^  ad 
Bupilingas,  ad  Urdorf  in  bis  rerbis,  ut  hoc  babeant  fiUi  mei 
et  filü  eorum  in  boneficiam  de  domo  sanct^  Ifariae  et  post 
obitum  iliorum  sine  ullius  hominis  contradictione  ad  Frigisingas 
permaneat  Hacc  sunt  testes  per  aures  tracti:  üuilüpato 
presbiter.  Salomen  presbiter.  Cozperbt  presbiter.  Herimot 
piesbiter.  Cundpato  diaconus.  Eginuint  clericus.  Oadalgrim 
clericus.  Reginpald  laicus.  Cozperbt.  Reginolf.  Reginperlit 
f.  879.  Oundperht  Hroadperht,  Kerperht  Tiso.  Actum  anno 
inoamationis  dominl  DOGCXXKVL  indictione  XIIII. 


624.  Der  Priest  er  Kerltolt  übergibt  seinen  Bisitz  zu 

St  rassback.    636 — 847. 

God.  A  f.  381.  A'  f.  90*.  Meichelbeek  f.  2.  845  n.  688  «tu  A. 
Both,  Ortlii'likcittMi  ii  flf)!)  U  aus  A.  Strazpahc  ist  Strassbach  W.  G 
Franenliof*  ti  l'f.  In(lor!«lorf  HA.  Dachau.  In  der  IIan<ls<'hrift  gehen 
lauter  bliicke  von  8(iG  vurber,  fulj^t  o.  62j  und  duuu  eine  Urkunde 
Ton  847. 

KP:T{H<»H  DK  STKAZI'ACIl. 
In  noiiiiiio  dninini  nostri  Jesu  Cliristi.  Xotuni  sit  cunctis 
\n  Baiuuuaria  inaiicntibus,  rjiiia  ci^o  Korlioh  indiirnus  presbiter 
tradidi  onniem  rem  pinprietalis  luv.w  (jui(.'(|iü('  habui  in  locv 
Strazpahc  in  c'aj)sani  sancte  Mariae  ad  Frijxisinj^as,  ut  ab  liodieriii' 
die  ineonvulsiiin  pi'rnianeat  ad  Friui>in<;as  euin  oninibus  rebus 
proprietatis  nieae  ciini  maneipii>  (iiionini  immina  Perhtolf. 
Erelianperbt,  Ciindhelni,  Uucrliilt,  rahluuib,  cum  pecoribus  d 
pccuniis  terris  eultis  et  incultis  pratis  silvis  a(iuis  aquarumve 
deeursibus  vel  quicijuid  ab  bodicrno  dio  adipiscere  valeaiii. 
Et»  tenore  ipsa  mea  traditio  peracta  est,  ut  post  obitum 
Frumolti  presbiteri  ipsam  •'celesiam  cum  omnibus  ad  haa 
pertinentibus  quam  ii)se  bal>et  nsipie  ad  vitam  meani  habeam 
ad  usum  utilitatis  me  > ;  pwsl  obitum  vcro  meum  cum  omni 
inte<:ritat>>  ad  doumm  sanct^  Mariao  sine  uila  contradictione 
permaneat 
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625,  Der  Diahyii  Deotrih  übergibt  seinen  Besitz  zu 

Allgäu,  836—847, 

Cud.  A  f.  381'.  A'  f.  00'.  Meichelbeck  1.  2.  845  n.  689  ans  A. 
Roth,  Örtlichkeiten  n.  ''-(lo  K  aus  A.  VAn-r  Alj^agaiiui  All^iäu  E.  G. 
Sühaftlach.  Pf.  Öachscnkain  U.A.  Mie^bach  s.  381.  Hahh  iugas  Ober- 
haehing  Pfd.  Unterhafliiiiig  Ed.  B.A.  München.  Wegen  der  Datierung 
vgl  dio  voifaeigehende  n.;  848  acheint  Deotrih  Prietter  gewewo  zu  aeiii. 

TRADITIO  DEOTKICl  DIACONI. 
Notitia,  qualiter  (juidani  diaconus  noiniiie  Deotrih  tradidit 
ad  Krigisingas  quicquid  proprictatis  habuit  in  luco  qui  dicitiir 
Alpapuuii  ea  ratione,  fpiod  Fritilo  nopus  cius  hoc  ipsutn 
benefic'iuin  Deotrici  diaconi  ad  Hahhiugas  teiioret  usqiio  ad 
vitam  suani.  H^^c  nomina  testiiim:  Heipo  Reginperht. 
Liupatü.  Jacob.  Sigihart.  Hrodheri.  Uuenito.  Re^^nnolt. 
Antit  s  Suelliart.  Äto.  Eginolf.  Engilpot.  Machelm.  Folrat 
Eckimuüt 


626.  a)  Die  Edlen  IscDiltart  und  EUanhart  begehen  sich 
iiirer  Ansprüche  auf  das  läierlicJie  Erbe  zu  Dürrnhausen 
und  „Pachtltaliofa^^.  h)  Der  Priester  üuenilo  begibt  sich 
seines  Lehens  zu  Eisenhofen.    Ainhofen  837  Januar  25, 

Cod.  A  f.  382.  A'  f.  90'.  Meichelbeck  I.  2.  309  n.  C.nl  aus  A 
=  Mon.  Boic.  IX  22  n  14.  Kotli.  Örtlichkeiten  n.  (Jt;2  K  und 
663  aus  A.  —  Das  Diirfingeadorf  i)ürrnhauscn  und  Pachiltahofa 
bei  Raisting  zu  suchen  i>t,  beweisen  die  früheren  Schenkungen  i,n  75,  7(5). 
Kiinhofa  ist  Ainhofen  Kd.  Pf.  Langenpettenbach  B.A.  Dachau.  Zu  b) 
vgl.  n.  Ü12. 

DE  CONTENTIONE  ELLANHARTI  ET  ISANHARTI  GüM 
ERCHANBERTO  EPISCOPO  ET  ADVOOATO  SUO  OADAL- 

RICO  DE  PACHILTAHOFA. 
a)  CoDYenenmt  malti  nobiles  viri  in  locum  quae  dicitur 
Eiinhofa  Erchanbertus  episcopus,  Liiitpald  comes,  Ratolt  comes, 
Engilhart  comes,  Riho  comes  et  missus  domni  regis  nomine 
Anternaro  iusta  iudicia  decernenda  et  alii  quam  plurimi  diversas 
causas  dirimandas  et  finiendas.  Ibi  in  presentia  cnnctorom 
acceasit  adyocatas  Erchanberti  episcopi  nomine  Oadalrih  et 
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interpellabat  nobilej  Tili  Isaohardum  et  Bllanhardam  pro  eorum 
haareditatem  quod  hftbaerunt  ad  Dmfiogesdoif  et  ad  Pacbilta- 
hofii  dicens,  quod  aviia  eorum  Isanhart  et  pater  eomm  Begin- 
hart  pro  remedium  animanim  suamm  tradidisaent  ad  Siechdorf 
sancto  Tertnlino  martyre  Christi.  Uli  vero  fortiter  reaiatebant 
et  oontradicehaot  et  mnlto  spatio  temporis  ioter  se  oontentionem  ^ 
pro  hoc  habebant;  eed  hoc  teatimoniis  adhibitia  firchanbertoa 
episoopus  et  advocatoa  eius  Oadalrih  Temm  eaae  oomprobare 
Tolaernnt  et  pleniim  teatimoflium  teatiam  habuerunt.  Proinde 
inito  conailio  supradicti  nri  credebaot  aemet  ipsls  ae  ad  placan- 
dorn  et  coDcUiandnni  cum  domno  opiscopo  profitebantar  ae 
reddere  domno  epiacopo  et  adTocato  auo  oolonicaa  III  plenas 
ad  Pachiltahofiu  Aliia  Toro  in  ipso  placito  supplicantibaa 
benignisaimna  episcopus  miaericordiae  motna  et  oonponctoa 
noluit  eoa  per  omnia  hereditate  priTare  nee  exheredea  Uicm, 
sed  conanluit  paupertati  eomm  et  ita  fieri  permisit  ea  ratione, 

1  W.  ut  ipsas  trea  colonicaa  plenaa  reatituiaaent  com  enrtiferis  et 
terria  pratisque  et  pascms  et  quicquid  ad  ipsaa  trea  colooicaa 
pertinere  yidebatnr  et  anper  haec  omnia  medietatem  süto 
aaltaumqne  et  omnium  confiniom  eomm  qnicqnid  in  ipso  die 
habere  viderentnr  culti  vel  incnlti  vel  ad  oolendnm  con- 
prehenaum  habuiasent,  omnium  illomm  confinium  medietatem 
in  sÜTia'  et  in  ruris  et  in  rnncariis  dimiaerunt  in  manua 
Erchanberti  episcopi  et  adYOcati  aui  Oadalrilii  et  aliud  quicquid 
ex  parte  hereditatia  eorum  habuerunt  cum  iuramento  super 
capaam  coiporia  aancti  Tertulini  confortare  et  confinnare 
Toluemnt,  sed  ipaum  iuramentum  per  miaericordiam  auam 
aupradictus  episcopua  dimiait  eis,  si  pleniter  perfeciaaent  sicut 
aupra  prenotatum  est  Hoc  factum  est  anno  incamationia 
domini  DCCCXXXVII.  indictione  XY.  Hludouuici  regia  nostri 
in  Baiaria  XII.  Hoc  p(  ractum  in  preaentia  Tenerabilium 
▼irorum  Erchanberti  episcopi  liutpaldi  et  Ratold  comitis  et 
Bihoni  comitia  et  Engilharti  comitis.  Et  alii  preaentee 
testimoniales:  Coteperhi  Meid.  Uuolfolt  Batkys.  Regio- 
perht  Purchart.  Perhtolf.  Cundpald.  Eichanolf.  Hiltipald. 
Cundperht  Hachelm.  Pero.  AliusMeiol.  Hatto.  Oadalker. 
Uuichelm.  Xaruberi.  Piligrim.  Tagapcrbt.  Odolt  Deothram. 
Engilrih.  Pemuuin.  Sigimot  Friduperht  Elilant  Hunperfat 
Alpolt  Paltar.  Heriperht.  Sigipald.  Toai.  Hroadperbt 
Hahkys.  Situli.  Heifont  Otpot.  Alpuoi.  Hugiperht  Adal* 
hart    Erchanolt     Hilti.     Hukperht    Oadalacalch.  Tinto. 

1  388.Asolt  Bimideo.  Ercbanhart  Talamot  Bamfblf.  üuicperht 
Irfinc.  Sigiprant  Hroadolt  Alius  Hilti.  Adalperht  Go^erht 
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Oadalscalch.  Alius  Cundpoiht.  Froimar.  Toto.  Alphoh. 
Aüus  Reginperht.    Alias  Situli.   I^iutporlit  et  alii  sine  numero. 

Et  ego  Cozroh  hoc  videns  et  audieiis  conscribsi.  Et 
isti  sunt  qui  ipsam  vestiturani  videriiiit  qiiod  Isanhart  et 
EUanhart  vestierunt  Kivhanbeituin  cpiscDpiim  et  advocatiim 
suum  Oadalriciiiii  ad  Pachiltahot'iin  de  tres  curtiferis  et  de 
Omnibus  ad  liaec  pertmentibus  et  de  (nunibus  supradictis  rebus: 
Rei::iiipL'rht.  Meiol.  Cuteperht.  Purcbart.  Oadalker.  Sigipald. 
En-ilrih.  Erchanolf.  Odolt.  Ciind])a!d.  Tozi.  Uuichelm. 
Uuicperh.8  Situli.  Hroadperht.  Adalperbt.  Alphoh.  Nord- 
perbt,  die  consule  quod  faetum  VllT.  kal.  tVbr. 

b)  Et  Uuenilo  prtsijiti-r  in  ipso  placito  quiequic  ad  Usin- 
hüfun  de  beneticio  babuit  et  quod  ipse  in  ipsu  Idcu  tradidit 
ad  domum  sancte  Mariae  ad  Frigisingas  dimisit  iu  niauus 
Erchanberti  episcupi  et  advocati  siü  Keginberti. 

'  ton  Aber  der  Zeile  nachgetiageti.    *  in  sttvie  in  tUvis.    *  A. 


C)27.  Suuklmot  idkI  ihr  Sohn  Uuirherf  Uhcrytben  ihren 
Bmiz  zu  Herrschenhofm  gegen  Wiederbelehnung  damit 
und  mit  emem  Lehen  zu  Tölzkirchen.  Hohenkammer 

837  Januar  27. 

(\hI  A  f.  :m.  A'  f.  91.  Meiclielbwk  I.  2.  .{10  n.  ♦i<>2  ini»  A. 
Kotii,  OrtUclikeiten  ii.  K  aus  A.  Hurskinliofuu  ist  Ucrracheohofen 
D.  G.  and  Pf.  Hohenkammer  B.A.  Freising.    Vgl.  n.  666. 

DE  TßADmu^^K  SUUIDMOTA   AD  KORSKINHüFA  BT 

UÜICÜKRTl  FILII  SÜI. 
Dum  et  Omnibus  nun  liabetur  incogaitum,  qiiia  quedam 
matrona  nomine  Suuidmot  presente  tilio  suo  Uuicberto  tradidit 
omnem  rem  ])iopiietatis  suae  quicquid  habuit  ad  Horskinhotun 
curtem  cuiu  domo  cum  omnibus  aediticiis  superpositis  cum 
mancipils  quorum    D(miina  Ermanrih,   Meginolt,  Duinimunt, 
Peirin,  Enisa,  Hroadlind,  Uoinilind,  Adallind  terris  cultis  et 
incultis  süvis  pratis  pascuis  cum  omnibus  adiacentibus  ad- 
pendiciis  aquis  aqaariimqiie  decursibus  vel  quicquid  in  ipsof.3»a'. 
loco  habere  viderotur,  haec  omnia  firiniter  tradidit  cum  con- 
sensa  supradicti  filii  sui  in  capsas  sancty  Mariae,  ut  a  presente 
die  permaneret  ad  Frigisingas  oo  tenore,  ut  hoc  ipsum  in 
beneficium  habuissent  de  domo  sancte  Maria»   et  talem  bene- 
ficium  qualem  habuisset  Adalperht  presbiter  ad  Teniieschirihun 
usque  in  finem  Yiif  eorum  et  annis  singulls  liüus  eius  Uuic- 
perfat  oxinde  censum  persolTeret,  hoc  est  denarios  U  ad  missam 
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sanrti  Martini,  post  obitiim  vero  amborum  illortun  cum  omni 
mtegritate  permaneat  ad  Frigi8iDga&  Actum  est  hoc  md 
Chaniaron  in  VI.  kal.  febr.  anno  incarDatlonis  domini 
DCCCXXXVII.  indictione  XV.  Hludouuici  regis  nostri  XIL 

£t  isti  testos:  Re^nperht.  Heriperht.  Ortiini.  Alius 
Reginperht  Irfinc.  Hatto.  Tozi.  Engilperlit.  Eogiirih. 
Sitoli.    Uroif.    Kü^inhart    Lantpald.    Japo.    Tato.  Beginolf. 

Et  ego  Cozroh  iudignuB  presbiter  conscribsi. 

628.  Der  Edle  Tiso  übergibt  Besitz  zu  Gr(m(KleinJi^iecht. 

Freising  837, 

Cod.  A  f.  303'.  A'  f.  91.  Meiclieibeck  1.  2.  310  n.  603  aud  A. 
Roth,  Örtlichkeiten  n  665  R  «ns  A. 

TBADITIO  imm  DE  l'K(  )1{TE  QÜOD  TKADIDIT  AD 

FRIGISLXGAS. 
In  nomine  domini  nostri  Jesu  Cliristi.  Ego  nobilis  vir 
Tiso  tradidi  propriam  heredit^iteni  meam  quam  habui  ad  Feoht 
ad  domum  sanctj  Mariae  ad  Frigisingas  et  pretermisi  de  pratis 
carradas  XII ;  alia  omnia  quicquic  habui  terris  cultis  et  incultis 
pratis  pascuis  silvis  firmiter  tradidi  ad  domum  sancte  Mariae 
ad  Frigisingas.  Isti  testes :  Reginperht.  Engilpern.  Hroad- 
perht.  llprant  Suuidkcr.  Snelmot.  Cozleip.  Adalperbt 
Pero  clericus.  Hoc  factum  est  ad  Frigisingas  anno  in- 
oarnationis  ilüiiiini  DCGCiXXVIL  iodictiooe  XV.  Cozroh 
presbiter  scribsit 

629,  Der  JJiakm  Kerold  übergibt  seinen  Besitz  zu 
BaMing,    Weihenstqjhan  838  Juni  8, 

Cod.  A  f.  304.  A'  f.  91.  Meichelbe'üc  I.  2.  310  n.  604  aus  A. 
Roth,  Ortlichkeiten  n.  666  R  aus  A. 

TRADITIO  KERÜLTl  DlACONl  AD  RÜPILINGAS. 

Pateat  cunctis  in  Baiouuaria  provincia  constitutis,  quia 
Keroldus  diaconus  omnem  proprietatem  hereditatis  suae  qmo- 
quid  habuit '  ad  Riipiliugas  pro  remedio  animae  suae  et  geni- 
toruni  suoruni  lirmiter  tradidit  ad  Frigisingas,  ut  ibidem  ab 
hodiimo  die  firmiter  conürmatum  permansisset  et  mancipia 
Xm*""  his  nominibus:  Malialscalch,  Niuiiilo,  Uualtolf,  üuerda. 

Et  isti  testes :  Rumolt.  Xordlocfr.  Sarunc.  Rihilo. 
Jacob.  Ampho.  Luiitlieri.  Kernod.  Folmot.  Sigipald.  SituÜ. 
Fisim.  Perhtrili.  Tuti.  Iriuc.  Hrodperht.  Arbeo.  Bihheri. 
Chuüiperht        Actum  est  hoc  ad  Frigisingas   in  monte 
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sancti  Stcphrnii  in  ecclesia  ubi  reqaiescant  SBiictoniin  corpon 
Alexaodri  papiie  atque  Justini  confessoris  anno  incarnationis 
doniini  DCCCXXXYIII.  indicUone  I.  Hiuduuuici  regia  nostri 
XIIL  in  VI.  id.  iun. 

'  faabiiit  babnit 

630,  Der  Edle  EngÜberi  übergibt  vier  Unfreie,  Freiamg 

638  Juli  Ä 

rtxl.  A  f.  .'{81.  A'  f.  91.  Meichelbeck  I.  2.  311  n.  G05  au«  A. 
Koth,  ürtliclikeiten  ii.  Gü7  aus  A.  Eigiogas  ist  Eching  (Eging)  W.  Ff. 
und  G.  Ältfrauenhofen  B.A.  Vilsbiborg. 

TßADlTIO  ENGlLBEf.^TI  AD  EIÖIKGAS. 
£i)gilperht  quidam  yir  nobilis  tradidit  mancipia  IUP'  ad 
Frigisingas  quorom  nomina  Engiipald,  Uualtaoc,  üuilliheri, 
Lii^Klrad  eo  modo,  ut  ärater  eins  Adalboh  clericus  eos  babeat 
ad  sanctum  Andreain  usqne  ad  vitam  siiam  in  ipso  loco 
Egingas.  Vestitury  ödeiiissor  et  testis  ßuraolt.  Kaganhart 
Ampho.  Adalperht.  Uadaperbt  dericus.  Otperht  Epucho* 
Eerbelm.  Cotebeim.  Hitto.  Sapradicto  anno  boc  fiictum 
66t  ad  Fngisingaa  in  VIIL  id.  iiü. 

631,  Der  Friezter  Zeizo  ermuert  eine  Schenkuny  zu 

Boti  am  lim.   ca.  638—840. 

Cod.  A  f.  384.  Meichelbeck  I.  2  345  n.  GW  aus  A.  Roth,  Ört- 
lidikeiten  n.  668  aus  A.  Vorher  gehen  mehrere  Stflcke  aus  dem  Jahre 
838;  nach  der  folgeodeD  o.  ln»iiDt  ein  solches  von  840.  Vgl.  n.  814. 

ZEIZO  AD  ROTA  RENOVA  VIT  PRISTINAM  [TRADITIONEMJ. 

Ego  igitiir  in  dei  nomine  Zeizo  presbiter  veni  ad  Frifri- 
singas  et  renovavi  pristinaiu  tiaditiunein  pro  reinedio  aniing 
niee  tiadidi  ad  domum  sauctg  Miiriae  (^uicc^uid  propriae  liere- 
dita[tis|  .  .  J 

*  die  FortaetKung  wurde  heim  Umdrehen  der  Seite  veigewen. 

632,  Aufzeichnung  ührr  die  Tin  freien  dar  Frcisintjer 
Kirche,  welche  Liutbald  zu  Leihen  besitzt,    ca.  638 — 840. 

Cod.  A  f.  384'.  Tlüth,  Orilichkeiten  n.  6G9  au»  A.  Hundt,  Ab- 
bandlungeo  XIII.  13  n.  17  zu  ca.  840  aus  A.  Wegen  der  Datierung  s. 
die  ?oriiergehende  n.    Vgl.  n.  63i. 
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Becordatio  de  Ulis  mancipiis  qiias  Liatbald  habet  in  bene- 
ficiom  de^  Erchanberto  episcopo.  Nomina  eornm:  Reginpald, 
Irminperht,  Uuihrih,  Regioker,  Amaldrud,  üualtUa,  Ghanipurc. 
De  bis  qni  propter  infinnitatem  aat  pro  cecitate  seu  pro 
senectute  ntüiter  servire  non  pussuot,  id  est  Unforht,  üaldar- 
hilt,  Flidcand,  Merisnuind.  De  infantibus  panralia:  Kaman- 
heid. Amal<fa:ad.  Pilihilt.  Paldilo.  üaetÜant  Hroddmd. 
üualthad. 

'  daoadk  eiD  Zdöhen  getilgt 

633.  Bihharius  übergibt  Besitz  zu  Maria(Oher)dorfen. 

Freisiftg  Ö39  6e})tember  26, 

Cod  A  f.  334'.  A'  f.  91'.  Meichelbaek  I.  S.  311  n.  606  aua  A. 
jBoth,  Örtlichkeiteo  n.  671  B  au  A. 

TRADITIO  KIHHARII  AD  DORFA. 
Ego  siquidem  in  dei  nomine  Rihbarins  cogitans  pro 
remissione  animf  tixorie  meae  nomine  HUtisnot  qne  vitam 
f.  38&finiyit  presentem,  quapioptLi  pro  illa  tradidi  ad  Frigisingas 
partem  pio|)rietati8  me»  in  loco  nominato  qui  dicitnr  ad 
Dorfa  iomales  XII  de  terra  arabili  et  de  pratis  in  quibns 
ooiUgere  poesunt  carradas  Y,  ut  ibidem  perpetualiter  permaneat 
Actum  est  hoc  ad  Frigisingns  et^  in  altare  sanctf  Marif 
traditum  in  VL   kal.   octobr.   anno   incamationis  domini 
DCGCXXXYIIII.  indictione  XY.       Ipse  auctor  traditioois 
Rihharius  pariterque  fidüossor  eztitit  vestitur^.        Isti  sunt 
testes  per  anres  tracti:  Suuindheri.   Fhiter  eius  Eros.  Fem. 
Uuarmunt   Uualdperht   Kauuuo.  Adalperht  Kerhart  Hei* 
muni.     Emicho.     Tuto.     Fridaperht     Irminoit.  Notfaart 
Irminfirid.  Engilfrid.   Hartmot  Xaganhart. 

fiber  der  Zeile  uAcfagetragen. 

634.  Der  Edle  Ratolt  ühenjibt  Land  und   Unfreie  zu 
Daglßtig,  Gronsdorf,  Außtam  (?),   Daglßng  639 

Dezember  10, 

axl.  A  f.  357.  A'  f.  MüicbcUKick  I.  2.  311  n.  607  aus  A. 
Roth,  Örtlichkeiten  n.  TiOd  R  aus  A.  Tagoltingas  Ist  Daglfing  Kd  Pf. 
Oberföhring,  Cramannowdorf  Gronsdorf  Kd  (t.  Salinsdorf  Pf.  Trudering 
13. A  Müiulioii.  Für  Hiippliinheiio  Kclilji^jt  Hutidt  Aufham  W.  (J.  Auer- 
buch i'f.  Riding  B.A  Erding  vor,  immerhin  wahrocheiulicher  als  Roths 
Deutung:  Hipflham  W.  6.  KirchanechOring  Pf.  Petting  B.A.  Laoiui. 
Mayer-Westermeyer  III.  23!)  verfällt  auf  Ktfelknin  W.  CJ.  Oberndorf  Pf. 
El)er»berg.  Ül>er  Bi<«>liof  Chunihoh  s.  Hundt,  Abbxmdlungeu  Xill.  63. 
Vgl.  ausserdem  u.  Ül>7  und  713. 
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TRADITIO  RATOLTI  AD  TAGOLFINGAS. 

Dominus  ac  redemptor  noster  clara  voce  intonuit  dicons : 
Tliesaurizate  autem  vobis  tliesauros  in  Cflo  ubi  nec  eru^^o 
neqiie  tinea  demolitiir  et  cetera.  Ipsis  verbis  quidain  vir 
nobilis  nomine  Ratolt  conpiinctus  atque  confisus  cogitarc  coepit, 
quid  ad  remedium  aniniy  su^^'  pertinere  potuisset.  Consilium 
ei  dantibus  fidelibus  suis  missum  suiim  misit  ad  venerabilem 
virum  Erchanpertura  episcopum,  ut  veniret  ad  se  ad  Tagol- 
fingas.  Et  ipse  per  suam  misericordiani  ibidem  ad  illum 
venire  non  dedignabatur,  sed  veuiebat  et  monita  ei  salutaria 
administrabat  et  interrogabat  coram  omnibus  vicinis  et  co^- 
natis  suis,  si  potenter  potuisset  res  suas  pro  remedio  aniraj 
suf^  alicubi  ad  domum  dei  tradere.  Et  trina  interrogatione 
cumpleta  nuUus  ei  contradicere  voliiit  neque  potuit.  Ipse 
vero  ]\atolt  viriliter  circumcinctus  gladio  suo  stabat  in  medio 
triclinio  domus  s,u^  tradiditque  in  capsani  sanctf  Mari^^  et  in 
man  US  venerabiüs  viri  Erchanperti  episcopi  et  advocati  siii 
Regiuperti  iiuicc^uid  ibidem  liabuit  et  in  alio  loco  ad  Cra- 
mannesdorf  et  in  tertio  loco  nominato  ad  Huppbinheim  quic- 
quid  ibidem  habuit  preter  unam  colouicam  quam  vassallo 
suo  Rihperhto  in  proprietatem  tradidit  et  ipsam  rem  quam 
fjuter  eins  Adalgoz  ei  dimisit  in  horeditatem  cum  omnibus 
fclesiasticis  rebus  ad  se  pertinentibus  eo  modo,  si  filius  eius 
Chunilioli  episi'opus  ad  patriam  veniret,  ut  suam  baberet  partem 
sibi  traditam  ;  sin  aliud,  cum  omni  iiitegritate  permansisset  ad 
Krigisingus  pro  utrorumque  salute  auimarum  cum  curtiferis  et  f.  367'. 
yditiciis  terris  cultis  et  incultis  mobilibus  et  inmubilibus  pratis 
pascuis  silvis  aquis  aquarumve  decursibus  mancipiis  atque 
pecuniis  utensilibusque  et  pecoribus.  Mancipiorum  noiniua 
hfc  sunt:  Herilant,  AdaltVid,  Motheri,  Hleoduuin,  Hadamar 
Liupman,  Engilperht,  Hrodlaut,  Liuprat,  Pcrlitcoz,  Uuilliporht, 
Raatkcr,  Hcimpirc,  Kuiiduuar,  Rihni,  Ribhiit,  Ostarhilt,  üuilli- 
hilt,  Adalpirc,  Amalpirk,  Katpurc,  Lantpurc,  Eilanrat.  Pegirin 
et  in  gclesia^tica  d(»niui  Helihrat,  Snelmot,  Suuidker,  Inlaut, 
Eoliup,  Adaini.  Adaigund,  Engilpurc,  Elisuuind,  Suuidpurc. 
His  omnibus  tirmitcr  j>eractis  statim  de  omnibus  rebus  suis 
per  suprrliminarem  domus  suy  vestivit  Erchanpertum  episcopum 
et  advi)catum  suum  Rcginpertum  et  exivit  ipse  Ratolt  traditor 
et  intravit  Erehanbcrtus  episcopus  et  advocatus  cius ;  sed 
postea  reversus  pri'stabat  ei  in  bencticium  (juicquid  tradcbat 
usu  fructuario  ad  utcnduni  et  em(»liorandum  usque  ad  vitam 
suam  non  in  nuilo  comminut  iidum,  sed  post  vitani  vero  suam 
cum  omni  omelioratiouo  et  augmoutatioue  permaneat  ad  dumum 
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sancte  Hariae  ad  Frigiaingas.  Et  statuit,  ut  oallus  coheredam 
eins  ab  bodierno  die  neque  ipae  Batolt  neqae  parentes  eius  et 
filü  potestatem  babuisaent  oommutandi  neque  cognati  Tel  poateri 
eorum,  sed  perpetua  stabilitate  ia  perpetuum  traditio  eius 
confirmata  permanBisset,  ut  bereditas  eins  divitiia  compataretur 
in  ceiis  (ternis  coram  deo  qui  vivit  et  r^gnat  Et  Sassonem 
serrum  suum  et  filiuni  tradidit  in  manos  Ercbanberti  episcopi 
et  advocati  aui  in  proprietatem  et  potestatem  conoeasit  eis 
f.  3ö8.ip8am  Sassonem  liberum  dimittendum.  Isti  sunt  testes: 
Situll  Petto  Hiaker.i  OiendiL  Ribperbt  Tetto.  Priso. 
Sigimot  Batfiid.  Uuolfpero.  Engilscalb.  Gundperbt  Urolf. 
EigiL  EngUhart  Hruodbart  Petilo.  Siffo.  Ercbanperbt 
BibberL  SIgipald.  Odalscalb.  IrminberL  Beginbart.  Folmot 
Lanto.  Hoc  factum  est  ad  Tagolfingas  anno  incamationis 
domini  DCCCXXX Villi.  Hiuduuuici  imperatoris  anno  viceaimo 
VI.  et  regia  nostri  Hlndouuici  XII.  indictione  1.  die  consuie 
quo  feoit  IIIL  idus  decembr.  Et  ego  Gozrob  indignus 
preabiter  iussione  Ercbanpertl  episcopi  conacribsi  bec  videns 
et  audiena. 

*  davor  k  getilgt. 

635.  Ermbert  übergibt  für  seitien  f  Bruder  Purctnan 
Wald  zu  PreinerszelL    Freismg  840  Juni  5. 

Cod.  A  f.  384'.    A'  f  91.    Meichelbeck  I.  2.  312  n.  608  aus  A. 

Kotb,  Örtlichkeiten  n.  G70  K  aus  A. 

TKADmO  ERMBERTI  PBO  PBATRE  SUO  PÜROMANNO. 

Ego  igitur  Ermbertus  cogitans  pro  remedio  anim$  fratris 
mei  nomine  Purcman  qui  incurig  casn  contigente  occians  est, 
ideo  tradidi  pro  illo  partem  silvf  suf  in  loco  qui  dicitur  ad 
Cellam  quod  adiacet  in  medium  ipsius  ecolesi^  silv^  qu^  attinet 
ad  Frigisingas  perticas  TI  in  transTersum,  ut  ibidem  perpetua- 
liter  permaneat  Hoc  factum  est  ad  Frigisingas  in  altaie 
sanctf  Mari^.  Traditum  in  non.  iun.  anno  inoarnationis  domini 
DCCOXL.  indictione  I.  Hludouuici  regia  nostri  ^ly.  ipge 
auctor  traditionis  Ermbertus  fideiussor  extitit  vestiturf .  Isti 
sunt  testes  per  aures  tractl :  Reginbertus  subdiaconus  et  nepos 
domni  Ercbanberti  episcopi  et  Anthehn  frater  eius.  Sigapald. 
,  AJius  Sigapald.  Folmot  Jacob.  Ribbilo.  Unictarp  filius 
eiusdem  traditoris  Reginberi.  Aipult.  Sindpirbt  dericus  et 
nobilis  bomo. 
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636,  Die  Edlen  TJutchchn  und  PJif/i/  hcf/ehcn  sich  ihre?* 
Atisprüche  auf  die  Kirche  zu  (>her(U)iter)str()gn  und  er- 
weitern und  bestätigen  die  Schenkung  ihres  Vaters  zu 
Berghofen.    Freising  840  Juni  9, 

C<h1  A  f.  :?S5.  A'  f.  \n'.  MeicliollHM'k  T.  2.  313  n.  610  aus  A. 
Roth,  ÖrtlicUkeiten  n.  G72  K  aus  A.    Vgl.  n.  541. 

DE  CONPLACITATIONE  ET  TRADITIONE  UUICHELUI  ET 

EIGIIiIS.1 

Quomodo  quidem  revorcndf  memoria  Erchanbertus  cpi- 
scopus  et  adTocatiis  eius  Kerhart  qaaesierimt  iinam  ecclesium 
ad  Stroagon  et  quicquid  ad  eani  pertiiiebat  quicquid  ibidem 
habuerunt  nobiles  viri  Uuicbelm  et  Eigil.  Uli  vero  dicentes 
defendentes  se  ipsam  ecclesiam  seu  quicquid  ibidem  habaerunt 
eoram  esse  debere  hereditatem,  sed  hoc  nullo  modo  retinere 
potuerunt,  quia  meinoratus  episcopus  et  advocatus  eius 
induxcrunt  eos  nobiles  probabiles  viri  boni  testimonii  dicentos, 
quod  pater  eorntn  Eiso  ipsam  ecclesiasticam  rem  et  quicquid 
ibidem  habnerunt  firmiter  tradidisset  ad  domum  sanct^  Mari§ 
ad  Frigisingas  et  in  alio  loco  ad  Perchouon  aliquam  rem  suam 
tradidit,  aliam  extra  dimisit.  Ideo  illi  convicti  legibusque 
constricti  reddiderunt  supradictas  res  Erchanberto  episcopo  et 
adTOcato  sao  Eerhardo  statiniquc  misso  inducto  vestierunt  de!  885'. 
ipsa  ecclesia  ad  Stroagon  seu  quicquid  ibidem  habuerunt. 
Postea  vero  venerunt  ad  iara  memoratum  episcopum  Erchan- 
bertaro  cnm  aliis  supplicantibus  eum  pro  illis,  ut  ipsam  rem 
quam  gcnitor  eorum  Kiso  ad  Perchouon  non  traditam  illis 
dimisit  in  hereditatem,  ut  eara  firmiter  adiecissent  traditioni 
patris  eornm  et  ita  fecerunt  et  renovavenint  traditionem  patris 
eoram  et  quicquid  ipsi  habuerunt  in  ipso  loco  ad  PercbouoD 
firmiter  tradiderunt  in  altare  sanctg  Mari^  ad  Frigisingas  cum 
curtifcris  et  aedificiis  mancipiis  et  pecoribus  terris  cnltis  et 
incultis  pratis  pascuis  silvis  aquis  aquarumque  decnrsibus 
farinariis  et  pomeriis  ruribus  et  saltibus  seu  omnia  quic(|uid 
ibidem  babuenint  firmiter  tradiderunt  statimque  vestierunt  et 
sine  uUius  contradictione  in  potestatem  et  vestituram  Erchan- 
berto et  advocato  suo  dimiserunt  ad  Frigisingas  permanendum. 

Et  econtra  conplacitabant  quod  Eigil  et  matereius..^  habu- 
issent  ipsam  rem  ad  Stroagon  in  beneficium  et  ista  mancipia 
ad  hoc  pertinentia  quorum  nomina  sunt  Dancpald,  Sigirat, 
Regindrud,  Oadalhart  usque  ad  finem  vitf  iUorum;  post  illomm 
quoque  decessum  sine  ullius  contradictione  redeat  ad  domnm 
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sanetf  tfarif  com  omni  iotagritate  et  onelioiatione.  Actum 
eet  hoc  iu  Y.  id.  iun.  ad  Frigisingas  anno  incarnationis  dommi 
DGCGXL.  indictione  L  Isti  sunt  testes  per  aures  tracti: 
Odoli  Bkkylieri.  Uuigant  BpaiberL  Adalo.  Engilrih. 
Eaganhart  FritUo.  Madalleoz.  Othelm.  I!g(o)  Kosroh  tn- 
dlgnoB  preebiter  scripsi. 

«  daneben  tpitorer  Zusatz  (Federprobe  1)  ET  EIQILIS  CUOHA. 
*  danach  9  cm  Banm  f  ni. 

637,  Der  Edle  Drudkart  übergibt  Wiesen  hei  Feld- 

tnocJiiny  an  der  Mooaach,    Freising  840  Juni  25, 

(  .m1.  a  f.  38G.    A'  f.  91 '     Meichelbeek  I.  2.  313  n.  eoe  aoe 
Koth,  ÖrtUchkeiten  n.  673  B  aus  A. 

TRADITIO  DBUDHARDI  AD  FELDMOGHINOAS. 

In  dei  omnipotentis  nomine.  Notam  sit,  qoaliter  qiüdam 
nobilis  Tir  nomine  Dradhart  studuit  procuiare  oxorem  soam 
uaqne  ad  vite  su^  finem  necnon  post  exitnm  eins.  Qoa- 
propter  tradidit  pro  illa  ad  Frigisingas  de  pratis  in  looo 
nominato  ad  Feldmochingas  de  fossa  osqne  in  flaviom  qui 
dicitnr  Moeaha,  ut  illuc  (ternaliter  firmum  permaneat  et  ob 
hoc  tradidit,  quod  eadem  oxor  eins  Ulic  in  supradicto  looo  ad 
Feldmobingas  locnm  et  mansionem  simol  et  nctam  haberet, 
quousqne  Tiveret,  et  pro  tali  senritio  qoale  sicut  illa  tunc  pro 
viribus  suis  potuisset  implere.  Actum  hoc  ad  Frigisingas 
et  in  altare  sanct^  Marig  traditum  in  7IL  kal.  iul.  anno  in- 
carnationis domini  DCCCXL  indictione  I,  Isti  sunt  testea 
per  aures  tracti:  Situli.  Eaganhart  Alius  Kaganbart  Hruod- 
perht  Isangrim.   Heiol.  Nothart.  BSrcholt 

638.  Der  Edle  Linfpald  und  seine  Gaff  in  Ilisnna  über- 
geben Unfreie,    Freising  Ö41  September  29, 

Ciod.  A  f.  386.  Roth,  örtlichkeiten  n.  674  mit  verkfintem  Datom 
aus  A.    Hundt»  Abbandlungen  XIII.  13  n.  18  so  840  ans  A.  Vgl. 

Q.  632. 

TRADITIO  LIUTBALDI  ET  ILISAN^. 
Pro  divino  amore  quidam  nobilis  vir  cum  coniuge  sna 
nomine  Liutpald  quesdam  mancipia  tradidit  ad  domum  sanctf 
Marif  ad  Frigisingas  quorura  nomina  önheri,  Seliznei,  Ghneth^ 
Uuolfker,  Heiphuni,  Henker,  Albuni,  Uuenita,  Fr6nchin,  üuolf- 
pirc  eo  modo,  ut  post  obitum  amborum  illorom  Liu^aldi  et 
Ilisanf  firmiter  permaneant  ad  iam  dictam  domum  Frigisiensis 
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edesie.  Hoc  facfcom  est  ad  Frigisingas  anno  moarnatioDis 
domini  DOOCXU.  indiction$  mi.  IIL  kal.  oetob.  bti 
sunt  testes:  Beginporht^  Otperfat  Petto.  liutprant  Tetti. 
HUtiport   Egilperht.  Tato.  Aaifiid. 

*  Reg  auf  Basur. 

639.  Der  Priester  Cotedeo  Hingibt  seinen  Besitz  zu 
Tegernau.    Holzen  a.  d.  Ättel  641  Oktober  SO. 

Cod.  A  f.  adO'.  A'  f.  92.  Meichelbock  I.  2.  315  d.  G14  aua  A. 
Roth,  Örtlichlcdten  d.  688  B  ans  A.  Tegarinauaoa  wird  aaf  Traornau 
Kd.  G.  Frauenneuharting  Pf.  OrafiBg  B.A.  Ebeisbeigndentet;  e8  könata 
wol]l  auch  die  £.  der  G.  ABsling  mra  Pf.  Holsen  in  aeauelbeD  BJL  ge- 
meint sein. 

TRADITIO  COTEDEONIS  PBE8BITEKI. 
Pateat  auribus  nobilium  vironim,  qualiter  qnidam  pres- 
biter  nomine  Cotedeo  propriam  hereditatem  siiam  tradidit  ad 
dorn  um  sanctae  Mari^  ad  Frigisingas  qoicqnid  ipso  die  poesidere 
videbatur  vel  quod  deinceps  adquireret  totom  et  integrum 
tradidit  in  loco  qui  dicitur  ad  T^rinaiiuua,  hoc 'est  cnrtem 
cum  domo  mancipiis  terris  pratis  pascuis  silvis  aquis  aquarumve 
decorsibns  mobile  et  inmobiie;  nihil  pretermisit,  sed  penitus 
ad  prefatam  locum  tradidit  et  confirmaTit,  ut  ulterius  ibidem 
stabilitum  et  inconcussum  permaneat  Hoc  factum  est  in 
loco  nuncupantc  ad  Holze  III.  kal.  novembr.  anno  incarnationis 
domini  DCCOXLI.  indictione  IIL  anno  imperii  Hludouiiici 
regia  nostri.  Isti  sunt  testes  per  aurcs  tracti:  Rumult. 
Arpeo.  Adalfrid.  Cozhelm.  Selprat.  Eepahoh.  Hringolf. 
Uuoluolt.  Otholm.  Einhart,  üuillihelm.  Sigiuuart  Hmod- 
perbt  Uuolfperht  Adalker.  Reginperht.  Anthad.  Tuti. 
Hanno.  Irminheri.  Beginolt  Uuolfperht  Hiltsuuind.  Heist- 
olf,  Kemod. 

640.  Der  Edle  Lmthram  übergibt  Besitz  zu  Rott  am  Inn, 

Holzen  a.  d.  Ättel  841  November  1. 

Cod.  A  f.  386.  A'  f.  91'.  Meichelbeek  I.  2.  814  n.  611  ane  A. 
Koth,  ÖrtUcbkeiten  n.  G75  B  ans  A. 

TRADITIO  LIÜTHRAMMI  LAICI  AD  ROTAM. 
In  dei  omnipotentis  nomina   Notum  sit,  qualiter  quidam 
nobilis  vir  nomine  Liutbram  cogitans  pro  remedio  anim^  8u§t  386*. 
tradidit  ad  domum  sanct^  Marip  in  loco  qui  dicitur  Bota 
curtem  cum  domo  iugera  XXX  confirmaWtquetestium  testimonio, 
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ut  ibidem  ulterius  Btabilitum  permaneat  Artum  est  aH 
Holze  in  kal.  novembris  anno  incarnationis  doraini  DCCCXLI. 
indictione  IUI.  Isti  sunt  tcstos:  Orendil  comes.  Riimolt. 
Batolt  Adalfrid.  Knzhelm.  Solprat.  Liutprant.  Einhart. 
Rihpald.  Isnolt.  Kiiiulpald.  Mc^inhart.  Meginiat  Heistolf. 
Kllanbart.   Faltar.   Phater.  Hrodperfat 

641,  a)  Der  Edle  A^lnlker  ühcrf/iht  Grundbesitz  und  Un  freie 
zu  Ober{Nieder)au<iorf,    b)  Erneuerung,    a)  {Asümg)  841 
November  1,    b)  (Freising)  841  November  14. 

fVxl  A  f.  Msc,'.    A'  f.  Mokhell)eck  1.  2.  314  n.  613  aus  A. 

•  Koth,  Örtliclikeiteu  n.  (177  R  u  <;7S  ]{  aus  A.    Vgl.  n.  (WO. 

THADITIO  ADALGARII. 

a)  ln  nomine  dumini  nostri  Jesu  Christi.  Xotum  sit  canctis 
fidelibus  Baiauuari^  prorincie  constitutis  nobilibus  viris  yeract- 
busqae,  quia  quidam  vir  nobilis  nomine  Adalker  venit  ad 
püssimum  pontificem  Erchanbertum  in  locum  qai  dicitur  ad 
Azüingas  cogitavitque  pro   rcmedio    anim^^  su^  et  tradidit 

f.  SST.partem  proprietatis  su^  quod  habuit  ad  Urdorf,  hoc  snnt  curteni 
cum  domo  cum  aliis  aedificiis  et  de  terra  arabili  iugera  XXXVI 
et  de  pratis  carradas  XL  et  duas  partes  silvf  suf»  ot  mancipia  V 
bis  nominibus  Onker,  Batunc,  Meginperht,  Adalnuih,  Uuintar- 
hilt.  Haec  omnia  supra  entunerata  firmiter  tradidit  in  altare 
ipsius  ecclesie  ad  Azilingas  et  in  capsam  sanct^  Marie,  ut 
perpetualiter  permansisset  ad  domum  sanct^  Marip  ad  Fi-i^- 
singas  ea  ratione  firma  donatione,  ut  ipse  iam  dictus  Adalker 
et  filius  eins  Alpuni  clericus^  ipsam  rem  potenter  habuissent 
ad  usitandum  usque  ad  vitam  illorum  et  ut  iilias  eins  Alpuni 
in  domo  sancte  Mario  ad  Frigisingas  dominatiunem  et  doctrioam 
seu  probendam  suam  babuisset  usque  ad  tyrocinii  8ui*  annos ; 
post  obitiim  vero  utrorumque"  cum  omni  integritate  aupradicta 
pars  bereditatis  illorum  permaneat  ad  Frii^isin^^^as.  Hoc 
factum  est  anno  incarnationis  domini  DCCCXLI.  indictione  IIH. 
die  consule  quo  factum  est  kal.  novembris.  Isti  sunt  testes 
per  aures  trat-ti:  Absalon  diaconus.  üuillapato.  Kozbelni. 
Liuthram.  Adalfrid.  Uuillahelm.  Hringolf.  Reginperht. 
Liutprant.  Alias  Liutprant.  Altolf.  Önliart.  Alpiih.  Anthad 
Heriolt   Meginfrid.  Folmot. 

b)  Iterum  iam  dictus  Adalkarius  et  filius  eius  Aipnni 
iam  dietam  renovare  traditionom  yenerunt  ad  Frigisingas  et 
supradictis  verbis  eandem  traditionem  in  altare  aanotf  Maii^ 
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confirniuveriint.  Et  isti  testes:  Reginperht  advocutus  ipsius 
ccclesie  ipsain  cünürmationem  accepit  Hitto.  Jjiutpald. 
Friduperht.  Hatto.  Ro^::inhart.  Chonrat.  Poapo.-*  Ratolt. 
Petto.  Knndalperht.  Ellanhart.  Riliporht.  Nendilo.  Nidhart. 
Aarperlit.  Hoc  factum  est  sequenti  ebdomade  XVIII.  kal. 
decembris. 

'  (laiinch  ein  Zrichen  <:i  tilL't.  '  s  berichtigt  ans  a.  '  A'  stntt 
des  io  A  verschriebenen  uirorumque.     *  a  über  der  Zeile  nachgetragen. 

642.  Der  Laie  Lanffrid  übergibt  gegen  Geld  Besitz  zu 

Halberstätt    Preising  641  November  9, 

Cod.  A  f.  380'.  A'  f.  91'.  Meichclbeck  I.  2.  314  n.  612  aus  A. 
Roth,  (Vtlichkeit€D  n.  676  R  aus  A.  AalfrideBStaat  ist  HalberstStt  W. 
G.  Kilchberg  Pf.  Hteinkiicben  B.A.  Erding. 

TRADITIO  LANTFRIDIS  AD  AALFRIDESSTAT. 

Pateat  cunctis  in  Baiouuaria  provincia  constitutis,  quia 
Lantfridus  laicus  omoem  proprietatem  bereditatis  su^  quicqiüd 
habait  ad  Aalfridesataat  tradidit  ad^  domam  sanct^  Mari^  ad 
Frigisingas^  oontra  peccaniam,  hoc  sunt  solidos  X.  Isti  sunt 
testes  per  anres  tracti  quomm  nomina:  Inprimis  Hrodbart. 
Erchanperfat.  Anthad.  Puabo.  Petto.  Ecciheri.  Irminheri. 
Keraod.  Alius  Irminheri  Uuicpald.  Ratolf.  Actum  est 
ad  Frigisingas  in  Y.  id.  dot.  aim[o]  incamatioiiis  domini 
DOCCXLI.  indictio  IITI. 

^  ad — Frigisingas  auf  Kasur. 

643.  Der  Priester  Siomperht  übergibt  seinen  Besitz  zu 
Gremertshausen.    Weihenstephan  842  Januar  14, 

Cod.  A  f.  387'.  A'  f.  92.  Meichelbeck  I.  2.  315  n.  ÜIÜ  aus  A. 
Roth,  örtlichkeiten  n.  680  R  aus  A.   Vgl.  n.  834  und  583. 

TRADITIO  ÖONßERTI  PRESBITERI  AD  KRIMilAKES- 

HUSON. 

In  de!  nomine  omnipot^ntis.  Notuni  sit  cunctis  istiiis 
provinei'»  nobilibus  atquo  tidolibiis  viris,  qiialiter  venerabilis 
qiiidam  pn-sbitur  iioniino  Simnpei  lit  divina  inspiratione  amnio- 
nitus  tradidit  ad  d(»niinii  saiict»/  Mari^  ad  Frii^isingas  in  bx'o 
(pii  (licitur  Kriniiiart'shiisir  qviicMpiid  iure  ibidem  ipso  die 
proprietatis  habere  videietur;  totum  et  intei,n-um  tani  de  ad- 
fjuisitis  quam  adijuirendis  tradidit  ad  supradictam  domiim 
niiiilrpie  pretermisit  nisi  tantiim  duo  mancipia  quorum  numina  f.  ."ISM. 
EDgilberi,  Önhilt.    De  traditis  autem  mancipiis  quorum  nomina 

Quellen  and  Erörtorungen  H.  F.   IV.  36 
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Perhtiih,  Hrudnmnt,  Illudokis,  Uuerda,  Ilerirat,  Uuniniar, 
Deotlind,  Regina,  Alpimi,  Koziii,  Hludokis,  Uuillarat,  Uiierdolf. 

Isti  sunt  fpstos:  Eparlieri.  Anmto.  Folmot.'  Mahtrih. 
Altolf.  Hittü.  Eniipirlit.  Otporlit.  Puopo.  Ratolt  Uuikhart. 
Maganhart.  Actum  est  ad  sanctuni  Stepluinuin  XVIIIl,  kal. 
febr.  anno  incarnationis  domini  -  DCCCXLII.  indictiuue  IUI. 

'  DMfa  dem  sweiteD  o  1  getilgt    '  dAnadi  a  getilgt 

644,  Die  Matrone  Heilrat  übergibt  ihren  Besitz  zu 

Allershagen,    Freising  842  Februar  6, 

Cod.  A  f.  392.  A'  f.  Ö2.  Meicbelbeck  I.  2.  316  n.  619  mm  A. 
Both,  ÖrtlichkeiteD  n.  GU2  R  aus  A. 

TRADITIO  HEILRADAE  CUIUSDAM  MATRON«  AD  ^ 

ADALHARESHUSON.' 
Notum  Sit  cunctis  istius  pro^intiae  fidelibos  Tins,  qualiter 
quaedam  femina  nomine  Heilrat  tradidit  in  altare  sanctae 
Mari^  qaicquid  habuit  ad '  Adaihaieshuson,  hoc  est  curtem  com 
domo  mancipiis  pecoribns  tems  pratis  pascuis  aUvis  aquis 
aqnanunye  decursibas  molinia  duabas  mobile  et  inmobile  nihil- 
que  pretermifiit,  sed  penitas  ad  sapradictom  locam  dedit  con- 
firmavitque  testimoniorom  veritate.  Isti  sunt  festes:  Piligrim. 
R^nperht  Situli.  Snuidker.  Reginker.  Rihheri.  lintker. 
Pim.  üuoiqperht  Uoigant  Actum  est  ad  Fi^isingas 
VL  id.  febr.  anno  incarnationis  domini  DCOCXUL  indio- 
tione  Iin. 

'  in  Minuskelschrift  kleiiicr  iiinzugefügt  *  über  der  Zeile  naclx- 
getragw. 

645,  Der   l'ricsfir  llrafolt   ühenjihf   seinen  Besitz  zu 
Bei'yhoJ'en  nebst  Zehnten  zu  Freisenberg.  642 

Aprä  28. 

Qod.  A  f.  388.  A'  f.  92.  Meichelbeck  I.  2.  316  u.  G17  aus  A. 
Koth,  Ortlichkeiten  n.  681  B  aus  A.  Prisinchiridui  Ist  Praieenbeig  Kd. 
O.  Niederkam  Pf.  Ghrammelkam  B.A.  Landshut 

TRADITIO  HRAPOfiTI  PRB8B1TBRT. 

Notum  sit  cunctis  istius  piüvinti^Miobilibus  ^  atque  tideli- 
bu8  viris,  qualiter  quidani  presbiter  domini  amore  coupunctus 
nomine  llrafolt  tradidit  ad  domum  sancto  Marig  in  loco  qui 
dicitur  ad  Percbofun  qaicquid  eodem  die  -  potenti  manu  habere 
videretur,  hoc  est  cum  terris  silvis  pratis  pascuis  aquis  aqua- 
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ruiiive  deciirsibus  mobile  et  inmobile  et  statuit,  iit  ad  supra- 
dictuni  locuni  perpetuaiiter  permaneat  et  ipsa  decima  de 
Prisinchiricha  ad  opus  senioris  nostri  rtnleat.  Isti  sunt 
testes :  Uiiilli  heim.  Altolf.  liihilo.  üualtheri,  Eapo.  Folmuot. 
Alpitlt.  Sigipald.  Engilpald.  Cozolt.  Sahso.  Äuo.  Uuenilo. 
Froimar.'  Egolt.  Fideiussor  Hamid  eiusdem  servi  cui 
noinen    l^iliperht   extitit.  Hoc   factum    est   in  presentia 

cuDctae  familiae.  Hernlf  presbiter.  Erchanriii  presbiier. 
Sig^ideo  presbiter.  üualtiielm  presbiter.  Perhtrat  presbiter. 
Adalhart.''  Lintperht  diaconus.  Actum  est  hoc  in  IIIT.  kal. 
mai.  aüüo  incarnatioDis  doiuiDi  DCCCXLIf.  indictione  illi. 

*  nacli  Ii  ein  b  getilgt.  '  danach  ein  Zeichen  «tilgt.  '  i  über 
der  Zolle  nachgetragen.  *  Iveerer  l-Utiin  von  2  ein.  ^danach  „|)crht"; 
künnte  entweder  Korrektur  zu  ^Vdalperht  statt  Adalhart,  oder  verschrieben 
für  „Adalhart.  Hartperht"  adn;  am  wahncheinlidiAten  ist  ein  Sdirdb- 
fehler  für  „prasbiter". 


646.  Der  Friester  Egino  übergibt  Besitz,    Puppling  842 

Juli  1, 

Cod.  A  f.  391.   A'  f.  92'.    Hundt,  Abhandluageu  Xill.  13  n.  19 
ane  A,  Roth,  6rtliclikeiten  n.  690  B  aus  A. 

TRADITIO  1  EGINONI  PRESBITERI. 

In  nomine  doinini  nostri  Jesu  Christi.  Notum  sit  cunctis 
ßdelibus  veracisque  viris,  (iuonio[do|  ego  Egino  indignus  pres- 
biter rogitans  de  dci  tiniore  seu  considerans  infirmitateni  meam 
tradidi  proprium  adquisitum  meuin  ad  sanrtani  Mariam  in  ea 
vero  ratione,  ut  post  obituni  meum  ijisuni  beneticiuni  quod 
habere  visus  suni  infantulus  meus  nomine  -  Regino  quem  ^ 
nutrivi  ad  servitium  sanctae  Marie  seu  domni  episcopi  una 
cum  licentia  domni  episcopi  omnia  ad  integre  accipiat  Et 
pritpterea  tradidi  servos  III  istis  nominibus;  Sigidöo,  Nendinc, 
Adalkis;'  cavallos  III  boves  YIII  oves  XII  capras  XXXIIII 
|)or('(is  XIIIl  et  de  ministerio  gcclesiastico  missales  II  Iccciona- 
rium  1  collectarium  I  omeliarum  dialogorum,  gradalem  I 
antepluinarium  I  canonem  I  penitcntialem  I  istis  testibus  ad- 
stantibus:  Irinc.  Mathpert.  Crimperht.  Sindperht.  Sigihram. 
Adalperht.  Patucho.  Richolf.'  Enhanperiit.  Cozperlit.  Perht- 
liram.  Herideo.  ITuisurih.  Chuniperht.  Cotauort.  Kerhart. f.  391'. 
Heimpald.  Adalpald.  KeginoU".  Alius  Richolf.  Facta  est 
b^c  U'aditio  ad  Puppiaioga  in  kal.  iiü.  coram  Uuldarrlco  *^  archi- 

36* 
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presbitoro  misso  domni  Erchanperti  cpiscopi  anno  DCCCXLU. 
ab  incarnatione  doniini  et  indictione  V, 

'  davor  potilirt  riiAl)ITI()  .  .  (1  cm).  '  «  meii«  nomine  auf 
BaBur.  ^  über  der  Zeile  imciigetragen.  *  nach  dem  i  ein  k  getilgt. 
*  o  filier  der  Zeile  nechgetragen.    *  das  ento  r  de^gteidieii. 

647.  Küalfrit  übergibt  den  Besitz  ihres  Salines  Kisalfrid 

zu  Puchsehlagen.    Freising  842  (August), 

8 od.  A  f.  389'.  A'  f.  92.  Meichelbcck  1.  2.  317  n.  G20  au^  X. 
rtUchkeiten  n.  686  R  aas  A. 

TRADITIO  KVSAI.FHITi;  (  IJIUSDAM  MATROXAE. 
Comperin»  (juidom  nun  (loiliirnctur  lipiiivola  fidoüuni  rurba 
vironim,  qualiter  (juidam  vir  nubilis  iioniino  KysaltVid  tradidit 
proprietatcni  suain  tilio  suo  (jui  codeni  nomine  vocabatur 
K\  salfrid  in  loco  ([ui  dicitur  ad  Purtohslacliun.  Doindo  (.'ontiirit. 
quüd  eundeni  KysaliVidiiin  nia^na  infirniitas  adü;ravavit  ianiqiie 
horam  ultiini  tt'iiipnris  adesso  sontit'l)at,  tractavit  in  aninio  suo, 
qiialitor  salutaiv  aniniy  siiae  reinediiini  pronioreri  ptitiiisset, 
tradidit  supradictum  lucuni  Kysalfriti'  matri  su.\  ut  ipsa  potenti 
manu  tradidisset  deinopps  pn»  so  suisfuic  jiarciitibus  ubicum- 
que  voluisst't.  I^ostfa  vcnir  padr'iii  KysaltVit  ad  domuni  sanotae 
Marijj'  ad  Frii^isiiii^ani  et  tradidit  cundcni  supradictum  lucuiii 
in  altarc  sam  tac  Marii-,  ut  il>i(lt'in  stal»ilitum  ulterius  permaiirret 
et  iterum  pro  codcm  kx'o  conj)laoitavit,  ut  ei  venerabilis 
Ercbanbertus  episcopns  in  benotiriuni  prestaret  usque  ad  fincni 
vite  sut;"  ob  ronsum  annuariin  ad  missam  sancti  Martini  solven- 
dum,  boc  est  duos  donarios.  Isti  sunt  testes :  otperbt. 
f.  390.  Arl'rid.  Onbart.  Epuclio.  Xendilo.  Suuidker.  Ermperbt. 
Hartmuot.  Tlartuuich.  Reginlicri.  Ercbanperlit.  Alius  Erobau- 
perht  üdeiussor  eiusdem  Kysait'rit^  et  testis.        Actum  ad 

BO  nw   

Frigisingas  anno  incamationis  doinini  DGGCXLII.  indictioae  lEL 

648.  Der  Priesfer  Isancrim   übcn/ild  seinen  Besitz  zu 
Buch  bei  Bruck.    Freising  842  August  8, 

Cod.  A  f.  390.    A'  f.  t»2.    Mcichelbock  1.  2.  317  n.  621  aua  A. 
Roth,  örtlicbkeiten  n.  686  B  aua  A. 

TRADITIO  ISAXORIMI  rRESIUTERI  AD  PUOCHK. 
Cinoniam  n-vi-rondy  memoriae  (piicbim  venerabilis  presbiter 
nomine   Tsaiieiim   divino   instinctus  amore   traetavit,  qualiter 
induigcntiam  deiictürum  suurum  percipcre  mereatur,  tradidit 
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proprietatem  soam  ad  Frigisingam  io  altare  sanct;  Mari;  in 
loco  nominato  ad  Fuöche  una  omn  conaensu  et  conailio  patris 
sui  et  statuit,  ut  post  amborum  istias  vitae  exitum  ad  supm- 
dictam  domnm  dei  firmum  et  iocoDcnsamu  permaoeret,  hoc 
est  curtem  cum  domo  mancipiis  YI  quorum  nomina  sunt 
Katheri,  Einrib,  Deotman,  Adalpald,  Muotbilt,  HUtipirc  cum 
terris  pratis  pascnis  silvis  aquis  aquarumT^  deoaisibos  et 
valde  bono  pomerio  mobile  et  inmpbile,  totum  quiequid  ipsa 
die  habere  rideretur  tradidit  nibilque  pretormisit  preter  duo 
mancipia.  Actum  est  ad  Frigisingas  VI.  id.  aug.  et  in 
presentia  Aodalpaldi  prepositi  et  Uuldarrici  archipresbiteri^  et 
Herolfi  presbiteri.  Isti  sunt  testos :  Herilant  comes.  Uuicco. 
Beginfrid.    Sigipald.    Irphinc    Ratolt   Uuigant.  Beginherl 

lUO 

Cbuiinrat.  Haituiuot,  anno  iucaiuatiouis  dumini  DCCCXLII. 
indictioae  III. 

*■  a  archipbri. 

649.  Uartmmt  acJieiüU  einen  Unfreieti,  642, 

GkI.  A  f.  nOO.    Roth,  Örtlichkeiten  n.  687  K  aus  A  zu  842. 

Hundt,  Abhandlungen  XIII  II  ii  22  aus  A  zu  c  SI5.  T<li  stplle  diese 
n.  zu  842,  weil  der  Eintrag  vun  denelbeu  Hand  herrührt  wie  n.  ti48. 

Notnm  Sit,  qualiter  quidam  vir  nomine  Hartmuot  tradidit 
ad  sanctam  Mariam  ad  Frigisingas^  unum  senrum  nomine 
Alpker.       Isti  sunt  testes:  Beginfrid.   liutpraut  Bihilo. 
Friflg.  A. 

650.  Der  Priester  Kisalrih  übergibt  seinen  Besitz  zu 

Prittlbach.     Wippenhaiisen  842  Awjust  19. 

(>1.  A  f.  3S7'.    A-  f  02.    Meichclbeck  I.  2.  315  n.  (115  aus  A. 
liuth,  Ortlichkeiten  n.  671)  It  aus  A.    Siehe  die  Erneuerung  n.  71Ö. 

TRADITIO  KIÖALRICI  PRESBITERI  AD  ^  PRITILINPAH.^ 
In  dei  omnipotentis  ^temi  nomine.  Notum  sit  cunctis 
istius  provinci;  nobilibus  atque  fidelibus  viris,  qualiter  quidam 
prosbiter  nomine  Kisalrih  domini  conpunctus  amore  tradidit 
ad  domum  sanct^  Hari§  in  loco  qui  dicitur  Pritilinpah  quie- 
quid eodem  die  potent!  manu  habere  videretur,  hoc  est  curtem 
cum  domo  mancipia  VI  quorum  nomina  sunt  EUanhart,  Snel- 
hart,  Adalpnrc,  TuotUa,  Adalpurc,  Hruodpurc,  pratis  pascuis 
aquis  mobile'  et  inmobile  confirmavitque  testimoniorum  pre- 
sentia crednlorum.^  Actum  est  in  loco  qui  dicitur  ad 
Fupinhuson  XIUL  kal.  septemb.  anno  incamationis  domini 
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DOCCXLII.  indictione  IIIL  Isti  suDt  leetes:  Odolt  qai 
einsdem  traditioniB  Tostitarain  aocepit  Amato.  UatlUhelm. 
Kundperht  Ktrtberi.  Jepo.  Kundhart  Ekkihart.  Kerilo. 
Adalperht  Toto.  Eerolt.  £ngilhart  Hrodperht  Altolf. 
Alprih.  Sigipald. 

*  in  lliaiMkebciirift.  *  danaeh  mo  getilet.  '  dameh  ist  Aber  der 
Zeile  necligetnigeD  uod  wieder  getilgt:  at  ibidem  sUbilitiim  permaoeat. 

651,  Der  Priester  Bantfolf  übergibt  seinen  Besitz  zu 

Obcr{Niedei')seeon.    Hohen  a.  d.  Attel  842  Aufjust  27. 

CmI   A  1.  ;5'H)'.    A'  f  Mei«li<'llx'<k-  I   2.  :;1B  n.  <;i8  aus  A. 

IvüÜi,  Urtliciikeiten  n.  (kji>  K  uuü  A.  äeuuu  iüt  etwa  Ober-  Niederseeon 
£.  W.  G.  und  Pf.  Mooeach  bsw.  G.  Moosach  Pf.  Egmating  B.A. 
Ebersbein;. 

TRADITIO  RAMFOLFI  PRI5SBITERI »  AD  SEÜÜN. 

Nobiliuni  virorum  crtmpciiat  ratio,  (|iiia  t'^o  indi^nus 
presbitor  noiiHiic  Ranilolf  tradidi  pniprirtatfiu  meaiu  ail  Souun 
in  capsain  saiuif  Marie,  ut  in  cviun  ptmianuat  traditio  niea 
confirniata  ad  Krigisini^as,  lioc  est  curtitVruni  I  cnni  pomerio 
iurnales  XX  de  pratis  rarradas  VI  lucos  II  et  (juiLijuid 
(iLiiu'cps  tlaborare  vel  a(l(juirere  pt)tuissuni;  onniia  in  oninibus 
lirniiter  pcrmaneant  ad  Krii,nsin_cfas  et  niaiu'ipiuni  I  nomine 
f.  391.  Uuald])urc.  Isti  testes  prr  aures  tracti :  Kinlieri.  Runiolt. 
Adalker.  Kparlieri.  Nordolch.  Keirinolf.  Uuülfolt.  Hadamar, 
üuolfperbt.  Offo.  Irininj)erht.  Ri'^ino.  Kngili)tMlit.  lvat«df.- 
Emhori  iunior.  Laut.  Kkkyliart.  Irininlieri.  Hoc  tactuin 
est  ad  Holze  anno  inearnalionis  doniini  ÜCCCXLIL  indictione  V. 
in  VI.  kal.  septenibr.  Et  ego  Oozroh  iudiguus  prusbiter 
iusüiono  Erchauberti  episcopi  conscnbsi. 

'  BEI.     '  f  berichtigt  aus  t  oder  umgekehrt. 

Qb2.  Immtar  von  ßergkirchen,  842, 

Cod.  A  f.  388- .  Moichclbeck  I  1.126  aus  A.  Roth,  Örtlichkeiten 
D.  682  R  aus  A.    Ich  gebe  die  Einreihung  au  8^  wie  die  Handschrift. 

Breve  commemoratorium  bic  innotescit,  quod  ibi  in- 
yenimas  ad  Percchiricbon :  Inprimis  basilicam  infirabasUica  altare 
tria  sindones  XIII  capsam  I  deauiatam  cracem  I  deaaratam 
et  aliam  orucem  de  stagno  parataiu  coronam  I  deaaratam 
calicem  et  patenam  I  auro  decoratas  et  alium  calioem  et  pate> 
nam  stagnatas  lectionariam  I  missalem  I  campanas  II  nna 
aera  et  alia  ferrea  albam  I  et  pianetam  I;  et  vill^  qoi  adillam 
basilicam  decimam  dant  sunt  Villi;  curtem  cum  domo  et 
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honea  tria  infra  domum  mancipia  Ylin  serros  TI  et  ancUlas 
III  armenta  XII  bores  Yll  et  alias  iuniores  V  porcos  XXYl 
oyes  II  aacas  YII  et  pollos  IUI  caldarios  II,  onus  minor  et 
alter  maior ;  Tomerem  1  et  ligonem  I  faloem  maiorem  I  carras  II 
catenam  I  cubam  I  et  alia  vasa  ad  cervisa  utendam  tria;  de 
apibas  alvearia  II  de  spelda  modios  X  et  de  ordea  modioa  XI 
et  de  segale  modios  XX;  terram  dominicam  caltam  colonia 
tria  de  pratis  carradas  CG  et  terram  dominicam  pleniter  semi- 
natam;  et  ibidem  ad  ipsam  curtem  aspldunt  mansos  H  Testitos; 
inter  illos  continentur  mancipia  X;  uterque  de  ipsis  mansis 
dant  in  anno  de  cenrisa  sitolas  XII  et  uterque  ex  ipsis  fris- 
gingam  I  puUos  II;  et  utrasqae  uzores  eorum  operantur  in 
anno  camisalem  (,  et  ipsi  mansi  operantur  in  ebdomada  III 
dies  et  ipsi  habent  armenta  Villi;  et  unus  de  his  habet 
cabaiium  1  et  alius  mansus  oves  YI  habet ;  et  serrus  dominicus 
habet  cabaiium  I;  et  ipsi  totos  serri  dominid  armenta  YI  et 
unus  ex  ipsis  mansis  habet  porcos  im. 

653,  Oato  übergibt  sein  Eigentum  zu  Freising.  842, 

Cod.  A  f.  :iS!>.  K»)th,  Örtlit'likoiten  n.  ()H4  ans  A.  Dieses  Stück 
»teht  unter  aolclieu  zu  842  zuiiiichst ;  .siehe  <lie  folgeiule  u. 

In  dei  nomine.  Ego  Öato  tradidi  meam  [iioreditatem] 
propriam  in  loca  ad  Frigisingas  ad  sanctam  Mariam  totuni  quod 
bic  supra  dinumeratum  est  in  ea  vero  ratione,  ut  in  alia  loca  f.  389'. 
non  dirivetur  nisi  ad  servitium  ad  sanctg  Mari'>  ibidem 
monaehis  aut  canonicis,  ut  nullo  homini  alio  in  pr^staria  non 
donetur.  Hoc  factum  fuerat  ante  Liutpaldo  comite. 
Haec  sunt  testt  s  per  aures  tracti :  Koiriüpcrht.  Managolt. 
Pilicrini.  Ödolt.  Alias  ödolt.  Huasnu't.  ilui^iperht.  Alpuni. 
Hitto.  Kerhart  Mahtuni.  Katgis.  Uuoluolt  Kepahoh  et 
alii  multi  qui  yiderunt  et  audierunt 

6*54.  Der  Priester  Oato  investiert  Bischof  Krc/ianhrrfs 
Vogt  Füigrim  mit  seinem  Besitz  zu  „Pipun'^  und  Feld^ 

geding,  842. 

Cod.  A  f.  38i>  Roth,  örtlichkeiton  n.  Ü83  R  am  A.  Foldcuii- 
dinga  ist  Feldgeding  Kd.  Pf.  IJergkirclieii  H.A.  ])achau.  Mit  „l'ipuii  ' 
könnte  vielleicht  das  D.  Bibereck  derselben  G.  Bei^kirchen  gemeint 
sein.  Vgl.  die  beiden  vorhergehpiidm  n.  Ich  «teile  gegen  die  Ober- 
lieferung n.  <)5^  voran,  weil  nur  uo  dud  „quicuuid  de  proprio  hereditatis 
■UQ  ibidem  supramemoratur"  u.  8.  w.  ventandlich  wird. 
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Nunc  autem  ratio  rcddetur  de  propriotate  eiusdem  pies- 
bitori  Oatuni  ad  Pipun.  InprimiB  inveoimus  baaiiicam  aitarem  1 
vcstinienta  altaria  sindones  X.  capsam  auratum  et  aliani  stag- 
natam  campanas  II  unain  acream  ot  aliani  forrcam  missalom  I 
lecüonarium  I  colloctariiun  1  aDtephonariam  1  pleniini  miasalia 

vcstinienta  II  '  eurtem  cum  domo  horrea  Uli  tenam 

cultam  colonica  Yü  du  pratis  carradas  CCL  do  silva  C 
gugeres...-  ad  FiM(ui)(lin<>;on  domos  II  horrea  III  ternun 
caltam  colooica  Ii  et  de  paludeetri  silva  talera  partem  (|ualem 
communiter  cum  coheredibus  suis  habet  mancipia  XV.  Et 
idem  supradictus  presbiter  Oato  vestivit  advocatum  Pili^rriniiiuuii 
domni  episcopuB  Erchanbertus  qiücquid  de  proprio  iiereditatis 
8U$  ibidem  supramemoratur.  Jsti  sunt  qui  hoc  viderunt 
et  audierunt  quorum  nomina:  ^fana^olt.  Uuhasm<'»t.  AlpunL 
Begindeo.  Hrodpreht  Urodrih.  Arn.  Kisalrich  presbiter. 
Immino.  Eerolt.  Nunc  viro  de  mancipii^  qiias  supradictus 
presbiter  öato  traditos  tiabet  ad  sanctani  Maiiaiii.  Haec 
sunt  nomina:  Erchanperht,  Ratmunt,  Katuni,  iiahod,  Hadurich, 
Meginolt,  alius  Katniunt,  Megino,  Deotleip,  Deotpurc,  Adaldrud, 
Liubdrud,  Katni,  Vueidoi,  Eugilriin,  Sigirun,  Erchansauiiid, 
M^inpurc,  Uuaidila,  Ellannm^  ot  iofantulum  I. 

'  Lücke  von  8  cm.  ^  Lücke  von  3  em.  ^  dm  erste  n  über  der 
Zeife  nachgettagen. 

655.  a)  Der  Edle  üuisurth  übergibt  seineti  Besitz  zu 

Eclüiarh.     h)    Knrälinuuy    einer   früheren  Sehvnkuny. 
a)  843  Januar  4.    b)  842  Septetnber  17, 

Cod.  A  f.  'M.  A'  f.  87.  Moiciielbtck  L  2.  318  u.  623  aus  A- 
Roth,  örtUchkeiten  n.  619  R  aus  A. 

UUISURIH  DE  ECHINAHA  COLONICAM  L 
a)  In  nomine  domiiii.  Nut  um  sit  cunctis  fidelibus,  quia 
quidam  vir  nobilis  nomine  Uuisurih  pro  remcdio  anime  suae 
et  pro  parentum  suorum  quorum  nomina  Heripirc,  Hihpirc, 
Suuanahiita  et  Engiiiiilt  omnem  rem  proptietatis  suae  quam 
habuit  ad  Echinaha  lirmiter  tradidit  ad  domum  sancte  Maiiae 
ad  Frigisingas,  ut  ibidem  sine  mutatione  permaneat  perpetua- 
liter  et  ut  Eeginhardus  presbiter  in  ipso  loco  hanc  rem  babens 
eum  pr^Tideat  usque  ad  lincni  vitae  suae.  Hoc  factum  csr 
anno  incamationis  domini  DOCUXLIil.  indictione  VI.  in  II. 
non.  tan.       Isti  testes  per  aures  tracti:  f'olmot  Jacob. 
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Altolf.     Sigipald.     SpuUt     Kahtrih.     Liutprant  Eginolf. 
duolfolt   Lantfrid.  Joseph. 

b)  Alia  vice  antea  in  ipsam  altarem  tradidit  ad  Echinaha 
in  XY.  kal.  octobr.   Ttotes:  Machelm.   Tito.   TJualto.  Crifo. 
Hroadker.   Anthugi.   8iffo.  Henker.   Adalker.   Hatto.  Alto, 
ßparolf.  Eparuni.  Isaiigrim.  Üto.       Et  ego  Gozroh  indigousl  364'. 
presbiter  inssione  Erchanberti  epiaoopi  conscribsi. 

6*56".  (i)  Der  Fricatcr  Unnlpcrhi  üherylht  seinen  Besitz 
zu  Steingau  gegett  Le/ien.  h)  Hruodolf  etUriMet  Zins 
für  ein  Lehen  zu  Ober{Nieder)bachem.    Preising  643 

Februar  22. 

CM.  \  f.  '^\y^'.     A-  f.  Mcicliclbock  I.  2         II.  tlt-'S  aus  A. 

Bothj  Örtlichkeiteu  u.  üU7  Ii  uod  GDti  uu8  A.  bleingauiiiie  isi  Steinguu 
KA.  G.  BAierrain  Pf.  Otteiflng  B.A  Wulfratahsuaeii.  Zu  b)  vgl.  n.  493, 
507  und  675. 

TRADITIO    IlUODBEim   PKESBITEKI  AI)  STEINGAUÜI. 

a)  Nutiini  sit  omnibus  istius  provintie  Hdolibus  viris, 
qualiter  (juidain  hoiitiiaiitlii.s  presbiter  nomine  Hrutlpeiht  tradidit 
ad  düinuni  sancte  Marie  ([iiic(|uid  pruprietatis  eodeiu  die  habere 
videretiir  in  lueo  numinato  Steingauiiue  ob  beneficium  ea  ratione 
eeontra  sibi  eonplacitatum  nihilqiie  pretermisit  ({iiud  uon  totuni 
pleniter  tradidisset.  Aetum  ad  Frigisingas  VIII.  kal.  mar. 
anno    iucarnationis    doniiui  ÜCCCXLIII.  indiotione  VI. 

Isti  sunt  testes:  Eniheri.  dosepb.  Epo.  Egisberi.  Regintrid. 
Perbtrih.  Uuilliheri.  Uuillapato.  Chourat.  Küzperht  clericus. 
Amalrili  clericus.  Lantfrid 

b)  Iste  censiis  est  quem  Hruodcdf  wadiavit  annuatim 
solvere  ad  missam  sancti  Martini  denarius  '  II  pro  beneticio  ad 
I'aeliaron  in  publico  placito  corani  Erclianberto  sancte  sedis 
episro[)o  ac  corani  duobus  coniitil»us  Ratoldo  et  Adalberto 
aliisqut'  Piligrimo,  Kt^[)ulfo,  Kunzone,  Purcliardo,  Otpoto, 
üuolt<>l(b),  Pettone  qui  eundem  censum  suscopit,  Tozone,* 
Reginperht«'»,  Altolfo. 

'  s  über  der  Zeile  iiachgetn^ii    '  das  zweite  o  berichtigt  aus  i; 

ne  über  der  Zuile  iiachgotrageu. 

657»  Uualtheri  macht  eine  Schenkung  zu  Pidihausen, 
Pullhausen  843  Juni  23, 

Cod.  A  f.  ad2.  Meichelbeck  I.  2.  31»  ii.  Ü2ö  aus  A.  Roth,  Ürtlich- 
keiten  n.  694  B  aus  A. 


Digitized  by  Google 


554 


B.  ErdiMibert  — 


TRADraO  VYALTHAmi  AD  PVLLINHVSON. 
Noverint  quideoi  pagonses  atqne  istius  provinci^  sen 
sedis  fideles,  (jualiter  quidam  yir  nomine  üualtheri  tcadidit  ad 
domum  sanct^  Mariy  ad  Frigisingas  in  loco  qui  dicitur  Pallin- 
f.  SSä'.husir  missalom'  mancipia  dao  quonim  nomina  sunt  Drud- 
puld,  Uutllisauind  armenta  III  caldarinm  I  andeonem  I. 
Actum  in  eodem  loco  anno  incarnationis  domini  DGOGXLILI. 
indictione  VI.  VldL  kal.  iul.  Isti  sunt  testes:  Piligrim 
adYOcatus.  Odolt  Begiiiperht  £ngilpem.  Empricho.  Kagan- 
hart   Lamo.   Situli.  Altrih. 

*■  über  der  Zeile  uachgetrugeu. 

658,  Nordperht  übergibt  Belitz  zu  Uolteti(A')pei'ciia. 

Freishhg  843  Juni  23. 

Oxl.  A  f.  M^'.  A'  f.  U2'.  Meiübelbeck  1.  2.  319  n.  626  aus  A. 
Botb,  Ortlichkeiten  n  695  ans  A. 

TRADITIO  24UKl)liJiUTl  AD  l'EKUAH. 
Constot  igitur,  qiiod  quidam  honio  nomine  Nortiperht 
tra<!i(1it  in  altare  sanct^  Mari^^  ad  Frigisingas  in  loco  nouiinato 
Terhaii  iiit<  r  n^ros  et  lii,'num  iugom  III  anno  incarnationis 
domini  DCCCALUI.  indictione  VI.  XUU.  kal.  iul.  Actum 
ad  Frigisingas.       Ist  testes:  Aiurfhd.   Keginpotol  Reginbart. 

659*  Der  Priester  Petto  macht  eine  Schenkung  gegen 

ein  Lehen  zu  Oberndorf.    643  Juli  1, 

Cod.  A  f.  :m.  A'  f.  112'  Hundt,  Abhandlnngen  XIII.  18  n.  20 
aus  A.   Roth,  Örtlichkeiten  n.  693  B  aus  A. 

TRADITIO  PETTONIS  PRESBITERI. 

Notum  Sit  cunctis  fidelibus,  quia  quidam  prosbiter  nomine 
Petto  tradidit  ad  domum  sanct^  Mari^  ad  Frigisingas  mancipia 
II  quorum  nomina  sunt  Emust»  Pertbhiit  caballos  n  armenta  IL 

Et  econtra  acccpit  in  benefidum  de  domno  Erchanberto 
episcopo  unam  colonicam  in  loco  qui  dicitur  Oparindorf.  Et 
ea  ratione  ipsa  traditio  eins  firmiter  peracta  est,  ut  qnlx^uid 
in  ipsa  colonica  elaborare  vei  adqnirere  valeat  post  obitnm 
cius  incouvulsum  permaneat  ad  Frigisingas.  Actum  est 
anno  incarnationis  domini  DCCCXLUI.  indictione  VI.  in  kaL 
iuL  Et  isti  testes  per  aures  tracti:  Eparheri.  Otperfat. 
Foltmot  Erchanberth.  Joseph.  Alprih.  Eerrih.  Pernker. 
Hrodperfat. 
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ß60.  Der  Edle  Piliffrim  übergibt  Besitz  zu  Ober(Unter)' 

kienberg,  „Licod'*  und  Allersliauaen.    Fretaintj  ö43  Juli  6. 

Cod.  A  f.  992'.  A'  f  92'.    Meichetbedk  1.  2.  ai9  d.  627  aus  A. 

K«ith,  Örtlicbkcitcn  n.  696  R  ans  A.  Reod  ist  imch  Freudensprung 
Uifdliof  W.  G.  Schlipps  l'f.  lloluMiknmiiier  It.A.  Frpismg,  währoiid 
Cinwaiiiger  Ob.  Arcliiv  27,  141  au  diu*  unter  diesem  Nuiucn  verschwundene 
ilnnried,  hente  ReekmOhle  E.  Pf.  und  Q.  AUershauaen  denkt;  derselbe 
hat  Kkkviiiuntoslinpa  auf  E!|g|^berg  W.  deraelbeD  Ff.  und  Q.  gedeutet. 
Vgl.  0.  702  und  724. 

TEADiriO  PILIGRIMI  AB  GH1ENP£B0. 
Becogitaos  enim  qaidam  vir  nobilis  nomine  Piligrim 
diTina  evangelicaque  mandata  qnsB  dicunt:  FVtcite  vobis 
amicos  de  mammona  iniquitatts  et  rellqiiH,  hac  voce  enim 
divini  amoris  conpunctus  sapradictus  Piligrim  pro  remedio 
anim^  suf  et  filii  Bui  Beginberti  seu  parentum  suonim  Tel 
eognatorum  ad^  se^  portinentium  omnem  rem  proprietatts  saao 
patemao  hereditatis  seu  adquisitionis  quam  habuit  ad  Cbienperc 
et  ad  Beode  seu  ad  Adalhareshuson  pretor  id  qnod  ad  Rihperto 
et  ad  sororem  suam  Siccam  ooncambiayit  et  Ekkymunteshopa* 
quam  uxori  su^  tradidit  ad  iustitiam  suam  habendam  cui  nomen 
est  Alta.  Eo  tenore  ipsa  traditio  facta  est,  ut  ipso  Pilij^rim 
sua  beneficia  habeat  suamque  traditionem  usque  ad  vitam 
suam;  post  obitum  Tero  ipsius  coniux  eins  Alta  ipsara  tra- 
ditionem suam  ad  Cbienperc  seu  unum  de  beneficüs  suis  quäle  sibi 
elegere  Toluerit»  si  ipsam  traditionem  suam  ad  Adalhareshusonf.  393. 
seu  omnem  adquisitionem  suam  addere  voluerit  et  st  maritalem 
thornm  velata  inantea  conserTaie  voluerit  et  annis  singulis 
censum  erinde  penolvat,  boo  est  veslitnm  monaohicum  cum 
camisile  et  cappida;  si  autem  domino  donante  Interim  heres 
ez  ipsis  nascatur  ad  Ehoanpero  hereditatem  nostram  posstdeat 
et  ad  Adalharesbuson,  nid  quod  pretermissum  est,  post 
obitum  Piligrimi  quamTis  heredem  babeant,  statim  cum  omni 
integritate  permaneat  ad  Frigisingas  cum  mandpüs  XII 
quoscumque  el^re  voluerint  provisoies  ipsius  ecdesiae  de 
Frigisingas:  sin  autem  ipsa  coniux  eins  se  volare  noluerit  aut 
heres  ex  eis  ortus  non  fuerit,  statim  cum  omni  int^gritate 
firmiter  traditso  permancant'  ad  Frigisinga  res  nostrae  cum 
roancipiis  bis  nominibus:  Amalperht,  Riholt,  Deotolf,  Sdiman, 
Liutmar,  Purcman,  Radach,  Nordcoz,  Uuoltarn,  Uuilliheri, 
Uualtheri,  Eiptiut,  Ortmunt,  Uuildfanc,  Ekkymunt,  Hiltidrud, 
Cunddmd,  Fettac,  DeothÜt,  Ellanhilt,  Alpiz,  TJuisagund, 
Zeizuuar,  Deotila,  Purcrat,  Fridarat,  Hroadpirc,  Ratdrud, 
Uualtiia  cum  terris  pratis  pascuis  silvis  aquis  aquarumque 
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decui*sibus  cum  domibus  et  oinnibus  aediticiis  cum  cuititi  ris  »'t 
pecoribus  cum  tuiinibus  adquisitis  c1  superinpositis  pecuniis.  hoc 
totum  et  integrum  sine  ulla  couiimitationc  Hrmiter  tiudiiiit  ad 
f.  893'.  domum  sanrte  Mariae  ad  Frigising;i,  ut  ibidem  peipetualiter 
permaneat.  Hoc  factum  est  ad  Fni:^isini;as  iu  presentia 
Erclianberti  episcnjü  et  cunctae  tamiliai'  sanct»?  Mariae  anno 
iucaruations  domini  1)( '<  (  X LIII.  indictione  Vi.  in  II.  non.  iuL 
Et  isti  testes  per  aures  tiai'ti :  Kepolt'.  Uuicpald.  l^iutpald. 
Uuillihelm  et  alius  l'uillilielm  Kparlieri.  Liutpcrht.  Fridu- 
perlit.  Rej^inliart.  (-huannit.  Cundheri.  Ilittu,  Ka^^anliart. 
Nothart.  Altolt.  Otperht.  Folmut.  Engilpern.  Dtotperht. 
Liut|)rant.  ArtVid.  Jacob.  IJeginolf.  Liutker.  Altrih.  Irj)hinc. 
Kihilu.  Isanperht.  Ilroadperlit.  Ilroadhart.  (Junzi.  Am[)richo. 
Leo.  Eiianhart.  Hitto.  Anthehn.  Kejj:inpatü.  Et  ego  Co/.n»ch 
indii^tms  presbiter  lioc  vidcüs  et  audieus  iussione  Erchaoberti 
epificüpi  coascribsi. 

*  auf  Basar.  '  I  .k  dergleichen ;  ky  Aber  der  Zeile  nacbgctiagm. 
'  das  iweite  n  Aber  der  Zeiie  oachgetragen. 

661,  Paldricus  übergibt  gegen  250  Pßmd  seinen  Besitz 
zu  Tandem,  Hilf/ertshansen,  Kfmau  und  Singenbaeh; 
Investitur.    VcnUin  Ö43  August  10  (22), 

A  f.  394.  A'  f.  !»;?.  Meichelbcck  I.  2.  :V2()  n.  «2'.)  aus  A 
Roth,  Örthehkeiten  n.  II  aus  A.  Duni^cüli  bczw.  ririduna  ist  Vcrdun 
Ü8t  des  Dep.  Mcuse  in  Fiiiiikreicli.  Taiiimra  Tandeni  1*1(1.  li.A.  Aiciiach; 
Helidkereshosir  Hilgenshauson  Pfd.  el>ciula;  Obleniiiauuua  ist  Klenau 
Pfd.  B.A.  Schrobenhau8en,  Uber  die  HiHleiitung  dieser  Urkunde  für  die 
Duiierung  det«  Vertrags  vun  Verdun  s.  Düiimder,  Jahrbücher  des  ost- 
frank. Keich.s  I.*  201  Anm.  1. 

Notitia,  qualiter  Erchanbertus  venerabilis  episcopus  noc- 
non  et  quidam  vir  nobilis  nomine  Paldricus  inter  se  eomrauni 
conventione  placita  sua  constituerunt.  In  nomine  domini  dei 
et  salvatoris  nostri  Jesu  Christi.  Notum  sit  omnibus  Christi- 
anam  religionem  colentibus,  quod  Erchanbertus  Frigisiunsis 
ecclesij  episcopus  annuente  gratia  divina  cum  Paldhrico  viro 
venerando  se  coadunavit  taiium  rerum,  ut^  sequens  ratio  per 
ordinem  demonstrat;  hoc  est  (piod  idem  episcopus  idemque  vir 
nominatus  convenerunt  in  loco  nuncupaute  Duugeih-  quod 
est  iuxta  civitate  Uiriduna  ubi  trium  fratrum  Hludharii  Hiu- 
douuici  et  Karoli  facta  est  concordia  et  divisio  regni  ipsorum 
condixerunt(|ue,  quod  prefatus  Baldricus  proprietatem  (luam 
haboret  in  finibus  Baiouuariorum  pro  pecunia  valeiito  iibnis 
CCL  tradidisset  ad  domam  sanct^  Mari^  et  ut  Erchanbertus  iam 
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dictuB  episcopuB.*  nepoftes]  sui  Beginpertus  Tidelicet . .  A  eandem 
Proprietäten!  usque  ad  ezitam  vit^  ipsoram  ad  proprium  habe- 
ront  censusqae  ab  eis  annuis  temporibus  ad  iam  dictam  domam 
dei  yenirot  de  aiigento  soUdos'^  II,  hoc  est  de  cuiqne  illonim 
aniis  inteidum  cum  Tiveront  Post  hfc  accessit  prenotatns 
Baldricas  et  tradidit  in  capeas  sanctf  Hari^  ao  in  manus 
Erohanberti  episcopi  et  nepotis*  sui  Beginberti  atque  advo-f.  894*. 
cati  illomm  Epariiarii  talem  proprietatem  quam  haberet  in 
ezeroitu  BaieauarioTum  in  locis  nominatis  Tannara,  Eelidkeres- 
hnsir,  Chleninauuna,  Munninpah  com  omnibs  ad  h^c  pertinen- 
tibus,  hoc  est  cortem  cum  domo  mancipüs  teiritoriis  piatis 
pascois  silvis  aquis  aquaramre  decnnibus  mobile  et  inmobile, 
totam  et  iutegrum  cum  omni  integritate  et  insta  adqnisitione 
pertinente  ad  Joca  vocata.  Isti  sunt  testes  per  aures  tracti 
secundum  legem  Baiouaariomm :  Fritilo  palatinos  comis.  Oundpald 
corois.  Alins  Cnndpald  comis.  Batolt  comis.  Herilant  comis. 
Orendil  comis.  Adalperht  Managolt  Beginperht  Adalhoh.  Irinc. 
Hunolf.  Condalperht  Oundperht^  Eeio.  Piligrim.  Heriperht. 
Meginolt  Ganto.  Eepahart  liuthart  Folmot.  Petto.  Begino. 
Beginperht  Eparheri.  Otperht  Altolf.  Adalo.  Eginolf.  Althrib. 
Uuillihelm.  Kepahoh.  Alias  Eepahoh.  TozzL  Biingoll  Sigionart 
Gozzolt  Unaltfrid.  Alphiih.  Mahtperht  Bihperht  Uaillihart. 
Bocholf.  Eemod.  Tozzilo.  Eartheri.  Job.  Pridaperht  Beginhart 
Immo.  Tagaperht  Hiltikern.  Hludonuic  Erohanperht  Irmfrid. 
Begindeo.  Chnniperhi  Manne.  Enginpald.  Gotaperht  Jacob. 
Alpkis.  Eccho.  HelmnnL  Antres.  Oadalscalh.  Beginheri.  1  895. 
Perhtram.  ürol£  Eigil.  Ermperhi  Ofifo.  Bihheri.  Heri- 
perht Engilrih.  Meginperht  Et  isti  snnt  Friesoni  vassalli 
dominici:  Ermfirid.  Uaaldker.  Lantfrid.  Germo.  Perhtolt 
Adalhart  Alias  Adalhart  Et  isti  Tassalli  Paldrid:  Sigipdt 
Eerans.  Otachar.  Gamanolf.  Folchans.  Deotol£  Hiltihram, 
Eerrib.  Drudpald.  Leipanin.  Engilperht  Dincfidd.  Magnns. 
Beginperht  Framolt  Isti  etiam  sunt  fiddnssoree  Sigipoto, 
Gundpald  a  quibns  Erohanbertas  episcopas  et  adyocalas 
eias  Eparharios  ana  cam  nepoti*  sui  *  Reginperhto . .  .'^  predio- 
tarum  roram  XL  kal.  sept.  yestituram  acceperunt  coram  multis 
testibus  quorum  nomina:  Adalperht  Gotaperht  Etih.  Gund- 
perht  Piligrim.  Hitto.  Eparheri.  Jusipb.  Folmot  Uuilli- 
helm. Uaaldker.  Oadalrih.  Isankrim.  Isanhart  Froimar. 
Nordperht'^  Uuisunt  Beginpoto.  Perhtrih.  Pisin.  Jacob. 
Altolf.  Lantperht  Talamdt  Erohanolf.  Bihheri.  Hucperht 
Frecholf.  Paldrih.  Ekkiheri.  Gozperht  Hrodperht  Bihheri. 
Lantperht     Alias  Hitto.     Hiltolf.     Hrodlant.  Eparhehn. 
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Beginolt  Beginpoto.  Anno  incarnationis  domini  DCXX)XLIII. 
indictione  VI.  Actum  die  dedmo  mensU  Yin.,  hoc  est  Ilil. 
id.  ang. 

*  auf  getilgtem  se.      '  D  berichtigt  aus  T.  danach  qiie 

(P  .,  cm)  getilgt  el)enso  wie  dm  folgende  tes  (l  cm).  *  danach  et  fse> 
tilgt  (3  CM»)  (1  auf  Rasur.  "  berichtigt  aus  -tes.  '  p  ebenso  nu9.  h. 
"  perlit  auf  iüuur.  "  berichtigt  aus  -ibus  -is  danach  et . .  heim  getilj^ 
(8  cm).    "  das  ente  r  berichtigt  aua  angcfangeDem  Buchstaben. 

662.  Der  Edle  MMperkt  erneut  und  ertoeitert  die 
Schenkung  semer  VencandUn  zu  Äirüschwand.  Freising 

843  Septchihcr  25. 

CiH\.  A  f.  ;m4'.  A'  f.  87.  Moi.  helbe.k  I  2  318  n.  r,21  ans  A. 
Koth,  Örtlichkeiteu  o.  620  ü  aus  A.  Die  Scheukung  Adalberts  ist  in 
o.  207  erhalten. 

TRADITIO  MAHTBEKTI. 
Renovavit  quidam  vir  nobilis  nomine  Mahtperht  patris 
sui  traditionera  Kibbolti  et  fratris  sui  Adalbert!  pree- 
biteri  et  qtiicquid  supradicti  viri  Riholt  et  Adalperht  ei  in 
hcreditatera  dimiserunt  et  quicquid  ipse  in  ipso  loco  possidere 
videretur  qui  dicitur  ad  Arhinsuuente  inter  duas  fossas  in 
iam  adquisitis  et  adhuc  inquirendis  rebus,  hoc  totum  et  ad 
integrum  pro  romcdio  anim§  suae  et  supradictorum  patris  et 
fratris  firmiter  tradidit  ad  domum  sancte  Mariae  ad  Friffisinsras 
et  ut  ipse  ipsas  res^  in  beneficium  habeat  usque  ad  vitam 
suam;  post  obitiim  vero  ipsius  ad  domum  aanct^  Mariae 
firniitor  confirmatuni  permaneant  ad  Frigisinp^as  ipsis  mooachis 
ad  sorviendum  qiii  ibidem  regulam  sancti  Benedicti  obserrare 
nituntiir.  Hoc  factum  est  ad  Frigisingas  anno  incarnationis 
domini  DCCCXLIll.  indictione  VL  in  VII.  kal.  oc.  Et 
isti  sunt  tostes:  Absalon  diaconus.  Herolf  presbiter.  Piligrim. 
Oduit.  Keginperlit  Toto.  £!parheri.  Otperht.  Reginhart 
Altrih.  A.irlVid.  Liamo.  Regiopoto.  Empricho.  £t  e^o 
Heiidperht  iudignus  subdiaconus  iussione  Erchanberti  episoopl 
conscripsL 

'  berichtigt  aua  ipaam  rem. 


603.  Der  Fru'sfcr  OaiUdhuri  übrygiJd  Besitz  zu  Eibach 
gegen  Lehen,   Freising  843  Dezember  22, 

Cod.  A  f.  363.    A'  f.  87.    Meichelbcck  I.  2.  317  n.  622  aus  A. 
Roth,  Örtlichkeiten  n.  616  B  aua  A.   Vgl.  n.  642». 
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TRADITIO  ÖAÜALHARDI  rKESJUTKUI  AD  IPACH. 
E^o  ii^itiir  indiü:niis  presbiter  oadalhart  omnem  pro- 
prietateiii  hcn'ditatis  inoae  quicquid  habiiit  ad  Ipacli  firmiter 
tradidit  ad  doinuin  sanct^^  Mari;  ad  F^i^i:i^in_u:as  preter  iiian- 
cijMa  II.'  Ea  ratione  firina  traditiotie  traditio  ista  pcracta  est: 
lucdietatiMu  siipradicte  -  iKModitatis  nioj^^  pro  reiiiedio  anime 
mo^'  et  parentuni  inottrum  patris  et  matris;  mcdietatem  aliiim 
pro  beneficio  quam  habet  Soamperht  presbiter,  iit  eani  mihi  post 
ubitum  eins  liceat  habere  cum  tali  servitio  sicut  ille  supra- 
dictus  presbiter  Süamperht  presenti  tempore  visus  est  peregisse. 

Hoc  factam  est  eddo  incamatioiiis  doBuni  DOOCXLIIL 
iBdictione  Vf.  die  oonsiile  quo  factum  est  XL  kai  ian.  ad 
FtigisiDga&  Isti  sunt  qoi  hoo  vidernnt  et  audienmt  et 
testes  extiterunt:  Rapo  presbiter.  Al>8alon  diaconus.  Batolt 
comes.  Fritilo  palatii  comes.  Beginperht  Filigrim.  Odolt 
Managolt.  liutpald.  Oadalscalh.  E^oll  Amoto.  liutprant 
Uuillahelm.  Nörthart.  ütiiq»erht  Ghüaiurai  ürolf.  Cagan- 
hart  Lamo.  Et  ego  Helidperht  h^c  vidoDS  et  aadieDS 
indignuB  sabdiaconas  conscripsL 

*■  auf  radiertem  d.    '  berichtigt  aus  dictse.    '  p  berichtigt  aus  b. 

664.  Der  Edle  Cundpofo  und  sein  Vogt  Paldachar 
übergeben  Besitz  zu  ßauern(JIoJ)starring,    Freising  644 

Januar  4, 

Cod.  A  f.  303.  A'  f.  87.  Meichelbeck  I.  2.  321  d.  630  auB  A. 
Roth,  OrtUchkisiteD  n.  617  B  am  A.  Über  Staridntin  t.  n.  892. 

TRADITIO  PA  r.üACRI  ET  CüNDPATONI  AD  STARKINUN. 

In  nomiue  doinini.  Notum  sit  cunctis  fidelibus,  quod 
([uidam  vir  nobilis  nomine  Cundpato  et  advocatus  eius  nomine 
Pai(h»cliar  communis  manibus  (|ui<'([uid  habucrunt  ad  Starkinun 
pro  Alprico  et  ITuillipurgu  firmiter  tra<liderunt  ad  ilorimm  3ü3'. 
saneti'  Mario  ad  Frii^isingas,  curtem  eum  domo  cum  omnibus 
fdificiis  quiequid  ad  hjc  pertinere  videbatur  terris  cultis  et 
ineultis  pratis  pascuis  silvis  peeoribus  j)omeriis  et  maucipia  III 
his  nominibus  Adalhart,  Rüdhilt  et  Ellanliilt  et  ut  h<^c  omnia 
post  obitum  eius  firmiter  tenentur  ad  domum  sanct»;  ^[arie  ad 
Frigisiiii^as.  Acta  sunt  hec  i:i  domo  sanct*;»  Mari^^^  ad  Fri«2;i- 
sinj^as  anno  inearnationis  domini  DCCCXLIIII.  indictione  VI. 
in  pridie  non.  ian.  Et  isti  sunt  testos :  Amalrih.  Engildoo. 
Meiol.  lIr('Klo]t.  Cundheri.  Amuto.  Ermpcrlit.  Arfrid. 
Adalo.    üuigaut    Kartheii.    Eginolf.    Irmiüheri.  Hartmut. 
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Mathrill.  Kpucho.  Hartporht.  Eivhaiipt'rht.  Anthelm.  Uiiolf- 
olt.  liriuiperht.  Et  i"j:o  Co/.itili  iiidi^nus  '  presbiter  hgc 
?iden8  et  audieos  iussioni  Ercbaopcrhti  episcopi  couscribsi.^ 

*  in  auf  Basar.    '  r  über  der  Zeila  Daehgetragen. 

665.  Die  Notwc  Suuidmoi  mit  ihrem  tSoJin  Uuicbert 
übergibt  ihren  Besitz  zu  Herrachenhofen,  MoJienkammer 

844  Mai  25. 

Cof.  A  f.  'M'A '.  A'  f.  87 Äleichelbeck  I.  2.  321  n.  631  aus  A. 
Roth  Örtlichkeitcn  n.  621  R  aus  A.   Vgl.  n.  627. 

TRADITIO  SüülDMüTE. 
Notum  Sit  ciiDctis  istius  provintif  nobilibus  fidel ibusque 
Tiri;^,  qnod  qu^dam  sanct^monialis  femina  nomine  Suuidniot 
venit  ad  domnom  £rcbanbertum  episcopum  in  loco  qiii  dicitur 
Ghamara;  accessit  simul  com  (Juicberto  fiiio  eins  et  tradidit 
in  capsam  sancte  Mari^  quicquid  in  loco  nominato  ad  Horskin- 
f.  866.hofun  proprietatis  illo  die  babuisse  visa  est  eandemqae  tradi- 
tionem  ntrinsque  manibus  Inpositis  ad  confinnandam,  ut  ipsa 
traditio  firmior  ac  verior  inde  baberetur,  id  est  curtem  cum 
domo  et  alüs  (dificiis  terris  pratis  pascuis  silvis  aqnis  aqua- 
rumqne  decursibus  mancipia  Iiis  noniinibus  Uuinimunt,  Erman* 
lib,  Mekinolt,  UuiDilind,  Hrodiind,  ICnisa  nibilque  prcterniittens 
quod  non  penitus  tradidisset;  ea  vero  ratione^  ut  hoc  ipsum 
faaberet,  usqiie  dum  viveret,  et  fiiius  eius  Uuicperbt  similiter 
habuisset  et  post  obitum  amborum  eadem  traditio  ad  domum 
sanctf  Mari§  ad  Frigisingas  firma  et  stabilis  amplius  permaneret 
Et  idem^  supradictus  Uuicperht  statim  wadiayit  unum  pro 
censu  denarium  annuatim  solvendum.  Fideiussor  vero  Otpcrht 
adTocatus  eiusdcm  traditionis  et  censiis  extitit  ac  vestitur^. 

Isti  sunt  testos  per  aures  tracti :  Liutpald.  Reginperht 
Eparhcri.  Hartnid.  Choanrat.  Otperht.  Otachar.  Adalperht 
üuicbelm.  Hringolf.  Irphinc.  Roginhart.  Artrid.  Mahlrih.- 
Hartmot  CunzL  Helfrih.  Cundhart.  Dentperbt  Jacob. 
Beginpoto.  Arno.  Eparbart.  Oatilo.  Hartperht.  Actum 
in  loco  qui  diritnr  Charaara  Vlll.  kal.  iun.  anno  incarnationis 
Cbristi  DUCC  XL"-  IUI.»  indictione  Vil."«  Et  ego  Patte  in- 
dignus  presbiter  h^c  yidens  et  audiens  iussione  Ercbanberti 
episcopi  conscripsi.' 

'  aber  dem  e  ein  Abkflrsungazeicben  getilgt.  *  trih  auf  Baaor. 
'  p  beriebtigt  atie  b. 
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666.  Beginhert  schenkt  eine  halbe  Kolonie  zu  KoiU 

(jeisering.    844  August  31. 

(>h1.  A  f.  :m.  \'  f.  80.  I^reichelbeck  1.  2.  322  n.  682  aus  A. 
Koth,  <  )rt  lielik('ilPii  ii.  i'Al  R  aus  A. 

TRADITIO  BEOINBEBTI  AD  KYSALHERINOA. 

Notitia  traditioDis  Be^nberti  quam  fecerat  pro  sao 
suoruniquo  pareiitum  reraedio  ad  sanctam  sedem  semper 
Virginia  dei  gcnetricis  Mariae  Frig^sieosis  eocleai^,  hoc  eat  in 
Villa  quo  dicitur  Eysalhennga  dimidiam  partem  uoiiia  colonü. 

Ist!  sunt  testes  per  aures  tracti:  Adalnnc.  Engilfirid. 
Erchanperht.  Uualto.  Hrodlant  Gagaahart  Pasrih.  Liopo. 
Kysalporht.  Suonpald.  Sniidilo.  P^ngilperht,  anno  iocarnatlonis 
tlomini  CCCOXLIIII.*  indictione  Yll.  regia  noatri  Hludounioi 
XUll.   Actam  IL  kal.  septemb. 

»  A, 

667.  a)  Bischof  Chunihoh  erweitert  die  väterliche  Scheiücung 
zu  Daglfing  um  Besitz  ebenda  und  zu  Gronsdorf,   b)  In- 
vestitur,   845  Januar  24. 

CtKl  A  f,  n5S'.    A'  f.  8»;.    Hundt,  Abhandlun^on  XIII.  14  n.  24 
aus  A.    K(»t!i,  Örtlichkeium  n.  »i()5  (a  ß)  aus  A.    Vgl.  n.  <Ki4  und  715. 

TRADITIO  CHUNIHOHI  AD  TAG0LUINGA8  BT  AD 

CBAMANN£SDOBF. 
a)  Yeniens  vero  Chnnihoh  episcopus  ad  Frigiaingaa  et 
renoYaTit  pristinam  traditionem  patris  aui  Batolti  quam  antea 
peractum  habnit  ad  Tagolningas  et  addidit  portionem  partis 
8a$  qnod  ad  enm  legibaa  pertinere  debuisaet  pieter  eceleaiaaticam 
r6in  quam  premiait;  aliud  yero  qaicquid  habnit  in  Tagolningas 
et  ad  Cramanneadorf  patem^  vel  matem^  hereditatis  terria  cnltis 
et  incnltia  mancipiia  pratia  paacnia  aUvis  aqnis  aqnarumque 
decnraibna  cum  ^difidia  et  curtiferia  cum  pecoribua  et  p6cunii8,f.  368. 
nihil  pretermiait  nisi  piefatam  foclesiasticam  r6m;  sed  omnia 
in  Omnibus  firmiter  tiädidit  in  altare  sanct^  Hariae  ad  Frigi- 
singaa  ubi  beatos  et  aanctissimus  confessor  Christi  Corbinianna 
in  corpore  requieacere  cemitur.  lati  sunt  qui  hoc  peractum 
▼iderunt  et  testea  ezstiterunt:  Gundperht  Heiiperht.  Altolf. 
Joseph.  Folmöt  Eigil.  Nendilo.  Crimuni.  Anthelm.  Isan- 
perht  Egilperht  Oadalrih.  Fiidurih.  Unarmunt  Arpeo. 
Alius  Fridurih.  Alius  Oadalrih.  Samnc.  liutker.  ICeginheri 
clericus.       Sed  poatea  ipsam  traditionem  patris  sui  et  sui 

Qa«nan  and  BifftaroBgMi  K.  F.  IV.  36 
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ipsius  in  bL'neficiiiin  a  ch'iiiontissimo  pastori  Erchanberto  in 
boneficium  acccpit  asquo  ad  vitniii  suam,  si  fidem  inlosam  con- 
servaret  orj^a  ipsani  opiscopalcni  donium  seu  contra  ipsos 
rectores  ipsius  ecclcsij.  Hoc  factum  est  anno  incarnationis 
domini  DCCCXLV.  indictiono  Vf.  dio  consule  quo  factum  est 
Villi,  kal.  feb.  Et  o^^o  Cozroii  iudi^nius  presbiti3r  ro^atus 
a  Chunihohe  opiscopo  «»t  iussione  Erciianberti  episcopi  hanc 
traditionem  videns  et  audious  conscripsi. 

b)  Isti  ^  sunt  qui  vestituram  Chuniliohi  episcopi  ad  Taj^ol-  * 
fingas    peractam    viderunt:    Ki;;olt.      Eckolf.-  ReginpeHit 
Adalunc.     Ec:inolf.     Otachar.     Uueuilo.     Bupo.  Deotpaid. 
SneimoU   Adalperbt  Egiiperht. 

'  Tsti  — Egilperht  in  zwei  Zeilen  von  oben  nach  unten  redits  am 
Bande  mit  blasMier  Tinte  nachgetragen.    *  c  berichtigt  aus  k. 


666.  Der  Edie  ünfort  fvetht  seinen  Besitz  zu  Lotzbach 

und  sich  selbst  der  Frei.siiKjtr  Kirche.    845  Januar  24. 

Cod  A  f.  350.  A'  f.  SG.  Meichelbeck  T.  2.  822  n.  63,?  aus  A. 
Roth,  Örtlicbkeiten  n.  <Vii;  R  aus  A.  Lozespadl  ist  Lotzbach  W.  G. 
und  Pf.  Ampermoching  B.A.  Dachau. 

TRADITIO  ÜNFOKTI  AD  LOZESPACII. 
Notum  Bit  cnnctis  iidelibus  in  confinio  Baiouuarioram 
consi<:tontibu8,  qaia  qaidam  vir  nobilis  nomine  Unfort  se  ipsnin 
incUnavit  io  altarom  sanct^  Mari9  et  se  ipsum  tradidit  in 
servitium  sanctf  dei  genetricis  Mari§  et  qaicquid  babuit  in 
loco  nominato  ad  Lozespach  pretor  iugere  deoem  et  cinctadam 
nnam  et  de  pratis  aliquantos  sinus;  aliud  quicquid  babuit 
cum  omni  integhtate  finniter  io  altarem  sanctg  Mari^  tradidit 
ad  Frigisin^as,  boc  sunt  mandpia  ista:  Hoiscoli^  Cunzo, 
f.  359'.  Adalf^oz,  Heripald,  Christina;  curtem  cum  domo  cum  aliis 
aedificiis  et  cum  omnibus  ad  h9c  pertinentibus.  isti  sunt 
qui  hoc  piTactum  viderunt  et  testes  exstiterunt:  Cundperht 
Heriperht.  Altolf.  Joseph.  Folmot.  Eif^il.  Nendilo.  CrimunL 
Anthelm.  Isanporht.  Egilperht.  Oadalrih.  Fridurih.  Uuar- 
munt.  Arbeo.  Alias  Fridurih.  Alius  Oadalrih.  Sarunc. 
Liutker.  Meginhori  clericiis.  Ratkis.  üuolfolt.  Heiraperht 
Cundpald.  rualtVid.  Isailbart.  Uuicholm.  Husinc.  Kerperht. 
Alius  Kerperht.  üuolfolt.  Rohinc  Alpuni.  Üuillipato. 
Isanperbt  Tozi.  Engilrib.  Hoc  supradicto  die  insimul 
factum  eet 
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669,  AU  Am  erneuert  die  eiUerliehe  Schenkung  zu 

Ausser ( Inner )hittlhach,  die  er  zu  Lehen  empfängt.  Grün- 
tegernbach Ö4ö  Februar  24, 

Cotl.  A  f.  359'.  f.  2ol'.  A'  f.  95'.  Meichelbeck  I.  2.  323 
n.  634  aus  A.  Roth,  Örtlichkeiten  n.  607  R  aus  A.  Ober  Abt  Arn 
von  Tegcin])!icli  s.  Hundt,  Abhandlungen  XI ff  ('S.  Den  Stroit,  ob  das 
RIoAter  Tegerobach  Grüu-  oder  Wasentegernbach  ist,  schlichtet  nun 
Ftntlingcr,  die  wirtachaftltdie  Bedeutung  p.  97,  wie  ich  auch  m  n.  160 
bereit«  nngcdoutet  hatte,  dahin,  duss  Kirchstetten  der  Phitz  des  Michaels- 
kldsters  Tegernbach  ist,  während  die  Liiieukirche  in  Grüntegernbach  ge- 
standen hat.  Danach  ergeben  sich  eiuigc  itu  Register  zu  berücksichtigende 
VwKihiebiingen.   Die  frflhere  Sehenirang  n.  11;  a.  aadi  540. 

RENOVATIO  TRADlTIONiS   ARI^ONI  ABBATIS  AD 

POTILINPAH. 
in  nomine  domini  nostri  Jesu  Christi.  Notum  sit  cnnctis 
fidelibus  Baiouari^^  provinti§  consisteiitibas,  quia  quidam  vir 
nobilis  et  abbas  yocatus  nomine  Am  venit  ad  piissimo  ponti- 
fice  Ercbanberto  in  locnm  qui  dicitur  Dorla  ammonens  eum 
de  traditione  genitoris  sui  Haholti  in  loco  qui  dicitur  ad 
Poatilinpab.*  Ipse  vero  non  inmemor  miaerioordi§  suf  con- 
punctus  ipsarum  antiqaanim  traditienum  parentum  suoram 
ipsam  ammonitionem  libenter  acoepit  et  consensum*  prumpto 
animo  prebuit  Seqiienti  Tero  die  Bupradictus  abbas  Arn 
obviam  venerabili  viro  Ercbanberto  episcopo  venit  ad  Tegarln- 
uuac  coeptam  r6m  perficere.  Alacri  yultu  in  presentia  Ercban- 
berti  episcopi  accessit  ad  capsam  sanctf  Mari^  renovavitque 
parentum  saorom  traditionem  snamque  aditiens  quicquid  in 
ipso  loco  sibi  iure  in  hereditatem  pertinere  debnisset,  hoc  totum 
et  integrum  firmiter  tradidit,  ut  post  obitum  suum  sine  ullius 
conlradictione  peimaneret  ad  Frigisingas.  Et  econtra  accepit 
in  benefidum  quicquid  parentes  eins  in  ipso  loco  Foatilinpab  * 
antea  traditum  habnerunt  de  domno  Ercbanberto  episcopo  et 
censuit  pro  hoc  annis  singulis  ad  missam  sancti  Martini  de 
aigento  solidos  Uli*'  ad  solvendum.  Ist!  testest  Katolt. 
Toto.  Nordloh.  Uroif.  Heidfolc.  Joseph.  liutker.  Scört^f.  860. 
Tagaperht.  Folmot  Reginheri.  Arhart^  Hrodperht  Cundilo. 
EUinrat  Sigiporo.  Adalperht.  Drudolt  Oadalscalc*  M^gin- 
frid.  Cotahelm.  Hnmperht  Isanperht  üuanpald.  Kothart 
Pemker.  Actum  in  loco  nominato  Tegarinnuac  YI.  kaL 
mar.  anno  incamatiouis  Christi  ^  DCCCXL.****  V.  indictione  TIIL 

'  Bniouuarit^  B.  '  Potilinpali  B.  ^  sü  über  der  Zeile  nachge- 
tragen in  A;  eonsensu  B  *  iScrot  B.  ^  Arhart  B.  "  Uodalscalh  B. 
'  domini  B. 

86* 
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670,  Der  Edh  Cundpato  begibt  sich  seines  Besitzes  zu 

Grimmelbach.    Neukarting  845  März  18. 

Oyd.  A  f.  395'.  A'  f.  03.  McichcllKJck  I.  2.  324  n.  Hiki  aus  A. 
Roth,  örtlichkeiten  n.  700  R  au8  A.  Nifthnrteekhirichun  bezieht  Frenden- 
Hprung  auf  Neuhartinp  W.  G.  Kibaoh  Pf.  Mariadorfen  und  Crun)|»in^>ah 
auf  Qrimmelbach  E.  G.  Hchwind^  Pf.  Obertaufkirchen  B.A.  Jsdtling. 

In  nomine  domini  nostri  Jesu  Christi.  Dum  et  omnibus 
in  Bfa]ionuariornm  provinciae  ^eracibos  Tiris  nou  habetur  in- 
cognitum,  quod  quondam  vir  venerabilis  Erchanbertus  episcopus 
et  Pape  comis  et  alii  quam  plures  cum  ^  eis  insimul  con- 
▼enerunt  ad  loca  qui  dicitnr  Niftharteskhiriohun.  Et  statim 
aooessit  advocatus  Erchanberti  prefati  episcopi  T6to  et  inter- 
pellavit  quondam  virum  nobilem  nomine  Cundpato  fiilum 
Albrici  de  parte  proprietatis  sue  in  loca  ad  Crumplnpah  prius 
ad  sanctaro  Mariam  Frigisiensis  ecclesi^  sedis  de  Selphardo 
traditum.  Et  tunc  ipso  supramemorato  Cundputoni  respondente 
dialecticare  non  posse  neque  uolle  et  mox  successit  in  illa  loca 
anhelans  firmiter  funditusque  tradidit  hoc  ipsum  integrum  ad 
eam  interpellationem  pertinentem  in  capsam  sancte  Marie  et 
de  alia  hereditate  patri  eins  mancipia  Y  nomine  XJuilliram, 
Riholf,  Adalhart,  Hrodhilt,  Elnalhilt.  Et  ipse  supradictus  yir 
▼enerabilis  Erchanbertus  episcopus  et  advocatus  illius  Töto 
acceperunt  ipsam  traditionem  et  postea  sessionem  iuxta  morem 
Baionuariorum  adfieri  decreverunt.  Hoc  egit  Erino  aerrns 
sanctae  Mari§  noctibus  tribus  et  tunc  demum  iam  dictus  Cund- 
pato accepit  in  benefidum,  ut  talem  tributum  annis  singulis 
soireret  ad  celebritatem  solemnitatis  illius  ecclesi^  Frigisiensis, 
id  est  denarios  Uli.  Istl  sunt  testes  legaliter  facti:  Pape 
comes.  Epacho.  Adalperht.  Kihholf.  Cnnfrid.  Perhtolt 
Penzo.  Rihhelm.  Fridaperht.  Adalperht  Folmaot.'  Cotahelm. 
Perhtrih.  Oadalscalb.  Spulit  et  alii  plurimi  Actum  est 
anno  incarnationis  domini  DCCCXLV.  die  consule  in  XY.  kal. 
aprilis.  Et  ego  Kernod  indignus  diaconus  cartnlam  hanc 
.  306.traditionis  scripsi  et  subscripsi  iussu  senioris  Erchanberti 
episcopi. 

*  cu.     '  ü  ilber  der  Zeile  nacbgotrugeu. 

671,  Der  Edle  Hiiio  tauscht  Liegenschaften  zu  Paunzhausen 
gegen  solche  zu  Günzenhausen  ein.   Freising  845  April  9, 

Cod.  B  1.  2G.  Mctchelbeck  1.  2.  324  n.  G37  aua  B.  Puantesbusun 
ist  Paonsbausen  Pfd.  B.A.  Preising;  Cuncinhiuir  Ganaeiihaaae&  K4.  PI 
FürhoUen. 
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gohmutaho  intbb  erchanbertum  episcopum  et 

hlttoneh  laioum.' 

In  dei  nomine.  Placoit  atque  conyenit  inter  venerabilem 
virum  Ercbanbertam  Frigisigensis  eclen^'  episcopiun  necnon  et 
quendam  nobilem  viram  nomine  Hittonem,  ut  allqass  res  pro 
communi  utUitate  et  compendio  inter  se  commutare  deberent 
quod  ita  et  fecerunt.  Dedit  itaque  Erchanbertus  episcopus 
ex  ratione  prefat^  ccdesie  su^  una  cum  consensu  et  conhibentia 
canonicomm  et  monachorum  aliorumque  fidelium  in  ipea  eoclesia 
degentiom  eüam  et  per  licentiam  domni  Hludonuici  regia  eidem 
Hittone  ad  suum  proprium  ad  babendum  in  loco  qui  dicitnr  ad 
Pnanteshusun  in  monte  constituto  loco  eccleeiam  et  curtem 
cum  domo  et  pomerio  et  &  foris  de  terra  arabiii  iornales 
CXXIIIP'  et  de  pratis  nbi  colligi  posaunt  carradas  XV  et  de 
silv^'  confiniis  iornales  Ylli  ad  bunc  Jocum  pertinentem,  hoc 
totum  et  integrum  cum  omni  yestitura  tali  quod  predictom  est 
sicat  ad  ipsam  sedem  pertinere  dinoscitur.  Et  ccontra  in 
reconpensationem  huius  rei  dedit  memoratus  Hitto  laicus  ez 
suo  proprio  supradicto  Ercbanberto  episcopo  et  advocato  suo 
Piligrimo  ad  partem  monasterii  sui  in  villa  qu  j  dicitur  Cuncin- 
husir  prope  fluvio  Mosaha  curtem  cum  domo  et  curtiferam 
unnm  et  talem  partem  sicut  in  ipsa  ecclesiastica  r6  in  ipso 
loco  habere  debuisset  et  &  foris  de  terra  arabiii  preter  eocieeia- 
sticam  r6m  iornales  G  et  III!**'  et  de  pratis  ubi  colligi  possont 
carradas  G  et  de  terroinis  silv^  iornales  G  cum  farinariis  et 
cum  Omnibus  ad  8§  pertinentibiis  firmiter  condonavit  Unde 
et  duas  commutationes  pari  tenore  conscriptas  inter  se  fieri 
rogaycrunt  per  quas  deinceps  nnusquisquc  quod  ab  altero 
accepit  teneat  atque  possideat  et  quicquid  exinde  ob  commodi- 
tatem  sui  facere  vel  iudicare  Toluerit  liberam  in  omnibus 
babeat  potestatem  faciendi.  Et  taliter  inter  eos  convenit  et  si 
fuerit  post  hnnc  diem  nllus  ex  ipsis  aut  alia  quglibet  obpositaf.  2(i'. 
vei  emissa  persona  qu^  contra  hanc  commutationem  de  qua 
duf  cartul^  pari  firmitate  conscripty  esse  videntur,  venire 
teniptaverit  aut  eam  infringere  conatiis  fuerit,  inferat  parti 
contra  quem  litem  intulerit  distringente  fisco  auri  libras  II, 
mnlta  componat  et  sua  repetitio  nullum  optiiieat  effectum,  sed 
Presens  commutatio  omni  tempore  firma  permaneat  cum  stipula- 
tione  subnixa.  Hoc  factum  est  ad  Frigisingas  anno  in- 
carnationis  domini  DGGCXLV.  indictione  octaTa'  in  Y.  id. 
april.  Et  isti  sunt  qui  in  ipsa  '  domo  hanc  commutationem 
poractam  viderunt:  t'odalpuld  presbiter^  et  monacbus.  Gozroh 
presbiter  et  monachus.  Sindmar  presbiter  et  monacbus.  Herolf 
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presbiter.  Arnalrih  presbiter.  Bihperht  presbiter.  Adalgarins 
diacoDus  et  prupositiu.  Absalon  diaconus.  Kernod  diaconas. 
Undieo  diaconas.  Hartperht  presbiter.^  Amolt  diaconas. 
Piligrim  advocatas  laicus.  Rcgluperbt  laicus.  ötpofbt  laicus. 
Biholf  laicus.  Uuillibart.  Immino.  Kartheri.  Erkanperhl 
Antbelm.  Makelm.  Hitto  clericus.  Hartuuih  dericus.  Cal- 
ping  clericus  et  alii  sine  numero  Ego  indignus  presbiter 
Ooauob  bfts*^  commutationos  peractas  videns  et  audiens  scripsi 
et  subscripsi. 

'  am  Baade  vuo  oiiier  IlaDd  a.  XI.  ruaDtcsIm^en  pro  Gunziu- 
husin.  *  das  letota  a  anf  Kamir.  *  auf  Baaor.  *  pbrt.  B.  *  am 
Baode  naohgetngeii.    *  a  beriditigt  aua  r. 

672,  Kerhart  und  seine  QaUin  Deota  übergeben  ihren 

Belitz  zu  l'uny  ytifcn  ein  Lehen  zu  Dueliuu.  Frtiainy 

845  Mai  10, 

Cod  A  f.  366*.  A*  t  87«.  Mcichelbeck  I.  2  n->3  n  635  aua  A. 
Roth,  Ortlicbkeiten  n.  622  B  aua  A   Vgl.  wegen  dee  Leheoa  n.  370. 

TBADITIO  KEBHABDI  ET  DEOTANE  AD  PAINOAS. 
In  nomine  domini  nostri  Jesu  Christi.  Itaquo  Kerhart 
et  coniux  mea  nomine  Deota  ambi  pariter  cogitautes  pro 
remedio  animarum  nostrarum  part>ntorumque  ac  filiorum 
tradidimus  ad  domura  sanctg  Marif  ad  Frigisingas  quictiuid 
proprietatis  nos  et  filii  nostri  habuimus  in  loco  qui  dicitur  ad 
Paingas  hoc  totum  et  integrum  cum  omnibus  confiniis  ad  h^c 
pertinentibus  cum  mancipiis  istis  quorum  nomina  Uurmheri, 
Reginpaid,  Eigil,  Chunipi  rht,  Uuerinperht,  Bihhart,  Hiltipaid, 
Drasuno,  Zemidrat,  Dapaiiz,  Ermansuuind,  Kerhilt,  Albrun, 
Ratpurc,  Ktisa,  Enisa,  Dauuuila,  Zauuuini  et  cum  curtiferis  seu 
cunctis  aedißciis  cum  pecoribus  et  pecuniis  ac  cum  omni  ad- 
quisitione  nostra  quam  ipso  die  habere  videbamur,  quando  de 
hoc  saeculo  migrasse  nobis  coutingat.  Et  econtra  per 
misericordiam  Erchanburti  episcopi  ab  eo  in  beneücium  fMicepi- 
mus  talem  causam  qualcm  habuit  Salomon  presbiter  in  loeo 
qui  dicitur  ad  Dahhauuua '  piope  fluvio  qu^  dicitur  Ampra, 
ot  ipsam  rem  habuissemus  usque  ad  terminum  Tit^  nostr^; 
post  obitum  vero  amborum  nostrum  cum  omni  integritate  et 
emelioratione  et  cum  omni  adquisitione  nostra  redeat  ad  domum 
sanct^  Mari^  ad  Frigisingas  in  domum  sanct<^'  Mnrig  sicut  obitus 
noster  r^nquat.  Hoc  factum  est  ad  Fri<;isiugas  in  domum 
sanctg  Mari^  ubi  sanctus  Corbiniaous  patronus  noster  in  corpore 
f.  366.  requiescere   cernitur  anno   incarnationis  domini  DCCCXLV. 
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indictione  YIII.  die  quo  factum  est  in  YL  id.  mai.  Bt  isti 
testes  qui  h§c  omnia  peracta  et  coDfirmata  riderunt:  Fritiio 
palatii  comes.  Uuicpald.  Kisalhart  Epailieri.  Reginfrid. 
Engilperht  Adalperht  Francho.  Choanrat.  Isanperht 
Ekkiheri.  Gundperht  Cundheri.  MeioL  EUanharL  Et 
ego  Gozroh  indignus  presbiter  h^o  yidens  et  audieos  scribsi  et 
subscribsL 

'  das  zweite  b  übergeacbrieben :  uua  auf  Rasur. 


673.  Der  Edle  Uuoljiw/t  überyibt  Besitz  an  der 

Ehrach.    845.  - 

Cod.  A  f.  369.  A'  f.  «8.  Hundt,  Abband luiigeii  XIII.  13  n.  21 
ans  A.  Roth,  Ortlichkeiten.  n.  682  B  aus  A.  Eparaha  die  Ebrachi  fliesst 
cur  Attel. 

TRADITIO  ÜUOLFOLTI  DE  EPARAHA. 
Divina  ammonitione  conpunctus  quidam  yir  nobilis 
nomine  üuolfuolt^  quicquid  ex  uoa  latere  amnis'  Eparaha 
quicquid  ibidem  babuit  totum  et  ad  integrum  firmiter  tradidit 
ad  domum  sanctf  Mari$  ad  Frigisingas  et  de  alia  parte  ipsius 
fluTÜ  medietatem  tradidit  cum  curtiferis  et  ^dificiis  super  in- 
positis  terris  cuitis  et  incultis  pratis  pascuis  siMs  aquis 
aquarumque  decursibus  cum  mancipiis  bis  nominibus  Heimrib, 
Cundheri,  Spanat,  Ribholt,  item  Hänmh,  Paldhilt,  Otlind, 
Uualtila,  item  Faldhilt.  Hoc  factum  est  anno  incarnationis 
domini  DCCdkLY.  indictione  YIII.  Et  h^c  sunt  testes  per 
aures  tracti:  Uuillihelm.  Uuolfperht.  Reginolf.  Lanto. 
Ärhari  Engilker.  Hruodmunt.  Othelm.  Lmioheri.  Beotmar. 
üuestargouuo.  Hrimideo.  Hiltsuuind.  Hunmar.  üuilliperht 
Arperfat   Simlperht.    Fsangrim.  Ellangrim, 

'  das  sweite  u  auf  iüisur.     ^  annis  A. 

674,  Heilrat  lässt  ihrem  Enkel  Hitto  für  den  Fall  des 
Eintritts  in  den  priesterlichen  Stand  ihren  müUerlichen 
Besitz  {zu  Hagertshamen)  als  Lehen  zusprechen. 

Freisiny  845, 

(/.k1.  15  f.  253.  A*  f.  95'.  Meichelbeck  I.  2.  349  n.  701  aus  B* 
Der  Ort  ergibt  sich  au»  n.  «Ihb  in  B  unserer  Urkun«le  ohne  Absatz 

unmittelbar  vorauägebt,  und  worauf  »ich  auch  der  erat«  Teil  der  Über- 
schrift bedeht 
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(f.  252'.)  TRADITIO  HITTONIS  EPISCOPI  ET  SOBOBIS  SUn;  COTBS- 
DIUUi;  SEU  FlUK  SIUS  HBILRATE  ET  CONPLACITATIO 
CUM  EBCHANBEBTO  EPISGOPO  PRO  HITTONE  OLERfCO 
QUOMODO  8E  ORDO  RATIONIS  CONTINET  PRO  ILLO. 
f.  258.  Felici  mi^ratione  dofnoctis  Hittone  episcopo  et  sororis 
8U^  Cotesdiu  uliisqiie  cognatis  eorum  honorißco  in  ipsam  sedem 
Frigisingensis  ecclesi^»  ordinatus  est  Erchanbertus  episcopus 
qui  hoc  niagne  pietatis  debito  prunieruit  cathedram  episcopalom 
posbidere.  IVoticiente  eniiu  progeuio  eorum  Heilrat  ancilia  dei 
filia  sororis  Hittonis  episcopi  Cotesdiuuue  superstis  esse  vide- 
batur  generansque  ex  se  filias  Hliosqiie  tiliarum  suarum  meruit- 
que  dispensante  domino  in  filia  sua  nomine  Perhta  a  marito 
ipsius  Uuillihelmo  procreari  filium.  Ipsa  iam  dicta  Heiirat 
avunculi  sui  amore  uecensa  Hittouis  episcopi  et  vocavit  oum 
Hittonem  ilioque  crescente  adeo,  ut  clericatas  tonsunun  accopit 
et  consentit  et  professus  est.  Difficiie  enim  nutrito  11  lo  et  edocato 
cougngata  t'amilia  sanct^  Mari^  et  coadunata  ad  Frigisingam 
et  fidelibns  fratribus  inter  quibus  et  ipse  Hitto  supradictus 
f.  263'.  litteralibus  *  artibus  est  imbutus  advenit  Heilrat  cum  filiabus 
et  aliis  fidelibus  suis  suffragante  et  adiuvante  -  supplicanteque 
cuuct}»  faniilif  sancti^'  Mari^^  ammonuit  vencrabilem  Erchanbertam 
episcopum  recolere  clementiani  dei  patris  onuiipotentis  et  supra- 
dictorum  verborum  sicut  ipsa  et  niater  eins  Cotesdiu  cum 
Hittone  episcopo  complacitarent.  Et  elegcrunt  Hittoneni 
clericum,  si  in  sacerdotali  ministerio  et  in  clericatus  officio 
quietus  permansisset.  post  obitum  Heilrato  ipsam  rem  possedisset. 
Ipse  vero  benignissinuis  pontitex  Erchanbertus  hoc  caute  con- 
sederans  ex  intime  curdis  attcctu  ciminiotus  ita  fieri  porniisit 
ea  ratione,  si  iam  dictus  Hitto  cunctorum  supplicatione  tidcliuni 
suonim  in  clericatus  ufticio  pruficeret  et  ad  sacerdotalem 
gradum  pervenisset,  et  hoc  conscrvasset  erga  domum  sanctj 
Mari^^  et  rcctores  ipsiiis;  sin  aliud  si  dcviasset  et  aberrasset, 
nullum  agrum  de  ipsa  rc  habere  dt'bere,  sed  •  cum  omni  inte- 
gritate  pro  remedio  a  supradictarum  aiiiinaiuiii  rcdeat  ad  donuiiu 
sunctf  Marif  et  ut  Hcilratu  vivente  in  ipsa  rc  nullam  iniuriam 
vel  contrarietatem  facere  presumpsisset.  Et  isti  sunt  testes 
qui  hoc  supradictis  verbis  peractum  et  contirmatum  viderunt: 
üuillihelm.  Uuichohn.  K»'j;inpt'i  ht.  Utpiilit.  Joseph.  Situli. 
Ishart.  Helmperht.  Cutuhtlm.  Hucco.  Reginhoh.  Anthelm. 
Erchanperht.  Hartperht.  Eapu.  Aipeo.  Drudult.  Fohnot. 
Jacob.  Amuto.  Jacob.  Eginulf.  Fndapcrht.  Kepahoh. 
Ekkiheri.  Ermpcrljt.  Kerrih.  Altrih.  Arfrid  Uuolfp»Tht. 
Macheliu.        Hoc  factum  est  ad  i  rigisingas  anno  incarnationis 
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domini  DCOCXLY.  iodictione  YIIL  Ego  igitur  iodignus 
presbiter  Cazroh  iussione  ErcbaDberti  bfc  videns  et  audiens 
scripsL  et  sabscripsi. 

'  (las  zweite  1  berichtigt  uud  b.     *  iuuuaote.     ^  n  über  der  Zeile 
nachgetrageo.    *  e  berichtigt  aua  einem  anderen  Bnchetabeo. 


675.  Rudolf  übergibt  seinen  Besitz  zu  Ober(Nie(ler)' 

baehem,    845 — 851. 

Cod.  A'  f.  JH'.  Meichelbeck  I.  2.  348  u.  Ü9U  huh  A'.  Der  »eit 
845  genannte  Diakc»  Kemot  war  852  tot  (bona  memorie)  n.  727;  vgl 
n.  4Ü3,  507,  656. 

PACHARBN. 

Cum  consuetudu  inulevit  liominuin  locis  ßanctoruiii  ali(|iiid 
de  rebus  suis  ofFerre,  inde  cunpunctus  ego  indignus  iiüiiiine 
Rulolf  coptavi  quandam  traditioneni  facere  sicut  et  feci. 
Tradidi  naiiH[Uo  ad  doinuni  sanctc  Marie  propriam  liereditatcin 
nieain  in  loco  qui  dicitur  rackaren  cum  omni  edificio  terris 
cuitis  et  incultis  pratis  pascuis  silvis  aquis  aquarumve  decursi- 
bus  viis  perviis  totuni  et  integnini  iiichil  preterniittens  nisi 
niancipia  mea,  ea  veio  ratione,  quod  parteni  fratris  mei  Engil- 
manni  diacoiii  teuerem  pleuiter  et  quod  in  placitis  firmis 
Kernet  diacouus  ambas  easdem  res  habeat  teneat  et  possideat, 
utatur  sicut  velit  usque  ad  linem  vite  ipsius;  et  quisquis 
nostrum  ego  sive  uxor  mea  Svidpure  vel  Kernot  diacunus 
alterum  supervixerit,  sieiit  scriptum  est,  absque  ullius  cuntra- 
dictione  quasi  liereditariu  iure  uscjue  ad  terminum  vite  possideat. 
Post  discessum  nostroruiu  tiiuni  ij)sa  traditio  ad  domum  sanctef.  95. 
Marie  ubi  corpore  (luiesoit  sanetus  Curbiiiianus  sine  pan  iituiu 
vel  cohereduni  uustrorum  intirdictione  lirma  et  viulata  evis 
temporibus  purmaueat.  Komiua  testium  in  libro  traditionum 
babentur. 


676,  Der  Friester  Fricho  übergibt  seinen  Besitz  zu 

HolzMusehi.    Freising  846  Februar  23. 

(\)d.  A  f  A'  f.  87'.    Mrichelheck  I.  2.  32G  n.  G41  aus  A. 

liijlh,  Örtlichkeiten  n.  G26  K  aua  A.  Der  Zusatz  ad  Smidahuson 
Schmidbausen  D.  G.  Dfirnsbanaen  Pf.  Schweitenkircben  B.A.  Pfaffenhofen 
l:isst  ITolzc  als  Ilulzhäuseln  W.  (i.  Aufham  t»(lor  G.  Siiiizhauson  der- 
selben Pf.  eventuell  W.  G.  und  Ff.  Uörgertahauseu,  dieses  B.A.  Freisiog 
vermuten. 
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—  B.  Erchaoberi  — 


TRADITIO  FRICHONI  PBESBITEBI  AD  HOLZE. 

Notom  Bit  cunctis  fidelibns  in  episcopiae  sanctae  Ifariae 
f.  867.  FHgisienBiB  ecclesiae  coaTersantibus,  quia  quidam  presbiter 
nomine  Fricbo  omnem  hereditatem  seu  adquisitionem  proprie- 
tatis  suae  qaicquid  habuit  ad  Holzae  quod  terminal;  in  con- 
finio  quod  dicitor  ad  Smidahoson  hoc  totum  et  integrum  pro 
remedio  animae  suae  et  parentum  suorura  firmiter  tradidit  ad 
domum  sanctae  Mariae  ad  Frigisingas  in  altarem  sanctae  Mariae 
ubi  sanctuB  Corbinianus  corpore  requiescere  cemitur.  Ista 
mancipia  quas  tradidit:  Oadalker,  Adalkys,  l^tirat,  HrodJcer, 
Teorpurc,  Frenchin.  Hoc  factum  est  in  domo  sanctae  Mariae 
ad  Frigisingas  anno  incamationis  domini  DCCCXLYI.  indictione 
Villi,  die  quo  fecit  YII.  kaJ.  mar.  Et  isti  testes  per  aures 
tracti:  Piligrim  advocatus  qui  ipsam  traditionem  accepit 
Onhart  Cundberi.  Erchanperht  Toto.  Kepahart  Uualdperht 
Hrodpald.  Hartmot.  Beginhart.  Hrocholt  Heriolt.  Alauuih. 
Immino.  £a  ratione  firma  donatione,  si  deo  volente  Absalon 
diaconus  ilii  superstis  existat,  ipsam  rem  ipse^  habeat  usqne 
ad  finem  presentis  vitae  suae;  post  ipsius  vero  de  hac  Tita 
discessuro  ipsi  canonici  qui  ipso  tempore  in  domo  sanctae  Mariae 
deserviant  iam  *  dictamrem^  ad  opus  illorum  babeant  ad  ligna 
cedenda.  Et  ego  indignus  piosbiter  Cozrob  hoc  vidcns  et 
audiens  peractum  scribsi  et  snbscribsi. 

*  e  berichtigt  aus  n.   *  iaiii— rem  rechU  am  Baude  nachgetmgeu. 

677,  Der  Priester  Liutluirt  übergibt  seinen   Besitz  zu 

Zustorf,    846  März  10, 

Cod.  A  f.  367.    A'  f.  87'.    MeicholWk  I.  2.  .V21  n.  (it2  aus  A. 
Kutli,  Urtlichkciten  n.  r.27  R  aiiB  A.    Zuoiteadorf  ist  Zustorf  Kd.  G. 

Liingeiipreising  l'f.  Hrrglcrn  li.A.  Erding. 

TBADITIO  IdUTHAKU  PBESBITEBI  AD  ZUOLTESDOBF. 
Ego  igitur  Liutheri  indignus  presbiter  pro  remedio  anim§ 
f.  867'.me^  quicquid  proprietatis  vel  adquisitionis  habni^  hoc  totum 
et  integrum  firmiter  tradidi '  in  capsam  sanct^  Mari^  ad  Frigi- 
singas  et  in  manus  Erchanberti  episcopi  quicquid  habui  in  loco 
nominato  ad  Zuoltesdorf  mancipia  bis  nominibus  Liutfnd, 
Batliup,  Ellanperht,  Uuolfuni.  Et  isti  testes  qui  hoc  yiderunt 
firmiter  peractum:  Zuolt  Hartperht  Eginolf.  Meginfirid. 
Kerhart  EkkiherL  Alpolt  Hoc  fuit  factum  anno  in- 
camationis domini  DGCOXLYL  indictione  TIHL  die  oonsole 
quo  foctnm  est  in  YI.  id.  mar. 

*  ui  auf  Rasur  ^berichtigt  aus  it?)    *  daoaeh  t  getilgt. 
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678.  Der  Edle  llunrat  ühcrgiht  f/ef/en  ein  Lehen  zu 
Ilolzm   Unfreie  und  envorbeiun    Besifz  zu  Marzling, 

Freising  846  April  4. 

Cod.  A  f.  3H0.  A'  f.  80'.  Meichelbeck  I.  2.  325  n.  638  aus  A. 
Roth,  Örtlichkeiten  n.  iU)s  K  jius  A.  Holze  i^t  deutlich  als  Holzen  Kd. 
G.  Garnzell  Pf.  Ruch  am  Erlbach  15. A  Lundshut  gekennzeichnet.  Die 
Uiindlung  ging  Dtich  den  Korrekturen  zu  sebliesseii,  ursprünglich  von 
zweien  aus;  wie  in  der  Übendirifl  auch  neben  Hunrat  nodi  der  Priester 
Ercfaanman  genannt  wird. 

TRADITIO  EKCllAXMANI  l'liKSBlTERI  ET  HUNHATI  LAICI. 

Iii  iiomiiit'  doniini  nostri  Jesu  Christi.  Notum  sit  i-uiictis 
tidt'libus  in  Noricana  provincia  cuiniiunantibus,  qiiaiittjr  (luidaiii 
nobilis  vir  '  iioiniuc  Hiinrat  tradidit  ad  Fii<,nsiiit^as  nianripia  I  II 
(|Uonini  ndiniiia  Oa^lalpald,  Ellaiipiic,  Muotciind  sive  in  loco 
diclo  oiniieni  achiiiisitiuneni  (|uaiii  habuit-  a»l  Marciiin^as 
jiropri^'  ptTiinitj'  coniparatuiu,  haue  tutani  et  ad  integraiii  firniitcr 
tradidit-  ad  dniiimn  saiictf  Marig  ad  Fri^^^isiiif^as.  Et 
ffoiitra  in  boiictiiiimi  accepit-  crflfsiasticaiii  rem  in  lueo  qiii 
dicitur  ad  Holze  inter  Iluvii.s  Tsaurie  et  Filusa,  ut  ipsain  eecle- 
siasticani  r6ni  usu  truetuario  lial)uisset  usque  ad  fineni  vite 
eins  in  hac  tragili  \  itu  degentis ;  •  posl  istiuscpie  -'  von»  decessu 
de  hac  vita  cum  (»nini  emelioratiune  redeat  ad  duimim  sanctg 
Mari^'  ad  Fri^nsin;.;as.  Hoc  faetuni  est  anno  incarnationis 
domini  DCCCXLVI.  in  iL  non.  aprilis  ad  Frigisingas.  Et 
isti  sunt  testes  per  aures  tracti:  Ratolt  comos.  Adaluni. 
Rogiuperht.  Petto.  Tuzzi.  Liuti»erht.  Immiuo.  Liutolt. 
Alprih.  Endieri.  Arfrid.  Nuoto.  Uuolfperht.  Hunperht. 
Kartlieri.  Engilpald.  Et  e^-o  Cozr<>h  indignus  prusbiter 
iuösit)ne  Eiehanberti  episcopi  scribsi  et  subscribsi, 

'  berichtigt  au.s   -les  viri ;   das  F'ülgende   bin   dicto   auf  Ilasur 
*  'it  berichtigt  aus  -cruut.     '  berichtigt  aus  -ent.     *  desgleicheu  aus 
eorum— degentinm.    *  bmehtigt  aus  ntonun. 

679,  Der  Schult Iwins  Isanparto  erhält  (/e(/en  Zins  eine 

Kolonie,    Freibing  846  Mai  19, 

Coil  A  f.  m A'  f.  87 Hundt,  Abhandlungen  XIII.  14  n.  25 
aus  A.   Koth,  Örtlicfakeiten  n  G28  R  aus  A. 

CONTRAPLACITATIO  ISAl^HARTI  SCÜLDHAISL 

Notum  sit  cunctis  in  Haiouuaria  constitiitis,  quia  qiiidam 
vir  nobilis  nomine  Isanparto  sculdhaisus  contraplacitabat  ad- 
versiis  Erchanbcrtum  episcupum  et  advocatum  suum  Odoltum 
wergalduin  Kagtuiharti  barscalti  sui  ot  accepit  a  dumiuu  Ercban« 
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berto  episcupo  unam  colonicam  sibi  aptam  in  loco  .  A  et  ceosuit 
annis  »ngalis  ad  missam  sancti  Martini  persolrendam  deaarius 
XXX  aut  solidum  J  de  auro.  Hoc  factum  est  ad  Fri^isiDgas 
anno  iocaroationis  domioi  DCOCXLVI.  indictioae  VTÜL  in 
XlUI.  kal.  iuD.  in  presentia  cancte  faniilisB.  Et  isti  sunt 
testes:  Odoit  Altrih.  Hroadperfat  Meginfrid.  Oadalscalh. 
Alpker.  Liutprant  Ncndilo.  Et  ego  Ckizroh  indignus 
presbiter  b$c  videns  et  aadiens  scribsi. 

'  danach  Lücke  von  2  ciu. 


680.  Der  Edle  Adalhcr  übergibt  Liegenschaften  und 
Unfreie  zu  O0er(Nieäer)audor/,    Freiainy  846  Mai  23, 

» 

ft)  Cod.  A  f.  368.    A*  f.  88.   Meichelbeek  I.  2.  327  n.  64:1  ans  A. 
Ttoth,  Örtli.'hkcitoii  n.  iVM)  R  aus  A.       h)  Cod.  A  f.  396.     A'  f.  f:i 
Meichelbeek  I.  2.  345  n.  Gtll  aus  A.    lioth,  Ortlichkeiteü  n.  701  auä  A. 
—  Vgl.  D.  641;  aber  Etcbanpald  n.  081,  708. 


TBADITIO  ADALEARII  AD 
ORDORF. 
Ad  notitiam  cunctoruin  fide- 
lium  perveniat,  qualiter  quidam 
vir  nobiiis  nomine  Adalkor 
propriam  bereditatem  suam  ad 
Urdorf  quic  quid  ibidem  babuit, 
boc  sunt  cortee  duos  cum 
domibus  et  cum  aliis  omnibus 
aedificiis  terris  cultis  et  incultis 
mobilibus  et  inmobilibus  cum 
pecoribus  et  pecuniis  cum 
farinarüs  cum  pratis  et  pasonis 
silvis  aquis  aquarumque  deour- 
sibus  omnia  in  omnibus  ad  se 
pertinentibus  adquisitis  et  ad- 
inquirendis  firmiter  tradidit 
ad  domum  sancti^^  Mari^  ad 
Frigisiugas  mancipia  bis  no- 


minibus :  Imidanc,  Ratune, 
Mcgi  Dperhtf  üuo]fdregil,Megin- 
beri,   Adaluuib,  Uulntarliiit, 


b) 


Notitia  de  traditione 


quod  tradidit  Adalker  et  Alpuni 
filius  eius  ad  Frigisingas  quio- 
quid  babuerunt  ad  Urdorf,* 
boc  est  domum  cum  curte 
mandpia  X :  Imidanbc,  Megin- 
perht,  Ratune,  Uuolfdrogi, 
Meginberi,  Adaluuibc,  Uointar- 
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Mimidrad.    Et  oonplacitabat,    hilt,  Mimldrud,  Ratheid,  Tetta, 
8i  illi  fiUns  suus  saperstis    GX.  iornaleB  de  pratis  G  carra- 
fuisBBt  Domine  Alpuni,  nt  ille    das  silva  et  roarca  snf&oienter 
ipsas  res  babuisset  ad  vitam    et  molina  I. 
suam  et  ei  ipse  Alpuni  digpdas 

fuisset  sacerdotali  gradu,  ut  presbiter  fieret,  tunc  babaisset  talem 
ecclesiasticam  rem  post  obitum  Erchanbaldi  >  preebiteri  qualem 
ipse  ErchanbaLd  modo  preseuti  tempore  tenet,  utrique  ipee 
Adalker  vel  filius  suus  Alpuni  ipsam  ecclesiasticam  r6m  tene- 
rent  usqne  ad  vitam  suam.  Hoc  factum  est  ad  Frigisingas 
anno  incamationis  domini  DGGGLX.VL  indictione  Yini.  in  X. 
Ital.  iun.  Isti  sunt  testes  per  aures  tracti :  Uoimöt  Fritilo. 
Hnidperht  Immino.  Nothart  Tato.  Beginperht  Arfrid. 
Sigihart  Meginperht  Beginhoh.  GuillibeloL  Alius  Unillihelm. 

Et  ego  Gozroh  indignus  presbiter  heo  videns  et  audiens 
scribsi  et  subscribsi  lussione  JB^hanberti  episcopL 

*  Id  auf  BasQT.     '  berichtigt  ans  -pahc. 

681.  Erchanpald  übergibt  zehn  Unfreie.  846. 

Cod  A  f.  äOfi.  Roth,  ÖrtHchkeit«n  n.  702  aus  A.  Hundt,  Ab- 
haDdlungen  XIII.  H  n.  2:i  zu  ca.  815  aus  A.  Die  Eintragung  rfihrt 
▼on  deiMlben  Hand  wie  GtiO  h,  weshalb  ich  sie  sa  84ü  stelle. 

Kotitia,  qualiter  Erchanpald  tradidit  ad  Frigisingas  man- 
cipiasX.  Isti  sunt  nomina :  Alaibo,  Bathelm,  Tato,  üuolfrid, 
Othelm,  Zytilo,  Liutperht,  Adalhilt,  Hiltipirc,  Uualdperht 

68:^,  EngilhaH  übergibt  Besitz  zu  BeieheniiaU.  Freising 

846  Mai  25. 

Cod.  A  f.  300'.    A'  f.  80'.    Meichelbeck  I.  2.  320  n.  039  aus  A 
Besch,  Annales  Sabkuienses  II.  HO  (mit  Bocog  auf  Hall  in  TItoI). 
Roth,  (Vtlichkeiten  n.  609  B  ans  A.   Halle  ist  Eeichenhall  St.  BA. 
Berchtesgaden. 

TBADITIO  ENGILHABn  IN  HALLE. 
Supradictus  EngilbaTt  quicquid  habuit  in  Halle,  hoc  est 
curtem  cum  aedificiis  cum  loco  et  frixoria  salis  hoc  totum  et 
integrum  firmiter  tradidit  ad  domum  sanctf  Mari^  ad  Frigisingas; 
et  ipsam  traditionem  accepit  Petto  advocatus  Erchanberti  epi- 
scopi  et  fideiussor  vestiture  Ortleip.^  Hoc  factum  est  ad 
Frigisingas  anno  incamationis  domini  DGGGXLVI.  indictione 
Villi,  in  YIII.  kal.  iun.  Et  ipsam  rem  de  domno  Erchanberto 
episoopo  in  beoefidum  accepit  usque  ad  vitam  suam  et  pro 
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R  EidiaDbert  — 


hoc  reddere  debet  ad  oensam  annis  sin^ulis  libram  F  de  -  ccra. 

£t  isti  sunt  testes :  Pilikrini.  Petto,  üiiicko.  Perhtolt* 
Hu  sine.  Altrih.  Helmrib.  Nothart  Hadalker.  Suimaii. 
Friduperht 

*  t  Aber  der  Zeile  nachgetragen.  *  auf  Basnr.  '  daa  aweite  t 
berichtigt  ana  f. 

663.  Ellansuuind  und  ihr  Gemahl  Ratolf  hesfäHgen  und 
erweitern  die  Schenkung  des  f  rrieatem  Otlant,  640 

Juli  31. 

Cod.  A  f;  298'  am  linken  und  oberen  Rand  nachgetragen  an 
n.  512.  Roth.  Ortlichkciten  n.  496  ana  A.  Hundt,  Abhandlungen  Kill. 
14  n.  20  aua  A.   Vgl.  n.  542. 

Contigit  aatem,  qaod  Ellansaaind  supeistis  füit  Liat- 
saniode  et  venit  ad  püssimo  pontifice  Erchanberto  et  narrabat 
ei  ordinem  lei  et  cum  licentia  ipsios  piistinaiii  reDovabit 
traditionem.  Et  acoesserant  ambo  pariter  supradicta  Elian- 
sauind  et  maritus  eius  nomine  Ratolf  et  commanis  maDibus 
adiciebant  mancipia  IJI  qaonim  nomina  EUanpnrc,  Manoo, 
Cundperht  et  de  pratis  talem  partem  sicut  maximam  habuerant 
eo  tenore,  nt  ipsam  traditionem  vita  comite  amborum  usitassent 
usqne  ad  yitam  saam  in  hoc  seculo ;  poat  obitnm  vero  ambonim 
nullus  contnidicere  valeat  domui  sanct^  Mari§  ad  Frigisingas. 

Et  isti  testes  per  aiires  tracti:  isso.  Spnlit  Erchan- 
perht.  Hitto  olericus.  Anthelm.  Beginolf.  Hoc  ftu^tam 
est  anno  incamationis  domini  DGCGXLVI.'  indictione  VIIIL 
in  II.  kal.  aag. 

'  Vor  XL  Mt  LX  getilgt. 

684.  Diakon  Gunzi  erneuert  mit  seiner  Mutter  KerkiU 
die  Schenkung  Vertrandier  zu  Kirehtrudering  und  über" 

gibt  Jitsitz  zu  Ki'migsdorf.     Fnising   ö4(>   August  5. 
<;<«1  A  f  A-  f  s(,'.    Meiclielbeck  I.  2.  320  n.  640  aua  A. 

Kolli,  Ortlirhkcitcii  ii    l'.ln  11  aus  A. 

KENOVATIO  TRADITIONIS  SKaDEONIS^  ET  FUJI»  Sül 
FKITILOI^IS  AD  TRUHTflERINGAS. 
Tenit  itaque  filius  Sigideonis  nomine  Onnci  diaconus  una 
cum  genetrice  sua  nomine  Kerhilt  et  communis  manibas  prisH- 
nam  patris  et  fnitris  renoyayeront '  traditionem  in  omnibus  et 
cum  Omnibus  ad  haec  pertinentibus  ad  Truhtheringas,  nihil 
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protcrinittentcs  cum  mancipiis  tribus  quorum  noraina  Oadalheri, 
Altnian,  lJucnlni.*  Proinde  commeniorationom  asf^ntes  priscorum 
part'ntiini  quam  presentium  paritorque  pr^terituruin  et  suimet 
ipsorum.  utaliquaui  indul^^eutiaui  a  domino  percipere  mererentur 
et  comiininis  manihus  pro  reinodio  animarum  suaruui  totum  361. 
ex  inte^^ro  (jiiic-quid habueruut  proprie  ht'reditatis  seu  ad- 
quisitiouis  ad  Cliumizdorf  cum  mancipiis  hiis  nominibus 
Hiltülf,  Canit,  Perhtsuind ;  hoc  totum  et  into<^rum  Cunti  diac(mus 
et  matov  eius  K(M*hilt  communis  manibus  in  nltaivm  samtj 
Mariae  tirmiter  tradiderunt  et  puplice  condunavcrunt.  8i'd 
pigissimus  puntifox  Eivhanbertus consulens  paupertati  eorum 
ipsas  res  iam  numinatas  in  benefitium  '  eis  concessit  et  propter 
pi^issimam  clenientiam  suam  complacitabaut  cum  illo  quiscjuis 
illorum  trium  Sigidt  o  vel  Cunti  seu  Kerliilt  alius  alio  supertis® 
fuisset  in  hac  fragili  et  caduca  vita,  quoadusque  vixisset,^ 
ipsas  r6s  abuisset  cum  censu,^°  hoc  sunt  denarios  1111""^  et 
annuatim  ad  itinera  di versa  aut  in  hostem  aut  alicubi  caballum 
ununi  pn'staro.  Hoc  factum  est  ad  Frigisingas  anno  in- 
carnatiunis  domini  DCCCXLVL  indiitione  Villi,  in  non.  ag. 
Et  h§c  sunt  tcstes  per  aures  tracti.  Herilant  comcs. 
Ratol.  Erchanperlit  Poabo.  Arfrid.  Cudmunt.^'  Ueginperht. 
Teitü.  Hunolt.  Alamar.  Moathart.  Horscolf.  Kiholf.  Kisal- 
frid.  Rihperht.  Cunti.  Amoto.  Reginpcrht.  Ego  igitur 
Ht'lidbertus  indignus  diaconus  haue  traditionem  <'t  renovationem 
videns  et  audiens  iussione  Erclianberti  episcopi  scripsi  et 
subscripsi. 

*  E  berichtigt  aus  O.  *  LI!  auf  Banir.  '  v  bf-richtigt  aus  b. 
*  (1  f'henso  auB  n.  '  Ana  erste  i  ebenso  aus  c  "  am  Rjuide  nachrr«»- 
tragen.  '  u  (v)  berichtigt  aus  o.  A.  '  v  auf  Itasur.  berichtigt  aus 
-um.    "  d  auf  Basnr. 


085.  Die  Edlen  Diakon  Ato  und  sein  Bruder  Milo 
übergeben  Besitz  zu  „öthelmesdorf^  gegen  Lehensan- 
Weisung  an  eraieren  zu  Schönau,  Baiern  und  Biberg. 

846  August  15, 

Cod.  A  f.  MC.S.  A'  f.  8S.  Meichelbeck  I.  2.  .T2H  n.  ('.44  aus  A. 
Roth.  Orllichkoitcn  n.  «CU  R  aus  A.  S<^onninauhu  ist  Schönau  l'fd.  (J. 
Hohenthann.  Tmurc  Ilibcrg  an  der  liraunau  Kd.  derselben  G.  und  l*f. 
B.A.  Bosenheim:  FnOrron  Baiern  (Jakobsbaiem)  Kd.  Pf.  Glono  B.A.  Ebera- 
berp;  danach  ist  ( )thehncsfl<)rf  nicht  Ottelsburg  W.  Pf.  und  O.  Pipinsried 
BwA.  Dachau  cKoth)^  eine  Deutung  hielör  felilt  noch. 
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TRADITIO  ATONI  DIACOXI'  ET  FRATIUS-'  ElüS  MILONI  ' 

LAK'I  AI)  oTHELMESDORF. 

f.  3(>8'.         Communis  oniiii   manibns  quidam  nobiles  viri  Ato  din- 
comis  et  frator  t  iiis  Milo  laicus  pro  remedio  animarum  saarum 
co^ntaiites  et  pro  parentum  suorum,  maxime  pro  redemptioiie 
aninn;  Daiiid  pn'sl)it(*ri  ([iii  avum'ulus  oorum  fuerat,  tradideruiit 
in  altarom  sancto  Mari^  ad  Frii^isiiiiras  quicquid  habuerunt  ad 
()thelmesd«'irf  cimi  duobus  curtitV-ris  et  cum  inpositis  doniibus 
cum  aliis  aediticiis  cum  pomeriis  et  fontibus  et  de  foris  de 
araV)ili  terra  iornalcs  C  et  III  cum  pratis  et  silvis  pascuis  cum 
pecoribus  et  |)ccuniis  a(|ui,s  a(iuarumquo  decursibus  cum  man- 
cipiis  bis  iiomiiiibus  Uuenlker  et  Liupker,  lUiolfpirin,  Erchan- 
purc  et  quicquid  Ato  diaconus  post  prcsent(!  die  elaborare  vel 
adquirere  possit  cum  omnilnis  vd  adipiisitis  aut  inquirendis, 
hoc  totum  et  intep^rum  lirmitcr  tiadiderunt  et  comlonaverunt 
ad   altarcüi   sanct^   Marif  ad   Frigisin;^as    uhi  pretiusissimiis 
c(mfeRsor  Cliristi   sanctus  Corbinianus  lionoritice   in  corpore 
requiescit.   8ed  benii;nissimus  poutifex  misericordi^»  benij^ni- 
tat(?  commotus  Erchanbertus  ijtsam  traditioneni  ip>;orum  Aatone 
diacono  concessit  in  beneficium  cum  aliis  bencticiis  quas  habuit 
avunculus  eorum  Danid  presbiter  in  tribus  locis  ad  Sconninauliu 
ad  Puurron  et  ad  Pipurc  cum  tali  servitio  sicut  Dauid  pres- 
biter annis  singulis  servivit ;  ita  serviendo  ipsas  res  habeat 
usque  ad  vitam  suam;  post  obitum  vero  ipsius  cum  omni  ad- 
quisitione  sua  et  emeliorationc  ipsas  r6s  firmiter  j)ermaneant 
ad  domum  sanctf  Marig  ad  Frigisingas.         Hoc  factum  est 
anno  iucarnationis  doraini  DCCCXLVI.  indictione  Villi,  in  X. 
VIII.  kal.  soptembris.  Et    isti  testes  per  aures  tracti : 

f.  369.  Rumoit.    Rihmar.     Ratolt.    Adaluuart.    Meginfrid.  Egiperlit 
Uuito.   Beginperbt.   Sigiuuart    Chunihob.    liUo.  Oadalscalh. 

*  A  fiber  der  Zeile  nachgetragen.   *  8  deagleicfaien.  '  NI  ebenso. 

686.  Der  Priester  Chuniperht  übergibt  Benitz  zu  Hasel- 
back  und  Pfaffenkircken.  846. 

Cod.  A  f.  :i7o.  A'  f.  ss'.  Meichellmck  I.  '2.  ;12S  n.  •;}:>  ;uis  A. 
Roth,  Ürtliclikeilen  u.  l'>;»5  R  aus  A.  rapincbirihun  ist  i'fulieuk.irchen 
Kd.  O.  und  Pf.  Obertaufirirohen  B.A.  Mflhldoif. 

TRADITIO   CHUNIBERTI   AD   PIASALPAH   ET  AD 

PA  FINCH  IRI HA. 
Ego  igitur  ChunijX'rbt  presbiter  pro  remedio  anim  »  nieae 
et  parentum  eorum  ^  cogitans  quicquid  Uubui  ad  Hasalpah  et 
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ad  Papincfairihun  fiziniter  iradidi  ad  Frigisingas  et  ad  domom 
Banctf  Mariae  pieter  mancipia  DI  his  nomiDibas  Unaltribc, 
Batpurc,  Aodalheii;  alia  vero  omnia  quicqoid  habui'  firmiter 
condonavi  poat  obitum  meum  et  sororis  meae.  *  Et  isti  testes 
per  aorea  tracti:  imato.  Fridaperbt  Ghuonrat  Adalperht 
Huasmot.  Beginolt  Uuago.  Liutperht  Engilperhi  Ennimolt: 
Hoc  factmn  est  anno  incamationis*  doraim  DCOCXLVI. 
indictione  Y.  Et  ego  Oozroh  indignus  preebiter  haec  yidens 
et  audiena  scripsi*  et  8abBcripsi> 

'  A.     *  bubui  A.     '  18  au£  Kasur.     *  scripäi-aubscripsi  am 
unteren  Band  der  Seite  stehend. 


687,  Der  Priester  Lantpvrt  ühenfibt  ertnn'hcnen  Besitz 
und  zwei  Unfreie  zu  Lern.  846. 

Cod.  A  f.  367'.    A'  f.  88.    Meidbeibeck  I.  2.  844  n.  684  ans  A. 
Both,  Ortlichkeiten  n.  629  R  aus  A.   Ober  Lern  s.  n.  116. 

TRADITIO  LANTPEBTI  PRESBITEBI  AD  LBRÖN. 

Lantperht  presbiter  omnem  adquisitionem  quam  habuit  in 
Lera,  hoc  totum  et  integrum  finniter  tradidit  ad  Frigisingas  et 
mancipia  II  bis  nominibus:  Hramperht  et  Suuanabilt.  Isti 
sunt  tt'stes :  Otperht.  Beginperht  Dcotperht.  Isanperht. 
Oadalrih.  Hunrih.  Cundperht.  Uuisurih.  Heimperht.  Egil-f.  368. 
perht.    Sigipald.    Adalperht.    Cotefrid.    Irphinc.  Perhtolf.* 

*  h  fiber  der  Zeile  nadigetragen. 


688.  P<ddacdMr  übergibt  seinen  Besitz  zu  Günzenhausen, 

846—847. 

Cod.  A  f.  37»»'.  Meichelbeck  I.  2.  314  n.  TkSö  ausA.  Roth,  Ört- 
lichkeiten n.  036  ans  A.   Cnnzynhnenn  GfinzenhEuaen  Kd.  Pf.  Fflriiolzen 

B.A.  Froisinp.  raldiicohar  ist  vielleicht  identisch  mit  dem  Sclienker  zu 
iHiiianniiij;  l  illl).  W(»lil  kaum  mit  flem  von  TjU I ;  vorher  geht  eine  Urkunde 

von  Mtl  in  der  Handschrift,      foltrt  eine  .solche  von  sl7. 

TKADITIO  I'ALDACCKIi  Aü  CLINZYNHUSÜN. 

Ego  igitur  Paldaccbar  quicquid  babui  in  aeclesiastica  re 
ad  (Junzjnhusnn  pn»  romedio  animo  meae  et  parentum  ooriim* 
firmiter  tradi<Ii  ;nl  Frigisingas.  Isti  tostes :  Piii2:rim.  Odoli 
Liutpald.  Altulf.  Juscbh.  Arbart.  Uiltipald.  Juto.  Uuito. 
Sigipald.   Uuigant   Amato.  Jacob. 

*  das  erste  C  berichtigt  aus  U.    '  A. 

QaellMi  und  Bf«rl«ning«ii  N.  V    IV.  37 
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689.  Die  Nonne  Osfarhilt  und  ihr  Vagi  UadoU  ühergchen 
Unfreie  gegen  ein  Lehen  zu  Eidenfuiusen,    Freising  647 

September  9. 

Cod.  A  f.  aiU'.  Müicbelbuck  I.  2.  'd2ii  a.  (UH  aus  A.  Roth,  Ort- 
lichkdten  o.  637  R  ftun  A.  Otinbaaen  macht  Roth  in  OttanliofeB  Kd. 
Pf.  Forstinning  B.A.  I^lH  rHbcr«:^;  FreudenspntDg  in  Eatenhmiiien  W.  O. 
Höbanrain  Pf.  Ayng  B.A.  Koseubeim. 

TRADITIO  08TABHILTA  ET  ADVOCATI  IPSIÜS  NOMINE 

HAD0LT.1 

Coniperiat  cunctorum  fidelium  industria  qua  quedam 
monialis'  femina  nomine  Ostarbil  et  advocatus  eins  nomine 
Hadolt  oomroiinis  manibos  tradiderunt  in  altarem  sanctse 
Ifariae  ad  Frigisin^as  mancipia  bis  nominibus  Liutsauind, 
EUanmOt,  Ellinpirc,  Kcgiobilt,  Kckyhilt,  Uuanilo,  Deotheri. 
Et  econtra  unum  benoficiolum  aedcsiasticam  r6m  per  cenaum 
acceperont  ad  Otinhiison.  Et  isti  testes:  Unillihelm. 
Meginiirid.  Hadolt.  Hruodporbt  Lintolt  Hitto.  Kepahait 
Cozperht  Tutllo.  Hoc  factum  est  anno  incarnationis 
domini  DCCOXLYIL  indictiono  YIl.  in  domum  sanctae  Mariae 
ad  Fiigisingas  in  V.  id.  Septem.  Et  ego  Gozrobc  baec 
videns  et  aadiens  scripei  et  snbscrlpsi. 

*  in  MiniukeUcbrift.     '  n  berieb tigt  aus  i. 

690.  Die  Edlen  Hcdaperkt  und  Diakon  Hahmmt  über- 
gehen ihren  Besitz  zu  Raster/'  (fegen  Rüchgabe  als  Lehen 
an  (lau  Kloster  zu  Freiaing.    Freising  ö47  September  18. 

r.)-!  A  f  -MYX  A'  f.  88.  Moichelbeck  I.  2.  328  n.  046  aus  A, 
Rotb,  Oitliclikt  itcn  n.  iV.V.]  K  aun  A  llnmlorf  deutet  Freuden3i>riing 
auf  lirnUitt  iK;itich(iorO  ai"  der  kleinen  Liiber  D.  G.  und  PI.  Inkofen 
B.A.  Rottenburg. 

TRADITIO  IIADABERTl  ET  HAHMUNTP  DTACONI. 
In  dv'i  noniiue.  Placiiit  at(iue  fonvciiit  venembiles  viros 
j)io  morccdis  siut'  augniontu  tnulitiunL'ni  quandani  reruni  suariini 
f.  369',  partum  ad  ceuubiuni  «iiiod  dicitur  Fiigisin^a  pora^ore  (piod  et 
ita  fecLTo.  TradidiTunt  scilicct  JIadaj)erht  et  Hahmiint 
diaeouiis  <|iiii(iiiid  provisuri  sunt  in  illo  loco  (pii  dicitur 
Ilrusdoi  t  habende  proprii.tatit^  lotum  et  integrum  deo  et  sancto 
Corbiniano.  Econtra  recipiente.s  in  bcneficiolum  taiem  et 
omniin«Klis  oquaU'm  rt  ni  eo  tenore,  qumisque  utronimque  vita 
eomes  existerct.  pro  pos.>ibilitatuni  qualitate  usitanduni  et  doo 
decemeute  quod  nullius  persou^  iuteUectu  creduUtatis  iDcertum 
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est  illa  termini  die  pervcDiente  vel  istius  nubis  umbm  soqiienti- 
bus  siipreniis  toinporibus  vitam  doponero :  ciirtem  cum  domo 
terras  cultas  et  incultas  aquas  jKiuarumve  docursus  mancipia 
V  quonim  nomina  sunt  Sindker,  Heidanrih,  üuolfni,  Rihcmot, 
Zcizfrid,  ut  nullus  propinquus  vel  cohoredum  suorum  con- 
sanguineus  illam  traditionom  infringere  audeat,  sed  pr^sens 
[traditio]  solito  more  firma  peniianeat.  Isti  sunt  testes  vere 
cortitudinis  accesi:  Amato.  Jacob.  Liutolt.  üuolfperht 
Reginperht.  Odolt.  Choanrat.  Keruuant.  Roginfrid.  Arpoo. 
Cozperht.  Droant.  Actum  est  hoc  ad  Frigisingas  XllII. 
kal.  octob.  anno  incarnationis  domini  DCCCXLVll.  indictione 
YQ.  anno  regnantis  Hludouuici  regis  Christo  propitio  XlUI. 

^  das  «weite  H  beriditigt  ans  N. 


691.  Der  JJiaLoii  Krrliauhcrf  fnicuerf  rinc  Srhenhing 
zu  Holzhatisen  und  Hott  am  Inn.    847  November  11, 

QpA.  A  f.  369'.  A'  f.  88'.  Meirhi  ll.r  k  1.  2.  829  n.  647  ans  A. 
Rotli,  Ortliclikpiton  n.  iV.W  R  an««  A.  Freiuletisprung  denkt  an  TCroiiz- 
liolzhausen  tind  Niederroth,  icli  schlage  wegen  Verwandtschaft  <ler  Zeugen 
in  n.  640,  641  und  mit  Be/ug  auf  n.  632  Holshatuen  Pf.  Obemeiiching 
und  Bott  am  Inn  vor. 

TRADITIO  ERCHAN  BERTI  DIACONI  ADH0LZHU8UN  ET 

AD  ROTA. 

Ego  igitur  in  dci  nomine  Ercharibertns  diaconus  pro  f.  •i'J'O. 
remedio  aiiiiiie  meae  renovavi  pristinam  traditionom  et  pro 
redemptione  aveae  niatiisquo  meae  quarum  nomina  Dcotnuihc 
et  Deotnusind  in  loco  qni  dicitur  ad  Holzliusir  ad  uiiam 
colonicam,  ad  Rota  mancipia  bis  nominibus  IFriioduni,  Cuiul- 
hart,  Ilruodrihc,  haec  omnia  renovavi  in  capsam  sando  Mariae 
et  in  iiiaiius  Erchanberti  episcopi  et  tirmiter  tradidi,  ut  '  in 
evum  inconvulsum  pormancant  ad  domum  sanctr  Maiiao  ad 
Krigisingas,  ut  aliquam  indulgentiam  farinorum  nostroruni 
percipere meroamur  domin«)  indulgonte  qui  vivit  et  regnat  in 
secula  seculorum.  Et  isti  testes:  Uuil]i])ato.  Liuthram. 
Ratolt.  Cozhelm.  Adalker.  Antliad.  Reginperlit.  Sigiuuaii. 
Alias  Ratolt.     Ileistolf.     Adalporlit.     Eckyliait.  llumperht. 

Hoc  factum  est  anno  incarnationis  domini  DCCCXLVll. 
indictione  Vll.  III.  id.  novembris.'* 

^  davor  ein  Zeichen  getilgt.    '  c  aof  getilgtem  p.   '  in  MaiuHkel. 

37* 
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B.  Eiohanbeit 


692.  Berigis  übergibt  eine  Kolonie  zu  Ober( Unter )ufnbach. 

Buch  bei  Bruck  647. 

Cod.  A  f.  881'.   A'  f.  90'.    Meichelbeck  I.  2.  329  n.  649  ans  A. 
Both,  Ortiichk^teii  n.  661  B  aus  A. 

TRADITK )  HERIOISI  AD  ÖMINPAHC. 
Ego  itaqiie  Herigis  tradidi  ad  domum  sanctf  Mari§  ad 
Frigisingas  colonicam  I  in  loco  vocato  ad  Öminpah  et  ut 
ipsam  colonicam  filii  raei  habeant  ad  vitam  suam  quoruin 
nomina  Druant  et  Deotrat.  Et  isti  testes:  Uuolfprant. 

Deotperht.  Hrodker.  Kacholf.  üiiolfcrim.  Reou.  Hadarih. 
Emiperht.  Meginfrid.  Oadalscalh.  Fuliiiot.  Liiitprant. 
Alprih.  Deotperht.  Machelm.  Pisin.  Kgino.  Anthelm. 
Cotahelra.  Reginperht.  Eparhart.  üuolfperht.  üiiolfolt. 
Reginhoh.  Antres,  anno  incarnalionis  domiui  DCCCXLVIL* 
Hoc  factum  est  ad  Puoche.  £t  ego  Kemod  iodignus  dia- 
conus  scribsi  et  subscripsi.' 

*  nach  C  ein  L  getilgt.  '  danach  ist  auf  7".,  Zeilen  eine  „Traditio 
Deotpaldi"  getilgt:  Quicquid  habuit  (?)  ad  Fleoze  in  loco  noininato. 
Isti  sunt  testes:  Richo  come«.  Ratolt  comee.  Uaolfoit.  Cram(aQ). 
Uuillibelm.  Rohinc.  Heim|)erht  .Tob.  Perhtolt.  Per  .  an  .  .  inperht. 
Perhtolt.  Hiltiport.  Sind  . . .  Hiltiprant ....  Ratolf.  Paltar.  Isan- 
hart.  Sigiprant.  Engilperht  Rumoit.  Irminhart.  Quicquid  habuit 
tndidit  adTFrigiaingas.   Vgl.  Both,  YenaidmiB  68  m  88. 


693,  Der  Edle  Adaiger  übergibt  seinen  Besitz  zu  Ober- 
(Nieder)p/rämmem  und  Harthausen.  847, 

C!od.  A' f.  94'.  MMdifllbMkI.2.88OiL66O«ii0A' (imToUstiiMligV 
Vgl.  n.  631. 

DB  PFRVMARVN  BT  HABTHYSBN. 

Noticia,  qiialiter  qiiidam  vir  nobilis  nomine  Adaiger 
qnandam  traditionem  focit  de  Pfrumai  im '  et  de  Harthusin 
Omnibus  rebus  proprietatis  su§  quicquid  in  ipsis  locis  duobus 
habuit  cum  curtiferis  et  edificiis  cum  pomcriis  cum  terris  cultis 
et  incultis  pratis  pascuis  silvis  a(|uis  aquarumve  decursibas 
cum  iiKiiicipils.  Hec  omnia  pro  remodio  anime  sug  et  filii  sui 
Isanperti  et  parentum  suorum  qunrum  oblationis  debitor  esse 
dinoscitur  tradidit  ad  altare  sanctc  ^lariy  et  conplacitavit,  ut 
hoc  post  übitum  suum  nullus  secularis  pos.sideret;  sed  in  servitio 
de!  permaneret.  Hoc  factum  <  st  anno  incamationis  domiui 
DCCCXLVII.       Nomina  tcstiuni  in  iibro  traditionum  habentor. 

P  über  dar  Zeile  naohgetnigen. 
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69i.  Rihmar  erhält  ein  Lehen  zu  Vorder{Hinter)eggelhwrg, 

ca.  847. 

Cod.  ▲  f.  870'.  Mekshelbeek  L  2.  <p44  n.  686  aw  A  (Zeugen  un- 

vollstaudig).  Roth,  Ortlichkciten  n.  (j38  aus  A.  Rihmar  wird  816 
genatint  :  die  Zeugen  widenpreohen  der  £iiueihuiig  xu  846,  wie  sie  der 

Codex  bietet,  nicht. 

DE  CENSO  RIHMABI  AD  EOCYLUNPÜßC. 

Notitia,  qualiter  Ribmar  ad  Eccylunpurc  accepit  in  bene- 
ficium  et  wadiavit  domno  nostro  Erchanberto  episcopo  ad 
doraam  sanctae  Mariae  persolyere  Y  solidos  annis  amgulis. 

Isti  sunt  qui  videruDt  ^  et  audiorunt  quod  Rihmar  censum 
wadiavit :  Runiolt  Otperht.  Otpot.  Eepahoh.  Beginperbt. 
Ribcoz.  Ratkys.  Uuolfolt  Cundbart.  Kepabart.  Batolt 
comes.  Deotbärt. 

'  yi  Aber  der  Zelle  nacbgetfageii. 

695,  Der  Priester  Äljiheri  erneuert  eine  Schenkung. 
Ismanning  d4Ö  Januar  7, 

Cod.  A  f.  396.  A'  f.  93.  Meiebeibeek  L  2.  388  n.  667  aas  A. 
Botb,  örtlicbkeiten  n.  703  A  aiu  A. 

Notitia,  qualiter  quidam  ^  pieabiter  nomine  Alpbeii  suam 
traditionem  quam  fecerat  ad  domum  sanotae  Mariae  lenoTaTiti* 
boc  68t,  ut  nibil  pretermisit  quod  non  totnm  tradidit  sine 
tribns  mandpÜB  cortem  com  domo  cnitiferamqtte  aimiliter  et 
terras  aiatorias.  Mandpionun  nomina  sunt  ista:  Hringolf, 
Hrodlind,  Heilpnrc  Isti  Bant  testimonialeB  ändientea :  HerUant 
oomes.  Sigimot  Tozzi.  Immino.  Eritilo.  Ellanperiit  Cond- 
munt  Teito.  Eginolt  Reginpcrbt  Adalleoz.  Eccolt  Atto. 
Ripald.  Paapo.  Actom  est  ad  Isamanningnn  oonun  mnltis 
Dobilibus  TU.  id.  ian.  indictione  YII.  anno  inoaznationiB 
domini  DCOCXLVIII.  anno  regni  Hlndounid  XUII.  Misere- 
atur  Fronnimundo  quisque  le^at  titolnm. 

^  ida  auf  Rasur.     "  am  Räude. 

696,  a)  Der  Diakon  Eginolf  übergibt  seines  Bruders 
Beginhart  und  seinen  eigenen  Besitz  zu  ScfUmhnmn. 
b)  LiutoU  übergibt  zwei  Unfreie,    a)  Freising  848 
Februar  21.    b)  Februar  26, 

Cod.  A  f.  3«)2.  A'  f.  S7.  »[cichelbeck  I.  2.  331  n.  668  (nur  a) 
aus  A.   Botb,  örtlicbkeiteu  n.  613  R  und  üI4  aus  A. 
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B.  Erduuibert  — 


TRADITIO  EOINOOI  DIACONI  ET  ADYOGATI  SÜI 

BEGINHAKDI. 

a)  Ad  notitiam  cunctorum  fideliam  perveniat,  qualitor 
quidam  vir  nobilis  germani  sui  alodem  nomine  Beginhart  et 
portionem  ipsius  nomioe  Egindf  diaconi  quicquid  proprio 
hereditatis  habuisset  io  loco  qui  dicitar  ad  PninnoD  hoo  totum 
et  iiitQg;ra]ii  firmiter  tradidit  in  altarem  sanctg  Mari$  ad  Frigi- 
singas  et  mancipia  his  nominibus:  Heripato,  Cozmnnt,  Jacob, 
Snarholf,  Puigunt,  LantBuiiind/  liutkund,  Llutheid.  Et  Ipsam 
traditionem  &  Tenerabili  viro  Ercbanberto  episcctpo  in  beae- 
ficium  accepit  et  conplacitabat,  ut  filius  eins  liutolt  ipsam 
traditionem  ad  yitam  suam  habeiet,  si  paatori  ipsius  ecclesi^ 
sancte  Marie  ad  Frigisingas  servire  volaisset  Et  censoit  pro 
hoc  annis  singolis  reddendum  denarios  IL  Hoc  factam  est 
anno  incarnationis  domini  DCCCXLYIU.  indictione  XL  in  X. 

f.  862'.  kal  mar.  in  publico  loco  ad  Frigisingas.  Et  isti  testes  per 
aurcs  tracti:  üumolt  Altolf.  Jacob.  Sigipald.  Altrih. 
Bihheri.     Ke<j^inperht.     Alius  Ribberi.    Liatolt  Hunperht. 

Et  isti  testimoniales  qui  hoc  viderunt:  Ratoit  conies. 
AJprat  comes.  Kepoit.  Deotrih.  Herolf  presbiter.  Absalon 
diaconus.  Marcuuin  presbiter.  Ilaiimunt  diaconus.  Rumoit 
advocatus.    üuasmdt  sculdhaisus.    I  olinot.  Heiiiiperht. 

b)  Post  -  obitum  vero  E^inolti  diaconi  veuit  iam  dictus 
Liutolt  ad  Frigisingas  et  tradidit  duo  mancipia  qne  antea 
tradit^  non  fiienint  quorum  nomina  AdaLis  et  Ercimnhilt  et 
accepit  ipsam  beneficium  de  manu  Erebauberti  episcitpi  in 
eadem  censii  et  conplacitatione  priori.  Testes:  AltolL 
Uuenilo.  Tuato.  Irmanberi.  Epacho.  Meginhart  Freauimar. 
Beginperbt       Actum  Y.  kal.  mar. 

'  das  swdte  n  berichtigt  aus  o.  '  Das  fwlgende  ist  rechts  am 
Bande  von  f.  36S  in  drei  Zeilen  von  oben  niidi  antra  Ton  anderer  Hand 
nadigetragen. 

697.  a)  Der  Edle  Diakon  Undeo  übergibt  Besitz  zu 

Glonn   loni  Klun{( h'<)ss)in:t)n()Os  (jtcjvn  Lehen  zu  Eich- 
hofen und  an  Iii zt crem  Orte.     U)  Investitur  zu  Glonn, 
a)  Vierkirchen  848  Apnl  6.    b)  Glonn  Aprü  13. 

Cod.  A  f.  371'.  A'  f.  öö'.  Meichelheck  1.  2.  332  n.  655  aus  A. 
Roth.  Ortiichkeiten  n.  (HO  R  ans  A.  JepinUürieha  ist  Eichhofen  D. 
Pf-  Westerfaolzhauflen  B.A.  Dachan,  nicht  Innhaosen  B.A.  Traunstein 

(liotbj. 
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a)  Notum  sit  quam  pluriinis  iBtius  proTinci^  nobilibos  et 
veracisquf  Tiiis,  qualiter  qiiidam  nobilis  vir  nomine  ündeo 
diaconas  coidam  puerulo  nomine  Beginolf  proprietatem  saam 
tiadidlt  in  loco  qui  dicitur  Clana  et  ad  Inzimuse  tottun  ex 
integrp  in  his  dnobus  iocis  qoicquid  liabere  Tidebatur  preter 
XV  mancipia.  Et  banc  traditionem  fecit  ündeo  in  mannst  872. 
illiuB  infantis  et  advocati  sui  Piligrimis  qaod  plurimi  Tidernnt 
qni  presentee  faerant  Postea  namque  contigit,  quod  plniimi 
insimnl  convenerunt  viri  nobiles  ad  condlctnm  placitnm  in 
loco  quo  Yocatur  üiotkbirihca  ^  pro  quam  plnrimis'  causis  deri- 
mendis,  id  est  EFchanbertns  episcopus  venetabilis  et  Batolt 
comes  et  alii»  qnam  plnrimi  qui  adbuc  in  seqnentibns  com* 
putandi  sunt  Et  quando  consedernnt  in  coocilio  et  con- 
placitare  ceperunt,  tune  surrexit  iam  dictus  ündeo  diaconus 
coram  omnibus^  in  concilio  positis  et  petivit  ipsum  Keginolfnm 
infantem  et  advocatum  eins  Piligrimnm  priorem  sibi  dimittere 
traditionem  quod  ipsi  rennuerunt  et  postea  fecenint.  Et  illius 
traditionis  reddibitiooem.  accepit  de  Piügijno  •'•  et  illo  infanto  et 
iideiussor  fuit  Ciinzo  et  quod  mundoburdein  infanti*^  dimisit 
Tune  demuni  sepedictus  diaconus  perfecit  quod  in  seniet  ipso 
antoa  pertractavit  et  tradidit  tiauc  ipsam  proprietatem  ad  Clana 
et  ad  Inzimose  nomine  conti  ad  ieente^  in  capsam  sanct^'  Marig 
ad  Prigisingas  in  manus  Erchanberti  episcopi  et  advocati  sui 
PiÜgrimi  totum  et  integrum  cum  omnibus  rebus  ad  Ulis  locis 
iuste  pertin[en]tibus,  nihil  preterniittens  nisi  mancipia  XV  bis 
nominibus:  AdaljH'iiit,  Adaluni,  l{atfrid,  Deotolf,  Altolf,  Amal- 
rihc,  Trebuin,  Scalco,  l'iitlaliei  i,  Megusuind,  üuülipurc,  Kerhilt, 
Kysalpirc,  Hruodpurc,  Deotlind  aliaque  per  omnia^  tradidit  ea 
vero  ratione,  quod  illud  beneficium  ad  Jepinkhiricha  et  ad 
Inzynmose  illis  ambobus  baberi  licuisset  cum  mancipiis  vel 
aliis  rebus  ad  bgc  loca  iuste  competeutibus  usquo  in  vitam 
ipsorum,^^  ut  et  ipse  infans  tonsuram  aceepisset  ac  de  illa  sede 
dominationem  habuisset.  Illa  autem  ratione  peracta  hoc  quodf-  372'. 
tradidit"  et  illud  quo  conplaeitavit  siniul  in  bencticiuni  acce- 
perunt  de  manu  Erciianborti  (  piscopi  in  rensuni  XV  denarioruui 
ad  niissam  nativitatis  sanct^'  31arie  anuuatini  ptTsulvenduni  et 
statim  in  ipso  placito  persolvcrunt.  Kt  eodeni  die  vestivit 
Epaiiiariuni  advocatum  Knliaiiherti  e])iseopi  ad  Inoynmose 
Ratolfü  comite  presunte.  Mauairolt.  Odolt.  Heririh.  Ililtiporc. 
Hrodheri.     Perhthelm.     HuinjKrht.  Et   isti  sunt  t'>tes: 

Katolt  conies.  Cotaperlit.  Cun/.u.  Liutperht.  rili-rini.  K'i'polt. 
Anno.  Hiuudperht.  Odolt.  l'^parheri.  Huasim/t.  I '  iiiriulin. 
Kegioperht    Mauagoit  isaugrim.  Heriiili.  Amuto.  iVdacliar. 
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Kepahoh.  Re^inhart.  Uuolfolt  Hraodbeii.  üaisant  Eogil* 
rihc."  Ratolf.»»  Cotafiid,  Tuto.  Alprihc.  Jacob.  Erlunc. 
Hitto.  Alprihc.  Rihcporht  Isanheri.  Hoymo.  Fridaperht 
Hiltipoit,  Odalpald.  Deotpald.  Liutprant.  Irphinc.^^  Cota- 
helni.  Pisim.  Mahtrihc.  Isanperht.  Sitripald.  Anthelm. 
Ei^'il.  Atto.  Leidnit.  Adalbart.  Inimino.  Oadalker.  Koypold. 
Isanhart  Sigideo.  Muniperht.  riiillipato.  Lanperht.  Isunpald. 
Amalker.  Reginperht.  Einuuic.  Danchoif.  Ratolf.  nenjierht. 
Iniiinpald.  Cundperht.  EDgilhart  Sniumbait  Engilperht. 
Gros.  Actum  est  hoc  in  publico  placito  coram  Ratoldo  comite 
in  loco  qui  dioitm  Uiotkhiriha  VIII.  id  april.  anno  incamationis 
domini  DCCCX.LYIU.«'  indictione  XII.  ngnante  Hiadouaico  in 
orieDtali  Frantia  anno  XIII. 

b)  Et  isti  sunt  qui  presentes  fuerimt,  quando  vonorabilis 
Erchanbcrtus  episcopiis  et  advocatus  eins  Piligrim  illam 
f.  873.  vestitnrani  acceperunt  ad  Clana:  Cotaperht.  Amato.  Alprihc. 
Cundpald.  Echo.  Liutprant.  Eigio.  Isanhart.  Hartpt'rht. 
Odolt.  Andreas.  Isangrini.  Karrunhart.  Keparohc.  Isanperht.''' 
Uuilliperlit.  Cotahelm.  Anthehii.  Reu:inhoh.  Hoc  fuit 
factum  id.  april.  Et  cgo  Paatto  indi^iius  presbitür  iussiune 
Erchauberti  episcopi  banc  uotitiam  conscripsi. 

'  ii  In  rirhtifzt  aus  d  nacli  plu  1  cm  verwaschene  Stelle  (r  getiljit). 
'  Ober  dem  ersten  i  eiue  Oberlänge  gelilgt.  *  über  n  ebenso.  ^  A.  das 
fetzte  i  auf  Rasur.    '  m  «Imdbo.      n  Über  der  Zeile  nai  hgetragen.  *onui. 

danach  et  getilgt.  "  danach  1  cm  Rjwur.  '■  n  über  der  Zeile  nai-h- 
getraf!;en.      ' '  f  berichtigt  aus  t.      '*  p  borichtigt  aus  angefangenem  h. 

danach  steht  in  der  Hs.  uuis;  wohl  veräclirieben  für  den  fülgcndeu 
Natnoi;  MdchelbeGk  liest:  üuis. 

698,  Der  Edle  Diakon  Irniinhart  übergibt  drei  Kolonien 
und  Unfreie  zu  Kirchseeon  gegen  Atiwartschaft  auf  Lehen 

ebtnda  und  zu  DohUnrg.    Frt'istmj  848  April  10. 

(>l.  A  f.  A'  f.  87.     M.'idiellMrk-  1.  2.         n.  C.oi  aus  A. 

Koth,  Örtliehkeitcn  n.  (HS  U  aus  A.  Seuue  gilt  als  Kirchseeon  Kd. 
Ff.  und  B.A.  fibersberg  un  l  l'<  rge  als  Doblberg  W.  O.  und  Pf.  Glonn. 

TJiADlTK)  il;MlNlIAlJT)T  1  DlACONl.i 
Innoresciinus  i'uiictis  in  I>aii»uuarie  partiltus  conimoranti- 
bus,  quia  ([uiiiani  vir  nchilis  nomine  Inninhart  '  diaconus - 
eolonicas  II  ■  in  loco  qui  dicitur  ad'  Scmie  '  curtem  cum  domo 
cum  oninii)iis  '  tliliciis  et  cum  nmnibus  ad  ht^'C  pertinentibus  et 
mancipia  III  bis  iiuminibus  Kt  pahai't  et  ITruodolt,  Mi'>tliup  *  lipc 
omnia  supra  enunierata  pn>  rcniedio  anini-^»  su(j^  et  parentutii 
suorum  ürmiter  tradidit  ad  domum  sanct*-«  Marie  ad  Frif::isiii£ras 
CO  tonore,  ut  benciicia  quf  habet  Hatto  prusbiter  ad  iSeuuc  et 
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ad  Perge  post  obituni  Hattonis  oas  habeat  supradictus  Irminliart  364. 
us(|Uü  ad  vitam  suain  ad '  utendum,*  si  fideliter  ad  düiimiu 
saiK'te  Marie  deserviret.  Isti  sunt  testes  qiii  hec  vidorunt 
et  audierunt:  Orendil comes.  Aifrid.  Arpeo.  Hiltisimiiid 
sculdhaisus.  Egiperht/'  Adallioh.  Uuarniunt.  Liiitprant. 
Amalker.  Kisalhart.  Meginrat.  Hellas.  Adalker.  Chiuüperht 
Einhart.  Reginhart.  Anthad.  Coteholm.  Reginperlit.  Uuolf- 
perht.  Meginrat.  Ellanperht.  Tjantperht.  Truog»».  Uuillilielm. 
Kilideo.'*  Et  ego  Cozroh  indignus  pn.sbiter  hec  vidcns  et 
audieiis  iussioni  Erchanberti  episcupi  cunsrribsi.  Hoc  fuctiiiii 
est  ad  Frigisingas  anno  incaraationis  domini  DCCCXLV'in.  iü- 
dictiono  VI.  in  IUI.  id.  april. 

*  auf  Ilasur.  '  links  am  Tliinde  uachgetragcn.  '  -fts  II  auf 
Ilasur.  *  ilruodolt  Mütliup  auf  K^isur,  tjrstercä  zum  icil  um  linken 
Rande.  ^  die  Zeugen  (4  ZeiUia)  tiuf  Basur  yon  denelben  Hand  im 
Raum  von  3  Zeilen  aiwammungedringt  mit,  dnnkleier  Hute.  *  nadi  i 
ist  1  getilgt. 

699,  Der  Edle  Priester  Stareholf  übergibt  seinen  Besitz 

zu  Fuilhauacn  yeyt  n  Auirarftichaft  auf  ein  Lehen  ebenda. 

Freising  ö4ö  Mai  4, 

CiA.  A  f.  362'.  A'  f.  87  Meichelbeck  I.  2.  »31  n.  663  8U8  A. 
Ruth,  ÖriliclikeiteD  n.  615  B  ana  A.   Vgl.  auch  n.  311. 

TRADITIO  8TABCH0LFI FRESBITERI  AD  PÜLLINHUSUN. 

Innotescimus  cunctis  in  Baioauarig  provintiae  commoranti- 
bu8,  quod  (|uidaiD  vir  Dobilis  nomine  Stareholf  presbiter  quicquid 
habuit  in  yilla  qui  dicitur  ad  PoUinbusan  ^  cum  *  mancipüs  VI, 
id*  sunt  eorom  nomioa  Cfauniperht,  Dmdmunt,*  Chunipnrc, 
MegiofiriV  Engilpurc,  Uualtdrnd;  haecomnia  supra  ODumerata 
pro  remedio  anim^  suae  et  parentum  saorum  firmiter  tradidit 
ad  domum  sanctf  Marie  ad  £!ngismgun  oo  tenore,  at  benefida 
quo  habet  Oadalker  ad  Pallinhusun  post  obitum  suum  eas 
babeat  supradictus  Stareholf  presbiter  usque  ad  Titam  suam 
ad  utendum,  si  fideliter  ad  domum  sanct^  Mari^  deserviret. 

Isti  sunt  testes  qui  h^c  viderunt  et  audierunt :  Fridapeifat 
Anthelm.  Erchanperht  Alius  Erchanperht.  liutolt.  Lantfiid. 
Isanperht.  üuaninc.  Helicho.  Et  ^o  Cozroh  indignus 
presbiter  hec  videns  et  audiens  scribsi  et  subscribsi.  Hoc 
fiictum  est  ad  Frigisingas  anno  incamationis  domini  DOGCXLYIII. 
indictione  YI.  in  DIL  non.  nud. 

*  das  erste  1  berichtigt  aus  t.  -  ctim—DrUdmuiit  auf  RaHur. 
'  i  beridbügt  aus  einem  anduen  Buchstaben.    *  t  beiichtigt  ans  d. 
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B.  Bkduuibat  — 


7(?('.  Der  Diakon  Cozhert  Übergibt  seinen  Besitz  zu 

tStockbenj,    Weihenstephan  848  Juli  26, 

C.hI.  A  f.  A'  f.  si>.     Moichclbeck  I.  2.  333  n.  f.f)»',  aus  A. 

Roth,  Ürtlichkeiten  n.  l>42  K  aus  A.  Ötocperc  ist  W.  G.  Budertshausen 
Pf.  Au  H.A.  Rottenburg. 

ISTA  TRADITIO  COZBERTI  DIACOl^l  AD  STOCrERC. 
Divioa  iuBpiratione  evangelicisqiie  verbis  c^o  indignus 
Cozbertus  diaconus  ammonitas  quibas  dicitur:  Thesaurizate 
Yobis  thesauros  in  caelo  ubi  neque  enigo  neque  tinea  demolitur 
et  abi  fures  non  effodiuot  oec  fürantnr.        lode  quidem 
cogitans  pro  rcmedio  aniin§  meae  quandam  traditionem  facere 
f.  373'.8icut  et  feci.    Tradidi  namque  ad  domum  sanctae  Mariae 
Tiiginis  totam  proprietatom  meam  in  loGO  qni  dicitur  Stocperc 
curtem  cum  domo  curtiferiimque  silvam  prata^  terras  aratorias 
exstirpaüis  sive  exstirpandas    res  qiiesitas,  et  inquisitas,  ut 
post  übitum  meum  sine  ullius  coutradictione  coheredis  inei  in- 
convulsum  et  inmutabile  aevis  teuiporibus  ad  sanctani  sedeoi 
Frigisiensis  ecclesiae  permaneat.         Ista  sunt  noniina  nian- 
cipiorum  :  Adaiger,  Oadalker,  Meginfrid,  Cozmunt,  ünroli,  Adal- 
frid,  Periiliilt,  Tertfrit,  Pena,  Deozza,  Dcotuuiz.        Ist!  sunt 
testes  per  aures  tracti:  Deothart.    Uiüco.    Keniand.  ilitto. 
Kartheri.     Friduperht.     Hisso.     Uolmut.     ilezzi.  Eparhart. 
Nothart.    Outo.    Heimrih.    Reginperht.     Uiieriaut.  Perendeo. 
Cutahelm.        Actum  est  ad  sanctum  Stcphamim  VII.  kal.  aug. 
indictione  VIT.  anno  incarnatioms  domim  DCUCXLVllI.  regui 
üludouuici  rogis  anuo  XII II. 

*■  daa  sveite  a  auf  Basar.    '  ao  deigleidben. 


701.  Der  E^llc  Irinc,  svhw  Oiftiin  FridapHrc.  und  sein 
Sohn  Meyinhari  übenjtben  ihren  Benitz  zu  Ried  bei 
Thannkirehen,  Asch  und  Eilbctch  gegen  BückerstaUung 
als  Lehen  und  Verleihung  der  Kirche  zu  Thannkirchen. 

Freising  848, 

Cod.  A  f.  A'  f.  Sf,'.     Meifhelbeck  I.  2.  330  n.  651  aus  A. 

Roth,  Örtlichkeiten  n.  GH  Ii  iuu  A.  liöode  wird  auf  Ried  \V.  G.  und 
Pf.  Dietminazell,  Aske  auf  Asch  W.  derselben  Pf.  B.A.  VVolfratohansen 
gedcuiet;  Elhuac  ist  EUbacb  Kd.  G.  Kirchbichl  Ff.  Hcchenbug  KA. 
Tölz.   Vgl.  n.  14ä. 
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TRADITIO  ntlNGI  ET  GONIüG^  BXJl^  FRIDAPUBC  ET 
Fim  EORÜM  NOMINE  MEGINHABT  TN  TBIBÜS  LOGIS 
AB  ERHÖBE  QUOD  PEBTINET  AD  TANCHIBIGHUN  AD 
ASCHE  ET  AD  ELPAGH  PRATA. 

Ob  recordatione  igitur  parentnin  suorum  diTino  amoref.  861'. 
compunctus  quidam  vir  nobilis  nomine  Inno  oum  ooniugg  et 
filio  venit  ad  Tenerabilem  Timm  Frigisiensis  eodesif  episcopnm 
Erchanbertum  consiliare  cum  eo  aliquam  medelam  saf  ipsius 
anim^  sen  genitomm  vel  cognatorum  auorom.  Supradiotus 
enim  piissimus  pontifez  ErchanbertuB  salubre  eonsilium  snadendo 
secnndum  yolantatis  an;  affiMSturo  ei  infadit,  nt  ita  penigeret; 
ille  TOTO  statim  promptas  ita  peragere  adstitit  et  aceessit  ad 
altarem  sanet^  Mari^  in  Frigiaingaa  oam  coniog^  et  filio  et 
communis  manibua  tradiderunt  in  altaiem  sanct^  Mari^  quiequid 
proprie  hereditatis  vel  adquisitionia  habuerunt  ad  R^e  qnod 
pertinet  ad  Tinchirihba  com  cnrtiferiB  et  ^dificiis  com  pratis 
et  tcrritoriis  cum  sÜTis  cnltis  et  incultis  cam  pascuis  et 
i'arinariarum  ^  locis.  Et  ^contra  in  beueficium  accepimus* 
ipsam  ecdesiam  ad  Tftnchirihhiin  com  omnibus  rebus  ad  h^o 
pertinentibns  et  ipsam  traditionem  nostram  ad  B6ode  nsqae  ad 
vitam  nostram  nostrorum  trium  et  censuiinus  pio  hoc  annis 
singnÜs  de  aigento  IUI**'  solidos  reddenduni  usque  ad  vitam 
meam ;  post  obitum  vero  meum  si  domino  iubente  coniux  mea 
Fridapurc  vel  filius  meuB  Meginbart  mihi  superatites  fierent, 
ut  ipsi  IP'  solidos  annis  singoUs  reddent;  poBtoa  vero  in  aliis 
duobus  locis  ad  Aske  ciirtem  cum  domo  et  cum  omnibus 
jdificiis  et  (i  foris  de  arabili  terra  iornales  LV  et  de  pratis 
carradas  Xli  et  in  alio  loco  ad  Elhp&c  de  pratis  carradas  XU 
ipsas  rte  statim  in  vestituram  et  dominationem  ad  opus  sanct^ 
Mari(  in  potestatem  iam  dicti  episcopi  secnriter  dimisimus. 

Hoc  factum  est  ad  Frigisingas  anno  incamationis  domini  f.  862. 
DCCCXLYIII.  indictione  XL  in  presentia  Ercbanberti  episcopi 
et  omnis  familif  ipsius.  Et  isti  testes  per  aures  tracti : 
Herilant  comes.  Emheri.  Piligrini.  Otliülra.  Kartheri. 
Amalperht.  Friccho.  Irminheri.  Chuniporht.  Ixct^indeo. 
Aflalgart.  Maliperht.  Mahtuni.  Alius  Emheri.  Cuiidheri. 
J'uopo.  Eiriianperht.  SigipakJ.  Kerhart.  Riliholf.  Adalperht. 
Alius  Mahtuni.  Nothart.  Kerolt.  Uuichart.  Sipuuart. 
Liutker.  Uuurmhart.  Ratolt.  Ellanperbt  üuolfolt.  Ciindpatu. 
Altolf.  Huceo.  Reginperht.  Teito.  Post  obitum  vero 
nostrum  trium  cum  omni  iutcf^ritate  et  cmelioraliuiit'  sine  ulliiis 
contradictione  redest  ad  domum  sanctg  Mari^  ad  Frigisingas. 
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Efgo  igitar  Gozrob  indignuB  piesbiter  h§c  Tidens  et  aadiens 
iussione  Erchanberti  episcopi  soripai  et  sabeoribsi. 

'  da«  KW«ite  ar  über  der  Zeile  nachgetzagen.  *  auf  Rasur.  '  nacb- 
triglich  bineinkonigiert 

702.  rUigrhn  begibt  sich  der  Ansprüche  auf  die 
Schenkung  seines  Vaters  zu  Ottmarshart  und  des  Mönches 
Liutio  zu  Berg  (bei  Kranzherg).    Ottmarshart  848 — 853 

Oktober  14. 

Cml.  A  f.  l.  Roth.  Renner  I.  Vi  au«  A.  Hundt  Abhandlunp-pn 
XIII.  lü  u.  32  aus  A  au  85U/54.  Roth,  ÖrlUcUkeiteu  u.  ü  R  aua  A  zu 
8S6— 54.  Undeo  ist  848  noch  Diakon    Vgl.  n.  660. 

NOTITIA  DE  CAUSA  QUAM  PILIGRIM  KEDDIDIT. 

Quadam  die  eontigit  Christo  propitio  divina  Piligriinura 
suscepisse  monita,  quod  pro  causa  tradita  ad  domum  sanctae 
Mariae  sino  contfiitione  adquisitio  vestiture  daretiir.  Ista  con- 
punctione  Piligrioi  commotus  ad  episcopuiu  Erchanbertum 
pervenit  ;  devote  ab  eo  siiscoptus  petiit,  iit  missi  ipsius.  J 
causam  tcrminandam  illuf  conti lu  rent.  Hoc  domnus  oplscopus 
benigne  conferons  boni  consilii  auetoicm  ilhun  protessus  est 
qui  nun  solum  in  isto,  scd  in  omnibus  üdolis  apparuit.  ('(Hi- 
silio  autem  iuito  II.  id.  uctob.  missos  suos  ad  Otniaresliard 
dirigore  curavit  (juoruni  nomiiia  Undeo  prosbiter,  Uuichelm, 
pA'cho.  Obviam  illis  oodeni  (Ül-  l'iliLrrini  convenit,  statira  cum 
seuibus  cuepit  tractare  iuraincnto  peracto  (piomodo  res  iusta 
s6  haberct.  Primitiis  vero  altare  reddidit  ad  Otrnaresiiard 
et  paviinentuni  basiiicae  in  occidcntali  villulao  ipartej  sicut 
quercus  terminat  et  valiis  curtifcruni  in  eadeni  villu  tcrminatum 
et  colonicam  uuam  (juam  pater  suus  Cotaperht  in  terris  pratis 
pajscuis  silvis  ad  domuni  sanctae  Mariae  tradidit  reddubat. 
Aliam  videlicet  cohmicani  (juani  liiutto  monaclnis  ad  Per^e 
pro  animao  suae  remcdio  tradidit  t<ituni  et  integrum  terris 
pratis  pascuis  silvis  ]m  rviis  in  ve>tiruram  dedit  pontiticis.  Sed 
et  noniina  mancipioruiii  inserta  tenentur:  Todallieri,  Hruod- 
pirin,  Heimo.  Kni^ilrat,  ( )tpirc,  Krclianpald,  Atta,  Imma,  Folrat, 
Kildio,  iS'idhart,  Liuplieri,  I^ti  niissi  accupernnt  vestituram : 
Undeo  prcsbiter.  Uuiclielm.  Kccho.  Isti  testes  videntes 
et  audieiites :  ('und])ald.  Cozpoilit.  Kralo.  Adaihart.  Liutto. 
Isanperht.  Kcginhart.  Gaganhart.   iMeio.   l'odalger.  Üodalperht. 

Actum  II.  id.  octob.  ad  Otmaresliard. 

1  danach  1'/,  cm  Rasur  (cauBam  getilgt?). 
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703.  a)  Der  Priester  Erchanfrid  begibt  sich  der  An- 
sprüche  auf  eine  Schenkung  zu  Singenbach  und  Bied, 
die  er  aU  Lehen  zurückerhält,    h)  Investitur.  Tandem 
und  Hilgertshausen  849  Januar  9/11. 

Cod.  n  f.  101.    A'  f.  95.    Meichelbeck  I.  2.  835  n.  661  aas  a 
Vgl.  n.  009  und  ütil. 

COMPLAGITATIO  SEU  BEDDmO  EROHANFRBDI  PRE8- 
Bmm  AB  MÜKNINPAHO  ET  AD  REOBB. 
a)  Cum  constet,  quia  quam  plurimis  in  Baiouuariae 
provinoiae  partibus  iucognitum  non  est,  qualiter  quidam  pne^ 
biter  nobilis  ErchanMd  nomine  tmditioiiem  proprietatis  snae 
quod  ei  iure  hereditoria  pator  aaua  dimiait  et  de  finiribiu  saia 
partidpayit  iam  olim  factam  temporibne  Attonis  episcopi  ad 
domiim  eanctae  Maiiae,  aed^  instigante  diabolo  alüsque  per^ 
snasoribne  infrangere  conatos  est  et  deteetare  ooepit  atqne 
negaie  hanc  traditionem  b6  numquam  poregisse.  Oontigit 
namqne  Eichanbertom  yenerabilem  episcopom  placitam  sunm 
condizisBe  in  loco  qui  dicitor  Tannara  ubi  plnrimi  de  Hosia 
Tel  alü  quam  ploiimi  viri  nobiles  insimal  oonvenerunt  hano 
negationis  ialsitatem  dismmpere  et  superare  quod  et  ita  &ctam 
est  testibns  yeracis  et  scriptis.  Iam  dictos  namque  presbiter 
Tidens  s6  ceptam  r6m  non  posse  peificere,  tolit  secum  in  locum  f.  191. 
secretnm  Fiidaratnm  comitem  sen  Bihhonem  vel  alü  cnm 
qnibns  causam  saam  consiliare  volnit  yidensqne  s6  legibus  et 
testibus  Tel  scriptis  esse  snperatnm  tractayit  cnm  ipsis  et  oon* 
Tertit  praynm  sensnm  atqne  confessns  est  priorem  traditionem, 
intravit  simnl  cnm  ipsis  in  concilinm  et  cnm  resedissent,  tnnc 
inter  alia  surrexit  Filigrim  adyocatns  Erchanberti  episcopi  et 
inteipellayit  Unaldgarium  adyocatum  predicti  piesbiteri  dicens- 
qne:  „Bimitte  traditionem  qnam  Ercfaanfirid  fedt  iam  olim  ad 
domnm  sanctae  Mariae  et  postea  ininste  abstraxit**  Ble  yero 
yidens  s6  aliter  agere  non  posse  stattm  relaxayit  in  manus 
sepedicti  episcopi  et  adyooati  sni  Fiügrimi  Fideiussores 
fiierant  Starcholf  et  Erchanfrid.  Tnnc  qnerebat  yestitnram  ab 
eo,  ille  yero  confessns  est  altera  die  eum  yestire  quod  ita  et 
factum  est  Poet  banc  yero  yestituram  Erchanbertns  yenerandus 
episc^pus  interrogatus  iam  dictum  presbiterum,  quid  de  suaf.  192. 
causa  consiliatum  habuisset,  ille  econtra  rogans  sibi  Ueentiam 
dari  renoyabit  prioxem  traditionem  iterumque  tradidit  totum  ex 
integro  qnod  habnit,  nihil  pretermittens  nisi  mancipia  Y  et 
conquesitionem  snam.       Supradictus  namque  yenerandus  epi- 
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scopus  non  inmemor  misericordiae  suae  concedebat  illi  hoc 
ipsuin  in  benoficium  usqiic  in  vitani  suani;  post  tinem  vero 
vitae  suae  sine  ullius  hominis  contradiotione  firmiter  et  in- 
viüiabilitcr  ad  domuni  sanctae  Mariae  perniansisset.        Et  isti 
sunt  test»s  (jui  hoc  viderunt      audierunt  ([uod  factum  fuit  ad 
Tannarun;   lnj)riniis   Fri<larat  conies.     Kihho  cumes.  Ratolt 
conics.     Mana^-^ult.    Cotaperht.     Pili^rini.     Purciiart.  Cudzo. 
Eparheri.    Adalker.    Adalo.    Oadalrih.    Kysalfrid.  Cotauorht. 
Friese.    Petto.     Mahtuni.    E^inolf.     Meginperht.  Uuilliiielm. 
Cundperht.     Pald.     Hittu.      Altolf.     Cotahelm.     Alius  Pald. 
f.  192M)eutpald.   llruudult.   Ilruudpri ht.   Folmolt.    Cundpald.  Odolt. 
Rihhori.    Eiio.    Uualtfrid.    Megintrid.    Alprih.    Jacob.  Liiit- 
perht.     Hiltipald.     Grus.      Uuichelni.      Otperht.  Crimuni. 
Meiul.   Juncnian.   Chuniperht.    üuicj)erht.    Ininiino.  Isanheri. 
Oadalscalh.   Deotmar.   Isanhart.    Cutafrid.    Uuolfolt.  Feradeo. 
Alius  Petto.    Deotperht.    Purchart.    Adaluuart.    iOrlo.  Tunno. 
Liutker.  Alius  Starcholf.  Eckyheri.  Ranuolf.  Tiso.  Paldacchar. 
Alius    Oadalscalh.     llcripcrht      Unifrid.      8tallo.  Talann»t. 
E<'('ho.     Maricho.     Adalker.     Kaganhart.         Actum  in  loco 
Taunara  anno   incarnationis  duniini  DCCCXLYIIII.  indictione 
VII.  mense  ian.  V.  id.  ian.        Et  isti  testes  per  aures  tracti 
ad  Helidkereshuson,  quando  Erchanfrid  ij)sani  traditiuneni  tecit: 
Pertolt.     Uuichelni.     Piligrim.     .inioto.     Uualdker.  U<)lniot. 
Alprihc.  Megintrid.    Hruodperht.   Otperht.   Huniperht.  Jacub. 
Liutprant.    Ipp(').    Sigahart,    Stallo.   Regiuhoh.        Actum  est 
hoc  ad  Helidkereshuson  in  III.  id.  iao.        Et  ego  Paatto  in- 
dignus  presbiter  iussiono  Erchanberti  episcopl   aDDotavi  et 
conscripsi. 

f.  198.  b)  Isti  sunt  qui  presentes  fuerunt  qnod  Uualdker,  ad- 
Tocatos  Brchanfredi  presblteri  vestivit  Piligrimum  advocatani 
Erchanberti  episcopi  ad  Munninpah  et  ad  Beode  quicquid  iure 
hereditario  ad  his  duobus  locis  iuste  et  legaliter  pertinere 
dinosoitiir  curtibus  et  curtiferis  domibus  aliisque  aedifi<äi8 
terris  cultia  et  incnltia  mardüa  taUh  pratis  paacais  ftquis 
aquanimve  decuraibus  mancipiis  iaste  ad  hoc  pertmentibua. 

EDgiJdmd.  Bihpald.  ZdzhUt  Starcholf.  Kegiiipeiht.  Uailli- 
heim.  EparberL  Uuidielin.  Isangrim.  Amoto.  ErchanErid.  Eocho. 
Isanhart  Cundpald.  Eeio.  Moricho.  Gaganhart.  Alius  Caganhart 
Hruodperht  Lantolt  Biholf.  Oadalscalh.  Ajno.  Gotaperht. 
Lnmiuo.  Otperht  Einuuic.  Adalpero.  Similiter  ad 
Ttonarun  vestivit  quiccjiüd  iuste  Erchanfiredum  constare  de 
parentibus  et  fratribns  ad  suam  partem  in  ipsa  basilioa  Tel 
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conquesitione  cancta  eum  pcrtinere  debere  dinoscitar  per 
fimbriam*  pallii  iacentis  saper  altare  yestiWt. 

'  über  der  Zeile  nachgetnigeo.    '  A';  B:  frimbriam. 

704.  Der  Priester  RiMiart  und  der  Diakon  Arperht 

schlicssen  cinrn  Verfflcich  zu  gumfen  der  Freisingev 
Kirche  über  sU'äliyen  Besitz  zu  Oljer(Unter)geiselbach. 

849  Februar  23. 

Cod.  A  f.  371.  A'  f.  88'.  Meichelbeck  I.  2.  333  d.  05S  aus  A. 
Both,  Ortlichkeiten  n.  ('>:!9  R  am  A.  Hrodraleebope  ist  heute  nicht 
mehr  naehwdsbir;  Tgl.  n.  Ü13. 

Bmn  et  onmibtis  doh  habetur  eese  incognitum,  qnaliter 
▼ir  yenerabilis  Erchanbertus  episcopus  oonvenit  et  alii  quam 
plnres  com  eo  qnornm  nomiiia  anbter  inniza  sunt  in  loca 
publica  qni  vocltatur^  Dorfo,  tunc  adüt  Bihhart  presbiter  et 
advooatus  eins  Onndperht  coram  episcopo  et  interpeliabant 
Arperbtan  diaconnm  et  advocatum  eins  Adalbohan  de  tali 
hereditate  qnale  yidebatur  habere  ad  Kysalpahc,  id  est  basUica 
et  omnia  ad  ea  pertmeotes  dicentem  se  iniuste  ei  de  yestltnia' 
sua  abetfr]actam.  Bespondente  Adalhohe  adyocato  defendebat 
hoc  iure  rectitudinis  hoc  haben  usque  ad  vitam  suam  in  talem 
placitationem,  qualem  ipse  Rihhart  et  pater  eius  Hartuuic  et 
Heimperht  diaconus  sen  Ellanperbt  iudex  et  Hemmi  ea  mtione 
iam  tradidernnt  ad  sanctam  Mariam  Frigisigensis*  ecclesi^ 
sedis,  11 1  possiderent  hi  tree  usque  in  Titam  suam  quod  est,  ut 
habeat  ipse  Arperht  diaconus  usque  in  diem  obitus  sui,  post 
euni  Kihliart  presbiter,  si  ei  superstis  fuisset,  post  illum  Uuolf- 
perht  diaconus,  si  illum  supervixissct ;  postea  cum  omni  inte- 
gritate  et  cunfirnintione  ad  sanctam  Manam  consistere  debere 
testantur.  Tunc  P>chanberto  yenerando  prefato  episcopo 
loquentem  se  yelle  destruere  talem  disceptationem  qualem  inter 
bis  esse  eognoscebat,  quod  ita  utraquc  parte  consentientibus  et 
fecit.  Accessitque  memoratus  Adalhoh  et  Arperht  diaconus  et 
wadium  dederunt  solyere  se  de  peccunia  solidc^s  XX,  ut  ipsa 
placita  non  peryenirent  statimque  reddiderunt  de  luoo  quod  ad 
ipsnni  basilicam  aspidt  de  eo  due  pars  solides  V  componendo 
et  c-eteri  in  alia  pecunia,  quousque  dum  XX  soUdis  complerentur. 
Adieruntque  cum  conhibentia  et  consensione  communis  mani- 
bus  et  renovayemnt  antiquam  traditionem  in  capsas  sanct9 
Mariae  eo  modo  sicut  prius  pmfitpbantur  actum  esse  quatinus 
Arperht  diaconus  teneat,  possedeat  in  diem  defunctionis  wks^f^ziW 
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poet  Ulum  Bihchart  preBblter,  postea  (JaolQperbt  diaconus^ 
similiter;  pofit  vitam  iÜorum  triam  sine  ullius  hominis  oontra- 
dictione  ad  domnm  dei  et  sanct^  Mari§  firmiter  et  inviolabUiter 
permaneat,  hoc  est  basilicam  et  curtem  cum  domo  et  scoria 
oaetemque  omnia  inste  ad  ea  perthientia,  id  est  mandpia  III 
Uuolfrid,  Keila,  ünolfkys  terris  ciiltis  et  incaltis  aqiiia  aqoa- 
rumqne  decorsibus  pratis  silvis  pascais  et  cetera;  insaper  ipse 
Bihchart  tradidit  propriam*  alodem  snam*  ad  Frigisingas 
sanctam  Mariam  pro  remedium  yero  anime  snae,  nt  aliqaod 
solatium  meretui  accipere  quod  est  Hrodrateshopa,  ut  ibidem 
in  oTum  permaneat  Isti  sunt  qui  hoc  Tidenint  et  aadiemot 
quod  Ifigaliter  sicut  consaetudinem  fiaiouuariomm  ^  factum  est : 
Knniolt.  Adalo.  Toto.  Kepahart  üuUlihehn.  Kepahoh. 
Cutadeo.  Memmo.  Arno.  Adalhart.  Arhart.  Helmuni. 
Onhart.  Fridaperht  Urulf.  Alias  Adalo.  Uualdperht  Perht- 
rihc.  Sahso.  Joseb.  Aodaiscaicb.  ürodperht.  Liutker  aliique 
mnltL  Actum  est  die  consule  VII.  kal.  mar.  anno  in- 
caraationis  domini  DCCCXLVIIII.  indictione  XL  "Ego 
Kernod  iudignus  diaconus  hanc  cartulam  tradidi  iussa  venera- 
bilis  domni  Erchanberti  episcopi,  ut  stabüi  permaneat  scripei 
et  sttbscripei. 

'  it  Über  der  Zeile  nachgetragen.     *  vetstitora.     '  das  sweite  g 

berichtigt  ans  n.  *  ubor  der  Zeile  nat  h getragen.  *  n  berichtigt  aus  h. 
*  am  auf  iiaaur;  nach  al  ein  zweites  i  getUgt.     ^  A:  Baiuuoriü. 

705,  Der  Edle  Titzan  überyHd  srincH  Besitz  zu  Nieder- 
rath.    Tandem  849  Juni  30. 

Cod.  B  f.  198'.    A'  1  95.    Meichelbeek  T.  2.  836  d.  662  ans  B. 

TRADITIO  TITZAXI'  AD  ROTA. 
Ad  noti[ti]a  cunctoruni  iideliuni  perveuire  decrevimus, 
quia  quidain  vir  nobiiis  nomine  Titzan  venit  ad  Tannaron  et 
quiccjuid  propriae  lieredimtis  vel  adquisitii>nis  habuit  ad  liota 
prope  tluvio  quo  ij)so  nomine  vocatur  Kota.  hoc  est  curtem 
cum  domo  et  cum  aliis  aedificiis  seu  quicfjuid  sibi  hereditario 
iurt»  in  ipso  io(H)  ev(»nire  debuisset,  iioc  totum  et  ad  intec^rum 
tirmiter  tradidit  in  capsam  sancttj»  Mariae,  ut  perpetuae  iun- 
ab  hodierno  die  pro  reinedio  anim^  suae  suoi  iiiiKjue  parentum 
at(|ue  cnii;natürum  permansissct  ad  donium  sanctae  Mariae  ad 
l^'rii^isini^^is.  Hoc  factum  est  Tannaron  II.  kal.  iul.  anno 
incarnationis  domini  1)CC(  XLVIIII.  indictione  VII.  Et  isti 
sunt  testes:  K})arheri.  Uuiclieim.  Kccbo.  Isangrim.  Ercban- 
„  purht.     Anthelm.     Joseb.     Alprihc.     Egiuolf.  Kegiiihcri. 
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Sitali.  Hepinolt  Hruodperht  Folmot  Bihheri.  Mahtrihc. 
Immino.  Anthelm.  HudoIL  Oramaii.  Eparhart.  RihqMÜd. 
Eigio.   Engilperfat   Arpeo.  Eaganbart 

'  auf  ria«ur. 


70G,  Der  Edle  UrwulperlU  übergibt  seinen  und  seiner 
Gattin  Lmtuusmd  Besitz  zu  Bupertadorf  und  erhält 
Lehen  zu  Oher(Unter)h9rlkofen,    Freising'  849, 

Cod.  B  f.  VM).  \'  f.  ^3.  Meichelheck  I.  2.  334  n.  65f>  aus  B. 
HriicKluerhtetidorf  ist  liuiierUdürf  E.  G.  uud  l'f.  Steinhöring  B.A.  Ebers- 
berg, HeriDchoua  Obei(Uiiterjhörlkofeii  D.  (W.)  Pf.  Wdrth  B.A.  Erding. 
Vgl.  n.  719. 

TRADITIO  HR(JODP£RTI  DE  HRUODPEBHTESDORF.' 
Venit  quidam  vir  nobilis  nomine  Hniodperht  ad  Frigisingas 
pro  remedio  anim§  suae  cogitans.  Ipsa  yice  contigit  quf  iam 
ipsiua  füerat  uxor  ibidem  Tenisse  nomine  Idatuasind  quam* 
alter  altero  tradideruut  proprietatem  snam.  Sed  dum  divisl 
essent,  uterque  iUonun  suam  habuit  proprietatem.  Tuno  vero, 
ut  firmier  fieret  traditio  eius  iam  dicta  Lintuusind  dimisit  ei 
ipeam  tiaditionem  quam  olim  ei  peractam  habaisset'  et  presene 
adstabat  et  ille  firmiter  quicqntd  in*  iam  dicto  loco  habuit 
firmiter  ad  domum  sanet;  Ifariae  tradidit  mancipia  bis  nomini- 
bus  Hemmo,  üuolfhram,  Alprihc,  Herinuart,  Comadrud. 
Hoc  fisictum  est  anno  incamationis  domini  DCOCXLYIIIL  ad 
Frigisingas  indictione  Xn.  Isti  sunt  testes:  Adalnni.  Sigi- 
uuarL  Aodalscald.  Liutperht  Hruodperht  Odolt  Meginfiid. 
Reginperht.  Cotahelm.  Erchanperht.  Anthelm.  Hucco.  Liut-f.  190'. 
perht  Spulit  Bihheri.  Sigihart  Adalperht  Liutolt.  Salle. 
Anulo.  Unicrih.  Meripato.  Cualdker.  Alius  Adalperht  Goz- 
perht  Fostea  venit  Adalgarius  prepositus  ad  ipsum  locum 
et  vestituram  ipeius  traditionis  accepit  Isti  sunt  testes 
yestiture  ipsius:  Amalker.  Irminperht  Adaluuart  Hruodheri. 
Engilker.  Hadaperht  Eckyhart.  Immino.  Gotaperht  Crim- 
perht  Anulo.  Et  econtra  in  beneficium  accepit  ipsam 
aecdesiasticam  r6m  qu^  dicitnr  ad  Herinchona  cum  mancipiis 
y  ad  utendum  et  emeliorandum  usque  ad  vitam  snam. 

'  Am  oberen  Rande  der  Seite  ist  „Venil  quidam  vir  oobiUa^'  von 
derselben  Hand  getilgt;  rechts  eine  Federprobe  ,4ubia".  *  qauain. 
'  t  auf  nidiertem  nt. 
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7(^.  AdalhiU  Übergibt  ihren  Besitz  zu  öber(Nieder)- 

straubing,  849. 

Cod.  H  f.  190'.  A'  f.  h:V  Moicholbwk  I.  2.  335  n.  Gfy)  aus  B. 
Strupingiva  i^it  Ober-  und  Niederstraubing  D.  Kd.  G.  und  Pf.  Steinkirchea 
B^.  Erding. 

TKADITIO  ADALHILTE  AD  ISTKÜPINGAS. 
Qufdam  mulier  nomine  Adalhilt  aeterno  vitae  mercedem  ^ 
qugrens,  ut  aliqiiam  veniam  delictorum  a  domino  reciperet, 
ideo  quicquid  habuit  ad  StrupiDgas  firmiter  tradidit  ad  domum 
sanctg  Mariae  ad  J^rigising^as.  Isti  sunt  tostes :  Kepahart 
Irphinc.  Jacob.  Amuto.  Jusip.  Liutprant.  Alprihc.  Spulit. 
f.  ISl.Herimot.  Hniodheri.  Adalhoh.  Eparhart.  Eni^ilpato.  Coz- 
perht.  Tuto.  Adalo.  Hoc  factum  eat  anao  iacamationis 
domiüi  DOCCXLYUIL  indicUoue  XIL 

*  Ob  Ober  der  Zeile  oaebgetngeii. 


708,  Der  edle  Priester  Erchanpald  übergibt  seinen  Besitz 

zu  Litzeldurf,    Freising  849, 

Cod.  B  f.  194     A'  f  83'.    Meichelbeck  I.  2.  386  o.  668  aiu  B. 
Luteilindorf  iat  LiUeldorf  Kd.  Pf.  Au  BJL  Bosenheim. 

TRADITIO  ERCHANPALDI  AD  LÜTZILINDORP. 

Notitia  cunctoruni  iidi'liuiu,  quia  quidam  vir  nobilis  pres- 
biler  nomine  Eiclianpald  ad  Lutzilindorf  quicquid  proprie 
hereditatis  vel  adquisitionis  liabuit  ad  Lutziiiudorf  curtera  cum 
domo  et  cum  aliis  editiciis  seu  ({uicquid  sibi  hereditario  iurf 
in  ipso  loco  evenire  debuisset  hoc  totum  et  integrum  firmiter 
tradidit  in  capsam  sanctae  Mariae,  ut  perpetuo  ^  iure  ab  hodierno 
die  pro  remedio  animae  suae  saonimque  parentum  atqne 
cognatorum  permansisset  ad  domum  sanctae  Mariae  ad  F[rjigi- 
singas.  Hoc  factum  est  ad  Frigisingas  anno  incaroatioms 
domini  DCCCXLVIIU.  indictione  VII.  Et  isti  sant  testes: 
Sigifoic.  AodaUcalh  comes.  Erchanpald.  Gandperht  Alias 
Coudperht  Alprat  Emheri.  Isanker.  üuigant  Uprant 
Snuidker.  Sabso.  Irphinc.  Hualnc.  Eigil.  Immino. 
Mandpia  quoram  nomioa  Reginhelm,  Adalhilt,  Bathelm,  Otbelm, 
ITulfHhc,  Citilo,  Alucho,  Tato,  Uualdker,  Hiltipirc,  Liutperfat 

'  berichtigt  aus  peipetuae. 
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709,  Die  Edle  Reginhilt  schenkt  ihren  Besitz  zu  Erl- 

hausen.   Fremng  649, 

Cod.  B  f.  194  A'  f.  83'.  Meichelbeck  I.  2.  387  n.  664  wob  B. 
HcriliDhuson  ist  Erlhauaen  W.  G.  nnd  Pf.  Weicht  B.A.  Dachau.  Vgl. 
n.  716. 

TBADIT[I]0  BEGINHILTA  AD  EBnjlNHÜSON. 

Notitia  cunctonim  fidelimn,  qaia  qa^dam  nolnlis  femina 
nomine  Beginhilt  qmcqnid  proprio  hereditatis  vel  adqniaitlonis 
habait  ad  Herilinhuson  cortem  com  domo  et  cum  alüs  ^dificüa'*  lO^'« 
iornales  XX  de  pratis  carradas  X  mandpium  I,  hoc  totnm  et 
integrum  tradidit  ad  domnm  sanctae  l[ari§  et  ut  filins  dus 
nomine  üuenilo  habeat  usqne  in  yitam  suam;  post  obitum 
suum  permaoBisset  ad  domiim  sanctae  Mari^  ad  Frigisingas. 

Ist!  sunt  testes:  Odolt  Hadaperbt.  Iminoif.  Hegilo. 
Alitts  Hadaperbt    Aodalhart.   Eparmunt    Petilo.  Cundpato. 

Actum  est  ad  Frifrisingaa  anno  incamationis  domini 
DOOGXLVIUL  indictione  7IL 

710,  Der  Edle  KyscUrihc  erneuert  die  Schenkung  seines 

Besitzes  zu  Prittlbach.    Freising  849, 

Cod.  B  f.  194'.   A'  f.  83'.    Meichelbeck  1.  2.  337  n.  665  aus  B. 
Vgl.  n.  650. 

TRADITIO  KYSALRICI  AD  PRITILINPACTT. 
Adnotitia  cunctorum  fidclium,  quia  quidam  vir  nubilis 
nomine  Kysalrihc  ^  ronovavit  pristinam  traditionem  quicquid 
pnipriae  hereditatis  vel  adquisitionis  habuit  ad  Pritilinpahc 
curtem  -  cum  domo  mancipia  YI  iugoruni  L  de  pratis  carradas 
XXIIII,  hoc  toium  et  inte^j^rum  tradidit  ad  domum  sanctae 
Marie  ad  Fri<;isiugas.  Actum  est  hoc  ad  Frigisingas  anuo 
incarnationis  domini  DCCCXLVIIII.  indictione  VII.  Et  isti 
sunt  testes:  Ratolt.  Altolf.  Cotelielni.  Rihchori.  Attu. 
Uueniio.    Hruadperbt   Regiuperht.    Megiafrid.  Authelm. 

^  danach  q  getilgt.    *  cnitem/eorteiiL    *  danach  DC  getilgt. 

711,  Der  Edle  üwddunc  übergibt  seinen  Besitz  zu  Perlach, 

Freising  849. 

Cod.  B  f.  195.    A*  f.  Meichelbeck  1.  2.  ;{37  n.  666  aua  B. 

TRADITIO  UUALDYNQI  AD  PERALOHG. 
Notitia  cunotomm  fideliuoi,  quia  quidam  vir  nobilis 
nomine  UuaLdunc  quicquid  propriae  lieieditatis  vel  adquiaitionis 
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habnit  ad  Penüoho  cartiferam  I  ionales  X  >  pratig  XII  oairadas, 
mancipia  bis  nominibas:  HrisUo,  Sannihilt  et  omnem  adquiBi- 
tionem  Baam  boc  totam  et  integrum  post  obitam  sttiim  tiadidit 
ad  domom  sanctae  Mariae  ad  Frigisingas,  at  ab  bodiemo 
die  pro  remedio  aiiim§  saae  permaneisset  ad  Frigislngas 
domum  sanctae  ICariae.  Actum  anno  incaniationia  domini 
DOCCXLTHIL  iDdictione  VII.  Isti  sunt  testest  I.  Begin- 
perbt  Altolf.  Habolf.  Sigipald.  Heriperbt  liutolt.  M^gin- 
Md.  Husinc. 

'  dftnftch  L  getilgt. 

712,  Crimolf  übergibt  seinen  Besitz  zu  Harthaueen.  849, 

Cod.  B  f.  105.    A'  f.  88'.     Meiehelbock  I.  2.  :i37  n.  GG7   aus  B. 

TRADITIO  CßIMOLFI  AI)  HARHUSON. 
Notitia  cunctorum  fideliuni,  quia  quidam  vir  nomine 
Crimolf  ad  Haidbason  ^  tradidit  ad  domum  sanctae  Mariae  pro 
remedio  animj  suae  iugeres  XVII  de  pratis  carradas  XII. 
Ißti  sunt  testes  (|ui  hoc  viderunt  et  audierunt :  Kepahohc. 
Uuicperht*  Oadalscallic.  Cimdperfat.  Scrot  Otperlit.  Kart- 
f.  195Mieri.  Poapo.  Chuniperfat.  Meginfrid.  Erniperht.  Hruodperbt. 
Taiem  adqnisitionem  sicut  ille  babuit  trädidit  ad  dommn 
sanctae  Mari^  ad  Fripsingas.  Actum  est  hoc  anno  in- 
camationis  domini  DCCCXLVIIIL  indictione  YIL 

*  d  Ober  der  Zeile  nachgetragen.  *  o  berichtigt  ans  angeiangencm  p. 

713.  Der  Edle  llj^ranf  überfjihf  einen  Hof  zu  GütlsdorJ, 

Freising  849, 

Cod.  B  f.  m    A'  f.  83.    Mdchelbeck  I.  S.  338  o.  668  aua  B. 

CundpaldcädDrf  Ist  Gatl«dorf  D.  G.  Sillertahaoaen  PC  Attenkiicben 
B.A.  Freiaing. 

TRADITIO  ILPBANTI'AD  GÜNDPALDESDOBF. 

Notitia  cunctorum  fideUum,  quia  quidam  yir  nobiüs 
nomine  Ilprant  pro  remedio'  animae  suae  tradidit  ad  domum 
sanctae  Mariae  ad  Frigislngas  curtiferum  I  cum  pomerio 
iugera  IHI.*^  Ist!  testes :  Uuicbelm.  Toto.  Tozj.  Saheso. 
Uuigant.    Plidker.    Arbart.    Liutprant.    Gozolt  Actum 

o  n  o 

est  ad  Frigislngas  anno  incurnationis  domini  DCCCXLVILII. 
indictione  VII." 

*  B  berichtigt  aus  A.    *  re  aber  der  Zeile  nachgetragen. 
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714.  Der  Frieater  Bikcpert  erneuert  und  erweiteri  eine 
Schenkung  zu  Giggenhausen.  849. 

Cod.  B  f.  195'.    A'  f.  83.    Meichelbeck  I.  2.  338  n.  669  aus  B. 

TRADITIO  BIHGPEBTI  AB  GHUOINHUSON.^ 
Dom '  et  Omnibus  non  habetur  inoognitum,'  qualiter  quidam 
presbiter  nomine  Rihqierbt  suam  pristinam  renoTOvit  tradi* 
tionem  et  adaugebat  quid  proprietatis  yei  adquiBitionia  babuit 
in  ipso  looo  ad  Chugfinbuson  cnm  aedificUs  com  pecoribus  et 
pecuniis  quic[qui]d  in  [ijpso  loco  habere  videretor  cnm  man- 
cipüs  bis  nominibns:  Cundpald,  Uualdker,  Sniumrat,  Hraodheri,f.  196- 
Manatuom,  Enjpiubibc,  B^jiinpttrc,  Khcparc.  Hoc  totam  et 
ad  integnun  firmiter  tradidit  in  altarem  sanctae  Mariae  ad 
FHgismgas  ea  ratipne  peipetna  donatione,  nt  ipse  Rihperht 
ipsam  suam*  traditionem  ad  utendnm  et  emeliorandum  usque 
ad  Titam  snam  habuisset  et  censam  annis  singulis  reddidisset 
et  post  obitum  ipsius  nepus  eins  iam  dictam  traditionem  ad 
vitam  suam  baberet  ipso  nomine  Bihcperht  cum  ipso  censu,  hoc 
est  denarium  L  Post  utrorumque  transitu  de  hac  luce  firmiter 
tenetur  ad  doroum  sanctae  [Mariae]  ad  Frigisingas.  Isti 
sunt  testes:  Hatto.  Hmodperht  Uaaltrihc.  üuolfperht 
•Bihcperht.  Chuniperht  Alprihc.  Emheri.  Hiinolf.  Graman. 
Andreas.  Kigil.  Batcoz,  anno  incarnationis  domini  DGOCLYIIIL 
indictione  XIL 

*  die  ObMiehrift  steht  ao(  Btsur.  *  Dum — ^iDCOgnitum  auf 
getilgtem:  Noticia  ottnctoram  fidelimn,  qaia  qaldam  vir.  's  berichtigt 
aus  t. 

715,  a)  Der  Edle  liihhm'i  übergibt  Unfreie  zu  IL/ind/- 
fing,     b)  Oundheri  übergibt  sich  und  seinen  Besitz. 

Freising  849  November  2, 

Cod.  B  f.  lOG.    A'  t.  Meichelbeck  I.  2.  347  u.  695  aus  Ii. 

Es  sehen  in  der  Handschrift  lauter  Stücke  von  849  vorher  und  folgen 
solm  von  850. 

TRADIT[I10  RIHCHARII  AD  IIEIDOLUINGüN. 

a)  Dum  et  oninibus  non  habetur  inco^nituni,  qualiter 
qnidam  vir  nobilis  nomine  •  Riliheri  pro  lomedio  anim^  suae 
quicquid  habuit  tradidit  ad  domum  sancta«»  Mariae  ad  Frig-i- 
sin^'as  mancipia  lifs  nominibus:  Uuolt'pero,  Hruoduuar, 
Kerpurc,  Kersuind.  Et  isti  sunt  testos  per  aures  tracti:  Isso. f. 
Josep,  iSahso.  Cliuüurat  Mahtribc.  Drudoit.  Uuaolf.  Eiu. 
£rühauhart 
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b)  Gundheri  86  ipsam  tradidit  et  onmem  adqnintionem 
ad  donram  sanctae  Mariae  ad  Frigifdngas.  Hoc  factum  fuit 
ad  FrigisiDgaa  in  IIIL**  dod.  dot. 


716.  Die  Edle  Beginhüt  ühvrgiht  ihren  Besitz  zu  Ober- 

hummd.    um  649, 

OkI.  A  f.  b  2.  Meichelb«ck  I  2.  JÜä  n.  '>(;!  aus  A  (fälschlich 
unter  Hischof  Hitto!).  Roth,  Renner  I.  n  J  iius  A.  Roth,  Orthch- 
keiten  n.  2  K  zu  841 — 4b  aus  A.  Icit  »clze  dicäc  u.  zu  „um  Ö4U"  wegen 
n.  709. 

Notum  sit  (jiiain  i)luiiniis  istiiis  provintif  nobilibiis  vera- 
cisquo,  (luod  quitlaiii  nobilis  letnina  nomine  Ko^inhilt  tradidit 
prupriani  hen-ditatem  suaiii  in  luco  qui  dicitur  ad  Humpliim. 
Quirquid  pruprietatis  ibid(»m  habiiit  statin)  vestivit  atque 
dimisit  et  in  bciietiriuin  aecepit  eensiiin  wadiavit  annnatiiu 
statinique  pcrsulvit  dcnariiim  I.  Ob  recordatiuneni  traditionis 
ist!  sunt  testes:  Sigapald.  Hiqx».  Cozolt.  Adalfrid.  Kichu  ni . 
Adajlolt.  Adult.*  Oatu.  Uuillihad.  Utrihc.  Liutperlit.  Cund- 
unl    L[aiit]rih.^  Erpho. 

'  die  eii^Dsten  Kamen  sind  durdi  WonnfraeB  serstOrt 


717,  Der  Edle  Erchanherhf  ühcryild  seinen  Besitz  zu 
Dorfacker,    Freising  650  April  3, 

Cod.  B  f.  A'  f.  84.    Meichelbeck  I.  2.  33»  n.  671  aus  B. 

Dorfacrun  ist  Dorfacker  W.  G.  und  Pf.  Kransberg  B.A.  Freising. 

Notum  sit  canctis  in  Baiuuuaria  iidolibus,  qnod  quid  am 
vir  nobilis  nomine  Erchanbei-ht  ^  quicquid  habero  visus  est  ad 
Dorfacrun  totuni  et  integrum  tradidit  ad  sanctam  Mariam. 
Isti  sunt  testes:  Aitrib.  Hitto.  PÄupo.  Rihhoh.  Immino* 
razrih.  Reginperht.  Engilger.  Egilperht.  Isanperht. 
Actum  est  ad  Friirisingas  anno  incaniatioms  domini  DCCCXLX.^ 
iudictione  YJL  III.  nonas  april. 

'  über  dein  a  ist  der  Deutlif^keit  halber  ein  sweites  nacbgetragen. 
*  X  Aber  der  Zeile  nacbgetragen. 
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716,  Der  Priester  DeMLf  übergibt  eine  Kirche  nebst 

Zubehör  zu  Sindorf.  850. 

C<k1.  n  f.  lOr,'.  A'  f.  84.  Meirlielbeck  I.  '2.  3i7  n.  60«  aus  B. 
Sindilindorf  Nindorf  £.  G.  Reiciiertshauäcu  VL  AttenkircbeD  B.A.  Freising. 
Einreilrang  wie  in  der  Handschrift. 

Notitia  traditionis  quaiii  fecit  Deutolf '  presbiter  ad  sanctam 
Marian!  in  loco  Sindilindorf  basilicam  cum  tuto  territorio  quod 
ibidem  habuit  moncipia  Iii,  armenta  VI  uves  Y  porcum  L 

'  danach  b  getilgt 

719.  Der  Edle  Hruadperkt  übergibt  seinen  Besitz  zu 

Rupertsdorf.    Freising  850  April  24, 

Cod.  B  f  lltT.  A'  f.  84.  Mcichelbeck  I.  2.  m)  n.  «572  ans  B. 
HruoduerhteHdurf  ist  liupertädurf  E.  G.  und  Ti.  Steinhöring  B.A.  Ebers- 
beig.   Vgl.  tt.  706. 

In  doi  nomine.  Placuit  atcjue  t-onvonit  qiiidam  nobileni 
virum  noniiiiL'  Iliuodperht  traditioneni  quandiini  facern  sicut  et 
focit.  Tiadidit  naiiKjue  ad  sanctam  Mariani  propriani  In  rcdi- 
tattiii  snam  in  loco  qui  dicitur  Hruodperthcsdorf '  quictjuid 
ibidem  habere  visus  est  curtem  cum  domo  terras  prata  silvas 
paseuas  a(|uas  aquarumvjr»  deeursus  tütum  et  integrum  sicut 
supradixinuis  ad  sanctam  Alanam  tradidit,  ut  inmulabiliter  evis 
temporibus  ita  permaneat.  Isti  sunt  testes  per  aures  tracti : 
Adainni.  Sigiuuart.  lodalscalh.  Tjintperht.  Hruodperht. 
Odolt.  Meginfrid.  Reginperht.  Cotaheliii.  Krchanperht.  Ant- 
helm.   Huceo.    Spul  it.  Kihlieri.   Liutolt.   Uuadker.  Cozperht. 

Actum  est  ad  Frigisingas  VIII.  kal.  mai.  anno  incarna- 
tionis  domini  DCCCL.  indictione  IUI.  auuo  Hluduuuicis  regia 
XV.  feliciter.  Aiuen. 

*  nach  Hniod  ein  Zeichen  getilgt. 

720,  a)  Die  Edle  Rusmot  übergibt  ihren  Besitz  zu  Feld- 
geding und  Niederrath,    b)  Erneuerung.    Eching  850 

Mai  27. 

Cod.  B  f.  m.  A'  f.  84.  Meichelbeck  I.  2.  347  n.  697  aus  B. 
Feldgondinga  ist  Feldgeding  Kd.  Pf.  Bergkirchen  B  A.  Dachau.  Vja 
gehen  lauter  Stfioke  von  860  vorher  in  der  Handaehrift. 

TRADITIO  KOSMOTI  AD  FELDGUNDINKA  ET  AD  ROTA. 

Notitia,  qualiter  quedam   nobilis  temiua   nomine  Rösmot  f.  ly;'. 
instiiictu  divino  tradidit  öuas  r6ä  in  capsam  sauctae  Marlae 
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quicquid  habuit  in  loco  Feldgundioga^  et  in'  alio  loco  qui 
didtar  Rota  pro  animabus  eonini  (iu<>riim  nnmina  hie  sunt 
scripta:  Aodalrihc,  Holmrihc,  Tutti,  Picea,  Eccila,  Cundrat,  ut 
ad  sedem  sanctae  Marie  Frigisiensem  pro  redemptione  eorum 
perpetuo  firmiterque  stabilitum  pcrmanstsset.  Isti  sunt 
testes:  Odolt.  Piligrim.  Eparheri.  Altolf.  Ad  alperbt.  Coz- 
pald.  Pisim.  Deotperht.  Altolf.  ruilliholra.  Eugilpern.** 
Altriho.  Altolf.  Sigipraiit.  Situli.  Amuto.  Reginperht 
Ercbanbert.  üuolfpcrht.  En^^ilrihe.  Kerrihc.  Jacob.  Bobine. 
Beginperht.  Koginolf.  Hoc  factum  in  VI.  kal.  iun.  in 
publica  synodo  ad  Eliinga  et  talom  censuiu  ad  nativitate  redder© 
debet,  hoc  sunt  VIII  denariL  Fideluasores  Odolt,  ( 'ozpald. 

b)  Alia  vice  vero  easdem  ipsas  r<''s  tradidit  ad  supra- 
dictum  locuni  Frigisienseni.  Isti  sunt  testes  :  Odolt.  Altolf. 
Erchanperht.*  Eckyheri.  Amato.  Urolf.  Heio.  Irminheri. 
Aodalscalh.  Uuolfperiit.  Alius  Irminheri.  Cundperbt  Ant- 
had.  Andres. 

*  das  erste  g  berichtigt  aus  angefangenem  d.  *  B  vendirieben 
an.     '  das  erste  n  berichtigt  1.    *  p  ebenso  aus  b. 

721,  a)  Bischof  Chunihok  übergibt  seinen  Besitz  zu 

Daylj'uKj,  (tronsdorf  und  Vorder[[iinte}')cggelhurg, 
b)  Investitur,    Freiaing  860  Juli  28, 

Cod.  A  f.  39(5'.  A'  f.  93.  Meichelbeck  I.  2.  333  n.  670  aus  A. 
Ruth,  Örtlic-likritcn  n  704  Ii  ans  A.  Facsiniile  der  Runen  am  B<-hlu88 
bei  Zahn,  Archiv  f.  oester.  Uesch.  XXVIl.  204  Anm.  1.  Vgl.  u.  634 
ond  667. 

TRADITIO  CHTTNIHOITI  EPKSCUri'  DE  TAUOLVIXGUN  ET 
GRA^IMANKSDORF  ATQUE  ECKILVNPVRC. 
a)  In  nomine  domini  dei  acterni.  Cum  inspirante  divina 
misericordia  consiietudo  piiu  dcvotionis  inolovisset,-'  ut  unus- 
quis(|ue  pro  spe  futun;  retributionis  de  ruhus  sibi  transitoriis 
preniia  compensare  deberet  oterna ,  ((uando  nihil  sibi  de  pro- 
priis  facultatibus  nünuendo  vidcantur  distrahere  (jui  semet 
ipsos  deo  sanctorumque  tnitiouibus  Jiunjilitcr  commendantes 
louis  etiam  venerabilibus  ac  deo  militantibus  possessiones  suas 
infcrre  satap;unt.  Idcirc-t  placuit  atfjnf  convcnit  venerabileni 
viruni  Chunihohum  e[)ise'npmii  tiaditiuiiom  facerc  de  rolnis  suis 
qund  et  ita  fecit.  Ii^itur  vriiims  ad  sodom  sanctam  Fri^isiensis 
aecclesiao  ubi  sauctus  Corbiiiianns  contVssor  corpore  requiescit 
et  ubi  Erchanbertus  vt  nnabilis  opis(  (»])us  oius  loci  tunc  ponti- 
fex  erat,  primo  coinjuendans      deo  et  saucto  illo  seu  cuucte^ 
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congregationi  eiusdom  acrlosin'  et  tradidit  ad  ipsuni  sanctum 
et  venerabilorn  Jociiin  orania  et  in  omnibus  quir(|uid  proprie- 
tatis  eo  tempore  visus  est  habere  et  sui  parcntes  euni  heredita- 
verunt  in  locis  nominatis  ad  TaGroluinp^un  et  ad  Gramannes- 
dorf atqiie  Eckiliinpurc ;  ad  Tagoiiiini^ini  videlicet  basilicam  T 
in  honnre  coronatoruni  domini  oonsL'cratam  scilicet  prefatiis 
episcopus  tradidit  in  altare  sani-tac  Mari;»'  sicut  supra  dictum 
est  quicquid  iuris  iuste  habuit  et  eodem  die  possidebat  in 
edificiis  atipie  manoipiis  seu  pecudibus  terris  cultis  et  incultis 
pratis  canipis  perviis  rebus  mobilibiis  et  immobilibus  cum  toto 
questu  et  cDiilaboralu  quascunque  in  locis  omnibus  nihil 
distrahens  quod  non  tradidisset  nisi  tantum  unam  feminam 
excluserat  nomine  .  .  (pio  iam  })ri(lt'ni  Übertäte  fuenit  con- 
cessa.  Ko  autciu  modo  firmavit  veradica  sua  dicta  quasi 
coram  obtutu  dei  diserta  procoribus,  ut  universalis  a'cclesiie 
comerata  veradicumquc  subtitulationo  testium  esse  noscuntur 
inserta  quorum  nomiua  iam  ])aiidunt:  Priniitus  Alprat  comes. 
Sigamot.  KtTnand.  Pupo.  Ke,f^inj)crlit.  K*«rin|)olo.  Fertolt. 
Tozzi.  lJuillihelm.  McgintVid.  Altolf.  Ilu^iii>;-.  Cartheri. 
Malitrili.  Crimuni.  Hrodperht.  Si.!;apald.  Isaricrim.  Nendilo. 
Kerperlit.   Alpolt.   Selprih.  Eparhart.   Türan.   Atto.  Adalgart. 

Actum  est  ad  Frigisingas  V.  kal.  aug.  indictiono  Villi, 
anno  incarnationis  domini  DCCCXLX.  anno  reg^i  Hludo- 
uuici  XVIII. 

b)  Postea  venerunt  missi  £rchanberti  episcopi  finnissimam 
rationem  tenentes  vestiturarnquo  eiusdem  traditionis  accipientes: 
Herolf  presbiter.  Sigamot  Beginfrid.  Tozzi.  Immiao.  Siga- 
hart  Atto.  Crimperht  Crimuni.  Egilperht  Kotadeo. 
Adalperht   Finlt  felioiter.  Ameo.^ 

Quisquis  titalam  legat  biiiic  mihimet  miseieator. 

Indignas  precemque  fondat  rogitatve  qui  vocor  Alpunc. 

Erchanbertus  eba.    Valeas  vigeasve  felix.^ 

*  äl>er  di  r  Zeile  nachgetragen.  *  lev  auf  iia^iir.  '  das  zweite  c 
Aber  der  Zeile  nachgetragen.  *  leerer  Baum  tod  8  om.  *  in  Bauen 
wie  die  gaose  leiste  l^eile. 

722.   a)   Dir  EdU    Wicpreld  mit  svlner   (idttln  Keila 
übergibt  seinen  Besitz  zu  Figelsdorf  (jrf/cn  Lehen  an  der 
Ffettrach.    b)  Erneuerung,    a)  850  Dezember  27, 
h)  {Freising)  851  April  2. 

Cod.  A'  f.  91.  Meichelbcck  I.  2.  34l)  n.  (175  aua  A'.  Fitales- 
dorf  ist  Figebdoif  Kd.  Pf.  Attenldichen  B.A.  Fkelnng. 
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T(ßADlTIO)  PUETEKAUH. 

a)  In  nomine  domini  nostri  JeBU  Christi.  Notum  sit  cunctis 
declaratumque  in  Baiowaria  manentibus,  quia  ego  vir  nobilis 
nomine  Wicpreht  cum  consensu  et  conivontia  coniugis  nie;^ 
nomine  Keila  ob  peccatorum  nostrorum  indulgeutiam  accipiendani 
tradidi  in  capsam  sancte  Marie  quicquid  proprie  her^ditatis  vel 
acquisitionis  iiabuinuis  ad  Pheteracli  quod  dicitur  Fitalestorf 
hoc  totum  et  integrum  tradidi  in  capsam  sanct^-  Marie  ad 
Frigisingas  res  nostras  traditas  tirniiter  pcrmanendas  cum 
mancipiis.  Et  econtra  pro  recompensatiuni'  in  beneticium 
atcepimus  prope  rivohini  Phetarach  talem  causam  qualem 
Gamanolf  tradidit  ad  sanctam  Mariam  ad  Frisingas,  ut  ipsas 
ambas  res  ego  et  coniux  mea  Keila  et  tilia  nostra  nomine 
Ypurc  ad  vitara  nostram  cum  consensu  duoium  dcnariurum 
habeamus.        Nomina  testium  in  libru  traditionum  habcntur. 

Hoc  factum  est  in  VI.  kal.  ianuar.  anno  incaruationis 
domini  DCC'CLf.  indictione  XIII.  anno  Luduwici  regis  XA'II. 

b)  Alia  vice  ipse  Wichprehtet  couiux  eins  Keila  vencrunt  ad 
Frisingani  in  IUI.  non.  april.  et  communibus  nianibus  tradidcrunt 
in  altare  sancte  Marif  ([uic(juid  pn>pri<'  liercditatis  vel  acquisi- 
tiuiiis  in  supradicto  loco  habere  videbaniur  ut  supradictis  vcrbis 
pro  reincdio  animarum  eorum  ibidem  permaueret.  Nomina 
tebtium  iu  iibro  traditiuuum  habeutur. 

723.  Diepolt  und   WaÜila   übergehen  ihren  Besitz  zu 
Hohen(A')pereha  gegen  ein  Lehen  zu  Fürholaen. 
Freising  851  Januar  19. 

Cod.  A'  f.  93'.  Hundt,  Abliandlungcn  XIII.  14  n.  27  aus  A'. 
Zu  der  ScbluMbemerknog^  ia  wdcber  Ober^UnterikieDberg  genannt  wiid, 
T|^.  n.  725. 

PERCHACH. 

Cum  inspirante  divino  spiritu  omnis  sanuni  sapiens 
scriptiiram  domini  dicentem  audiat:  Honora  dominum  de  tua 
substantia  et  reliqua,  buius  exempli  subministratione  nos  in- 
dig:ni  Diepolt  et  Waltila  sanctimonialis  ut  vires  aderant  sub- 
sequentes  tradidimus  ad  sanctam  Mariam  loco  Frisinge  totam 
et  integram  hereditatem  nostram  ad  Perchach  quicquid  habere 
visi  somus,  nichil  pretermtttentes  quod  non  totum  tradidissemus. 

Econtra  in  beneficiiim  ab  ecdeate  illius  Erebanberto 
rectore  in  loco  qui  dicitur  Furholse  sasoipientes,  nt  nostrum 
quisquis  alterius  superstes  exstiterit  usque  in  finem  vite  possi- 
deat;  post  discessum  nostrum  sine  lüliiis  contradictioiie  ad 
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sanctain  sodcm  finniter  et  inconvulse  presens  traditio  evls 
temporibus  permaneat  Insuper  etiam  addidit  Waltila  sancti- 
monialis  totam  acquisitionem  suaiu  simili  modo  ad  sanctam 
Mariam  pro  remedio  anim^  saf  post  illiia  transitoriam  Titam, 
ut  in  omnibns  simul  coniimdaB  In  TeBtitma  sanete  sedis  in- 
TiolaliUiter  peisistet  Komina  mandpionmi  Ben  testium  in 
libro  traditionum  habentar.  Actum  est  ad  Frislngas  XIIIL 
ka).  febr.  anno  incarnationis  domini  BCCCIX  indictione  XIUI. 
anno  Ladowici  regia  XVIIL  feliciter.  Amen.  Traditio  facta 
est  ad  Frisingas  quam  fecit  Diepolt,  postea  ad  Kiemperch 
Dlepolt  et  WaltUa;  tercia  vice  ad  Frislngas  renovaYeront  firmiter* 
que  confirmaveront 

Pf'li(jrim  lind  Alta  übergehen  Besitz  zu  Glonn  yeyen 
Lehen  zu  Schlipps,   Freising  851  Januar  27. 

Cod.  A'  f.  94.  Mdehelbeck  I.  2.  340  n.  ß73  aut  A'.  Slipfat  itt 
Schlipps  Kd.  Pf.  Hohenkammer  RA  Fnlnog.   Vgl.  n.  060,  70*i  und  741. 

TiRAümO)  CLANA. 

Quis  non  dilij^ciiter  iniitatur  scripturani  dict'ntera  divinum: 
Date  teinpoialiiu  iit  niercptis  gtcriia.  Nos  indigni  Pilgrim 
et  iixor  iiKa  Alta  pii)  viriLim  qualitute  cogitaviiiius  porpetrare, 
tradidimus  tann^n  ad  sanctam  Mariam  FrisiD|;ensis  ecclesio 
propriam  lienditatom  nustiam  in  loco  qui  dicitur  Glana  totnm 
et  integrum  cum  curtileris  terris  pratis  pascuis  silvis  aquis 
aquarumvo  decursibus  mancipia.  Econtra  suscipientes  in 
boneficium  in  loco  qui  dicitur  Slipfes,  ut  nustrum  <|uis  alterius 
superstis  cxtiterit  teneat  usque  ad  finem  ipsius;  sin  autem 
quod  non  obtnnuis  quisquis  reetür  erit  ipsius  occlesie  hoc 
nuitaro  voluerit,  bat  traditio  in  putestate  nostra,  ut  faciamus 
quod  vclimus;  si  A'cro  pro  beneficio  firnuim  fuerit  sicut  dictum 
est,  ista  traditio  ad  sanctam  Mariam  nullo  coheredum  nostrorum 
conlradicente  fixa  evis  temporibus  et  inconvulsa  permaneat. 

Nomina  testium  in  libro  traditionum  habentur.  Actum 
est  ad  Frislngas  in  VI.  kal.  febr.  anno  incamationis  domini 
DCCCLI.  indictione  XIIII.  anno  Ludowici  regis  XVIII. 
felidter.  Amen. 

725.  Die  Nonne  W  'altila  ii/jenjibt  ihren  Besitz  zu  Ober- 
{Unier)kienöerg  und  Ilmmünster.  Freising  851  Januar  31. 

Cod.  A'  f.  93'.  Hundt,  Abhandlungen  Xlll.  15  n.  28  au«  A'. 
Vgl.  n.  728. 
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E.  Erabanbert  — 


TRADITIO  EHGIENPEBGH  ET  ILMIKA. 

Bominiu  didt  in  evangelio:  Fadte  vobis  amioos  de 
mammona  ioiquitatiB  et  reliqaa.  Inde  cogitaTi  aliquod 
remediiim  animf  meq  peragere  aicut  et  feci.  Adii  namqae  ad 
EiisiDgaa  requiem  sancte  Marie  ego  Waltila  aanctimonialis 
femioa  et  tradidi  pruprietatem  meam  üluc  in  lods  que  dicuntur 
Eiemperch  et  Omina  totum  et  integrum  ad  sanetam  Mariam, 
hoc  est  curtiferis  terria  cultis  et  incultis  pratis  dlvis  pascoia 
penrüs  aqnis  aquarumve  decursibuB  nichil  pretennittens  quod 
non  totnm  tndidisBem  nmid  cum  conda  acquidtione  mea. 

Econtra  oonpladtayi  honeate  me  oonducere  et  hoc  in 
f.  94fMnilie  seniorem  qulsquis^  rector  faisset,  eodesie  provideret 
qaomodo  hoc  fieret  anbieci.  Sin  autem,  in  mea  potestate  ait 
hereditaa  mea;  predictia  sermonibas  tcaditionem  firmaTi  ad 
sanetam  Mariam,  ut  paientnm  meorum  nnllo  contradioente 
neqae  coheredum  datio  mutaretar,  sed  presens  traditio  ad 
sanetam  sedem  Frisinge  ^yis  temporibus  inviolata  permaneat 

Nomina  teatium  in  libro  traditionnm  habentnr.  Actam 
est  ad  Fridngas  in  II.  kal.  feb.  anno  incarnationia  domini 
DCGCLI.  indictione  XIIIL  anno  Ludöwici  r^ia  felidter.  Amen. 

'  dM  twdte  qui  Aber  d«r  Zeile  nachgetiagen. 

726,  Bischof  Erehanberi  tauscht  von  dem  Edlen  üuolfoU 
gegen  Besitz  eu  Arget  solchen  Sfu  Nörting  und  „Uoti- 

Imeigau^'  rin.    Freisinr/  851  April  28. 

Cod.  B  f.  21.  Hundt,  Abhandlungen  XIII.  15  n.  20  aus  ß.  Ara- 
gartiii  ist  Arget  l'fd.  H.A.  München,  Uotilincigan  unermittelt. 

COMMUTATIO  EßKANBERTI  KPISCOPX  ET  ÜÜOLFOLTI 

In  dei  nomine.  Placuit  atque  convcnit  inter  veneiabilem 
▼irom  Erkaubertum  Frigisingensis  ecclesi^  episcopum  necnon 
et  quondani  hoiniiiem  nobilem  Uuolfoltum,  ut  aliquas  r6s  pro 
oommuni  utilitate  et  compendio  inter  se  commntare  debcrent 

Dedit  itaque  predictus  episcopus  ez  ratione  ecdesif  sa; 
ana  cum  consensa  et  conhibmtia  canonicorum  sive  mona- 
chorum  aliorumque  fideliuin  in  ipsa  eciesia  degentium  eidem 
bomini  ad  proprietatem  habendam  in  loco  qai  didtur  Aragartin 
tantum  quantum  ipse  reconpensavit.  Econtra  in  reoompensa- 
tione  harum  rerum  dedit  memoratus  Uuolfolt  ox  sua  proprio- 
täte  supradicto  cpiscopo  in  loco  qiii  dicitur  Opamn-Nertinga 
oT  alio  vocabiilo  i'otilineigan  totura  et  integrum  cum  omnibus 
ad  hgc  pertiDeutibus  curtem  cum  domo  terria  pratia  paacaia 
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oMb  aqnis  aqaaromTe  decunibns,  nihil  pretermittens  quod 
non  totum  tradidisset.  ünde  et  duas  commatatioDea  pari  tenoie 
conscriptas  inter  86  fieri  rogaverant  per  qaas  deinceps  unna- 
quis(|uo  quod  ab  aitero  accepit  teneat  atque  poaaldeat  et 
quicqmd  ob  commoditaftem  sni  inde  faoere  voluerit  libemin  in 
omnibna  ÜMsiendi  habest  potestatem.  Si  qua  antem  quod  abait 
hoc  fraogere  voluerit,  sua  repetitio  nollnm  optineat  effectum, 
sed  presena  commntatio  omni  tempore  firma  permaneat 
Tati  Bant  teatea:  Emheri.  Piligrim.  Eparfaeri.  Eakanbart'*  21'. 
TozL  Beginfrid.  Beginperhi  Actam  eat  ad  Frigisingaa  IIIL 
kaL  maL  anno  iDcamationia  dei  DCGCLL  indictione  XIQ.  anno 
Hladonuici  regia  XYIII;  fSdliciter.  Amen. 

'  die  Überschrift  ist  oben  am  Bande  der  Seite  nachgetragen; 
rechte  am  Bande:  Afagaitan  Votilineigen. 

727,   Bischof  Erchanbert   tauscht   von   Leohert  gecjen 
Besitz  zu  Kirchaach  und  0ber(UfUer)gei8elbach  solchen 
zu  Zjem  etn.    Freising  851  Mai  1, 

Cod.  B  f.  L'3'.    Hundt,  AhhnndluDgeo  XIII.  p.  15  n.  30  BausB. 
Über  Abc  s.  n.  141,  über  Lera  ii.  IIG. 

OOMMUTATIO  DOMINI  ERKANBERTI  EPI800P1  BT 

LEOBEBTI  LAIGL' 
In  dei  nomine.  Placnit  atqae  convenit  inter  venerabilem 
▼irorn  Erohanbertam  Frigisigenaia  eodeei^  epiacopom  necnon 
et  qaendam  hominem  nomine  Leobertnm,  nt  aliqnaa  rte  pro 
commani  utilitate  et  compendio  inter  ae  commutare  deberent. 

Dedit  itaqae  pr^etaa  epiacopna  ex  ratione  eodeai^  auf 
una  cum  conaenau  et  oonhibentta  canonicoram  aive  monachorum 
aliorumque  fidelium  in  ipaa  ecclesia  *  d^ntium  eidem  homini 
ad  proprietatem  habendam  in  locia  qu^  dicuntur  Asc  et  Eisai* 
pah;  ad  Asche  totom  cum  adTocato  auo  Püigrimo  tradidit  et 
ad  Xiaalpah  aliquam  partem  ausccpit  ad  (qualitatem  dationia 
auf.  Econtra  in  compensatione  harum  rerum  dedit  memo» 
ratna  Leoperht  cum  filio  auo  Reginberto  ex  aua  proprietate 
aupradicto  episcopo  in  loco  qni  dicitur  Lera  totum  et  integrum 
cum  Omnibus  ad  hec  pertinentiboa  curtasi  cum  domo  terris'- 
pratia  paacuia  ailvis  aquis  aquarumye  decursibus,  nitul  preter- 
mittentos  quod  non  totum  äradidisaent  Ur.de ^permaneat 
(--  726)^.  Isti  sunt  qui  hoc  audierunt  et  viderunt:  Deot- 
pald.  Piligrim.  Kparheri.  IJolmot  Cartheri.  Hruodperht. 
Hartperht.   Anthelm.  Helfrih.       Actum  eat  ad  Erigiaingaa 
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kal.  mai.  anno  incaraationis  doniiDi  DCCCLL  iDdictlooe  XIIL 
anDO  Hludanaici  regia  XVIIL  felidter.  Amen. 

'  am  Bande:  Aach  et  GiflUpecli  pro  Lera.    *  «berichtigt  aae  e. 
*  m  beriehtigt  am  t  in  libenun. 

728.  ScJienkung  zu  „Uiute'\    Freising  851  Mai  21, 
Cod.  A'  f.  94.  Meichelbeck  1.  3.  340  n.  674  au«  A'. 

T(RADITIO)  RIVTB. 

In  evangülio  dicitur:  Qiii  mihi  niinistrat  me  sequatur  et 
reliqua.  Indo  cugitavi  ([uaiidain  traditiuuem  facere  sicut 
et  feci.  Tradidi  namquc  ad  sanctam  [MariamJ  in  loco  (jui 
dicitur  Kivte  totuni  et  integrum  quicquid  in  eo  loco  habere 
Visus  sum,  nichil  pretermittens  quod  non  totum  tradidisseni, 
ut  post  finem  vite  nullo  contradiceote  tradicio  facta  firmiter 
maneat  Nomina  testium  in  libro  traditionum  habentur. 
Actum  est  ad  Frlsingas  XII.  kal.  iuo.^  anno  incamationis 
domlDi  DCCCLI.  iodictlone  XIII.  anno  Ludowici  regis  XVII. 
felidter. 

*  n  berichtigt  aua  1. 

729,  Bischof  Erchanbert  tauscht  von  dem  Laien  Antarmar 
gegen  Lieycmchafü  u  zu  Arnbdch  ehemolche  zu  AltJ alter- 

hack  ein.    ca.  851. 

Cod.  n  f.  21'.  Meichelheck  T.  2.  Mf)  n.  092  ans  Vi.  Archpac  ist 
Arnbach  Pfd.  B.A.  Dachau.  Die  Datierung  ergibt  ungeftthr  die  £io- 
reihung  in  der  Handschrift 

CüMMUTATIO  INTHR  KRKANBERTÜM  EPISCOPÜM  ET 

ANTAKMAKUM  LAICUM.i 
[n  dci  nomine.  Placuit  atque  couvenit  inter  veneraijüeni 
Tirum  Eikaiihertuni  Frigisiensis  ecclesi^^  episcopum  necnon 
et  quendaiu  nobilein  virum  nomine  Antarmar,  iit  aliqiia.s  res 
pro  comnuini  utilitate  et  i^ompendio  inter  se  eommiitare  debe- 
rent  quod  ita  et  fecerunt.  D^dit  itaquo  Erkanbortus  epi- 
scopus  ex  ratione  prefate  eeclesie  suc  una  cum  eonsensu  et 
conivt-ntia  cnnunicoriiui  et  monachorum  aliorumque  fideliuin 
in  ip.sa  rcch.'sia  -  dc^ontium  utiarn  et  per  licentiam  domni 
llludt)uuici  regis  eidcm  Antarmaro  ad  siium  proprium  haben- 
dum  in  luct»  qui  dicitur  Arehpac  curtilem  I  et  a  foris  de  terra 
arabili  et  de  pratis  inrnales  XL  ad  iuine  locum  pertinentes, 
hoc  totum  et  integrum  quod  pr^dicrum  est  cum  omni  vestitura 
t  ili  sicut  ad  i])sam  sedein  pertinere  dinoscitur.  Et  econtra 
in   recoupeusationeiu  iiuius  rei   dedit  memoratus  Antarmar 
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laicus  ex  suo  proprio  supradicto  Erkanberto  opiscopo  ad  partom 
monasterii  sui  in  yilla  et  rhrola  qu^  didtar  Affoltrapah  cor- 
tilem  I  et  &  foris  de  terra  arabilt  et  de  pratis  cum  silva 
iomales  LXXTI.       Unde-subnixa  (=  671).  ^  22. 

'  am  Bande:  Arecbpach  Aübltirpach.     *  a  aaf  getilgtem  ^. 

780,  Bischof  Erchanbert  tauscht  von  dem  Friester  Milo 
Besitz  zu  Heimertmgen  im  lUergau  gegen  Liegenschaften 
zu  Langenschemmern,  Altheim,   Griesingen  und  Sul- 

nietinyen.    Lauphelm  ca.  851  August  13. 

B  f.  22.  Meichelbw^k  I.  2.  349  n.  7(X)..aii3  B  Wirtem- 
bergiscbes  ürkundeobuch  1.  140  n.  120  zu  863.  Über  den  Ilargouue, 
Ulergau  zu  beideo  Seiten  der  Iiier  §.  BamnanD,  die  Qaognfiehafteii  im 
wirtem bergischen  Schwaben  p.  62.  Heimmortingomarcu  ist  Heimertingen 
Pfd.  B.A.  Memmingen.  Scammara  Langenschemmern  Pfd.,  Altheim 
Altheim  Pfd.,  Sunnimuotiugou  Oben Unter)Hulmetingen  Pfd.  (Pfd.), 
a&ntlid^  im  würtemberaiBchai  O.A.  Biberach.  Greeingon  ist  Ober(Unter>- 
griesingen  Pfd.  O.A.  Olingen  ond  Loupheim  Laoj^iBim  8t.  im  gldkA- 
namigen  U.A. 

COMUTATIO  INTER  ERKANBERTÜM  EPISCX)PÜM  BT 
MILONEM  PBESBITEBUtf.' 
Complacuit  atque  convenit  inter  ▼enerabilem  Timm  Eiftaii- 
bertum  epiacopum  et  Milonetn  qaendam  preabitenim  quandam 
campionem  agere  pro  communi  atiHtate  et  compendio  vtriaaque 
qnod  et  ita  perfecerunt  Adiit  itaqae  prefatna  Milo  pree- 
biter  et  tradidit  ad  campidonem  quicquld  iure  proprletatis 
habere  yidebatar  in  Heimmoi-tingomarcu  in  pago  qoi  dicitor 
Ilargonue,  boc  sunt  hobaa  VI  de  pratis  carradas  C  ac  ainga- 
larem  partem  ecclesi^  sue  totam  rem  quam  ibidem  posaidere 
▼isua  eist  terris  cultia  et  incultis  Silvia  campia  pratia  paacnia 
aquis  aquarumye  decursibua  exitibas  et  rogreaaibua  qu^aitum 
et  inquesitum  molinnrem  locum  I.  Econtra  tradidit  pre- 
fatus  Erkanbertus  episoopus  et  advocatus  eins  Milo  memorato 
Miioni  presbitero  in  loco  qiii  dicitur  Scammara  hobas  TI  quas 
Huosinc  in  proprir  tatem  habuit  et  ad  Altheim  hobam  dimidiam  f.  22'. 
ad  Gresingoii  hobam  I  ad  Sunnirauotingon  de  pratis  carradas 
XX.  Actum  est  ad  Loiibbeim  in  id.  aiig.  Isti  sunt 
qui  hoc  Tidenmt  et  audierunt:  Uuillihelm.  Äto.  Oundlant 
Ratolf.  Gunzo.  Adalman.  Adalperht.  Kisalperht.  üiiam- 
perht.  Tlucpald.  Sefrid.  Moysen.  Gerheri.  Fastolf.  Milo. 
Ferhtfrid.   Picho.  Helmger.  Perhtrih.  Irminperht.  Rautuuic. 

'  am  Bande:  Heimortingen  Scammara;  darunter  ac  ein,  spater  a. 
dal  getilgte 
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7S1,  Bischof  Erchanbert  und  der  Edle  Pepo  tauschen 
Wiesen  zu  Neufahrn,   um  851. 

Cod.  B  f.  2&  Meichelbeck  I.  2.  347  n.  &JA  aus  B.  Herolf,  ilbcr 
welchen  Hundt,  AUMmdloMD  XIII.  68  sn  vergleichen,  war  860  noch 
nicht  Bisohof.  Anthehn  und  HarQwrht  werden  851  genannt 

COMMÜTATIO  INTER  VENERABILEM  YIIJUM  ERK'AN- 
BERTUM  EPISCOPÜM  ET  QÜENDAM  xNOBlLEM  VIRU  AI 

NOMINE  PEPO.» 

In  dei  nomine.    Placiiit  atqiie  cunvenit  iiiter  venorabileiii 
viruin  Erchanbertuin  opiscopuni  necnon  et  qiiondaiii  nobileui 
f.  25'.  viruni  nomine  Pepo,  ut  ali(iuas  n's  pro  communi  utilitate  et 
compendio  inter  se  conimutare  debereut  qiiod  et  ita  feeerunt. 

Dedit  itaque  Eikanbertus  episcopus  ex  ratione  prefate 
ecciesie  suj  iina  cum  consensu  et  conhibentia  canonicorum  et 
mouachonim  aliorumque  tidelium  in  ipsa  ecclesia  degentiiim 
etiam  et  per  licentiam  domni  Iliuduuuici  reg^s  eidem  Pepone 
ad  suum  proprium  ad  habcndiira  in  loco  qui  dicitur  Niiiuara 
de  pratis  carradas  II.  Et  ecootra  in  recomponsationeni 
huius  rei  dedit  memoratus  Pepo  laicus  ex  suo  proprio  supra- 
dicto  Ercbanberto  episcopo  ad  paitem  monast«rii  in  loco  ipeo 
que  dicitur  Niuaara  de  pratis  carradas  Vf.  Uode— sub- 
Dixa  (—  671).'  Isti  simt  festes:  Herolf  corepiscopus. 
Anulo  archipresbiter.  Hartperht  Beginolt  Kemod.  Anthelm 
et  quam  alii  plurimi  de  familie  sancte  Ifarie. 

^  am  Rande:  Nivuaren.     '  bei  infringexe  daa  zweite  n  über  der 
Zeile  nacbgetrflgen. 

732.  Der  K<Ue  Manif/oH  übergibt  mit  seiner  Gattin  Besitz 
zu  Ober{Unter)iveilback  gegen  ein  Lehen  zu  Obe/\Nieäer)- 
bachem.    Freising  852  Januar  11. 

Ood.  A'  f.  9i.  Meichelbeck  I.  S.  841  n.  676  ans  A'.  Vgl  n.  675, 
496,  607. 

TRADITIO  WILPACH. 

Nutitia,  qualiter  nobilis  homo  nomine  Manigolt  presente 
coninge  sua  tradidit  ad  doinum  sancte  Marie  quicqiiid  liabueruut 
ad  Wilpach.  Kt  econtra  in  beneticiuni  acceperunt  a  vene- 
rabiü  vir(»  Krclianbertt)  episcupo  talem  ecclesiasticam  rem  ad 
Pailianm  (jiialeni  bone  memorie  Engilman  diaeonus  tradidit 
ad  sanctam  domiim  Semper  virginis  Murig  ad  Frisingam.  Eo 
tenore  ipsam  traditiouem  pcrfccerunt,  ut  ipsas  utrasque  res 
usque  ad  preseus  vite  terminum  habuissent;  post  utrorumque 
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discessum  nollus  contradicere  valeat  domui  sancte  Marie 
rectoribusqae  eins,  sed  cum  omai  iategritate  pro  remedio  ani- 

niMrum  nostrarum  perpetualiter  permaneat  ad  domam  sancte 
Mari^  iaoi  dictam  traditioncin  nostram  ad  Wilpaoh  cum  omnibas 
ad  nos  pertinentibu:^.  Nomina  mancipiorum  sive  testiam 
in  libro  traditionam  iiabentur.  Hoc  factum  est  ad  Frisingaa 
in  IlL  idos  ian.  anno  incamationis  domini  DCCOLIL 

733,  Bischof  Erchaiibert  tauscht  von  dem  Laien  Ilitio 
gegen  126  Morgen  zu  Assenhausen  ebensoviel  zu  Betten' 
hoch,    Hilgertshausen  852  August  22. 

Cod.  B  i.  22'.    Hundt,  Abhandlungen  XIII.  15  n.  31  aus  B. 
Rotinpah  ist  Rettenbach  Kd.  G.  und  Pf.  Vierkirchen  B.A.  Dachau. 

(JOMMÜTATIÜ  INTER  ERKANBERTÜM  EPISCOPUM  KT 

HllTONEM  LAICUM.i 
In  dpi  nomine.  Cunctis  Baiuuuariorum  ad  notitiam 
dediicntiir  nobilibus ,  qnod  unusquisque  qui  mercedis  aug- 
mentum  desiderat  ita  suo  provcetu  iitilis  apparere  debet,  quo- 
modo  divina  sonanl  elormia  quj  iubent  inpendi  seomulum 
caritateni  omnia  in  oninibus.  Unde  divina  suadente  gratia 
placuit  o})isropo  Krkanberto  Frigisinge  sedis  cum  (}Uodam  laico 
nomine  Hitto  pro  rommuni  ntilitate  et  compeudio  quaudam 
cambioncm  agere  sicut  et  focit  illorum.  Dedit  itaque  pre- 
fatus  cpiscopus  partcni  ordi'sio  sue  Frigisinge  in  loco  nuncupato 
Asinhusum  cum  consensu  et  conliibentia  canonicorum  sive 
monachorum  inter  prata  et  terrani  arabiiem  silvasquo  subia- 
centes  iugera  CXXVl  ut  habeat  possideat  -  faciat  inde  quod 
eligat  emiss*,^  ullius  '  persoüg  pivcepto  mutetur  ([Uod  regali 
licentia  est  confirmatum.  Ecoutia  domnus  sacerdos  sus- 
cepit  a  nobile  viro  Hittone  ])artem  iierrdiiatis  suf  in  loco  qui 
dicitur  Rotinpah  (juicfjuid  habere  visus  est  totum  et  integrum 
quod  est  eijiuilis  mcnsura  sihi :  nihil  illic  retinuir,  sed  omnia 
aci  (lomuui  sanct<;  ^lariy  cnnvi  rtit.  Ad  istam  tarnen  commuta- f.  23. 
tionem  Tato  tilius  Jlittonis  iniuisit  mannm,  ut  tinnior  heredi- 
taria  potestas  stabilita  peruianeret.  Unde  et  duas  commuta- 
tiones  pari  t(»nure  conscriptas  inter  s»?'  fieri  iusserunt,  ut  unus- 
qnis([ue  (jUud  ab  altero  acrepit  teneat  utatur  ac  in  suam 
utllitateni  vertut;  nullus  uuiquum  success«)ruin  vel  cohereduni 
illorum  hoc  frangere  valeat,  sed  presens  cummutatio  aevis  tem- 
poribus  tirma  et  inconvulsa  permaneat.  Istius  cambionis 
ex  parte  episcupi  advoeatus  Eparharius  fuit  usque  ad  terminum 

Quellen  uud  Erörteruugeu  N.  F.    IV.  89 
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placiti.  Isti  sunt  testes:  Bohinc.  Heimperht  Job.  Odolt. 
üualtfhd.  Alias  Odolt^  CuDdpald.  £io.  Gaganhort  Qodalger. 

Aotom  ad  Helidkereshason^  XL  kaL  sep.  anno  incAr- 
nationis  domini  DOOGLEL  indictione  XHL  anno  Hludauulei 
regis  in  oiientiH  Franoia  XTIL  Araordns  Indignns  diaconos 
hane  cambionem  inaaiu  a  domno  Srkanperto  epiacopo  recognoTi 
friidter  In  domino.  Amen. 

'  aiu  üande  Aäinliuaon  et  Rotinpac.  *  danach  aiu  Rande  ein 
Wort  naofagetragen  und  wieder  getilgt.  '  uuUiua.  *  das  siroite  o  Mit 
Bairor.    *  awucoan  d  und  k  ain  Zei€fa«a  getilgt. 

734.  Der  Priester  Beginhari  und  der  Laie  Eparher 
übergeben  BeeUz  zu  Adelzhmtsen,   Fremng  852 

November  23. 

Ood.  A'  i.  94.  Meiobaibeok  L  2.  341  n.  677  ana  A. 

TCRADinO)  ABALHELlfESHySEN. 
Koticia,  qualiter  Bqpnbart  presbitor  tiadidt  ad  Adal- 
lielni68hiwiin  prope  Iiochinaha  talem  proprietatem  at  compara?it 
Tel  aoqaifliTit  labore  aao  in  altare  sanotf  Marie  mandpia  TU 
aüiaqvie  rebus  pratis  pascaia  silvis  aquis  aquaromTe  decuzslbiia. 
Tra^tidit  namqoe  Eparher  laicuB  mandpia  III  oabaUoa  Hl  armenta 
TI  aliaque  pecoora  XX.  ad  ipeam  domom  sancto  Harif .  lUi  rero 
ambo  Beginhart  preebiter  et  Eparher  laicus  ea  ratione  fecemnt 
traditionem,  nt  post  obitom  Beginhardi  filioa  Epaihaidi  nomine 
IHepolt  in  benefidnm  ab  illins  domns  rectoie  teneat  quicqiiid 
habere  Tiaus  est  tempore  preeentl  in  looo  pre&to  et  ipse  IMe- 
polt  donationem  habeat.  Et  d  liinc  ae  abatraheie  Tolaeat, 
nullam  poteatatem  habeat  ant  d  aliquid  de  illa  traditione  fican- 
gere  stadeat,  statim  hec  tpaa  traditio  matetor;  poat  utrinaqne 
f.  M'.disoesBum  presens  traditio  evia  temporibna  ad  Friainga  niülo 
oontradioente  firma  pennaneat  Gensum  vero  Reginhart  pree- 
biter annnatim  denarios  XII  solyere  debet,  poetea  DiepoU 
TTlTTf.       Nomina  testiiim  in  libro  traditionum  habwtqr. 

Actnm  eat  ad  Fiiaingaa  in  YIIII.  kaL  deoemk  anno  in* 
camationia  domuii  IK/OCLn. 

7B6,  Engilpim  übergtbi  ihren  Beeilst  zu  Hummel, 

Freising  853  Februar  2, 
QoL  A  £.  94'.  Meifihelbock  I.  2.  843  n.  682  aoa  A'. 

Notom^  dt  oonctia  fiddibna  idina  provintie  viria,  qoalitei 
quedam  nomine  Engilpim  cogitarit  pro  remedio  anime  aae 
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qtumdam  traditlone[ni]  fooere  sicat  et  ÜBcli  Tradidit  namque  ad 
dornnm  sancte*  tf an;  quioquid  habere  visa  eet  in  ^üla  qne  [ädtor] 
Hnmpleii  rebna  acqnisitis  Tel  acqnirendia  cmteni  eam  eaa»  et 
totis  edificÜB  terris  ciiltis  et  incnltiB  pratia  pasonia  aÜTia  aquia 
aqnanunre  decuisibos.  Extra  traditionem  vero  nichil  aibi 
leserniTit,  aed  omnia  pleniter  tradidit  ea  adlioet  ratioiie,  nt 
poat  obitom  säum  ad  Hompelen  cortis  in  canoniooram  proprie- 
tatem  sine  olla  dilatiooe  redigatar.  Hec  autem  traditio  xmllo 
parentnm  vel  coheredum  contradicente  ^via  temporibus  inoon- 
Yulsa  firmiter  permaneat  testimonio  veraciter  aubnlxo. 
Nomina  testium  in  libro  traditioniim  habentor.  Actum  est 
ad  Frisingas  in  IUI.  non.  feb.  anno  incarnationis  domini 
DCCCLIII.  indictione  L  anno  Lndowici  regia  in  orientali 
£Wtia  XYIUL 

>  daTor  „SUFFES"  getUgt    *  ne. 

736,  Bisehof  Erekanbert  tauscht  van  dem  Qrafm  Adal- 

perht  gegen  die  Kirche  zu  Frauenberg  hei  Überacker 
Ldegenachaften  zu  Landsberied,    053  Mai  19. 

Cod.  B  f.  23  (a)  und  f.  24'  (b).  Meichelbeck  I.  2.  342  n  679  (a) 
und  346  n.  893  (b)  aus  B.  Lantbertesrieod  dürfte  eher  mit  Buchinger 
(Ob.  Archiv  7,  133)  Landsberied  D.  Pf.  Jesenwang  B^.  Bruck  als  mit 
FtandeDsprung  Lanzenried,  heute  nidit  meiir  infBeftthrtar  W.  der  Ff. 
LangeDpettonbach  B.A.  Dachau  sein. 

a)  b) 

COMMÜTATIO  ERCHAN-  COMMÜTATIO  INTER 

BERTI  EPISCOPI  ET  ADAL-    ERCHANBERTÜM  EPISCO- 
BEKTI  C0M1T1S.1  PÜM  ET  ADALBERTÜM 

COMITEM.s 

In  doi  nomine,  Convenit  In  doi  nomine.  Placuit 
inter  venerabiles  viros  Erchan-  atque  convenit  inter  Erchan- 
bertum  episcopum  et  Adal-  bei  tum  episcopum  venerabilem 
bcrtum  comitera  pro  communi  virum  Frigisigensis  ecclesie 
utilitate  et  compoudio  inter  necnon  et  quendam  comitem 
se  quandam  comnmtationem  nomine  Adalperht,  ut  aliquas 
facere  sicut  et  fecerunt  res  pro  communi  utilitate  et 

conpendio  inter  se  commutare 
deberent  quod  ita  et  fecerunt. 
Dedit  itaque  donmus Erchan-         Dedit  itaque  predictus  Er- 
bertus  episcopus  elianbertus  episcopusex  ratione 

cum    pretate  ecclesie  suj  una  cum 
consensu    canonicorum    sive    consensu  et  coniventia  ^  canoni- 

39* 
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monachonim  Adalberto  comite 
de  parte  Frigisinge  ecclesie 
sae 


in  loco 

qiii  dicitur  Beriuiiiineschiricha 
prope  Üuvlam  Meisaha 

cum 

onmi  intofj^ritate  terris  pratis 
pascuis  silvis  a<|uis  aquarumvo 
decursibus  sine  inancipiis,  ut 
teneat  atque  possideat. 


Econtra  doniiuis  epi- 
scopus  ab  coniite  Adalberto 
simili  ürnütate  suscepit 


f.  23*.  in  locü  qui  vocatur 

Laiitbertesrieod  quem  Adal- 
bertus  a  Landberto-  precio 
redemit  ad  (lonium  sancte 
Marie  totum  et  intej^^rum  quod 
illic  habere  videretur  torris 
pratis  pascuis  silvis  acjuis 
aquarumve  decureibus  exstir- 
pationibus,  ut  teueat  atque 
possideat. 

Unde  et  duas  cartas  pro  com- 
mutatione  pari  tenore  cooscrip- 


conim  et  moDachoram  aliorum- 
qne  fidelium  in  ipsa  ecclesia 
degentium  etiam  et  per  Ucentia 
domni  Hluduuuici  regis  eideni 
Adalberto    comite    ad  suura 
proprium  ad  abendum  in  villa 
(ju"    dieitur   üperacha  prope 
tluvium     Meisaha   in  monto 
qui  dicitur  Pernuuinos  eccle- 
siam    ipsam    ecclesiam  cum 
domibus  et  edifficiis  cum  fari- 
nariis    et    pomeriis    ad  h^c 
pertinentibus    et   a   foris  de 
arabili  terra  iornales  CLX  et 
de  pratis  carradas  C  et  quic- 
quid  ad  ipsum  lucum  pertinere 
diuoscitur  terris  pratis  pascuis 
silvis  aquis  aquarumve  decur- 
sibus.     Et  econtra  in  recon-  f.  2'). 
pensationem    huius    rei  dedit 
niomoratus  Adalbertus  ex  suo 
proprio     supradicto  Erchan- 
berto    episcopo     ad  partem 
monasterii  sui  ibidem  ad  pro- 
prium*' habendum  ad  ecclesiam 
Frig-isigensis  in  loco  qui  dici- 
tur Lantperhttesreode  in  con- 
tinio    Hosiorum    eurtem  cum 
domo  cum  pomeriis  et  edifticiis 
et  de  arabili  terra  iornales  C 
et  X  et  de  pratis  carradas  XXX 
et  de  Silva  ubi  excolori  possunt 
iornales  CCCC   et   de  pratis 
carradas  LVI  insuper  et  silva 
ad    pastum  sutticientem. 
Unde  — subnixa  (—  (371)  in- 
dictione  I. 


tas  inter  se  fieri  iusserunt,  ut 

coram  maoibns  presencium  et  futurorum  ostendat,  ut  quicquid 
alter  ab  altero  ansoepit  nuUo  contradicente  sibi  habeat  potes- 
tatem  faciendi  quod  relit  ad  suam  utilitatem  et  presens  oom- 
mutatio  aeris  temporibna  iiza  permaneat  Aotnm  est  Xim. 
kal.  innii  anno  incamationis  domini  DCGOUII.  indiotione  XIUI. 
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anno  Hladuanici  xegis  in  orientali  Francia  XVILL  feliciter 
in  domino. 

'  am  Rande:  Bernwinskirchen  Lantbertisriede      *  L  beriobtigt 
aus  0.    ^  am  Kunde :  Vjieracha  pro  Latpcrhtisriede.   *  v  berichtigt  ailB  D. 
berichtigt  uus  fluvio.     *^  danach  ad  getilgt. 

737.  Bischof  Erchanhert  tauscht  von  dem  Diakon  Anno 
gegen  einen  Hof  zu  Älousach  vier  Teile  Äckerland  ebenda. 

Moosack  853  August  10, 

Ood.  B  f.  26'.  Meidielbeek  I.  3.  348  n.  681  aus  B. 

GOIIHÜTATIO  INTBB  SROHAKB£RTUM  EPISGOPUM  BT 

ANNONEM  DIAC0NÜM.1 

In  dei  nomine  Placuit  atque  convenit  inter  venerabilem 
virum  Erchanbertutn  episcopum  necnon  et  Annonem  suum 
diaconem  qiiandam  de  rebus  suis  commutationem  facere  sicut 
et  ÜBcerunt  Dedit  itaque  domous  Erchanbertus  episcopus 
com  consensa  et  conhibentia  monaehoram  sf^e  canonicorum 
partem  quandani  f  cdeei;  sue  in  loco  qui  dicitur  Mosaha  curti- 
ferum  I  cum  territorio  esarato  ad  proprietatem  habendam. 

Econtra  Anno  diaconus  domno  episcopo  pro  iUorum  utili- 
tate  et  compendio  tradidit  in  eodem  loco  quattuor  partes  def*  27. 
terra  arabili  ad  domum  sanctf  Mari^  firmiter  tenendum  atque 
possidendum.  Unde  et  duas  commutationes  pari  tenore  con- 
scriptas  inter  se  fieri  insserant,  quod  nullus  saccessor  illorom 
vel  missus  doniinicus  hoc  frangere  yaieat;  sed  presens  commu- 
tatio  gvis  temporibus  firma  permaneat.  Rihinc  istius  com- 
mutationis  advocatua  episcopi  fait  et  yestituram  accepit. 
Isti  sunt  testes:  Leidrat  Gotatielm.  Hucperfat  Adaiperht. 
Üoto.  Helmrih.  Bumolt  Alprih.  Arahart.  Notbart  Sigimunt. 
Sigihart  Hunperht  R^ginperht  Adalgis.  Actum  est  in 
eodem  loco  die  feetivitatis  sancti  Laurentii  anno  incamationis 
domini  DCOCLUL  indictione  XIIII.  an(no)  Hludouuid 
regis  XVIIL 

'  am  Bande:  Moaaha. 

788,  Bischof  Erchanhert  verleiht  dem  Edlen  EngilperM 

zur  Busse  für  die  Vergiftuny  seiner  Tociifer  eine  Kolonie 
zu  Eging  (Eching),    Freising  853  September  8, 

Cod.  A'  t         Meiofaelbeck  I.  3.  348  n.  683  aus  A. 

AD  E6INGA. 

Koticia,  qualiter  quam  plurimi  istius  proviocie  Dobiles 
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viri  tarn  comites  quam  alii  pagenses  venerant  ad  Frisingus  mi  ' 
festivitatem  sancti  Corbiniani  ibique  divino  cultui  sicut  mos 
est  Christianis  orationi  insistebant.    Inter  hos  etiam  quidam  vir 
uobilis   nomine  Engilperht   venerat   denuntians  suani  filiani 
veneno  percussam  per  molimina  vel  machinationes  malivole  an- 
cille  de  familia  sancte  Marie,  ut  asserunt,  quod  negari  vel 
econtra  dici  non  potiiit.    Tunc  venerandus  Erchanpertus  epi- 
scopus  hoc  ipsum  iniustum  factum  miscricorditer  disponens 
prestitit  oidem  supradicto  En^ilberto  unain  oolonieam  in  loco 
qui  dicitur  Eginga,  ut '  eam  iiabuisset  usquc  ad  suum  eiusque 
filii  exitum  absquo  ullius  contradictione  quasi  hereditario  iure 
usque  ad  termiiium  vite  pussidoat;  insuper  beneficium  quod 
habuit  presbiter  Adalhoch  cum  tali  censu  sicut  ipse  annis  sin- 
gulis  persolveru  debitor  est,  haboat  temuit  possideat  utatur  sicut 
velit  ea  vero  ratione,  si  se  ipsum  serviturum  Frisinti;ensi  ec- 
desie  episco})ü  prutitetur.    Et  post  istam  complacitationem  idt- m 
Engilbertus  totum  quic(juid  contra  so  iniusto  fuerat  factum  re- 
coniplacitavit        Actum  est  Frisinge  in  VI.  idus  sept.  anno 
incamationis  doraini  DCCCLUI.  indictiunu  1.    Nomina  testium 
in  libro  traditionura  habentur. 

'  danach  eaudem  getilgt. 

739,  Bischof  Erchanhert  tauscht  von  dem  Edlen  Eralo 
gegen  Liegemchaften  zu  Niederroth  ein  Aequivaleni  zu 
Erlhausen,   Ebersbach  853  Naoember  16. 

Cod.  B  f.  24.  Ifeidielbeek  I.  2.  842  11.68O  «ntB.  EikhiiMMi  iil 

Erlhaiiflen  W.  O.  und  Pf.  Weichs:  Eparesbah  Ebenbach  O.  AOmA  Pf. 
Weich«  Dachau. 

OOMMUTATIO  INTER  EBEANBEBTÜM  EPISCOPUM  ET 

ERALONEM  LAICUtf 
In  dei  nomine.  Placoit  atqne  conyenit  inter  Tenenbiles 
▼1108  Erchanbertnm  episcopom  et  Eralonem  nobilem  qnandam 
commntationem  fiacere  sicut  et  fecerant  Dedit  itaqne 
domnuB  episcopos  cum  consensu  canonicomm  dye  monacho* 
nun  partem  ecclesi^  su^  Eralooi  in  loco  qui  dicitur  Bota  terris 
pratis  pascuis  sUvis  aquis  aquarumye  deconibus,  nihil  pr§ter- 
mittens  quod  non  totum  tradidisset  Eoontra  domnus 
scopus  ab  Eralone  auscepit  in  loco  qui  didtur  Erlahuann  sicut 
suprascriptum  est  ^qualibus  rebus  ad  domum  sanct;  Harif; 
nihil  sibl  pretermisit,  sed  omnia  finniter  tradidit  TTnde  et  duas 
commutationes  pari  tenore  conscriptas  inter  se  fieri  iussemnt, 
t  24 '.ut  uterque  quod  accepit  tenent  atque  poesideat  et  in  siuun 
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1  ■ 

utüitatem  vertat;  nnlli  *  autem  snocessorum  yel  parentum  lid- 
SCI-      tum  Sit  längere,  sed  presens  comnuitatio  §yis  temporibus  firma 
pit       permaneat.       Isti  sunt  testes  exinde :  Ratolt  comes.  Piligrim.» 

1      Starcholf.    Purchart.    Hunperht.    Zozo.    Reginheri.  EparherL 
iiräf       Beginhart.  Jacob,  üuoluolt.  Heimperht.  Job.  Bobine.  Hruod- 
perht  Ecobo.  Uaichelm.  Isangiim.  Cundperht.  Pald.  Puta- 
luDC.  Eio.  Hunperht.        Actum  est  ad  Eparesbah  XYI.  kal. 
decemb.  anno  incamationis  domin i  DCCCLIII.  indictione  Xllli. 
uk.       anno  Hiuduumci  regia  in  orientali  Francia  XVUII. 

'  ^  *  am  Bande:  Bota  pro  Erlahiuen.    *  n  auf  Biigr.    *  dat  letrte 

tta:       i  beriditlgt  aas  r. 

ISi: 

m 

m        740,  Der  Friester  Oadalhart  UbergiH  seinen  Besüz  zu 
Purfing,  dm  sein  Neffe  Aoddlhart  zu  Lehen  erhäU. 

32" 

Freismg  853. 

SL  Cod.  A  f.  397'.    A'  f.  93'.    Meichelbeck  I.  2.  341  n.  678  aus  A. 

Rüth,  Örtlichkeiten  n.  705  und  706  R  aus  A.    Vgl.  n.  341. 

TRADITIO  ÜODALHABTI  AD  PUBOLFINGON. 
Dum  et  omnibna  non  habetur  incognitum,  aed  multis  in 

f,  Baiouuariorum  partibus  oonstitntis  bene  est  oognitum,  quod 
ego  Oadalhart  indignnt  piesbiter  ^  potenti  manu  tiadidi  proprie- 
tatem  meam  ad  Frigishigas  ad  domum  sanctae  Haiiae  ubi 
sanctua  Oorbinianus  oonfessor  Christi  in  corpore  requiesdt  pro 
redemptione  animae  meae  totum  et  integrum  tradidi  et  con- 

^  firmaTi  in  loco  nominato  Purolfinga  cum  mancipiis  pecoribus 
et  peccuniis  com  territoiiis  cultis  et  incultis  curtifena  et  aedi- 
fioiia  omnia  in  omnibus  in  iam  dicto  loco  ad  me  pertinenti- 
bus.  Isti  testes:  Sigauuari.  Reginperht.  Eparberi.  Erhart 
Unroh.  Egino.  Alius  Erhart.  Arpeo.  Pernhart.  Puopo. 
Lantpold.  Onbart.  Piligrim.  Fridaperht  Et  wadiavit  cenaum 
persolvere  annis  singulis  in  aigento  denarios  YI.  Actum 
est  hoc  ad  Frigisingas  anno  incamationis  domini  DCCCLin.' 

£t^  ipsa  peracta  traditione  mea  complacitavi  ipsam  tra- 
ditionem  nepoti  meo  nomine  Aodalhart,  ut  cum  ipso  censo  et 
fideli  serritio  ad  domum  sanctae  Marie  usque  ad  terminum 
vit^  in  hoc  seculo  usu  fructuario  habeat  atque  possideat  non 
ad  alienandum»  sed  emeliorandum  sine  ullius  oontradictione. 

*  p  beridbrtl^  aus  b ;  nach  dem  zweiten  r  ist  ein  Zeichen  getilgt. 
'  III  boriohti^t  nuB  XL  ^  Kt— oGotnutictioDe  TQn  defsßlben  Hand  mit 
schwärzerer  Tinte  nachgetragen. 
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741.  Der  Edle  Pilgrim  macht  eine  Schenkung  zu  Schlipits. 

nach  November  853, 

C<k\.  A'  f.  04'.  Mcicbelbcrk  I.  2.  :?48  n.  608  aiifl  A'.  Vgl.  n. 
724.  llatolt  uiul  t^iarcholf  erst-heinen  neben  elDander  in  n.  739,  weshalb 
ich  dieses  Stück  nach  November  Hn3  ansetze. 

T(RAÜ1TI();  SLIPFKS. 
Iq  nomine  doniini  nostri  Jesu  Christi.    Notum  sit  cunctis 
in  episcopio  sancte  Mari§  manentibus,  qualiter  quidam  nobilis 

nomine  Pilgrim  pro  remedio  animo  sue  quandam  traditionera 
fecit  ad  Slipfes,  qiiod  a  nobilibus  viris  conparavit,  hoc  est 
molina  I  colonicas  III  cum  curtiforls  pratis  silvis  aquarumve 
decursibus  ot  cum  omnibus  ipso  in  loco  ad  Slipfes  ad  se  per- 
tinentibus :  hoc  totum  et  integrum  in  manu.s  Katoldi  comitis 
et  Kopolti  comitis  dabat  ijisam  traditionem  peraj^ore  in  altare 
sain't,^  Marie  ad  Frisin^^ain  ea  ratione,  ut  coniux  eius  Alta 
ipsani  traditionem  haberet  usque  ad  fineni  vite  su«;,  si  nubere 
voluisset  aut  nolluis[süt] ;  sed  tarnen  ipsam  traditionem  haberet  ; 
post  übitum  vero  ipsius  nullus  contradicere  valeat  domui  sancte 
Marie  n<i  Frisini^am.  Ip>t'  vero  ilat^lt  comes  et  Kepolf  cum 
funt're  corporis  sui  veiieruiit  ad  Frisini^as  supradictis  verbis 
ipsam  traditionem  peiteceruüt.  ^Nomina  testium  in  iibro 
traditiouum  habeutur, 


Bisehof  Anno  (855-875) 

Zur  Chronologie  der  undatierten  und  meist  der  Zeugen  entbehren- 
den Tauschurkunden  dieses  Bischofs,  über  deren  Anordnun«;  im  Codex 
die  Einleitune  zu  vergleichen  ist,  diene  folgende  Übersicht,  die  sich  im 
Einzelnen  nuier  wohl  begründen  liessr,  bei  woldber  jedoch  die  Gefahr, 
dass  ein  fpjitcres  Stück  ointnal  in  der  Unigcbiini^  von  früheren  festge- 
halten wurde  oder  umgekehrt,  nicht  zu  umgehen  war:  n.  7öl — 52  steht 
in  6er  Handsehrift  nadi  n.  745  von  855  und  vor  757  toh  856,  weshalb  tie 
zwischen  >^55  und  85(5  fallen  mögen;  ebcn.so  ergibt  sich  für  n.  753—756 
die  Zeilgrenze  855  -  860  als  z\vi.schen  746  von  855  und  vor  8H7,  da.s 
860/75  anzusetzen  ist,  befindlich;  für  7r>0/763  zwischen  n.  757  von  856 
und  n.  812  von  850:  856—850;  für  n.  813  825  zwischen  n.  811  von  859 
und  H'.H)  V..H  Sr.4:  S50-8Ü4;  für  826— 8.">3  zwischen  n.  812  von  859 
und  Urkunden  des  Bischofs  Arnold:  850  —875;  für  n.  7t»l  783  und 
786— KOK  ergab  sich  ein  Anfengsi>unkt  K56  bzw.  857  aus  n  758  von  ffö6 
bzw.  7^1  von  sr)7.  Die  Endpunkte  wurtlen  diircb.  Kombination  der 
Personennamen  bestimmt;  für  n.  SdS— ssi;  \var  die  Datierung  von 
n.  867  massgebend.  Dass  n.  802—807  nach  n.  ^01  (zu  801)  in  die 
8i)ätere  Zeit  Annos  iStii-  s:'))  gehören,  ist  aus  den  Zeugen  und  der 
Einieihung  einer  Urkunde  Arnohis  m  schliesseu. 
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742,  Investitur  Bischof  Herclfs  und  Inventar  zu  Thann- 

kirehen,  855. 

Eingehefteter  Pergamentzettel  von  1^'/« :  15'/«  cm  zwischen  f. 
und  863  in  Cod.  A.  M^elbeck  1. 2.  351  n.  70i  «na  A.  Roth»  örtlich- 
keiten n.  ()12  R  nus  A.   Vgl.  n.  701.    Nach  dem  Eingang  ist  diese  n. 
io  den  Beginn  Biachof  Anno«  zu  setzen. 

Insuper  yero  postqnam  divina  auziliaate  gratia  in  ordi* 
nem  epiacopatus  sableTatnr  Anno/ Herolfas,  choriepiscopus  ip- 
aam  yestituram  acepit*  ad  Tanohrihba,*  at  inviolata  permaneat 
ad  iam  pie&tam  sanctae  Marlae  edesiam  absque  ulüus  con> 
tradictione  ut  snpradictum  est,  hoc  est  missales  III  lectionarios 
III  dalmaticas  III  casulas  VI  albas  VI  istoria  in  singulis  codi- 
cibns  II  collectarium  I  plenarium  I  expositio  psalmorum, 
psalterium  in  tribns  codicibas,  antefonarium  I  commentariuin  T 
super  Matheuni;  in  alio  loco  missales  II  lectionarios  II,  XL 
omelias  ofücialem  I  penitentialeni  1  aliara  omeliam  psalteria  II 
pastorale  I  antefonarium  I  compotum  I  ipacta.  Man- 
cipia:  Ileriuuart,  Uuolfcrim,  Hiltrat,  Perhtlot,  Reginolt,  Batolf^ 
Filigis,  Riholf,  Hrodolf,  Uuolfuni,  Hrodenco,  Fridapald,  Poda- 
lunc,  Ada! rill,  Reginoit,  Cozperht,  Deotni,  Fnnuiihilt,  Kisalni, 
Muata,  Adalsuind,  üuerdhilt,  Oata,  Otlind,  Uuolfhilt,  Liutpurc, 
Adalmot,  Deotni,  Ileitila,  Liuphilt,  Frouuihilt,  Hroadger,  Hrodni, 
Alaheid,  Cundrun,  Engildrud,  Kundlind,  Hrodliup,  Stillimot, 
Cundpirc,  Batni,  Deotuuiob,  Sigirat,  Reginsoind,  liutheii 

'  Uber  dm  Zeile  luudigetngeii.    *  A. 

743,  Graf  Bthho  übergibt  Besitz  zu  Schrobenhausen 

gegen  ein  Lehen  zu  Egenhofen.     iSchrobenhausen  855 

Februar  23, 

Ood.  A'  f.  82.  Meichelbeck  I.  2.  361  n.  705  aus  A'.  Eginhouun 
ist  Egenhofen  ViA,  B.A.  Bruck. 

TRADITIO  SCROPHINHVSEN. 

Notum  Sit  cunctis  in  proyincia  Baioariorum  manentibus, 
qualiter  ego  Rihho  comes  rogaW  dominum  Annonem  episcupum  ad 
Scrophinhnsen  me  visitare,  quod  et  benigne  peregit  Tunc 
inito  conailio  cum  cognatis  et  amicis  quandam  traditionem 
feci  ad  sancte  Marie  propria  mann  com  filio  meo.  Tradidi 
namqne  in  capsam  quicqnic  iure  hereditario  possedi  in  loco 
qui  dicitur  Schrophinhusen  curtem  com  domo  coloniaa  Y  ses- 
sas  cnm  mancipiis  XYIII  terris  coltis  et  incnlis  pratris^  pasouia 
silTis  forestibuB  donatione  sagina  ezstirpatione  viis  perriis  ezi- 
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tibas  et  ngreesibos  aquis  nqnammTe  decaxnbiis  molendinis 
mobilibus  et  inmobilibiu  quesitis  et  inquirendis;  boc  totiim  et 
integrum  tradidi  ad  domum  saDCte  Mari^  ea  lationei  ut  car- 
tem  E^hounn  babeam  asqae  in  finem  Tite  me; ;  poetea  redeat 
ad  debitnm  looum.  Adalo  vero  filius  mens  cum  integritate 
ambas  partes  babeat  ad  Soropbinbaann'  meum  benefidnm  et 
traditionem  luqae  in  finem  7it$  ipeins;  postea  redeat  aioat 
«sriptmn  est  pleniter  ad  domum  sanct;  Uari^.  Hoc  oontra- 
dizimns  in  traditione,  ne  umquam  in  benefidum  aliqois  inde 
aodpiat  et  irrita  esset  ab  heredibus,  sed  in  servitio  fiuniUf 
sanctf  Mari;  firma  et  inconrulsa  eris  fempoiibns  permaneat. 

Nomina  testium  sire  qui  yeslitnram  tnulitionis  acoepenint 
in  libro  traditionum  habentur  cum  nominibns  mancipioninL 

Actum  est  ad  Scropbinbusin  YII.  kal.  mar.  anno  iucar- 
nationis  domini  DCCCLV.  indictione  IIL 

*  A'.    *  e  berichtigt  ans  r. 

744,  Der  Edle  Kisalpreht  ühenjibt  Besitz  zu  Gelting. 

Freising  855  Aprü  30. 

Cod.  A'  f.  82  ^  MeidMibeck  I.  2.  35S  n.  706  am  A*.  Geltlngan 
iit  GdtiDg  Kd.  Ff.  Schwaben  BA.  Ebenbefg. 

T(RADIT10)  GELTINaSN. 
Pateat  auribus  nobiliimi  Tirorum,  quod  qoidam  vir  uo- 
bilis  nomine  Kisalpreht  cogitabat  qnandam  triditLonem  faem 
sicut  et  fecit  Tenit  namque  ad  domum  sancte  Marie  in 
presentiam  Annonis  episcopi  et  dixit  suam  de  bao  causa  esse 
Toluntatem.  Tuncfnito  consilio  tradidit  in  altare  sancte  Marif 
quicquid  habuit  proprietatis  ad  Geltmp^un,  nichü  pretermittens 
nisi  eurtiftmm  I  et  iugera  III,  aliud  antem  totum  et  inte- 
grum tradidit  et  firmaTit,  ut  $Tis  temporibus  inconynisum 
existat  et  pennaneat  Actum  in  eodem  looo  IL  kaL  mai 
anno  incaiuationis  domini  DCOCLY.  indictione  II.  Testea 
in  libro  traditionum  habentur. 

745.  Bischof  Anno  tauscht  von  dem  Laien  Liutprand 
gegen  Liegemcha/ten  zu  Haindlfing  solche  zu  Zustorf  ein. 

Freising  855  Juli  12. 

Cod.  B.  f.  67.    Hnndt,  Abhandlungen  XITL  16  n.  33  R  ans  B. 

COMMUTATIO  ANNONIS  EPISCOPI  ET  LIOTPRANDI LAICI. 
In  dei  nomine.   Placoit  atque  conyenit  inter  yenerabilem 
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Annonem  Frigisingensis  ecclesi^  episoopuin  neonon  et  quendani 
laicnm  nomine  Lin^unint,  ut  aliquas  r§s  pro  communi  utilitate 
et  compendio  inter  se  commutare  deberent  qaod  tta  et  feceruDt 

Dedit  itaqne  pr^dictos  episcopiis  ex  ratione  ecclesi^  sa^ 
una  cum  consensu  et  coniventia  canonicorum  sive  aliorum 
fidelium  in  ipsa  ecclesia  degentium  eideni  homiui  Liutprando 
ad  suum  proprium  ad  habendum  in  villa  qu^  dicitur  Heidol- 
ninga  in  comitatu  Odalrici  comitis  colonicas  III  de  pratis 
carradas  C  curtiforum  cum  domo  aliisque  odificiis  talibos 
qualibus  in  partem  ipsius  domiis  pertinere  dinoscuntur. 
Econtra  in  reconpensatione  harum  renim  dedit  nienioratus 
Liutprant  ex  suo  seu  uxoris  suj  proprio  ad  partem  episcopii 
sui  prgfato  episcopo  quicquid  iure  hereditario  in  villa  qii^ 
dicitur  Zuoltesdorf '  possedit,  hoc  est  curtem  cum  do[mo]  alioque 
fdificio-  colonicas  III  sive  iugera  XXVH  de  pratis  carradas  C 
et  cum  omni  tali  vestitura  sicut  in  eodem  loco  habere  videbatur. 

XJnde  et  duas  commutatioues  pari  tenure  conscriptas  inter 
se  fieri  rogaverunt,  ut  uterque  quod  ab  altero  aecepit  toneatf.  67'. 
atque  possideat  et  quicquid  exinde  ob  commoditatem  sui  facere 
vel  iudicare  voluerit  liberam  in  omnibus  faciendi  habeat 
potestatem  et  ut  hec  commutatio  firmior  habeatur,  manu  tirma- 
tione  regis  adprobabitur.'  Actum  ad  Frigisingam  IIIL  id. 
iul.  aDDO  incarnationis  domini  DCCCLY.  indictione  III. 

'  o  berichtigt  am  r.    *  d  Uber  der  Zeile  nadigstiageii     *  U 

deagleicheu. 

746,  Bischof  Anno  tauscht  von  dem  Edlen  Heim^hi 
gegen  Liegenachaßen  zu  Kienoden  solche  zu  Änypermoching, 
Ffwmg  855  September  11. 

Cod.  B  f.  43 Schlau  (von  contradicente  an)  auf  f.  28.  Meichel- 
beek  I.  St.  372  n.  782  (uDTolktifaidig)  ans  B.  Kern  itt  die  £.  Kienodeii 
(Kinnader)  G.  OOndiDg  Fl  Beigldielien  B.A.  Daehan. 

COMMUTATIO  ANNONIS  EPISCOPI  ET  HEIMBERTI  LAICI.1 
In  dei  nomine.  Placuit  atque  convenit  inter  venerabilem 
virum  Annonem  Frigisigensis  ecclesig  episcopum  necnon  et 
quendam  nobilem  virum  nomine  Heiinperht,  ut  aliquas  t6s  pro 
communi  utilitate  et  compendio  inter  se  commutare  deberent 
quod  ita  et  fecerunt.  Dedit  itaque  prfdictus  episcopus  ex 
ratione  ecclesl^  sue  una  cum  cuuseusu  et  coniventia  canoni- 
corum sive  aliorum  fidelium  in  ipsa  ecclesia  degentium  eidem 
homini  Heimberto  ad  suum  proprium  habendum  in  loco  qui 
didtor  Kern   in    comitatu  Batolti   comitis   colonicas  VIII 
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molendinem  I  cam  omni  veetitant  tali  sicut  ad  ipsam  sedem 
in  eodem  loco  pertinore  dinoBcitur.  Econtra  iu  reconpensa^ 
tione  harain  leram  dedit  memoratus  Heimperht  ex  suo  proprio 
ad  partem  ecclesi^  su^  pr^fato  episcopo  in  YÜia  qu^  dicitar 
Mohinga  colooicas  VIIÜ  molinam  1  molere  paratam  cum  omni 
tali  vestitiira  sicut  advocatus  sanctf  Mari^  in  eodem  loco 
aocepit.  Uode  et  duas  commutotionee  pari  tenore  con- 
scriptas  inter  se  fieri  iusserimt  per  quas  deinceps  uterque  quod 
ab  aitero  accepit  teoeat  atque  possideat  et  quicquid  exinde  ob 
commoditatem  sui  facere  vel  iudicare  voluerit  liberaoi  in 
Omnibus  faciendi  habeat  potestatem  nullo  successorum  episcopi 
f.  28.  vel  parentum  laici  contradiccnto,  sed  tarnen  pr^seos  comiiiutatio 
firiua  et  inconvulsa  gvis  temporibus  permaueat,  Aotuiu 
ad  Frigisiugas  III.  id.  soptemb.  anno  incarnatiouis  domini 
BCCCLV.  iudictioDe  JiL  felidter  in  doiuioo.  Amen. 

am  Bande  Kern  pro  Mochiiigeo. 

747.  JJi'e  Ma frone  Diefpurc  übergibt  Besitz  zu  Haselbacli. 

Freising  655  November  13  0. 

Cod.  A'  f.  82'.  Meiebelbeok  I.  2.  35ß  n.  720  aus  A'.   Das  Stack 
gcliort  Dach  der  Einnihung  b«  Conradus  Sacrbka  ini  Jahr  85&  Vgl. 

u.  bau. 

T(BADmO)  HASILPAGH. 
Noium  Sit  conctia,  quod  Dietpuio  quedam  matrona 
quicquid  habuit  ad  Hasalpach  tradidit  in  altare  sancte  Marie 
totum  et  inte^um,  ut  post  finem  vite  dus  eris  temporibus 
illic  pwmaneat  Istum  quippe  censum  annuatlm  dari  sibi 
conplacitavit:  bachonem  I  de  spelta  modios  XII  de  sigali 
modios  X  brazam  L  Nomina  testium  in  libro  traditionum 
habentnr.       Actum  ad  Frisingas  XVIUL  kaL  decemb. 

748,  Bischof  Anno  tauscht  von  dem  Edlen  Uurmhart 
gegen  5  Äcker  zu  iSteinhart  6  Margen  ebenda.  855 — 856, 

Cod.  B  f.  57'.  Meicfaelbeck  I.  2.  38*2  n.  821  o.  Zeugen  ans  B. 

COMMUTATIÜ  INTKR  ANNONKM  EPISCUPÜM  ET  QUEN- 
DAM  .NOBILKM  VlJll  M  NOMINE  Ul  inillAKT.  . 
In  dei  noniino.  l'lacuit  atque  oonvenit  inter  venerabilem 
Annonem  Frii^isiiii^ensis  ecclcsie  opisct)piiiii  nt'cnon  et  quendara 
nobik'iu  viruiii  nomine  Uurniliart  quandum  cominiitationeni 
t'accre  sicut  et  l'ecerunt.        Dedit  ituquo  venerabilis  episcopus 
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eidem  nobili  viro  in  proprietatem  habendam  in  loco  qui  dicitnr 
Steinhard  agros  Y  etiam  et  per  lioentlam  domni  Hlndouuici 
regis.  £contra  dedit  in  leoonpensatione  haios  rei  eisdem 
nobilis*  vir  ingera  VI  in  eodem  loco  ad  predictam  ecdesiam 
retinendum.  ünde  et  dnas  commntationes  inter  se  fieri 
rogavernnt  pari  tenore  conscriptas,  nt  uterque  quod  ab  altero 
aocepit  teneat  atque  possideat  evis  teroporibus.  Isti  sunt 
testea:  Adalo.  Nordloh.  Candhart  Patto.  Qnaltrih. 
Erkanfrid.  Eginolf. 

749,  Bischof  Auno  und  der  Edle  Egino  vertauscJien 

Unfreie.  855^856. 

Cod.  B  f.  57'.    Meichelbeck  I.  2.  383  n.  823  aas  B. 

COMMÜTATIO  ANNÜNIS  EPISCOPI  ET  EGIKONIS. 

In  dei  nomine.  Flacuit  atqne  conTenit  inter  Tenerabilem 
Annonem  Frigisingensis  ecclesi^  episcopnm  et  qaendam  nobilem 
virum  nomine  Eo^ino  quandam  commutationem  facero  sic^  et 
fecerunt  Dedit  itaque  venerabilis  episcopns  eidem  nobili  viro 
ad  proprietatem  habendum  mancipium  unum  nomine  Otker.  f.  58. 

Econtra  ille  in  reconpensatione  illius  mancipii  dedit 
pretitnlato  episcopo  niancipia  II  nomine  Reginperht,  Hugimot. 

£t  inde  duas— teneat  atque  utatur  ^vis  temporibus  748). 

750.  Bischof  Anno  tauscht  von  dem  Edlen  Hruodpcrht 
gegen  einen  Morgen  zu  O0tr{  Unter)(jcis(  lU(ch  einen  anderen 

an  der  Isen,   855 — 856, 

Cod.  B  f.  58.  M«{cbe1bee1c  T.  2.  383  n.  822  aus  B. 

CüMMUTATIO  ANmXlS  EPlSCOl^t  ET  lUU'i  )1)PKUTI  LAICT. 

In  dei  nomine.  Placuit  atque  cuiivenit  inter  venerabilem 
Annonem  Frigisinji^ensis  ecclosio  episcopnm  necnon  et  quendam 
nobilem  virum  nomine  Hruodpcrht  (juandani  commutationem 
facere  sicut  et  fpcerunt.  Dedit  itaque  pi'^dictus  venerabilis 
episcopns  eideni  n<il)ili  viro  in  proprietatem  habendum  in  loco 
(jui  dicitur  Kysaipah  de  ambili  terra  iu,c:eruni  f  una  cum 
conscnsn  et  coiventia  canonicorum  seu  moiiachorum  etiam  et 
per  licentiam  Hludouuici  ivr^\<..  Et  econtra  in  reconpensa- 
tione liaium  rerum  didit  i)renominatus  nobilis  vir  venerabili 
episcopo  de  parte  [)roprietatis  suo  in  eodem  loco  ad  ecdesiam 
retineudum   iugerum  alteruoi   prope   flumen   quod  dicitur 
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Isana  consistentem  loco  molin^.  Unde — possideat  ^vis 
temporibus  (=  748). 


751,  Bischof  Anno  tauscht  van  detn  Edlen  Lantperht 
€  Margen  zu  Steinhöring  gegen  6  andere  ebenda,  8$5 — 856, 

Cod.  R  f.  58.    Meichelbeck  I.  2.  383  ii.  824  aus  ß. 

GOIIMOTATIO  ANKONIS  EPISCOPI JST  LAllTBEBXI  LAICI. 

In  dei  nomine.  PUumit  atque  oonrenit  inter  T«neiabilem 
epiaoopiun  Aononem  et  qaendam  nobüem  fimm  nomine 
Lantpeflit  qnandam  oommatationem  &ceie  sicot  et  feoenint 

Bedit  iteqae  veneiabilis  ejasoopiiB  eidon  noliili  luo  ad 
proprietatem  habendun  in  loco  qoi  didtor  Steinheringa  ^ 
1  58'.  iagera  sex.       Eoontra  iUe  in  leoonpensatione  haram  renim 
dedit  pretitalato  episcopo  in  eodem  looo  ingefa  Bez. 
ünde— poseidtet  (vis  temporibus  (=  748). 

'  MB  nntenn  Bande  Tom  f.  66  tat  rechts  von  obon  nach  «nleo 
»Jn  dei  n«iinin6^'  getduMMii. 


752,  Bischof  Arno  tauscht  van  dem  Edlen  Hein^perhi 
gegen  6  Morgen  zu  Sillertshausen  6  andere  zu  Palsfing. 

655^656, 

Cod.  ß  f.  58'.    Meichelbeck  I.  2.  883  n.  825  AUS  B.  Falcingon 
ist  Palzing  Kd.  Pf.  Kirchstetten  ß.A.  Freising. 

COMMUTATIO  JNTER  ANNONEM  EPISCOPrM  ET  QÜEN- 
DAM  NOBILBK  YIBUJi  NOMIN£  H£IMBB£T. 
In  dei  nomine.  Placuit  atqne  convenit  inter  Tenenbilem 
Annonem  Frigiaingeneis  ecdeeie  episcopnm  neonon  et  quendam 
nobilem  virum  nomine  Heimperht  qnandam  commutationem 
fftcere  eicut  et  fecerunt  Bedit  itaqne  venerabiliB  epiacopus 
cum  consensn  oanonicorum  sea  aliomm  fidelinm  et  per  licentiam 
domni  regia  eidem  nobili  liro  in  proprietatem  habendam  in 
loco  qni  dioitur  ad  Ciholaeehneon  ^  iugera  VI.  Et  econtra 
ille  in  reconpensatione  hamm  rerum  dedit  pr^fato  episcopo  in 
looo  qui  dicitur  ad  Paicingon  alia  YL  ünde—poflsideat  (Tis 
temporibus  (s=  748). 

^  daa  ante  u  berichtigt  ana  f. 
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753.  Bischof  Anno  tamcht  von  dem  Edlen  Begn^ht 
gegen  einen  Hof  nebst  Ackerland  und  Wiesen  zu  Wadens- 
dorf Liegenschaften  zu  Zolling,    ca.  855 — 660. 

Cod.  B  f.  28  (a)  und  f.  50'  b>.  Meicholbeck  T.  2.  n.  732  (a) 
und  382  n.  819  (b)  aus  B.  firuadrateadorf  ist  Wadensdorf  W.  6.  Figls- 
dorf Pf.  Nandlstadt  BJL  I^ng. 


b) 

COMMUTATIO  INTER 
ANNONEM  EPISCOPÜM  ET 
QUENDAM  NOBILEM 
YIBUM  NOMINE  BEGIN* 
PERHT. 

In  dei  nomine.  Flacnit 
atque  oonvenit  inter  venerabi- 
lem  Annonem  FrigisingenBifl 
ecdedf  episcopum  necnon  et 
quendam  nobilem  ▼imm  no- 
mine BogiDperht  qnandam 
oommntationem  faceie  flicnt  et 
feoerant  Dedit  itaqne  piedio- 
tus  venerabilis  episcopns  ex 
parte  eooIeei$  8a§  eidem  nobili 
Yiro  ad  proprietatem  habendum 
in  loco  qui  dicitur  Hruodrates- 
dorf  curtifenim  I  de  terra 
arabili  iogera  XVII  de  pratis 
iugera  Yil  una  cum  consensu 
et  coiventia  canonicorum  seu 
raouachorum  etiam  et  per  licen- 
tiam  Hludouuici  domni  *  regia. 

Et  econtra  in  reconpensatione 
harum  rerum  dedit  idem  nobi- 
lis  vir  prefato  episcopo  parteni 
proprietatis  sue  ad  ecclesiam 
habendum  in  loco  qui  dicitur 
Zollinga  octavam  partem  eccle- 
sie  curtem  domum  et  de  arabili 
terra  iugera  XYII  de  piatis 
iugera  VII. 
Unde  — possideat  gvis  temporibus  (=  748). 

*  am  Rande:  R6drati<4dorf  pro  Zollingen.    '  auf  Basur.    '  H  fiber 
d«r  Zeile  nacbgetrageo.     *  über  der  Zeile  nachgetragen. 


a) 

COMMUTATIO  INTER 
ANNONEM  EPISCOPÜM  ET 
RE0INBERTUM  NOBILEM 

In  dei  nomine.  'Placuit 
atque  convenit  inter  renenbi- 
iem  Annonem  episcopum  neo- 
non  et  quendam  nobilem  Timm 
nomine  Reginperht'  qnandam 
commutationem  facere  aiont  et 

fecer  ant.    Dedit  itaqne  predic- 

tus  venerabilis  episoopns  ad 
Eruadratesdorf '  eidem  nobüi 
yiro  in  proprietatem  habendum 
cortiferum  I  de  terra  arabili 
iugera  XVII  una  cum  consensu 
et  coniventia  canonicorum  seu 
monaehorura  etiam  et  per  licen- 
tiam  domni  Hiudouuici  r^is. 


Et  econtra  in  reconpensatione 
harum  rerum  dedit  idein  nobi- 
Iis  in  loco  qui  dicitur  Zollinga 
curtem  domum  horreum,  sex- 
tam  partem  ecclesig  de  terra 
arabili  iugera  XYII. 
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'754.  Bischof  Anno  und  der  Kdlc  Isomjriin  verfausilien 

Je  eine  Unfreie  zu  Nörting,    ca.  Öö5 — Ö60, 

Cbd.  B  f.  28.  Heiehelbeek  1.  2.  300  n.  733  ans  B. 

COMMÜTATK)    INTKR    ANNOXEM    EPISCOPUM  ET 
QUHNDAM  NOBILEM  VIRUM  N(3MINF  LSANGRIVf.i 
In  (h'i  nomine.  TMacuit  atque  convonit  iiilor  vonorabileni 
AnnoiuMii  Frigisigcnsis  ecclesif»  cpisr(i])uiu  nccnon  f't  quendaiii 
nobileni   viruni   nomine  Isantjrim    (juandam  comimitationem 
facere  sirut  ot  tVcorunt.         Dedit  itaqtio  prodictus  venerabilis 
cpiscopiis  t'idcm  nohili  viro  in  loco  qui   dicitur  ad  Nertinjü^uii 
niancipium  1  ad   [>r«»pri<"tatem   liabendiim   noniino  Suuanaliilt 
f.  28'.  una  cum  consensu  et  coniventia  tidelium  suoriim  otiani  et  per 
licentiam   domni  Illudoiiuici  re^^is.        Et  econtra  in  nron- 
pensationo  •'iiisdem  mancipii  d»'dit  oidrm  nohlHs   vir  Isan/^rini 
iam  dicto  episcopo  alint  mancipium  proprictatis  sue  nomine 
Adalpurc.        ünde— possideat  gvis  tenipuribus  (—  748). 

*  am  ßande:  maocipinm. 

755.  Bischof  Anno  tauscht  von  dem  Edlen  Isolf  gegen 
Liegenschaften  zu  Leitersdorf  andere  zu  Behpaeh, 

ca.  855-^860. 

f'o<l.  B  f.  2S'.    .Meichellx-ok  I.  2.  Klti  n  7:U  aus  B.  Liutiiuiorf 

Ist  Leit.  rs.lorf  W.  G.  Haslach  Pf.  Au  B  A.  Kottcnbur-r. 

CüMMUTATIO  INTER  ANNONEM  EPISCOPUM  ET  QÜEN- 
BAM  NOBILEM  VIRÜM  NOMINE  löOLF.i 
In  dei  nomine.  Placuit  atque  convenit  inter  yenerabil*  ni 
Annonera  Frigisigensis  ecclosie  episcopnm  necnon  et  quendam 
Qobilem  virura  nomine  Isolf  quandam  commutationem  £ioere 
sicut  et  tecerunt.  Dedit  itaque  pre<lictu8  venerabilis  epi- 
scopns  ex  parte  eodesie  suf  eidem  nobili  viro  in proprietatem 
babendum  in  loco  qui  dicitur  Liutiudorl  curteni  cum  domo 
de  terra  arabili  et  de  pratis  ingera  L  una  cum  consensu  et  coni- 
ventia  canonicorum  seu  monacborum  otiam  et  per  licentiam 
domni  Hliidouuici  regis.  Et  econtra  in  reconponsatione 
Harum  rerum  dedit  eidem  nobiJis  vir  prefato  viro  (juicquid 
proprietatis  visus  fuit  liabere  in  loco  qui  dicitur  Kelipahc 
ciirtom  donnini  horreiim  pomorium  de  terra-  arabili  iugera 
XXXVIIIl  de  pratis  carradas  Ji^XX.  Unde —possideat  ^vis 
tempohbus  (=  748). 

'  am  Bande  Livtindorf  pro  Bechpoc     *  tarn  B. 
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756.  Bischof  Anno  iaimht  von  dem  Edlen  Fricho  gegen. 

drei  Unfreie  vier  andere,    ca,  655 — 860, 

Cod.  B  1  28'.  Hundt,  Abhandlmigen  XHL  17  n.  37  B  «ns  B 
zu  860. 

GOMMÜTATIO  INTER  ANNONEM  EPISOOPUM  ET  QUSN* 
DAM  NOBlLElf  YIRÜM  NOIONE  FRICHO.^ 

In  dei  nomine.  Piacnit  itque  oonTenit  inter  Toner»- 
Inlmn  Annonem  Frigisigensis  eccLesig  opiscupum  neonon  et 
quendam  nobüem  vinim  nomine  Fricho  qoandam  oommnte- 
tionem  fooere  sicat  et  fecerant  Dedit  itaque  pr^dictosf.  39. 
yenerabiliB  episcopus  eidem  nobüi  tIio  in  proprietatem  haben- 
dum  mancipia  III  qnorum  nomina  Aiiufft,  Kerpirc,  ünaltfiit. 

Et  eoontra  in  leconpensatione  horam  mancipiorum  dedit 
pretitulatns  nobilis  yit  laudabili  episcopo  ad  ecclesiam  letinen- 
dnm  mancipia  lill^  qu§  nominantor  Deotrih,  üuerdrad, 
Bihhilt,  Eisaldrad.  ünde— possideat  ^yis  temporibns 
(=  748). 

^  am  Rande:  mancipia. 

757.  Bischof  Anno  tauscht  von  dem  Edlen  Lantolt  gegen 
Liegemchaften  zu  Eggersdorf en  solcJie  zu  Ausser  (Inner J- 

biUlhach,   Isen  856  Januar  2, 

Ood.  Bf.  68'.  Hundts  Abhandlungen  Xlff.  16  n.  34  B  am  a 
Erkanhartesdorf  iat  Elggendotfan  W.  G.  BiqxreQfatibeig  Fl  Vilitom 
B.A.  Vilsbiburg. 

COMMUTATIO  INTER  ANNONEM  EPISOOPUM  ET  QÜBN- 
DAM  NOBILEM  TIRUM  NOMINE  LANTOLT. 
In  dei  nomine.  Plaonit  atque  conyenit  inter  Tenerabi- 
lem  virum  Annonem  Frigisingenais  eodeei;  episcopiun  necnon 
et  qnendam  nobilem  yimm  nomine  Lantolt  laioum,  nt  aliqoaa 
lea  pro  commnni  ntilitate  et  oompendio  inter  se  oommntare 
deberent  qnod  et  ita  feoenmt       Dedit  itaque  anpradietns 
Anno  episoopas  ez  latione  pr^&te  eccLeei;  sa;  nna  cnm  con- 
senBu  et  conhibentia  canonicoram  et  monacfaorom  aliorom- 
qne  fidelinm  in  ipsa  ecclesia  degentiani  et  per  licentiam  domnil  59. 
Hludoauicl  regle  eidem  Lantoldo  laioo  ad  habendum  in  loco 
qni  didtar  Erkanbartesdorf  curtem  cnm  domo  et  a  foria  de 
terra  arabÜi  coloniam  I  et  de  pratis  carradas  XXVIIU. 
Et  econtra  in  lecompensatlonem  hnins  rei  dedit  memoiatua 
Lantolt  iaictts  ex  aao  proprio  supra  nominato  Annoni  episcopo 

QmUmi  and  BriMmagaa  H.  F.  lY.  40 
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«d  partom  monasterii  talem  proprium  quam  habnit  ad  Pao- 
tUinpach  eiutem  com  domo  coloniam  I  et  inaaper  iornales 
II  et  de  pratis  carradaa  XXYIHL  Unde— potestatem 
ikdendi  (=  671).  Istl  qui  presentea  fderunt:  Onhart 
Cotadeo.  Meiuno.  Arno.  Cundbart.  HelmunL  l^hheri. 
Uuolfperht  Perhtrih.  Hraodhoh.  Ärfaart  Hoc  fiietom 
ad  Isana  in  mi.  non.  ian.  anno  domini  DCCCLYI.  indictione 
IIL  Dedit  Anno  episoopns  per  manus  ad7oloa]tL  aui  Arfaardi. 

7&8,  Biackof  Anno  tauscht  von  den  Edlen  Beginpato 
und  Alponinus  gegen  Liegenschaften  zu  Delnhausen  und 
Glonn  die  villa  Lengfeld,  Lieytnschaften  und  Gerechtsame 

zu  Teugn.    856  März  31. 

Ood  B  f.  87.    Hundt,  Abhandlungen  XIII.  n.  35  R  tut  B. 

Telinhusir  ist  Delnhausen  I).  (t.  Hcrahinisen  Pf.  Abens  B.A.  Freising; 
Lenginueid  Lengfeld  Kd.  Pf.  Teugn,  nicht  Lengenfeld  Kd.  Pt  Stoifen 
B.A.  Landsberg  (Freudensprung).    Vgl  n.  777,  IW.i  und  S47. 

COMMUTATIONES  INTER  VENER ABILEM  ANNONEM 
EPISCOPUM  ET  QUOSDAM  NOBILES  VIROS  BEGINPA- 

TONEM  ET  ALBÜNINÜM.» 
In  dei  nomine.    Placait  atque  convenit  inter  yenera- 

bilem  virutn  Frigisigensis  ecclesi^  Annonem  episcopum  necnon 
et  quosdani  uobiles  viros  nomine  Reginpatonem  et  filiura  eius 
Alponinum,  ut  aliquas  res  pro  communi  utilitate  et  compendio 
f  37 '-inter  se  comrautare  deberent  quod  ita  et  fecerunt.  Dedit 
itaque  predictiis  episcopus  ox  ratione  prefatg  ecclesig  siif 
una  cum  consensu  et  conhibentia  canonicorum  et  monachoriim 
aliorumque  fidelium  in  ipsa  ecclesia  degentium  etiam  et  per 
licentiam  domni  Hludouuici  regis  in  proprium  habendiim  in 
villa  qu';  dicitiir  Telinhusir  hoc  totum  et  integrum  cum  ora- 
nibus  pertinentibus,  hoc  est  curtera  cum  ecclesia  et  domuui 
cum  aliis  fdificiis  et  in  alio  loto  qui  dicitur  Glana  curtem 
cum  domo  inter  utrumque-  de  terra  arabili  hobas  Yll  de 
Silva  iugera  XIII  de  pratis  carradas  LXXX  mancipia  III  mo- 
lam  I  vias  pervias  aquas  aquarumve  decursus  exitus  et  reditus 
cum  omni  vestitura  tali  sicut  ad  ipsam  sedem  sauctam  per- 
tinere  dinoscitur,  Econtra  in  recompensatione  harum  reruni 
dederunt  memorati  Keginpato  et  filius  eius  Alpuni  ex  suo 
proprio  supradicto  episco])o  ad  parteni  monasterii  sui  villam 
quo  dieitur  Lenginueid  quam  veterts  Alpunessteti  nominaveruut 
et  in  alio  loi'o  ad  Tigiugun  curtem  cum  ecclesia  et  domum 
cum  aliis  ^diüciis  colonicas  VII  de  terra  arabili  de  silva  hobas 
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nil«*  de  pnitis  camdas  XXXUII  mandpialll  molendmani  I, 
qiiia  qaod  iUis  snpereet  in  pratis  nobia  ledimdat  in  ailTis, 
poitum  m  Danubio,  DaTigationem,  in  Silvia  exstiipationem  Tias 
perrias  aqnaa  aquammye  deearens  ezitus  et  reditns  omnia 
in  omnibns  aiout   ad  eandem  Tillam  pertinere  dinoadtor. 

ünde  et  diias  oommatationeB  pari  tanoie  oonsoriptae  inter 
ae  fieri  rogayemiit  per  qnaa  delnoepB  ntriqae  qaod  alterotris 
acceperaDt  teoeant  atqne  possideaot  et  qxücquid  exinde  ob 
commoditatem  aui  fiioere  Tel  iudicare  Toluerint  liberam  in 
omnibna  habeant  potcatatem  fadendi  sicut  yelint  nuUo  ooAtra- 
dicente,  sed  piesens  commutatio  omni  tempore  firma  perma-f.  88. 
neat.  Actum  ad  Frigisingas  II.  kal.  april.  anno  incamationis 
domini  DCCCLYI.  indictione  IIIL  felidter  in  domino. 

*  ani  Eande:  TellinhmiD  pro  Lengmudt  et  Tjffngim.  *  das  swdfta 
u  Aber  der  Zeile  nachgetnigen. 

759,  Bischof  Anno  gibt  Am  ein  Lehen  zu  Armatorf, 

Dorfen  um  656, 

Ood.  B  f.  126'.    Hundt»  Abbandliijureii  XIII.  90  o.  66  so  oa. 

860-875  Ulis  B.  Arnesdorf  ist  Armatorf  Kd.  Ff.  und  G.  St.  Wolfgeag 
B.A.  Was!<)Tburg  an  der  Schwindach  gelegen;  die  ungefihie  Datierting 
gibt  die  Erwälinung  dos  Vogtes  Arhart  in  n.  757. 

NOTICIA  ANN0NI8  EPISCOPI. 
Notitia,  quod  Anno  opiscopus  et  advocatas  eins  Arhart  f.  127. 
in  beneficium  dedermit  Arnone  et  advocato  eins  Ratolto  ad 
Suin[dlaha  in  loco  qug  dicitur  ad  Arnesdorf.  Actum  est 
hoc  ad  Dorfen.  Isti  sunt  tcstes:  Jagob.  Nordolf.  Hum- 
preht.  Notliart.  Sorot,  Kerhult  Hrodpcrht.  Altinan. 
Fernker.    Tato.    Kerholt.    Pertkoz.    Arhart.    Erlunh.  Vuago. 

Kozpold  et  alii  multi  *        Testes :  Keimperht.  Vuolfperht. 

Vuirunt.  Vatto.  Peppo.  Nothart,    otackar.  Magaurat.  Vilii- 
hart.    Aschrih.    Reginolf  diaconus. 

*  t>7t  cm  Baum  frei;  Teetea  Unks  am  Bande. 

760,  Bischof  Anno  und  der  Edle  Eckihart  vertauschen 

Unfreie.  856-^859. 

Ood.  B  f.  69.   Meidielbeck  1.  3.  SaS  n.  826  (unTollstindig)  aus  B. 

COMMUTATIO  INTER  ANNONEM  EPISCOPÜM  ET  QÜEN- 
DAM  NOBILEM  VIJiüM  NOMINE  ECKIHART. 
In  dei   nomine.     Placuit  atque   convenit  inter  venera- 
bilem  Annonem  Frigisingensis  ecclesi^^  episcopum  necnon  et 
^uendam  uobilem  virum  nouiine  Eckihart  quandam  couimu*. 

40* 
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tationem  haue  amt  et  fBoenmi  Dedit  iiaque  pr^dictnfi 
TeneiabUis  episcopus  eidem  nobüi  yiro  in  proprieCatom  haben- 
dwii  maneipia  Dil  Kisalunart,  Alholf,  QgUparc,  IrmiDa. 
Et  eoontra  in  recompensatione  honim  mancipionim  dedit 
pretitnlatas  nobilis  m  laodahili  episcopo  ad  eocledam  xetinen- 
dnm  etiam  vUl  qaomm  nomina  hio  oontinentar:  Machelm, 
Lantperht,  OtoU^  löaalpirc,  Gotni,  Beginsoind,  Adaliat,  Innina. 
1  60'.       ünde^-poflsideat  fvis  temporibns  748). 

761.  Bisehof  Anno  tausehi  wm  dem  Edlen  HäUperhi 

9  Morgen  zu  Pfettrach  (/egen  9  andere  ebenda.   856 — d59. 

Ood.  fi  f  59'.   Mdohelbeek  I.  2.  384  n.  827  ans  B,  Vgl.o.  788. 

OOMHUTATIO  OTTER  ANNONEM  EF1800PUM  ET  QÜEN- 
DAH  YIBUM  NOMINE  HILTIPERHT. 
In  dei  nomine.  Phumit  atqae  oonrenit  inter  venerabilem 
Tirum  Frigiaingensis  ecdeai;  Annonem  episcopam  neonon  et 
qnendam  nobÜem  Timm  nomine  Hiltiperfat,  ut  aliquaa  rte 
pro  communi  atilitate  et  oompendio  inte  se  commntare  deberent 
qnod  et  ita  fecenint  Dedit  itaqne  Anno  episcupiu  ez 
latione  pr^fat^  ecclesi^  sug  ona  cum  conaenau  et  conhibentia 
canonicoram  et  monachorum  aliorumqne  fidelinm  in  ipea 
eoclena^  degentiom  etiam  et  per  lioentiam  domni  Hludouaici 
regis  eidem  ad  habendum  in  loco  qoi  dicitur  Phetaiah  iugera 
TUIL  Et  eoontra  dedit  memoratos  Hiltiperbt  ez  suo  pro- 
prio supra  dicto  Annoni  episcopo  iagera  YilU  in  loco  ipso 
qug  didtor  Phetaiah.  Unde^habeat  poteatatem  fiusiendi 
(=  671). 

*  danach  d  getilgt 

762.  Bischof  Anno  tauscht  von  dem  Edlen  Adalfrid 
gegen  Ackerland  und  Wiesen  zu  Gros8(Klein)katzbach 

Ackerland  und  Wiesen  zu  Isen.   856 — 859, 

Ood.  B  f.  60.  Heichelbeek  I.  2.  384  n.  829  ans  B. 

COMMUTATIO  INTER  ANNONEM  EPISCOPUM  Ei  QÜKN- 
DAM  NOBILEM  VIRÜM  NOMINE  ADALFRID. 
Iii  (Ii  i  nomine.  Placuit  atqiio  convonit  inter  venerabilem 
Annonem  Frigisingensis  ecclesi^  episcopiun  necnon  et  quendam 
nobilem  vinim  nomine  Adalfrid  quandani  commutationom  facere 
inter  se  pro  conumiiii  utilitate  illornm  sicnt  et  fecerunt. 
Dedit  itaque  predictua  episcopus  ex  rebus  prefate  ecciesi^ 
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una  cum  oonseosu  et  ooniTentia  fideUum  BQorum  sen  et  per 
licentiam  HladoniÜGi  domni  regia  eidem  nobiii  Tiro  in  looo 
qai  didtur  Oabspah  de  terra  aiabili  iogeni  LTII  de  pratia 
iugera  XV.  St  ille  econtra  in  leoonpenaatione  ez  parte 
pioprietatia  aa^  dedit  eidem  venerabili  epiaoopo  ad  ipaam 
eodeaiam  babendnm  in  looo  qai  didtur  laana  iugera  LTII 
de  pratia  ingera  XY.  Unde^poaaideat  (via  temporibna 
(=  748). 

763,  Bischof  Anno  tauseht  von  dem  Edlen  Tlprant  gegen 

einefi  Hof  zu  G  auf  mg  3  Acker  ebenda,     656 — 859, 

Ck)d.  B  f.  (KX  Meichelback  I.  2.  384  a.  830  at»  R 

GOMMUTATIO  INTEB  ANNONEM  EPISOOPÜM  BT  QÜEN- 
DAM  NOBILEM  YIBÜM  NOMINE  ILPRANT. 

In  dei  nomine.  Placuit  atque  conTenit  inter  Tenerabilem 
vimm  Annonem  epiacopnm  et  qnendam  nobilem  Timm  nomine 
Uprant,  nt  allqnam  commntationem  facerent  siont  et  fecenmt 

Dedit  itaqne  TenerabUia  episcopns  ez  rebua  monasterii 
sui  ddem  nobiii  viro  ad  proprietatem  babendnm  in  looo  qni 
didtnr  Goiinga  cortiferam  I.  Et  ille  econtra  in  reoon- 
penaatione  barom  rerum  dedit  ad  domum  sanct;  Maii§  in 
prefato  looo  agroa  IIL  ünde— pooaideat  (via  temporibna 
748).» 

*  quod  ab  lütero  accepit  fehlt. 

764.  Bischof  Anno  tauscht  von  dem  Edlen  Cräman  gegen 
einen  Hof  nebst  Äckerland  und  Wiesen  zu  Buchschechen 
einen  Hof  nebst  Ackerland  nnd  Wiesen  zu  MeHetshirchen 

und  Dornach.    856 — ö59. 

Cod.  B  f.  :?8.  Meichelbeck  I.  2.  MRT  n.  TCl  aus  B.  Puohflcoin  ist  Buch- 
schecben  E.,  Mahalineschirihun  Meiletakircheo,  beide  G.  und  Pf.  Steio- 
bSriog  B.A.  Ebereberg;  Dornah  Bornadi  Ed.  Pf.  Ottentichel  B.A.  MfiadiMi. 

GOMMUTATIO  INTEK  VENERA  BILK  M  ANNONEM 
EPISCOPÜM  EX  QÜENÜAM  NOBILEM  VIKUM  NOMINE 

CRÄMAN.  1 

In  dei  nomine.  Placuit  atque  eonvenit  inter  venerabilem 
Annonem  Frigisig'ensis  occlosig  episcopum  necnon  et  quendam 
nobilem  viram  nomine  Craman  quandam  comniutationeni  facere 
sicut  et  fecerunt.  Dedit  itaque  venerabilis  episcopus  cum 
coniventia  canonicorum  eidem  nobiii  viro  ad  proprietatem 
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B.  Anno 


babeodum  in  loco  qui  dicitur  ad  Paohscein  curtiferam  I  de 
terra  arabili  iugera  XL  et  VII  de  pratis  carradas  XXIIL 
Et  ecoDtra  ille  in  reconpensatione  barum  rernm  dedit  prgfato 
episoopo  in  loco  qoi  dicitur  ad  Mahalinescbirihun  cnitifiBram 
I  de  anbili  terra  iugera  XXX  et  YIIII  de  pntis  camdaB 
XXn  et  ad  Domah  iugera  XXX.  ünde-pottideal  aeriii 
temporibüs  (=  748). 

^  am  Bande :  füchein  pro  Mahaiinaki rohen. 

765,  Bisch/  Ä)fno  tauscht  ran  dem  Edleti  Arbo  get/cn 
einen  Äcker  (Hof)  zu  Thulbach  einen  anderen  (Hof 
und  Äcker)  ^mda,    (Perlack)  856^60. 

Cod.  B  f.  38  (a)  und  f.  50'  (b).   Meicbelbeck  I.  2.  367  n.  762  (a)  und 
382  n.  820  (b)  am  B. 


GOMMUTATIO  ANN0NI8 
EPISCOPI  ET  ABBE0NIS.1 

In  dei  nomine.  Flacnit 
atque  convenit  inter  renera- 
bilem  Annonem  episcopum  et 
qnendam  nobilem  viram  no- 
mine Arbo  qnandam  commn- 
tationem  ÜBcere  sicat  et  feoe- 

ront  Dedit  itaque  Tenera^ 
bilis  epiBcopns  eidem  nobili 
▼iro  ad  proprietatom  babendum 
in  loco  qoi  dicitur  Tuolpah 
agmm  I.  Econtra  ille  in 
reoonpensatione  iliius  agri  de- 
dit pre&to  episoopo  in  eodem 
loco  agmm  L 


Unde — possideat  aevis  tempori- 
bus  (=  748). 


b) 

GOMMUTATIO  IKTER 
ANNOKEM  EPISOOPUM  ET 

QUENDAM  NOBILEM 
YIBUM  NOMINE  ARBO. 

In  dei  nomine.  Placnit 
atqne  oonTonit  inter  Tenera* 
bilem  Annonem  Frigisingensis 
eodesi$  episcopnm  necnon  et 
qnendam  nobilem  Tiinm  no- 
mine Arbo  qnandam  conmia- 
tationem  laoere '  sicut  et  feoe- 
runt  Dedit  itaqne  prefatos 
episoopos  ex  parte  ecdesif 
sn;  in  proprietatem  babendnm 
eidem  nobili  viro  curtiferum  L 

Econtra  Toro  in  reoonpen- 
sationem  einsdem  rei  tradiditL  57. 
isdem  yir  partem  su^  heredi- 
tatis,  hoc  est  cortiliEniim  I  et 
agrum  I  domno  Annoni  epi- 
scopo  et  advocato  suo  Hilti- 
prando  ad  ecclesiam  sanct^ 
Mari;  ad  babendum. 
Unde  et  dnaa  commutationes 
pari  tenore  consciiptas  inter. 
se  ßeri  logaYernnt,  ut--(Ti8- 
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temporibus  (=  748).  H(o 
commutatio  est  in  villa  qu.f 
dicitur  Peraloh  in  dei  nomine, 
acta. 

*■  am  Bande:  TWpae. 

766.  Bischof  Anno  tatscht  vm  dem  Grafen  Meginhard 
gegen  einen  Weg  zu  Demmg  das  doppelte  Mass  von 

Wiesen  ebenda,  856S60. 

Cod.  B  f.  38'.    Meichcibeck  I.  2.  3t>8  n.  703  aus  B.  Düminga 
ist  Deining  Pfd.  BJL.  Wolfratsbauaen. 

COMMUTATIO  INTER  ANNONEM  EPISCÜPÜM  ET 

MEGINIIARDUM  COMITEM.* 
In  dei  nomine.  Placuit  atque  convenit  inter  venerabiieni 
Annonem  Frigisigensis  ecclesie  episcopuni  necnun  et  quendam 
nobilem  coniitein  nouiine  Meginliardura  quandam  commutationem 
facere  sieut  et  feceriint.  Dedit  itaquo  vonerabilis  episcopus 
eidem  cümiti  ad  prupriotateni  habendum  in  loco  qui  dicitur 
Dihninga  seniitam  1,  ut  honorifice  ad  ecciesiam  possit  ire  in 
latitudiiie  pedes  X  et  in  longitudine  XXX.  Ei  econtra  ille 
in  reconpensatione  liiiius  rei  dedit  prefato  episcupo  in  eodem 
loco  de  pratis  duplum.  Unde — possideat  a)Tis  temporibus 
(=  748). 

^  am  Bande:  Düioinga. 

767,  Bischof  Anno  und  sein  Neffe  Arnold  vertauschen 

Unfreie,  656^860. 

Cod.  B  f.  38'.  Ifeidielbedc  I.  2.  368  n.  764  ana  B. 

COMMUTATIO  INTER  ANNONEM  EPISCOPUM  ET 
ARNOLÜÜM  NEPUTEM  SUUM. 
In  dei  nomine.  Placuit  atque  convenit  inter  venerabilem 
Annonem  Frigisigensis  ecclesig  episcopum  necnon  et  quendam 
nepotem  suum  nomine  Amoldum '  quandam  commutationem 
facere  siout  et  fecerunt.  Dedit  itaque  prefatus  laudabilis 
episcopus  eidem  nobili  nepoti  suo  cum  consensu  et  coniventia 
totius  famili'»  suj  etiam  et  per  licentiam  domni  Hludouuici 
regis  ex  potestato  ccclesif  sue  mancipia  [I  quorum  nomiua 
Rihker  et  Irmindrud.  Et  econtra  in  reconpensatione  horura 
niaucipiorum   dedit  isdem  prenominatus  uepoä  buu^  eidem 
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predioto  episoopo  ad  aedem  raam  ntmendam  preabiteram  I 
f.  89.  nomine  AdalbertouL  Unde  -  poaaideat  ^Tia  felioiter  temporibns 
(=  748). 

^  1  berichtigt  ans  t 

768.  Bischof  Anno  tauscht  von  dem  Edlen  Cotafrid 
gegen  7  Morgen  zu  QUmn  theneomel  zu  Biedemhofm, 

856-^60. 

Cod.  B  f.  39.  Meicfaelbeck  I  2.  36b  n.  765  aus  B.   Vgl  n.  772. 

OOMMÜTATIO  INTEB  ANNONBM  EPI8C0FUII  ET  COTA- 

FRIDÜM  NOBILEIC.  VIBÜM. 
In  dei  nomine.  Placiiit  atqne  oonvenit  iiiter  ▼enerabilem 
Annonem  Frigiaigenaia  eodesi^  epiaoopum  necnon  et  qnendam 
nobiiem  Timm  nomine  Ootafridnm  qnandam  cornrnntationem 
iacere  sicut  et  feoenint.  Dedit  iiaque  pi^dictaa  laudabilia 
epiaoopna  eidem  nobili  Tiro  in  loco  qni  didtur  Glana  iugeia  YII 
cum  coDaeoan  et  coniventia  canonicomm  sen  aliomm  fidelium 
anorom  etiam  et  per  licentiam  domni  Hlndonnici  regia. 
Et  econtra  in  leconpenaatione  horum  iogeronim  dedit  iadem 
prgfatna  nobilia  yit  eidem  pr^nominato  Teneiabili  epiaoopo 
proprietatia  tm§  in  loco  qui  dicitur  ad  Hmodineahonnn  (quali 
numero  ingera  TIL  Unde— posaideat  aevis  felioiter  tempozi* 
bva  748). 

^  am  Bande:  Gkm  pio  BMinidioiMn. 

769.  Bischof  Anno  tauscht  von  dem  Edlen  Salachs  (/e</en 
die  Hälfte  eines  Hofes  zu  Ilmmünster  das  gleiche  Mass 

Ackerland  ebenda,    856 — 860, 

Cod.  B  f.  39.    Hundt,  Abhandluogeo  XIII.  17  u.  41  B  «i  ca. 
860  aus  B. 

COMMUTATIÜ  INTER  ANNÜKKM  EPLSCOPUM  ET  QÜEN- 
DAM  NüBILEM  YIKÜM  NOMINE  SALACHO.i 
In  dei  nomine.    Placuit  atqiie  convenit  inter  venerabilem 
Annonem  Fri^^isigeiisis  ecclesi^  episcopum  necnon  et  quendam 
nobiiem  vinim  nomine  Salacho  quandam  cummutationem  facere 
sicut  et  feeerunt.         Dedit  itaque*  predictus  episcopus  ex 
ratione   prefate    ecel(»sig   una   cum   consensu    et  coniventia 
fidelium  suuruni   etiam   et  per  lieentiani   domni  Hludouuici 
f.  39 '.  regis  in  loco  qui  dicitur  ad  Xliuinu  dioiidiam  partem  curtifere 
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Qidiis  eidem  SalachonL  Et  eoontn  in  Noonpensatione  iam 
dicte  cnrtiÜBriB  dedit  prefatus  Sakcho  ex  parte  proprietatis  su; 
eidem  yeneiablli  episcopo  eqoaliter  meDsaiatam  tenram  arabüem 
in  eodem  campo  iacentem.  Unde  et  dnas  oommutationes 
inter  ae  fieri  logaTenmt,  ut  uterqae  qaod  ab  alteio  acoepit 
teneat  atque  possideat  §Ti8  temporibiis. 

*  am  Band«:  I]]niD[a]. 

770.  Bischof  Arno  tauscht  von  dem  Edlen  Umnideo 

gegen  einen  Hof  zu  Nörting   Wiesen  und  Ackerland 

ebenda,  856—860. 
Cod.  B  f.  3d'.  Meichelbeck  I.  2.  368  n.  766  ans  B. 

OOHMUTATIO  IMTEB  ANNONEM  EPISCOPUM  ET  QUEN- 
DAH  NOBHiEM  7IRUH  NOMINE  UÜINIDE0NEM.1 
In  dei  nomine^  Placuit  atqae  oonrenit  inter  yenerabilem 
Annonem  Fiigisigenaia  ecdesif  episcopnm  necnon  et  quendam 
nobilem  vimm  nomine  üninideonem  qaandam  oommntationem 
faoeie  sicat  et  feoenmt.  Dedit  itaque  pr^fiitas  laudabilis 
epiacopua  una  cum  advocato  aao  nomine  Heimberto  eidem 
nobili  yiro  ex  parte  ecclesi^  su^  in  loco  nuncnpato  Nertinga 
cnrtifenim  I  et  partem  alterius.  Eoontra  vero  in  reoonpenaa- 
tione  huioa  rei  dedit  pietitnlatoa  nobilia  vtr  eidem  episoopo  ad 
aedem  anam  xetinendam  in  eodem  loco  de  pratia  oüradaa  IH 
de  terra  aiabili  ingeram  I.  Unde —possideat  fölioiter  (Tia 
temporibns  (s  748). 

^  am  Bande:  NertiiifBea. 

771.  Bischof  Anno  tauscht  von  dem  Edlen  Ihho  2  Morgen 

zu  FuchschliKjen  gegefi  2  ^j^  Morgen  ebenda.    Öö6 — 860. 

Cod.  B  f.  40.    Meichelbeck  I.  2.  m)  n  7<;9  aus  B. 
COMMUTATIO  INTER  ANNONEM  EPISCOPUM  ET  QUEN- 
DAM NOBILEM  VIRÜM  NOMINE  IHHO.» 

In  dei  nomine.  Placuit  atque  convenit  inter  venerabilera 
Annonem  Frigisigensis  ecclepig  episcopum  necnon  et  quendam 
nobilem  vinim  nomine  Ihho  quandam  commutationem  facere 
sicut  et  fecerunt.  Dfdit  itaque  venerabiiis  episcopus  eidem 
nobili  viro  ad  proprietatem  habendum  in  loco  qui  dicitur 
Puohcslaga  iui,'ora  II.  Et  ccontra  ille  in  reconpensatione 
huius  rei  dedit  prefato  epi8Cü})o  in  eodem  loco  iugt'ra  II  et 
dimidium.        Unde— pusaideat  sevis  temporibua  (=  74ä). 

*  am  Bande:  Ffclwlage. 
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772,  Bischof  Anno  und  der  Edle  Catafrid  vertauachen 

Je  eilte  Unfreie.    856 — 860, 

Cod.  B  f.  40\  M«icheibeck  I.  2.  368  n.  770  mu  B.  YgL  n.  769. 

GOMHUTATEO  INTEB  ANNONBM  EPISOOPÜlf  ET  QUEN- 
DAIC  NOBILEM  TIBUtf  NOMINE  COTAFRID. 
In  dei  nomine.  Placuit  atque  conTenit  inter  Tenerftbilem 
Annonem  Frigisigensis  eodesig  episcopmn  necnon  et  qnendam 
nobilem  ▼imm  nomine  Ootafirid  qnandam  oommatationem  fiusera 
sicut  et  fecerunt  Dedit  itaque  prebtas  episcopos  ez  parte 
eodesig  sug  eidem  nobili  Tiio  feminam  I  nomine  Bihhilt  cum 
advocato  sao  Heimberto.  Et  hoc  fecit  com  conaensa  et  coni* 
▼entia  canörncorom  et  aliornm  fidelium  snorum  etiam  et  per 
lioentiam  Hladonuici  regia.  Et  eeontra  dedit  prenominatiu 
nobiüa  Tir  eidem  episcopo  aUeram  mnlierem  nomine  Deothilt 
Et  obinde  Bcripaenuit  cartulaa  duas,  nt  uterqne  qaod  ab  altero 
aooepit  fteneat  atque  posrideat  f  vis  temporibna  Mciter. 

775.  Bischof  Anno  und  der  Edle  Hetmhret  veriauschm 

je  einm  Unfreien,    856 — 660, 

God.  B  f.  40'.  Meiobetbeek  I.  2.  370  n.  771  m  B. 

COMMUTATIO  INTER  ANNONEM  EPISCOPÜM  El'  QÜEN- 
DAM  NOBILEM  VIRÜM  NOMINE  HEIMBRET. 

In  d<'i  nomine.  Placuit  atque  convenit  inter  venerabilem 
Annonom  Frigisigensis  ecclesig  episcopum  necnon^  et  quen- 
dam  nobilem  vn  um  nomine  Heimbret  quandani  coramutationera 
facere  sicut  et  fecerunt.  Dedit  itaque  venerabilis  episcopus 
cum  advocato  suo  Ercanberto  una  cum  consensu  canonicorum 
seu  et  per  lioentiam  Hludouuici  regis  eidem  nobili  viro  in 
1  *1.  proprietatem  habendura  servum  I  nomine  Roginheri.  Et 
econtra  ille  in  reconpensatione  huius  dedit  prefato  episcopo 
suum  proprium  servum  nomine  SneUiart.  Unde  -  poesideat 
»vis  temporibus  (=  748). 

'  neuuon  B. 

774,  Bischof  Anno  und  der  Edle  Riholf  vertauschen 

Unfreie,  856—860, 

Cod.  B  f.  41.  Meichelbeck  I.  9.  370  n.  772  ans  B. 

COMMUTATIO  ANNO^HS  EFISCOPI  ET  lilHOLFI. 
In  dei  nomine.  Placuit  atque  convenit  inter  venerabilem 
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AnDonem  episoopnm  et  quendam  nobilem  Timm  nomme  Biholf 
qnandam  commiitelionem  fiioere  siont  et  fecenmt  Dedit  itaqae 
▼enerabiUs  epiacopns  eidem  nobili  viro  ad  proprietatem  haben« 
dam  mandpium  I  nomine  Hartfolo.  Eoontra  ille  in  re- 
conpensatione  hnius  manoipii  dedit  pre&to  epiacopo  alia  II 
qnoram  nonüna  sunt  Beginberi,  Begingnnd.  ünde— possideat 
»via  temporiboa  (•=  748). 

775.  Bisehof  Anno  tauscht  von  dem  Edlen  Älpolt  gegen 

einen  Hof  nebst  AckerUind  und  Wiesen  zu  Lern  Liegen- 
schaften zu  Zusdorf,  Söß'-'deO. 

Ood.  B  f.  41.   Mcicfaflibeek  L  2.  870  n.  773  tarn  B.    Über  Lern 
B.  n.  116.   VgL  n.  838. 

OOMM UTATIO  ANNONIS  EPISOOH  ET  ALPOLTL 
In  dei  Domine.  Placuit  atqae  convenit  inter  yenerabilem 
ADDonem  episcopnm  et  quendam  nobilem  virum  uomine  Alpolt 
quandam  oommntationem  faoere  siciit  et  fecerunt       Dedit  ita- 
qae yenerabiliB  episcopos  eidem  nobili  viro  ad  proprietatem 
babendam  in  loco  qui  dicitar  Lera  cuitiferam  I  de  teira  ambili 
iagera  LX  de  pratis  canadas  XXX.       Econtia  ille  in 
conpensatione  haram  rerom  dedit  pr^to  episcopo  ad  Znoltes* 
dorf  cortiferom,  dh  terra  arabili  iagera  LYI  de  pratia  carradaa 
XXX  molinam  I  fabrom  I  dimldiom  nomine  Fridolt 
Unde — posaideat       temporibas  (•=  748).  t  41'* 

'  am  Kande:  Lera  pro  Zülteedorf. 

776.  Bischof  Amm  tauscht  von  dem  Edlen  Adalperht 
gegen  2  Hufen  27  Margen  zu  Hersehenhofen  S  Kolonien 

zu  Lengfeld,  856-^660, 

Cod.  B  f.  41 Meichelbeck  X.  2.  370  n.  774  aua  B.   Vgl.  o.  758, 
793,  847. 

COMMÜTATIO  INTER  ANNOXEM  EPISCOPUM  KT  QUEN- 
DAM NOBILEM  VmUM  NOMINE  ADALPEfiHT.i 
In  dei  nomine.  Placuit  atque  convenit  inter  venerabilem 
Annonem  Frigisigensis  ecclesi^  episcopom  necnon  et  quendam 
nobilem  virum  nomine  Adalperht  quandam  commutationem 
facere  sicut  et  fecerunt.  Dedit  igitur  prodictus  venerabilis 
episcopus  eidem  nobili  viro  in  proprietatem  habendum  in  loco 
qui  dicitur  Horskinhofa  de  terra  culta  et  inculta  de  pratis  ao 
de  Silva  bobas  II  et  iugera  XXYII.       Et  econtra  in  recon* 
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pensatione  htmm  remm  dedit  pr^titnlatas  nobilis  vir  laudabOi 
episoopo  ex  parto  proprietatis  su^  ad  eodesiam  letinendum  in 
looo  nominato  Leiigmfeld  de  terra  exoolata  et  inezoolata  de 
piatia  äc  de  ailva  colonias  IIL  Unde — ponideat  »Tis 
temporiboB  (=s  748). 

*  jun  Bande:  Honbenhouen  pro  Lengenaelt. 

777.  Bischof  Anno  tauscht  von  dem  Edlen  Älpuuin  gegen 
Liegenschaften   und  eine   Unfreie  zu  Hffhen(Ä-)percha 
eine  MiUUe  stu  Delnhamen,  656^860. 

Cod.  B  f.  41'.   Meichelbeoic  I.  3.  370  n.  775  «u  a    Da«  dieee 
n.  naoh  856  aniowtoen  ist»  aeigt  768. 

COMMUTAWO  INTER  ANNONEM  EPISCOPÜM  ET  QÜEN- 
DAM  NOBILEM  VERUM  NOMINE  ALPÜÜINÜM. 
In  dei  nomine.    Placuit  atqiio  convcnit  inter  venerabilein 
Annonem  Frigisigensis  ecclesij  episcopum  necnon  et  quondani 
nobilem  virum  nomine  Alputiinum  quandam  commutationeni 
facere  sicut  et  fecerunt        Dedit  itaque  predictus  venerabilis 
episcopus  eidem  nobili  yiro  supradicto  iugera  YIII  curtiferum 
dimidium  aocillam  I  cum  daobns  filiis  in  loco  qui  dicitur 
Perbcbah.        Et  econtra  in  reconpensatione  barani  rerum 
dedit  aopradiotus  vir  mvm  moUnf  locum'  in  loco  nominato 
1  42.  Telinbnsir.  XJnde— poseideat  fvis  temporibuB  748). 

*  am  Bande:  Perchach  pro  TeUenhusen. 

776.  ßiscJiof  Anno  tauscht  von  dem  Edlen  üuolfrat 
gegen  einen  halben  Hof  und  ein  Tagewerk  zu  Anzing 

ein  Äquimlent,    856  ^860, 

Cod.  B  f.  42.   Meichelbeck  I.  2.  371  n.  776  ans  B. 

COMMUTATIO  INTER  ANNONP]M  EPISCOPÜM  ET  QÜEN- 
DAM  XOBILEM  VIKUM  NOMINE  UUOLFRAT.i 
In  dei  nomine.  Placuit  atqiio  convenit  intor  venerabilem 
virum  Annonem  Frigisig-onsis  occlesie  episcopum  necnon  et 
quondam  nobilem  virum  nomine  Üuolfrat,  ut  aiiquam  commu- 
tationeni facerent,  quod  ita  fecerunt.  Dedit  itaque  sapra- 
dictus  episcopus  ex  rationo  pr^tate  ecclesie  su^^  una  cum  con- 
sensu  et  conhibentia  canonicorum  et  monacliorum  aliorumque 
fidelium  in  ipsa  ecclesia  degentium  etiam  et  per  licentiam 
domni  Hludouuici  regis  eidem  supradicto  Uuolfrado  in  loco 
qug  dicitur  Anzinga  curülem  dimidium  et  iomalem  I. 
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fit  eoontra  in  reoonpensationem  dedit  memoiatus  üuolfrat 
Annoni  episoopo  ad  partem  monasteiii  soi  in  ipso  looo  ad 
ADxingOD  talem  rem  per  quas  deinc^  atrinsque  quod  ab 
altero  aooepit  teneat  atque  possideat  $yis  temporibus. 

^  am  Bande:  Anzingen. 

779,  Bischof  Anno  tauscht  von  dem  Laien  Tnofo  gegen 
5  Morgen  zu  Jakobsbaiem  Äckerland  und  Wald  ebenda, 

856^60. 

Cod.  B  f.  42.  Meichdbeck  I.  2.  371  n.  777  Bm  B. 

COHMOTATIO  INTER  ANNONEM  EPISOOFUK  EI  QUEN- 
DAM  NOBILEM  YIBUH  NOMINE  TUOTO.^ 
In  dei  nomine.  Flacuit  atqne  oonrenit  inter  Tenerabilem 
yiram  Annonem  episoopam  et  Tuotonem  qnendam  laicnm 
oonmiutationem  fiicere  aicnt  et  üBcerant  Dedit  itaque  pr$- 
dictna  episcopus  ex  parte  ecclesi^  au;  Tuotoni  laico  ad  pro- 
prium habendum  in  yilla  qu^  didtur  Panira  de  terra  arabili 
iugera  Y.  Eoontra  memorato  episcopo  dedit  idem  Taoto 
ad  partem  eoeLeui^  sn^  de  proprio  sno  in  eadem  villa  baben- 
dnm  de  terra  arabili  iugeia  IUI  de  silra  iugera  VI  eo  modo» 
ut  uterque*  habeat  possideat  ftdat  inde  quod  yelit  nullot  42«. 
hominum  contradicente  atque  ilia  conmiutatio  §Ti8  temporibus 
firma  permaneat 

'  am  Bande:  PmnL    *  danaeh  l  cm  Banir. 

780.  Bischof  Anno  tauscht  von  dem  Edleft  Fridaloh 
gegen  einen  Mof  zu  LtUtenwang  das  dreifache  Mass 

ebenda.  856—660. 

Cod.  B  f.  42'.    Meichelbeck  I.  2.  ;i71  n.  77S  aus  B. 

COMMUTATIO  INTER  ANNONEM  EPISCOPUM  ET  QüEN- 
DAM  NüßlLEM  VIKUM  NOMD^E  FBiDALOH.! 
In  dei  nomine.  Flacuit  atque  convenit  inter  Tenerabilem 
Annonem  Frigisigensis  ecclesi^  episoopum  necnon  et  qnendam 
nobilem  virum  nomine  Fridaloh  quandam  commutationem 
facere  sicut  et  fecerunt  Dedit  itaque  prefatus  venerabilifl 
episcopus  ex  parte  pretitulatj  ecclesi«  eidem  nobüi  viro  cnrtl- 
ferum  I  in  loco  qui  dicitur  Luttunuuanc  una  cum  consensu 
et  coniventia  canonicorum  seu  monachorum  etiam  et  per 
licentiam  domni  Hludouuioi  regia.       Et  econtia  in  reoon- 
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pensatione  bamm  reram  dedit  pre&tus  nobilis  lii  ex  |Nurfe 
proprieUtis  su^  in  eodem  looo  ad  domum  dei  habendam 
triplioem  parte'  Tenerabili  episoopo.  Uode — ^poflsLdeat  ^Ws 
temporibuB  (=  748). 

'  am  Kaudo:  LuttUDwanc.     '  B. 

781,  Bischof  A/ino  und  der  Edle  Alprat  vertauscfien 

Je  einen  Unfreien,    856 — 860, 

Ood.  B  f.  49*.  Mekdielbeok  I.  9.  871  n.  779  o.  Zeugen  «u  B. 

COMML'TATIO   INTER  VEXERABILEM  ANNONEM  EPI- 
SCOPUM  ET  QUENDAM  NOBILEil  VIKÜM  NOMINE 

ALPRAT. 

In  Christi  nuinine.  Piacuit  utquo  convenit  inter  venera- 
bilem  Annonem  Frigisingensis  ecclesif  episcopum  necnon  et 
qiiendam  nobilem  virum  nomine  Alprat  quandara  conirau- 
tationum  faL-rro  sicut  et  fecerunt.  Dedit  itaque  prodictiis  vene- 
rabilis  episeopus  ox  ratione  prefate  ecclesif  oidem  nobili  viro 
servum  1  nomine  UuoÜperht.  Et  econtra  dedit  idem  nobilis 
vir  ad  partein  ecclesi  '  aiterum  servum  qui  dicitur  Nidam. 
f.  43.  Unde — possideat  iure  perpotuo  (=  748).  Isti  sunt 
testes  qui  lioc  viderunt:  Kepolf.  Kotesscalh.  Petto.  Tozzi. 
Managolt.  Uuascmuot.  Heimporht.  Hruodperht.  Uuetti.  Rib- 
perht  Cundpato.  Husinc.  Helmrih.  Odolt  Kepahoh.  Hugi- 
perht   Meio.    Reginheh.   Uuerinperht.  Eccho. 

762,  Bischof  Anno  und  der  Edle  Anfres  vertauschen 
je  einen  Unfreien.    856 — 860, 

Ood,  B  f.  48.  IfMchalbeck  I.  2.  878  n.  780  ww  B. 

COMMUTATK)  INTER  ANNONEM  EPISCOPUM  ET  QÜEN- 
DAM  NOBILEM  VIRUM  NOMINE  ANTRES. 
In  dei  nomine.  Piacuit  atque  convenit  inter  venerabilem 
Annonem  Erigisigensis  ecclesiy  episcopum  nocnon  et  quendara 
nobilem  virum  nomine  Antres  quandam  comniutationem  facere 
sicut  et  fecerunt.  Dedit  ita(iue  predictus  laudabilis  epi- 
seopus eidem  nobili  viro  in  proprietatem  habendum  ancillara 
I  nomine  Deotpurc.  Et  econtra  in  recumpensatione  harum 
rerum  dedit  pretitulatus  nobilis  vir  lauda[bi]li  episcopo  ad 
ecclesiam  retinendum  servum  I  nomine  Megm(liart)  ^  Unde 
—  possideat  jvis  temporibus  {•=  748). 

'  hart  Ober  den  Band  hinanageKhiieben  und  wieder  getilgt. 
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783.  Bischof  Anno  tauscht  von  dem  Edlen  lUUiperht 
gegen  einen  Hof  mit  Zubehör  zu  Gronsdorf  dus  dreifache 

MasB  ebenda,  656 — 860, 

Cod.  B  f  4S.  Meieh«Ibeck  I.  2.  372  n.  781  am  6.   Vgl.  n.  761. 

COMliüTATIO  INTER  ANNONEM  EPISCOPUM  ET  QÜEN- 
DAM  LAICÜM  NOMINE  HILTIPEUHT.» 
In  dei  nomine.  Placuit  atque  convenit  inter  venerabilem 
Annonem  Frigisigensis  ecclesij  episcopum  necnon  et  quendam 
nobilem  virum  nomine  Hiltiperht  quandara  commutationem 
facere  sicut  et  fecprunt.  Dedit  itaqiio  predictus  venerabilis 
episcopus  cum  advocato  siio  nomine  Kerhart  eidem  nobili  viro 
in  Proprietäten!  habenduni  in  loco  qui  dicitur  Gramannesdorf 
curtiferuni  I  cum  pastii  ac  viis  et  perviis  una  cum  consensu 
et  coniventia  eanonicorum  seil  mouacboriim  etiam  et  per  li- 
centiam  Hludouuici  re^^is.  Et  econtra  in  reconpensatione 
harura  reriim  dedit  memoratus  nobilis  vir  venerabili  episcopo 
ad  partera  ecclesie  habendum  in  eodem  loco  de  terra  arabiii 
triplicem  portionem.  ünde — possideat  ^vis  temporibus 
(=  748). 

'  am  Baad«:  Giamannetdorf. 


764.  Bischff  Anno  tauscht  von  dem  Edlen  Grös  gegen 
Besitz  zu  „Mezites^^  solchen  zu  Eching  und  Berghofen, 

Freismg  657  April  5, 

Cod.  B  f.  47  (a)  und  f.  06  (b).  Meichelbcck  I.  2.  357  n.  721  (a) 
ans  B.  Zahn,  Fontes  31,  18  n.  16  am  B  (a  teilweise  mit  den  Varianlen 
von  b).  Mezites  ist  nach  FreudenBprung  Metzen  W.  (i.  Pnuluszell 
Ff.  Yelden  B.A.  Vilsbiburf!; ;  Zahn  sucht  es  in  Tirol,  wo  ihoa  wohl 
Dentacfamete  und  Webcbmeta  andi  Matns  z.  H.  O.  Tsdiöfs  und  die 
MetB%q>itie  bei  Beatte  entepxedifin  dflifton. 


a) 

COMMUTATIO  INTER 
ANNONEM  EP[SCOPUM  KT 

QUENDAM  NOBILEM 
VIBUM  NOMINE  GROS.' 

In  dei  nomine.  Placuit 
atqae  convenit  inter  venerabi- 
lem vinim  Annonem  Frigisi* 
gemns  ecdesif  episcopum  nec- 
non et  quendam  nobilem  viram 


b) 

COMMUTATIO  INTER 
ANNONEM  EPISCOPUM  ET 

QÜEXDAM  NOBILEM 
VIRUM  NOMINE  GRÖS. 

In  dei  nomine.  Placuit 
atque  convenit  inter  venerabi- 
lem Annonem  Fiigiaingensis 
ecdesi^  episcopum  necnon 
et  quendam  nobilem  virum 
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nomine  Gros,  ut  aliqiias  r6s 
pro  oomnuini  utilitate  et  coni- 
pendio  inter  se  commutaro 
deberent  (juod  ita  el  f»  ceruut. 

Dedit  ita(jiie  Annu  supra- 
dictus  ex  rebus  hereditatis  suf 


eidem  supranomi- 
nato  Grosg  ad  siiuni  proprium 
£.  47'.  habend  um  in  loco  ([ui  dicitur 
Mezites  quic<[uid  ibidem  habuit. 

Et  eooutra  in  reeompensati- 
onem  huius  rei  dedit  memo- 
ratus  Gros  ex  suo  proprio 
supradicto  episcopo  Annoni 
sibi  ad  proprietatem  habendum 
in  loco  qui  dicitur  Eliinga  et 
ad  Perchouon  ([uicquid  ibi  pro- 
prietatis  habuit.  Unde— po- 
testatero  faciendi  (—  671).' 
Isti  sunt  testes :  Alprat  comos. 
Üuillihelm  comes.  Kepolf.  Ten- 
to.  Cundpald.  Petto.  Chuni- 
perht.    Cotascalh.  Adalperht. 

Hoc  factum  est  ad  Frigi- 
singas  anoo  incamationis  do- 
mini  DCCCLYU.  indictione  V. 
in  non.  april. 

'  niii  Kande:  Mesites  Ehinj 
Btoht  jedoch  uterque. 


nomine  Gros,  ut  aliquas  red 
pro  communi  utilitate  et  com- 
p<Miili()  iuter  se  comnmtare 
deberent  quod  ita  et  fecerunt« 

Dedit  itaque  Anno  episco- 
pus  ex  ratiune  prffate  ecclesig 
su^  una  cum  consensu  et  conhi- 
bentia  ranonieorum  atque  mo- 
nachoruin  aliurumque  fidelium 
in  ipsa  ecclesia  degentium  etiaiii 
et  per  licentiam  domni  Hludo- 
uuici  regis  eidem  supranomi- 
nato  Gros^  ad  suum  proprium 
habendum  in  loco  qug  dicitur 
Mezites  quicquid  habuit. 

Et  econtra  in  reeompensati- 
onem  huius  rei  dedit  memo- 
ratus  Grös  ex  suo  proprio 
supradicto  episcopi  Annoni  ad 
partem  monasterii  sui  in  loco 
qa9  dicitur  Ehinga  et  ad  Perc- 
houon quicquid  ibidem  proprie- 
tatis  habuit.  Unde — potes- 
tatem  faciendi  (—  671). 
Isti  sunt  testes:  Alprat  comes. 
Kepolf.  üuillihelm  comes.  Ten- 
te. Cundpald.  Petto.  Chuni- 
perht    Cotascalh.  Adalperht. 

Hoc  factum  est  ad  Frigi- 
singas  anno  inoarnationis  do- 
mini  DCCCLVIi.  indictione  in 
non.  apriL 

i  Perkouen.     '  statt  unusquisque 


784,  Der  Edle  Engilyrelit  und  sein  Sohn  Richpreht  über- 
geben ihren  Besitz  zu  Eching  (Eging),    Freising  857 

September  217, 

Cod.  A'  f.  82'.   Meichelbeck  I.  2.  3r>7  o.  725  aus  A*.   Vgl.  u.  630 
und  738. 
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DB  EINGIN0ON.' 
Cum  mortalcs  animanim  lucra  querere  satagebant,  quid 
aliud  faciebant  nisi  regnum  celorum  possidere  cupiebant? 
Hodicrni  iiamque  veterum  vestigia  sequentes  ad  loca  sanctorum 
propria  sua  pro  animarum  requie  collocant  et  usu  fructuario^ 
partem  accipiunt  ecclesiasticam.  Proinde  qaidam  nobilis  vir 
nomine  Engilprebt  et  filius  eins  Bichpreht  adierunt  dominum 
Annonem  episcopum  cum  fidelibas  suis  rogantes,  ut  consilio 
ipsius  sua  deo  tribuerat  et  in'beneftcinm  inde  aliqiiid  «odpe- 
rent  Consilio  walbm  iaito  tradiderant  ad  I^nsingam  in  aliaie 
sanete  Marie  ubi  sanctus  Corbinianns  corpore  quiesdt  totam 
hereditatem  suam  quam  ad  Sigingon  habnenmt  ourtem  cum 
domo  et  aliis  edifidia  atque  mandpiis  ierris  onltis  «t  iacnltis 
piatiB  pasouis  silvis  aquammye  deonisibuB  quesitis  et  in- 
quizendis  ea  quippe  ratione,  ut  quisquis  illomm  alterius 
superstes  extiterit  benefidum  Adalhobi  presbiteri  teneat  usque 
in  finem  vite  sue  et  annuatim  duodeoim  denarios  epiacopo 
sedis  persolvat;  post  discessum  ambomm  traditio  illomm  aive 
benefidum  ad  debita  loca  ledeant  eorumqae  donatio  flrma  et 
inconTulsa  e^  temporibns  permaneant  Nomina  teetinm 
in  libro  traditionum  habentur  Actum  ad  Frisingam  in 
y.  kal.  octob.  anno,  inoamationis  domini  DOOGLYII.  indietioiie 
y.  folidter  in  domino.  Amen. 

*  a  über  der  Zeile  nachgetragen. 

766,  Biachof  Anno   tauscht   von  dem  Edlen  Nordj^erht 
gegen  einen  Hof  15  Morgen  zu  Ober(Unter)8trogn  einen 
Hof  und  17  Margen  ebenda.  857— -664, 

Cod.  B  f.  47.    Meifhelbeck  I.  2.  375  n.  792  aus  B. 

COMMÜTATIO  INTER  ANNONEM  EPISCOPUM  ET  (^UEN- 
DAM  KOBILEM  VIßUM  NOMINE  NOßDPERHT.i 
lo  dei  nomine.  Placuit  atque  convenit  inter  reneiabilem 
Annonem  FrigisigeDsis  ecclesi^  episcopum  uecoon  et  quendam 
nobilem  viram  nomine  Nordperht  quandam  commutätionem  ^ 
facere  sicut  et  fecerunt  Dedit  itaque  pr^ctas  yenerabiüa 
episcopus  eidem  nobiii  viro  in  proprietatem  habeudum  in  loco 
qui  dicitur  Stroga  curtiferum  I  iugera  XY  una  cum  consensu 
et  coiventia  canonicorum  etiam  et  njonachorum  tarnen  &o  per 
licentiam  Hludouuici  regis.  Et  econtra  in  reconpensatione 
harum  rerum  dedit  prenominatus  nobilis  vir  renerabili  ppiscopo 
ex  parte  proprietatis  sug  in  eodem  loco  ad  eodesiam  zetinendum 

Qaellcn  nnd  Brliirtaniagen  M.  F.  IV.  41 
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ingom  Xvil  onrtifeniiii  I  cum  pomerio.  XJnde— poBsideat 
(Vis  tenporiboB  (=  748). 

*  am  Bande:  Strdg.     '  i  berichtigt  aus  o. 

787.  Bi8ckof  Anno  tamcht  von  dem  Edlen  üuüUhelm 
gegen  4  Morgen  bu  ÄBenkofen  em  Äquivalent  zu  Nieder- 

{Langcn)bach.    857 — 864. 

Cod.  B  f.  47'.    MeichelHeck  I.  2.  375  n.  793  aus  B.  Aailichooft 
ist  Asenkofen  W.  G.  und  Pf.  Oberhummel  B.A.  Freiaing, 

COMMÜTATIO  INTER  ANNONEM  EPISCOPÜM  ET  QÜEN- 
DAM  NOBiL£M  YIBUM  NOlilNfi  ÜUILUHELll 
Id  dei  nomine.  Placuit  atqne  conTonit  inter  venenbilem 
Annonem  Friguigenais  eoclesi^  episoopmn  neoDon  et  qaendam 
nobüem  Tinim  nomine  Uaillibelm  qnandam  oammatetioQeiii 
fooere  siout  el  fecerant  Dedit  itaque  TenerabUis  episoopns 
cum  advocato  suo  Heimberto  eidem  nobili  Tiio  ad  proprietalem 
habendum  in  loco  qui  dioitur  Asincbona  de  terra  arabili 
iiigera  Uli.**''  Et  econtra  ille  in  reconpensatione  harum 
rerum  dedit  pr^fato  epiBCopo  in  loco  qui  dicitur  ad  Pahha 
similiter.  Unde— poesideat  (Tis  temporiboB  748). 

788.  Bischof  Anno  tauscht  von  dem  Edlen  Liutfrid 
gegen  einen  Mo/  nebst  Ackerland  und  Wiesen  zu  Bock- 

kam  lÄegeneckaften  zu  Feldmoching,  857 — 864. 

CJod.  B  f.  47  •  Fortsetzung  f.  ßO.    Meichelbeck  I.  2.  177  n.  799  aus  B. 

COMMÜTATIO  IXTER  ANNONEM  EPISCOPÜM  ET  QÜEN- 
DAM  NOBILEM  VIRÜM  NOMINE  LIUTFRID. 
f.  60.  In  dei  nomine.  Piacuit  atque  convenit  inter  venerabilem 
Annooem  episcopum  Frl^sigensis  ecclesif  necnon  et  quendam 
nobilem  virum  nomine  Liutfrid  quandam  commutationem  facere 
sicut  et  fecerunt.  Dedit  itaque  prodictus  venerabilis  epi- 
scopus  eidem  nobili  viro  ex  parte  monasterii  una  cum  consensu 
et  coibentia  canonicorum  seu  monachorum  aliorumqiie  fideliiini 
in  ipsa  ecclosia  degentium  etiaui  et  per  licentiam  domui 
Hludoiinici  regis  in  loco  qui  dicitur  Puohscorro  curtiferuai  I 
iugera  LV  de  pratis  carradas  Villi.  Et  econtra  in  recon- 
pensatione harum  rerum  dedit  niemoratus  nobilis  vir  ad 
partem  ecclesi^^  ex  portione  hereditatis  sug  in  loco  qui 
dicitur  Feidmohhinga  curtiferum  l  tota  fdüicia  manentem  I 
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ingera  LS.  de  pontis  csnadas  XIL  Unde— posaideat  f  vis 
temporibns  (=  748). 

769,  Bisehof  Arno  tauscht  van  dem  Orafen  TJuerinhar 

gegen  Wiesen  zu  Ober(Unter)s(rogn  das  gleiche  Mass  aus 
Lehensbesäz  ebenda.    857 — 864. 

Ood.  B  f.  60.  Heiebelbeok  I.  2.  376  n.  796  m  B,   Vgl.  n.  8». 

COMMÜTATIO  INTER  ANNONEM  EPISCOPÜM  ET  QüEN- 
DAM  NOBILEM  NOMINE  ÜÜERINHERI. 
In  dei  nomine.  Placnit  atqne  convenit  inter  venerabilem 
Annonem  Frigisigensis  ecclosie  episcopum  necnon  et  üuerin- 
ha[r]um  comitem  quandani  commutationem  facere  sicut  et 
fecernnt,  Dedit  itaque  venerabilis  predictus  episcopus  ei 
ratione  pretitulate  ecclesi^  eidem  comiti  in  loco  qui  dicitar 
ad  Strogiim  de  piatis  carradas  IIH'""  una  cum  consensu  et 
coniventia  canonicorum  seu  munachonira  etiam  et  per  licentiam 
Hludouuici  regis.  Et  econtra  in  reconpensatione  huius^ 
rei  dedit  prenominatus  comis  eidem  episcopo  ex  parte  bene- 
ficii  sui  in  eodem  campo  equalem  mensnram  ad  siiam  eccle- 
siam  habendum.    ünde— possideat  gvis  temporibus  (=  748). 

*  dae  sweite  n  Aber  der  Zeile  nachgetngHL 

790,  Bischof  Anno  tauscht  von  dem  Grafen  Hruodold 
gegen  Liegenschaften  und  Unfreie  zu  Ntederbayerbach 
einen  Hof  nebst  Ackerland,  Wiesen,  Wald  und  Unfreien 

zu  Schweinbach,    857 — 864, 

Cod.  B  f.  50'.  Meichelbeck  I.  2.  377  n.  800  aufl  B.  Pnrgipah 
ist  Niederbayprbach  D.  G.  und  Tf.  Vilslern  B.A.  Vilsbiburg,  Sueinpah  dem- 
nach 8chweinbach  Kd.  G.  Bchönbrimn  Pf.  Hohenegglkofen  B.A.  Landshut. 

COMMÜTATIO  INTER  ANNONEM  EPISCOPÜM  ET 
HRÜDOLDUM  COMITEM. 

In  dei  nomine.  Placoit  atqne  convenit  inter  Teneiabilem 

Annonem  Frigisigensis  ecclesig  episcopnm  necnon  et  qneDdam 
venerabilem  virnm  Hruodoldum  comitem  quandam  conunu- 
tationem  facere  pro  communi  utilitate  illorum  sicut  et  fecerunt. 

Dedit  itaque  prgdictus  venerabilis  Anno  episcopus  ex 
ratione  pr^fate  ecclesig  eidem  venerabili  comiti  ad  suum  comitatum 
habendum  in  loco  qui  dicitur  Purgipah  ecclesiam  cum  domo 
de  terra  arabili  hobas  III  de  pratis  carradas  XX  de  silva 
iugera  tiia  mancipia  tria  una  cum  consensu  et  cohibentia 
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monaohonim  aeu  Oftaonicoram  etiun  et  per  licentitm  sereniaBimi 
Hladoiimci  legis.  Bt  econtn  in  TeoonpensatioBe  liaram 
lerom  dedit  prgfatuB  nobilis  oomes  pretitulato  episcopo  ad 
domnm  dei  habendum  in  loco  qni  dioitor  Saeinpah  omtem 
com  domo  de  tena  aiabili  hobas  III  de  piatis  cairadaa  XX 
de  BÜTa  ingera  tria^  manoipia  tria.  IXnde— poeaideat  ^via 
temporibns  (=-  748). 
^  i  berfditigEt  am  a. 

791.  Bischof  Anno  tausM  vcn  dem  Laien  Hemperht 
gegßn  Liegenschaften  zu  Pellheitn  solche  zu  Bumeltshausen. 

857—864. 

Cod.  B  f.  50'.    Meichelbeck  I.  2.  377  n.  801  am  B.  BomaiMa- 
husir  ist  Rumelt^hausen  Kd.  Pf.  und  B.A.  Dachau. 

COMMUTATIO  INTER  ANNONEM  EPISCOPUM  ET  QüBN- 
DAM  NOBILEM  VIRÜM  NOMINE  HEIMBEETÜM. 
f.  61.  In  dei  nomine.  Flacuit  atqne  con^enit  inter  Teneiabiiem 
yiram  Annonem  episcopum  necnon  et  qnendam  laicum  nomine 
Heimperbt  pro  conunnni  utilitate  aliqwan  commutationem  faceie 
acut  et  feoerant  Dedit  itaqne  pr^dictna  episoopns  eidem 
'▼iio  partem  ab  ecclesia  cum  consensa  et  conventione  canoni- 
coram  sive  monachonim  etiam  et  per  lioentiam  Hludouuici 
Serenissimi  regis  seniorls  in  villa  qu§  dicitar  Pelheim  carti- 
forum  I  cum  edificiis  iugera  XL  de  pratis  carradas  XII,  ut 
habeat  possideat  et  in  perpetuum  quicquid  eliget  faciat 
Econtra  in  reconpensatione  harum  rerum  prefato  episcopo  dedit 
idem  ipse  partem  propriotatis  sue  in  villa  que  dicitur 
Rumaneshusir  curtiferiim  I  cum  fdificiis  iugera  LH  de  pratis 
carradas  XII,  quod  ad  domum  sanctf  Marif  inviolabiliter 
perseveret.  Unde  et  duas  commutationes  pari  tenore  con- 
scriptas  inter  so  fieri  rogaverunt,  ut  uterque  quod  ab  altere 
accepit  teneat  atque  possideat  nulle  successorum  episcopi  vel 
parentum  predieti  laici  contradicente,  sed  presens  commutatio 
ut  facta  est  pro  utriusque  compendio  gvis  temporibus  firma 
permaneat. 

792.  Bischof  Anno  ((tüncht  von  dem  Edlen  Hunolf  gegen 
einen  Morgen  zu  Gecketipeunt  Teile  eines  Hofes  zu 

Emmering.  857S64. 

Cod.  B  t  61.  Meichelbeck  I.  3.  377  n,  802  aus  B.  EekiDpiimt 
Ist  Geckenpeunt ,  abgebrochene«  GofcteehauB  der  Ff.  Emmering,  Emhermgoii 
P?mmttP"g  Pfd.  B.A.  Bruck. 
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OOMHUTATIO  INTEB  A17N0NEM  EP1SG0PUH  BT  QÜBN- 
DAM  NOBILBH  YmUU  NOMINE  HUNOLF. 
In  dei  nomine.  Flaooit  atqne  conTenit  ioter  venrnbüem 
Annonem  epiBcopum  et  qnondam  nobflem  Timm  nomine  Hnnolf 
commotationem  inter  se  fMsere  sicat  et  feoenini  Dedit 
itaque  iam  diotos  episcopm  Anno  com  conieosa  et  comfentiA 
canonioorom  alioramque  fideliam  euornm  in  loco  qui  didhir 
ad  Cekinpinnt  de  terra  arabÜi  iugeram  L  Et  econtra 
accepit  ab  illo  in  loco  qni  dicitnr  ad  Emberingon  partem 
curtiferi  unius.  Unde— poesideat  ^vis  tempoiibna  et  ad  snamt  51'. 
utilitatem  Tertat  nnllo  contradicente  (=  748). 


793,  Bischof  Anno  tauscht  von  dem  Laien  Immo  gegen 
Liegenschaften  zu  Oher(JJfUer)lappach  solche  stu  Lengfeld, 

857^864. 

Cod.  B  f.  T)!'.    Meichelbeck  I.  2.  378  n.  S03  aus  B  =  Resch, 
Annnlee  Sabionensee  II.  189  n.  428  (inig  mit  Besug  auf  Ilzol).  VgL 

n.  758,  777,  847. 

GOMMUTATIO  INTEB  ANNONEM  EFISOOFÜM  ET  QÜEN- 
BAM  LAICUM  NOMINE  IMMO. 
In  dei  nomine.  Placnit  atqne  eonvenit  inter  Tenerabüem 
yirum  Annonem  episcopum  necnon  et  qnendam  laicum  nonune 
Immo  qnandam  ctmunntationem  &cere  aicut  et  fecenint 
Dedit  itaque  predictna  episcopos  ex  parte  ecdesi^  su^  cam 
Conaensn  et  cobibentia  canoniconun  et  laicorom  etiam'  et  per 
licentiam  domni  ac  serenissimi  Hlndounici  regia  eidem  bomini 
ad  proprietatem  babendnm  in  loco  qni  dicitnr  Louppab  cortem 
cum  domo  ceteriaque  ^difidia,  de  terra  arabili  ingera  LYIII 
de  pratis  carradaa  XLYU,  de  ailva  ingera  UU.^  Econtra  in 
recompensationem  bamm  remm  tradidit  episcopo  prefatoa  vir 
ex.  parte  bereditatia  ad  auam  ecclesiam  babendam-  in  viUa  qn; 
dicitnr  Lenginfeld  ourtem  cum  domo  ceterisqne  ^ifidia  de 
terra  arabili  ingera  LYIII  de  prataa  caixadas  X  et  YIl  de  aUyia 
ingera  XXX.  ünde^possideat  inviolabiliter^  ^via  temporibna 
(=  748). 

'  U  fiber  der  Zeile  naohgetragen. 
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794.  Bisehof  Anno  iamcht  van  dem  Edlen  Umcperkt 

gegen  einen  Hof  und  Acherland  zu  Pfettrach  einen  Hof 
mit  Ackerland  und  Wieseti  zu  Tölzkirchen,    857 — 864. 

Ood.  B  f.  51«.  M«iclMlbMk  I.  8.  878  n.  804  ani  B.  Tmdm- 
efairihha  kt  T&lskiioben  Kd.  G.  BMmgarten  Pf.  HöigertriunMii  BJL 
Fniiiiig. 

COMMÜTATIO  INTER  ANNONEH  EPISOOPUH  ET  QÜEN- 
BAM  NOBILEM  YIBTTH  NOMINE  ÜDIOFEBHT. 
In  dei  nomine.  Placnit  atque  conTenit  inter  Tenerftbüem 
Annonem  Frigisigensis  ecdesif  episcopum  necnon  et  qaendam 
f.  62.  nobilem  vimm  nomine  Uuicperht  quandam  commntationem 
hcen  sicnt  et  fiscerant  Dedit  itaque  predictoB  Tenerabilia 
episcopiu  ex  ratione  pretitulat^  eoclesi^  eidem  nobili  Tiro  in 
proprietatem  habendiim  in  loco  qui  dicitur  Fhetaiah  corti- 
ÜBTom  I  et  de  aiabili  teiia  ingera  XY.  Et  econtra  in 
reconpensatlone  harum  reram  dedit  prefatus  nobilie  vir  ez 
parte  proprietatis  8U(  Tenerabili  episcopo  ad  ecclesiam  habendam 
in  loco  qoi  dicitur  Tenilescbiribha  cuitifernm  I  de  arabili  terra 
ingera  XY  et  agrum  I  fic  de  pratia  canadas  III  pro  hoc,  ut 
oommntatio  &cta  fieret  ünde^posaideat  e^is  temporibns 
(=  748). 


795.  Bischof  Anno  und  der  Edle  Altman  vertausdieti 

ünfreü.  857-^864. 

Ood.  B  f.  68.  Metdielbecfc  I.  2.  378  n.  805  ans  B. 

COMMÜTATIO  INTER  ANNONEM  EPISCOPUM  ET  QÜEN- 
DAM  LAICÜM  NOMINE  ALTMAN. 
In  dei  noraine.    Placuit  atque  convenit  inter  venerabilem 
Annonem  Frigisigensis  ecclesif  episcopum  et  quendam  virum 
nobilem  nomine  Altnuin  quandam  commutationem  facere  sicut 
et  ft'cerunt.        Dedit  itaquo  predictus  venerabiüs  episcopus 
ex  ratione  prefate  ecclesif  eidem  Altmanno  servum  1  nomine 
Öadalhart  uua  cum  consensu  et  coniventia  canonicorum  seu 
monachorum  etiam  et  per  licentiam  Hludouuici  regis.  Et 
econtra  in  reconpensatione  huius  mancipii  dedit  prenominatus 
Altman  ex  parte  proprietatis  su^  mancipia  II  eidem  episcopo 
quorum  nomina  Eriianbrelit  et  Deotsiiuind  ad  suam  ecclesiam 
t  02'.  detinenda.   Unde   possideat  ^vis  temporibus  (=  748). 
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796.  Bmhof  Arno  tauscht  von  dem  Edlen  Erhanman 
gegen  6  Margen  zu  Pfettrach  10  andere  ebenda, 

857—864. 

Ood.  B  f.  5S'.  Meidwlbeek  L  S.  879  n.  808  ans  & 

COMMÜTATIO  INTER  AXNONEM  EPISCOPUM  ET  QüEN- 
DAM  NOBILEM  VIRUM  NOMINE  ERKANMAN. 
In  dei  nomine.  Placuit  atque  convenit  inter  venerabilem 
Annonem  episcopum  necnon  et  quendam  nobilem  virum  nomine 
Erkanman  quandam  commutationem  facere  sicut  et  fecenint 
Dedit  itaquo  predictus  venerabilis  episcopus  ex  parte 
ecclesig  su§  eidem  nobili  viro  in  proprietatem  habendum  in  * 
loco  qui  dicitur  Phetarali  de  terra  arabili  iu^era  VIII  una  cum 
coDsensu  et  coiventia  canonicorum  seu  monachoriim  etiara  et 
per  licentiara  donini  Hludouuici  regis.        Et  ecoutra  in  re- 
conpensatione  harum  rerum  dedit  eidein  nobilis  vir  prefato 
venerabili  viro  partem  proprietatis  suj  ad  ecclesiam  habendum 
in  eodeiii  loco  de  terra  arabili  iugera  X.        Unde  -possideat 
gvis  temporibus  (=  748). 

^  aaf  BaBiir. 


797.  Bischof  Anno  und  der  EdU  MarchoH  vertauschen 

je  zwei  Unfreie.  857 — 864. 

Ck)d.  B  f.  62'.  Meichelbeck  I.  3.  379  n.  807  am  B. 

COMMÜTATIO  INTER  ANNONEM  EPISCOPUM  ET  C^UEN- 
DAM  NOBILEM  TIRUM  NOMINE  MARCHOLT. 
In  dei  nomine.  Placuit  atque  convenit  inter  venerabilem 
Annonem  Frigisigensis  ecclesig  episcopum  necnon  et  quendam 
nobilem  virum  nomine  Marcholt  quandam  commutationem  facere 
sicut  et  fecerant.  Dedit  itaque  predictus  venerabilis  epi- 
scopus cum  consensu  et  coniventia  canonicorum  seu  aliorum 
fideiium  suorum  et  per  lioentiam  domni  Hludouuici  regis  eidem 
nobili  viro  duo  mmoipia  quomm  nomina  Irminrat  «t  eius 
filius.  Et  econtra  isdem  oobilis  vir  dedit  prefato  episcopo  f.  53. 
eodem  modo  matrem  et  filium  quoram  nomioa  Deotiind  et 
Rihker.   ünde  — possideat  fvis  temporibus  (=  748).^ 

^  al  in  altero  über  der  Zeile  nacbgetragen. 
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796,  Bisehof  Anno  tauaehi  von  dem  Edlen  Adalo  gegen 
Aeketkmdsm  Langenpreising  anderes  ebenda,  857 — 864. 

Cod.  £  f.  6a.  llAichfilbeck  I.  2.  379  n.  808  mm  B. 

COMMUTATIO  ISTSE  AKNONISM  BPI8C0PUH  ET  QUEN- 
DAM  NOBiLBH  YIRüM  NOMINE  ABALO. 
In  dei  nomine.  Plaooit  atque  convenit  inter  Tenerabilem 
Annonem  Frigisigensis  eodeeif  episcopnm  neonoa  et  qaendam 
nobüflm  Timm  nomine  Aiklo.  qnaodam  oommntaiionem  froere 
acut  et  fecenmt  Bedlt  itaquo  predictns  venefabilis  e]^- 
loopoB  ex  ratione  pretitulat^  eoclesif  eidem  nobili  vivo  in  pio- 
prietatem  habendnm  in  looo  qui  dicitnr  Fiisinga  inier  latita- 
dinem  et  longitudinem  de  terra  arabili  pertieaa  XY  et  pedes 
Yn  nna  cum  conaenan  et  coiventia  canonicoram  sea  mon»- 
chomm  etiam  et  per  licentiam  Hiadouuici  regis.  Sit 
eoontia  in  reconpenaatione  harom  remm  dedit  prenominatos 
nobilia  vir  ex  parte  proprietatia  su;  in  eodem  looo  eidem 
episcopo  ^  ad  eodeaiam  xetinendum  inter  latitndinem  et  longi- 
tndinem  de  terra  arabili  perticas  XL,  ünde— poeaideaft 
(Tis  temporibua  748). 

'  danach  p(re)f^at)o  über  der  Zeile  nachgetragen  und  wieder  getilgt. 


799,  Biscli'if  Anno  tauscht  von  dem  Edlen  Hantuni 
gegen  Teile  eines  Ackers  tu  Friälbach  das  doppelte 

Mass  ebenda.    857 — 864. 

Ood.  B  t  53.  Meichfilbeck  h  2.  379  n.  809  aua  B. 

GOMMUTATIO  INTER  ANNONIS  SPI800PI  ET 

HANTUN0NI8. 
lo  dei  nomine.  Placuit  atque  oonrenit  inter  Teiieiabilem 
Annonem  ^iacopnm  et  quendam  nobilem  Timm  nomine 
Hantuni  qnandam  oommutationem  facere  aiout  et  feoeriuit 
Dedit  itaqne  Tenerabilia  epiacopua  eidem  nobili  Tiro  in 
looo  qui  dicitur  PritUinpah  ad  piLitriotatem  habendnm  doaa 
partea  unina  agrL       Et  ille  econtra  in  reconpenaatione  haram 
f.  53'.  rerum  prefato  epiacopo  in  eodem  looo  dupiiciter  reetituit 
ünde — poandeat  fvia  temporibna  748).^ 

'  in  (juod  q  berichtigt  aus  d. 
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800.  Bischof  Anno  tauscht  vmi  dein  Edlen  AUman  gef/en  . 
Wiesen  und  Wald  zu  Maria{Ober)dor/eti  Wald  ebenda, 

857'-864. 

Cod.  B  f.  53'.   Meichelbeck  I.  2.  3a)  n.  810  o.  Zeugen  aus  B. 

COMMÜTATIO  INTER  ANNONEM  EPISCOPÜM  ET  QÜEN- 
DAM  NOBILEM  VIRUM  NOMINE  ALTMAN. 
In  dei  nomine.  Piacuit  atqne  oonTenit  inter  venerabilem 
yirom  Annonem  episcopnm  necnon  et  qnendam  nobileni  yinun 
nomine  Altman,  nt  aliquas  r68  pro  communi  utilitate  et  com- 
pendio  inter  se  commutare  deberent  qiiod  et  ita  fecerunt 
Dedit  itaque  Anno  episcopos  et  advocatus  Biheri  ex  ratione 
pr^fatf  ecclesi^  su§  nna  cum  consensu  et  conhibentia  canoni- 
corum  et  monachoram  aliorumque  fidelium  in  ipsa  ecclesia 
degentium  etiam  et  per  licentiam  domni  Hludouuici  regis 
eidem  ad  habendum  in  loco  que  dicitor  Dorfa  de  pratis 
carradas  XII  et  de  silva  lucum  unum.  Et  econtra  dedit 
supradictus  ^  Altnian  ex  suo  proprio  supradicto  Annoni  epi- 
scopo  ad  partem  monasterii  siii  in  loco  que  dicitur  Dorfa 
silvam  unum.  l  'nde — potestatum  faciendi  {—  671).  Isti 
sunt  testes:  Uüarmunt.  EmherL  Uuolfperht  BihberL 
Perhthb.  Altrib. 

*  nach  0  ein  Zeicheii  getilgt 

801.  Bischof  Anno  tauscht  von  dem  Edlen  Priester  ^ 
Megtn/ieri  gegen  einen  Hof  zu  Perlach  einen  Margen 

ebenda.  857—864. 

Cod.  B  f.  54.   Meichelbeck  I.  2.  380  n.  811  ans  B. 

COMMÜTATIO  ANNONIS  EPISCOPI  ET  MEÖINHAEII 

*  PRESBITEftl. 
In  dei  nomine.  Piacuit  atque  oonTenit  inter  Tenembüem 
Annonem  Frigisigensis  eccleaif  epiacopam  necnon  et  quendam 
nobilem  Timm  presbitemmque  consecratum  nomine  Meginheri 
quandam  commutationem  facere  siout  et  fiacerunt.  Dedit 
itaque  prefatus  laudabilis  episcopus  ex  parte  ecclesig  sue  eidem 
nobüi  pre8bi[teJro  in  loco  qui  dicitor  Peraloh  curtiferum  I 
cum  consensu  et  coiventia  canonicoram  aea  aliorum  fidelium 
suorum  etiam  et  per  licentiam  Hludouuici  regia.  Et  econtra 
reoonpensavit  isdem  prenominatua  nobiüa  preebiter  in  eodem 
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loGO  iugeram  l  eidem  episcopo  ad  sedem  suam  habenduuu 
Undd— poaaideat  $vis  feUciter  temporibus  ( —  748).^ 

'  Dach  rogaYemnt  ift  «in  sfrtfiei  sogafenuit  «n^gMtridiai;  ttelt 
ab  altoio  hoast  et  abtero. 

802,  Bischof  Anno  tauscht  van  dem  Edlen  Isanperht 
gegen  einen  Hof  zu  Pasing  3  Morgen  und  einen  Unfreien 

ebenda.  857-^864. 

Cod.  B  I.  54.  Meiohelbeok  I.  2.  380  n.  812  o.  Zeugen  ans  B. 

GOHMUTATIO  ISTER  ANNONBH  ßPISGOPÜH  ET  QUEN* 
DAM  KOBILBM  KOHINE  ISANPBEHT. 
t  64'.  In  dd  nonüDe.  Plaouit  atque  conveiiit  inter  ▼enerabflem 
Annonem  episcopum  neonoa  et  qaendem  nobüem  Timm  nomine 
Isanperiit,  nt  aliqnas  t6s  pro  commani  ntilitete  et  conpendio 
inter  se  commntare  deberent  quod  ita  feoerant.  Dedit 
itaque  Anno  episoopns  eidem  pr^fato  Isanberto  cortiferam  I 
in  looo  qni  dicitor  Pasinga  ad  snnm  propriam  habendum. 

Et  eoontra  dedit  sapra  nominatns  Isanperht  ex  sno  pro- 
prio Annoni  episcopo  ad  partem  monasterii  in  eodem  looo 
ingera  III  et  boTom  I.  ünde  et  duaa  oonunutationes  inter 
se  fieri  rogayenmt  per  qnas  nnosqnisqne  quod  ab  altero 
accepit  teneat  atqne  possideat  &oere  Mcentiam  habeani 
Isti  sunt  teetes:  En|^deo.  Reginboh.  Adalpeilii  ünii^eriit. 
Lialperht  Cundpeibl  ünolfpero.  Hmodperfai 

803,  Bischof  Anno  tauscht  von  dem  Edlen  Beginheri 
gegen  Teile  eines  Hofes  zu  Sulzrain  das  dojjjjelte  Mass 

ebenda.  857—864. 

Ood.  B  1  54«.  MeiGhelbeok  I.  8.  880  n.  818  au  B. 

COMMUTATIO  INTER  ANNONE:^  EPISCOPU:»!  ET  QUEN- 
DAM  NOßlLEM  YIKCM  NOMINE  REGINHERI. 
In  dei  nomine.  Placuit  atque  eonvenit  inter  venerabilem 
Annonem  Frigisingensis  ecclesig  episcopum  necnon  et  quendam 
nobilem  virum  nomine  Reginheri  quandam  commutationem 
facerc  sicut  et  fecerunt.  Dedit  itaque  venerabilis  episcopus 
ex  ratione  prefatf  ecclesi^  eidom  nobili  viro  in  proprietatem 
habendum  in  loco  qui  dicitur  Sulzreini  unam  partem  curtiferi 
una  cum  consensu  et  coniventia  canonicorum  scu  monachorum 
etiam  et  per  licentiam  piissimi  Hludouuici  regia.  Et  econ- 
tra  in  reconpensationc  harum  rerum  dedit  memoratus  nobilis 
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Tlr  eidem  glorioso  episcopo  in  eodem  loco  ad  partem  ecclesi^ 
hahendum  daplicem  portiooem  hereditatis  8a§.  Unde— possi- 
deat  tempus  in  omne  (=  748). 

604.  Bischof  Anno  tauscht  von  dem  Edlen  Hadamar 
gegen  einen  iudben  Hof  zu  „PI pur &^  einen  Morgen  ebenda, 

857^664. 

Cod.  B  f.  55.    Meichelbeck  I.  2.  381  n.  814  aus  Ii. 

COMMÜTATIO  IXTER  ANNONEM  EPISCOPUM  ET  QUEN- 
DAM  NOBILEM  VIRTTM  NOMINE  HADAMAR. 
In  dei  nomine.  Placait  atque  coDTenit  inter  Toaerabilem 
Annonem  Erigisingensis  ecclesi^  epiacopam  necnon  et  qaendam 
nobüem  Timm  nomine  Hadamar  quandam  commii[ta]tionem 
faom  aicnt  et  fecerunt  Dedit  igitur  pr^dictns  venerabilis 
episcopus  eidem  nobili  viro  in  proprietatem  habendnm  medie- 
tatem  curtiferi  unius  loco  qui  dicihir  Pipurc.  Et  econtra 
in  recompensatione  hiüus  rei  dedit  pretitiilatus  nobilis  vir 
laudabili  episcopo  ad  ecclesiam  retineiidum  ex  proprietatis  sug 
in  eodem  loco  de  arabili  terra  iugerum  L  Unde — possideat 
jvis  temporibos  748). 

805,  Bischof  Anno  tauscht  von  dem  Edlen  Meginheri 
gegen  lAegensckaften  zu  Ober(Unter)reith  solche  zu  Doetz- 

kirchen.  857—864, 

Cod.  B  f.  55.    Meichelbeck  I.  2.  381  n.  815  aus  B  unvollständig. 
Totinchirihhun  Doctzkirchen  E.  Pf.  und  G.  Ranoldsberg  B  A.  Muhldnrf. 

COMMIITATIO  INTEK  AXNONEM  EPISCOPU:\r  ET  QUEN- 
DAM  NOBILEM  VIKUM  NOMINE  MEGINHERI. 
In  dei  nomine.  Placuit  atque  convenit  inter  yenerabilem 
Annoucm  Frigisingenais  ecclesig  episcopam  necnon  et  qaendam 
nobilem  Timm  nomine  Meginheri  quandam  commutationem 
faoere  sicut  et  fecerunt.  Dedit  itaque  pr^dictus  Tenerabilis 
episcopus  eidem  nobili  Tiro  in  proprietatem  babendum  in  loco 
qui  dicitur  Riuti  domum  horreum  de  arabili  terra  iugera  XLII 
de  pratis  carradas  XX.  de  sUte  iugera  IUI  ac  decimam  de 
eadem  TiUa  suam  partem  episcopus  ei  perdonaTit  usque 
in  Titam  suam.  Et  econtra  in  reconpensatione  rerum 
illarum  dedit  prescriptus  nobilis  Tir  eodem  ^iscopo  in  loco 
qui  dicitur  Totinchiribba  domum  horreum  de  arabili  terra 
iugeia  L  de  pratis  carradas  XC  et  de  süts  in  commune  cum 
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f.  öö'.aliishabundanter.        Unde— posaideat  gvis  temporibus  (— 748). 

Isti  sunt  testes  proprietatis  quam  Meginheri  et  Mabt- 
perht  ti-adidemnt  ad  Totinchirihhun  ad  domum  sanct^ 
Marig:  Äsperht.  Liutprant.  Urso.  Engilman.  Ratolt. 
Mcginrat.  Heroll  Sigo.  Eilanhart  lUhperht  Üodalm4i]i. 
Beginperbt  Anolo. 

806,  Bischof  Anno  tauscht  von  dem  Laien  Aj-nutw  gegen 
Äckerland  und  Wiesen  an  der  Schmndaeh  Äckerland 

und  Wiesen.    Tegembaeh  857-^864  März  2. 

Gbd.  B  1  55'.  Meichelbeok  I.  2.  381  n.  816  a  Zeu^  aiu  B. 

COHMUTATIO  INTEB  ANNONEK  EPISOOPUH  ET  QUEN- 
DAM  NOBILEM  VIBUH  NOMINE  ABNUNO. 

In  dei  nomine.  Placuit  atqae  conTenit  inter  YenfirahUem 
viium  Annonem  ejnscopiim  neonon  et  quendam  laioam  nomine 
Arnuncg^  qoandam  commutationem  &ceie  quod  ita  et 
feoerant.  Dedit  itaqne  prefatns  episcopaa  aupradicto 
Amungo  de  parte  eodesis  auf  in  propiietatom  habendum  de 
arabiü  terra  iugera  XLYI  et  de  piatia  carradaa  X  prope  flnyio 
qni  Tocatur  Suindaha;  locoa  aatem  aimüi  Tocaboio  nancapatnr. 

Econtra  vero  accepit  idem  TenerabiMa  epiacopas  Anno  de 
predieto  nobili  tIio  ad  oonpendiom  ecdeeif  su^  habendum  de 
arabili  tem  iagera  XXXI  et  de  pratis  carradaa  XL.  Ideoqae 
doaa  cartulaa  pari  tenore  consoriptaa  iussit  consciibi  domnna 
epiacopuB,  unam  habendam  ad  sanctam  Hariam,  altenun  eodem 
Amungo  tenendam,  nt  fixa  et  incommntabilis  illa  commutatio 
inter  eoa  fvia  tempoiiboa  pennaneat  Testibua  autem 
aurium  tractione  firmavcrunt  quorum  nomina  hic  tenentiir 
inserta:  Alprih.  Uuolfperht.  Uuirunt.  Fatto.  Peppo. 
Uuicdarp.  Kotbart  Nordlob.  Humperht.  Mezzi.  Engilperht. 
Undeo.  Cundhart  Posso.  Anial.  Korliart.  Adalo. 
f.  56.  Actum  est  in  nnncupato  loco  T^erinuuac  in  VI.  noD.  marcii. 

807.  Bischof  Anno  tauscht  von  dem  Pfalzgrafen  FrUüo 
gegen  5  Hufen  zu  Appersdorf  und  Widdersdorf  3  Kolomen 

zu  Figlsdorf  uud  Thulbach.  857—864. 

Cod.  R  f.  50  und  zweitmals  f.  t;5'  b).  Meichelbeck  T.  2.  381 
n.  817  aus  B  f.  fj(>.  Aputinhusir  ist  Uber-  und  Unterrappersdorf  Kd.  D, 
G.  Apperndorf  l'f.  Schweineradorf  H.A.  Freising,  Uuitarinesdorf  Widders- 
dorf  b.  l'f.  (Jündlküfen  B  A.  Laiidshut;  Willersdorf  Kd.  G.  Koicheri*dorf 
Pf.  Mauern  beruht  auf  falscher  Lesart  Vilarineedorf  (bei  Da  Buat,  Oh- 
gUMB  II,  CU). 
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OOlfHUTATIO  INTEB  ANNOl^M  EEESCOPÜIC  ST  QUm» 
DAM  PALATIKUU  OOHITBH  NOMINB  FRITILO. 

In  dei  nomine.  Placuit  atque  convenit  inter  venerabilem 
Annonem  Frigisingensis  ecclesi§  episcopum  necnon  et  quendam 
Palatiniim  comitem  nomine  Fritilo  quandam  commatationem 
facere  sicut  et  fecerunt  Dedit  itaque  predictus  venerabilis 
episcopas  ex  parte  ecclesig  siif  eidem  Palatino  comiti  in 
proprietatem  babeudum  in  loois  que  dicuntur  Apatinhosir  et 
XTuitaiinesdozf  de  arabili  tena  hobas  III  et  alüs  ad  hoc  perti- 
nentibua  nsa  cmn  consensn  et  oolventia  canoniconim  sea^ 
monachomm  etiam  et  per  Uoentiam  Hludonoici  domoi  regia. 

Et  econtra  in  reconpensatione  harom  rerum  deilit  prefatus 
Palatinns  comis  ex  parte  proprietatis  suf  predicto  epiacopo  ad 
ecdesiam  babendum  in  locis  qu§^  dicnntur  Fidalesdorf  et 
Tnolpahc  oolonicas  III  et  alüs  ad  hoc  pertinentibua.' 
ünde — possideat  ^-ns*  temporibns  (=  748). 

'  danach  et  getilgt.     '  quae  b.     '  et  alii«  ad  hoc  pertinentibni 

colonicas  III  b.     *  evis  b. 


608.  Bischof  Anno  tauseht  van  dem  Edlen  Mahiperht 

gegen  Teile  eines  Hofes  zu  Umberts hausen  das  dojjpelte 
Mass  Äcker land  ebenda,    857 — 864» 

Cod.  B  f.  bR.  Meuhelbeek  L  2.  382  n.  818  aus  B.  Uumperbtes- 
buHun  ist  Umbertabaiuen  W.  O.  Geibeiietotteii  Fi  MOhlbanaen  BA. 
Keblbeim. 

COMMÜTATIO  ANNONIS  EPISCOPI  ET  MAHTPERTI 

NOBILIS  VIRI. 

In  dei  nomine.  Placuit  atque  convenit  inter  venerabilem 
Annonem  Frigisingensis  ecciosig  episcopum  et  quendam  nobilem 
Timm  nomine  Mahtperiit  quandam  commutationem  facere  sicut 
et  fecerunt  Dedit  itaque  venerabilis  episcopus  et  advocatus 
8UU8  Heimbertus  eidem  nobili  viro  in  proprietatem  liabendum 
partem  curtiferi  in  loco  qui  dicitur  ad  Humperhtesliusun. 
Et  econtra  ille  in  reconpensatione  buius  rui  dedit  prefato  epi- 
scopo  in  eodem  looo  de  tena  arabili  duplum.  Unde— possi-  f.  56 '. 
deat  (Tis  tempoiibne  748). 

TOT  oommQtatioDM  «in  aweites  c  getilgt 
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B09.  Wiüihdm  HhergM  fernen  Besäe  zu  BoU  o.  Tim 

gegen  eine  Kolonie  und  Zehent  ebenda,  Ober{Maria)- 

darfen  858. 
Cbd.  A«  f.  89'.  MflidMllMek  I.  9.  867  o.  726  ans 

TRADITIO  ROTA. 

Adtendatur  videlicet  l('«;em  dicentem,  quaii  modo  horao 
habeat  tali  se  precio  rediniat.  Inde  cogitans  peccator 
Willihelm  quandam  traditionem  facere  pro  redomptione  aiiim^ 
83.  meg  sicut  et  feci.  Tradidi  iiamquo  in  ca})sam  saiicto  Marie 
quicquid  proprietatis  habiii  ad  Rotam  cum  omni  iütegritate 
sicut  mee  potestati  subiectum  fuit,  ut  post  finem  vite  mee 
firmiter  oxistant.  Econtra  aeoopi  coloniam  I  et  III  casarura 
decimam  in  eodom  placito  ad  beneticiuxa,  ut  supradicta  traditio 
nullo  rontradicente  firma  pennaneat.  Nomina  tcstiuiii  in 
libro  traditionis  habentur.  Actum  ad  Dorfuu  anno  in- 
canmüoiiis  domioi  DCOCLYIIL 

810.  Der  Edle  Diepolt  Übergibt  Besitz  zu  Pasen^ 

back,  658^870. 

Cod.  A'  f.  82 Meichelbeck  I.  2. 866  o.  733  AM  A'.  Die  üikoiide 
fltehi  unter  soicheu  von  858  and  870. 

DE  PASINFAGH. 
GoDstat  qoippe  omnem  hominem  oapere  yitam  quam 
poflsideat  gtemain.  Inde  multa  conaatar  tradere  traositoria,  ut 
accipiant  ceJeetia.  Hoc  exomplo  Diepolt  quidam  nobilia 
yir  saam  proprietatem  pro  remedio  anime  sa^  cogitaTit  tndeie 
qaod  et  fecit  Tradidit  videlioet  in  altaie  sancte  ICarif  totam 
proprietatem  snam  quam  habuit  ad  Pasinpach  eortem  com 
domo  ceterisqve  edificüs  teiris  et  sUtis  qaesitis  et  inquirendis, 
ut  ab  eodem  die  statim  in  aemtinm  Yerteretnr  domos  sanct^ 
ICari^  et  secundam  tnam  potestatem  traditio  quam  potanti 
manu  finniter  et  perpetualiter  perfecit  evia  temporibus 
pennaneat       Nomina  teetium  in  libio  traditionnm  habentur. 

811.  Bischof  Anno  tauscht  von  dem  Edlen  Engilperht 
gegen  Ackerland  und  eine  Wiese  zu  Vierkirchen  jdessm 
Besitz  zu  Feldmoching,    Allershausen  659  Januar  7. 

Cod.  B  I.  84'.    Hundt»  Abhandlungen  XXII.  17  n.  86  B  atw  B. 
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COMMÜTATIÜ  INTER  ANNONEM  EPISCOPUM  ET  QUEN- 
DAM  NOBILEM  VIRUM  NOMINE  ENGILPEKHT.i 
In  dei  nomine.  Placuit  atque  convenit  inter  venerabilem 
vinim  Annonem  episcopum  necnon  et  quendam  laicum  nobilem 
nomine  Engilperbt  quandam  commutationem  facere  sicut  et 
fecerunt.  Dedit  itaque  predictus  episcopus  Engilberto 
partem  ecclesig  sug  in  loco  (jiii  dicitur  Feotchiriha  iornales  XX 
pratum  I.  Econtra  in  reconpensatione  hanim  rerum  Annoni 
episcopo  dedit  prefatus  homo  ad  partem  ecclesif  sug  in  loco 
qui  dicitur  Feldmohiiinga  quicquid  ^  proprietatis  habuit  in 
territorio  preter  curtiferum  unum  et  pratum  unum.  Unde  et 
duas  commutjatjiones  pari  tenore  conscriptas  inter  se  fieri 
rogaverunt,  ut  [ujnusquisque  quod  ab  altero  accepit  teneat 
atque  possideat,  faciant  indc  quicquid  elogerint  et  nullus 
Buccessorum  episcopi  vel  parentum  laici  hoc  frangere  valeat,i  86. 
sed  presens  commutatio  gvis  temporibus  firma  permaneat. 
Actum  ad  Adalbareshusun  YII.  id.  ian.  anno  incarnatioms 
domini  DCCCLVIIII.  feliciter  in  domino. 

'  am  liaode:  Viehchirchea  pro  Veitmochingpn.     '  c  über  der  Zeile 
nachgetragen. 


812.  Bischof  Anno  tattsc/U  von  dem  Edlen  Cotahelm 
gegen  einen  Hof  und  60  Morgen  zu  Gräfelfing  einen 

Hof  und  70  Morgen  zu  Pasing.    Freiaing  859  Januar  29, 
Cod.  B  f.  60'.  Mei€helbeck  I.  2.  358  n.  727  aus  fi. 

COMMÜTATIO  INTIR  ANNONEM  EPISGOFÜM  ET  QUBN- 
DAM  NOBILEM  7IRÜM  NOMINE  COTAHELM. 
In  dei  nomine.  Placuit  atque  conrenit  inter  Tenerabflem 
▼irum  Annonem  episcopum  necnon  et  quendam  nobilem  Timm 
nomine  CotaheLm  quandam  campionem  facere  quod  et  ita 
fiecemnt  Dedit  itaque  Anno  episcopus  et  adyocatns  eins 
Tozzi  ex  rebus  Erigisingensis  ecdesie  una  cum  consensu  et 
conhibentia  canonicorom  ad  Gieffoluingon  curtem  cum  domo 
et  iomalee  LX  ad  proprietatem  habendum.  Et  econtra  in 
reconpensatione  huius  rei  dedit  memoiatns  Cotahelm  ex  rebus 
proprietatis  su^  ad  domum  sanotf  Marie  in  loco  qui  dicitur 
Pasinga  curtem  cum  domo  et  iornales  LXX.  Actum  est 
ad  Erigtsingaii  in  IIIL  kal  febr.  anno  incamationis  domini 
DCGGLyiUi  indictione  TU 
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Bisehof  Ärmo  fausefd  von  den  Edlen  Adalolf  und 
Vodalhart  gegen  einen  Hof  zu  FraueniUa  3  Morgen 

ebenda.   Isen  859—864, 

Ood.  B  f.  85.  M«iolMlb0ek  I.  2.  866  a.  752  am  B. 

COMMÜTATIO  INTER  AXNONEM  EPISCOPUM  ET  QUBN- 
DAM  NOBILKM  YIKUM  NOMINE  ADALOLF.^ 
In  dei  nomine.  Placuit  atque  convenit  inter  venerabilem 
Annonem  Frigisin^ensis  -  ecclesi^  episcopuin  necnon  et  quedam 
nobiles  viri  nomine  Adalolf  et  suus  frater  üodalhart  quandam 
commutationem  faccre  sieut  et  fecenint.  Dedit  itaque 
prefatus  episcopus  eisdem  uubilis  viris  in  proprietatem  habendum 
in  loco  qiie  dicitur  üilisa  curtifemm  I.  Econtra  illi 
dederunt  predicto  episcupo  in  eodera*  loco  iugera  III. 
Actum  est  in  loco  que  dicitur  Isana,  ut  uterque  quod  ab 
altero  accepit  teneat  atque  possideat  gvis  temporibus. 

*  am  Rande:  Vilsa.    '  sin  über  der  Zeile  nacbgetngiB;  iu  Siralte 
g  berichtigt  aus  s.     *  o  über  der  Zeile  nachgetragen. 


814.  Bischof  Anm  tauscht  von  dem  Edlen  Kisalfrid 

gegen  einen  Hof  nehst  Ackerland  und  Wiesen  zu  Laim" 

back  Liegenschaften  zu  l&inatming.    859 — 864, 

Ood.  B  f.  35.  Mdehelbeok  L  2.  866  n.  766  am  B. 

COMMÜTATIO  INTER  ANNONEM  EPISCOPIM  ET  QUEN- 
DAM  NOBILEM  VIRUM  NOMINE  KISAU^RID.^ 
In  dei  nomine.    Placuit  atque  convenit  inter  venerabilem 
Annonem  Frigisingensis  ecclesij  episcopum  necnon  et  quendam 
nobiJem   virum    nomine  Kisalfrid    qiiiiudam  commutatii»nem 
facere  sicut  et  fecerunt.        Dedit  itaque  venerabilis  episcopus 
ex  parte  ecclesie  sug  eidem  nobili  viro  ad  proprietatem  habendum 
in  loco  qui  dicitur  Laginpah  curtiferum  I  de  arabili  terra 
iugera  XXIIII  de  pratis  carradas  VIfl.        Et  ille  econtra  in 
recompensatione  harum  rerum  dedit  idem  nobilis  vir  prefato 
episcopo  partem  proprietatis  suf  ad  ecclcsiam  habendum  in 
loco  qui  dicitur  Isamanninga  domum  curtem  borreum  de  arabili 
f.  35'.  terra  iugera  XX  de  pratis  canadub  XJL     Un.de — possideat 
jvis  temporibus  (-—  748). 

*  am  Bande:  Laginpah  Imnaiiningen. 
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815.  Bischof  Anno  tauscht  von  dem  Edlm  Amalheri 

yeyen  5  Äcker  zu  Äusser(Inner)hittlhach  ebensomel  zu 
Germering.    Isen  859 — 864. 

OoA.  B  f.  3:>'.  Meichelbeck  I.  2.  ;{(>5  n.  754atwB.  Eennuingoii 
ist  QeiTMring  Kd.  Ff.  Pfaffenhofen  B.A.  Bruck. 

oommutaho  inter  annonem  episgopüh  et  quen- 
dah  kobilem  virum  nomine  auaiihebl^ 

In  dei  nomine.  Placuit  atque  convenit  iuter  yenerabilem 
Annonem  episoopnm  necnon  et  qaendam  nobilem  virum 
nomine  Amalheri  quandam  commutationem  facere  aicut  et 
feceront  Dedit  itaque  episoopna  eidem  nobili  viro  in 
proprietatem  habendum  agroe  V  in  looo  qiii  dicitni  Puotilinpah. 

Econtra  dedit  prefato  epiacopo  ad  Kermaringon  agros  Y. 

Actam  est  in  loco  qni  didtnr  Isana,  nt  uterqne  quod 
ab  altero  aocepit  teneat  atqne  poesideat  evis  temporibna. 

'  am  Rande:  Pätilinpach  Germariogen. 

816.  Bischof  Anno  tauscht  von  dem  Edlen  Uuichart 
gegen  2  Hufen  und  Wiesen  zu  Ober(ünter)wohlbach 
Lwgensehaflen  zu  Moosach  und  Schlipps.   859 — 864, 

Cod.  B  f.  35'.  Meichelbeck  I.  2.  3r,r)  n.  753  aus  B.  Uuolfpahc 
ist  Ober-  und  Untenroblbach  D.  0.  G.  Schlipps  und  Hohenkammer  Pf. 
Hohenkammer  BJL.  Freising. 

COMMUTATIO  INTER  ANNONEM  EPISCOPÜM  ET  QÜEN- 
DAM  NOBILEM  VIRÜM  NOMINE  tJÜICHAET.i 
In  dei  nomine.  Placuit  atque  convenit  inter  venerabilom 
Annonem  Fnpsingensis  ecclesie  episcopum  necnon  et  quendam 
nobilem  viruiii  nomine  Uuichart  quandam  commutationem 
facere  sicut  et  fecf  runt.  Dedit  itaque  predictus  venerabilis 
episcopus  ex  ratione  pretitulatj  ecclesig  eidem  nobili  viro  In 
proprietatem  habendum  in  loco  qui  dicitur  Uuolfpahc  hobaa  H 
de  pratis  iugera  XIIII  una  cum  consensu^  et  coniTentia 
canonicornm  seu  monachorum  etiam  et  per  licentiam  Hludo- 
uuici  regis.  Et  econtra  in  reoonpensatione  harum  remm 
dedit  pzenominattts  nobiUa  vir  ex  parte  proprietatis  saf  in  loco 
qui  didtnr  Mosaha  domnm  curtem  pomerinm  hobaa  II  et 
iugera  YIII  et  in  alio  loco  qui  dicitur  Siipplies  curtiferum  I 
de  pratia  carradam  I  ac  parvam'  partem  de  terra  moline 
adiacentem.  linde — possideat  ^vis  temporibus  (—  748).        t  44 

*  am  Raiid :  Woltpach  Mosahe.    -  e  berichtigt  aus  u.    '  paruuaiu. 
qaell«»  «od  EiöiteruoKeo  N.  F.    iV.  42 
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817,  Bischof  Anno  tauscht  von  dem  Edlen  B(';/mJ'rld 
gegen  JAegenscha/ien  und  Gerechtsame  zu  Jakobsbaiem 

Liegenschaften  zu  Glonn.    859 — 864, 

Cml  B  f.  44.    Meichelbeck  I.  2.  372  n.  783  aus  B. 

OÜMMUTATIO  INTER  ANNONEM  EPISCOPÜM  ET  QÜBN- 
DAM  NOBILEM  VIBÜM  NOMINE  REaiNFBlD.^ 
In  dei  nomine.  Plactiit  atque  convenit  inter  yenenbilein 
Annonem  Frigisingensis  ecclesi;  episcopnm  neonon  et  quendam 
nobilom  viram  nomine  Reginfrid  quandam  commutationem 
facere  sicut  et  fecerunt  Dedit  itaque  predictus  venerabilis 
episcopus  ex  ratione  pretitulat^  ecclesi^  eidem  nobili  yiro  in 
proprietatera  babendctm  in  loco  qui  dicitur  Pnrra  curtom  cum 
domo  et  cum  aliis  odifidis  de  terra  arabili  iiigera  XXXVI  et 
de  pratis  carradas  XV  de  ligno  iugemm  I  et  in  sUya  communem 
usnm  com  aliis'  una  cum  consensu  et  coiventia  canonicomm 
sea  monachorum  etiam  et  per  licentiam  Hiudouuici  regia. 
Et  econtra  in  reconpensationc  harum  rerum  dedit  prenominatus 
nobilis  vir  ex  parte  proprietatis  sii^  in  loco  qui  dicitur  Glana 
eidem  episcopo  ad  «H-clesiam  retinenduru  curtem  cum  domo  et 
cum  aliis  cdificiis  de  terra  arabili  iugera  XL  et  de  pratia 
carradas  X  de  silva  bona  iugera  XV.  ünde^poaaideat  aoyis 
temporibtts  (=>  748). 

^  am  Rande:  Pnrra  Glan.   *  danadi  b  getilgt 

818.  Biscliof  Anm  tauscht  von  dem  Edlen  Älpker  gegen 
Äckerland  und  Wiesen  zu  Tandem  das  gleiche  Mass  zu 

Urlfnitn-unn.  859—864. 

Cod.  B  f.  44.  Meichelbeck  i.  2.  37:1  o.  7d4  aus  B. 

COMMUTATIO  INTER  ANNONEM  EPISCOPÜM  BT  QUBN- 
DAM  NOBILEM  VIRUM  NOMINE  ALPKEB.^ 

In  dei  nomine.  Placuit  atque  convenit  inter  viram 
vencrabilem  Annonem  episeopum  et  quondam  nobilom  virum 
f>  ']4'.nomino  Alpker  commutationem  inter  se  facere  sicut  et  fecerunt. 

Dedit  itaque  iam  dictus  episcopus  Anno  una  cum  consen- 
su et  coniventia  caoonicorum  aliornmqne  fidelium  suoriim  in 
loco  qui  dicitur  Tannara  de  terra  arabili  iugera  YIUI  et  de 
pratis  carradam  I.  Et  econtra  ille  supradictus  episoopiia 
accepit  ab  illo  in  loco  qui  dicitur  Erphinpnmnin  de  terra 
arabili  iugera  Villi  et  de  pratis  carradam  1  ad  domum  sanct^ 
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Marig.  Unde  et  duas  comniutationes  pari  t<'norc  cunsciii)tas 
inter  se  fieri  voluorunt,  ut  utonjue  qiuxl  ab  altero  aceepit 
teneat  atque  possideat  evis  temporibus  et  ad  suarn  utilitatom 
vertat  nollo  contradiconte. 

*  am  Eande:  Xannaren  Erpheopruuiie. 

819.  Bischof  Anno  tauscht  ?'o»  dem  Edlen  Onhart  gegen 
Licjvnschajlm  zu  „Sauinda/Kr'  solche  zu  Jakobsrellenbach, 

859—664, 

Cod.  B  f.  44'.    Meichelbeck  I.  2.  373  n.  785  ans  B.  Hotinpah 

ist  in  (liosoiu  Fall  Jnkohsrcttfnbiieli  Kd.  G.  £ibach  Pf.  MariadoifeD 
JJ.A.  Kniing.    Uber  Suuiiulahu  s.  n.  24. 

COMMÜTATIO  INTER  ANNONEM  EPISCOPUM  BT  ÖN- 
HARDUM  NOBILEM  ViRUM.i 

In  dei  nomine.  Placuit  atque  convenit  inter  Tenerabilem 
Annonem  episcopam  et  quendam  nobilem  viram  nomine  ön- 
hart  et  filinm  eins  Uualdpertum  quandam  commutationem 
faccre  sicut  et  feccrunt  Dedit  itaquo  prefatos  episcopus 
ex  ratione  ecclesig  ad  Saiündaha  curtem  cum  domo  pomariam 
I  iugera  XLY  de  pratis  carradas  XX  de  sUva  iornales  XL. 

Et  econtra  in  reconpensatione  harum  rernm  dederunt 
supradicti  nobiles  viri  episeopo  ad  Kotinpah  curtem  cum  domo 
pomarios  II  de  terra  arabÜi  iugera  LXXII  de  pratis  carradas 
XL  de  Silva  sufficienter,  ut  uterque  quod  ab  altero  aceepit 
teneat  atque  possideat  $vis  temporibus. 

'  am  Rande:  Swindah  Botinpnch. 

820.  Bischof  Anno  iouscht  t  un  don  EiUcn  Fah  r  gegen 
3  Morgen  zu  Feld('^)moching  ebensoviel  am  gleichen  Orte, 

859-864. 

fVl  n  f.  IJ'.    Meichelbeck  I.  '2.  37:1  n.  7H6  nun  IJ. 

CÜMAIUXATIO  liXTEK  ANXOXKM  i:FIS(  OPUM  ET  NüBlLEM 

VIRÜM  NOMINE  EATEK.' 
In  dei  nomine.  Placuit  atque  convenit  inter  venerabilem 
Annonem  Frigisingensis  ec(-le.si<;  episcopum  necnon  et  quen- 
dam nobilem  virum  nomine  Fater  quandam  commutationem  f.  45. 
facere  sicut  et  fecerunt.  Dedit  itaque  pr^dictus  venera- 
bilis  episcopus  eidem  nobili  viro  in  proprietatem  habendum 
in  loco  qui  dicitur  Mobbinga  iugera  III.       Et  econtra  in 

42* 
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reconpensatione  harum  reruni  dedit  pretituhitus  nobilis  vir 
laudabili  episcopo  ex  parte  proprietatis  sug  ad  ecclesiam 
retinendum  in  eodeni  loco  iugera  Iii.  Unde — posaideat  ^vis 
tempoiibus  (=  748). 

'  am  Bande:  ModungeiL 

S21.  Btichof  Anno  tauscht  ron  dem  Edlen  Alprat  gfffen 
Liegenschaften  zu  Ämpopetie/thach  solche  zu  Gigyenhausen. 

859—864. 

Ood.  B  f .  46.  HeichellMek  I.  S.  373  n.  787  am  B. 

COMMUTATIO  INTKR  ANNONEM  KPISCOPÜM  ET  ALFRA- 

DÜM  NOBILKM  VIRUM.» 
In  dei  nomine.  Placuit  atfiiie  convenit  inter  vencrabüeni 
Annonoin  Fri«^isingicum  episcuj)uni  iiornon  et  quendain  no- 
bilera  viruni  nomine  Alpradum  (|uandani  commutatioin'ni  facere 
sicut  et  fecerunt.  Dedit  itafpie  pretatus  laudabilis  episcopiis 
eideni  nobill  viro  in  loco  qui  dicitur  Petinpah  curtiferiim  I 
cum  donu)  et  horreo  de  arabili  terra  iui;era  XXX  de  pratis 
carradas  X  cum  con.sensu  totius  faniili^  s\i^  etiam  et  per 
licentiani    doinni    rei:is    Hludouuiei.  Econtra    vero  in 

rernnpi'nsatione  harum  rerum  dedit  pretituhitus  nobilis  vir 
episcopo  ad  sedem  suam  retinendum  in  loco  nuncupato  ad 
Chiiginhusun  curtit'erum  1  cum  domo  et  horreo  et  iugera  XX X 
de  pratis  carradas  X  de  loco  iornales  1111°'"  et  terminurn 
fluniinis  illuni  pertiuuntem.  Unde— possideat  süvis  feliciter 
teniporibus  (~  748). 

*  am  Kande:  Petinpa[b]  Cbugiiih[u]nD. 


822,  Bischof  Anno  tauscht  von  dem  Grafen  üuerinhari 

gcf/cn  ('/n(n  Hof  mit  Äclerhind  iiud  Wiesen  zu  Gross- 
{Klein)hüniUbach  Liegenscliaften  zu  Obermarchenbach, 

859—864. 

Cod.  B  f.  45.  Meichelbeck  I.  2.  374  n.  788  aus  B.  Huntilinpnh 
ist  Gross-  und  Kleinhandlbacli  D.  J).  G.  Thalheim  Pf.  Biediog  B.A.  Erduiff. 
Vgl.  n.  789. 

COMMUTATIO  INTEB  ANNONEM  EPISCOFUlf  ET 
UUERINHARIUM  COMTTEM. 

f.  45'.        In  dei  nomine.   Placuit  atqiie  convenit  inter  ▼enerabilem 
Annonem  Frigisigensis  ecclesi^>  o])iscopum  et  quendam  comitem 
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noinioe  Uiierinimriiis  quandain  commutationem  facere  sicut  et 
tl'cerunt.  Dedit  itaque  venerabilis  opiscopiis  cum  advocato 
suo  Liutprando  eidem  coniiti  in  proprietatuni  liabendum  in  loco 
(jui  dicitur  Huntilinpah  curtiferuin  I  inter  aiabili  terra  et 
piatis  hobas  III  et  iu^^era  VIT.  Econtra  ille  in  reconpen- 
satione  hanini  rerum  dedit  prefato  episcopo  in  loco  qiii  dici- 
tur Uueunigiiipali  curteni  cum  domo  et  aliis  pditiciis  inter 
arabili  terra  et  ])ratis  et  liguis  hobas  V  moiiuam  L  linde — 
possideat  gvis  tempuribus  (-=  748). 

823.  Bischof  Anno  tauscht  van  dem  Edlen  Cundkart 
gegen  Ackerland  und  Wiesen  zu  Pfettrach  das  gleiche 

Mass  zu  Gründl  859—864. 

Cod.  B  f.  45'.  Meidielbeck  I.  2.  374  o.  789  ans  B. 

COMMUTATIO  INTER  ANNONEM  EPISCOPÜM  ET  QUEN- 
DAM  NOBILEK  TIRÜM  NOMINE  GÜNDHART. 
In  dei  nomine.  Placnit  atque  conyenit  inter  yenerabilem 
Annonem  episcopum  Frigisigonsis  ecclesif  necnon  et  quendani 
nobilem  virum  nomine  Candhart,  ut  aliquas  r6s  pro  communi 
utilitate  et  conpendio  inter  $6  commutare  deberent  quod  et 
ita  fecerunt  Dedit  itaque  Anno  episcopns  ex  ratione  pre- 
fatf  eccleaif  nna  cum  consensu  et  cohibentia  canonicorum  seu 
monachornm  aliorumque  fidelinm  in  ipsa  ecclesia  degentlnm 
etiam  et  per  licentiam  Hludouoicl  regia  pre&to  nobili  viro 
habendnm  in  loco  qni  dicitur  Pheterab  iugera  XIII  et  de  pratis 
carradas  Vli.  Et  econtra  dedit  memoratus  Cundbart  ex 
suo  proprio  supradicto  Annooi  episcopo  in  loco  qui  dicitur 
Crintiia  iugera  XIII  et  de  pratis  carradas  VlI.  ünde--f.  46. 
possideat  791)  iure  perpetuo  et  qnicquid  inde  facere  Yelint 
iiberam  potestatem  habeant. 

824.  Bisehof  Anno  tauscht  von  dem  Edlen  Üualffrid 

(jcyen  Lkytuscliaften  zu  Sickenliaustn  solche  zu  OOer- 
( U nter)meming,  859 — 864. 

Ood.  B  f  46.  Hek^beck  I  2.  374  d.  790  ann  R  SickeiwhiMun 

ist  Sickonhaiwen  T).  G.  Gremertshausen  l'f.  ^Ia.s«onhau9en  B.A.  Freising; 
MeuziDga  Uber-  und  UDtermeoziog  Kd.  Kd.  Pf.  Aubing  B.A.  Müocheo. 

COMMUTATIO  ANNONIS  EPISCOPI  ET  ÜÜALFREDL* 
In  dei  nomine.   Placiüt  atque  convenit  inter  yenerabilem 
Annonem  Frigisigensis  ecclesif  episcopum  necnon  et  quendam 
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nobilem  viruiit  iKunine  üualtfrid  quaiidain  comniutationeiii 
farere  sicut  et  fecenint.  Dedit  itaqiio  prgdictus  venerabilis 
episcopus  ox  parte  ecelcsie  suc'  oideni  nobili  viro  in  proj^ric- 
tateiii  liabeiulum  in  knu)  (jiii  dicitur  ad  Sickercslmsun  domiiin 
C'urteiJi  ponit'riuni  d(>  terra  arabili  iu^^era  CX XVIII  de  silva 
iiigera  XXXVI II  de  pratis  iu^era  XII II  una  cum  cuusensii 
et  cuiventia  canünicoriim  seu  nionaehoriim  etiam  et  por 
liceiitiani   domni   Hliidtuiiiici   re^is.  Et  eeontra  in  recun- 

pensatiuno-  harura  r<'nini  dedit  ideiii  ndbilis  vir  pietatu  epi- 
scopo  parteni  proprietatis  su^^  ad  ecclesiaiu  iiabendiini  in  loco 
qui  dicitur  Menzinga  dunium  horreum  curtem  do  terra  arubiii 
iugera  CCXL  de  pratis  iugera  CL  de  silva  iugera  XIL 
Uudo— possideat  gvis  tempuribus  (—  7i8). 

'  am  Rande:  Sichenhusin  Menzingm.    '  a  beriditigt  «ib  u. 

825.  Bischof  Anno  tauscht  twt  dem  Edlen  Reginolt  gegen 

einen  ILff  zu  FtlduKK'hinrj  <his  dojj^JcUe  ^Jat>a  cbcnän. 

Ck>d.  fi  f.  46.  Meichelbeck  I.  2.  374  n.  791  am  B. 

CUMMITATIO  AXNONIS  EPISCQPI  ET  KKUiNi  »LTIJ 
In  dei  nomine.  Placuit  at(|ue  eonvenit  inter  venerabilem 
Annoneni  episeopuni  et  (juendani  nobilem  viruni  nomine 
Rej^nnolt  (juaudam  rommutationem  faeere  sieut  et  fccerunt. 
f.  -ir»'.  Dedit  itacjue  [vf|iierabilis  episeupus  eideni  n(»bili  viro  ad 
l)i<)prietatcm  liabenduin  in  loeo  (pii  dieitur  ^'eldnioiiliinga  eurti- 
ferum  1.  Ee(»ntra  ille  in  recviripensationc  haruni  reriiin 
d(  (lit  prefato  episcopo  in  eodeni  Ineo  de  terra  arabili  dupluiu. 
Undc — possideat  yvis  temporibus  (-=  74öJ. 

'  am  Bande:  Veltmohhingen» 

826.  Bischof  Anno  tauscht  von  dem  Edlen  ünroh  gegen 
einen  Hof  zu  Moosach  3  Morgen.    859 — 875. 

Cod.  B  f.  GO'.  Meichelbeck  1.  2.  385  n.  831  aus  B. 

COMMÜTATIO  INTER  ANNONEM  EPISCOPÜM  ET  QUEN- 
DAM  NOBILEM  YIRÜM  NOMINE  UNBOH. 
In  dei  nomine.  Placuit  atque  eonvenit  inter  venerabilem 
Annonem  Frigisingensis  ecelesie  episcopum  necnon  et  quendam 
nobilem  virum  nomine  Unroli  quandam  commutationem  faeere 
sicut  et  fecerunt       Dedit  itaque  predictus  venerabilis  epi- 
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8C0pU8  eidem  nobili  Yiro  ad  proprietatem  habendum  in  locof.  61. 
qni  dicitar  Mosaba  cnrtifenim  I  una  cum  coDsensu  et  coiventia 
canonicomm  Ben  roonachorum  etiam  et  per  licentiam  Hludo- 
uuici  legis.  Et  econtra  in  reconpensatione  harum  rerum 
dedit  prenomiDatus  nobilis  vir  gloiioso  pontifici  de  parte 
proprietatis  su.§  ad  ecclesiam  retinendam  iugera  III.  ünde  — 
possideat  ^vis  temporibas  748). 

627,  Bischof  Anno  und  der  Edle  Mahiperkt  vertauschen 

je  zwei  TJtifreie.    859 — 6^75. 

Ckxl.  B  f.  til.  Meichelbeck  I.  2.  385  n.  832  aus  B. 

COUMUTATIO  INTER  ANNONEM  EPI8C0PUM  ET  QUEN- 
DAM  NOBILEM  YIBUM  NOMINE  MAHTPERHT. 
In  dei  nomine.   Placuit  atque  convenit  inter  venerabilem 
Annonem  FrigisiDgenlsis]   ecclesi^   episcopum  et  quendam 
Dobilem  virnm  nomine  Mahtperht  quandam  commutationem 
facere  sicnt  et  fecemnt       Bedit  itaqne  ptedictus  Tenerabilis 
episcopas  ex  ratione  prefate  ecclesi§  eidem  Mahtperto  andllam  I 
nomine  Kerila  cnm  filio  ano  una  cum  consensu  et  coniventia 
canonicorum  seu  monachorum  etiam  et  per  licentiam  Hludo- 
uuici  regis.       Et  econtra  in  reconpensatione  huius  ancUle 
cum  filio  dedit  prenominatus  Mahtperbt  ex  parte  proprietatis 
sue  anciUam  cum  filio  suo  nomine  Hruodsnind  eidem  episcopo 
ad  ecclesiam  detinenda.       XJnde— possideat  ^vis  temporibas 
(=  748). 

828,  Bischof  Anno  tauscht  von  defn  Edlen  Frumolf  yrgen 

einen  Wey  zu  Frauen  r Iis  Teile  eines  Hofes  ebenda. 

Ö59—875. 

Cod.  B  f.  61.  Metebdbeck  I.  3.  S85  n.  888  ans  B. 

CüMMUTATIO  INTKR  ANNONEM  EPISCOPUM  ET  (QUEN- 
DAM  NOBILEM   VIRUM   NO^EINE  FKUMOLT. 
In  dei  noniini'.     I'huuit  atque  convonit  inter  AniKincm 
episcopum  iiecnon  et  (juriulaiii  uobilcin  viruni  nomine  b'rumolt 
(|Uiin<iam   commutationem   tacere  sieut  et  fecerunt.  Dedit 
nam(|ue  predictus  episcopus  ex  ratione  nionasterii  eidem  n*>biii 
viro  in  propit  tat'/m  unam  viam  per  eiusdem  curtem  j)eri;entein  f.  HL*. 
in  loco  (|ui  dieitur  Filisu  cum  consensu  tidclium  suoi  um. 
Et  econtra  in  reconpfosatione  illius  rei  dedit  ])retatus  vir  epi- 
scopo ex  parte  unius  curtiteri  ad  iiiouasterium  liubendum  in 
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eo  loco,  [ut]  via  Ula  impleatar.  ünde  et  doas  oommutatlones 
disposaerant,  vt  ntorque  quod  ab  altoro  accepit  teneat  de 
poBsideat  iure  perpetuo. 

Bischof  Anno  tauscht  von  dem  Edlen  Hprpahf 
ijvyvn  einen  Hof  und  Wald  zu  Gntss{  Klein)üiecht  einen 
Morgen  und  Wald.  859^875. 

Ood.  6  f.  61'.  Meicbelbeek  I.  3.  385  n.  884  ans  B. 

COMMI  TATIO  IXTER  ANNONEM  EP18C0PUM  ET  QÜEN- 
DAM  NOBILEM  VIRÜM  NOMINE  HIJCPALÜ. 
In  dt'i  nniiiine.  Placuit  at(jiio  couvenit  inter  vonembileni 
Annonom  Frif;:isingensis  ecclesi«;  cpiscopuni  necnon  et  quondani 
nobiliMii  viiuni  nomine  Hucpald  (juandain  coniniiitationeni 
t'acere  sicut  et  fecerunt.  Dedit  itaque  predictus  venerabilis 
episcopus  eidem  nobili  viro  in  proprictatem  liabenduni  '  in 
loco  qui  dicitur  Feolit  ciiitif(>riim  I  et  silvain  1  uiia  cum  con- 
sensu  et  coiventia  eanonicorum  seu  monachorum  etiam  et  per 
licentiam  llludouuici  regis.  Et  econtra  in  reconponsatione 
harum  rernm  dedit  prenoniinatus  nobilis  vir  ex  parte  proprie- 
tatis  sue  vencrabili  episcopo  ad  ecclesiani  retiueuduni  de  arabili 
terra    iugerum   I   et    süvam   I.  ünde— possideut  j^vis 

temporibus  (—  748). 

*  b  berichiigt  au»  h. 

830,  Bischof  Anno  tauscht  von  dem  Edlen  UadalpeHd 
gegen       Morgen  zu  Mintraching  ^4  Morgen  ebenda. 

859-^875. 

Cod.  B  f.  61'.    Hundt,  Abhandlungen  XIU.  17  n.  42  R  ai»  B 

zu  ca.  S()0, 

COMMI  TATIO  INTEK  ANNONEM  EPISCOPUM  ET  QUEN- 
DAM  NOBILEM  YIRUM  NOMINE  UADALPERHT. 
In  dei  nomine.   Placuit  atque  convenit  inter  Tenerabilem 
Annonem  episcopam  £'rigisin<:r  n^is  ecciesif  necnon  et  quendam 
überiim  yiram  nomine  Uadalporht  quandam  oommutationem 
sicut  et  fecerunt       Dedit  itaque  predictus  Tonerabilis  epi* 
scopus  ex  ratione  prftitulatf  ecclesi^  una  cum  s^su  et  coni- 
f.  tii'  ventia  onnonicorum  seu  monachorum  etiam  et  per  lic^tiam 
Uiudouuici  rcgis  in  loco  qui  dicitur  Munirihhinga  quartam 
partom  unius  iugeris.        Et  econtra  in  reconpenaatione  harum 
dedit  prefatus  über  vir  ex  parte  proprietatis  ad  monasteriom 
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in  eodem  cnmpo  triplicem  partem.  Unde  et  duas  commata- 
tiones  inter  se  fieri  rogaveruDt»  at  uterque  quod  accepit  ab 
altero  teneat  atque  possideat  j^vis  temporibuB. 

831.  Bischof  Anno  tauscht  mn  dem  Edlen  Leopet*ht 

gegen  Ackerhiml  und  Wiesen  zu  Klrrhasrh  Ackerland 
und  Wiesen  zu  Lern,    859 — Ö75, 

Cod.  B  f.  62.  Hundt,  Abhaodluogen  XIII.  17  n.  43  B  aus  B  su 
ca.  860.  Über  Leron  a.  n.  110. 

OOHlfUTATIO  INTER  ANNONEli  EPISOOPUM  ET  QUEN- 
DAM  NOBILEM  VIRUM  NOMINE  LEOPERHT. 
In  dei  nomine.  Placuit  atqne  convenit  inter  venerabilem 
virum  Annonem  Frigisigcnsis  ecclesie  episcopnm  necnon  et 
qaendam  nobilem  7iram  nomine  Leoperht,  nt  aliquas  pro 
commnni  ntilitate  et  compendio  inter  se  commatare  deberent 
quod  et  ita  fecerunt  Dedit  ita  snpradictus  Anno  episcopus 
ex  ratione  preiat^  eoclesi^  sue  una  cum  consensu  et  conhi- 
bentia  canonicornm  et  monacborum  aliorumque  fidelium  in 
ipsa  ecclesla  degentinm  etiam  et  per  licentiam  domni  Hludo- 
nalci  regia  eidem  ad  babendam  in  loco  qui  dicitur  ad  Aske 
iugera  de  pratis  carradas  XL.  Et  econtra  dedit  memo- 
ratos  Leoperht  supradicto  Annoni  episcopo  ad  partem  mona- 
sterii  sni  in  loco  qui  dicitur  ad  Leron  iugera  LX  et  de  pratis 
carradas  XL.  Unde —possideat  (=  671)  liberam  in  Omni- 
bus babeat  potestatem  fiiciendi.  Ist!  sunt  testes  per  aurcs 
tracti:   EÜsalhart   Uuolfhart  Beginperht  Hemmo. 

832,  Bischof  Atmo  tmtsükt  von  dem  Edlen  O/o  (fegen 
22  Murgen  zu  Rott  mn  Inn  nähcrliegenden  Grundbesitz 

von  gleicher  Grösse,    859 — 875, 

Cod.  B  f.  62'.   Meichelbeck  I.  2.  886  n.  885  aus  B. 

IJUMMUTATIO  INTEK  ANN(3NKM  EPISCUin'M  ET  QÜEN- 
DAM  NOBILEM  VIRUM  NOMINE  ÖFO. 
In  dei  nomine.  Plucuit  atque  convenit  inter  venerabilem 
Annonem  Fri<jisingensis  ecelesif  episcdpiim  necnon  et  (Hien- 
dain  nobilem  virum  noniine  üio  quandam  cumniutationem  inter 
se  tacere  sicut  et  fecerunt.  Dedit  itaque  predictus  episco- 
pus ex  ratione  prefate  ecciesio  una  cum  l  onsensu  et  coiventia 
canonicornm  seu  etiam  tidelium  suorum  etiam  et  per  licentiam 
domni  Hiudouuici  legis  m  loco  qui  dicitur  ad  Kotu  eideiu 


Digitized  by  Google 


666 


Bl  Anno  — 


Offuni  de'  terra  arabili  iii;^era  XXI(.  Et  ocontra  in  recun- 
ponsatione  eiusdem  torriturii  dedit  prcdictus  Offo  ox  parte 
f.  63.  proprietatis  sug  eidein  venerabili  episcopo  ad  ipsarn  ecclesiam 
habendum  vicinior  iacenteni  territorium  eiiisdeni  ni»'nsure 
niensuratuni  in  eodem  lüco  ad  Kutu.  Unde  »possideat  ^vis 
temporibus  (=  830).« 

'  d  aber  der  Zeile  nachgetrigeiL     *  mit  UmeteUmig:  ab  «Iteio 

aocepit. 

833,  BiachoJ  Antm  iauscht  von  de^i  Edlen  Älpolt  und 
Irminpold  gegen  22  M(trgen  zu  For8t{Moo8)inning  Liegen" 

Schäften  zu  Bergham.    859 — 875. 

Cod.  11  f.         Mei.  hellHH'k  I.  2  aSC  n.  S3(i  aus  15.  n.  77."). 

COMMUTATIO  INTER  AXNOXEM  EPISCOPUM  ET  (^UOS- 
DAM  X0BILE?5  VIROS  NOMINE  ALPOLT  ET  IttMlNl^(  >LD. 

In  dei  nomine.  Plncuit  atque  convenit  inter  Tenerabilem 
Annoneni  Frigisingensis  i  cclesi^  episcopuin  necnon  et  quendam 
nobiles  viros  nomine  Alpolt  et  Irminpold  quandam  commu« 
tationem  facere  sicut  ( t  fecerunt  Dedit  itaqne  prediotus 
▼enerabüis  episcopus  eisdem  nobilibus  viris  in  proprietatem 
habendum  in  loco  qai  dicitur  Undeoinga  de  excolata  terra 
iugera  XXII  ona  cum  conscnsu  et  coiventia  canonicorum  sou 
monacborum  etiam  et  per  licentiam  Hludouuici  regis.  £t 
( M  ntra  in  reconpensatione  harum  rerum  dedcrunt  prenominati 
nobiles  viri  ex  parte  proprietatis  8ue  venerabili  episoopo  ad 
ecclesiam  retinendum  iD  loco  qui  dicitur  Percheini  curtifera 
II  pomerium  cum  humulario  et  de  arabili  terra  iornales  XVIIII. 

Unde— possideat  evis  temporibus  (=  748). 

834,  Bischof  Anno  tauscht  von  dem  Edlen  Bantolf  gegen 
13  Morgen  zu  Tandem  16  andere  ebenda.  Tandern 

859 —s  7 5  AiKjiist  4. 

Cud.  B  f.  63.    Meiilieibeck  I.  2.  386  n.  837  ohoc  Datum  aus  B. 

COMMUTATIO  INTER  ANNONEM  EPISGOPUM  BT  QÜEN- 
DAM  NOBILKM  VIRÜM  NOMINE  RANTOLP. 
In  de!  nomine.  Placuit  atque  conv^it  inter  Tenerabilem 
Annonem  Frigisingensis  ecciesig  opiscopum  necnon  et  quen* 
dam  nobilem  virum  nomine  Rantolf  quandam  commtttationem 
facere  sicat  et  fecerunt  Dedit  itaque  predictns  episcopus 
et  advocatus  eins  nomine  Hruadperht  predicto  Tiro  una  com 
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coniveiitia  carionicorum  et  laicoriim  etiam  et  per  licontiam  f.  *>3*. 
donini  Illuduuuici  re^is  de  rebus  pret'ate  ecclesie  in  proprietatem  * 
habenduni  de  ti'rra  arabili  i.ip-ra  XIII  in  terinino  quod  dicitnr 
Taunaroinarelia.  Et  econtra  aoceporiint  in  reconpensatiunem 
harum  n-runi  de  [ejodem  viro  ad  partem  eadeni  ecclesie 
habenduni  in  supradicto  loco  iugera  XVI.  Unde  et  duas 
commutationes  pari  tenore  conscriptas  fieri  inter  se  rogaverunt, 
ut  uterque  qnod  ab  altero  accepit  teneat  atque  possideat 
sevis  temporibus.        Actum  est  in  eodem  loco  in  II.  non.  aug. 

^  proprit^tamen. 

Ö35.  Biscfwf  Äiim  tauscht  vm  dem  EdLeu  Älpunl  gegen 
eine  Hufe  zu  Zorneding  Liegenschaften  zu  Harthausen» 

859—875. 

Cod.  Bf.  63 Meiebeibeck  I.  2.  386  n.  838  aus  B. 

COMMÜTATIO  INTER  ANNONEM  EPI8C0PUM  ET  QÜEN- 
DAM  NOBILEM  YIRÜM  NOMINE  ALPUNL 
In  dei  nomine.  Placuit  atqne  conveDit  inter  yenerabilem 
Annonem  Frigisingensis  ecclesie  cpiscopum  necnon  et  qtien- 
dam  nobilem  Timm  nomine  Alpuni  quandam  commutationem 
facero  sicut  et  fecerant.  Dedlt  itaque  predictus  Tenerabilis 
episcopus  eidem  Teneiabili  viro  io  proprietatem  habendom  ex 
parte  ecclesi^  8a$  in  loco  qui  didtmr  Zomgeltinga  de  terra 
arabili  hobam  I.  Et  econtra  in  recompensatione  hnias  rei 
dedit  prescriptus  nobilis  vir  yenerabili  episcopo  ad  ecclesiam 
retinendum  qaicquid  proprietatis  ad  Hardhusun  visus  fait 
habere  domum  curtcni  cnm^  aliis  edificiis  serros  II  äc  boves 
II.       ünde— possideat  gvis  temporibus  748). 

*■  u  berichtigt  aus  a. 

^^(t.  Ihfic/tof  Anno  i(ius(lit  rou  <knt  Etilen  L'etto  (/cycn 
Ackerland,  Wiesen  und  Wald  zu  l^ercka  Liegenschaften 
zu  Berg  {am  Würmsee).  859—875. 

Cod.  B  f.  (;:]'.    .Mridiclbcck  1.  2.  ;JS7  n.  s3i>  aii.s  B. 

COMMT^TATIO  INTER  ANNONEM  EiaSCOPl  M  ET  QUJäN- 
DA.M  NOHILEM  VIRUM  NOMINE  PETrONEM 
In  dei  no!iiiii«>     Placuit  atque  convenit  inter  yenerabilem 
Annonem  Frigisingensts  ecelesie  episcopam  necnon  et  qaen- 
dam  nobilem  vinun  nomine  Pettonem  quandam  commatationem 
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tact'iü  sicut  et  feccniiit.  Dedit  itaqiio  prefatus  veuerabilis 
f.  64.  episcopus  eidem  nobili  viro  in  loco  qui  dicitur  Perchah 
iugera  XXXVII  de  pratis  carradas  XXV  de  Silva  iu^n  ra  XIIII 
cum  consensu  totius  famili^  su^  etiam  et  per  licentiani  gloriosi 
regis  Hludüuuici.  Et  econtra  in  reconpeosatioDe  harum 
rertiiu  dedit  isdem  predictus  nobilis  vir  preoominato  episc-opu 
in  loco  nnncupato  ad  Peige  agros  XXXY  de  pratis  carradas 
XXVIII  de  Silva  iugera  XII  et  loeam  molin^  I  ad  comple- 
tionem  dnomm  episcopi  iageromm  qu$  superfneiant  de 
predicta  silva.  Ünde— possideat  fvis  felieiter  temporibus 
748). 

637.  Bischof  Anno  tauscht  voti  dem  Priester  Kisalrih 
gcijen  Teile  eine6  JJo/cs  i/ds  <lopjjtlte  Mass  Ackerland. 

869—875. 

Cod.  B  f.  64.  Meichelbeck  I.  2.  387  n.  840  aas  B. 

CüMMUTATIO  INTEK  ANNONE^f  EPISCÜl'UM  ET  QUEN- 
DAM  PRESHITKUUM  XO.MIXE  KISALRIH. 

In  (lei  noniiiii'.  Plainiit  atqn»'  citiiveiiit  intcr  \ t'nt'r.il)iiL'ni 
Annonem  (•j)is(c)jmin  i]('<'ni)n  et  (lueiidani  pn'sbiterum  nomine 
Kisalrih    <juaii(lain    romniutatiuntin    farere   sicut  et  fecerunt. 

Dt'dit  itaim»'  venerabilis  cpisropus  idem  presbitero  parteni 
curtiferi  unius  in  proprit'tatein  liabondum.  Et  econtra 
idem  presbiter  in  roconpcnsationem  Iniius  rei  dedit  cum  a(i- 
vocato  suü  nomine  Cotat'rido  prdatit  cpiscopo  de  terra  arabili 
duplum,        ünde— possideat  aevis  temporibus  748). 

838.  liischof  Anno  t(ius<}ii  ron  <1()h  Edlen  JJeriiiuic 
gegen  die  Hälfte  eines  Hofes  neöst  Äckerland  und  Wiesen 
zu  Isen  Wiesen  zu  Ausser(Inner)bittlbach,    659 — 675. 

('o<l.  H  f.  Gl.    Meichf.-U).-ck  I.  2.  3s7  n.  HM  ans  1). 

CüMMUTATIO  IXTEK  AXNOXEM  EPISCOPUM  ET  QÜEN- 
DAM  NOBILEM  \  IKüM  NOMINE  HERIUÜiC. 
In  dei  nomine.  Placuit  atque  convenit  inter  venerabiiem 
Annonem  Fripcisingensis  eccb.'sie  episcopum^  necnon  et  quen- 
dam  nobilem  viriim  nomine  Heriuuic  quandam  commutationera 
facere  sicut  et  fecerunt  Dedit  itaque  predictus  episcopus 
ex  parte  ecclesi^  sue  eidem  nobili  viro  in  loco  qui  dicitur 
Isana  medietatcm  curtiferi  unios  et  agros  II  de  pratis  carradam 
I  cum  consensu  et  oonivontia  canonicorum  seu  aliorum  fide- 
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Ihm  suonim  etiam  et  per  licentiam  donmi  Hludouuid  logis. 

Bt  econtra  In  reeonpensatloiie  hanim  Terum  dedit  preno- 
minatns  nobilis  vir  eidem  epiaoopo  ad  eodesiam  snam  haben- 
dttm  proprietatis  su^  in  loco  nnncnpato  Fuotilinpah  de  pratis 
canadas  X.  Unde— poesideat  $vis  feliciter  temporibua 
(=  748). 

639.  Bisüiof  Armo  und  Me  Edle  Deotpirc  vertauschen 
ie  drei  Unfreie.  859—875. 

Cod.  B  f.  VA'.    Meichelbeck  I.  ±  :{87  n.  812  aus  B.    Vgl.  n.  747. 

COMMÜTATIO  ANNONIS  EPISCOFI  ET  DEOTPIBGK 
In  dei  nomine.  Piacuit  atquo  conyenit  inter  Tenerabilem 
Annonem  FrigisiogensiB  ecclesi^  episcopum  necnon  et  qnen- 
dam  Dobiiem  femioam  nomine  Deotpirc  qnandam  commutationem 
mancipiorum  fiticere  sicut  et  feceiunt.  Dedit  itaqae  yene- 
rabllis  episcopns  eidem  nobiii  feniin^  cum  advocato  suo 
Heimperbto  qn^dam  maocipia  in  proprietatem  habendam 
quorum  nomina  snnt  Liutpurc,  Isangart,  Lantheri.  Econ- 
tra in  reconpensatione  illoram  mancipioram  dedit  profata 
mulior  alia  mandpia  quomm  nomina  sunt  Reginheri,  Uuilli- 
drud,  Deotheid.       Unde—possideat  fvis  temporibus  (=  748). 

840.  Bischof  AfDio  tauscht  ron  dem  Edlen  Cozperht  und 
der  Edlen  Uuolfpirin  gegen  einen  Hof,  Ackerland 
und  Wiesen  zu  Dieteraheim  Ackerland  und  Wiesen  ssu 

Ismanning.    859 — 875. 

Cod.  B  f.  (>l'.  Meichelbeck  1.  2.  3.S7  ii.  S4;{  aus  B.  I>eotiibheB- 
lirinima  ist  Dietereheiin  G.  und  Pf.  Eching  H.A.  Freising. 

COMMÜTATIO  TNTKR  AXXONP^M  EPISCOPUM  ET  COZ- 
BEKTÜM  iiOBILEM  VliU  M  NOßlLEMQüE  FEMINAM 

KOMINE  UUOLFPlJbUN. 

In  dei  nomine.  Placait  atque  cooirenit  inter  yenerabilem 
Annonem  FrigisiDgensis  ecclesi^  episcopum  necnon  et  quen» 
dam  nobilem  virum  nomine  Cozperlit  nobileraque  feminam 
nomine  Uuolfpirin  qnandam  commutationem  lacere  sicut  etf-  Uä. 
fecerunt.  Dedit  itaquo  predictus  laudabilis  episcopus  eidem 
nobiii  viro  nobilique  femin^  in  looo  qiii  dicitur  Deotrihhes- 
heimina  curtiforiun  I  et  iup^era  XVI  do  pratis  carradas  IUI. 

Et  econtra  in  reconpensatione  harum  rerum  dederuut 
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isdem  nobilis  vir  nobilisque  femtna  eidem  venenbili  episcopo 
in  loco  Dominato  Isamannioga  iagera  XI  de  pratis  carradas  IUI. 
Unde— possideat  ^via  felidter  temporibua  (-=  74^). 

841,  BiscJiof  Anm  tauscht  von  dem  Edlen  Keroli  fjegen 
9  Morgen   zu    Oöer(Untcr).stolhiLirchen   9    andere  zu 

„Suuindaha'',  859—875. 

Cod.  B  f.        Meichelbeck  I.  2.  388  n.  at4  aus  B.  Stallinkiribba 

ist  Ober-  und  Unterstollnkirchen  W.  W.  G.  und  Ff.  Sehwindkiichen 
B.A.  Mflhldorf.   Über  Suuindaha  b.  n.  24. 

COMMUTATIO  INTEB  AKNONltf  1PI800PUM  ET  QUEN. 
DAM  NOBILEM  VIRÜM  NOMINE  KEBOLT. 
In  dei  nomine.  Placuit  atque  oonTenit  inter  Tenerabilem 
Annonem  FrigiBingensis  ecciesig  episcopnm  necnon  et  qaeo- 
dam  nobilem  virum  nomine  Eerolt  quandam  commutationem 
facere  ücat  et  fecerant.  Bedit  itaqne  predictns  Tenerabiiis 
epiacopns  ex  ratione  pretitulat^  ecclesie  una  cum  oonsensa 
cancnicoram  seti  monacboram  etiam  et  per  licentiam  sereniR- 
simi  Hlndouuici  regia  eidem  nobili  viro  in  loco  qui  dicitnr 
Stallinkiribba  de  arabili  terra  iugera  YIIU.  Et  econtra  in 
reconpenaatione  barum  remm  dedit  prefatus  nobilis  vir  nomine 
Kerolt  ex  parte  proprietatis  sue  ad  ecciesiara  retinendum  iu 
eodem  loco  ingera  VI  III  in  vi  IIa  qu^  dicitur  Suuindaba  fix» 
ratione  gtcrnalitor  possidere.  Unde— possideat  gyis  tempori- 
boa  i=  748). 

842.  Bischof  Anno  tauscht  von  dem  Edlen  Hruodrik 

16  M(fr(/cn  c//  (h'(nidl( Zinhl })}(ilf<ich  16  (indcrc  :n 
Hohenkammer.    Hohenkammer  859 — 875  August  5, 

Cod.  B  f.  65.   Meichelbeck  I.  2.  888  n.  845  (ohne  Datum)  «u  B. 

COMMUTATIO  INTHK  ANXONEM  EPTSCOiMJM  ET  (iUKN- 
DAM  XOlilLKM  VIRUM  NOMINE  lllUJODRIH. 
f.  65«.  [IJii  dt'i  noniini'.     riaruit  atqiie  convenit  intcr  veiierabiloni 

Annononi  fpisnipum  nccnoii  (-t  (jucndaiii  nobilem  viruin  noinin»' 
Hruotlrili  <|uandani  cf)iiiuiutatioii(.'m   tiUM-re  siciit  et  feceiunt. 

DtMÜt  itiiqiK'  prefatus  cpiscopus  et  eius  advucatus  noiuine 
una  cuni  conivcntia  ean()iuci»ruin  et  laicoruin  seil  et  p<'r  li- 
centiam  llliidoiiuici    re.iris   in   proprietatnn   habenduni  eidfia 
Uübiii  \ir*>  in  loeo  (|ui  dicitur  Miltaha  iiifr'M'a  XVI  exstirpar«'. 
Et  eeonlra  aecepit  in  reconpeusutioneiu  harum  reruiu  (ie 
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predicto  nobili  Tiio  ad  partem  ecolede  su^  de  terra  arabill 
ingera  XYI  in  looo  nuncupato  Cbamara.  ünde-^possideat 
^▼is  temporibus  (=i  791).  Actum  est  in  loco  pnblioo 
Ghamara  non.  aug. 

843.  Bischof  Anno  tauscht  von  dem  Edlen  Uuidarhis 

gegen  ^/^  Morgan       l'a^lng  einen  ganzen.    859 — 875. 

Cod.  B  f.  66.  Meicbelbeck  I.  2.  388  n.  846  ans  B. 

COMMUTATIO  ANKOKIS  EPISGOPI  ET  UDIDABKI8I. 
In  de!  nomine.  Placuit  atque  con^enit  inter  Tenerabilem 
Annonem  episcopum  et  quendam  nobilem  virum  nomine 
Uaidarlds  qaandam  commntationem  iaeere  sicnt  et  fecerunt. 
Dedit  itaqne  renerabilis  episcopos  eidem  nobili  yiro  ad  pruprie- 
tatem  habendnm  in  loco  qni  ^citnr  Pasinga  medietatem  ingeri 
unins.  Et  econtra  ille  in  reconpcDsatione  hamm  rerum  dedit 
pretitulato  episcopo  iogerum  I.  Unde—possideat  ^yis  tem- 
poribus 748). 

844,  Bischof  Anno  tauscht  von  dem  Edlen  Helmperhi 

gegen   Arherland  lan/  Wiesen  zu  ()ber(Ihifer)geis('ll)aeh 

Ackerland,  Wiesen  und  Wald  zu  Eching,    859 — 875^ 

Cod.  B  f.  66  :  Mdehelbeck  I.  9.  d88  n.  846  ans  B. 

C0MMI:TATI0  inter  annonem  EPTSCOPUM  et  QUEN- 
DAM NOJ^ILEM  VIRI  M  NOMINE  HELMPERHT. 
In  dei  nomine.  Placuit  atcjue  convenit  inter  vencrabileni 
Annonem  Frigisingensis  ecciesie  episeopuni  nt  <  n(»n  et  (piendani 
nobilem  virum  nomine  llelmperbt  quandam  commntntioneni 
facere  sicut  et  fecerunt  Dedit  itaqiie  predictus  veneiabilis 
episcopus  eidem  nobili  viro  in  propri^  tatem  liabendum  in  luco 
(|ui  dicitur  Kisal|)ahe  iu^rera  LI  de  j)ratis  carradas  XII. 
Et  econtia  in  n conpensatione  haruni  rerum  dedit  prenominatus 
nobilis  vir  ex  parte  propiietutis  su»»  ad  ecclesiam  habendum  i 
in  l(tco  qui  dicitur  E]liinga  iugeia  XIIII  de  pratis  carradas  Vlil 
de  Silva  iugera  XXX.  Unde— pussideat  jvis  teraporibus 
(-=  748). 

^  oacb  n  ein  Buchstabe  getilgt. 
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845.  Bisehof  Anno  tauseht  von  dm  Edlen  Gouzo  und 

Chunij}erht  gegen  25  Mortjen  zu  Pfettrach  dasselbe  Mosa 

ebenda,  859-^875. 

Cod.  B  f.  66'.  MeichAlbeck  I.  2.  889  n.  847  «iw  & 

COMMUTATIO  INTER  ANNONEM  EPI8C0PÜM  ET  QUOS- 
DAM  XOBILES  VlKüS  NOMINE  GOUZO  ET  CHUNIPKKIIT. 

In  (loi  nomine.  Placiiit  nt(jii<'  couvenit  inter  venerabiU-ni 
Annoneiu  Fi  if;isiii','-ensis  tM'clcsif  t'pispopum  necnori  et  (jueudaiii 
nobileni  viiuin  nuiiiine  (Jouzo  et  frater  eins  ChuDiperht  (|iiaiuiani 
comnuitationem    l'acere    sinit    et  fecerunt.  Dedit  itaque 

predictus  vcnerabilis  episcdpus  isdem  nobilihus  viris  in  loco  qui 
dicitur  Plietjirah  in   pmprietatem  habendum  de  terra  anibili 
iugeia  XXV.         Et  ecoutra  in   reiompensatione  huius  rei 
dederunt  pietitulati  nobilcs  viri  in  eudeni  Iücü  equaliter. 
Unde — püssideat  gvis  tempuribus  (—  748). 

846.  ßistkof  Anm  tauscht  von  dem  Edlen  Sindeo  gegen 
Teile  eines  Ackers  und  eine  Unfreie  zu  Helfenbrunn  das 

doppelte  Mass  und  eine  Unfreie  ebenda.    659 — 675, 

Cod  H  f.  O:.    Meichelbc^k  I.  2,  :JS9  n.  84«  aus  B. 

COMMUTATIO  INTER  ANNONEM  EPISCOPUM  ET  QU£N- 
DAM  N0B1L£M  VIEUM  NOMINE  S1ND£0. 
In  dei  nomine.  Flacuit  atqae  conTonit  ioter  ▼enerabilem 
Annonem  Frigisingensis  ecclesi^  episcopum  necnon  et  quendam 
nobilem  virum  nomine  Sindeo  quandam  commutationem  fucen 
sicut  et  fecerunt  Dedit  itaque  predictus  venerabilis  epi- 
BCopus  ex  ratione  prytitulat^  ecclesic  eidem  nobili  yiro  quaitani 
partem  iinius  agri  in  proprietatem  liabendum  in  loco  qni  dicitar 
Erphinprunoo  ao  aneillam  I  nomine  Dootptra  Et  econtra 
in  reconp«  nsatione  haram  rerum  dedit  prenominatus  nobilis 
Yir  venerabiU  episcopo  ex  parte  pioprietatis  su§  ad  eocleaiam 
retinendum  in  eodem  loco  etiaui  dupiuni  et  anciilani  I  nomine 
Ratdrud.        Unde—possideat  §vi8  temporibus  (•=  748). 

847.  Bischof  Anno  tauscht  von  detn  Edlen  Deotmar 
gegen  Liegenschaften  zu  Ihittlbach  solche  zu  Lengfeld. 

009—875. 

Cod.  B  f.  67.  Meicbelbeek  I.  2.  389  n.  840  aus  B.    Vgl.  n.  758, 

777, 
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COMMÜTATIO  INTRR  ANNONEM  KPTSC'OPÜM  ET  QUEN- 
DAM  NOBILEM  VIKUM  NOMINE  DEOTMAR. 

In  dei  nomine.  Placuit  atque  convenit  inter  venerabilem 
Annonem  episcopuni  Frigisingensis  ecclesi^  necnon  et  qiieudam 
nobilem  viruni  nomine  Deotmar,  ut  aliquas  rOs  pro  communi 
utiiitate  et  compendio  inter  se  commutare  deberent  quod  et  ita 
fecenmt.  Dedit  itaqiie  s^ipradictus  Anno  episeopus  ex  ratione 
prefate  crclesie  una  cum  consensu  et  coiventia  canonicoriim 
sfu  nionac'horum  alioriimque  fidelium  in  ipsa  ecclesia  degentium 
etiam  et  per  licentiam  doinni  Hludouuici  regis  eidem  supra- 
dicto  Deotmaro  in  proprietatcm  habendum  in  loco  dicitur 
Pritilinpahc  domum  I  curtem  aliaque  editicia  hobas  III  et  def-  t)7'. 
pratis  carradas  LX.  Et  ecoutra  dedit  memoratus  Deotmar 
Annoni  episcopo  ad  partem  monasterii  in  loco  qui  dicitur 
Lenginueld  domum  curtem  aliaque  editicia  de  terra  arabili 
hobas  IUI  et  de  silva  I.  Unde  et  ipse  Deotmar  accepit  ab 
Annoni  episcntpo  (piod  ])lus  superhubundavit  de  terra  arabili 
in  pecunia   niiuuipia  IUI    cavallos  II  de  argento  libram  I. 

Quapropter  duas — possideat  gvis  temporibus  830). 


848.  Bischof  Anno  tauscht  von  dem  Edlen  Echo  ger/en 
einen  Morgen  zu  WfppenhauHen  zwei  andere  ebenda. 
Egenhofen  859 — 875  N&vember  4. 

Cod.  B  f.  (.7 Meicholbeck  I.  2.  889  n.  &'>0  aus  R  Egluhofoo 
ist  Egenhofen  Pfd.  BA.  Bruck. 

COllKÜTATIO  INTER  ANNONEM  EPISCOFÜH  ET  QÜEN- 
BAH  NOBEUBM  YIRÜU  NOMINE  ECHO. 

In  dei  nomine.  Flacoit  atqae  convenit  inter  venerabilem 
Annonem  Frigisingensis  eodesif  episcopum  necnon  et  quendam 
nobilem  virum  nomine  Echo  quandam  commatationem  facere 
flicnt  et  fecerant  Dedit  itaque  predLctas  venerabilis  epi- 
acopns  ex  ratione  prftitulat§  ecclesi^  eidem  prefato  nobili  viro 
in  loco  qui  dicitur  Puopinhusir  iugerum  I  una  cum  consensu 
et  convenientia  canonioomm  seu  monachorom  et  ceterorumque 
fidelium  in  ipsa  eoclesia  degentinm  etiam  et  per  licentiam 
Serenissimi  Hludouuici  regis.  Et  econtra  in  reconpensatione 
harum  rerum  dedit  prefatus  nobilis  vir  ex  parte  proprietatis 
su$  in  eodem  loco  iugera  II  venerabili  episcopo  ad  partem 
ecclesif  habendum.      Unde— possideat  ^ris  temporibus  {=.  748). 

Actum  est  ad  Eginhofon  II  non.  nov. 

QmUmi  ud  ai«rttnuBtMi  H.  F.  IV.  43 
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849.  Bischof  Anno  tauscht  ron  dem  Edlen  CundJiart 
gegen  ei  neu  Hof  zu  Neufahrn  und  Ackerland,  Wieden 

und  Wald  zu  Niederthann  Liegenschaften  zu  Poing. 

859—875. 

Cod.  B  f.  68.   Meichelbeck  1.  2.  39(J  n.  851  aas  B.   Piuuinguii  ist 
Poing  Kd.  Pf.  Anzing  B.A.  Ebertberg. 

COMMIITATIÜ  ANNOMS  KPISCOPi  ET  CUNDilARDI. 
In  dei  nomine.  Placuit  atque  convonit  inter  venerabiieni 
Annoneni  Frif^isinironsis  ccclosig  cpiscopuni  nocnon  ot  rpiondam 
nobileni  vinini  nomine  Cundhart  quundam  cominutationeni 
facero  siciit  ot  focorunt.  Dodit  itJKjue  vonerabilis  episcopiis 
eidem  uobiii  vin>  in  '  proprictatt-m  liabendum  in  loco  (jui 
dicitur  Niuuara  curtiterum  uiiiiiii  ot  ad  Tannmn  de  terra 
arabili  iugora  C  do  pratis  carradas  XXX  de  silva  iugera  VIII, 
Et  ooontra  illo  in  roodiipnisationo  harnm  roriini  dodit 
prefato  episeopo  ad  Piuuuinixun  curtifora  II  unuru  cum  ^-dificio 
de  terra  arabili  iu^^ora  CU  de  pratis  carradas  XXXIII  de  silva 
iugera  Vill.        Uude — possideat  ^vis  tcmpuribus  748). 

*  i  Aber  d«r  ZeQe  nadigetiagen. 

850,  Biachof  Anno  tauscht  ron  dem  Edlen  IIumj}erkt 
gegen  einen  Hof  zu  Weichs  einen  anderen  ebenda. 

859—875. 

Cod.  B  f.  GS '.   Meichelbeck  I.  2.  3'JO  n.       &ua  B. 

COMMUTATIO  INTER  ANNONEM  EPISCOPÜM  ET  QUEN- 
DAM  NOBILEM  VIRUM  NOMINE  HUMFERHT. 
In  dei  nomine.  PJacuit  atque  oonTenit  inter  venerabilem 
Annonem  Frigisingensis  eodesi^  episcopum  necnoft  et  qnendam 
nobilem  Tirum  nomine  Humperbt  quandam  commutationem 
faceie  sicat  et  fecerunt.  Dedit  iUique  predictus  venerabilis 
episcopus  eidem  nobüi  yiro  ex  parte  ecdesi^  su$  in  proprie- 
tatem  babendum  loco  qui  dicitur  Unihsa  curtiferum  I  una  com 
consensu  et  coibentia  canonicorum  seu  monacfaorum  etiam  et 
per  licentiam  Eludouuici  regis.  Et  econtra  in  recompenaa- 
tione  buius  lei  dedit  pretitulatus  nobüis  vir  laudabili  episeopo 
de  parte  proprietatis  8u$  ad  ecclesiara  retinendom  in  eodem 
looo  equale  curtiferum.  Unde -possideat  evis  tempoiibos 
(=  748). 
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651.  Bischof  Anno  tausehi  von  den  Edlen  Henmo  und 

Ihiaialwri  f/ef/en  einen  Hof  nebst  Ackerland  und  M  iesen 
Zii  Ober(Unter)kienberg         Hof  nebst  Äckerland  utid 
Wiesen  zu  Tuching.  859S75. 

Cod.  B  f.  6ö '.   Meichelbeck  I.  2.  390  d.  b53  aua  13. 

GOMXÜTATIO  USTTEB  ANNONEH  EHSCX^POM  ET  QÜOS- 
DAH  NOBILES  7IB0S  NOMINE  HEMlfO  ET  UQALAHERL 
In  dei  nomine.  PJacuit  atque  oonvenit  inter  Tenerabilem 
Annonem  Frigisingensis  ecdesi^  episcopam  neonon  et  quosdam  ^ 
nnbiles  viioe  qnonim  nonüna  Hemmo  et  Unalaheri  quandam 
commutationeni  facere  sicat  et  feoenint  Dedit  itaqne 
predictos  venerabilis  episcopos  eisdem  nobilibus  viris  ex  parte 
ecclesi^  auf  in  proprietatem  babendum  in  loco  qai  didtar 
Chiemperc  cortifenim  £  de  arabili  terra  iomales  XX  de  pratis 
carradas  XIL  Et  econtra  in  recompensatione  hamm  rerum 
dederunt  pretitulati  nobiles  viA  laudabili  episcopo  ex  parte 
proprietatis  su^  ad  ecclesiam  retinendam  loco  Tuhhinga  nomi- 
nato  curtiferum  I  de  arabili  terra  iugera  XIII  de  pratia 
carradas  LT.       TJnde— possideat  ^vis  temporibus  (=  748).  69. 

*  Ois  borichtigt  «18  en. 


652,  Bischof  Anno  und  der  Edle  AUman  vertauschen  je 

eine  Unfreie, 

Cod.  B  t  ü9.  Meichelbeck  I.  2.  390  n.  854  aus  B. 

COMMÜTATIO  INTER  ANNONEM  EPISOOPUM  ET  QÜBN- 
DAM  NOBILEM  YIRÜM  NOMINE  ALTMAN. 
In  dei  nomine.  Placuit  atque  convenit  inter  venerabilem 
Annonem  Frigisingensis  ecclesi^  opiscopiim  necnon  et  quendam 
nobilem  yirum  nomine  Altman  quandam  commutationem  facere 
sicut  et  fecerunt  Dedit  itaquc  predictus  venerabilis  epi- 
scopus  ex  latione  pretitulate  ecclesie  idem  nobili  viro  in 
iH  'prietatem  babendum  ancillam  I  nomine  Notliup.  Et 
econtra  in  recompensatione  dedit  prefatns  nobilis  vir  eidem 
episcopo  ad  ecclesiam  babendum  alteram  ancillam  nomine 
Cundrat       ünde— [»  ssideat  (vis  temporibus  748). 

43* 
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853,  Bischof  Anno  taitscht  von  dem  Edlen  Uodalrih 
gegen  einen  Hof  zu  Allershausen  ein  Äquivalent  ati 

Kulturland  ebenda.  859—875. 

Cod.  B  f.  69.   Meichelbeck  I.  2.  391  n.  8&5  aus  B. 

OOMMÜTATIO  IKTER  ANNONBM  BPISCOPÜM  ET  QUEN- 
DAH  NOBHiBM  YIBUU  NOMINE  UÖDALRIH. 
In  dei  nomine.  Flacnit  atqne  oonvenit  inter  Tenerabtlem 
Annonem  FrigisingensiB  ecden^  episoopum  necnon  et  quendun 
nobilem  Timm  nomine  Uodalrih  quandam  commntationeiii  inter 
se  fiusere  sicat  et  fecemni  Dedit  itaqne  piefatos  prudens 
et  Yenerabilie  episcopns  omn  advocato  euo  Earthario  eidem 
nobili  Tiro  ex  parte  eodesi;  sa^  in  loco  qni  didtur  Adalheree- 
hnsir  curtifenim  I  com  oonsensa  et  oonirentia  canonicoinm 
eeu  aliorom  fideUnm  snoxiun  etiam  et  per  lioentiam  serenisaimi 
ac  glorioaiBsimi  Hladonnioi  regia.  £t  eoontra  reconpensaTit 
eisdem  prenominataa  nobilia  Tir  predicto  aapieoti  episcopo  in 
eodem  looo  de  exculta  terra  du;  partes  similes  de  proprietate 
f  69'.  Bua  ad  ecdeaiam  habendum.  Unde — poaaideat  ^via  tempoii- 
bna  felioiter  (=s  748).  AmoL 

854.  Der  Edle  Rantuuic  übenjiht  seinen  Besitz  zu  Edels- 
hausen  und  Lampertshofen.    Buch  0  860  Januar  15. 

Cod.  B  f.  244.  Ä'  f.  80'  und  zweitmals  f.  84  nach  anderer  Vor- 
li^  (b).    Meichelbeck  I.  2.  :!.ö:>  n.  71l>  aus  A'.    I^tperteihofon  ist 

Lampertshofen  I).  Vr.  und  Pf.  Ikirg  i.  Gau  B.A.  Schrobennansen.  Nach 
der  £mreihuiig  in  der  Ha.  gehört  diese  n.  in  dieselbe  Zeit  wie  n.  865. 

Traditionem^  quam  fecit  quidam  homo  nobilia*  nomine 
Bantanic  ad  OetHeahuann  et  Lantperteahofon  totom  et  integrum 
quicquid  in  ipaia  <  yiana  est  babm,^  tradidit  in  oapaam  aancte 
Hariae  et  in  manns  renerabilia  episcopi  Annoni  et  adyooati 
eins  IJuiconi  ad  Itigisingam  atabiliendam  evia  temporibna, 
niliil  pretermiait '  quod  non  totom  tradideret*  niai  maadpia 
et  XII  agros.  Et  oonpladtavit,  ut  ille  ipaam  tradationem 
heberet  uaque  ad  diem  obitus  aoi  et  poat  obitum  aunm  filii 
fratria  aui  eandem  tiaditionem  haberent  uaque  ad  diem  ezitos 
eomm.  Et  atatim  confirmavit  cum  testibus  quorum  nomina 
Iiic  Dotautur:  Anthelm.  Uuolfperht  Alprih.  Hrodperht' 
Uuinint.  üuico.  Pernker.  Lanfrid.  NorcUoh.  Erdianperht 
Otachar.  Liuthart   Hrodhiui  Bihhart       Actum  eet  in  looo 
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qni  dioltur  Faoh  in  XYIIL  kaL  febr.    Fideiiissores  Tostitiue 
liuihiirt  et  Hrodlaai 

'  Dem  fiW  der  Zeile  nachgetragen;  am  Bande:  Anno.  *  fehlt 
in  b.  "  b  fflgt  hinzu  locis.  *  habere  yiena  eet  b.  *  pretermitteiis  b^ 
*  txadidieiet  b.    '  d  auf  Baaur. 

855,  a)  Die  Wüice  Deotrat  übergibt  ihren  Besitz  zu 
Zolling,   b)  Investüur.    660  Mai  30. 

Cod.  B  f.  21 1  und  f.  tS  (b).  A'  f.  80  nach  derselben  Vorlage  wie 
B  f.  48,  f.  80'  (—  244)  und  f.  83  nach  Teriorener  Yodage  (e).  Meichel- 
beek  I.  3.  362  n.  707  aue  B  1  48. 

TRADmOllEM  QÜAU  FBCIT  QUEDAM  YmUA  NOMOO: 
BfiOTBAT  AD  JfBIGISmOAS.^ 

a)  Bivinae'  ammonitloiiiB*  oonpimeta*  qoae'  dicit  Tooe 
divina:  Data  terrena  et  cadnca  et  conparatsB  >  premia  sempitenia, 
venit  quaedam^  Tidiia  aomine  Deotrat  (|ueienB^  nüaericoidiam 
dei  et  Annonis  episeopi  taitionem  et  solatiam  et  pro  se  ipsam 
et  pro*  parentee  dus  qaioqtiid^^  propriae^^  hereditatis  yd  ad- 
quisitionis  habuit  prope  flavio  Ampra  in  ioco  qoae^  didtnr 
Zollingas,  hoc*  totum  et  integrum  firmiter  tradidit  ad  Fdgisingas 
täm  pro  ae  et  parentes  maritoque  ^*  nomine  Hardperht  ^*  ezeeptis 

de  pratia  caixadia  YI  et  aaa  maadpia.'^  lam  dictos  episcopuaC^  ^**) 
miaericordia  motoa  auper  eam  oonceedt  ei  in  beneficlum  ipaam 
rdm  et  addidit  X  mandpia  Hatto,  Otpold,  Bihhüt,  Deotumc,^^ 
Hrodni,  Adalpim,  Snonpurc,  Cozperht,  Lantfrid,  Beginhilt  et 
baracalcum  L  Hoc  factum  anno  incamationia  domini  ^ 
DGGOLX."^  in  III.  kal.  iun.  Et  iati  testes  per  aurea  tracti: 
Inprimia  Cundheri.^^  Eparherl  Fridaperht  Hrohinc.^* 
Kaganhart^*  Reginhart  Erchanperhi'*  Alprib.  Selprih. 
Aiperbt«^  Alpolt.  Bihheri.  Epuhbo.  Erlo.  Beginpald.» 
Folchmar.*'  AltunL  Tiao.  Hatto.  Beginperht  Pemker.*« 
Ödalman.*'  ino.^ 

b)  Post  ipsam  traditionem  peractam*'  ipaa  iam  vidua 
dicta*^  Deotrat  de  ipaa  traditione  atatim  yeativit'*  nomine 
Bihheri  advocatnm  Annonia  epiaoopi**  aliquibua  iatia  Suprax 
dictia  preaentibna.  Et  ai  aliquia  duadem  femin^  conpladtationem 
de  domo  dei  infringere  conatua  fuerit,  tunc  illa  habeat  in 
poteatate  firmitatem'^  traditionia  anae''  immutare  auaque 
retinere. 

»  am  liiinde:  Auno.  TKADiiiO  DEOTKADE  VlDü^j  AD 
ZOLLINGAS  b.   *  di^«  b.   *  tio  über  der  Zeile  nachgetragen.  *  com- 

Euncta  b.    ^  qu^  b.    "  comparat«?  b.    '  c  statt  dessen  namque.    "  qu^rens 
°  fehlt  in  c       c  statt  dessen  tradidit.    "  proprio  b.       quam  pro 
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mrito  c.  "  Hartperht  b.  c.  '*  et  — iiiam'i|)i:i  fehlt  in  c.  '■'  e  Ober  clor 
Zeile  nachgetragen;  in  b  ist  die  Reihenfolge:  KuoUni,  Deoluuic,  Adalpirin, 
Cozperht,  Suonpupc.  "  b  fugt  hinzu  est.  c:  Actum  est.  "  Kundhcri  b. 
»•  Kohinc  b.  "  auf  Rasur.  Erkanpcrht  b.  Arperhtb.  Reirin- 
pold  b.  Folcmar  h  '*  Perenjjor  1»  •  T'ödalnian  b.  Aiio  b. 
"  Poetquaiu  iata  trudilio  i^enicta  estc.  i  über  der  Zeile  nachgetragen; 
dicto  nduft  b.  **  fcttivit  statim  o.  **  advoe.  Annon.  epi.  n.  BihlMri 
b.  c;  dia  folgende  fehlt  in  c.       poteetatem  finniter  b.    **  an«  b. 

656,  Der  Edle  Diakon  Ädalperht  übergibi  seinen  Besitz  I 
zu  Rimbach  gegen  Lehen  ebenda.    Freising  860  Mai  29. 

Cod.  B  f.  48'.  A'  f.  bU  und  zweitmals  f.  82'  nach  anderer  Vor- 
lage (b).  Meichelbeck  L  2.  356  n.  721  aus  A'  und  zweitmab  375  n.  794 
ana  B.   Ober  Bimbacb  s.  n.  368.    Die  Einreihnng  au  860  nach  n.  85& 

TRADITIO  ADALl^Kiai  DTACONI  AD  Ql'IRIXrACII  i 
Dum  i't  Omnibus  non  habetur  incognitum,  sed  multis  est 
in  ej)isc(ipi(>  beatissinif  virgiuis  Marie  bene  cocrnitum,  (lualiter 
qiiidani  nobilis  vir  Adalperht  diaconus  potenti  niaiui  tradidit 
prupriam  hereditatom  suam  ad  Fripsin^'as  ad  domuni  sancte 
Marij  ubi  sanctus  Corbiniaims  confessor  Christi  corpore 
requiescit  in  loco  -  qui  |dicitur|  Rin[c]pab  -  quicquid  ibidem 
proprietatis  eodem  die  visus  est  habere.^  Kt  econtra  con- 
placitavit  cum  Annone  venerabili  episcopo  ^  aliani  rem  eclesia- 
sticam  ad  Kin^ilinpah  et  ipsas  utrasque  res  in  benelicium 
accepit  do  manibus  iam  dicti  vonerabilis  episcopi.  Actum 
in  loco  qui  dicitur  Fri^risinga  presente  Annoni  episcopo  IUI. 
49.  kal.  iun.  Et  isti  sunt  testes  per  aures  tracti :  Cuoto. 
Horscolf.  Heimperiit.  Liuto.  Anulo.  Starcholf.  Uuolfperht. 
Uuirunt.  Asperht.  Uuicdarp.  Alphart.  Anthad.  Sig^ihart. 
Otachar.    Einhart.    Erhart.    Rihhart.    Lantperht  Reginhart. 

Actum  vero  ca  ratione,  ut  ipse  iam  dictus  Adalperht  dia- 
conus eas  res  usitasset  atque  meliorasset  et  habuisset^  usqiie  in 
vitam  saam,^  post  obitum  vero  sui  ambas  res  ipsas  ad  domum 
8anuct§  Marif  sine  iillius  hominis  contradictione'  firmiter  et  ia- 
yiolabiliter  perstitissent. 

*  am  Kunde:  Auno.  •  b;  B  (und  u;uh  derselben  Vorlage  A'  f.  ÖO) 
vendirfeben  quirinpab,  daher  auch  die  sinnlose  Übenehrift.  '  habere 
Visus  est  b.  *  viro  et  cpiiK'(<{>o  b.  ^  b  bloss  habuisset  atque  oaitaaaet. 
*  in  iiuem  vite  eius  b.     '  uliius  coutradictione  hominis  b. 

857,  Tuto  übergibt  an  </>/s  Klafft r  zu  Jj'nzell  Belitz 
'    zu  (jrüntersdorf.  860, 

Cod.  B  f.  49.    A'  f.  80  und  zweitmals  f.  9S.    Meichelbeck  I.  9. 

.'?75  II.  Tfö  aus  H.  Cundharo^sdorf  ist  Güiitor-^dorf  Kd.  (i.  Aufham  Pf. 
Kirchdorf  B.A.  Pfaffenhofen.    i>as  Mouasteriuiu  äti.  Yiti  zu  Sooninpere 
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ist  nach  Fastlinger  (Monatnohrift  des  hist.  Vereint  v.  Oberb.  Tl.  J.  n.  6 

1807  S.  103  f.)  Arozell  Kd.  Pf.  Langenix)ttenbach  G.  Eichhofen  B.A. 
Dachau,  wo  in  der  Kähe  der  W.  Schönberg  derselben  PI  Q.  Pipinsried 
gel^n  ist. 

TRADITIO  TATONIS.i 
Notum  Sit  cunctis  in  proTincia  *  Baiauuariorum  constitutis 
nobilibiis  veracisque  viris,  qualiter  qaidam  vir  nobilis  nomine 
Täto  tradidit  propriam  hereditatem  suam  ad  Sconinperc  mona- 
Stenum  sanctl  Yiti  ubi  pietiosi  martires  Christi  Cornollns  et 
Cyprianns  corpore  qniescnnt  in  loeo  qui  dicitur  Cuudharesdorf 
totum  et  int^rnm  domum  cum  curte  terris  pratis  pascnis 
silvis  aquis  aquarumve  decursibus  et  mancipia  V  qaorum 
noniina  Gundpald,  üodalmunt,  Kerpato,  Uualdperht,  Otpirc 
niliilque  pretermittens  quod  in  eodem  loco  eo  die  habere 
videbatur  quod  non  totum  tradidisset  nisi  curtiferum  I  et 
iugera  IUI  et  tertiam  partem  pecorura.  Et  exinde  con- 
placitavit,  ut  11  le  ipse  et  uxor  eius  nomine  Dcotliiid  eam 
traditionem  in  beneficium  haberent  etiam  et  hoc  quod  de  domo 
dei  accoptmn  habuissot  quisquis  alterius  superstis  extitisset 
us(jue  in  tincin  vitg  illoruni.  Isti  sunt  testes:  Anno. 
Hrodrih.  Anthelm.  Erkanperht.  Liutker.  Epaho.  Uuichart. 
Antliad.  Adalperht.  K[ejgiuker.  Hitto.  Egilolf.  Euodperht 
Undeo.    Uuolfoit   Eparuni.   Cuudhart.   Isauperht  f.  49'. 

>  am  Bande  zweimal  Anno.    *  pxouiünda. 

858,  Der  Edle  ü^uerimunt  übergibt  sechs  Unfreie, 
(Fi  eising)  860  Februar  1, 

Cod.  B  f.  40'.  Metchelbeek  I.  9.  876  o.  797  ava  B.    Wegen  der 

Datierung  s.  n.  856. 

TRADITIO  üüBBUlUNTLi 
Notam  Bit  omnibns  in  prorincia  Baiaunariorum  constitutis, 
qualiter  qnidam  presbiter  et  nobilis  vir  nomine  XJuerimnnt 
cogitans  pro  lemedio  animg  8u$  domum  dei  qnedam  mancipia 
cum  tradltione  firmare.  Yenit  igitor  in  kal.  febr.  ad  Frigisingam 
in  presentiam  Annonis  Tonerabilis  episcopi  et  Jezonis  comitis 
tiadens  in  capsam  sanct^  Marl^  ancillas  IIII*'  et  duos  in- 
fantulos,  nt  post  obitum  snum  sine  nlla  contradictione  ad 
serritium  sancte  Mang  permanereni  Et  hfo  sunt  nomina 
eorum:  Uuiga,  Kundpirc,  Kerauar,  Deotlind,  Hartinc,  Uaolfker, 
ea  ntione,  ut  predicta  mulier  Uuiga  in  unoquoquo  anno 
denarium  I  ad  domum  dei  indubitanter  redderet  et  de  alio 
serrili  opere  libeia  fuisset  fic  alia  Y  mancipia  dies  II  in 
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ebdomada  haberent  Ist!  sunt  teetee:  Jeso  oomis.  Helinh. 
Eocho.  Billhart.  Krodlant  liuthart  Nidhart  Hrodperht. 
Cetil  Brchanperfat 

*  am  Bande:  Anno. 

859,  J)et*  Edle  Pahlkis  übergibt  erworbenen  Besitz  zu 

Ober(Langen)b(ich. 

Cod  Bf.  19'.    A'  f.  so.    Maicbelbeck  I.  3.  376  n.  798  ans  B. 

Wegen  der  Datierung  8.  n,  SjC». 

TKADITIO  PAIjDKISI.» 
Notum  Bit  omnibiiB  in  pronncia  ßaiuuuariomm  coostitutis, 
qnaliter  quidam  nobilis  vir  nomine  FaldJos  adiens  yeneraV>ilem 
Annonem  Frigisingensis  ecdesi^  epi8cq>iuu  deprecans  celsita- 
dincm  suam  quandam  cum  sno  adiutorio  peragere  tradidonem. 
TuDc  etiam  libenti  animo  tradidit  in  capsam  8anct§  Marie 
totiim  quod  suo  comparavit  labore  in  loco  qui  dicitur  ad 
Pahlie  domura  curtem  horreiini  luancipia  III  de  arabili  terra 
iugera  Vfl  de  pratis  oarradas  XII,  ut  sine  ulla  contradictione 
ad  domum  dei  gvis  permaueret  temporibus,  ea  eteuim  ratioiie, 
ut  hoc  beneficiuni  quod  de  domo  dei  habuit  eadem  r6  j)ropo 
adiacente  sibi  aut  suf  uxori  nomine  Arliilt  couplacitavit 
habendum  absfiue'-'  omiü  mutationo  illi  possidendum  cui  deus 
longiorem  augeret  vitam.  Et  isti  sunt  testes :  Kotascalh 
comes.  Egilperht.  Kundheri.  llrodiili.  Uuicdarp.  Hartoidi 
Asperht   Eparbart   PeiDker.  SigiperbL^ 

'  am  Rande:  Anno.  '  ab8«iue  — Sigiperht  am  Schluss  des  Blattes 
auf  dem  unteren  Bande  desselben  auf  lipasur  wohl  von  derselben  Hand  in 
3'/,  Zeilen. 

860,  Der  Edle   Uualaram   übergibt  seinen   Benitz  zu 

Ferlack    860  Juli  11. 

Cod  B  f.  21',  A'  f.  Sl  und  zweitiiiaLs  f.  84  nach  anderer  Vor- 
lage (b).    Meichelbeck  I.  2.  355  n.  715  aus  B.    Wegen  der  Datierung 

s.  n.  85i'>. 

Notum  Sit  qu[a]ra  plurimis  istius  provintiae'  nobilibua 
veracisque  viris,  quaUter  quidani  vir  nobilis  nomine  Uualaram 
propnam  bereditatem  suam  tradidit  in  capsam  sancte  Mariae 
in  loco  quod  dicitur  Teralob  totum  ex  integro  -  quiequid  eodem 
(.  245'.  die  in  ipso  loco  liabere  videbatur,  nihil  pretermittens  nisi 
tantum  de  terra  arabili  iugera  TI  et  cnrtiferam  unam. 
Statimque  vestivit  traditione  peracta  ea  vero  ratione,  quod^ 
fiiü  sui  aliquantuium  servitutis  indulgentiae  aput  pio  pontifici 
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Annoni  habuiflsent,  quia  de -parte  matris  ad  serritiitom  zedli* 
potuissciit.^  NomiDa  testium:  Batolt  castaldius.  Oiaohar. 
Arn.  Hadaperht.  Uuol^erht  EisalMd.  Uuasagrlm.  Hladolf. 
Elis.  EUan.  Ekkihart.  üaolfolt  Hrodolt  Hungis.  Adal- 
heri.       ActiiTn  T.  id.  itdii  nemini  contndlcente. 

'  Notuni— provintiae  in  Maiuskel;  am  rechten  Kunde  „Anno"  über 
der  Zeile  iiachgeirageo.  '  e  auf  Kasur.  '  ea  ratiouo  veio  ut  b. 
*  redire  b.    *  ein  sweites  i  fibv  der  Zeile  nadigetnigen. 

861.  Adalo,  der  f  Priester  Fritilo  und  Kunhoh  übergeben 
Wald  zu  Berghofen  bei  Eching,    Freising  860  Juli  29. 

Cod.  A'  f.  88.  Meidielbedc  I.  8.  858  n.  706  «na  A'. 

AD  PERCIIOVEN. 
Oontigit  enini  domino  disponente  quendam  presbitenim 
prcsL'uteni  vitaiu  finiro  et  ut  credimiis  ad  doiniiuiin  migrare 
nomine  Fritilo  in  V.  kal.  aug.  Superveniente  die  secundo 
corpus  üius  ellerebatur  ad  Frisingam  cum  multis  vicinis  et 
propinquis  suis.  Ibi  accessit  germanus  frater  eius  nomine 
Adalo  et  partem  silve  ad  rerchutuu  C|uara  habuit  Fritilo  et 
(juam  ipse  Adalo  habuit  utrascjue  firmiter  tradidit  in  altare 
sancte  Mario.  Siiiiilitcr  et  Kunhoh  suam  partem  ipsius  silve 
firmiter  tradidit,  ut  ab  hodierno  die  ipse  tres  partes  perpetua- 
liter  permanerent  ad  dorn  um  sancte  Marie  ad  Frisingan. 
Et  isti  advocati  ipsas  traditiones  susceperunt:  Heimpreht  et 
ßüpreht.  Et  ipsi  traditores  testes  exstiterunt  Adalo  et  Chuni- 
hoh  in  invicem  ^  utrarumque  traditionum.  Nomina  testium 
in  libro  traditionum  habentnr.  Actum  est  anno  incarna- 
tionis  domini  DCCCLX.  indictione  YllL  in  Uli.  kaL  aug.  ad 
Frisingam. 

»  A'. 

862,  Hüifrid  begibt  sich  ihres  Besitzes.  Vierkirchen 

860  August  17. 

Cod.  A'  f.  s:{.    Meichelbeck  I.  2.  :i'.8  n.  728  aus  A'. 

Quia  iam  dicta  Hiltfrit  in  ipso  loco  onam  coloniam 
liabuit  de  rebus  sancte  Mahe  et  sibi  in  proprietatem  habere 
voiuit  inquirente  eam  adyocato  sancte  Mari^  Tozzino,  credidit 
sibi  quod  contentiose  contradicere  nequiverat  et  qnicqiiid 
propnetatis  in  ipso  loco  habuit  vel  acqoisitionis  preter  mancipia, 
hoc  totom  firmiter  tradidit  ad  domom  sancte  Marie  ad  Frisin- 
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gam.       Hoc  fiictam  est  ad  Fiehtkirohea  in  XYL  kaL  sept 
anno  incamatioiiia  domini  DCCCLX.  indlctione  YIIL 
Nomina  testinm  in  libro  tiaditionam  habentur. 

I 

663.  Der  Priester  Marcho  übergibt  Besitz  um  einen 
Wald  zu  SälertshoMsm,  Weihenstephan  860  Oktober  15  (?), 

Cod.  A'  f.  s:{.   Meichelbeck  1.  2.  353  n.  709  aus  A'. 

TBADITIO  ZIEHOLFESUVSEN. 
Peipendena  et  coDsiderans  quidam  presbiter  notnioe 
Maicbo  corporalem  fragilitatem  corporiB  sai,  ut  reqniem  babere 
meraisset  ad  Fdsingam,  omnia  confinia  Bilv§  qn^  babuit  ad 
Zieholfeabusir  pertinentia  preter  unum  lucum  quem  pretermisit 
firmlter  tradidit  ad  FrisiDgan.  Hoc  factum  est  in  publico  | 
synodo  in  montc  sancti  Stephan!  ubi  ossa  com  pulvere  sancti 
Alcxandri  et  sancti  Justini  honorabillter  bumata  cernuntur  die 
quo  factum  est,  id  est*  octob.  anno  Incarnationis  domini  DCCCLX. 
indictione  VIII.  Nomina  testium  in  libro  traditionom 
babentur* 

^  A'  verschrieben  für  idus? 

864.  Bischof  Anno  schlichtet  einen  Streit  zicischen  Add- 
frid  und  dem  Schultheiss  Atto  um  ein  Lehen  zu  Walperts- 
hofen,   {Freising)  860— 869, 

Cod.  A'  f.  S:?'.  Moiohelhock  I.  2.  ÜOl  n.  S5:  nus  A'.  nolza  quo-i 
alio  noroiue  Uicitur  Waldprandcshuuen  ist  Walpertebofeu  £.  G.  Prittlbach 
Pf.  und  BJl.  Dachau.  Das  StQck  steht  zwisdien  soldiw  von  860  und  869. 

TRADITIO  HüLZA. 
Batio  caus^  quam  babuit  Adalfrid  in  certamine  contra 
Attonem  scultbazum  certantes  pro  <|iio(iain  looo  nomine  Hol» 
quod  aiio  nomine  dicitur  Waidprandeshouen.  Yeneniot  in 
Frisingani  in  presentia  Annonis  cpiscopi,  quia  eadem  causa  ad 
eüm  pertinebat  Unde  idem  Adalfiit  cum  iuramento  coa- 
firmavit  contra  Attonem  sculthazum  Miiizzam  uxorem  snam 
eundem  locum  habere  usque  ad  finem  vite  su^ ;  post  discessum 
Toro  illius  incunetanter  in  omni  confinio  ad  Erisingam  ad 
sanctam  Mariam  persistere.  Nomina  testium  in  libro  tradi- 
tionum  habentur. 
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865.  a)  Ciioto  und  seine  Gattin  Scafhilf  übergeben  ihren 
Besitz  zu  Giggenhausen,   h)  Cuoto  übergibt  seinen  Besitz 
zu  Düm(Oher)ast  (fegen  Lehen  zu  Grounkofen  und 

Appersdorf.  860—869. 

Cod.  P.  f.  215'.    A'  f.  81  und  zweitnuils  f.  84  nach  anderer  Vor- 
,  läge.    Hundt,  Abbandlungen  XIII.  Id  n.  :>!  zu  ca.  870  aus  B.  Oauistum 
ist  DOrii-  oder  Unterast  E.  W.  O.  VStUng  und  Neiutift  Pf.  Wefbenetepban 

und  Freising,  Ajipatosdorf  Ober(Untcr):ippersdorf  Kd.  D.  G.  Appersdorf 
Pf.  Schweinersdorf  li.A.  Freising;  (ijimiuinhoua  ist  (iaunkofen  D.  G. 
Mirskoten  Pf.  Altheim  B.A.  Landshut.    Datierung  wie  8(54. 

TRADITIO  GÜOTONIS  [EjT  SCAFHILDAE  AD  CHÜKIN- 
HÜSON  [E]T  AD  OUÜISTON.^ 

a)  Quis  non  diligenter  imitatur  scripturam  divinam 
dicentem:  Date  terrena  et  ad(|uirito  aeterna?'  Nos  itaque 
indtgni  Cuoto  et  nxor  mea  Scafbilt  cogitavimas  pro  remedio 
animae  aliquam  traditioDem  peragero  -  sicut  et  fccimus.  Tradi- 
dimus  namque  in  capsam  sancto  ^lariae  propriam  hereditatoni 
nostram  in  loco  qui  dicitur  Chuginhiisir  totum  et  integrum 
domum  cum  curto^  terris  pratis  pascuis  silvis  aqiiis  aqiiarumve 
decnrsibus  et  mancipia  IUI  quorum  sunt  nomina  üuillolf,  f-  240. 
Engilscalb,  Uuinnihilt,  Kihdrud.  Et  econtra  conplacitavimus 
deoimas  tres  ad  vitam  uostram  et  postea  inconvulse  •'•  ad 
sauctam  Mariam  permanero  nullo  coheredum  nostronim  contra- 
dicente.        Isti  sunt  testes  per  aures  tracti :  Managolt.  Hors- 

colf.  Deotperht.  Cuoto.  Äspret.  Scacca.  Liuto.  Hahart. 
Frumult.  Adalunc.  Deotkis.  Cundhart.  Alprih.  Cozpald. 
Lantpeiht.   Sauarih.   Grimhori.    Uuolfoit.   Uuichart.  Leoperht. 

b)  Post  istam'*  traditioneni  ego  Cuoto  veniens  in  presentiam 
Annonis  episL'upi  in  Frigisingam  '  et  "^  tradidi  quicquid  habui 
ad  Ouuistuin  statimque  ad  domum  dei  dimisi  evis  temporibus 
jicrmanendum.  Econtra  suscipiens  in  boneiicium  in  locis  quy 
dicuntur  Gauuuinhoua  et  Appatcsdorf,  ut  nostrum  quis  alterius 
superstis  extiterit  tencat  us(]ue  in  tinem  ipsius.  Isti  sunt 
testes:  Salacho.    Liuto.    Odulman.  Utperht. 

'  am  Rande  Anno.  '  celestia  b.  '  fuccro  b.  '  curtem  cum 
dunio  b.  ^  u  berichtigt  aus  u.  *^  ipaum  vcru  b.  ^  nach  sin  isl  gam 
getilgt.    *  lelilt  in  b.     *  suacepi  b. 

t 

666.  Der  Edle  Erhart  übergibt  seinen  Besitz  zu  Fussherg 

und  Bihcrharh.    [Frcisiut/)  860 — 869. 

Cod.  B  f.  -10.  \'  t.  .si  und  zweitinnis  nach  anderer  V^orlagn 
f.  ö4  ^b).  Hundt,  Abhandlungen  XIII.  iL)  u.  52  zu  ca.  b7U  aus  B. 
Datierung  wie  n.  864. 
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TRADITIO  EKHABDI  GUIUSDAH  KOBIUS  TOOL^ 
Cam  inspirante  diviiui  miserioordia  oonsaetiiido  pi^ 
1  246'.d0votioii]S  inoleriaset,  ut  anusquisque  pro  spe  fütaie  retribn- 
üoniB  pioniia  capenm  satagerel  aeterna,  unde  oontigit,  at 
qnidam  nobiÜs  yir  Tenit  in  pnaentiam  yeneiabiliB  Annonis 
episcopi  ai  Friginngani  nomine  Eibait*  tractans  qnandam* 
tmditionem  &06re  siont  et  fedt  Inididit  namqae  in* 
altaie  sanct;  Mari;*  quicquld  proprietatia  Tiaiia  habere  fiiit^  in 
looo  qui  didtnr  Peige  aUterque^  nominator  Uparacha* 
(oeleaiam  eortem  domum  ^  ternun  cultam  et  inctiltam  mancipla 
prataa  aquas  aquanimye  decaisna^  nnllo  ooheiedmn*  saorom 
oontradioente,  ni  stabilia  pereereret;  in  alio  namque  looo  tradidit 
qui  dicitnr  Piparpahc  qaicquid  ibi  eo  die  habnit  statimque 
ad  domnm  dei  dimiait  et  inde  in  benefidam  accepit  Et  isti 
sont  teatea  per  aures  tracti:  Eceho.  Siglpald.  Gartheii 
Ifgilbreht  Tiso.  Otacfaar.  Rihpold.  Otperht  Immino. 
Altrih.  Unillihdm.  Leoperht  ünichait  Erchanperht 
Epnoho.  EUinhart.  Sigimnnt. 

'  am  Rande  Anno.    '  £rhart— quaudatu  auf  iiasur.    '  in — Marie 
am  linken  Rande  nachgetragen.   *  visus  est  habere  b.   *  qni  et  aliter  b. 

"  danach  d  getilgt.  '  cuni  domo  b.  "  terris  cultia  incultis  mancipiis 
pratis  aqnis  deoiusibus  b.   "  u  berichtigt  aoa  e.      q.  d.  Pip.  tradidit  b. 

867,  Bischof  Anno  tauscht  von  Abt  Megüo  van  Tegernsee 
gegen  drei  Unfreie  einen  Unfreien,  zwei  Binder  und  ein 

liturgisches  Geuandt.    860 — 675. 

Cod.  B  f.  29.    Meichelbeck  I.  n.  73G  aus  B.    Über  Abt 

Megilo  von  Tegernsee  8.  Hundt,  Abhandlungen  XIII.  76  und  Ob.  ArdÜT 
60,  28. 

COMMÜTATIO  INTER  ANNONEM  EPISCOPÜM  ET 

MEGILONEM  ABBATEM.» 
In  dei  nomine.  Placuit  atque  convenit  inter  venerabilem 
Annonem  Frig-isigensis  ecclesie  episcopum  necnon  et  quendam 
nobilem  abbatem  nomine  Megilo  quandam  coiiunutationem  facere 
sicut  et  fecerimt  Dedit  itaque  prefatus  laudabilis  episcopus 
eidem  nubili  abbati  cum  legitime  advocato  suo  nomine  Karthario 
ancillam  I  cum  duobus  tiliis  suis  qu^  dicuntur  Uualdpurc. 
Econtra  vero  in  reconpensatione  huius  ancille  dedit  pretitulatus 
nobilis  abbas  cum  advocato  suo  Cuudbaldo  eidem  episcopo 
servum  1  (jui  nuncupatur  Uuolfram  et  boves  II  -  sarcüemque 
unum.        Unde— possideat  ^vis  temporibus  (=  748). 

*  am  Bande:  mandpinm.    *  danach  ae  getilgt. 
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868,  Bisehof  Anno  tauscht  von  dem  JSdlm  Beginhari 
gegen  Ackerland,  Wiesen  und  WM  zu  Airisehwand 

Ackerland,  Wieseti  und  Wald  ebenda,    860 — 875. 

God.  B  1  39.  Uddielbedc  L  %  861  n.  787  am  B. 

COMMUTATfO  INTBR  ANNONEM  EPISCOPUM  ET  QÜEN- 
DAM  NOBILEM  TIRUM  NOMINE  BBGHNHABT. 
In  dei  noraino.  Placuit  atcjue  convenit  inter  gloriosum 
Annonem  Frigisigensis  ecclesie  episcopiim  necnon  et  quendam 
Dobilem  vi  mm  nomine  Reginhart  quandam  commutationem 
facere  et  ut  perfecerunt.  Dedit  itaque  prenominatus  venera- 1  29'. 
bilis  episcopus  ex  ratione  prescript^  ecclesie  eidem  nobili  viro 
in  proprietatem  habendum  in  loco  qui  dicitar  Arginsuenti 
inter  terram  arabilem  et  prates  ac  silvam  iugeia  XXYHII  nna 
cum  consensu  et  conhiventia  canonicorum  sea  monadioram 
etiam  et  per  licentiam  domni  Hludoauici  regis.  Bt  econtra 
in  reconpensatione  harom  rerum  dedit  pretitnlatus  nobOis  vir 
predicto  yenerabili  episcopo  ad  partem  eodesig  habendum  in 
eodem  loco  ez  parte  proprietatis  bu;  inter  temon  arabilem  ftc 
prates  süTamqne  ingen  XXX VT.  ünde<*pOBB!deat  ^vis 
tempoiibns  (=  842). 

*  am  Bande:  Axginiwint. 

869,  Bischof  Anno  tauscht  von  dem  Edlen  Engilman 
gegen  einen  Ilof  mit  Ackerland,  Wiesen  und  Wald  zu 

Högling  Liegenschaften  zu  Ober{ünter)bremrain, 

860^875. 

Cod.  B  f.  29'.    Hundt,  Abhandlungen  XIII.  17  n.  38  B  aus  B 
an  ca.  860. 

COMMUTATIO  INTEK  ANNONEM  EPISCOPUM  ET  QÜEN- 
DAM  NOBILEM  VIRUM  NOMINE  ENG  ILM  AN.' 
In  dei  nomine.  Placuit  atquo  convenit  inter  venerabilem 
Annonem  episcopum  necnon  et  quendam  nobilem  virum  nomine 
Engilman  quandam  commutationem  facere  sicut  et  fecerunt. 
Dedit  itaque  predictus  venerabilis  episcopus  ex  parte  ecclesie 
sug  eidem  nobili  viro  in  proprietatem  habendum  in  loco  qui 
dicitur  Hegilintj^a  curtem  de  terra  arabili  iugera  XXXIII  de 
pratis  iugera  VII  de  silva  iugera  VII  una  cum  consensu  et 
coiventia  canonicorum  etiam  et  per  licentiam  domni  Hludouuici 
regis.        Et  econtra  in  reconpensatione  harum  rerum  dedit 
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isdciu  nobilis  vir  profato  vpiicrabili  cpiscopo  ad  eccdesiaiu 
habondiiin  in  loco  (jiii  dicitur  Promaroini  ocolosiani  domuin 
cum-  ourto  Cftora  cdificiH  pomorium  de  torra  arabili  iuf;era 
f.  80.  XXXITI  do  pratis  carradas  XVI  moliuam  uiiuui.  Unde— 
possideat  yvis  teniporibus.  748). 

'  «m  Bande:  Hcgelingen  PveimiieinL    *  Aber  der  Zeile  nAcfage> 

tragen. 

870.  lUschof  Anno  tauscht  von  ihm  Edlen  CundiM 
gegen  20  Moigen  zu  Berghofen  ebensoviel  zu  Eching. 

860—875. 

Cod.  B  f.  :50.    Meichelberk  1   2.  :jr>l  n.  71  l  aus  B. 

COMMUTATIO  INTEU  AXNONEM  EPISCOPI  M  KT  QUEN- 
DAM  NOBILEM  YIBUM  N0M1N£  CUl^DPOLD.' 
In  dei  nomine.  Placoit  atqne  convenit  inter  venerabilem 
Aononem  episcopam  et  quendam  nobilem  virum  nomine 
Cundpold  quandam  commutationem  facere  sicut  et  fecerunt 
Dedit  itaque  predictus  venerabilis  episoopus  ex  ratione 
Frigisigensis  eoclesif  prefato  nobili  viro  nomine  Cundpold  nni 
cum  consensu  monachorum  seu  canonicorum  etiam  et  pei 
licentiam  domni  Hludouuici  regia  in  loco  qui  dicitur  Perchoaa 
iugera  XX.  Et  econtra  in  reconpensatione  harum  rerom 
dedit  idem  nobilis  vir  gloriose  episcopo  ad  partem  predicti 
monasterii  in  loco  que  nominatur  £liinga  iugera  XX.  Unde 
rogaverant'  pari  tenore  duas  cartaa  esse  inter  se  conscriptas. 
ut  aterque  quod  ab  altero  accepit  teneat  atque  possideat 
temporibus. 

'  am  Rande :  mandpiuin.     *  o  berichtigt  aus  a. 

Bischof  Anno  tauscht  ron  dem   Edlen  Kundfrid 
gegen  Teile  eines  Uojea  zu  JJictrichsdorf  das  dreifache 

Mass  ebenda.  860—875, 

Cod.  B  f.  30.  Meichclbeck  I.  2.  361  n.  738  an«  B.  Deotribeadorf 
ist  Dietrichttdorf  D.  O.  und  Pf.  GroeBgundertshofen  B.A.  Bottenbuig. 

COMMUTATIO  INTKR  ANNONEM  EPI8(J()1>UM  ET  C^UEX- 
DAM  NOlULEM  VIRUM  NOMINE  KUNDFRID.^ 
In  dei  noniiiio.  Placuit  at(|ue  etjuvenit  inter  venerabilem 
Annonein  Frij;isigensis  ecclesic^'  episch »puni  necnon  et  rpiondam 
nobilem  virum  nomine  Kundfrid  (juandam  comniutatiunein 
facore  sicut  et  iccerunt,        Dedit  itac^ue  prescriptus  venerabilis 
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episcopas  eidem  nobili  viro  in  proprietatem  habendum  in  looo 
qui  dicitor  Deotrlhesdorf  partem  cartiferi  nnius.  Et  econtra 
in  recompensatione  iUlus  rei  dedit  pietitulatus  nobilis  vir 
landabili  episcopo  ad  ecclesiam  retinendum  in  eodem  loco  enim- 
vero  tripliciter.       Dnde— possideat  ^vis  temporiboa.  (~  748).  t  30'. 

*■  am  Bande:  Dietricheedorf. 


872.  Bischof  Anno  tauseht  von  dem  Edlen  Liutfrid 

gegen  Liegenschafivn    und   Unfreie   zu  Sigmerfahausen 
ebensolche  zu  Feldmoching,    860 — 875, 

Cod.  B  f  SO'  und  zwcitmaU  f.  62  (b).  Meicbelbeck  I.  3.  86S 
n.  789  aus  R  f.  30'.  Sigunarashmir  iat  Sigmertahaiuen  Ed.  Pf.  B&hr- 
moo8  RA.  Dachau. 

COMMUTATIO  INTER  ANNONEM  EPISCOPÜM  ET  QÜEN- 
DAM  NOBILEM  VIRÜM  NOMINE  LIUTFRID.i 

In  dei  nomine.  Placuit  atqiie  convonit  inter  venerabilem 
Annonem  Frigisigensis  -  ecclesij  opiscopiun  necnon  et  qucndam  62'.) 
nobilem  viruni  nomine  Liutfrid  '  quaudam  commutationem 
facere  sicut  et  feceriint.  Dedit  *  predictus  venerabilis  epi- 
scopus  ex  ratione  pretitulatc  ecclesi^  prefato  nobili  viro  in 
propiiotatom  habendum  in  loco  qui  dieitur  Sigimareshusir 
gcclesiaiu  curt<'ni  domum''  mancipia  tria.  Hruodhariuni  cum 
filüs  duobus.''  de  term  arabili  hobas  V"  et  de  pratis  carradas 
LXXX  de  silva  iuirt'ra  LXXX  una  eum  coiisensu  canonicorum 
seu  monachoruni  cfiam  et  per  liLentiain  doiiini  Hludouuici 
regis.  Et  ecnntra  in  recimpensatione  harum  rcrum  dedit 
prenominatus  nobilis  vir  venerabili  episcopo  ad  partem  ecclesig 
habendum  in  loco  qui  dicitur  Feldmochinga  domum  cum  curte 
mancipia  tria  qu(jrimi  nomiua  Hiltiperlit,  Unfrid,  Rihholt/ 
horrea  II  huinalariuni  I  de  terra"  arabili  hobas  VI  de  pratis 
carradas  C  de  silva  iugera  C''  et  pro  ecclesia  tradidit  ad  domum 
sancte  Mario  in  eodf»m  loco  hobas  II  molinam  I.'"  Ea  vero  fatione 
hoc  factum  est,  ut  decima  ab  illa  ycclesia  in  potestatem  episcopi 
redeat.        Undo— possideat  aevis  tempuribus  (■=  748). 

*  am  Rande :  Sigiiuirsbushi  pro  Voltinnchingen.  '  Fripisiiifrpnsis  b. 
^  iu  auf  Rasur.  *  b  fügt  hinzu  itaqne.  *  cum  domo  b.  mancipia — 
duobus  fehlt  in  b.  ^  mancipia  —  liihhoU  desgleichen.  "  nach  ter  te 
gvti^^  in  b.    '  b  fOgt  hiimi:  moUnam  I.       fehlt  in  b. 
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873.  Bisehof  Anno  tauscht  vmi  dem  Edlen  Graman  (fegen 
Ackerland  und  Wiesen  zu  Puchschechen  Ackerland  und 

Wiesen  zu  Angelbrechting.  860^75. 

Ood.  B  f.  80*.  MetfliMlbedc  1.  8.  363  o.  740  tm»  R  EngilpeifatM- 
dorf  ist  Angelbrechting  (nach  FmideiMpnillg)  D.  O.  Poi^g  Ff.  Anzing 
B.A.  £benberg.  Vgl.  n.  764. 

OOMMUTATIO  INTER  ANNONEM  EPI8C0PUM  ET  QUEN- 
DAM  NOBILEM  YIRUM  NOMINE  GBAMAN.i 
In  d«L  nomine.  Flactiit  atqne  conTonit  inter  veneiabileni 
Annonem  FrigisigensiB  ecdesi^^  opiscopum  necnon  et  qaendam 
1  Sl-nobilem  ▼inun  nomine  Oiaman  quandam  oommutationem  facero 
dcat  et  fecemnt       Dedit  igitur  predictne  Teaerabilis  epi- 
soopns  eidem  nobBi  yiro  in  proprietatem  habendum  in  looo  qni 
didtor  Paohsoeho  ingers  XLITT  de  pratis  carradas  XXI  nna 
cum  consenen  et  ooMbentione*  fideliiun  suorum  etiam  et  po* 
licentiam  domni  Hludounici  regia.       Et  econtre  in  Teconpensa- 
tione  hanun  remm  dedit  prenominatus  nobilis  vir  de  mensmafta] 
tena  ingera  L  in  looo  qni  didtar  Engüperhtesdoif  de  pratis 
cairadas  XX  landabili  episcopo  ad  ecdeeiam  retinendum. 
ünde — ^poBsideat  (Tis  temporibus.  748). 

am  Bande:  Pvdusoeho  pro  Eogilprehtisdorf.     '  das  letzte  o  be- 
richtigt am  a. 

874,  Bischof  Anno  tauscht  von  dem  Edlen  Othelm  gegen 
Liegenechaflen  zu  Dorfen  solche  zu  Schönau,  860 — 875, 

Oed.  B  f.81  und  mitmalsf.  III  (bi.  Melehelbeek  L  8. a.  741 
aus  B  f.  31  und  3G9  n.  767  au.^  B  f.  H).  Dorf  ist  mit  Besag  auf  n.  685 
Doden  Kd.  G.  Leitendorf  Pf.  Holzen  B.A  £benbeig. 

OOMMUTATIO  INTER  ANNONEM  EFISOOPUM  ET  QÜEN- 
DAM  NOBILEM  YIRIJM  NOMINE  OTEUSLM.' 
In  dd  nomine.  Placuit  atque  convenit  inter  Tenerabilem 
Annonem*  Fngisigensis  gcclesi^^  episcopum  necnon^  et  qaen- 
dam nobüem  Timm  nomine  Othebn  qnandam  commntatioDem 
facere  dcnt  et  fecenint  Dedit  itaque  predictos  ^  TenerabUis 
episcopos  eidem  nobili  Tiro  in  propiietatem  habendum  in  loco 
qni  didtor  Dorf  curtem  cnm  domo*  horrenm  cnrtifera  II 
pomerinm  cnm  hamulaiio  de  arabili  terra  ingera  LXXVI  de 
pratis  carradas  XLI  de  Silva  ingera  XX  nna  cum  consensu 
canonicorom  sen  monachomm  etiam  et  per  licentiam  Hludo- 
nnid  regis.  Et  econtra  in  reconpensatione  hamm  lenun 
dedit  prenominatns  7  nobilis  vir  landabili  episcopo  ez  parte 
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proprietatis  sii§  ad  ecclesiam  retinendum  in  loco  qiii  dicitur 
Scuninomia  curtem  cum  domo  curtifera  II  horrcum  pomeriiim 
cum  hunmlario    de  excolata  terra  iugera  LXXXII  de  pratis 
carradas'*  XXXVIT  de  silva  iugera  XX.        Unde — possideatf.  31*. 
cuvis'<*  temporibus  (—  748). 

'  am  Ranflc:  Dorfen  pro  Sconinowe;  b  am  Rande:  Dorf  pro  Sco- 
ninowe.  '*'  A  berichtigt  aus  u.  *  eccleei^  b.  ^  c  berichtigt  auti  o. 
'  prt^dietoi  b.  '  domnm  b.  '  pr^titulatus  b.  *  hamalErinm  d.  -  *  in 
b  auf  Buur.       «tIb  b. 

875.  Bischof  Ajuio  tauscht  von  dem  Edlen  Hunker  gegeti 
einen  Acker  zu  Fülkofen  einen  anderen,   860 — 875, 

ÜDd.  B  i  81«.  Heiehfllbeek  I.  2.  888  n.  748  am  B.  FiUinchouim 
iab  Pillkofen  D.  Fl  und  G.  Beiehenkirohan  BJL.  Eiding. 

COMMÜTATIO  INTER  ANNONEM  EPISCOPÜM  ET  QÜEN- 
DAM  NOBILEM  YIRÜM  NOMINE  HÜNKER.^ 
In  dei  nomine.  Placuit  atque  convenit  intor  venerabilem 
Annonem  Frigisigensis  ecclesif  episcopum  necnon  et  quendam 
nobilem  virum  nomine  Hunker  quandam  eommutationem  facere 
sicut  et  fecorunt.  Dedit  itaque  predictus  venerabilis  cpi- 
scopus  eidcm  nobili  viro  in  proprietatem  habendum  agrum  I 
in  loco  qui  dicitur  ad  rillinchuuun.  Et  econtra  in  recon- 
pensatione  huius  agri  dedit  proscriptus  nobilis  eidem  ad  ecclesiam 
retinendum  ex  parte  proprietatis  suf  agrum  alium  in  eodem 
loco.    Unde — possideat  gvis  temporibus  748). 

>  am  Bande:  Fillinchonen. 

876,  Bischof  Anno  tauseht  von  dem  Edlen  Adalhart 

gegen  einen  Hof  zu  Moosach  das  dreifache  Mass  Acker- 
land ebeiuia,  860—875, 

CoA,  B  f.  81'.  Hundt,  Abhandlangen  XIII.  17  n.  39  B  ans  B 
SU  ca.  880. 

COMMÜTATIO. 

In  di  i  nomine.  Placuit  atque  convenit  intor  venerabilem 
Annonem  Frigisigensis  ecclesie  episcu])um  necnon  et  quendam 
nobilem  virum  nomine  Adalhart  quandam  eommutationem 
facere  sicut  et  fecerunt,  Dedit  itaque  predictus  venerabilis 
episcopus  eidem  nobili  viro  de  parte  ecclesie  sue  in  proprie- 
tatem Ilabend  um  in  loco  qui  dicitur  Mosaha  curtifcrum  I. 
Et  econtra  in  reconpcnsatione  huius  rei  dedit  prescriptus  nobilis 

Quellen  unil  li^rörteraDgen  N.  F.   lY.  44 
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vir  eidem  episcopo  ad  ^cclesiam  habendam  triplum  de  anbili 
terra.    Unde— possideat  gvis  tomporibus  (=  748). 

1  am  £aade:  llosabA. 

677.  Bischof  Anno  tauscht  von  den  Edlen  Uuf/i,  Hruod- 
perht,  AnUmio  gegen  Wiesen  an  der  Moasach  Teile  einer 

Mahle  ^enda.  860—875. 

Cod.  B  f.  :U'.    Meichelbeck  I.  2.  iJGit  n.  743  aus  B. 

OOMMUTATIO  INTER  ANNONEM  ET  QÜENDAM  NOBILEM 
YIBUM  NOMINE  HBUODPEKHX;  ANTONIO. 
In  dei  nomine.  Placait  «tque  convenit  inter  Tenerabilon 
t  82.Annonem  Frigingensis  ecdesie  episoopum  neonon  et  quendiD 
nobiles  viri  quomm  nomina  Hugi,  Hraodpeiiit,  Antonio  quaii- 
dam  conunatationem  fiMseie  aicut  et  fecenmt       Dedit  it^lle 
predictuB  yeneiabilis  episoopna  eisdem  nobilis  viiis  ex  pute 
eodesi^  su^  in  proprietatem  habendum  dnas  partes  mensnntis 
de  pratis  prope  flnmen  qnod  dicitur  Mosaha.       Et  econta 
In  recompensatione  huiua  id  dedenint  pietitokti  nobüee  Tin 
ex  parte  proprietatis  su^  ad  ecclesiam  retinendom  in  eoden 
loco  partem  unins  molendinf.        IJnde— posddeat  $m 
temporibns  (=  748). 

878.  Bischof  Anno  tauscht  von  dem  Edlen  Ghraft  gegen 
einen  Morgen  zu  Luttenwang  zwei  andere  ebenda,  860 — 875' 

Cod.  B  f.  :{2.    Meichelbeck  1.  2.  3(53  n.  711  aus  B. 

COMMÜTATIO  INTETl  AXNOXEM  EPISCOFUM  ET  QÜEN- 
DAM NOBIL£M  VIKUM  NOMINE  OHaAfT.^ 
In  dei  nomine.  Placuit  atque  convenit  inter  Tenerabilem 
Annonem  Frigisigensis  ecclesi^  episcopnm  necnon  et  qnendan 
nobilem  virum  nomine  Ghraft  quandam  commutalionem  ftoen 
aicut  et  fieceruni  Dedit  itaque  predictOB  TenerabütB  epi- 
scopos  eidem  nobili  Tiro  in  proprietatem  habendum  in  loco 
qui  dicitur  ad  Lattinuuanc  iugerum  L  Bt  econtra  in 
reconpensatione  huius  rei  dedit  predictus  nobiüs  vir  ^te 
episcopo  ad  ecclesiam  habendum  in  eodem  loco  ex  paz^ 
proprietatis  suf  iugera  II.  ünde --possideat  (Tis  tempoiibsB 
(=  748). 

>  am  Bande:  ÜTtinwanc. 
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879,  Bischof  Anno  tauscht  von  dem  Edlen  Job  gegen 
einen  Hof  zu  Zurnhausen  zwei  Tagwerk  zu  Gütladorf 

860S75. 

Cod.  B  f.  32  Meichelbeck  1.  2.  363  n.  745  aus  B.  Zurninhuair 
ist  Zürnbausen  W.  G.  TäntenhaDflen  Pf.  und  B.A.  Freising,  Cundpoldet- 
dorf  Qatlfldorf  D.  Q.  SillertohauteD  Pf.  Attenkiicbea  B.A.  Fimaing. 

COMUUTATIO  INTER  ANNONElf  EPISOOPÜM  ET  QÜEN- 
DAH  NOBILEM  YIBÜH  NOMINE  JOfi.' 
In  dei  nomine.  Placnit  atque  conyenit  inier  y^erabüem 
yirnm  Frigisigensis  fcdesi^  episcopum  Annonem  et  qnendam 
in&ntem  nobilem  nomine  *  Job,  ui  aliqaas  res  pro  oommnni  f>  82'. 
ntilitate  et  compendio  inter  commutare  deberent  quod  et 
fecemnt  Dedit  itaqne  Anno  episoopos  ex  ratione  pr§fat§ 
ecclesi§  su^  nna  com  consensn  et  conhirentia  canoniooram  et 
monachoram  alionunqae  fidelinm  in  ipsa  eedesia  degentinm 
etiam  et  per  licentiam  domni  Hlndontiici  regia  eidem  infimtolo 
ad  sanm  proprium  habendam  in  loco  qug  d^dtor  ZTuninhuair* 
cortilem  I.  Et  econtra  in  recoinpenaationem'  huiua  rei 
dedit  memoratas  infsaas  snpradicto  episcupo  ad  partem  mona- 
sterii  sni  in  yilla  qu^  dicitor  Cundpoldesdoif  iomales  II. 
Unde  et  dnas  commatationes  pari  tenore  conscriptas  inter  8§ 
fieri  rogaTonint  per  qaas  deinceps  utrinsque  quod  ab  altero 
aocepit  teneat  atque  possideat  liberam  in  omnibns  habeat 
potestatem  faciendi. 

^  am  lUnde:  Zurnshoain  Gumpoltisdort  '  Zurninhuair— recom- 
penaatiancm  aof  Bamir. 

880,  Bischof  Anno  tauscht  von  dem  Laien  Eio  gegen 
einen  Hof  zu  Feldmoching  einen  anderen  ebenda, 

660—875. 

Cod.  B  t  32\  Meichelbeck  I.  2.  363  n.  746  aus  B. 

COMUUTATIO  INTEB  ANNONEM  EPISGOPUM  ET  QÜEN- 
DAM  NOBILEM  YIBÜM  NOMINE  EIO.^ 
In  dei  nomine.  Placnit  atque  convenit  inter  yenerabiiem 
yirnm  Annonem  Frigisigensis  ecdesi^  episcopum  necnon  et 
quendam  laicum  nomine  Eionem  quandam  commutationem 
inter  se  facere  sicut  et  feceront  Dedit  itaque  prefatus  epi- 
scopns  ex  parte  eoclesif  suf  eidem  Eioni  ad  Feldmochingon 
curtiferum  L  Econtra  de  parte  proprietatis  &uy  predicto 
episeopo  idem  Eio  tradidit  in  eadem  rilla  cortiferum  unnm 

44* 


Digilized  by  Google 


59d  "-^  ^*  •^^o 

id  eodedam  doi  contineadam.  ünde  et  diu»  oommntetioiieB 
pari  tenore  conscriptas  Inter  se  fieri  rogaverant,  ut  iinus- 
qaisqne  qiiod  ab  dtero  aocepit  teneat  atque  posaideat  fiunat 
inde  quod  yelit  nullo  oontndicente,  aed  preaena  oommatatio 
f.  88.  §Ti8  tenaporibns  firma  permaneat 

^  uu  Baode:  Veltmocbiogen. 

881.  Bischof  Anno  tauscht  von  dem  Edlen  Inti  gegen 
Ackerland  und  Wald  zu  Biberbach  Äckerland  und  Wald 

ebenda.  860—87$. 

Cod.  B  f.  33.    MoichellMck  I.  2.  364  n.  717  aus  B. 

COMMÜTATIO  INTER  ANNONEM  EPISCOPUM  ET  QüJEN- 
DAM  NOBILEM  VIBUM  NOMINE  INIL' 
In  dd  nomine.  Placoit  atque  conyenit  inter  yenentbilem 
Annonem  FrigiaigenaiB  ecdeaif  epiacopum  necnon  et  qaendam 
nobilem  Timm  nomine  Inti  qnandam  commutationem  faceie 
aieat  et  fecenmt  Bedit  itaque  piedictas  veneiabiiia  epi- 
acopua  eidem  nobili  tIto  in  proprietatem  habendom  in  loco 
qni  dicitor  Fipaipab  de  arabili  terra  ingera  YI  de  ailva 
iugera  X  una  cum  conaenau  et  ooiventia  canonicorom  aea 
monacbomm  etiam  et  per  ücentiam  Hludouuid  regia.  Et 
econtra  in  reconpensatione  harum  rerum  dedit  pretitulatus 
nobiiia  vir  laudabili  episcopo  ad  eccleeiam  retinendum  in 
eodem  loco  iugera  YI  de  silva  iugera  XY.  ünde— possideat 
(▼ia  temporibaa  (==^  748). 

*  am  Bande:  Ptberbach. 

882.  Bisehof  Anno  tauscht  von  dem  Edlen  Goumpold 
gegen  einen  Acker  zu  Abens  das  doj^lte  Mass  ebenda: 

860—875. 

Cod.  B  I.  83.  Hundt»  Abhandhingen  XHL  17  n.  40  B  ane  B 
an  ca.  860. 

COMUUTATIO  INTEB  ANNONEM  EPISOOPOM  ET  QUEN- 
DAM  NOBILEM  YIRUM  NOMINE  (H)ÜUIPOLD.» 

In  dei  nomine.  Placuit  atque  convenit  inter  venerabilora 
Annonem  Frigisigensis  ecclesi^  episcopum  necnon  et  (juendaiu 
nobilem  virum  nomine  öouuipold  quandani  commutationem 
faeere  sicut  et  fecerunt.  Dedit  itaque  predictus  e})iscopus 
partem  ecclesie  sue  in  loco  qui  dicitur  Apansna  eidem  nobili 
Tiro  in  proprietatem  habendum  agrum  I  de  cultura  terra. 
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Econtra  di'dit  nobilis  vir  prefato  cpiscopo  ex  parte  proprietatis 
sue  ad  ecclesiam  habendum  in  eudem  loco  de  pratis  et  de 
cultura  teiTa  diipliciter.  Uade — atque  possideat  »Tis 
tempohbus  74^). 

t  am  Bande:  Apanana. 

883.  Bischof  Anno  tauscht  von  dem  Edlen  Anno  gegen 
Grundbesitz  zu  Hörenzhausen  solchen  ebenda  bezw,  zu 
Qro88{Klein)mecht.  860^875. 

a)  Cod.  B  f.  S3*.  Meichelbeck  I.  2.  864  n.  748  aoa  B.  b)  Cod.  B 
f.  59'.  Mdcbclbock  I.  2.  3si  n.  828  aus  B.  c)  Cod.  B  f.  87'.  Hundt» 
Ahhandhingen  XXII.  17  n.  44  K  an  ea.  860  aus  B. 

a)  b)  c) 

COMMUTATIO  COMMUTATIO 

INTEK  ANNONEM  INTER  ANNONEM: 

EPISCOPUM  ET      EPISCOPUM  ET 

ALIUM  ANiNONEil  QUENDAM  NOBf- 

i^EruTEM  SU  UM.  LEM  p;QUIVOCUiI 

SU  UM  NOMUSE 
ANNO. 

In  dei  nomine.^       In   dei   nomine.       In   dei  nomine, 

riat  uit  atfiiie  conve-  Placuit  at(pie  eouve-  Placuit  atqiie  convc- 

nit  iiiter  venerabilem  nit  inter  veni-rabileni  nit  inter  veneiubilem 

Annonom      Frigisi-  Annononi    Friu:isin-  Annonem  Frigisin- 

gensis  ecclesij  epi-  gensis  ecclesif   epi-  gensis  ecclesig  epi- 

scopum   necni)n    et  scopura   necnon    et  scopum   necnon  et 

quendani  nobilemvi-  quendani  nobilem  vi-  quendam  nobileni  vi- f  68. 

runi    iKJiiiine  Anno  rum   nomine  Anno  rum  equivocumsuum 

quandam   coninnita-  quandam  commuta-  nomine  Anno  qiian- 

tionem  facere  sicut  tionem  inter  se  facere  dam  commutationem 

sicut  et  fecerunt.  facere  sicut  et  fece- 

et  ff'cerunt.     Dedit  Dedit  itaque  predic-  runt.     Dedit  itaque 

itaque  prfdictus  ve-  predictus  venerabilis 

nerabilis    episcopus  tus  episcopus  ex  rati-  episcopiis  ex  ratione. 

eidem  nobili  viro  in  ouo  prefat^  ecclesig  pretitulatg  ecclesig 

proprietatem  haben-  una  cum   consensu  una  cum  consensu 

f.  üu.  etcobiventiaädölium  et  cohiventia  canoni- 

corum  seu  monaclio- 

suorum  <  tiaiii  ot  i)er  rum  etiam  et  per  ii- 

liceotiamdumuililu-  centiani  domni  HIu- 

douuici  r^is  eidem 
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dum    in    lut'o    qiii  douuici  rej^is  in  loco  nobili  viro  in  loco  qui 

dicitur  Herineghusir  qui  di(  itur  ad  Ileri-  dicitur  HehDeshusir 

neshiisori  dimidiam 

partem  curtiferi  uni-  parteni  curtiferi  iini-  curtiforum  unum  et 

US  una  cum  consonsu  us    eidi-ni    Annoni  dimidiam  hobamque 

üt  coniventia  eanoni-  cquivoco   et  uepoti  dimidiam  et  agruni  I 

corum  seu  munaclio-  suo.  ot  de  pratis  carra- 

nim  etiara    et  per  das  VI. 
licentiam  Hladouuici 
regis. 

Et  econtra  in  recon-  Kt  ccontra  in  recon-  Et  ocontra  in  recon- 

pensatione  haruni  re-  pensationc  illius  cur-  pensatione  haruni  re- 

rum  dedit  pren(tmi-  titeris  dedit  predictus  rum  dedit  predictus 

natus  Dobilis  vir  de  Anno  ex  parte  pro-  nobilis  vir  ad  parteni 

munsurata terra  etiam  prietatis  sue  uideni  eeciesie  de  proprie- 

equaliter  in  eodem  vonerabili    episcope  täte  sua  religioso  epi- 

loco  et  augevit  de  equaliter    mensura-  scopo  habenduni  in 

excülata  terra  iuge-  tarn  terram  in  eodem  loco  qui  dicitur  l^heot 

rumdimidium^  lau-  vico  vicinior  iaceo-  curtiferum  dimidiam 

dabili  episcopo  ad  ec-  tem.  hobamque  dimidiam 

clesiam  retinendum.  et  de  pratis  carra- 

das  IUI. 

Unde— possideat  gvis  temporibas  (=  748),  b  ohne  pari  teaore 
conscriptas. 

*  am  Bande:  HerinahiiBin.    *  das  l«tsle  a  iMiichtigfe  aus  a. 


884.  Bischof  ÄNfio  tauscht  von  don  E(Jle)i  Herihoic 
gegen  Liegenschaften  zu  Aiterbach  solche  zu  Crründl, 

860^875. 

Cod.  B  f.  33'  und  sweitmala  f.  53'  (b).    Meichelbeck  I.  2.  364 
n.  740  aoB  B  f.  33. 

COMMUTATIO  INTER  ANNOIsEM  EPISCOPÜM  ET  QUEN- 
DAM  ^'OBILEM  VIRUM  NOMINE  HERILUNC^ 
In  dei  nomine.    Placuit  atque  convenit  inter  venerabilem 
Anuonem  Frigisigensis  ecclesij  episct)pum  nccnou  et  quendam 
nobilem    virum    nomine  Heriiunc  quandam  commutationem 
facere  sicut  et  ficerunt.        Dedit  itaque  vonerabilis  episropus 
(f.  54.)  ex  ratione  pretitulate  -  ecclesi«;  eidem  nobili  viro  in  Proprie- 
täten! habendum  in  loco  qui  dicitur  Eitarpah     iugera  XXII 
de  pratis  carradas  YIIl  una  cum  conscnsu  et  coiventia  canoni- 
corum  öeu  monachorum  etiam  et  per  licentiam  serenissimi 
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Hladonuici  *  regis  aliorumque  fideliom  in  ipea  eod^siamaneiktlam. 

Et  eoontn  in  reconpensatione  haram  reram  dedit  piefirtos 
nobilis  Tir  Tenerando  episcopo  ad  partem  ecclesi^  babendum  in 
loco  qai  didtur  Crintila  domnm  cmtem  pomerinm  hamnlarinml  34. 
de  terra  aiabili  iagera  XXX  de  sUva  iugerum  I  de  pratia 
oanadas  III.       Unde-possideat  »Tis*  temporibna  (=  748). 

*  am  Rande:  Kittiruac  Griotila;  C50MMUTAT10  ANNONIS  EPI- 
800FI  ET  HEBILUNOI  b.  *  pietitalato  b.  >  Eitarpahe  b.  *  Aber 
dm  Zeile  naohgetiagen  b.    *  ^tarnie  b. 

885,  Bisekof  Anno  tamchi  van  dem  Edlen  AU^periU 
gegen  7  Tagwerk  zu  Pfettrach  ^enstmel  zu  Haselbach, 

860—875. 

Cod.  B  I.  84.  Melehelbeck  I.  9.  864  n.  750  aus  B. 

(X)MMUTATIO  INTBR  ANNONEM  EPISCOPUM  ET  QUEN- 
DAM  NOBILEM  TIRÜM  NOMINE  ALTIPERHT.i 

In  dei  nomine.  Placuit  atque  convenit  inter  venerabilem 
viniin  Annoncin  I'ripsig'ensis  ecclesi§  episcopum  necnon  et 
queudain  nobilcm  vinini  nomine  Altiporht,  ut  ali(iims  res  pro 
communi  iitilitato  et  compendio  inter  se  commutare  deberent 
quod  et  ita  fecerunt.  Dedit  itaque  Anno  episcopus  ex 
ratione  prefat^^  ecclesip  suo  una  cum  consensu  et  conhibentia 
canonicorum  et  niunachoriun  alittrumqne  fidelium  in  ipsa 
ecclcsia  de^entium  -  etinni  et  per  lieentiam  domni  Hludouuici 
regis  eideiii  ad  habenduni  in  loco  quo  dicitur  Phetarahc 
iornales  VII.  Et  econtra  dedit  mumoratus  laicus  nomine 
Altip<'rht  ex  suo  proprio  supradicto^  Annoue  episcopo  ad 
partem  monasterii  sui  in  locu  que  dicitur  Hasalpahc  iornales  VII. 

Unde— potestatem  faciendi  (=  671). 

'  am  Kunde :  Pheteiah  HMilpefe    *  über  dem  sweiten  e  Bmut. 

'  danach  epo  getilgt. 

886,  Bischof  Anm  tauscht  von  dem  Edlen  Adalleoz 
gegen  eine  Unfreie  und  einen  Hof  zu  Marzling  einen 

Unfreien  und  einen  Hof  ebenda,    860 — 875. 

Ood.  B  f.  3L  Meicbelbeck  I.  2.  365  n.  751  aus  B. 

COMMÜTATIO  INTIR  ANNONEM  EPISCOPUM  ET  QUEN- 
DAM  NOBILEM  YIRÜM  NOMINE  ADALLEOZ.' 
In  dei  nomine.  Flacnit  atqne  convenit  inter  venerabilem 

Annonem  FngisingensiB  eocledf  episcopom  necnon  et  qnendam 
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34'.nobiloni  viruni  nomino  Adalleoz,  ut  aliquas  res  pro  communi 
utilitate  et  compendiu  intor  86  commutaro  deberent  quod  et 
ita  fiMcrunt.  Dedit  itaque  predictus  episcopus  ex  parte - 
preuominate  ecclesig  una  ciiin  e(»nsensu  et  eoiventia  canoni- 
corum  8eu  monachonim  alioriinique  tideliuin  etiam  et  per 
licentiani  domni  Hludouuici  regis  eidem  urefati)  honiini  ad 
suuni  proprium  habendum  ancillam  unam  et  curtiferum  unura 
in  loco  (jui  dicitur  Marzilinga.  Et  econtra  dedit  predictus 
nobilis  vir  ad  parteiii  ecclesi^'  servuni  unum  et  in  eodem  vico 
curtiferum  unum.  Unde  — possideat  880)  iure  })i'rpetii"i  et 
quicquid  inde  Teilt  facere  liberam  in  omoibus  putestatom  liabeat. 

'  am  Bande:  Manelingan.    *  auf  Basiur. 

887.  Der  slavische  Graf  Chezul  übergibt  seinen  Besitz 
in  der  villa  üuampahli  bei  „Pilmsuue**,  Regemburg 

661  März  21. 

Cod.  A'  f.  83.  Meich^beck  I.  2.  853  n.  710  aus  A'.  Zahn,  Fontai 
XXXI.  19  n-  18  aus  A'.  Ober  Graf  Chesul,  dessen  Besitzung  ..Pilni- 
8UUr"  nni  Plattensee  in  T^ngarn  zu  »liehen  ist,  vpl.  bes.  die  Nachweise 
bei  Düaiiuler,  Jahrl)üc'hcr  des  ostträukisclicu  Kcicks  Iii  -  Register 
8.  703  8.  T.  KoEel,  wo  jedoch  statt  III  II  eo  leeen  ist 

In  nomine  domini  nostri  Jesu  Christi.  Declaratuni  est 
commorantibus  cunctis,  quod  (piidam  comes  de  Sclauis  nomine 
Chezul  omnem  rem  quam  liabuit  prope  Pilozsuue  in  villa  que 
dicitur  Uuampaldi  cum  territoriis  et  vineis  pratis  et  silvis  ad 
bec  pertinentibus  cum  onmi  iutegritate  iu  capsam  sancte  Marij 
firmiter  tradidit,  ut  §vis  temjxaibus  inconvulsum  permaneat  ad 
Fri.singam  ui»i  electus  dei  Curbiniauus  e<»rj)oro  (juiescit.  Hoc 
factum  est  anno  incarnationis  dumini  DCCCLXI.  indietione 
Villi,  in   loeo  regali   publit  (»  Ratispona  in  XII.  kaL  apiil 

Nomina  testium  in  libro  traditionuni  habentur. 

888.  Kegio  Hhergtbt  geschenkten  Besitz  am  Gsiesshaek 

yeyvn  Entschädigung  nach  Innichcn.     St,  Georgen  661. 

Cod.  A'  f.  8:5.  Meichelbeck  \.  2.  Xüi  n.  711  aus  A'  =  Rcsch, 
Annales  ^abionenses  Ii.  1Ö5.  Zahn,  Fontes  XXXI.  id  n.  19  aus  A'. 
Die  eoclesia  eaiieti  Oeorgii  ist  St  Georgen  D.  B.H  Bnioeeken  in  TfraL 

Notum  sit  cunctis  in  Baidarica  pr^viucia  coustitutis,  (piud 
quidam  vir  nomine  Kegiö  tradidit  ad  casam  sancti  Candidi  iu 
capsani  sancte  Mario  in  loi'o  qui  prope  ilium  rivolum  iaeet  eni 
Yocabulum  est  Tesito  totum  et  integrum  quicquid  ei  dominus 
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eins  nomine  Katto  condonavit  in  hefeditatem  pfo  se  et  pro 
sno  seniore.  Et  oonpladtaTit  de  oratiene  ab  epteeopo  Annone 
intar  missaB  et  paalteria  trecentas  et  inauper  aoeepit  pecaniam 
treoentoa  solides  ab  episcopo  in  mancipüs  iumentis  siye  yesti- 
mentis  atque  alia  peciinia,  nt  deinoeps  ipsa  traditio  fvis 
tempoiibas  fiza  et  inoonTulsa  permaneat  et  ut  nailus  ei  dein- 
ceps  contradicefe  qneat  domoi  sancte  Mari^.  Nomina 
testium  in  libro  traditionum  habentnr.  Actnm  est  in  publico 
placito  prope  ecclesiam  sancti  Geoiii  anno  incarnationis  domini 
nostri  Jesu  Christi  DOGOLXL 

689.  Mitniger  übergäd  seinen  Besitz  zu  Deinhofen.  861. 

Cod.  A'  f.  83.  Meichelbeck  I.  2.  .'iöü  n.  723  aus  A'.  Timiuboucn 
igt  DeinholMi  £.  Ff.  und  G.  MboMoh  BJL.  Ebanbeig.  Die  Einieihung 
nach  der  Handsohiift. 

Traditio  quam  fecit  Mimiger  ad  Timinbouen  quicquid 
babuit  hoc  totum  tradidit  in  capsam  sancte  Marie  et  con- 
placitavit  II  mancipia  ab  episcopo  Annone  usque  ad  diem 
obitns  sui.       Nomina  testium  in  libro  traditionum  habentur. 

890.  BiscJiof  Anno  tauscht  ron  dem  Edlen  Eagildiu 
gegen  einen  Hof  zu  Ferlach  4  Morgen  ebenda»  Föhring 

864  Juni  19. 

Cüd.  B  f.  IC)'.    Meichelbeck  I.  2.  358  n.  729  aus  B. 

COMMUTATK)  INTKR  ANXf)NEM  EPISGOPUM  ET  QUEN- 
DAM  NOBILEM  YIKUM  NOMINiC  ENGlLDEO.i 
In  dei  nomine.  Placnit  atqne  convenit  inter  renerabilem 
Timm  Annonem  episcopnm  Frigisingensis  ecdesi;  necnon  et 
quendam  nobilem  yirnm  nomine  Eogildio  quandam  commuta- 
tionem  fiicere  dcut  et  feoenint  Dedit  itaque  prefatas  epi- 
soopns  ex  parte  snpradict^  ecclesif  eidero  nobili  Yiro  in  proprie- 
tatem  babendnm  curtiferum  I  in  tIco  qui  Yocator  Feraloh. 

£t  econtia  accepit  in  reconpensationem  earam  rerum  ab 
ipso  Engildeone  partem  hereditatis  suf  ad  pre&tam  dei  eccle- 
siam babendnm  iugera  IIII*"  in  pr^dicto  loco.  ünd*e~ 
accepit  (=  834)  tiabeat  teneat  siye  poasideat  ac  faciat  inde 
qnicqnid  illi  placuerit.  Hoc  factum  est  in  publice  placito 
in  carte  dominico  qui  Tocatur  Feringa  in  pr^sentia  yenerabiiinm 
viromm  qaorom  nomina  hic  adnotantnr:  Meginhart  comes. 
Alprat  comes.  Orendil  comes.  Adzo  conies.  Cotascaih. 
AdalnnL    Sigimuot    Iiminheri     Atto.    fieginfrid.  Tozzi. 
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GramaiL  üuilliheliii.  P&po.  ITaolfolt  Bihpald.  Fertitolt 
f.  47.Husing.  Petto,  üuolf^terlii  Hdmperht  Unirant  Fatto. 
fiatolt.  Immino.  Herideo.  PereDhait  Eginolf.  Arn. 
BIhhait  Begino.  Alter  IrminheiL  Altaperiit  Cundpato. 
ötachar*.  Ihho.  Alius  Egiooll  Liatolt  Alter  ÖtaCliar. 
üuanniini  Gnunan.  Actum  est  snb  die*  coneole  quod 
est  Xni.  kal.  iulii  iDdlotioDe  XIL  feliciter  in*  domino. 

*  am  Kande :  Perloch.   '  da:*  erste  a  berichtigt  aus  t.   ^  i  ebcii6u. 


891.  Bischof  Anno  tauscht  von  dem  Grafen  Cotascalc 

geyen  Lieyenachaftm  zu  lletzenhausen  solche  zu  Weng 

und  Holimbach,  864. 

Ood.  B  f.  27*  und  (von  loco  an)  t  3G.    Meichelbeok  I.  3.  369 

n.  781  aus  B.  Fuengia  istAVnriL'Kd.  O.  Orossn()bnch  Pf  Grcinort shaiiSMl 
B.A.  Freising,  Uolinipahc  Holleubach  Pfd.  B.A.  Aichach.  Da  alle  Be- 
teiligten ausser  Eparheri  in  n.  8D0  genannt  werden,  stelle  ich  diese  n.  zu  864. 

COMMÜTATIO  INTER  ANNONEM  EPISCOPÜM  BT  COTA- 

SCALCUM  C0M1TEM.1 

In  dei  Domine.  Placuit  atqiie  convenit  inter  yenerabilem 
AnnoDem  Frigisigensis  ecclesi^  episcopum  necnon  et  quendam 
nobilem  virum  Gotasoalcum  comitem  uxoremqne  eins  nomine 
Altasuind  quandam  commutationem  facere  siout  et  fecerant 

Dedit  itaque  predictus  venerabilis  episcopus  ex  ratione 
pretitulatg  Fisgisigensis  ecclesie  eidem  Cotascaioo  oomiti  ozoriqae 
eius  in  looo  qui  dicitur  Zesinhusir  ona  com  conaensu  et  colli- 
bentia  canonicorum  seu  monachorum  aliornmque  üdelium  in 
ipsa  ecclesia  degentium  etiam  et  per  licentiam  serenissimi  regia 
cccleslam  curtem  domnm  pomerium  biimularium  honeom  et 
de  terra  aiabili  iugera  CCXL  de  pratis  carradas  CCC.  Et 
econtia  in  reconpensatione  hanim  reram  dedit  predictus  Cota- 
scalcus  comis  sinuil  cum  coniuge  sua  de  parte  proprietatis  saf 
f.  30.  eidem  venerabili  episcopo  ad  prefotam  eociesiain  liabendum  in 
locö  qui  dicitur  Uuengia  curtem  cum  domo  de  terra  arabili 
CCXiV  de  pratis  carradns  CC,  ad  Holunpahc  curtem  cum 
domo  et  tertiam  partem  ecclcsie  de  terra  arabili  iugera  CLIIII 
de  optimis  pratis  carradas  XXXV  et  de  aliis  sufficienter. 
Unde— possideat  sevis  temporibus  {—  748).  Isti  sunt 
teetea:  Heimperht   Uuolfperht   Eparheri.  Eginolt 

>  am  Bude:  Zesinhusin  Wenga. 
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S92,  Bischof  Anno  tauseht  von  dem  Grafen  Ermpert 

gegen  eine  Hufe  zu  Isen  eine  andere  zu  Ausset'(Inner)- 

bittlbach.  864—875. 

Göd.  B  f.  27.  Heichelbedc  I.  2.  359  o.  730  ans  B.   Vgl  n.  915. 

COMMUTATIO  INTER  ANNONEM  EPISCOPUM  ET 
ERMPERTÜM  COMITEM.» 

In  dei  nomine.  Placuit  atque  convenit  inter  venerabilem 
Annoneni  Frip^isigensis  ecclesig  episcopum  necnon  et  quendam 
comitem  nomine  Ermpertum  quandam  conunutationem  facere 
sicut  et  fecerimt.  Dedit  itaque  veuerabilis  episcopus  eideni 
comiti  ex  parte  ecclesi^  sue  in  proprietatem  habendum  in  loco 
qui  dicitur  Ysana  hobam  I  de  terra  arabili  cunctisquo  rebus 
forinsecus  ad  eandem  pertinentibus.  Et  econtra  in  recon- 
pensatione  imiiis  rei  dedit  prescriptus  comes  laudabili  epi- 
scopo  ad  ccclesiam  retincndum  in  loco  qui  dicitur  Puutilinpalic 
de  culta  terra  hobani  alteram  cum  pratis  ac  paseuis  aquis 
aquarumve  decursibus  omnibusque  ad  eam  pertinentibus. 

1  am  Bande:  Ysana  pro  PvtüiDpah. 

693»  Bischof  Anno  und  der  Edle  Uuolfhart  vertauschen 

Unfreie.  864—876. 

a)  Cod.  B  f.  36.  Meicliolbeck  I.  2.  366  d.  756  (unvolktiUldig) 
aus  B.  b)  Cod.  B  f.  39'.  Meichelbeck  L  2.  369  n.  768  aus  B. 

»)  b) 

COMMUTATIO  INTEB  AHNONEM  EPISCOPUM  ET  QUEN- 
DAM NOBILEM  YIBUM  NOMINE  UUOLFHABT. 
Li  dei  nomine.  Placuit  atqae  convenit  inter  ?enerabiiem 
Annonem  Frigisigensis  ^  ecdeei^  episcopum  necnon  <  et  quen- 
dam nobilem  Tirum  nomine  Unolfbart  quandam  commutationem 
facere  sicnt  et  fecemnt 

Dedit  itaque  piedictus  venera-    Dedit  itaque  prf  fatns  episcopus 
bilis  episcopus  eidem  nobili    cum  advocato  sno  liutbrando 
viro  servum  I  nomine  Uodal-    eidem  nobili  viro  manoipium  I 
bart  una  cum  consensu  totius    nomine  iftlalmar. 
fiunilif  suf  etiam  et  per  licen- 
tiam  Hludouuici  regis.  Et 

econtra   in    recompensatione    Econtra    in  reconpensatione 
illius  servi  dedit  pretitulatus    hnius  mancipii  dedit  venerabili  f.  40. 
nobilis  vir  laudabili  episcopo 
ad  ecdesiam  retinendum  serros 
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II  quomm  nomina  Beginperiit   epiacopo  alia  II  qaoram  nomint 
et  üatperlit  sunt  EngUperht,  Uuidieri. 

Unde— pOBsideat  (Tis  temporibtis  748). 

>  gi  in  a  über  der  Zeile  nachgetngeiL     '  fehlt  in  B. 

894,  Bischof  Anno  tamcht  von  dem  EcUm  Ampho  gegen 
Ackerland,  Wiesen  und  Wald  gu  Haeelbach  Liegenschaften 

ebenda.    Ö 64  —  875. 

C}od.  B  t  36.  Mgididback  I.  2.  366  n.  767  (imToUstiiidig)  wnfiL 

COMMUTATIO  INTEB  ANNONEM  EPISOOPÜM  £T  QUEK- 

DAM  NOBILEH  YIRUM  NOMINE  AMPHO.^  I 

In  dei  nomine.  Placuit  atque  convenit  inter  venerabilem 
Annonem  Frigisigensis  ecclesi^  episcopum  necnon  et  quendam 
nobilem  virum  nomine  Ampho  quandam  commutationem  facere 
Bleut  et  fecerant  Dedit  igitur  predictus  venerabilis  epi- 
scopus  eidem  nobili  viro  in  proprietatem  habendum  de  parte 
ecclesi^  su^  in  loco  qui  dicitur  Hasalpahc  de  arabili  tem  ! 
iugera  XXVI  de  pratis  carradas  YIIl  de  silva  iugera  YIII 
f.  36'.  una  cum  consensu  et  conhibentia  canonicorum  seu  mona- 
chorum  etiam  et  per  licentiam  Hludouuici  regia.  Et  econtm 
in  recompensatione  harum  rerum  dedit  predictus  nobilis  Tir 
eidem  episcopo  in  eodem  loco  domum  horreum  pomerium  de 
arabili  terra  iugera  XXYII  de  pratis  carradas  YIII  de  silva 
iugera  YIIII.        Unde — possideat  gvis  temporibus  (=  748). 

'  am  iiande:  Hasilpac. 

895,  Bischof  Anno  und  der  Edle  Eeginfrid  vertauschen 

Unfreie,    Allach  864^875  September  12. 

Cod.  B  f.  30 '.   Meichelbeck  I.  2.  360  d.  758  aus  B. 

COMMUTATIO  INTEB  ANNONEM  EPISCOPUM  ET  QUEN- 
DAM NOBILEM  YIBUM  NOMINE  BEQINIRID. 
In  Christi  nomine.  Notnm  maneat  omnibus  fidelibos  sab 
regno  isto  commoilmtibus,  quomodo  venetabilis  episcopus 
Anno  quandam  commutatioDem  cum  quodam  nobili  homine 
Beginfredo  facere  yoluit  quorundam  mandpiomm  quod  ita  et 
fedt  Tradidit  namque  ille  ipse  Beginfrid  mandpia  homm 
nominum  in  manus  memorati  episcopi  ad  habendam^  evis 
temporibus  ad  casam  sanctf  dei  genetrids  Marif  ad  Prigisingam 
pro  operatione  dierum  mandpiomm  illorom  qaos  accepit  de 
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epifloopo  Annone:  Haotpme,  Engilperbt,  MaotBnind,  HerUrer. 

Hec  «atem  mandpiA  eoontra  aooepit  de  BQpn  episcopo : 
Anne,  Heripold,  Dnidhait;  B^gingand,  Nana.  Ideoqne  doas 
commntatlonee  pari  tenoxe  oonsoriptas  pxeoepit  fieri  nnam 
seoum  habendam  et  alteram  fllo  nobili  homine  dandanif  nt  hec 
commutatio  fiima  pennaneat  etomaliter.  Siqnis  vero  hanc 
commatationem  infHngere  Tolaerit,  liberam  in  omnibns  habeat 
poteatatem  de  suis  mancipiis  fiMiendiim  qnioqoid  sao  animo 
complacuerit.  Et  iati  annt  teatea  per  aarea  tracti:  Managolt 
Alpriha  ünerinpieht  Amalnnc.  Actum  est  in  nonenpato 
loco  Ahalob  in  n.  id.  septemb. 

'■  d  berichtigt  aiu  b. 

896.  Bischof  Anvo  tauscht  von  dem  Edlen  PoddJiuic 
gegen  2  Morgen  zu  Ober(Un(er)seebach  2  andere  ebenda, 

864-^875. 

Cod.  B  f.  30'.  Meicbelbcck  I.  2.  367  n.  760  au  B.  Sekkipah 
Obei(U]iter)MebaiGli  D.  D.  O.  Zeilhofen  Pf.  Obeldorfen  RA.  Erding. 

COMMUTATIO    INTER  ANNONEiM  EPISCOPUM  ET 
PODALÜNGÜM    NOBILEM  VIRUM.» 
In  (lei  nominu.    Placuit  atqiie  convenit  inter  vo|ne]rabilem  f-  37. 
Annoneni  Frigisi^onsis  ecclesiy  episcopuni  neunon  et  quendam 
nobilem  viruni  nomine  Podalungum  qiiandam  comuiutationem 
facero  sicut  et  fecerunt.         Dedit  itaqiie  prgfatus  laiulahilis 
episcopus  eidem  nobili   viro    in  loco  qui  dicitur  Sukkipah 
iu^ora  II  cum  consensu  et  conhiventia  totius  faniilif  sue  etiam 
et  per  licentiam  domni  Hludouuici  regis.        Et  econtra  in 
recompensatione  horum  iugerünim  dedit  pretitulatiis  nobilis  vir 
prü))ri('tatis  su^  in  eodem  loco  simili  modu  iugera  II  ad  sedem 
suam  rctinendum.         Uude—poäsideat  feiicLter  ^vis  tempo- 
ribus  (-^  748). 

^  am  Bttnde:  fiekkuniiOi 

897,  Bischof  Anno  und  der  Edle  üuicdarp  vertauschen 

je  einen  Unfreien.    864 — 875. 

Cod.  B  f.  37.    MciciieilKJck  I.  2.  3G7  n.  im  aus  B. 

COMMUTATIO  LXIFJ!  ANNONEM  EPISCOPUM  ET  QÜEN- 
DAM  NOBILEli  VIBUM  NOMINE  UUICBABP. 
In  dei  nomine.  Placuit  atque  oonyenit  inter  venerabilem 

Annonem  Frigisigends  eodesi^  epiaoopnm  necnon  et  qnendam 
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nubilem  virum  nonüue  Uuicdarp  quaiidam  coinnmtatiouem  facerti 
sicut  et  focenint.  Dedit  itaqiie  venerabilis  episcopus  et  ad- 
vocatus  suus  nomine  Heimperlit  eidera  nobili  viro  in  proprie- 
tatem  habendum  survura  I  nomine  Uudaiperbt.  Et  econtra 
in  reconpensatiune  huius  servi  dedit  prefato  episcopo  aliura 
nomioe  Hatto.       Uode -possideat  eBvis  temporibus  (■=  748). 

898,  a)  Die  Nonne  Peretkund  übergibt  ihren  Besitz  zu 
Bohrbach  und  Rudlfing,  b)  Dieselbe  übergibt  ihren  Be- 
sitz zu  Fitten,  c)  Dieselbe  verteidigt  ihre  8chenkun(j 
vor  Karlmann  gegen  Graf  Kundhan  und  erneuert  sie, 

Baden  Herbst  869. 

Ood.  B  f.  246.  A'  f.  81  (b)  und  S4'  nadi  aiuerer  Vorlii|;e.  Hundt, 

Abhandlungen  XIII.  17  n.  45  aus  B.  Rorpahf  ist  Rohrbach  Kd.  Pf.  Waal 
B.A.  Pfaffenhofen.  Pulinmi  PitUii  Mkt.  und  ß.lf..  Piulun  Baden  St. 
bei  Wien  in  Niederü^terrcich.  Kurimauu  weilte  nach  Juli  8tiU  zu 
Baden  (Mahlbacher,  Regeeta  imperii  n.  1430  b). 

TRADITIO  PERETCUNDAE  SANCTAEMONIALIS  AD  IIROR- 
PAHC  ET  HKUODOLFINGON  ET  PUTl.VNU. 
f.  247.  a)  Pateat '  ninctis  in  provineia  Baioiuiarioriun  constitutis, 
qualiter  qiiaeilam  inatrona  Christi  nomine  Peretkund  co^itans 
quandam  traditionem  proprietatis  suae  facere  sicut  et  focit 
tiactans  divinum  quod  dictum  est:  Date  terrena,  eraite  aeteroa. 

Quo  consilio  iuito  cum  Iiis  qui  ei  cunsiiium  dare  debuerunt 
veniens  Frifirisintram  in  pre.sentiam  Annonis  venerabilis  epi- 
scopi  proceruHKiue  suorum  et  prescriptam  rationem  quam 
cogitavit  a^erc  devota  mente  implevit.  Coram  cunctis  vero 
residentibus  surgens  manu  potenti  nullo  contradicenti  tradidit 
in  capsam  sanctae  M;iriae  quiequid  proprietatis  visa  fuit  habere 
ad  Rorpahc  et  Kuodoltingun  terris  pratis  mancipiis  silvis 
pascuis-  aquis  acjuarumvg  decursibus,  ut  ad  domum  dei  anis 
temporibus  perpetualiter  persisteret.  Ea  traditiune  peraeta 
venorandus  Anno  episcopus  accepit  eam  cum  advocato  suo 
TCatraniiardo.  Et  -  isti  testes  -:  Managolt  comes.  EgiüO.  Kuoto. 
l^aid.    Amalrili.    Petto.    Kartheri.  Emheri. 

b)  Postea  conplacuit  sibi  plus  augere  ad  domum  dei 
tradidit  totum  quod  habuit  ad  Putinnu  et  Manag« »Klus  frater 
suus  cum  ea.  Et'  isti  sunt  testes:'  Egino.^  Kuoto.  Faid. 
Amalrih.  Petto.  Kartheri.  Emliuh.^ 
f.  247'.  c)  Iiis  ita  penictis  contigit  piissimum  Karlmannum  Hludo- 
uuici  regis  filiuni  ire  orientale.s  partes  cum  caterva  non  modica 
veniens  ad  Faduu.    Tunc  ibi  inquii>itiüne  facta  a  Peretkunda 
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in  palatio  coram  Earlmanno,  si  aliquis^  sibi  contradicere 
Tolniaset  pioprietatis  suae  potestatem  ni  ins  ^  habuisset  tradere 
nbicumqne  TOlnisset  Paulatim  Kundharius  comes  surrexit 
dioens  se  omneni  proprietatem  illam  habere  iure  hereditario 
per  traditionem  fiatpodi  et  inde  eam  minime  posse  ad  aliquam 
domum  dei  condonare.  Econtra  illius  ratiunis  isti  testes 
ducti:  Cundalperht  Amalker.  Bapholt.  Üogo.  Amalrih. 
H&to  coram  populo  cum  iuramento  stricti  dicentes  se  hoc  sciie 
quod  prius  Fridarado  6ß  Peretkundae  filiae  suro  traderetur 
quam  alicui  hominum.  Tunc  inde  KundhariuB  victus  sibi 
credidit  olterius^  nuUam  inquisitionem  habere.  His  it[ajqiie 
Omnibus  ita  peractis  firmiter  iteravit  suam  traditionem  coram 
pio  Earlmanno  tradendo  quicquid  proprietatis  ad  Patinna 
habuit  ezoeptis  ^  quadraginta  hobis  qiias  Managoldo  et  Eginoni 
fratribus  suis  tradidit  et^*'  contra  conplacsitavit  beneficiumJ*^ 

Et  isti  sunt  testes :    Öadalrih  comes.    Uualtilo.    Keio.  248. 
Eginolf.  Hruodperht  Cundhram.  Hoolt.   Uaolfperht.  Immo. 
Unimnt  Undeo. 

^  am  Bande:  Anno.    *  fehlt  in  b.    *  Et— teste«  am  Rande  nach- 

getragoD.  *  Et— testes  auf  Basur.  Egino— Emheri  am  untern  Rande 
aer  Seite  nachgetragen.  "  berichtigt  aus  aliquid.  '  i  über  der  Zeile 
nachgetragen;  b:  illius  nach  anderer  VorU^;  Hundt  irrig  huiua.  "  a 
berichtigt  aus  angefangenem  m.  *  -is  berichtigt  aus  -os.  ^  et— bene- 
fidum  auf  Basur. 

899,  Fereikund  übergibt  mederhoU  ihren  Besitz  diesseits 
des  Leithag ehirg es  gegen  Lehen  zu  Ober(Unier)kienberg, 
Allershausen,  Lanymjpettenbach  und  Weil,    Freising  870 

Februar  ö. 

Cod.  B  f.  248.    A'  f.  81  nnd  f.  84'  (b)  nach  anderer  Vorlage. 

Hundt,  Abhandlungen  XIII.  IS  n.  IG  aii.'^  B.  Die  Cuminos  montes  sind 
das  Leithagebirge  in  Niederösterieich.  Uuilu  Weil  G.  Eichhofen  Pf.  Alto- 
münster B.A.  Dachau. 

ETEßüM  TRADITIO  FERETCUNDAE-i 
Dominus  dioit  ^  in  evangelio :  Qui  mihi  ministrat  me 
seqnatur  et  reliqua.  Huius  rei  ezmplum  sequens  divina 
ammonitione  oonponcta  Feretkunda  qaaedam^  sanctamoniaüs 
yeniens  Frigiiiingam  in  preaeiitiam  yenerabilis  Annonifi  episcopi 
fidelinmque  suorum  iterare  piistinam  traditionem  quam  iam 
sepe  perpetravit.^  Maltis  namqne  circumstantibus  adiens 
aecclesiam  beat§  Mariae  Semper  virginis  tradiditque  in  altare 
sancti  Corbiniani  confessoris  Christi  quicquid  proprietatis  visa 
fuit  habere  ois  Guminos  montes,^  nil  pretermittens  ni  totom 
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tndeiet  stetimqae'  dimitteiet  ad  domum  dei  exoeptis  XL  hobts 
qatB  Managoldo  et  Eginoni  fimiiibiiB  suis  titdidit  Et 
econtra  conpladtavit  in  benefidum  locis  nanoapatis  ad  vitam 
snam  Ohiemperc^  Adaihaieshiisir^  Pettinpahe  et  unam  hobam 
ad  TJuiln.*  Ea  namqae  ratione  ita  peractum  est,  nt  si  qois 
f.  248'.illam  coopladtationem  infnngere  yolantatem  babeat,  traditio  io 
saa  potestate  persiatat.  Et  isti  sunt  testes :  Fritilo  Falatinua 
comes.  üuinint  Erohanfrid.  Anno.  üaol^[ieiht  Tos. 
Ärperbt  üuicperiit  Gundheii.  I^ntprant  Fatto.  Ihho. 
Babuni.  NoÜiart  TsaDparto.  Erobanpeibt  HUtiroh.  Fern. 
HUtipeiiii  Adalfirid.  H^odperfat  Otachar.  Salamar.  öadal- 
rih.  Eamanolf.  IfatherL  ündeo.  ünidiart  Eartheri. 
Otperbt  Alprib.  Fostrih.  Aotum  est  ad  Frigisingam  VL 
id.  febr.  anno^  inoarnationis  domini  I)CX3GLl2UL.  indictione  IIL^* 

^  am  Bande:  Anno.  '  Dicit  dominus  b.  '  4  berichtigt  aus  8. 
*  dtaach  ein  ZeidieD  (m  ?)  getilgt.  *  danach  t  ebenao.  *  tt  itatlin  b. 
'  i  der  Zeile  nachgetragen.  "  1  de^^eidien.  *  daMoh  1  cm  Basar. 
^*  anno^ILI*  spater  hmzui^agt. 


900.  Die  Ma frone  SuiKDuihild  ühcnjiht  gegen  ein  Lehen 
zu  Baumkirchen  ihren  Besitz  zu  Moosach.  870, 

Ood.  B  f.  248'.  A'  f.  81'  nnd  f.  84'  mitmals  nach  anderer  Vor- 

lnp<>  (b;.  Moirlu'llM'ck  I.  2.  n  71(»  o.  Zeugen  aus  A'  f.  81.  Poomilltta- 
chirihum  iat  Bauuikirchen  Pfd.  G.  Berg  am  Laim  BA.  München. 

TRADITIO  SVVANAHILDAB  VIDÜAB.i 
Ad  notitiam  canotomm  fidelinm  penreniat  in  prorincia 
Baiuauarionim  consisteiitiuin,  qnod  quaedam  matrona  Gbriati 
Sananabilda  de  rebus  suis  cum  yenerabili  Annont  episcopo 
conpladtare*  desiderans  tradidit  in  altaie  sanctae  Mariae 
Frigisingicae  habitatLoDis '  nbi  sanctas  Corbinianus  corpore 
requiesdt^  quicquid  ad  Mosahun  proprietatis  visa  fuit  habere 
terris  pratis  aquis  aquarumve  decursibus  et  omnibns  ad  bunc 
locum  pertineutibus  &c  mancipiis  istis  aubscriptis  quomm 
f.  249.  Domina  Eüanperht,  Anno,  Batmar,  Irminhart,  Bddker,  Tema- 
mar,  Amairib,  Mathtuni,  Bingolf,  Adalfrit,  Alphilt,  Engildiu, 
Emhilt,  liutsauind,  Pegirin,  liutunar,  EogUdiu,  Adalgund, 
Zeizlind,  XJaeroltsuuind,  EngUsunind.  Et  econtra  oon- 
placitayit  in  benefidum  ad  Pouminunchirihom  usque  ad  vitam 
snam,''  postea  yero  ad  domum  dei  utmmque  condstere. 

'  nin  Kandc:  Anno.     '  conplacitavit  ohne  folgendori  desiderans  b. 
*  ad  Fri[gij8ingam  b.     *  qniescit  D.     *  in  finem  vite  b. 
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901.  Alta  übergibt  ihren  Besitz  zu  Glonn  gegm  ein 
Lehen  zu  Freinerszell  an  der  WcUmach,  Freising  870, 

Coä.  B  f.  241.  A'  f.  80'  und  swcitmab  f.  85  nadi  anderer  Vor- 
lage fb).  Hundt,  Abhandlungen  XIII.  18  h.  47  nu  B.  üaolamaoteailia 
die  WoUnzaohi  welehe  sur  Im  flieast. 

TRADITIO  ALTAE  AB  GLANÜ. 

In  dei  omnipotentis  ^  nomiiie.  Notam  sit  canctis  fidelibus 
Baiaauariomm,  qualiter  Alta  ad  servitlum  dei  devota  cogitans  * 
de  lebus  suis  ad  dommn  dei  augmentare  veniens  namque  ad 
Frigisingam  simnl  cum  Baosone  marito  sao  in  preeentiam 
Annonis  episcopi  et  tradidit  in  altare  sanctae  MaHae  nbi 
sanctus'  Corbinianas  confessor  Christi  coipoie  xequiesdt^ 
quicquid  proprietatis  ad  dann  yisa  fiiit  habere  in  aedifieüs 
terra  colta  et  incnlta  pratis  pasouia  aqnis  aquanmiTe  decursi- 
bns  ....^  cum  iatis  numdpiis  quorum  nomina  Eckimun^f.  841'. 
Adalperht}  Teorperht,  Herilant,  Batmunt,  Fridarat,  HeUdrud, 
Amalgund,  Bihpurc,  Emihilt  Et  eoontra  accepit  in  bene- 
fidum  ab  Annoni  yenerabili  episcopo  rectore  illiue  aecdesi» 
in  loco  qui  dicitnr  Zella  prope  fluvio  lJuolamuoteeaha»*  ut 
atroeqne  haberet  usque  in  finem  Titae  iUius  et  post  diaceeaum 
Ulius  traditio  firmiter  atqne  inoonvulse  ad  domnm  dei  persisteiret 

Et  isti  sunt  teetes:  Ercfaanfrid.  &uodperht.  Heipo. 
üuichart  Heüdoll  Muniperhi  Eeriiart  Fridaperfai  Lmin- 
hart  Eanganhart.  Bihperht  Hemmo.  Francho.  Matheus. 
Hmodolt    Reginhart    Folmot.    üaiq»erht    Uolf.  Isanhart 

Actum  est  ad  Frigisingam  anno  inoamationis  domini 
DCOOLXX.  indiotione  HI. 

*  fehlt  üi  b;  am  Bande:  Anno.  *  cogitavit  h»  *  fiber  der  Zeile 
nadigetragen.    *  quiesdt  b.    *  LQcke  yon  4ciii.    *  nach  s  ist  h  getilgt 

902.  Isanolt  mü  Verwandten  ühergibt  eine  Hube  zu 

Mittbach  an  die  Kirche  zu  Isen  gegen  ein  Lehen  zu 
Kronacker.    Isen  670  Decetnber  9. 

Cod.  B  f.  241 '  mit  Schluss  von  res  proprietatis  an  250.  A'  f.  SO 
und  zweitmals  f.  85  (wohl  na'  h  anderer  VorlageV  Mcichelbeck  1.  2.  H61 
n.  735  au8  A'  f.  80.  Mitapah  ist  Mittbach  Kd.  Pf.  Hohenlinden  und 
Pemmering  B.A.  Wasseibaig. 

TRADITIO  ISANOLDI  AC  SASIN  UXOULS  SUl«;  FIUORÜM- 
QUE  SÜOKUM  AMALIS  KT  PERNHARII.» 
In  dei  nomine.    Notuni  sit  cunctis  Chri.stiane  religionis 
ciilt(tribus,  ([uia  Isanolt  et  uxor  sua  Sahsin  ^  ac  filii  sui  Amal 
et  Perniiarius  veuientes  ad  Isanam  ad  AnnoDem  Tenerabüem 

Qatilm  oad  iMncnufw  M.  F.  IV.  45 
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f.  250.  opiscopom  humiliter  deprecantOB  t6b  proprietatis  sue  stabilire 
oogitantes  partem  hereditatis  tradere  sicut  et  fecerunt 
Tradidenint  in  altare  aancti  ZenoniB  ubi  sancta  J uliana  corpore 
reqoiescit  hobam  I  ad  Mitapah.  Et  eoontra  conpIacitaTenint 
in  beneficiam  ad  ChreiDaccrun  et  ut  quisquis  horum*  alterioB 
superstis  existeret,  ambas^  r@8  habeat  nsque  ad  finem  sunm. 

lati  sunt  testes:  Meginhart  Uualdpreht.  Perfatzih. 
Eernuas.  Bihhilo.  Paldmunt.  Actum  ad  Isana  V.  id. 
dec  ^  anno  inoarnationis  domini  DOCCLXX.  indictione  HI. 

'  am  Rande:  Anno.  h  über  der  Zeile  nachgetragen.  '  am 
Bande  nachgetrageu.  *  baa  auf  Kaüur.  ''  Raaur  vun  4  cui  (Ursprung- 
Uoh  DCXXI);  A'  1  86  nur  Aetnin  an.  ine.  dni.  87a 

903.  Graf  HaUo  Ubergiht  seinen  BesUz  zu  Smdorf. 

Regensbury  870. 

Q<A.  B  f.  250.  A'  f  81  und  zweitmal»  f.  85.  Hundt,  Abhand- 
lun«D  Xlli.  18  n.  48  aus  B  za  8ti9  oder  870.  Sindeoedorf  ist  Sindorf 
E.  G.  B^ehertshansen  Pf.  ACtenkiroheii  B.A.  Freising. 

TRADITIO  HATTONIS  COMITIS^  AD  SLNDEOSDORP. 

Ad  memoriam  cunctorum  fidelium  ^  perveniat  in  provincia 
Baiuuuariorum  consistentium,  qiiia  Hatto  venerabilis  comis 
tradidit  in  capsam  sanctae  Mariae  pro  remedio  animae  suae 
quicquid  proprietatis  habuit  in  loco  qui  dicitur  SiDdeosdorf. 

Isti  sunt  testes:  Alprat  comes.  CotasoaLhc  comes. 
Meginhart  comes.  Liutfrid.  Oago.  Irminfrid.  Patager. 
Hrohinc.  Machelm.  Deothoh.  Actum  est  ad  Reganaspurc 
anno  inoarnationis  domini  DCCCfiXX indictione  HL 

*  OOV  Uber  der  ZeQe  nachaetragen ;  am  Rande  Anno.  '  d  ba> 
ricbtlgt  ana  L    *  das  ante  X  bemhtigt  aus  IX;  danach  ein  X  getilgt. 

904,  Der  Edle  /Tozi  übergibt  seinen  Besitz  zu  Purfing 
gegen  Lehen  zu  UnteMberg  (F),  Purfing,  Strasslach, 

Gilching  und  an  der  Würm,    Unter biöerg  870, 

Cod.  A'  t  88*.  Hundt»  Abbandinngsn  XHI.  18  n.  4d  ans  A'. 

TRADITIO  PYROLFENTGEN. 
Patent  cunctis  in  piovintiu  Biiioiiuariorum  constitutis, 
qualiter  quidam  nobilis  vir  nomine  Tuzi  tractavit  divinam 
mente  scripturam  que  dicit :  Honora  dominum  de  tua  sub- 
stantia  et  reliqua.  Huius  exempli  subministracione  prefatus 
nobilis  vir,  ut  vires  aderant,  tradidit  in  capsam  sunctg  Marie 
quicquid  ad  Purolfingeu  habere  proprietatis  visus  fuit  Tempore 
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namqae  tnditionis  quo  peracta  est  cont^|;it  Annonem  epi- 
soopnm  adesse  cum  multis  fidelibus  suis.  £1  cum  eo 
econtra  conplaoitayit  de  benefidis  suis  ad  Piburc  et  ad  Purol- 
ningen  uxoiem  et  filium  eins  Husingum  habere  et  Tosonem 
ad  Strazloch  et  Eiltihbingen  et  ad  superiorem  Wiimam  et 
Herolfo  fiüo  suo  inferiorem.  Hia  ita  confixmatis  usqne  ad 
disoessam  illorom  cum  testibua  sine  ulla  contradictioDe  ita 
peisistere  decet  Actom  est  ad  Piburc  anno  inoamationia 
domini  DCOGLXX.^ 
*  danadi  X  getilgt 

905.  Der  EiUe  Timo  übergibt  fünf  Unfreie.  670—675. 

Cod.  B  f.  249.  Hundt,  AbhandluDgen  XIII.  19  n.  53  zu  ca.  870 
ans  B.  Diese  d.  wie  die  foLzenden  sind  nach  der  Einreibung  in  die 
Headeehrift  ksinemeBi  vor  870,  viellikht  870— 71»  aniaiietMii. 

In  Christi  nomine.  Pateat  auribns  fideUum  nobiliumque 

Tiromm  In  provinda  Baiouuariorom  degentium,  qoaliter  quidam 

nobilis  Tir  nomine  Timo  cum  uxore  sna  derota  mente  per- 

traetans»  ut  aliquid  boni  domo  dei  conoessiase  et  saomm 

mereretor  indulgentiam  perdpere  deiiotorum;  inde  Tenieos  ad 

Frigisingam  ante  requiem  aanct^  dei  genetrids  Mariae  sanoti- 

que  Corbiniani  conlessoris  Obristi  tradidit  in  oapsam  dusdem 

viiginis  Mariae  mandpia  quomm  nomina  sunt  Buddmont, 

Ruddperht,  Bamuuno,  Isangrim,  Diothaiti  nullo  oontradioenteb 

sed  ad  domum  dd  feUdter  inoonrnlsa  permaneant. 

906.  Der  Edle  Qunzo  itberffüd         Besitz  zu  Nassen- 

hausen (?),  S70—875. 

Oed.  B  f.  249.  A'  f.  84'.  Meichelbeck  I.  2.  355  n.  717  o.  Zeugen 
•HB  A'.    Uber  Uusun  s.  n.  330;  Datierung  wie  905. 

TRADITIO  aUNZONIS  CLERICI. 
Ad  memoriam  cunctorum  fiddium  nobiliumque  virorum 
redeat,  quod  quidam  nobilis  clericus  nomine  Qunao  tradidit 
in  altare  sanctac  Mariae  ad  Frigisiiigam  quiequid  proprietatisf.  249'. 
ad  Husun  habuit  in  omnibns  ad  eum  locum  pertinentibua,  nil 
pretermittens  quodni  totum  traderet,  ut  ad  domum  dei  aevis 
temporibus  persisteret.  Isti  sunt  testes:  KartherL  Heriolt. 
Alius  Heriolt  Hddanrih.  Kidhart 

907.  Älpuuin  aus  Kärnthen  schenkt  seinen  Besitz  zu 

Thaur  in  Tirol.  670—675. 

Cod.  B  f.  249'.  A'  f.  84'.  Meichelbeck  I.  2.  355  n.  718  aus  A' 
=  Besch,  Annales  Sabionenaes  II.  185.  —  Zahn,  Fontes  XXXI.  18  n.  17 
•ae  A'  an  ca.  860.  Da  beide  Handadbriften  l^nira  nidit  Tanra  (Zahn) 
haben,  iit  wddThanr  Ff.  D.  BAInoebniflk  gemeint  Datterang  wie  905. 

45* 
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TRADITIO  ALPÜÜINI  DE  CARANTANIA. 

Nütum  sit  Sit  cunctis  primatibus  Baiiumarionim,  <ju<)d 
Alpuuinus  de  Carantania  tradidit  ad  sanctain  Mariani  quicquid 
ad  Tauru  proprietatis  visus  fuit  habere  cum  pccunia  redimendi, 
hoc  est  curtem  cum  domo  aliis(|ue  aedifioiifl  et  de  terra  arabili 
iugera  XSJ^  de  pratis  carradas  L. 

906,   Der  Priester  Pemhart  Übergibt  sechs  Unfreie, 

870—875. 

Cod.  B  f.  249'.   Hundt,  Abbandlangm  XiU.  19  n.  M  B  sa  c«. 

870  M»  B.    Datierung  wie  905. 

TRADITIO  PEBNHABDI  FRESBÜfiBI. 
Pateat  raiibiM  nobilinm  TiTorom,  qaod  Pemhart  pnsbiter 
tradidit  in  oapsam  sanotae  MarisB  PrigiaigeDaiB  pro  lemedio 
aDime»^  suae  maoolpia  VI  qnoriim  nomina  Sigipold,  Antrih, 
IigUo,  Deotrati  alia  Deotrat,  UuBagart 

«  B. 


909.  Der  Edle  Egitw  übergibt  Land  zu  Wüten.  870—875. 

Cod.  B  f.  241.  A'  f.  86.  Zahn,  Fontes  XXXI.  20  n.  20  aus  B  zu 
ca.  870.  Jlundt,  Abhandlungen  XTII.  19  n.  .'SO  zu  ca.  870  aus  H.  Uailtina 
ist  wüten  Pfd.  B.H.  loDsbruck.  Vor  dieser  n.  ist  das  Ende  einer 
Tradition  (vieUelciit  Fortseteung  von  n.  906?)  getilgt:  Ea  vero  ntioae 
aetun  est,  ut  ab  epiiicopo  illius  sedis  habuisset  victum  et  tegumentum. 

Isti  sunt  testes:  Cuoto.  Anno.  Ei-cho.  Hmodperht.  Kerhaii. 
Erchanperht.    Egilperht.    Datierung  wie  iK)5. 

TBADITIO  EOINONIS. 
Ad  notitiam^  cunctoram  perreniat  fidelium,  qaod  Egino 
qoidam  nobilis  vir  tradidit  in  capaam  aanctae  Mariir  Frigisigenaia 
territorium  I  ad  Uailtina  com  omniboa  aedificüa  ad  hoc 

pertinentibns  mancipiis  '  pratis  pascnis  aquis  aqoararaye 

decuTsibus  et  in  confinio  ooheredum  partem  habere.  Isti 
sunt  testes:  Liatfrid.  Anno.  Bihpold.  Uoiriint  Egindt 
Uuiodarp.  O^ierfat*  Uoichelm. 

'  ti  Uber  dar  Zeile  nachgetragen.  *  danaob  Lflcke  von  9  cm. 
•  p  berichtigt  ans  b. 

910.  Der  Priesfer  Ercliauhrrt  übergibt  Besitz  zu  Percha 
gegen  Lehen  ebenda.    Freising  871  August  20, 

Cod.  B  f.  2:)0'.  A'  f.  81'  und  zweitraals  f.  85  nach  anderer  Vor- 
lage. Meicheibeek  I.  2.  S54  n.  713  m  A'  f.  81'.  Vgl  n.  836  und  947. 
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TBADITIO  EßCHANHABU  PRESBITERI  AD  PEREHCHAH. 

In  dei  nomine  onmipotentis.  Notitia,  qualiter  quidsm 
presbiter  nomine  Erchanhezi  tradidit  illam  partem  quam  sibi 
propinquns  eins  beat^  memoiie  Bumolt  presbiter  dedit  in 
proprietateuL  et  aliam  partem  qaae  de  frathbas  suis  ad  eam 
iure  patemo  pertinebat  ad  domnm  sanctae  Mariae.  Et 
e  contrario  eundem  snpradictnm  locum  ad  Perechah  a  venerabili 
Annone  episcopo  ansoepit  ^  in  benefidnm  albi  ntendam  tali  < 
ratione,  qnod'  annnatim  inde  solvat  de  grano  modios  XX  de 
farina  modioa  II  friskingas'^  II  ancam  I  pul  los  II  cavallam  I 
ad^  paatum.  Actum  est  ad  Frigisingas  XIII.  kal.  sept 
anno  incamationis  domini  DCCCLXXI  \  indictione  IUI.  Isti 
snnt  teetes:  Uuicperht.  AdaLo.  Ratkis.  Batol£.  Eiobanrat.^ 
Heginperht.  Helidolf.  Uuitarp.  Uuolfleoz.  Lantberi.  PiettoJ 
Bßginperht  HugL 

*  c  berichtigt  aus  p.  *  ea— ut  b.  '  vietimas  b.  *  fehlt  in  bw 
^  DCCCLXXXr  b.  «  n  über  der  Zeile  naehgattagen  an  iabehar  Stello. 
^  das  ersto  t  über  der  Zeile  nachgetragen. 

911.  Der  rriesier  Rodbret  ühergibt  seinen  Besitz  zu 

Steinyau.  871—875. 

Cod.  B  1  S54.  A*  f.  85.  Hundt,  Abbaadlungßn  XIIL  19  n.  66 
TO  ca.  870  ans  B.    Vgl.  n.  656  a.    Einreihttng  wie  m  der  Handsohvift. 

Notum  sit  Omnibus  in  ^  provintia  Baiuuuariorum  conatitutis, 
quill  liüdbret  presbiter  tradidit  ad  domum  sanctao  Mariae 
quicquid  proprietatis  liabuit  ad  Stoingaue  cum  istis  mancipiis: 
Östarmunt,  Eugilbart,  Liubdrud,  Liutpiiic,  Bodsuiud.  Et  isti 
sunt  testes:  Rodbreht.  Adoio. 

'  n  über  der  Zeile  nachgetragen. 

912.  Abt  Deotrih  übergibt  Besitz  zu  Beutberg  gegen  Be- 
lehnung mit  zwei  Kolonien  zu  Tegernbach.    871 — 87$, 

Cod.  B  f.  254.  A'  f.  81 '  und  zweituialf)  f.  85.  Meicheibeck  I.  2. 
391  o.  856  aus  B  =  Besch,  Annales  Sabionensee  II.  189.  Zahn,  Fontes 
XXXI.  20  n.  21  aus  B  zu  ca.  870.  Der  Mona  Ritano  ist  nicht  mit 
Zahn  im  Berge  Ritten  bei  Bozen  zu  suchen,  sondern  wohl  Reutberg  Kd. 
O.  Sachsenkam  Pf.  Grosshartuenning  B.A.  iölz;  vgl.  a.  913.  Über  Abt 
Deotrih  von  Tegernbach  s.  Hundt,  Abhandlansen^in.  72.  Datiemna 
wie  911. 

DEOTBIGU  ABBATIS. 

■ 

In  dei  nomine  omnipotentis.  Notitia,  qualiter  (jnidam 
nobilis  vir  et  abbas  nomine  Deotrih  venit  ad  Frigisingas  et 
tradidit  ad  domnm  sanct^  Mari^  quicqoid  in  monte  baboit  qni 
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didlur  Ritano  quod  ei  qn^dani  Tidua  nomine  Anna  potenti 
mana  dedit  Etiam  et  yenerandiiB  vir  eiusdem  sedis  episcopas 
Tidelioet  Anno  piestavit  eidem  supradicto  abbati  colonias  duas 
in  loco  Duncopato  ad  Tegarinuiiac.  Et  conplacitavit,  ut  et 
ipsam  traditionem  et  sapradictum  beneficiom  habuisset  usqae 
in  finem  vit^  suae  et  post  tempas  exitos  eoi  ad  supradictam 
dei  domum  amb^  '-  res^  ulterius  pennanerent'  Ifiti  aant 
teetee:  Anno.  BUipald.  Beginbob.  Fatto. 

*  davor  Rasur  von  3  cni  (commutatio  ?);  am  Bande  Anim.     *  ani 
Band«.    '  das  swwto  n  über  dar  Zeile  nachgetiagan. 

913.  Qraf  üualdperhi  übergüd  Besüz  zu  Budberg  und 
„Puronf*  gegen  andern  zu  „HoM*  %mA  Orüntegembaek, 

Freising  875  März  24. 

Cod.  B  f.  231.  A'  f.  80  und  zweitmals  nach  verlorener  Vorlage 
f.  85  (b).  Zahn,  Fontea  XXXI.  21  n.  22  aus  B.  Hundt,  Abhandlungen 
XIII.  SO  n.  57  ans  B.  Über  Ritano  ■.  n.  912;  Püron  finde  ich  in 
Poasinpnrron,  eventuell  Chuntilapuron  von  n  3S1  wieder;  über  Holrc 
8.  n.  399.  Vor  dieser  Urkunde  steht  zu  B^iun  der  Seite  der  Scbluae 
deiwlben  ▼on  Otaebhar  an  von  deiaelben  Hand  gewdirieben  und  wiodor 
getilgt.  Am  Fuss  der  Seite  Note  von  derselben  Hand:  Et  qnodlibeA 
exinde  faoiant ;  post  ambomm  vero  esitlun  ambQ  les  ad  eoeleiiam  heradi- 
tario  iure  permaneant. 

TRADITIO  UUALDBERTI  AD  FRIGISINGAS.' 
In  dei  nomine  omnipotentis.  Notum  sit  omnibos  in 
provintia  Baiuuariornm '  constitutis qualiter  quidam  comes 
sereiuaeinii  domni  Hludouulci  regia  nomine  üualdperht  adiens 
Annonem  episcopnm  Ftigiaigensis  ecdesif  oogitans  pro  remedio 
anim^  suf  et  antecessoram  nihilominos  Baoceesonunque  suorum 
secnndum  apoBtolnm  dioentem :  Date  oamalia,  nt  mercatia  §tenia. 

Inde  conpunctus  ad  tumbam  venit  sanctf  ]Cari§  sanctiqne 
Gorbiniani  confessoria  Cbriati  presente  Tonerabili  epiacopo 
ceterisque  primatibas  regia  tradidit  mann  propria  in  capsam 
einadem  ecclesi^  noilo  contradicente  qoicquid  in  eodem  die 
inre  hereditario^  visus  fiiit  babere  in  monte  Ritano  in  looo 
ntincnpato  ad  Püron,  nil  pretermittens  quod  totnm  et  integrum 
f.  231'.  domo  ^  dei  non  tradidiaset^  cum  edificüs  agria  pratis  pascuis 
silvis  aqiiis  aqnaminve  decursibns  provisori*^  ecclesie  fvis 
fiBlidter  utendum  temporibas '  ea  videlicet  ratione,  ut  in  iüs  4o 
in  propriam  hereditatem  sibi  ac  sn  .  .  .®  de  domo  aooepiaaet 
r@8  qne  Yocantor  ad  Holae  et  ad  Tegarinuuac  com  omniboa 
illnc  pertinentibus,  ut  a  nnllo  rompetor,  eed  in  ^Tum  teneat 
atque  possideat  felici  cum  gaudio.  Isti  sunt  teetea  qui 
presentea  ibi  fuerunt:  Inprimis  Ercbanfirid  ecoldhaiao.  Otacchar. 
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Idutfrid.  ManMOlt  BeginheL  Hiltirih.  Maiofaoli  Altouart 
Erelianbreht  ddalrib.  Adalimo.  Znozo.  Isonc.  Alto.  Gocso. 
Udto.  Ghiiiiihob.  Tagalneht.  Bihliait  EUtnmuot  Beginhoh. 

St  hfo  traditio  Ikota  est  «d  Friginngas  in  YIIII  kaL 
april.  anno  inoamationis  domini  DOOGLXXY.  indictione  VlU. 

'  ani  Rande:  Anno.  '  baiuuarioriorü.  *  das  erste  8  berichtigt 
ans  t.  *  das  zweite  r  berichtigt  aus  i;  hereditarto  iure  b.  '  quod 
non  t.  e.  i.  ad  doniiim  b.  "  b  fügt  hinzu  eiusdem.  '  evis  temp.  fei. 
ut.  b.   "  Basur  von  3  cm;  A'  f.  81  aucoeasori;  b:  sibi  de  domo  huiua  aedis. 

914,  Bischof  Annas  Neffe,  der  Edle  Anno,  schenkt  seitien 
Besitz  zu  HaU  in  TirU.   Freiamg  875  Mai  20. 

Cod.  B  f.  940.  A'  f.  80'  und  sweitniala  wohl  naeh  and«rar  Vor- 
lage f.  85'  (b).  Meichelbeck  1.  2.  354  n.  713  aus  B  zu  865  =  Re«;h, 
Annales  Sabionenses  II.  187.  Zahn,  Fontes  XXXI.  22  n.  23  ana  B. 
Hai  wird  auf  Hall  in  Tirol  St.  B.H.  Innsbruck  gedeutet. 

TRADITIO  ANN0N18.' 

In  Christi  nomine.  Pateat  auribas  fidelium  nobilinmque 
virorum  in  provincia  Baianaariorum  degentium,  qualiter  quidam 
nobilia  vir  nepoe  et  ^quivocuB  doroni  Annonis  episcopi  divina 
conpnnctus  dementia  devota  pertractans  mentf,  ut  aliquid  boni 
domo  dei  conoesaiaaet  et-  suoram  roereretiir  induigontiam 
perdpere  delictonim.  Inde^  veniens  ad  Frigisingam  ante 
requiem  sancte  dei  genetricis  Mari$  aanctique  Corbiniani  con- 
feasoiis^  Christi  tradidit  in  capsam  cinsdem  virginis  Mari^ 
quicqnid  illo  die  in  loco  qui  dicitur  Hai  visus  fuit  proprietatia' 
possidere^  et  nihil  pretermisit  quod  dumo  dei  non  donaaaeteo 
siquidem  modo,  quod  de  domo  dei  eodem  rectore  Annone 
tribnente  de  peconia  solidoa  suaoepit  XL,  ut  eo  firmius  nullo 
contradicente  memorabiliusque  eadon  iam  dicta  traditio  ad 
eandem  permaneret  ecelesiani  inconvulse  perennia  feliciter  annis. 

Acta  ad  Frigisingas  in  XIIL  kal.  ion.  anno  incarnationia 
domini  DCCCLXXV.  indictione  Vlli.  Isti  sunt  testes: 
Petto.  Liutpiaot  Otbreht  Otaochar.  üuerimbreht.  Unülibiebt 

'  am  Bande:  Anno.  *  b  ffigt  hmni  nt  *  Demde  b.  *  oonfea 
auf  Baanr.    *  b  habora. 


Bisehof  Arnold  (875-883). 

Für  n.  915-018  ergibt  sich  die  Zeit  von  875— S76  aus  der  Er- 
wahnoDg  Ludwigs,  wenn  dieser  der  Deutsche  war;  doch  ist  (ausser  915) 
anah  mflgUchflnrein  dar  Jüngere  gemeint,  so  da«  daneben  vroU  die 
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Datipning  880-882  in  Betracht  kommen  durfte;  in  dieselbe  Zeit  dürften 
lalieu  D.  023,  welche  in  der  Us.  zwitjchen  n.  9 IG  und  917  sich  be- 
finden. Eine  (Hdiere  Oreose  bietet  ferner  für  n.  928—981  die  Enrihnnng 

Karlmnnns  f^TH— 880);  ihnen  schlieason  8i<h  an  0."]2— 040  zwischen 
n.  \m  und  93U;  941— IM5  zwischen  n.  !»2S  und  it21>;  946— «US  nach 
n.  929  und  vor  Urkunden  Waldos.  Die  n.  9J!>~'.)5:;,  den  n.  '.»5s  und  959 
von  888  ▼Ofhergeiiend,  9r)4— 956  beiden  fol^iid,  lassen  sich  nicht  weiter 
eindämmen  als  auf  die  Zeit  S7<i — SS3.  924  und  'J25  stehen  zwischen 
n.  91t>  (von  875-870)  und  930  (von  87G— 880);  920  und  927  endlich 
Ewiechen  n.  918  (von  875  -876)  und  928  (von  876—880). 

915.  Bischof  Arnold  erneuert  mit  Qraf  Ennbert  den 

Tausch  einer  Hufe  zu  Ansser(Ini(er)bifflbach  gegeti  eine 

solche  zu  Isen,    d75 — 876'. 

Cod.  B  f.  27.   Mcichclbcck  I  2  ;^5!i  n.  730  «im  B  im  AiMohlnas 
an  n.  892  wie  die  Uandachrift.    Vgl.  n.  892. 

Postoa  TonieDs  pretitulatus  comeB  ad  Tonerabilem  Arnol- 
dum  ei^scopum  eidem  sedl  preminenü  1a  presentia  seieiiiBsimi 
HludouiÜGi  regis  eandem  cum  eo  commutationem  firmare 
{.  27'.idqiie  fecerunt.  Utroramque  nempe  petitioDi  rez  consentiens 
oonoeesit,  ut  inde  agerent  prout  aiümo  lioaisset  sao.  Statim 
rero  j^renotatos  episoopos  cum  licentia  Serenissimi  rßgis  tottos« 
qa§  familif  sue  una  cum  consensu  canoniooirom  sea  mona- 
ohomm  dedit  eandem  hobam  eidem  ut  prescriptum  est  comiti 
in  proprietatem  habend  um,  ut  nullus  deiuceps  hoc  frangere 
potnisset.  Ea  ratione  adieos  comes  Ermpertus  tradidit  eandem 
hobam  ad  Puotilinpahc  iure  bereditario  domo  dei  possidendam. 

TTnde — [teneat]  atqae  possideat  asvis  temporibus  feiidter 
(=  748). 

916;,  Bischof  Arnold  tauscht  von  dem  Edlen  Afnalrih  gegen 
Liegenschaften  zu  Amper  (Lang  en)pettenhach  solche  zu 

Biedenzhofen.  875—876. 

Cod.  B  f.  75'.    Mcicholbeck  I.  2.  391  n.  858  ans  B. 

COMMUTATIO  INTER  A1{N0LDITM  EPISCOPUM  ET  QÜEN- 
DAM  NOBILEM  YIKUM  NOMINE  AMALRIH. 
In  dei  nomine.  Placuit  atque  convenit  inter  TeDerabilem 
Arnoldom  FrigisingeDBiB  ecclesie  episcopmn  necnon  et  quendam 
nobilem  virum  nomine  .Ama^rib  quandam  commutationem 
facere  sicut  et  fecerunt  Dedit  itaque  pr§dictU8  venerabilis 
episcopus  ex  parte  ecclesi$  sn^  in  proprietatem  habendum  in 
loco  qui  dicitur  Pettinpahc  curtifenim  I  de  arabili  terra  iugera 
XL  de  piatis  carradas  XX  una  cum  consensu  et  coiventia 
caaonicorum  seu  monachorum  etiam  et  per  lioentiam  Hlu4o» 
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miioi  regte.  Bt  eoontra  in  reoompensatioiie  haram  renim 
dedit  pretitnlatiis  nobilis  vir  laudabili  epiaoopo  ad  ecdeaiam 
letmendum  ex  parte  proprietatis  sn^  in  loco  qm.  dicitor  ad 
Hrnodinesbofon  cortüBiram  I  pomerinm  I  de  arabili  terra 
iugera  iXLI  de  pmtU  camdas  XXX  de  sUya  ingera  Y. 
Unde— poflsideat  evis  temporibas  feliciter  (=  748). 

917.  Bischof  Arnold  tauscht  von  dem  Edlen  Heünperht 
gegm  Ackerland  und  Wiesen  zu  Pe/lheim  Ldegenscliaften 

zu  Hdzhamm.  875—876. 

Cod.  Bf.  77.    Meiehelbeck  1.  2.  3U2  n.  859  aus  B.    Ob  Kreuz-, 
Wester-  oder  Edenholchainen  gemeiot  ist,  icheiiit  unbestimmt. 

CüMMUTATIO  INTER  ARNOLDUM  EPISCOPÜM  ET  QUEN- 
DAM  NOHILE:^r  VIRUM  NOMINE  HEIMPERHT. 
In  dei  noniiin'  riacuit  atque  conveiiit  inter  venerabilem 
Arnoldum  Frigisiim«  nsis  ecclcsio  e|)is(*opum  necnon  ot  quendam 
nobilem  virum  noiiiiiie  Heimp<'iht  qiiandam  coniiiiutatiunem 
facere  sicut  et  fecerunt.  Dedit  itaque  predictus  venprabilis 
opiscopus  eidem  nobili  viro  ex  parte  occlesi^  s\n^  una  cum 
advocatü  suo  Heimbertu  in  proprietatem  habenduni  in  loco  qui 
dicitur  Pelaheim  de  arabili  terra  bobas  V  de  pratis  carradas 
LXXX.  Ilocque  actum  erat  una  cum  consensu  et  cohiventia 
canonicorum  seu  monachorum  etiam  et  per  licentiam  domni 
Hludouuici  Serenissimi  re^is.  Et  econtra  in  rccompensatione 
harum  rcnim  dedit  prcnuminatus  nubilis  vir  laudabili  episcopo 
ad  ecck'siam  retincndum  in  loco  qui  dicitur  ad  Holzhuson 
curtem  domum  cum  aliis  gdificiis  pomerium  I  de  arabili  terra 
hobas  VI  de  jiratis  carradas  LXX  de  silva  iugera  CXX. 
Unde — poööideat  gvis  temporibus  feliciter  (=  748). 

918.  Bischof  Arnold  tauscht  von  dem  Edlen  Kepahart 
gegen  Liegenschaften  zu  Germerswang  selche  zu  TZm- 

münster.  875-^876, 

Cod  B  f.  77.  Meiehelbeck  I.  3.  392  n.  8öl  o.  Zeogen  aus  B. 

CX)HMÜTATI0  INTER  ABNOLDÜM  EPISCOPÜM  ET  QÜEN- 
BAM  NOBILEM  YIBUM  NOMINE  KEPAHABT. 
In  dei  nomine.  Flacnit  atqne  oonrenit  inter  Tenerabilem 

Arnoldum  Frigisingensis  eoclesi^  episcopum  necnon  et  qneiidam 

nobilem  Timm  nomine  Kepahart  qnandam  commutationem  f.  77'. 

faoere  sicat  et  feoenmt       Dedit  itaque  predictoa  renerobiliB 


Digilized  by  Google 


714 


— >   B.  Arnold  — 


epiBOopus  eidem  nobili  ana  cam  advocato  suo  Heimberto  in 
proprietatem  habendum  in  loco  qui  dicitur  KermaresunaDC 
curtem  domum  cum  alii?  fdificiis  de  terra  arabili  hobas  III  de 
pratis  carradas  XXXII  una  com  coiisensu  et  cohibentia 
canonicorum  seu  monachorum  etiani  et  per  licentiani  domni 
Hludottuici  regis.  £t  ecoDtra  in  reconpensatioDe  harum 
rerum  dedit  pretitulatus  nobilis  vir  Tenerabili  episcopo  ad 
ecclesiam  retinendum  ex  parte  proprietatis  su^  in  loco  qui 
dicitur  Ilmina  curtem  domum  horreum  de  terra  arabili  bobas  III 
et  iugera  X  de  incolta  terra  quam  adbuc  opprimit  parva  silva 
iugera  LY  silvamque  communem  cam  ceteris  viris  nobilibus. 

ünde— possideat  gvis  temporibna  (=  748).       Isti  sunt 
testes:  Sigimot   Asperht.   Jacob.   Alpiih.  Uuicdarp. 

919.  Bischof  Aru<>ld  tauscht  ron  deitt  Edlen  EparUuit 
gegen  zwei  Mwgen  zu  Rohrbach  drei  andere  ebetida, 

ca.  875^876, 

Cod.  B  f.  75'.  Meicbelbedc  t  3.  398  n.  886  am  B.  Borpach  ist 
Bohibwdk  Kd.  H.  Waal  BJL  Pfefitahofen  a  Ilm. 

OOMMUTATIO  INTER  ARNOLDÜM  EPISCOPÜM  ET  QUEN- 
BAM  NOBILEM  TIRÜM  NOMINE  EPAKLANT. 

In  dei  nomine.  Placuit  atque  eonvenit  inter  venerabilem 
Arnoldum  Frigisingensis  ecclesi'»  episcopum  necnon  et  quendani 
nobilem  virum  nomine  Eparlant  quandam  comniutationem 
facere  sicut  et  fecerunt.  Dedit  itaque  predictus  veni'rabilis 
episcopus  eidem  nobili  viro  ex  parte  ecclesif  su*^  in  proprie- 
tatem habendum  in  loco  qui  dicitur  Rorpah  iu^^Ta  II.  Et 
f.  64.  econtra  in  recompensatione  huius  rei  dedit  pr(^;scriptus  nobilis 
vir  laudabili  episcopo  ad  ecclesiam  retinendum  in  eodem  loco 
de  arabili  terra  iugera  III.  üude— püssideut  ^vis  tempori- 
bus  feliciter  {=  748). 

920,  Bischof  Arnold  und  Abt  Megilo  vmi  Tegenisee  ter- 

tauschen  Unfreie,    ca.  875 — 876. 
Ood.  B  t  7e.  Ifeiohftlbeok  I.  2.  399  n.  887  ans  B. 

OOMMUTATIO  INTER  ARNOLDÜM  EPISCOPUM  BT 
MEGILONEM  ABBATEM. 

In  dei  nomine  summi.  Placuit  atque  eonvenit  inter 
venerabilem  Arnoldum  Frigisinj^^icf  sessionis  episcopum  necnon 
et  quendam  laudabilem  ubbatem  nomine  Meo^ilonem  ob  com- 
pendium  utriusque  quandam  commutatiouem  facere  sicut  et 
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potestaiiTefeoeiniDt  Deditque  prefatas  r^nonlnlis  episoopas 
ex  parte  episoopii  sm  eidem  abbat!  maadpia  T  qnoram  nomina 
Uualdpaio,  Sigimimt,  Baldunch,  Sniimuat,  Linpiat  Et  hoc 
fedt  cum  consenau  totlas  famili;  au^  et  Heiinberti  adrocati 
am.  Econtia  vero  in  reconpensatione  bomm  mancipiomm 
dedit  pretitalatoa  yenerabilia  abba  cnm  adrooato  aao  Gandbaldo 
ex  parte  eodeal^  sibi  oommiaa^  duo  manoipia  noncapata  Hilti- 
pald  et  XJiloUhim.  ünde  et  duaa  oommatationee  iater  se 
fieri  logaTenmt  pari  conseiiaii  paiique  firmitata  conactiptaa,  at 
ttterqne  qaod  ab  altere  aecepit  teneat  poerideat  et  utlibet  faciat 
nuUo  coimmpente  f Tia  feliciter  temporibua. 

921,  Bischof  Arnold  und  der  Edle  Humbert  vertauschen 

Unfreie,    ca.  875-^876. 

Ood.  B  f.  76,  Maichelbect  L  9.  300  n.  888  aus  B. 

COMMUTATIO  INTER  ARNOLDÜM  EPISCOPUM  ET  QUEN- 
DAM  NOBILEM  VIRUM  NOMINE  HUMPERHT. 
In  dei  nomine.  Placuit  atque  convenit  inter  venerabilem 
Arnüldum  Frigisingensis  ecclesig  episcopum  necnon  et  quendam 
nobilem  virum  nomine  Humbertus  quandam  commutationera 
facere  sicut  et  fecerunt.  Dedit  itaque  prjdictus  venerabilis 
episcopus  cum  advocato  suo  eidem  nobili  viro  in  proprietatem 
habendum  ex  parte  ecclesie  su§  mancipium  I  nomine  Hart- 
modus. Et  econtra  in  reconpensatione  ipsius  ^  mancipii  dedit  f.  76'. 
prgtitulatus  nobilis  vir  laudabili  episcopo-  propria  sua  man- 
cipia  II  quorum  nomina  Liuphilt  et  Frouihiit  ünde — possi- 
deat  ^?i8  temporibas  (=  748). 

XL  bwiditigl  tm  e.    *  danach  1  cm  Baanr. 

922.  Bischof  Arnold  tauscht  ran  dem  Edlen  Nothart 
gegen  Ackerland  und  Wiesen  zu  Singebach  Ldegenschaften 

zu  Unering,   ea,  875 — 876. 

Cod.  B  f.  76'.   Meiohelbeck  I.  2.  392  n.  860  mit  falscher  Über- 
schrift und  zwcitinalH       n.  889  beide  o.  ZmgfiD.  mm  B*  Unofinga  ist 

Unering  Kd.  Pf,  Tresaling  B.A.  Starnberg. 

COMMUTATIO  INTER  ABNOLDUM  EPISCOPUM  KT  QUEN- 
DAM NOBILEM  YIEÜM  NOMINE  NOTHABT. 
In  dei  nomina  Piaoiiit  atqne  oonTenit  inter  yenerabilem 
Amoldum  IiigisingenaiB  eodeei;  epiacopnni  necnon  et  quendam 
Dobilem  virum  nomine  Nothart  quandam  commutationem  fiusere 
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Bicut  et  fecenmt  Defit  itaque  predietas  yeneraMlis  epl- 
scopas  nna  omn  adTOCRto  sno  Hdmberto  ddem  nobili  Yira  in 
proprietatem  habendam  in  loco  qui  didtur  Honninpah  de 
ambili  terra  iugera  XXT  de  pratis  oarradas  T.  Bt  econtra 
in  recompensatione  banun  remm  dedit  prescriptus  nobilia  vir 
laudabili  episcopo  ad  eoolesiam  retinendom  ex  parte  proprie- 
tatia  suf  in  loco  qui  dicitur  IJnoringa  domum  onrtem  borreum 
hamnlarinm  de  arabili  terra  iogera  XUII  exoepto  qiiod 
commone  est  com  aliis  quem  namerom  compntaie  non  pomi- 
mns.  Eodem  modo  fit  de  silva  in  qua  partem  cum  yina  nobUibns* 
domo  dei  in  ^vum  possidendum  dedit  ünde—poBsidest 
(=  748)  ^vis  teiiipuribns.  Isti  sunt  testes:  Üogo.  Batkia. 
Jacob.  Sigimot  Uuicdarp.  Pemker.  Sindperbt  EotaMd. 
Helmrih.   Orimolt   Sigipald.   Ascrib.  Erimperbt.  Eepolf. 

92S.  Bischof  Arnold  und  der  Edle  Hetmperhi  vertauschen 

je  einen  Unfreien,    ca.  875 — 876. 

Cod.  B  f.  76'.  Meichelbeck  I.  2.  309  n.  890  aus  B. 

COMMÜTATIO  INTBR  ARNOLDÜM  EPISCOPÜM  ET  QÜEN- 
DAM  NOBILEM  VIRÜM  NOMINE  HEIMPERHT. 

In  dei  nomine,  l^iacuit  atquo  convenit  inter  venorabilem 
Arnoltlum  Fri^isin^ensis  ect-lesi^^  episoupiini  necnon  et  qiiendam 
'•77.nobilem  viruni  uoinine  Heinipeiiit  (luandani  c()nHmitati( »nein 
facere  sicut  et  fecerunt.  Dedit  itaque  predietus  venerabiiis 
episcopiis  eidem  nobili  viro  in  proprietatem  liabendiim  servum  I 
nomine  Poran.  Et  econtra  in  recompensatione  liuius 
mancipii  dedit  preseriptus  nubilis  vir  episcopo  ad  ecclesiam 
retinendum  servum  alterum  nomine  Sigiliart.  Unde — possi- 
deat  gvis  temporibus  feliciter  (=  748). 

924.  Bischof  Arnold  tauscht  von  dem  Edlen  Lantpo/*/ 
gegen  Liegenschaften  zu  Helfenbrunn  solche  zu  Hardt, 

CO,  675—880. 

Coä.  B  f.  75.  Meichelbeck  I.  S.  398  n.  884  o.  Zeugen  m  B. 
Mochinhard  erklärt  Fieudensprang  fflr  ISäxdt  E.  (Hanerh<rf)  Q.  nad  Pf. 
Kranzbeig  kSJL  Freiring. 

GOMMUTATIO  JNTER  ABNOLDÜM  EPI800PUM  ET  QUEN- 
DAM  NOBILEM  YIBUM  NOMINE  LANTPOLD. 
In  dei  nomine.  Plaouit  atque  conrenit  inter  veneiabilem 
Amoldum  Frigisingensis  eoclesig  episcopum  necnon  et  quendam 
nobilem  Ttrum  nomine  Lantpoid  quandam  oommntationeai 
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facere  sicut  et  fecerunt.  Dedit  itaque  pr§dictus  venerabilis 
episcopus  ei  dem  nobili  viro  ex  parte  ecclesig  sue  in  proprie- 
tatem  babendum  in  loco  qui  dicitur  Erphinprunno  de  arabili 
terra  iagera  CXXII  de  süva  iugerum  I  domum  curteni  cum 
aliis  cdiiiciis.  Et  econtra  in  recompensatione  huius  rei 
dedit  prescriptus  nobilis  vir  laudabiii  episcopo  ad  ecclesiam 
retinendiim  et^  in  loco  qni  dicitur  Mochinhard  curtem  cum 
domo  aliisque  edificiis  curtifera  II  de  arabili  terra  iugera 
CXXIIII  de  Silva  iugerum  L  ünde  — possideat  gvis  tempori- 
bus  {=  748).  Isti  sunt  testes  qui  ibi  in  presentia  fuerunt: 
Cotascalh  comes.  Heimperbt.  Jacob.  Rihheri.  Erchanperbt. 
Lantfrid.   Notbart   Sindpert  Erimperbt.  Uuicbeliu.  Alprat 

'  B:  ex. 

925,  Bischof  Arnold  tauscht  van  dem  Edlen  Deotrih 
gegen  Teäe  eines  Wege  das  doppelte  Mass  Wiesen. 

ca.  875^880. 

Cod.  B  f.  75.  MeidMlbeok  1.  2.  3il8  n.  885  aus  B. 

COMHÜTATIO  INT£B  AKKOLDXJM  EPISOOFÜK  ET  QUEN- 
BAH  NOBILEM  YIBÜM  NOUINB  DEOTRIH. 

In  dd  nomine.  Placmt  atqae  convenit  inter  veneiabilem 
Arnoldam  Frigisingensis  ecdesie  episcopum  necnon  et  qaendam 
nobilem  Yinun  nomine  Deotzih  qnandam  commntationem  fiicere. 

Dedit  itaque  predictns  episcopus  cum  Heimberto  advocato 
sao  eidem  nobili  viro  partem  vi^  unius  in  proprietatem  baben- 
dum. Et  econtra  in  recompeneatione  huius  rei  dedit  pre- 
scriptus nobilis  vir  eidem  ^  episcopo  et  advocato  suo  Heimberto  75'. 
de  pratis  duplum  ad  ecclesiam  retinendum.  Unde — 
possideat  fvis  temporibus  feliciter  (=  748). 

*  eidem/eidem. 

926.  liischof  Arnold  tauscht  von  dem  Edlen  Nordloh 
gegen  neun  Morgen  zu  Frauenvils  neun  andere  zu  Kräckl- 

harn.  875^880. 

Cod.  B  f.  77'.  Mdcfaelbeck  I.  2.  400  n.  801  au  B.  GniokUar 
heinunun  ist  KrOoklham  £.  G.  Mittergan  Pf.  Gan  B.A  Wuierbnig. 

CUMMUTATIO  INTER  ARNOLD U M  EPISCOPUM  ET  QÜEN- 
DAM  NOBILEM  VIKUM  NüMLN'E  NORDLOH. 
In  dci  nomine.    Placuit  atque  convenit  inter  venerabilem 
Aruüldum  Frigisingensis  ecclesi^  episcopum  uecnon  et  quendam 
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nobilem  Wrum  nomine  Nordloh  qiiandam  coramutationem  facere 
sicut  et  fecenint  üedit  vero  predictus  venerabilis  epi- 
scopus  eidem  nobili  viro  in  proprietatem  habondum  in  loco 
qui  dicitiir  Uilisa  de  arabili  terra  iugera  Vlll.  Et  econtra 
in  recorapensatione  liuiiis  rei  dedit  prescriptiis  nobiiis  vir  epi- 
scopo  ad  ecclesiam  retinend  um  in  loco  qui  dicitiir  ad  (truckila- 
heimmun  de  arabili  terra  iugera  Villi.  Unde — possideat 
gvis  temporibus  (—  748).* 

'  conunatationis  statt  —et. 

9217,  Bischof  Arnold  tmscht  von  dem  Edleti  Deotpald 
gegen  eine  Unfreie  eine  anäere  und  Wiesen,    675 — 880, 

Ood.  B  f.  78.  M«idMllMak  I,  2,  400  n.  892  o.  Zeugen  «iw  K 
GOMMUTATIO  INTEB  ABNOLDDH  EPISCOFÜM  ET  QUIN- 
DAM  HOBEiElf  TIBXJM  NOMINB  DIOTPALD. 

In  dei  nomine.  Flacnit  atqne  oonvenit  inter  Tenerabilem 
Amoldnm  Friipaingensis  eodesi^  episcopom  neenon  et  quendam 
noMiem  vimm  nomine  Deotpald  quandam  oommntationeiu 
fMsere  aicut  et  faoeront  Dedit  itaque  prgdiotos  Tenerabilis 
episcopus  eidem  nobili  viro  una  cum  adTocato  auo  nomine 
Hanno  mandpium  I  nomine  Enndlid  in  proprietatem  liabendnm. 

St  eoontra  in  reoompensatione  ipaina  mandpü  tradidit  | 
prescriptna  nolnlia  vir  in  preeentia  landabUia  episcopi  oeteram-  ' 
que  primatnm  ibi  in  preaentia  manentinm  in  capsam  saactf 
Marif  mandpiam  alinm  nomine  Hrodpuic^  ac  de  pratis 
oanadaa  X.       ünde—possideat  fvia  temporibus  748). 

lati  annt  teetea:  Otiieim.  ünannnnt  Einhart.  Peibtdi 
Amalker.    Adalfat.    Sigimoi    Nordheri.  Bihheri.  llniohait 

*  o  berichtigt  aus  u.  j 

926.  Bischof  Arnold  tauscht  von  den  Edlen  Priester 
Sigiberi  und  seinem  Bruder  Fridarih  gegen  6(5)  Unfreie 
Liegenschaften  und  zwei  Unfreie  zu  AUack,    876 — 880, 

Ood.  B  1  78.  Meidwlbeck  I.  2.  898 'n.  866  ans  B.TVgl.  d.  9B7. 
COMMÜTATIO  INTER  ARNOLDÜM  EPISCOFÜM  ET  QUOS- 
DAM  NOBILES  YIBOS  8IGIBERTUM  PKESBITERUM  £T 
FRATREM  E1Ü8  FRIDARICÜM. 

In  dei  nomine.  Placuit  atque  convenit  inter.venerabilem 
Amoldum  Frigisingensis  ecclesie  episcopuni  neenon  et  quosdara 
nobik'S  viros  Sigibertnni  presbitcrum  et  fratrem  ^  eius  Fridari- 
cum  quaudani  conimutatiouem  facere  sicut  et  fecerunt 
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Dedit  itaque  predictus  venenibilis  episcopiis  eisdeni  prescriptis 
nobilibus  viris  mancipia  VI  quorum  nomina  TJuanhilt,  Doltiga, 
Deotpurc,  Engilhart,  Pazrih  in  pioprietatem  habendum  una  cum 
conseosu  et  coiventia  canouicorum  sou  monachorum  etiam  et 
per  licentiam  Karlomanni  regis.  Et  econtra  in  recompensa- 
tione  horura  mancipiorum  dederunt  prescripti  nobilos  viri 
laudabili  episcopo  ad  ecclesiam  retinendum  ex  parte  proprietatis  'S*« 
sug  in  loco  qui  dicitur  Ahaloh  domum  curtem  curtiferum 
horreum  mancipia  II,  nomina  eorum  Ellanmot  et  Uuillipald, 
de  arabili  terra  iugera  XXX  de  pratis  can-adas  XL  lucos  III 
pascua  Tias  et  omnia  ad  hunc  locum  pertinentia.  Unde — 
possideat  gvis  temponbus  feüciter  (=  748). 

^  £nm. 


929.  Bischof  Arnold  tauseht  von  dem  Edlen  Alprih  gegen 
einen  Hof  nebst  Ackerland,  Wald  und  Wiesen  zu  Ramels- 
back  Liegenschaften  zu  Assenhausen,  876-^880, 

Cod.  B  f.  7U'.   Meichelbeck  I.  2.  3Ü3  n.  8(U  auB  B. 

COUMUTATIO  INTEB  ABKOLDUM  EHSOOFUU  ET  QITEN- 
DAM  NOBILEM  YIBUM  NOMINE  ALPRIH. 

In  dei  nomine.  Placuit  atque  convenit  inter  venerabilem 
Amoldura  Frigisingensis  ecclesig  episcopum  necnon  et  quen- 
dam  nobileni  viruni  nomine  Alprih  quandam  coramutationem 
facere  sicut  et  fecerunt.  Dedit  itaque  predictus  venerabilis 
episcopus  eidem  nobili  viro  in  proprietatem  habendum  in  loco 
qui  dicitur  Ilranimespah  curtiferum  de  arabili  terra  iugera 
LXI  de  pratis  earradas  XVIIII  de  silva  iugera  X.  Et  hoc 
fuit  actum  in  presontia  laudahilis  episcopi  Arnoidi  Heimberto 
advocato  suo  hanc  commutationem  faciente  una  cum  consensu 
et  coniventia  canünicorum  seu  monachorum  etiam  et  per  licen-  80« 
tiam  Karlomanni  regis.  Et  econtra  in  reconpensatione 
harum  ronim  dedit  prescriptus  nobilis  vir  venerabili  episcopo 
ex  parte  proprietatis  su^  ad  ecclesiam  retinendum  in  loco  qui 
dicitur  ad  Asinhuson  doniuni  curtem  horreum  de  arabili  terra 
iugera  LXII  de  pratis  earradas  XXVIl  de  silva  iugera  XX VII. 

Uüde— possideat  ^^vis  temporibus  feliciter  (=  748).* 

*  utevqne  statt  nt  uterqne. 
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930.  Bischof  Arnold  tauscht  von  dem  Edlen  Emicho  [/cf/en 

Y2  Morgm  zu  Furt  VL^  andere  chemla.  876—880. 

Cod  B  f.  74'.  Meicheibeok  I.  2.  393  o.  863  au«  B.   Ober  Mores- 
furt 8  n.  2<.):{. 

COMMUTATIO  INTER  ARXOLDÜM  EPISCOPÜM  ET  QÜ£N- 
DAM  NOBILEM  VIRUM  NOMINE  EMICHO. 
In  dei  nomine.    Placiiit  atque  convenit  inter  venerabiloni 
Arnoldum  Frigisin^ice  sfssionis  episcopum  necnon  et  quendaiii 
nobileni  virum  nomine  Emicho  (iiiaiidam  coramutationem  facere 
sicut  et  fecemnt.        Dedit  itaqiie  pn'dictiis  sanctg  dei  et^clesie 
episcopus  eidem  nobili  viro  in  loco  inin<  upato  ad  Moresfart 
iugerum  dimidium  cum  consensu  fideliuni  siKtnim  otiam  et 
per  licentiara  domni  Karlomanni  regis.        Econtm  vero  io 
reconpensatione  huiiis  rei  dedit  pretitulatiis  nobilis  vir  proprie- 
tatis  suo  eidem  episcupo  in  oodora  loco  iugerum  I  et  dimidium. 
f.  75.        Unde— possideat  gvis  feiiciter  tempohbus  (=  74S). 

931.  Bischof  Arnold  tauscht  von  dem  Edlen  Kerhoh 
gegen  einen  Hof  zu  AUack  8  Morgen  ebenda,    876 — 680, 

Cod.  B  f.  72'.  Moohelbeek  I.  2.  893  n.  862  «m  B. 

gommutaho  inteb  abnoldum  episcopom  et  keb. 

hohum  nobilem  yxbujl^ 

In  dei  nomine.  Plaonit  atque  convenit  inter  laadabüem 
Arnoldum  Frigisingensis  ecclesi^  episcopum  necnon  et  qaeu- 
dam  noVUem  yiram  nomine  Eerhoh  quandam  commntationm 
faoere  sicut  et  feomni  Dedit  itaque  prefiitus  sanotf  dei 
eodesi§  episcopus  eidem  nobili  viro  in  loco  qui  vocatur  Ahaloh 
curtiferum  I  cum  consensu  et  consUio  omnium  fidelium  suonun 
etiam  et  per  licentiam  Eariomanni  regia.  Eoontra  vero  in 
reconpensatione  huius  rei  dedit  presoriptus  nobilis  tut  eidem 
episcopo  in  eodem  loco  iugtra  III  ad  sedem  soam  letmendum. 

Unde-possideat  infinitis  feliciter  temporibus  (—  748). 

^  Aber  dar  Zdle  nachgetragen. 

932.  Bischof  Arnold  tauscht  von  dem  Edlen  Cotescalc 
gegen  eine  Hufe  zu  j^Uueride"  eine  andere  zu  ,,Basa^*. 

ca.  876—880. 

Cod.  B  f.  Meichelbeck  I.  2.   :il>(',  n.  .S75  aus  B  =  Readi, 

Aonales  äabioueoaes  II.  2*27.  Zahn,  Fontes  XXXI.  22  n.  24  zu  ca.  880. 
Boaa  ist  nach  Fxeudensprung  Rateen  D.  O.  TauflnNlien  Pf.  Mooseo 
B.A.  Erding,  nach  Resch  Rasen  Pf.  Olang  im  Pustcrthal,  naoh  Zahn 
RoseggW.Pf.  B.H  Villach  und  Viieride  entweder  Pf.  H.A.  Erding  mier 
Mariawörth  a.  Wörthsee  D.  B.A.  G.  Schiefliug  und  KeuU^diacb  in  Kärntheo. 
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G0M1IÜTATI0  INTEB  ABNOLDUM  SPI8G0PUM  ET  QÜEK- 
DAM  NOBiLEM  TIBUlf  NOMINE  OOTESGALO. 
In  dei  nomine.  Placuit  atqne  conTenit  inter  reneiabilem 
Arnoldnm  Frigisingensis  eocleeif  episcopum  neonon  et  qaen- 
dam  nobilem  Tinim  nomine  Gotescalc  qnandam  oommntationem 
faoere  sicnt  et  fecerant  Dedit  itaque  predictns  Tenenbilis 
episcopus  eidem  nobili  viro  ex  parte  eodesi^  su^  in  proprie- 
tatem  habendum  in  loco  qui  didtar  ad  IJaeride  hobam  I.  Et 
econtra  in  leconpensatione  huins  rei  dedit  pretitalatns  nobilis 
Tir  eidem  episcopo  ad  ecclesiam  retinendmn  ex  parte  proprie- 
tatis  Bug  in  loco  qui  dicitnr  Basa  hobam  I.  ünde — ^possi- 
deat  sDTis  temporibos  (=  748). 

933,  Bischof  Arnold  tauscht  von  dem  Edlen  Hunolt  gegen 
einen  Hof  nebst  Ackerland  und  Wiesen  zu  Ober(ünür)' 
stragn  zwei  Höfe  nebst  Ackerland  und  Wiesen  zu  Lern. 

ca.  876-^80. 

Cod.  B  f.  78.    Meichelbeck  I.  2.  396  n.  876  ans  B.    Über  Lern 

8,  n.  116. 

COMMÜTATIO  LXTEU  AKXOLDliM  EPLSrOPrM  ET  QÜBN- 
DAM  NOBILfiM  YIBUM  NOMINE  HUNOLT. 
In  dei  nomine.  Flaooit  atqne  oonvenit  inter  yenenbilem 
Anioldmn  FrigisingensiB  eccled;  episcopam  necnon  et  qaen- 
dam  nobilem  yiram  nomine  Hunolt  qnandam  oommntationem 
facere  sicnt  et  fecerunt.  Dedit  itaque  piediotua  TenerablUs 
episcopus  eidem  nobüi  ?iio  in  proprietatem  habendum  in  looo 
qui  didtur  Stroga  curtiferum  I  de  terra  aiabili  iugera  LXVII 
de  pratis  canadas  XXII.  Et  econtra  in  leconpensatione 
harum  remm  dedit  pretitulatus  nobilis  vir  eidem  Tenerabili 
episcopo  ad  ecclesiam  retinendum  in  looo  qui  didtur  Lara 
curtifera  II  de  terra  aiabili  iugera  LXXYII  de  pratis  canadas 
XXX)  excepto  quod  commune  est  cum  alüs  quem  numerum 
non  poesumus  computare.  Unde— posddeat  (vis  tempoiibus 
{=  748). 

934.  Bischof  Aruolil  tauscht  ron  dem  Edlen  Liutfn'd 
gegen  Acker Idud  und  Wiesen  zu  Gross(Klein)katzbach 

ebensolches,    ca.  876 — 880. 

Cod.  B  f.  73.    Meichelbeck  I.  2.  396  n.  877  au?  B. 
COMMÜTATIO  INTER  AKNOLDUM  EPISCOPÜM  ET  QÜBN- 
DAM  NOBILEM  VIRÜM  NOMINE  LlüT^D. 

In  dei  nomine.   Placuit  atque  conyenit  inter  Tenerabilem 
Amoldum  Engisingensis  ecdesi;  episcopum  neonon  et  quem* 

QMllm  und  BrtrUraafltB  H.  F.  IT.  46 
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dam  nobilem  virum  nomine  Liutfrid  quandam  commiitationem 
facere  sicut  et  fecerunt.  Dedit  itaque  predictus  venerabilis  ' 
episcopus  eidem  nobili  vir»»  ex  parte  ecclesig  sii>»  in  proprie- 
tatem  habendum  in  loc«»  qui  dicitur  Cbazpah  de  arabili  terra 
iugera  XVIII  de  pratis  carradas  VII.  Et  econtra  in  recom- 
pensatione  liaruni  rerum  dedit  prescriptus  nobilis  vir  laiidabili 
episcopo  ad  ecclesiam  retinend  um  ex  parte  proprietatis  sug 
de  arabili  terra  iugera  XVII 1  de  pratis  carradas  VIL 
ünde— possideat  evis  temponbus  (—  748). 

^  a  berichtigt  aiu  o. 

935,  Bischof  Arnold  tausclit  von  <lrm  Edlen  SindperJä 
gegen  Ackerland  und  Wald  Wald  und  Wiesen,  ea.876 — 860, 

Ood.  B  1  73'.  Maiclialbedc  I.  S.  897  n.  878  m  B. 

GOMMUTATIÜ  INTER  VENERABILEM  EPISCOPUM  ET 
(^UENDAM    NOBILEM   [VIRUM]    NOMINE  SINDPERHT. 

In  dei  nomine.  Placuit  atque  convenit  inter  venerabilem 
Arnoldum  Frigisingensis  ecclesi^  episcopum  necnon  et  quendam 
nobilem  virum  nomine  Sindperht  quandam  commutationem 
facere  sicut  et  fecerunt.  Dedit  itaque  prjdictus  venerabili« 
episcopus  ex  parte  ecclesi^  suf  eidem  nobili  viro  in  propn~ 
tatem  habendum  de  arabili  terra  iugerum  I  et  dimidium,  de 
Silva  similiter.  Et  econtra  in  recuniponsationo  istius  rei  dedit 
prescriptus  nobilis  vir  laudabili  episcopu  ex  parte  proprietatis 
sup  ad  ecclesiam  retinendum  de  silva  iugera  II  et  de  pratis 
carradas  IIL  Unde — possideat  gvis  temponbus  feiiciter 
748). 

936,  Bischof  Arnold  und  der  Edle  Alfnuari  vertaitschefi 

Unfreie,   ca.  876—880. 

Cod.  B  f.  73'.  Meicfaelbeck  I.  S.  397  n.  879  o.  Zeugen  ans  B. 

COMMUTATIO  INTER  ARNOLDUM  EPISCOPUM  ET  QUEN- 
DAM NOBILEM  VIRUM  NOMINE  ALTUUART. 
In  dei  nomine.  Placuit  at([iie  convenit  inti-r  venerabilem 
Arnoldum  Frigisingensis  ecclesie  episcopum  necnon  et  quendam 
nobilem  virum  nomine  Altuuart  quandam  commutationem 
facere  sicut  et  fecerunt.  Dedit  itaque  predictus  episcopus 
eidem  nobili  viro  in  proprietatem  habendum  anciilam  I  nomine 
Zezipurc.  Et  econtra  in  reconipensatione  mancipii  buius 
dedit  idem  nobilis  vir  laudabili  episcopo  sua  prupria  mancipia 
ad  ecclesiam  retinendum  quorum  uomina  Erkanpold  et  Elana. 
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ünde—possideat  $Ti8  temporilms  (=  748).  Isti  saut 
testes:  Heimperht.  Asperiit  Sigimot.  Tod.  Alprih.  Hraod- 
perht.   ünicperht.   Hunolt  Hasinc.  Eidolt 

937.  Bischof  Arnold  tauscht  v<m  dem  Edlen  Fj'idarih 
gegen  V3  Morgen  zu  ßoUöach  einen  Morgen,  ca.  876 — 880, 

Cml  B  f.  7  Meichelbeck  I.  2.  397  n.  880  aua  B.  Dass  Rotinpah 
das  Rottbach  der  Pf.  Bruck  ist»  seigfc  n.  928,  wo  Fridarih  in  AUach  be- 
gütert erscheint. 

COMMUTATIO  TXTER  ARNOLDUM  EPISCOPÜM  ET  QüBN- 
DAM  NOBILEM  VIBUM  NOMINE  FBIDABIH. 

In  dei  nomine.  Flacuit  atqae  convenit  inter  Tenorabilem 
Arnoldnm  Flngisingonsis  ecdesi;  episcopiun  necnon  et  qnendam  f.  74. 
nobilem  Timm  nomine  FHdaiih  qoandam  oommutationem  fiusere 
sicut  et  feoerant  Bedit  itaque  predictas  episcopna  eidem 
nobili  TITO  in  proprietatem  habendom  in  loco  qni  dicitur 
Botinpah  de  arabili  tem  tertiam  partem  unios  ingeri.  Et 
econtia  in  recompensatlone  huius  rei  dedit  preacriptos  nobilis 
▼ir  episcopo  ad  eccledam  letinendum  de  arabili  tenra  ingenim  L 

ünde— poBsideat  (Tis  temporibns  748). 

9B8,  Bischof  Arnold  und  der  Edk  Älphari  vertauschen 

Unfreie,    ca.  876—880. 

Cod.  B  I.  74.  Meichelbeck  I.  2.  397  n.  881  (onToUrtaiidig)  ans  B. 

COtfUÜTATIO  INTER  ABNOLDÜM  EPISOOPÜH  ET  QÜEN- 
DAM  NOBILEM  YIBÜM  NOMINE  ALPHABT. 

In  dei  nomine.  Placnit  atque  conyenit  inier  Tenetabilem 
Amoldum  Itigislugensia  ecdesif  episcopum  necnon  et  qnendam 
nobilem  rinim  nomine  Alpbart  qaandam  commntationem  &cere 
sicat  et  fecerunt.  Dedit  itaque  predictus  Tenerabilis  epi- 
Bcopns  eidem  nobili  viro  in  proprietatem  babendnm  sermm  I 
nomine  Alphart  Et  econtra  in  reoompensatione  bnins  rei 
dedit  prescriptas  nobilis  vir  laudabili  episcopo  ad  eoclesiam 
babendnm  mandpia  II  quomm^  nomina  Bibker  et  Snnapolf.^ 

ünde — ^possideat  §Ti8  temporibns  748).  Isti  sunt 
testes:  Heimperbt  Batkis.  Jacob.  Heimperht  Sigimot. 
Asperfat.   Hraodperbt.   Ercbanperht   Heimperht.  Alpolt 

*  quorum—Suuapolf  vod  derselben  Hand  über  der  Zeile  nachge- 

tragen. 
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939.  Biachof  Arnold  tauscht  von  dem  Edlen  Ellanhart 
gegen  einen  Hof  zu  Ober(Nieder)hutnmel  Ackerland. 

ca,  876—880. 

Cod.  B  t  74.  Meichelbeck  L  2.  398  n.  882  aus  B. 

OOMKUTATIO  INTEB  ARNOLDUM  fiPISCOPÜlC  ET  QUEN- 
DAM  NOBILEM  VIRUM  NOMWE  ELLANHART. 

In  dei  nominu.  i'lacuit  atque  convenit  iutor  venerabilem 
Arnoldum  Frigisingensis  ecclcsie  episcopum  necnon  et  quendam 
nobilem  virum  nomine  Ellanhart  quandaiu  coiuinutationem 
facere  sicut  et  feoerunt.  Dedit  itaque  predictus  episcopus 
eidem  nobili  viro  in  proprietatom  habendum  in  loco  qui  dicituf 
f.  74'.  ad  Humplun  curtiftTuin  I.  Et  econtra  in  recompensatione 
huius  curtiferi  dedit  prescriptus  nobilis  vir  venerabili  episcopo 
ad  ecclesiam  retinendum  de  arabili  terra  equales  partes  trea. 
Unde — possideat  gvis  temporibus  feliciter  (—  748). 

940.  Bisehof  Arnold  tauscht  von  dem  Edlen  Talami 
gegen  8  Morgen  Wald  zu  Ilmmünster  10  Morgen  ebenda. 

ca,  876—080. 

Cod.  B  f.  74'.  MeiGfafilbeok  I.  2.  398  n.  883  aus  B. 

COMMÜTATIO INTER  ARNOLDUM  EFISCOPUM  ST  QüEK- 

BAM  NOBILEIC  YIRUM  NOMINE  TALAMOT.  , 

In  dei  nomine.    Placuit  atque  convenit  inter  venerabilem 
Arnoldum  Frigisingensis  ecclesi^  episcopum  necnon  et  quendam  i 
nobilem  virnm  nomine  Talamot  qnandani  commutationem  faoere 
sicut  et  fecerunt.        Dedit  itaque  predictus  venerabilis  epi-  ' 
scopus  eidem  nobili  viro  ex  parte  ecclesi^  sug  in  proprietatem 
habendum  una  cum  advocato  suo  Heimberto  de  silva  iugen  ' 
VIII  in  loco  qui  dicitur  Ilmina.        Et  econtra  in  recompensa-  ' 
tione  huius  rei  dedit  prescriptus  nobilis  vir  laudabili  episcopo 
ex  parte  proprietatis  sug  ad  ecclesiam  retinendum  de  silva 
iugera  X  in  eodera  loco.        Unde— possideat  gvis  temporibus 
in  domino  feliciter  (—  748). 

941.  Bischof  Arnold  tauscht  von  dem  Edlen  Utto  gegen 
Teile  eines  Hofes  zu  Behbach  das  doppelte  Mass  Acker- 

.  land  und  einen  Weg.    m.  876 — 880. 

Cod.  B  f.  78'.   Meichelbeck  I.  2.  400  n.  898  aus  & 
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comhutaho  ihteb  abnoldüh  episgofum  et  qüen- 
dam  nobhem  yibum  nomine  i7ti0. 

In  dei  nomine.  Fkmiit  atqne  conTonit  inter  Toneiabilem 
Arnoldam  Frigisigensis  eodesig  episcopum  nectton  et  qnendam 
nobiiem  Tinim  nomine  Xltto  qnendam  oommatationem  hom 
sicttt  et  feeenint  Dedit  itaque  predictae  yenerabilis  epi- 
scopQS  eidem  nobili  yiro  in  proprietatem  habendnm  ex  parte 
eodesif  su;  in  loco  qni  didtnr  Bebpah  partem  unliie  cnrtifinL 

Et  econtra  in  leconpensatione  hnins  lei  dedit  pretitolatus 
nobilis  vir  eidem  yenerabili  episoopo  ex  parte  proprietatis  suf 
ad  eodeeiam  retinendam  in  eodem  loco  de  arabili  terra  dnplnm 
et  yiam  de  sno  proprio  onam.  ünde — poasideat  fvis 
tempohbus  (=  748). 

942.  Bischof  Arnold  tauscht  von  detn  Edlen  Lantperht 
(/tgen  einen  Hof  zu  Kottgeisering  2^j^  Morgen  ebenda, 

ca.  876—880. 

Cod.  B  f.  78'.    :Meichelbeck  I.  t?.  400  n.  894  o.  Zongen  ans  B. 
COMMUTATIO    ilNTER]    ARNOLDUM    EPlSCOPlTif  ET 
QUENDAM  NOBILEM  YiBUM  NOMINE  LANTPERHT. 

In  dei  nomine.  Placuit  atque  conTeoit  inter  renerabilem 
Arnoldiun  Frigisingensis  eccleei;  episcopnm  necnon  et  qnendam 
nobiiem  yirum  nomine  Lantperht  qnandam  oommatationem 
facere  sicat  et  ÜBcenint.  Dedit  itaqne  predictae  yenerabilis 
episcopus  eidem  nobili  viro  ex  parte  ccclesi^  ea^  in  proprietatem 
habendum  in  loco  qni  didtor  Kisalberinga  curtiferom  L 
£t  econtra  in  reconpensatione  boius  cnrtiferi  dedit  preacriptaB 
nobilis  yir  laudabüi  episcopo  ad  eccl§siam  retinendam  ex  parte  f.  79. 
proprietatis  sue  in  eodem  loco  iugera  II  et  dimidiam.  (Jude— 
posfddeat  gvis  temporibus  (~  748).  Isti  sunt  testes:  Hilti- 
prent  Otperht.  Hruodperht.  Matlieri.  Adalperht  rto. 
Otker.  Engl  1  hart.  Bincho.  Sigifrid.  Adalleoz.  Scalch.  Heio. 
Engilpold.  Nidhart.  Perhthelm.  Erchanperht  Uaerdheri. 
Uuillihelm.   fiatker.  Aecrih. 

943.  Bischof  Arnold  und  der  Edle  Egino  vertauschen 

je  einen  Unfreien,    ca.  876 — 880. 

Cod.  B  f.  79.  Meicfaelbeek  I.  S.  400  n.  895  m  B. 
C0MMUT4TI0  INTER  ARNOLDUM  EPISCOPÜM  ET  QUEN- 
DAM  NOBILEM  TiRÜM  NOMINE  EGINO. 

In  nomine  dei  snmmi.  Placait  atque  convenit  inter 
yenerabilem  Arnoldam  Frigisingensis  eodesig  pastorem  necnon 
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et  quendam  nobilem  Tinim  nomine  Egino  cum  matre  saa 
Herisuuinda  quandam  commutationem  facere  siont  et  fecerunt 
Dedit  itaqae  prenominatus  yenerabilis  episcopus  eidem 
nobili  viro  matrique  suf  servum  I  nomine  Salaehonem  in 
proprietatem  habendum.  Et  econtra  in  reoonpensatione 
hnius  Benri  dedit  prefatus  nobilis  vir  simul  cum  matre  sua 
alium  serrom  nomine  HUtibertum  eidem  episcopo  ad  sedem 
saam  firmiter  retinendum.  Unde  et  geminas  commntationeB 
inter  se  fieri  Tolueront,  ut  ambe  partes  tali  commntatione 
Gonaistentes  propriam  firmitatom  in  perpetaiun  toneant 

944,  Bischof  Arnold  tauseht  von  dem  Edlen  Helm^kt 
gegen  2  Morgen  zu  0ber(Unter)8eebach  2  andere. 

ca.  876  -880. 

Cod.  B  f.  79.    Meichelbeck  I.  J.  401  n.  S'Ji)  a.iH  B. 

COMMÜTATIO  INTER  ARXOLDUM  EPISCOPFM  ET  QUES- 
DAM  NOBILEM  VIßUM  NOMIiiE  HELMPERHT. 
In  dei  nomine.   Plaouit  atque  convenit  inter  Tenembilem 
Amoldnm  Frigisingenais  ecciesif  episcopmn  necnon  et  quendam 
nobilem  virum  nomine  Helmperht  quandam  cummatationem 
fiuiere  aiont  et  fecerunt       Dedit  itaque  predictus  Tenerabilis 
episcopus  eidem  nobili  viio  in  proprietatem  habendum  in  loco 
qui  dicitur  Sechipab  iogent  OL       Et  econtra  in  recoopensa- 
t  79'.tione  buius  rei  dedit  preeciiptus  nobilie  vir  iaudabili  episoopo 
ad  ecclesiam  retinendum  iugera  II  ex  parte  proprietatia  8a(. 
Unde — poBsideat  ^Tis  temporibua  (=  748). 

946,  Bischof  Arnold  tauscht  von  dan  Edlen  Nothari 
gegen  Liegenschaften  zu  Glenn  Ackerland  und  Wiesen 

ebenda,    ca.  876—880. 

Coil  B  f.  7'.»'.    Meichelbeck  I.  2.  lül  n.  S',)7  aus  B. 

COMMÜTATIO  INTER  ARNOLDUM  EPISCOPUM  ET  QUEN- 
DAM NOBILEM  VIRUM  NOMINE  NOTHART. 
In  dei  nomine.  Piacuit  atr|iie  convenit  intpr  venerabileni 
Arnolduni  Frii^nsinp;en.si8  ecclesi^  episcopum  nernon  rt  quendtuu 
nobilem  virum  numine  Nothart  quandam  commutatioui'ni  facere 
sicut  et  feeorunt.  Dedit  itaque  prt'dirtns  vent  iabilis  epi- 
scopus  eidem  nobili  viio  in  proprietatem  habendum  in  loco  qui 
dicitur  Glana  curtiferum  I  ac  molendinam  I  et  de  pratis 
carradam  dimidiam.  Et  econtra  in  reconpensatione  harum 
rerum  dedit  prescriptus  nobilis  vir  Iaudabili  episcopo  ad  eccle- 
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mm  retinendniii  ez  parte  proprietatis  8a$  In  eodem  looo  da 
arabili  tem  ingm  II  de  pratis  caixadas  II.  ünde— possi- 
deat  f9iB  temporibns  (^748). 

946.  Bischof  Arnold  tauscht  ro)t  dem  Edlen  Rikperht 
gegen  einen  Hof  zu  Kottgeisering  3  Margen  ebenda. 

ca.  me-^sso. 

Ood.  B  f.  80.  Meiehfllbeek  I.  S.  401  d.  8d8  ant  B. 

COMMÜTATIO  INTER  ARNOLDUM  EPISCOPUM  ET  QüEN- 
DAM  NOBILEM  VIRUM  NOMINE  RIHPERHT. 
In  dei  nomine  Placiiit  atque  convenit  inter  venerabilem 
Arnoldum  Frie^isingensis  ecclesi^  episropum  necnon  et  quendam 
nobilem  viruni  nomine  Rihperht  quandani  commutatiouem  facero 
siciit  et  fecerunt  Dedit  itaque  predictus  venerabilis  epi- 
sc'opus  ex  ratione  pretitulate  ee'clcsi»,'  cidcm  nobili  viro  ex  parte 
«'('clcsio  sug  in  proprietateni  iiabenduni  cuitiferum  I  in  loco 
qui  dicitur  ad  Xisaiheringun.  Et  econtra  in  recompensa- 
tionc  huius  curtiferi  dedit  picscriptus  nobilis  vir  laudabili  epi- 
scopo  ex  parte  proprietatis  sue  in  eodem  loco  ad  ecclesiam 
retinendiim  de  arabili  terra  iugera  HI.  Unde — possideat 
^Tis  temporibus  in  dominu  feliciter  {=-  748). 

947.  Bischof  Arnold  tauscht  von  dem  Edlen  Paldrih 
gegen  einen  Hof  zu  Kirch(Stra88)trudering  zwei  Morgen 

ebenda,    ca.  876^880. 

Cod.  B  f.  80.   Meicheibeck  I.  2.  401  d.  ÖÜ9  aus  B. 

COMMÜTATIO  I19TEB  ABNÖIiDÜM  BPISOOFUM  ST  QUSN- 
DAM  NOBILEM  VIBÜM  NOMINE  PALDRIH. 
In  dei  nomine.  Placoit  atqne  convenit  inter  yenerabüem 
Arnoldom  FngisingeDsis  ecclesie  episcopum  necnon  et  qnendam 
nobilem  vimm  nomine  Paldrih  quandam  commutationem  fkcere 
sicut  et  fecemnt  Dedit  itaqne  predictns  episcopus  eidem 
nobili  viro  cum  advocato  suo  Pettoni  in  pioprietatem  babendam  f.  80'. 
in  loco  qni  dicitur  ad  Tmhheringon  CYU-tifemm  I.  Et 
econtra  in  recompensatione  hnias  cortiferi  dedit  prescriptus 
nobilis  vir  episcopo  ad  ecclesiam  retinendum  ex  parte  proprie- 
tatis snf  in  eodem  loco  de  arabili  terra  iugera  U.  Unde — 
possideat  (vis  temporibus  feliciter  in  domino  (=  748). 
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946,  Bisehof  Arnold  tauseht  von  dem  Edlen  Griffo  gegen 

9  Morgen  zu  Ecknacli  10  andi  re  ehenda.    ca.  876 — 880. 
Cod.  R  f.  88  o.  29.   Uuodt,  Abhandlungen  XiU.  20  n.  5^  &  aus 

B  zu  CA.  S,HO. 

COMMÜTATIO  INTER  ARNOLDUM  EPISCOin M  ET  QUEN- 
DAM  NOBILEM  VIRUM  NOMINE  GKlFJfü. 
In  dei  nomine.  Plaeuit  atque  cooTenit  inter  Tanerfibiiem 
ArDoldum  Frigisiiigensis  eclesise  episcopam  necnon  et  quendam 
nobilem  virum  nomine  Griffo  quandam  commntationem  facere 
siout  et  fecenmt  Dedit  namque  prediotus  venerabills  epi- 
scopns  una  cum  advocato  suo  Heimperto  eidoni  nobiii  viro  in 
proprietatem  habendam  in  loco  qni  diritur  Echinaha '  do  arabili 
terra  iugera  Villi.  Et  ocontra  in  recumpensatione  huius 
rei  dedit  prosrriptiis  nobilis  vir  veuerando  episcopo  ad  suam 
retinere  ecclesiam  ex  parte  proprietatis  siia>  in  eodem  loco  de 
arabili  terra  iugera  X.  Unde— posaideat  »vis  temporibus 
(=  748> 

'  das  ente  a  Uber  dar  Zeile  nachgetragen. 

849.  Bischof  Arnold  tauscht  ron  dem  Grafen  An'po  f/cgen 
Liegenscha/ien  zu  Zell  solche  zu  Moosach,  ßcUerlack 

und  muibach.  676^863. 

Oed.  R  f.  69 '.  MeichelbeGic  I.  2.  894  n.  868  ans  B.  Lantpertes- 

cella  sacht  Freudensprung  in  Zell  W.G.  Winden  Pf.  Scheyern  B.A. 
Pfafienbofen  a.  Ilm.  Purinloh  ist  Baierlach  KQ.  Henenhausen  Pf .  Beuer- 
berg B.A.  Woifratohausen. 

COMMÜTATIO  INTER  ARNOLDUM  EPISCOPÜM  ET  QÜBN- 
DAM  COMITEM  NOMINE  AEIFO. 

In  dei  nomin&  Plaeuit  atque  conrenit  inter  Tenerabilem 
Amoldum  JFrigisigeDsis  ecclesif  episoopnm  necnon  et  quendam 
comitem  nomine  Aripo  quandam  commutationein  tacere  sicut 
et  fecenmt  Dedit  itaque  prfdictus  Yenerabilis  episcopus 
eidem  pretitulato  comiti  ex  parte  ecdesi^  sne  in  proprietatem 
habendum  in  loco  qui  dicitur  Laatprätescella  cortem  com 
domo  aliisque  edificüs»  de  arabili  tena  bobas  III  de  sÜTa 
iugera  Gl,  de  pratis  carradas  XXXYL  Et  econtra  in 
recompensatione  illius  rei  dedit  prescriptus  landabilis  oomea 
yenerabili  episcopo  ex  parte  proprietatis  euf  ad  ecclesiam 
retinendum  [in]  loco  Mosaha  nominaio  curtem  domum  pomerium 
hobas  X  de  pratis.  carradas  LX,  in  alio  namque  loco  qui 
▼ocatur  Puriniob  isdem  comes  dedit  de  silya  iugera  XLIUI 
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fto  loonm  oportonuiD  molinam  ftunendom,  in  tartio  nempe  loco 
qni  dioitiir  FrililiDpah  dedit  onrtiftinim  I  de  aiabili  tem 
iugera  XG  de  piatis  camdM  XL.  Unde— poesideat  felioiter 
§▼18  tamporilras  748). 

950,  Bischof  Arnold  tauscht  von  dem  Edlen  Kundhart 
gegen  3  Morgen  und  Teile  eines  Hofes  zu  Strasebach 

4  Margen  zu  (Hfer(lJMter)weäbach.  876^883. 

Cod.  B  f.  69'.    Meichelbeck  I.  2.  395  n.  869  ans  B. 

COMMUTATIO  INTER  ARNOLDÜM  EPISCOPUM  ET  QÜEN- 
DAM  NOBILEM  VIRUM  NOMINE  KUNDHABT. 
Id  dei  nomine.  Flacuit  atque  Gonveiüt  inter  Yeoerabilem 
Arnoldum  FrigisiDgeDsis  ecclesif  episcopum  necnon  et  quendara 
Dobilem  Tiram  nomine  Eundbartquandam  commatationem  faceref.  70. 
sicut  et  feoenmt  Dedit  itaque  snpiadictus  yenerabilis  epi- 
soopna  eidem  nobili  yiro  in  proprietatem  habendum  ex  parte 
ecdesif  sue  in  loco  qni  dicitiir  Strazpab  de  arabili  terra 
iugera  in  et  partem  curtiferi  in  latitudine  babens  perticam  £ 
et  in  longitudine  perticas  YIII.  Et  econtra  in  recompenaa- 
tione  bnius  rei  dedit  prescriptus  nobilis  vir  laudabiii  episcopo 
ad  ecclesiam  retinendum  ex  parte  proprietatis  su§  in  loco  qui 
dicitur  Uuilpah  de  arabili  terra  iagera  IIIL  Unde— poflsi- 
deat  gvia  temporibus  feliciter  (=  748). 

951.  Bisehof  Arnold  tauscht  van  dem  Edlen  Isanperht 

gegen  18  Morgen  zu  Pötzmes  einen  Hof  nehst  Ackerland, 
Wald  und  Wiesen  zu  Wang,    876 — 883. 

Cod.  B  f.  70.   Meichelbeck  I.  2.  895  n.  870  ans  B.  FMinmoe  ist 
Pötzmes  rid.  bjk.  Aottenburg. 

COMMUTATIO  HITBR  ABNOLDUM  EFISCOPÜM  ST  QÜ£N- 
DAM  NOBHiBM  YIBÜM  NOMINE  I8ANPEBHT. 
In  dei  nomine.  Placoit  atqne  conrenit  inter  Tenerabilem 
Arnoldum  Frigisingensis  ecdeai^  episcopnm  necnon  et  quendam 
nobilem  virum  nomine  Isanperht  quandam  commatationem 
facere  aicnt  et  feoemni  Bedit  itaqne  predictna  yenerabilis 
epiecopns  eidem  nobili  Tiro  ex  parte  eccleeif  8u§  in  proprie- 
tatem habendmn  in  loco  iiui  didtur  ad  Petinmos  de  aiabili 
tem  iugera  XVUI.  Et  econtra  in  reconpensatione  hnina 
rei  dedit  prescripttia  nobilia  vir  laudabiii  episcopo  ex  parte 
heceditatiB  auf  ad  ecdeaiam  retinendum  in  loco  qui  didtur  ad 
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UoaDipm  curtem  cum  domo,  de  mbili  terra  iag^era  YlUf  de 
pratis  iugera  U  de  silra  oommunem  partem  cum  aliis. 
Unde— poBtideat  evia  temporiboa  {=>  748). 

952,  Bischof  Arnold  tauscht  von  dem  Edlen  Hantuni 

gegen  5^/^  Morgen  zu  Prittlbach  12\\,  Morgen  zu  Arzbach 

und  Prittlbach.  076—863. 
Ood.  B  f.  70.  Mdchelbeck  I.  S.  395  a.  B71  o.  Zeagea  aui  B. 

GOSIHÜTATIO  INTER  ABNOLDUM  EPI8G0FÜM  ET  QUEN- 
DAH  NOBILEH  YIRUM  NOMINE  HANTÜNL 
f.  70*.  In  dei  nomine.  Placuit  atque  convenit  inter  venerabilem 
Amoldum  Fi  igiäingensis  ecclesi^  episcopum  necnon  et  quendam 
nobUem  virum  nomine  Hantuni  quandam  commntationem 
facere  sicut  et  feceront  Dedit  itaqae  predictus  venerabilis 
episcopuB  eidem  nobili  Tiro  in  pioprietatem  habendam^  OiZ 
parte  eooleai^  8u§  in  loco  qoi  didtar  Pritilinpah  de  arabili 
terra  iugera  Y  et  dimidiniD.  It  econtia  in  reoompensatione 
huiua  rei  dedit  prescriptua  nobilis  vir  laudabiü  episcopo  ad 
ecclesiam  retinendnm  ex  parte  proprietatis  su^  in  loco  qai 
dicitnr  Amzapah  de  arabili  terra  iugera  X,  et  in  alio  loco 
qui  Yocatnr  Pritilinpah  de  terra  arabili  iugera  II  et  dlmidiam. 
Unde— possideat  evis  temporibus  748).  iBti  sunt 
testee:  Sigimot  Kiaalolt  Perttolt  Petto.  Job. 

'  d  berichtigt  b. 

953.  Bischof  Arnold  beurkundet  einen  Tausch  rm  Teilen 
eines  Hofes  zu  Haindlfing  gegen  Ackerland  ebenda  zwischen 
zwei  Dienstleuten  der  Kirche,  dem  Kleriker  Engürth  und 

dem  Laien  Uualto.    876 — 883. 

Cod.  B  f.  70'.  Hundts  AbbaDdiangea  XIII.  20  n.  58  B  an»  B  sa 

ca.  mi 

COMMÜTATIO  INTEK  CLERICÜM  EXniLRirCM  ET  LAI- 
CÜM  ÜUALTÜKEM  UCENTIA  AfiNOLDl  mölSINGICI 

EPISCOPI. 

In  dei  nomine.  Placuit  Amoldo  laudabiü  ^  Frigisingensis 
eccieBif  opiscopo  petitione  Eogilrici  derlei  sui  servi  le^tijmi 
neonon  Uualtonis  laici  domusque  dei  tribatarii  quandam  com- 
mutationem  inter  eos  ez  rebus  ecciesio  facere  siout  et  cum 
8ua  lirontia  teoenint,  suo  advocato  Heimberto  oommittente. 

Dedit  itaqae  predictus  Engüricus  cum  advocato  sao  eidem 
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ünaLtoni  in  looo  nuncupato  Heidolfinga  partem  cnrtiferi  nnius 
suis  atUitatibns  letinendam.  Et  ecoDtra  in  reconpenflatione 
huins  lei  dedit  prefatus  tributarins  eidem  derico  in  eodem  loco 
de  arabili  terra  eqnalem  zemenauiatiye  partem.  Unde  et  diiaa  ^  71  *. 
oommutationes  in  rebus  ecdesi^  inter  se  fieri  predictnm  rogayemnt 
episcopum  pari  tenore  oonsoriptas,  ut  uterque  quod  ab  alteio 
aocepit  teneat  atquc  possideat  feliciter  in  suo  peidurantea  aenritio. 

>  danach  e  getiligt. 

954,  Bischof  Arnold  tauscht  von  dem  Edlen  Lantolt 
gegen  4  Morgen  zu  Ober(Unier)seebach  das  gleiche  Mass 

ebenda.  876^863. 

Cod.  Bf.  71      Meichelbeck  1.  2.  .{95  ii.  872  aus  B. 

COMMUTATIO  INTER  ARNOLDÜM  EPTSCOPITM  ET  QUEN- 
DAM  NÜBILEM  VIRÜM  NOMINE  LANTOLT. 

In  dei  nomine.  Placuit  atque  convenit  inter  venerabilem 
Amoldum  Frigisingicum  episcopum  necnon  et  quendam  nobilem 
virum  nomine  Lantoldum  quandam  coramutationem  facere 
sicut  et  fecerunt.  Dedit  itaque  predictus  sanctf  dei  ecclesij 
episcopus  eidem  nobili  viro  in  loco  nuncupato '  ad  Sekkipah 
ex  parte  ecclesig  sue  iugera  IIIP*"  in  proprietatem  habendum. 

Econtra  in  reconpensatione  harum  rerum  dedit  prefatus 
nobilis  vir  eidem  episcopo  proprietatis  sue  in  eodem  loco  iugera  f.  72. 
totidem.       Unde^possideat  fvis  feliciter  temporibus  (=  74Ö). 

t  a  berichtigt  aii§  u. 

955,  Bisehof  Arnold  und  der  Edle  Heimperht  vertauschen 

je  einen  Unfreien.    876 — 883, 
Ood.  £  f.  72.  Meiebeibeck  L  2.  396  n.  873  ans  B, 

COMMUTATIO  DITEB  ABNOLDÜM  EPföCO?UM  ET  QUEN- 
DAM  NOBILEM  YIBÜM  NOMINE  HEIMPEBHT. 
In  dei  nomine.  Placuit  atqne  convenit  inter  yenerabilem 
Amoldnm  Frigisingenaia  ecdesi^  episcopum  necnon  et  qaendam 
nobilem  yirom  nomine  Heimperht  qnandam  commatationem 
facere  sicnt  et  fecerunt.  Dedit  itaque  predictus  yenerabilis 
episcopus  eidem  nobili  viro  in  proprietatem  habendum  serynm  I 
Odalheri.  Et  econtra  in  recompensatione  huius  servi  dedit 
preecnptus  nobilis  vir  landabili  episcopo  ad  ecolesiam  retinen- 
dum  serynm  alterum  nomine  Uuolfiram.  Unde  possideat 
(vis  temporibus  felidter  (=5  748). 
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956.  Bischof  Arnold  tauscht  von  dem  Ediert  Odalmnn 
gegen  Liegenschaften  zu  „Froolfesdorf^  solche  zu  Amser- 
(ItmerJlnUlbach.  876^83, 

Ood.  B  f.  72.  Meich«lbeck  I.  2.  3%  n.  874  aub  H  Froolfesdorf 
ist  wegen  der  weiten  Entfernung  wi)hl  nicht  mit  Freche  Udorf  £.  G. 
Semei^ircben  Pf.  ilofeudorf  H.A.  Kottenburg  zu  identifizieren. 

COHMUTATIO  INTEB  ABNOLDUM  EPISOOPÜM  ET  QÜEN- 
DAM  NOBILEtf  YIBÜM  ODALMAN. 

hk  dei  nomine.  Pkcuit  atque  convenit  inter  yenerabÜeiii 
Arnoldam  FrigisingensiB  ecdeeif  episcopum  necnon  et  qaendam 
nobUem  yirom  nomine  Odalnum  quandam  commutationem 
fueie  dcat  et  feoerant  Dedit  itaque  prediotut  Tenerabilia 
episcopuB  eidem  nobili  tIto  nna  com  advocato  sno  Helmberto 
in  proprietatem  habendnm  in  loco  qai  dicitur  Froolfesdoif  carti- 
ferum  I  de  aiabili  terra  iugera  XV  de  pratis  carradas  VIT. 

Et  econtra  in  recompenaatione  harom  remm  dedit  pre- 
soriptus  nobilis  vir  episcopo  ad  eodeeiam  retinendom  in  loco 
qoi  dicitoT  Puotilinpah  cartüemm  I  de  arabiii  terra  iugera 
f.  TS'.XTü  de  pratis  carradas  X.  ünde— possideat  SFistempori- 
bas  (=  748). 


957,  Bisehof  Arnold  tauscht  von  dem  Edlen  Meginheri 
gegen  einen  Hof  2  Morgen,    Eching  683. 

Cod.  B  f.  71'.   Metchelbeck  I.  2.  3Ü4  n.  8Gü  aud  Ii. 

GOMMUTATIO  INTEB  ARNOLDÜM  EPISCOPUK  ET  QUEN- 
DAH  NOBILEU  YIRÜH  NOMINE  MEQINHERI. 
In  dei  nomine.  Placnit  atque  conv^t  inter  venerabilem 
Arooldom  Frigisingenais  ecclesie  episcopum  necnon  et  qaendam 
nobilem  Tirom  nomine  Meginheri  qnandam  commatationem 
&oere  sicut  et  fecenmt  Dedit  namque  pretitnlatns  episcopus 
ex  parte  pre&te  eccleei;  cnrtifemm  I  eidem  nobili  viro  snpra» 
Scripte  in  proprietatem  habendnm.  Et  econtra  isdem  nobilis 
▼ir  in  reconpensatione  alterins  eidem  nominato  episcopo  dedit 
ad  prefatam  ecclesiam  in  proprietatem  habendnm  ingera  IL 
Unde — possideat  f  vis  temporibns  748).  Istnd  pladtnm 
foit  peraotam  ad  Ehingen  et  isti  sunt  testes  tracti  per  aures: 
Managolt  Helmperht  Eparhart  Nordloh.  Amo.  Kepahart 
liuto.  Anno  incamationis  domini  DOOCLXXXIIL  in- 
diotione  XY.  regnante  imperatore  Earolo  anno  L 
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956,  Bischof  Arnold  tauscht  von  dem  Edlen  üukdarp 
und  setner  Gattin  Alhsuind  gegen  Liegenschaften  sm 
Helfenbrunn  solche  zu  Preinerszell.    Freising  883, 
Ood.  B  1  71.  Meiebelbeok  I.  2.  394  n.  867  aus  fi. 

COMMUTATIO  INTER  ARNOLDUM  EPISCOPUM  ET  QUEN- 
DAM  NOBILEM  VIRÜM  NOMINE  UUICDARP. 

In  dei  nomine.  Placuit  atque  convenit  inter  venerabilem 
Arnoldum  Frigisingensis  ecclesie  episcopiim  necnon  et  quendam 
nobilem  virum  Uuicdarpum  et  uxorem  eius  Albsuindam  qiiandam 
cumrautationeni  facere  sicut  et  fecerunt  Dedit  itaque  pre- 
dictus  venerabilis  episcopus  eidem  nobili  viro  et  uxori  eius  ex 
parte  ecclesi^  suo  in  proprietateni  habendum  una  cum  advocato 
suo  Heiniberto  in  loco  qui  dicitur  Erphinprunno  curtiferum  I 
de  arabili  terra  hobas  II  de  pratis  carradas  XXIIII  de  parva 
silvuncula  iugera  II.  Et  hoc  adactuni  fuit  cum  consensu 
canonicorum  tociusquo  cetere  familij  etiam  per  licentiam 
piiss;imi  Karoli  imperatoris.  Et  erontra  in  recompensatione 
huius  rei  dedit  prenominatus  nobilis  vir  cum  uxore  sua 
laudabili  episcopo  ex  parte  proprietatis  sue  ad  ecclesiam 
retinendum  in  loco  qui  dicitur  ad  Cellam  curtem  cum  domo 
ceterisque  gdificiis  de  arabili  terra  hobam  I  de  Silva  optima 
proprie  iacenti  hobas  III  de  pratis  carradas  XIIL  tJnde — 
possideat  gvis  in  domino  feliciter  temporibus  (=  748). 
Actum  est  ad  Frigisingam  sedem  episcopalen»  anno  incarnationis 
domini  DCCCLXXXIII.  regnante  domno  Karolo  piissimo  im- 
peratore  anno  imperii  eius  tertio  indictione  1.  Paldricus 
cancellarius  precepto  Amoldi  episcopi  scripsit.  Isti  presentes 
fuerunt:  Meginhardus  Palatinus  comes.  Kotescaicus  comes. 
Uuetti  comes.    Iring.    Erkanfrid  sciildhaizo. 


Bisehof  Waldo  (883-903). 

Durch  die  ErwShnang  Karls  des  Dicken  als  Kaiser  (888/887)  in 

n.  063  sind  von  den  auch  in  der  Hs.  chronologisch  geordneten  Urkunden 
n.  1)50  9G2  in  dieselbe  Zeit  einzureihen,  n.  1<m)8  ist,  da  die  Vereinigung 
von  Moosburg  mit  Freising  8'Jö  geschah,  niich  8!)5  anzusetzen;  die  da- 
Bwiscben  lit^nden  965-1002  fallen  daher  ca.  887—895,  1(K)3-1006 
wegen  der  Erwähnung  Arnulfs  (seit  27.  Nov.  887  Könip;^  SS7— 805. 
lOü)— 1030  sind  dann  895/90  anzusetzen,  in  welches  letztere  Jahr  1031 
fällt,  1034  zwischen  1033  von  899  und  1038  von  903  fiUlt  899/'903;  1036/^7 
sbenso  nach  1035  (^02)  und  tot  1038  (908)  902/3. 
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959.  Bischof  Waldo  tauscht  vmi  dem  Edlen  Odolt  gegen 
einen  Hof  zu  Ober(Langen)baeh  das  dappeUe  Mass  Acker- 
land ebenda,  883^87. 

Cod.  B  f.  80'.   Meicbelbeck  1.  2.  410  n.  912  o.  Zeugen  aus  B. 

CX)Min}TATIO  INTER  ARNOLDÜM  EFI8C0PÜM  ET  QUBN- 
DAM  NOBHiEH  TIBUM  NOMINE  ODOLT. 

In  dei  nomine.  Placuit  atqae  convenit  inter  TMieni- 
bilem  Uualdonem  Frigisingensis  ecclesi^  episcopum  necDon  et 
qnendam  nobilem  virum  nomine  Odolt  quandam  coinmutatioD6i& 
facere  sicut  et  fecerunt  Dedit  itaqne  venerabilis  episcopns 
eidem  nobili  viro  Odoldi  cortiferom  I  in  proprietatem  habondmii 
in  loco  qni  Tooatnr  ad  Pahhe.  Et  econtra  in  reoonpensatione 
hnius  CDTtiferi  dedit  prefatus  nobüie  vir  landabili  episcopo  in 
in  eodem  iooo  dnplam  de  arabili  terra  ad  ecdesiam  retinendain. 

ünde— teneat  possideat  fTis  felidter  temporibuB  (—  748). 

Hoc  sunt  teetee  per  anres  tracti :  Heimperiit  Helmperht 
Sigimot  Helmrih. 


960.  Bischof  Waldo  tauscht  von  dein  Edlen  Riholf  gegen 
9  Margen  zu  Gerlhausen  ebensamel  andere  zu  AUenkausen, 

883—887. 

Cod.  B  f.  80*  n.  l.   Meicbelbeck  T  2.  411  n.  913  o.  Zeugen  auR  R 

COMMUTATIO  LNTER  UUALDONEM  EPTSCOPTTM  ETQÜBN- 
DAM.  NOBILEM  VJBUM  NOMINE  BIEOLF. 

Id  Clirieti  omnipotentis  nomine.  Placnit  atqne  convenit 
inter  venerabilem  TJualdonem^Frigisingensis  ecdesi^  episcopam 
necnon  et  qaendam  nobilem  virum  nomine  Biholfum  quandam 
commutationem  facere  sicat  et  fecerant  Dedit  itaque  preti- 
tolatos  laudabilis  episcopus  eidem  nobili  Tiro  una  onm  advocato 
f.  81.  Buo  nomine  Jacob  et  cum  conaensu  totios  famiU^  su^  ex  parte 
ecclesie  su^  in  proprietatem  retinendnm  iugera  Vmi  in  loco 
noncnpato  Eeriiiltahnson.  Econtra  vero  in  reoonpensatione 
baius  rei  dedit  pienominatus  nobilis  vir  eidem  episcopo  ad 
aedem  suam  ingera  7IIII  ad  Altinhnson.  IJnde— possideat 
felieiter  ^tIs  temporibus  (=  748).  Isti  sunt  testes:  Eibheii 
Bibker.   Teito.  Senlbart* 

*  d  berichtigt  aus  t.     ^  B. 
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961.  Bischof  Waldo  tauseht  von  dem  Edlen  Grimkeri 

gegen  einen  Morgen  zu  Laimbach  Wiesen  an  der  Am^er, 

883-^887. 

OocL  B  f.  81  n.  2.  lieichelbeck  I.     411  n.  913  ans  A. 

GOlfMUTATio  mrm  üvaldoneic  bpisgofüm  et  quen- 

DAIC  KOBILEBf  VIRÜM  NOMINE  GBIHHERI. 

In  dei  nomine.  Placuit  atque  convenit  inter  venerabilem 
üua[l|donem  ^  Frigisingensis  ecclesif  episcopum  necnon  et 
quendani  jiobilem  virum  nomine  Grimheri  quandam  commu- 
tationem^  facere  sicut  et  fecerunt.  Dedit  itaque  venerabilis 
prefatus  episcopus  eidem  nobili  viro  ex  parte  ecclesig  sug  in 
Proprietäten!  habendum  una  cum  advocato  suo  nomine  Jacob 
in  loco  noncupato  Laginpah  inter  curtiferum  et  terram  arabilem 
iugenira  I.  Econtra  voro  in  recompensatione  huius  rei  dedit 
pretitulatus  nobilis  vir  eidem  prefato  episcopo  ad  sedem  suam 
retinendum  de  pratis  mensuratis  in  ripa  fluminis  quod  dicitur 
Ampra  tantundem^.  ünde — possideat  ^vis  temporibus 
(=  748). 

*■  d  berichtigt  aus  t     ^  a  berichtigt  aua  e. 

962.  Bischof  Waldo  tauscht  von  dem  Edlen  Deotolf  gegen 

Liegenschaften  zu  Dietersdorf  solcfie  zu  Roggendorf,  • 

883^-887. 

Oud.  Ii  f.  81  n.  .^.  •  Meichelbeck  I.  2.  U  I  n.  914  aus  B.  Deotolfee- 
dorf  Dictersdorf  Kd.  Pf.  Kirchdorf  B.A.  Pfaffenhofen  a.  I.  Rupiudorf 
Roggendorf  W.  G.  Sillertshausen  Pf.  Attenkirchen  R  A.  Freising. 

COMMUTATIO  INTER  UUALDONEM  EPISCOPUM  ET  QÜEN- 
DAM  NOBILEM  VIRÜM  NOMINE  DEOTOLF. 
In  dei  nomine.  Placuit  atque  convenit  inter  Tenerabiiem 
Uualdonem  Frigisingensis  ecclesi^  episcopum  necnon  et  quendam 
nobiiem  virum  nomine  Deotolfuni  qoandMn  commntationem 
facere  sicut  et  fecernnt.  Dedit  itaque  prefatus  yenerabiüs 
episcopus  ex  parte  ecclesig  sug  eidem  nobili  viro  in  proprietatem  f.  81*. 
habendum  in  loco  qui  dicitur  Deotolfesdorf  de  terra  arabüi 
lugera  XXXXl  domum  curtem.  Et  ecdntra  in  leconpen- 
satione  hamm  rerum  dedit  cidcm  nobilis  vir  prefato  venerabili 
episcopo  ad  ecclesiam  habendum  in  loco  qui  dicitur  Bupindorf 
domum  curtem  horreum  de  terra  arabili  iugera  XXX  pomerinm 
i  de  pratis  carradas  Y.  Unde— possideat  (vis  temporibus 
(=  748). 
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963.  Bischof  Waldo  tauscht  von  dem  Edlm  Adalperht 
gegen  '  einen  Hof  neM  Ohetgarten  und  Ackerland  zu 

jfHrota'^  einen  ehemolrhen.    883 — 887. 

Ood.  B  f.  81'  11.4.  Ifaiclwibeck  I.  2.  402  d.  900  m  B. 

COMMUTATIO  IXTERUUALDONKM  EriSCOPUM  ET  QUEN- 
DAM  NOHILEM  VIRUM  NOMINE  ADALPEKHT. 

In  dei  nomine.  Placuit  atque  convonit  inter  venerabilem 
üualdonem  Frigisingensis  ecclesig  episcopum  necnon  et  quen- 
dam  nobilem  virum  nomine  Adalperht  quandam  commiitationem 
facere  sicut  et  fecerunt.  Dedit  namque  predictus  venerandg 
sedis  episcopus  eidem  nobili  viro  ex  parte  ecclesif  sug  in  pro- 
prietatem  habendum  in  loco  qui  dicitur  ad  Hrotam  curtiferum 
I  cum  pomerio,  de  arabili  terra  iugera  XXV.  Et  hoc  actum 
fuit  cum  consilio  äc  consensu  canonicorum  etiam  et  per  licen- 
tiam  domni  Karoli  piissimi  imperatoris.  Et  econtra  in  recon- 
pensatione  harum  rerum  dedit  pretitulatus  nobilis  vir  laudabili 
episcopo  ex  parte  proprietatis  sug  ad  ecclesiara  retinendam 
curtiferum  I  cum  pomerio  de  arabili  terra  iugera  XXV. 
Unde — possideat  ^vis  tempoiibus  in  domino  felidtor  748). 

964.  Bischof  Waldo  tauscht  von  dem  Edlen  üuclfhard 

gegmi  Liegenschaften  zu  Matzbach  anilere  zu  Eibach. 

ca.  887—095.  • 

Ckid.  B  f.  si '  n.  5.   Meichelbeck  I.  2.  411  a.  915  auB.  MMMfth 
kt  Matebach  Kd.  Ff.  Lengdorf  Erding. 

COMMUTATIO  INTER  UlJALDONEM  EPISCOPUM  ET  QüEN- 
DAM  NOBILEM  NOMINE  UUOLFHART. 

In  dei  iioniinc  Placuit  atque  convenit  inter  venerabilem 
f.  82.  üualdonem  episcopum  quandam  commutationem  facere  sicut 
et  fecerunt.  Dedit  itaque  venerabilis  episcopus  eidem  nobili 
viro  Uuolfhardo  curtiferum  I  de  arabili  t(  rni  iup^era  XXV  de 
pratis  carradas  XIII  in  pro])rit'tatom  habendum  in  loco  qui 
dicitur  Mazpah.  Et  ocontni  in  reconpensatione  huius  rei 
dedit  prescriptus  nobilis  vir  episcopo  ad  occlesiam  retinendum 
in  loco  qui  dicitur  Ipah  curtiferum  I  de  arabili  terra  iugera 
XXV  de  pratis  carradas  XI II.  Unde— possideat  evis  fcliciter 
temporihus  (~  748).  Et  ista  commutatio  £EU:ta  cum  ad- 
Yocato  nomine  Scrot 
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965,  Bischof  Wolda  tauscht  von  dem  Edlm  Frtmcho  gegen 
5  Morgen  zu  Frauennfüs  5  andere  ebenda,    ca.  887 — 89S, 

Cod.  B  f.  82  n.  H.    Meichelbe<k  I.  2.  412  n.  Ol«  aus  B. 

COMMUTATIO  INTER  UUALDONEM  EPISCOPUM  BT 
QUENDAM  NOBiLEM  YIEUM  NOMm£  FRANCHO. 

In  dd  nomine.  Placnit  atqne  oonTenit  inter  Tenerabilem 
ünaldonem  episoopnm  et  qnendam  nobilem  Timm  Fnnchonem 
qnandam  oommntationem  ftcere  eicnt  et  feoenini  Dedit 
itaqne  predictos  yeneraliilie  episoopos  in  eo  loco  qui  dimtor 
XJilisa  eidem  nobili  viro  in  proprietatem  habendam  iugera  T. 

Et  eoontra  in  reounpoisatlone  huius  rei  dedit  pretitaiatns 
nobilis  yir  in  eodem  loco  in|i;era  V  laudabili  episcopo  ad 
eodeeiam  rettnendum.  Unde — teneat  poaaideat  (vis  fialidter 
temporibiis  748). 

966,  Bischof  Waldo  uxd  der  Edle  Meginhart  vertauschen 

je  vier  Uti/reie.    ca,  887 — 895. 
Ood.  B  f.  82  n.  7.  llaiehBibeck  I.  2.  412  n.  917  ans  B. 

GOMICUTATIO  YÜALDOinS  BPISOOH  BT  MIGINHABDI 

NOBUJS  vmr. 

In  dei  nomine.  Placuit  atqiie  convenit  inter  venerabilem 
Uualdonera  Frigisingensis  ecclesise  episcopum  necnon  et  quen- 
dam  nobilem  virum  nomine  Meginhart  quandam  comrautationom 
facere  sicut  et  fecerant.  Dedit  itaque  pretituiatus  episcopus 
laadabüis  eidem  nobili  viro  una  cum  ad^ocato  suo  nomine 
Jacob  de  episcopatu  suo  ad  beneficium  suum  retiucndum  man- f.  82'. 
cipia  IIII,  id  est  nomine  Adalsunind  cum  tribus  filiis. 
Econtra  vero  in  recompensatione  huius  rei  dedit  prefatus 
nobilis  yir  de  beneficio  suo  eidem  episcopo  ad  sedem  suam 
habendnm  aimiliter  mancipia,  id  est  nomine  Cundpurc  cum 
tribns  filiis.  Unde — possideat  feliciter  »vis  temporibus 
(=r  748). 

967,  Bischof  Waldo  tauscht  von  dem  Edlen  Bihker  gegen 
Ackerland  zu  Haindlfing  anderes  ebenda,    ca,  887 — 895, 

Cod.  B  f.  82'  IL  8.   Meichelbeck  I.  2.  412  n.  918  aus  B. 

COMMUTATIO  VUALDONlSi  EPISCOPI  ET  RrHlTRRT 
In  dei  nomine.   Placuit  atque  convenit  inter  Tenerabilem 
Uualdonem  Erigiaingenaifl  ecdeai^  episcopum  neonon  et  quen- 

gmUM  «a«  MrlnnuiM  ».  r.  I?.  47 
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dam  nobilem  vinim  nomine  Rihker  quandam  commutationem 
facere  sicnt  et  fecerunt.  Dedit  itaque  predictus  venerabilis 
episcopus  eidem  nobili  viro  ex  parte  ecclesi^  sue  in  proprie- 
tatem  habendum  una  cum  advocato  siio  nomine  Jacob  in  loco 
qui  dicitur  Heidolfinga  partem  uniiis  a^i,  hoc  sunt  in  lonjjitu- 
dine  perticas  XXIIII  et  in  latitudine  perticas  VII  et  pedes  VII. 

Et  econtra  vero  in  recompensatione  huius  rei  dodit  pre- 
scriptus  nobilis  vir  venerabili  episcopo  ad  ecclesiani  retinendura 
ex  parte  propriotatis  sue  in  eodera  loco  similiter  et  insuper  in 
longitudine  perticam  I,  in  latitudine  similiter.  Unde— possi- 
deat  fvis  temporibus  (—  748). 

*  nis  über  der  Zeile  nachgetragen. 

968.  Bischof  WabJo  tauscht  von  dem  Edlen  Hadarih 
gegen  Liegenschaften  zu  Pfettrach  andere  zu  KoUersdorf. 

ca.  dST—SBö. 

Cod.  B  f.  82'  n.  9.  MeichilbMk  I.  2.  412  n.  919  «u  B, 

[[]n  '  dei  noraine.    IMacuit  atque  convenit  inter  vonerabilem 
Uualdonem  Frigisingensis  ecclesie  episcopura  necnon  et  quen- 
dam  nobilem  virum  nomine  Hadarih  quandam  commutationen 
facere  sicut  et  feceruni        Dedit  itaque  predictus  venerabili  i 
episcopus  eidem  nobili  viro  ex  parte  ecclesig  sue  in  proprie- 
tatem  habendum  in  loco  qui  dicitur  Phetarah  de  arabili  tem  ' 
iugera  XXVIIII  de  pratis  carradas  IIII  et  pro  curtifero  de 
pratis  carradas  VI.        Et  econtra  in  recompensatione  hanim 
rerura  dedit  piescriptus  nobilis  vir  laudabili  episcopo  ex  parte 
proprietatis  sue  ad  ecclesiam  reiinendum  in  loco  qui  dicitur 
f.  83.  Chadalesdorf  curtam  domum  pomerium  de  arabili  terra  iugera 
XXVIIII  de  pratis  carradas  llll.         Unde — possideat  jvis 
temporibus  feliciter  in  doraino  (™  748).        Isti  sunt  testes: 
Meginhardus  comes.    Irinc.    iieio.    Adalrih.  HeimperliL 
^  I  mit  schwarzer  Tinte  geschrieben,  wieder  getilgt. 

969.  Bischof  Waldo  tauscht  nm  dem  Edlen  Irmfrid 
gegen  Liegenschaften  zu  Holzhausen  (Ff.  Bruck)  dessen 

Besitz  zu  Schöngeising,    ca.  887 — 895. 

Cod.  B  f.  83  n.  10.   Meidielbeck  T.  2.  418  n.  920  an»  B. 

COMMUTATIO  VÜALDONIS'  EPISCOPI  ET  NOBILIS  VIBI  , 

NOMINE   IRMFRID.  I 
In  dei  nomine.    Placuit  atque  convenit  inter  venerabilem 
Uualdonem  Frigisingensis  ecclesig  episcopum  necnon  et  quen- 
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dam  nobilem  virum  nomine  Irnifrid  quaiidam  commiitationem 
facere  sicut  et  fecerunt.  Dedit  namqiie  predictus  venera- 
bilis  episcopus  eidem  nobili  viro  ex  parte  ecclesie  sue  quicquid 
ad  Holzhuson  habuit  iure  hereditario  possidendum  de  terra 
culta-  et  inculta  eurtem  cum  domo  äc  horreo  pratis  silvis 
aquis  aquarumve  decursibus  pascuis,  nil  pretermittens  de  bis 
que  ad  predictum  pertinebant  locum,  quod  totum  ei  non  tradi- 
disset.  Econtra  in  roconpensatione  harum  rerum  dedit 
prescriptus  nobilis  vir  laudabili  episcopo  ad  suam  ecclesiam 
retinendum  proprietatem  suam  ad  Kisingon  curtem  domum 
horreum  et  quicquid  ibi  visus  fuit  habere  de  terra  culta  et 
•  inculta  siivis  et  in  ipsis  silvis  de  pratis  carradas  L  ac  in  alio 
loco  de  optimi8  pratis  carradas  '^  XL  pascuis  acjuis  aquarumve 
decursibus,  nil  de  ceteris  pretermittens  quod  totum  domo  dei 
non  tradidisset  in  manum  domini  episcopi  et  Jacobi  advocati 
8m.  TJnde — possideat  ^vis  temporibus  feliciter  in  domino 
748).  Amen. 

*  nia  über  der  Zeile  nachgetragen.     *  e  Aber  der  Zeile  nach- 
getragen.     '  carrad  ohne  Abkürzungszeichen. 


970.  Bischof  Wolda  tauscht  wm  dem  Edlen  XJmcperhi 

gegen  4  Morgen  zu  Uammerlhach   5  andere  ebenda, 

ca.  887^6^5. 

Cod.  B  f.  8:r  n.  11.   Meichelbeck  I.  2.  413  n.  921  o.  Zeugen  aus  B. 
Hunarigbpeh  i»t  UamniAribicb  D.  Q.  Kixobberg  Ff.  WambMsh  B.A.  Eidiag. 

OOIOCDTATIO  YÜALDONIS  EFISOOPI  ET  YUIGPEBTI 

NOBniB  VIBI. 
In  dei  nomine.  Flacnit  ll^ue  convenit  inter  Tenenbüem 
Unaldonem  FHginngensis  ecclesif  episcopnm  necnon  et  qaen- 
dam  nobilem  ▼iium  nomine  Unicperiit  quandam  commiitationem 
fiusere  sicnt  et  feoenmt  Dedit  itaque  prgtitnktns  landabiHs 
episcopne  eidem  nobili  viro  de  beneficio  Kepahaidi  ex  parte 
ecdesi^  8a§  in  proprietatem  retinendnm  in  looo  noncnpato  qni 
didtnr  Hamariginpah  iugera  IQL*'  Eoontni  Tero  in  leeon- 
pensatione  hmm  rei  dedit  piefotns  nobilis  vir  eidem  episcopo 
ad  sedem  suam  habendom  in  eodem  loco  iogera  Y.  ünde~ 
possideat  gvis  temporibns  (=  748).^  Isti  sunt  testes: 
Meginbart  comee.   Fatto.  Engildeo. 

'  das  iweite  c  in  oonscripbu  berichtigt  aus  r. 

47* 
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971.  Bischof  Waldo  tausehi  von  dem  Diakon  Aäalhart 
gegen  einen  Hof  zu  Qiggenhaueen  das  dcfppelte  Mast 

ebenda,   ca.  887—895. 

Cod.  B  f.  83'  n.  12.    Meichelbeck  I.  2.  41H  n.l)22  o.  Zeugen  au*  H. 

COMMUTATIO  UUALDONIS  EPISCOPI  ET  ADALHABTL^ 
In  dei  nomine.  Flacuit  atque  coiiTemt  inter  TenerabUem 
Uualdonem  Fngisingensis  ecclesif  episcopum  necDon  etqaendain 
diaconum  nomine  Adalbart  quandam  commutationem  facere 
sicut  et  fecerunt  Dedit  namque  pretitiilatas  laudabili> 
episoopus  ana  cum  advocato  suo  nomine  Heimperht  in  loco 
noncupato  qui  dicitur  Gutihinhuson  cnrtiferum  I  ex  parte 
eodeBif  in  proprietatem  retinendom.  Econtia  in  recon- 
pensatione  huius  rei  dedit  prefatus  nobilis  vir  eidem  episcopo 
ad  sedem  suam  habendum  in  eodem  loco  dupUciter.  Unde— 
poBsideat  (Tis  temporibuB  748).  Ist!  sunt  testes:  KepolL 
Uodalhoh. 

^  die  Übendiiift  Ist  am  Kande  nachgetnig^o. 

972.  Bisehof  Waldo  tauscht  von  dem  Edlen  Madalf  : 
gegen  %  Morgen  zu  Sendling  zwei  andere  ebenda. 

ca.  887—895. 
Ood.  B  f.  83'  n.  13.  Meichelbeck  1. 2.  413  11.923  o.Zeiifmi  ani  & 

OOHHUTATIO  YÜALDONIS  BHSCOH  ET  NOBILCS  TIBI 

NOMINE  MADALGOZ.« 

la  dei  Domiae.  Placnit  atque  convenit  inter  yenerabüem 
Uualdonem  FrigisiagenBiB  eodeei^  episcopum  Becaon  et  quen- 
t  84.  dam  nobflem  Tirom  nomine  Madalgos  quandam  commutationem  | 
fiumre  sicut  et  feoenint       Dedit  itaqne  pretitalatas  laadabilis 
episoopuB  eidem  nobili  viio  nna  cum  adroeato  sno  nomine 
^aoob  ex  parte  eodeai;  sae  in  proprietatem  retinend  um  m 
loco  noncupato  SentUinga  tertiam  partem  unius  iugen. 
Eoontra  vero  in  reconpensatione  huius  rei  dedit  prefatus  \ 
nobilis  Tir  eidem  episcopo  ad  sedem  suam  retinendum  in  eodem 
loco  iugera  II.       Unde— possideat  $yis  temporibus  (=  748). 

Isti  sunt  testes:   Batkis.  Bihperht.    KepM   Liutperht.  i 
üodalhart.  Beginuuart  ObuniherL  HelMh.  Heriprant  Megin- 
hart  Hruodperht.  Alpolt.  Lantolt  Uualaram.  Bihperht  aiius. 

^  die  Überschrift  iat  zwischen  den  Zeilen  nachgetragen. 
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^Jl^^  973.  Bischof  Waldo  tauscht  von  dem  Edlen  Aspreht  gegen 
^    Liegenschaften  zu  Machendorf  andere  zu  Ast,  ca, 887 — 895, 

Cod.  B  f.  84  n.  14.    Meichelbeck  I.  2.  414  n.  924  o.  Zeugen  aus 
B.    Ein  Machendorf  (Machhindorf)  finde  ich  nur  als  D.  G.  und  Pf. 
<i>^     Kirchdorf  B.A.  Pfarrkirchen;  Ouuista  w&re  dann  etwa  Ober(Unter)Mt 
Pd.  (W.)  O.  Alt  Pf.  Eching  B.A.  Landahnt   Vgl.  auch  n.  981. 

COMMÜTATIO  VÜALDONIS  EPISCOPI  ET  NOBILIS.  [VIRq 

ASPEßHT.^ 

Id  de!  nomine.  Placuit  atque  conTenit  inter  Teoetabilem 
Uoaldouem  Frigisiiigeiisis'  ecdesie  opiscopum  necnoo  et  qaen* 
dam  nobileni  Timm  nomine  Aspreht  quandam  commutationem 
facere  sicut  et  fecorunt.  Dedit  namque  pretitolatos  laud*- 
bilis  episcopus  eidem  nobiii  viro  ex  purte  eoclesif  su^  una 
cum  advocato  suo  nomine  Rihhart  in  proprietatem  letinendum 
in  looo  nominato  Machiiindorf  curtiferum  I  de  terra  arabili 
iugera  XX  de  pratiB  carradas  YIII  de  silvula  iugera  III  et 
dimidium.  Econtra  vero  in  reconpensatione  huius  rei  dedit 
prefatus  nobilis  vir  eidem  episcopo  ex  parte  hereditatis  suf 
loco  noncupato  Öuuista^  ad  sedem  suam  habendum  ciirtiferos 
11  de  terra  ambili  iiio^era  XXVI  «  de  pratis  carradas  X. 
Unde— teneat  feliciter  a?vis  temporibus  (=  748).  Isti  sunt  f.  84'. 
testes:  Helmperbt.  Hruodperht.  Pernger.  Diotperht.  Uoicoo. 
Sigimuot   Paldachar.  Hanger. 

'  die  Uberschrift  »teht  am  Bande.  '-'  da«  zweite  n  berichtigt  aus  8. 
'  i  fiber  der  Zeile  nachgetragen;  Tor  O  1  om  Rmot.  *  VI  berichtigt 
aus  IUI. 


974.  Bischof  Waldo  tauscht  von  dem  Orafen  Aripo 

Liegemchaften  zu  Uolzhausen  gegen  solche  zu  Fliening, 
Poing,  AlUrshausm,    ca,  887 — 895, 

Cod.  B  f.  84'  n.  15  und  iweftmalB  f.  97'  n.  55.  Meiehelbedc  I.  2. 

IM  n.  I»2.'  aus  B.  f.  84'.  Holzhausen  mag  Wester-,  Kreuz-  oder  Eden- 
holzhausea  sein;  wegen  949  kommt  auch  das  der  Pf.  Münsing  in  Betracht 

COMMÜTATIO  YUALDONIS  EPISCOPI  KT  ABIPOm» 

In  dei  nomine.  Placuit  atque  convenit  inter  venerabüem 
Uualdonem '  Frigisingensis  ecdeeif  ^  episcopum  neonon  et  quen- 
dam  nobilem  Tirum  nomine  Aripo  quandam  commutationem 
facere  sicut  et  fecerunt  Dedit  namque  predictus  Teneralnlis 
episcopus  eidem  comiti  ex  parte  ecdesi^  su^*  in  proprietatem 
babendum  in  loco  qui  dioitnr  ad  Holzhuaon  cartem  cum  domo 
oeterisque  fdifidis  curtifera  II  de  arabili  terra  hobas  III  de 
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pratis  camdas  X  te*  rilvmm*  ad  eandem  locmn  pflctinenteniL 
Et  econtra  in  leoompensatioiie  hmm  xemm  dedit  pie- 
titalatns  comes  Teaerabili  episcopo  ad  suam  retinere  eodesiam 
partem  proprietaftiB  auf  in  tribns  Tidelicet  locis,  ad  Pleeningon^ 
yero  et  ad  Fiunningon  curtifera  U,  ad  AdaUuaeshnson  ^  nam- 
que  curtem  com  domo  cetariaque  f  dificiis  in  ins  supradictis 
locis  de  aiabiH  terra  hobas  III  de  pratia  carradas  L  de  sUra 
ingera  XIIH  ünde — possideat  (yIb  temporibns  (=:  748). 

<  die  Überechrift  steht  amKaade;  b  bat:  COMMUTATiO  INTEB 
UUALDONEM  EPISCOPUM  ET  QUENDAM  NOBILEBf  VIBÜM 
KOMINE  ABIPO.  '  Vualdonem  b.  '  eccleeiee  Bote  b ;  ebenso  weiter- 
hin eedificiis,  aevis.  *  ac  b.  '  siluuam.  "  Pleningtm,  das  sweite  n 
über  der  Zeile  nachgetrageo  b.     '  Adalhereshuson  b. 

975.  Bischof  Waldo  tauscht  von  dem  Edlen  EMari  gegen 
einen  Hof  und  Ackerland  zu  Stambach  einen  andern  und 

Äckerland  ebenda,    ca.  687 — 895. 

Cod.  B  f.  84 '  n.  16.  Meichelbeck  I.  2.  414  n.  926  aus  B.  Stanzia- 
pah  ist  Btflnzpach  D.  0.  und  Pf.  Bnch  am  Eribaeh  B.A.  Landshut 

COMMUTATIO  WALDONIÖ  EPIiSCOPI  ET  RIEHAKTL» 
In  dei  nomine.  Placuit  atqne  conveiüt  inter  yenerabilem 
XTualdonem  Frigiaingensis  ecclesi^  episcopnm  necnon  et  quendam 
nobilem  virum  nomine  Ribbart  quandam  commutationem  facere 
sicut  et  fecenmt  Dedit  namque  predictus  venerabilis  epi- 
scopus  una  cum  advocato  suo  nomine  Uolrondo  eidem  nobili 
yiro  ex  parte  ecclesi^  su^  in  proprietatem  habendum  in  loco 
qui  dicitur  ad  Stunzinpah  curtiferum  I  äc  de  arabili  terra 
iugerum  dimidium.  Et  econtra  in  reconpensatione  huius 
rei  dedit  prescriptus  nobilis  vir  venerabili  episcopo  ad  suam 
retinere  ecciesiam  in  eodem  loco  ex  parte  proprietatis  su^ 
f.  85.  curtiferum  I  iugerum  I  et  dimidium  de  aiabili  terra.  Unde^ 
possideat  (Tis  temporibos  (=  748). 

'  die  Übenehrift  eteht  am  Bande. 

976.  Sieehof  Waldo  und  der  Edle  Liutfrid  vertauschen 

je  einen  Unfreien,    ca.  887 — 895. 
Cod.  B  f.  85  n.  17.  Meichelbeck  I.  2.  414  n.  927  o.  Zeugen  aus  B. 

GOUMUTATIO  TUALDONIS  EPISGOPI  ET  UÜTFKIDGNIS. 

In  dei  nomine.  Placuit  atqoe  conyenit  inter  Yenerabilem 
Unaldonem  Frigisiugensis  ecdesi^  episcopum  neonon  et  qnen* 
dam  nobilem  Timm  nomine  lan^d  quandom  oommntationem 
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hßm  dcat  et  fecenmi  Dedit  namqae  prfdickas  Tener»- 
büis  epiBCopns  una  cum  adTocato  suo  nomine  Jaoob  eidem 
nobili  viro  ez  parte  eoclesif  sa^  in  proprietatem  habendnm 
Berram  nnnm  nomine  Deotmar.  Scontra  tcoo  in  zeoon- 
pensatione  hmus  lei  dedit  presoriptna  nobilia  Tir  eidem  renen- 
bili  epiaoopo  alium  aemam^  ad  ecclesiam  letineDdnm  nomine 
Feibtolt  ünde — possideat  (Wb  temporibos  (=  748).  lati 
sunt  teeftes:  Vanmoni  Heimperht.  Blbperht  Hnnpeifat 
Giimolt  Erolo.  Beginpold.   ^pato.  Adalberi.  Ralolt 

'  danach  in  auBgelöecbt. 

977.  Bischof  U  aldo  tauscht  von  dem  EcUeti  Lantolt  gegen 
einen  Hof  zu  Ämim'(Lmigen)pettenbach  Liegenschaften 

ebenda,   ca,  887'--695, 

Cod.  B  f.  85  n.  la  Meioiielbedc  I.  2.  415  n.  928  o.  Zeugen  ans  B. 

COMMÜTATIO  ÜÜALDONIS  EPISCOPI  ET  NOblLIÖ  VIRI 

NOMINE  LANTPOLT.» 
In  dei  nomine.  Placuit  atciue  cunvenit  inter  venorabilem 
üualdonem  Frigisingensis  ecclesi«;  episcopuni  necnon  et  qiiendam 
nobilem  viruin  oomioe  Lantolt  quandara  comnmtationem  facere 
sicut  et  fecerunt.  Dedit  nanique  predictus  venerabilis  epi- 
scopus  una  rum  advocato  suo  nomine  Jacob  eidem  nobili  viro 
ex  parte  eecltsi^'  sue  in  proprietatem  retineiidum  curtiferum  I 
in  loco  ([ui  dicitur  Prttinpali.  Kcontra  vero  in  reconpensa- 
tione  hiiius-  rei  dedit  prefatus  nobilis  vir  eidem  venerabili 
episcopo  in  eodem  loco  curtiferum  I  de  pratis  carradam  I  et 
dimidiam,  iugerum  I.  ünde— possideat  evis  temporibus 
(■=  748).  Isti  sunt  testes:  Faramunt.  Heimperht.  Liut- 
frid.  Ribperht.  Hun])erht  Crimolt.  Erolo.  Kegiupold. 
Sigipato.    Adalberi.  Katolt. 

^  B;  im  Texte  Lantolt    *  das  eiste  u  flbeiigeeehrieben. 

976.  Bischof  W<Udo  iauschi  von  dem  Edlen  AUrih  gegen 
2  Morgen  9  PerÜken  zu  Lotzbach  3  Morgen  zu  Amper- 
moching,   ca.  687"- 895. 

Co<\.  B  f.  8.')'  n.  I!».    Meichelbe<  k  I.  2.  H5  n.  '.»2!»  o.  Zeugen  aus  K. 

COMMÜTATIO  VÜALDONIS  EPISCOPI  BT  NOBILIS  VIRI 

NOMINE  ALIBIH. 
In  dei  nomine.   Placuit  atque  convenit  inter  yenerabilera 
Üualdonem  Frigisingensis  fcolesie  episcopum  necnon  et  qnen- 
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dam  nobilem  "mm  Domme  Altrih  gnandam  oommiitatioaan 
ftum  Bicat  et  feoenmt  Dedit  namque  prescriptus  yenera- 
bilia  episcopas  eidem  nobili  Tiro  ex  parte  eodeti}  in  proprie- 
tatem  habendam  in  looo  qui  dioitur  Losespah  ingeim  II  et  perti- 
oaa  YHIL  Bcontra  Tero  in  reoonpenaatione  bnina  rei  dedit 
prefotOB  nobilia  vir  eidem  yenerabili  epiacopo  ad  ecdeaiam 
retinendom  ex  parte  bereditatis  su^  in  looo  qni  dioitor  Mobbinga 
ingera  HL  TTode— poasideat  temporibus  748). 
lati  aunt  testea:  Liatfrid.  Fteramimt.  Heimperbt  Bibperfat 
Giimolt  Hunperht  Erolo.  Reginpold.  Sigipato.  Adalbert 
Batolt 

979,  Bischof  Waldo  tauscht  von  dem  Edlen  Ädalunc 
gegen  einen  Morgen  zu  Sulzrain  zwei  andere  ebenda, 

ca,  687-^695. 

Ood.  B  f.  86'  n.  20.  Mdcbelbeok  1. 2. 415  n.  980  o.  Zeugsn  aus  B. 

COMMUTATIO  VUALDONIS  EPISCOPI  ET   NüBIUS  VIRI 

NOMINE  AÜALl  xVC. 
In  dei  nomine.  IMacuit  atque  convenit  inter  venerabilem 
Unaldoneni  Frigisingensis  ecclesi^  episcopuni  necnon  et  qiien- 
dam  nobilem  virum  nomine  Adalunc  ([uandam  commutationem 
tacere  sicut  et  focerunt.  Dedit  namque  prescriptus  laudabilis 
episcopus  una  cum  advocato-  suo  nomine  Jacob  eidem  nobili 
viro  ex  parte  ecclesie  '  sue  in  proprietatem  habendum  in  looo 
qui  dicitur  Suizreini  -  iugerum  I.  Kcontra  vero  in  recon- 
pensatione  huius  rei  dedit  pretituiatus  nobiiis  vir  ex  parte 
bereditatis  sug  in  eodem  looo  iugera  II.  Unde— possideat 
fvis  temporibus  748).  Isti  bunt  testes:  Kepolf. 
Engilhart  Perhtolt. 

*■  fib«r  der  Zeile  aechgeteegeii.    '  s  beruditigt  aus  o. 

980.  Bischof  Wcddo  tauscht  von  dem  Edlen  Epucho 
gegen     Morgen  zu  Amper  {Lang  en)pettenbach  das  doppelte 

Mass  ebenda,    ca.  Ö87 — 895. 
Cod.  B  f. 85'  n.  21.  Meichelbeck  1. 2.  41ö  n.  931  o.  Zeugen  ans  B. 

In  dei  nomine.  Placiiit  atque  convenit  inter  Tenerabilem 
ünaldonem  Frigisingenais  ecdesig  episcopum  neenon  et  qnen- 
dam  nobilem  Timm  nomine  Epucbo  qnandam  oommutationem 
iSMsere  sicnt  et  feoerant.  Dedit  namque  pretetua  laudabilis 
episcopus  una  cum  advocato  sno  nomine  Jacob  eidem  nobili 
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▼iro  ex  parte  eoderi^  ra;  in  proprietstem  haliendam  in  looo 
qni  didtnr  Pettlnpah  ingemm  dimidiom.  Econtim  Tero  in 
leconpensatlone  hnins  rei  dedit  pretLtolatns  noliiliB  ^ir  ex  ptrte 
hereditotis.  sn^  eidem  episcopo  ad  sedem  soam  letinendnm  in 
eodem  looo  duplidter.  ünde— possideat  (Tis  temporibns 
(ss748).  iBÜBunttestes:  üodallant  Beginpold.  HeUrili. 
Adalperht  Arhart. 

981.  Bischof  Waldo  tauscht  vm  dem  Edlen  Aspert  gegen 

Ackerland,  Wahl  und  Wiesen  zu  Eichenkofen  Ackerland 
und  Wiesen  zu  Langengeisling,    ca.  887 — 896* 

Cod.  B  f.  S«;  n.  2i'.  Meichelbeck  I.  2.  Hr,  n.  \)\V1  o.  Zeugen  aus  B. 
Ecchinhouun  ist  £icbeukofeu  Kd.  Q.  und  l'f.  LaDgengeialiog,  Klsllnga 
Langengeisling  Pfd.  B.A.  Erding. 

COMMÜTATIO  INTER  YUALDONEM  EPISCOPITM  ET  QUEN- 
DAM  NOBILEM  VIKUM  NOMINE  ASPERTÜM. 
In  dei  nomin<3.  Placuit  atque  convenit  inter  venerabilem 
rualdonem  Frigisingensis  ecciesia'  episcopuni  necnon  et  quen- 
dam  nobilem  viruni  iiunÜDö  Aspertum  (luandam  commutationem 
facere  sicut  et  fecerunt.  Dedit  itaque  prescriptiis  venerabilis 
episcopus  eidoni  nobili  viro  ex  parte  ecclesiiu  sug  una  cum 
advocato  suu  nuinine  Jacob  in  proprietatem  habendum  in  looo 
qui  dicitur  Ecchinhouun  de  terra  arabiii  iugera  LXX  de  silva^ 
iugera  XIIII  de  pratis  carradas  X.  Econtra  vero  in  recom- 
pensatione-  huius  rei  dedit  pretitulatus  nubilis  vir  eidom  epi- 
scopo ad  sedeni  suani  retinendum  in  ioco  qui  dicitur  Kisiinga 
iugera  LXXXIll  de  pratis  carradas  XX.  IJnde— possideat 
an'is  temporibus  f—  748).  Isti  sunt  tostes:  Atto.  Adalo. 
Keimperht.   Fattu.   Helmperbt  Ribhart. 

*  aUmuL    *  nach  dem  e  em  Zeioheii  getilgt 

982.  Bischof  Waldo  tauscht  van  dem  Edlen  Egüperhl 
gegen  einen  Hof  zu  Kirchanhausen  mehr  als  das  doppelte 

Mass  ebenda,    ca.  887 — 895. 

God.  B  f.  8Ü  u.  23.  Meicheibeck  I.  2.  41G  u.  933  aua  B.  Ahahuüir. 
das  Frandensprung  naeh  dem  Leeefehler  bei  Mekshelbeck  Aealiaeir  mit 
Asseiibaimen  idontifiiier^  ist  Tidmehr  Klrchanhanean  Pfd.  G.  Badanhansen 

B.A.  Eichstätt. 

OOMMUTAHO INTEB  TUAliDOKEtf  SPISGOPUH  BT  QÜEN- 
DAM  N0B1LBM  TIBUM  NOMINE  EGILFSKHT. 
In  dei  nomine.  Placuit  atqae  conyenit  inter  venerabilem 

Unaldonem  Fdgisingensis  ecclesi»  episoopum  necnon  et  qaen- 
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dun  nobilem  Timm  Bonune  Egilperfat  quandam  commiitationein 
&06re  sicut  et  fecenmt  Dedit  itaque  Tenerabilis  episcopus 
Boa  cum  adTocato  suo  Domiae  Heimperto  eideni  nobili  viro 
in  loco  qui  dicitar  Ahahasir  CBrttferam  L  Econtra  in 
lecompensatione  halus  rei  dedit  prefatos  nobilis  vir  eidem  epi- 
acopo  ad  eedem  retinendam  dupUciter  et  perticas  IIIL*' 
f.  86'.UBde— atque^  possideat  »vis  temporibos  (s  748). 

'  t  Aber  der  Zeile  nachgetragen. 

963.  Bischof  Waldo  tauscht  von  dem  Edlen  Hruodperhi 
gegen  ^/^  Morgen  zu  Massenhausen  Wiesen  ebenda. 

ca.  887^695. 

God.  B  f.  86'  n.  34.   Ifeicfaelbeck  I.  2.  416  n.  984  me  B. 

COMMUTATIO  INTKR  T^UALDUNEM  EPISCOPUM  ET  QüEN- 
DAM  NOBILEM  VIRrM  NOMINE  UKUODPERHT. 

In  dei  nomine.  Placiiit  atqiio  convenit  inter  venerabileni 
Vualdonem  Frifrisingonsis  eeclesifp  episcopum  necnon  et  quen- 
dani  nobilem  virum  nomine  Hruodperht  quandam  commuta- 
tionem  faeere  sieut  et  fpcenint.  Dedit  nanKpie  pivdictus 
venerabilis  episcopus  eidem  nobili  viro  ex  parte  ecclesict'  su»? 
una  cum  advocato  suo  nomine  Kiliolf  in  proprietatem  liabeudum 
in  loco  qui  dicitur  ad  Massiuluison  iugeruni  diniidium. 
Econtra  vero  in  reconpensatione  huius  rei  dedit  prescriptus 
nobilis  vir  eidem  laudabili  episcopo  ad  suani  retinere  ecclesiam 
partem  bereditatis  ^  suie  in  eodem  loco  de  pratis  carradas  II. 

Unde — possideat  sevis  temporibus  (=  748). 

*  danach  ein  Zeichen  getilgt. 

984.  Bischof  Waldo  tauscht  von  dem  Edlen  Bmdhari 
gegen  einen  Hof  zu  Gra8s{Klein)imemoos  einen  anderen 
und      Morgen  ebenda,    ea.  687 — 695. 

Cod.  B  n.?').    Meicholbeok  I.  i.  116  n         o.  Zoupen  aus  B. 

COMMI  TATIO  IXTEK  UKALPöNEM  KPISCüPUM  ETQÜEN- 
DAM  NOBILEM  YIEUM  NOMINE  KUODHAEIUM. 
In  dei  nomine.  Placuit  atque  coDTenit  inter  yeneiabilem 
Uualdonem  FrigiaiDgenais  ecclesise  episcopom  necBon  et  qaen* 
dam  nobilem  ▼irum  nomine  Ruodharium  qoandam  commuta» 
tionem  facere  sicut  et  fieoerani  Dedit  itaque  pietitnlatus 
episcopus  eidem  nobili  viro  uns  cum  advocato  suo  nomine 
Jaoob  ex  parte  ecdesise  su^  in  proprietatem  habendum  in  looo 
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mmoiipato  Iiudmos  cartifemm  L  Eoontia  vero  in  reoom- 
pensatione  huiiis  rei  dedlt  prefatns  nobilis  Tir  eidem  episoopo 
ad  sedem  anam  letmendum  in  eodem  loco  cartifemm  I  et  f  87. 
qnartam  partem  nniua  ingeri  ünde— posaideat  »Tis 
temporibns  (=  748).  lati  sunt  taatea:  Bafida.  Engilhart 
Uuirant  Alpolt  Eepolf. 

965,  Bischof  Waldo  tauscht  ton  dem  Edlen  Marcho 
gegen  einen  Hof  zu  Kottgeisering  das  dreifache  Mosa, 

ca.  887—896. 

Cod.  B  1 87  D.  S6.  Moofaelbeck  I.  8.  416  n.  936  a  Zangen  aus  B. 

COMMÜTATIO INTER  miALDONEM  EPISCOPUM  ET  QUEN- 
DAM  NOBILEM  VIEUM  NOMINE  MARCHOXEM. 
In  dei  nomine.  Placuit  atque  convenit  inter  venerabilem 
Uualdonem  Fri^singensis  ecclesiic  episcopuni  necnoii  et  quendam 
nobilem  vil*um  nomine  Marchonem  quandam  commutationem 
facere  sicut  et  fecerunt.  Dedit  itaque  prefatus  laudabilis 
episcopus  eide[m]  nobili  viro  ex  parte  ecclesi»  sua)  una  cum 
advocato  suo  nomine  Kuodperht  in  loco  nominato  Kisallioringa 
curtifenim  I  in  proprietatem  habendum.  Econtra  vero  in 
recompensatione  huius  curtiferi  dedit  prescriptus  nobilis  vir 
eidem  episcopo  ex  parte*  hereditatis  sue  triplum  ad  ecclesiam 
retinendum.         Unde — possideat  sevis  temporibns  (—  748). 

Isti  sunt  testes :  Jacob.  Mahtheri.  Otperiit.  Heilrih.  Vualdker. 
Eparachar.  Lantperbt  Buodperht.  Sigihart.  Heiiperbt 
Hartuuic. 

'  r  Aber  der  Zeile  nacbgetiagea ;  am  Ende  der  Zeile  h  getilgt 

986,  Bisehof  Waldo  tauscht  von  dem  Edlen  Begmheri 

gegen  Liegenschaften  zu  Eieden  solche  zu  Heimathshausen 
und  Mieden,    ca.  887—695. 

Ci^d.  B  f.  ^:  n.  27.  Meichelbeck  T.  2.  417  n.  930  o.  Zeugen  aus  B. 
Riodun  ist  nach  Freudensprimcr  Rieden  E.  G.  Starnberg,  Hamareshusun 
Heinuithsbausen  E.  G.  Pertha  Pf.  und  B  A.  Starnberg, 

COMMÜTATIO  INTER  UÜALDOn; EM  EPISCOPUM  ET  QUEN- 
DAM NOBILEM  VIRÜM  NOMINE  REGINHERI. 
In  dei  nomine.   Placuit  atque  convenit  inter  Tenerabilem 

Ynaldonem  Erigisingensis  ecclesiie  episcopum  necnon  et  qaen- 

dam  nobilem  virum  nomine  Beginberi  qnandam  commutationem  t  87'. 

facere  sicut  et  feoerunt.       Dedit  namqne  predictns  renera- 
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bUis  epiaoopiis  «dem  nobili  tüd  ex  parte  eodeetSB  vom  vma 
cum  adTooäto  sno  nomine  Kahtnni  in  proptietatem  habendom 
in  looo  qni  didtar  ad  Biodan  eccleeiam  ad  quam  ille  snam 
decimam  dat  oeteriqae  nobiies  Tiri  III  cartem  domum  horrenm 
de  arabili  fem  iagera  L  de  pratis  carradas  XII  de  Bilva 
ingeia  IIIL  Eoontra  vero  in  recompeneatione  hanim  remm 
dedit  pretitolatua  nobilis  vir  laudabili  episcopo  proprietatem 
Tidelioet.  Boam  in  looo  qoi  dicitar  ad  Hanuureshusyn  imrtem 
domom  honeum  pomerium  de  arabili  term  iugera  L2Xn  et 
in  alio  looo  ad  Biode  nominato  ingera  X  de  pratis  carradas  XL 
de  Silva  ingera  X.  ünde—poaaideat  »Tis  temporibna 
(as  748).  Isti  sunt  testes:  Jacob.  Heiilant  Otperbt 
tfahtheri.  Yualdker.  Sigimot  Fembart  Meg^nhart  Brlolt 
Epaiachar.  Hahart  Atto.  Bihberi. 

967.  Bischof  Waldo  tauscht  nm  dem  Edlen  Atto  yeyen 

Äcker  zu  Schwabing  4  Morgen  ebenda,  ca,  887 — 895. 

Cod.  B  f.87'  B.  38.  Heicfaelbeek  1. 2.  417  n.  037  o.  Zeugen  aus  a 

COMMÜTATIO  LNTER  IJUALDONEM  EPISCOPÜM  ET  QUEN- 
DAM  NOBILEM  VIRUM  NOMINE  ATTONEM. 

In  dei  nomine.  Plaouit  atque  convcnit  inter  venerabilem 
Vualdonem  Frigisingensis  occlosi:«-  episcopum  necnon  et  qiien- 
dam  nobilem  virum  nomine  Attonem  (juandam  commutationem 
facere  sicut  et  feeenint.  Dedit  itaqiie  predictus  laudabilis 
f.  88.  episcopus  una  cum  advocato  suo  nomine  Jacob  eidem  nobili 
viro  ex  parte  ecclesia'  sua»  in  prui^rictatem  retiaendum  agrum  I 
et  dimidium  in  loco  qui  dieitiir  Suai)inga.  Econtra  vero  in 
recompensationo  huius  rei  dedit  j)refatus  nobilis  vir  eidem  epi- 
scopo ad   sedem  suam  retinendum  in  eodem  loco  iugera  Uli. 

Unde  — possideat  u'vis  temporibus  (=  748).  Isti  sunt 
testes:  Asperbt    Helmperht.    Sigimuot.  Yuicperbt 

988.  Bischof  WalcU*  iamciU  von  dem  Edlen  EatjMd  gegen 
3  Margen  zu  Sünzhausen  ebensoviel  ebenda,  ca.  887 — 895, 

Cod.  B  f.  88'  n.  'M.    Mciohclbeck  I  .  2.  417  n.  !)3'.i  o.  Zeugen  uuä  B. 

COMMUTATIO    INTKR    VVALDONEM    EPISCOPUM  BT 
NOBILEM  YIBÜM  NOMINE  RATFOX. 
In  dei  nomine.  Placuit  atque  convenit  ioter  venerabilem 
Yualdonem  Frigisingensis  eclesiae  episoopnm  necnon  et  quen- 
dam  nobilem  virum  nomine  Batpot  quandam  commutationem 
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fjtoere  sicut  et  fecerunt.^  Dedit  iiaque  predictas  ▼eombilis 
episcopus  eidem  nobili  yiro  una  cum  adyooato  suo  nomine 
Jacobo  in  proprietatoiii  habendum  in  loco  qui  dicitnr  ad 
Sindeoshusun  iogeia  III  de  arabili  terra.  Et  econtra  in  recom- 
pensatione  haiiiB  lei  dedit  prescriptus  nobilia  vir  laudabili^ 
episcopo  ex  parte  pxoprietatis  saae  in  eodem  oampo  de  terra 

equaliter  mensurata  iugera  III  ad  suam  perpetualiter  retinere 
ecclesiam.         Unde — possideat  ccvis  temporibus  feliciter  Inf.  89. 
domino  (=  748).       Isti  sunt  testes :  Vuetti.  Ratolt.  Cotascalc. 
Riholf.  Heimperht.  Teito.  Hartperht.  Vueriu.  üdolL  Vuicdarp. 
ratarih.  Altaperht. 

'  c  der  Deutlichkeit  halber  nochmals  übeigBiQhiMbaii.  'das 

zweite  a  desgieicheD. 

989.  Bischof  Waldo  tauscht  von  dem  Edlen  Job  gegen 
JcirMichen  Besitz  zu  Edm^faffenhofm  cleitsen  Besitz  zu 
SteiiMrchen;  ebenso  vertauschen  beide  je  zwei  Unfreie, 

ca.  887—895. 

Cod.B  f.  89  n.  32.  Meichelbeck  I.  2.  418  n.  «)iO  o.  Zeugen  aus  B 
=  Resch,  Aniiales  Babionenses  II,  280.  Puopinhoua,  das  Resch  irrig 
für  Pfaffenhofen  bei  Flaurling  ausgibt,  ist  Edenpfaffenhofen  W.  G.  Aia- 
hofen  Pf.  Weichs,  und  Stoinininchincha  Steinkiicben  W.  G.  EtaephaoieD 

Pf.  tiiid  B.A.  Dachau.    Vgl.  n.  1()2f). 

COMMÜTATIO  VÜALDONIS  EPISCOPI  BT  NOBIUS  VIBI 

NOMINE  JOB.' 

In  d^  nomine.*  Notum  stt  omnibna  deo  credentibus, 
qnod  conTenit  atque  complacnit  inter  yenerabilem  Yualdonem 
I^rigiBingensis  eodesife  episoopam  neonon  et  qaendam  nobilem 
▼inun  nomine  Job  quandam  commutationem  facere  sicut  et 
fecemnt  Dedit  itaque  prescriptos  laudabilia  episoopas 
eidem  nobili  viro  una  cum  advocato  suo  Jacobo  et  Sigivuardi' 
Tassalli  sui  ex  parte  proprietatis  Frigisingice  ecclesi;  in  loco 
qui  dicitnr  Puopinhoua  totum  et  integrum  quioquid  ibi  possi- 
debat  ad  eundem  locum  iure  pertinentem.  Econtra  vero 
in  recnmpensationem  huius  rei  tradidit  predictus  nobilis  yvt 
▼enerabili  episcopo  et  eidem  advocato  suo  Jacobo  et  Sigiuuardo 
▼asaalli  suo  proprietatem  suam  in  loco  qui  dicitur  Steininin- 
chiricha  curtem  cum  domo  terris  pratis  sUtIs  aquis  et  omnibus 
ad  ipsum  locum  pcrtinentibus  ad  sedem  suam  retinendum. 

ünde— accepit  (™  748)  firmiter  sevis  temporibus  possi- 
deat.  Insuper  etiam  dedit  idom  laudabilis  episcopus  eidem 
nobili  yiro  mancipia  II  nomine  Bihhiit,  Hörigund.  Econtra 


Digitized  by  Google 


760 


B.  Waldo 


▼ero  tnulidit  prenominatus  Job  eidem  episcopo  mandpia  totidem 
nomine  Hruoduuih^  Vuota.  Isti  sunt  testes:  Mahtuni. 
Herilant.  Eilanrih.  Cotascalh.  Mahtperht*  Sieginheri.  Kaganhart 
Kepahart 

*  dfo  Übenduift  steht  aof  Bamr.     *  danach  IV,  cm  Rasur. 
*  Yu  berichtigt  ans  h.    *  das  eitte  h  Aber  dsr  ZeOs  naebgttnigen. 

990.  Bischof  Waldo  tauscht  von  detn  Edlen  Adalfrid 
gegen  Liegenschaften  zu  Holzen  a.  Attel  andere  ebenda. 

ca.  887^95. 

Cod.  B  f.  80  n.  33.  Mochslbeck  I.  2.  418  n.  941  o.  Zeugen  ans  B. 

COMMÜTATIO    INTER    VUALDOXEM    EPISCOPUM  ET 

ADALFRIDUM  lAICUM. 
In  dei  nomine.  Placuit  atque  convenit  inter  vpnerabilem 
Vualdonem  Frigisingensis  ecclesia»  episcopuni  necnon  et  quen- 
dam  nobilem  virum  nomine  Adalfridum  qiiandam  commutationem 
facere  sicut  et  feccrunt.  üedit  itaque  predirtus  venerabilis 
f  89'.  episcopiis  una  cum  advocato  suo  Rodberto  eidem  nobili  viro 
ex  parte  ecclesiir  su^  in  proprietatem  habendum  in  loco  qui 
dicitur  ad  Holce  curtem  domum  horreum  de  arabili  terra 
iugera  XXII  de  pratis  carradas  XXV.  Et  econtra  in 
recompensatione  harum  rerum  dedit  pretitulatus  nobilis  vir 
venerabili  episcopo  ad  suam  retinere  ecclesiam  in  eodeni  loco 
proprietatem  suam  curtes  II  domos  II  horrea  II  pomeria  II 
vineam  I  humularium  I  de  arabili  tenu  iugera  XXII  de  pratis 
carradas  XLXV.  Unde — possideat  a  vis  temporibus  in  domino 
feliciter  (=  748).  Isti  sunt  testes  per  aures  tracti:  Huc- 
8abso.  Adalhart.  Vuicdarp.  Asperht.  Hunolt.  üodaiperht. 
YuiilLbeim.    Ünarc.    Liutvuin.    Ediram.  Uodalrih. 

991,  Bisehof  Waldo  tauscht  van  dem  edlen  Diakon  Sind- 
bert gegen  Liegenschaften  zu  Alpersdorf  solche  zu  Marzling, 

ca.  687—095. 

Cod.  A  f.  89'  n.  34.    Meicholbeck  I.  2.  Iis  u.  !U_>  o.  Zeugen  aus  B. 
Albhare^dorf  ist  Alperedorf  W.ü.  Schweinersdorf  Pf.  Mauern  B.A.  Freising. 

COMMÜTATIO  INTER  UUALDÜNEM  EPISCOPUM  ET  QüEN- 
DAM  NOBJLEM  DIACONUM  SINDBli;ttTUM. 
In  dei  nomine.    PUcuit  inter  yeneiabilem  Vualdonem 
Erigisingengis  gclpsi^  episcopum  necnon  et  quendam  nobilem 
diaconnm  nomine  ^dbertum  quandam  oommatationem  fiM)ere 
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sicat  et  ^  fecenmt.  Bedit  namque  predictus  venerabilis  epi- 
scopas  una  cum  advocato  suo  Jacobo  eidem  nobili  diacono 
ex  parte  eclesie  8u§  iure  hereditario  poflsidendam  in  loco  qui 
dicitur  Albbaresdorf  curtam  domum  horreum  de  aiabiii  terra  ^*  ^* 
bobam  I.  Et  econtra  in  recompensatione  haram  rerum 
dedit  pretitulatas  nobilis  diaconus  laadabili  episcopo  ad  saam 
retinere  eclesiam  tma  cnm  advocato  sao  Helmberto  in  looo  qui 
dicitur  Marzilinga  curtam  domum  borreum  fontem  pomerium 
de  arabili  terra  iugera  XXIIII  . de  iucolta  terra  iugera  YIIU 
de  pratis  carradas  LXX  de  aiii^a  iugera  YII.  Uode— poem^ 
deat  fns  feliciter  temporibus  (s=  748).  Isti  sunt  testes  per 
aures  tracti:  Adalo.  Fatto.  Hunolt.  Helmpreht  Vrolt 
Sahso.  Frieso.  Adalo.  Erfheri.  JEbo.  Ynarc.  Heriluno. 
Yuülihelm.  Odalpreht  Kaganhart  Hunolt 

^  daiifldk  «in  Bncbstabe  getilgt    '  danach  de  axabüi  <2V,  cm) 

getilgt 

992,  Bischof  WcUdo  tauscht  vm  dem  Edlen  VuotuM 
gegen  Lieg  enschaßen  und  Unfreie  zu  Biberbach  solche 

zu  Delnhausen.    ca.  887 — 895. 
Cod.  B  f.  90'  n.  36.  Meicbelbeck  L  2.  419  n.  »44  (tmvoUstfiadig) 

aus  B. 

COMMÜTATIO  YÜALDONIS'  EPISCOPl  ET  YÜOLFOLDI 

NOBILIS  YIRL 
In  dei  nomine.  Placuit  atque  convenit  iuter  venera» 
bilem  Unaldonem  frigiaingenais  ecdeeiii^  episcopum  necnon  et 
quendam  nobilem  virum  nomine  Yuoluoldum  quandam 
commutationem  fitcere  sicut  et  fecerunt.  Dcdit  itaque 
venerabilis  episcopus  cum  advocato  suo  Jacobo  eidem  nobili 
viro  ex  parte  ecciesig  suae  ad  Piparpab  curtiferum  I  de  arabili 
terra  iugera  XXX  de  silvula  iugera  Y  de  pratis  carradas  Y 
mancipia  III  quomm  nomina  bic  notantur:  Katmunt,  Yuolf beid, 
Isanfrit.  Econtra  vero  in  reconpensatione  aupradictarum 
rerum  dedit  idem  nobilis  vir  eidem  episcopo  ex  proprietate 
sua  ad  Teilanhusun  curtiferum  I  domum  horreum  de  arabili 
terra  iugera  XXXIU  de  silvula  iugera  YII  de  pratis  carradas 
y  mancipia  Y  quorum  nomina  hic  recitantur:  Liutfrid,  Kuod- 
perbt,  Liutprant,  Engiimuot,  Liutvuib.  Unde  et  duasf.  91. 
cqmmutationes  inter  se  fieri  voluerunt  pari  tenore  conscriptas, 
ut  uterqne  quod  ab  aitero  accepit  teneat  atque  possideat 
feliciter  savis  temporibus.       Isti  sunt  testes  per  aures  tracti : 
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Yuohiolt  Alprih.  liatfrid.  Petto.  Notiiait  Yuoluolt 
Heimpeilit  Eekihart  Ifeio. 

'  onit  Aber  der  Zeile  uachgetra^n. 

993.  Bischof  Waldo  und  der  Edle  Heimpert  veHauechen 

Unfreie,    ca.  887—895. 
Cod.  B  f.  91  n.  37.   Meicbelbeck  1. 2.  41i^  n.  945  o.  Zeugen  aus  B. 

GOMHUTATIO  VÜALDONIS  BP18G0PI  ET  HEDiPBRn 

NOBius  ymi. 

In  dei  nomine.  Plaouit  atqne  convenit  inter  yenenbilem 
Ynaldonem  FrigisingeDds  ecdedae  episcopnm  necnon  et 
qaendam  nobilem  ▼inim  nomine  Heimbertam  qoandam  oommatar 
üonem  ftoere  eicat  et  feoenint  Dedit  itaqne  venrnbiliB 
episcopus  eidem  nobili  viro  Heimberto  oum  advooato  sno 
Jaoobo  nnam  ancillam  nomine  Ermaohildam  in  proprietatem 
babendam.  Eoontra  yero  in  reconpensatione  sapradict» 
ancülsB  dedit  idem  nobilis  vir  eidem  ^iscopo  duas  anciUas 
Adalmodam  et  fiüam  eina  ad  eedem  auam  fiimiter  letinendam. 

ünde— poBBideat  »vis  temporibns  felidter  (=  748). 
Isti  Bunt  testea  per  aoies  tracti:  Yaoiaolt  Alprib.  Petto, 
lintfrid.    Nothait  Yaoloolt    Heimperht    Eckihart  Meie. 

994.  Bisckof  Wolda  tausM  vor  dem  Edlen  Cundalperl 
gegm  Ackerland,  Wald  und  Wiesen  eu  Ober(ünter)- 

kienberg  Wiesen  zu  Nörting,    ca.  887 — 895. 

Cod.  B  I.  90  n.  35.  Meichelbeck  1.  2.  418  n.  943  o.  Zeugen  aus  B. 

COMMUTATIO  WALDOIÜIS  EPISOOPI  ET  CUNDALBEBTI 

NOBIUS  YIBI. 
In  nomine  dei  eterni.  Plaooit  atqae  conTonit  inter  veoe- 
labilem  Ynaldonem  Frigisingenaia  eodeei^  presnlem  neonon  et 
qaendam  nobilem  laionm  Gondalpertom  qoandam  oommatationem 
fikcere  dcnt  et  feoenint  Dedit  itaque  prenominataa  epi- 
scopus eidem  nobili  viro  cum^  adyocato  sno  Jacobe^  adChiem- 
perc>  ex  miiiisterio  Engilharii  de  arabili  tena  et  de  flÜTola* 
de  pratis  oanadas '  HU  et  de  ministerio  *  Uuüliperti  de  pratis 
ingera  UIL  Eoontra  yero  in  reconpensatione  aapradictarom 
f.  QO'.rearom  dedit  idem  nobilis  vir  eidem  episoopo  adNertingunt  de 
pratis  iugera  YLII.  ünde—possideat  $yis  feUoiter  tempo- 
ribns     748).       Isti  sunt  testes  per  anree  traoti:  Heimperht 
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Aripo.    Roginheri.    Sigiprant.   Eicliantrid,    Teito.  Uartperht. 
Vueriü.    Diotmunt,    Isaiiperht.  Cundalperht, 

'  puni— Jacobo  über  der  Zeile  luichgietnigeD.  *  r  auf  BtSUr. 
*  Ja— carrades  ebenso.     *  min  desgleichen. 

995,  Bischof  Waldo  tauscht  von  dem  Edlen  Deotmund 
(jciien  Ackerland,  Wald  und  Wiesen  zu  Fürholzen  Acker- 
land, Wald  und  Wiesen  zu  Marchenbach  (c'j.  ca,  887 — 895. 

Cod  B  f.  <ll  n.  :5S.  Meiohelbeck  l  J.  41!)  n.  r)4r)  o.  Zougon  nna  B. 
Mardrinpah  nimmt  Freudensprung  aU  vctHciiriebcn  für  Marchcnpah, 
Ober*  Pfd.  Mitter*  Unter-Marcuenbacb  Kd.  Kd  beide  Fi,  Hohenkammer, 
sSmtlich  G.  Plömbacfa  B.A.  Freifling. 

C0M31UTAT10  VUALÜONIS  EPISCOPI  ET  DlOTMUxNDI. 

In  dei  nomine.  Plnciiit  atque  convcnit  inter  vencrabilem 
Viialdunem  Frigisingonslü  a-cclesie  opiscopiim  nccnon  et  qucn- 
dani  iiübileni  virum  nomine  Deotuiiinduin  quaudani  tDinmuta- f.  ül'. 
tioneni  facere  sicut  et  fecerunt.  Dedit  itaqiie  veneiabilis 
episcopus  cum  advocato  suo  nomine  Jacobo  eidem  nobili  viro 
ex  parte  eclesia'  su'^  ad  Furihoice^  in  proprietatem  habendum 
de  arabiii  terra  iugera  XIIII  de  silvula  iugera  II  do  pratis 
ingera  II.  Kcontra  vero  in  reeonpensatione  liarum  rerum 
dedit  idcm  nobilis  vir  eidem  episcoj)o  ex  pi'()})rietate  siia  ad 
Mardrinpah  de  arabiii  terra  iugera  XIIII  de  silvulu  iugera  AT 
de  pratis  iugera  VI.  Unde— possideat  tevis  temporibus 
{—  99i^).  Isti  sunt  testes  per  aures  traeti:  Heimperht. 
Aripo.  Reginhtri.  Sigiprant.  Erebanlrid.  Teito.  Hartperlit. 
Vuerin.    Diotmunt.    Isauperht.  Kuudalperht. 

^  danach  1  cm  Basur  (de  getilgt). 

996,  Bischof  Waldo  tauscht  von  dem  Edlen  Egilhert 
gegen       Morgen  zu  llöreu<li(ini>en  das  dojjjjelte  Mass 

ebenda,    ca,  887—895. 

Cod.  B  1 91 '  D.  39.  Meichelbeck  I.  2.  420  o.  948  (unvollatfindig) 
aus  B. 

COMMUTATIO  VÜALDONIS  EPISCOPl  ET  EGILBEBTI 

NOBILIS  VIRI.» 

In  dei  nomine.  Plaeuit  atque  convenit  inter  venerabileni 
Vuaidonem  Frigisiiigensis  eelesit^'  e])iscopuin  necnon  vt  (luendani 
nobilem  virum  nomine  Egilbertum  -  quaudani  (  (uuniiitationeni 
facere  sicut  et  fecerunt.        Dedit  itaque  predictus  episcopus 

(juetleu  und  EruikMiitgcn  N.  K    IV.  4iS 
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com  advocato  suo  Jaoobu  eidem  nobili  Wro  ex  parte  oclesi^^ 
BusD  ad  Heridioshusun  de  arabili  terra'  tertiam'  partem  onlus 
iugeri.  Econtra  ^ero  in  reoonpensatione  huius  rei  dedit 
f.  93.ideiii  nobilU  vir  eidem  episcopo  in  eodem  loco  ex  proprietate  stia 
dupliciter.  Unde  ^possideat  »vis  tomporibiis  (=■  748).  Isti 
sunt  testes  per  aoree  tracti:^  Heimperht  Aripo.  Reginheri. 
Sigiprant  Erchanfrid.  Teito.  Hartperht.  VueruL  Beotmunt 
Isanperht  Eundalperht 

'  Die  Überschrift  steht  am  Katulu.^    -  bertum  auf  Rasur.     '  auf 
Baiur.    *  daaaoh  swai  Zeichen  getilgt. 

997.  Bischof  Waldo  tauscht  ron  dem  Edlen  Urolf  yegvn 
20  Morgen  zu  Langengeisling  22  andere,    ca,  887 — 895. 

Cod.  B  f  92  n.  40.  Meidielbeck  I.  2.  419  n.  947  o.  Zeogea  ans  B. 

COMMÜTATIO  VUALDONIS  EPISCOPI  ET  VROLKI. 
In  (lei  nomine.  Plaouit  convenit  inter  venerabileiu 
Vualduneni  Frigisingensis  eLH'lcsiu'  episcopiim  necnon  et  qiien- 
(lam  nubileni  viruni  nomine  Urolfnm  quandam  conimutationt'm 
facere  sicut  et  fecerunt.  Dedit  vero  venerabilis  episcopus 
una  cum  advocato  suo  Fattone  eidem  nobili  viro  in  loco  cjui 
dicitur  Cisilingunt  de  arabili  terra  iugera  XX.  Et  econtra 
in  recompensationf'  huius  iv'i  dedit  prefatus  nobilis  vir  eidem 
episcopo  ad  sedem  suam  retinend  um  iugera  XXII.  ünde  — 
f.  92'.  possideat  feliciler  a-vis  temporibus  ^  (—  992).  Isti  sunt 
testes:  i^'rieso.   Sahso.   Diotperbt.    Sahso.  Paldrih. 

'  vor  teneat  p  getilgt 

998.  Bischof  Waldo  tauscht  von  dem  Edlen  Hütipert 

gegen   einen  Ihff  zu  KolUrsdorf  das   dreijache  Maas 

ebenda,    ca.  887—895. 

Cod.  B  f.  92'  n.  41.  Hundt»  Abhandlungen  XIII.  20  n.  60  B  au 
ca.  890  aus  B. 

COMMÜTATIO  VUALDONIS  EPISCOPI  BT  HILTIFEBTL 

In  ^  nomine  dei  leterni.  Placuit  atque  convenit  inter  vene- 
rabilem  Vualdonem^  Frigisiagensis  ecclesie  episcopura  necnon 
et  quendam  nobilem  virum  Hiltipertuni  quandam  commuta- 
tionem  facere  sicut  et  fecerunt,  Dedit  itaque  venerabilis 
episcopus  cum  advocato  suo  Jacobo  eidem  nobili  viro  in  proprie- 
tatem  habend  um  ad  Chadalesdorf  curtiferum  l.  Econtra 
vcro  in  reconpensatione  supradicte  rei  dedit  eidem  nobilis  vir 
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eidem  episcopo  ad  sedem  suain  rotinendum  in  eodem  loco 
tripliciter.  ünde  -  possideat    evis   tcmporibus   (=  992). 

Isti  sunt  testes  per  aurestracti:  Ruodperht.  Helraperht. 
Alprih.  Cundhart.  Krhanfrid  Isolt.  Ruodheri.  Hartperht. 
Verio.    Hadirih.    Eckihart.  Pemhart. 

'  I  mit  Minium  auf  getilgtes  schwarzes  I  aulgetragen.     '  daoach 

eiu  Zeichen  getilgt.  ' 

999,  Bisehof  Waldo  tauscht  von  dem  Edlen  Altrih  gegen 
einen  Hof  zu  Feldmoching  einen  Morgen  ebenda. 

ca,  887—895. 
Cbd.  B  f.  92 '  n  42.  Meichelbeck  1. 2. 420  n.  949  o.  Zengen  ans 

COMMÜTATIO  VUALDONIS  EPISCOPl  ET  ALTRTCI. 

In*  nomine  dei  eterni.  Placuit  atque  convenit  inter 
▼enerabilem  Vualdonom  episcopum  necnon  vi  qiiendam  nobileni 
vinini  iiüinine  Altiih  quundam  commutationem  facere  sicut  et 
fecerunt.  Dedit  itaqiie  prefatus  episcupus  cum  advocato 
sao  eidem  nobili  viro  ad  Feldmoliingun  curtiferum  unum. 
Econtra  vero  in  recompensacioue  supradicte  rei  dedit  idem 
nobilis  vir  eidem  episcopo  in  eodem  loco  iugerum  I.  Unde  et 
duas  commutationes  inter  se  fieri  volucrunt  pari  tenore  parique 
firmitaie  -  conscriptas,  ut  uterque  quod  ab  altero  accepit  teneat 
el  exindc  utlibet  faciat.  Isti  sunt  testes  per  aures  tracii: 
Amolt.    Ruotperh.        Atto.    Petto.  Adalo. 

^  nach  I  mit  Minium  schwarses  I  getilgt.  *  i  über  der  Zeile 
nachgetragen. 

1000,  Bischof  Waldo  tauscht  von  dem  Edlen  Erchanfrid 
gegen  Liegenschaften  und  Unfreie  an  vier  Orten  andere 

zu  Pfettrach,    ca.  887—895, 

Cod.  B  f.  !):'.  n.  l:).  Meichelbeck  I.  2.  120  n.  !»:.<»  o.  Zeugen  aus  B. 
Holanpah  ist  UoUenbach  Pfd.  B.A.  Aichach;  Vuengun  Weng  Kd.  G. 
QEOSsnöbach  Ff.  Gremertahauseu  B.A.  Preising;  Uibdorf  Iglsdorf  W.  G. 
Emelhaoaen  Pf.  Budelshausen.  Vgl.  n.  891. 

COMMÜTATIO  VVALDONIS  EPISCOPl  ET  ERCHANFRID. 

In  dei  ncniine.  l'lacuit  atque  convt  nit  inter  venerabilem 
Yualdonem  Fii^isingensis  ect-lcsia'  ei>is('oi)uni  necnon  et  quen- 
daiu  iiubilem  viruni  nomine  Eicliant'nd  (juandani  cummutationem 
facere  sicut  et  fecerunt.  Dedit  ita(|ue  pretatus  episcopus 
cum  advocato  suo  Jacobe  eidem  uobili  viro  ad  Holanpah 

48» 
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terüam  partem  eodedae  cartifeta  II  bolM»  III  et  ingeraXXII 
de  pratis  carradas  X  de  palade  BuifioieDter,  ad  Ynengim  enrtl- 
feram  I  hobas  II  et  iugeia  XYII  de  pratis  canadaa  YII  ad 
HeriteshusaD  omtifBraiii  I  hobam  I  de  pratis  carradas  XI 
ad  Iltbdorf  iugera  Till  et  qaioquid  eodem  die  ad  supra- 
nominatas  causas  pertinebat  com  qaesitia  et  inqoisitis ;  insuper 
vero  mancipia  YHII.  Econtra  reto  in  reoompensatione 
bamm  reriim  dedit  idem  nobilis  vir  eidem  episoopo  ad  sedem 
suam  retinendum  ad  Phetarab  cartifera  II  cum  daobos  domibaa 
borrea  II  bobas  im  de  arabili  terra  et  iugera  YII  de  silya 
bobas  Y  de  pratis  carradas  L  et  quicquid  eodem  die  ibi  proprie> 
tatis  babnit';  insuper  toto  mancipia  YIIIl  quorum  nomina  sunt 
Selphart,  Yödalrib,  Ynolfbart,  Liutilo,  YuilUperht,  Liapbart, 
Dietpirc,  Bibni,  Diotfrit.  Unde  et  daas  commutationes 
inter  se  fieri  rolaenint  pari  tenore  conscriptas,  ut  nterqne 
quod  ab  altere  accepit  teneat  atquu  possideat  »Tis  temporibos. 

Istisanttestes:  Helmperbt  BaOdperbt  Petto.  Kbbolf. 
Ynicco.  Blünrib.  Amolt  liutfrid.  Batpot  Ribboif.  Irmao- 
beri.  Ynalthahn.*  Adalperbt  Selprat  Yddallant.  Altiib. 
Adalo.   Biotbalm.   Mabtuni.  Rnddolt  Sindeo. 

*■  Dach  b  ist  u  getilgt.    *  das  zweite  1  über  der  Zeile  nachgetragen. 


1001,  Bischof  Waldo  tauscht  von  dem  Edlen  InU  gegen 
emmHofzu  Wbllnzaeh       anderen  ebenda,  ea.  887 — 895. 

God.  B  f.  93'  n.  44.  Meichelbeck  I.  2.  420  n.  901  o.  Zeugen  aus  B. 

GOMMÜTATIO  YUALDONIS  EPISCOFI  ET  NOBILIS  YIBI 

NOMINE  fNTL 
In  de!  nomine.  Placmt  atque  convenit  inter  venerabi- 
lem  Yualdonem  Frigisingensis  ecd^se  episcopum  necnon  et 
quendam  nobilem  vinim  nomine  IntI  qnandam  oommatationem 
&cere  sicut  et  feoerunt  Bedit  namque  prefatus  laudabüls 
episcopos  eidem  nobili  viro  cum  manu  Helmberti  ex  parte 
ecdesia»  susb  de  beneficio  eidem  Helmberti  in  looo  nominato 
Yuolmotesbaba  curtiferum  I  in  proprietatem  babendum. 
Econtra  vero  dedit  pretitulatus  nobilis  vir  eidem  laudabili  epi- 
scopo  cum  manu  Helmberti  ex  parte  proprietatis  suae  in  eidem 
loco  curtiferum  L  Unde— possideat  »vis  temporibus 
(=£  992).  Ist!  sunt  testes:  Ercbanfrid.  Adalperbt  Cagan- 
hart  fsso.  Diotloh.  Petto.  Yuoluolt  Yuioko.  Elmperhi 
i^gUolf. 
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100^,  Bischof  Waldo  tauscht  von  dem  Edlen  Cundcdperht 
gegen  Liegenschaften  zu  Ober(Unter)wollbach  andere  zu 

Enghmsen.    ea.  887 — 895. 

Cod.  B  f.  03'  n.  45.  Meicholbeck  1.  2.  120  n.  9:)2  (Zeugen  un- 
vollständig) aua  B.  llcginhusa  (Eginoui  ecclesia  n.  27(3;  ist  Enghausen 
Kd.  Pf.  Riel  RA.  FKising. 

In  'lei  nomine.  Placuit  atque  convenit  inter  voneiabilfin 
Viialdoncm  Fri^isin^cnsis  ecrlesin^  cpiscopuin  necnon  et  queudam 
nobilem  virum  noniino  Cundalpirlit  quandain  comniutationcni 
faccre  sirnt  et '  fecerunt.  Dedit  naniquo  prcfatus  laudabilis 
episcopus  eideni  iiobili  viro  cum  manu  Jacobi  advocati  sui  in 
üiiolfpach  domuni  cum  curte  caeterisque  aedificiis  et  LXII 
iuj^cra-  in  proprictntem  -  habendnni.  Econtra  voro  dedit 
pretitulatus  vir  nobilis  eidem  laudabili  episcopo  potfstativa 
manu  ex  parte  proprietatis^  sue  in  loco  qui  dicitur  Heginhusa 
doraum  cum  curte  eat-terisque  aedificiis  et  LXVI  iugera  et 
X  de  J^ilva.  Undo  nuituuni  concambiuni  inter  se  tieri 
voluerunt  pari  tenore  conscriptum,  ut  uterque  quod  ab  altero 
accepit  teneat  atque  possideat  unis  tcmporibus  feliciter  in 
doniino.  Amen.  Isti  sunt  testes:  Yuetti  comes.  Vuolf- 
(Iregil  comes.  VOdaliioh.  Petto.  Küodperht.  Hiltiprelit. 
Kihholf.  Diotpold.  Kibhoif.  Hardperht.  Vueriu.  Sigipold. 
Job.  Vüto. 

^  auf  Basur.    '  iugera— proprietatem  desgleichen.    *  propitatis. 

1003,  Bischof  Waldo  fausrhf  con  dem  Edlen  Jezo  dessen 
Besitz  zu  Jetzendorf  an  der  Ilm  gegen  kirchliehen  Besitz 
zu  Schrobenhausen.    887 — 895, 

Cod.  Ii  f.  94  n.  IfJ.  Meichelbeck  I.  2.  4o4  n.  904  o.  Zeugen  aus  ß 
=  Kcscb,  Aunales  iSabionenaes  II,  229  (uiit  Kürzungen).  Jezindorf  isl 
JetMDdorf  Pfd.  B.A.  Pfaffenhofen  a.  Ihn. 

COMAIÜTATIO  VÜALDOMS  EPISCOPI  ET  JEZONIS 

COMITIS. 

In  dei  nomine  omnipottutis  Placuit  atque  convenit 
inter  venerabilcm  Vualdonem  Frigisingonsis  gcclesie  episcopum 
necnon  et  quendani  coniitem  nomine  Jezo  quandani  coniniuta- 
tioneni  facere  pro  coninmni  ntilitatc  ainborum,  Indo  etiani  in 
ununi  colleeti  cum  cetera  multitudino  non  niodica  honorabiliuni 
ipsius  patrie  ^  virorum  eandem  peratj^cro  coniniutationeni  sicut 
et  statiui  fecerunt.        Tradidit  igitur  predictus  Jezo  comes 
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venerahili  [)n'siili  ad  saiictam  Fri^Msin;?ict»  sedis  ycclij'siam  ipso 
ej)is('<)pu  traditionell!  ae'cipionti  cum  manu  Jacobi  advocati  sui 
quiccjuid  ad  Uminam  loct»  Jczindtuf  uoniiuato  ipso  die  [»roprie- 
tatis  Visus  fnit  habere;  nihil  pretermittcns  nisi  tantum  maneipia, 
sed  lottim  et  inte^;rum  domo  dei  ac  pretitiüato  episcopo  sucees- 
soriljusijue  suis  tradidit  perf)etini  jiossidendum,  hoc  est  fcclesiam 
cum  omni  ornatu  suo  curlem  domuin  horreum  cum  Omnibus* 
c^'teris  aedificiis  terris  cultis  et  incultis  pratis  pascuis  silvis 
aquis  aquarumvc  decursibus  molendinis  piscationibus  viis  et 
inviis  exitibus  et  reditibus.  Et  econira  in  recompensatione 
ipsius  traditionis  dedit  prenominatus  huKhibilis  episcopus  ipso 
comiti  Jezoni  cum  advocato  suo  Jacobo  una  cum  consensu 
f.  M'.  canonicorum  etiam  et  per  licentiam  serenissimi  regis  Arnoifi 
iure  hereditario  perpt-tualiter  possidcntlum  quicquid  ad  Scrupin- 
iiusun  de  rebus  domus  dei  iiabuit;  nil  prjtermittens  nisi 
tantum  mancipia,  lioc  est  aecclespam  cum  omni  ornatu  suo 
curtem  domum  horreum  cum  c^teris  cumtis  aedificiis  trnis 
cultis  et  incultis  pratis  pascuis  silvis  aquis  aquarumve'^  decursi- 
bus molendinis  viis  et  inviis  exitilnis  et  reditibus.  Unde — 
possideat  fvis  in  domino  teliciter  temporibus  (-=  748). 
Isti  sunt  testes  per  aures  tracti :  C(jtescalch  coraes.  üuetti. 
Kecho.  Dietpold.  Heimpretli.  Uadalhoch.  Fritilo.  Alprihc. 
Uuoluolt.  Lantperht.  Tito.  Paldachar.  Kihker.  Ekkiliart. 
Tarn.  Lantpreth.  Kuodpreth.  Adalpreth.  Perinker.  Ruodolf. 
Uuezzi.    Uuolfkanch.    Kihker.    Jacob.  Adalo. 

'  oin  zweites  a  der  Deutlichkeit  halber  vi  her  geschrieben.  •  om 
uiuuibus.     '  über  dem  ersten  u  ein  v  übergeschrieben. 

1004.   Bischof  ]ValiJ(}  iauscht  ton  dctn  Edlen  lieimberi 
gegen  einen  Hof  und  Ackerland  zu  Lotzbach  einen  andern 
und  Ackerland  zu  Ampermoching,  867 — 695, 

a)  Cod.  B  f.  88  n.  30.  Meichelbeck  I.  2.  417  n.  93«  o.  Zeugen 
ans  B.  b)  Ood.  B.  f.94«  d.  46.  Meichelbeck  I.  2.  421  n.  953  o.  Zeoien 
aas  B. 

a)  b) 
COMMUTATIO  INT£R  COMHUTATIO  INTER 

VÜALDtONlEM  EPISCOPÜM  WALDONEM  EPISCOPÜM 
ET  HEIMBERTUM  LAICÜM.     ET  QUENDAH  KOBILEM 

YIKUM  NOMINE  HEIMPEB- 
TÜM. 

In  nomino  doi  aeterni.  Pia-         In  dei  nomine.  Placnit  at- 
cuit  atque  convenit  intcr  vene-    quo  convenit  inter  venerabileui 
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rabüem  Uualdonem  episcopum 
necnoD  et  quendam  nobilem 
Wram  Heimberturo  qnandam 
commutationem  ^  facere  aicat 
et  feceroDt. 

Dedit  itaque  pr§- 
fiitns  episcopus  cum  advocato 
sao  Jacobo  in  proprietatem 
babendnm  eidem  nobill  viro 

in«  loco* 

qui  dicitur  Lotespab  carti- 
ferum  nnam  et  iugera  decem 
et  novem.  Econtra 
yero  in  reconpensatione  eanim 
reram  dedit*  eidem  nobilis  rir 
ad  Mohingun  eidem  episcopo 
ad  sedem  saun  retinendom' 
cartiferiim  unum  et  iugera 
XXII.  Unde- 
faciat  999).« 

Isti  sunt  teates  sicut 
mos  est  per  aures  tracti :  Uuetti. 
(yotascalh.  Batolt.  Heimperht. 
Liutfrid.  Reginpold.  Arbart. 
Ribolf.  Teito.  Vuerin.»  Hart- 
perht 

'  nach  u  tu  getilgt.     *  Aber  der  Zeile  nachgetragen.     "  dedit 
retinendam  ebenso  (von  derselben  Hand).     '  r  in  conRcriptas  desgleichen; 

in  utlibct  nach  dem  c  a  getilgt.  *  u  über  tier  Zeile  nafli|_'f't!;igcn. 
"  danach  uua  cum  getilgt  ^2V}  cm).  ^  über  der  Zeile  uacbgutragcn. 
*  deei^eidien. 


Tnaldonem  Frigisingensis  ec- 
clesise  episoopum  necnon  et 
quendam  nobilem  viram  no- 
mine  Heimpertum  qnandam 
commutationem  facere  sicut  et 
fecerant.  Dedit  itaque  pre- 
dictos  venerabilis  episcopus 
eidem  nobili  viro . ex  parte f-  05. 
ecdesisB  sue  una  cum  advocato 
suo  nomine  Jacob  in  proprie- 
tatem retinendum  in  loco 
qui  dicitur  Locespah  curti- 
fernm  unum  de  arabili  terra 
iugera  XXXIiT.  Econtra 
vero  ^  in  recompensatione  buius 
rei  dedit  predictus  nobilis  vir 
eidem  episcopo  ad  sedem  suani 
babendum  ad  Mohingun  cur» 
tiferum  I  de  arabili  terra  iugera 
XXXY  et  dimidium.  ünde  — 
possideat  aevis  temporibns  (= 
748).  Isti  sunt  testee:  Adalo. 
Helmperbt.  Asperht.  Sigimnot. 
Hemperbt  Liutfrid.  Engilbarf. 
Arndt  Urolf.  Kaganbart 
Mahtuni.  Ratolt  Kisalolt 
Rihheri. 


1005.   Bischof  Waif/o  tauscht  ron  deni  Edlen  Ilvimpcrt 
gegen  6  Morgen  zu  Lotzbach  7  Morgen  und  Teile  ehiea 
Hofes  zu  Marzling,  SSl-SOB. 

Cod.  B  f.  95  n.  47.   Meichdbeck  I.  2.  421  n.  954  o.  Zeugen  «ua  B. 

ITEM  COMMUTATIO  VENERABILTS  VVALDONI  EPISCOPI 
ET  HEIMPERTI  NOBILIS  VIRI. 

In  dei  ndinino.  Plaeuit  'dU\\iQ  convenit  inter  vt>iu.'ra- 
bilem  Vualdoneni  Fri^isin^a'iisis  ecclesia^  opiscopuin  nrciioii  et 
quendiiiii  nobilem  viruni  nomine*  Heimjt»itum  qnandam 
cüuiiuututiüiieiu  facere  sicut  et  tecerunt.        Dedit  itaque  pre- 
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fidtas  episcopus  eidem  nobili  viro  ex  parte  ecdestro  sti§  una 
cam  advocato  suo  nomiDe  Jacob  in  proprietatem  retiuendum 
ad  Locespah  de  arabili  terra  iugera  VI.  Econtra  vero  in 
recompensatione  huius  rei  dcdit  recapitulatus  nobilis  vir  eidem 
episcopo  ad  sedem  suam  possidendum  in  ioco  qui  dicitur 
f.  95'.  Marcilinga  iugera  VII  et  in  eodem  loco  partem  curtiferi  unius, 
boc  est  in  longitudine  perticarum  IUP*'  et  dinüdiae  et  in  latitu- 
dine  III  et  dimidiae.  Unde— possideat  »vis  temporibus 
(—  902).'  Isü  sunt  testes:  Adalo.  Helmperht.  Asperfat 
Sigimoot  Uempeilit  Liutfrid.  Engilbart  Arnolt.  UrolL 
Kaganhart.   Mahtuni.   Ratolt.  Kfsalolt. 

'  danacli  beim  getilgt  ( 17«  '  ab  über  der  Zeile  uacbgetragen. 

1000,  Bischof  Wahlo  und  der  Edle  Ileimpert  vertauschen 

Unfreie.  887—895. 

Cod.  B  f.  95'  n  49.  Meichelbeck  I.  2.  421  n.955  o.  Zeugen  aus  B. 
ITEM  COMMÜTATIO  VEXEliAßlLlS  VUALDONl  EFISCOPI 

ET  hkimim:rti  NOBIUS  VIRI. 

In^  dei  nomine.  Placuit  atque  convenit  inter  yenerabiiem 
Vualdonem  Frigisingensis  ecclesi»}  episcopiun  necnon  et  qiien- 
dam  nobilem  virum  nomine  Heimpertiim  quandam  commuta- 
tionem  facere  sicut  et  fecerunt.  Dedit  itaque  predictus 
venerabilis  episcopus  eidem  nobili  viro  ex  parte  ecclesia?  sua? 
una  cum  advocato  suo  nomine  Jacob  in  proprietatem  habend  um 
ancillam  P™  nomine  Elisuind.  Econtra  vero  in  recompensa- 
tione huius  ancilh^  dcdit  prefatus  nobilis  vir  eidem  episcopo 

ad  sedem  suam  rotinenduni  -  mancipia  II  quoram  nomina  ' 

Unde — possideat  it  vis  temporibus  (—  748).        Isti  sunt  testes: 
f.  üü.  Adalhob.  Arhart.  Petto.  Hunolf.  Kaganhart  Ghmolt  Erhart 

*  I  mit  Minium  auf  getilgtes  schwarzes  I  aufgetragen.  *  dnm 
Aber  der  Zeile  nachgetragm.    *  danach  5  cm  Baum  f  ret 

1007.  Gremheschreihung  ton  Holenburg  an  der  Donau. 

nach  895. 

Cod.  A  f.  1  c.  liotb,  licitröge  II.  Bd.  232  n.  52  aus  A.  Zahn, 
Archiv  f.  oeeler.  Gesch.  27.   259  n.  2  aas  A.  tu  ca.  890  =  Zi^n, 

Fontos  XXXVT.  H  n.  X  Holinpurch  ist  Holenburg  Mkt.  B.H.  in 
Nicck-riistcrreicli.  l'ine  P\'sitstcllung  der  (irtliclikoitcn  versucht  Zahn, 
Archiv  1.  oe.  (J.  a.  a.  O.  2Ü2— iJi)5.  Unnaclj  zog  Hich  die  CJrenzo  der 
Mark  vom  rechten  Traisenufer,  wo  der  Hpuotincsgang  zu  suchen  ist, 
,,d»'m  Ufer  cntlantr  n\  ynor  ErliTihung  ViiüLMoini),  wckhe  jedenfalls 
in  der  ^'äke  des  llOlicuz  u<^e!«  bei  Traii^muucr  gestanden  haben  niuss, 
von  da  zur  Steinsäute  gegen  die  Tiaiücn  [Nbfl.  d.  DonauJ  hinj  dann 
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iSuft  sie  mitten  durch  dm  Bett  der  TraiMii  an  die  StcinstrasAC  (lapidea 
I)liit<*a  ,  diese  iiufwärtn  nnch  Werten  bis  zum  Nns<l);u  !i,  biegt  in  dic?«on 
ein  und  geht  in  ihm  uufiyärts  zu  seiner  Quelle,  ferner  das  südliche  {'Ii 
Thal  hiomof  an  die  Marke  Siuilin|Mli  und  die  (|ucUe  des  HObenbaehea, 
dann  gegen  Norden  zu  den  „Lebern"  und  von  da  in  das  „Tiuphintal" 
der  Donau  zu,  um  sich  letztlich  di  r  I*alt-  (Ilorijrinahüha)  Mundung  an- 
zuscbliessen.  Vor  dieser  oder  dabei  iag  der  liatnichcsvverit  mit  Abon, 
welche  gleichfalls  zur  Marke  geh(Strten''.  Moeapufoh  Moosburg  St  B»A. 
Freining.  Die  Aufzeichnung  mag  entstanden  sehi,  als  Moosburg  an 
Freising  kam,  also  nach  805. 

Hic  notantur  inarche  qiie  ad  Holinpurch  pcrtincnt  ad 
scrvicium  sancti  Castuli  martyris  ad  Mosapurch:  Inpririiis  ubi 
Spiiotinesfranc:  ex  Danubio  cffhiit  usque  ad  illud  Vvaf^ri'ini 
quod  dividit  Smursosoigan  et  predium  sancti  Castuli.  Et  inde 
adusque  illam  lapideam  columnam  qiig  cimtra  Treisino  sita  est 
et  ex  ipsa  coluinna  per  modimn  funduni  Troisiinv  ipsiiis 
fluniinis  usque  ad  illam  lapideam  phiteaiii  ot  sursiini  per  ean- 
dem  plateam  usque  ubi  Niizpah  in  eaiii  plateaiu  cadit.  Et 
inde  sursuni  per  medium  Nuzpah  usque  ad  illum  locum  ubi  f.  2. 
pridem  illo  lapideus  niiosch  iarebat  ot  exinde  per  cundem 
rivulum  usque  ubi  ille  staphol  stat  prope  fontem  et  inde  ex 
illo  fönte  sursum  i)er  medium  illius  vallis  usqtio  ad  illam 
marcliam  que  Siisiünpali  vocaiur  (ju»'  ibi  predium  saneti  i^etri 
et  sancti  Castuli  et  Peruliardi '  dt.'  \'ohapurch  suorumque  cuhere- 
dum  disterminat.  Et  deinde  ad  Horiginpaheshoupit  et  itide 
ad  illos  ctimulos  quos  Icwir  vocaiuus.  Et  exin  in  Tiuphintal 
et  (lein  per  eandem  Tiuphintal  usque  ubi  lloriginaltaha 
Danubium  intluit.  Et  ille  werit  (jui  Hatnicheswc rit  voeatur 
prout  medius  lucus  eireuit  inter  iias  marchas  quas  iintavimus 
nihil  est  excepta  una  Sclauanica  hoba  et  una  vinea  (jity  ad 
sanctum  Kuodpertum  ad  Salzpurch  aspicit  nisi  predium  saücti 
Castuli  martyris  ad  Mosapurch. 

^  auf  Basar. 

1008,  Bischof  Wolda  und  Graf  CundpM  vertauschen 
je  zehn  Unfreie,  895—899, 

Cod.  B  f.  95'  96  am  untern  Rande  und  f.  96  am  rechten  Bande 
n.  49.  Meiohelbeck  I.  3.  421  n.  956  (miTolIstlndig)  aus  B. 

Placait  ex  deifica  vero  caritate  inter  veneiabilezii  Yoal- 
donem  Frigisingetisis  ecclesiae  episcopiim  necnon  et  quendam 
comitem  Domine  Candpaldum  quandam  commntationem  man- 
cipioram  fooere  sicut  et  fecenint  Tradidit  naraque  idem  C4>nie8 
in  maoum  episcopi  et  advocati  sai  Erpharii  quedam  mancipia 
nominata  Furcrän,  Adaltac,  Hiltigart,  Adalsuind,  Adalrtb, 
EUanifit,  Bathilt,  Cotaparc,  alia  Hiltigart^  alia  AdaUoind. 
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Econtra  vero  tradidit  idem  episeupus  cum  advocato  suo  Erphaiio 
eidem  comiti  de  Mosapurc  monaaterio  maodpia  nominata 
Sigipurc,  Meginpurc,  Ruödhart,  Liatpold,  Adalpold,  Engildrad, 
Sigipurc,  Mahtuain,  Iimiiuif  Dtotsuiad.  Isti  sunt  testes: 
Pabo.  Erchanprebt  Oreodil.  Lantbprebt  Uualdpreht  Alias 
Jjiotprcht.  Kisalhnrt.  Heidfolc.  Muotunl  Uodalhart  Ker- 
hart.  Ribolt.  Eng^rih.  öohart.  Heidfolc.  Hüngis.  Paldrib. 
Engidio.  Äsprebt.  Helmprebt  unarc.  Ribolt  Paldachar. 
Cundpold.  Tento.   Adarih.   £tih.   Aotres.  Hiltiprebt. 

1009.  Bisrhof  Waldo  iau.^rht  von  dem  Edlen  Heilhert 
gegen  einen  Hof  zu  Kot  t(/ eise  ring  Vj^  Morgen  ebenda. 

895-^899, 

Cod.  B  f.  9«  n.  50.   MeichelWk  I  2.  422  n.  957  o.  Zeugen  aus  R 

COMMUTATIO  INTKk  UUALDONEM  KIMS(^()PUM  ET 
QUENDAM  MOBILEM  VIHÜM  HEILBEKTUM. 
In  dei  norain«.    Placuit  atque  convenit  inter  venerabilem 
Yaaldonem  Frigisingensis  ecclcsitr  episcopum  nocnon  et  quen- 
dam  nobilem  virum  nomine  Heilbertum  quandam  commuta- 
tionem  facere  sicut  et  fecerunt.        Dedit  itnque  prescriptus 
venerabilis  episcopus  eidem  nobili  viro  ex  parte  ecclesisB  suf 
nna  cum  advocato  suo  nomine  Ruodperht  in  loco  nominato 
Kisalheiinga  curtiferum  I  in  proprietatem  retinendum. 
Econtra  vero  in  recompensatione  huius  rei  dedit  prenoniinatus 
nobilis  vir  eidem  episcopo  ex  parte  hereditatis  sug  in  eodem 
loco  iugerum  I  et  dimidium  ad  sedem  suam  retinendum. 
ünde  — possideat  fvis  temporibus  (  -  748).        Isti  sunt  testes: 
Jacob.    !Sluhtheri.    Ütperiit.    Heiirih.    Vualdkcr.  Eparacbar. 
Lantperlit.   Ruodperht.   Sigihart   Heilperht.  Hartuuic. 

1010,  Bischof  Waldo  und  der  Edle  Rihkari  vertauschen 

Unfreie.  895^899. 

Cod.  B  f.  U6  n.  51.   Meicbelbeck  I.  2.  422  n.  U58  o.  Zeugen  aua  B. 

COMMUTATIO  INTER  IJÜALDONEM  EPISCOPUM  ET 
QUENDAM  NOBILEM  VIRUM  HEILBERTUM. 
In  dei  nomine.  Placuit  atqne  convenit  inter  ▼enerabilem 
yyaldonem  Frigisingensis  ecciesi«)  episcopnm  necnon  et  quen- 
dam  nobiiem  virum  nomine  Rihbari  quandam  commutationem 
facere  sicut  et  fecerunt.  Dedit  nempe  predictus  Tenerobilis 
episcopus  eidem  nobili  viro  ex  ecclesia  aua  servum  I  nomine 
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Seliperht  in  proprietateni  habonduin  una  cum  advocato  sno 
nomine  Ruodpi'iiit.  Econtra  vero  in  recomponsatione  liuiiis  f.  1>6* 
mancipii  d(dit  piTdictus  nobilis  vir  venerabili  opiscopo  ad 
suam  retinore  occiesiam  cx  propriotato  eins  mancipia  II  quonini 
nomina  Reginfrid  et  Viiiholf.  Undo— possidoat  a*vis  tcmpo- 
ribus  {—  748).  Isti  sunt  testcs :  Katkis.  Riiiheri.  lieini- 
perht.    Liutfrid.    Ratolt    Trieso.    Epo.  Chuniperbt. 

1011.  Bischof  Waldo  tauscht  von  dem  Edlm  Mahiuni 
gegen  Liegenschaften  zu  Buch  (bei  Bruck)  andere  zu 

Odelzhausen.  895—899. 

Cod.  B  f.  9<;'  n  hl.    Meidielbeck  1.  2.  Ml  n.  9.V.»  o.  Zeugen  aUB  B. 
Adolteshiisiin  ist  Odelzhaiison  Kd.  Pf.  Sulzeniocs  B.A  Daciiau. 

coMMUTATio  inti<:k  vualdonem  episcopiim  et 

QUENDAM  NOBILHM  VJRUM  NOMlNfi  MAÜTUNi. 
In  dci  nomine.  Placuit  atque  conTenit  inter  venerabileni 
VTaldonem  Frigisingensis  ecclesia»  episcopum  necnon  et  quen- 
dam  nobilem  yirum  nomine  Mahtuni  quandam  commutationcm 
focere  sicnt  et  fecerunt.  Dedit  namque  predictus  venenibilia 
episcopus  eidem  nobili  viro  ex  parte  ecciesio}  suab  Id  proprie- 
tatem  babendam  in  loco  (^ui  dicitur  ad  Puol  )h  ( m  tiferam  I 
de  arabill  terra  iagera  XLIIIl  de  pratis  carradas  XlIU. 
Et  econtra  in  recompensationc  harum  rernm  dedit  pretitulatus 
nobilis  vir  episcopo  ad  ecclesiam  retinendum  ez  parte  proprie- 
tatis  8U(  in  loco  qui  dicitur  ad  Adoiti  sbusun  curtem  domum 
horreum  de  arabili  terra  iugera  LXXü  de  pratis  carradas  X 
de  Silva  iugera  VI.      Unde— possideat  «vis  temporibus  (—  748). 

Isti  sunt  testes:  Otperbt  Herilant  Asperbt  Eogilperbt. 
MahtberL 

1012.  Bischof  Waldo  tauscht  von  dem  Edlen  Helmbreht 
gegen  Liegemcha/tcn  zu  Gündlkofen  deinen  Besitz  zu 

Thulbach,  695^099. 

Cod.  B  f.  96'  n.  53.  Meicfaelbeck  I.  2.  422  n.  960  o.  Zeugen  aus  B. 
Candalindboaun  ist  Gfindlkofcm  Pfd.  B.A.  Lnndshat 

COMMUTATIO  INTER  ÜUALDONEM  EPISCOPUM  ET 
QUENDAM  NOBILEM  VIRÜM  HELMPERHT. 
In  dei  nomine.   Placuit  atque  coDYenit  inter  venerabilem 
Vualdonem  Frigisingensis  ecclesia»  episcopum  necnon  et  quen- 
dam  nobileui  virum  nomine  Helmbreht  quandam  cummutationem 
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fiicere  sicat  et  fecerant  Bedit  itaque  pfedictns  TenerabUis 
episoopus  eidem  nobili  viro  ex  parte  ecdesias  «am  in  proprio- 
tatom  habenduiri  una  cum  advocato  aao  nomine  Jacob  in  loco 
qui  dicitur  ad  Candalinchouun  curtifBram  I  domum  I  de 
arabili  terra  iugera  XLV  ac  dimidinm  de  pratis  carradas 
^XXII.  Et  econtra  in  recompensatione  harum  renun  dedit 
prenominatus  nobilis  vir  laudabili  ^iacopo  ad  aua  perpetim 
rctinere  ecdesiam  qiücquid  proprietatis  ad  Taolpah  yiaas  fnit 
habere,  hoc  sunt  curtifera  II  in  uno  domum  horreum  &c 
pomerinni  I  silvani  I  de  arabili  terra  ingera  XLV  de  pratis 
carradas  XXX.        Unde — possideat  orvis  temporibus  (^748). 

Isti  sunt  testes:    Fatto.  Heimbreht.   Yuicdarp.  Rihheri. 
Yuicco.  Adalbreht   Kaganhart   Arhart.  Bihker.  Job. 

1013.  Bischof  Waldo  tauscht  von  dem  Edlen  Kleriker 

Manno  yeyen  eine  Unfreie  eine  andere  und  eine  Müfde. 

695-899. 

Ood.  B  f.  97  n.  54.  Meichelbeck  I.  2.  423  n.  961  aus  B. 

COMMUTATIO  IXTER  VÜALDOXKM  EPISCOPUM  ET  QÜEN- 
DAM  NOBILEM  CLEKK  UM  NOMINE  MANNO. 
In  dei  nomine.    Placuit  atcjue  convenit  inter  laudabileni 
Uualdonom  episcopiun  et  (|uen(lani  nobilem  t  lericuni  qui  vocatur 
Manno  quandam  conimutationem  facere  sicut  et  fecerunt 
Dedit  itaque  prefatus  episcopus  cum  advocato  suo  Adalberto 
eideni  clerico  ancillam  I  que  dicitur  Diotsuuind  in  proprie- 
tatem  habendani.        Econtra  vero  in  recompensatione  huius 
ancilliD  dedit  prescriptus  clericus  et  advocatus  suus  Uuillihelm 
f.  97'.prefato  episcopo  unum  molendinariiini  locuni  atque  unam  an- 
cillam ({uy  vocatur  Uuolfhilt  ad  suam  sedeni  iure  proprio 
retiuendam.        ünde  -teneat  (-=  91)2)  futuris  temporibus, 

1014.  Ih'sr/,(,f  Waldo  i(u(scht  von  dem  Edlen  Uogo  gegen 
Liegenschaften  zu  Ffettrach  solche  zu  Beichersdorf  und 

Thulbach.  895-^899. 

Cod.  R  f.  '.17'  n.  5G    Meich.  lbeck  I.  2.  42:i  n.  '»Gl  o.  Zeugen  aus  B. 

COMMUTATIO  INTER  ÜÜALDONEM  EPISCOPUM  ET  QUEN- 
DAM  NOBILEM  VIRUM  NOMINE  UÖQONEM. 
In  dei  nomine.   Placuit  atqne  convenit  inter  venerabilem 
Yvaldonem  Frigisingensis  ecclesia)  episcopnm  necnon  et  qaen* 
f.  9S.  dam  nobilem  virum  nomine  Udgonem  quandam  commutationem 
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facere  dcat  et  fecenint  Dedit  itaque  pretitalatus  episcopus 
eidem  nobili  viro  ex  parte  eoclesie  so;  ana  onm  advocato  sao 
nomine  Helmberto  ad  Pheterah  hobam  I  preter  unum  ingenun 
et  de  pratis  carradam  I-  in  proprietatem  retinendom. 
Econtra  Tero  in  lecompensatione  harum  reram  dedit  prescriptns 
nobilis  Tir  eidem  episcopo  ad  Bihcozesdorf  hobam  I  et  iugera 
XI  atque  ad  Tuolpah  iugera  II  de  pratis  camdas  Y  ad  sedem 
suam  habendum.       Unde— posddeat  scxls  tcmporibus  ( —  748). 

Isti  sunt  testes:  Fatto.  Asperfat.  Helmperht  Yuiodarp. 
Buodperht.  Talamot.  Selprat 

^015.  Bischof  Waläo  tauscht  von  dem  Edlen  Bihhari 
yegen  einen  Hof  zu  Hasel  back  das  do^jtelie  Mass  ebenda. 

895-899. 

Ood.B  f.  98  n.  57.  Mdehelbeck  I.  2.  4S8  n.  962  ans  B. 

CüMMUTATIO  IKTEK  VUALDOXEM  KPISCOPUM  ET  QUEN- 
DAM  NOBILEM  VIRUM  NOMLNE  KIlllIARIUM. 
In  dci  nomine.  PJacuit  atque  convenit  intor  venerabiloni 
Vualdonem  Frigisingensis  ecclesie  episcupuni  nrcnon  et  (|Uon- 
dam  nobilem  virum  nomine  Kihharium  quandam  commuta- 
tionem  facere  sicut  et  fecerunt.  Dedit  ita(|iie  ideni  episcopus 
eidem  nobili  viro  Rihhario  in  loco  qui  dicitiir  Hasalpah  ex 
parte  ecclesig  sute  cum  advocato  suo  nomine  Jacob  curtiferum  I 
in  Proprietäten!  habendum.  Econtra  vero  idem  nobilis  vir 
in  recompensatione  huius  curtifcri  dedit  eidem  episcopo  in 
codem  loco  proprietatis  sue  duplum  ad  sedem  suani  perpetua- 
litcr  possidendum.  Unde  et  duas  commutationes  inter  se 
fieri  vüluerunt,  ut — possideat  aovis  temporibus  (=  1)1)2). 

1016,  Bischof  Waldo  tauscht  wm  dem  Edlen  Hembert 
gegen  Liegenschaften  zu  Ämpe^yettenbach  und  Amper- 
moching solche  zu  Deuihlorf.    695 — 899. 

Cod.  B  f.  ItS'  n.  .".8.  Meicholbcok  I.  2.  i'JA  n.  '.l(;:5  o.  Zeiigon  aus  B, 
Tutilindorf  ist  DoutMorf  D.  (J  Schlipps  l'f.  Hohenkainnior  I?.A.  Frci.sing. 

COMMUTATIO  INTKR  l  UALDONEM  EPlSt  OPlM  ET  QUEN- 
DAM  l^OBILEM  VIKÜM  NOMINE  HEIMBEßTUM. 
In  dei  nomine.  Placuit  atque  convenit  inter  venerabiiem 
Vaaldonem  Frigisingensis  ecciesio)  episcopum  necnon  et  quen- 
dam  nobilem  virum  nomine  Heimbertum  quandam  oommuta- 
tionem  hcm  siout  et  fecerant.       Dedit  itaqne  predictos 
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▼eoerabilis  episcopus  eideni  prenominato  nobili  viro  ex  parte 

cccIesiiT  su(^  in  proprietatem  habt  ndum  in  loco  qui  üicitur  ad 
Peitinpali  curtiferuni  I  de  arubili  terra  iugera  LYI  dp  pratis 
carnidas  XX  de  silva  iiigera  Vll  ot  in  alio  loco  qui  Mohhinga 
Yocitatur  de  cuUa  terra  iugera  Vli.  Istam  ürmitHtis  conimuta- 
tioneni  dominus  peregit  episcopus  cum  manu  ^  Jacobi  advocatus 
8ui.  Et  ccontra  in  recompensatioDe  harum  rerum  dedit 
prenominatus  nobilis  vir  laudabiii  episcopo  ex  parte  proprietatis 
su^  ad  suam  rctinere  ecclesiam  in  loco  qui  dicitur  Tutiiindorf  ^ 
eurtiferum  I  de  arabili  terra  iugera  LIII  de  pratis  carradas 
XXX  de  Silva  iugera  L.  Unde — possideat  luvis  temporibus 
(i=  748).  Isti  siuit  testes:  Engilhart.  Heimbret.  Uuolfolt. 
Liutfrid.  Tiso.  Diotrih.  Ihho.  Alias  Liutfid.»  Petto. 
Uuolfolt.  Erchantrid.  Ascrib.  Kaganhart.  Liutto.  Sigipranth. 
Nothart.  Kepohoh.  Isrel.  Alpiini.  Pillunch.  Reginpato. 
Uuolfolt.  Sigipato.  Yuiüipold.  Kotadio.  Anno.  SuaDhart 
Alius  Xagaubart 

'  nach  n  a  getilgt    '  nach  u  ein  anderer  Boehetabe  (oT)  des« 
gleichen.     '  B. 

1017,  lilsrhof  Waldo  tauscht  von  dem  Edlen  Heimbert 
gegen  Wald  und  Wiesen  zu  Schimbrum  ehensolche  und 
Äckerland  zu  Biberbaeh.  895—899, 

a)  Cod.  B  f.  9S'  n.  .")9.    Meichelbeck  1.  2.  424  n.  904  o.  Zeugen 
aus  B.     b)  Cod.  B  f.  KU'  n.  6i>.    Meichelbeck  I  2.  42B  n.  973  aus  B. 

COMMÜTATIO  IXfER  VrALDONKM  EI^ISCOPUM  ET  QUEN- 
DAM  NOBiUilM  VIKUM  JSOHmE'  HEIMBEßXUM. 
a)  b) 
In  doi  nomine.   Placuit  atque  conTenit  iuter  Tenerabilein 
Yuaidonom  Frigisingensls  eccIesiiY^  episcopoin  neonon  et  quen- 
dam  nobilem  virum  nomine  Heimbertum  qoandam  commota- 
tionem  facere  sicut  et  fecerunt 
Dedit  itaque  predictus  ve- 
nerabilis  episcopus  eidem  nobili 
viro  ex  parte  ecclesie  suo  una 
cum  advocato  suo  nomine  Jacob 
in  proprietatem  habend  um  in 
loco  qui  dicitur  Penninpruna 
de  Silva  iugerum  I  de  pratis 
carradam  I.     £contra  vero  in 
recoDpensatione  harum  rerum 
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dedit  prefatus  nobilis  vir  eideoi    dedit  prcscriptns  nobilis  vir 
episcopo  ad  sodem  saam  possi-    chlvm   cpiscopo  ad  Piparpah 
dendum  in  loco  qui  dicitur    iugera  £1  de  pratis  carradas  V. 
ad  Piparpah  de  arabili  terra 
logeia  Ii  iucum  I  et  de  pratis 
carradas  III. 

Unde— possideat  ssvis  temporibus  (-^  748;.^ 
Isti  sunt  testes:  Asperht. 
Sigimuot.   Vuicbreht.  Alprih. 
Mahtuni.  Adalbrelit.  Kozbreht 
fieimperht^  Kepolf. 

*  fehlt  in  b.  '  b  Tidemnt  statt  logaverant;  die  lotsten  drei 
Zeilen  von  b  am  Ende  der  Ijftge  eng  siuanunengedringt.  '  i  Aber  der 
Zeile  uacbgelragen. 

1018.  Bischof  Waldo  und  der  Edle  Otker  reriuuachen 

Wiesen  zu  Deutenhausen.    895 — 899, 

Cod.  B  f.  99  n.  00.  Heicbelbeck  I.  S.  4^  n.  965  o.  Zeugen  aus  B. 

Tutinhii-i.i  ist  Deuten  hauset),  entweder  D.  O.  Günzenhausen  Pf.  Fürholzen 
B.A.  Freisiog  oder  Kd.  G.  Eisolzried  Tf.  Bergidrcben  B.A.  Dachau. 

COMMÜTATIO  X»T£R  VÜALDON£M  EPISCOPUÜ  BT  QUEN- 
DAM  KOBILEli  YIRUM  NOMINE  ÖTKER. 

lo  dei  nomine.  Plaoait  atque  convenit  inter  venerabilem 
Vaaldonem  Frigisingensis  ecolesisB  episoopom  necnon  et  quen- 
dam  nobüem  virum  nomine  Otker  qoandam  commutationem  ^ 
fisicere  sicat  et  feoerunt  Dedit  itaqae  pretilulatns  episcopus 
una  cnm  advocato  suo  nomine  Jacob  eidem  nobili  viro  ex 
parte  ecdesiffi  su§  in  proprietatem  habendum  in  loco  qui  dicitur 
Tatinhusa  de  pratis  carradam  1.  Econtra  yero  in  recom- 
pensatione  bnias  rei  dedit  prefatus  nobilis  vir  eidem  episcopo 
ex  parte  bereditatis  susb  ad  sedem  suam  babendum  in  eodem 
loco  dupliciter.       Unde— possideat  a)vis  temporibus  (=  992).  1  99'. 

Isti  sunt  testes:  Adalo.    Helmperht    Sigimuot  Fatto. 

'  u  über  der  Zeile  nachgetragen. 

1019.  Bischof  Wdldo  tauscht  van  dem  Edlen  Uantuni 

gegen  Ackerland  und  Wiesen  zu  Fr iti Ibach  das  doppelte 
Mass  Ackerland  und  Wiesen  ebenda,    895 — 899. 

Oüd.  B  f.  99'  n.  61  (a)  und  f.  100  n.  64.  Blftichelbeck  I.  2.  424 
n.  966  o.  Zeagen  ans  B  (a)  und  425  n.  969  (b). 
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COMVnTATIO  INTER  rUALDONEM  ^  EI'ISCOI>rM  KT 
QUEjNDAM  mobilem  VIKÜM  N0H1N£  HANXÜÜiiS'UM.« 
a)  b) 
In  dei  nomine.  Plactiit  atque  convenit  inter  yeoenbiiem 
Vualdonem  Frigisingensis  ecclesif  episcopum  necnon  et  qnen- 
dam  nobilem  virum  nomine  Hantuuinum'  quandam  comma- 
tationem  facere  siciit  et  feoerant 

Dedit  itaque  prescriptns  ve-  Dedit  itaque  prefatos  epi- 
oerabilis  episcopus  eidem  nobili  scopus  eldem  noblli  viro  ex 
yiro  in  loco  noncupatoPritiiin-  parte  eedesi»  sa$  una  cum 
pali  ad  cartifemm  duas  partes  advocato  suo  nomine  Jacob  ad 
unias  iageri  et  pratia  carradas  Pritilinpah  dimidiam  ingerum 
y  in  proprietatem  firmiter  pos-  de  pratis  carradas  V. 
Bidendom  nollo  inpediente. 

Econtra  vero  in  reoompensa-  Econtra  vero  in  recompensa- 
tione  taÜs  rei  remensnraTit  tione  huius  rei  dedit  prescriptas 
idem  Hantauinus  eidem  epi-  nobilis  rir  eidem  episoopo  in 
Bcopo  in  eodem  loco  pro  curti-  eodem  loco  iagemm  I  de 
feroduplom  pro  pratis  fqualiter.    pratis  carradas  7. 

ünde--po88ideat  »Tis  temporibus  (=s  748). 
Isti  sunt  te&tes:  Engilbart 
Adalperht  Beginpold.  Ba^t 

'  Vualdonem  b.     '  Hantuni  b. 


1020.  Bischof  Waldo  tauscht  rm  dem  Edlen  Nothard 
gegen  Wiesen  zu  Kdvnpfaiftnhufcn  solche  zu  Langen- 

peitenbach.  095^899. 

Cod.  B  iL  99'  D.  62.    Meichelbeck  I.  2.  425  n.  907  o.  Zeugen 
ans  B  =s  Besch,  Annalee  Sabionenaee  II.  230.  Vgl  n.  968. 

COMMÜTATJO  INTER  VUALDONEM  EPISmPQM  ET  QüEN- 
DAM  NOBILEM  VIKUM  NOMINE  NoTJIAKDUM. 

In  doi  noniiiu'.  Placiiit  atqiie  convtMiit  inter  venerabilcm 
Uualdonem  Fri^;isinfl^en^is  ecclesii»'  episcopum  nt'cnoii  et  ({iien- 
(lani  nobilem  virum  nomine  Ni>thardum  quandam  commuta- 
tionem  faeere  sieut  et  f'ecerunt.  Dedit  ita(iue  presciiptus 
laiidabilis  e})iseopus  eidem  nobili  viro  una  cum  advocato  suo 
nomine  Jacob  ex  parte  eeelesia'  suio  in  proprietatem  habendum  ad 
f.  1*  0.  Puj)inliouun  de  pratis  carradas  IL  Econtra  vero  in  recom- 
pensatione  huius  rei  dedit  prefatus  nobilis  vir  eidem  episcopo 
ad  sedem  suam  habeuduui  io  luco  uomiuato  Pettiupah  de  pratia 
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carradas  III.        Unde— possideat  «jvis  temporibus  (-=  992). 

Isti  sunt  tcstes:  Hautuni.  Teito.  Helmperbt  Kepaboh. 
Eotaperht   Snelhart  Ekkihart. 

1021^  BiscJiof  Waldo  tauscht  von  dem  Erzpriesier  Kufid- 
pato  gegen  Liegenachafteti  zu  Zolling  andere  ebenda, 

895  ^899. 

Ood.  B  f.  100  n.  63.  Mmchelbecft  1. 2.  425  n.  968  o.  Zeugen  ans  B 

COMMUTATIO  LNTER  VUALDONEM  EPISCOPUMET  QUEN- 
DAM  ARCHIPßESBlTERUM  SUUM  NOMINE  KUNDPATO. 

In  dei  nomine.  Placuit  atque  convenit  inter  venerabilem 
Vualdonem  Frigisingensis  ecclesia»  episcopum  necnon  et  quen- 
dam  archipresbiterum  nomine  Kimdpato  quaudam  commutationem 
facere  sicut  et  fecerunt.  Dedit  itaque  predictus  venerabilis 
episcopus  una  cum  advucatu  suo  Jacobo  eideni  archipresbitero  ex 
parte  eceiesiiu  suu'  in  prupriLtatem  habendum  in  loeo  qui  dicitur 
Zollinga  curtiferum  I  ac  de  arabiii  terram^  hobam  I  et  de  pratis 
carradas  V.  Et  econtra  in  recompensatione  liarum  rerum 
dedit  prescriptus  arcliipresbiter  cum  advocato  suo  nomine 
Kiholf  ex  parte  proprietatis  sug  venerabili  episcopo  ad  suam 
retinere  ecclesiani  in  eodem  loco  Zollinga  nominato  curtiferum  1 
Sc  de  arabiii  terra  hobam  I  et  de  pratis  carradas  V.  Unde — 
[teneat]  atque  possideat  an-is  temporibus  (—  748).  Isti  f.  KXi'. 
sunt  testes:  Asbreht.  Sigimot.  Herilant.  Otbreht  Mahtimi. 
Hahart.   Epaiacbar.   Kotascalh.  Helmbreht 

'  B, 

1022.  Bischof  Waldo  tauscht  von  dem  Abt  Johannes 
gegen  einen  Margen  zu  Budelzhausen  einen  solchen  zu 

Peterswahl.  895-^899. 

Cod.  B  f.  100'  a.  05.  Meiche^eck  I.  2.  425  n.  970  aus  B  := 
Beaeb,  Annalee  SabioiMiiMB  IL  290.  Ober  Abt  «TohaniMB  Ton  laeii  (oder 
Ifoosbarg)  b.  Hundt,  Abbandlungen  XIU.  75. 

COMMUTATIO  INTER  VUALDONEM  EPISCOPL'M  ET  QÜEN- 
DAM  ABBATEM  NOMINE  JOHANNEM. 
In  dei  nomine.  Placuit  atque  convenit  inter  venerabilem 
Vualdonem  Frigisingensis  ecclesijv  episcopum  et  quendam 
abbaten!  nomine  Johannem  quandam  coninmtationcm  facere 
sicut  et  fecerunt.  Dedit  itaque  laudabilis  episcopus  cum 
suo  advocato  nomine  Jacobo  eidem  abbati  de  parte  ecclesia? 
susB  in  Proprietäten!  habendum  iugerum  I  in  loco  qui  dicitur 

49 
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Raodolueshusir.       Et  eoontra  in  recompeDsatioiie  huiuB  iugeri 
dedtt  Bupra  yocatus  abba  et  advocatos  siras  Aipolfns  eodem 
f.  101.  epiacopo  iogerom  I  in  loco  qui  dicitur  ad  Uaaide.  Unde— 
posaideat  »vis  temporibus  748). 

1023.  Bischof  Waldo  taiischl  von  dem  Edlen  L  uHnheri 
gegen  einen  halben  lloj  zu  Sf rasslach  einen  Hof  und 

einen  Margen  ebenda.   895 — 899, 

Cod.  ß  f.  101  n.  66.    Moichelbeck  I.  2.  425  n.  971  aus  B. 

COMMUTATIO  INTKR  lJUALDONEM  EPISCOPUM  ET  QÜEN- 
DA^  NOBILEM  VIRIJM  NOMINE  IRMINHERl. 
In  dei  nomine.  Placuit  atque  convenit  inter  yenerabilem 
Uualdonem  Engisingensis  ccclesi^  episcopum  necnon  et  quendam 
nobilem  yirum  nomine  IrmiDheri  qnandam  commutatioDeni 
facere  sieut  et  fecerunt.  Dedit  itaqae  pretitulatus  epiacopns 
eidem  nobili  viro  ex  parte  ecclesieo  sua»  nna  cnm  advocato  auo 
nomine  Reginheri  ad  Stiazloh  curtiferum  dimidium  in  pioprie- 
tatem  babendam.  Econtra  Toro  in  reoompensatione  hoins 
rei  dedit  pr§scriptu8  nobilis  yir  eidem  episcopo  ad  eodeeiam 
retinendum  in  eodem  loco  curtiferum  I  et  iogenim  I. 
Unde— possideat  «»vis  temporibus  748). 

1024.  Bischof  Waldo  und  der  Edle  Heimbert  vertauschen 

Unfreie.  895^899. 

Cod,  B  f.  101  n.  67.  Meicheibeck  I.  ±  426  n.  972  aus  B. 

COHMÜTATIO INTEB  Y  UALDONEIC  EPISCOPÜM  ET  QÜEN- 
DAM  NOBUiEM  YIRUM  NOMINE  HEIMBERTÜM. 

In  dei  nomine.  Placuit  atque  convenit  inter  venetabilem 
Yualdonem  Fiigisingensis  ecclesise  episcopum  necnon  et  quen^ 
dam  nobilem  Tirum  nomine  Heimbertum  quandam  commnta> 
tionem  facere  sicut  et  fecerunt.  Dedit  namque  pretitulatus 
episcopus  eidem  nobili  viro  mandpinm  I  nomine  Adabnind. 

Econtra  vero  in  recompensatione  huius  andlke  mandpia  II 
nomine  Frounini,  Adalhart       dnde— poesideat  (==  748). 

1025.  Bischof  Waldo  tauscht  von  dem  Diakon  Kisalperht 
gegen  Liegenschaften  zu  Ausser(lnner)hitilhach  solche  zu 

Frauenvih.  895—899. 

Cod.  B  f.  101  11.68.  Meichelbeck  1.2. 404  D  906  o.  Zeugen  aus  B. 
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COMMUTATIO  IXTER  VUALDONEM  EPISCOPlT^t  ET  QUEN- 
DAM  DIACONÜH  NOMINE  KISALPERHT. 

In  dei  nomine.  Plocuit  atque  convenit  inter  yenerabUem  f.  lOL ' 
Yvaldonem  Frigislngensis  ecclesia)  episoopum  necnon  et  qnendam 
diaconem  nomine  Eisalpcrht  quandam  commutationem  facere 
sicut  et  fecerunt.  Dedit  namqiie  predictus  yenerabilis  epi- 
scopas  eidem  diacono  et  adrocato  sno  Adaloni  una  cam  ad- 
Yocato  suo  nomine  Jacob  cum  conseosii  ranonicorum  videlicet 
et  per  liceütiam  Serenissimi  regis  Arnolti  in  loco  qui  dicitur 
ad  Puütilinpah  curtem  donnim  horreum  de  arabili  terra  iugera 
■XXXI  de  pratis  carradas  IUI.  Econtra  vero  in  recom- 
pensationo  harum  reruni  dedit  prescriptiis  diaconus  cum  ad- 
vocato  suo  Adaloni  ad  ecclesiam  iure  hereditario  possidendum 
laudabili  episcopo  in  loco  Filisa  noncupato  curtem  douium 
horreum  de  arabili  terra  iugera  XXXI  de  pratis  carradas  Villi 
de  Silva  iugera  V.       Unde  — possideat  levia  temporibus  (=  748). 

Isti  sunt  testes:  Adalo.  Laotfrid. 

1026.  Bischof  Waldo  tauscht  van  deni  Edlen  Diakon  Vui/li- 
heri  gegen  11  Morgen  an  vier  genannten  Orten  einen  halben 
Hof  und  11  Morgen  zu  Moosburg.    895 — 699. 

Cod.  B  f.  102  n.  70.  Meichelbeck  I.  2.  126  n.  '.»74  o.  Zeugen  aus  B. 
Bihpoldeschirihon  wird  auf  Rappoltskirchen  Pfd.  (t.  Thalheim,  £icka  auf 
Aich  Kd.  (I.  und  l't  Pfnuuhaeh,  beide  B.A.  Erding  gedeutet;  Chunin- 
husoo  ist  Kühohauaen  KU.  G.  und  Pf.  Kranzberg  B.A.  Preising.  VgL 
n.  1035. 

COMMUTATIO  INTER  WALDONEM  EPISCOPÜM  JET  VülLLI- 

PEßTÜM  DUCONÜM. 

In  dei  nomine.  Placuit  atqae  cooTenit  iuter  renerabilem 
Yualdonem  Frigisingensis  ecolosio  opiscopnm  necnon  et  qnendam 
nobüem  diaconum  nomine  Yuillibertum  quandam  commuta- 
tionem facere  sicut  et  fecerunt.  Dedit  itaque  predictus 
yenerabilis  episcopus  eidem  nobili  diacono  una  cum  advocato 
suo  nomine  Jacob  ex  parte  gcciesig  su§  in  proprietatem 
habendum  in  loco  qui  dicitur  Cliemperc  iugera  III  ad  Kihpoldes- 
chirihon  iugera  III«  ad  £icka  similiter,  ad  Cbuoinhuson  iugera  II. 

Econtra  wo  in  rccompcnsatione  harum  rerum  dedit 
predictus  diaconus  eidem  venerabili  episcopo  una  cum  ad- 
vocato suo  nomine  Job  ad  ecclesiam  retiuendum  in  loco  qui 
dicitur  Mai<  üinga  curtiferum  dimidium  et  iugera  XI. 
Unde— posbidcat  fvis  temporibus  (=  748).  Isti  sunt  testes: 
üuicdarp.  Petto.  Atta.  Iramfrid.  Epo.  Cotabelm.  Vual- 
perht.    Maganhart.   Alpuni.  Jfridaperbt 

49* 
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1027.  Bischof  Waldo  tauscht  von  dem  Edlen  Dietrih 
gegen  Liegetischaften  zu  Buch   bei  Bruck  solche  zu 

Irschenhausen.  896—899. 

Cod.  B  f.  102  II.  71.  Mcichelbeck  I  2.  436  n.  976  aus  B.  Urin- 
hu8iini ,  vielmehr  Ur[s]inhusum  i«t  IwcbentoiMH  Kd.  O.  ickiog  Fl 

Schäftlarn  H.A.  Wolfratahausen. 

OOMMÜTATIO  INTER  VI lALDONEM  BPISOOPÜlt  BT 

Di£IBlOUM  LAIGUM. 

In  dei  nomine.  Placuit  atque  conyenit  inter  Tenenibilem 
Waldonem  Frigisingensis  ^cclesif  episcopnm  neonon  et  qaendam 
nobilem  Timm  nomine  Bietrilii  qumdam  conunntatioiiem 
fitcere  sicut  et  fecenint  Dedit  itaqae  predictos  laadabilis 
episcopus  eidem  nobili  viro  ez  parte  fcdeaja^  an^  in  proprie- 
tatem  babendam  in  loco  qui  dicitnr  ad .  .*  Puobbe  cnrtifenim 
de  aiabili  terra  iugera  XXX  de  piatia  oarradas  X  de  sUte 
iugera  YIII.*  £contra  vero  in  recompensatione  haram 
''renun  dedit  piescriptus  vir  nobilis  epiacopo  ad  eoclesiam 
retinendum  in  loco  qui  dielt ur  ad  Urinbasum  ^  curtem  pomeriam  I 
de  arabili  terra  iugera  XXX  de  pratis  et  de  aylva  quicquid 
ibi  babuit        Unde  — possideat  sbyIs  temporibus.  (=  748). 

Isti  sunt  testes :  Jacob.  Alprih.  Riholf.  Heimprebt 
Erobanfrid.  Dietpold.  Teito.  Bibbeii  YuettL  Arbart 

*  auf  Banir.  *  daaaeb  1'/,  cm  Banir.  "  daaaeb  ee  r  (?)  getilgt 
(1  em).  *  Tor  hnrom  bn  getilgt 

1028.  Bischof  Waldo   tauscht   von   dem  Edlen  Ratolt 
gegen  Liegenschaften  zu  Rimbach  und  Fellhausen  Acker- 
land und  Wiesen  an  zwei  Orten.  896^899. 

Cod.  B  f.  102'  n.  72  (her,  aus  7.3).  Meichelbeck  I.  2.  426  n.  976 
o.  Zeugen  aus  B.  l^Uinhusun  ist  Pellhauaen  D.  G.  VOttiDg  Pf.  Qf8inart»> 
faaiiMii  B.A.  Frainog.   Über  Bimbeoh  t.  n.  353. 

COMMTJTATIO  WALÜONIS  EPISCOPI  ET  RATOLDI. 

In  dei  nomine.  Placuit  atque  convenit  inter  venerabilem 
Uualdoneni  Frigisingensis  eoclfsio  episcopum  necnon  et  quen- 
dam  nobilem  virum  nuniinu  Ixatolt  qtiandam  commutationem 
facere  sicut  et  focerunt.  Dedit  itaque  predictus  venera bilis 
episcopus  eidem  nobili  viro  ex  parte  ecclesif  suf  una  cum 
advocato  suo  Jacobo  in  proprietatem  habend  um  in  loco  qui 
dicitur  Rincbah  partem  unius  curtiferi  ac  de  arabili  terra 
iugera  XIIII  et  de  pratis  iugerum  I  et  in  alio  loco  de  bene- 
ficio  Kerhardi  presbiteri  c^ui  dicitur  ad  Beilinhusun  partem 
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quandam  unius  curtiferi  de  arabili  terra  iugera  VI.  Et 
econtra  in  recomponsatione  harum  renini  dedit  prenominatus 
nobilis  vir  venerabili  episcopo  et  advocato  suo  Jacobo  ad  suam 
retinere  ecclesiaiu  ot  iiu*o  hereditario  possidunduin  in  duabus 
locis  de  arabili  terra  ac  paratis  equali  modo  niensuratis.  f.  103. 
Unde  -  possideat  9 vis  temporibus  748).  Ist!  suDt  testes: 
Helmperbt.  ßicholf. 

1029,  Bischof  WMo  tauscht  von  Bischof  Zacharias  von 
Brixen  gegen  sechs  Moi-gen  zu  Sünzhausen  ebensoviel  zu 

Thalhausen,  895—899, 

Cod.  B  f.  103  n.  73.  Meichelbeck  I.  2.  427  n.  977  o.  Zeugen  aus  B 
=  Resch,  Annales  Sabionenses  II.  332.  Talahusun  ist  Thjilnausen  D. 
Pf.  WippeDbauseD  B.A.  Freisiog,  Säuzhauseu  daher  wohl  das  bei  Freising 
gdegene. 

[I]n  dei  nomine.  Placuit  atquo  convenit  inter  vcnerabilcm 
Uualdonem  Frigisingcnsis  gcclesi';«  episcopum  necnon  et 
Zachariam  episcopum  quandam  coramutationem  facere '  sicut 
et  fecerunt.  Dedit  itaquo  predictus  Vualdo  episcopus  cum 
advocato  suo  Jacobo  eidem  episcopo  Zacharig  et  vocato  suo 
Pettone  de  beneficio  Ratoldi  diaconi  loco  ad  Sindeoshusun 
nominato  de  arabili  terra  iugera  VI.  Et  econtra  in  recom- 
pensatione  luiius  rei  dedit  predictus  Zacharias  episcopus  una 
cum  advocato  suo  Pettone  lauilabili  episcopo  Vualdoni  et  ad- 
vocato suo  prescripto  ad  Talahusun  de  arabili  terra  iugera  VI. 

Unde  — possideat  evis  temponbus.  Isti  sunt  testes: 
Wolfolt.    Helmperht.    Richolf.    Paatto.  Ruodperht. 

'  nach  c  zwei  Zeichen  (er)  getilgt.  '  de^gieioben  nach  dem  ▼  von 
rogaverimt  und  dem  t  von  uterque. 

lOBO,  Bischof  Waldo  tauscht  von  dem  Edlen  Cotascalc 
gegen  eine  Kirche  nehst  Zehnt  zu  Innhausen  einen  Eof 

zu  Sidzmin.  895—899. 

Cod.  B  f.  103  n  7  I  (die  Nummer  wieder  getilgt).  Meichelbeck  I. 
2.  427  n.  978  o.  Zeugen  aus  B.  Unninbusun  ist  Innhauseu  Kd.  G. 
and  Pf.  HelmhauMn  B.A.  Dachau. 

COMMÜTATIO  WALDONIS  EPISCOPI  ET  CüTASCALCÜi 

NOBILIS  VIEL 
In  nomine  dei  aeterni.     Placuit   atquo  convenit  inter 
venerabilcm  Vualdonem  episcopum  necnon  et  quendam  nobilem 
Tirum  Cotascalcom  quaadam  commutatioDem  facere  sicut  et 
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fecerunt  Dedlt  itaque  laudabilis  episcopas  com  adrocato 
8Q0  Jacobo  et  cum  consilio  canoniconim  laicorumque  suorum 
eidem  nobili  viro  ad  ÜDninhusan  ^clesiam  unam  et  decimam 
f.  103'.  de  ünDinhosun  ad  Heminhasan  ^  pertioentem'  in  proprietatem 
habendoDL  Econtra  vero  in  lecompensatione  supradictanim 
rerum  dedit  idem  nobilis  vir  eidem  episcopo  ad  sedem  saam 
retinendum  ad  Sulzreinne  curtiferum'  unum.  Unde  et 
daas  commutationes  inter  se  fieri  rogaverunt  pari  tenore  pari- 
que  firmitate  conscriptas,  ut  uterque  quod  ab  altero  acoepit 
teneat  atque  poasideat  $vi8  temporibus  Isti  sunt  testes 
aicut  mos  est  per  aures  tracti:  Asperbt  Helmperht  Ruod- 
perht  Ratpot.  Diotpold.  Eckibart.  Eundiain.  Heio.  Eckiloh. 
Hartperht 

'  das  zweite  h  nachtraglich  eingefügt.  '  -ntem  auf  Kasur.  '  ne 
ciMtifeniiii  uDnm  ebcoBo;  danich  am  Ruide  you  andwer  Hand  hiimi« 
gefflgt:  Et  inter  SaUrrine  et  Heiminbusun  hobam  nnam. 

1031.  Die  Edle  Witwe  Innburc  übergibt  der  Kirche  zu 
Moosburg  bezw.  Freising  ihren  Besitz  zu  Mauern  gegen 
Anweisung  von  Liegenschaften  und  Unfreien  zu  Berg- 

hofen  und  ,jGr(mt>n(ua'' .    Freisintj  899. 

Cod.  B  f.  103'.  A'  f.  118'  Mcichelbeck  I.  2.  405  n.  907  aus  A'. 
Murun  ist  Mauern  Pfd.  B.A.  Freising,  Grautouua  in  der  Nähe  von 
Berghofen  der  Pf.  Eching  zu  suchen.  Nach  MfUilbachw  Begeeta  imperü 
n.  182.') a  hatte  Irmburc  um  4.  Oktober  892  von  König  Arnulf  aus  dem 
königlichen  Lehen  ihrer  Söhiu»  Adalpert  und  Gaganhard  zwei  Hufen  zu 
Mauern  und  eine  Hufe  zu  Doidorf  im  Gau  ad  Pergon  (Eberaberg)  mit 
15  Hörigen  erhalten,  die  nach  der  Ha.  (Ood  198,  jetzt  4  des  Hochstifta 
Freising,  Reichsarchiv  f.  301  hcissen :  Liuprcht.  item  Liutpreht.  Adaiger. 
Wolfpero.  Hiltimar.  Irmperht.  Engilaoz.  HiltifriL  Waidni.  äiginL 
Rothilt  Rihdrud.  Kcrhilt.  Tunta.  WJU.  WenUbucc  WiUidrud,  und 
si(  h  mit  den  hier  flbcrgebenen  so  ziemlich  decken.  Vgl.  Mon  Boic.  81. 
142.  Hundt,  Abhandlungen  Xill.  20. 

COMMUTATIO  WALDONIS  EPISCOPI  ET  VIDU?  IRMBURC 

NOMINE. 

In  nomine  dei  et  salvatoris  nostri.  Agnoscant  omnes 
Christiane  rcligionis  cultores,  qualiter  nobilis  qaedam  vidua 
Irmburc  nominata  cogitans,  quia  unicoique  ino^rtas  est  dies 
erit^  sui  et  quia  qui  Christo  dat  ista  transitoria  secondnro 
evangeiiam  eterna  recipict  premia.  Hnias  evangelid  pro- 
niissi  memor  et  etiam  presentis  yit$  cauta  inspectatrix  venit 
cum  aliquibus  amicis  suis  in  Frigisingam  ad  üualdonem  eidem 
sedis  venerabilem  rectorem  inplorans,  nt  eins  oonsultu  et 
adiutorio  et  etern^   ot  presentis  vitf  subsidiom  possidere 
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mereretur.  Cuius  etiam  peticioiii  pie  anniiens  et  eousultu 
fideliiim  siiorum  consiliuin  dedit  et*^sic'iit  seciiin  de  domo  dei 
complacitare  vuluit  rite  et  legalitcr  iniplevit.  Tradidil  nainque 
eadem  pretata  vidua  cum  advocatu  suo  Kichulto  miUo  con- 
tradicente  presente  et  eandem  traditiouem  aecipii'iide  eodem^  104. 
episcopo  cum  advocato  suo  Erphhario  necnon  astaiite  cloricorum 
et  nobilium  laicorum  neu  modica  turba  quicquid  ad  Miiruu 
pruprittatis  liabiiit  in  altare  sanctg  genitricis  dei  et  sancti 
Corbiniani  confessoris ntque  deinde  ad  Mosapur/i:  in  arani 
sancti  Castuli  martyris  Christi,  id  est  ecclesiam  cum  omnibus 
ccclesiasticis  rebus  intra  ecclesiam  campanas  II  altaria  III 
capsas  \  I  cruces  in  cornu  paratas  paliiulu  serica  Uli  et  alia 
Villi  calices  II  unum  ar^'(etifrMiiu),  altorum  plumpcum  patcnaslt 
unam  arg(ent(  am),  alterani  ciiprearn  corporalem  I  casulam  I 
sericam,  alteram  lineam,  tertiam  laneam  stolam  I  albam  I 
mappulas  II  zonas  II  missales  II  lectiunarium  I  antipliunarium  I 
gradalem  I  librum  omeüarum  I  coronam  I  cortinas  IUI 
vexillas  IUI  et  omnem  decimationcin  atque  ciirläm  cum  domo 
et  horreo  atque  ^dificiis  et  etiam  terram  prata  silvulas  aijuas 
aquanuij\e  decursus  vias  et  invias  cum  exiribus  et  reditibus 
et  unum  litus  super  ^'saram  fluvium  et  quicquid  ad  [ejuudeni 
locum  pertinuit  in  adquisitis  et  adquirendis  totum  et  intetrrum 
tradidit  et  nihil  pretermisit;  mancipia  vero  taut  um  XX  tradidit 
quorum   uumina   sunt:   Liutperlit,   alias   Livtperht,  Adaiger, 

V 

Vnolfpero,  Imiperht,  Engilgoz,  Plidker  .  /•  Odalrih,  Cuillipolt, 
Waldni,  Sigini,  Ruodhiit,  Kerhilt,  Uuilla,  VueDtilpurc,  Vuilli- 
drud,  Sigipirc,  alia  Sigipirc.  Isti  sunt  testes  tradicionis*»  löA*. 
quam  eadem  Imipurc  fecit:  Ilelmpreht.  Ratolt.  Engilhart. 
Asperht.  Helmperht.  Egilolf.  Ruodperlit.^  Rihheri.  Ratolt. 
Epe.  Diotperht.  WiccO.  üödalperbt  Hunolf.  Yuillihelm. 
Eibholt  Econtra  vero  proot  voluit  et  complacitare  libuit 
eadem  prefata  vidua  tradente  episcopo  et  advocato  suo  Erphhario 
coram  altari  sanct^  Mari^  com  advocato  suo  Bihholfo  io  Proprie- 
täten! accepit  quendani  locum  ad  Mosapurc  pertinentem  qui 
dicitur  Pezchoua  et  quicquid  ad  rundem  locum  iure  pertinere 
videbatur  exceptis  pratis  de  quibus  tantum  C  carradas  accepit. 
Hgc  sunt  mancipia  ad  eundem  locum  pertinentia:  Immo, 
Adalpold,  alius  Immo,  Ellanpold,  Egilolf,  Liupuni,'^  Heripold,« 
Cotafrid,  Altheri,  Otker,"  Diotlind,  Wasapurc,  Adalmuot,  Irmpurc, 
Yuillihilt,  Percbkart,  Cötiia,  Rihpirc,  insaper  etiam  niansos  II 
et  in  eisdem  mancipia  VIII  quorum  nomina  sunt  Adalulf  ^  et 
Emita,  Adaiger  et  Kundila,  Adaiuni  et  Himildrud,  Ruoheri 
et  Cozila  adque  molas  duaa  in  una  domo  et  unum  moliaarium, 
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insuper  vero  ad  Grantouuva  mansos  II  accepit  et  in  eisdem 
mancipia  VIII  (juoruni  nomina  sunt  Vuaninc  et  Adalnniot, 
Ruodmunt  et  Hiltidrud,  Liuti-ani  et  Patihilt,  Etiii  et  Irminhilt. 
H^c  omnia  de  domo  dei  ita  accepit,  iit  usque  in  finfin  vitf 
f.  105.  SU9'*  eadem  Irnipurc  easdcm  res  idem  et^  quas  tradidit  et 
quas  accepit  teneat  possideat  et  quamdiii  vivat  rite  in  eis 
faciat;  post  transitum  vero  et  finem  dierum  suoriim  ambe  res 
ad  domura  dei  et  curani  rectoreni  eiusdem  ecclesif  redeant  et 
Stabiii  nutu  perenniter  fixe  pernianeant.  Actum  ad  Frigi- 
singam  in  eoolesia  beatf  Marie  anno  [DCCCXCVIIIIj.^® 

*  B  statt  exitus.  '  conferisoris,  dann  borichtijrt  confesisoris. 
^  danach  2  cui  Basur.  *  d  über  der  Zeile  nachgetragen;  auch  prebt  zu 
Iflwn  (pit).  *  das  ento  i  über  der  Zeil«  nachgetragen.  *  i  nachtriic^icb 
eingefogt.  ^  auf  Basnr.  "  das  zweite  I  Ober  der  Zeile  nadigcüageiu 
*  au« -et  auf  Baanr.       daa  Datum  ist  ana  A'  hinxiigeffigt. 

1032,  Bisehof  Waldo  tauscht  von  dem  Edlen  Vuicdarp 
und  semer  Qaitin  Alpsutnd  deren  Besitz  und  Unfreie  zu 
Oherhuntmel  im  Isengau  gegen  Lehen  ebenda.  899. 

Cod.  H  f.  10.^  A'  f.  0«.).  .Areicholbcck  I.  2.  -106  n.  0n8  aus  B 
(unvolUtändig).  Der  Isengau  (Isanahcouui)  erstreckte  sich  nach  Kiezler, 
Gesch.  Baierns  I.  846  vom  linken  Innufer  Aber  die  obere  Bott  und  die 
Vila  wafancheinlioh  bia  an  die  laar. 

GOMMUTATIO  WALDONIS  EHSGOPI  ET  VUIGDABPI 

N0BILI8  VIRL» 
In  nomine  8anct§  et  individa§  trinitatis.  Agnoscant 
omnes  tam  sublimioris  quam  et  inferioris  utriusque  sexus 
ordines,  qualiter  quidam  nobilis  yir  Yuiedarp  nuncupatns 
tractans,  quia  unieuique  incertus  est  dies  exitus  sui  et  cogitans, 
quia  qui  Christo  dat  ista  transitoria  ceDtaplicata  secundum 
eyangelium  in  aeterna  yita  recipiet  premia.  Huius  evange- 
lici  promissi  non  immemor  et  etiam  presentis  vitae  cautus  in- 
spector^  venit  cum  uxore  sua  Alpsuinda  aliisque  propinquis 
et  amicis  suis  in  Frigisinga  ad  Uualdonem  yenerabilem  eiusdem 
sanctae  sedis  rectorem,  ut  eius  consultu  et  aeteroe  et  presentis 
▼itf  subsidium  sortiri  mereretur.  Cuius  etiam  petitioni  pie 
annueDs  ei  coDsiliuiu  dedit  et  sicut  secum  de  domo  dei  com* 
pladtare  voluit  rite  et  laudabiliter  implerii  Tk«didit  namque 
idem  prefatus  nobilis  vir  et  nxor  etiis  ptedicta  presente  et 
accipiende  eodem  episcopo  et  adToeato  mo  Jaoobo  necnon 
f.  i05'.as8taDte  Cotescalco  comite  et  cetera  plebis  non  modica  torba 
nullo  oontradicente  quicquid  ad  Humplun  proprietatis  habait 
et  in  pago  Isanabcouoi  nuncupato  totum  et  integrum'  atqne 
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in  eisdem  locis  XV  mancipii  in  altare  sanct^  dei  genetricis  et 
sancti  Corbiniani  confessoris.  Seontra  vero  prout  voiiiit  et 
oomplacitare  libuit  ipae  et  axor  eins  tradente  episcopo  et  ad- 
Tocato  Buo  Jacobo  coram  altari  acceperunt  in  proprietatem 
qnicqaid  illo  die  idem  Voicdarp  de  domo  dei  in  beneficinm 
habere  yisns  est  et  in  sno  qnod  Heribaldus  diaconus  in 
Jsanachcouue  habuit,  quatenus  ipae  et  nxor^  eins  Alpsuinda 
nsque  in  finem  vite  suj  easdem  res,  id  est  et  proprietatem 
quod  tradidit  et  beneficiuni  quod  de  domo  dei  habuit  teneant 
possideant  et  quod  libent  faciant  quasi  parentum  successione 
coniata  et  cui  vita  longior  longius  utatur  iiuUo  inquietante, 
sed  deo  auxiliante  hac  eadem  complacitatione  stabili  permanente; 
post  amborum  transitum  et  finem  dierum  suorum  amb^  res,  id 
est  et  traditio  et  bcneficium  ad  domum  dei  et  curam  epi- 
Bcoporum  eiusdem  loci  redeant  et  stabili  nutu  perenniter  fixa 
permaneant.  Actum  ad  Frigisingam  in  ecclesia  beate  Marie 
anno  incamationis domini  nostri  Jesu  Christi  DCCCXCVIIII. 

Isti  sunt  testes  sicut  mos  est  per  aures  tracti :  Cotcscalh 
comes.    Ratolt.    Vuetti.   Coteholm.    Adalo.   Helraporbt.    Not- f.  106. 
hart.  Hunger.   Irmfrid.  Vodalger.   Kihholf.  Talamot.  Alprich. 
Adalperht.   Adaiger.    Sigipold.    Erchanfrid.    Sindeo.    Vuicco.  ' 
Uüto.  Odolt.  Ediram.  Vuerin.  Meginhart.  Adaiheri,  Cozsolt 
Petto.  Heiphrih.  Nothart 

'■  die  Übencbrift  steht  nun  Teil  am  Bande.    '  r  auf  Basar. 
'  danach  at  ausgsldecbt.    *  tt  auf  Basnr.    *  natäk  dem  zweiten  a  ein 

Zeichen  getilgt 

1033.  Bischof  Waldo  tauscht  von  dem  Älamannen  Hütini 
lAegenachafien  zu  KoUgeisermg  und  SehSngemng  gegen 
solche  an  letzterem  Orte,    ScMngeismg  899  Mai  17. 

Cod.  B  f.  264'  und  f.  lOfl  (b)  A'  f.  99.  Meichelbeck  I.  2.  406 

n.  9f>0  aus  B  f.  2G4  unvollständig. 

[COMJIIÜTATIO  WALDONIS  EPISCOPI  ET  NOBIUS  VIBI 

NOMINE  HILTINI].» 
In  dei  nomine  omnipotentis.  Notum  sit  cunctis  in  pro- 
vincia  Baiuariorum  constitutiB,  qualiter  (juidam  Alamannus 
nomine  Hiltini  veniens  ad  yenerabilem  Vaaldonem  ^  Frigisingen- 
Bis  eecciesie  episcopnm  quandam  cum  eo  suae  utilitatis  causa 
complatitationem^  peiagcro  sicut  statim  per^it.  Tradidit 
namque  ad  domnm  sancte  Hariae  sanctique  Corbiniani  con- 
feesoris  Christi  in  manum  domini  episcopi  et  advocati  sui 
SngÜhardi  hereditatem  suae  adquisitionis  6c  negotiationis  nulio 


Digitized  by  Google 


778 


—  &  Waldo  — 


honiinum  contradicente  in  loco  qui  dicitur  ad  Kisalherin^iin 
curtifVnini  I  '  de  arabili  terra  iugeia  XII  de  pratis  carradas  Vlll 
ac  lucuni  I  de  silva  iinde  agros  V  fieii  pt)ssiint,  si  aliqiiaiulo 
excolitur,  et  niaxiinani  partcni  dt*  silva  optima  coinnuinem  in 
eedem  lue»»  eum  ceteris  nobilibiis  viris.  Et  in  alio  loco  ad 
Kisini>un  tradidit  de  arabili  terra  iu<:era  XXIlll  de  pratis 
carradas  Y.  Et  etontra  domnus  '  episcopus  et  advocatus  eins 
Rnodbcrtiis '  tradiderunt  predicto  Alanianno "  de  domo  dei  in 
lueo  Kisinga  noniinato  eurteni  domum  liorreum  hobam  I  et 
(f.  lOCM  (lin-,i(li;ini  di>  arabili  terra  et  de  pratis  carradas  XTI  cetera<[Vio 
oninia  ad  eandeni  rem  pertinentia,  nihil  preterniittentes.  sed 
tütiiin  sibi  ac  tribus  filiis  suis  quuriim  nomina  Adalbelm 
Keginpeilit  ita  iiS(|iu'  ad  obitum  vite  suc  tradiderunt  possiden- 
dum.  Ipsi  natn(iu<'  filii  sui  ex  parte  niatris  suse  de  servili 
genere  erant  procreati  et  ob  boc  predictus  pater  illorum  ipsam 
traditionem  proprietatis  sue  pere^nt,  ut  ipsi  filii  sui  usque  ad 
exilum  vite  illorum  tirmiter  ac  stabiliter  possiderunt  casdem 
res  ac  lionorabili   in   curte  episcoporuni  obsequio  dcservireut. 

Actum  est  ista  traditio  ad  Kisingun  anno  iacarnationis 
DCCCXCVIlll.  diel"  kalendarum  iuniarum  XVJ.  Isti  sunt 
testes:  Fridarat.  Manaf^cdt.  Ratolt.  Heriperht.  Liutperbt. 
V^ualdker,"  Kaganbart  Hadarih.  Reginolt.  Aothugi.  Isolt 
Otperht.  Egino. 

*  am  oberen  Runde  nur  in  b;  f.  204'  steht  obon  von  einer  Hand 
8.  XIH.  superius  habetur.  *  Uualdooem  b.  ^  complacituiionem  b. 
*  danach  in  b  i;(^tilgt  de  sylva.  ^  dominus  b.  *  Ruodpertuä  b.  ^  Ali- 
manne  b.  ^  (uinaäi  in  b  1  cm  radiert.  ^  ciirtom — horreum  Qber  der 
Zeile  nachgetragen.     ^'^  danach  k  getilgt  in  b.     "  Uiuüdker  b. 

1034,  Der  Edle  Einhart  übergibt  seinen  Besitz  zu  Schön- 
hrunn  gegen  ein  Lehen  zu  Mintraching,    699 — 903, 

Cod.  B  f.  201  und  zweitmals  f.  lUC'  (b).  A'  f.  99'.  Meichelbeck 
I.  2.  427  n.  979  mit  unToUstSndiger  Zeugonreihe  aus  B  f  264. 

TRADITIO  ET  COMFLATITATIO  QUAM  EINHART  FECTT.' 

Notum  sit  Omnibus  buius-  sedis  presulibus  c^terisque 
tidelibus,  quod  Uualdo 'M-enerabilis  episcopus  et  Einhart  nobilis 
laicus  (|uandani  couplatitationem  ob  compendium  domus  dei 
inter  se  t'ecerunt.  Tradidit  igitur  idem  Eiuliait  nullo  ct)ntra- 
dicente  poteiiti  manu  pro  se  suiscpie  parentibus  quicquid 
proprietatis  ad  Prunnun  babuit  et  statim  domo  dei  et  episcopo 
suoque  advocato  Jacobo  dimisit,  ea  videlicet  ratione  et  tenore 
quatenus  beuctu  ium  quod  de  domo  dei  ad  Munirincbino;un  ' 
(.f.  I07.)habuit  usquti  in  tinem  vitae  sutu^  ei  habere  uuilo  iurumpente 
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incoDCusse  licuisset ;  post  obitum  vero  suum  et  proprium  quod 
domo  dei  tradidit  et  beneficium  quod  econtra  acoepit  ad  domum 
dei  et  ad  redores  illlas  ecolesiee  ^vo  tempore  pertineant^  et 
insaper  morces  gterna  snccrescat  Isti  sunt  qui  hoc  coram 
requie^  sanct»  Mariir  sanctiqiie  Corbiniani  et  audierunt  et 
viderunt  et  per  aures  testes  traoti  sunt:  Cotehelni.  Kuodperlit.'' 
Engilhart.  Cozperht.  Imnio.  Vuicco.^  Fridaperht.  Kuodperht*' 
Paldaccbar.  Item  Ruodperlit."  Vuicpold.  Irmfrid.  llelm- 
perht.  Yuaninc.  Petto.  Talaiuot  Kicbilo.  £gilolf.  Hitto. 
Alius  Hitto.   Ärbart  Regiubart. 

'  COMMUTATIO  WALD0N18  EPI8C0PI  ET  EINHARDI  NO- 
BILIS  VIRI  b.  •  über  der  Zeile  nachgetragen  b.  Vualdo  b.  *  >funi- 
richinguD  b.  ^  vit^  siit,-  und  später  ecclesiQ  sanctQ  b.  "  das  zweite  n 
Ober  der  Zeile  nachgetragen.     ^  requiem  b.       Vuicoo.    "  Rodperbt  b. 

10S6,  Bischof  Waldo  tauscht  van  defn  Diakon  Willibert 
dessen  Besitz  zu  Dorf  acker  gegen  Lehen  zu  Allershausen,  902, 

Cod.  B  1.  lÜU.  A'  f.  m.    Meichelbeck  I.  2.  410  n.  011  aus  B. 

Vgl.  n.  in  je». 

CÜMÄIUTATIO  WAIJ)ONIS  EPISCOPI  ET  VülLLIBEßTI 

DIACONJ. 

Pateat  cunctis  in  provintia  Baioariorum  consistentibus, 
qualiter  quidani  diaconns  nomine  Willibertus  adiens  clemeotiam 
Tenerabilis  Yualdonis  episcopi  Frigisiogensis  gcdesi^  deprecans, 
ut  Bibi  cum  eo  licuisset  pro  domus  dei  ac  sua  utilitate  quan- 
dam  complacitationem  peraj^ere,  hoc  etiam  domino  episoopo 
prout  ipse  voluit  per  omnia  consensit.  Constat  (}uod  omnis 
homo  ista  transitona  possidens  cum  bis  desiderat  possidere 
gaudia  sine  üne  mansura.  Hoc  etiara  coDSolamine  conpunctus 
prgfatus  Yuiliibertus  diaconns  perveniens  ante  altare  sanctg 
Mari^  genitricis  dei  sanctique  Corbiniani  confessoris  Christi 
presente  domino  episoopo  et  maxima  turba  fidelium  suorum 
tradidit  in  capsam  sanctg  Marit^'  et  in  manus  prescripti  lauda- 
bilis  ( piscopi  et  advocati  sui  Jacobi  potestativa  manu  nuUo 
contradicento  domo  dei  et  rectohbus  sanct^  dei  ^cclesig  per- 
petualtter  fruondum  quiequid  ipso  die  negotio  et  adquisitionisf.  100*. 
8U$  iuste  et  iegaliter  ad  Dorfacrun  visus  fuit  habere,  hoc  est 
curtam  domum  horreum  cum  ceteris  (dificiis  pomerium  man- 
dpia  lU  terris  cultis  et  incultis  pratis  silvis  pascuis  aquis 
aquanimve  decursibus  exitibus  et  reditibus  mobilibus  et  im- 
mobiiibus  quesitis  et  inquisitis  totum  et  integrum,  nihil  proter- 
mittens  domo  dei  tradidit  et  rectohbus  fociesi^  possidendum. 
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Econtra  voro  in  recompensatione  huius  complacitationis 
ac  siipra  titulato  peractg  traditionis  trarlidit  vcnerabilis  epi- 
scopus  suusque  advot'atiis  nomine  Jacob  eidem  siiprafato 
Willibcrto  diacono  et  advocato  suo  Rihholfo  propo  flumen  quod 
dicitur  Glana  in  villa  que  dicitur  Adalhereshusa  quicquid  illo 
die  et  tempore  ibi  in  beneficium  habere  a  domo  dei  ac  episcopo 
videbatur.  hoc  est  curta  domo  horreo  mancipiis;  insuper  etiam 
sibi  concessit  ad  eandem  rem  retinendum  atque  fruendam 
iure  hereditario  hobam  I  molinam  I  cjterisque  rebus  onmibus 
rite  ac  legabüiter  ad  supradictas  res  pertinentibus  ac  iuste 
aspieientibiis,  hoc  «st  terris  cultis  et  incultis  pratis  silvis 
pavSeuis  aquis  aqiiarumve  denirsibus  exitibns  et  reditibus 
mobilibus  et  inmiobilibiis  qiijsitis  et  inqiiisitis  totuni  et  integrum, 
nil  pretermittens  prcfato  dedit  Vuilliborto  diacono  tenenduni 
et  (luicquid  inde  libuerit  taciendiim  sine  ulliiis  contradictionis 
molestia.  Eo  tenore  ac  firmitate  ista  peracta  est  traditio,  iit 
fideiissimiis  Vvillibertus  diaconus  ainbg  res,  hoc  est  suj  proprie- 
tatis  {ig  beneficii  usque  ad  obitiim  vite  sue  de  hoc  seculo 
anniim  et  diem  suam  peragere  memoriam  habeat  licentiam 
proximo  sen  suo  amico  comniendare;  post  hoc  tempus  implntum 
ambj  res  brneticiuni  ac  proprietas  ad  domuni  dei  et  ad  rectores 
ecclesi«  sine  omnium  contradictionc  pertinorent.  Actum 
est  ad  Frigisingam  in  dei  nomine  feliciter  anno  incarnationis 
DCCCCIL  Testes:  Asperht  Buodperht  Sigimot.  Alprich. 
Erchaofrid.   Liutfhd  et  allL 

10S6.  Der  Edle  Georgtus  schenkt  der  Kirche  zu  Wöhrd- 

see  die  Güte?'  seiner  Frau  Tunza  ebenda.    902 — 903. 

Cod.  B  f.  107'.  A'  f.  101.  Meichelbeck  I.  2.  428  n.  980  aus  B 
=  iiesch,  Annales  Sabionenaes  II.  230.  Zahn,  Fontes  XXXI.  25  n.  2t> 
MU  B  EU  ca.  900. 

COMMÜTATIO  VUALDONIS  EPISCOPI  KOßlLISQÜü:  YIBI 

GEoRcai. 

Notum  sit  Omnibus  presontibus  scilicot  et  futuris  partibus 
Carantani-.r  constitutis,  qnnliter  (juidam  nobilis  vir  nomine 
Georgias  pervcniens  ad  venerabüom  Uualdonem  Frigisingensis 
ecclesif  episcitpum  ad  Uueride  Inco  nominato,  cogitans  aliquid 
evangeiici  *  implere  prccepti  dicente  domino:  Date  terrena,  ut 
mercatis  eterna.  Inde  divina  Christi  conpnnctus  dementia 
pervcniens  ad  locum  pretitulatuiii  qui  proprio  nomine  ad 
f.  108'.  Vueride  vocitatur  ubi  sanctoruni  niartyrum  Christi  Primi  et 
Feliciaui  corpora  requiescunt  tradidit  iure  hereditario  in  capsam 
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suprascfiptoram  electorain  del  ipso  Tidelioet  renerabilt  epi- 
scopo  tiaditionem  accipiente  iina  cum  Yadalhoho  ipsios  tradi- 
tionis  advocato  boo  qnicqiüd  in  summitate  lad  ipsius  Heimo 
filius  Tuitagoaonis  8xi§  sorori  nomine  Tanza  tradidit  in  proprie- 
tatem  que  et  ipsa  ipsios  Georgii  axor  logitima  fnit,  nt  statim 
deinceps  prescriptus  rectoi  sancte  dei  eodeai^  ad  ntUitatem 
domns  dei  poteeiatem  liabaisset  possideadum  cam  omnfbus  ad 
enndem  loeom  legitime  pertinentibus,  hoc  est  territoriis  ctütis 
et  incaltifl  cuitiferis  pratis  silyis  pascuis*  aqais  aquarumve 
decQisibns  mobilibus  et  inmobilibus  egressibus  et  regressibus 
qnesitis  et  inquirendis,  nil  preteimittens,  sed  totum  et  integrum 
domo  dei  tradidit  nullo  contradicente;  sed  ut  perenniter  ista 
incoDTolsa  permaDusset  traditio  rectoribos  loci  ipsius  felidter 
possidendom,  ea  itaqae  firmitate  ac  ratione  ista  fuit  peracta 
traditio,  ut  ipse  predictus  vir  Georgias  Ao  Tanza  nzor  ipsius 
potestatem  haboissent  ibi  sacro  in  loco  elegendi  snorum  sepnl- 
tnram  corpomm  quandoque  deo  visitante  de  hoc  s^culo  essent 
reoessuri  et  nt  ibi  a  dericis  deo  serrientibas  ambomm'  per- 
petualiter  memoria  saoris  in  orationibns  pennansisset  Istiusl.  108. 
traditionis  isti  sunt  testes:  Lantolt  Heiilant.  Sigiuaart. 
Paldachar.   Heimperht  Yrolf. 

^  ci  über  der  Zeile  nachgetragen.     '  B  puscuis.     *  iamborum  B. 

1037,  Der  Edle  Joseph  übergibt  zu  wiederholfenmalen 
seinen  Besitz  zu  SUe/em  in  Niederösterreich,  902 — 903, 

Cod.  B  f.  108'.  A'  f.  100'.  Meicbelbedc  I.  2.  428  n.  981  aim  B. 

Zahn,  Fontes  XXXI.  26  u.27  zu  ca.  900  aus  B.   Sliuinna  ist  Stiefem 
D.  in  Niedmcteteneich  B.H.  Krems  am  gleidmamigea  Fluss. 

COMICUTATIO  VÜALD0NI8  BPISCOPI  ET  JOSEFHI.» 
Notam  Sit  omnibos  presentibns  scüicet  ac  fntorisj  qua- 
liter  qnidam  Tenerabilis  vir  cui  nomen  erat  Joseph  divina 
compunctos  dementia  oogitans  pro  remedio  animf  snae  domo 
dei  Frigisingensis  ecdesi»  qnasdam  res  tradere  qu^  in  honore 
saact^  Mariae  est  oonsecrata  nbi  confessor  Christi  Gorbinianns 
corpore  qaiesdi  Inde  prescriptos  Tir  Joseph  perveniens 
ad  dominum  Yualdonem  episcopum  ad  Stiuinnam  qui  tnm 
temporis  rector  istius  ecdesi§  fuit  tradidit  in  manus  pretitolati 
episcopi  üaaldonis  et  adrocati  sni  nomine  Engilhart  indubi- 
tanter  iure  perpetuo  nullo  contradicente  ad  domum  dei  retinen- 
dum  qnasdam  rSs  proprietatis  suae  in  eodem  loco  quas  ipse 
Joseph  dominum  episcopum  hominesque  illorum  cavallicando 
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circumduxit,  hoc  est  in  ipsa  niarca  de  siiporiori  via  qiie  ipsa 
via  vadit  in  dnos  rivolos  -  ac  doindo  iisquc  ipsi  rivoli-'  cadunt 
in  flunion  qui  dicitur  Stiuinna  (juir(juid  ibi  intorest,  nil  prc?ter- 
niittens  quod  totnni  et  int*'i:runi  domo  dei  succf^ssoribus  epi- 
scoponiin  tradidisset;  deniqiie  vero  alteram  pere/;it  traditionom 
in  eodem  loco  res  proprietatis  suae  tradidit  in  nianuni  domini 
episcopi  ac  prescripti  advocati  sni  En<;ilhardi  que  ipNe  rrs 
f.  109.  iani  olim  ab  antocessoribus  suis  domo  dei  tradita  fucrunt 
annuatini  iiiis  ccnsum  persolvendi  de  domo  dei.  Eo  modo 
venerabilis  vir  Josephi  easdem  tradidit  res  laudabili  episcopo 
et  advocato  suo  ad  donium  dei  suisque  successoribus  retiaeu- 
dum  in  omni  anno  illi  persolverent  denariuni  I  seu  de  cera 
prietium  valentis  denarii  et  ut  orationis  assiduitas  et  tidei 
amicitia  talis  inter  eos  fuisset  qualis  antea  mansit  inter  ante- 
cessores  eorum.  Tsti  sunt  testes  per  aures  tracti:  Ratbcis. 
Rihperht  Heistolf.  Aruolt*  Ruodperht.  Selprat.  l'adallant^ 
Helmrih.  Suvidperfit.  Istique  homines  sui  istius  traditionis 
testes  fuerunt:  Abraham.  Prozilo.  Petto.  Seman.  Tribagos. 
Alter  Abraham.    Pretimir.    Prozila.  Joseph. 

'  am  Rande  nachgr tragen.  riuuohis  B.  '  über  radiertem 
rivuoli  ist  riuuo  übergesdiriebou.  *  danacli  drei  BuclistabLii  (hro?)  gje- 
tiJgt  UV«  cm).    *  das  eiste  a  berichtigt  ans  i. 

10S8,  Bischof  Waldo  iauschi  van  dem  Edlen  Engüfrid 
dessen  Besitz  zu  Daglfing  gegen  Liegenschaften  zu  Weilier, 

Freisiny  ^03, 

Cod.  B  f.  240'  und  zweitraals  f.  107  (b).  A'  f.  90'.  Hundt,  Ab- 
hatullun>reii  XIII.  2n  n.  <)2  aus  B  f.  107.  Uaiuaare  ist  Weiber  W.  G. 
Schnaupping  Pf.  Isen  B.A.  VVaaaerburg. 

COMMUTATrO  fWALÜONIS]  EPISCOPI  ET  ENOILFRIDI.^ 

In  nomine  domini  dei  eterni.  Xotum  sit  ciinctis  sanctiO 
dei  n'olt'siio  -  fidelibus,  qiialiter  venerabilis  l'ualdu  episopus  et 
Eni:iltVi<I  nobilis  vir  ititer  se  compl;tritiiv<'runt  et  alternani  * 
traditioneni  fecerunt  ob  compendium  utrius(jue,5  Tradidit 
»iiini  idcni  nobilis  vir  ad  domum  sancte  Marie per  nianuni 
episcopi  et  advoi  ati  sui  Jaeobi  proprietaleni  suam  ad  Tagolfingun 
quam  ilü  regia  lariritas  concessit,  id  est  liobas  Vlll  et  insuper 
onuiia  prata  ad  eas  pcrtinentia  necnon  et  mancipia  omnia 
preter  V  atquo  cuncta  intrinsecus  et  forinsecus  qugsita  et  ad- 
quirenda  ea  videlicet'  ratioue.  ut  (|ueniiani  locum  sibi  oportii- 
lu7*).  uum  ab  eodem  acciperut  episcopo.        Quapropter  episcopua 
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el  «dTOoatus  snus  Jacob  de  iure  domus  dei  ob  lecompensa- 
tionem  supradictaram  rerum**  tradiderunt  eidem  nobili  riro 
ad  Duiuuare  cartam  com  aedificio  cuncto  atquo  hobas  II  et 
prata  omnia  ad  eas  pertinentia  necnon  mandpia  X  ceteraque 
iUttO  pertinentia.  Insuper  vero  annuatim  accipere  debet  ab 
episcopo  eiusdem  loci  poledrum  I  et  vini  carradam  L  Gon- 
placitatio  "  ita  facta  est,  ut  proprietas  ad  domum  dei  tradita  statim 
illuc  InoonTulse  maneat  Hoc  vero  quod  de  domo  dei  Engil- 
fnd  accepit  ipse  etfilins  eins  Engl Ifrid^®  usque  in  finem  vitro 
teneant;  postea  Tero  ad  domum  dei  permaneat  Actum  ad 
Frigisingas  anno  domini  DCCGCIII.  anno  episcopi  YIIII.  feliciter. 
Amen.  Isti  sunt  testes  per  aures  tracti:  Sigimot  Atto. 
ürof."  Amolt  Cozperht.  C^anhar.^'  Asperlit  Heimperbt. 
Nothar." 

'  ENGlLFßlDlS  NOBILIS  VlRl  b.     .»  sanct«  ^leaiq  b. 

*  conplatitavemot,  oonplatitatio  b.    ^  in  b  auf  Rasur.     '  Soweit  in  a 

getilgt.        sanctae  Mari<?  b.     '  «cilicct  b      "  das  erste  r  borielitigt  aus  e. 

*  übor  der  Zeile  nachgetragen.  danach  et  getilgt  b.  "  vitQ  suq  b. 
"  Vrolf  b.     "  Cagiuliart  b.        Mothan  b. 


Bisehof  Draeholf  (907-926). 

10S9,  Bischof  Draeholf  tauscht  von  dem  Edlen  Anwlt 
gegen  Liegenschaften  zu  Asenkofen  solche  zu  Höhere 

bacheni,  907-^926. 
Cod.  A  f.  186.  Meichelbeck  1.  2.  i30  n.  984  aus  A. 

In  dei  nomine.  Placuit  atque  convenit  inter  venerabilem 
Dracbolfum  Frigisingensis  ecclesig  episcopum  necnon  et  qnen- 
dam  eiusdem  opiscopi^  vassum  äc  nobileni  virum  nomine 
Amolt  quandam  commutationeni  pro^  amborum  utilitate  facere 
sicut  et  fecerunt.  Dedit  itaquo  predictus  venerabilis  epi- 
scopus  unä  com  advocato  suo  nomine  Hartnid  ex  parte  ecclesi^ 
suj»  eidem  Arnolfo  nobili  yiro  in  iüs  et  hereditatem  perpctua- 
liter  possidendum  res  domus  dei  in  loco  Asincboua  nominato, 
curtam  iugera  II  et  dimidiuro  in  mensura  haben tem  domum 
hoireum  de  atabili  terra  hobas  IUI  et  iugera  XVIIU  de  pratis 
carradas  XXX  de  siivula  iugera  XX.  Et  econtra  in  recom- 
pensatione  hamm  yidelicet  rerum  dedit  pr^titulatus  Aruolfus 
nobilis  vir  renerabili  episcopo  et  advocato  suo  Hardnido  suam 
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proprietatem  in  TiUt  qa§  ad  Pacharua  aomioatur  perpetnaliter 
possidendam  sanot;  dei  ecclesi;  rectoribaa,  hoc  est  cartam 
iugeribus  T  mensuratam  de  arabili  terra  hobas  YI,  de  pmtis 
canadas  C,  de  aiiyiüa  iugm  XLUIL  Unde — poeaideat 
evis  in  domino  feUciter  temporibns  748).  lati  sunt 
testee  per  aurae  tracti:  Baodperht  Alias  Boodperht  Hatto. 
Jacob.  Batkis.  UuilUperht  Diotpold.  fiiito.  Adalhoh. 
Unarg.  Heginolf.  Uuilhelm.  Eisalolt  Paldachar.  Bngilheri. 
Managolt  Uuoluolt  Batolt  Undeo.  Uddalger.  Uödal- 
perlit  Beginperbt,   Udto.  Folcmar. 

^  auf  Bamir. 


1040,  Bischof  Draeholf  und  der  EdUFüigrim  vertauschen 

Unfreie.  P^ft 

Cod.  B  f.  117.   Meichelbeck  I.  2.  43ü  n.  »85  o.  Zeugen  aus  B. 

OOHMUTAHO  DRAOHOLFI  EPISOOPI  ET  PILIORIia 

NOBiMS  vmi. 

SiMaiit'  namque  onines  fcclesi?  fideles,  qualitor  Dracholfiis 
Frigisin^ansis  -  si'dis  presul  et  qiiidam  vir  nobilis  nomine 
Piligrinius  (|uandam  comnuitatioueni  inter  se  fieri  decrevoruut 
sicut  et  fecL'iunt.  Tradidit  ituqiie  prefatus  nobilis  vir  ad 
ecclesiani  beatf  Marie  semper  virginis  sanctique  Corbiniani 
coot'essoris  Cliristi  io  manus  predicti  episcopi  et  advocati  sui 

Odalgeri  propriain'  soam  anciUam  ötpirig  pominatam  cum 
duobus  fiiüs  suia.  Econtra  Tero  In  recompensatiooe  eomn- 
dem  mancipiomm  tradidit  idem  pretitalatns  laadabUis  episcopus 
ttnft  cum  advocato  aiio  de  parte  ecdeai^  aupradioto  nobili  viro 
in  proprietatem  habendam  ancillam  unam  Zeizlinp  nominatam 
cnm  duobtts  filiis  suis.  Ünde  et  duas  commntationes  inter  ae 
fieri  volaenmt  pari  tenore  et  ^quali  firmitate  oonaoriptaa,  ut 
nterque  quod  ab  altero  accepit  firmiter  teneat  atqae  nulio  contra- 
dicente  stabiliterque  aeris  temporibus  feliciter  posaideat  Et 
ut  h^c  commutatio  per  futura  annorum  curricula  firmier 
habeatUT  teates  quorum  nomina  infi»  acripti  sunt  aicut  mos 
est  per  aures  traxerunt  Isti  sunt  testea  eiuadem  commuta- 
tioDis:  UuiUihart  Ramuuolt  Ellanrih.  Isangrim.  Habkia. 
Erchanolt  et  alii. 

'  in  HainskeL  '  nach  n  ist  si  getilgt  *  anf  Basur;  pro  am 
Binde  nacbgetragen. 
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1041.  Bischof  Dracholf  tauscht  von  dem  Edlen  Adalhoh 

Liegenschaften  zu  Z(trtcnkirchen,  Staudhaiisen  und Reichers- 
do7'f  gegen  solche  zu  Mailendorf.    907 — 926. 

Cod.  B  f.  117  und  (von  -chirihun  an)  f  118.  Mouhelbeck  I.  2. 
430  n.  98Ü  ausB.  Studhuson  ist  SUndhausen  W.  l'f.  AttenkiioheD  li.A. 
Fidring,  Miliiidolf  MaUendorf  W.  O.  Figlsdoff  dmeibeii  Pf. 

COMMÜTATIO  DKACHOLFT  EPISCOPl  ET  ADALHOCHI 

NOBiLis  vmi. 

In  nomine  dei  etorni.^  Placuit  atque  convenit  inter 
venerabilem  Dracholfum  Frigisingensis  gcclosie  episcopum  nt  cnon 
et  quondam  nobilem  virum  Adalhoh  nuncupatuni  quandani 
commutationeni  facere  siciit  et  fecerunt.  Dedit  itaque  pre- 
dictus  nobilis  vir  ad  ecclesiam  sanctj  Marig  sanctique  Corbi- 
niani  confessoris  in  nianus  prefati  episcopi  et  advocati  sui 
Reginberti  qiücquid  proprietatis  habuit  ad  Artinchirihun,  hocf  118. 
est  curtifeiuni  1  in  longitudine  et  in  latitudine  iiigeium  II  de 
arabili  terra  iugera  LXII  de  pratis  iugera  X  de  silvula  iugera 
XXXV,  ad  Studhiisun  vero  curtiferum  I  iugorum  duaruni 
partium  de  arabili  terra  iugera  XXX  de  pratis  iugt^ra  III; 
insuper  vero  ad  Rihlieresdorf  de  arabili  terra  iugera  VIII. 
Econtra  autem  in  recompoDsatione  supradictarum  rerum  tradidit 
pretitulatus  laudabilis  episcopus  una  cum  advocato  suo  Regin- 
berto  eideni  nobili  viro  in  loco  Milindorf  nominato  curtiferum 
cum  exitibus  et  reditibus  -  in  longitudine  et  in  latitudine 
iugera  II  de  arabili  terra  iugera  C  et  I  de  pratis  iugera  XII 
de  silvula  XXI.  Unde  et  duas  commutationes  inter  se 
fieri  volueroni;  pari  tenore  conscriptas  oqualive  firniitate  atque 
confirmatas,  ut  uterquo  (juod  ab  altero  accepit  teneat  atque 
nulle  contradicente  possideat  firmiter  fvis  tcmporibus.  Statini 
namque  in  presentia  eiusdem  episcopi  et  aliorum  qui  aderant 
ipse  Adalhoh  tmdidit  eandem  propriotatem  quam  (io  opiscopo 
rediiuerat  cuidam  fabro  Onpold  nominato  et  cum  eiusdem  testi- 
bus  conürmavit.  Isti  sunt  testes  eiusdem  complacitationis 
scilicet  et  tradicionis  sicut  mos  est  per  aures  tracti:  Reginperbt 

V 

Arnolt    Crimperht.    Helmperht   Odaiger.    Pernunin.  isao. 
Pembart  Folcmar.  ötolt 

*  in  HaiiMikel.    *  danach  «in  Bnchstabe  getilgt. 

1042,  Bischof  Dracholf  tauscht  von  seinem  HiUiscalc 
Liuihari  gegen  Liegensehaften  zu  Ober(ünter)kienberg 

solche  zu  Eching,  907—926, 

Cod.  B  f.  118.  Meidielbeck  L  2.  431  n.  987  aus  B. 
QMitoB  aa«  BiarMnagtB  N.  F.  IV.  50 
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COMMÜTATIO  MUTHERII  8ERV1  F.CCLESIh^ 
Notiim  sit'  Omnibus  »^cclosi^  fidelibus,  quomudo  Drahchol- 
tiis  Frigisingensis  (jcclesio  episcopus  et  quidam  legitimus  eiusdem 
occlesip  sorvus  quo  hiltiscalh  dicunt  nomine  Liutharius  quan- 
dam  cominutatiunoni  inter  sc  fieri  voluorunt.  Dedit  itaque 
prefatus  venerabilis  episcopus  eidem  I.iuthario  in  loco  qui 
dicitiir  Chienperg  ex  parte  ecclesio  su^  ouni  advocato  suo  Kepolfo 
f.  118'- coloniani  unam,  hoc  sunt  iugora  XXVI  et  de  pratis  carradas 
X  atque  curtiferum  unum  cum  pomario  et  silvulaiii  rite  ad 
eundem  curtiferum  pertinentem.  Deinde  visura  est  eidem  epi- 
scopo  suisque  Hdelibus  eandera  coramutationem  sine  peccato 
ita  constare  non  posse  et  super  priorem  commutationem  aii>^it 
Uli  curtiferum  unum  cum  pomario  et  in  unaquaque  aratura 
iugera  X  et  de  pratis  carradas  X  et  vestire  cum  per  suos  missos 
iussit.  Econtra  vero  in  recompensatione  earuudem  rerum 
dedit  idem  Liutharius  eidem  seniori  suo  episcopo  et  advocato 
suo  Kepolfo  in  locu  qui  dicitur  Ehinga  proprietatem  suam 
quam  illi  antecessores  sui  nullo  contradicente  relinquerunt,  hoc 
est  curtiferum  unum  sepe  circumdatura  atque  domum  et 
horreum  et  fontem  salieotem  et  cetera  utensilia  atque  etiam 
colonias  "V  ad  unamquamque  iugera  XC  pertinentia  et  de 
pratis  carradas  L.  Unde  et  duas  commutationes  inter  se 
fieri  decreverunt  pari  voluntate  peractas  et  tirmitate  atque 
conscriptione  sicut  mos  est  firmatas,  ut  uterquo  quod  ab  altero 
acccpit  teneat  atque  sine  ulla  perturbatione  futuns  feliciter 
temporibus.  Isti  sunt  testes  huius  traditionis:  Gouuo  chor- 
episcopus.  Froimunt.  Kerperht  Kerhart  Erhart*  Altnian. 
Eparmant.  Lantperht.  Eparuni.  Ruodker.  Friese.  Marchuni 
et  ceteri  clericl.  Arnolf.  Perauin.  Herilo.  UuaDinc  Vuitichi. 
Yualdman.  Otmar.  Aripo.  Diotolt  Fastheri.  Fridolt  Kerhart 
atque  tota  simul  familia. 

*  in  Maioskel.     '  das  zweite  r  über  der  Zeile  uachgetrageo. 

1043,  Bischof  Dracholf  und  der  Edle  Tento  vertauschen 
Wiesen  zu  Haarf  bei  Zolling.  907—926, 

Cod.  B  f.  118'.  Meichelbeck  I.  2.  431  o.  988  o.  Zeugen  ans  B. 

COMMÜTATIO  DRAGHOLFl  EPISGOPl  ET  TENTONI 

NOBIUS  YIRI. 
In  dei  nomine.  Placuii^  atque  conTonit  inter  Tenerabüem 
Dracholfam  episcopum  necnon  et  quendam  nobitom 
nomine  Tentonem  quandam  commatationem  fiuseie  noat  et 
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fecerimt,  Dedit  ittique  prefatus  venerabilis  opiscopus  eidem  Hö- 
nobili  viro  de  rebus  ecclesie  una  cuiu  advocato  suo  Kepolfo 
in  loco  qui  dicitiir  Hac  de  pratis  iugcrcm  1.  Ecuntra  vero  in 
recompensatione  eiusdem  rei  dedit  prcscriptiis  nubilis  vir  eidem 
venerabili  episcopo  in  eodem  loco  de  proprietato  sua  de  pratis 
iugera  III.  Et  ut  hgc  commutatio  tinna  purnianeat,  t^stcs  per 
aures  tnudmus  quorum  uomioa  sunt;    Cotascaic.  Xiimprebt. 

Oto.  Adalhooh.  Bieber.  Sigihart  Hartpreht  Kraman.  Alponi. 
Tiso.  Peratolt 
^  in  Maiiukel. 

1044.   Bischof  Dracfwif  tauscht   ton  (lern  Erzpriesfer 

EnyUscalh  einen  Haf  und  einen  Morgen  zu  Buntelfshouseu 
gegen  einen  Hof  zu  Ober(Niederjroth.    if07 — 

Cod.  B  f.  119.    Meioholbeck  I.  2.  132  n.  989  o.  Zeugen  äub  B. 

COMMÖTATIO  DRACHOLFI  EPTSCOPI  BT  ENGILSCALCHl 

ARGHIPBESBIT£BI.i 

Agnoscant-  igitur  onmes  fcdeeig  fideles  natuque  priocipes* 
qualiter  Dracholfas  FrigisiDgic^  sedis  yeneiabilis  episcopus  et 
EngUscalb  eiusdem  ecdesif  archipresbiter  quandam  commuta- 
tionem  inter  se  fieri  deoreyerunt  sicut  etfecerunt  Tradidit 
itaque  predictos  Engilsoalb  unä  com  advocato  suo  Isangrim 
Dominato  ad  ecclesiam  beate  Marie  Semper  virginis  sanctique 
Ck>rbiniaiii  confessoris  in  manus  prefati  episcopi  advocatique 
sui  Kegiuperti  in  looo  qui  dicitur  Bumanesbusun  de  parte 
8u$  proprietatis  cutn  ezitibus  et  reditibus  curtiferum  unnm  et 
iugerum  I.  Econtra  vero  tradidit  idem  pretitnlatus  laudabilis 
episcopus  cum  supradicto  advocato  suo  de  parte  ecdesi^  su§ 
in  TÜla  qu^  dicitur  Bota  eidem  EngUscalcho  in  manus  pro- 
nominati  advocati  sui  curtiferum  I  cum  exitibus  et  reditibus 
in  proprietatem  babendum  et  ezinde  quicquid  libnerit  faciendum 

Idcirco  et  duas  conunutationes  inter  se  fieri  rogavemnt  pari 
tenore  et  fqnali  firmitate  conscriptas  et  confirmatas  sanzernnt- 
que,  ut  uterquc  quod  ab  altero  accepit  firmiter  teneat  atque 
DuUo  contradioeotef  sed  deo  auziliante  stabiliter  possideat. 
Et  ut  bfc  complacitatio  firmier  stabiliorque  per  futura  temporum 
curricula  habeatur,  testes  quomm  nomina  infra  scripta  sunt  f.  HO', 
sicut  mos  est  per  aures  traxernnt:    Crimpreht.  Araolt  Adalhob. 

V 

Ihho.  Tiso.  Kepabart.  Irminbart.  Sigimunt  Perhthb.  Odaiger 
et  alii. 

'  die  Überaolihft  steht  auf  Basnr.    *  in  Maiuakel. 

50* 
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1045.  Biscli<tf  Dracholf  tausch f  nm  dem  Choi'bisdtof 
Couuo  die  Abtei  Moosburg  gegen  Lehen  ebenda,  zu  Hummd, 
Schweinersdorf  und  anderweitige  Entschädigung.  Freising 

906  September  13, 

CckI.  R  f.  212  u.  2n.  ^[pichelbeck  T.  2.  429  n.  fl82  o.  Zeugen 
=3  Kcsch,  Annales  Sabionenses  11.  ^7  aua  (Jod.  18!).  Dieser  Tausch 
wurde  durch  Herzog  Arnulf  bestätigt  (Bfeichelbeck  I.  2.  429  n.  98;i  oder 
Hundt,  Metropolis  I.  I  ii  und  od.  2  I.  89  nach  Cod.  A'  f.  101  =  Reech 
1.  c.  II.  348).  Vgl.  auch  Düininler,  Jahrbücher  des  oetfrankischen  Reich» 
IIL'  649  Aum.  1  und  Müblbacher,  Begeeta  iiuperii  n.  1994  a.  über 
ChorbiMhof  Gouno  Hundt,  Abhandlmigen  XSXL  65  f.  Samuialiiltadoif 
ist  Sebweinendoif  Pf.  B.A.  Freiriog. 

Consultum  enim  et  rationabile  videtur,  iit  quicquid  eccle- 
siasticis  vel  sgcularibus  negotiis   aut  iudiciis  agatur,  serie 
literaruni  et  testimonio  nobiliura  et  veracium  virorum  ita  ligetur 
et  confirmetur,  ne  in  posterum  uUo  modo  possit  dissolvi  vel 
corrumpi.        Notum  sit  enim  sanct^  dei  ecclesiae  tidelibus 
veracibus(jiie '  viris,  qualiter  Dracholfus  Frigisingensis  ecclesij 
venerabilis  episcopus  et  Couuo  eiusdem  ecclesiae  humilis  chor- 
episcopus  inter   se   conplacitaverunt  et  communi  traditione 
testiuni([ue  conductione  sicut  mos  est  firmaverunt.  Kcmisit 
enim  idum  chorepiscopus  et  advocatus  suus  comes  Sigihardus 
propriam  abbat iol am  suam  quam  coram  rege  et  episcopis  atque 
comitibus  et  ceteris  principibus  suis,  sicut  in  cartula  exinde 
precepto  regis  facta  scriptum  est,  complacitavit  Mosapurg  nun- 
cupatam  ad  ecdesiam  beatr»  Marie  Semper  virginis  et  sancti 
Corbiniani  confessoris  in  manus  prefati  episcopi  et  '  advocati 
sui  Kepolfi  ea  ratione  et  tenore,  quatenus  ille  quicquid  eodem 
die  vel  tempore  de  episcopatu  in  beneficium  haberet,  deinceps 
usque  in  finem  mortalis  vitg  sine  ulla  contradictione  et  molestia 
possideret.    Tnsuper  vero  in  eadem  FriL,nsingensi  villa  eiusdem 
rei  causa  colonias   duas  cum  habitatoribus    suis  c§terisque 
appendiciis  ad  easdcm  pertinentibus  ab  eodem  episcopo  idem 
chorepiscopus  In  proprietatem  accepit,  simili  vero  raodo  de 
eadem  abbatiola  Mosapurg  dicta  curtam  unam  TTumbala  vocatam 
cum  Omnibus  ad  iilam  pertinentibus  mobilibus  et  inmobiJibus 
adquisitis  et  adquircndis  necnon  et  beneticiolum   uuum  pene 
deseitatuni  Suuanaiiiltadorf  nominatum ;  preterea  vero  fabrum 
unum  Heizonem  et  scutarium  unum  Perhtkozum  atque  pistorem 
unum  Linpuni  dictum  necuon  et  piscatorem   unum  Artheri 
nominutum  atque  de  geuetio  anciilas  XII,  de  orientali  vero 
vino  huc  allato  aunuatim  carradas  duas  et  de  vino  Bauzano 
iiiic  dato  cairadas  III.        Uaec  vero  compiacitatio  tacta  est 
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in  ecclesia  Fiigisingunsi  in  publica  synodo  coram  clero  et 
asstante  populo  anno  vero  domini  DCCCCVIII.  id.  sept.  anno 
prcfati  episcopi  secundo  incipiente,  chorepiscopi  vero  VI.  et 
incipiente  VII.  Isti  sunt  testes  eiusdem  complacitationis, 
sicut  mos  est  Baioarioriim,  per  aures  tracti:  Arbo  comes. 
Sigihart  comes.  Uuetti  comes.  üuolfdregil  comes  et  ceteri 
vassalli.  Pernhart.  Hartnid.  Helmperbt.  Eotesscalh.  Notbart, 
fento.  Adalfrid.  Kisalolt.  Jacob.  MuotherL  Ratolt  Liutfrid. 
Ramuolf.    Benedic.  Kotahelni. 

'  que  Ober  der  Zeile  nacbg^tnigea.     '  et  de^gleicheu. 

1046,  Bischof  JJracholf  tausckt  von  dem  Edlen  Diotlmrt 

Unfreie,   nach  908. 

Cüd  B  f.  242/43.  Hundt,  Abhandlungen  XIII.  21  n.  63  K  zu 
ca.  910  aus  B.  IXe  an  vollendete  Urknnde  acoUeast  Bich  tod  der  Hand 
deaeelben  Sohreibers  unmittelbar  an  n.  1015  «n. 

Notam  Sit  omnibos  sanct^  dei  gcclesi^  fideUbns  preBeDtl- 
boB  BcUicet  et  faturis,  qualiter  TenenbilU  FrigisiDgensis  ^oclesi^ 
episcopus  et  quidam  iio|>i]i8  vir  nomine  IHothart  qoandam 
commntatioDem  mandpionun  inter  se  facere  Yolnenint  ricat 
et  fecenmt  Dedit  itaqne  idem  prediotas  nobilis  tut  sao^ 
proprios  senros  Bihman  et  Engilhart  nominatoB  in  manns  pre- 
fati  epiaoopi  et  adTOcatl  sui  Eramberti. 

*  B. 
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Nachträge  und  Berichtigungen. 

Zur  Einleitung: 

S.  XX.  Zum  N am 0  11  Cozrohs:  Försk>munn ,  deutsrhe«  Namenbuch 
2  A.  p.  6()6.  618  stellt  Cozroh  zur  Wurzel  (laut,  die  er  mit  J.  (irimm 
von  den  Goten  und  ihrem  mytisohen  Stammvater  Graut  ableitet. 

S.  XVII  so  den  Bealien:  Über  „die  Eigentdiehen  bei  den  Baiem" 
handelt  ü.  Ötuts,  Cleschiolito  des  Urahlichen  Benefieialweeens  von 
seinen  Anfingen  bis  auf  die  Zeit  Alexanden  IIL  I.  Bd.  I.  Hllfte 
(Berlin  1896)  p.  196  ff. 

8.  LXXVII  ff.  übor  nobUea  u.  liberL  Von  den  zahlreichen  allgemeinen 
£ri)rterungen  über  diesen  Gegenstand  niiiBs  hier  wenigstens  genannt 
wenien  I*h.  Heck,  Die  ( Icraoinfroien  der  karolinjjischen  Volksrechte, 
Halle  11)«K),  der  p.  HO  ff.  die  bayrisdien  HelcjirKtellen  für  nobilis 
untersucht,  mit  dem  Ergebnis,  dass  von  Anfang  an  nobilis  =  Uber 
zu  setzen  sei. 


n. 


II 
i> 

n 
•** 
n 
n 

I» 

» 
>» 
tt 
»» 
» 
if 
I* 
n 
n 
n 


Tn  den  I' hcrschri  ften: 
7  p.   33  statt  Thulbach     iie»  Thaibach;  ebenso  n.  11  n.  373;  viol- 
leicht auch  2(H,  765. 807. 
1012. 

.,  Besitxes. 
„    „artifex  maUeadar." 


12  „ 
Ub„ 
40  „ 
57b,. 

86  „  106 
155  „  156 


39     „  Bcsitxcx 
W     „  Schmiedot 
68adde:  Sep^tmAetS. 
84  statt  LankU 


91 


185  „ 

223' 


186,  „  178 


II 


177 
178 
207 
250  „  22.^ 
338  „  288 
363  „  310 
378  ,,316 
400c  „  341 
434c  „  871 
449  „  384 
481  „  560 


» 
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I» 
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n 
I* 

n 
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JOrlaperkt 

Bruilera 
Latm6ae4 


» 

n 

n 

n 


» 


Lantfrid» 
FrlapaU, 

Longenbaeh;  ebenso  n.  1 72. 236. 362. 
498.  814.  961. 

Schihigcisifig, 
j4u(just  l 
Frbruar  IS. 
Mäi-x  IS. 
Kxrdungut. 
BmMing. 
Lüafirid, 
AmguH  11.' 
April  14. 
August  15. 

»einen  Besitz  u.  sich  selbst  zu  Uirschbach  1.  0.  Be- 
sitz zu  U.  und  sich  selbst. 


Giesing 

Äugu:^t  14.  „ 

Februar lö.  „ 
Marx  20. 
Kirehemceseit  „ 

Raupling  „ 

Liuitprant  „ 

Augugt  12,  „ 

Jtpril  19.  „ 

Juli  13.  „ 
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n.  523  p.  448  BtaU  April  20,  lies  Aprü  30. 
statt  n.  784  p.  640  lies  786. 

n.  847  p.  679  statt  JAegtnmikaßm  lies  LUgauehafttn, 
„  862  „  675  adde  860—876. 
„  869  „  680  „  860. 

M   867  „  684  statt  Oewandi  „  Qewand. 

„   873  „  688    „     Puehschechen  ^  Buchsehechen. 

„   924  „  716   „    Helfenbrunn  „  Helfenbrunn, 

„   948  „  728    „     S-iS  „  im. 

„   974  ,1  741   „    LiegetischafUn  gegen  solche  „  gegen  Liegensdu^ten 

.  .  .  »olohe. 

„  1086  „  771   „    Mootbwsf  „  ManUng, 


»♦ 


1029  M  778  „    Brixm  „ 

Zu  den  Vorbcnn  rkungfin. 
n.      7  p.    33.  Toalptüi  ir*t  nach  Mittcilunfj;  des  früht  n  n  l^andwirk«  u. 

Privatiers  F.  MitUTinaier  in  Inkofen  an  JS.  Iviezltr  vom 
18.  Nov.  u.  15.  Dez.  1903  Thalbaeh  W.  G.  Wang  Pf.  Inkofen 
BJl  Freising.  Die  Form  Utolpaeh  (204.  766. 1012;  trifft 
mOf^cherweise  attf  Tkulba^  au. 
8  „  84  Atatt  haar  lies  bar, 

10  „  37  adde:  Hnndt,  Abhandlungen  XII.  52  (lOG.  n.  14  R.  aus  A. 
I4b„  41  zu  artifex  malleator  Cauuo  vgL  BicaleTi  Arbeos  vita 

Corbiniani  in  der  ursprünglichen  Fassung  (Abhand- 
lungen d.  k.  b.  Akademie  d.  W.  III.  C.  XVllI.  Hd. 
1.  Abt.)  p.  14  (2:K)). 
19  „   46   „      vor  Zahn:       Sinnacher,  Beitrag«'  zur  ( Jeschicliic 
der  bischöflichen  Kirche  Sähen  u.  BrLxuu  in  Tyrol 
I.  604  n.  18. 
23  „  51  statt  n.  4S9  lies  659. 
26      66  M    Obit-Unierombaeh  lies  Ambaek. 
S9  M  66  adde:  Mon.  Germ.  Farmolae  ed.  Zeumer  p.  467  n.  22. 
HR  „   Va  statt  577        }aM  576. 
S7  „107    „    MümMg  „  Münsing. 


„    1)5  „113    „     42!J  „  einmal  42S. 


„  1Ü6  ,f  122   „     Mitter-  u.  übersend/ ing  lies  Mitter-  u.  Untersendling : 

übrigeufl  ist  auch  das  zu  Thalkirchen  gehörige  Ober- 
sendling jetzt  in  einer  Vorstadt  Münchens. 
110  „  126   „     n.  32  lies  52. 

147  „  151  „  Ziaiinhimm  lies  ZexikUmmm;  ebenso  n.  168  p*  162. 
156  „  156  „  Weginpaid^  ist  Tiebnebr  nach  Hundt»  Abbaodlungen 
XIII  p.  27  n.  4  hcmgembath  Kd.  Pi  Hummel  RA. 
FraisiDg. 

„  197  „  187  adde:  Mansi  suppl.  I.  747.  XIV.  9.    Über  Hiltiger  s.  auch 

Hauck,  Kircheogeschichte  Deutschlands  II.  453. 

Anm.  5. 

„  200  „  192  nach  g)  115  lies  173  statt  n.  273. 
„  222  „  207  sUtt  Ü73  lies  672. 
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n  384  p.  216  adde:  Mm^peHUmkofim  ist  MSberUkofm  W.  Q.  BiberiMwih 

Ff.  OieUng  RA.  Daduui. 
„  248  »  S84    „     VW  Haiuitiiu:  ed.  IL  21  b  MtauA  XIV.  16.  Pig» 

ad  Baron ii  annale«  eccl.  807  n.  11  (ed.  TlieinerXIII 

418),  uiul  Sinnacher,  Beiträge  I.  510  n.  17. 
„  276  „  242    „      Hurapla    Ober(Nieder)hummü  Pfd.  (Kd.)  ö.  u.  Pf. 

Oberhummel  BJL  Fnisülg. 
„  341  „  2yi  Btatt  738  lies  740. 
„  344  „  293    „    239    „  238. 

„  37ti  „  320  Bain  i&i  ein  in  den  bayerischen  u.  Tiroler  Alpen  oft  vor- 

Iconuncnder  BaebMUBM» 
„  881  M  8^  Alpaooane  ist  nach  Bieder  woU  eber  ein  Luidftrich  in 

diaMT  Gcgend  ab  die  EinAde  Allgin. 
n  484c  „  871  Die  BeMidmong  „ZoMunmenfMeang^  ist  inig,  da  Priester 

Adalhart  nidit  mit  Adalunc  in  b  identiedl  sein  kann. 
„  130  „  378  nach  Erneuerung  lies  455  statt  454. 

„  463  „  394  Ihnults  Annahme  über  Abt  Adalperht  ist  ujihaltbar, 
nachdem  Braun tniilh'r  in  den  Studien  u.  Mitteilunp-n  n. 
d.  Benedictinerordiii  181)3  p.  i'A)  ff.  den  Nachweis  gelühri 
hat,  dasH  es  vor  1100  keine  2  Klöster  AJtaich  gegeben  bat 
und  Oberaltaich  erst  um  1100  gegründet  wurde. 

„  506  „  438  Fastlingen  Bentnng  von  Beginpeditedivnr  edieitert  an 
dem  fieleali  prope  laen  üniimaeo. 

„  684     588  ond  n.  667  p.  561  statt  726  lies  721. 

„BBS  „  686  adde  nach  Beach:  ss  Sinnacher,  Beitrage  I.  519  n.  21. 

„  983  „  746    „  Mmmkuatm  ist  ümmrAommii  Pfd.  RA.  SVeising. 

Im  Text: 

u.     43  p.    71  drittletzte  u.  vorletzte  Zeile  am  Ende  statt  ituiiciwneit 

penerahä  lies  indteiiane,  peneraöüi. 
„    66  „  92  nach  Boraga  (Zeile  9)  ist  der  Punkt  an  tilgen. 
„  119  „  181  Anmeikung  1  statt:  RenomMo  —  äeriei  lies  SmOa  Ina- 

„  661  „  557  Zeile  10  v.  oben  statt  omniba  lies  omnAHt. 

„  7210  ,,  601  ist  nach  misereatur  der  Punkt  2U  tilgm. 

„    759  „  627  Zeile  1  statt  advocatas  lies  advocatus. 

„  1029  „  773  ist  nach  tonfwrti&i»(vorletste  Zeile)  einsttsebalten:  (=748) 


J.  P.  Himmer'ache  Buchdruckerei,  Augsburg. 
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